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Die Volkszählung vom 1. Dezember 1910. 


Erſter Teil. 


Jubalt: Vorbemerkungen des Herausgebers (S. 1). — Tabellen: A. Die Einwohner, Haushaltungen, Anſtalten und Gebäude in den einzelnen 
Verwaltungsbezirken (S. 4). — B. Die Einwohner, Haushaltungen, Anftalten und Gebäude in den einzelnen Gemeinden der politiſchen 


Verwaltungsbezirke (S. 5). — C. 


Die Bevölkerung der politiſchen Verwaltun die BEN nach bem Glaubensbekenntnis (S 59). — 


D. Die Bevölkerung des Verwaltungsbereiches der evangeliſch⸗lutheriſchen Landeskirche nach dem Glaubensbekenntnis (S. 60). — 
E. Die Einwohner der evangeliſch⸗lutheriſchen Parochien im Verwaltungsbereich der ged ae SE Landeskirche nach bem 


Glaubensbekenntnis, mit Unterſcheidung der eingepfarrten Orte (S. 61—109). — F. In nicht 


ächſiſche evangeliſche Parochien eingepfarrte 


i 
ſächſiſche Orte (S. 110). — G. In ſächſiſche evangeliſch⸗lutheriſche Parodien eingepfarrte nichtſächſiſche Orte (S. 110 u. 111). 


Borbemerkungen des Berausgebers. 
Abweichend von der ſonſtigen Gepflogenheit, die Volkszäh⸗ 


lungen, die auf den Schluß eines Jahrzehnts fallen, mehr aus⸗ 


zugeſtalten als die der Jahre mit auf 5 endender Jahreszahl, 


‚ ift der Bundesrat bei der Feſtſetzung der Erhebungsgegenſtände 


für die Volkszählung vom 1. Dezember 1910 nicht über das 
hinausgegangen, was als Mindeſtmaß an Ermittelungen bei einer 
Volkszählung im Deutſchen Reiche gilt. Nach den Beſtimmungen 
des Bundesrats vom 24. Februar 19101), die die Vornahme der 
Volkszählung anordneten, mußten die Zählungsformulare — und 
zwar nur für die ortsanweſenden Perſonen — außer den Vor⸗ 
und Familiennamen angeben: Stellung im Haushalt, Geſchlecht, 
Geburtstag und Geburtsjahr, Familienſtand, Hauptberuf (Haupt⸗ 
erwerb) und Stellung im Hauptberuf (insbeſondere ob im aktiven 
Dienſt des deutſchen Heeres oder der deutſchen Marine ſtehend), 
endlich Glaubensbekenntnis und Staatsangehörigkeit (ob reichs⸗ 
angebörig, oder welchem fremden Staate angehörig). 

Im übrigen regeln die Bundesratsbeſtimmungen diejenigen 
Fragen, von welchen die Gleichzeitigkeit der Ausführung der Zäh⸗ 
lung im ganzen Reiche und die Vermeidung von Doppelzählungen 
ſowie von Übergehungen einzelner Perſonen abhängt. Sie ordnen 
an, daß die Zahl der Wohngebäude und ſonſtigen zu Wohn⸗ 
zwecken dienenden Baulichkeiten feſtzuſtellen iſt und daß aus den 
Zählungsformularen die Verteilung der Bevölkerung auf die 
Wohngemeinſchaften (Haushaltungen und Anſtalten) erſichtlich ſein 
muß. Auch ſind ihnen die Muſter der von den Bundesſtaaten 


bis zu den feſtgeſetzten Terminen an das Kaiſerliche Statiſtiſche — 


Amt behufs Bildung der Reichsſummen einzufendenden Überfichten 
über die ſämtlichen Ergebniſſe der Zählung beigegeben. Endlich 
ſchreiben ſie die Wahrung des Amtsgeheimniſſes für die bei der 
Zählung über die Perſönlichkeit des einzelnen gewonnenen Nach⸗ 
richten vor. 

Die Wahl der Erhebungs formulare, die Feſtſetzung des 
Wortlautes der Fragen und alle näheren Beſtimmungen über die 
Ausführung der Volkszählungen ſind dagegen Sache der Bundes⸗ 
ſtaaten, denen es auch überlaſſen bleibt, Zuſatzfragen für ihre 
Zwecke zu ſtellen. 


1) Zentralblatt für das Deutſche Reich 1910, Nr. 10. 
Zeiiſchrift des Nönigl. Eier, Stattſtiſchen Zandesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Nach der dieſe Dinge für Sachſen regelnden Verordnung 
des Königl. Miniſteriums des Innern vom 29. Juni 1910!) 
wurde in Sachſen die Zählung wieder wie früher mittels Haus⸗ 
haltungsliſten ausgeführt.“) Von den übrigen Bundesſtaaten ver⸗ 
wendeten Bayern, Württemberg, Baden, Elſaß⸗Lothringen, die 
an dem Statiſtiſchen Amt in Weimar beteiligten 6 thüringiſchen 
Staaten und die Hanſeſtädte Haushaltungsliſten, während Preußen, 
gleich 11 kleineren Staaten, ſich wie ſeit mehreren Jahrzehnten 
der Individual⸗Zählkarten bediente. 

Die an die ortsanweſenden Perſonen zu richtenden Fragen 
wurden über das nach den Bundesratsbeſtimmungen erforderliche 
Maß hinaus erweitert 


1. dadurch, daß die nur vorübergehend in einer Haushaltung 
anweſenden Perſonen dies ſowie ihren gewöhnlichen Wohn⸗ 
ort in einer beſonderen Spalte einzutragen hatten, 


2. dadurch, daß bezüglich der Staatsangehörigkeit die 
Reichsangehörigen noch danach gefragt wurden, ob ſie 
Sachſen ſeien, 


3. durch die Einfügung einer Frage nach der Mutterſprache 
und von 


4. vier Spalten, die zur Eintragung von beſonderen Ge⸗ 
brechen dienten. 


Ferner wurde der Kreis der zu zählenden Perſonen wieder, 
wie 1905, über die Ortsanweſenden hinaus auf die aus einer 
Haushaltung vorübergehend Abweſenden erſtreckt, für die 


1) Geſetz⸗ und Verordnungsblatt 1910, 18. Stück. l 

2) Die oft erörterte Frage, ob bie Haushaltungsliſten auch in 
Sachſen durch die von Engel eingeführten Individualkarten erſetzt werden 
ſollen, würde durch die dauernde Beibehaltung der Bearbeitung mittels 
der Hollerith⸗Maſchinen (ſiehe unten) e erledigt ſein. Nach der 
bisherigen Sachlage bedeuteten die Individual⸗Zählkarten gegenüber den 
Liſten auf der einen Seite eine Erſparnis am Zeit, Arbeit und Koſten 
bei der Ermittelung der Ergebniſſe, ba fie die vorherige Ausſchreibung 
von Karten oder Blättchen durch die ſtatiſtiſchen Zentralſtellen entbehrlich 
machten; auf der anderen Seite eine nicht unerhebliche Mehrbelaſtung 
der Bevölkerung und der die Zählung ausführenden Organe. Die Maſchinen⸗ 
1 erfordert aber unbedingt die Herſtellung beſonderer Lochkarten, 
jo daß bei der Zählung mittels der ſogenannten Individualkarten nur 
ie genannten Nachteile, aber keine Vorteile mehr zu gewärtigen wären. 


+ 
D 


berſchrift und Mufterausfüllung des Verzeichniſſes 
Verzeichnis aller in der Nacht vom 30. November zum 1. Dezember 1910 in der Wohnung 


Anweſende Perſonen. 


— ] Geſchlecht. , 
| Durch Gin- Geburtstag * 
Lau⸗ o | Für bie nicht zur tragung und i , 
erwandtſchaft der Zahl Anzugeben, ob: 
fende ' vier . gehö⸗ 1 Geburtsjahr ledig, 
Num⸗ Bor- und ſonſtige Stellung 0 SS anzugeben. verheiratet, 
mer Familienname zum weſenden Perſonen m * 
Haushaltungsvorſtand iſt der Wohnort an⸗ | dere 
| zugeben. Männ⸗ Weib⸗ rag Monat | Jahr 
lich | lid | 
1 2. 8 4 b. Ea KS 8. E 9. 10. 
"Beiipicle für 
1. Emil Rigter . Hausgaltungsvorftand | — | 1 | 20. Dezember | 1860 f verheiratet 
2. f Marie Lichter geb. Franze Ehefrau He — | 1 | 21. März 1862 verheiratet i 
E Martha L Liebſcher geb geb. Richter Oe Tochter zu Beſuch q|- u Berlin „ Februar 1883 verheiratet 
NE Karl Banmbah | Gewerbsgehilfe {| 124 | — 13. März 1890] ledig 
5. | Anna Nedbal Dienſtmädchen — | 1| 9 p Juli 18856 ledig 
6. Fritz Bann Zimmermieter — 1 | Dezember | 1866 verwitwet 
1. | Bertha Geyer geb. Müller Ehefrau d. abweſend. Haush.-Vorſt . |] — d 1 | 30. | Mai È 1883 | verheiratet 
2. Knabe noch ohne Vornamen S Sohn l o [1 -— [| 39. | November 1910] ledig 
NE Elife ( Gude geb. Kallauke Pflegerin der Ehefrau hier, Hauptſtr. 15 — | 1 Toe September 1875 geſchieden 8 
E Ida Sentíd geb. Graff in Schlafſtelle — — 1 Oktober | 1884 | getrennt lebend 
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jedoch, ebenfalls wie 1905, eine geringere Zahl von Fragen als 
für die Anweſenden zu beantworten war.!) Auch hinſichtlich der 
genannten Punkte 1 und 2 ſchloß ſich die Zählung genau an 
das Muſter derjenigen von 1905 an, während die zu 3 und 4 
genannten Fragen zuletzt bei der Zählung vom 1. Dezember 1900 
geſtellt worden waren.?) Ein Abdruck der Überſchrift und ber 
Muſterausfüllung zu dem Verzeichnis der anweſenden Perſonen, 
welches die beiden inneren Seiten der Haushaltungsliſte aus⸗ 
füllte, findet ſich hier oben. 

An Stelle der Haushaltungsliſten wurden wieder für An⸗ 
ſtalten die ſogenannten „Anſtaltsliſten“ verwendet, die ſich von 
erſteren nur dadurch unterſcheiden, daß die Frage nach der 
„Stellung zum Haushaltungsvorſtand“, die ja bei allen in eine 
Anſtaltsliſte einzutragenden Perſonen notwendig die gleiche iſt, 
und die ſächſiſchen Zuſatzfragen nach dem Wohnort der vorübergehend 
Anweſenden und nach den vorübergehend Abweſenden hier wegfallen. 

Ein Geſuch um Zulaſſung beſonderer örtlicher Zuſatz⸗ 
fragen ging nur von ſeiten des Stadtrats zu Chemnitz ein. 
Es wurde genehmigt, und demgemäß in die Chemnitzer Haus: 
haltungs- und Anſtaltsliſten eine Spalte aufgenommen, in welche 
die am Zählungstage „in einem feſten Dienſt⸗ oder Arbeits ver⸗ 


1) Die Fragen nach den vorübergehend Abweſenden betrafen deren 
Vor- und Familiennamen, Stellung im Haushalt, Geburtsjahr, Familien- 
ſtand und Hauptberuf ſowie den Grund der Abweſenheit. 

2) Eine Überſicht über die bei ſämtlichen bisherigen Volkszählungen 
in Sachſen geſtellten Fragen ſoll demnächſt in dieſer Zeitſchrift erſcheinen. 


hältnis ſtehenden Arbeiter, Geſellen, Gehilfen und Lehrlinge, alle 
Privatangeſtellten ſowie diejenigen ſelbſtändigen Gewerbtreibenden, 
die in ihrer Wohnung für ein fremdes Geſchäft arbeiten, Firma, 
Geſchäftsbezeichnung und Adreſſe ihres derzeitigen Arbeit⸗ 
gebers oder die Bezeichnung ſtellenlos, arbeitslos“ einzu— 
tragen hatten. Auch wurden in die für den Hauptberuf beſtimmte 
Spalte der Chemnitzer Liſten andere „Beiſpiele für die Aus⸗ 
füllung“ eingeſetzt als im übrigen Lande. 

Eine Erweiterung gegenüber den Bundesratsvorſchriften be: 
deutet auch der bei der Volkszählung verwendete „Gemeinde: 
bogen“, der in Sachſen wie früher zu verſchiedenen mit der 
Volkszählung zum Teil nicht in unmittelbarem Zuſammenhange 
ſtehenden Erhebungen benützt wurde. In den „Gemeindebogen“, 
die von den Gemeindebehörden auszuſtellen ſind und in der 
Hauptſache zur gemeindeweiſen Zuſammenfaſſung der von den 
Zählern in die „Kontrolliſten“ eingetragenen Zählbezirksergebniſſe 
dienen, wurden nämlich außerdem Fragen geſtellt nach der Bu: 
gehörigkeit der Gemeinde (und der ihr ſtatiſtiſch zuzurechnenden 
Gutsbezirke) zu den Amtsgerichts-, Standesamts- und 
Gendarmerie: Bezirken, zu den evangeliſch⸗-lutheriſchen 
und (in der Oberlauſitz) römiſch⸗katholiſchen Kirchen- und 
Schulgemeinden, zu den Poſtbeſtellungsanſtalten und 
Ortsarmenverbänden; auch wurde nach den Behörden und 
Verkehrsſtellen, den öffentlichen Anſtalten und den wichtigſten 
Gewerbszweigen gefragt. Zur Erleichterung der Antworten war 
ein Ausſchnitt aus dem letzten „Orts⸗ und Gemeindeverzeichnis“ 
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ber anweſenden Perſonen in der Haushaltungsliſte. 


des Haushaltun gsvorſtandes und den zugehörigen Räumlichkeiten anweſenden Perſonen. 


Staatsangehörigkeit. 


ee Ee (Ee . — 


| 
Für bie In diefe Spalte it 
I Ganin, Für Angehörige 
im König. eines anderen 


Mutterſprache. 
Für Kinder, die noch 


: reich peutſchen Bundes⸗ , 
Glaubens Sachſen ſtaates (außer E ee können, 
bekenntnis Staatsan- Sachſen) ein D iſt die Sprache 


gehörigen einzuſetzen. der Eltern 
iſt hier ein Für Ausländer 
iſt der Staat anzu: anzugeben 


geben (z. B. Oſter⸗ 


E | reich, Ungarn, Ruß: 
land) 


zutragen 


die Ausfüllung. 
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Im aktiven Befondere 
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Dienſte des Durch Eintragung der 
deutſchen Heeres | pant 1 anzugeben. 


oder der deutſchen Unter „blodſinnig“ iſt 
. die angeborene oder in 


Marine ſtehende früher Jugend einge 


Perſonen haben | tretene Geiſtesſchwache 
zu verſtehen, unter 


Hauptberuf 
(oder Haupterwerb) 


und hier ein⸗ E 
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Dienſtmädchen für häusliche Arbeiten — Lotus 
Muſterzeichner für Tapetenfabrik — — 1 | 

Get 


Schneiderin, ſelbſtändig 


© Piegerin 
Glasfabrik-Arbeiterin 


von 1904 beigegeben, deſſen Angaben nur, ſoweit erforderlich, letzten Volkszählung deshalb noch weiter ausgedehnt werden müſſen, 
dem neueſten Stand entſprechend abgeändert zu werden brauchten. weil auch die von Reichswegen aufzuſtellenden Überſichten über die 


Weiter war ein Verzeichnis der der Gemeinde ſelbſt gehörenden 
gewerblichen und ſonſtigen Unternehmungen (Betriebe) und die 
Angabe der Fläche des gemeindlichen Grundeigentums beizufügen. 

Bei der Bearbeitung der Volkszählung wurden zum erſten 
Male die Hollerith'ſchen elektriſch betriebenen Sortier⸗ und Zähl⸗ 
maſchinen neueſter Konſtruktion benützt; ſiehe hierzu die Mit⸗ 
teilungen im Jahrgang 1911 S. 237. Aus dieſem Grunde iſt 
auch die Bearbeitung für die drei Großſtädte nicht, wie 1905, 
den Statiſtiſchen Amtern derſelben überlaſſen, ſondern ebenſo wie 
für die Bevölkerung der übrigen Landesteile im Statiſtiſchen 
Landesamt ausgeführt worden. 

Die erſten vorläufigen Ergebniſſe der Zählung wurden durch 
die Regierungs- Tageszeitungen am 28. Dezember 1910, weitere 
am 18. Januar und 2. März 1911, die endgültigen Einwohner: 
zahlen der Verwaltungsbezirke und der Gemeinden mit über 
500 Einwohnern am 8. November 1911 bekannt gemacht. 

Die ausführliche Veröffentlichung beginnt mit den beiden 
nachfolgenden Überſichten zur Ortsſtatiſtik, die ſich genau an 
die im Jahrgang 1906 enthaltenen, auf die Volkszählung von 
1905 bezüglichen anſchließen. 

Die Spalten 9 und 10 „Haushaltungen“ und „Anſtalten“ 
der folgenden Überfichten A und B erfordern eine Erläuterung. 
Die in Sachſen ſchon viel früher als im ganzen Reiche aus- 
gebaute Statiſtik der Haushaltungen und Anſtalten hat bei der 


Haushaltungen und Anſtalten weſentlich erweitert worden ſind, und 
zwar in anderer Richtung wie die entſprechenden Tabellen des Stati⸗ 
ſtiſchen Landesamtes. Es wird hierauf bei der ſpäteren Veröffent⸗ 
lichung eingehenderer Überſichten über die Haushaltungen und 
Anſtalten zurückzukommen ſein. Die Einführung einer genaueren 
Statiſtik der Haushaltungen und Anſtalten im ganzen Deutſchen 
Reich hatte auch die Aufſtellung einheitlicher Grundſätze für die 
Unterſcheidung dieſer beiden Arten von Wohngemeinſchaften durch 
die Konferenz der Reichs- und Landesſtatiſtiker zur Folge. Auch 
dieſe Grundſätze weichen in einigen Beziehungen von den früher 
in Sachſen angewandten ab. Die Zahlen in Spalte 9 und 10 
der Überſichten A und B ftehen im Einklang mit den für die 
Reichstabellen vereinbarten Grundſätzen. Im Intereſſe der Auf⸗ 
rechterhaltung der Vergleichbarkeit ſind aber die Tabellen über 
die Haushaltungen und Anſtalten ſowohl in der alten Weiſe als 
auch nach den einheitlichen Grundſätzen aufgeſtellt worden. 

Wie bereits in einer Anmerkung zu den Erläuterungen der 
Ergebniſſe der Volkszählung von 1905 (Zeitſchrift 1908 S. 16) 
hervorgehoben worden iſt, verfolgt die Anſtaltsſtatiſtik in erſter 
Linie den Zweck, die eigentlichen Haushaltungen, alſo die ge— 
wöhnlichen Wohn- und Wirtſchaftsgemeinſchaften, die ſich in der 
Regel auf die Familie gründen, von den nicht haushaltungs— 
artigen Gemeinſchaften, insbeſondere den, der Bewohnerzahl 

(Fortſetzung des Textes ſiehe Seite 58.) 
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Tabellen. 
A. Die Einwohner, Baushaltungen, Anftalten und Gebäude in den einzelnen Perwaltungsbelirken. 
„ Bermaltungsbegire Ortsanweſende Bevölkerung Bu: Gebäude 
= Amts | —ĩ è ... D — — — —a 
E Stadt 5 darunter nahme Haus- | An Wohngebäude, unb zwar ſonſtige 
Stäbte I = Stad NU | : | feit Hal: ſtal⸗ ze „ E CENE be- 
dierten über 14 Jahre alt aktive a ; „wohnte 
Städte lr — Städte mit der 1 wën, weibl. | Milür. I. Dez.] tungen | ten | haupt bewohnte d den De 
Städteordnung für mit: | | männl. weibl. perſonen | wohnte; gebäube baude 
lere und kleine Städte | 


| 6. . | e 10. [ n. J| mn | 5 | 14. | 16. 
1. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


A. Bautzen . 136 600 67 637 68 963 46 599 47 795 2567| 7151| 31 607 196 17 49616 933 290 16 327 273 
A. Kamenz . .| 76 070 37 988 38 082 25 722 25 967 1533| 3 398] 17378 109 10 766 10 373 233 9908 | 160 
A. Löbau 107 58051 026 56 554 35 695 40 974 13 2139| 27648] 132 16 014 15 526 294 15 272 194 
A. Zittau 123 299 659 077 64 222 41 680 47 0301761 4441| 32 388 141 15 825 15 339 265 15102 221 
zuſammen 1. | 443 549 215 728 227 821 140 606 161 766 5 874 17 120 109 021 578| 60 101 58171 1082 , 56609 | 848 

Städte I . | 106 226 54135 52091| 40 364 38 532 3 492] 7429| 25904 | 189| 7859; 7561 74, 6808| 224 

darunter] Städte II. 14 089 6 926 7 163 4803 5 066 334 398 3673| 27| 1870 1766 77 1779 28 
Landgem.. | 323 234 154 667 168 567 104 529| 118 1680 48| 9302| 79 444 362| 50 372 48845 d 931, 48022|| 596 

2. Kreishauptmannſchaft EG 

St. Chemnitz.. 287807! 140699 147 108 98774! 104 341 3924 38321| 69 211 137| 9466| 8843 40 8106] 583 
A. Annaberg. . . 111 309 52 565 5s 744 35 946 41 390 20 2877| 27 354 125] 9895 9659 | 52 9511 184 
A. Chemnitz.. 129 919 62 442 67 477 41 609 46 125 4413481] 30 601] 74 10 154 9938, 64, 9373 152 
A. Flöha 98 018 47 345 50 673 30 664 34 035 13 4788] 23 468] gel 8974 8689 92 8332 193 
A. Glauchau . 153 457 73 528 79 929 49 172 55 429 30 4441] 39 497] 135 15 473 15 103 148 14116 222 
A. Marienberg... 65 760 22 195 33 565 20 987 22 299 396 681] 15 516] 93| 7234 7020 55 6917 159 
A. Stollberg. . .| 4273 36837! 37 436 24441 24617 1| 4874| 17618] 56| 5583 5 469 28 5 303 86 


zuſammen 2. | 920 543 445 611 474 032 301593. 325296 4 386 60 413 223 265 | 706| 66779 01721! 479 61 658 1570 
Städte I . | 476 458 230 325 246 133 161161, 175 489 4366| 46169] 117 308] 344 | 28 0% 23 SE 192 21912897 
darunter | Städte II. | 30 599 14 421 | 16 178 9635, 11318 2 386 7831| 581 3012 


40 2870 72 
Landgem.. | 413 486 200 865 212621] 130 797 141 429 20 22858] 98 126 304 38 695 37838 247 36 876 610 


3. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
St. Dresden . . . 548 308 | 257 436 | | 290 872 || 186 902 219 535 11 960 | 31 312 | 736 710 678 
A. Dippoldiswalde. 58 310 28 797 29 513 19 007 | 19 851 2| 2568 13 648 | 106 
A. Dresden-Altftadt . 114 834 || 56 155 58 679 36 100 38411 3] 6116] 27896] 62 


19 96718 998 138 16376 831 
7866 7536 202 7384 128 
8411| 8126 102 | 7 400 


A. Dresden⸗Neuſtadt | 123 784 57596' 66 188 38177! 47018| el 8515| 30142| 161| 13625 13064 393 12191 
A. Freiberg. . .| 117493| 56 796 60 697 37809! 41 831 1229| 361] 29178| 123 12 905 12 536 | 141 12 151 
A. Großenhain. . . 90 904 45 990 44 914 30930, 30 088 3166| 4592| 20571] 129 11 892 11265 446 9942 
A. Meißen. . 131175 63 615 67560, 42 232 46 450 26 3943| 31 965 15414 860 14 357 255 13334 
A. Pirna. . 165 479 79 889 85 590 52 532 57 840 1542| 8483| 39 696 227 17133 16 435 364 15 397 


106 659 102 317 2 641 64 175 
32 235 29865. 238 26674 
4141 3972 77 3795 

70283| 67495 1726 63706 


zuſammen 3. [1 350 287 646 274 704 013 442 689 | $91 024 17 990 65 896 | 329 801 |1 640 
Städte I. | 717970! 341 292 376 678 245 599; 281 175 17436 37784] 178 524] 936 

darunter! Städte Il. 38 983 19 325 19 658 12 872 13 186 23 878 9931| 75 
Sanbgem.. | 593 334 | 285 657 307 677 184 218 206 276 5311 27 228 141 346] 629 


4. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


St. Leipzig. . . | 589 850 287 412 302 438 210 470 225 564 | 6034 | 50225 139 921 | 437 | 21697 20603 | 162 17014 932 
A. Borna 82 152 41 450 40 702 27818 27083 730] 3 880] 18 706 124 11584 | 11 205 198 10 733 181 
A. Döbellrn 121 994 | 60 588 | 61406 41 681 42422 | 2222 915| 29073| 140| 14176 | 13713 195 12 745 268 
A. Grimma. . . | 110337, 54998 55 339 37598: 37965 | 2009| 4261| 25588| 159| 15116 | 14393 | 496 13665 | 227 
A. Leipzig. . . - » 149 623 73944; "5679! 47075 | 48 552 18. 22887 | 33605] 93 11326 | 10865 259 | 10 497 || 202 
A. Oſcha z 58 103 28 110 29 993 18697 | 20 690 683 410] 13 212] 90] 8 263 7981 | 161 7 808 121 
A. Rochlitz 122 564 | 59 212 63 352 39 539 43 441 12| 5 622] 29 041 126 14072 13 659 165 12 803 E 248 


zuſammen 4. 1284 623 | 605714 628 909 422 878 445 707 11708 88 200 | 289 146 1 169 | 96234 | 92419 1636| 85072 2179 


Städte I. 767 376 377 224 390152 274 732, 287 784 11 607 56822| 183 156| 691] 37276!| 35708 | 294 30 55e 1274 
darunter! Städte II. 57 484 28 112 29 m 18 596 | | 19 787 3| 2141| 14821] 92| 7076|| 6877, 113 6 50 4 36 
Landgem. . 409 763 200 378 | 209 m 129 550; 138 136 98 | 29237| 91 169 386 5ı 882 || 49834 l 229 | 48 den 819 


5. Ce E Zwickau. 


St. Plauen. . .| 121 272 56 617 64 655 38 4 380 1898| 15 8911 27 018] 66 6 105 5879 30 5522 197 
St. Bwidau .. . . | 73542, 36170; 37372| 26 566 26 633 1840| 5040| 17308| 54 4042| 3922 3394| 86 
A. Auerbach. . . | 127 250 60850 66 400 40 246 45 267 5413 5860 27880 129 12 02211 217 105 11589 200 
A. Olsn itz 74679 36241! 38 438 23 796 26104 3 2000] 17 140] 80] 8 680 8 356 163 8 305 161 
A. Plauen 100 405 48 032 52 373 31 891 36054 3| 2243| 29 741 105| 10949 | 10560 | 180, 10449 | 209 
A. Schwarzenberg . 142 976 68788, 74188| 44915| 49701, 14 10 265 32401| 132| 11361, 10998 75 10780! 288 
A. Bwidau . . . 217535 103878 113 657 


68 664 76 953 13 8403| 52 783 11218 601 N 18168; 136 | 17266 | 297 


— —— — 
— — —241— —— . — 1 — —— 


1437 


| — — — — 
zuſammen 5. | 857 659 410 576 447 083 273 571 307 091 091, 3825 | 57428| 198271| 678| 71760 | 69600 723| 67 295 


Städte I . | 432 079 204 893 227 186 141024 161 833 3777| 36774 | 101 952] 331 | 28 649 27 707 229 25 837, 713 
ml Stt II.] 25 458 11968] 13490 | 7956 9426 I 773 6380| 42| 2526, 2466 19 2435 41 
Sanbgemt.| 400 122193 715 206 40% 124591: 135 832  47| 19881| 89939] 305| 40 585 39427! 475| 39023 683 
gni greich. 
zuſammen 1 bis 5. 4 806.661. 2 323 903 2 482 758 1590 427 1745 82 785 298 060 1 149 504 |4 771 [401 533 387 228 5 961 364 808 8 
Städte I. |2 500 1091 207 869 1292 240 | 862 880 945 200 42 678 184 978 606 844 |2 491 |131 o91 m 809 L 027 111 781 en 
parunter Städte II. | 166 613 | 80752 885 861 53 862 858 783 363] 4576| 42 6360 294 18 625 17 980 326 17383 319 
Landgem.. [2 139 939 ||I 035 2821 104 657 673 685 | 739 841 744 |108 506 | 500 024 [1 986 [251817 243 439 4 608 235 645 3770 
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B. Die ckinwulner, Baushalfungen, Anſtallen und Gebäude in den einzelnen Gemeinden 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi- 
Lau -] dierter Städteorduung find fett, die 
ſendel der Städte mit der Städteordnung 
R mittlere und Heine Städte gr, 
r. fperrt gedruckt; m . Q. bedentet 
„mit Gutsbezirk“, m. 98. bebeutet 

„mit Guts irte. e Heftenbieil”. 


1. 3. 


Städte: 
Banken .....,.. 
fifjofbwvetba . . . . . 
Schirgiswalde m. G. 


EM t9 ka 


Landgemeinden: 
5 m. GG 


Baſankwit .. .. ... 
Baſchütz m. G. 
Beder witz 
Belgern m. G. 


Belms dorf. 


Bornitz m. G. 


4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13| Binnew itte 
14 | Bi 
15 
16 
17 
18 
19 
20 


30 | Canif-CBriftina. . . . . . 
31 | Cannewitz b. Biſchofsw. 
32 Cannewitz b. Groͤditz m. G. 
33 | Carlsberg 
34 Caßlau m. G. 
35 
36 


2 % *? ^» ^.» ^*^ òo ^*^ 90 


47 | Demitz⸗Thumitz m. 3 G. 
48 Denkwit ........ 
49 Diehmen m. GG. 
50 | Doberſchau m. G. 

51 | Doberſchütz b. Bautzen m. G. 
52 Ree üg b. Neſchwitz m. G. 


56 Dun kowitz m. G. 
57 Date m. i DAR NC ER 


überhaupt 


8. 
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I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


der politiſchen Perwalkungsbezirke. 


Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude et ob. Ab- 
nahme (—) 
darunter Haus⸗ An⸗ Wohngebäude und zwar B der We, 
hal: (pat, 32 | vöfferung 
über 14 Jahre aktive BB eit 
tungen ten 9 f 
männl. weibl. Militär; 448 1. Dezember 
männl. | weibl. perſonen S 1905 
4 5. 6. 1 | 8 9. 10. | 11. |] 13. |128. | 14. Wu 16. 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


| 


| : 
| 12541 | 7400 | 75 |1943 |1875 | 9 1583 | 5o | 3335 
3955 , 4093 2768 2962 1 [2070 14 713 693! 4 64416 78 
1656 | 1833 | 1180 1321 | 1 919 | 5| 444 441 1 432 2 
100 | 120 | 58 m 1 5| 1| 4% 48 1 49 — H 
202 176 108 92 — 74 — 8 25 23 — 23 2 H3 
268 | 255 180 | 173 | — | 124| 2| 8) 80 1| 78| 4| —5 
23 22 | 16 i = 5] 1 6 6 — Bleed. 
134 129 93 92 — 53 —| 55 52 2 54 1| —$ 
34 101 64 66 — 42 — ][ 27 27 — 27 — d 
4 44 29 Bb = 15 — ] 22 15 7 22 — 
158 186 H 118 — 68| 1| 48; 44 3 45 1 2 
80 111 51 (à ee 49|—| 281! 18 — 18 3 — a 
8 41 39 | — 27 — [ 20 20 — 20 — 7 
52 68 36 46 | = 934| —| 20 20 — w|—-| —2 
56 54 38 40 | — 19 — [ 21 19 2 21 — 2 
46 67 34 39 | Se 19| —| 15] 15 — 15 — [ .7 
186 174 116 131 | — 72 | — 65 62 2 60 1| — 12 
56 62 34 44 | — aal TI 22 22 — 21 — _4 
69 65 41 35 | - a8|——| 30 30 — 27 — —50 
3 65 60 — 37 — [ 36 35 1 386 — 1 
41 40 29 314 — 15 — 16 15 1 16 ——2 
57 67 41 46 — 24 —| 26 24 2 26 — a 
132 135 81 84 — 53 — 46 44 — 43 2 14 
129 150 82 | 100 — ail —| 53 45 8 45 — 10 
1 94 79 62 — 26 1| 21 20 — 20 1 13 
987 | 1107 621 749 | — 500 | 4| 353 | 347 3 337 3 59 
„ „ „ % „ 3| 9-2 EIER 
1 — — II 
59 E 44 51 | Ss 27 | 1 : 2| 4 30 — —4 
2 „ e 
4 32 es us — 14 — — 
46 57 27 35 — 21 — ] 21 20 1 21 — [ — 77 
62 83 44 55 | EN aal —] 24 24 — 24 — 8 
47 46 29 29 — 20 — ] 20 20 — 20 — 22 
39 44 27 95 | — 16 — 14| 13 1 12 — 7 
133 140 89 97 56 —] 57 55 2 57 — à 
94 94 56 59 — 43 | — 42 41 — 40 1| — 14 
| 
179 187 110 138 | — 65 Teen 64 1| 65 1 3 
„ „ „„ „„ EIS & 9 XI 5 
— — — 30 — 10 
105 119 64 78 | - 48|—| 39 87 136 1| — 4 
144 72 89 | — 60 |—] 35 — 1 Sëll —20 
361 409 241 292 | — 198 | 1| 126 | 125 | — | 129 1 95 
35 45 98 35 | — 14| —| 13| 12 1 13 — 5 
32 39 21 26 | — 19| —]| 15 5 S 12 — — 
17 13 12 i ij 5 — 47 
Po 5 646 553 — 427 — 171 168 — 157 3 267 
6 5 — 2 — 1 1|— 1i — m 
169 175 96 117 | = 76 | — 73 70 3 72 — 23 
452 457 284 269 . al 2380|—]| 83| 79 — 79 4 251 
70 38 49 | — e5| —| 24 24 — 24 — —2 
58 63 40 41 — 26 i| 28 26 2| 28 — 13 
23 31 20 23 — 9 — 9 9 — 9 — 3 
14 20 9 18 = 81 = 6 6 — 3 — | —7 
31 34 23 25 | — 144—] 17 143 17 — -5 
95 129 69 24 i t2 49| —| 44 42 1 42 1 3 
144 168 96 121 | — 77 1 57 57 — 51 — 2 


Lau; 
fende 
t. 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi- 
dierter Städteordnung ſind fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
ür mittlere unb kleine Städte ge. 
perrt gedruckt; m. G. bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. 


3. 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


Dreikretſ chan 
Dretſcheeeeeeꝛen 
Droben m. G. 
Dubraufe . . . . . . .. 
Ebendörfel m. G. .... 
Eulowitz (Neu-, Nieder⸗, 
Ober) 
Eu trie 
ad 99 G. 
Gaußig m. G. ..... 
e al reit m. G. 
Gleina m. Ge. 
Gnaſchwit᷑ ez 
Göbeln m. WG. 
Göda ge E 
Goldbach m. MGE. 
Goleng m. G. "Do 
Gröditz m. G. 
Großdöbſchüt z 
Großdrebnit z p 
Großdubrau m. G.. 
Großhänchen, Lauſitzer Seite 
. Meißner Seite 
M UR m. (9, 8 
Großpoſtw itz 
Großſeitſchen m. G. 
Großwelka m. G 


€ o ò% e 


uisa m 9. 43 xs 
M/ PT 
Halbendorf a. d. Spree m. G. 
COM b. Schirgiswalde 


e oe òo 9 ò% 2 € 


Irgersdorf DRE 


Bidon . ....... 
Kleinbautzen m. G. 
Kleindreb niz 
Kleindubrau m. G. 
Kleinförſtchen m. WG. 
Kleinkun iz 
Kleinpoſtwit z. 
Kleinſauber nit 
Kleinſeidqrrtra .. 
Kleinſeitſchen m. G. 
$leinvelfa . al 


Kolonie Kleinwelka m. G.. 
Königswartha m. G. 

Kreckwitz m. Wwe. 
Kronförſtceeennn . 
Kubſch . ...... 
Kumſchütt k... 
$oniBid eee 
Lauske m. GEeeꝛ. 
Leutwite e 
Liebo u om ox xo 


überhaupt 


95 
164 
93 


männl. 


4. 


49 
80 
48 


weibl. 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 


30 


männl. | weibl. 
l| e. 


über 14 Jahre 


1. 


attive 


Militäre 
perfonen 


8 


— 


Déi 


ILLE EET a =l] 


LT TAE RER 


Era 


— 


e 


Haus⸗ An⸗ 


hal⸗ 


ſtal⸗ 


tungen | ten | haupt 


Gebäude 


Wohngebäude und zwar 


110. | u. | 13. | 
(Fortſetzung.) 
— 17 17 — 
— 33 32 — 
— 21 20 | — 
— 44 42 2 
1 48 46 2 
— 57 57 — 
1 27 27 — 
1 256 251 2 
— 99 98 | — 
— 92 91 — 
— 42 37 3 
— 57 55 1 
— 25 24 1 
2 114 112 1 
1 97 96 | — 
— 38 38 | — 
— 69 66 1 
— 112 111 | — 
— 118 114 3 
2 92 91 1 
1 20 19 1 
1 19 19 
2 210 204 
1 121 117 
— 42 38 
Ec 39 34 
— 32 31 
1 31 29 
— 24 21 
— 29 29 
— 65 61 
— 50 45 
— 48 41 
— 28 28 | — 
1 40 40 | — 
— 28 25 3 
1 48 45 1 
= 8 8 — 
1 59 56 3 
21 19 2 
mE 50 48 2 
1 180 172 4 
— 41 39 | — 
— 49 49 | — 
Sien 9 9 — 
— 57 55 1 
— 5 4 1 
— 20 19 1 
— 48 48 | — 
— 20 19 1 
— 21 17 — 
1 23 22 1 
2 69 66 1 
4 50 45 1 
4 195 184 7 
— 45 41 2 
— 19 18 1 
— 43 43 — 
— 12 12 — 
— 9 7 2 
— 33 31 2 
— 17 17 — 
== 9 9: Ine 


alol wwvl wvm] | 
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E 
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1906 


EN 
— 

i 
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III I I  wssolef iiie Isl lE fell 


Gemeinden 


e Namen der Städte mit Revi- 
Lan · 9 Städteordnung find fett, die 
fenpe| der Städte mit der Städteordnung 
r mittlere und eur Städte ge» 


Rr. deutet 
at ee e IC imb | weist 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. i 
1. | 2. | s || 4 | 5 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
121 Lippitſch m. G. 244 || 116 128 
1221 Bitten. 22% 8 Ree 64 32 32 
123| Loga m. WG 184 91 93 
124| &ómilau . .. .... 97 47 50 
125 | Lomske b. Milkel m. G. 121 415 | 306 
126 | Lomske b. Mri dd 60 27 | 33 
127 Lubachau m. G. 86 36 50 
128 | Ruga m. €. ...... 335 146 189 
129 | Luppa m. Ge 323 153 170 
130 | Luttowitz m. WG. 97 48 49 
131 | Malſchwitz m. G. 528 258 270 
132 | Malſitz m. G.. 145 77 68 
133 | Medewitz m. MWG. 392 193 199 
134 Mehltheuer 31 18 13 
1351 Merta . . 2 2 2 220. 147 80 67 
136 | Meſchwiiiz .. 243 117 196 
137 | Milkel m. 2 G. 399 187 212 
138 | Miltwig m. G : 159 81 78 
139] Mönchswalde 239 124 115 
140| Mufhelwiß .. ..... 100 48 52 
141 | Nadelwitz m. G. 89 53 36 
142 | Naundorf . . . 22... 436 212 224 
143 Nechern m. Ge. 158 83 75 
144] Nedaſchütz m. G. 217 108 109 
145 | Neſchwitz m. G. 700 325 375 
116 | Neudorf a. b. Spree mit 
Ruhethal m. G. 251 118 133 
147 | Neudorf b. Rönigswartha 82 37 45 
148 | Neudorf b. Neſchwitz 167 82 85 
149 | Neufchirgißwalde . . . . . 197 98 99 
150 | Neufhgmölln . ..... 130 74 56 
151 | Niedergurig m. ©. 3 387 191 196 
152 | Niederlaina m. G. 243 117 126 
153 | Niederneukirch m. G. 2 689 1283 | 1 406 
154 | Niederputzkaç Nun 969 467 502 
155 | Niederu na 72 34 38 
156 | Nieſendoeer rr 67 37 30 
157 | Nimſchü zz 144 76 68 
158 | Oberförſtchen 169 79 90 
159 | Obergurig m. G. 611 312 299 
160 Oberfaina . ...... 146 71 75 
161] Oberneukirch, Amtsanteil . 420 202 218 
162 „ Lauſitzer Seite, 
o 604 1235 1 369 
163 Oberneulirch, Steinigt⸗ 
wolmsdorfer Anteil. . . 287 132 155 
164 | Oberputzkau m. G. 1 375 662 713 
165 Sberuhna m. GG. 163 85 78 
166 Ohna m. Ge 91 45 46 
167 | Oppitz m. G.. 310 149 161 
168 Pannewitz am Taucher m. G. 126 68 58 
169 pa b. Königswartha 
m. 2a Gew. 176 | 82 94 
170 | Radit `, . 101 | 45 56 
171 | Petergbah ....... 118 | 53 65 
172 Pielitz m. G. .. .... 146 | 68 18 
173| Pietzſchwitz m. WG. 133 58 75 
174 | Pließkowitz m. WG. 226 | 106 120 
175 Pohla m. G. 213 113 100 
176 | Sommrig m. GG. 235 119 116 
177 Pottſchapplitz m. G. 152 89 63 
178 Preititz m. G. 235 | 118 | 17 
179| Preuſchwiti n 50 26 24 
180] Priſchwit z 121 | 61 60 
181 | Purſchwitz m d 417 » 211 236 
182 Puſchwitz m. G. f 227 | 103 124 


darunter 


männl. weibl. perſonen 
e | 7 | 8s. 9. 10. 

1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 
74 791 — 45 1 
22 26 — 121 — 
56 61 — 36 1 
29 35 — 20 | — 
315 181 — 111 3 
17 24 | — 10 | — 
29 33 — 19 | — 
94 118 — 16 1 
93 104 — 12 1 
34 33 — 21 | — 
156 189 1 110 | — 
47 43 — 25 | — 
117 119 — 8 | — 
13 10 — 6 | — 
44 48 — 32 1 
83 82 — 511 — 
127 147 — 97 1 
54 52 | — 35 | — 
77 83 == OB Ta 
36 39 — 14 | — 
29 St dl ues 161 1 
122 139 — 92 | — 
50 57 — 3214 — 
74 84 | — 42| 1 
223 260 — 165] — 
68 77 — 55 | — 
21 35 — 17 | — 
50 b4 — 36 | — 
65 66 — 44 | — 
47 36 — 29 1 
119 131 — 86 1 
80 85 — 53 | — 
828 958 — 656 | — 
299 307 — 218 1 
28 32 | — 10 | — 
21 20 — 13 1 
55 51 — 28 1 
49 55 — 34 — 
211 193 — 142 1 
47 48 — 26 | — 
138 151 — 118 | — 
198 960 — 667 4 
89 108 — 711 — 
427 466 — 3161 — 
56 58 — 25 1 
35 31 — 16 1 
81 89 | — 60 | — 
46 34.41. m 24| 2 
51 62 — 35 | — 
38 44. = 131 

=- 34 40 — 22 | — 
34 45 — 29 | — 
36 54 — 30 1 
72 78 exe 49 | — 
72 64 | — 45 | — 
17 81 — 47 | — 
53 45 — 32 | — 
86 85 — 56 1 
25 29 | — 4| — 
50 49 — 171 1 
157 169 — 98 | — 
67 87 — 63 | — 


Ortsanweſende Bevölkerung 


Gaus- | An- 


als |ftal: 
über 14 Jahre aktive b j 


Militär 


tungen | ten | haupt 


Gebäude Bi» ob. Ab- 
nahme (—) 
$ Wohngebäude unb zwar 2 der Be 
—— — — $3 | vüttering 
ee je. [nore Haupt · SS feit 
wohnte ge gebäude 2 „ 
11. 18.14. 15. 16. 
(Fortſetzung.) 
44 44 | — 44 || — 13 
13 12 1| 13 — — 
33 30| 1 30| 1 — ó 
20 19 | 1 20 || — 13 
54 54 | — 54 | — 28 
10 10 — | 10 | — 1 
21 19| 2 21 | — 6 
15 68| 5 68 | 21 —23 
57 56 | — 54 11 —20 
20 17| 2 18 | 1 — A 
100 93 | 3 96 | 4] — 25 
22 21 1 21 | — 32 
56 55| 1 53 | — 8 
8 6| 2 8 || — — 2 
24 24 | — 23 | — | — 27 
48 471 44 | — 13 
81 79 1 77 11 — 14 
29 28 | 1 98 | — — 6 
32 32 | — 32 | — | — 23 
15 14 1 15 | — — 
12 12 | — 11 | — 9 
71 69| 1 65 1 28 
34 30 | 4 33 | — | — 34 
44 40 2 41 2 — H 
106 | 100 | 1 95 | D 97 
43 41 | — 41 2 28 
17 16 | 1 17 | — — 8 
37 35| 2 37 | — — 6 
31 34 | — 37 | — — 7 
15 14| 1 15 | — — 3 
73 64 | 8 69 || 1 16 
38 88 | — 37 || — 14 
433 420 7| 420 || 6 107 
139 | 136 | — | 129 | 3 99 
10 10 | — 10 |— —7 
13 13 | — 13 || — 16 
24 24 | — | 24| — | — 12 
29 28 | 1 28 || — 6 
77 70| 1 67 | 6 26 
14 14 | — 14 | — 32 
71 71 — 69 | — 28 
| | 
405 | 398 2 | 379 | 5 78 
50 49 — 45 1| — 12 
231 228 1 214 2 — 9 
26 | 24| 2 25 | — —1 
i24 6] 3. 34d 8 
59 56 2 581 19 
24 231 23 | — 11 
| 
37 33 3 30 1] — 13 
15 14 1 14 | — — 
14 14 | — 14 || — b 
31! 292 28 | — | — 14 
29 28 — 26 1 9 
38 38 — 37 — 6 
3⁵ 33| 1 31 1 30 
36 35|— 35| 1 20 
29 27 1 2711 — 16 
46 41 1 384 — 10 
4 4 | — 4 | — 9 
18 17 1 16 | — | — 21 
85 81 3 81 1 29 
55 53 1 1 | 1 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bi ob. X5. 
Die Ramen der Städte mit Revi | ——— —,; — ———— — —— Gaus- Ans ahme (—) 
Lan» dierter €tübteovbmima find fett, ble darunter Wohngebäude und zwar der Be 
fende für o | hale |ftab über · 23 uöllerung 
"lt gen mE, pian Tt) wg -e ungen | en | sep LE, ms ame. E | tb, 
" u m. í 18 1. 
"mit Gutsbezirks «Beganbtell". männl. weibl. pverſonen EE ee m 
' d I: | . 5. 6 7 | 8 9. 19. | u | 12. | 15. | 16. || 18. 16. 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. — (Gortjepung.) 
183 | Quat itz 397 195 202 | 115 132 | — 89 1 1 58 57 — 511 1 — 1 
184] Quoos m. G. 172 81 91 53 68 | — 38| 1| 36 36 — 834|—| —4 
185 Rabig ......... 64 | 35 29 25 25 | — 13 | — 13 13 | — 13 — 1 —1 
186 RachlauuuWu uu 203 | 99 104 72 73 | — 45 1 45 43| 1 49 | 1 15 
187 | Rackel m. MWG. 285 132 153 78 96 — 541 1 60 54 5 59 1 — 9 
188 | Radibor m. WG. 642 | 283 359 193 246 | — 162 | 1]| 128124 1 | 119 || 3 — 159 
189 | Rammenau m. G. 1733 855 878 524 576 | — 408 | 11 291 287 3! 279 | 1 12 
190 | Rafha . .. . 22... 383 178 205 122 147 | — 104 | — 44 44 | — 44 | — 67 
191 | Rattwitz m. WG. 146 67 79 46 47 | — 29 | — 20 16 | 1 16 3 — 2 
192 | Riefhen. . . . .. . .. 38 16 22 12 18 | — 74 — 8 8 — Bu — 2 
193 ee Lauſitzer Seite, 
FFF 22 245 277 145 176 | — 119 | 1 72 70 | — 68 || 2 37 
194 Ringenhain, Meißner Seite 544 256 288 151 214 — 126 | — 77 77 | — 77 | — 18 
195 | Rodemib ........ 493 239 254 155 176 | — 115 | 1 71 69| 1 66 | 1 33 
196 | Rothnaußlitz m. G. 378 178 200 112 145 | — 89 | — 78 714 — 66 || 2 — 1 
197 | Salga m. WW. 90 40 50 25 32 | — 14 | — 15 14 | 1 15 | — — 6 
198| Galgsenforit . . . . . .. 199 95 104 71 77 — 371 — 38 37| 1 88 | —. 10 
199 | Gáven. . . . . . . .. 139 70 69 43 47 | — 26 | — 29 26 | 3 29 | — | — 14 
200 Saritſch m. G. i 116 59 57 35 36 | — 26 | — 25 24 | 1 25 | — 10 
201] Schedwiß . .. ..... 41 21 20 16 18 | — 8 | — 9 8| 1 8 || — — 3 
202 | Schlungwiß . . . . . .. 101 54 47 36 36 | — 20 | — 11 11 | — 11 | — 12 
203 Schmochtitz m. G. 125 64 61 39 88 | — 25 | — 22 22 | — 19 | — — ó 
204| Schmölln nt. G .. 1675 837 838 508 493 | — 354| 2 163160 — | 154 | 3 110 
205 | Schönbrunn, Lauſitzer Seite 501 246 255 156 165 | — 104 | 1 85 85 | — 85 | — 35 
206 | Schönbrunn, Meißner Seite 102 56 46 35 30 | — 20 | — 16 16 | — 16 | — — 
207 | Schwarznaußlit z 814 160 154 95 111 — 74 | — 47 47 — 45 — 29 
208] Sdier m. Gmd. 205 103 102 64 60 — 43 | — 39 38 | — 38 1] — 49 
209 | Seid 3 440 1683 | 1757 | 1211 | 119 | — 888 | 2 275271 3| 266 | 1 124 
210] Semmichau m. G. 139 64 75 41 56 | — 26 | — 27 25| 2 21 | — —1 
211 | Singw itz 416 209 207 126 146 | — 105 | — 49 49 | — 47 | — 4 
212 Sohland a. b. ro m.4 i 5 335 2563 | 2772 | 1665 | 1908 | — 1:1360 4| 823]| 817 | — | 806 || 6 77 
213 Sollſchwitz m. G. 114 49 65 34 45 | — 211 1 22 22 | — 21 | — — ó 
214 | DIU e s oae 3 ara. 26 16 10 10 10 | — 51 — 5 5 — 5 — — 18 
215 | Corip. zzz 111 49 62 35 41 — 21 | — 23 21 2| 23 — 11 
216] Sornßig m. WG. 90 37 53 31 37 | — 23 | — 27 22 | 5 27 — | — 10 
217| Spittwitz m. G. 250 125 125 84 90 | — 59 | 1 47 45 1 46 | 1 22 
218 | Spreewieſe m. G. u. GB. 191 93 98 63 72 — 534 — 47 47 | — 44 | — 4 
219| Staha m. WG. xs 335 154 181 107 119 | — 66 | — 66 66 | — 57 — | — 10 
220 | Steindör fel 169 82 87 59 60 | — 32| 1 31 381 | — 31 | — 15 
221 | Steinigtwolmsdorf m. G. 2 453 1147 | 1306 756 933 | — 655 | 3 430 429 | — 4201 24 
202] Stiebi ow e vs 194 97 97 52 67 | — 42 | — 21 19 | 1 19 | 1 75 
2231 Storch hl 101 47 54 35 45 | — 171 1 16 14 | 1 15 | 1 11 
224 Strehla 221 104 117 76 19 4 52 | — 30 30 | — 27 | — 19 
225 | Stuhfhüß . .. .... 11 7 4 7 4| — 1| — 2 1| 1 2 — ] —7 
226 | Suppoo 2.2.0. 17 7 10 7 9 — 44 — 4 3| 1 4 | — — 5 
227 | £affenbotf . . . . . . 97: 48 49 33 36 — 24 | — 23 23 | — 22 | — — 6 
228 | Tautewalde . 459 204 255 129 153 | — 111 | — 77 73 3 75 1 — 4 
229 Techritz m. WG. 123 65 58 36 43 — 24 | — 21 20 1 19 | — | — 11 
230 Teichnitz m. GW. 191 89 102 56 64 — 42 | — 30 30 | — 28 | — — 2 
231 | Temrig s 29 9 0999s 76 40 36 30 3l — 131 — 13 13 | — 13 | — — 6 
232 | Tröbigau m. G.. . . . . 571 294 277 178 161 — 122 1 78 75 2 75 1 35 
233 | Truppen 100 48 52 33 38: | — 18|—|] 22 18| 4| 18|—[| — 5 
234] Übigau m. Ge. 161 76 85 49 49 — 30 | — 29 29 | — 27 — 19 
235 | Uhyſt am Taucher m. ©.. 368 179 189 132 140 — 81 | — 68 64 | 1 64| 8 3 
236 | Wadih sser’ 104 55 49 42 37 | — 20 | — 18 18 | — 18 | — 9 
237 | Wartha m. GG. 217 111 106 66 73 — 48 | — 41 39 1 40 1 4 
238 | Wawit zzz 125 67 58 49 41 — 21 | — 22 21 1 19 || — — 
239 | Wehrsdorf m. G. . .| 2351 1130 | 1221 735 865 | — 592 | 1| 340 | 335 | 2 3163 119 
240 | Weicha m. G. 164 74 90 50 60 — 34 | — 31 29 | — 26 2 ]1 
241 | S9eiderábor `... 339 169 170 129 134 | — v*0|—| 56 55 — 501] 1 5 
242 | Weia mw os 843 391 | 452 255 320 | — 218 | 1| 172 169 2167 1 —2 
243] Weißig 38 18 20 14 15 — T= 7 T= 7|—| —1 
244 | Weißnaußliß `... - 130 58 | 72 43 51 | — 28 — ] 29 28 127 — 3 
245 | Weſſen 129 63 66 38 46 | — 25 — ] 31 28 3 31 — 10 
246 | Wet o 108 | 60 | 33 40 — 18 | — 17 16 1 16 | — 5 
247 | Wilthen m. Wwe. 2 809 1 285 | 1624 | 829 996 | — 722] 2| 403 395 5 389 3 15⁵ 


va | fonft. bewohnte 


a 
b 


| 


| 77 


Gebäude 


e" 


13668 196 : 
jog 7151 


Hp, ob. Ab» 
nahme (— 
der Be⸗ 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Die Namen der Städte mit Nevi- NONO uj, | An- 
Qai. | dierter Städteordnung find fett, die darunter Ha ^ Wohngebäude unb zwar 
en d Ke e eier über 14 Jahre kti oou. | Ret ES Ge 
Rr. : t | überhaupt E a attive tungen 
mr Neel m. dëi SE männl. weibl. Militär- oic: len | Haupt Tout ^ erg 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. mäunl. | weibl. verſonen 
14 7. Los | e | 5. | 7 | œ 9 10. [ n. 123.183. 14. 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. (Schluß.) 
248] Wölkauu 116 60 50 36 36 | — 28 — |. 15 15 — | 14 
249 mie b. Pommritz m. | | 
% 202 99 103 67 69 | — 50| —| 50 47 3| 48 
250 Wuiſchte b. Weißenberg. 60 | 27 33 26 28 | — 10| — 10 10 — 10 
251 | Wur biss 228 107 121 68 86 — 54 — ] 43 43 — 43 
252 | Wurſchen m. G. 191 102 89 63 66 | — 43| —| 35 32 1 208 
253| Zeſcha m. G. 311 140 171 | 93 116 — 6565 —[ 59 59 — 58 
254 Jiſchko witz 78 37 41 25 29 — 12 —] 12 12 — 12 
255 Bodau „ 185 | 79 | 106 A 65 | — 31 | — d 28 | — 27 
256 Zſchillichau mm. WG. 82 40 42 27 32 — 23 | — 20 19] 1 18 
auf. 3 Städte . . | 44291 23 179 21 112 17582 15 509 2543 10 389 | 94 | 3100 3009 14 2659 
zuſ. 253 Landgemeinden | 92 309 4 44 458 47 851 29.017 | 82 286 6 | 94 24 |21218 |102 14 396 13924 276 
zuſ. Städte u. Landgem. 136 600 67 637 i 963 46 599 E 795 2567 |31 607 |196 |17496 We 290 
k ' i l 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 2. Amtshauptmannfchaft Kamenz. 
Städte: | 
1| Elſtra m. G. 1425 705 720 457 0 — 381] 2 245 239 4 239 
2| Kamenz 11533 6 310 | 5223 | 4638 | 3593 1172710 | 15 | 932 907 4869 
3| Königsbrück m. 2 9. . .| 3730 | 1992 | 1738 | 1420 | 1163 333] 862 | 9f 460 379 69 | 413 
4| Pulsnitz m. G. 4111 | 1947 2164 | 1358 1593 — (1112| 8| 494 474| 8| 44 
Landgemeinden: 
5| Auſchko witer 59 31 28 23 23 — |. "| — 7 6 — 6 
6| Sembrud ....... 535 316 219 228 135 | — ss | 2 53 52 — 51 
7| Biehla m. G. 309 154 155 98 106 — 57 1 52 49 2 47 
8| Biſchheim m. GWG. 1011 498 513 337 340 | — 335 | 1| 193 | 188| 3 | 160 
9| Soda m. GWG. 94 15 9 10 e| — 5 — 5 5 — 5 
10 Bohr a 156 75 78 43 56 | — 30 — [ 31 30 1| 29 
11 | Brauna m. 2 G. 419 208 211 | 137 127 | — 80 | — 59 57 — | 56 
12 | Bretnig m. G. 2868 | 1376 | 1492 902 | 1045 | — 730 | 2| 380; 374| 1| 351 
13 Bulleritz m. G. 321 155 166 109 110 | — 63 | — 62] 59 255 
14 | €annemig . ...... 81 43 38 | 29 32 | — 12 — 12 12 — | 12 
15|€ajeip. . .. 2... 57 25 32 | 21 25 | — 101 — 9 9| — 9 
16 | Coſel m. GG. 242 | 119 | 123 | 80 87 | — slıl 47 44 1| 8 
17 | Croſtw itz 535 253 282 171 913 | — 129 | 1 91! 86 4| 88 
18 | Cunnersdorf m. G. 463 238 225 159 143 | — 86 | 1 Al  61| 1| Gë 
19| Cunnewitzzzz 213 107 106 78 81 | — 35 | 1 36 341 35 
27 | Deutidjbajeli m. 6. 332 157 175 | 110 118 — 71 — [ 38 57 — 5 
21 Döbra m. G. 214 99 115 65 75 — 38 | — 37 37 — 85 
22 Dürrwicknit zz 58 25 33 20 23 — EN — 12 12 — 12 
23 | Friedersdorr 598 281 317 | 178 913 | — 130 | — 98! 97 — 88 
24 | Gelenan 376 177 199 122 126 | — 78 1 65! 64 — 64 
25 | Gersdorf m. 2 68. 1103 535 568 | 366 377 — 264] 2| 220 210 8 208 
26 | Gíaubnig . . . . . . . 68 31 37 | 26 30 — 12 | — 12 11 1| 1l 
27| Gödlau m. 2 G. 140 64 76 40 47 — 28 | — 24 24 — 23 
28] Gottſchdor r. 2688 120 148 77 96 — 51 TI sai 50 2 48 
29 | Gräfenhain m. WG. 445 230 215 140 139 | — 99 | 1 76 73| 2| 60 
30| Gränz e 45 19 26 11 20 — 10 | — 100 10|— 10 
31| Großgrabe m. G. 609 ! 817 292 188 185 — 120] 1 80 77 2 79 
32 Großnaundor fr. 813 376 467 236 | 30 | — | 199 1 152 149| 2! 126 
33 | Großröhrsd orte. 8012 | 3816 | 4196 , 2535 2971 — [1974| 6| 851 830 4 762 
34| Grüngräbchen m. G. .| 394 211 183 139 120 — 75 2| 61 60 — 56 
35 Häslich m. GW. 631 315 316 188 194 | — 147] 1| 102 99| 1| 88 
36 | $ausborf . - 222 115 107 16 70 — 38| 1 36 36 — 36 
37 | Hauswalde 1204 558 646 382 5 321 —| 234 231 2 225 
38 Hennersdorf m. G. 176 95 81 | 61 | 55 — 83 | — 31| 29 1 29 
39| Höckendorf m. G. 558 268 290 169 191 | Sg 107| —| 106 105 — | 91 
40| Höflein m. G. 148 16 12 | 57 49 — 29 | — 27 27 — 27 
411 Horſkrkaala 217 103 114 65 75 — 48 | — 46 45 1 46 
42 | Jauer 135 65 70 51 52 | — 22 —| 22 22 — 22 
43 Jeſauuuuuu 437 214 223 151 167 1 73 1 56 55 — 49 
44 Jiedlitz m. GWG. 170 76 94 | 55 76 — 31| 1 26 24 — 24 
45 Kaſch witz 18 53 55 | 35 37 — 1| — 17 17 SC 17 
G 
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Gemelnben Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Dn, ob. Ab 
Die Namen der Städte mit Revi⸗ D An⸗ SE nahme (—) 
Lan · 5 „ fett, bie darunter Hau i Wohngebäude und zwa ar = der Be 
eordnun — e z re — |22 
vn hr mittlere und Teine Städte g C | über 14 Jahre aktive gal fta über- ande ER HEET 
Nr. fperet gedruckt; m. C. bedeutet überhaupt . | ne tungen | ten | haupt be Haupt || E S feit 
„mit Guts bezirk“, m. GB. bedeutet männl.] weibl. Militär. wohnte wohn cease || S fl. Deze nber 
„mit Guts ezirts » Deftanbteil". | männl. | weibl. |iverfonen te | S 1905 
1. 2. 3 4. 5. D | 7 ı 8 9. 10. | u | ae 183.14 15 16 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. (Fortſetzung.) 
46 | Kindiſch m. Ww. 336 173 163 10⁵ 109 | — 72 Tes 58! 58 i| 56 —ı —22 
47 | Kleindittmannsdorf 250 113 | 137 75 100 | — 59 | — 57 55 1 45 1 2 
48 Kleinhänchen m. G. 229 102 127 64 76 — 48 | — 46 43, 3 44 — 9 
49| Koitzſch m. Ww. 176 78 98 47 58 | — 40 | — 37 37 — 32 —— 16 
50] Krakau m. GG. 406 191 215 132 140 — 96 | 1 79 78 — 76 1 — 13 
51 Kriepitz m. G. 144 67 77 43 52 — 26 | — 20| 26 — 26 — —8 
52 Kuckau m. 2 06. 617 233 384 153 276 | — 122 3 ml 97 — 94 3 39 
— SE Wohla ſ. Nr. 115 
„Wohla | 
53 Laske m. B. uou ues 64 36 28 19 94 | — 15 | — 16] 15! 1 16|—| —3 
54| Laußnitz m. 2 06. 1 086 538 | 548 300 330 5 214] 1| 165 161| 8| 158 1 57 
55 | Lehndorf m. 2 G 142 68 | 74 46 45 — 341 1 25 25 — 24 | — | - 14 
56 Lichtenbenng 1547 742 805 493 560 | — 377| 1| 256 251 al 216 1 49 
57| Liebenau m. WG. 170 91 79 63 53 | — 290 | 1 2510 25 — 24 — 33 
58| Lieske m. G. 324 201 123 152 81 | — 5111 49 d — 46 — 26 
59| Lüderdorf . . . . . . . 404 195 209 140 154 | — 83 | -- 82 78 3 79 | 1 1 
60| Lütticha uu 144 67 77 45 53 | — 93 | -- 25 23 2| 24 — 13 
61 | Milſtrich m. MWGw .. 307 148 159 90 100 | — 59 | -- 56 56 — | 56 — 16 
62 gute ......... 159 76 | 83 59 60; — 28 | -- 30 29| 1 29 —| —9 
63| Mittelbao e 177 93 84 54 67 | = 39 | — 25 31 3 29 1| --26 
64] Möhrsdorf m. G. 317 | 156 161 97 97 — 65 — [ oi 57 1 57 3 —I 
65 | Naußlit zzz 124 59 | 65 38 47 = 23 | .— 25 22 3 25 — 4 
66 Nebelſchüg g 340 168 172 117 125 — 63] 1 45 43 1 41 | 1 16 
67 | Neukirch m. Ge. 445 227 | 218 141 147 | — 80] 1 ip 71 10 70 1 23 
68 | Neuſtädtel m. G. 24 7 17 6 13 | — 6 — 7 5 1 5 11 -5 
69 | Niederlichtenuu . . 269 | 130 | 139 85 94 | — 634 —] 60 56 4| 55 — 2 
70 | Niederſteina 966 462 504 315 334 | — 220 | 1] 159] 158 — | 147 1 77 
71 | 9mdnip. 2. 2222020. 148 80 68 74 62 | — 20 | — 20 20 — 20 — -5 
72 Oberlichtenau m. G. 1287 639 648 399 435 — 3191 2 229 225 2 202 2 41 
73| Sberſtein a 1167 | 595 572 395 405 — | 2871 219 214 4 193 1| 15 
74] Ohorn m. GE. 2 428 | 1166 | 1262 779 891 | — 617 1 1| 391] 382 23637 115 
75 Slin ee Be 577 342 235 247 147 | — 107 | 4 80 79 — 75 1 176 
76 Oftro ess 278 134 144 90 110 | — 59 | — 52 50 1 51; 1| —8 
77 | Panſchwitz m. G. 216 102 114 75 87 | — 4] 3 36| 35 — 34 | 1 6 
78 Betershain m. G. 81 39 42 21 20 | — 14 | — 15 14; 1 15 — 5 
79 | Piskowitz n". GG. 192 94 98 65 65 | — 4] 1 41 40| 1 40 — 3 
80| Prietitz m. GW. 565 297 268 215 198 | — 118 | 1 77 75 1 76 1 106 
81 Pulsnitz, Meisner Seite 1641 776 865 478 585 — 422 | — 179; 175, — | 168 || 4 118 
82 Räckelwitz m. Ww. 608 296 312 187 202 | — 143| 2 123 120 1]| 117! 2 29 
83| Qalbip > . ... 238 109 129 84 94 1 50 | — 47 46 — 44 1 19 
84| Rauſchw iz 429 | 198 231 132 151 | — 93 | 1 70 69 — 67 1|] —1 
85 | Rehnsdorf m. G. 62 | 30 32 22 24 | — 11 | — 11 11| — 10|—| — 
86 | Reichenau m. G. 466 | 216 250 139 144 | — 104 | 1 81 79 1| 68, 1 1 
87 | Reichenbach m. G. 6€. 336 333 207 216 | — 1516 1| 122) 121 — 110 1| — 17 
88 Rona 332 168 164 127 104 | — 63] 1 60 59 — 59 1 11 
89 | Röhrsdorf m. G. 159 71 88 46 58 | — 34 | — 35 34| 1 30 — —5 
90 | Roſenthall 138 63 75 44 56 | — 27 — 29 27 2 27 —— 18 
910 Säu rinnen 161 8² 79 55 59 — 95 | 1 25 241 24 — [5 
92 Schiedel! 171 96 75 62 59 — 24 1 23 23 — 23 | — 7 
93 | Schmeckwitz m. GB. 171 84 87 55 60 | — . 35 — 37 35 2 37 — 4 
94] Schmerli m. G. 130 60 70 35 41 | — 99 | 1 280 28 — 28 — —6 
95 Schmorkaoru rn 561 274 287 186 185 — 1181 1 105 100 4 92 1 — 3 
960 Schönau m. G. 241 | 112 129 76 85 — 55 — s | 56 157 —![ —2 
97 €dónba ....-.. 214 110 104 | 76 61 | — 39 1 37 36 — 36 1 7 
98 | Schweinerden 90 45 45 33 35 — 22 | — 23  21| 2 21 | — | — 18 
99 | Schwepnitz m. 2 G. 1 455 747 708 477 407 1 315 | 1|] 158] 148| 6| 149 | 4 31 
100 | Schwosdorf m. G. 226 116 110 70 74 | — 44 | — 441 40 4| 38 — 12 
101 | Sella m. G.. 121 54 67 37 42 | — 22 | — 22 2| — 22 | = 13 
102 | Giebig . 2... 22... 70 33 37 29 29 | — 9] 1 9 9|— 8 || — 6 
103| Skaska m. G. 275 141 134 87 78 | — 56 | — 4) 43 — 43 1 43 
104| Steinborrrrn 237 116 121 61 71 — 451 45 43 1 42 1| — 25 
105 Stenz m. WGw. 440 222 218 133 147 5 | 106| 1 57 64 „ 60 11 83 
106 | Straßgräbchen m. 2 G... 764 376 388 243 246 | — 153| 2]| 111 109 1 109 1 16 
107| Trade. 120 60 60 37 ** 19 — 19 19 — 19 — 15 
108] Tſchaſchwi zg. 48 25 23 14 19 — 8 | — 9| 8| 1 Orem -7 
109| Vollun g. B20 250 270 159 ! 18 | — 140 — 6 69 — 66 —[ 16 
110] Weißbach b. Königsbrückm. G. 254 128 126 84 811 — 47 | — 511 37 12 36 2 10 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- od. AG- 
Die Namen der Städte mit Rerik — — — — —— Sang, | Ans] f [neeme C7) 
Qan. | dierter Städteordnung find fett, die darunter i Ha 1 Wohngebäude unb awar || = der Be. 
ſende e S RE eh Md ——8ͤͤ—— —— ——— Dote [ftat 9 A voterung 
Rr. (perct gedruckt; m. G. bedeutet Überhaupt nen | ative [tungen | ten wei . une. Haupt- 33 jet 
mit Cutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär , ohnte wohn gebzude 2 8 l. deze nber 
„mit Guts begtris - Beflanbtell". männl. | weibl. berſonen te |° Ss 1908 
D | 3. s WA | 8& | ée | 7 | a | e 10. | n. | 13. |ıs | 14. |ıs 16 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. (Schluß.) 
111 | Weißbach b. Pulsnitz 330 | 155 | 175 | 99 113 — 74 | — 55 53| 1 49 1 6 
112 | Weißig m. G. u. GB. 429 270 159 228 106 — 64 | 2 58 67: 1 56 — 144 
113| Wendiſchbaſeliz 232 105 127 | o 94 1 — 4| 1| 45 44| 1| 45 — 9 
114| ®Biefa . .. ...... 1 288 | 654 634 | 426 381 | — 288 | 2 149; 145 2 138 2 107 
115| Wobla m. G. u. G8. [335 | 163 | 172 112 125 — 64|—| 63 60 2 58 1| —1 
116 | Zeisholz m. G. 174 97 77 51 48 — 33 —] 36 32 3| 34 1 2 
117 | Bema m. WG. 152 | 76 76 48 55 — 311 — 32 31 1 31 — 10 
118| Jochaù .. .. . . 136 65 71 41 51 | — 24 — ][ 24 24 — 24|— 6 
119| Zſchornau nnn 277 137 | 140 98 93 — 52 — 48 47 — 44 1 19 
zuſ. 4 Städte] 20 799 | 10 954 9845 | 7873 | 6 843 1520 | 5065 | 34 | 2131| 1 999 | 85 1965 47 89 
zuſ. 115 Landgemeinden] 55 271 27 034 28 237 ; 17849 19 124 13 12 313 75 : 8635 | 8 374 148 7943 113 2 409") 
auf. Städte u. Landgem.] 76 070 37 988 E 082 25 722 25 967 1533 [17 378 um 10 76610 373 233 9 908 160 3 398', 
, | 


1) Die Gemeinden: Otterſchütz mit 198, Quosdorf mit 61 und Zietſch mit 118, zuſammen 377 Einwohnern im Jabre 1905 find aufgelöſt und in obiger Zuſammenſtellung 
nicht genannt worden, ſodaß bie Bevölkerungszunahme der Landgemeinden, ſowie der Amtshauptmannſchaft nm 377 kleiner ift, als fie nach der Summe der Angaben für bie hier 


aufgeführten Gemeinden ſcheint. 
J. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 


Städte: l | 
1| Bernftadt ....... 1 435 647 788 458 561 | — 46 | 7 | 278 264 9 269 5 34 
2| Löb an 11261 || 5490 | 5771 || 3917 | 4239 6 288018] 817 762 15 647 40 578 
3| Neuſalizzda , 1212 557 655 405 480 | — 350 | 2| 179 176 — | 166 | 3 | — 66 
4| Weißenbee g 1212 605 607 421 449 | — 335 3| 218] 215 — en 3 | — 140 
Landgemeinden: | 
5 | Altbernsdorf a. b. Eigen 132 346 386 | 252 270 | — 168 | — | 1235| 121 3 122! 1 29 
e| Altlöbau 1 321 633 688 438 466 | — 358 — | 133 130 1 128 2 137 
7J Beiersdorf m. . .. 1578 | 743 835 509 576 — | 375] 4| 275 273 1| 274] 1| 95 
8| Bellwitz m. G. 127 65 62 46 46 — 28 — ] 27 23 2 252 — 23 
9| Berthelsdorf m. G. 1985 904 | 1081 593 721 | — 517 | 4] 328 322 3 324 3 58 
10 | Berzdorf a. b. Eigen 288 160 128 118 96 — 531 1 54 48| 65 51 1 23 
11 | Biſchdorf m. 2 068. 648 326 322 225 225 | — 156 | 2| 128 118 7 121 3| — 7 
12 | Breitendorr rf 264 117 147 89 115 | — 47 | — 47 49| 4 45 1 10 
13| Carlsbrunnnmn 214 98 116 54 68 | — 55 | — 43 42 1 43 — | —21 
14 | Cunewalde m. 2 6. 3181 || 1454 | 1727 946 | 1236 2 801 | 2| 518 509 6 505 3 78 
15 | Dittersbach a. d. . 801 386 415 270 283 | — 195 | 1| 181! 177| 3 179 | 1 26 
16 | Dolgowiß . `... 101 51 50 37 38 — 171 — 18 171 18 | — 11 
17 | Dürrhennersdorf m. G. 978 445 533 840 390 | — 265 | — 195| 193 11911 15 
18 | Ebersbach m. G.. 9585 4577 | 5008 | 3267 | 3695 | — [260611 1232 1208 6 117918 311 
19 | Ebersdorf 1 290 614 676 418 465 | — 339| — | 186| 184 1 185! 1 — 46 
20 | Eibau⁸ uu 5244 | 2395 | 2849 || 1697 | 2099 1 [1434| 4| 744 737| 2 7185 222 
21 | Eiſeroddee 208 109 99 80 72 — 27| 2 25 25 — 25 — 21 
22 | Georgewi zz 264 135 129 91 101 | — 551 1 43 39 3 39| 1l — 12 
23| Stoffen m. 2 6. 281 | 151 130 103 86 — 63 | — 50 48 2 47 — {| —21 
24 | Großdehſa. 515 | 247 268 161 177 — 1121 —| 100! 97 2| 99 1 22 
25 Großhennersdorf m. G. 1237 625 612 448 443 | — 315 | 5| 283 272 10 272 1 16 
26 | Großſchweidnitz m. G. . .| 1596 | 704 892 563 720 | — 240 | 1| 154 151 — | 145 3 211 
27 | germbut `... 1364 , 485 8:9 | 382 748 | — 310| 7| 162 154 11437 33 
28 | Herwigsdorf m. 3 G.. . .| 1188 | 565 623 368 399 | — 246 1 226 217 4 218 5| — 73 
29 godt m. GG. 513 244 269 167 200 | — 140 | 1 93 90| 2 87 1| — 17 
30 | Kemnitz m. 3 WG.. [ 1157 572 585 370 407 || — 265 | 3| 251 240 11 | 246 — 43 
31 | Kiesdorf a. b. Eigen 505 238 267 174 178 | — 113 | 1| 109 100 6 105 A — 23 
32 Kittlitz m. G. 812 380 432 248 274 | — 209 3 109 106 1 102 || 2 86 
33 Kleindehſa m. 2 WG. 484 226 258 152 173 — 1134 1 96 94| 1 92 1 6 
34 Kleinradmeritz m. G. 223 106 117 74 82 | — 42] 1 33 33 — 33 | — 13 
35 Kleinſchweidnitz m. G. 388 192 196 118 114 | — 86 | 1 45 43 2 43 — 73 
36 | Kohlweſ qa 171 83 88 67 714 — 33 — 39 318 37 — [ — 26 
37 Kotitz (Neu-, Nieder-, Ober-) 
mO Ter Se E 251 127 124 | 9 94 | — 63 | — 61 55 5| 60| 1| —22 
38 | Kottmarsdorf m. G. 892 415 477 294 353 — 244 | — | 170 168 1 162 1| — 32 
39 F 82 38 44 33 30 | — 14 | — 18 14| 4 18 | — | — 20 
40 Kunnersdorf a. d. Eigen ] 
HL. $e ue ar 6658 306 352 220 265 174] — | 121 118 2 119| 1 48 
41 ritz m. ..... 220 115 105 70 77 | — 45| 1 37 37 — 35 | — 17 
42]| Lauba (Neu- u. Reudorf-) | | 
m. G. 940 | 450 490 320 353 | — 232 | 1! 213| 211! 1! 211| 1 — 20 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 8u- od. Ab. 
Die Namen der Städte mit Revi | —————1— — — —————— ———————— An- — [nahme (—) 
Lau. ler Eé on bie darunter uni Rat Wohngebäude und zwar S der Be- 
ſendel der Städte mit der eordnung — — — 2 ] ͤhal⸗ al⸗ —— (8E | vöfterung 
e D = 
Sir. Ire EE überhaupt Aber 14 Jahre || aktive tungen | ten e de. unbe oant EE ` It 
„mit Guisbezirk“, m. GB. bedeutet männl | weibl. Militär a wohnte wohn- gebaude 23 i. Dezember 
„mit Gutsbezirks « Geftanbtell". männl. | weibl. perſonen te 8 S 1905 
1. 2 Is I». 6. e | * | ss | e John | 13 is. 14 [ 18. 16 
I. Kreishaupmannſchaft Bautzen. 3. Amtshauptmannſchaft Löbau. (Schluß.) 
43| Laucha m. GGW. 75 36 39 22 30 — 22] — 20 20 — 18 —— 43 
44] Lauske m. G. 224 103 121 73 8 cum 52] 1 47 47 — 44 —[]| — 40 
45 Lautitz m. G. 333 166 167 108 116 — 771 65 e 1 59 2 - 16 
46 SE (Nieder- u. Ober- | 
„ 791 381 410 261 287 — 195 | 1| 161] 157 3 159 1] — 18 
47 Lehn m. 2 66. 128 69 59 46 45 — 26 — | 31 25 6 29 — 4 
48 | Maltitz m. G. 300 149 151 108 103 | — 66 —| 64 59 4 61 Il —3 
49 Mittelſohland m. G. 663 332 331 230 998 | — 142] 2]| 153] 123 29 117 1] — 11 
50| Neche n 95 46 49 35 37 — e 
51 | Neueibaauu 1 075 496 579 330 400 ; 1 297|]—]| 151 149|— 143 2 81 
52 | Neugersdorf m. G. .| 11595 | 5595 | 6070 | 3968 | 4513 | — 13239 | 11 | 1143 || 1126, 5 108812 137 
53 | Neundorf a. d. Eigen 323 166 157 100 110 — 76 | — 78 7116 77 1 33 
54] Neuſchönberr gg 307 147 160 98 119 | — 8114 — 76 71 5 44 || — 9 
55 | Niedercunnersdorf . . . .| 1905 897 | 1008 633 750 | — | 548| 1| 343 337, „ 334| 1 22 
56 Niederfriedersdorf m. G. 1051 | 512 539 348 392 | — 255 | — | 169 164! 3 162 2 36 
57 | Niederrennersdorf m. G. 442 212 230 147 162 — 123 | 1 101 99 2 96 e 4 
58| Niederruppersdorf m. G.. 1201 584 617 | 401 431 | — | ai3|—]| 202| 198 2! 189! 2]| — 25 
59 | Niederſohland m. 2 G. 417 195 222 | 142 147 — 95 | 2 84 81 3 77 — | — 32 
60 | Niederſtrahwalde m. G. 890 | 450 440 | 308 319 — 249 | 1 | 148; 146 1| 144, 1 40 
61 | Niethen m. G. 75 | 27 48 18 29 — 20 —| 23! 18 4| 2 1| —6 
62| Noſtitz m. G. 280 138 142 101 98 — 59 — 51 49 1 48 1 11 
63 | Obercunewalde m. &. . .| 1228 | 551 677 | 849 487 d se 332| —| 240 236 3 236 1| —27 
64| Obercunnersdorf... . . 2600 1226 | 1374 | 904 1076 — 741 4| 449] 441 4 445 4 —35 
65 Oberfrieders dorf. 1354 641 713 452 540 3 363| 1 211 210! — | 209: 1 33 
66 | Sberoderwitz m. GG. .| 3661 | 1719 | 1942 | 1215 | 1462 | — | 967| 5| 592 585 3 578 4| 207 
67| Oberrennersdorf m. G. 439 219 220 157 160 — 101] 1 944 89| 5| 88 — 39 
68| Oberruppersdorf m. G. 740 357 383 255 278 | — 190 | — | 139 137 1 136 1] —3 
69| Oberſohland m. 3G. . .. 510 261 949 | 169 178 | — 17 | 1] 115 108 7 111 — 20 
70 | Oberſtrahwalde m. G. 493 | 206217 142 153 | — | 11|—[| 87 si—| 85 1 22 
d Shah m. GG. 73 42 31 31 25 — EI —] 14 12 1 11 1 16 
72 Olſ a 395 197 198 | 145 148 | — 74 — 6| 59 23. Ou: 19 
73| Oppach m. G. ..... 2959 | 1398 | 1554 943 | 1100 | — 782 3| 477 470 d 459 | 5 35 
74| Oppeln m. GW. 146 70 76 | 48 58 || — 38 |— | au 31 — 27 = 7 
75 Ottenhain m.2 06. 565 273 292 | 183 199 — 128 — | 1055 100 4 103. 11 —12 
76| Plotzen m. G. 142 69 73 50 50 = 29 —| 31 27 4| 31'—]| —3 
77 Rodewitz m. WG. 173 90 83 | 59 56 1. o ail H 31 30 1 31;—] -5 
78| Roſenhain m. 2 G6. 298 | 147 151 98 101 — 66 —] 56 53 1 46 | 2| —2 
79| Särka m. G. 186 | 91 95 51 61 — 42 — 34 31 2| 31 1| — 26 
80 Schönau⸗ aaa. 1067 513 554 377 40 | — | 260| 2| 224 209 12 214 3| —8 
81| Schönbach m. G. 1 899 889 | 1010 | 609 723 — 483 | — | 347 340| 4 335 8| —55 
82| Schönberg 439 205 234 | 133 152 | — 99|—| 77 76 — 76 1| —63 
83| Spit tell 151 72 79 48 59 — 27 —| 29 27 2 26 — 1 
84| Spremberg m. G. łũ [ 2584 | 1234 1350 835 947 | — [648 al 350% 342) 4, 341 4| 225 
85| Taubenheim m. 2 G. . .| 2523 | 1181 | 1342 776 910 — | 617|—]| 382| 376 3 370 3| —9 
86| Unwürde m. G. 291 | 137 154 100 113 — | 8|—]| 43 41 — 39 2| — 45 
87 | Walddorf m. GW. 1321 596 725 425 537 — 408 — | 209 203 4 205 2| — 79 
88] Weigsdorf m. G. 880 412 468 266 327 | — 911 | 2 124 123 — | 119 | n e. 
89 | Wendiſcheunnersdorf m. G. 192 94 98 65 68 — 481 — 36 36 — 36 — — d 
90 | Wendiſchpaulsdorf m. G. 235 122 113 79 8L ess 52 —] 4| 39 2 37 —[—9 
910 Wohla m. G. 150 71 79 42 52 — 431 —] 27 26 — 25 1 7 
92| Zoblitz m. W. 218 104 | 114 71 | — 38 | — 35 | 31) 3| 33, 1 21 
93| Zſchorna m. G. . . . .. 169 82 87 46 610 — 30 — 32 30, 2 32 — -7 
auf. 4 Ctübte . . . .| 15120 7299 7821 , 5201 | 5729 | 63981 301492 1417| 24 1295 51 [ 406 
auf. 89 Landgemeinden] 92 460 43 727 48733 30 494 35245 7 23 667 |102 [14522 14 109 270 13977 143 | 1733 
51˙026 56 554 E: 695 |40974 | 


zuſ. Städte u. Landgem. 107 580 13 [27 648 [132 16 014 15 526 p 15272 194 2 139 
| 


1 | | | | 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 4. Amtshauptmannſchaft Zittau. 


Städte: | | | | 
1 Oſtritz [ —weœ— !! .. 3091 1411 1610 | 970 1159 — 826 6 324 
2| Zittau 37 084 18 218 18 866 E? 14 358 Bi 9316 | 52 | 2682 


Ce 3 316 6[| 122 
2586 25 2352 71 | 2305 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Nb- 
Die Namen der Städte mit Rr. Haus⸗ An⸗ p E nahme (- ) 
Lau-] dierter un m dex bie darunter $ Wohngebäude und zwar || £ der Be 
der Städte mit der Städteordnung — — —— — — al⸗ al⸗ — —— | S voir 
fenbel für mittlere und kleine Städte ge” ne über 14 Jahre — || attive 3 Rab] reet mu E erung 
Nr. sperrt gedruckt; m. ©. bedeutet n erhaupt i tungen | ten | Haupt || be Haupt. S ſeit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär. wohnte |" jn. gebäude ES II. Dezember 
„mit Gutsbezirks ⸗Veſtandteil“ männl. | weibl. verſonen E 1905 


8. B. 


| I | | 
I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 4. Amtshauptmannſchaft Zittau. (Schluß.) 


Landgemeinden: | | | | | | 
3| Althörnitzyz m. G.. . .| 1303 | 626 | 677 401 495 | 364 — 192 189 1 186 2| —54 
4 Altſt ade 814 379 135 | 246 304 ! — 919 | — | 109 106. 2 1 | 1 180 
5| Bertdorf `... 2055 | 983 | 1072 | 702 774 A — 541 1 375 371 1 363| 3 1 
6 Blumberg 457 | 217 240 | 150 164 | — 115 — 92 91 — 90 1 4 
7| Burkersdorf m. G. 501 | 251 250 155 166 , — 1i8| 1| 103! 97 4 101 2| — 10 
8| Sitteldorf .... 1460 | 701 759 453 523 | 14 368] 2| 259; 251 7 252 1 37 
9] Dornhennersdorf m. G.. 552 268 284 || 190 201 — 145 | — 129 122, 5 127 2]| —1 
10 | Drauſendorf m. G. 160 79 81 60 57. — 334 — 38 29 8 35 1| — 17 
11 | Eckartsberg 1 097 55I 546 362 376 1| 257|—]| 122 120 — 116 2 160 
12 | Friedersdorf m. G. 803 395 408 ' 24 256 | — 198 — 1235 118 2 120 3 88 
13] Gießmannsdorf m. G. 430 | 195 239 125 144 | — 100 | — 82 80 1 81 1 33 
14| GroBporiti m. G. 356 | 155 901 | og Tio 4 ome 91| — 39 37 — 37 2 190 
15] Großſchönau m. G.. 7 806 3607 | 4199 | 2 5833 143 112061 | 13 865 843, 5 82017 375 
16| Grunau m. G. 529 | 253 276 166 217 — 1922 ] 1 95 9| — 94 1 —I 
17 | Hainewalde m. G. .| 269 | 1283 | 1412 879 | 1005 | — 13| 4| 395 390 2! 377 3 135 
18 Pond m. G. 1007 | 485 522 309 320 — 248| — | 120 135 1115 2 93 
19 Hirſchfelde m. G. 2275 1092 | 1183 772 862 — 622 5| 344 335 3 334 6 154 
20 E m. G. u. GB. [1 426 6406 780 | 443 Dub. |]. ese 391 | — | 311 29118 306 2|] — 37 
21 | Kleinfshönaun `... . 1 057 527 530 | 319 347 | — 971 | 1| 109 104| 2 106 3 117 
32 Kloſterfreiheit m. G. . 427 | 162 265 110 197 | — 2] 2 69 67 2 69| — | — 10 
23| Königshan . . . . . . 1 040 483 557 | 345 394 | — 281 | — | 253, 239 13 250 1| — 90 
24 | Leuba mo, 537 | 259 918 | 170 200 ' — 117 | 1| 102 100 1 95 11 — 14 
25 | Leutersdorf m. 5 ©... .| 3284 | 1509 1775 1119 1326 — 931 | 3| 442 436 3 426 | 3| — 74 
26 | Lichtenberg m. GWG. 731 | 357 374 | 242 251 | — 182| — | 138^ 136 1 137| 1| — 13 
27 | Qüđendorf ..... Ls 380 | 174 206 122 142 n 1 1 | 127 18 115 1 = 
28 | Markersdorf m. G. ͥ 1132 552 580 355 422 — 1 1 78 1| 1 E 
29 SE EE 1929 961 968 665 674 | — 486 | 1 314 310 2 308 | 2 47 
30 | Mittelweigsdorf m. G. 953 | 459 20% 33 | 385 — 266 | — | 231 224 6| 229 1| — 32 
31 | 9teubórnig? m. G. 456 233 293 5 152 169 | — 125 | 1 781 ët 6 9 
32 | Neuleutersdorf m. G. 510 2248 262 | 166 193 — | 1137 — 75 74 — 574 1 2 
33 | Niederoderwitz m. 2 G... 3770 1758 | 2012 | 1262 1 494 — [1024| 3 584 | 577 | 3 572 4 222 
34 | Oberherwigsd ort.. 701332 369 24241 263 — 186 | — 136, 134 1 135 ! 1| - 19 
35 | Oberfeifersdorf. . . . . . 1 683 837 846 518 566 | — 300 2 es i — E 135 
36 | Oberullersdorf m. G. 1148 556 592 353 400 — 3 — 4| 4 1| 
37 | Oberweigsdorrfr 575 213 309 184 227 | = 152 | 9| 125 120 5 125 — [ —3 
38 | Olbersdorf m. G. u. GB.] 5463 2597 | 2866 1808 2011 11502] 6f 593 579 7 576 7 248 
39 | Sppelsdorf m. G.. 240 122 118 82 2 — 59| 1 62 52 9| 58 1 11 
40] Oybin mo... 784 353 431 247 2 = 233 | 1 2| 168 41 | 206 2 eg 
41 | Pethau m. GG. 1 292 620 612 407 457 — 352 | — — 87 
42 1 - E 152 | 88 94 64 35 | — 50 | — 37 36, 1 37 — Ee 
43 | Reibersdorf m. G.. .. . 1417 | 684 733 453 513 | — 374 | 2| 264 260 2 257 2| - 10 
44 | Reichenau m. G. 7386 | 3470 | 3916 | 2413 | 2893 | — [2141 | 11 | 1066, 1042 7 1028 17 | — 58 
45 Reutnitz m. 3. G. 572 267 305 180 222 — | us| 2| 93 89 3 89 1 10 
46 | Rohnau m. Www. 474 | 999 252 150 195 — 137 |. 1 94 92 1| 93 1|] — 
47 | Roſenthal m. GG. 456 218 233 161 183 | — 135 | — 88 87 — 84 | 1 12 
48 | Rusdorf. . 2.2 LV 583 214 309 ' 180 204 2 == P 11 4| 130 — = 
49] Scharte 109 58 51 40 41 — — — 18 — 
50 Schlege n 662 327 335 | 218 347. = 185 — | 132; 129 130 5 — 65 
510 Schönfelde. 521 [251 270 168 900 | — 133| —| 119 114 4 117 1 7 
52 Seifhennersdorf in. ©.. .| 8116 ; 3808 | 4308 | 2704 | 3209 | — |2220| 6| 957| 932 10 | 898 15 117 
53| Geitenborf,flojterlidjevS(uteil| 1383 628 755 499 504 — 368 | — | 302 297 3! 298 2 38 
54 | Seitendorf, a Anteil 433 205 0 p 5 — e — m T " 7 -— FG 
55 Sommerau m. G. 211 | 111 100 : 6 — = 3 — 
56 Spitzeunnersdorf m. G. ; 2 104 | 1 003 1101 69 811 — 562 2 318 315 — 310 3 | — 105 
57 | Trattlau m. G. 232 114 118 81 19:41. eds 55| 2 49| 48 — 45 1| —1 
58| Türchau m. G. 891 | 444 17 | 306 319 | — 331| — | 161 158 1 158 2 1 
59| Waltersdorf m. G. . 2182 | 1043 1139 718 845 [m 604 | 3| 393 377. 8, 383 8| —18 
61| mane w. G. 100 | Gm | dm! so aw | s| 1| 20 re 2 197 1| © 
t G... 90 8 DER 55 — , ) 
62 qud ed Me MT 156 | 66 90 4g | 19 — 29 | — 211 291 — 21 — —2 
zuſ. 2 Städte | 40105 19 629 20 476 E 511 1 |155 517 1757 [10 142 | 58 | 3006 2901 28 | 2668 | 77 | 2 487 
zuſ. 60 Landgemeinden 83194 39 448 43746 27169 31513 ' 4 22 246 83 2819 12 435 237 12434 144 | 1954 
zuſ. Städte u. Landgem. 64222 41 ͤ 6i 680 47 030 1761 32 388 141 15 825 15 339 265 15102 221 | 4441 


| | | | | | | i 


1) Die Landgemeinden Althörnitz und Neuhörnitz ſind am 1. Juli 1912 unter dem Namen Hörnitz zu einer Landgemeinde vereinigt worden. 


RV Gi 14 3 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu · od. Ab- 
Die Namen der Städte mit Rev | I  —— c — us: [Une HCH nahme (—) 
Lau-] dierter Städteordnung find fett, bie darunter Haus- Wohngebäude und awar || 2 der Be- 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung | Dol, |ftal- | SS | vöfferung 
= Dr mittlere unb neue Städte ge: überhaupt über 14 Jahre attive unbe» 23 felt 
»[ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet 3 ungen | ten haupt de Haupt: | 8 
„mit Gutsbe et m. Op. bedeutet männl. weibl. Militär. wohnte wohn gebäude 5 1. Dezember 
„mit Gutsbezirks + Beftandteil”. männl. weibl. |perfonen 5 1905 
t. s. s | . & d 7 Le | 9 [|1.]| n. || m |18. | a. 18. 16. 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. Stadt Chemnitz. 
| ébemni& ` . . . 2... ES 807 p^ 699 | 147 = 98 774 | 104 341 | 3 924 | 69 211 | SCH 9 466 | 8 843 | 40 | 8 106 | 583 | 38 321 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 5. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
Städte | | | 
1 SN ©... e e e | 17028 || 7968 | 9060 || 5 962 | 7 036 16 | 4244 221143 1110, 9 |1037 || 24 191 
2| 8ud5ol) ........ 9679 4 594 | 5085 || 3257 | 3730 2 2403] 8| 615| 600 1 | 591 || 14 373 
3 Ehrenfriedersdorf 5676 | 2635 3 041 || 1725 2 063 — 1435 6 426 420, 14175 — 167 
4 . m. G..¶ ] 248 | 1183 | 1298 737 865 | — 596 | 3 | 232 226 1 226 5 268 
5| Geyer 6451 | 3022 | 3429 | 2037 | 2354 | — [1508 4 507 495 4 | 490 || 8 176 
6| Jöhſtadt m.®...... 2212 || 1019 | 1193 694 833 | — 594 | 4 248 240 1 | 235 | 7] — 46 
7 e m. G. 1 729 766 963 499 660 — 442 | 6 185| 177 4 1774 — 108 
8] Scheibenberg... 2633 | 1213 | 1420 840 | 1032 | — 727 | 5| 242| 231 3 230 || 8 1 
9 zn ge de d e 3527 | 1706 | 1821 | 1140 | 1274 1 818] 5| 326 312 1 | 307| 18 90 
10 um m. G. 4302 | 977 | 2325 | 1405 | 1677 | — 1128 8]| 363 354 2] 346 || 7 112 
11 E m. G. 637 288 349 194 250 | — 1641 1 107| 106 — 105 1] — 60 
Landgemeinden: 
12 | Arns fed. 1 448 691 757 446 528 | — 360 | 2 187 | 184 1| 178| 2] — 79 
13 | Bärenftein . .. 2.2... 4394 || 2068 | 2326 | 1377 | 1619 | — [1058] 4 397 392 2 | 387 3 429 
14 | Cranzahl!!! 2 435 1 162 1 2*3 797 870 — 589 | 2 216 212 2 214 2| 167 
15 | Crottendorf m. G.. . I 5050 || 2291 | 2759 || 1518 | 1790 | — 1227 5| 470 465 1 463 | 4 281 
16 | Cuner3dorf . . ..... 1 456 694 762 464 500 | — 325 3 117| 114. 1 113 2 286 
171 Sóriel ......... 513 253 260 168 188 | — 108 | — 72 68 — 68 | 4 —7 
18] Frohnau 1 799 860 939 559 646 — 428 | 1 151 145 2 143, 4 — ő 
19| Gelenau . . . .. ... 6132 | 2900 | 3232 | 1933 | 2244 | — |1587 | 8]| 490 483 — 475 | 7 338 
20| Geyers dorf 1448 699 749 468 523 — 342] 1 143 140 — 140 31 — 31 
21] Grumbach m. GB. .| 1131 523 608 338 387 — 267 | 1 181, 180 — 180 1] — II 
22 Hammerunterwieſenthal : 916 460 456 290 303 1 229 | 2 113| 108 1 109l 4 101 
23 | Hermannsdorr 1 297 630 667 401 444 | — 271 1 164| 163, — | 162 | 1 58 
24| Herold 1 738 824 914 563 641 — 4374 | 2 152 | 151 | — 151 1| — 77 
25 Jahns ba 2 376 | 1158 | 1218 820 867 | — 621 | 1 219 215, 1 211| 3| — 23 
26 Kleinrückerswalde . . . .| 1901 901 | 1000 601 644 | — 419 | — 108| 107 — 1071 131 
27| Königswalde m. G. . 2836 | 1334 | 1502 929 | 1056 | — 737 | 3 326 318 | 1317 7| — 46 
28 | Mildenau . . . . . . .. 2624 | 1251 | 1373 818 938 | — 595 | 3| 303| 295 1 290 7| — 46 
29 | Neudorf m. G. 2779 | 1321 | 1458 886 | 1016 | — 699 | 3| 346 338 5, 338 3| — 67 
30 | Neundorf m. G. u. GB.. 1155 547 608 355 418 | — 275| 1 123 122, — 122 1 24 
31| Oberſcheibte 267 126 141 86 94 | — 58 | 1 4 40 — 39 1| — 
32 | Oberſchmiedeber gn. 175 86 89 52 62 — 51 | — 23 18. — 18 | 5 12 
33| Schmalagrube . . . . . . 275 109 166 87 108 | — 74| 1 39 38, — 381 — 4 
34| Schönfeld m. G. 742 362 380 234 249 | — 162 | 1 88 86 — 86 | 2 — 4 
35 Schwarzbach 449 232 217 147 142 — 95 | — 68 67, — 66 | 1 84 
36 Sehmzgaa 2.2... 3161 | 1529 | 1632 | 1070 | 1128 || — 742 | 3| 275 270 — | 268 5 261 
371 Steinbach m. G. 1 050 628 522 345 378 | — 288] 1 157 154 2 154| 1] —29 
38 | Tannenberg m. G. 1 624 780 844 502 540 — 383 | 1 176 171 2| 1723 124 
39 Walthersdorrr. 837 439 398 274 264 | — 187 | — 96 93, 1 94 | 2 149 
40| Wieſa m. Gee. 2946 | 1436 | 1510 928 | 1029 | — 651 | 2 260 251 2 | 247 | 7 31 
zuſ. 11 Städte. . I 56355 26 371 | 29 984 18 490 21 774 14 089 | 72 | 4394 || 4271, 27 | 4161 
zuſ. 29 Landgemeinden . | 54 954 26 194 |28 760 17 456 19 616 13 265 | 53 | 5501 || 5388, 25 | 5350 
auf. Städte u. Landgem. | 111 309 || 62 565 | 58 744 35 946 | 41 390 27 354 |125 | 9895 || 9659 | 52 | 9511 
1) Die Landgemeinde Kleinrückerswalde ift am 1. Januar 1912 der Stadt Annaberg einverleibt worden. 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 6. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
Stadt: 
1| Limbach) 16806 7742 | 9064 || 5523 6 744 13818161027] 996 8 815 | 23 | 3 083 
Landgemeinden: 
2 Adorf 1 709 838 871 557 571 — 400 | 1 157| 153 2 154 2 421 
3| Altenhain. . . . 2... 703 361 342 211 219 | — 157 | — 72 72 | — 69 | — | — 56 
4| Auerbach 2806 || 1354 | 1452 956 987 | — 656 | 3| 221| 218| — | 218| 3 258 
5| Berbisdorf 828 385 443 272 306 | — 206 | 1 79 78| — 76 1 17 
6| Borna 3499 1708 | 1791 | 1096 1159 — 799 | 1| 197 192 3 190, 2 106 


2) Das Rittergut Limbach (ſelbſt. Gutsbez.) ift am 1. Januar 1912 der Stadt Limbach einverleibt worden. 


—— CZE 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu ob. Nb- 
Die Namen der Städte mit Rev. 3: Un: nahme (—) 
Qan- | bierter Städteordnung find fett, die darunter Hau S Wohngebäude und zwar 2 der Be · 
tenbe| der Städte mit der Städteordnung hals ſtal⸗⸗ — — — ] vpüiferun 
ür mittlere und n Städte ge» | . über 14 Jahre aklive über unbe» 23 : 
Rr. perrt gebrudt ji C. bedeutet | überhaupt . [tungen | ten haupt be. Haupt || 8 9 eit 
„mit Gutsbe iet", kn d$. bedeutet männl. Militär- wohnte wohn. ebäude ei 5 1. Dezember 
„mit Gutsbezirks Bestandteil“. i E 3908 


|o s | | 10. | 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 6. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 

7| Bräunsdorr . . . . . . 1352 | 624 728 398 475 — 312 1 171 170! — | 164 1 121 
8] Burkhardtsdor . . . . 4652 | 2239 | 2413 | 1527 | 1701 | — |1193|] al 393 383 5 378 5 218 
9! Draisdorf . . . .. . .. 431 | 218 213 140 143 | — 92] 1 30 30 — 30 — 79 
10 Eiben berg 1112 539 573 370 400 | — 285 | 2| 106| 105 — | 104 | 1 37 
li|Ginfiebel ........ 4916 | 2368 | 2548 | 1601 | 1757 | — 1175 4| 336 327| 23167 275 
12 Se EE 1722 | 842 880 536 573 — 410 | — | 111! 109 1 1081 263 
13| Cub“tu. 1853 883 970 554 621 | — 433 | — 183 177 — 177 6| —67 
14 Fichtigsthal DEER | 670 321 349 196 225 — 151] 1 52 52 — 50 — 203 
15 Furt hg 2455 | 1196 | 1259 710 8110 — 591 | — 124 121 — | 107 | 3 110 
16 Gtója .. aqa 1 561 755 806 487 521 || — 368 | — 93 90 1 912 100 
17 | Gornsdorrrd 2928 | 1426 | 1502 996 | 1038 | — 716 2 232 226| 2 2194 372 
18 Grüna 5913 | 2827 | 3086 | 1852 | 2132 | — [1397 | 2] 520 513 2 483 5 470 
19| Harthauuuuu 6484 | 3106 | 3378 | 1903 | 2219 | — [1496 2 346 332 8| 334| 6 966 
20 | Heinersdorf . . . 2... 239 121 118 67 12 — 50 | — 28 27| 1 27 | — 1 
21| Kändler m. G. 2 109 989 | 1120 664 78 4 — 492 | 2 194 190 — 180 4 109 
22 Semtau . .. Ls. 820 405 415 280 285 — 194 | — 73 71 — 67 2 133 
23| Klaffenbaccchc h 2080 | 1021 | 1059 652 701 1| 49| 1] 191] 188|— | 180 | 3 92 
24| Kleinolbersdorf . . . . . 610 293 317 178 207 | — 144 | 1 733| alı 68 1] —27 
25| Leukersdorf m. G.. .| 1806 859 947 555 682 | — 444 | 3 216 214 1212 1 34 
26 | Markersd ore 2069 | 1018 | 1051 654 641 | — 485 1] 150 148 — | 147| 2 158 
97|9Reinetibot] ...... 1 948 924 | 1094 698 746 | — 474} 2 173 166 — | 162 | 7 73 
28 | Mittelbach 2322 | 1118 | 1204 766 820 | — 574| 2 242 240| 1233 1 116 
29 | Mittelfrohna m. G. l . | 1774 835 939 541 619 | — 426 | 1 192] 189 2| 172 1 107 
30 | Neukirchen m. G. . .| 5650 || 2784 | 2866 | 1894 | 2023 | — 1405 3 480| 474| 4| 461 2 839 
31 | Neuſtadt m. WG. 1803 874 929 600 627 2 450 | — 136 121 — | 104 5 80 
32 | Niederfrohna m. G. 1109 | 540 569 350 392 — 240 | — 145 143 — | 132 | 2 52 
33 | Niederhermersdorf . . . . 1375 , 679 696 392 421 — 303] 1 93 93| — 93 | — 415 
34| Ober frohni 5 269 ; 2503 | 2766 | 1707 | 1902 — 112041 2 386| 381 2| 367, 3 888 
35 | Oberhermersdorf . . . .| 1201 587 614 350 373 | — 273 — | 136] 133 1 129 2 32 
36 | Pleiaũ e 2 981 1 462 1 519 924 | 1046 — 6771 2 273] 271 — | 261 2 206 
37 | Rabenſtein m. 3 G..] 4812 | 2307 | 2505 | 1490 | 1707 | — 1152 — ] 386 372 73517 422 
38 | Reichenbrand m. G8. 4087 | 1975 | 2112 | 1323 1438 — 985 3 333 327 1! 285 5 700 
39 | Reihenhain . . . . . . . 1693 | 860 833 515 526 | — 394 | 1] 139| 134 2 132 3 149 
40| Róprsboti ... a... 3460 | 1662 | 1798 | 1100 | 1177 | — 795 2|] 3410 337 1 233 169 
41 | Rottlu fl 1675 834 841 | 535 596 | — 372 — 123] 192 — 121 1 426 
42 | Schönau m. G. 3934 | 1957 | 1977 | 1321 | 1361 | — 946 | 1| 225 217 3192 5 — 39 
43| Siegmar . w 3271 | 1635 | 1636 | 1082 | 1097 | — 734 | 1 196| 191) 1 172 4 522 
44| Stelgendorf . . . . . .. 1 019 413 547 322 345 | — 237 | — | 102] 100 1 100 1 41 
45 | Wittgensdorf m. G. 6 258 | 2953 | 3305 | 1970 | 2234 — 11502 1 5 504 496 — 456 8 530 
46 Wüſten brand. 2145 | 1043 1102 684 708 — 504 — | 184 178 1 163 5 227 
zus. 1 Stadt | 16806 | 7742 | 9064 5 523 6 744 13818161027 996 8 815 23 3083 

zuſ. 45 Landgemeinden | 113 11354 700 58 413 36 086 39 381 3 26 783 | 58 9127 8 942 56 8 558 129 10 348 

zuſ. Städte u. Landgem. 129 919 62 442 67 477 41 609 40 12⁵ | 4 |30 601 | 74 |10154 |? 9938 | | 64 9373; 152 13 431 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 7. Amtshauptmannſchaft Flöha. 


Städte: | | | 
1] Auguſtusburg m. G. 2 491 1 301 1 290 811 ; 904 — 602 6 202 227 20 | 291 5 84 
2 | Frankenberg m. G. .| 13576 6 363 7213 4398 5 201 1 | 3603 J 12 1049 1012| 7 900 || 30 226 
3| OUderannns 5985 || 2 708 3217 1889 | 2254 2 11589 | 10 556 547| 2 491 7 329 
al gtëoben ........ 6732 | 3227 | 3505 | 2271 | 2571 | — 1768 9| 670) 653| 3| 621| 14| — 78 
Landgemeinden: 
5 ] Altenhaiu n 436 206 230 125 145 | — 103 | — 52 51 — 50 1| — 41 
6 | Auerswalde m. G. 1959 918 | 1041 597 691 | — 460 | 1| 234 230 1 220 3 23 
7 Börnichen b. Grünhainichen 1318 647 671 395 406 | — 310| 2 126 125 — | 125| 1]| — 14 
8| Börnichen b. nan m. G. 350 170 180 100 112 | — 75 | — 44 43 — 43 1 17 
9| Borftendorf m. WG. 2 721 1 340 1 381 875 859 — 637 3 229 210| — 207 || 19 202 
10| Brauns dort 300 146 154 82 106 — 66 I — 32 29| — 29 3 32 
11 | Breitenuun 426 1 205 221 132 144 — 105 | — 43 41| — 41 2 35 
12 | Dittersbah . g | 689 322 367 | 210 242 — 153 | — 19 77 1 75 (1 — 11 
13 Dittersdorf m. 2 G0. 2 458 1 161 1 297 | 109 835 — 569 2 196 190 — 184 6 167 
14 | Dittmanns dorf 709 336 373 212 226 — 148 1 100 97 1 95 2 45 
15 Dorfſchellenberrg 1 196 | 585 611 | 351 392 | — 294 | — 112 108| 1 106 3 82 


N 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bit» ob. Ab- 
Die Namen der Städte mit Revi- p gan An, — — He nahme (—) 
Lau-] dierter Städteordnung find fett, bie darunter $a : Wohngebäude und zwar || & der Be 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung hal: f ſtal⸗ 33 völkerung 
pi 0 m etne Dune 9** | aberbaupt über 14 Jahre ative tungen ER feit 
mit Gutbbejtet". m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär. len | Haupt 2 8 i. Dezember 
„mit Gutsbezirks - Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen S 1905 
1. 2. 3. 4. | & ls. | * | s 9. 10. | 11. | 19. | 315. | 14. 1. 16 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 7. Amtshauptmannſchaft Flöha. (Schluß.) 
16 | Ebersdor .. 5269 | 2650 | 2619 | 1515 | 1547 | — |1172] 1 286 2810 2| 280| 3]| 1037 
17 | Eppendorf . . . 2... 4879 | 2409 | 2470 1538 | 1521 | — 1109 5 395 391, 1 387 | 3 147 
18| Erdmannsdorf m. G. 1 689 838 851 535 550 — 4031 1 148 1387 137 | 3 71 
19| Falkenuau u 2189 | 1067 1 122 686 162 1 493] 1 133 129 2 129 | 2 170 
20 Wfóba . .. 2 2 220. 3875 | 1951 1924 | 1239 | 1303 8 897 4 237 231 2 | 203 || 4 464 
21 | Frankenſtin 421 202 219 129 156 — 112 1 78 75 2 70 1 — 1 
22 | Gableng .. ...... 1 241 602 639 385 428 — 275 1 165 163 — | 160 || 2 62 
23] Garnsdoerr 999 484 515 311 339 — 229 1 141 138 | 1 136 2 60 
24 | Górbersbot[ . . . . . . . 427 202 225 127 148 — 92 | — 54 50 — 49 | 4 1 
25 Gornuauuu .. 1 584 755 829 482 529 — 361 2 131 130 — | 129 1 257 
26 | Grünberg 646 310 336 214 230 — 161 | — 12 71 — 67 1 6 
27] Grünhaini chen 2248 | 1103 1 145 121 195 — 557 4 203 195 — 195 8| — 12 
28 Gückelsberrr gn 730 352 378 193 258 — 183 | — 47 47 — 46 | — 55 
29] Gunner3dorf . . . . .. 543 253 290 168 206 — 137 | — 56 53 1 52| 21 — 0 
30 $attba . . . .. . . . . 247 131 116 87 85 — 50 | — 45 43, 1 42 1 — ő 
31| $ausbot . . . . . . .. 284 144 140 93 95 — 581 1 46 45! — 45] 1 4 
32] Hennersdorf 535 269 266 163 173 | — 11? | — 52 51 — 511 23 
33 Hetzdorrrrere 219 105 114 65 77 | Sg 4|—[| 25 23 | — 20 2] —7 
34| Hohenfihte . . . . . .. 725 334 391 213 975 | — 180 | — 59 54 — 515 66 
35 | Hohndooeoer .. 494 234 260 132 166 — 114 1 56 54 1 55 1 11 
36 re e 330 158 172 106 118 — 744 — 51 51 — 51 | — — 9 
37 Kirchbach 336 155 181 111 125 — 63 —| 55 52 2 541 — 16 
38 | Krumhermersdorf . 2333 [ 1 138 1195 706 805 — 558 1 250 248 1 248 1 — 47 
39 | Kunnersd orte 453 214 239 116 147 — 96 | — 50 46 — 44 | 4 12 
40| Leubsdorff . . . .... 2887 | 1437 | 1450 874 923 | — 623 | 3| 270 256, 9| 249 || 5 133 
41 | Lichtenwalde m. GG.. 683 345 338 201 223 — 170 | — 13 68 3 69 21 — 31 
42 | Marbach 1 448 704 744 420 451 | — 317 | 1 113| 109 — 108 4 68 
43 | Memmendorf m. GB. 375 186 189 117 123 — 871 1 65 63 1 63 1 20 
44 | Merzdorf . . . 2.2... 571 269 302 170 211 — 142 | — 67 66 — 65 1 4 
45| Megdorf . .. ... .. 291 141 150 93 96 — 60 | — 28 28 — 26 — — 22 
46 | Mühlbach 717 348 369 236 254 | — 158| 1 105 103 1] 101 1]| — 39 
47 | Neudörsdhen ...... 206 108 98 68 70 | —. 49 | — 37 36' 1 37 — 20 
48 | Niederlichtenau m. GB. 1 092 516 576 343 412 KE 274 1 141 139 1 130 | 1 34 
49 | Niederwiefa . . . . . . . 1 935 937 998 606 682 | — 462 | — | 170 162 5 163 3 145 
50 SOpberlihtenau . . . . . - 924 457 467 300 318 — 223 1 100 96 2 91 2 88 
51 Oberwieſ qa 1681 | 808 573 515 564 — 402 1| 153 150 2 142 1 59 
52 | Ortels door 194 100 94 49 59 p 35 | — 18 0 1 17 — 22 
53 | Plaue⸗Bernsdorf m. G. 2 796 1 346 1 450 828 937 — 618 | 2 177 169 1 145 7 613 
54 | Sachſenburg m. 2 G. 979 | 578 401 450 288 1|] 193] 1 93 92, — | 88 1 37 
55| Schlößchen Porſchendorf | | 
fi oror dc ox med 809 | 373 436 227 262 — 181] 1 66 
56 | Schönerftadt . . .... 523 | 242 281 | 154 170 — 117 | — — 11 
57 | Thiemendorrrr 875 | 438 447 260 291 | — 191 | — 87 
58| Waldkirchen 1 756 806 950 508 644 | — 430 | — 20 
59| Weißbach m. G. 1 784 | 870 914 562 587 — 429 | 2 102 
60| Wingendorf m. G. 271 135 136 99 96 — 544 — — 38 
61| Witzſchdorr e 1179 556 623 352 419 | — 294 | 1 — 88 
zuſ. 4 Städte . . . . | 28784 13 559 |15225 | 9369 10930 | 37562372527 2439 32 2243 56 561 
zu). 57 Landgemeinden. | 69 234 | 33 786 35 448 21295 23105 | 10 15 906 | 49 4 227 
zuf. Städte u. Landgem.] 98018 47 345 50 673 30 664 | 34 035 13 |23 468 | 86 | 8974 || 8689| 92 8332 4 788 
E |j 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 
Städte: | | l | | 
1| Galinberzg . . . . . .. 3305 . 1509 1796 986 1277 dE 887 4 279 275 1 270 3 1 
2| Glauchau m. G. 25155 11963 13 192 8288 | 9647 2246 826242574 2455 69 2030 50 559 
3| Hohenſtein⸗Ernſtthal. 15 776 7420 | 8356 | 4910 5 804 | — 14055 | 15 1250 1227 7 1130 16 668 
4| Lichtenſtein m. G. 7892 3 755 | 4137 | 2504 | 2869 — 12032 | 10 661 647 4 | 625 10 388 
5| Meerane 25 470 | 12014 13456 8 301 9 688 2 | 7097 | 20 | 2467| 2414 20 2230 33 459 
6| Waldenburg m. G. 2 817 4 305 14 91 


1 433 | 1384 | 1063 | 1009 =e 697 | 8 351 333 
| 
l 


| i 
! i l | | | 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- od. Ab- 
Die Namen der Städte mit Rv. TTTITTTTTT 9 aus⸗ An⸗ T c nahme (—) 
Kane 9985 a s 155 die darunter Wohngebäude und zwar £ der Be⸗ 
er Städte mit der Städteordnung — —ämw — —- al⸗ al⸗ n E 
tenne für mittlere und kleine Städte ge, | _ über 14 Jahre b ſt über- : 8 3 völkerung 
Nr überhau t aktive unbe v d feit 
-ef fperrt gedruckt; m. G. bedeutet y Militå tungen ten haupt be. Haupt. S 2 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. kilitär⸗ wohnte wohn gebäude 5 1. Dezember 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. männl. weibl. perſonen te = 1905 


|o € | e | * | 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. (Fortſetzung.) 

Landgemeinden: | l ` I | í 
7 Albertstha mn 309 138 171 | 99 11. == 80 1 do. o es^ AN 5 
8| Altſtadt Waldenburg . . 1712 811 901 543 629 — 437 [— 218] 215 1 207 2 78 
9 | Altwaldenburg m. GB. .. 880 384 496 258 342 — 2338 | — 127 126 1! 123: — — 4 
10| Bendorf ....... 1825 892 933 | 570 5811 — 44 | 2| 1967 195 — | 192, 1| — H4 
11 | Berthelsdor!u 2... 89 46 43 33 32 — 20 — 16 18 = 16 — 4 
12 Breitenbach m. GB. . . . 90 42 48 | — 93 El e br 51 16 — 15j— 4 
13 | Callenberg m. .. 1865; $68 997 511 691 | — 4791 al 244 241 1 226 2 77 
14| Cauriizgzgzz 113 51 62 | 35 32 — 27 9 9 — ge 24 
15 | Crotenlaide . € 365 178 187 119 132 — s9 | — 495. dile 41 61 16 
16 | Dennheritz m. GG. 824 407 417 267 306 — 914] 1| 119 118 — 117 if — 25 

17 | Dittrich 64 29 35 21 27 | = 12 12 11| 1 12 —| — 
18| Dürrenuhlsdorf . . . .. 183 88 95 61 74 — aal: 32 32 32 — 1 
19| Ebersbah . . . . . . . 142 70 | 72 52 49 | — 24 — 91! 91|—.| 21 — 5 
20| St. Egidien m. (6033... . .| 2166 į 1012 | 1154 685 84 | — 560 | 1 286, 277 1| 268| 8| —61 
21| Falten `... 1 025 am | 517 345 310 | — 913 | — [ 124 122 1 121 1 91 
22 Franktttten 129 65 | 64 —49 51 — 23 E 21! 22 1, 23, 1| —7 
23| (9ágánig `, .. 95 46 49 34 36 | — 144 — te . dip 111 2 
24| Gersdorr mem 7730 37613969 2366 2530 11884] 3| 537 531 - 501 6 598 
29 [Gefa e nsus I es 1247 613 631 402 422 — 3181 — 17, 115 — 111 2 119 
26 Götzenthall. 48, 23 22 19 E e 8 | — 27 5] 7 7 
27] Gurmbach m. G. 430 209 221 148 150 — 102 | 2 77 75 1| 74. 1] — 24 
28 Hartha n 95 50 45 41 34 | — if pe 14 14|— Die 3 
29| Heinrichs ortet. 1401 | 682 719 436 471 — 355 1| 126 124 1125 1 3⁵ 
30 | Hermsdorf“) m GB.. 1 419 654 765 433 506 — 344 | — 155 150 — | 146 5 — 9 
31] Hödendorf . . 2.2... 348 | 167 181 114 119 | — 80 | — 39 39 — 37 — 39 
32 Hohnd ori 5 788 | 2953 2 835 18351672 — 1350] 2] 319 312 2 3115: 5 627 
33 Jerifau . . 2 2 2 22... 484 232 259 157 169 — 119 | — 54 53 as 53 1 36 
34| Rerbid . . 22 2220. 159 73 86 | 52 bar ze 34 | — 295. Bi 21 | 1 5 
35| Kleinhursdorf. . . . . . 190 99 91 60 56 | — 32 [== 25 25 — 95: 10 
36 | Kuhſchnappel m. G. 616 | 995 321 ! 199 225 2 153] 1 96 94! 1 95 1| —25 
37 Langenberg... 1047 520 527 335 330 — 2531 143 142 138 1 64 
38 | gangendutsoorf . . . . . 1842 | 894 918 , 595 600 | — 4371 4| 9297| 296 — | 288 Ä 1| — 48 
39 | Lipprandis . .. .... 176 88 88 50 64 — 36 | — 29 29 — 2 sm 
40 | Lobsdorr i 469 225 9244 151 154 — 1144 1 85 83 — 83 2| — 36 
41 | Meingdorf . 2.222... 379 | 158 191 116 128 | — 29 aes 50 48 1 49 1 43 
42] Mülſen St. Jacob... .| 3883 1852 | 2031 | 1306 | 1454 | 111127 ei 420 415 2391 3 208 
43] Mülſen St. Micheln . . 1754 29 925 536 621 | — 457 | — 164 161 — | 156, 3 13 
44| Mülſen St. Niclas . . . .| 3006 | 1456 | 1550 983 1077 — 9 | 3| aah 312 — 295 3 31 
45| Neukirchen 71 33 38 — 28 34 — 13:1 13 13 — 13 — | —2 
46 | Niederamsdorf ..... 93 50 43 | 33 33 — 15 14 ]4: — 14 — — 6 
47| Niederlungwitz m. GB. . . 2141 | 1038 | 1103 623 695 | — 486 9237 233| 2 234 2 84 
48 | Niedermülfen m. GB. 424 201 223 148 168 | — 92 | — 58 Bet 258. e 10 
49| Niederſchindmaass . 344 172 172 113 122 ve 70 — 50 49 — 47 1| — 25 
50] Niederwinke .. 395 197 198 117 10 Ze 1011 — 58 57 55 1 — 4 
511 Oberdorf . . 2. 2 2... 105 51 54 29 Qi i" duis 16 | — 12 12 = 19. = 12 
52 Oberlungwitz )). 7657 3667 | 3990 2398 2741 — |182] 6| 695 682 5 633 8 138 
53] Oberſchindmaass .. 551 278 276 186 197 | — 145 |] 1 81 79 1 80 11 — 22 
54] Oberwiera m. G. 510 2249 261 148 174 SC 116 1 99 88 3 89 1 — 16 
55] Oberwin ken 137 69 68 56 OE a GC E 29 21 Ze 20 1] —22 
56| Ortelsh ain 45 22 23 | 17 17 | — 71 — 7 7 — 7 | — — 4 
571 Pfaffroda. . . . . . . . 156 | 84 72 — 63 * 23 | — 23 2 pe 22 11 — 

58 Reichenbach 843 396 447 265 325 — 2917 | 11 137| 136 — | 134 | 1 31 
59| Reinholdshain. . 1 046 515 531 || 320 346 — 2410 | 1|] 124] 122 1| 120 1| — 12 
60| Remſe m. Wwe. 1544 752 792 476 322 — 376 11 162] 158 2 151 2 81 
61| Rödlii 2 aa 2818 || 1413 | 1405 890 851 | — 689] 2| 195 194 — 190 1 206 
62 | Rothenbach 1165 ı 5-46 619 | — 364 439 | — 3044] — | 123| 118 2| 109 3 59 
63| Rüsdorf m. GW. 437 | 215 222 132 146 — 99 | — 59 57| 1 574, 1| — 19 
64| Schlunzie g. 338 170 wl ml 11 — v|—]| 54 Bl ii| n 
65| Schönberg e 338 166 172 103 117 = 611 — 49 46| 1 44 2| — 19 
66| Shönbörnhen ..... 67 36 31 | 22 22 Ke 11 | — 10 10 10 
67 Schwaben 290 147 143 98 90 | — 511 1 53 49 3 51 | 1 8 
68 | Seife rita. 849 434 415 | 281 297. — 214 — 91 | 88 — 84 | 3 81 
69 Ctangenbor] . . . . .. 849 409 410 | 268 JUS 4.1 = 213 | — 955 | 93 1 5 
70 Tettau `, 166 87 19 62 DE én — 9 259. ue 21 1 eg 
71| Thurm m. G. 1514 706 | 808 493 552 — [ 402 2 167 162 3 161 2 37 

l, l ll | 

*) Ortsteil Oberhermsdorf ber Landgemeinde Hermsdorf ift am 1. Januar 1911 der Landgemeinde Oberlungwitz einverleibt worden. 3 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab. 
Die Namen der Städte mit Sept, An ——— [ Inobime (—) 
dierter Städteordnung ſind fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar 2 der Be⸗ 

fendel der Städte mit der Städteordnung — Hal- |ftal: — — — || 'e & völkerung 
JI WEE A m. HA | überhaupt über 14 Jahre — | aktive tungen Aber ge I Haupt. 3] et 
‚mit Guidbejtet", m. ØB. bedeutet männl. weibl. Militär ten | Haupt mam wohn- Soo 25 l. Dezember 
„mit Jutsbezirks⸗Beſtandteil“. männl. weibl. vperſonen te S 1905 
Is: | € | 5 | 56e | * | & | e 19. | 11. || 12. |123. | 14. [ 15. 16. 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. (Schluß.) 
Tirſchh eim 229 107 122 76 79 — 53 1 34 34 — | 33 — 13 
Uhlmanns dort 256 121 135 79 99 — 44 | — 43 42 1 43 — — 9 
Voigtlaide 292 148 144 89 93 | — 72 il 35 35 — 35 — 14 
Waldſachſen 347 168 179 112 123 — 46 | — 54 52| 1 49 1 2 
Weidengdorf . . . . . . 448 223 225 148 158 — 100 1 64 64 — 64 | — | — 12 
Wernsdorf m. GB. 1 188 580 608 373 405 — 312 I — 146 142 1 139 31 — 54 
Widergdorf . . .»..... 88 41 47 28 | 26 — 18 | — 18 18 — 18 — — 4 
Bulm . .... 220. 158 19 49 53 55 — 35 | — 22 22 | — 22 | — 11 
Wünſchend orte 154 77 77 42 48 — 34 1 26 26 — 26 — — 12 
Ziegelhe mee 599 286 313 186 202 | — 141 | 1| 113) 111 — 107 2| — 24 
zuſ. 6 Städte 80 415 38 094 42 321 26 052 30 294 26 [21 594 | 81 | 7582 7351 105 6 590 126 | 2 166 
zuf. 75 Landgemeinden 73 042 35 434 | 37608 23 120 25 135 4 17 903 | 54 78917752 43 7526 962 275 
e E „„ 55% 
zuſ. Städte u. Landgem. | 153 457 73 528 | 79 929 49 172 ‚55 429 30 039 497 |135 15 473|15 103 148 14116 222 4441 
II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 9. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 

Städte: It 
Lengefeld m. 2 GG. 3 428 1 694 1 734 1115 1159 — 861 b 348 SEH 3 326 6 — 54 
Marienberg m. G. 7762 4 027 3 735 2792 | 2500 393 | 1 723 | 13 624 598' 1 586 f 25 159 
Olbernhau m. 2 G. 9 681 4 855 4 826 3 297 3 167 1 [2215 | 16 103 674 7 693 22 189 
QS8olfenjitein . . . . .. 2 116 996 1 120 673 808 1 549 5 231 222| 2 221 | 7 13 
Zöblitz m. G. ..... 2 407 1157 1 250 749 844 — 590 8 248 239| 2 239 | 7 28 

Landgemeinden: | | 

Anfprung `... 1 005 507 498 319 .352 — 233 1 136 134 | 1 134 1] — 28 
Blumenau . . ..... 1 021 535 486 339 290 — 208 1 103 100 1 101; 2 29 
Boden 276 145 131 88 83 — 68 1 36 36 — 36 — — 14 
Drebach m. Wwe. 2 600 1 205 1 395 760 970 — 642 5 315 311 3 311 | 1 45 
Saltenbad ....... 655 305 350 | 213 241 | — 1511 1 67 66 — 66 1| —32 
Forchheim m. 2 G. 1 205 592 613 381 394 — 302 | — 206 200 3 198 3 — 8 
Gehringswalde 537 275 262 185 186 — 120 | — 13 72 — 12 | 1 | — 55 
Görsd oer 756 367 389 224 237 — 159 2 87 83 — 81 4 24 
Grießbacg .. . . 903 430 473 294 319 — 229 1 93 90| — 85 | 3 54 
Großolbersdorf. 2 592 1 196 1 396 771 972 — 644 2 266 264 — 260 2 87 
Großrückerswalde m. G. 1 818 857 961 545 606 — 408 1 222 218 — 214 4| — 88 
Grunbau . . . 2 2 2.2. 41 21 20 14 16 — 914 — 10 9| 1 9 — — 4 
Haſelbach (Neu⸗, Nieder- 

u. Ober) . . . . . .. 590 294 296 190 190 — 140 1 1134 109 3, 110 1 3 
Hilmersdorf m. G. 864 410 454 266 289 — 202 1 117 116 — 113 1| — 34 
SE a WE Mos 8 361 161 200 95 140 — 90 | — 44 4l| ] 42 2] — 51 

ühnhaide m. G. u. GB.. | 1191 | 582 609] 332 387 — | 2837| 1| 183 182 — | 182 1 — 44 
Kupferhammer Grünthal 496 241 255 160 172 — 971 2 37 32 — 32 5 13 
Lauta 455 229 226 144 146 — 100 | — 63, 62 — 62 1| — 24 
Lauterbach 1 553 774 779 497 483 — 351 1 199 198 — 194 1 13 
Lippersdorf m. G. 952 458 494 302 339 | — 211 | 1| 167| 164| 2 165 1 — 70 
Mauersberg m. G 925 433 492 278 312 S 203 2 118 116) 1 117 1 — 
Mittelfaida m. G. u. GB.. 760 363 397 222 277 1 202 2 147 142 4 145 1] — 26 
Neunzehnhain m. GB. . . 57 30 27 25 17 — 16 | — 8 8| — 8 i| — —20 
Niederlauterftein m. G. 632 319 313 194 218 | — 148] 28 90 86 2 86 | 2| — 30 
Niederſaidda. 418 213 205 144 145 — 107 1 84 82 1 82 1 4 
Niederſchmiedeberg m. GB. 475 240 235 152 141 — 105 1 40 36 — 36 4 18 
Oberſ aide 489 236 253 138 172 — 103 1 95 90 3 90 2 — d 
PobershaWu 2 189 1 078 1111 700 744 | — 495 1 249 245 | — | 245 4 8 
Bodau . . . . 2 2 20. 1 937 961 976 610 619 | — 409 | 2 168 163| 1 160 | 4 90 
Reifland ........ 751 360 391 239 250 — 178 1 99 97| 1 94 1 —4 
Reitzenhain m. WWW. 791 384 407 223 246 — 182 2 77 72 1 73 4 15 
Rittersberrrrr ggg 321 172 149 95 100 — 744 — 37 36 — 36 1] — 18 
Rothen than 1 030 526 504 337 330 — 260 1 104 | 103 — 101, 1 20 
Rübenau m. G. 2147 1 037 1110 | 620 709 — 544 1 316 | 305 3 307 | 8 | — 89 
Rückerswalde m. G. 286 123 163 81 93 | — 33] 1 37 35 2 37 — 4 —7 
Satzunnng 1172 490682 294 461 — | 365] 2| 212 209 2 209 | 1 — 145 
Scharfenſtein m. WG. 948 440 508 283 355 — 236 | 1 82, 77 — 73 5 79 
Schönbrunn m. GB. 838 409 429 271 277 — 172 2 84 811 1 82 2| — 10 
Sorga agu 483 226 | 257 | 140 ont [| ıulı 75 71 168 1| — 10 

l [ 


"| iperet gedruckt; 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi- 
dierter Städteordnung ſind fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und trins Städte ge- 

. G. bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, a . bedeutet 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. 


überhaupt 


Streckewalde 


De dis TN. TN d 632 

Benusberg m. ©. 1 473 

Wernsdorf 647 

Wünſchendorf m. G 1 094 

zuſ. 5 Städte 25 394 
zuſ. 43 Landgemeinden | 40 366 | 

zuſ. Städte u. Landgem.] 65 760 


| 
| 
| 


, 


männl. 


314 
643 
349 
536 
12 729 
19 466 


32 195 


weibl. 


II. Kreishauptmannſchaft C ee. 


318 
830 
298 
558 


|12 900 
20900 12361 |13 821 


i 33 565 


darunter 


pm | weibl. 


Ortsanweſende Bevölkerung 


| über 14 Jahre 


aktiv 


Militär 
verjonen 


Haus: 
hal⸗ 


e 


tungen | ten 


Un: 
ftal- 


9. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


203 
413 


236 


344 


| 205 
597 
179 
383 


l 8 626 


| 20 987 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Städte: 
1| Stollberg m. G. 7 863 
2| Zwö niz 3 633 
Landgemeinden: 

3| Brünloos 1 444 

4| Dorfchemnitz 1 601 
SI Erlbaoec h. 1 079 
6| Gablenz 710 
71 GünBbot[ `, . . . 2 . . 178 
8] Hoheneck m. G. 1 662 
9] Hormersdorf . . 2... 1 773 
10 | Zeobnënog . .. .... 3 414 
111 Kirchberg. 1 556 
12 | Kühnhaide 1 108 
13 | Lenfersdorf . . . . . . . 237 
14 | Qugau . . . 2 2 . . . . 8 713 
15 Mitteldor r 1 064 
16 Neuwieſe XA E RE 849 
17 | Riederdorf ....... 1 552 
18 | Niederwürihnig . . . . . 4 625 
19 | Niederzwönitz m. G. 2 860 
20 | Oberdorrd w 359 
21 e „F 2 424 
22 | Olsnitz m. G. 16 213 
23 Baffenhain d AM KE itis c 343 
24| Seiferdorf . . . . . . . 498 
25 alheim . . . . . . . . 7711 
26 Urſprunnnn g 804 
zuſ. 2 Städte 11 496 

zuſ. 24 Landgemeinden 62 777 

zuſ. Städte u. Landgem.] 74 273 


aJ Gs OU US DÉI ke 


3 863 
1689 


3811 
E i 
b 552 
31 285 


4 000 


1 944 


5944 
31492 


8 478 


22 399 


2765 | 2834 
1197 | 1412 
496 517 | 
559 598 
348 378 
917 252 | 
74 66 | 
930 376 
575 652 
1150 | 1256 
466 485 
368 404 
| 80 80 
2680 | 9 756 
332 375 
264 250 
502 522 
| 1399 | 1439 
1 967 | 1111 
| 107 110 
1706 703 | 
5137 | 4781 
107 120 | 
164 173 | 
2596 | 2685 
| 962 282 
3962 | 4 246 
20 479 |203 
94441 24 6 


— 
— 
— 
— 


149 
383 
144 
268 


895 | 5938 
1 | 3578 | 46. 
396 |15 516 | 93 


BEREITEN 


1 956 
971 


354 
417 


— 
2 
aJ 
oo 


2997 


1 [14 691 


ai 1 [17618 


47 
46 


ec 


C 


2154 


151 
76 
120 


5 080 
7234 


Wohngebäude und zwar 


10. Amtshauptmannſchaft Sto I (betg. 


Gebäude 


unbes 
wohn ; 
te 


Haupt 
gebäude 


ſonſt. bewohnte 


(Schluß.) 
le SS 74 | 1 
143 | 143 | 6 
72 — 72 4 
2 I 
2072 15 1995 67 
4948 40 4922 92 
7020 55 |6917 |159 
i 
105 3 | 569 | 12 
306 2! 303 6 
| 
145| 2 146 3 
168| 1 164 5 
113 — | 113| 1 
92 1 92 | 1 
94 | — 24 — 
92| 9 94 | ] 
159 2 156 7 
285 1 278 7 
118 — 115 2 
123 — 123 1 
39 — 39 1 
532 2 482 2 
116 1110 1 
64 1! 65| 1 
136 — 135 1 
281 — 264 2 
284 2 286 1 
47 1 48 | 2 
166 2, 163| 1 
865 4 843 19 
42 — 42 1 
60 — 60 1 
516 — 501 6 
901] 1 88 1 
911 5 872 
4558 23 | 4431 
5469| 28 TIE 


659 
4215 


4 874 


1) Am 1. Januar 1911 ift der Ortèteil Neuwittendorf mit 189 Einwohnern aus der Gemeinde Oberwürſchnitz ausbezirkt und der Gemeinde Neuwieſe einverleibt worden. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
| 290 872 | 185 902 219535 |" 960 Kë 710) 678 E 967 | 18 E 138 p* 376 831 | 31 312 
| | 


Dredden m. G. u. GB. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Städte: 

Altenberg m. G. 1 636 
Bärenſtein m. G. 609 
Dippoldiswalde 4 255 
Frauenſtein m. G. 1281 

eiſinn- 2 2220. 1 316 
Glashütte 2 674 
Lauenſtein m. G. 874 


| 


548 308 257 436 


834 


| 
802 


599 


Stadt Dresden. 


421 
161 
1 058 
318 
381 
671 
225 


Q2 na, O2 00 t2 C2 


253 
77 
411 
175 
203° 
230 
137 


| 


, 
! 
1 


11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


246 

71 1 
349 15 
168 | 5 
200 1 
216 11 
129 | 


— 20 N 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- od. AG- 
Die Namen der Städte mit Rev Haus⸗ An⸗ nahme (—) 
Lau · ied erer Ae fett, die darunter a í Wohngebäude unb zwar || € der Be · 
er e mit der eordnung — — 28 
e t mittlere und kleine Städte ges | . über 14 Jahre aktive hal fta ] BB völterung 
r.] fperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt tungen | ten Haupt. 32 feit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär. | gebäude || 1. Dezember 
„mit Gutsbezirks - Beftandteil". männl. weibl. bverſonen te — 1905 


| 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. (Fortſetzung.) 


Landgemeinden: | Ä | 
8| Ammel3dorf ...... 301 151 100 | 88 102 | — 60 | 1 45 43 — 43 2 15 
9| Bärenburg m. GB. Sé 152 71 81 53 54 — 29 | 2 54 22 31 53 1 20 
10 | Bärenfels m. G. 223 101 122 | 63 84 | — 59 | 2 59 4117 57 1 15 
11 | Bärenklauſe m. Kautzſch m. ` 
W 255 126 129 82 92 — 56 — 42 39 2 34 1 27 à 
12| Bärenften . 2.2.2... 504 260 244 163 157 | — 1171 2 80 79 1| 79,—]| —21 
13 | Beerwalde m. GB. 392 185 207 126 148 | — 94 | 1 61) 60 — 57 1 20 
14 | Berreuth m. Seifen m. G. 242 122 120 74 83 — 6114 — 38 37 — 34 | 1 14 
15 | BertHelsvof . ..... 120 63 57 [45 4 | — 22 | 1 211 20 1| 20 — | — 15 
16 | Soda8 . . .. 2 2 ... 539 254 285 165 190 | — 107 | — 72 64| 3 601 5 3 
17 | Börnchen b. Dippoldiswaldeß 410 209 201 ER 140 | 1 98| —| 71 66 4 65 1 1 
18 Börnchen b. Lauenſtein 212 102 110 77 14 41] 1 34| 34 — 34 — 3 
19 | Börners dorf 389 199 190 141 134 | — 77 1 55 54 — 53 1| — 13 
20 | Breitenau 365 181 184 113 127 | — 82 | — 55 53 1| 54l 1 14 
21 | Burkersdorf 1059 | 483 576 | 347 417 | — 229 | 1| 169| 165 3| 165| 1 14 
22 | Gunnerëhert ...... 522 269 253 201 193 | — 103 | 1 738) 76 1| 76 1 40 
23 | Dittersbac h 603 285 318 | 183 199 | — 140 | — 98, 95 1| 90 2|] —3 
24| Dittersdorf . . .. ... 746 371 369 233 943 | — 153| 2 120 115 3| 113 2 32 
25 Dö bra 295 150 145 | 90 90 | — 61] 1 52! 51 — 50 1 6 
26 | Dönſchten 343 177 166 110 9] | — 83 | 1 29, 29 — 29 |— | 10 
27| Elend 97 53 44 34 33 — 27 — al 22 2 24 — —2 
28 | Falkenhain 349 182 167 104 104 | — 75 | — 53| 47 5| 51 1 43 
29 | Friedersdorf 468 | 231 237 147 163 | — 100 | 1 711 69| 1| 661! 1 43 
80 | Fürftenu . 2.2.2... 510 262 248 167 172 — 106 | 1| 107 104| 2| 106 1 10 
31| Fürſtenwalde 472 244 228 155 157 | ES 97| 1 85 82 2 84 1 8 
32 | Georgen feld. 208 103 105 65 64 — 50] 1 55 51| 4 55 || — 1 g 
33| Gombſen 300 149 | 151 93 106 — 64 | — 8 34 — 34 — 15 
34] Großölſ a 1352 678 674 411 410 — 324 | 1 145 143 1 133 1| 191 
35| Hän ichen 726 328 398 217 2866 | — | 203 — 84 al 2| 80 1 3 
36 | Hartmannsdorf 818 399 419 | 955 282 | — 162 | 2 | 113 112|— | 112 | 1| — 40 
37 | $9ausbotf . . . . . . .. 287 133 154 | 83 104 | — 55 | — 46 43| 2 43 | 1 1 
38| Hennersbacc h 112 54 58 36 37 — 191 — 19 19 — 19 — —4 
39 | Hennersdorf 490 240 250 170 181 | — 106 | 1 84| 81| 1 79 2| —8 
40 | Hermsdorf b. Dippoldis⸗ | | 
walde 169 | 75 94 | 45 60 | — 36| 1 311 30| 1| 81|— 23 
41 Sermsbor b Frauenſtein. 1012 FC 492 520 304 330 ! 1 206 | 2 144 143 — 142 1| — 25 
42 Hirſchbac h.. 314 | 161 153 103 103 — 72 — 63 60 3 56 — 18 
43| Hirſchſprung -. 121 60 61 33 38 ES 29 —| 28 22 6 28 — 3 
44 | Höckendorf m. G. 1320 635 685 391 453 | — 396 | 2]| 163 156| 3 138 | 4| 142 
45 | Holzhau m. 2 GG. 411 194 217 116 137 45 xe 971 2 71 68|—| 65 3 6 
46 | Johnsbach 865 417 448 266 281 Ss 176] 1| 117 112 4| 106 1 89 
47 | Kips dorf 467 231 236 148 164 | — 111| 3 80 67|13| 75 — 63 
48 | Kleinbobritzſch he 332 156 176 106 121 | — 64 | — 58; 57 — 55 1 1 
49 | Kleincarsdorf m. G. 332 163 169 95 111 — 84 | — 36 36| — 34 — | — 12 
50| Kreiſcha m. G. 2079 | 1000 | 1079 664 748 | — 481 | 6| 189| 182| 1 | 164 | 6| 178 
51| Liebenau 628 333 295 206 200 || — 121111 106 102| 2 100 2 16 
52 | Lömwenhain . . . . . .. 277 | 149 128 98 93 | — 60 1 59) 55 8| 58 11 —25 
53| Luchau 310 164 146 122 104 | — 57 | — 52 49 2 44 | 1 13 
54 | Lungkwitz m. WG. 813 | 373 440 239 270 | — 198 | 2 78 75 9| 741 41 
55 Malter 194 111 83 89 62 | — 38 | — 31! 29| 2| 31 — 43 
56 | Naſſau m. G. 1 418 657 761 432 508 | — 303] 3 192 186| 2 186 | 4 1 
57 | Naundorf m. GG. 451 229 SES ES 133 | — 106 | 1 44 44|—| 41 — 82 
58 | Niederfrauendorf . . . . 222 104 118 72 77 — 46 | — 43 43| — 43 — —6 
59| Niederpöbel. 491 246 245 161 132 || — 118.] — 4! 41l—[| 41 — 23 
60| Obercarsvorf `... 671 | 342 | 329 238 206 | — | 154] 1 73 | 72 — 63 1 83 
61 | Obercunners dorf. 260 120 140 94 109 | — 591 1 420 42 — 37 — —3 
62 | Oberfrauend orf 375 190 | 185 116 118 — 84 — 58 | 57 — 53 1| 40 
63 | Oberhäslichc h 233 109 124 73 80 | — 52 | — 411 39 239 — 7 
64| Olſen grund 53 24 29 19 18 = 10 | — 111 10 1? 11 — —2 
65] Paulsd ori 169 90 79 60 20 Gs 42 — 25 24(— 241 15 
66 Paulsh ain. 46 22 24 12 90 | — 13 | — Pb die. 9 — 1 
67 | Poſſendorf m. G. 1372 639 733 397 477 | — 355 2 159 | 158 — 1501 79 
68 | Pretzſchend ori 1 369 | 640 729 413 512 | = 327 | 2| 210 208 1| 206| 1 55 
69| Quobten . . . . . . . . 416 217 199 | 146 139 | — 93 | 1 60 59 — 56 | 1| —19 
70 | Rechenberg m. G. 1518 | 785 733 474 472 | = 372| 8| 142 134 2 129 6| — 66 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Die Namen der Städte mit Revi⸗ „An⸗ 
gau. | dierter Städteordnun! find fett. die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar 
ehe fr mete een dote e — LN: bar u. kel 
r. ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt era n tungen | ten | haupt || be E Haupt: 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- wohnte wohn⸗ gebäude 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. | weibl. |lperjonen 
1. 3. 3. « „ & [| & | * [| sa | 9 10. [11. || i2 18 14 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. (Schluß.) 
711 Rehefeld-Zaunhaus m. 2 G. 275 (126 149 82 96 | — 704 — 544 49 4 52 
21 Reichenualuu 873 430 | 443 269 298 — 202 2 141, 140 — 135 
73 Reichſtädt m. G. 1238 578 660 386 445 — 2971 172 | 170 1 160 
74] Reinberks .. 155 77 78 52 DI — 27 | — Znl 25 1 24 
19 | Reinhardtsgrimma m. ©.. 923 | 452 , 471 300 322 — 234 2 151! 148 2 145 
76 Reinholdshainn .. 428 | 192 236 | 141 150 — 97 | — 62 61 1 56 
77 Röthenbah . h 376 184 192111 138 — 78 — 60. 59 — 58 
78] Ruppend orie .. 713 352 421 | 937 273 — 191| 1| 110| 109 98 
79| Sadisdor̃ a. 520 | 258 262 | 156 180 ^ — 198 | 1 72 71 — 71 
80 Saddaa aa 838 4 42 28 30 — 20 | — 11 11— 9 
81 Schellerha nns. 334 156 178 106 118 | — SCH — 78 68; 9, 74 
3| Schlottwiß .. ..... 292 149 | 143 90 87 | "U pe 26 24 — 23 
83| Schmiedeberg m. G. u. GB.] 2402 | 1324 | 1078 865 678 — 535 | 3| 156] 153 — | 145 
84| Schönfelde 391 | 196 | 195 133 | 19 | — o7] 1 70 69! 1 68 
85 Seifersd ori 983 484 499 371 359 — 2251 132] 127 4| 116 
86 Sey de 319 | 172 177 102 110 79 1l oi (61 — 60 
87 Spechtrit neg. 284 168 116 116 79 — 55 —] 33 3 — 33 
88 | Theiſewitz m. Kleba u. Brüs- | . | | 
gen m. Ge. 187 | 98 89 65 66 — 421 320 31 1 | 29 
89| Ulberndorrr 412 | 212 200 137 146 — 100 | — 53! 51 1 49 
90 | Waltersdorf... . . . . 213 115 98 69 74 WE 41] — 36 35 — 35 
91 | Wendiſchcarsdorf m. G. .. 321 136 185 93 121 — 741 1 54 521 1. 49 
32 | Wilmsdorf m. G. 857 4422 435 255 273 — 915 | — 88 87 — 85 
930 Wittgensdormwm . 105 56 49 43 36 — 19 — ] 18 18 — 18 
94 Zinn wald 322 | 156 | 1066 88 106  — &4|—| oi 64 8 71 
zuſ. 7 Städte 12645 6314 6331 4434 4408 — 3235 | 31 | 1486 | 1418 28 1379 
zuſ. 87 Landgemeinden. 45 665 22 483 23 182 14573 15 443 210 413 | 75 6 380. 6118 174 6005 
auf. Städte u. Landgem.] 58310 28 797 29513 pon 19 851 i 2 13 648 [106 | 7 866 | 7536 202 7384 
| | | 
IIT. Kreishauptmannſchaft Dresden. 12. Amtshauptmannſchaſt Dresden-Altſtadt. 
Städte: | | | | | | | 
11 Rabenaen 3341 1 1705 | 1636 | 1175 1078 — 814] 2] 252 245 1, 231 
2| Tharandt m. G.. . . 3149 | 1552 | 1597 | 1074 1132 | — 7748 289 272 2 227 
Landgemeinden: | | 
3| Altfranken m. G. 983 | 133 150 88 103 — 59 | 1 2? 201 18 
4| Babis nan 48 21 27 13 19 — 6 | — 7 6| — D 
5| Bannewitz 1458 | 691 767 433 488 — 356 | 1 941. 93 — 90 
Ec S 1871 , 909 | 962 | 533 555 | — | 450! 1| 86, 83 — 75 
7| Boderig ..... ss 985 | 144 141 | 83. 86 — 55 | — 96: 21 5| 90 
gl S9rvabiip ....... 174 87 87 6001! 71 — 37 — 26 25 — 25 
9| Braunsdorf m. G. .| 821 403 418 | 239 997 | — [ 190 1|]. 82 78 3 72 
10 Bries ni 3353 | 1581 | 1772 971 1147 — | 2f 1| 185 180, 2 163 
111 Coſchütt zzz 3347 | 1592 | 1755 1005 1104 — 824 | —| 163 157| 1| 18 
13] Coſſebaude . 2 887 | 1 364 1523 918 1057 — 763 2 318 298 15 305 
13 | Coßmannsdo rl 1644 801 813 | 500 555 ^ — 395 | — 98 97 — e 
14 | Cunnersdorf m. G. 876 430 446 260 267 — 201 | — DÉI 58 — 56 
15 Deuben ...... 11009 | 5397 | 5612 : 3607 37750 — [2691 | 7] 565| 547 2, 514 
16 | Döhlen (Ober⸗ u. Neu⸗) m. j | , 
G. u. GGW. 5165 | 2589 | 2576 1672 1691 | — 1186] 2| 253; 242| 3 204 
17| Dölzſchennmn 1 273 646 627 428 398 2| 312 — 84 78 3 8 
18 | Dorfhain (Groß⸗, Klein⸗ u. | | 
Mittel⸗) m. GB. ; 1158 585 573 | 355 368 — 286 — | 157: 156 — 136 
19 | Eckersdorf m. G. 355 172 183 103 115 — 80 | — 26 26 — 26 
20 Eutſchüt zzz 281 | 133 148 74 85 — 56 | — 23 A 2 20 
21 | Hördergersdorf .. . 532 | 255 277 | 160| 185 | — | 136 — 100 93 6| 83 
22 | Gaujtig ...... 84 | A 39, 33, 29 — 11 — 8| 8|— 8 
23| Gitterſme 4128 | 2010 | 2118 1168 1294 — 1001 — 201 198 2| 191 
24 Gohlis 812 396 416 202 | 261 — 194 | = Ar 722 
25 Golbe rode 179 98 81, 69 56 — 33 | — 24 23 — 16 
26 | Gomp itz 441 212229 | 131 155 — 102 | — 39 38 — 35 
27 | Goppen : 170 96 | 74 | 60 | — 33 | 1 26 — 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- od. Nb- 
Die Namen der Städte mit Reve | —— r — — —— Haus: | An- [frame (-) 
Lau · SE rt Be ru bie darunter i ’ Wohngebäude und zwar E S ber Be: 
er e mit bet eordnung a a 
tene ür mittlere und kleine Städte ge» | . : über 14 Jahre hat: ft i Über- = S vblteran; 
r. fperet gedruckt; m. G. bedeutet | überhaupt tungen | ten | haupt 83 feit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl.] weibl. eis l. Dezember 
„mit Gutsbezirks ⸗Veſtandteil “. männl. weibl. S 1905 


|. | : | s I. | & 3; & | * [| 8 | e 10. n [12 |18. | 16 || 16. 16. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 12. Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Altſtadt. (Schluß.) 
281 Goſt rin 639 | 326 313 199 | 190 — 143 1 40 39| — 38 | 1 119 
29] Grillenburg nt. G. 190 | 85 105 50 | 64 | — 45 | — 32 30| 1 28 | 1 10 
30| GroBburgot') m. G. 2 000 961 1 039 597 | 694 — 525 | 2 168| 167 1 157 | — | — 55 
31| Gropopip . . . . . . bs 376 182 | 194 130 130 — 84 | — 50 48| 1 45 | 1 26 
32 | ëainëberg . .... 1892 | 913 979 625 650 | — 443| 4 105 92| 1 80 || 12 160 
33| Hartha m. WG. 268 | 126 142 76 97 — 79 | — 54 47| 6 45 | 1 91 
34 | Hintergersdorf . uy 881 | 422 459 288 | 8314 | — 241 | 1 128! 123 4| 107| 1 41 
35| Kaitz m. G. "M 1424 | 657 | 767 394 41 | — 358 | — 83 81| — 72 2 — à 
36 | goud . ..... "E 123 | 19 51 45 40 | — 21 | — 17) 316] 1 10 | —]| —1 
37| Semnip ...... ..| 1372 | 655 717 403 493 | — 352 | — 97| 97|— 86 | — 118 
38] Rleinburgt) . . . . . . 463 | 233 230 141 138 — 112 | — 34| 33 — 31 | 1 24 
39| Kleinnaundorf . . . . . . 1 556 748 808 462 513 | — 387 | — 96 95 | — 89| 1] —16 
40 | Kleinölfa . .... 245 || 136 109 86 80 | — 58 | — 31| 31 — 31 | — 14 
41 | Kleinopitz m. G. 621 || 325 296 183 182 | — 141 | — 68| 65| 2 62 1 71 
42 | Kleinpeftib . . : 118 | 58 60 | 40 34 — 24 | — 8 8| — 7 | — 5 
43 Klingenberg m. 2 G. u. GB. 1223 580 643 | 381 405 — 306 | 4 138| 134| — 124 4 47 
44 eris enoa: 2» 4 2771 | 1335 | 1436 | 898 983 | — 717 | 3| 209| 203| — 173 6 136 
45| Seuteig ...... 172 79 93 | 55 66 | — 35 — 32 30 2| 30 — 19 
46 | Leutewiti z 1637 816 821 | 498 499 | — 399 | — 92 91 | — 80 1 192 
47 Lockwitz m. G. det, WE 2400 || 1157 1243 | 787 837 | — 599 1 203 200 1 162 | 2 27 
48| Qübau . . 2... 2... 210 | 117 93 | 76 73 — 49 | — 32 30| 1 30 1 20 
49 | Merbit zz 171 | 87 84 | 59 61 | — 38 | — 26 22 4 20 — | — 10 
50| Mobſchat z Pow ds 317 | 149 168 | 101 126 | — 731 — 39 39 — 39 | — 46 
51| Mockrit tt 1656 823 833 510 507 | — 394 1 90 87 1 742 346 
52 Mohorn iU s orig oii de 1 556 755 801 | 494 575 — 414 266 258 4 230 4| — 20 
53 | Neunimptſch h 383 184 199 | 117 137 — 101 | — 38 38 — 24 | — | — 18 
54 | 9tidem m. G. 670 | 333 337 205 223 | — 169 | 1 75 72| 2 66 | 1 — ]1 
55| Niedergorbitz m. G. ⁊:⸗ 2734 | 1310 | 1424 | 831 950 — 1171 1 195| 193 1 | 1751 91 
56 | Niederhäslichchchchchche 3396 | 1708 | 1688 | 1092 | 1144 -— 870 | 1 201 197, — 178 4|— 125 
57 | Niederhermsdore 1002 | 481 521 | 299 31 | — 954 | — 80 SE ed Band 17 
58 Niederpeſterwit . . . .| 1012 472 540 | 309 349 | — 268 | — es| 67| — 61| 1 20 
59 | Niederſedlitz .. 3053 | 1557 | 1496 | 1119 | 1033 | — 672| 2| 218| 192| 5 167 21 318 
60 Nöthnitz m. Gw. 591 290 301 | 185 201 | — 144 | 1 40 40 | — 40 | — 28 
61| Dbetgotbig . . .....| 1149 582 567 348 359 1 259 | — 65 64 | — 59 1 125 
62 | Oberhermbdorf ..... 819 406 413 224 250 — 183 | — 70 69| — 66 | 1 6 
63] Obernaundorf . "EE 558 280 278 191 177 — 1251 — 66 | 64| 1 55 | 1 4 
64| Oberpeſterwitz m. G. 1321 634 687 377 401 — 813 | — 92| 91|—4 8! 1 117 
65 | Oberwartha . e 300 143 157 79 97 — 67 | — 41| 38 2 39 | 1 34 
66 | Ockerwiz na 254 | 128 126 75 78 — 53 | — 25 25 — 23 — 50 
67 | Omjemib ....... 874 465 409 259 242 | — 172 534 53 — 49 — 147 
68 | Pennrich m. WG.. 215 | 116 100 77 63 | — 45 | 1 24| 23| — 21 | 1 30 
69| «Bobemu& `, . . . . . . . 164 79 85 54 56 | — 24 18| 18| — 18 || — 31 
70 | Pohrdorf .. . . 401 | 179 222 122 147 — 93 | — 68| 67| — 65 | 1 1 
11 | Potſchappel m bes . . . 899 || 4360 | 4632 | 2873 | 3120 | — [2219] 2 473 461 6 | 409 6 770 
72| Prohlis SC 431 217 214 138 132 | — 901 2 39| 38 — 29 1 46 
fkk 1132 | 556 576 359 368 | — 246 | 2 89 82| 1| 68 6 71 
74| Rennersdorff ...... 105 | 51 54 34 39 — 22 | — 15 | 18 — 13 — 4 
75| Rippien . . 2. 2 22 .. 859 | 420 439 249 271. |. 1514. 1 85 84 — 76 1| —4 
76 Roßthal m. Ge. 259 | 122 137 79 101 | — 68 | — 25| 25 — 21 | — 14 
77 Saalhauſen "IMP 556 289 267 243 207 -—- 19 | 28 | 26| 1 23 1 13 
78 | Sobrigu . . . . . VIRTU 187 | 89 98 77 | "1| — 86 | — 25 22 — 19314 —2 
79 Somsdorf 1160 | 552 608 366 396 — 242 | — 111| 109, 1 98 1 15 
80| Cte... h. ‚| 2469 | 1212 | 1257 | 768 | 822 — | ea]|—]| 194| 192 — 181 2] 181 
81 | Torna 209 || 106 103 73 | 67 | — 44 | — 19 19 14 | — 5 
82 | Unterweißig - . - . . . . 850 394 456 248 298 = 208 | — 57 55| 1 55 1 35 
83] Weißig m. GGW. 574 290 284 164 | 172 — 124 | — 45 45 42 | — 27 
84 | Welihhufe . ...... 1 063 516 547 317 338 — 271 1 88| 87 — 87 1 48 
85| Wurgwitz m. Ww. 1 056 495 561 314 341 — 266 | 1 82| 77| 3 69 | 2 20 
86. Zauckerode m. WW. 2011 1009 1002 609 667 — 521 1 132 130 114 | 2 121 
87| Böllmen ........ 191 || 86 105 48 | 60 — 387 | — 14| 14| — 14 | — 23 
88| Zſchiedgnge 429 201] 228 192 | 140 | — 98 — 28 28 — 28 — —a4 
zuſ. 2 Städte 6490 | 3257 | 3233 | 2249 | 2210 | — 1618 | 10 541| 517 3 458 21 277 
zuſ. 86 Landgemeinden 108 344 52 898 55446 | 33 851 36 201 3 26 278 | 52 | 7870| 7609 99 6942 162 | 5 839 
zuſ. Städte u. Landgem. 114 834 56 155 58 679 36 100 38 411 3 27 896 | 628411 8126 102 7400 |183 | 6 116 
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1) Die Landgemeinden Großburgk und Kleinburgk find am 1. April 1912 unter dem Namen Burg? zu einer Landgemeinde vereinigt worden. 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung 
Die Namen der Städte mit Rel. — — —- 
» | Metier Städteordnung find fett, die e darunter 
d E pou nn un 
t mittlere und kleine eges] . über 14 
| fperet gebrudt; m. ©. bedeutet überhaupt * aklive 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär 
„mit Gutsbezirks - Deftanbteil". männl. weibl. perſonen 
g. | 3 4. 6. | e | 4 l| 8 


Haus: 
Hals 


9. 


Qn] 


ital: 


tungen | ten 


10. | 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 13. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 


Stadt: | 
Radeberg g 13 413 | 6 841 6 572 | 4 511 4 308 
Landgemeinden: | 
Wonëbort . .». ssaa’ 1 773 930 843 666 546 
Blaſewi zzz 7659 | 2947 4712 | 2186 4005 . 
Borsberrtrnr gg 165 77 88 60 61 
DO es nern 159 | 380 379 231 | 240 
Bühlau. ........ 3541 | 1552 | 1959 | 956 | 1359 
Cunnersdorf b. Helfenberg 242 190 122 | 78 72 
Cunnersdorf b. Medingen . 666 344 322 194 183 1 
Dippelsdorf m. Buchholz. 567 279 288 204 214 
Derr Ee e 1 581 | 809 772 499 473 
Eiſenberg⸗Moritzburg m.36.] 1645 8009 836 500 570 
Gom lit 534 264 270 158 158 
Gönnsdorf m. G. 152 75 77 55 55 
Großerfmannsdorf . . . .| 1149 | 558 591 337 | 387 
Großokrillggaaz 531 272 259 172 172 
Grünberg m. Diensdorf i 
MO. 311 || 146 165 | 98 111 
Hermsdorf m. G. 700 328 372 207 225 
Hoſterwit tt 729 | 316 413 216 306 
Stleinerfmannsdorf . . . . 106 ' 59 47 | 31 29 | 
Ktleinoftilla . . . .... 245 138 107 86 66 
Kleinröhrsdorf m. G. 542 271 271 166 184 
Kleinwolmsdorf m. G. 831 , 401 430 255 291 
Klotzſche m. GWG. 51712287 | 2884 || 1581 | 2155 | 
$ópidenbroba . . . . . . 6 444 | 2977 | 3467 | 2101 | 2521 - 
Krieſchendoeeeer 212 105 107 | 64 65 | 
Langebrück m. 2 G. .| 2541 | 1136 | 1405 | 748 1030 
Laubegaſ . . . 4507 || 2199 2 308 1 484 1614 
Lauſa m. Friedersdorf. 1311 626 685 418 455 
Leppersd ori 1093 521 572 308 378 
Reuben . 2 2 2 2 2202. 4335 2181 | 2151 || 1460 | 1420 
Liegau m. 8. . . . . .. 621 | 303 318 189 217 
Lindenau 773 371 402 210 240 
Lomnitz m. WG. 1000 475 525 289 343 
Loſchwitz m. GG. 6 793 2834 3 959 | 2 039 3 201 | 
Lotzdorf m. . .... 1 661 806 855 470 526 | 
Malihendorf . . . . .. 205 109 96 | 77 70 | 
Naundorf . . . . . . . . 2994 | 1123 | 1171 " 700 743 
SQieberlópgnip ...... 4750 ; 1733 3017 1 276 2 523 
Niederpoyritz m. G. 949 | 426 523 288 366 
Oberópnip . . 2.2... 1871 | 169 1102 528 840 | 
DbetpogriB `... 283 | 151 139 93 88 | 
Ottendorf⸗Moritzdorf m. GB.] 2567 | 1283 | 1284 799 776 
Bapprib ........ 424 206 218 134 133 
Pillnitz m. 3 9... ... 857 412 445 276 330 
Radebeul 11 402 5 258 | 6144 , 3554 | 4494 
Rágnig...... s. 2655 1337 | 1318 781 799 
Reichenberg 2 018 990 1 028 609 654 
Reitzendorr lenk 367 | 180 187 116 128 
8odmib ........ 1 330 587 643 352 389 
Rockau m. G. 405 196 209 129 135 
Schönborn 435 215 220 126 | 19 
Schönfeld m. WG. 713 352 361 214 234 
Schullwig . . . 478 241 237 159 175 
Seifersdorf m. G. 712 341 371 231 253 
Söbrigen 452 193 259 122 176 
Tolkewitz! ). 2 257 1 069 1188 09 811 
Ullersdorf m. G. 628 | 306 322 184 200 
Wachau m. G. 1 358 652 706 400 485 
Wachw iz 1 069 468 601 314 444 
Wahnsd orf 793 398 395 233 266 
Wallrodddae .. 833 | 398 |. 435 236 266 | 


1) Die Landgemeinde Tolkewitz ift am 1. Juli 1912 der Stadt Dresden einverleibt worden. 
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Gebäude 
Wohngebäude und zwar 
be. unbe» Haupt 
N wohnte Xi gebüube 
11. || 19. | 13. | 14. 
| 
861, 830| 2 1 
| 
183 178| 2 177 
784 747 26 676 
37 33 4 36 
102 93 8 92 
341 331 8 321 
45 44 138 
78 75 2 69 
gli 97 — 94 
109 105 1 95 
2430 233 7209 
63 63 — 54 
18 18 — 17 
144 142 1 137 
66 65 1 58 
48 44 2| 4 
97 94 2 89 
118, 100 16 100 
18 18 — 17 
28 27 1 28 
I 80 — 7 
128 122 5 108 
499 489 6 475 
738 718 10 618 
39 37| 2 33 
361 348 13 333 
312 303 5 262 
202 1947 193 
153 149 3 141 
215 206 1 190 
75 67 5 65 
87] 86 — 84 
190 179 | 10 157 
851 780 | 60 762 
130 128 — 116 
39 39 — 36 
251 244 5 221 
716 690 23 671 
111 108 1 97 
260 2517 227 
37 37 — 37 
288 287 — 263 
65 611 3 63 
119 100 16 98 
1061 1030 12 958 
335 325 8 316 
244 237 6 233 
62 60 1 61 
114 108 5 106 
62 55 4 56 
68 65 2 62 
I1 105 — 98 
99 96 2 90 
138 133 | 3 119 
67 64 3 65 
140 134 4 119 
90 88 1 82 
212 199 13 187 
187 158 28 175 
115, 108 6 105 
109 107 1 100 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu⸗ ob. Ab. 
Die Namen der Städte mit Revi An- ahme (—) 
Lau-] blertec Städteordnuna find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar B der Be⸗ 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung — hals f ſtal⸗ —— —,— — S 2 | vattetun 
ür mittlere und kleine Städte ge. über 14 Jahre | aktive fiber, nbe» GE 8 
FF TRIN ee EE Militär- tungen ten | baupt be. wohn. Haupt. 3S | tet 
" u um u s — 
„mit Guts obt Weftanbtell". j männl. | weist. |verfonen wohnte e gebäude g5 Geier 
T d 8.4. 5. & | * dj es [| e 10. | m. | we [is. | 14. [| 15. 186 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 13. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuftadt. (Schluß.) 
62| Weißer Hirſchchchhhh . 1 847 | 705 | 1142 ! 565 984 | 2 386 | 3 220 201| 14| 171 | 5 249 
63| Weißig 1836 | 873 963 | 554 636 1 447 1 237 235 1 229 1 16 
64 | Weirdorf . » . 2... 1 097 507 590 [ 314 373 — 268 | — 148'| 145 3 137! — 58 
65 $9miljidoorti . .. . . .. 991 503 488 297 2997 8 223] 2]| 132 129 2 118 3j 1 72 
66 | Saidenboti . . . . . . . 244 124 120 75 84 | — 55 — 45 44 1 S 
67| 3igiemig .. ..... 1 461 721 740 ME. 415 | 535 | — 373| 4| 206 198 7 am) E 78 
1 Stade 13 413 6841 6 572 4511 4308 13 07710 861 830. 2 712 29| 114 
zuſ. 66 Landgemeinden. | 110 371 50 755 59 616 33 666 42 710 | 62 27 065 151 [12 764,12 234 391 11 479 139 8401 
auf. Städte u. Landgem. | 123 784 57 596 | 66 188 | 38 177 47 018 | 63 130 142 161 [13 625 13 064 393 12 191 168 8515 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 14. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
Städte: | | | |! | 
1f Brand) € 3180 1 546 1 634 9941110 1 856 I 3 239 232 — | 227 | 7 |— 108 
2| Freibegs 36 237 17568 118669 12 75113 915 | 1226 | 9184 | 33 | 2393 | 2308| 16 2122 69 | 1084 
3| Sayda m. G. 1 311 643 668 431 464 d ze 322 6 192 187| 2] 186 31 — 59 
| | l 
ganbgemeinben: | | | | ! 
4| Berthelsdorf - - - - - - 1 829 | 883 946 572 636 — 430 1| 168 164 2 160 2 — 18 
5| Bräunsdorf m. 2 G.. 1425 ' 791 634 444 419 | Se 291 | 3| 177 172 3 169 2 52 
6| Cämmerswalde 1110 | 544 566 329 366 — 238 | 1| 153 151 1151 1| — 33 
"| Clausnit zz 1409 678 731 440 492 | — 326 | 4 204: 199| 3 196 2] — 32 
8| Colmnitz (Nieder⸗ u. Obere) | | | | 
Hio 8 2413 1155 | 1258 760 858 — 607 | 4 358, 354 3 327 1 175 
9| Conradsd ori... 968 453 | 515 | 272 324 — | 230 — [ 111 107 2| 98 2| — 74 
10 Deutſcheinſiedel m. G. 686 328 358 221 232 — 166 1 99 93 4 93 2 18 
111 Deutichneudorf. . . -» » » 1 489 | 136 753 482 511 — 367 3 167 159 3 161 5 —5 
12| Dittersbachchce 464 ! 238 226 | 148 | 188 | — 90| 1| 53, 52 — 49 1| —4 
13| Bittmannsdorf . . . . . 410 | 193 217 129 148 | — 89 | — 69 63 2| 63 4 1 
14| Dorfchemnitz m. GG. 1323 627 696 404 451 — 315 1 212 208 3| 206 | 1 5 
15 | Dörnthal m. G. Pu 1031 483 548 288 356 | — 236 2 189 181| 6 181 2 17 
16 | Erbisdorf'!) m. G. i 2167 ' 1042 1125 639 739 — 589 | 2 188 187 | — 185 | 1 144 
17 | Sallenbeig . ee 538 238 300 143 199 — 121 1 68: 67 — 63 1 40 
18 | iydebebad) . ee 839 | 412 427 ^ 270 283 — 172 2 139 137 1 137 1]| — 49 
19| Gränitz m. 6.. . .... 248 124 124 69 15 — 58 1 40 39 — 39 1 12 
20 | Großhartmannsdorf m. G. 1928 876 1052 | 573 716 — 499 | 2| 282 274 2 266 6, — 43 
21| Großſchirma m. ©. Ge Es 1338 623 715 410 499 — 362 | — 208 203| 2 194] 31 — 81 
22 Großvoigtsberrr g 907 427 480 279 327 — 268 2 173 166 4 164 31 — 60 
23 | Großwaltersdor . . . . 1192 579 613 356 390 | — 270 1 160 156| 2 156 | 2 24 
24 | Hallbaee 959 , 480 479 302 301 — 211 1 132 130 | — 129 2 20 
25 | Halsbad m. WG.. 479 234 245 145 150 — 117 | — 61 60| — 60 1| — 65 
26 | Halsbrücke m. 2 G. 1414 671 743 425 508 | — 405 | — 153 151 — 146" 2 — 155 
27 Heidelberg 1742 | 827 915 550 610 Br 427 3 241 236 3 | 236 | 2 — 16 
28 | Heiders dort 1 148 | 574 074 344 332 — 242 2 133 132 — 129! 1 64 
29 | Helbigsdorr ee. 585 2863 322 177 210 — 151 1] 107 103 3| 106, 1 9 
30 Herrnd oer 326 1 147 179 , 94 124 — 95 | — 75 75 — "Ill — 34 
31 Hetzd oer 704 310 394 172 237 — 195 1 129 125 3 126 1 — 6 
32 | Hilbersdorf 1840 | 993 917 596 615 — 461 2 148 147 — 137 1| — 56 
33 | Kleinhartmannsdorf 673 | 817 356 218 238 | — 142 | 1 99 97 196 1| —41 
34 | Kleinneuſchönberg 718 387 331 244 204 , — 164 2 83 80 — 77 3 105 
35 | Kleinſchir una 490 240 250 173 1722 = 113 | — 66 65 — 63 1| — 14 
36 Kleinvoigtsber g 324 160 164 105 ET HEN as|—[| 59; 58 — 58 1 —9 
37 Kleinwaltersdorf m. G. 1124 523 601 336 392 — 285 2 150 145 2 144 31 — 35 
38 | Krummenhennersdorf m. G. 773 360413 244 283 | — 201 | — | 114 109, 1 104 4] — 57 
39] Langenau m. 2 6. 583 , 1234 ı 1349 | 779 900 — 695 | 2 272 2645 262 3 |— 183 
40] Langenrinne m. GG. 346 f 179 167 116 116 — 86 | — 35 34 — 33 11 —41 
41 | Zanghennersdorf. . . . . 1059 498 561 312 388 — 257 1 182 a 4 172 2 — à 
42 | Lichtenberg 1991 ; 957 ! 1034 634 730 — 510] 2] 251 249 1 247 1|] —6 
43| Linda m. Ww. 455 919 243 130 165 — 129 | 1 73 72 — 71 1| —49 
44 Loßnitz m. 2 68. 593 273 320 178 221 — 1501 — 65 59 2 59 4 — 9 
45| Lößnitk᷑z z 467 210 257 129 153 | - 1121 47 47 — 47 — 18 
46 St. Michaclis . 1 034 481 | 553 307 391 | — 294 | — 136 | 130 3| 130 ı 3 |— 202 
47 | Müdisdorf. . . . . 505 225 280 147 191 | — 117 | — 87 86 — 84 1| — 14 
T í i 


1) Die Landgemeinde Erbisdorf ift am 1. 
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April 1919 mit der Stadtgemeinde Brand unter dem Namen Brand. Erbisdorf zu einer Stadtgemeinde vereinigt worden 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 
Die Namen der Städte mit Revi- An⸗ 
Lan - dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar 
bd für sitit un Hear elle ae über 14 Jab "LL LUE" NDS URGE 
Rr. + | überhaupt er 14 Jahre atiive ee unbes. 
e m. G. bedeutet uud nannt weib. emm) ungen | ten | baut e wohn- Haut 
„mit Gutäbezirks · Beflandteil". männl. | weibl. verſonen uas | ge [Dane 
t. $. 83. 4. | 5 |l 6e | * 8. 9. 10. | 11. || 13. 18.14. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 14. Amtshauptmannſchaft Freiberg. (Schluß.) 
481 Mulda m. G. E GB. 1 536 733 803 480 517 — 395 I 3 187 1801 2 173 
49 | Naundorf m. 2 G. 1 453 720 | 733 410 486 — 383 | 2 166 163| — | 155 
50| Neuhauſen m. G. 2875 | 1471 | 1404 927 854 1 6411 4 297 290] 1 | 288 
51 | Neuwernsdorf m. GB. 532 271 261 167 172 — 126 2 90 88| 1 89 
52 | Niederbobritzſc h 1 960 923 | 1037 640 739 — 527 1 285 275 9| 255 
53 Niederneuſchönberg 1 296 641 655 403 429 | — 30|—| 95 91 — a 
54 | Niederſchöna m. G. 953 444 509 286 357 — 228 | 1 142 139] 2 133 
55 | Niederſeiffenbach m. G. 184 404 380 256 255 — 191 1 99 93| 3 96 
56 | Dberbobrigi .. .... 1 970 940 1 030 647 127 — 456 1 272 270 — 262 
57] Oberneuſchönberg 1 506 743 763 480 471 | — 349 | — | 120| 119 — | 115 
58 | Oberreichenbach 214 104 110 65 74 | — 48 | — 37 36 | — 35 
59 | Oberſchaar m. G. jg. ds 311 140 171 92 119 — 16 1 58 56 1 55 
60. Ober na m. G . 832 390 442 275 318 — 212 1 116 110| 3 112 
611 Obe . em dw s 682 351 331 218 243 — 170 1 86 83| — 82 
62 Sao m. G. 775 378 397 252 274 — 189 1 134 132 1 131 
63| Rande kk 192 89 103 66 86 — 45 | — 32 30| 1 31 
64 Re m. G. 762 354 408 233 282 — 219 | — 144 143| — | 138 
65 | Reulersdorf . . . . . . . 231 114 11" 12 69 — 51 | — 25 25 — 22 
66 Si Se er I 604 282 322 176 218 — 164 | — 87 86 | — 84 
67 Sand 381 191 190 131 — 106 I — 53 5111 52 
68 Schonfeid o 463 232 231 141 — 100 1 68 67 — 66 
69 Seifersdorr . . . . .. 470 222 248 155 — 115 | — 94 90 2 86 
70 Seiffen. . . . . . . .. 1 437 680 157 449 — 345 2 175 165 2 163 
71 Sohr aa 307 151 156 89 — 53 | — 46 43 2 44 
72 | Tuttenborf m. G 628 306 322 175 — 158 | — 68 67 — 65 
73 | Ullersd ort 397 191 206 135 — 82 1 68 66 1 66 
14| Voigtsdorf m. G. 1 190 593 597 350 — 268 | — 206 202 3 | 203 
751} Wegefarth m. G. 750 365 385 223 — 178 | — 113| 105| 4, 104 
16 | Weigmannsd orf 122 350 372 234 — 165 1 90 89 — 88 
77 Weißenborn m. G. u. GB. 1 567 740 827 451 1 390] 2 136 134 — | 131 
78| Wolfs grund 123 62 61 34 ps 27 | — 18 18|— | 18 
79| Bethau . . . . . . 1 323 608 715 390 — 291 1 231 220 | 10 | 222 
80 Bug «39093 e 1 493 741 752 446 — 366 — 127 1211 3 116 
zuſ. 3 Städte 40 728 19 757 20 971 14 176 1227 10 10 362 42 2 824 2 727 | 18 | 2 535 
zul. 77 Landgemeinden | 76 765 1137039 | 39 726 23 633 | 26 342 2 118811 | 81 [10081/ 9809 123 9616 
auf. Städte u. Landgem. 117 493 56 796 |60 697 | 37 809 E 831 |1229 29 173 [123 [12 905 12 536 141 12 151 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
Städte: | | 
1| Großenhain 12217 | 6179 | 6038 | 4569 | 4475 | 703 | 3152 | 23 1267 1235 9 | 953 
2| Radeburg m. G 3068 | 1500 1 568 944 | 1052 — 752 | 10 388 374 6 | 340 
dl Wiele `. ee 15287 | 8472 | 6816 || 6293 , 4705 ,2037 | 3319 | 23 977 936, 3 | 721 
Landgemeinden: 
4| Adelsdorf m. G. 195 96 99 57 67 — 40 | — 27 27| — 27 
5 Alle ......... 139 66 73 46 52 — 24 | — 25 24| 1 25 
6| Bäarnddorf ....... 529 277 252 199 171 | — 100 1 85 84 | — 16 
7| 8ürmalbe m. G. 344 167 177 197 130 | — 66 1 67 64| 2 65 
8| Baſelitz m. G. 98 46 52 24 29 | — 19 | — 9 9 — 7 
9| Baplig .... ees 212 95 117 72 84 | — 48|—| 39 36 2 34 
101 Bauda . . . . . . . 0. 494 240 254 160 170 — 107 1 124 98 | 25 83 
11 | Beiersdorf . ee 209 96 113 63 77 — 40 I — 40 37 3 35 
12] Berbisdorf m. G. : 720 356 364 225 240 — 1611 — 137 132 4 113 
13 | Bieberach m. 8:8. . 282 140 142 93 95 — 60 | — 64 59 5 52 
14 | Blatterdleben . . . . » . 187 90 97 64 78 — 38 | — 40 3b| 4 34 
15 | Blochwitz m. 2 G. 247 112 135 80 92 — 471 — 54 46 7 36 
16 | Boberſen m. G. 975 483 492 283 279 — 241 1 111 110 — 97 
17 | Boden m. G. 115 50 65 29 41 — 28 | — 28 26 2 26 
18 88 la b. Geißlitz 274 128 146 95 111 | — 69 | — 55 55 — 48 
19 öhla b. Ortrand m. G. u. 
DN. en Nr 239 113 126 74 79 — 44 1 44 43 — 39 
20 Brock witze 133 | 12 | 57 | — 25 | — 39 38 | 1 27 
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‘| (peret gedruckt; m. G. 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi⸗ 
dierter Städteordnung find fett, bie 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte ge⸗ 
bedeutet 
„mit Gutisbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. 


Bröß nit 
Colmnitz m. GB. 
Cunnersdorf m. G. 
Cunnertswaldee 
Dallwitz m. G. 
Diesbar 
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Forberge 
Frauenhain m. G. 
Freitelsdorf 
Gävernitz 
Geißlit zz 
Glaubitz m. GG. 
Göra . 
Goltzſcha 
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Grödi 
Großd ittmannsdorf . . 
Großraſchütz 
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Jahnishauſen m. G. 
Kalkreuth m. G. 
Kleinnaundorf m. G. 
Kleinraſchütz 
Kleinthiemi . . . . . 
Kleintrebnitz m. GB. 
Kmehlen 
Kobeln 


Kottewitz 
Krauſchütz 
Kraußnitz m. WG. 
Lampertswalde 
Laubach e. 
Lauterbach m. G. 

Leckwitz 
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Lichtenſee 
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Linz m. G. 
Lötzſchen m. GB. 
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Medeſſen 
Medingen m. G. 
Mehltheuer 
Mergendorf rt 
Merſchwitz m. G. 
Merzdorf m. WG. 
Mort A A 
Mühlbach m. WG. 
Mülbitt aaa 
Naſſeböhla 
Nauleis 
Naundorf b. Großenhain m. G. 
Naundorf b. Ortrand. 
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überhaupt 


3 


141 
214 


157 
1148 
167 
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III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
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Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 


männl. weibl. 


4. | 8. | € | 


mänul. | weibl. 


über 14 Jafre 


m 


62 79 45 53 
108 106 74 82 
101 91 61 64 

10 14 7 8 

66 69 34 39 

45 62 30 35 
221 261 | 147 182 

30 39 23 30 

39 36 33 33 
235 231 163 165 

27 38 22 27 
540 589 334 367 
114 122 74 88 

96 113 71 87 

65 68 52 58 
780 771 469 483 

69 78 48 61 
114 133 | 67 79 
127 120 78 80 

46 45 31 29 

2351 4 2190 || 1500 | 1295 
123 130 73 76 
900 836 592 522 
241 248 151 167 
268 260 183 169 
206 224 130 159 

25 29 24 27 
116 126 79 86 
228 911 | 156 147 
115 102 67 69 
220 224 | 133 130 
107 118 22 81 

11 11 9 8 
108 108 | 78 86 
119 120 74 87 
213 222 130 159 

46 43 34 34 

57 52 35 42 

72 72 48 49 
222 218 138 159 

55 75 43 52 

29 33 24 27 
151 172 | 93 98 
144 158 | 91 100 

17 18 12 15 
118 124 70 80 
273 290 168 181 

56 59 31 37 
108 125 66 84 

83 90 54 57 

24 24 14 16 

8 12 5 9 

156 156 100 104 

74 79 54 59 
374 377 219 238 
257 263 155 173 

84 81 | 63 61 
376 353 216 222 
364 371 | 213 190 

81 72 49 46 

49 44 223 23 
482 519 310 344 

84 82 59 64 

d 86 53 69 
563 585 356 394 

80 | 87 67 


attive 
Militär⸗ 
perſonen 
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Haus- 
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tungen | ten 


33 


10. | 


15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


ness 


Gebäude 
Wohngebäude und zwar 55 r 
über. unbe» PS 
be- Haupt |. 2 
dek Jee ibid gebäude | SS 
11. | 13. is | 14. | a. 
(Fortſetzung.) 

33 2610 7 211 — 
50 46 3 441 
39 37 2 37 — 
5 | 5 — 5 (— 
26 | 20 6 17 — 
28 24| 4 | 27 | — 
94 || 91| 1 16 2 
16 16 | — 13 || — 
16 11| 5 11 || — 
86 83 2 18 1 
6 6 — 5 — 
186 | 173| 11 152 2 
5I) 47 4| 47 — 
37 36 1 30 — 
22 21 1 21 | — 
244 237 5 220 2 
38 22 | 16 22 | — 
53 53 — 48 — 
54 52 2 44 | — 
11 11| — 11 | — 
283 275 4 254 4 
39 39 — 31 || — 
180 172 1 166 4 
108| 95 12 84] 1 
63 611 1 53 1 
63 62 — 59 1 
122 8 4 7 — 
33 30 — 243 
62 60 2| 55 — 
46 44 2 40 | — 
51. 50 1 47 — 
48 43 5 34 || — 
6 51 1 5 — 
37 37 — 36 — 
36 36 — 35 — 
77 72| 3 68 2 
20 15| 5| 14 — 
23 23 — 19 — 
27 27 — 23 — 
94 75 18 63 1 
21 21 — 20 — 
15 121 7| 2 
45 45 — 45 — 
55 50 4 441 
3 3 — 2 — 
31 30 — 28 1 
96 93 2 87 1 
25 24 122 — 
46 43 — 35 3 
28 27 128 — 
1, 9 2 11 — 
6 6| — 6 || — 
68 58| 9 46 1 
36 30 6 30 || — 
135 134 — 1211 1 
79 75 2 73 2 
22 21 — 20 1 
104 103 — 99 1 
58 56 — 55 2 
17 17 — 15 || — 
20 18| 1 = 1 
100; 100 — 95 1 
26 24 2 23 = 
31 27 4| 23 — 
156 155 — 112 1 
32 30 2 32 | — 

? | 


Zu- ob. Ab- 
nahme (—) 
der Be⸗ 
völkerung 
ſeit 
1. Dezember 
1905 


16. 


19 


—— 


21 


— 
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"I iperet gedruckt; m. G. 


Gemeinden 
Die Namen der Städte mit E 


sl dierter &tübteorbnuna find fett, b 


der Städte mit der Etäbteorbnung 
für mittlere und kleine Städte ge, 
d bebeutet 
„mit Gutsbezirk“, m, GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks ⸗ Beſtandteil“. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Naundörfchen m. G. 
Naunhof m. G 
Nauwalde 
Neuer Anbau 


Niederebersbach 
Niederrödern m. G. 


ee o 8 0 % Ə 


ünchritz 
Dber u. Siiteieieritad 
Oberreußen m. GB. 

Oberrödern 
OU EE EON ( 
Olsnitz m. G. 


Pochra m. GE. 
Ponickau m. GB. f 


Prieſtew z. 
. 


önfeld m. G. 
Schweinfurth 
Seußlitz m. 9. . .... 
Staffa m. 6G. . . .... 
Skäßchen 
Ska 
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Strauch m. G. 


Tie fenau m. 2 G. 
Treugeböhla 
r Geng Xd 
Volkersdorrrr rr 
Walda m. G. 


e è % 8% € 


eif am Raſchütz m. G. 
Weißig b. Großenhain 
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überhaupt 


3. 


95 
383 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 
über 14 Jahre 
männl. weibl. 
männl. | weibl. 
4. . € | z 


49 46 28 25 
196 187 | 134 145 
259 238 148 163 
99 46 | 16 28 
178 193 105 121 
245 244 | 130 ! 146 
176 197 133 141 
230 211 171 150 
66 79 45 61 
115 112 69 69 
838 845 434 478 
458 510 315 358 
10 8 7 5 
56 66 45 50 
137 144 91 99 
148 161 90 103 
96 108 56 70 
259 229 159 154 
163 192 95 115 
171 179 102 102 
182 218 126 147 
386 388 239 237 
47 51 38 45 
188 191 107 117 
395 390 262 276 
75 80 44 48 
60 70 41 49 
179 190 126 131 
109 131 82 89 
94 119 54 71 
158 189 112 143 
150 149 95 92 
97 106 66 79 
955 937 540 526 
51 91 41 63 
213 294 152 188 
141 145 88 111 
346 334 236 249 
56 69 43 47 
188 911 130 136 
173 165 94 94 
93 104 71 76 
59 65 43 54 
148 181 103 128 
59 55 34 41 
209 219 130 197 
60 73 35 46 
153 177 98 117 
154 146 90 98 
116 133 79 105 
194 234 121 144 
156 155 116 117 
67 69 41 49 
145 159 98 107 
84 103 57 73 
225 241 140 138 
174 167 108 119 
35 41 31 30 
1059 | 1067 604 598 
129 144 99 100 
128 153 91 103 
72 84 50 61 
97 108 66 70 
226 276 167 194 
227 250 145 155 

95 107 51 62 


| 
15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 


LE RE KER CCC 


aktive 


Militär ⸗ 


perſonen 


8. 


Haus: | An- 
ftal- 


hal⸗ 


tungen | ten 


9. 10. 


22 
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SE DEER Dusl ET bd doen Lee] EE WEE TTT 


Gebäude 
Wohngebäude unb zwar i S 
be bb Haupt⸗ ER 
u ohnte "€ gebäude 2 
11.12. | 15. | 14. || 16 

(Fortſetzung.) 
12 12 — 11 | —, 
82 77 3 70 2 
101 100 — 85 1 
14 13 1 14 | — 
61 60| — 60 1 
54 53| — 53 1 
67 66| — 68 | 1 
83 81| 1 71 1 
26 25 1 21 — 
43 41 1 41 1 
232 230 — 221 2 
191 182 7 167 2 
4 4 — 4 — 
24 23 1 23 | — 
40 40 — 36 | — 
62 55 6 48 | 1 
35 34| 1 35 | — 
53 52| — 50 1 
67 61. 5 54 1 
43 49, — 39 1 
72 69 2 68 1 
72 72 — 72 | — 
18 12 6 12 — 
101 100 — 84 1 
15 15 — 11 | — 
28 26| 2 21 | — 
85 79 5 59 1 
52 51 1 45 — 
38 38 — 36 || — 
80 65 14 52 1 
51 48 3 45 — 
40 40 — 39 | — 
163 161 1 157 1 
35 30| 4 25 1 
119 105 13 90 1 
56: 49 7 40 | — 
116 103 12 86 1 
20 18 2 18 | — 
66 66 — 66 — 
48 45 1 41 2 
41 373 30 1 
22 22 — 22 — 
74 63 10 60 1 
18 18 — 16 — 
90 79 11 73 — 
26 24 2 21 | — 
70 60| 9 52 1 
45 42 2 36 1 
48 44| 3 39 1 
95 89| 5 85 1 
59 58| — 48 1 
26 22 4 22 | — 
70 61 9 56 | — 
33 33| — 27 | — 
85 77 7 63 1 
59 58| — 47 1 
11 9| 1 4 1 
164 162 1 159 1 
48 48 — 48 | — 
47 45 — 41 2 
35 32 3 33 | — 
56 47 9 41 | — 
105 96 8 100 | 1 
70 69 — 56 1 
42 40 1 39 1 


4 * 


Bu- od. AG- 
nahme (—) 
der Be 
völkerung 
ſeit 
1. Deze ube 
1905 


16. 


— ő 
— dl 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- od. Ab- 
Die Namen der Städte mit Revi- Haus- | An- EEN PERS otii au 

Qa 7 . ne darunter , í Wohngebäude und zwar 8. ber Be: 
ee ir mittlere und kleine Städte ges ü über 14 Jahre aklive Nabe e über unbe- B 3 SE 

r. ipertt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt tungen | ten | haupt || be Haupt |SS| feit 
„mit Gutsbe iet", m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- wohnte wohn · gebäude | 8 1. Dezember 

„mit Gutsbezirks - Beſtandteil“. männl. | weibl. bverſonen te S 1908 

1. 3. 3. „5. € | * | se | e 10. In || 12. 18. | 14. [| 16. 16. 

III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. (Schluß.) 
153] Zabeltitz m. 2 G. 8 AR 328 238 231 — 173 123 3 58 
154 | Zeithain m. G. 747 804 457 405 353 160 7 487 
155 | Zottewitz m. GG. 124 66 79 — 48 37 1 22 
156 3j ech m. G. 144 82 91 — 63 48 1 17 
157 Zſchauitz m. G. 95 64 66 — 40 29 | — 29 
158| Bichiefchen m. G. 388 215 | 949 | — 201 69 | — 14 
zuſ. 3 Städte 14 421 11 806 10 232 2 7407223 2545| 182014 69| 1271 
zuſ. 155 Landgemeinden 30 493 19 124 19 856 425 [13 348 8720 428 7928 |112| 3321 
zuf. Städte u. Sanbgem. | 90 904 45 990 | 44 914 30 930 | 30088 |3165 [20 571 |129 |11 892 |11 265 | 446 | 9 942 |181 4 592 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
Städte: 
1| Lommatzſch h. 4179 | 2044 | 2135 | 1359 1470 — 1146] 9| 514 506 5 476 | 3 39 
2| Meißen 33 884 16 239 | 17645 11 197 12 713 19 | 8849 | 43 | 2054 | 1992 | 15 | 1688 || 47 913 
3| Noſſen . 5132 | 2546 | 2586 | 1784 | 1793 — 11286 | 14 448 435 b 402 | 8 253 
4| Siebenlen ng 1 993 968 | 1025 689 735 — 561 2 231 223, 5 206 | 3 |— 128 
5| Wilsdruff m. G. 3845 1 980 | 1865 | 1339 | 1237 — 936 | 4 369 360 3 337 | 6| — 56 
Landgemeinden: : 

6| Abend ......... 68 33 35 24 26 — 14 | — 14 14 — 13 | — 1 

7| Albertit zzz 33 16 17 14 EE d 4 3 Tu 3 3 ded Se 
8| Althirſchſtein 228 109 119 66 71 — 61 | — 45 44 1| 42 — 6 
9| Altlommatzſcch h 166 79 87 53 61 — 36 | — 28 28 — 28 | — 24 
10 Altſattel )) 55 30 25 24 20 — 91 1 7 7 — 7 — 2 
11 Akut vx 51 27 24 16 15 — 9]— 5 5 — 5 — 15 
12] Auguſtusberg m. WG. 542 259 283 169 190 | — 145 —| 86 79 3 73 4 22 
13] Baderſen 97 48 49 39 40 | — 15 | — 14 14| — 14 | — 3 
14| Bahra . .. 2 2 . . . 277 137 140 83 100 — 60| 1 48 46 1 44 | 1 3 
15| S8armenig!) . . . . . . . 43 21 22 15 17 — 51 — 7 5 — 5 2 — 2 
16 Barnitz m. WG. 158 77 8 36 39 — 31 | — 21 20 1 21 | — 22 
17 | Batzdorf m. G. 94 45 49 28 28 | — 20 | — 14] 13| 1 14 — —6 
18| Bei ch 156 77 79 47 47 — 32 | — 26 | 24 1| 25 1 1 
19| Semtig ........ 87 42 45 26 3. s 134 — 10] 10 — 8 — 1 —8 
20 Bieberſtein m. WG. 412 213 199 129 136 — 951 2 70 65 3 59 2 39 
21 | Birkenhaiuiuuiun ns 172 88 84 55. 47 — 32 | — 27 24 | — 25 | — — 1 
22 | Birmenit zzz 80 37 43 20 24 — 12 | — 14 12| — 12 | 2 5 
23 | Blankenſtiin 418 191 227 144 175 — 88 | 1 66 64| 1 595 1| —1H 
24| Bockwen 180 91 89 66 63 — 32 | — 25 25 — 25 | — 1 
25 Bodenbad . ...... 164 77 87 54 68 — 38 | — 32 30 2 3l | — — 8 

26 | Sobnigi . . e 1 432 690 142 | 394 448 — 344 | 1 102 101 — 931 — 
27 | Borib eo. X wes 320 145 175 102 119 — 64 1 49 48 — 4711 — 14 
28 | Breitenbacc gg 337 156 181 116 134 — 94] 1 53 51| 1 48 1 | —11 
29| Brodwig .. ...... 1995 | 1037 958 697 610 1 418 | — 199 193 1 164 | 5 825 
30 | Burkersdorf m. GG. 288 126 162 85 111 — 85 | — 58 54| 3 52 1| — 10 

31 | Burkhardswalde 261 130 131 88 96 — 52 1 48 47 — 38 | 1 5 
32 | Canig zz 48 25 23 22 18 — 111 — 7 7 — 6 — | — 10 
33 EE m. G. 408 189 219 120 143 — 106 1 15 74 — 731 —23 
34| Churſchüt z 160 66 94 9| 7 — 33| 1 26 25 1| 85|—| —12 
35 Conſtappel m. GB. 317 156 161 103 105 — 851 — 55 54 — 39 1 9 
6 | Coswig m. G 3369 | 1680 | 1689 | 1122 1 106 — 811 2 324 319 — | 286 | 5 590 
37 | Daubnit zzz 239 114 125 62 89 | — 54 1 38 37 1 38 | — — 9 
38 | Deila m. Wwe. 97 42 55 25 29 — 19 | — 14 14| — 14 | — | — 22 
39 Dennſchütz (2 Güter). 21 8 13 8 13 — 21 — 2 2| — 2| — —2 
40 Deutſchenbora m. G. ur 638 314 324 209 234 — 167 | — 104 102 — 97 2 | — 93 
St Diet o4 208-8 8% 532 256 276 175 187 — 122 1 69; 67| 1 68 | 1] — 15 
42 | Dittmannsdorf m. GB. 772 360 412 246 | 305 — 181 1 128 | 127 — 120 1 4 
43 | Dober niz 103 49 54 39 40 — 19 | — 19 | 19 — 19 | — — 4 
44 | Dobrih . . . . 2 2 . . . 430 201 229 124 139 — 95 | — 30 30| — 28 | — | — 18 
45| Dobihüß .. ...... 19 7 12 6 Hu — 1|— 3 | 2| — 1| 1 5 
46 Dörſchnitz m. GW. 241 110 131 12 92 — 51] 1 40 38 1 35 | 1 28 
47| Döp ae een 88 44 44 37 40 — 16 — 12 12 — 12 — 5 
48 | Elgers doe 58 26 32 20 29 — 10 | — 9 | 9 — 9 — 2 
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1) Am 1. Januar 1912 find die Landgemeinden Altſattel und Barmenitz zu einer Landgemeinde unter dem Namen Altſattel-Barmenitz vereinigt worden. 
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Gemeinben Ortsanweſende Bevölkerung 


Die Namen der Städte mit Revi- 


«| dierter Städteordnung find fett, bie 


der Städte mit der Städteordnung 
ür mittlere und kleine Städte ge⸗ 


perrt gedruckt; m. ©. bedeutet [überhaupt 

„mit Gutsbezirt", m. GB. bedeutet männl. 
„mit Gutsbezirks - Beftanbteil". 
2. k& » & 

III. Kreishauptmannſchaft 
S 205 | 97 
SCC re 1244 | 599 
o omes 371 [190 
volo CDU EE S ILE 64 
ceni uda ow 545 270 
BEEN, MET Y TEL 105 48 
BOBO uuo Eeer 82 41 
PPA 3» x xx 125 59 
EU. auo por. s ws 145 6 
ccc 94 4 
% 159 84 
D 84 38 
Gotthelffriedrichsgrund .. 94 38 
e BE SEI 334 167 
. ĩͤ ͤ KK 436 201 
Groibſch id. uua 234 107 
Großdobrit zzz 626 305 
P a A éi ve 117 55 
Gub 0. ovs va 1 227 609 
Girumbad Paca. s do Mi 1 473 729 
TAW 9 aeo» o9 187 84 
ficos Bone 5v 23 | 13 
r 403 194 
Herzogswalde 799 378 
r 225 104 
Hintermau eee 595 282 
Hirſchfeld m Ww. 590 288 
Kale xx a EA 148 | 74 
Hohentanne . . . . 2... 380 | 182 
EES 2-4 xu 139 70 
ani 70 33 
Ickowitz m. W. 55 25 
See E OO EE 299 127 
fen b. 2ommafid) . 91 47 
en b. Meißen 276 128 
de Kerg SA a 46 | > 
Er d xA 55 6 
Salle GENEE 91 46 
BN au RE ER 126 62 
Kabenben `... . 69 35 
aufbachchch ee 388 900 
Keilbuſch eh 173 91 
J 0 n a 855 428 
a, MOWISTECLO OE 98 55 
$lappenbotf. . ..... 63 34 
Kennen 89 49 
n TETEE 199 95 
EN Sx Eee, 150 74 
Klipphauſen m. WG. 405 172 
Kloſterhäuſer m. G 254 111 
Kobitzſc h. 31 17 
Korbitz m. GW 790 380 
WW 1808 894 
V 194 92 
. 99 49 
Bb ue e duo» 106 53 
C 301 ES 
Qampetébor] > s ss- 107 47 
Lautzſchen 117 55 
GOUD Lou · Y và 233 106 
coo AMETE 525 | 257 
Seien m. G. 113 59 
W 662 310 
Leutewitz m. G. 181 97 
Limbach m. G. 333 164 
„ 53 25 
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16. Amtshauptmannſchaft Meißen. (FJortſetzung.) 
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Dre 16 
- 34| 31| 2 3116 1 23 
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1 54 51| — 51 | 3| — 22 
1 71 BON ees 63 1 31 
bet 43| 41| 2 38 | — | —3 
1 105 102| 2 94 | 1 55 
e 14 14 — 13 Lë 10 
= 3611) 3891 2] 38212 90 
1 201) 199 — 176 2 68 
= 35 35 — N 
ës 4 3| 1 e 1 
— 616 60 = 57 11 —24 
2| 180| 125 4| 122 11 — 16 
= 21 37| 2 23213] =% 
Ben 494 Beetle n 
1 97 951 84 1 6 
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sei 111 11|— DÉI |] s 
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M 7 TL = T aen 1 
— 8 N 7 — 6 
a 14 14| — 11 || — 10 
— 25 24 1| 25 — 18 
1 15 15| — 12 || — 13 
— 61 57 3 54 1 11 
Ss 23 28. | — 9 — 5 
en 93 BT — 77 6 32 
Séi 12 12| — 12 || — 4 
1 9 8| = 8! 1 6 
— 14 111 = 10 3 14 
un. 33 83 — 30 | — 14 
1 34 32| 2 32:1 = 9 
en 63 62| 1 63 | — | — 38 
1 21 21 — 19|—| —2 
— 4| 4| — 3 ((— — 1 
Së 48 48| — 41 | —.] 20 
2| 171 162 2 1447 180 
— 42 39 3 38 — | —8 
20 18 2 18 — —2 
Se 23 22 1] 23 — —2 
gë 59 56| 1 51121 —6 
is 20 17 3] 19 — [218 
deep 51 151 — 15 -—][ —45 
1 28 37| — 26 | 1 16 
—| 40 39 — 35 1|] —? 
E 25 25 — 23 — 12 
1 109 105 2 100 2 —8 
1 26 96! — 24 | — | — 23 
1| al 38 — 34 3 e 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi⸗ 
dierter Städteordnuna find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 


für mittlere und kleine Städte ges f. über 14 Jahre | 
| iperrt gedruckt; m. G. bedeutet überhaupt ; d EE c 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet mäunl. weibl. 
„mit Gutsbezirks » Veftandteil”. männl. weibl. 
7. 82.4. 6.6. * | 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


Löbſchütz b. Lommatzſch .. 33 15 18 14 15 
Löbſchütz b. Meißen 106 51 55 32 37 
Loſſen . 137 65 12 49 52 
Löthain m. G. 238 119 119 84 71 
Roten m. GGG. 59 30 29 21 22 
Lüttemiß . . .. .... 154 72 82 48 55 
QUId os a p eoe wo 72 30 42 23 30 
Mahlitzſchch e 130 60 70 43 55 
Malti 77 35 42 23 30 
Marti . z 106 59 54 37 38 
Marſchütt rz 47 27 20 22 16 
aun 85 41 44 33 27 
Mehren 137 68 69 43 42 
Meil a. 83 41 42 27 30 
Mergenthaaall 83 42 41 25 26 
Merlin 91 43 48 31 37 
Mettel witz 98 40 58 33 47 
Miltitz m. MWG. 569 282 287 166 181 
Miſchwit zzz 77 35 42 22 24 
Seen 42 21 21 17 18 
Moh lis 168 77 91 47 52 
Munzig m. G. 358 164 194 93 110 
Mutzſchw itz 136 76 60 46 43 
Naundorf . . .. . . . . 245 121 124 73 79 
Naundör fel. 126 63 63 48 48 
Nauſtadt m. GB. 416 199 217 135 163 
Neckanitz ; 110 44 66 26 42 
WRelfanig ........ 134 64 10 43 44 
Neucoswi g 984 472 512 298 358 
Neudörfchen m. G. 191 88 103 60 78 
a m. G. 204 96 108 65 73 
Neukirchen m. GG. 828 385 443 249 314 
NiederaN Nanu 1314 621 693 362 456 
Niedereuluunc . 535 260 275 168 197 
Niederjahna m. G. 162 89 73 56 50 
Niederlommatzſch 266 127 139 71 86 
Niedermeiſ aqa 480 228 252 148 182 
Niedermuſchütz .. 225 109 116 74 78 
Niederſtaucha m. GB. 338 157 181 89 103 
Niederſtöß witz. 55 24 31 16 19 
Niederwart᷑ gi 270 117 153 81 107 
Nieſch nnz 273 141 132 83 84 
Nimtit zz 100 51 49 32 30 
gofige......... 139 74 65 55 51 
Noßlit zz 75 36 39 28 34 
Oberau m. WGw. 466 228 238 147 150 
Obereula m. WG. 233 97 136 66 96 
Obergruna m. WG. 845 410 435 271 303 
Oberjahn a. 100 50 50 33 23 
Oberlommatzſcchh - 84 40 44 28 28 
Obermeija. . . . . . 1 221 599 622 360 406 
Obermuſchüt zzz 98 44 54 38 47 
Oberſpaar))7)7) . 1199 585 614 343 391 
Oberſtaucha m. 2 G. 285 127 158 82 113 
Oberſtöß wittern. 130 63 67 40 50 
Arif 403 205 198 126 140 
Paltzſ chen 157 78 79 51 57 
Petersberrrnr g.. 94 41 53 31 31 
Petzſchwitz m. G. 66 34 32 23 20 
Pinkowiiizazagz . 53 31 22 19 15 
Pinnewitz m. G. 264 119 145 63 87 
Piskowitz b. Taubenheim . 108 59 49 42 34 
Piskowitz b. Zehren 125 67 58 49 46 
Tulub ........ 81 14 17 10 13 
Banib s 2. lr. 143 63 80 43 47 
ToitiB. eu uo er 45 25 20 21 19 
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1) Die Gemeinde Oberſpaar it am 1. Jannar 1912 der Stadt Meißen einverleibt worden. 
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3 


Gebäude 
An⸗ Wohngebäude und zwar £ E 
en über- lunbe- pt 83 
e aupt i 2. 
SS ohnte SE gebäude E 
|10. | ii. | 13. 13. 14. || 15. 

(Fortſetzung.) 

— 3 3 — 31 — 
— 13 13! — | 11 | — 
1 CERN 
1 33 29 1 27 | 3 
— 13 13:— | 13 — 
1 27 25 | 1' 25 1 
— 11 11 —' 11 — 
1 25 2441 23 — 
— 12 | 12 — 12 | — 
- 18 18 — 18 — 
— 10 10 — 10 | — 
—| mn! 11 — 10 — 
— 16 16 — 110 — 
A 18 17 11 18 — 
i 24 - 
— 14 13 1; 12 — 
— 13 11111 12 1 
1 79 77 — 75 2 
— 6 6 — 6 — 
— 7 7| — | Ti 
— 23 20 1 20 | 2 
1 52 50| — 46 2 
— 20 20| — 20 | — 
1 41 41| — 41 CES 
— 20 20 — 19 — 
1 66| 59 6 53 1 
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Die Namen der Städte mit Revi- 
| dierter Städteordnung find fett, bie 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte ge» 
»[ſperrt gedruckt; m. G. 
„mit Gu sbezirk“ m. GB. bedeutet 


„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. 
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männl. 
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III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude e 

Lau · Pieter Been NN fett, Die darunter Haus: An⸗ Wohngebäude und zwar E 2 der Be 
fende für an an über 14 Jahre tit Bet, ftal- unbe 88 uo 

Rr. , t | überhaupt 2€ tungen "| Haupt- || 8 t 

rg, BET m. GU. bedeutet "|| mámt | weist genat `" | ten | Haupt Se Sg he S fi. dezember 
„mit Guts ezirks - Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen S 1905 
t. 3. s | « | | e | * || e 9. 10. | 11. || 13. |13. | 14. ||16. 16. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 16. Amtshauptmannſchaft Meißen. (Schluß.) 

247 | Wauden 90 39 51 26 36 | — 201 — 17 17| — 14 | —| —3 
248 | Weinböhla 6284 | 2926 3 358 1903 | 2297 | — 1 19| 937 3 728 
249 | Weistropp m. GG. 546 279 267 201 176 — — — 61 1 14 
250 | Weitihen . . . 2... 83 38 45 27 37 | — = 1| 13 — —8 
251 SCH y dos orc de 66 28 38 23 32 | — — 1 7 — 1 —7 
252 | Wendiſchbora m. G. 353 171 182 108 110 | — 1 1 53 | — — 4 
253 | S8ettervig. . . . . . . 242 108 134 60 76 | — — — 42 1 18 
254 | Wildberg m. WG. 360 181 179 108 114 | — — — 85 | — 34 
255 | Wilſchwitz m. G. 40 17 23 12 13 | — — — 6 | — | —21 
256 Windorf 28 16 12 8 BC eg = = gu. —1 
257| Wintwib `, . . 2... .. 255 121 134 68 82 — — — 29 1] — 20 
258 Wollau. . . . . . . . 201 100 101 15 80 | — — 1 4 j —| —3 
2591 gBOlfil `, , 261 | 126 135 73 10111 — — — 48 1 20 
260] Wuhnit ........ 110 54 56 35 39 — — — 18 1] —3 
261 | Wuhſen 49 20 29 16 20 — — 1 7 — 2 
262 | Wunſchwitz m. G. 169 86 83 48 56 | — — 1 30 | — | —5 
263] Zadelul 666 332 334 227 229 | — 1 — | 104 11 — 17 
264 | Zaſchendorf ) 782 412 370 242 231 — — — 66 1 54 
265 | Z ehren 884 443 441 2059 273 — 1 1 97 1 26 
266 Bella m. GGeꝛ. 296 142 154 87 89 1 1 2 30 3 18 
267 Zeta 130 61 69 41 53 | — — 1 24 | — 10 
268] Ziegenhain 283 136 147 94 102 | — 1 — 39 1 19 
269] 3ótbait . . . . . ... 177 83 94 49 60 — — — 28 | — — 8 
270| Bicheilla. .. . 2.2... 2309 | 1163 | 1146 684 696 | — — — 96 2 94 
271 ſcheilii gz 153 76 77 49 51 — — — 20 | — 11 
272 | Bidodau m. G. 395 195 200 111 | 137 | — — 8| 64 1 20 
zuſ. 5 Städte 49033 23 777 25 256 16 368 17948 | 19 33 310967 1021 

zuſ. 267 Landgemeinden | 82142 39 838 42 304 25 864 28 502 7 19 187 82 11 24410 841 222 10 2251811 2 922 

Au, Städte u. Landgem. 131 175 63 615 | 67 560 42 232 46 450 | 26 |31965]154 [14 86014 357 | 255 13 334 1248| 3943 

1) Die Gemeinde Zaſchendorf ift am 1. Jannar 1912 der Stadt Meißen einverleibt worden. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 17. Amtshauptmannſchaft Pirna. 
Städte: | 

1| Berggießhübel. 1 327 640 687 411 450 19 364 | 2 150 143 5 139 2 — 46 

2| Dohna age 4347 | 2121 | 2226 | 1271 1 416 131040 | 4} 312| 301 3, 2694 8 412 

3| Gottleuba. ...... 1 414 154 660 ' 488 433 1 307| 8 134| 127 3| 126 | 4 220 
4 ER m.3 G. ẽ I 1217 663 554 | 500 365 | — 295 3) 170 162 5 151 3| —21 
5| Königſtein m. 2 G. .| 408 | 1960 | 2122 | 1256 | 1481 75 į 1092 | 14 | 379 365 6 8338| 8|—142 

6| Liebſtadt m. G. 707 349 358 228 247 — 190 2 128 122 4 123 | 2 36 
7| Neuſtadt m. G. 6 331 | 2440 | 2891 j| 1726 | 2171 | — 1358 10] 514 500 5, 454 9 458 

8| Pirna 19525 10 101 9424 | 7471 6824 |1415 | 4320 | 38 | 1156 || 1100 | 12 | 899 44 301 
9| Shaudan. ....... 3403 | 1593 | 1810 | 1146 | 1364 | — 897 | 13 | 348| 333 8 303 | 7 30 
10| Sebnitz m. G. 11406 | 5100 | 6306 | 3630 | 4780 | — 12754 | 14 | 754 732 9 695 | 13 | 1663 
11| Stolpen m. G. 1 741 810 931 556 618 1 467 | A| 234 226| 6 225 2 161 
12] Wehlen 1 264 653 711 342 469 | — 368 | — I 170| 160| 9| 164 | 1| — 43 

Landgemeinden: | 

13| Altendorf . .. .. . . . 528 | 248 280 160 185 — 127 1| 74 72| 1| 73 | 1 10 
14 | Altſtadt m. GG. 659 305 354 189 219 | — 153] 1 101 99| 1 94 j| 1 35 
15 | Amtshainersborf . . . . . 274 136 138 | 105 108 — 69] 1 43 42| — 40 | 1 20 
16 Bahra .. .. 2 2 . .. 261 126 135 71 90 | — 734 — 49 45| 3 48 1] — 29 
17 | Berthelsdorf m. 2 G. .| 1374 763 611 595 434 | — 276 | 2 155 152| 2144 1 397 
18 | Biensdorf m. GG. [„ 179 86 93 58 64 — 37 | — 26 25| 1 26 | — 8 
19] Bicwiß ........ 676 320 356 168 194 | — 154 | 1 61 59| — 56 | 2 46 
20] fonnemig ....... 217 97 120 64 73 — 474 — 42 41| 1 41 | — —4 
21| Borna 193 86 107 56 70 — 39 | — 27 27| — 26 | — —7 
22 | Borthen m. G. 305 150 155 113 116 | — 64 | — 38 35 1 34 | 2| — 40 
23 Boſewitz m. Ge. 168 92 76 67 55 | — 28 | — 20 17| 3 20 | — | — 11 
24 | Bühlau. F 538 258 280 | 176 201 — 115] 1 102 988 3 92 1 23 
25 Burgftädtel `, ...... 134 71 63 43 47 — 35 | — 16 16| — 16 | — —9 
— 154] 4 92 85 4 3 85 


26 | Burkhardswalde m. G. 735 322 413 | 208 281 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung 


Die Namen der Städte mit Revi. 


Qan- | dierter Städteordnung find fett, die darunter 


fendej der Städte mit der Städteordnung 
R für mittlere und kleine Städte ge, 
t. ſperrt gebrudt; m. G. bedeutet 
„mit Gutsbezirk“, m. EB. bedeutet 

„mit Gutsbezirks - Beſtandteil“. 


1. 3. 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 
271 Copit z 5108 | 2457 | 2651 
28| Cunnersdorf b. Hohnftein . 503 230 273 
29] Cunnersdorf b. Königſtein 
AR M E E 115 344 431 
30] Cunnersdorf b. Pirna. 214 : 108 112 
31] $aube . .. . 2 2 2.0. 97 41 56 
32| Dittersbach m. G. 855 408 | 447 
33| Sobergeit . . . . . . . E. 123 | 54 69 
34| Dobra 311 | 134 | 177 | 
35 Dohma m. GGW. 888 472 416 
36 Dürrröhrsd ori. 881 406 475 
371 Eben heit 211102 109 
38] Ehrenberg m. GG. 803 383 | 420 
39] Elbersdorf m. GG. 327 147 180 
40] Eſchdorf m. GWG w. 733 338 395 
all Falkenhain 195 98 97 
42 Fiſchbach m. WGw. 825 417 408 
43| Friedrichswalde 327 152 | 175 
44 | Gersdorf m. WG. 526 263 263 
45 oeg. P 325 170 155 
46 Gohriſchchchehhe 67⁴ 393 351 
47| Gommern 1718 850 868 
48| Göpperðdori ...... 374 195 179 | 
49| Gorknitt z 236 115 121 
50 Goß donn 498 246 252 
51] Großcotta m. G 730 350 380 
52| Großgraupe m. GB. 589 | 275 314 
53 Gro ßlu naa. 691 350 341 
54| Großröhrsd orte. 450 221 229 
55 Großſedlitz m. 2 G. 520 267 253 
56 GroBaldjadtmoip. . . . . . 2 941 1 482 1459 
57] Hartmannsbach m. G. 345 163 182 
58 | Heeſelicht m. G. 400 185 215 
59] Heidenau 5 454 2 772 2 682 
60 Hellendoer rf 401 195 206 
61 | Herbergen 111 48 63 | 
62! Hermsdorf m. G. 599 292 307 
631 Hertigswalde 1 633 761 872 
64] Hinterhermsdorf m. G. 949 437 512 
65 Hinterjeſſen 767 373 394 
66 Hofhainersdorf m. G. 764 359 405 
67] Hohburkersdorf. . . . . . 161 71 90 
68] Hütten . . 2 2 . 2 ... 901 410 491 
69| Kleincott a 499 258 24 
70| Kleingieß hüben. 252 | 118 | 134 
11| Kleingrau ee 187 89 98 
72] Kleinhennersd orf 559 248 311 
73J Kleinlu nag 295 | 147 148 
74| fleinjeblig . ...... 466 210 256 
15| Kleinſtruppen m. G. 364 j| 235 129 
76| Kleinzihahwib . ....| 2842 1 050 | 1292 
77J Köttewitz m. GG. 162 | 78 84 
78] Krebs m. G. 352 | 177 175 
79| Krietzſchwitt ze 232 109 123 
8| Krippen 1280 | 598 682 
81] Krumhermsdorf m. G. 814 384 430 
82| Langburkersdorf m. G. 3240 | 1501 1 739 
83 | Langenhennersdorf m. G. 1 186 596 590 
84| Langenwolmsdorf m. G. | | 
u. GG. 2 e 1267 ! 605 | 662 
85| Lauterbach 704 | 3341 370 
86| Leupolbishain . . . . . . 344 | 164 ' 180 
87 Lichtenhain m. GV. 930 | 459 471 
881 LiebethaalUul. 481 | 231 250 
89] Lohmen m. 2 G 2223 : 1077 1146 
90| gojábo[ `... aa. 392 | 177 | 215 | 


Zeitſchrift be Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912 


über 14 Jahre 


17. Amtshauptmannſchaft Pirna. 


1 556 
165 


215 
69 


1 727 
199 


3 


ELI p E ERBE REZENSIERTEN 


LITTELL] 


Haus⸗ An- 
ftal- 


tungen ten 


hal⸗ 


1331 
102 


10. 


Gebäude 

Wohngebäude und zwar 3 i 
22 
$e. unbe ] Haupt 83 
e gus gebäude 2 8 
11. 12. 18. 14. 15. 

(Fortſetzung.) 
344 338 4| 317| 2 
88 82 5 82 1 
108] 104 3 91 1 
19 19 — 15 | — 
19 17| 1 15 | 1 
152 144 5 132 3 
21 20 1 20 | — 
59 57| 1 48 1 
73 70 1 67 2 
128! 126 11121 
27 25 1 25 1 
139 137 11181 
60 59 1 54 || — 
134| 130| 1| 118 || 3 
28 27 1 23 | — 
130] 127 2| 118! 1 
60 57 1 50! 2 
93 86| 4 82 3 
40 39| 1 38 | — 
104 90 13 100 1 
109 107| 1 95 | 1 
54 52| 1 501 1 
26 26 — 24 — 
50 48| — 47 2 
83 75 8 73 5 
79 77| 1 76 | 1 
41 35| 5 33 1 
69 66| 1 64 | 2 
43 37| 1 36 | 5 
127 125 1] 115] 1 
55 52| 1 59 | 2 
82 79| 1 75 2 
242 223 12 | 213 | 7 
60 56 — 53 4 
16 16 | — 16 || — 
98 89| 4 90 5 
142| 139 2| 135| 1 
162| 160| — 154 2 
76 72 — | 66| 4 
70 68 1 61061 
31 30 1 28 | — 
73 70| 1 64 || 2 
63 56| 6 57 1 
3 38 — 38 1 
35 33 2 32 — 
GH 67 — 66 1 
22 19 — 19 || 3 
43 41| 1 38 | 1 
26 23| 1 24 | 2 
221 208 9| 187 | 4 
19 18| 1 19 | — 
40 38 1 35 1 
25 25 — 23 | — 
148 143 1| 198 4 
128 127 — 122 1 
347 340 2| 312 5 
135 130 2 198 | 3 
" 190 2 178 4 
SCH 127 2 123 1 
48 46 1 43 1 
120 113 4 110 3 
70 67 — 654 3 
270 265 2238 3 
64 62 1 60 1 


Zu- ob. Ab. 
nahme (—) 
der Be 
voͤlkerung 
feit 
1.Degember 
1905 


16. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu- od. Ab. 
Die Namen der Städte mit Revis EE 3: An: = nahme (—) 
Lau-] dierter Städteorbnnung find fett, bie darunter Hau N Wohngebäude und zwar [2 der Be⸗ 
ſende ni ne ind 0 . hate Dual: —— "2 
ür mittlere und kleine Städte ge⸗ über 14 Jahre i über. 23 
Nr. fperrt gedruckt; m. G. bedeutet [überhaupt ; en SCH tungen | ten haupt be · ER 
„mit Gu'sbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- wohnte BE? 
„mit Gutsbezirks » Veftandteil”. männl. weibl. „erfonen = 
5. w. * | & | e 14 || 15 16. 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 17. Amtshauptmannſchaft Pirna. (Fortſetzung.) 


911 Markersbach m. G. 462 227 235 138 156 — 113 | — — 711! 2 73 
92] Maren m. WG. 781 | 370 411 233 257 LS 178 1 — 94 2 12 
93 | Meuſegaſt (Nieder- u. | | 

Ober⸗) m. G. 198 98 100 74 52 — 32 | — 1 19 | — | — 14 
94 | Meuplig ........ 1 546 751 795 420 453 | — 358 | 1 3 831 165 
95 | Mittelndorf m. G. 457 219 238 143 168 1 122 1 — 57 3| — 14 
96 | 9Rodetbal . . . . . . . 444 | 217 221 122 127 | 2 93 | — — 41 1 36 
97] Mügeln 7072 | 3480 | 8592 | 2145 | 2219 | — 1607] 2 — 272 8 555 
98 | Mühlbaoc ge 531 274 257 171 166 — 1234 — — 42 1 17 
99] Mühlsd ore 453 222 231 124 135 1 109 | — 3 66 | — | — 10 
100 | Naundorf m. 6938. .... 333 150 183 9i 128 — 80 1 2 54 11 — 25 
101 | Nenntmannsdorf. . . . . . 806 | 155 151 102 106 | — 735 | — 1 46 3] — 29 
102 | Neudör fel 191 : 89 109 60 66 — 54 | — — 40 — 9 
103 | Neugraufe 310 138 172 85 91 | — 75 1 1| 4|— 7 
104 | Neundorf . . . . . . . . 1133 558 575 311 301 — 250 | — — 12 1 46 
105 | Neuſtruppen m. G. Sa 206 97 109 63 62 — 524 — 1 24 | — | — 22 
106 | Niederhelmsdorf m. G.. 341 173 168 105 113 | — 781 1 — 52 1 — 8 
107 | Niederottendorf . . . . . 735 3069 366 247 257 — 167 1 1 105 — 17 
108 Niederſeidewti t 150 78 72 58 56 — 28 | — 3 21 | — | — 11 
109 | Niedervogelgelang .... 187 || 86 101 50 57 — 50 1 — 27 | — 31 
110] Oberhelmsd orte 515 246 269 170 198 — 116] 1 2 81 | — 27 
1111 Oberottendorf m. G. 874 412 462 272 319 — 224| 1 1 135 | 2 | — 19 
112 | Obervogelgeſang . 170 77 93 46 62 — 61 | — 1 30 | — — 6 
113] Olfen m. ©. . ..... 336 177 159 100 111 — 69 | — 3 59 2| — 49 
114 Oftrau a. oce os 468 | 201 267 121 176 — 127 | — 32 105 — 6 
115 | Ottendorf b. Pirna m. G. 520 258 262 149 170 — 128 | 1 1 59 1] — 26 
116 | Ottendorf b. Sebnitz m. G. 

u. GWG. 835 404 431 263 269 2] 197 — 1| 86| 1| 130 
1171 Papſtdorf m. GB. 603 276 327 166 230 — 1651 — 4 84 1 6 
118 | Pfaffend ort 441 210 231 133 159 — 119 | — — 56 1 | — 17 
119] Polenz m. 9. . . . 1 643 189 854 ı 497 565 — 391 2 1 205 3 180 
120 | $oridborf. . . . . . . . 847 401 446 259 304 — 230 | 1 3 89 | 4| —28 
121] Borihendorf. . . . . . . 505 206 299 131 200 — 113 1 1 63 b 31 
122 Pofta . ........ 586 274 312 158 207 — 168 | — — 81 1 40 
123 Poſtelwitz m. WG 771 367 404 209 258 — 213] 1 1 88 | 2 1 
124 $opia ........ 206 87 119 51 81 — 58 1 — 28 | — 57 
1251 Pratzſchwitz m. G. 450 212 238 143 151 — 107 | — 10 57 1 — 8 
126 | Proſſen m. Gew 484 231 247 134 166 — 134 | — 1 48 1 20 
127 | Rathen m. G. 455 202 253 127 172 — 122 2 11 12 1 | Se 
128| Rathewalde . . 434 198 236 134 162 — 100 | — 4 16 1] — 34 
129 | Rathmannsdorf . . .. . 1 253 595 658 349 411 — 298 1 — 125 1 63 
130 Raunen 142 69 73 38 44 — 33 | — — 22 | — 11 
131 | Reichſtein m. 2 G. 447 202 245 113 150 — 109 | — — 70 — 6 
132 | Reinhardtsdorf m. GS. 1182 505 611 285 460 | — 345 | 2 — 150 1 — 8 
133 | Rennersdorf m. G. 432 211 221 157 170 — 85 2 — 68 1 30 
134 | Röhrsdorf m. G. 401 196 205 | 130 137 — 96 | — — 41 3 26 
135 | Roſenthal m. GW. 1 148 527 621 351 423 — 290 2 18 179 1 13 
136 | Rottwerndorf m. G. 197 415 382 | 249 230 13 195 1 — 65 31 — 55 
137 | Rüdersdorf `, 528 247 281 153 187 — 109 | — — 89 2| 62 
138 | Rugiswalde . 410 196 214 137 158 — 122 | — 1 73 1 44 
139] Saupsdorf . .. .... 863 407 456 283 306 — 204 | 1 — | 126 || 2 36 
140 | Schmiedefeld... 617 305 312 195 216 — 144 1 — 97 4 16 
141| Schmilka m. G. 310 134 176 13 116 2 86 | — — 41 1 — 
142 | Schmorsd ori. 83 38 45 27 30 — 14 | — — 12 | — 5 
143| Schöna . . . . 2 2 2.2. 1021 | 458 563 247 364 2 281 | — — 122 31 —11 
144| Schönbah ....... 595 290 305 189 194 — 143 | — — 67 1 61 
145 | Geeligftadt . . 2.2... 714 350 364 218 239 — 144 | 1 2| 104 | 1 38 
146 | Seitenhan . . 2.2 ... 109 55 54 | 38 44 — 20| 1 — 19 | — 12 
147| Cpotbig ........ 1113 570 543 | 992 291 | — 295 | 1 — 43 1 162 
148 | Struppen . . . . . 2.0. 938 459 479 280 302 1 226 1 1 105 3 30 
149] Stürza . . . . 2 2 2 . . 596 213 323 178 224 — 116 1 1 83 1 32 
150 | Sür ßen 217 97 120 78 78 — 36 | — — 21 1 6 
151] Thürmsdorf m. G. 613 287 326 169 213 — 168 | — 1 70 1 | — 55 
152 | Tronitz m. G.. 40 22 18 | 16 14 — 10 | — — 8!-— — 4 
153] Ulbersdorf m. WG. 819 399 420 249 278 — 190 1 1 95 1 134 
154 | Uttewalde 223 90 127 | 61 76 | — 58 | — — 3 — 16 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab- 
F er ̃ —— . Haus⸗ .. K nahme (—) 

wi fte Saft en ber ene ai iot Jl, eem ma 
fend i — z * — — 83 völkerung 

für mittlere und kleine Städte ge. über 14 Jahre aktive über- unbe» 23 i 

Nr. : überhaupt "TT nſtungen A aupt | 22 feit 
5 NBT e ei eko männl. weibl. E d "oj m ei din Amt 2 8 [l. Deze uber 

„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. | männl. | weibl. |perfonen | Ei 1905 

1. 2. . | «. | 8. D X Ee 1 5 9. 19. | 11. | 19. | 15. |. 14. || 15. ] 18 

III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 17. Amtshauptmannſchaft Pirna. (Schluß.) 

155 | Vorderjeſſen m. G. vi 1 141 79 | 112 43 | — 88] 1 24 | 24| — | 21| — —- 
156 | Waitdorf . . 22.2... 49 49 | 90 | | eg 19. | — 15 141 15 Gel oer 
157 | Waltersdorf m. SH e 408 188 220 | 118 | 146 | — 101 | — 53] 51, 1 50 | 1 — C 
158| Weeſenſtein m. WG. 402 177 225 117 145 — 1071 40 42 — 38 4| a 
IDEA SERM uod no "ée d 932 449 483 | 283 324 -— 219 | — 135 131| 3 124 1| — 52 
IE Ber 229 100 129 | 68 91 | — 62 | — 47 41 5 41 11 — 40 
161 | Wendiſchfährree 505 218 287 150 210 -- 144 | — 43 41 — 38 2| — 48 
162 mochten 5 759 350 409 243 280 — 178| 1| 142| 140 — | 129| 2 31 
105: EE 49x o3 143 76 44 32 32 21 | — 18 | — 13 | iii 2 12! —| — 17 
164 Schenger TOY 353 164 189 | 108 132 — 79 — 62 59 2 58 1 6 
% ² ˙ A ͤ ͤ EES 68 30 38 23 23 -— 10 | — 10 10 — 9 — 4 
166 er 6M. uuu E 843 424 419 252 253 | — 205 1 60 58 — 52 2 30 
167 E X. 97 c9 a 67 32 35 | 13 22 -— 19 | — 8 8 — d | — 8 
168| Beihnig ........ 177 81 96 | 43 6i | — 43 — 4 | 86| 4| 35 11 —ı 
169| Zſchieren -. 904 | 432 472 266 | 840| — | 247 — ] 122| 113 7| 116 2| 130 
170| Zuſchendorf m. WG 346 175 171 105 106 | — 84 | — 32 31 — 30 1 56 
zul. 12 Städte 55 764 27 084 28 680 19 025 20 618 1512 [13 452 112 4449 4271 75 3886 |103| 3019 
zuſ. 158 Landgemeinden 109 715 52 805 56 6 910 | 33 507 37 222 | 30 126 244 115 12 684 12 164 289 11511 231 5 464 
zuf. Städte u. Landgem. 165 479 79 889 85 590 52 532 57 840 1542 39 69622717 133 16 435 364 15 397 334] 8 483 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. Stadt Leipzig. 


Leipzig m. 5G. | 589 850 287 412 302 438 210 470 225 5646 034 [139 9210437 |21 697 20 603 162 17014932 | 50 225 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. 18. Amtshauptmannſchaft Borna. 
Städte: | 

B 9 201 | 5050 | 4151 | 3792 | 2932 | 723 | 2081 | 20 | 866 | 844 4 | 684 m 322 
2| Frohburg m. G. ... 3722 | 1806 | 1916 | 1139 | 1239 | — 963] 5| 479 470 4 441 5| 100 
3| Geithain. 4071 | 1953 | 2118 1267 | 1438 | — 106611 548 530 10 495 8| 189 
4| Groigi `... 5609 | 2825 | 2784 | 1907 | 1907 1 |1503| 6| 584 574 3 576 | 7 |— 229 
5I Bohren 4 x03 820 375 445 250 BC Hr es 241 | 4| 162 160 2 159 „ 
F 3433 | 1646 | 1787 1113 | 1266 | — 978 | 4 34 ‚456 | 13 | 388 || 10 |— 252 
7 a er 5785 | 2804 | 2981 1915 2072 21548] 6| 644 635 2 573 7| 130 
TT 1489 | 793 | 696 | 559 | 446 | 1 325 2| 186 183 1 171 2 286 
9|985tga m. G. 3112 | 1583 | 1529 | 1083 | 1047 | — 7738 | 6 gid 365 6 353| 5 218 

Landgemeinden | | 

C 198 | 88 | 110 66 17 | — 42 1|. 3] 232 — 32 — [ ı6 
11 Altengroitzſchchche e 133 70 63 44 52 — 1 Së 2 Bee 
12| Altmörbib ....... 395 | 160 165 95 95. i es 68 | 1 56 55 — 531 25 
13 Altſtadt Borna m. G. 1385 | 686 699 455 483 | — 314 | —| 207| 206 1202 — 66 
14 | Audigaft m. WG. 378 | 191 187 | 122 115 |; zeg 86 | — 63 60 2| 611 2 
15 Auligk m. 4 W. 370 186 184 127 194 | — 86 | — Së "Sp: $1 701 1] «4 
16 | Benndorf m. G. 677 | 8312 265 | 196 | 164! — | 121 —] 85 86 1 82 2| a 
17 | Bergisdof ....... 184 81 103 59 70 — 38. T 33 33 — 33|—|—1 
18 Bern dort 165 69 96 46 60 | — 42121] $9) 38, Lj RE eg 24 
19| Beucha m. G. 305 149 156 | 95 107 | — 56 2| 49 47 1 42| 1 30 
20 Blumrodze 555 272 283 | 166 159 1 H5] — 75 74 — 68 1| 149 
21| Boda, ſächſ. Anteil. . . . 57 | 26 31 | 16 20 | — 1|— 908 — 8| 1 14 
22 | Braußwig m. G. 181 | 89 92 | 51 60 — 38] 1 35 | a5, — 34 | — 13 
23 | Breitingen m. G. .| 102 535 487 372 310 | — 216 | 1| 160) 154 3 151 3 119 
24 | Breunsdorf . ...... 566 | 290 276 175 E H en 101 4 — 77 76 — "3| 1| 104 
e 87 40 47 33 A * AH pas 11 11 Si CW RE Sr 
96| Bruhheim .. . 116 61 55 40 DC — CCT 2 
r 233 | 107 126 | 77 75 — 42 | — 36 35 — 341 — 10 
28 Buchheim 439 212 | 227 157 155 — | 110 — ] 81 8 — 721 35 
29 Carsd orf 291 | 143 148 | 94 9E ES 68 | — 45| 45 — 40|—]| —20 
Vado EE 81 39 42 23 25. o 121 12 15. A 4111 23 
31 8 Ib ME. Lou uen 176 | 86 90 50 59 | — 38 | — 34 33 — 32| 1| —8 
32 Dahlitzſc h.. 239 127 112 | 27: |. - AB. ]h > CPA 3 51 49 1 50 1| —1 
33 Deutzen m. G. 365 175 190 119 81 20 es o 59 1 56 1 17 
34 dittmannáborf b o. 248 | 118 | 130 | 78 83 | — 50(— 42 41 — 40 11 —6 
35 Dolſenhaiun 301 144 157 98 106 — 56 1| 49 47 2 49 — 2 
36 Droßborf RN ov rbi 357 132 125 | $86] 82] — 49 | — 40 39 1| 39|— 22 
37] Svlau s 2.222... 79 | 40 39 30| 25 | — 112 13 13 — 13 — 7 


5 * 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Bu od. Ab 
Die Namen der Städte mit Revi- "EC nahme (—) 
Lau · 5 EE find ki, die darunter Haus⸗ a der Be 
er Städte mit der Städteordnung Be 
pw Ke EE u Heine nr de überhaupt über 14 Jahre en: ag ftals 83 rs 
ſperrt gedruckt; m. G. bedeute i 32 
„mit Gutsbe tet”, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär. ten | Haupt z$ li. Dezember 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen S 1905 
1. 3. s | . $& || e | 7 | & 9. 10. |. 11. 18. 16. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 18. Amtshauptmannſchaft Borna. (Fortſetzung.) 


38 | Ebersbach m. Ge. 481 235 246 166 1868 — 128 | 1 99| 98 — 86 | 1 
39| Elbisbaco he 303 131 172 88 129 — 47 1 48 43 3 43 | 2 
40| Elſtertrebnitz m. G. 322 168 | 154 105 104 — 744 1| 64| 59 3 59 2 
41 Eſche fed: 784 374 410 229 251 — 1644 — 119 117 1 118 | 1 
42 | Espenhain 415 217 198 131 113, — 10] 2 44 42 1 43 || 1 
43| Eula m. WG. 485 235 250 141 153 | — 109 | — 74 "1|! 1 71 2 
44| Eulau unn 124 63 61 45 30 — 26 1 15 14 — 14 1 
45 Flößberg m. 2 06. 652 333 319 202 210 — 160 | — 118 114 3, 115 1 
46| Frauendorf . . .. . . 272 127 145 81 97 — 57 | — 53 50| 2 5161 
47 | Gat zen 258 125 133 85 85 — 48 1 44 40 2 41 2 
48 Gaulis a‘’ 227 120 107 84 72 — 424 — 38 38 — 38 — 
49] Geſchw itz 280 130 150 78 88 — 571 — 40 39 1 37 — 
50 Geſtewitz m. WG. 253 126 127 73 67 — 511 — 36 35 — 34 1 
51] Gnandorf . . . 2.2... 381 215 166 171 95 3 67 2 39 38 1 36 | — 
52 Gnandſtein m. WG. 449 209 240 134 143 — 96 1 80 279 — 78 1 
53] Görnit .. 2» 2 2 2 0. 161 74 87 51 63 -— 34 | — 27 25 1 25 | 1 
54 | Greifenhaiu . . . . . 890 454 436 279 304 — 187 1 130 129| — 129 1 
55 Greitſchütz m. GG. 325 155 170 101 112 — 44 | — 64 61| 3 60 | — 
56 | Großhermsdorf m. G. 226 112 114 74 75 — 411 1 37 34 2 36 1 
57 Großpötzſchau 225 100 125 72 93 | — 46| 1 45 43 1| 43| 1 
58 | Sroßpriesligt . ee 189 97 92 56 55 — 38 | — 32 30| 2 82 | — 
59 Großſtolpen 114 53 61 33 38 — 20 | — 18 18| — 17 | — 
60] Großſtorkwit, ..... 163 79 84 59 65 | — 31| 1 31 29| 1 29 | 1 
61| Großwiſchſtauden 96 41 55 33 37 -— 22 1 16 15 — 14 1 
62 | Großzöſſen m. G. 864 559 305 413 184 | — 123] 3| 64 61 — 58 3 
63 Hageneſt m. GGW. 304 158 146 99 97 — 611 — 56 52 2 52 2 
64| Hain 351 172 179 120 123 — 77 1 53 52 — 50 1 
65 Hainichen m. ®.. . .. . 399 193 206 129 128 — 80] 1 13 68 3 66 | 2 
66 | Hartmannstorf . .... 134 61 13 45 50 | — 25 | — 21 20 1| 19 — 
67 | Haubit zzz 92 45 47 34 34 — 16 | — 17 16| 1 17 | — 
68 | Heinersd orte 414 211 203 144 139 — 107 | — 16 75 1 69 | — 
69| Hemmendorf . .. ... 85 43 42 26 29 — 16 1 12 12 — 12 | — 
10 | Hermsdorf 134 68 66 34 38 — 28 | — 21 20| 1 21 | — 
71 | Heuersdorf . . ..... 258 118 140 75 87 — 52 | — 43 42| 1 4l || — 
12 | Hohendooer 144 67 77 48 54 — 32 | — 30 27| 2 29 | 1 
13 Hopfgarten m. G. 297 147 150 85 91 — 60 | — 50 48| 1 48 | 1 
14 | gäierbom . . n 104 51 53 40 39 — 27 | — 24 22| 2 24 | — 
75 Kahnsdorf m. G. 595 303 292 168 164 — 122 | — 75 741 72 — 
76 Kieritzſch m. Wwe. 435 228 207 155 131 — 871 — 67 65 1 60 1 
77 Kitzſcher m. Www. 314 159 155 100 100 — 67 1 70 611 6 65 3 
78 Kleineſchefed .. 72 35 37 19 24 — 17 | — 16 14| 2 16 | — 
79] Kleinhermsdorf m. G. 122 59 63 37 38 — 24 | — 26 24| 2 26 | — 
80 | Kleinpriesligt . . . ... 67 30 97 22 17 | — 10 | — 8 8| — 8 | — 
81| Kleinſtol pen 79 38 41 21 24 — 14 | — 12 11| 1 11 | — 
82 | Kleinwiſchſtauden 22 13 9 13 6 — 34 — 3 3 — 3 | — 
83] Kleinzöſſe n 121 71 50 51 34 — 131 — 13 13| — 13 | — 
84| Kobſchüt zz 72 36 36 19 19 — 13 | — 10 8| 1 8 1 
85 Rolla ..... p 92 48 44 36 30 | — 15] 1 16 15| 1 16 | — 
86 | Kömmlitz m. GG. 140 12 68 46 44 — 24 | — 28 27| 1 24 | — 
87 | Kreudnit zzz 175 84 91 56 65 — 35 | — 34 33| — 31 1 
88 | Langenhan. 101 53 48 84 37 — 17 | — 16 16| — 16 | — 
89 Menen . 2 2 2 2 220. 80 38 42 30 35 — 16 | — 18 16 2 18 | — 
90 | Lippendorf . . .. . .. 47 26 21 14 12 — 94 — 10 7 1 7 2 
91 Löbnitz⸗Bennewitz m. G.. 325 161 164 100 104 — 62 1 54 52 1 52 1 
92] Lobſtädt m. Ge. 1 672 1 026 646 | 769 382 — 290 | 4 149 146 — | 139 3 
93 9taltig . 2. 2 ...... 16 38 38 29 30 — 124 — 12 12 — 12 | — 
94 Medewitzſch m. G. 340 168 172 109 120 — 82 | — 65 64| — 61 1 
95 | Methe witz 70 33 37 20 26 — 111 — 11 11| — 11 || — 
96 | SRielmig ....... 105 56 49 37 dk 9313|—] al 20 — 201 
97 Mölbis m. G. 681 345 | 336 220 230 — 154 1 130 | 125| 4 125 1 
98 | Muckern m. G. 206 105 101 71 7 — 49 | — 6 49! 7 55 — 
99 Narsdorf . .. inn. 300 | 147 153 90 97 | — 64 | 1| 4| 40| 2 42 3 
100] Nauenhainn 301 145 156 91 107 — 68 | — 10 65 4 58 1 
101 | Nehmitz m. Ww. 238 124 114 67 65 — 50 | — is 41| 2 43 = 
102 | Nenkersdorf m. G. 2868 144 142 90 89 | — (53 EE 57 56 — 54 | 1 
103 | Neukirchen m. G.. 586 || 285 301 171 176 — | mia 98 9 186 1 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bit. od. Aé- 
Die Namen der Städte mit Revi ĩèꝭtv eeng, | €t: II eine (—) 
dierter Städteordnung find fett, bie darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar der Be⸗ 
5 db . dee Vau) MI al] abe. Lal viene 
jperet gedruckt; m. G. bedeutet berhaupt an ative (tungen | ten haupt || de HRC Haupt. FE ei 
„mit Gutsbezirk“, m. EB. bedeutet männl. weibl. Militär- wohnte wohn · gebäude 2 5 1. Dezember 
„mit Cuts bezirks - Veſtandteil“. männl. weibl. pverſonen te S 1905 
7. 8. . |s: | e | 1 | & | e 19. | 11. || 12. 18 14. || 15. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 18. Amtshauptmannſchaft Borna. (Schluß.) 
Niederfrankenhain 357 177 180 118 | 1211 — 86 | — 771 761 1 74 — | — 10 
Niedergräfenhain 449 217 232 133 141 | — 90 | — 744 "3| — 72 | 1 37 
Niederpidenhain . . . . . 82 35 47 25 32 — 15 | 1 13] 131 — 13 — — 6 
Nöthnitz m. GG. 118 65 53 39 88 — 99. — 18 171 18 — Lë 
DOberfrantendain . . . . - 277 137 140 86 94 = 48 | — 47 46 — 45 1 8 
Oberpickenhain 79 36 43 25 32 | — 14 | — 16 14| 2 16 | — — 8 
Serif 80 44 36 29 31 | — 144 — 15| 14| 1 15 | — —4 
Oderwitz m. G. 201 99 102 | 60 61 | — 42 | — 35 34| 1 35 | — 8 
$iiuüp ........ 10 36 34 29 24 — 11 | — 9 9 — 9 | — 1 
Olzſchau m. 8G. ..... 543 246 297 | 169 203 | — 131 | 1 107| 104| 1 97 2 28 
Oſſa m. WG. 294 146 148 83 88 - 75 1 600 55| 1 56 | 4 18 
Ottenhain m. G. u. GB. 115 57 58 33 38 - 25 | — 20|  18| 1| 18]| 1 — 4 
faupi ........ 18 11 7 10 v d — AË 3| 3| — 3| — —2 
Peres m. WG. 254 124 130 86 85 — 54 | — 47 444 3 45 | — | — 22 
Riegel ......... 84 44 40 | )2 33 14 | — 13 |) 13| — 13 || — — 
$óbelmi . . c... 170 94 16 | 63 58 | - 12 30 29 — 291 14 
Prießnitz m. G. 438 212 226 144 162 96 | 1 92 86| 2| 87| 4| —29 
Pulgar . . . 22200. 129 62 67 16 46 24 | — 25| 23| 1| 24| 1| — 18 
Büren ........ 680 349 331 | 233 | 201 - 135 | 1 626 60 — 53 2 60 
Ramsdorf m. G. 1 005 530 475 | 307 | 2*6 | - 201 2 134| 131| 2 130 1 249 
Weidersboi. . . . . . . 372 182 190 117 120 — 90 — 56 55 — 521 3 
Roda 495 248 247 150 165 | — 80 | 1 81| 801 19 | — 38 
Nöthigen .. .. s.a.’ 156 79 84 53 | 55 = 30] 1 96] 286 — 2% || — 14 
Rüdigsdorf⸗Neuhof m. | 
Pflug m. GG. 300 134 166 81 97 — 66 1 65 61 3 62 1 — 2 
Ruppersd orf 294 150 144 90 95 - 55 | — 49 47 1 48 1 15 
Saasdorrr . . . 106 57 49 39 33 | - 21 20 20 — | 20 — | — 10 
Sahlis m. WG. 208 94 114 59 65 | - 55 37 35| — 35 2 - 18 
Schleenhain 187 92 95 67 62 — 36 | — 33 33| — 33 | — | — 10 
Schnaubertrebnig . . . . 187 88 99 54 58 30 1 24| 24| — 24 | — 35 
Schönau . ....... 298 141 157 92 101 | — 55 | — 53 50 2 52 1 7 
Seifersdor rt 254 121 133 90 93 | — 48 | — 41|  40| — 37 1 8 
CpaBnaàbot . . . . . . . 84 49 35 33 | 31 dÉ 18 — 18 18 | — 18 || — — ő 
Steinbach m. WG. 361 171 190 100 117 — 92 | 1 13 69 2| 67 2 11 
Stockh ein 181 95 86 66 61 | — 31 | 29 "(a 27 11 —46 
Stöntzſchcgco e 570 282 288 195 207 - 107 | — 85 83| 1 83 | 1 38 
Gtreitwald ....... 29 15 14 10 | 11 — 8 | — 11 | 7| 4 11 ' — —5 
Syhra m. G. 169 | 85 84 53 59 4441] 8| 350 1 æl rf —s 
Tannew iz 120 59 61 35 34 | — 23 | — 22 21| 1 2i | — | — 22 
Tautenhain . . . . . . . 467 229 238 165 171 — 110] 2 85 82 2 79 | 1 19 
Tepib e uo oup sS ms 164 83 81 53 60 - 33 | — 31 31] — | 30 — 9 
$5eusbot . ...... 103 54 49 30 32 19 21 19| 2 21 | — — 
Thierbach m. G. 289 141 148 84 | 90 61 55| 50| 2 51063 21 
Trachenau m. G. 486 214 272 128 188 931 1 64 62 — 582 69 
Tr ages 237 124 113 89 88 | — 48 | — 48  46| 1 47 1| —2 
Trautzſchen m. G. 336 157 179 105 108 — 72 | — 55 54 | — 51 || 1 31 
Trebishain . n 166 87 79 57 48 344— ] 33 32 1| 32 —6 
Tre ppendoerfrf 99 52 47 31 32 — 21 | — 15| 15| — 15 || 11 
Waldi `... 62 32 30 25 25 DI 11 1|— AN CH 
Weideroda .. ..... 83 42 41 28 32 - 15 | — 16 15| 1 16 7 
QSSenigoja. . . . . . . 103 54 49 37 31 | — 17 | — 16 15| 1 16 || - 5 
Wickershain 353 168 185 116 131 — 65 61 61 | — 59 | — 5 
Wiederau m. G. 307 155 152 90 97 | — 66 | — 44 42| 1 38 | 1 31 
Wildenhain m. WG 225 118 107 67 65 | — 47 40 35 4 37 1 2 
Witznitz m. Gw. 355 180 175 27 104 | — 66 | 45 44 | — 43 | 1 69 
Wolftitz m. WG. 245 125 120 76 73 || = 59 | — 43 2| 1 43 | — 13 
Wüſtenhain 33 15 18 12 15 | — 51 — 5 5 5 ( — — 2 
Wyh ra 817 | 434 383 | 286 912 || — 144 | 2 95| 94 94 | 1 216 
Saulmig . ...... 97 49 48 37 35 | — 18 | — 18 18 18 | — |] — 12 
Zedtlitz m. MG. 936 462 474 282 284 | — 212 | — 140 135 2 136 3 24 
öpen m. G. 390 193 197 118 117 | — 94 | - 69| 65| 2 65 2 19 
Ihagaft . . . ..... 55 27 28 21 SS i ~ 8 8| — 8 4 
aul. 9 Städte. . | 37242 18 835 18 407 13 025 12 658 727 | 9483 | 64 | 4324 4217 | 45 3 840 62 681 
zuſ. 155 Landgemeinden | 44910 22 615 22 295 14793 14425 3 | 9223 60 7260 6 988 1536 893 |119 | 3199 


juj. Städte u. Landgem. 82 152 41 450 |40 702 LE 27083 730 [18 706 |124 [11584 j11 205 198 [10 733 18: | 3 880 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu ob. Nb- 
Die Namen der Städte mit Revi- WEI? nahme (—) 
Lau. | bierter Städteordnung ſind fett, bie darunter Haus- Wohngebäude und zwar È der Be⸗ 
at Ir SE an ien Sich ger bate al- „%. 33 |vrterung 
Nr.] ſperrt gedruckt; m. ©. bebeNiet überhaupt À E attive tungen | ten viii pe unbe Haupt: S3 feit 
„mit Gutsbezirk“. m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär- haupt te wohn: ſehzude S fl. Dezember 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. weibl. [perſonen . ie | tege S 1905 
1. 3. s | 4. 5. e | 7. | s& 9. Jıo.| n. [| 12. |13. | 14. || 185. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln.“ 
Städte: | | | 
1| Döbel 19627 10 270 9357 | 7540 | 6595 |1599 | 4535 | 28 | 1266 || 1219, 8 |1067 || 39 719 
2| geingen. ....... 7862 3749 4113 || 2 705 3 073 2 |2156 9 911 865 | 23 756 || 23 110 
JI Dattba. cs 6 253 2 991 9 262 2 007 2 211 1 11625 5 580 562 9 533 H 155 
4| Leisnig 8 001 4023 | 3978 | 2945 | 2843 557 1 2109 | 9 914 882 7 766 | 25 | — 146 
5| Roßweinm”êTòô 9 211 | 4 405 4 806 2 920 3 394 1 | 2461 | 10 917 893, 9 811 | 15 | — 89 
6| Waldheim . .. .. .. 12352 | 6573 | 5779 || 4796 4 045 1 | 2865 | 13 923 896 8 787 || 19 36 
Landgemeinden: 
al Altenhofk 274 144 130 90 85 | — 54 | — 46 42 4 44 — | —22 
8| Altleis nig 187 87 100 53 59 — 46 | — 28 24| 1 27 |—]| — 14 
9| Arnsdorf m. G. 509 250 259 142 165 — 129 1 98 95 — 78 31 — 29 
10] Aſchershaiu n 248 125 123 77 88 — 511 — 44 | 43| 1 44 | — | — 12 
11 | Auterwiß . . . . . . .. 56 26 30 20 21 — 714 — 8 (T 1 8 — 2 
12 | Beerwalde m. ©. 632 314 318 180 211 — 152 2 96 92 1 80 3 9 
13 | Beiersdorf . . . . . .. 145 69 16 47 48 — 24 | — 23 23 — 22 | — | — 15 
14 | Berbersdorf . . . .... 718 337 381 216 267 — 163 | — 98 97| — 96 1] —20 
15 | Bertheldorf . . . . .. 923 455 468 315 335 — 224 | — 124 122] 1 114 11 —22 
16 | Bodelmiß . . . . 2... 196 94 102 60 71 — 44 1 36 35 — 35 1 4 
171 Bocken dorf 350 171 179 111 124 — 83 | — 61 60| — 52 1 |} — 10 
18] Bodsdorf m. G. 270 137 133 84 83 — 711 — 47 45 1 46 1 — 
19] Böhlen m. GWG 519 242 277 149 173 — 134 1 85 84 — 82 1 8 
20 | Böhrigen m. G. u. GB.. 1000 458 542 299 364 — 239 | — 113; 106| 3| 103| 4| — 9 
21 | Bormig zz 50 22 28 21 29-1) = 9 — 8 8 — qi= =7 
22| Bröſen 291 138 | 153 102 | 105 | — u|—| al 510 2 51| 1|. 16 
23| Clennen. 102 | 45 57 38 40 | — 17 — 17 17 — 16 — 2 
24 | Crumba h 620 309 311 201 233 | — 1741 1 93 88 2| 82 8| — 65 
25 | Cunnersdorf 428 204 224 129 146 — 91 1 58 54| 3 57 1 16 
26 | Diedenhain . . . . . .. 224 105 119 71 77 — 44 | — 35 35| — 3l | — 12 
27 | Ditterdorf . .. .. . 169 83 86 : 53 60 | — 40 | — 31 30 1 28 | — | — 16 
28 | Doberniß . . . . . . .. 67 34 33 24 25 — 10 | — 10 10 — 9 — 12 
29 Doberquig. 47 22 95 | 18 99 | — 9|— 9 8| 1 9 — | —2 
30 | Soberiómib. . . . . . . 92 46 46 26 27 — 16 | — 14 14 — 12 | 19 
31| Draſchwili z 206 97 109 62 76 — 48 | — 43 40 3 43 | — — ő 
32 Dreiß g wi 175 81 94 49 59 — 34 | — 30 28 2 30 | — 3 
33 | Dürrweitzſchen b. Döbeln . 124 55 69 37 47 — 19 | — 19. 18 — 18 1 — 9 
34 Dürrweitzſchen b. Leisnig. 217 99 118 76 84 — 41 | — 37 36 | — 36 1 9 
35| Ebersbach m. &.. . . . . 569 285 284 174 179 — 121 | — 88 87 — 81 1 9 
36 | Ehrenberg) m. G. 678 339 339 228 228 — 1734 — 93 90 1 82 2 14 
37 Eicharde 121 59 62 44 47 — 24 | — 21 20| 1 21 — 4 
38| Etzdorf m. 2 G. ..... 1 517 747 770 488 507 1| 362 | 1 187 183 1172 3 41 
39 | Eulendorf. . . . . . . 201 105 96 19 77 — 43 | — 38 38| — 38 | — | — 30 
40 Fallenau . . . . ... . 261 121 140 86 105 — 54 1 41 40. 1 40 — 2 
41 Fiſchendord 603 297 306 181 204 1 165 1 73 73 — 70 — 24 
42 | Flemmin gen 832 412 420 265 275 | — 194 | 1 93 90 2 82 i 1| — 50 
43 | Jordheim . .. 2... 120 48 72 34 44 — 25 | — 20 20 — 20 — 23 
44 | Frauendorf . . » 2... 73 32 41 29 33 | — 18 | — 17 16) 1 17 | — —4 
45 Gabemig m. G. . . . .. 191 102 89 68 66 — 39 1 28 27 — 20 | 1 — 2 
46] Gärtitz nt. 9. .. .... 404 209 |- 195 130 135 — 97 | — 55 53| — 51 2 28 
47 Gebersbach m. G. 240 | 117 123 79 84 | — 59|—l 41 40 — 40 1 11 
48 | Gersdorf b. Hainichen m. G. 277 128 149 84 79 — 66 | 1 47“ 47 — 46 — 10 
49 Gersdorf b. Leisnig 187 389 398 | 261 211 — 179 2 146 144 | — 133 2 21 
50 | Gevtipi) - ee 116 55 61 34 38 — 22 | — 22 22 — 22 | — 3 
51 Glauda . ....... 65 33 32 29 20 = 10 1 9 9 — 8 — 3 
52 Gleis berg. 736 356 380 223 244 | — 170 | — | 124 121| 1 114 2 27 
53| Górdip `... 115 | 59 56 42 49: == 15 | — 14| 14 — | 14 | aF 
94 | Gorſchmitz m. G. Ies 331 | 162 169 98 105 — 69 | — 57 55 1 55 1| — 23 
55 Goſelitz m. WGWw.. 274 133 141 77 86 | — 3| 1| 47 45 1| 42 1 8 
56 | GoBberg . .. ss 147 70 77 53 60 | — 30 | — 30 26 4 28 pr ee 12 
57 | Greifenbotf . .» . 2... 548 '|. 252 296 175 232 — 131] 1 98 97 — | 95 1|] —4 
58 | Großbauchlitz .. 728 | 345 383 221 237 — 178 1 10 66 — 57 4 —3 
59 Großſteinbacg g. 3l , 13 18 | 10 12 — 54 — 5 5 — 5 | — — 3 
60 | Großweitzſchen m. G. 1602 | 804 198 641 603 | — 178 | 2 113 112, — 110 1 50 
| 
| | 


1) Forſthaus und Vorwerk Maſſanei (20 Einw.) find der Gemeinde Ehrenberg zugerechnet. 
endgültig feſt. 


Die Gemeindezugehörigkeit ſtand aber zur Zeit der Drucklegung noch nicht 
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Gemeinben Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu · od. Ab 
Die Namen der Städte mit Revi- | UU E iu: 77 nahme (—) 
Lane dierter TEE um n bie darunter y í i i Wohngebäude und zwar || = ber Be 
der Städte mit der Städteordnung é—— — —— —— —— al⸗ tal: pan non ee 
tende] far mittlere und kleine Städte ge- über 14 Jahre BER f } über REN BS iin. 
Nr. sperrt gedruckt; m. G. bedeutet | Überhaupt i dm tungen | ten haupt e Haupt: ||. 5 8 [elt 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl, 1 wohnte non. gebäude S |1.Dezerber 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. männl. weibl. [berſonen te S 1905 
& | 7" 19. | 11. | a2. | 13. |. 14... 16. 18 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Fortjegung ) 


61 GrunaNQ n 297 159 138 | 105 95 | — 59| 1 26 35 — 35 1 48 
62 Grünlichtenberg m. G. 720 354 | 366 236 250 — 163] 1 108 108 — 99 | — 18 
63| Haglan . . . 22... 416 193 223 124 145 — 91 | — 69 69 — 66 — —d4 
64| Heiligenborn 378 191 187 120 127 g3 | — 50 49 — | 42 1 9 
65| Hermsdorf m. G. 205 108 97 65 54 | — 46 | — 25 23 2 23 — 20 
66 Hetzd oer 47 18 29 18 21 — 8 | — 7 7 — 7 — 1 — 10 
67 | Heyda m. GW. 184 99 85 72 Ba. cues 43 1 43 41! 2 41 — 6 
68 | Höckendorf b. Döbelnin 166 91 75 57 49 — 231 200 20 — 19 — 9 
690 Höckendorf b. Waldheim. .| 182 86 98 61 GIS i$|—| 35 34 — 32 | 1| — 16 
70 QotBen `... 122 67 55 45 38 | — 32 — 24 24 — 24 — —5 
7¹ golsHanfen MOM 161 81 80 47 511 — as|—| 28 24 3 éi — 17 
72 | Kalthauſenn 47 91! 2 12 17 3 cm 10 | — 8: Bl Be g 
73| Kaltofe n 155 71 84 | 49 61^ = 32] 1 87! 26 — 25 1 11 
74| Kattnitz m. WG. 233 103 130 56 7165 u 62 | — 40! 40 — 40 — — 46 
75 Keiſelwitz m. G. 110 59 51 36 40 — a8 | — 24 24 | — 24 | — — 
76 | Keuern m. G. 486 229 257 120 134 3| = 117 | — 45 45 — 44 — 10 
77 | Kieſelbaooge 129 63 66 53 49 | — 28 | — 24] 23 — 2111 —3 
78 Kleinbauchlitz m. G. [1 704 929 775 663 500 | 59 32| 4 97! 94 —| 81] 8 5 
79| Kleinmockri t 79 43 36 31 96 | — 14 — 16 15 1| 14 — — 
80 Kleinweitzſchen 108 51 57 33 39 — 16 | — 2) 11 — 10 1 30 
81 Kloſterbuch m. 2 G6. 326 159 167 96 104 | — 641 1 360 35 1 35 — 38 
82] $nobelábot . . . . . . - 186 70 116 || 59 92 | — 29 | — 29; 262 26 1 16 
83 | Korpitzſch m. o... 129 68 61 34 38.4: = GR ues 211 21 — 21 — —6 
84 | Kriebethals 1004 519 485 334 306 | — 913 | 1 911 89 — 82 2 151 
85 | Kroptewitz m. G. 266 126 140 16 85 | — 711 1 D 57 1| 57. 8| —19 
86| $udelanb . . . . . . - 69 29 40 24 30 | — FCC 
87 | Langenannunn 304 152 152 94 96 | — 731 — 6656 63 2 61 — 40 
88 | Langenſtriegis 687 | 332 355 223 246 | — 125 | 1| 123] 121 1 118" 1| —23 
89| Laufhla . .. . 2... 105 52 53 37 39 | — 20 [— 17, 171 — WI EE 
90 | Leipnitz m. G. u. GB. 276 130 146 | 84 99 | — 75 | 1 6010 57 2| 580 1] —16 
91| Leuterwi ss. 92 41 51 ! 28 44^ uw 14| — 16 14| 2| 15 — [ —8 
92 Limmritz m. G. 493 264 229 154 159 121 | — 601] 57 2 55 2 —42 
93| Littdorre . 255 118 137 82 gg " — 41 1 380 37 1 38 — 16 
94 Lüttewitz m. G. 416 213 203 118 1 99 2 68" 67 — 62 1 — 18 
95 LützſchninzLzKgg 38 19 19 19 18 — 4 | — d 3 — 3 114 —1 
96 Mahlitzſch m. WG.. 153 72 BI | A 55 | — 39 | — X 50 1 SI 
97| Marbach ...... 1859 893 966 | 604 635 | — 419| 2% 282 279 — | 268, 3 —37 
98 | Marſchwitz m. G. 219 98 | 12 66 69 > 58 | — 43^ 41 1 40 —[| —4 
99 | Mafanei . . es 466 | 9234 232 154 160 — | 113]—]| 80 77 2 73 1 —5 
100] Maſten 718 355 363 219 225 | — 199 | — 64 64 — 62 — 171 
101 Mei niz 210 102 108 64 d dio = 45 | — 33 33 — 33 — 1 
102 | Meins berg 585 268 317 170 197 = 138 | — 62! 60 1 58 1 29 
103] Mie ra 64 33 31 21 E gets 14| — 111 11.—| ıl—-! —1 
104] Minkwitz 986 131 155 | 95 104 65 | — 47, 46 — 43 1 4 
105 Miſchütt ........ 110 55 55 91 98: m 19 | — 12 11| 1 12 — 15 
106 | Mobend or . - 601 282 319 181 2911 | — 133| 1] 110: 105 4 wol 1| —12 
107| Möbertig `... 90 | 44 46 32 35.3; 225 30 | — 13 13 — 12 — 8 
108 Mochaæeo uu 382 192 190 133 135 — 84 53; 52 — 52 1 —12 
109 | Mockritz m. 2 06. 557 275 282 159 186 — 134 86 84! 1 841 —88 
110 | Möckwit rez. 94 44 50 33 32 — 22 — 8 B d ees 5 
lil|9*oo39eim. . . . . . . 245 111 134 | 84 10 | — 53 | 1 48 48 — 45 — 10 
112 | Motterwitz m. G. EI 54 77 306 55 40 | — 27 27 — 26 — —4 
113J Muſchauu 75 39 36 25 33 | E 3 18 17 = 12 1| —8 
114 | Nau berg 203 101 102 61-1 ee 42 — 39 38 1 34 — 8 
115 Nauh ain 202 98 104 66 83 — 46 | — 40 38 1 341 — 10 
116 | Naundorf b. Leisnig 333 162 171 89 111 — 16 | — 48 48 - 48 — — 8 
117 | Naundorf ib. Roßwein 281 149 132 92 88 — 7114 — 52 so 1 46 | 1] —17 
118| Naunhof ........ 179 90 89 | 69 744 — 41—-| 8317 30 1. 231|—]| —19 
119| Naußlitz m. 2 6. 127 | 61 66 39 d e 32 1[ 25 25 — 24 — SS 
120 | Neudorf. r... 180 88 92 52 Ee Së 47 — Au 37 2 35 1 5 
121 | Neudörſ chen 52 | 24 28 18 a - 6|— 6 Gil 6 — 14 
122 | Neugreußnig. . . . . 262 | 128 134 87 82 — 66 | — 26 26 — 23 — 13 
123 | Neuhauſen 100 | 51 19 34 36 | — 17 15 15 — 15 — —1 
^ 112 126 67 1 54 41 41 — 41 —— 24 
| 
| | 


124 | Neumannsd orf 238 | 
| 
| 


— 40 —— 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu od. Né- 
Die Namen der Städte mit Revs [— — —3—— — — — — ͥ NI (CB i. [nahme C7) 

Lau-] bierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar a der Be⸗ 
fenbe| bet ED e Ae EE WEIEN er WE Un E $53 | völkerung 

Rr. persi gedruckt; m. G. bedeutet | überbaupt Ee alive tungen ten | $ pd $e. unde · Haupt- SS feit 
„mit Gut&begtet", m. GB. bedeutet männl | weibl. Militär. | ohne wohn cepaube |25 i. Dezember 

„mit Gutsbezirks - Veftanbdteil”. männl. weibl. perſonen te 8 S 1905 

t. $. $. | « 8. € | * | s [| e 10. | 11. 13. | 15 | 14. 18. 16. 

IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Fortſetzung.) 

125 | Neuwallwitz m. GB... . 316 147 169 95 88 — 72] 1 59 58 1 49 || — 13 
126 | Ricollihwig . . . . . .. 53 29 24 21 22 — 10 | — 11 9 1 10 | 1 — l 
127 Niederranſchütz r 64 32 32 25 28 — 10 | — 9 8 — 8| 1 —1 
128 | Niederſtriegissss 382 191 191 127 131 | — 90 | — 51) 49 — 452 2 
129 | Noſchkowitz m. GWG 194 92 102 54 67 — 534 — 40 38 1 37 11 — 19 
130 | Nöthſchüt zzz. 67 32 35 20 28 | — 8| — 8 8 — 8— 1 —4 
131 | Obergoſ ell 36 19 17 17 16 — 61 — 5 5 — 5 — — 1 
132 | Oberranſchü tz 220 106 114 69 68 — 43 | — 30 20 — 29 | 1 32 
133 | Oberfteinba m. GG. 251 122 129 12 12 — 56 1 46 45 1 45 — 16 
134 | Oberwutzſchwitz m. 2 G. 308 152 156 85 97 — 77 1 47 46 — 44 | 1 — l 
135 | Oberzfchörmemwiß . . . . - 97 39 58 28 4i xm 171 — 12 1 — 811 —8 

136 Oſſi˖i gg 122 60 62 38 4 | — 19 | — 19 18 1 18 |— | — 
137 | Oſtrau b. Döbeln .... 953 477 476 327 342 — 233 | 1 123| 116 1 106 | 6 5 

138 | Oſtrau b. Leisnig 83 43 40 31 28 — 17 | — 14 12 2 13 | — — 
139| Ottendorf. ... s.s’ 897 429 468 271 315 — 224 | — 99 98 — 96 1 3 
140| Ot'emig. . . . . 2... 207 93 114 59 64 — 52 | — 32 30 1 31 1 | — 38 
141 Otzdorf m. WG. 276 124 152 80 95 — 60 | — 51 47 2 49 2 12 
142 | Bappendorf . s... 632 293 339 199 237 | — 152 | 1 | 104 96! 3 97| 5| — 44 
143| Bapsdorf . . .. . 99 51 48 35 31| — 91 | — 19 19 — 19 — ] —2 
144 Poiſchwit z ME: 44 18 26 14 21 | — 71 — 7 7 — 7 ( — 3 
145 Polditz m. Gee. 455 226 229 121 128 — 1151 — 66 64 1 64 1 15 
146 Pommlitz m. G. 29 16 13 12 9 — 71 — 7 7 — 7 — — 4 
147 | Präbſchüt gz 209 96 113 69 80 — | 441 38] 36 1361 2 
148 | Prüfern. 131 64 67 41 51 | — 27 | — 25 23 2 25 — 2 
149] Queckhai nin 76 26 50 21 36 | — 18 | — 199 18 1| 15 — [ —7 
150] Redem itz 78 40 38 34 30 — 134 — 15 | 13 2 13 | — b 
151 | 8eidenba ee 421 211 210 145 160 | — 76 | 1 69 68. — 67 1 22 
152 | Neinsdorf. . . . . . 631 302 329 199 225 — 139 | — 11?! 113 2 102 2 á 
153 | Riehberg . . . . 555 274 281 173 184 — 128 | 1 107 105 1 99 1 2 
154 | Rittmitz m. GWG. 292 142 150 81 91 — 70 — 55 49 4| 45 2| —74 
155 Rh. 125 69 56 44 AL | — 24| — 21] 20 1| 21 — 8 
156 Rudelsdorrede - 254 121 133 84 100 | — 39 1 40 39 1 40 || — 1 
157 | Saalbad .......- 113 51 62 41 49 | — 31 | — 19 18 — 18 1|] —3 
158 Schallhauſen 87 46 41 36 32 | — 20 | — 17; 16 1 17 | — 2 
159 | Schle gen 322 157 165 103 116 || — 733 | — 611 60 — 57 1| — 12 
160 Schmalbacc- gh 243 112 131 76 94 | — 56 | — 45 44 — 44 1| —15 
161 Schönberg 308 140 168 101 108 | — 80] 1 43 43 — 40 || — 44 
162 | Schönerftät . . ... 175 76 99 53 63 — 40 | — 41 39 1 39 || 1 —1 
163 Schweikershain m. G. 636 286 350 194 233 — 159 2 1144 108 5 91 1| — 22 
164 | Seidewitz m. Ww. 191 96 95 53 64 — 46 | — 39 39 — 36 | — —1 
165 | Seifersdorf b. Leisnig... 232 109 123 90 97 — 514 — 46 44 — 43 | 2 —6 
166 | Seifersdorf b. Roßwein 387 181 206 119 134 — 99 | — 71 69 1 681 49 
167] Simſelwit . . . 2... 183 89 94 62 12 — 45 | 1 39 36 2 31 1 —6 
168 | Sitten m. GE. 191 83 108 50 56 — 47 | — 38 33 2 33 | 3 — 2 
169| Górnig ........ 1 304 628 676 374 403 — 336 | — 105 105 — | 103 | — 36 
170| Stema . .... .. . . 451 215 236 146 162 | — 85 | — 56 53 2 4811 —6 
171 | Stockhauſen m. WG . . 168 85 83 53 53 — 38 | — 37 37 — 23 | — | — 25 
172 | €Ctólla. . . . . . . . . 39 20 19 14 14 — 6 | — 5 5 — 3 — — l 
173 | Tautendorf `... 141 70 71 50 49 | — 28 | — 27 25! 2 22 — —3 
174 Technit . . . . . . .. 449 213 236 154 162 | — 77 1 32 31, — 30 | 1| — 33 
175 | Theeſchü zzz 133 61 72 36 52 — 23 | — 21 21 — 21 i — | —3 
176 Töpemm Rn 282 147 135 95 94 | — 651 1 37 36: — 36 1] —10 
177 | Tragnig .......- 399 196 203 131 141 — 111 | 1 56 53 2 53 1] — 24 
178 | €vebanig . .. . .... 222 113 109 70 74 | — 37 2 24 20 2 12 || 2 53 
1:9] ioi e a u uos 71 31 40 25 29 | — 12 | — 9 9 — 9 — — 8 
180 | Mífridéberg . . . s... 129 67 62 40 49 — 28 | — 21 21; — 21 | — | — 13 
181 | Wallbah ©». 2.2... 296 146 150 89 98 | — 67 | — 51 50 — 50 | 1 20 
182 | Wendish ain 605 290 315 193 210 | — 151 | 1]| 109| 107, — 96 | 2 14 
183 | Weftewik e eaea 297 149 148 95 89 | — 51 1 36 36, — 32 | — 62 
184 | Wettersdorf . . . . . . . 126 66 60 41 dt |: — 25 | — 25 24| 1 25 | — 12 
185 Wöllsdorf. . . . . . . . 90 43 47 30 32 | — 23 | — 19 12 — 11 | — —6 
186 | Beihwiß -» » 2.2.2... 42 23 19 17 15 | — 8 | — 7 7i — 7 — | — 11 
187 | Biegra m. Wwe. 344 167 177 97 102 — 75 | — 55 54 — 531 1 
188 Zollſchw iz u. 74 34 40 27 32 16 | — 12 12 — 12 — [ —3 


cen Al, tes 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bu- ob. U 
Die Namen der Städte mit Revi⸗ use | An- f nahme (—) 
Lane | dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar z der de 
fenbe] der Städte mit der Städteordnung — — hal- |ftal: —— 5 2 (vonerung 
Nr. ké un a en za überhaupt über 14 Jahre aktive tungen b unbe» A 24 fett 
„mit Gutsbezt SA m. GV. bedeutet männl. weibl. Militär⸗ feu | Haupt e wohn- Gre 2$ 1.Degember 
„mit geste, männl. | weibl. [perſonen te 8 2 1905 
1 3. s | « |» | * | * | s& | e 10. | 11. || 12. |13. | 16. || 15. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. (Schluß.) 
189 | Sſchadkwtti z 145 74 "1 47 50 | — 38 | — 144 13 — 13| 1| —9 
190] Zihaib - . 2 2 222.0. 345 164 181 108 129 | — 87 | 1 55 a — 52 2 19 
191 Zſchäſch üg 141 73 68 54 53 | — 27 — [ 20 | 90 90 | — 17 
192] Zſcheppliz 195 88 107 56 71 — 491 1 30 30 — 30 — | —19 
193 | Bihodau cr 68 31 37 20 28 — 12 | — 11 10 — 10 1 6 
194 | Zſchoppaoc h 300 144 156 101 1i4 | — 70 1 59 58 — 581 —13 
195 Zunſchwitz m. GG. 148 63 | 85 36 36 — 29 | — 23, 23 — 23 | — 8 
196 | gmemmg ........ 176 39 37 29 32 — 13 — ][ dij 11 — Misch —3 
auf. 6 Städte | 63 30632 011 31 295 22 913 22 161 2161 [15751 | 74 | 5511 5317 | 64 | 4190130 785 
zuſ. 190 Landgemeinden] 58 688 28577 |30111 18 768 120261 | 61 [13322 | 66 8 665 | 8 396 131 | 8025 138 130 
zuſ. Städte u. Landgem.] 121 994 41681 42 422 2222 29 073 1140 114 176 13 713 195 12 745,268 915 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 20. Amtshauptmannſchaft Grimma. 


Städte: | | | 
1| Brandis m. G. 2 917 1473 | 1444 946 | 909 | 1| oni 2| 332 324 4| 316 4| 287 
2| Colditz m. G. 5460 | 2648 | 2812 | 1919 20833 11331] gi 535 514 6 489 15 306 
3| Grimma 11440 | 5926 | 5514 | 4324 | 4000 6922 640291115 1076 14 977 25 263 
4| Mutzſchen m. G. 1562 | 763 799 | 516 500 | — 448 3| 278 275 2276 1 8 
5| Naunhof m. G. 3499 | 1643 | 1856 | 1199 | 1317 | — 896] 3| 516 482 28 492 6 148 
6 Ner chu 2592 1361 | 1231 929 820 — 632 6| 367 359 4| 359 Al 307 
T| Trebſen m. G. 1 465 733 732 482 443 | — 350 1| 208 205 2| 197 1 74 
8| Wurzen 18582 | 9650 | 8932 | 7139 6 368 1304] 4429 27 1481 1449 6 id 26 | 1370 
| 
Landgemeinden: | 

9| Albrechtshaiuin gn 270 | 135 13⁵ 86 80 | — 58] 1 480 ⁵ 44 8| 45! 1 39 
10| Alten bach 427 199 228 128 152 — 112 — 700 68 1 67, 1| — 13 
11| Altenhain m. G. 705 352 353 210 203 | — 158] 1| 10] 98 3 911 10 
12 | Ammelshain m. G. 528 264 264 175 175 | — 123| 1 87 86 — 78 1 23 
131 Bachchc e 98 61 47 42 34 | — 23 | — 20 20 — 20|—]| —2 
14| Bahren 302 137 165 86 108 — 69| 1 42 41 1| 42|— 41 
15| Ballendorf `... 353 175 178 120 124 | — 76 — 84| 6914 67 1 10 
16 Beiersdorf m. G. 482 248 234 168 148 | — 114 | 1 85 83 1 76 1 16 
17| Belgershain m. G. 507 248 259 166 187 | — 131 | — 96 90| 4 86 2 16 
18| Bennewiii z 1354 674 680 405 416 | — 311 | 1| 1260 125 — 120 1 68 
19| Sembrud ....... 235110 125 | 77 85 — 57] 1 53 47| 5 49 | 1 10 
20 Beucha. 1352 708 644 401 421 — 290 — | 133 130 — 123 3 256 
21 | Bockwitznez s. 135 60 75 45 55 | — 27 | 1 26 23| 2, 35,1] —19 
29 SE m. G. 402 205 197 119 114 | — 95 | — 62 58 2 54 2|] — 
23| Böhlitz b. Grimma 153 70 83 46 59 — 38 | — 29 29 — 29 — —8 
24 Böhlitz b. Wurzen 422 203 219 129 138 | — 100 | 1 75 69| 5 661 17 
25 | Börln m. G. 512 243 269 169 1810 — 124] 1] 103 98 3 93 2| — 39 
26 | Borsdorf 2765 | 1296 1469 | 857 1065 2| 584] 3| 223 2119 218 3| 421 
27| Bortewiiz 227 107 120 85 96 | — 51141 62 46616 42 E =D 
98| Bröhſen 245 113 132 74 95 | — 46 | — 38 37 1 37 — [ —7 
29] Burgberg s . 538 247 291 144 170 | — 127 | — 633 63, — | 63 — 17 
30 | Burkartshain m. G. 669 322 347 231 233 | — 150 | 2 129 119 7 107, 3 35 
31| Cämme ri 974 487 487 [ 299 282 — 229] — [ 119 116 3 110 — ] 134 
32| Selbſt. Gutsbezirk Canitz⸗ | | 

Balewiß ....... 308 154 154 | 105 99 | — 511 2 50 445 46| 1 40 
33| Cannewitz m. G. 395 201 194 133 13 1011 1 86 82 2 75 2 — 10 
34 | Collmen b. Colditz m. G. 242 109 133 72 99 | — 59 | — 43 411 41, 1| —24 
35 | Collmen b. Wurzen m. G. 279 140 139 96 93 — 57] 2 480 461 2 40 || — 20 
36 | Commichau m. G. 349 || 168 181 97 98 | — 90 | — 59 57 — 51 2 13 
37 De ditt 74 34 40 | 23 94 | — i3|—]| 12; 12 — 12 — — 13 
38| epp . » - 22.2.0. 308 | 147 161 ; 98 117 3 e8| 1 50 44| 4 38, 2 9 
39| Denkwit zzz 104 654 50 35 37 — 20 — 20 20 — 19 — 4 
40] Deuben 1158 589 569 346 346 1| 21] 1| 109 108 — 98 1 96 
41] Düben m. G. 812 385 427 | 256 267 — 200 — 105: 99 1 910651 — 37 
42] Dög niz 140 64 76 43 53 — 29 | 1 22? 20| 1| 20, 1 10 
43| Dorma ..... 175 79 90 54 67 | — 48 | — 300 29 1 28 — | — 12 
44| Dornreichenbach m. G. 356 171 185 106 114 — 944|—| 63 60| 1| 59 2| —4H 
45| Eicha m. G. 119 | 63 56 | 388 42 — 36 — 27 25 2 27j—| —3 

i 


Beitichrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 6 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi- 
Lau-] dierter Städteordnung find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
für mittlere und kleine Städte ge⸗ i 
Nr. ſperrt gedruckt; m. G. bedeutet | Aderhaupt 


„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. 
t. | 7. | s 4. 

IV. Kreishauptmannſchaft 

46] Erdmannshain 245 112 
47 Erlba ee 584 267 
48 Erlln 150 73 
49] Ggofba3bain . . . . . . d 257 124 
60 | Falkenhain m. G. : 139 342 
51 Förfgen . .. ..... 227 110 
52 | Frauwalde m. GB. ; 148 6 
53] Fremdiswalde . 669 326 
54| Fuchshain m. GG. 656 344 
55| Saftewiß `... . 121 54 
56 | Gerichshaiui ng 851 421 
57 Glaſten m. WG. 297 160 
58 Gol zen 504 247 
59] Gorne witz 98 51 
60 | Gottvip .. ...... 183 83 
61 | Srehwiß . . . . . . .. 423 213 
62 | Grethen. . . 2»: 2 . . 566 284 
63| Großbardau m. GBG. 810 416 
64| GroBbotben . . . . . . . 838 410 
65 Gxropbud) . . .. . . . 281 144 
66 | Groplennut . . h 263 125 
67 Großſteinberg m. G. 659 311 
68] Großzſchepa m. G. 520 271 
69 Grottew itz 72 31 
70 Grubnig ........ 110 54 
71| $aubig m. WG 130 56 
72 Hausdorf m. G.. . . .. 279 145 
13| Heyda m. WG.. 136 75 
74 | HöfgſGen 71 30 
15| Hohburg m. GW. 832 421 
76 Hohnbach m. GWG. 345 167 
77 Hohnſtädt m. GWw. 794 396 
781 Jeeſewivzvzz . 84 47 
79 Radikid ........ 279 141 
80] Kaltenboerrrrrrrn 137 66 
81 Kleinbardaiuiuu . 256 117 
82] Kleinbothen m. GG. 412 ! 216 
83] $Seinposa . . . s... 29 | 146 
84 | Kleinfermutß . . 2... 143 69 
85 Kleinſteinberrgg .... 327 160 
86 Kleinzſcheprrr e. 157 85 
87 | linga . . k 226 108 
88] $Snatemib ....... 186 89 
89| Köhra m. GG. 407 194 
90| Köllmihen . .. ... 108 49 
91 | Kolsihen . . . . . . . 133 66 
92 | Rörlig g 302 141 
93 | Köſſern m. G. u. GB. 487 225 
94 | Kötteritzſch m. G. 213 104 
95 | Kralapp. e. 2 2 2 2.2. 135 66 
96 | Kühnitzſch nt. WG. 306 144 
97 | Kühr-eennn 613 | 328 
98 | Qaftau . . . . 2 2 0 . 430 213 
99 Lauterbach m. G. 390 191 
100] Leiſenau m. ®. ..... 275 135 
101 Leulitz m. We. 209 108 
102 Leupaoh n 210 103 
103] Leutenhaiun n.. 156 73 
104 | Lindhardt m. GG. 85 31 
105 | Löbſchlüt zz 38 | 20 
106 | Loſſa m. ®.. . . . . . 96 51 
107 | Lübſchütz m. GB. 286 159 
JO8| 9üptig `, 856 | 431 
109 | Machern m. WG 923 473 
110 Meltewit zz 451 221 
111] Meuſelw iz... 127 59 
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Gebäude 
Wohngebäude unb zwar 
unbe» 
fite yes 
11. || 19. | 15. | 
(Fortſetzung.) 
47 44 3 
120 117 2 
34 34 — 
56 48 7 
137 130 4 
45 43 2 
29 29 — 
134 131 2 
92 90 1 
21 20 1 
123 120 1 
57 52 4 
72 65 1 
17 16 1 
32 32 — 
59 58 1 
97 2 4 
137 13411 
143 140 2 
83 54 | 28 
46 45| — 
106 99| 6 
17 75 1 
8 8| — 
23 19| 4 
20 19 1 
56 56 | — 
27 23| 3 
13 1111 
118 114 2 
67 64 2 
120 111 5 
16 16 — 
43 42 1 
33 32 1 
48 47 — 
73 73 — 
53. 49 8 
31 31 — 
13 | 42 1 
23 | 23 — 
54 47 6 
43 36 6 
86 82 3 
14 14 — 
29 28 — 
55 53 1 
91 90 — 
38 36 2 
24 24 — 
71 66 4 
131 124 5 
77 73 1 
59 58 — 
62 55 6 
34 | 30 3 
50 46| 4 
34 | 32 2 
33 21 12 
5 4 1 
16 12 3 
50 49 1 
130 117 12 
142) 132 9 
85 84 1 
21 1 


Zu- ob. W5. 
nahme (- 


der Be; 
völkerung 
ſeit 
1. Dezember 
1905 
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Gemeinden 
Die Namen der Städte mit Revi⸗ 


Ortsanweſende Bevölkerung gu · od. Ab- 


nahme (—) 


Gebäude 


Lau- dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ An Wohngebäude und zwar 2 der Be: 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung hal: ſtal⸗ —— 82 ] voölterun 
Nr. für mittlere und kleine Städte ge» über 14 Jahre aklive über- unbe. Bd 8 
"| fperrt gedruckt, m. ©. bedeutet überhaupt tungen | ten | haupt || te Haupt || 5 2 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. Militär. wohnte wohn gebäude S3 
„mit Gutsbezirks Veſtandteil“. perſonen te 8 = 


16. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 20. Amtshauptmannſchaft Grimma. (Fortſetzung.) 
112] Möſelnln.nn.¶nsLsn. 137 61 76 A 50 | — 34 | — 37| 28! 8 26 | 1 2 
113| Müglenz m. G. 245 123 122 73 7 = 49 | 1 39 35 4 34 | — 1 
114 | Mühlbach m. Ge. 139 71 68 | 41 37 | = 30 | — 20 19| 1 19 — — 10 
115 | Naundorf . .. 22.20. 118 56 62 34 39 — 234 — 19 19 — 19 — 18 
116 | Neiden. . 2 2 220... 235 113 122 78 83 | — 50] 1 37 36 — 28 | 1 40 
PET Stemb- 22 die grido rends 425 | 218 207 | 160 153 | — 1011 1 89 82 6 75 11 —4 
118 | Nepperw iz 178 88 9057 62 = 38 | — 37 32 4 32 1 —22 
119| Neun. 387 186 201 | 113 117 | — 90 | — 50-0 48| 2 147 — —39 
120 | Niſchwitz m. Gd. 673 339 334 | 222 216 d 150 | 1 91 88 2 84 1 3 
121 | Nitzſchka m. GWG. 415 197 218 | 127 133 | — 91. — 86 81| 4 8351|-—1 
122] Olſchüt zzz 85 38 47 32 3nd Rm jj] wt. ori d6jje a 
123| Otterwiſch m. GWG. 910 | 446 464 | 287 291 11 215] 2] 160 151| 8| 134 1 26 
124| Raufhwiß. aaa. 144 238 200 142 125 | — 941] 1 49 49| — 19 | — 95 
125 Pauſitz m. Ww. 276 146 130 97 95 1 60] 1 49 18| — 47 | 1 4 
126 Plagwitz m. GW. 110 55 55 | 36 36 | — 27 | — 24 22 2 31|—| — 23 
127 | Podelwitz m. Ww. 233 114 119] 82 838 = 63] 1 42 40| 1 36 | 1 9 
128| Pöhſi gz 350 166 184 111 112 | — 751 — 62 6116 1 62|—]| au 
129 | Polenz m. Ge. 457 231 226 | 156 149 — 105 100 |! 91| 5 87 11 — 72 
130] Pomßen m. G. 790 379 411 242 297 — 914 1 1] 162] 148 12 142 2 40 
131 geng ... ss EA 57 71 38 bli — 20 21 20| 1 DU em aec 
132| Püchau m. Ww. 487 241 246 171 184 | — 123] — 91 88 1 79 2| — 
133] Pyrnae 94 47 47 36 SE WE 93- E 20 19| 1 18 | — 1 
134 | Ragewi zzz 233 116 117 75 8 415 | — 37 35 1 35 1 16 
135 Wai ........ 85 44 41 36 36 | — 14] 1 13 13| — l1j—[| —1 
136 Röcknitz m. 2 6. 613 315 298 189 168 — 137 1 1 99, 96 2 82 11 — 
137 Rdd Le. 275 132 143 93 104 | — 74 | — 56 541 54 |' 1 N 
138| Rohrbaog ge 142 68 74 46 Ba 311 — 33 29 2| 271 2|] —6 
139| Roitzſch m. GGW. 465 234 231 141 137 = 97 | — 53 51| 1 47 1 37 
140 | Rothersdorf m. GG. d 30 40 17 28 — 13 | — 12 10| 2 12 — 3 
r 123 59 64 A 50 | — 921 E 22;  21| 1 EE = 
142 | Sachſendorf m. GG. 390 183 207 133 130 = 99 | — 810 7 2 76 11 — 26 
143| Schaddel m. 2 060. 214 107 107 69 rim 43 | 1 340 34 — 33 — 4 
144] Schkortin zzz 259 125 134 76 9g8 — 624 — 59 h4| 4 47 1| — 31 
145| Schmölen m. 2 6. 479 233 246 149 164 er 1258. == 60 58 1 59 1 1 
146 &Chmorbip z.. 255 EN 130 79 83 = 61 | — 37 37 — 37 — 78 
147 Schönbach m. GG. 612 289 323 194 910 | — 136] 1| 125 118| 5| 1212 —9 
148 | Schwarzbao g 313 160 153 113 120 — 67| 1 G6: 614 601 1] — 10 
149 Seelingſtädt m. Ww 595 304 291 912 187 — 116 | 2 899 853 82 1 51 
150 Seiferts hamm 268 128 140 95 119... = 61] 1 61, 55 5 511 11 — 25 
151 Serk a. 40 18 99 | 15 19 — 8 | — 8 8 — 7 — 4 — 
152 | Seupahn nk. 140 71 69 47 D Es 30 | — 33 28 5 30 — — 16 
1534 Skoplau u 86 40 46 27 35 | — 14 15 13 2 li res 9 
154] Gtaubtnig . ...... 949 125 117 70 73 — p2 | — 44 431 Aj — 27 
155] Streuben m. WGw . 196 93 103 64 70 — 44 — 39 38 1 39 — 11 
156 Tannd ori 330 152 178 95 119 | — g0 | — 61 59 — 54: 2| — 19 
157 | Terpitzſchch ee. 297 141 156 88 96 | — 721 1 44 44 — 49 — 50 
158 Thallwitz m. Wwe. 823 419 404 264 o69 | — 187 1| 145) 134| 3| 1922 4| —27 
159] Thammenhain nt. G. 781 380 401 229 250 = 180 | 2 129 12117 103 1 27 
160 Thie rbaa nn 172 76 96 52 04 | — 444 — 36 36 ͤ— 33 — 11 
161 Threun a 457 238 219 150 161 | — o6 | 1 85, "8| 6 Us d 44 
162 | Tyumimidt . . . . . .. 342 170 172 95 94 | — Bo ques 38 38 — 37 — 13 
163] Thümmlig. . 36 18 18 14 12 | — m EE 6 6 — p c Le] 
164 | Trebelshaieieun 130 63 67 50 49 | = 33 [1 30, 29 1 D —| EI. 
165 Trebeenn 436 208 228 129 143 | — 107 85 777 68. 1| —3 
166 | Voigtshain m. WG. 229 111 118 76 GER WE 92 42 40| 2 38. xz emus 
167 | 38anefivig . . . 227 101 126 (6 93 | — 56 | — 53| 01. 1 46| 1 4 
168| Wäldgen m. G. 89 46 43 24 25 we 20 | — 14; 144 — I4 2 
169 | Rallig gas 62 32 30 23 SE Ap e 14 | — 144 12| 2 13 — | —17 
170 Watzſchwitz nt. GB.. 149 75 74 | 46 52 — 33 | — 27 261 9d ies 3 
171 | Wedniigzazaguéaz 203 97 106 ! 56 59 | — 43 | — 25] 25 — 25 — —4 
172 | Wetteriii zzz 91 47 44 | — 30 34 | — 13 | — 14 12| 1 135 1 4 
173| 98olíánin . . . 236 118 118 74 "d poses 44 | — 25 241 25 — 15 
174 | Würſchwizaggzgꝝ æ7 183 88 95 59 611 — 31 | — 29 29 — 29 , 21 
175 Baidwig . 151 79 72 50 56 | — 29 | — 26, 26| — dl ae, ee 
176 | Zeititz m. Gwwꝛ. 194 97 97 61 64 | — 42 — 35 286 anu 114 —7 
177 Zeun itz. 118 43 75 35 50 27 —] 23 23 — 19 | — 9 


gern, „MA on 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung 
Lau⸗ deren der g (ab fet i darunter Geng e Wohngebäude und zwar a ber Be 
fendej der e mit der eordnung al⸗ al⸗ — [33 völkerung 
e a3 
JE ebene ma Gegen ut | em LN ungen | ten | be, Ma ou [ÈS] „it, 
` e 
alt E Mat e ; männl. weibl. perſonen wohnte gebäude 8 - Dog 
1. 3. 8. 4. | ® | se |. | & | o 10. 11. 13 18 14. || 15. 16 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 20. Amtshauptmannſchaft Grimma. (Schluß.) 
178| Böhda a. 207 105 102 77 81 | — 56 | 1 310 31 — 30 — 1 — 19 
179 Zollwitz m. G. 279 143 136 | 83 95 | — 83 | — 42 40 — 40 2| —25 
180 Iſchadra ß. 809 374 435 343 410 | — 38| 1 36 33 — 33 3 44 
181 Zſchetzſc h 69 35 34 27 22 — 16 | — 15| 15 — 15 — —7 
182 | Zſchirla m. G. 266 133 133 78 82 — 76 | — 53 51 — 48 2 4 
183| Zſchorna m. G. 357 179 178 | 117 121 | — 83 | 1 73 65 6| 65 2| —11 
184 Se 9 526 | 953 273 | 155 182 | — | 115| — 63 61| 1| 56, 1| 88 
zuſ. 8 Städte 47517 194197 23 320 17 384 16 506 1 998 11 436 79 4832 4684 66 | 4378 82 2 763 
at, 176 Landgemeinden] 62 820 30 801 32019 20214 21 449 11 14 152 80 [10 284 9709 4309287 145 | 1 498 
zuſ. Städte u. Landgem. 110 337 | 54 998 de 339 37 598 ei 955 2009 [25 588 |159 15 116 j^ 393 ps on 227 | 4261 
| | 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 21. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
Städte: | | | ! | 
1| Wartranftädt . . . . - - 8220 | 4134 4086 | 2695 | 2634, 11873 5| 510 490| 5 473 16 | 1253 
2| Taucha m. G. 5376 2683 2693 | 1742 1738 — 1270] 4| 494 480 6 478 8| 970 
3| Zwenkau m. G. 46061 | 2249 | 2412 | 1457 | 1577 | — [1155 | 4| 502) 491| 8] 451 3| 284 
| | 
Landgemeinden: 
4 | Abtnaundorf m. G. 268 118 150 86 113 | — 61 | — 34 28 5 32 1 2 
5 Albersdorrr. 175 87 88 58 52 | — 28 | 1 22 22 — 22 | — 17 
6 | Athen .... .. ... 285 138 147 87 102 | — 62 | — 39 38 — 34 1 34 
7| Baalsd orte. 344 168 176 124 127 = 76 | — 51 49 — 45 2 23 
8| Böhlen m. G. 978 493 485 318 303 | — 2319 | — | 114 111| 1 107 2 153 
9 SE m. G. . 5217 | 2569 | 2648 | 1548 | 1567 | — 1158 1 275 265 3 254| 7| 1554 
10| Bösdorr . 1.020 511 509 307 310 | — 230 | — | 143| 135 5 137 3| 222 
11 Burgbanien RN 569 298 271 174 159 | — 120 | — 56 55 1| 48 — ] 110 
12 | Cradefeld m. WG. 2358 175 178 100 105 | — 76 | — 42 41 — 41 1| —16 
13| Cröbeen 645 309 336 208 212 | — 1331] 2| 83 80 2| 781 1 100 
14| Croſtewitz m. WG. 605 297 308 186 192 | — 144 | 1 58 57 1l 54 — 39 
15] Dech witz 128 61 67 30 | dt | — 23 | — 20 19| 1| 19 — 42 
16 | Dewitz 423 210 213 126 124 | — 92 | — 46 44 1| 43 1 51 
17| Döbitz m. G. 435 218 217 140 124 — 100. — 52 51 — 48 1 50 
18| Dreiskavuu ... 261 124 137 83 92 — 50| 1 50 48 1| 49 1| —2 
19| Engeldorff ....... GE 1228 | 1237 728 737 || — 534 — | 140! 133 3 129 4 | 1186 
20 | Eythra m. 2 ©. ..... 2012 | 977 | 1035 611 620 | — 477| 2| 250, 242| 4| 238, 4| 216 
21 | FrankenheiimNam 306 153 | 153 98 | 102 11 66 — 45% 44 — 44| 1| 49 
22 | Gärnitz m. G. 170 85 85 52 64 | — 38 | — 29 28 — 25* 1 19 
23| Gaſchwitz m. WGw. 829 415 414 288 309 | — 201 | 1 87 81! 6| 83 — 49 
24| Gautzſch m. 3 G. [ 5490 | 2576 | 2914 | 1613 | 1980 111247 ı | 332| 326 1 310 5| 1002 
95| Göbihelwiß . . - . . . - 305 | 148 157 | 92 106 | — | 1| 8| 3]—| 84)—| 27 
26 | Göhren. 593 245 278 150 175 | — 114 | — | 103] 102| 1| 103 — ] 154 
27| Göhren zz 179 96 2 70 62 | — 32 1 23 21 2| 23 — 9 
28| Göltzſchen 161 | 89 72 54 53 | — 32 | — 30| 29 1| 30 — 3 
29 Gottſchei na 132 67 65 48 48 | — 22,| — 20 20 — 20 — {| —16 
30] Graßdorf m. G. 159 78 81 60 55 | — 33 | — 19 19 — 18 — 12 
31 Großdalzig m. G. . 425 223 202 141 142 | — 86 | 1 62 61 1| 9, — 15 
32 EE m. G... . .| 1355 661 694 431 438 11 321| 3 153 140 11 130 2 349 
33 Großdölzig m. 2 6. [ 1041 | 593 518 319 315 | — 200 | 2 150 148 — | 141 | 9 44 
34| Großmiltitz 425 226 199 142 124 | — 82 1 48 47 — 47 1 112 
35 Großpösna m. 2 G. 651 299 352 181 222 — | 133| 3 100 97 2| 97 1 54 
36 | Großſtädteln m. G. 767 366 401 246 272 1| 184 — 86 82 1| 75 3| —5 
37] Großzſchocher⸗Windorf m. G.] 6 083 | 8044 | 3039 | 1915 | 1944 | — [1352 4| 376 367 3 325 | 6 | 1283 
38 Gruna 187 100 87 | 63 61 | — 38 | 1 37 34 3| 36 —| —7 
39| Güldengoſſa m. G. 343 | 174 169 99 105 | — 79 | — 55 52 2| 52,1|—12H 
40| Gundorf m. GGW. 377 187 190 129 115 | — 78 | 1 36 33 1 30 2 70 
41 Hänihen . ... . . . . 726 | 365 361 237 237 — 170] 1 74 69 3| 68 2] —I 
42 | Hartmannsdorf . . . . . 543 ı 279 264 | 170 162 | — 112 — 60 60 — 60 — 39 
43 Hirſchfelldet 137 64 73 54 5 = 26 | — 26 25 — 25 1 6 
44 Hohenheidda » 410 205 205 | 146 133 — 77 — 57: 56 — 55 1 25 
45| Holzhauſen 1488 , 706 mi 518 457| — 219 — 137 134| 1 128 2 253 
46 Imnitz m. ON .. 467 | 231 236 | 131 155 | — 114 | — SE 64 2 | 61 2]| — 31 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi- 
Lau | dierter Städteordhung find fett, die 
fende] der Städte mit der Städteordnung 
ür mittlere und kleine Städte ge. 


Nr. iperrt gedruckt; D" m. C. bedeutet | überhaupt 
„mit Gutsbezirk“, m. G8. bedeutet 
„mit Guts ezirks Beſtandteil“. 
t. | 7. 8. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


47 Kleindalzig sd 84 
48 | Kleindölzig m. G. 572 
49] Kleinmiltitz e 673 
50 Kleinſtorkwitz Se 104 
51 | Knauthain m. G. 1 207 
92| Smnautffeebetg . . . . . . 2 329 
531 Knautnaundorf m. AH "e 278 
54| Kotzſchbar m. ©.. . . .. | 382 
55 | Kulkwitz DEE 392 
56 Souen . . . N 353 
57 Leutzſch m. 2 G. „„ o 1:5: 
58 Liebertwolkwitz. EN 4 387 
59 Lindennaundorf EP 300 
60 Lindenthal m. e ere 2 745 
61 Löbſchütz EC 294 
62 Lützſchena m. G. mm 925 
63 ne m G 1 394 
64 | Mertwig -. . . 2.2... 222 
65 Modau. . . . 2 2 . .. 9 211 
66 | Mölfau . WA Dë 850 
67| 90i .... 1 785 
68| Panitzſch m. G. SÉ 833 
69 Paunsdorf p GG.. 5 602 
70 Plaußig m. G. 485 
711 Plöſitz 142 
72 Podelwditz 630 
73 Pönitz . 182 
74 Portitz m. G. 697 
75 Prieftebli . 144 
76 Probſtdeuben 643 
771 PBrödel . 462 
(HI Quasnitz e SU. d 552 
719] ueſitz m. G. 425 
80 | Rehbach. ur ee ee 282 
81 | Rödgen . Be aed 101 
82 | Rüben m. G. DN: 206 
83 Rückmarsdorf m. e e A 737 | 
8 | Rüſſenn 226 
85| Schönau m. G.. 535 
86 Schönefeld m. G. 14 879 
87 | Seebeniſch EE 313 
88] Seegeritz m. Gee. 275 
89] Seehauſen 8 697 
90 Sehlis 227 
91 | Seſtewitz m. G. 134 
92 | Sommerfeld 1 430 
93| Stahmeln . 827 
94 | Stöhn aa 219 | 
95| Störmthal m. o. ne 514 
96 | Tanzberg m. "Me "E 177 
97 uns Acne Zen 175 
98| Thekla 1 931 
99| Wachau m. G. 554 
100 | Wahren 6 692 | 
101 | Wiederigih . 1 615 
102] Zehmen m. G. 408 
103] Zeſchwitz be le 314 | 
104 Zöbigker m. G — 657 
105 Zuckelhauſen 1202 
106] Zweinaundorf m. G. 566 


zuſ. 3 Städte 18 257 


zuſ. 103 Landgemeinden 131 366 | 
zul. Städte u. Landgem. 149623 
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Gebäude 
Wohngebäude und zwar S " 
über 23 
haupt Wé 
E 
11. 15. 
(Schluß.) 
14 13111 141 — 
67 66 DI EE 
69 66| 1 64 2 
20 17 3 20 — 
125 122 1 107| 2 
161 159 — | 153| 2 
42 40 1 40 1 
1121 111 — 1090 1 
38 36 2 | 34 | — 
311 99] —| 282 
490 458| 11 | 456 || 21 
128 421 A| 3923 
39 39 — 39 || — 
1801 179| — | 166 1 
46 45| — | 44 1 
91 87| 2 81 2 
123| 120| 2 110 | 1 
35 32 — 31 3 
327 320 — 299 7 
62 60 1 61 1 
270 254| 13| 262 3 
1211 119 1 114 | 1 
262 257 1234 4 
48 46 = 43 | 2 
19 19 | — 19 || — 
84 81| 1 76 2 
31 30 — 28 1 
51 DO! E 50 | 1 
21 19| 1 20 | 1 
101 87 14 93 || — 
43| 43 — 39 | — 
183| 116 67 180 — 
55| 54 — 541 
aa .88| HL Ai 1 
21 91. | — 91 | — 
38 32 4| 3 2 
81 781 — 76 ! 8 
48 | 38| 8| 46 2 
43 39 2 33 2 
476 458 4| 413 || 14 
37 1 37 | — 
38 37| — 37 | 1 
69 67 1| 64| 1 
38 35 2| 35 1 
19 191 — 19.1 = 
143| 139 3 139 1 
77 75 1| 63 (1 
344 33 1| 34 — 
92 89 2 80 1 
28 26 1 25 1 
32 88.1 — NIE 
141 136 2127 3 
71 101 = 68 1 
265 255 2! 244 8 
128 127 — 126 1 
63 60 2 54 1 
54 51 2 53 | 1 
78 "Hr d 62 | 1 
101 1 — 1011 — 
60 57 9 56 1 
: 506 1461 | 19 1402 26 
820 | 9404 240 9095 |176 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revi⸗ 


| dierter Städteordnung find fett, die 


der Städte mit der Städteordnung 


für mittlere und kleine Städte ge⸗ 
ſperrt gedrudt; m. G. bedeutet 


„mit Gutsbezirl“, m. GB. bedeutet 


„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. 
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Altmügelnsns. 
Altoſchatz m. G... 
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Gangig ,,, 22.2. 
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Gröppendorf m. G. 


Groptitz m. GB.. i i f 
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GroBrügeln . . . . .. 
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Hof m. G. 
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Jahna m. G. 
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Gebäude 


Bu od. Ab. 
nahme (—) 
der Be: 
völferung 
fett 
1. Deze nber 
1905 


16 


— 41 — 


Gemelnben Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude ac 
Di der Städte mit Revi [— f! ]ĩ? 5 MEL ee 
gau. beer Städteordnung find fett, bie baronie 17 get, EE F 1 
fende] der Städte mit der Städteordnung FF c diss über ine: GE 
für mittlere und kleine Städte ge» überhaupt über 14 Jahre aktive tungen | , bé: Haupt. | $8 feit 
Me pert gebrudt; m. d. bebeutet | mim | pt, Militär- en] Beuel ente wohn. Jeb zude 2 3 i. Dezenber 
M dun cht. Veflanbteil". männl. | weibl. |\perjonen te E 1905 
1. 7. 3. ps% | e | * | $& [| e 10. | n. [12 |13 | 16. [| 16. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 22. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. (Fortſetzung.) 
| 55 — 361 — 28 26 2| 26 — 27 
363| Leckwitz m. GG. 180 | SI 88 = SE jj: 
64 Leisnitz „ Ee EEN 179 | 78 1 57 42 — 34 | 55 32 1 — 41 
65 Leuben m. GG. 16 88 32 55 53 — 28 —] ai 27 1 28 1| 19 
66 Liebſchünt; z Së | = 35 d 13 63 — 56 53 2 54 1 — 23 
VVV 65 230235 134 168 — | 115 — ai si? 38 per. 
63 Liptitz m. G 4 e 130 166 — 100 1 68 67 — 66 1 51 
69] Lonnew itz 171 207 26 : i3 75 — 57 55 2 52 — 4 
70 Lorenzkirch m. WG 317 143 174 55 SE i Sech mn 15 15 — 15 — 4 
711 Lützſcherra 141 76 90 ius 355: e 199 — [115 113 — 1112 30 
72 | Mahlis m. GGW. 714318 396 Sch sl a 4902 ee 16 
73 Mahris e — 2 170 79 219 121 149 e 89 1 76 75 — 65| 1 3 
231 Malkwii zz 401 | 182 E FA ee SE IO a MM 
15 | Mannſchatz m. G. 205 128 137 75 83 — 60| 1 37 36 | — 34 1 21 
76 Mautitz üt . ðòꝝ EN 2 e 19 133 169 = 89 1 69 65 3 63 1 37 
77 | Mertwig `... 404 185 21 2 AE Sekt 171 17 — hl cas 
78] Naſenberg m. GG. 76 36 2 185 1 152 — 83 79 2 75 2 37 
19| Naundorf m. WGwe. 591 300 25 S SCH Ee 1 10 ola 10 ! — 11 
80 Nebitzſchtreeeaee 61 33 e a 28 Ss sl e 1 6 | E NE 
81 | Neubaderiß `. ..... 84 37 4 1 e: 534 — 44 44 — 42 — 19 
82 | NeuſornziiRg g 216 110 106 6. 2 — GE eg 30 sol 29 1 ES 
83 | Niedergofen . . . . .. 166 73 93 i c dn sé e 29 25 3 27 1 — 7 
84 | Niedergrauſchwitz m. G. 128 67 ol P pes ul 14 iie 14 — 4 —1 
35 Obergrauſch witz 86 44 = 57 86 Ww 53 — 34 33 1 33 — | — 25 
6 Oberſteina m. G. 203 98 105 59 GC 49 — 46 44 1 40 | 11 — 26 
87| Ochienfaal m. G. u. GB. 184 91 a = 69 — 38] 1 37 36 1 33 — 14 
88 Olganitz m. GwG. 125 a 52 = 1 25 — 12 11 — 111611 —56 
89] Oppitzſch m. G. 125 E 97 > SE 50 —] si 27 — 27 JI um 
90 gong m. MMG. 1: 21 62 7 53 — Ah 41 — 40 — 1 
91| Plotitz m. G. 227 106 1 24 18 së eg 12 12 — 10 — —8 
92 Pommlitz m. G. 85 45 20 16 13 an el 6 el — "MS 5 
93 Poppitz e er "ée e Ig E ins i 71 88 2 64 — 38 36 2 38 li — — 40 
94 Pullis Be A ee AR 88 01 45 53 m 41 1 95 24 1 25 | — 45 
95 | Ragewitz m. G. 189 8 1 e ds io um 24 24 —. 23 |] _6 
96 Raitzen m. G. 161 15 3 E 133 — 331 26 26 — 26 se ds 25 
"TE ME 285 135 150 83 88 — 59 1| 52 50 1 i9 m E 
sg ek vl " Zen Ss 30 — 9 Se e 
el mS s SD Sp Sic als) s» ma £c 
1 ahlaſſau:Fsss z — kal. 47 1 48 11 — 11 
101 | Salbig zzz 325 | 151 174 25 n = 52 42 a mo |- 22 
102] Sdlagwig ....... 2D 103 ug e ln 1 12 11 1 12 —d 1 
103] Schleben ........ 95 241 136 170 — 110 — 115 104 10 105 1 Ges 
104] Schmanne witz 441 2 41 e Re res 53 — 35 34 — 32 1 9 
105 Schmorkau m. G. 240 104 ps ES 0 = le 6 el — 7 
106] Schmorren > 55 Se ac do diis 30 — 34 30 4 32 | "i 4 
107 Schöna m. GB. T 15 E 84 101 a 53 1 49 | 42| — 40 | — 30 
108 Schönnewitz a de a DS Ae 500 283 301 17¹ 204 164 1 107 105 1 104 | 1 — 82? 
109 Schrebitz e e e e e e e o 58 71 85 93 m 75 2 45 43 — 42 2 10 
110] Schweta m. Ge. 314 143 n 2] 26 Is 171 — 15 14 1 15 | — 1 
111 | Seelig .- 3x 74 36 2: 138 EE 99 — 68 64 3 67 11 nn 
1121 Seerhauſen m. G 450 216 e 33 5; = 9 — 9 9 — 9 — —6 
113] Sömnit zzz 69 915 173 108 130 SS 63 9 63 61 1 59 11 — 15 
114| Sömewiß. . . . . . .. H 222 >> 15 152 — 106 |. 1 79 78| — 78 1 11 
115] Sornzig m. G. AN 2 e 50) 237 — 1811 103 99 3 97 11 —7 
116 Stauchitz m. WG. 675 318 | F N Sc fe 19 19 — 19 —[— 29 
117| Stennſchütz m. G. 86 39 e? 52 72 Di 37 — 32 30 1 96 | 1 7 
118| Stöſiz m. G. 191 83 | 108 5 | iz sk DIL CERE so 
119] Striela . . . . . . . .. 64 34 E 60 63 SE 36 | — 311 31 — 31 ( — 17 
120 Strockbeeeeeeeen 180 92 5 2 5 431 Al | 39| 1 37 1 99 
121| Terpitt zz 218 103 16 e E Mi 75 — 53 52 — 5061 22 
122 Thalheim gr gr E e A 315 || 155 a | 35 Se SS 8 1 10 | 10 — g lj -— d 
SIE 188 | oi "e 8 68 — alil $1 2 — 212 5 
12 TepHB i ue we deed | | WW A g 18 — TT ee. IS 
195| Unterreugen . 2.2... % 16 2 | > 5 E 2 E 15 12 1 13 — [ —9 
5 53 77 78 | 56 57 — | 32 —] 26 25 1| 36j—]| —3 
127 | Wadewitz b. Oſchatz m. 68. 153 77 7 | oi 13 70 — 56 53| 2 50 1 14 
128 | Wellerswalde m. G. 347 | 175 172 | 1 
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S ra 


Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Revis 
«| blerter Städteordnung find fett, die 


der Städte mit der Städteordnung 


für mitti re und kleine Städte ge» 
„ſperrt gedruckt; m. G. 


„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet 
„mit Gutsbezirks Beſtandteil“. 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


Wendiſchlupp . . . . . 
Wermsdorf m. 5 G. 


8 

Zeuckritz m. GB. 
Zöſchau m. G. 
Zſchannewitz 
Zſche pa 
Zſchöllau 


zuſ. 4 Städte 


8 % „%% 9 


zuſ. 137 Landgemeinden 
zuſ. Städte u. Landgem.] 58 103 | 28 110 dE 993 | 
| 


IV. 


Stäbte: 


Mittweida : Eg 


e 9 ^*^» ^*^ „„ o 


Landgemeinden: 
Aitzendorf 
Altgeringswalde m. G. 
Altmittweida 
Altzſchillen .. 
Arnsdorf b., Penig. 
Arnsdorf "b. Rochlitz. 

Arras 


€ o> o » ē ò „ 


„ o % „% c 


Bernsdorf 
Berthelsdorf m. G. 
Bie ſern 
Breitenborn 
Burkersdorf 
Carsdorf 
MUR 


e * òs 8 s 8 o * 


€ ee o ò òo ^ ^» 


Diethensdorf — P 
Dittmannsdorf b. Geringas- 
Waldsee 
Dittmannsdorf b. Penig 
Dobereng - » nz 
Döhlen m. Gee. 
Dölitzſch 
Dürrengerbisdorf 
Erlau 
Erlebach 
Falkenhaͤmm 
Fiſchheiinun ns 
Frankenauu . 


€ e 0828 ọọ 8 S „% „* 


€ . ee 9 


bebeutet 


überhaupt 


56 


265 
940 


8175 
4 499 
4 153 


17 800 


4 644 
6 363 


Ortsanweſende Bevölkerung 


männl. 


131 
486 


20 054 10 014 
38 049 18 096 


3 798 
2 288 


e — nn nn „FTT... ——.. ——. ͤ—— 


weibl. 


134 
454 


10 040 


19 953 


4377 
2 211 
2 186 
8 784 
4 051 
3 224 


darunter 


männl. | weibl. 


über 14 Jahre | aktive 
— ECH 
serfonen 


Haus: 


hals 


haupt 


CID ge 
ftat 
tungen | ten 


über. 


Gebäude 


22. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. (Schluß.) 


152 165 

1286 | 1868 

17 33 

26 33 

36 43 

100 | 120 

45 44 

34 38 

45 49 

44 55 

93 95 

81 90 

288 | 980 
7052 | 7070 ! 

11645 13 620 

18 697 20 690 


Kreishauptmaunſchaft Leipzig. 


| 


3 276 
1492 
1 489 
6 376 
2 694 
2 336 


l 


EENET 


NT 


681 


4 916 


2 | 8236 


Kär Ski 


Qo 


F 


|| 


ILLE ETIAIN 


E 683 13 212 


2 105 
1178 
1 055 
4 209 


Ilelil=l tii elil] 


EE disset D. boda 


ER 
S SS I II III III II a= 


8263 | 7981 161 761 


23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


732 
461 
369 
1352 
653 
692 


Wohngebäude und zwar 


el 


gebäude 


upt. 


ſonſt. bewohnte 
Gebäude 


934 91 2 85 — 
292 288! 1 282 3 
11 10| 1 1 | — 
15| 15 — 15 — 
24 21 2| 23 1 
61 60 — 60| 1 
21 17 4 17 — 
15 15 — 14 — 
344 34 — 34 — 
27 25 — 242 
9 8 1 8 — 
49 43 6 46 — 
92 83 5 77 4 
2223 2174 10 1985 39 
6 040 || 5 807 151 | 5630 2 
in 

| 


— 
© 
Lë) 
w to 


Bu- ob. Ab- 
nahme (- ) 


„ SA m 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab. 
Die Namen der Städte mit Revi- $ us⸗ An⸗ nahme (—) 
Lau · HE eier eier In 197 die darunter au Wohngebäude und zwar || E der Be: 
er Städte mit ber eordnung S nl 222 
8 für mittlere und kleine Städte ge. über 14 Jahre aktive Ges 1 unbe- * BEER 
Nr. ſperrt gedruckt; m. C. bedeutet überhaupt , F tungen | ten be · $aupt- | $$ feit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl. weibl. Militär. wohnte wohn. gebäude && l. Deze nber 
„mit Gutsbezirks » Seftanbteil^. männl. weibl. perſonen te S 1905 


| 6 8s. 7. || s | $9 [1o | u. || 12. [ 18. | 14. 18. 16. 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. (Fortſetzung.) 

391 Göhren. 240 | 118 192 | 63 "1| — 50 | — 34l  33|— 321 13 
40| Göppersdorf b. Burgſtädt.] 3632 | 1739 | 1893 | 1082 | 1247 | — 829 1| 998" 285 — , 264 13 742 
dl Göppersdorf b. Rochlitz 125 55 70 45 49 | — 27 | — 22. 22| — 21 — 6 
42| Sörighain. . . . . . . . 834 397 437 238 SE e 905 | 1| 127| 122| 2 120 3 — 15 
43| Gxoblig een 158 77 81 55 65 | — 33 | 1 30] 29 1 29 —| — 

44| Gröbſchüt r 138 64 74 43 48 — 26 | — 29 26 3 25 „ 
451 Großmilkau m. G. 223 106 117 60 7i e 49| — 42 39 9 40] 1 8 
46| Großſtädten 61 30 31 24 27. || Ae EN E 14 1?2| 2] 13 — —3 
47| gata » » > 2 2 22... 128 54 74 38 .45 | — 98 | — 24) 94] 1 23| — 10 
48| Hartmannsdorf 5973 | 2821 | 3152 || 1911 | 2160 11342 3f 499 483 1| 418 15] 705 
49| Heiersd orte 656 308 348 192 298 | — 146 | — 86 84 — 83 2 1 
501 Helsdorf . . 2.2.2... 137 68 69 46 47 — 24] s 215 54 cm deem] md 
51| Hermsdorf b. Mittweida. 316 148 168 107 124 | — 67 | — 54 54| — 50 — | — 15 
52| Hermsdorf b. Rochlitz 308163 205 107 130 — 19 | — 61 60| — 55 1| — 10 
53| Hermsdorf . e a. 135 71 64 47 49 — 311 — 16 16 | — 16 — 13 
54| Hilmsdorf. . .. . . .. 1 058 517 541 | 299 305 | — 240 | — 81! 745 76 2 337 
55] Himmelhart ha 129 62 67 40 43 | — 36 | — 25 25 — 25 | — 20 
56| Hohentichen. . . . . .. 568 266 302 166 191 | — 128 | — 47 43 2] 43 2 64 
57] Hoyersdorrf 130 71 59 44 44 | — 96 | 1 933! 212 21 — [ — 10 
58] Jahnsh ain 254 129 125 84 89 | — 47 [1 47 16 147 — [ —4 
59| Kaufungen m. G. 935 447 488 294 327 — | 2143 153 151 1 146 1 — 30 
60] Kleinmilkau m. G. 348 178 170 | 103 119 | — 91 | — 69) 68 — 66 1 1 
61] Hleinftädten. . . . 44 19 25 | 19 19 | — sI-I al 7 1] 8|—| —4 
62 | Rloftergeringswalde. . . . 738 334 404 | 221 243 — 183| —| 10903, 97 1| 89 3] — 38 
63| Kockiſchch ee 498 || 236 262 141 166 | — 118| 1 46 41 2| 38 3 28 
64 Kolkau m. Ww. 230 104 126 64 8i Ju. — 57 | — 55 51 8| 49 1 8 
65| Königsfeld m. G. 222 117 105 80 76 — 52 | — 43 42 — 42 1 28 
66 | Königshain 1384 670 714 431 459 | — 311111 263 259| 4 246 — | — m 
67 | Köthensdorf-Reigenhain .| 1288 597 691 408 442 | — 308 | 1 1530 151 1| 146 1 68 
68 Köttern 93 45 48 27 31. on | — 15 15 — 13 — 5 
69] Köttwitzſch h. 152 78 74 47 Br I: ec 35 —] 28 28 — 27 — 13 
70 Krumbach 466 225 241 141 168 | — 116 | — 63 62 — 57 1 26 
71 | Langenleuba⸗Oberhain .| 1488 | 742 746 491 510 | — 300 | 1| 216 215 — | 214; 1 13 
72| Lauenhain . . 2.2... 764 | 367 397 | 222 264 | — 178] 1 107 106 — 919 1 51 
73| Linda... 169 | 72 97 | 51 63 | — 99 | — 29 29 — | 29;—| —4 
74| Markersdorf b. Burgftäbt .| 1520 737 783 | 506 553 1 330| 1 133 129| 1115 3 176 
75] Markersdorf b. Penig. 283 143 140 86 89 | — 63]| 1 38 37 1 37 — —19 
76 MethaN uu 278 144 134 95 105 | — 661 60 60 — 58 — —3 
17 | Meus dorf 110 55 55 41 38 | — 18 — 17 17 — 7,-| —2 
78] Meuſeen 100 47 53 29 33 — 16 | — 16 16 — 16 — 3 
79] Moh3dorf . . . . . . . . 1527 734 793 458 532 | — 367] 2 159; 156 1153 2 90 
80 | Mühlau 3016 | 1433 | 1583 908 | 1072 1 706 | 21 346 334 2 819 10 182 
81 | Mupiheroda ...... 161 68 93 45 67. me 30 — 926! 24 1 23 1] — 10 
82 Naundorf m. GG. 336 162 174 100 111 73 T — 70 65 8| 64 2| —1 
83| Neudörfchen ))) 626 308 318 211 2310 || — 164 | — 55 52 1| 50 2 10 
84 | Neukönigs feld 99 49 50 27 30 | — 24 | — 20 20 — 20 — 4 
85 Niederelsdorf m. G. 533 263 270 | 160 173 | — 100 | 1 71 70 — 701 26 
86 NiederroſſaNu 598 286 312 | 191 220 | — 150 | 1| 111 110 — 108 1| — 28 
87 | Niederfteinbah ..... 246 118 128 13 81 | — 540 1 36 35 — 35 1 23 
88 | Niederthalheim 82 40 42 25 31 || — 18 | — 18 17| 1|] 18, — 10 
89| Nöben . . 2. 2. .. . .. 96 44 52 | 36 43 | — 93 | 1 18 17 1| 17 —[—1 
90 | Noßwitz m. Ww. 358 173 185 119 141 | — 831 714 71 8| 70 —— 334 
91 | Oberelsd ori. 333 167 166 111 102 | — 67] 1 55 B4|—| iif —8 
92 | Obergräfenhain . . . . . 631 290 341 186 2931 | — 14 | 2] 108 107 — 104 1 — 46 
93| Oberroſſau m. G. 434 213 221 | 189 150 | — 97] 1 89 81107 76 1| — 

94 Sberſteinbac h. 108 46 62 33 45 — 19 16 dép] 45 „ 
95 Oberthalh eee 168 8⁵ 83 53 55 — 344 — 31 | 30; 1 30 — 17 
96| Ottendorf... 1 576 766 810 504 560 | — 877 | — | 224 217| 3| 213| 4 13 
97| Penna ... 159 74 85 54 59 | — 33 | — 26 25 — 241 2 
98| Poppitz . 169 78 91 49 63 | — 35 1l] 23 22 1| 20 — 36 
99| Pürſten /. 773100 51 49 | 36 39 | — 1 39 |] 38] -— 6 
100 | Rathend ori 457 211 246 | 138 168 | — 90 | — 83, 80 2 781 — 12 
101 | Ringethal m. G. : 488 237 251 148 160 | — 123 | — 67 62 3 59 2| —5 
102] Rochsburg m. G. 696 326 370 217 242 — EW E 811 80 — 791 36 
103] Röllingshaiuiuiu ng 409 199 210 121 130 | — 84 | — 73 72 — 70 1 5 
104] Gadjenbor . . . . . . 164 19 85 | 57 58 | — 27 — 26 25 — se|—| —? 


1) Die Gemeinde Neudörſchen ijt am 1. Auguft 1911 der Stadt Mittweida einverleibt worden. 
Zeitſchrift des Koͤnigl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 7 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu · ob. Ab- 
Die Namen der Städte mit Rev. Gaange An .f abme C7) 
Lau-] dierter Städteordnung find fett, die darunter Hau í Wohngebäude und awar 3 der Be⸗ 
jende] der Städte mit der Städteordnung — hal. [false 52 völkerung 
gel [peret gebeudt; m. G. Debenter | Aberhaupt Eber 14 Gabre E tungen | , be unde. gauft. 2 ` 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl | weibl. Militär. en | Haupt wohnte wohn- gebäude 2 3 |1.Degember 
„mit Gute ezirks - Beftandteil”. männl. | weibl. |\verfonen te S 1905 
t. 7. J. 86. . * | $& [| e 19. | 1. || 1$. |18. | 14. 18. 16 
IV. F Leipzig. 23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. (Schluß.) 
1051 Schlag witz 146 76 70 48 49 | — 34 | — 311 30| 1 30 || — | — 11 
106 Schlaisdorf m. WG 229 113 116 69 77 | — 46 | — 34 34| — 33 | — 8 
107] Schönborn . .. .... 1 111 561 550 335 338 — 241 1 128 126 1 120 1 533 
108 Schönfeld 139 62 77 46 | ol | — 33 1 31 || 29| 2 27 | — — 6 
109] Seebißihen . . . . . . . 44 16 28 | 14 | 20 — 9 | — rii 7 — 6 | — 3 
110] Seelitz "e ae 142 13 69 | 49 | 49 — 311 — 23 || 23| — 22 | — 4 
1111 Seifersbaoc ggg 874 402 472 266 310 — 211 1 109 108 — 105 1 9 
112| Seitenhain 5 258 126 132 82 92 | — 53 T 49|  40| 1 41| 11 —6 
HIP DEM / ( e 95 37 | 08 | 31 45 | — 24 | — 244 23 1 24 | — | — 10 
114] Spernddorf . . . . . . 70 32 | 38 25 29 | — 14 | — 14| 14 — 13 | — 6 
Ur. S TEES 830 | 391 | 439 239 291 — 189 1 1 20 116 1 111 3| — 17 
1209020900508... . 4 2e e 91 || 39 52 33 38 — 22 | — 22 21 — 19 1 — 7 
T4 101 46 55 34 40 — 19 | — 18 18 — 16 — b 
ö - 5... es. 161 77 84 53 57 — 35 1 30 30 — 30 | — — ő 
119] Tannebegg 346 158 188 | 105 126 | — 77. — 69| 68 — 69 | 1 15 
p o 3311 1 570 1 741 1 045 | 1157 | — 773 2 318 313 — 287 5 249 
eee 735 348 387 202 | 244 | = 157 1 101 || 100, — 99 1 24 
122 | Sheestotff . .. .... 101 54 47 36 | DV | = 19] 1 190 16| 2 15 | 1 15 
123 Thierbach m. 2 ER 215 104 | 111 62 67 | — 53 | — 30 29 — 27 | 1 15 
124 | Topfleifersdorf . .... 498 204 | 224 159 173 = 109 | 1 98 94| 3 9111 —42 
5|amébo ........| 253 118| 13 13 87 | — 52 — 42 41 — 40 | 1 9 
126 | Wechjelburg m. RE 1 363 641 | 722 384 497 — 368 | 1 184 177 5 175 | 2] — 44 
127 | Weidig . . . ín EP n 81 41 | 40 34 34 —— 15 | — 15 15| — 15 || — — 9 
128 Weinsdorf uL UTE 289 147 | 142 | 93 | 94 | — 63 | — 35 35| — 35 | — 14 
129] Weißbach 165 | 83 82 | 54 | 61 — 271 — 27 26 — | 24 | 1 20 
130] Wernsdorf 303 157 146 | [07 | 96 = 631 1 48 48| — 47 | — — 
131 | Wiederau m. GB. ege M 1 323 625 698 | 409 475 | — 335 1 SL 2121 ^2 199 3] —37 
r 89 40 49 29 33 = 18 | — 20 18| 2 17 | — 6 
133 | Wittgendorf `, . . . . . . 78 33 45 25 28 — 181 — 12 17, +44 12 | — 8 
134 | Wolkenburg m. WG. 928 448 480 284 308 — 236 9 111| 108| 1 95 2 91 
1291 r 106 51 55 36 41 — 251 — 23 | 22 1 23 | — — ó 
136| Zetteritz m. GG. 957 115 142 70 . 29: E 62 59 1 57 2| — 33 
137 | Zettlitz . se De GAA 178 || 80 98 56 75 — 45 1 41 36 4 36 1 10 
138 Zinnberg m. GBS. 197 88 109 63 61 | — 48 | — 32 29 — 29 3| —7 
139 Zöllnitz . R 71 34 37 21 25 — 131 — 13 13 — 12 | — 5 
140 Zſchaagwitz n 97 42 55 31 42 — 18 | — 18 18| — 18 | — —5 
141 | Bihaub z 48 21 27 17 94 | — 74 — 8 7| 1 B c oz: 
142] Bichoppelshbain . .... 268 118 150 81 97 — 61 | — 56 55| 1 55 | — | — 12 
143 | Zſchöppichen m. G. 229 114 115 68 68 — 52 | — 25 25. — 23 50 
zuſ. 6 Städte .| 48634 23 801 24833 16 590 17663 | 8 112112 | 65 | 4259 | 4129 1 EI 715 891 1647 
zuſ. 137 Landgemeinden] 73930 35 411 38519 22 949 25 778 4 116 929 619813 9530 1 e 9088159 3 975 
zuſ. Städte u. Landgem. 122 56459 212 63 352 39 539 43 441 12 29 041 |126 [14072 13 659 165 12 803 ba 5 622 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. Stadt Plauen. 
| Plauen ES 272 * 617 | 655 38 474 li 380 1898 8 018 | 66 | 6 105 | TRUM 29 | =. |^ 891 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. Stadt Zwickau. 
| Zwickan m. G. | 73 542 | 36 170 K 372 |^ 585 E 632 |! 840 W 308 | 54 | 4 042 | 3 922 | 35 | 3 394 | 85 | 5 040 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 24. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 
Städte: | | | 
1| Auerbach m. G.!) . . .| 12721 | 6109 | 6612 4317 | 4914 14 | 2761 | 15 934 | 890 | 11 | 851 || 33 | 2406 
2 | Falkenſtein mi. G. . | 15 744 | 7446 8298 5 064 5 746 — 13458 | 17 985 95811 | 950 || 16 | 3020 
3| Lengenfeld ....... 6850 | 3170 | 3680 | 2203 | 2667 — [1672 | 9| 660 647 3 | 606 10 764 
4| Treuen m. 2 . . . . 8240 | 3819 | 4421 | 2657 | 3189 1 2035 6 832 811 6 | 802 | 15 880 
Landgemeinden: 
5|9500. 222222 .. 90 44 46 32 32 — 18|—| 16 16 — 16 — — 
6| Altmanns grünen 514 254 260 174 170 — 104 | 1 77 76 — 76 1 17 


1) Die Rittergüter Auerbach ob. u. unt. Teiles (ſelbſt. Gutsbez.) find ber Stadt Auerbach am 1. Januar 1919 einverleibt worden. 
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Gemeinden Gebäude 


Die Namen der Städte mit Revi- 


Ortsanweſende Bevölkerung 


Lau-] better Städteordnung find fett, die darunter Wohngebäude und zwar a ber Be⸗ 
fenbe| d mittlere und Heine Städte get aber 14 Sabre e ere 183 [vötterung 
° er a e 
Nr. (perrt gedruckt; m. G. bedeutet | Überhaupt bunt. wn, den iie tungen | ten be unbe Haupt- | $$ feit 
„mit Gulsbezir!“ m. GB. bedeutet mann we Pind! wohnte wohn gebäude 28 1. Dezember 
„mit Gutsbezirks Seftanbteil". männl. weibl. erſonen te S 1905 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 24. Amtshauptmannſchaft Auerbach. (Schluß.) 


1| Beeibele : . 22,6% 945 | 457 488 | 277 305 || 184 | 14 1161 115 — | 115 | 1 58 
. 1888 903 985 553 614 409 | 3 215 214 — 213 1 178 
kat ebe wu EE 1 121 533 588 | 340 367 | — 226 | 1| 122] 121, — | 121 | 1 151 
10 | Brunndöbra m. G.. 3919 | 1934 | 1985 | 1242 | 1401 | — 881 | 2| 302 294, 1| 29 | 7 100 
11| Buchwald 253 | 113 140 79 93 | — 531 1 38 35 3| 36|—| —9 
12| Dorfſtadt m. 89. . . . .. 1699 820 879 | 486 560 | — 340| 1| 148| 146; 1 145 1 69 
/ ... 817 403 414 247 258 — 182 — | 116| 113 1] gj 3 53 
14 | Ellefeld m. 2 99. 5875 | 2709 | 3166 | 1760 | 2115 1244| ai 493 487| 2485 4 804 
15 | Friedrihsgrün. . . . . . 805 | 379 426 | 241 261 — 1851 — 91| 89 1 89 1| — 26 
16 | Georgentbal m. Steindöbra | | 

u. Aſchberg m. GB.. 2162 | 1073 | 1089 671 715 | = 474| 1| 168 166 — | 164 | 2| — 87 
17 | Goëpnerëortn . 22... 207 102 105 | 68 69 | — 42 36| 34| 2 36 | — 29 
S 2.4 cds 497 230 267 142 144 | — 93 | — 47 44| 2 46 | 1 1 
19| Grün m. WG.. 1522 | 737 785 482 548 | — 347| 1| 141|| 137| 1| 131 | 3 194 
20| Grünbach 2396 | 1192 | 1204 737 740 | 12 487 | 3 225 220| 1220 4 255 
21 | Hammerbrüde. . . . . . 1119 550 569 | 319 363 | — 240| 1| 108 107 — | 107 | 1 92 
22 | Hartmannggrün . . . . . 772 | 391 381 | 239 262 | — 158 | — 91| 90 — 90 | 1 21 
23| Herlasgrün . . . . . 591 285 306 181 304 | — 125 | 1 d 69 — 69 2 62 
24 | Irfersgrün m. GW. 598 302 296 | 207 208. | — 163] 1| 127| 125 — | 122 2 — 40 
25| Jägersgrunn 572 286 986 | 184 181 2 128 | 8 56 54|— 522 7 
26 | Klingenthal m. G.. . 6158 | 3021 | 3137 | 1968 | 2160 | 1 [1419| 9| 500 483| 8| 479 9 157 
27| Kottengrün . ooe v s . 473 | 241 232 166 173 | — 110] 2 66 64 — 64 2 28 
28| Limbach m. Ww. 1629 769 860 529 569 — 396] 3| 193 189 2191 2 — 20 
29 | Morgenröthe-Rautenkranz | | | 

V 1453 716 737 | 462 479 | — 339 | 1| 155 146 7| 145| 2 38 
30| Mühlgrün )) 2864 1373 | 1491 842 970 | — | 5% 191 | 186| 4| 189 1 905 
31| Mühlleithen 211 | 84 127 | 55 80 | — 46 28 27|— 27 1 7 
32| Mulde m. G. 535 258 277 | 155 154 | — 101 | — 67 64| 1 64| 2 75 
E Rebell, Le 8 x 227 | 105 122 76 81 | — 48 | — 41 39| 2 41 || — | — 28 
34] 9euftbt ........ 901 | 434 467 299 302 | — 186 | 8| 112 110 1| 110| 1 63 
35| Oberlauterbah . . . . . 656 318 338 | 215 225 | — 144 | 1 79 77 — 762 96 
36 | Oberſachſenberg m. G.. . 1201 599 602 368 377 — 257 LL 1805 119] — | Ir 3 21 
37| Oberzwota ....... 209 | 108 101 73 "1| — 511 1 38 38 — 38 — —5 
38| Pechtelsgrrn n 306 140 166 104 110 | — EA 62| 60| 1 61 1|] —6 
„ 425 204 221 124 155 | — 95. | — 67 64 1 65 || 2 12 
40 | Pfaffengrün m. G. 505 231 274 | 147 185 | — 113 | — 72 KA: 68 | 3 16 
41 | Pillmannzgrün . . . . . 255 114 141 | 7 86 | — 54. — 37 35 — 35 2 —5 
42 Plohn n. WG. 380 173 207 | 112 128 | — 98 | 1 53 49| 2 50 2 —47 
43] PoppengrnkknR .. 349 172 177 113 120 | — 79] 1 53 50| 1 51 2| —19 
44] Rebesg rern 1903 925 978 559 606 | — 379| 3| 192 188| 3| 191 | 1 292 
45| Rempesgrün. . ..... 2019 | 995 | 1024 || 602 640 | — 403 | —| 204 203 — 203 1 277 
46 | Reumtengrün . . . . . . 1 370 675 695 407 432 — 272 | — | 164 162 — 161 2 163 
41| Rodewiſch m. 3 G. .| 9494 || 4337 | 5157 | 2960 | 3702 21 [1921 13] 809 785 9 774 16 1399 
48| Röthenbach 680 320 360 201 231 — 151 | 1 gii wii Bl 32 
49 | Rothenkirchen m. G. .| 1827 873 954 | 598 678 1 4224 2] 212] $10| 1| BOB: 1 94 
50] Rützengrün m. GW. - 703 335 368 | 217 241 | — 139 | 1 90,  86| 2 87, 2 43 
51| Schnarrtanne , 873 422 451 254 265 | — 177 — | 105 102 2 104 1 66 
.,“ A 289 133 156 88 95 | — 68 | — 40 39| 1 40 — 1 —ı 
53] Schönbrunn 1463 235 228 167 159 | — 103 kg 63 62 — 60| 1 49 
54 Schreiersgrun . . . 1349 | 661 688 | 404 449 | — 290 | 1 151 146|— 145 5 131 
55 Siehdichfütrr . . . . . . 110 | 57 53 30 33 | — 19 | — 144 14| = 14 | — 3 
56] Sorga m. Gw. 2226 | 1076 | 1151 | 636 718 | — 438 | 1 191 190 — | 189 | 1 438 
57 eege m. G 968 480 488 298 arm e 2911 | 1 I 95 
NIXUS ex 810 | 403 407 242 | 245 | — 165 — | 105 102 2| 103 | 1 99 
59 Ko hdd [X EUER 315 | 152 163 97 | 107 — 69 | — 49 48 — 48 | 1 23 
60| Unterſachſenberg m. ©.. . 2488 | 1207 | 1281 734 808 | — 535 | 2| 231| 224| 2| 224 5 61 
61| Vogelsgrün m. 2 ©. . . . 642 326 316 270 2512 771 6 62 58 2 60 2 32 
62| Waldkirchen 997 485 512 332 | 355 — 326 | 1| 161| 160 — 157 1 13 
63] Weißenſand m. WG. 404 197 207 138 140 — 12 56 54 — 53 29] =M 
64] Werda m. WG. 1418 694 724 453 | 474 — 322 — 184 182 1181 1 — 24 
65 Wernesgrnn 1130 537 593 362 386 | — 243] 2| 140| 136| — 133 4 107 
66 | Webelsgrün . . . . . -. 195 | 86 109 | 61 76 | — 4T] — 311 30 — 3011 —33 
67 Wildenau m. GWG. 761 362 399 238 260 | — 197 | 1| 182| 130| 1 130 1 7 
68 | Wolfspfüb. . `... 198 99 99 68 70 | — i21 — 26 25 — 25 1 27 
69| Zwota m. 2 G. u. 1 GB. .| 2964 1478 | 1486 | 1047 983 | — 687 | 2| 280 277 1 273 2| —80 

zuſ. 4 Städte 43555 20 544 23 011 14 241 16 516 15 | 9926 | 47 | 3411 3306 | 31 3209 74 | 7070 


zuſ. 65 Landgemeinden] 83695 40 306 43 389 26 005 28 751 39 |17 954 | 82 | 8611| 8411 74 | 8380 126 | 6516 


zuſ. Städte u. Landgem. 127 250 oi 850 |66 400 00 |4024 246 |45 267 | 54 [27 880 129 [12 022 D 0 DS 58 300 13586 


Ae 


Die Landgemeinde Mühlgrün (beftebenb aus den Wohnplätzen Mühlgrün und Crinitzleithen) ift am 1. Januar 1918 bet Stad 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 

Die Namen der Städte mit Revi- us⸗ An⸗ 
dierter Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar || Z 
für lee e Cile nn über 14 Jahre ti Ve Le über b FE: 

; m. G. t | überhaupt un alive tungen „ ns E 
iit Bubbesierd m. ØB. bedeutet männl | weibl. angel gen ten] Haupt nn wohn · eng = 

„mit Gutsbezirks⸗Veſtandteil“. männl. | weibl. |iperfonen te 8 
7. 2. 4. 5. € | * | s& | e 19. | 11. || 1$. | 15. |. 14. || 18. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 25. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 

Städte: | | | | 
Adorf . . 2222200. 7887 | 3889 | 3998 | 2602 | 2753 ! — 1884 10] 630| 611| A| 575 15 
Markneukirchen 8959 | 4361 | 4508 | 3073 | 3281 — [2161| 9 sm 846| 4| an" ag 

it 13951 ; 6691 7260 4356 4 934 3 3296 | 14 964 923 6 889 35 
Qdóned. .. . . 2.2... 4676 | 2166 | 2510 | 1407 | 1726 | — 10747 383, 366 4 | 356 || 13 
Landgemeinden: 

Atlmannsgrün. s... 67 37 30 22 18 — 14 | — 13 12; 1 13 , — 
Armoldsgrün . ..... 405 212 193 143 134 — 89 1 75 72 2 74 1 
Arnsgr iss 245 116 129 84 83 — 60 | — 46 44 — 42 2 
Bad Elſter m. 2 G. 2 251 1018 1233 670 875 — 552 3 410 357 45 377 8 
Bärend orf... 107 62 45 36 31 — 234 — 22 21 1 22 — 
Bergen m. WG. 266 129 137 89 88 — 54 | — 48 48 | — 48 | — 
Blojenbeig .. gg.. 94 48 46 25 23 14 | — 15 14 1 15 — 
Bobenneukirchen m. G. .. 798 365 433 225 261 — 190 | — 162 158| 3| 161^ 1 
Böſenbrunn m. WG . - 436 221 215 134 | 145 — 107 | — 90 88| 1 89 1 
Brambach m. G. 1 915 949 1 026 640 124 — 510 5 276 210| 4 271 | 2 
Breitenfeld m. G. 689 345 344 230 218 — 154 1 1010 100 — 100 1 
Brotenfeld m. G. ee 137 70 67 42 49 | — 311 — 25 25 — 25 — 
Burkhardtsgrünrn . . 117 61 56 48 40 — 21| 1 23 21 2 23 — 
Dechengrnrn n. 44 27 17 20 15 — 81 — 8 8 — 8 — 
Dobeneck m. WGw . 87 40 47 28 30 — 17 | — 14 14 — 114 — 
Dröda m. MMWGwreꝛeꝛ. 258 131 127 68 76 — 55 | — 46 43 2 45 1 
Droßd ore 207 109 98 72 62 — 40 1 41 36 4 40 1 
Ebersbach. 235 114 121 74 80 — 511—] 4| 46 — 46 1 
Gbmat ........ 293 137 156 89 100 — 68 | — 52 51 — 51 61 
Eicher 550 | 263 288 159 184 j| — 126 | 1 99 98 | — 98 | 1 
Engelhardtsgrün.. . . . . 69 38 31 31 24 | — 13 | — 12 12 — 12 | — 
Erlbach m. G. u. GB. 2 752 | 1 372 1 380 922 907 j — 630 1 268 261! 4 260 | 3 
Eihenbah. ge. 158 87 101 59 69 — 42 1 36 34 1 35 1 
Eubabrunun kk 172 81 91 65 69 — 39 | — 32 32| — 32 — 
Freiberg m. 2 G. 370 175 195 119 126 — 734 — 58 53 4 56 (1 
Gaſſenreunnßn ii.. 96 45 51 30 35 — 19 | — 19] 18 1 19 i — 
Gopplasgrünrn .. 176 91 85 63 60 — 34 | — 29 28 1 29 , — 
Goͤrnieunuzzz 224 116 108 80 81 — 46 | — 32 32 — 3 | — 
Gunget . ....... 345 176 169 121 120 — 85] 2 63 | 59 1 59! 2 
(DIEI oa ime a A 114 57 57 42 46 — 24 | — 25 231 24 | 1 
Hartmannsgrün m. G. 99 51 48 39 33 — 25 | — 18 18 — 18 — 
Heinersgrün m. G. 273 133 140 90 87 | — 571 1 51 49 1 48 | 1 
Oermmáqtün `... 258 133 125 98 93 | — 56 1 4| 47 — 427 1 
Hohend ori 217 108 109 71 To: = 55 — 39 38 — 37 1 
Hundsgrrn 236 124 112 85 "4| — 45 —] 37 36 — 36 1 
Jugels bung. 817 400 417 246 269 — 187 1 100 95 3 98 2 
Ko. 78 37 41 20 23 — 16 | — 14 14 — 14 | — 
S$anbmüft........ 594 294 300 204 199 — 133] 2 99 97 1 98 | 1 
Lauterbach m. 2. G. 1177 623 554 363 347 — 239 | — 1180 116) 1| 116] 1 
Leubet᷑ckc ghz... 213 114 99 82 71 — 511 — 39 39 — 39 — 
Lottengr nenn. 256 136 120 77 81 — 49 1 39 37 1 38 1 
Magwitz m. G. 222 112 110 83 67 — 44 | — 39 36 2 37 1 
Marieney m. G.. 800 406 394 234 266 — 182 | 2 133 132 — | 131 | 1 
Mühlhauſen m. G. 546 238 308 | 169 230 — 115 | 2 84 79 1 77 4 
Oberbrambach . .. 127 68 59 51 44 | — 28 | — 24 214 — 93 | — 
Obergettengrün. . ... 288 130 158 90 100 — 534 — 47 45 2 45 ! — 
Dberhermsgrün . .... 335 163 172 108 125 | — 66 | — 59 57| 1 58 1 
Obermarxgrün m. G. 101 53 48 37 30 — 181 — 18 18| — 18 — 
Obertriebel. 203. 102 101 63 70 — 4714 — 47 46 1 47 — 
Oberwürſchnitz ... 122 67 55 45 41 — 24 | — 24  24| — 24 | — 
Ottengrün m. G. 154 78 76 51 BEE all 32 | 30 2 32 — 
Pabſtleithen . 380 | 174 206 110 132 — 99 | — 81 78 2| 78 | 1 
Planſchwitz m. G. "a 940 109 131 74 Bi | 50 | — 45 42 9| 44 1 
Poſſeck m. W. 647 | 291 356 175 218 — 152 — 126 123 2 123 1 
Qao o. l] 229 110 119 79 73 | = 43 — 3 æ] 2| 31 
NRamoldsreutd . 2.2... 70 34 36 25 99 | — 13 | — 13 13 — 13 — 
Raſchau m. GW. 2362 1163 | 1199 685 708 — 469 1| 143 139 2| 141 2 
nn Me 523 | 252 271170 180. — 118| 1 104 97 6 97 1 


Bu- od. Ab- 
nahme (—) 
der Be: 
völkerung 
feit 
1. Dezember 
1905 


16. 


53 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Zu- ob. Ab- 
Die Namen der Städte mit Revi- uà An- nahme (—) 

Lau -] dierter Städteordnung find fett, bte darunter Ha z Wohngebäude und zwar $ der Be 
bie für mile und Heine Stute ge über 14 Jah t wb. [ROSE diu: 53 | vOfterung 

Sr ; m. G. t | überbaupt "TZ Sot tungen 2: 83 et 
35 Qu tert 5 0. ene männl. weibl. Milttär- d ten haupt 3 e wohn; ee e d» 1.Degember 

„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. männl. | weibl. perſonen te S 1905 

1. | 2. 3. . 8.4. 7 | 8 9. 10. | u. | 13. |18. | 16. 158. 16. 

V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 25. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. (Schluß) 
631 Rebersreu ehh 270 140 130 90 87 — 581 — 1 8 
64| Remtengrün . . .... 701 356 345 | 228 244 — 167 1 1 11 
65 Rohrbach 196 102 94 65 67 — 45 | — 1 8 
66 Saali g 184 84 100 61 73 — 42 | — 1 20 
67| Sachsgrün m. G. 295 144 151 101 103 — 64 1 1 18 
68| Schilbach m. WG. 384 198 186 126 126 — 80 | — 1 27 
69| Schlod itz m. G. 149 84 65 50 39 — 30 | — — | —18 
70| Schönberg m. G. 398 181 217 121 157 — 105 | — Ee 
711 Schönbrunn m. G. 496 241 255 160 163 — 99 | — 1 — 6 
12| Schönlind m. GG. 316 204 172 123 112 — 771 — 1 37 
73] Sieben brunn 809 405 404 269 267 — 172 1 2 39 
744 69051. . . . . .. . . . 832 421 411 258 248 — 186 1 1 66 
75| Zaltig m. Ge. 585 288 297 196 198 — 131 1 1 | — 63 
16 | Tiefenbrunn ...... 316 153 163 94 105 — 611 — — | — 25 
17 Tirpersdorf m. G 1 010 468 542 276 367 — 231 1 1 59 
78 Tirſchendorrr . . . . . . 387 199 188 123 132 — 83 | — 1 29 
79| Troſchenreuth m. G 132 69 63 48 49 | — 28 | — — 3 
80| Untereihigt . . . . . . 72 33 39 18 a3 | — 14 | — — | — 14 
81 | Uintergettengrün . . . . . 197 91 106 62 15 — 46 | — | 1| —54 
82 | Unterhermagrün . nn 104 63 51 33 29 — 20 1 — 5 
83 | Untermarxgrün m. G. 321 166 155 86 89 — 69 | — |— — 3 
84] Untertriebel m. G. 840 419 421 253 277 — 184 1 1 33 
85| Unterwürſchnitzzz 337 162 175 103 116 — 771 — 1 10 
86 Voigtsberg m. G. 2 297 972 1325 618 | 965 | — 493 1 2 | — 307 
87 | Werniggrün . . . . . . . 684 359 325 | 944 234 | — 173 | — 1 79 
88 | Wiedersberg m. G. 180 81 99 65 72 — 401 1 | d] 7 
89| Willikgrün . . .. 115 50 65 40 46 | — 22 — p 272 
90| Wohlbacchce 229 111 118 19 85 | — 55 1 dE Ner 
91 | Wohlhauſen m. G. 727 371 356 243 227 | — 176 | — a 27 
92 | 3aufsábotf . . . . . . . . 184 99 85 63 53 — 33 | — 1 5 
33] Zettlardgrün . . . . . 65 36 29 25 22 — 10 | — —| —1 
zuf. 4 Städte .| 35473 |17107 |18366 |11438 12 694 | 85 | 1417 
zuſ. 89 Landgemeinden | 39206 19 13420 072 |12358 13 410 76 583 
zuſ. Städte u. Landgem. 74 679 | 36 241 | 38 438 23 796 | 26 104 161 2 000 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 26. Amtshauptmannſchaft Plauen. 
Städte: | | | | | 
1| Elſterberg mo... .| 5084 | 2422 | 2662 | 1716 | 1869 | — 1367] 8] 484 472 4| 456 8| 232 
2| Mühltroff m. G. 1889 | 921 968 614 | 646 | — | 469| e| 295, 218 3 217 4| "a 
3| Mylan . . . . .. . . 4957 3624 4 333 2 482 3 133 — |2057 6 625 599 6 588 20 60 
4| Netzſchlau m. G. 7565 3 536 4029 2 419 2 885 1 1935 I 6 605 586 5 573 | 14 | — 108 
5| Pauſa m. G. 4242 2 010 2 232 1311 1 622 — 1 035 8 570 562| 2 562 6 140 
61 8eidjenbadj. -. . . .. . 29685 13 928 15 757 | 9404 | 11106 2 7344 | 17 | 2248 | 2191 | 5 |2058 52 625 
Landgemeinden: 

7] Altenſallzz .. 143 79 64 | 56 49 | — sl 1| 22 21 — 21! 1| —14 
8| Altrottmannddorf. . . . . 138 69 69 52 55 — 25 | — 21 21 — 21|—]| —1 
9| Berglass 66 32 34 23 23 — 12 | — 14 12| 2 14 — —6 
10] Brockaoa uu 1 020 488 532 322 364 | — 245 | — | 125 124 1124 — 24 
11 Brunn m. G. 392 182 210 114 126 | — 89 — ][ 53 52 — 511 10 
12 | Chriſtgrün m. G. 196 | 99 97 | 67 56 | — 38| 1 30 29 — 28 1 6 
13] Coſchütz m. 2 G6. 242 123 119 | 87 82 | — 62 | — 41 39| 1| 36 1| —12 
14 | Cunsdorf b. Elſterberg 157 81 76 60 58 | — 32 | — 27 | 26| 1 25 — —1 
15 | Cunsdorf b. Reichenbach 1843 873 970 521 602 — 40 | 1| 125" 121 3! 120 1 302 
16| Dehles 143 77 66 44 43 — 32 | 1 22 91| — 21 1 10 
17 | Demeuſel 112 65 47 46 35 — 26 —| 27 26 1 27 — 5 
18 | Drochauuns 187 94 93 66 62 | — 40 | — 38 36 2! 38j|]—| —4 
19 | Drös wins 74 40 34 30 24 | — 12 | — 13 12 1 13 — 8 
20 | Ebersgrſn nn 462 239 223 150 156 — 89 | — 18 76 1 16 | 1 — 6 
211 Erlmühle m. G. 87 33 54 24 36 | — 23 — 17 17 — 17 — | — 13 
22 | Faſendorr rtr 270 139 131 80 83 | — 55 | — 50 3614 50 — 34 
23 Foſchenroddda . . . 122 56 66 39 37 — 25 —] 20 20 — 19 | = 5 


-—- 54 — 


Gebäude B o. E 
Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung An Ee prisci. 
„„ T » S 2 e 
Die Namen der Städte mlt Rev darunter Haus Wohngebäude * ER völferung 
Rane | dirrter FFF 55 | Hals (ois -— ‚23 feit 
fenbe ber Ztátte mit bet VE 3 ' über 14 Jahre | aktive tungen T Pe ^C auy 5? be 
nr. [peret aeorudt; m. G, beventet | überhaupt männl | weibl. Mitt.,“ gen | ten | baup ee ES. gebäude i5 beta 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. SE | männl weibl. | „erfonen 2 
3 | | 7 | & 9. 10. |. 11... | 13. | 15. | 16. || 15. 16 
1. d . | € | 58 » t€ 
e ; lauen. (Fortſetzung.) 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 26. Amtshauptmannſchaft P ( ne m 
: 1 2 186 158 — | 11941 45 E i 2 
24| Frieſen m. Ww. 559 277 15 77 GE 39 | — 37 37 — 37 F 
le EE | dus. a aaae aa 2 a 3 28 
96 | (eilsbotf m. G66. mud qu = 32 "UR E 24— ] 14 14 — 14 1 
37 Görſchnitz, ſächſ. Anteil .. „6 | 45 n : ii | 77 — sal 51 48 2: 48 | E 
28| Grobau m. (. 200 | 146 405 227 261 zx 167 1 113 111 1 | 112 T. : 
29 Großfrieſen ... 794 389 ; | 24 74 — 39 |] 1 41 38 2 40 2 
UE GES EE db AR 58 63 | == 4| 1]. 41 39 2|]. 4:—1]— 4 
31 | Gutenfürft m. oo 612 3d 311 207 219 — | usl 2| 115 H3 1j nis d| 4 
j2 | Hauptmannsgrün 2... 612 a e 69 Së 45 | — 43 12 1 : 4 
33 Helmsgrün m. (. 219 | 106 um" 112 141 — 92 | —| 77 57 20 76 FE 
34| Qodeta m. W. 507 4% 304 270 286 — 1632 nz, | 6| an) 4| 127 
35 Joßnitz m. (V. 801 403 993 ! 908 193 — 116 | 2 8010 79 — 79 | 6 
36 Kauſchwitz m. WG. 602 ^ m 49 43 — 311 — 31 30 1 = | = Bi 
VV an re| ore 127 119 — all iod 2 il c 
38 Kleingera m. G.. e a og 26 Uem ul— 13 1 2 Geng Ex 
39| Sleinzoben ee 15 52 154 97 104 —d 63] 1| 550 50 26 — 79 
40] Kloſchwitz m. (5. .. 2n 15 i | 73 67 — Sech 26 26 — Ge 5 
41 | Kobibſchwaldee 24% 1% 17 3 ail 57 1 a wj ij aji : 
d Ee 2% gg nis % 6 — al-| a ch 1 ail —5 
j 157 a 77 55 pe 30|—]| 29 28 108 11 ue 
FP % s3 sm 371 — 23241 110 108 1| 10 | Y 
45 | Kürbis m. (V. SC | | wi al All 4 eg Eed ee 
46| aulbàlq . ... ns 154 | E 934 153 156 m 90 1 83 81 1 SH 13 
47| Langenbach. 461 227 30 91 95 — 53] 1 55 50 4| 54 | 2 
48| voangaenbug e s e ss 268 | 132 > 75 87 — 651 — 31 ' 31| — 3l = E 
40] Lauſchgrun n.. 66 el ail 202 215 — | i| 2| 109 108 — ale 
50 Leubnitz m. Gt. 667 SC 78 48 54 s 33 | — 24 | 20 2 18 KS 13 
1 Liebau m. G. 1 d | 34 33 | — 17| 1 18| 16 2 1 5 
El 2 SP An » e 47 46 | — 28 — [ 21, al—| 21 — 50 
G wl c0 191 116 nz) — ali al al: % 3| 55 
,, ee ele TE SEA E 
55 Weeblthener SEENEN 446 up 70 66 E 43 | — 30. 29 — ls 10 
SUI SE AU. re d gases SC 156 118 107 — JJ 
57 | Miſſlareuth m. . 324 Ge iud 150 121 e SCH 1 51, 52 1 53 E d 
58 Moſchwitz m. GG. "al al al al ail 1 1 ui: 90| 1| 44 
FFF al 319 ol 189 me: — 129 — 67 163 1 159 3| 7 
60] Neuenſalz m. (65. 645 GA 800 508 542 — 3681 2 167 163| 1 d | 2 26 
61] Neumark m. w. Lo) (39 i 415 452 —g 286 | 1 124| 122 — 118 iio 
F 210 [ 122115 84 94 — [e er See m | al — 39 
JJV 428 A 222 dal 153 — MUN PINE 24 
64| Oberpeinsdorf e o... 916 an | 4 208 | 388 „V 
65 Oberloſa m. (G. 916 4. 15 Ge 121 I 691 — 38 36 — i : 
66| Obernwlaun esaea‘ 280 137 i 105 111 73 — 48 46 1 46 | 100 
67] Oberneumark. ... 328 154 1 ep 130 = 85 — 60 59 — 59 1 l 
m Oberpirk „„ òo e ò u oœ 378 1 i2 de 7G 85 BER 61 Ex 28 28 27 — ` 97 
69| Oberreichenann ... 257 5 SC E 208 — 135 | 2 64 62 1 63 1 Ss . 
bcm NIE OE MUS ee 9 — 29 2 27 — a 
UN Yl ux e XA UE * 0x ja = » 1 Sek 2 M ( e = ó 
SEA dE NV - | ls] Wi BS aa a 
' bh 8 D, e.. >o è $Í o œ 1 i Sé = = A 83 BER: q: : 12 — ó | = 
9 ao EE 462 | „ 15 "o = Clm 9|—| 3 (ia Bu 
VVV I AE. 20 [RO Lë GE d E ae 
76 | Reinhardtswalde .. .. GM Ge 217 129 1514 — 99 | — 36 36 — Sc A 
77 Reinsdorf m. G. 47⁵ SEN 5 92 Qd. 5a | — 30 28 = 26 5 
78 Reiſ ig 2935 I3 335 136 144 u 100 | 4 14 12 1 10 | 1 2 
40 Rem set der] E E G F »|—| 8 s|5| a] 2j 6 
JETER G.. „ ZEN M PON REN 
81 Rodersdorf m. 2 6. 2 1 5 ao |! 42 58 — 32| 1 27 27| — A | 2" bs 
R? | Nömersarin o ll ... i. Su 16 75 80 — 52 — 51 481 2 19 Ir 
831 Rößnitz m. G. 246 1 797 493 546 m 350 | — 143. 142 | — 1. 2 | i 
2 Rotiban . 2 2 een. 15 n p 19 45 H = 20] 3 20 17 3 20 Ea _ 
85 moltis m. i 113 i DUE. Pr NM osa „ ol: i - 
86 | Mudei les 111 Ns er | 192 216 — 148 1 ai 91! ] M | A 
87 Ruppertsgrün m. G. als | 25 193 163 1211 — 781 1 66 65 — > m. di 
88 Schneckengrün in. G. u. G B. a os) 283 | 1900 | 193 — | 124|—]| 76 75 — 75 
69] Schneidenbach . .. 563 |l i GE A | | 


Oo -190» 7t 2 GO bo ta 


e, Sen 55 ET: 


Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Bite od. Ab- 
Die Namen der Städte mit Rev :? ĩ?[e : 4 —4. An f feine = 
«| better Städteordnung find fett, die darunter Haus⸗ Wohngebäude und zwar E der Be · 
Seen ee ee Te, en 
überhaupt er 14 Jahre aktive Se unbe» JES[ tet 
Gem KIT Deg bedeutet männl weibl. Militär tung ten | Haupt = e w pn. de = 3 li. Dezember 
„mit Gutsbezirks «xeftanbtell". männl. | weibl. perſonen | S 1905 
D 3. 4. [| 6 |l e | * | 8 9. 10. | u || 13. | 15. | 1€. || 15. |]. 16. 
V. Kreishauptmannſchaft omidan 26. Amtshauptmannſchaft Plauen. (Schluß.) 
Scholass 146 | 79 67 544 50 — 29 | — 21| 2212 24 — | — 22 
Gdónbaó ....... 775 5 365 410 | 251 270 | — 186 | — 111 106 3 | 109 2 5 
Schönberg. 450 | 226 224136 142 | — 96 3| 47 44 1, 42 2 25 
Shönlid ....... 106 56 50 4 33 | — 19|—| 21 19 2 | 91 || — 23 
Schwand m. G. 322 166 156 103 87 — 62 — 63: 60 11 60 2 2 
Steins 49 30 19 22 186 — 8 — 9d 81 9 — 3 
Steinsdorf m. G. 284 136 148 ; 93 102 — 58 | — 51 52 1 53 1 8 
Stöckigt m. G.. 506 | 253 953 | 144 152 | — 102 | — 75 69 5 74 11 —8 
Straßberg m. G. 593 | 293 300 , 164 188 | — 121] 1 64 59 2, 59, 3 80 
Syrau m. G. 1186 572 614 366 423 | — 258 | 1] 149, 143 3144 3 186 
Theuma ........ 1358 655 703 401 491 | — 294 | — | 189 186| 1 186 2| — 22 
Thie rbacchhc e 406 1% 210 141 145 | — 79 | — 81 | 79 1 80 11 —7 
Thiergarten 498 239 259 142 162 — 112] 1 Bi 54 — 54 1] —5 
Thoſſe as 135 72 63 44 38 | — 28 | — 27 27 — 27 —| —3 
Thoßfell m. W. 447 214 233 134 160 | — 105 |] 1 71 67 — 66 4 22 
Tobertitz m. G. 368 196 172 113 103 — 67 — ][ 63 62 — 62 | 1 7 
Treemnib 2. 2 22200. 99 51 48 39 34 — 18 | — 18. 18 — IB. sem — à 
Taieb. o9 9 RIA dnd 114 60 54 41 40 | — 94 | 1 21 21 | Geck ZS 7 
Unterheinsdorf . .... 1085 | 524 5610 — 354 389 | — 269 | — 134] 128 3| 130, 3|] — 15 
Unterloſa m. G. 587 || 291 296 | 179 190 | — 117 | 1 74 72 1 72 1 43 
Unterneuma rk 201 90 111 71 80 | — 49 1 30 30 — 28 , — 5 
Unterpir k 138 65 73 50 55 — 30 | — 26 26 — 26 — 7 
Unterreichenau m. GB. 111 60 51 45 39 — 19 — 200 18 1 19 1 8 
Unterweiſchlitz m. G. 930 424 506 269 331 | — 212 | — 99 2 —| 9,2 69 
Boigtsgrün . . . . . 89 45 44 33 38 | — 17| — 18 17| 1 18| — | — dH 
Wallengrün . nn 145 75 70 50 49 | — 28 | — 98| 28 — 26 — —8 
8obe8 m. .. 2... 322 157 165 106 110 | — 76 | — 69 66; 1 672 —21 
Sidodau . . .. . . .. 191 95 | 96 62 67 | — 42 — 37 37 — 37 — —12 
Qwoifmig ....... 114 | 65 49 55 36 | — 21 | 1 21 91; — 21 | — 2 
auf. 6 Städte 56 422 26 441 29 981 || 17946 |21 261 3 [14202 1 51 1 4757| 4628| 25 | 4454 104 | 1040 
zuſ. 112 Landgemeinden] 43 983 21591 22 392 13 945 14793 — 953454 6192 5932 |1 55 5 995 1055 1 203 


zuf. Städte u. Landgem. 100 405 48 032 52 373 [31 891 36 054 3 23 741 [105 [10 949 10 560 180 10 449 209 [ 2 243 


V. Kreishauptmannſchaſt Zwickau. 27. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 


Städte: | | l 

Ane m. G. 19 363 | 9494 | 9869 | 6475 | 6601 | 4 320 | 17 00 874| 6| 839 26 | 2214 
Eibenftiod m. 2 6.9528 | 4287 | 5241 | 2805 | 3615 | — [21739 673) 641 9 600 23 | 804 
Grünfain m. ©. 2587 | 1253 | 1334 | 836 | 928 | — 580] 7 205 202 — | 198 3 188 
Johanngeorgenſtadt | | 

E 6188 | 2874 | 3314 1828 | 2280 — 146889 448 436! 2 435 10| — 42 
Lößnitz m. G. 7378 | 3538 | 3840 i 2350 2620 — [1824| 8| 733, 712, 8 709 13| 49 
Neuflädtel `... 5137 ! 2394 | 2743 | 1564 | 1872 | — [1179 3| 437 430 1| 423 6 26 
Schneeberg 9382 4469 | 4913 31023 496 14 [2239 10 809 774 8 774 27] 319 
Schwarzenberg 5367 | 2649 | 2718 | 1545 | 1931 — [1194 |10| 399 378 3) 354 18| 741 

| | | | 

Landgemeinden: | | i | 
Albernau m. 2 G8. 1523 724 799 442 519 — [ 324 —[ 134 | 133 — 133 1 43 
Alberoda m. 2 G6. [1855 923 | 932 558 | 592 — | al — 135 133 — 133 2]| 129 
Auerhammer 1 515 770 745 494 475 — 321 | 4 6 81, 3 83] 4 270 
Beierfed . aea 3437 | 1853 | 1584 | 1282 ! 1026 | — | 686] 2| 240; 237 — 235 3| 921 
Bermsgrün m. 2 . .| 2694 | 1262 | 1432 | 778 895 — | 597] 1 250 24 — 237 6| 375 
Bernsbaÿcc h 3601 | 1747 | 1854 11301182 — | 812] 1| 284 272 — 268 12 325 
Blauenthal m. G. 221 | 106 115 65 68 — 46 — mi 15 1| 16 3| —3 
Bockau m. G 3984 | 1839 | 2145 1114 1328 — 852 2 332 321| 2| 306; 9 466 
Breitenbrunn m. G. u. GB. 2167 | 1017 1150 645 , 757 — [ 479] 3 216 | 213 — | 210 | 3 |— 116 
Breitenhof m. GG. 198 103 95 59 64 — 46 — ] 180 16 2 18 — 14 
Burkhardtsgrnn 380 | 182 198 110 „127 — 85 1| 1140 — 401 49 
Carlsfeld m. 2 G. u. 16 B. 1788 | 901 887 537 541 — [ 409] 1 161 155 1155 5 7 
Crandorf m. G. 1222 579 643 375 445 — | 276 1 13, 113 — 113 — | —26 
Dittersd ori. 396 | 195 201 un 135 — 78 — nai 51 — 511 2 
Griesbach 717 350 367 216 237 — [156 —|] 78 77 — 771 17 
Grüna 78 42 36 209 26 — dl — ] 13 13 — mj—| —: 
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Gemeinden 
Die Namen der Städte mit Revi- 


Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude 


Haug: | An- 


Lau-] dierter Städteordnung ſind fett, bie darunter Wohngebäude und awar || Ë 
fenbe| der Städte mit der Städteordnung hal- | ftal- bng $ EP ben 
N für mittlere und kleine Städte ge- | . 23 8 
r. fperrt gedrud t; m. G. bedeutet überbaupt ee feit 
„mit Gutsbezirk“, m. GB. bedeutet männl | weibl. 8 [i. Dezember 
„mit Gutsbezirks - Veſtandteil“. 5 1905 


— 
a 
— 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 27. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. (Schluß.) 


25 Grünftübtel . . . . . 930 444 486 276 329 | — 932 | 1 76 1 75 3 143 
26 | Hundshübel m. G.. .| 1688 786 902 474 582 | — 379 1 | 168| 2 | 168 | 81.12 
AIT Eee 400 193 207 113 122 | — 26 = dile] al] 1 43 
98| Langenberg m. WG.. 497 | 186 241 119 153 | — 92 | 1 39 38 — 371 65 
29] Lauter m. Ww. 6001 | 3022 | 2979 | 2031 1923 — [1330] 3| 420 409 2 401 91061 
30 Lindenan 850 437 413 266 282 | — 192| —| 109| 107 2| 109 | —59 
31| Markersbach 950 461 489 307 346 — 214 | 2 103| 102 — 97 1 31 
32 | Mittweida . .. . 1388 665 723 424 499 | — 316| 1| 139 128 — 120 41 172 
33 | Muldenhammer . 33 14 19 10 E d x Tis 6 5 1 "C pm mm; 
34 | Neidhardtsthal m. G.. 123 63 60 40 49 | — 25 1 13 12 — 12 1 2 
35 Neudörfel. 181 86 95 55 66 — 44 | — 13 13 — 13 — | —8 
36 Neuhe ide 544 | 269 275 157 PIU de 123 | 1 46 45 — 44 1 40 
37 Neu welt 1660 834 826 560 520 | — 357| 2 108 104| 1| 104 3| 388 
38 | Niederaffalter . . . . . . 565 295 270 192 177 — 1 71 69 — 69 2 9 
39 Niederſchlema m. 2 G. . . 2607 | 1284 | 1323 849 846 | — 578 | 8| 195 186 1| 180 || 8 85 
40| Obevalfalter + «s. cca 704 346 358 217 231 | — 146 | 1 73 73 — 73 — 138 
41| Oberpfannenſtiel m. G. 716 326 390 220 283 | — 185 | — 231 79] —] 2] 1 38 
42 | Oberſachſenfeld m. G.. 1463 781 689 499 AT | 997 | 1 86 83|—]| 80 3| 458 
43] Sberſchlema m. G. .| 2479 | 1204 1275 | 799 | 887 — 601 | — | 213 204 2 201 7| — 84 
44| Oberſtützengrün m. GB. : 1 603 734 | 869 488 595 — 368 | — 206 | 199 3 199 4 55 
45| Pöhla m. G. ...... 1791 | 830 961 527 671 — | 496| 4| 149| 147 — 144 2 98 
46 | Raſchau m. WG. 3171 | 1598 | 1643 | 1013 | 1142 | — 733| 2| 272 262 1| 244 9 154 
47 Rittersgrün m. G. 2533 1172 1361 709 920 — 590 | 2| 214 208 1| 206 5| — 67 
48 | Schönheide m. G. u. GB.. 7597 | 3537 | 4060 | 2258 | 2783 | — 1734] 7| 598 586 3 571 9| — 73 
49| Schönheiderhammer m. G. 1111 | 541 510 351 364 | — 256 2 79 7111 72 71 — 82 
J 2153 1050 | 1103 620 690 | — 496 3| 213 206 2| 203 5 82 
51| Steinbach m. GW. 208 % | 112 70 73 || — 50|—| 28 26 — 26 2| —8 
52 Steinheidel 230 110 120 68 80 — 43 | — 27 251] 26 1| —3 
53] Streitwald m. WG. 387 203 184 135 129 — 10 43 42 — 42 1 51 
54 | Tellerhäuſ nn 134 | 65 69 40 50 — 311 — 20 171 1 18 2| — 29 
55 | Unterftübengrün . . . . . 1022 | 47 551 289 858 | — 995 | 1 97] 96 — 96 1 59 
56 Waſchleithe m. GB. 487 228 259 151 100 Zeg 108 | — 67 64| 1| 64| 2 9 
57 | Wildenan . .. 2.2... 638 | 341 297 223 204 | — 134 | — 55 54 — 54 1 25 
58| Wildenthal m. 2 . 400 191 209 120 133 — 97 | — 53 50 1 50 2 3 
59 Wittigstha l 379 177 202 n EL d 9 86 | 1 29 29 — 27 — 75 
60 Wolfs grün. Ga 167 | 83 84 56 | — i 1] i 15| 1| 14] 1| — 10 
61| ZſchorlaNuů n. 4550 || 2184 mm ` 1336 1516 | — |1008| 1| 409 405| 1 40 | 3| 491 
zuſ. 8 Städte. . . . . 64930 30 958 33 972 E 805 05 23 343 343 | 14 14977734610 Eg 37 | 4332 126 | 4729 
zuſ. 53 Landgemeinden 78 046 37 830 40 216 24 110 96 358 — 117 424 59 6 751 lo 551 | 38 | 6448 162 5 536 
1 


~] 
c 


10 998 


| 14 32 401 [122 [11 361 


10 780 288 10 265 
| | 


auf. Städte u. Landgem. 142 976 L 788 K 188 m 915 49 701 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


Städte: | | | 

1| Erimmitihau . . . . , 98 818 13 301 15 517 | 9479 |11 489 4 7815 | 16 | 2368 | 2312 17 2126 39 | 1209 

2| Hartenſtein m. G. 2 822 1 296 1596 | 898 ] 087 1 132 3 279 Pl —2 268 5 62 

3| Kirchberg 1227 | 3 321 | 3906 | 2349 2 832 -— 1 976 7 798 779 11 714 | 8 — 370 

o x ei 20830 | 9914 10 916 7012 8 031 — 5226 | 15 | 1641 | 1 578 37 1324 || 26 | 1357 

5| Wildenfels m. G 2646 1192 | 1454 823 994 — 7399 | 1 315 305 5 299 | D 102 

Landgemeinden: | | | 

6b WuebRd «vw wa 1 285 635 650 384 393 — 293 | — 93 92 — 90 1 91 

7| Bärenwalde 1278 | 628 650 443 470 — 337 | 1| 186 185 | 179 | 1 9 

8| Beiersdorf m. G. 944 | 440 504 | 302 | 331 — 217 2 1431| 141 — 139 21 — 51 

II BEIDE = e a a 648 ! 315 333 ! 218 | 222 — 157 1 1040 103 — 103 1 34 

10 | Blankenhain m. G. .. 531 238 293 159 189 | — 126 | 1 109 107, 1 104| 1| — 33 
IIT Strom € 3-42» weh 8139 | 1537 1 602 1017 | 1093 | ee 758 1 197 185 2 170 || 10 |— 218 
ohe 835 401 434 270-.| 302 — 214 | — 1141 110; i| 21 | 31 — 12 
13] Kabwëngger . 2 2 u u“ 4533 ! 2186 2 347 1 346 1 457 -— 1 047 1 262 | 256| 1 246 5 305 
141 harder 265 126 139 96 105 — 54 1 50 50 — 50 — — 7 
// AE r 2 283 | 1141 1 142 122 757 — 528 1 180 175 — 165 5 314 
o ee 1570 778 792 466 Ad d ec 335| 1| 108 107 — | 106 | 1 66 
— 14 | — 11 | 11. — 11 | — 9 


171 GUN. o x3 ex kx h 83 46 37 29 | 28 


— 57 


— — 
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Gemeinden 


Die Namen der Städte mit Nevi⸗ 
dierter Städteord nun, find fett, die 
der Städte mit der Städteordnung 
ür mittlere a nene Städte ge. 
peret gedru . Q. bedeutet 
„mit Gutsbe fer! m. GW. bebeutet 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


Cuners dorf 
Dänkritz 
Ebersbrunn 
Frankenhauſen m. G 
Friedrichsgrün m. GB. 
Gablenz m. G. 
Giegengrün 
Göſau 
Gospersgrũ 
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Grünau 
Haara . 
Härtensdorf 
Harthau 
Hartmannsdorf b. Saupers⸗ 
dorf m. G. 
Hartmannsdorf b. Werdau. 
Helmsdorf 
Heyersdor 


Hirſchfeld“) 
Jüdenhain 
Kleinbernsdorf 
Kleinheſſen m. Ww. 
Königswalde 
Langenbach m. GBG. 
Langenbernsdorf m. 2 G. 
Langenheſſen 
Langenreinsdorf 
Lauenhaiu ng 
Lauterbach m. G. 
Lauterhofen ))) 
Lengefeld ſächſ. Anteil 
Leubnitz m. G. 
Leutersbach 
Lichtenau. 
Lichtentanne m. G. 
cn m. G. 


€ oe o WW ww? 7*9 ọọ 


e %% o * „% â 95 P 


Moſel m. 4 G. 
Naundorf 
Neudörfel m. G. 
Neukirchen m. G. 
Nebra. 
Niederalbertsdorf 
Niedercrinitz 
Niedergrünberg 
Niederhaßlau 
Niederhohndorf 
Niederplanitz m. G. 
Oberalbertsdorf 
Obereri niz 
Obergrünberg 
Oberhaßlaauuu 
Oberhohndorf 
Oberplan itz 
Oberrothenbach 
Ortmannsdorf 
Pöhlau 


S ọ ë ⸗ € 
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Reinsdorf 
Reuth m. G. ...... 
Rückersdorf ſächſ. ae : 
Rudelswalde 


überhaupt 


8. 


688 
202 
2 110 


männl. 


Ortsanweſende Bevölkerung 


darunter 


e über 14 Jahre 


welbl. 
männl. 


4. | & KS we. 


328 360 | 209 
92 110 63 
1016 | 1094 644 
1136 | 1282 152 
1446 | 1496 865 
501 537 | 313 
58 46 42 
139 150 : 96 
99 113 68 
29 23 16 
222 205 133 
10 47 47 
524 582 340 
64 70 46 
616 643 449 
82 86 49 
89 69 62 
146 150 107 
17 22 13 
347 345 225 
299 300 203 
97 92 63 
149 134 97 
394 407 272 
578 571 361 
891 955 602 
1243 | 1351 810 
440 507 299 
184 211 115 
321 373 206 
70 53 49 
20 21 12 
2038 | 2293 || 1418 
307 305 191 
243 275 170 
2661 | 2799 || 1840 
619 128 378 
38 36 29 
30 25 19 
928 955 583 
288 327 202 
665 651 440 
960 | 1131 660 
23 30 19 
178 192 128 
376 385 232 
109 100 82 
3104 | 3370 || 1892 
202 186 114 
5895 | 6468 || 3693 
71 66 56 
644 631 451 
206 208 137 
340 362 215 
1030 | 1139 653 
5849 | 6447 | 3495 
317 317 211 
832 891 531 
330 312 198 
26 26 22 
172 169 105 
3664 | 3721 || 2154 
409 418 266 
38 42 33 
250 256 167 


weibl. 


T 


235 
80 


aktive 


3Rititác. 


»et(onen 
8. 
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Haus⸗ 
hal⸗ 


An⸗ 
ſtal⸗ 


tungen ten 


164 


| 10. 


28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


1 


IIollılllI e! 


erhebe benennen 


Gebäude 
Wohngebäude und zwar 
haupt De So Haupt 
ohnte ie gebäude 
11. [ 12. |18. 14. 

(Fortſetzung.) 
71 68| — 68 
32 311 — 31 
233 229 2 228 
207 204} 1, 197 
193 191 — | 183 
104' 103|— | 101 
19 19. — 19 
40 40 — 37 
42 401 41 
8 8 — 8 
43 41 — 41 
18 18 — 18 
119 118 — | 118 
25 25 — 2b 
176 | 173|— | 169 
24 24 | — 24 
29 28| 1 29 
47 46 | — 45 
7 6 — 6 
107 105 — | 104 
69 68 — 67 
34 32 1 32 
36 36 — 34 
104 102 1]| 101 
133 129 — | 125 
298 294| 1 | 281 
276 272| — | 263 
138 137 — | 135 
46 45| — 45 
92 90| 1 90 
23 22 — 22 
7 1| — 7 
297 283| 2 | 261 
72 711 — 71 
75 73 1 73 
375 367 3 365 
126 123 1 115 
11 11| — 11 
7 7 — 7 
226] 224 — | 209 
49 49 | — 49 
116| 115|— | 115 
154| 144 2 130 
10 8| 1 9 
76 74| 1 75 
101 97 1 96 
34 34 — 34 
296 291 2284 
45 44 | — 41 
587 578 1 | 560 
25 24| 1 25 
158 155 2 | 157 
62 59 — 59 
60 57| 2 56 
135 131) — | 117 
653 649| — | 637 
60 58| 1 55 
193 190| — | 189 
38 371 — 37 
11 11 — 11 
61 59 1 60 
401 397 | 1| 358 
108 107 — | 107 
14 14 — 14 
62 59 — 57 


„) Ortsteil Lauterholz der Landgemeinde Hirſchfeld ift am 1. Januar 1912 der Landgemeinde Lauterhofen einverleibt worden. 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſliſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Gemeinden Ortsanweſende Bevölkerung Gebäude Biu- od. Ub- 
Die Namen der Städte mit Revi- Kee cM Haus⸗ An⸗ i — . t 

gau. ven F pa, die darunter ’ ý , Wohngebäude und zwar | S der Be: 

enbe| der Städte mit der eordnung — — al⸗ al⸗ — 83 | pölterun 
= r mittlere und kleine Städte ge» über t über 14 Jahre | aktive b ft ber- unbe⸗ || 28 ö gw 3 

"| iperrt gedruckt; m. G bedeutet haup i Neen tungen | ten haupt be | Haupt- S2 í 
„mit Gutsbeziek“, m. GB. bedeutet männl. weib ilitär⸗ ohnte wohn- ehäude | ES l. Dezember 
„mit Gutsbezirks ⸗Beſtandteil“. | männl. weibl. erſonen | | 8 1905 
| t 
| 


St ES kb S | € 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 


83 | Ruppertsgrün m. WG. 1 640 805 | 835 | 595 
84| Rußdorf m. 8. . .... 223 112 111 63 
85 | Sauperdorf . e.s... 1 458 709 749 | 482 
86 | Gdebemib ....... 5897 | 2731 | 8166 | 1781 
87 Su „ 1 075 510 565 323 
88| Schneppend orf. 149 69 80 42 
89 Schönau m. G.. 739 362 377 248 
90 | Schönfels m. 2 06.1463 718 745 438 
91 | Schweinsburg m. G. 1011 490 521 325 
92] Seelingftädt. . se . . 483 233 250 172 
93 Silberſtraße m. WG. 408 195 213 | 128 
94| Stangengrün . >> s.e- 132 345 387 241 
95 Stein m. GGG. 110 54 56 42 
96 | Steinpleis m. 3 G.. 3555 || 1681 1874 | 1115 
%%% A ART REESE 2101 | 1018 | 1083 | 607 
BI Stfg Vac vows 682 317 365 214 
99 | Taubenpreskeall 166 374 392 231 
100 Sieg NU oues wu 370 184 186 118 
101 F 918 434 484 | 294 
102 erer ſächſ. Anteil . 110 55 | 55 36 
103 | Trünzig m. G. u. GB. 100 495 605 342 
104 | Vielau m. Www. 4596 | 2236 | 2360 | 1361 
105 | Boigtsgrün m. WG.. 206 103 103 68 
106 1 Zeg ov y. ne 1 793 857 936 603 
rer 282 124 158 91 
108 | Wendiſchrottmannsdorf .. 707 361 346 | 239 
109 | Wieſen ped) 455 229 226 | 147 
110 | Wieſenburg m. G. 915 438 477 307 
Ill SHOBAD ( 855 421 434 267 
CCC 8122 | 3849 | 4273 | 2583 
113 | Wolfersgrnrnrnrn 388 203 | 185 143 
114 | Zſchocken m. GB. 20851032 1053 638 
115 Zwirtzſchen . 189 90 99 65 


zuſ. 5 Städte 62 343 20 024 33 319 
zul. 110 Landgemeinden | 155 192 || 74 854 80 338 


48 173 


zuſ. Städte u. Landgem | 217 535 103 878 113 657 es 664 | 76953 | 13 


(Fortſetzung des Textes von Seite z.) 


nach in der Regel größeren, zum Teil erſt neuerdings mehr auf— 
gekommenen „Anſtalten“ (Gaſthöfe, Kaſernen, Gefangenenanſtalten, 
Kranken- und Verſorgungsinſtitute, ſog. Arbeiterquartiere uſw.) 
zu trennen, deren Inſaſſen zumeiſt, wenigſtens anfänglich, ohne 


Beziehungen zueinander ſtehen und bie — oft nur ganz vorüber: | 


gehend, wie in Gaſthöfen, oder gezwungen, wie in Kaſernen, — 
in Koſt und Wohnung ſind und in der Regel unter fremder Ober— 
leitung (Anſtaltsperſonal) zuſammenleben. Die Ziffern der An— 
ſtalten in den Überſichten A und B ſind gegenüber den ent— 
ſprechenden Nachweiſen der Volkszählung von 1905 namentlich 
deshalb vielfach niedriger, weil nach den neuen Grundſätzen der 
Aufbereitung die aus mehreren verſchiedenartigen Abteilungen be— 
ſtehenden Anſtalten nur als eine einzige Anſtalt „für gemiſchte 
Zwecke“ anzuſehen waren, und weil ferner die Armenhäuſer und die 
keine Paſſagiere führenden Schiffe, in denen nur einzelne Familien 
wohnen, nicht zu den Anſtalten, ſondern zu den Haushaltungen 
zu rechnen waren. 

Wie bei der Volkszählung von 1905, werden Abzüge der 
Parohial- Überfiht E (1905 Überſicht F) zufolge einem mit dem 
Evang.⸗luth. Landeskonſiſtorium geſchloſſenen Übereinkommen dem 
„Verordnungsblatt“ des Landeskonſiſtoriums beigelegt, wodurch die 
frühere beſondere Drucklegung der Parochialſtatiſtik ſich erübrigt. 


20 491 24 433 


(Schluß.) 

565 | 1 380 | — | 139|| 135 1 132 3| 459 
53.1 me 48 | — 13 40| 2 42 1 5 
535 — | 373 — 156 152 1 152 8| —31 
2132 | — 1454 ai 304 288 7 246 9| 2241 
874 — 2571 . 
568 — 32 — 18 18. — 18|—]| — 16 
262 — i21] 89] $1] Be der 
468 | — 368| 1 189 186 1 176 2 — 13 
335 — 2461 88 85 — 843 240 
180 | — Ol 96 1] 32] 5] 7 
133 | — 9E [ED BI] 89 —] ee 
277 — 188 | 1] 150 148; 1 149 1| — 17 
4 om 33 1 11 
1247 — | 855 2| 298 296 1 279 1| 117 
693 1 493 —| 218 213 1 205 4| 153 
229 — 179 | 1| 109 108 — 107 1 40 
953 | — 185 — 65 64|— 641 70 
121 | — 95 | 1 46 délen ll 8] «—125 
328 | — | 219 2| 127| 126| — 125 1| — 
32 — odd | cepa Sou Cl 19] 7 
432 | — | 271 2| 205] 200 2 197 3 45 
1466 | — 1025 —| 250 248 1 231 | 1|— 215 
1 iT Las 36 34 1, 84| 1| —7 
624 | — | 499| — | 296 292 3 295 | 1| — 61 
115 | 1 63|—| 36 84|—| 33 2 6 
987 | — | 158 — | 81 80 — 801 52 
1586 | «— [| 144] a be 87] 1| --6 
338 | — 196 3| 86 80 — 77 6| —50 
272 | — 176 | 1 89 87 1| 88| 1| —25 
2893 — 1904] 3| 391 aal 1| 354| 9|— 137 
180 | — Mir sl 67 — 671 18 
655 | — | 458 2 227 225 — 222 2168 
72 — e 
5 [16478 | 42 | 5401 | 5245 | 73 | 4731 || 83 | 2 aen 

52520 8 [36305 | 70 13 200 12 923 63 12595 914 | 6 043 


52 783 |112 |18601 18168 136 |17256,297 | 8 403 


Beſonders ijt darauf hinzuweiſen, daß die Angaben über 
das Glaubensbekenntnis in Überſicht E nicht bloß, wie vom 
Bundesrat vorgeſchrieben und bei derartigen ſtatiſtiſchen Nach— 


weiſungen überhaupt üblich, in große Gruppen zuſammengefaßt 


erſcheinen; es werden vielmehr alle Antworten auf die Frage 
nach dem Glaubensbekenntnis, die von den Einwohnern in den 


Zählungsliſten gegeben worden find — ſie verteilen fid) auf 


nicht weniger als 182 verſchiedene Bezeichnungen —, berück— 
ſichtigt und in den Fußanmerkungen zu den Spalten 4 „Evan— 
geliſch-Reformierte“, 6 „andere Chriften” und 8 „Andere oder 
ohne Angabe“ nebſt der Zahl der ſo bezeichneten Perſonen an— 
geführt. 

Weitere Nachweiſungen zur Statiſtik der Bevölkerung nach 
Alter, Familienſtand, Staatsangehörigkeit, Religion, 
Mutterſprache und nach dem Vorhandenſein von Gebrechen, 
ſowie über die Zuſammenſetzung der Haushaltungen und 
der Anſtaltsbevölkerung und über die beſtehenden Ehen nach 
dem Altersverhältnis der Ehegatten, nach dem Zuſammenleben der— 
jelben, nach dem Glaubensbekenntnis und nach der konfeſſionellen Er— 
ziehung der Kinder in Miſchehen folgen in ſpäteren Heften als 
zweiter Teil der Veröffentlichungen über die Ergebniſſe der 
Volkszählung von 1910. 


Reich aufgefte 


59 


C. Die Bevölkerung der politiſchen Perwaltungsbezirke nach dem Glaubensbekennknis. 


Die „ einzelnen Glaubensbekenntniſſe und Religionsbenennungen in die im Tabellenkopf verzeichneten 15 größeren Gruppen entſpricht den einheitlich für das ganze Deutſche 
n Gru 


Evangeliſch⸗lutheriſche 


ndjägen; fie weicht in einigen, jedoch nur unbedeutenden Fällen von der Gruppierung der Glaubensbekenntniſſe bei frü 
indeſſen auf Grund der Fußnoten zu den Tabellen C und E möglich. 


Israe ; 
liten 


69| 


8 
41 
180 


Evange „ Apofto- Chrift 
Verwaltungsbezirke Landeskirche) H. Fa SC anpere ne ad 5 fie a Seud] tite | Andere 
CN efor- griech.-] Zuthe- | tiften "n e ie | Difi- Chriſten 
A 3 überhaupt "een ierte liſche | bore abdo raner meinbe Hide | ni» benten 
f. &. E. 4. 5. 6. 7. 8. 9. | 10. i | 3& | 3 | 14. | a 
1. Verwaltungsbezirke. 
Daunen 121 629 83 5034 249 | 13 7234 — | 107 9 4 2 1.236. F107 6 3| 395 
A. Kamenz 67 301 45 339 110 8 506| — 76 4 | — 2 15 10| — | — 11 
04000 re T 102 099 22 193 185 | 3 9874 — 38 7 21 — 71 131 8| 29 939 
A Sm 102 738 72 916 266.19 523 — 36 26 — | 30| 139 | 35| s1| au 
auf. Kreish. Bautzen] 393 767 273 951| $810 | 45 739 — | 257 46 6| 34]| 460 | 283| Aal 37/1456 
St. Chemnitz 266 593, 186 319| 554 | 15 989 5 39 | 438 107] 287 | 798 1411 732] 171 151 
A. Annaberg 106 691 73632] 100 3 629 — 4 6 3| 384 70 | — 111 158] 18 
A. Chemnitz 125509 84 180] 141 36451 — 20 55 11 1131113 51 58] 18| 17 
A. Flöha 95 783 628811 121 1 — 19 35 2| 129 19 13 6| 18 d 
A. Slauhau. ..... 149 771| 101 828 91 2 8051 — 16 18 661 191 311 121 79 54] 22 
A. Marienberg 64447 42 246 19 10511 — 16 — — 5 189 3 214 — a 
A. Stollberg 71144 46795 58 2830] — | 33] 2 1000 12 2 — [ 2 e| 10 
zuf. Kreish. Chemnitz] 879 868 597 881| 1084 | 317334 5 147 | 554 | 279 949 |1520 | 174) 890| 267| 228 
St. Dresden 491 874 360 0071 2 900 | 44 309 62 | 444 | 240 | 186| 312 | 897 802] 375] 171 226 
A. Dippoldiswalde. 56 831 37 592 51 12881 1 56 3 9g — 7 — 6| — 20 
A. Dresden... . . . 108 880 69994] 209 5 301 2 38 7 1] 39 45 19| 58 2| 22 
A. Dresden z. 116 106 79146] 568 6 034| 10 46 25 134 80 | 196 2001 39 2| 100 
A. Freiberg > > ss s 114 App 77302 98 2540| 19 64 13 | — — 98 12 2| — 12 
A. Großenhain 88 241 59034 151 | 2268| — 18 11 — 5 45 75 2| — 10 
o 124740 83 849 230 5 7811 — 33 6 6| 11 44 1144 10 51 19 
IC SINE eo nA 155 399 102 4644 267| 910] — | 51| 5 au 4 223 a so 1| 48 
zuſ. Kreish. Dresden |1256 537 869 388| 4 474 | 76 94 | 750 | 300 | 236| 451 [1555 1244] 572] 2711457 
St. Leip gig 540 088 397 233] 7 421 | 26 2201 128 | 631 57 | 211| 138 [1118 486|2 023] 35] 396 
1.3000 A ox 9 es 79 061 52 279 153 2 — | 213 3 1 1 5 1 — 3 1 6 
Wo DODE uo» 9X 118 823 81 471 199 2 6534 — 11 13 32 2 96 34 221 — 11 
A. Grimma 106 619 72 618 316 3 1251 — 94 4 | — 1 14 — 10 2| 45 
W.2epadlg e 142 293 90099 816 b 32 2 24 15 30 21 121 811 490] — 23 
A. 005208 . . E 56 716 38 282] 110 1 228| — 11 2 2 2 24 — I — 10 
A. Rochliz z 117671 79083 184 | 4219 50] 96 42 A 4 2| 4| 4| 4| 32 
zuſ. Kreish. Leipzig 1161271 811 065| 9 199 | 45 414| 180 |1 080 | 136 | 283| 150 1379 | 57602 552] 42| 523 
D 109659 75 969 235 9 5851] — 9 40 9| 202 | 236 300 3 4| 60 
St. Zwickau 67 966 48 148] 104 4 492| — 7 72 18] 155 | 238 159] 16] 16] 22 
A. Auerbah . . . . . 120 539 80 324] 119 4 994| — 9 88 6| 335 107 132 1| 415] 43 
3 71251 47 270 84 2 912} — 26 -—- — Ti 15 151 N "NM 11 
U Plauen 96 792 65198 93 2 3151 — 55 20 4| 252 | 407 344 2| £F4| 11 
A. Schwarzenberg 136 614 89 768] 135 4 043| — 4 30 1351 687 28 1 4| 321 47 
o 207 246 138 2844 194 | 6015 1| 22 800 | 323] 545 | 460 | 310) aa 6840 70 
auf. Kreish. Zwickau] 810 067 544 961| 964 34 3560 1| 132 [1050 | 49503 253 [1491 1 397 


Königreich: 4 501 510 3 097 246116 531%233 8721 280712 366°12 086%“ 299 
2. Nicht exemte Städte mit über 15 000 Einwohnern“. 


SENA o9 la ae 30 823 22 897 144 | 
Srerbegt 2» 6 ee 4 34438 25234 69 
Ro 5 Sg 31 225 21 916 71 
DOER os xc x ss 28609 21 745 75 
Reichenbach 28 339 19 468 32 
Crimmitſchu - 27 652 20 025 50 
Meerane 24 977 17 582 13 
Glauchaoau . .. 24183, 17208| 35 
a ds cox oos 19290 13 835 30 
SPINE eg 3 2x 18874 13514| 52 
DENE ow Sg ns 17846 13046 41 
. 18 333 12 250 37 
BURR 2. 6 Io en 17893 12 956 68 
Mittwebs 399 15 378 10 990 84 
Wasdbrid «x0 EA 15819 11 968 25 
ä 943125 16174 11716 15 
Hohenſtein⸗Ernſtthal 15 482, 10 473 17 
Saltenftein . » 2... 14544 9849| 24 
Be usd mw Rh 14424 10 372] 49 


*) Die 5 exemten Städte fiehe oben bei 1. 


5 667 
1 407 
2 340 
3 726 
867 
890 
391 
658 
1 323 
563 
1 562 
745 
566 
2 006 
1011 
540 
183 
993 
762 


ISETAAET E IN IT Et 


3 1 
60 5 
3 2 

6 6 

2 6 
8 | 103 
— 1 
1 9 
-— 1 
1 1 

1 
2 1 
1 2 
74 22 
— 1 
— 6 
— 8 
5 1 


5| 107 | 15) 19 
Br 201 3 
111 15| si| 2 

21361 > 
104 | 176 | 730 2 
— 111 LL 

el 10 [110 3 

1 | 148 11 70 
44| 17 | 49 34 
sd Lt, 29 
= 12 1 
159 13 || 3 

1 1 
iie T 1l — 
a ou dq ed 

1 | 2 

GE. "Ke m 
40| 28 42 — 

1 Pë: — — 


1) Darunter 1, 2) dar. 2, 3) dar. 3, 4) dar. 5, 5) bar. 12 Perſonen ohne Angabe des Glaubeusbelenntniſſes. 
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nn 


C3 DO m 


41 
12 
11 


— 
=* 


— n2 
Va C m wu COD Va, AUU 


eren Zählungen ab Genaue 


gleiche ſind 
Andere Zu⸗ 
unb | fammen 
ohne (Fin- 
Angabe wohner 
17. | a8 
61 136 600 
27 76 070 
81 107 580 
. 180 | 123 299 
805 | 443519 
421'| 287 807 
124 | 111 309 
193 *| 129 919 
57 98 018 
116 | 153 457 
6 65 760 
33 | 74273 
950: | 920 543 
930? | 548 308 
30 58 310 
186! | 114 834 
184 | 123 784 
56 117 493 
51 90 904 
97 I 131175 
. 171 | 165 479 
1 705° 1350 287 
1 464? | 589 850 
32 82 152 
73 | 121 994 
52 | 110 337 
255 | 149 623 
9 58 103 
79 | 122 564 
1 964° [1234 623 
181 121 272 
118 73 542 
382 | 127 250 
#73 74 679 
; 54 | 100 405 
113* | 142 976 
768"| 217 535 


sılı 160| 264 | 1259| 1 689“ 857 659 
837216 4051213 6744 14011 533!3 928 


17 5871°6 613714 806 661 
157| 101 31 084 
111 52 36 237 

61 54 33 884 
47 38 32 754 
45 31 29 685 
16 40 28 818 
22 24 2b 470 
26 23 25 155 
15 23 20 830 
17 39 19 627 
39 21 19 525 
39 1812] 19 363 
20 24 18 582 
129 36 17 800 
87 24 17 028 
11 41 16 806 
14 30 15 776 
36 16 15 744 
13 28 15 287 


(Die Anmerkungen 6 bis 14 fiebe S. 60) 
8* 
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D. Die Bevölkerung des Perwaltungsbereiches der evangeliſch-lutheriſchen Landeskirche 
nach dem Glaubensbekenntnis. 


Evangeliſch⸗lutheriſche | Eyange- An. | Sepa- Apofto- Chrift- Sonſtige 


gandeskirche s mRomifdj | Ruf.. [gehörige] "` ; u- Pt as 
Ephorien ade, dag, fa eis, ll Boi m pe ed [um [ae | m | Be 
TE über ge liſche doxe kathol SE 15 liſche | ug ü deii it men ohne jammen 
überhaupt 14 Jahre mierte Kirchen raner meinde denten Angabe 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 1 8 9 10 11 13 13 14 15 16 17 18 
Annaberg 108 105 74 556 100 | 3630| — 4 6 3| 384 70 —1 Xx" 35839 8 1111 194] 112 724 
Auerbach 119 970 80 020 119 4 992| — 9 88 6| 299 | 107 | 132 11 4151 43 801] 350 | 126 611 
mg" 2 o on nn 11 586 46 3392 147 2 568 -| 189 3 2 1 4 — 3 1 5 28 28 74 565 
Chemniß I. . . » .| 266760 | 186 441 554 | 16 056| 5 39 | 438 | 107] 287 | 798 | 141| 732| 17] 151 | 1605| 425% 288 115 
Chemnitz IL. . . . . .| 167502 111089 240 | 4750| — 32 87 2| 127 2 18; 611 34] 23 52 229.| 173 209 
Dippoldiswalde 58 352 38 503 51 1 321 1 57 3 9g — 7 — 66 — 20 8 30 59 865 
Dresden JL... 486 360 356335 | 2871 | 43 929] 62| 444 | 239 | 186| 312 | 896 | 777] 365] 171 224 | 3723| 9205| 542 325 
Dresden II. „„ „ „465 755 11188 680 8 704| 10 80 32 121 75 | 175 62| 93 3| 106 180| 292% 176 259 
Freiberg we |; 411 (08 15 547 98 2 500| 19 64 9 —| — 98 12 D P 8 113 56 | 114 735 
Glauchau 150 861 | 102195? 01| FR — 16 18 666 19 | 311 121 *9| 54 22 771 116] 154553 
Grimma ü 105416 7171521 315 31234 — 94 | — 1 14 — 10 9| 45 55 59 | 109131 
Großenhain . .. s. 88 276 58 7312 150 2 268 — 18 | = 5 45 75 24 — 10 37 49 90 936 
Leipzig J. ] 537412 395460 | 7 407 | 26 140| 128 | 631 54 | 911| 138 [1114 | 48612 019| 354 394 | 9434| 1 464*| 587 070 
Leipzig III. 146 402 9161821 830 5 4311 2 24 15 30 2 125 811 4944 —1 31 147| 255] 153 869 
Leisnig . 119839 82 162 200 2660] — 11 13 32 2 96 3| 221 —] 11 56 731 123018 
Marienberg 93 825 61 536 31 1 423| - 17 5 1 59 I 202 3 2 | 4 23 17 95613 
Teen du „ „ ISLSS 81 790 231 | 5387| — 3: 6 61 11 13 | 114| 10 5| 18 18 97 | 127 870 
S 71 297 47308 84 28951 — 26 — — 77 151 151 2 51 11 72 98 74 733 
Oſchat z 55 070 372071 104 1200 — 11 2 2 2 3 eh, H: Ch o3 8 9| 56493 
Pirna I 154734 102 069 267 9 098 51 5 21 128 134 80 11 48 871 171 164 803 
Plauen ] 207801 140 7452] 329 I 11 929 — 64 60 131 454 | 633 | 644 5 8| 71 801| 238 | 223 050 
Nadeberg . . . . . . .| 107170 70 791 186 7680 2 10 4 2 5 88 197 15 4| 29 41 99 115 572 
Noche 125112 84 032 190 43111 50] 120 42 7 4 23 4 4 4| 33 146 82 130 132 
Schneeberg . | 143252 94 142 136 A190] — 4 76 14211 687 28 5 851 54 103 1177| 149 810 
Stollberg kt Zeg Sa 98 162 65134 68 3162] — 39 1 100 73 87 NOT 5 3 10 27 39 101 779 
Wir 81 395 5667621 109 3779 1 12 | 108 24J 118 68 | 147| 42] 40 8 32 75 85 958 
Heger, aka cl 1989714] 124805 188 | 6654| — 17 | 718 | 310] 618 | 630 | 3221 26| 607] 77 1711 814 197 866 
Hierüber die exemten 
Parochien: 
St. Afra in Meißen 9 901 6 347 8 5144 — — — e — 1 — — — 1 1 9 10 435 
Königl. Sächſ. Beamten⸗ 
gemeinde in Hoden- | 
bach 412 283 — — — — — =j = S CN acu — — 412 


suj. in den Erblanden. . 4 161 024 2 854 8282|15 784 [193 035| 280 |2 116 [2043 haalt 804 |5 956 a 3974 096|1 499|2 489 |17 2960 6328/4 421 441 


Vierſtädte 100 774 73119 302 | 13347] — 26 21 8| 316 | 1009] 22 1| 428 247 . 162 | 115 762 
Landkreis. . .| 247691 | 168026?*| 442 | 27 777| — | 224 22 2| 25 | 123 | 174| 20| 3311 017 44| . 121. 277 115 
zuf. in der Oberlauſitz. .] 348 465 | 941145?| 744 41124 — | 250 43 | 6f 33 439 | 277| 43| 341 445 291| 283 | 393477 
Gejamtjumme! . . . .|4509 489 3 095 973/16 528?|234 159] 280 / 366?|2 0863] 1 300 |4 837 *|6 395 ?|3 674|4 139/1 533|3 934?|17 587/7 6 611*|4 814 918 


1) Die hier für bie E Ephoralbezirke ermittelte Seelenzahl ſtimmt nicht mit der Einwohnerzahl im feüntgreidje überein, weil einesteils Oe Orte in außerſächſiſche 
Parochien gepfarrt, andernteils außerſächſiſche Orte (ſiehe auch Anmerk. 2) ſächſiſchen Parochien zugewieſen ſind (ſ. S. 110 und 111) und die Seelenzahl der Königlich Sächſiſchen Beamtenge⸗ 
meinde in Böhmiſch⸗Bodenbach mit aufgenommen iſt. 

2) In dieſer Zahl find die über 14 Jahre alten Ev.-Lutheriſchen der in ſächſiſche Parochien gepfarrten preußiſchen, weimariſchen, altenburgiſchen und reußiſchen Orte (ſiehe 
Seite 63, 72, 73, 75, 78, 79, 93, 94, 101, 105, 106, 107 und 108) nicht mit enthalten. l 

3) Einzelangaben fiehe am Schluſſe der vorhergehenden Tabelle C und in der nachſolgenden Tabelle FE bei den einzelnen Parochien und Ephorien. 

4) Darunter 1, 5) dar. 2, 6) dar. 3, 7) dar. 5, 8) bar. 12 Perſonen ohne Angabe des Glaubensbekenntniſſes. 


(Fortſetzung der Anmerkungen zu S. 59.) 

6) 16 432 Evang Reform., 9 Calviniſten, 25 Deutſchreform, 3 Engl. Reform., 2 Evangel. helvetiſche Kirche, 27 Franzöſiſch Reform., 3 Helvetiſche, 11 Niederl. Reform. 
6 Schweizeriſch Reform., 2 Uniert Reform., 6 Walloniſch Reform., 5 Zwinglianer. 

7) 20 Ruſſiſch⸗ Orthodoxe, 254 Orthodoxe, 2 Prawoslawnyje, 3 rechtgläubige Ruffen, 1 Ruf. Kirche. 

8) 1 Armeniſche Kirche, 9 Gregorianer, 11 Griech. Oriental., 113 Griech. Orthodox, 3 Orthodox Kath., 1 Slaviſch Chriſtlich, 5 Armeniſche, 9 Armeniſch Apoſtoliſck, 34 Armeniſch⸗ 
Gregorianiſch, 2151 Griech.⸗Kath., 29 Ruſſiſch⸗Kath. l 

9) 2068 Sep. Lutheraner, 7 Altlutheriſche, 1 Evangel. Freikirchlich, 1 Ev..Luth. a. d. Landeskirche fepariert, 1 Freilutheriſch, 6 Sep. Ev. Luth., 2 Separierte Dreieinigkeitskirche 

10) 1298 Baptiſten, 1 Gemeinde gläubig getaufter Chriſten. l 

11) 3114 Methodiſten, 1119 Biſchöfl. Methodiften, 3 Brüder unb Schweſtern in Chrifto J. fu, 183 Evang. Methodiſten, 178 Evang. Gemeinde, 239 Evang. Gemeinſchaft, 1 Wesleyaner. 

12) 1964 Apoſtol. Gemeinde, 4424 Apoftol Rath., 16 Apoſtol⸗Evangel., 1 Apoſtol. Luth., 9 Deutſchapoſtol., 1 Irvin gianer. 

13) 138 Anglikaner, 27 Amerikaniſche Kirche, 2 Amerikan. Prote ht., 1 Augsb. Belenntn., 4 Augsb. Konfeſſion, 547 Engliſche Kirche. 12 Engl. Hochkirche. 1 Engl. Landeskirche. 
15 Engl. Biſchöfl., 11 Engl. Kath., 110 Engl. Proteſt., 3 Engliſch⸗Episkopale, 1 Engl. Lutheriſch, 1 Engl. Staatskirche, 3 Engl. Evangel.. 59 Epistopale, 1 Episkopalkirche, 9 Evangel. Augsb. 
Konfeſſion, 925 Evangel. Bruderkirche, 105 Evangel. Unierte, 377 Evan gel. Brüdergemeinde, 2 Evangel. Anglikaniſch, 1 Evangel. Huſſianer, 2 Evangl. frei, 1 Evangel. Augsb. Bekenntnis, 1 Holländiſche 
Kirche, 1 Herrnhuter Brüdergem., 1 Herrnhuter Brüderkirche, 6 Kongregational, 1 Nonconformift, 1 Proteſt. Presbyterianer, 64 Presbyterianer, 338 Proteſtauten. 2 Prot. Episcopale of U. S. A., 
1 Preuß. un. Brüderkirche, 1 Schott. Freikirche, 2 Schott. Episkopale, 2 Schott. Presbyterianer, 4 Schott. Kirche, 10 Schott. Landeskirche, 1 Schwed. Proteſt., 5 Unterte, 1 Unverändert Augsb. 
Bekenntnis, 4 Zionsgemeinde, 282 Adventiſten, 112 Adventiſten v. 7. Tage, 431 Altkath, 3 Armeniſch Gricch., 2 Brüdergem. in Chrifto, 36 Chriſtlich, 15 Christian Science, 15 Chriſtl. Wiſſen ; 
ſchaft, 2 Chriſtl⸗Kath., 6 Chrifti. ohne bef. Konſeſſion, 1 Chrifti. Gläubiger 9 Chriſt- Gläubige, 1 Ev. Deutſche Brüder (Unitätsglied), 1 Ev. Brüder, 1 Freunde, 1 Friedenskirche, 2 Church of 
Ireland, 1 Freikatholiſch, 1 Frec Church, 7 Griech. Armen iſch, 4 Gläubige Chriſtl. Gemeinſch., 2 Gemeinſch. m Gott d. B. u. f. S. Jeſu Chrifti., 14 Gläubige an Jefu, 5 Gemeinſchaft im Namen 
Dein, 3 Heilsarmee. 6 Inter. Verein ernſter Bibelforſcher, 1 Katbol. Uniert, 19 Kirche Jefu Chrifti, 1 Karbol. Reform., 8 Lehre Jefu Chrifti, 78 Mennoniten, 1 Meholaner, 3 Quäker. 
4 Remonſtranten, 4 Gefierer. 3 Templer, 7 Tempelgemeinde, 7 ae e 11 Unitarier, 1 Verein ernſter Bibelforſcher, 6 Verſamml. Jeju, 1 Wachturm u. Bibelgeſellſch. 26 Zum Namen Jefu. 

14) 27 Buddhiſten, 1 Brahmane, 1 Chineſe, 4 Heiden, 1 Japaner, 28 Muhamedaner, 2 Ottomaniſch. 5 Schintoiſten. 1 Zarathuſtra, 29 Atheiſten, 2 Aus d. Kirche ausgetreten, 
2 Aus b. Evang.-luth. Kirche ausgetreten, 4913 Diſſidenten, 2 Etyiſche Geſellſchaſt. 14 Evangl. Freigeiſtige, 1 Freier Chrift, 52 Freidenker, 589 Freireligiös, 8 Freiſinnig, 2 Freie Gemeinſchaft 
der Kinder Gottes, 1 Freie Religionsgemeinde, 8 Frei, 1 Freigläubiger, 6 Freikirchlich, 2 Freigeiſtig, 1 Glaubensfrei, 10 Heilige der letzten Tage, 511 Konfeſſionslos, 41 Keine Religion, 
1 Kouſeſſions⸗Gottglauber, 45 Moniften, 24 Mormonen, 2 Nicht getauft, 1 Ohne Glauben, 1 Ohne Bekenntnis, 55 Ohne Religion, 2 Ohne Konfeſſlon, 2 Ohne Glaubensbekenntnis, 208 Reli- 
gionslos, 5 Ohne Angabe, 2 Religion unbekannt, 5 Unermittelt. 
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E. Die Einwohner der evangelifch-Intherifchen Parochien im Perwalkungsbereich 
der evangeliſch-lutheriſchen Landeskirche nach dem Glaubensbekennknis, 
mit Unterſcheidung der eingepfarrten Orte. 


Abkürzungen: Grdſt. = Grundſtück, NK = Nebenkirche, SK — Schweſterkirche, TK — Tochterkirche. 


Namen ber Parochie 
und 


der eingepfarrten Orte 


Evangeliſch . 


Lutheriſche 
Landeskirche) 


über- 
haupt 


über 


Evan ; 


geliſch ·miſch · 

Refor -] Ratho. 

14 Jahre [mierte 
alt 


liſche 


1 Ephorie Annaberg. 


1. Annaberg 

Stadt ausſchl. d. Inſaſſen 
b. Hoſpitals St. Trini- 
tatis 
rohnau. 


Kleinrüderswalde 
2. Annaberg, Hoſpital 
St. Trinitatis (In⸗ 
faifen) . e A 
3. Arns feld 
W 
ler 
Mittelſchmiedeberg 
Niederſchmiedeberg 
2 Grdſt. von Mildenau 
4. Bärenſtein Si 
EEN uc or x 


Niederſchlag ausſchl. 
1 Grdſt. (j. Nr. 15) 
5. Buchholz 
6. Cranzahl 
7. Crottendorf ausſchl. 
2 Holzſchleifereien (Í. 
Eph. Schneeberg Nr. 20) 
8. Cunersdorf ausſchl. 

2 Grdſt. (ſ. Nr. 28) 
9. Ehrenfriedersdorf 
Ehrenfriedersdorf ... 
Schönfeld 
10. Elterlein 
Elterlein s uv ons 
Erbgut und Gaſthaus 
HAM pon Langen» 
NE odo Xs 
hn Dad Tännicht u. 
1 Grdſt. von Schwarz- 


Geyersdorf 


14. Grumbach 
Grumbach 
Schmalzgrube . i 
Waldarbeiterhaus von 

Steinbach (ſ. Nr. 29) . 


15. Hammerunter⸗ 
wieſenthal 
Hammerunterwieſenthal 
1. Grdſt. von Niederſchlag 
16. Hermannsdorf 3 
Hermannsdorf ausichl. 
ù- einig. Grdſt. j. Nr. 30) 
T 
17. Herold 
Herold ausſchl. 4 Grdſt. 
(ſ. Nr. 31) 


1) Darunter 1 ſepar. Luther., 


1 Mennonit. 
ſtol.⸗Kathol. 
Diſſidenten. 


4) Diſſident. 


17 572 13 134 25 


15 806 
1766 
1 821 


1 636 


1 Anglikaner, 1 Presbyt., 


6) 1 Diffident, 2 ftonfeffionslofe. 


1 Apoſtol.⸗Kathol., 9 Methodiſten. 9) 9 Diſſidenten, 4 Freireligioſe, 


10) 5 apoſtol. Gemeinde, 32 Methodiſten. 


3 chriſtl. Diſſidenten. 
iſſidenten 14) Freidenker. 


ethodiſten. 
21) 
24) Ve 


18) Diſſidenten. 
Deutſchkathol. 


12) Diſſident. 


11955 


4 


7 
352 
1 231 


I 140 


25 


— 


1 


1 036 


15 


: | 


c 
gt 
2 


t2 


EIER? 


3 


C 


| 
24* | 


224 


9 Proteſtanten, 34 Apoſtol.⸗ 
Kathol., 8 apoftol. Gemeinde, 3 evang. Methodiſten, 8 Methodiſten, 3 Adventiſten v. 7. Tage, 


2) 1 Atheiſt, 10 Diſſidenten, 1 Freireligiöfer, 12 Konfeſſionsloſe. 
5) 10 apoſtol. Gemeinde, 1 Adventiſt v. letzt. Tage, 5 chriftl. | 
7) Methodiſten. 


3) Apo 


8) 3 fepar. Luther., 


1 Konfeſſ'onsloſer. 


11) 142 Methodiſten, 2 biſchoͤfl. Methodiſten, 
13) 2 Methodiſten, 2 


15) 1 fepar. Luther., 5 


16) 1 Deutſchkathol., 13 Methodiſten, 3 evang. Methodiſten. 
19) Diſſidenten. 
22) Diſſident. 


^ aptiiteit, 
Adventiſten v. 7. Tage, 2 Alt- 
17) 9 Deutſchkathol., 
20) 3 Apoſtol.-Kathol., 

23) 10 Methodiſten, 13 chriſtl. | lojer. 


31 chriſtl 


1 apoſtol. 


Evangeliſch⸗ 


s Lutheriſche Evan: 

Ramen ie (Sanbedtizdje) geliich- 

on üb Refor- 

der eingepfarrten Orte ec Ge Sabre a 

a 

1. 2. 8. 4. 

1 Grdſt. von Thum. . IO s| — 
Schüllerſche Spinnerei 

von Venusberg .. 204 1364 — 
18. Jahns bach 2 333 1 650| — 
19. Jöhſtade 1985 1341| — 
20. Königswalde. 2788 1 941] — 
21. Mildenau . . 3 207 2129 — 
R 2 Ra 

(. Nr. 3) 2 577 17234 — 
Stredewalde . 630 406 — 
22. Neudorf 2690 1833| — 
Neudorf u 8 2 5500 1741| — 
Kretſcham— Rothenſehma 140 924 — 

23. Neundorf (ausſchl. 

1 Grdſt. (Í. Nr. 32) 1 145, 764 
24. Oberwiejenthal . 2171 1 466 
Oberwieſenthal ... I 506 1002 
Unterwieſenthal 543 3811 — 
Tellerhäuſer ausſchl. 2 

Grdſt. (ſ. Eph. Schnee— 

berg Nr. 2) = 4 122 Sal — 
25. Scheibenberg. | 2804 1984| 1 
Scheibenberg ausſchl. | 

1 Holzſchleiferei (j.Eph. 

Schneeberg Nr. 20) . | 2562| 1819 ı 
Oberſcheibe ausſchl. 2 

Holzſchleifereien(ſ. Eph. 

Schneeberg Nr. 20) 242 165| — 
26. Schlettau 4232 2838| 3 
Schlettau 3427 2328] 3 
Walterdborf . s e s 805 510] — 
27. Schwarzbach | 
Schwarzbach ausſchl. 2 

Grdſt. (ſ. Nr. 10) 416 270] — 
28. Sehma 3047, 2104 — 
Sehma 3 0300 2096] — 
2 Grdſt. von Eunersdorf | 

(ſ. Nr. 8). s 17 Br es 
29. Steinbach. 1200 8171 — 
Steinbach ausſchl. Wald- 

arbeiterhaus (ſ. Nr. 14)| 1025 7031 — 
Oberſchmiedeberge. 175 1144 — 
30. Tannenberg 1714| 1098 — 
Tannenberg 1615 1033| — 
Einige Groft. von Her⸗ 

mannsdorf (ſ. Nr. 16) 99 Gel — 
31. Thum 4237 3035| 4 
Thum (ausſchl. 1 Don 

(j. Nr. 17) à 4205 3012| 4 
4 Grdſt. von Herold 32 234 — 
32. Wieſa ted 382 1998 B 
Wieſa ausſchl. 1 Grdſt. | 

I EISE uid. 2 763 1824| 6 
1 Grdſt. von Neundorf . EM DE L. 
zu). Ephor. Annaberg . [108 105 74 556/100 

1) Chriſtl. Diſſidenten. 2) Diſſidenten. 
5) Methodiſt. 6) Freireligiòs. 7 Methodiſten. 
1 Griechiſch Kathol., 1 Apoſtol.-Kathol., 4 chriſtl. 


denten. 
diſten, 2 chriſtl. Diſſidenten. 
16) Diſſidenten. 
denten. 


11) 2 Griechiſch⸗Kathol., 


1 Adventiſt. 
14) Diſſident. 

17) Griechiſch⸗Kathol. 
19) 4 Diſſidenten, 1 Religionsloſer. 


158 chriſtl. Diſſidenten, 3 Baptiſten, 6 ſepar. Luther., 
ten, 46 Apoſtol.⸗Kathol., 24 apoſtol. pa oo 6 (ap Methodiſten, 2 bijchöfl. Metbodiiten, 


376 Methodiſten, 10 Adventiſten v. 


Tage, 1 


Ro Uns, 
mijd- | bere 
Ratho. | Ebri» 
liſche | ften 

5. 6. 
161 16! 
227| — 
291 83 

231 1 
211 15 

2 — 

191 70 
16] 70° 

3 — 

Al su: 
303| — 
209|} — 
944 — 

411 8 
380 S? 

3 — 

1201 7 
SEH EM 
a7| 413 

9| — 

43| 74 
41| 74? 
QUM 7 

` em 

9 — 

9| 1 
8 117 

1 — 

45| 27 
45| 27 

169| 1 
(pol ** 
3630654 


3) Chriſtl. Diſſidenten. 
8) Diſſident. 


9) 1 


Diſſidenten, 1 Altkathol. 


12) Konfeſſionslos. 


20) Methodiſt. 


Irae 


111012425 


4) Diſſidenten. 
ſepar. Luther., 

10) Diſſi⸗ 
13) 2 Metho- 


15) 53 Methodiſten, 21 chriſtl. Diſſidenten. 
18) 1 Methodiſt, 1 Baptiſt, 25 chriſtl. 
21) 4 Griechiſch Kathol., 


Diſſi⸗ 


1 Anglikaner, 1 Presbyt. 2 Proteſtan⸗ 


Meitnonit. 3 wuttatifoL, 


11 


Deutſchkatho'. 


22) 99 Diſſidenten, 1 Sreidenfeg,, Hi Serie FOR Kleis 1 Religions: 


Ephorie Auerbach. 


Evangeliſch · Hn · 
Namen Lutherische Evan - X Un 
EES Landeskirche; |geliih-] miid- | vere |38rae-] ober 
S Refsr-| Raths- | Gori- | titen | obne 
der eingepfarrten Orte | ber- aber | S An- 
Haupt 14 Jafre mierte] liſche | Ren gabe 
1. | s 3.4 5. e | 1. l 8 


2. Gpherie Anerbach. 


1. Aner bach. . . .1 23927 15911] 19 | 13921327 111 196 
Auerbah ......| 11925, 83566 17 110 172 
Beerhaide 503 — —|— 
Brunn [1040 — — 10 
Dreſſelsgrünrnn 63 — =| — 
Hauptbrunn ..... 172. — — 26 
Hinterhan 1644 — — | ı5? 
Qobengrün . . . . . . 255 — — Se 
Mühlgrün . . . . 2034 1259 1 — 9 
Crinitzleitchen 283 — — — 
Rebesgrünrnn. 1833 ru ı — 22 * 
Reumtengrun . . [1337 — - zu 
Rempesgrün . . . 1751 1071] — — 113815 

in e 648 — — | — 
Som. . . . . . . . 439 — — 1 — 
2. Bergen l 2936 1 3 — | — 
Bergen b. Falkenſtein 1849 1133| 1 Ze 
Trieb u 791; 2 — I — 
Schönau 224 — — — 
Siebenhitz ; 64 — * 


2 Grdſt. von Zſchockau A 8 


3. Brunndöbra ausſchl. 
des Ortst. Mittelberg 


(i. Nr. 177 3526 2365| 4 — I — 
4. Sallenflein . . . .| 25618 16 > 33 | 1282|254 37| 47 
in 1454. 9849] 24 36| 16 
éflefeib .......| 582 3666 — i| 213° 
Grünbad ......| 2346 1 — — | 8” 
Dorfſtade 1628 9 — | 2? 
Neuſtade 874 — — — 
Oberlauterbac . . .| 644 = SH EE 
5. Sammerbräde.. . .| 1806 1107] — — 41 
Sammerbrüde . . . .| 1056 — — | 12” 
Wriebridigrün . ... 750 = — | 29% 
€. Irfersgrůͤü mn 594 1 — — 
s tie ... e| 6308 4142| 20 10] 9 
en eo. 0.0.1 5257 3493 7° I 37 
Döhlerwald ER 279 12 — 25% 
Quitten bach 76 I us. 
Unterſachſenberg z. TL 
(f. Nr. 177 696 — sexe] s 
8. Lengenfeld .... 6 500 4603] 8 4| — 
9. Limbach. 2877 1909 4 — | 1 
Limbach 1466 3 — 122 
Buchwald 236 = DK E 
Herlasgrün ..... 582 I e 
Mühlwand 86 u — gë 
Blaffengrün . . . .. 499 — EM, BS 
1 Grdſt. von Chriſtgrũ f — EE E 


1) 4 fep. Lutheraner, 3 Proteſtanten, 1 engl. Proteftant, 1 evang. Unierter, 1 Griech.⸗ 
Kath., 1 Apoſtol.⸗Kath., 1 avoſtol. Gemeinde, 8 3Rethobiiten, 1 Baptiſt, 21 chriſtl. Diſſiden⸗ 
ten, 5 Adventiſten, 9 christl. Glaube. 2) 15 Tiſſidenten, 1 Freireligioſer, 1 Atheiſt. 
3) Chriſtl. Diſſidenten. 4) Chriſtl. Tiſſidenten. 5) Tiſſidenten. 6) Diſſidenten. 
7) Chriſtl. Diſſidenten. 8) 13 Tiſſidenten, 2 Konfeſſionsloſe. 9) Tiſſident. 10) 5 fep. 
Lutheraner, 51 chriſtl. Diſſidenten. 11) 8 Tiſſidenten, 1 Konfeſſionslos. 12) Chriſtl. 
Diſſidenten. 13) 1 Apoſtol.⸗Kathbol., 4 apoſtol. Gemeinde, 13 chriſtl. Diſſidenten. 14) Diſſi⸗ 
denten. 15) aboitol. Gemeinde. 16) Tiſſidenten. 17) 13 Avoſtol.⸗Kathol., 91 chriſtl. 
Diſſidenten. IR) Diſſidenten. 19) Methodiſten. 20) Methodiſten. 21) 7 Neuavoſto⸗ 
Wide, 2 Methodiſten. 22) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 5 chriſtl. Tiifidenten. 23) 8 fepar. Luthe⸗ 
raner, 7 Proteſtanten, 1 Evang. Anglikaniſch., 1 Engl. Kirche, 1 Apoſtol⸗Kathol., 27 apo- 
fto. Gemeinde, 42 Neuapoſtoliſche, 1 Weslevaner, 39 Methodiſten, 3 chriſil. Diſſidenten, 
1 Altfathol. 24) 7 Tiſſidenten, 5 Freireligioſe, 3 meliaionslos, 1 Konfeſſionslos. 25) 6 apo- 
Rol. Gemeinde, 9 Neuapoſtoliſch, 3 Bruder u. Schweſter in Cbriſto Jeju, dꝛ Methodiſten, 
5 chriſtl. Diſſidenten. 26) Tiſſidenten. 27) Methodiſten. 28) Tiſſidenten. 29) 2 Metho- 
diſten, 5 chriſtl. Diſſidenten. 30) Diſſidenten. 31) Methodiſten. 32) Chriſtl. Diſſi⸗ 
denten. 33) TDiſſidenten. 84) 6 Methodiſten, 16 chriſtl. Diiſidenten. 35) Diſſidenten. 
36) darunter 1 niederl.⸗ reform. 37) 3 Diſſidenten, 1 Konjeſſionslos, 3 Religionsloſe. 38) Chriſtl. 
Diffident. 39) Diſſidenten. 40) 10 fep. Lutheraner, 3 Proteſtanten, 1 Deutſch-Kathol., 
12 apoſtol. Gemeinde, 47 Neuapoſtoliſche, 1 Baptiſt, 1 Altkathol. 41) 1 Griech.⸗Kathol., 
11 apoftol. Gemeinbe, 8 Neuapoſtol., 17 Methodiſten, 1 Baptiſt. 42) Diſſident. 43) Apoſtol. 
Gemeinde. 44) Methodiſten. 45) 4 apojtol. Gemeinde, 4 Neuapoſtol. 


E! 


urb 


ber eingepfarrten Orte 


10. Plohn 
Plohn 
Abhorn 


Grun 


1 Grdſt. von Waldkirchen 
LK. OL UELLE AA 


Zä au AAA 


SK 9iotbenba 


11. Nautenkranz 
Rautenkranz e 


aal 
Jägersgrün 
Ortsteil Grünhaide ve 
Vogelsgrün 
Forſthaus Georgengrü 
1. ſelbſt. Gutsbez. Al 
bertsberg, Ortsteil 
Wieſenhaus v. Goals 
1 Bahnwärterhaus vo 
Schönheiderhammer 
12. Rodewiſch 
Rodewiſch ausſchl. der 


| "3 WE TENE. 
Kal. Landesanſtalt 


Untergöltzſch (ſ. Nr. 21) 


a ^ 4 e 
Wiedenberg 


13. Rothenkirchen 


Rothenkirchen 


Neues Waldhaus von 
Herladgrün . . 

SK Wernesgrün 

14. Schnarrtanne⸗ 
Vogelsgrün 

Schnarrtanne 

Vogelsgrün mit 
Reiboldsgrün. 


15. Tannenbergsthal 


Tannenbergsthal 


Pechſeifen 
Gottesberg . 


16. Treuen 


Treuen 


Altmannsgrün 


Eich 
Perlas 


Buch 


fettenbüuler . 


. Mahnbrüd . 


Hartmannsarün . 
Schreiersgrün. . 
Unterlauterbad . 
Wetzelsgrün 
Weißenſand 
Kleinweißenſand 
Wolfspfütz 


17. Unterſachſenberg 


Georgenthal . 
Ge orgenth al 


Unterſachſenberg z. Tl. 


(t: RT Ty, 
Steindöbra 


1) 60 fepar. Lutheraner, 3 Neuapoſtol., 10 chriſtl. Diſſidenten. 
3) 3 Neuapoitol., 1 Methodiſt. 


Namen der Parodie 


kA 


u 


— 
— 
e 


DI 
— 


eh £X. Chr? 


ı ba 


7) Neuapoftol. 


&$ | Em An- 
dere 


-| Qato- Chri- Eten obne 


e | ĝen En 
gabe 
5. 6 7. 8 
771 73 — | — 
rg — | — I — 
z$ 731 — — 
= — — — 
381 5 11 — 
1341 1214 — I — 
4 — — — 
124 — 11 — 
d Al ik 
3671 72 6| 4 
364] 72* 6 A 
3 — — — 
211 4 — | — 
21] 4*1 — 1 — 
71 571 — — 
271 3 24 — 
9 — — — 
18 3° 2] — 
344 — I — E. 
191 — | — 8 
9 — — — 
a — 1 ` 
2541 64 91 10 
» 1 11 
164] 52 9 10 
4 — — — 
ij] 114 — I — 
I — — — 
4| 10! — | — 
49| —— —- Dan 
i2] — | — | — 
rj] 14 — I — 
3211 69 — 133 
44 — [| 
202] 814 — 6 
2 — — — 


Zutber. 


2) Separ. 
) 4) 3 Griechiſch⸗Kathol., 3 Neuapoſtol., 3 biſchöfl. Metho- 
diſten, 9 evang. Methodiſten, 51 Methodiſten, 3 chriſtl. Diſſidenten. 
1 Religionsloſer. 6) Chriſtl. Diſſidenten. 


5) 3 Diſſidenten, 
8) Griechiſch⸗Kathol. 


9) Diſſident. 10) 1 Presbyt., 1 Griechiſch⸗Kathol., 5 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gies 
meinde, 27 biſchöfl. Methodiſten, 1 Methodiit, 2 Baptiſten, 5 ditt, Diſſidenten, 9 Chriften 


ohne Bekenntnis. 11) Diſſidenten. 


diſten. 14) Methodiſt. 


l 15) Diſſidenten. 
Diſſidenten. 17) Diſſidenten. 


12) Apoſtol. Gemeinde. 13) Biſchöfl. Metho- 
16) 4 gläubige Diſſidenten, 4 chriſtl. 


A SÉ 


Ephorien Auerbach und Borna. 


Evangeliſch⸗ Si 
Ram Lutheriſch Evan -] Rö. An ; € 
Ze * i (Sane ede, [getifc-| miih- | bere Liäree, prse 
üb Qiefor-| Ratho» | Gbri- | liten ohne 
E Biisser Orte Sos 14 Sobre mierte] (übe | ften 12 5 
alt i 
1. 2 | s GES ASS" 
Oberſachſenberg «mod 1 068 6534 — 62| 58! | — 13? 
led „ wd 9 "9 e 491 312 — 7 e — 6% 
— a « „ 
T GENES 35 234b — E zs em 4 
Ortsteil von 
ge d (d. r. 3) 272 171 — gl. ene Mero 
18. Waldkirchen 2771 1919 — 29 3| — | — 
Waldkirchen (ausſchl. N 
1 Grdſt. ſ. Nr. "s 975 669| — 16 35| — | — 
R 610 424 — "ECK arr ge 
erheinsdo 420 2890 — M Lnd SS ZS 
r 36 24 — | ——— | — 
nbrunn . 460 3234 — a — I — I — 
„ 2810 187] 1 231 — | — | — 
Reri o e e 1404 9,3 — MI E — — 
Ko „„ d 471 337 1 1 —— — — 
JJ... 226 1564 — St ze Ach ge 
Pillmannsgrün . . . . ae 3899 —— së po —T- 
Lou op a... 344  229| — "EH En pes 
iehdihfür . .... 110 T — 11 * 
20. Zwota H FEN D D D 2 891. 1 969 ji 47 186 — T 
Hierüber: 
21. Parodie ber Königl. 
Landesanſtalt Unter⸗ 
göltzſcc h 798 744 1 ——ho- 1” 
zuſ. Ephor. Auerbach . 1119 970 80020|119'"| 4992] 1100 80/350"? 
11 
3. Ephorie Borna, 
o 10 499 7505| 21 4181 25 3 
Borna 8 805 6 3731 20 354] 181 „ 3| 1 
Altjtadt-Borma . . . .| 1380 933| — 4 ss peu pee 
Gnanbot] . . o =s 314 199| 1 59 74—] — 
2. Altmörbitz 322  191| — 1 
8. Audigaſt » 631 3811 1 1 
fabigak s i emdr 376 235 — 1 
Kobſch üg 71 % 
Schnaudertrebniß . 184 109 — — 2 
. 1109 276 — T 
Au lige 357 2380 — CES E x 
Kleinpriesligt. . . . . 66 38 — A rw, ue. m 
Die preußiſchen Orte: 
Könnderitz ausſchl. des 
Ritterguts 211 S) — — . — 
Winnt 327 — — — gea ees 
r 148 Sg — a ane WEN dons 
5. Benn dorf 535 324| 3 334 6 — | — 
c 635. 35| — 92 Ted 
Boda ſächſ. (ntl. . . . 56 35| — Hulu 
Boda altenb. 9(ntl. . . 299 7a zu "7 OG EE pae 
Pöppſchen, Sachſ.-Altenb. 289 ko E ES que po ER: 
7. Breitingen . . . [ 1328 637| 2 108 1 11 — 
Breilingeit - 4 3 5 + 974 637| 2 44| ur I 
Haſelbach, Sachſ.-Altenb. 354 EN t ^ EE EH er 
1) 31 chriſtl. Diſſidenten, 27 gläubige Diſſidenten. 2) Diſſidenten. 3) Chriſtl. 
Diſſidenten. 4) Diſſidenten. 5) 2 apoſtol. Gemeinde, 1 Baptist. 6) Chriſtl. Dilii- 
denten. 7) Diſſidenten. 8) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Neuapoſtoliſch. 9) Diſſident. 10) dar⸗ 


unter 1 Niederl.⸗Reform. 11) 88 ſepar. Luther., 2 Altkathol., 1 Deutſchkathol., 9 Giried).- 
Kathol., 23 Apoſtol.⸗Kathol., 84 apoſtol. Gemeinde, 132 Neuapoſtol., 246 Methodiſten, 
9 evang. Methodiſten, 40 biſchöfl. Methodiſten, 6 Baptiſten, 1 Presbyt., 1 evang. Anglitaner, 
1 engl. Kirche, 13 Proteſtanten, 1 engl. Proteſtant, 1 evang. Unierter, 384 chriſtl. Diſſidenten, 
31 gläubige Diſſidenten, 5 Adventiſten vom 7. Tage, 9 chriſtl. Glaube, 1 Wesleyaner, 3 Bruder 
u. Schweſter in Chriſto, 9 Chriſten ohne Belenntnis. 12) 331 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 6 Frei- 
religiöſe, 5 Konfeſſionsloſe, 7 Religionsloſe. 13) 2 fepar. Luther., 1 Proteſtant, 13 Gric- 
chiſch Kathol., 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Altkathol. 14) Diſſident. 15) Griech.-Kathol. 
16) Griech.⸗Kathol. 17) Griech.-Kathol. 18) Baptiſt. 19) Methodiſt *) Von 
den preußiſchen Orten Könnderitz, Minkwitz und Traupitz und den alten urgiſchen Orten 
Boda, altenb. Ant, Pöppſchen und Haſelbach find die über 14 Jahre alten Evangeliſch— 
Lutheriſchen nicht beſonders ausgezählt worden. 
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Namen der Parodie 
unb 
der eingepfarrten Orte 


4. 


8. Breuns dorf 


Breunsdorf 
Bergisdorf 
TK Heuersdorf 


9. Bubendorf 


10. Buchheim 
SK Ballendorf 


11. Coſtewitz 
Coſtewitz 
Oderwitz 


12. Deutzen 
Deutzen 
Röthigen 


13. Elſtertrebnitz 

Elſtertrebnitz 

Eulau 

4 Grdſt. von Tannewitz 
(ſ. Nr. 52) 


14. Eſchefeld 
Eſchefeld 
Rittergut Wolftitz .. 


S ww. e 


Braußwig 
Geſtewitz 
Haubitz 
Keſſels han 
IK Thierbach 


16. Flößberg 
IK Beucha 


17. Frohburg 


Frohburg 
Kleineſchefeld 


18. Gatzen 
Gatzen 
Altengroitzſch 
Löbnitz-Bennewitz 

Saad 


19. Gnandſtein 
Gnandſtein 
Dolſenhain 
Wüſtenhain 


20. Görnitz 
Görnitz 
Hartmannsdorf... 


21. Greifenhain 
Greifenhain 
Streitwald 
Wolftitz ausſchl. des Nit- 
terguts (f. Nr. 14). . 


22. Groitzſch 
Groitzſch 


Cöllnitz 
Großpriesligk 
Großwiſchſtauden ... 
Kleinwiſchſtauden ... 
Obertitz 


23. Großhermsdorf. 


1) Griech.-Kathol 
5) Chriſtl. Diſſident. 


„ 


Evangeliſch⸗ 


2) Griech-Kathol. 
6) Diſſidenten. 


Lutheriſche Evan-] Rö- 
— Landestirche ggeliſch⸗] mijd. 
ber. über Refor- Ratho» 
haupt 7 Jahre mierte] liſche 
d 8. 4. 5. 
723 463| — 97 
539 39M = 27 
184 129 — — 
248 154| — 10 
225 144| — 6 
435 308| — 4 
352 2434 — 1 
370 2244 — 7 
175 108 — 1 
195 1164 — 6 
511 3411 — 10 
356 2344 — o 
155 107 — I 
433 272] 3 39 
299 196| — 23 
112 63 3 9 
22 134 — - 
807 4944 1 3 
780 476 I 3 
27 18] — ge 
1 000 602 11 
383| 224 — 2 
179 1998 — 2 
248 135] es 5 
» 67] = 1 
99 67| — I 
282 168| 1 6 
642 4021 1 9 
261 1671 — 24 
3673| 23281 15 100 
3604 2288| ı5 97 
69 404 — 3 
816 537 3 3 
258 1704 — — 
133 96 — | — 
320 2000 3 2 
105 711 — I 
116 504| 4 3 
8 2731 4 3 
301 2044 — — 
33 271 — P 
293 207] — 9 
160 113] — I 
"2s 944 — I 
1 135 7334 — 9 
889 582 — I 
29 231 eg — 
E 130| — 1 
6 038| 4084] 17 93 
5502| 3721| 13 79 
85 72| 1 1 
80 47 I 
186 ı08| 1 1 
91 65 2 3 
15 Pd ees 7 
79 SO — I 
205 128| — 21 


7) Diffident. 


Un. 
dere 


Chri- 


ſten 


3) Grich.-Kathol. 


Digitized by Google 


Israe⸗ 
liten 


4) Diſſidenten. 


Ephorie Borna. 


Evangeliſch » An ; 

H a Lutheriſche Evan- Rü- An ; 
Namen puis roie (Landeskirche)  Jaclifd-| mifd | dere [Israe⸗ a 
Wefor-| Ratho. [| Chri- | liten ohne 
ber eingepfarrten Orte | über- | über An 
Haupt 14 Se mierte] liſche | ften gabe 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 


24. Großpötzſchan 423 304 


5 
Großpötzſ chu 224 1644 — 
NEM aio or eR 199 140| 5 


TK Eöpenhain . . . . 362 208 

25. Großſtorkwiz 299 230| — — 1 2 
Großſtorkw itz 126 99 — =| =| — 
W 34 22] — — — | — 
Weideroda z. Tl. 

(ſ. Nr. 890 42 aal — LI — | — I — — 
Zauſchw itz 97 74—1— Jo Ä — | — 
„ 342 237| — 9 — | — | — 
SK Kreudnitz 173 119 — 2] — I—| — 
27. Sohendorf . . . . 513 854| 1 9 — | — | — 
S 143 101 — | gw ues 
Kleinhermsdorf . . . . 114 721 1 al — | — | — 
„„ e ae 69 52| — H së es d ge 
Shleenhain .... . 187 12] — | — | —| — | — 
28, Kieritzſch h 659 4244 1 2110111 — | — 
Mierkt e o x wd 418 272] — | —]-—]|-— 
„ 241 152] 1 4411214 — | — 
29. Kitzſcher ausſchl. des 

Vorw. Lindhardt (f. 

. 276 1771 — 211 — I — | — 
TK ®ittmannädorf . . 247 160] — 11 — I — | — 
30. Rohren. e, 1526| 1034| — 7 — I — | — 
den, ao emen 814 555| — 6 —|— 
CoL, M NTC ERIS 169 114 — | — — | — 
WR 110 7] — | — — | — 
Li. rer 207 1234 — I —|— 
SET, 8 ou iuruxo 3 uvas 164 113. — | — I — 1 — | — 
Loto a ee 62 50 — | — | =| = 
31. Lanjigt `... 4133| 2827| 2 e| 8 | 10 — 
. 3362| 2322| 2 57 2° toj. — 
Heinerddorf. . . . . . 411 280| — 3 — | — | — 
Reichersdor rn 360 225 — 4 Hi 
TK Etoldshain . [ 257 159-1 ——[— ( — 
32. Lobſtä dete 1353 859 — 241 77° 11 — 
33. Medewitzſc h. 465 3134 — 6 — I — I — 
Medewitzſc h... 337 2264 — Jj — =| = 
Lippendorr . 46 25 — 1ꝓ— 2 1 — 
Spahnsd orm 82 624 — 2| — — 
SK Pulga r 378 258| — 5 — I — | — 
S 5S A véi, G Ba ai 129 922] — | — | — — 
VRR EE OE S 249 166| — s| — — 
34. Michelwiz . 634 452 — „ 
Michel witz 105 71— — 4 — Jl zs 1 — 
ene 104 791 —| = I — Jl — | — 
Langenhain 98 69| — a — 1 — I — 
r 74 571 — 212— | — | — 
il HEES 70 40 — a ss Je: re 
Li WEE DEE 110 704 — 81 — I — I — 

DEN SS Eer A 18 ven — 1 11 

o 55 del, — Ä zez Jl sz Jl se JL se 
35. Mölbis 651 420| — 30 — | — | — 
36. Nenteräödorf . . . 282 1771 4 — 1 — 1 — 1 — 
37. Neukirchen 563 3356 5 18 — | — | — 
TK Schönau 298 193. — I —| — 1 — | — 
98. Shihan . . . . . 662 441| — 91| — | = | = 
Olzſchau 522 3514 — 21 — | — | — 
S 140 go] — | — I— | — I — 
39. Pegans 5 9300 4049| 10 1571 4 111 5 
Loo WAITED OC KA 5614| 3844| 6 146| 4° 111 4' 
GG 275 182]. 4 111 — | — 10 
Weideroda z. Tl. 

8,4625) — A vw = 41| 2330 = I = 1 = 1 — 1 — 


1) Griechiſch⸗Kathol. 2) Griechiſch⸗Kathol. 3) Apoſtol.⸗Kathol. 4) Griechiſch⸗Kathol. 
5) Griechiſch⸗Kathol. 6) 1 Griechiſch⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, 2 Adventiſt. v. 7 Tage. 
7) 3 Diſſidenten, 1 Konfeſſionslos. 8) Diſſident. 


64 — 


Evan-| m3. | An Ane 


Kach 
Utheriſche 
Namen o Parodie _ (Banbestirihe) ie Er ken — E 
ber eingepfarrten Orte | gie, | über VU 18 — e 
gepf Keng 14 Sabre mierte] liſche | ften — 
1. 2. 3. 4. 5. 6 "NS ati 
40. Pödelwitz ; 600 416] 1 5 — I — — 
Pöbel: 170 i21] — | — | — I — | — 
OOB ova Luv 78 544 — — | — | — 
Gropiteolpen ..... 113 70 — ıı — | — | — 
Kleinftolpen . .». . s 79 Al — | — I —- 1 — |] — 
ABER aa ar 80 Del — | — I — I — | — 
F 80 611 1 31— 1 — 1 — 
41. Prießnitz 601 409] — o — I —ı— 
Brent 435 3044 — 31— I — 1 — 
Trebishain 166 105 — | — 1 — I — | — 
TK Elbisbac h 293 207| 1 e 311 — | — 
42. Ramsdorf .| 1135 6444 1 104 — | — | 3 
MADOT vow vx ws 904. 509 : 97] — | — | 3? 
Löſchützmühle v.Hageneft 13 ol — | — | — | — | — 
Wildenhain . .... 218 1254 — al — I — 1 — 
BER: rt 1 397 916| — 901 1? D 
TK Blumroda ` `, . . 542 816| — 184 — — 
i Woba 2 Au 8 494 3144 — 11 —-— I — 1 — 
45. Nötha . . 3282| 2198| 8 980 3 | — 1 
TEEN E 3014| 2044| 7 871 35| — 15 
Geihwiß ...... 268 1544 1 uj — I — | — 
46. Rüdigs dorf 297 175| — 3 — I — 1 — 
Rüdigsd ore. . 142 931 — 34 — I — 1 — 
Neuhof 69 40 — | — | — 1 — 1 — 
Nag 86 424— | — I — I — 1 — 
47. Nupperödorf . `, . 287 182] — — — 
Quppersbor] . . . . . 247 154| — 7 — 
Boſengröb aa. 40 238 — | — —L—ö' S 
48. Steinbach. 362 o18| 1 Be 
Steinbach 347 2101 134—— 
Vorwerk. Lindhardt von i 

Waere 15 8| — 22— | —] — 
TK Lauterbach 385 245| — 5—|—1]|— 
49, Stönkih . . . . . 566 399| — A — 1 — 1 es 
50. Trachenan . 692 455| 6 14 1] =1= 
DENAN s. x33 466| 300 6 i] 1714 — I — 
BAUS: uu uiuere m 226 155] — ıı — I — | — 
SL QAM ns 233 173] 2 2A — | — | — 
SK Hainichen 380 2411 1 18 — 1 — 1 = 
52. Trautzſchen 753 4761 1 5—1— 1 — 
Trautzſchen . 333 2100 1 23i — I — I — 
Orillolb- .... E 322 2100 — 3 — >= Is 
Tannewitz ausſchl. 

4 Grdſt. (f. Nr. 13). 98 56 — | — I — I — 1 — 
53. Wiederan 300 1834 — 9| — 1 1 — 
Wiebe ran 298 1810 — 91— 1 — 1 — 
Früheres Zollh.v. Döhlen 2 2 — — | — 1 — 1 — 
54. Witznitz 311 195| 2 4| 28| — | — 
56, rsa 711 418| 2 10] 2°| — | — 
d td UON UTE 892 536| 1 4244] 11 — | — 

DIE uoo ass 686 413| ı — 1 — 1 — 
F 113 790 — x 114 — | — 
Raupen han 93 444 — 11— | — | — 
. 1 665 9961 10 881 11 — | — 
Sooo 3x RE e 380 231| 1 EA |. | — 
RaDuSDOIT 2. =; Ae xs 569 316| 2 24 — | — | — 
i 617 3860 7 D: 1Y — | — 
Treppendorf . i Go . 99 6| — | — I — 1-1 — 
TK Großzöſſen 698 429 10 3843 34 | — | — 
Großzöſſe n. 589 356| 10 2310344 — | — 
Keinzöſſenn 109 734 — 124 — | — I — 
zuf. Ephor. Borna 71 58616 339| 147| 2 5680208 „ 28 | 28'> 


1) Griech.⸗Kath. 2) Freidenker. 3) Separ. Luther. 4) Freireligiös. 5) Deutſch⸗ 
latboL 6) Diffident. 7) Griechifch-Kathol. 8) Ruſſiſch⸗Kathol. 9) 1 Griechiſch⸗Kathol., 
1 Baptiſt. 10) Griechiſch⸗Kathol. 11) Griechiſch⸗Kathol. 12) 30 Grie chiſch⸗Kathol., 3 Ruſſiſch⸗ 
Kathol., 1 Altkathol. 13) Hierin find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. von drei 
preußiſchen und drei altenkurgiſchen Orten nicht mit enthalten. 14) 3 ſepar. Luther., 
1 Proteſtant, 3 Deutſchkathol., 184 Griechiſch⸗Kathol., 5 Ruſſiſch⸗Kathol., 3 Apoſt.⸗Kathol., 
1 apoſtol. Gemeinde, 1 Methodiſt, 2 Baptiſten, 1 chriftl, Diffident, 2 Altkathol., 2 Adventiſt. 
v. 7. Tage. 15) 23 Diſſidenten, 3 Freidenker, 1 Freireligiös, 1 Konfeſſionslos. 


a Google 


SE E am c; 5s is 


Ephorien Chemnitz! unb II. 


Evangeliſch . An · 

Lutheriſche Evan ⸗] Rö- 
Mamen ber Parodie ] 229. en) mit | beze sc) be 
üb Refor-| Katho- | Chri- | liten | ohne 
der eingepfarrten Orte | über- 14 Jahre mierte] liſche | ften An · 
haupt alt gabe 


4. Ephorie Chemnitz I. 
1. Hauptkirche St. Ja- 


kobi, innere Stadt 16 379 13 321] 58 J 12761 142 | 531] 27 
2. St. Johannis, innere 
Südoſtvorſtadt . .| 18594, 13 277 20 | 1452| 235 | zu 16 


(Stadt Chemnitz und einige Vororte.) 


3. Luthergemeinde, 
äußere Südoſtvorſtadt 


und Vorſt. Bernsdorf] 27 349, 18 336| 45 8321 233 571 26 
4. St. Pauli, Rochlitzer 

Vorſt., Kaßberg, Rapel- 

lenberg und Anna- 

berger Vorſt. 33 446 249120117 | 2019| 479 | 433] 48 
5. St. Petri, Neuſtadt, 

älterer Teil (Schiller- 

platzviertel;) 17136 12 942| 46 | 1183| 120 | aal 38 
6. Markuskirche, 

Sonnenberg und Wet- 

tiner Platzviertel . 31 594| 21 536] 37 [2 637 356 771 36 
7. Schloßkirche, Schlof;- 

vorſtade . . 28 191, 19 029] 51 [1781 414] 44l 26 
8. St. Nicolai, Zwickauer 

Vorſt., Vorſt. Kappel“) 

und Vorſt. Helbersdorf] 18 407 12 772 52 | 1007| 128 | 144] 86 
9. St. Lukaskirche, Neu⸗ | 

ſtadt, neuerer Teil 

(Wilhelmplatzviertel) . | 14 921 10 5188 19 | 650 134 171 26 
Le Za Sie .. 10 595 70641 39 9871 76 1| 29 

orſtadt Altchemnitz . . 10 358 6942| 39 9200 76 i| 25 
einige Grdſt. v. Marters- : 

Dou acaso os 237 122] — %—-|-14 

Borft. Altendorf. .| 9023 5688| 17 6011 71 5| 22 
12. Andreaskirche, Vorſt. | 

Gablenz . 22 156 140271 28 | 1238] 211 1| 29 
13. Trinitatiskirche, | 

Vorſt. Hilbersdorf. . | 13469 8356| 9 273| 107 3| 15 


14. Thomaskirche, 
Vorſt. Kappel 


15. Garniſongemeinde: 

Die zur Garnijon Chem- 
nitz gehörigen Militär⸗ 
perſonen und -Beam— 
ten nebſt Angehörigen | 4542 


Hierüber: 


16, Parodie b. Königl. 
Landesanſtalt Chem 
wif: Königl. Landes- 
anſtalt und die außer— 
halb der Anſtalt woh— 
nenden Anſtaltsbeam— 
ten nebſt Angehörigen 958 485 2 244 11 — I — 


zuf. Ephor. Chemnitz 1266 760 186 441055416 056127152] 160514253 


1) Darunter 10 Deutſch Reform., 5 Franz.-Reform., 1 Calviniſt, 2 Evangel.-Helvetiſch, 
1 Niederl.-Reformiert, 2 Zwinglianer. 2) 437 jepar. Luther., 1 von der Landeskirche 
Separierter, 1 Amerik. Kirche, 5 Proteſtanten, 2 Engl. Proteſtanten, 10 Anglikaner, 12 Engl. 
Kirche, 2 Evangel.⸗Uniert, 21 Altkathol., 732 Deutſchkathol., 36 Griechiſch-Kathol., 1 Engl. 
Kathol., 2 Ruſſiſch⸗Kathol., 752 Apoſtol.⸗Kathol., 45 Apoſtol. Gemeinde, 141 Neuapoſtoliſch, 
1 Evangel.⸗Apoſtol., 1 Evangel. Gemeinſchaft, 1 Church of Ireland, 3 NRuſſiſch Orthod., 
1 Griechiſch⸗Orthod., 2 Orthod., 1 Remonſtrant, 268 Methodiſten, 18 Biſchöfl. Methodiſten, 
1 Unitarier, 17 Chriſtl. Diſſidenten, 70 Adventiſten, 13 Adventiſten v. 7. Tage, 4 Mennoniten, 
4 Kirche Jefu Chrifti, 1 Herrnhuter Brüderkirche, 107 Baptiſten, 2 Presbyt. 3) 379 un. 
denten, 1 Muhamedaner, 1 Buddhiſt, 1 Atheiſt, 18 Freireligiöfe, 11 Konſeſſionsloſe, 9 Reli 
gionsloſe, 2 Moniſten, 2 Mormonen, 1 ohne Angabe. 

*) Unterm 1. April 1911 ijt die Vorſtadt Chemnitz-Kappel aus der Nicolaifirchnemeinde 


Die Einwohnerzahlen ſind in denen von 
St. Nicolai enthalten. 


ausgepfarrt worden, um unter bem Namen „Thomasgemeinde“ eine ſelbſtändige Parochie au | 


ders Die Einwohnerzahlen für bie Thomasgemeinde find in denen von St. Nicolai ent 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes 58 ` abrag. 1912 


| Namen der Parodie 
| unb 


der eingepfarrten Orte 


5. Ephorie Chemnitz II. 


1. Aneröwalde . 

Auerswalde 

Garnsdorf . 

2, Auguſtusburg 

Auguſtusburg 

Hennersdorf 

3. Bräunddorf . . . 

4. Dittersdorf 

5. Dorfſchellenberg. 

Dorfſchellenberg 

Marbach. e 

6. Eberödorf. . . 

Ebersdorf : we 

Lichtenwalden. 

7. Einſiedel 

Einjiedel . 

Erjenichlag . 

8. Erdmannsdorf 

Erdmannsdorf e "2 

Plaue-Bernsdorf ... 

Kunnersdorf . . 

9. Euba . 

10. Flöha 

Flöha. 

Altenhain 

Braunsdorf 

Falkenau 

Gückelsberg 

Doane 

11. Frankenberg 

Frankenberg 

Dittersbach 

Gunnersdorf . . 

Hausdorf 

Mühlbach 

Neudörſchen 

12. Frankenſtein 

Frankenſtein 

Hartha 

Memmendorf ... 

1 Grbft von Oderan. 

Bahnhof Frankenſtein 
(Gemeinde Wegefarth) 

Wingendorf vow s 

TK Kirchbach 

13. Gahlenz 

14. Glöſa 

Glöſa 

Borna 

Draisdorf 

Furth . 

Heinersdorf 

15. Grüna 

16. Sartbau . 

TK Berbisdorf 

TK Gib6enberg . 


| 1) Apoftol.-Sathol. 
Methodiſten, 56 Methodiſten. 


8) Separ. Luther. 
1 Religionslos. 
chiſch Kathol., 2 Adventiſten. 
Luther., 17) Deutſchkathol. 
Methodiſten. 19) Diſſident. 


24) Apoſtol.-Kathol. 


28) Separ. Luther. 
| gionslos, 2 Konfeſſionslos. 


11) Methodiſten. 


25) Diſſident. 


2 883 
1912 
971 

2 942 
2414 
528 

1 344 
2 342 
2 616 
I 178 
I 438 
5 820 
5 159 
661 

6 414 
4 799 
I 624 
9 547 
I 640 
473 
434 

1 835 
9571 
3 761 
433 
289 

2 114 
718 

2 256 
15 551 
13 191 
673 
523 
269 
696 
199 
440 
418 
247 
379 


d 


— 


131 
267 
333 
1231 
7 790 
Ae 
H ior 
406 
2 305 
235 
819 
5 740 

826 
1109 


or 


Evangelii. 
Lutheriſche 
(Landeskirche 


1 873 


3 394 
2 983 
411 
4 281 
3 244 
I 037 
1 585 
I 042 
294 
249 

1 161 
6 130 
2 444 
267 
179 

1 377 
44! 

I 422 
10 561 
9 285 
438 
362 
174 
471 
131 
953 
282 
172 
235 

3 


70 
191 
233 
803 
4 948 
959 
2 133 
260 
462 
135 
3 905 
3 638 
576 
767 


2) Griechiſch-Kathol. 


5) Deutſchkathol. 


Kathol., 13 Neuapoſtol., 10 chriſtl. Diſſidenten. 
9) 1 Griechiſch-Kathol., 2 Methodiſten. 
12) Freireligiös. 
15) 1 Diſſident, 1 ohne Religion. 


Evan- 
geliſch⸗] miid. 
Refor- | Ratho- 
mierte 


5 


5 
3 
3 


[ulano nul anaa] oaa l weil | 


liſche 


3) Griechiſch Kathol. 
6) 7 jepar. Luther. 


An» 


An dere 
dere |3órae^| oper 
Ebri- ohne 

fe 
ften gabe 


18 
187 

11 7 
1| 21° 
BE 

3 

215 
1!’ 

121 12 
111 12?! 
I — 
123 
21.13 
125 
11 1127 
11 129 
143! 
3633 

4) 12 evang 


3 Apoſtol.⸗ 


7) 17 Diſſidenten, 1 Konfeſſionslos. 


13) Deutſchkathol. 


10) 1 Konfeſſionslos, 
14) 6 Grie— 
16) Separ. 


18) 1 Griechiſch-Kathol., 1 Apoſtol. Gemeinde, 7 evang. 
20) 14 fepar. Luther., 3 Griechiſch⸗Kathol., 1 chriſtl. Diffident. 
21) 6 Diſſidenten, 5 Religionsloſe, 1 Freireligiòôs. 


29) Diſſident. 


30) Deutſchkathol. 
32) 7 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Evang.-Apoſtol. 


9 


22) Separ. Luther. 
26) 2 fepar. Dreieinigkeitskirche, 6 ſepar. Luther., 
10 Deutſchkathol, 1 Griechiſch Kathol., 7 Apoſtol. Kathol., 8 Methodiſten. 


23) Diſſident. 


27) Freireligios 
31) 10 Diſſidenten, 2 Reli 
33) Diſſidenten. 


Ephorien Chemnitz Il und Dippoldiswalde. 


Evangeliſch⸗ 
Lut iid Evan- Rö- MAn- 

Namen der Parole | retete kaal miig. | vere 

: üb Reſor-] Ratho- | Gbri- 
der eingepfarrten Orte Zeie 14 Sabre mierte] liſche | ftem 
1 2. 8. 4. 5. 6. 
17. Hohenfichte 1616| 1081| 5 321 3 
Hohenfichte e 705 471| ı i2]. n 
Grünberg 626 4271 4 14| 2" 
Metzdorf. 28 5 1834 — e == 
18. Kändler 2 035 1 384] 2 711 — 
19. Kleinolbersdorf 1 296 801| — 171 — 
Ktleinolbersdorf . 606 381 "m 
Altenhain 690 420 — Fal — 
20. Leubsdorf 2845 1 764 41 
21. Limbach 16 340 11 814| 15 | 544] 25 
Limbach. «val 36 174| 11 716 540] 255 
Ortsteil Kreuzeiche von 

Mittelfrohna . 166 98 — Al — 
22. Mittelbach 2294 1567| — 9| 19° 
23, Niederfrohna 1 097 738| — v == 
Niederfrohna . I 031 692| — T MES 
Sahnshorn . 66 46 — | — | — 
TK Mittelfrohna. . .| 2236 1446| 6 23| 9 
Mittelfrohna ausſchl. des 

Ortsteils Fwa (. 

Nr. 20) . . J| £489 real 3 St: ab 
Fichtigsthal 649| 403| ! 131, 7 
24. Niederlichtenau 2759| 1839 8 59| 14 
Niederlichtenau . I 052 724| 8 18] 14? 
Biensdorf 60 3] — | — | — 
Merzdorf i 555 370 — PSP es 
Oberlichtenau SEI 6os| — A E 
Ortelsdorf . 183 101 — MI 
25. Oberfrohna 5167| 3581| 4 921 — 
26. e 5290 1500| 1 32 12 
Oberhermersdorf . 1181 710 1 166 3'? 
Niederhermersdorf 1348 790 — 16| on 
27. Oberwieſa 3511| 2284| 3 93| 7 
Oberwieja . 1652| 1053| — 25 — 
Niederwieſa 1859 1231| 3 64| 71^ 
28, deran . . 8 580| 5746| 24 179| 3 
Wr 1 1 Grdſt. 

(f. 9 M .| 5812| 40160] 15 136|. 4!5 
Bömihen 2. dera 335 2034 1 ia — 
Breitenau 422 2724 — 4 — 
Görbersdorf 416 266| 4 al — 
Hetzdorfr . . 218 i4 — i] e 
Schönerftadt . 521 322] — a = 
Thiemendorf . 856 622] 4 p — 
29. Pleißa 2928| 1923| — 47 220 
30. Rabenſtein 6 261 4083] 10 172] 41 
Nabenitein . 4661| 3073| 4 1301 1422 
Rottluff . 1 600 1 0100 6 420 2720 
31. Reichenbrand 7035 4677 1 2371 30 
Neichenbrand . 3995| 2681| 2 63| oz 
Siegmar 3040 1 996 14 174 zent 
32. Reichenhain 1624| 1040| — 66| 12° 
33. Röhrsdorf .| 3391) 22211 — I 54] 158" 


1) Deutſch⸗ gathol. 
4) Atheiſt. 


Luther. 10) 4 fepar. Luther., 
12) Difſidenten. 
Kathol. 
ventiſten. 
19) Diſſidenten. 
Kathol, 8 Methodiſten. 
Jeſu Chriſti. 
loſe. 27) 1 Griechiſch-Kathol., 
Diſſidenten. 
1 Konfeſſionsloſer. 


15) Diſſidenten. 


91) 7 


13) 2 De utfchfathol., 


28) 14 Diſſidenten, 2 


2) 4 Religionsloſe, 
5) 6 fepar. £utber., 2 Evang. frei, 1 Proteſtant, 2 Deutſchkathol., 
Kathol., 1 Neuapoſtol., 11 chriſtl. Diſſidenten, 1 Chriſtl.-Kathol. 
feſſionslos, 1 ohne Konje ffion, 6 Religionsloſe, 
4 apoſtol. Gemeinde, 1 Adventiſten v. 7. Tage. 


4 Griechiſch-Kathol., 


1 Apoſtol. 
16) 1 engal. Kirche, 
17)1 Diffident, 1 Freireligiöſer. 
20) Sf in Kathol. 


3 Freireligiöſe. 
8) 1 Griechiſch-Kathol., 1 Baptiſt. 
6 chriſtl. Diſſidenten. 
14) 8 Deutſchkathol., 
1 Apoſtol.⸗Kathol., 
18) 1 Deutſchkathol., 1 Griechiſch-Kathol., 1 Baptiſt. 
22) 4 Deutſchkathol., 


Kathol. 
2 Deutſchkathol., 


21) Diſſidenten. 
) Diſſidenten. 


2 Religionsfreie. 


- MM 


— 
t 


1 


- 


o nee nl tw 


— 


ER 


3) gl rt 
1 Apoſtol.⸗ 


6) 20 Diſſidenten, 11 Ron- 
7) 11 Apoſtol.⸗Kathol., 


9) Separ. 


11) Diſſident. 


1 Griechiſch— 
3 Ad⸗ 


2 Griechiſch— 


24) 12 ſepar. Luther., 14 Methodiſten, 1 Kirche 
26) 12 Diſſidenten, 5 Konfeſſions— 


25) 3 Griechisch Kathol, 7 Methodiſten. 
6 Apoitol.: Kathol., 

2 Konfeſſionsloſe. 
ſepar. Luther., 1 Deutjchfathol., 


| Neuapoſtol., 
29) Deutſchkathol. 


6 Apoſtol.⸗Kathol., 1 


6 Methodiſten, 6 chriſtl. 
30) 1 Diffident. 
Methodiſt. 


Namen der Parochie 
A und 
der eingepfarrten Orte 


L 


34. Sachſenburg 

Sachſenburg ausſchl. ber 
Königl. Landesanſtalt 
und der Beamtenhäu— 
ſer (ſ. Nr. 38) 

Dreiwerden 

en e 
Schönborn .. 

35. Schönau-Neuftadt . 

Neuftadt . 9 

Schönau . 


36. Wittgensporf . 


| zus. Ephor. Chemnitz II 167 502 111 089 


— — c——— 


Wittgensdorf. 
| Murſchni 


37. Wüſtenbrand 
Hierüber 


38. Parochie der Königl. 


Landesanſtalt Sach⸗ 
ſenburg: Königl. Lan- 
desanſtalt Sachſenburg 
u. die Beamtenhäuſer 


Evangeliſch 7 


Lutheriſche Evan -] Rö- Su 
(Landeskirche) ` Jace) mitt. | dere Israe . oder 
über- über Refor | Kat liten ohne 
haupt 14 SC mierte] liſche — 


5 939 
5 807 

132 
2122 


211 


6. Ephorie Dippoldiswalde. 


1. Dippoldiswalde 

Dippoldiswalde ausſchl. 
d. Stadtgutes ( a 38) 

Berreuth i 

Elend 
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31) Freireligiös. 32) Diffident. 33) Deutſchkathol. 34) Darunter 1 franz. Reform. 35) 1 fep. 
Luther., 1 Kongregational, 3 engl. Episkopallirche, 2 Engl. Kirche, 1 Amerit. Kirche 7 Ev. 
Augs 9. Konf., 1 Unierter, 4 Anglik., 2 prot. Episkopat of . 8. A., 1 Epistopallirche, 
1 Proteſt. 1 Deutſchkath, 1 Orthodox. 2 Ruſſ.⸗ Orthodox, 9 Griech-Kath., 9 apoſt.⸗kath., 
6 apoſt. Gem. 10 Neuapoſt., 1 evang. Gemeinfd)., 1 ? aptijt, 5 Altkath., 2 Christian Science, 
2 Mennoniten, 1 Adventiſt, 4 Chriſtlich. 96) 9 Diſſid., ` Freirelig., 2 Konfeſſionslos, 
3 keine Religion. 37) 1 fep. Luther, 1 engl. Kirche, 6 Deutſchkath. 10 Neuapoſtoliſch, 
1 Tempelgemeinde. 38) 5 Diſſid, 2 Konfeſſionslos. 
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| Diffident. 
2 Ruſſiſch⸗Kathol., 


1) 1 Diſſident, 1 Atheiſt. 2) 2 Deutſchkathol., 
3) Griechiſch-Kathol. 4) Diſſidenten. 


1 Griechiſch-Kathol., 1 Neuapoſtol. 
5) Separ. Luther. 6) Freireligiös. 7) Chriſtl. 
8) Apoſtol. Gemeinde. 9) 8 jepar. Luther., 1 pecu Brüdergemeinde, 
8 Apoſtol.⸗Kathol., 13 apoſtol. Gemeinde, 4 Neuapoſtol., 6 Altkathol., 

10) 7 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 1 Heiliger der letzten Tage. 11) Apoſtol. 
12) Diſſidenten. 13) Darunter 1 Calviniſt. 14) 6 fepar. ev. Luther., 1 Anglikan., 
4 Griechiſch-Kathol., 14 Apoſtol.-Kathol., 1 Baptiſt, 1 Altkathol. 15) 2 Diſſi⸗ 
denten, 1 Freidenker, 2 Könfeſſionsloſe. 16) 3 Deutich-fathol., 2 Neuapoſtol. 17) Diſſi— 
denten. 18) 8 Griechiſch-Kathol., 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, evang. Ge- 
meinſchaft, 9 Methodiſten, 1 Altkathol. 19) Diſſidenten. 20) 9 apoſtol. Gemeinde, 
5 Baptiſten, 1 Altkathol. 21) Diſſidenten. 22) 1 Presbyt., 1 Deutſchkathol., 2 Griechiſch— 
Kathol., 1 Altkathol., 6 international. Vereinig, ernſter Bibelforſcher, 1 ſepar. Luther. 
23) 7 Diſſidenten, 1 Freidenker, 3 ohne Religion. 24) Darunter 1 3winglianer. 25) 2 ſepar. 
Luther., 1 ev. Apoſtol., 1 Altkathol., 1 Konf. Vereinig. ernſter Bibelforſcher. 26) 1 Diffident, 
1 Atheiſt, 1 ohne Glaubensbekenntnis, 1 Konſeſſionsloſer. 27) Darunter 1 Walloniſch— 
Reform. 28) 1 Griech-Kathol., 4apoſtol. Gem, 1Mennonit, 1Adventiſt. 29) 1 Deutſchkathol., 
1 Griechiſch⸗Kathol., 13 evang. Gemeinſchaft. 30) Neuapoſtol. 31) T e 32) Adventiſt 
v.7. Tage. 33) Proteſtant. 34) 1 Giried).-$tatboL, 1 Apoſtol.-Kathol., 1 Baptiſt. 35) Religions- 
los. 36) 4 Deutſchkath., 1 apoſt. Gem., 15 Neuapoft. 37 Konfeſſtonsloſe. 38) Diſſident. 


39) Diſſidenten. | 


1 Mennonit. 
Gemeinde. 
3 Orthod., 
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1) 1 ſepar. Luther., 6 Anglikan., 6 Deutſchkathol., 8 Griechiſch-Kathol., 2 Apoſtol.⸗ 
Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, 1 Neuapoſtol., 12 evang. Gemeinſchaft, 1 Methodiſt, 1 Bap⸗ 
tiſt, 2 Altkathol. 2) 6 Diſſidenten, 2 Freireligiöfe, 2 Konfeſſionsloſe. 3) 1 Anglikan., 
1 Proteſtant., 1 Altkathol. 4) Freireligiös. 5) Griechiſch-Kathol. 6) Diſſident. 
7) 3 Diſſidenten, 1 ohne Religion. 8) Neuapoſtol. 9) Deutſchkathol. 10) 1 Griechiſch⸗ 
Kathol., 2 chriſtl. Diſſidenten. 11) Diſſident. 12) Deutſch kathol. 15) 17 Diſſidenten, 
1 Freireligiöſer, 10 Konfeſſionsloſe, 1 Religionsloſer. 14) Altkathol. 15) Separ. Luther. 
16) 4 Diffid., 1 Religionsloſer. 17) Darunter 1 Deutſchreform. 15) 1 fepar. Luther., 1 evang. 
Brüdergemeinde, 14 Deutſchtathol., 45 Griechiſch-Kathol., 37 Apoſtol.⸗Kathol., 4 apoſtol. 
Gemeinde, 1 Neuapoſtol. 19) 1 Muhamedaner, 14 Diſſidenten. 20) 1 engl. Proteſtant, 
1 Anglikan., 2 apoſtol. Gemeinde, 1 Baptiſt, 1 ?IItfatboL, 2 Adventiſten. 21) Konfeſſionslos. 
22) Religionslos. 94) 1 Anglikan., 2 Orthod., 5 Griechiſch-Orthod., 12 Griechiich- 
Kathol., 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 Altkathol., 1 Adventiſt v. 7. Tage. 25) Diſſi⸗ 
denten. 26) Darunter 1 Franz.⸗Reform. 27) 1 ſepar. Luther., 3 engl. Evang., 2 Orthod., 
3 Griech⸗Kathol., 1 Ruſſiſch⸗Kathol., 3 Apoſt.-Kath, 1 apoſt. Gem., 9 evang. Gemeinſchaft, 
2 Baptiften. 28) 1 Diſſid., 3 Freireligiöſe, 1 Konfeſſionsloſer, 2 Atheiſten. 29) Darunter 
2 Franz.⸗Reform., 1 Zwinglianer, 1 Calviniſt, 1 Wallon.-Ref., 1 Deutſchreform. 30) 26 ſep. 
Luther, 6 fep. ev. Luther., 10 Proteſt., 15 Anglik., 3 Engl. Kirche, 1 Amerik. Kirche, 
3 engl. Episkopalkirche, > Protest Episcopat of U. S. A., 3 engl. Evang., 1 engl Proteſtant. 
1 Congregational, 7 evang. Augsb. Konf, 1 Uniert, 25 Altkath., 93 Deutſchkath., 72 Giried.- 
Kath., 3 Ruſſiſch⸗Kath, 101 Apoft.-Kath, 73 apoft. Gem., 62 Neuapoſt., 1 evang. Apoſt., 
1 evang. Vrüdergemeinde, 1 evang. Brudertirche, 46 evang Gemeinſchaft, 1 Episkopallirche, 
1 Zempelgem., 2 Ruff. Orthodox, 5 Griech.-Orthodox, 8 Orthodox, 23 Methodiſten, 6 evang, 
Method., x Christian Science, 3 dml. Diſſid., 4 Adventiſten, 7 Adventiſten v. 7 Tage, 
4 Mennoniten, 6 intern. Vereinigung ernſter Bibelforſcher, 1ktonf Vereinigung ernſter virel 
forſcher, 1 Herrnhuter fBrübergemeinbe, 12 Baptiſten, 1 Presbyterianer, 4 Chriſtliche. 
31) 166 Diſſid., 1Muhammedaner, 5 Atheiſten ‚35 Freireligiöſe, 26 Konſeſſtousloſe, 20 Religions. 
loſe, 1 Moniſt, 3 Freidenker 1 ohne Glaubensbekenntnis, 1 Heiliger vom letzten ge, 
1 ohne Angabe, 30 ohne Religion 
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1) 3 Ruſſiſch⸗Orthod., 8 Griechiſch⸗Kathol., 26 Apoſtol.⸗Kathol. 2) 1 Diſſident, 
1 Freireligiöſer, 1 Konfeſſionsloſer. 3) 3 ſepar. Luther., 1 Proteſtant, 1 engl. Pro⸗ 
teſtant, 10 Ruſſiſch-Orthod., 4 Griechiſch-Orthod., 24 Griechiſch-Kathol., 1 Evang.⸗Apoſtol., 
2 Apoſtol.-Kathol., 3 Neuapoſtol., 1 Griechiſch-Armeniſch., 1 Mennonit. 4) 13 Diſſi⸗ 
denten, 2 Freireligioſe, 2 Konfeſſionsloſe, 3 Religionsloſe, 1 Freidenker, 1 Mormone. 
5) 4 Ruſſiſch Orthod., 1 Griechiſch-Orthod., 5 Armeniſch-Gregorianiſch., 10 Griechiſch⸗ 
Kathol., 5 Neuapoſtol., 3 Kirche Jefu Chrifti. 6) 1 Buddhiſt, 3 Diſſidenten, 1 ohne Re 
ligion. 7) 1 ſepar. Luther., 1 en 2 Griechiſch-Orthod., 6 Griechiſch-Kathol., 
9 Apoſtol. Kathol., 9 apoſtol. Gemeinde, 3 Neuapoſtol., 2 Adventiſten, 1 Deutſchkathol., 
3 Altkathol. ^) 1 Buddhiſt, 18 Diſſidenten, 1 (eewer 9) Griechiſch⸗Kathol., 
10) Apoſtol.-Kathol. 11) 1 ſepar. Luther., 1 Orthod., 1 Apoſtol.⸗Kathol., 4 apoſtol. Ge⸗ 
meinde. 12) 1 e Fiedler oſer. 13) ar athol. 14) Apoſtol.⸗Kathol. 
15) Diffident. 16) Apoſtol.⸗Kathol. 17) Apoſtol.-Kathol. 1°) Apoſtol Anthol. 19) Diffident. 
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kathol., 1 Griechiſch⸗Kathol., 50 Apoſtol.-⸗Kathol., 1 Neuapoſtol. 5) 4 Diſſidenten, 1 Frei- 
religiöſer. 6) apoſtol. Gemeinde. 7) Freidenker. 8) 5 Avpoſtol.-Kathol., 2 Griechiſch-Kathol. 
9) Apoſtol. Gemeinde. 10) 10 apoſtol. Gemeinde, 12 Apoſtol. Kathol., 2 Baptiſten. 11) Sevar. 
Luther. 12) Apoſtol.-⸗Kathol. 13) Konfeſſionslos. 10 5 Apoſtol. Kathol., 4 Methodiſten. 
15) 6 Diſſidenten, 1 Konfeſſionsloſer. 16) Griechiſch Kathol. 17) Diſſident. 18) Deutſch— 
kathol. 19) Chriſtl. Diſſidenten. 20) 15 Diſſidenten, 1 Freireligioſer, 4 a feſſionsloſe. 
21) 1 apoſtol. Gemeinde, 6 biſchoͤfl. Methodiſten, 29 chriſtl. Diſſidenten, 1 Wachturm u. 
Bibelgeſellſch. 22) 8 Diffident., 1 Freirelig , 1 Religionsl. 23) 1 Deutſch-Kath., 9 Griech.⸗Kath., 
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4 dr, Diſſidenten. 21) Diſſidenten. 22) 4 Upoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 

* Von dem altenburgiſchen Ort Neukirchen, altenb. Ant., find die über 14 Jahre alten 
Evangeliſch Lutheriſchen nicht beſonders ausgezählt worden. 

** Tochterkirche von Niederwiera, Sachſ.-Altenburg. 

*** Tochterkirche von Moſel, Ephorie Zwickau. 
t Nach Niederwiera, Sachſ.⸗Altenburg, gepfarrt. 


Ephorien Glauchau und Grimma. 


SCHT: Evan. Rd | un An. 
— gelifch-] mité, | bere [Israe -] oder 
Refor-] Ratho- | Ebri- | liten ohne 
14 Jare mierte] liſche | ften An. 
gabe 
6. | $ 8. 
nd — SÉ ee Zë 
e 90 5I — — — — — — 
X Mme. M 105 T. ta WH EE, EN rom 
Wünſchendorf i 153 T = 111 
Koblenz, Sachſ. Altenb. 60 Su GEN pet u Me oe 
32. Thurm ..... 3420| 2348| 3 SUN | — | — 
Set Tm 1470 1015| 3 ap] de 
DR... 89 651 — — I9 e m 
bas a 596 38614 — ı — | — I — 
Ae n 420 3134 — 4 — I — | — 
Stangendorf . . 845 569 — " Aë E D 
33. Waldenburg 3626| 2604| 3 66 — 4 
Waldenburg 2 763 2 0210 3 49 — M a 
Altwaldenburg 676 455“ — 9 
ee 187 1281 — 2 
SK 470  326|.— 3l dm [m 
Sch „ „ 288 1924 — di DEE EE 
Se, Du 182 134 " ECH peu uw 
eren 597 235 — ÍT aa Dues D m 
n, 1 Ant. 347| 235 — sé ae 
en, altenb. Ant. 250 * — d Zë u 
34. ef 1479 959 — T dope 
Wernsdorf 97° "HR WE EG ECH E 
ölzel e" s» e 21 152 — — — Gen Kä) 
Ce . e 291 181 — I — — — — 
35. Ziegelheim 932 616| — Bundes] 
EE ` 2E cL NIS 
orf . 92 651 — Il — Sie 
Uhlmannsdorf . 254 176| — 22 x " 
zuſ. Ephor. Glauchau . 150 861 1102125| 91° | 2811/597* | 7701160 
11. Ephorie Grimma. 
1. Grimma 10892, 7911| 46 384| 50 20] 11 
Grimma ausſchl. b. Bor- 
werks Rappenberg u. | 
ur Groft. (Í. Nr. | 
BE A A. Wo ëng 10 837 7873| 46 347| 49* 20] 117 
giele e dens 55 38| — 371 i| —| — 
2. Albrechtshain Sp 384 248| — 7 — 1 — 1 — 
Albrechtshain 264 167| — 8 — D P 
Eicha e 118 79 ll — — — 
1 Lahnwärterhaus von | 
Naunhof (f. Nr. 36) . 2 ^" DH ecc wx ET WO 
TK Erdmannshain 
ausſchl. ber Wind- 
mühle (f. Nr. 36) 230 1544 — 10] — 3| — 
3. Altenhan 689 402| 2 14| — 1 — | — 
4. Belgershain 487 336| — SO — | — | — 
x vx 450 310| 2 4| — | — I* 
5. Bennewitz 1334 8044 — b — zs, sé 
TK Schmölen 475 3111 — 44— I — . — 
1) 28 Apoſtol.⸗Kathol., 1 evang. Methodiſt. 2) Apoſtol.⸗Kathol. 3) Darunter 1 Kranz. 


Reform. 4) 18 epar. Suther, 4 Proteſtanten, 1 Evang.⸗Uniert, 9 Altkathol., 79 Deutſchkathol., 

15 Griechiſch⸗K 260 Aboſtol. -Kathol., 1 engl. Luther., 51 apoftol. Gemeinde, 12 Neu⸗ 

Et 1 Griech te 12 Methodiſten, 1 evang. Methodiſt, 6 biſchöfl. Methodiſten, 

Di Geen 5 Adventiſten, 66 Baptiſten, 1 chriftl. Gläubiger, 1 Wachturm u. Bibel- 

seti. 5) 87 Diſſidenten, 18 Freireligi 

1 e denter, 1 ohne Religion. 6) 7 Deutſch 
2 Adven , 1 Mennonit. 


öſe, 6 Konfeſſtonsloſe, 2 Religionsloſe, 1 Moniſt, 
kathol., 34 Griechiſch⸗Kathol., 5 Kirche Jeſu Chriſti, 
7) 8 Diſſidenten, 1 Moniſt, 2 Mormonen. 


über 14 E "m Mig Luther. ber altenburgiſchen Orte Köthel, Koblenz 
unb 28902 ſen altenb. en t be E Bomen worden. 
Tochterkirche von Gal lenz, Ephorie 
"d Hi find die über 14 Jahre alten Sit age TR von vier altenburgiſchen Orten 
nicht mit en Lë eo 
tt) Die Bewohner and Forſthauſes Weidmannsheil von Püchau find quoad sacra ber 
e Bennewitz zugewieſen. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 


8) Proteſtant. 


1919. 


| 


Evangelij- 
Namen der Parodie MR | An — 
wt (Landeskirche en bend ber yes oder 
über efor-| Ratho- | Cori- | liten | ohne 
der eingepfarrten Orte eng 14 Ss mierte] liſche | ften — 
2 | 3 4. d 8. 
S. NEM Nr A 1636 1091 1] 8 
DOUBT. "ah e os o 1155 731 11 7? 
Kleinſteinberg 270 166 — 3 — 
Wolfshain 211 134 1? 
TK Zweenfurth 505 320 —|— 
7. Böhlitz b. Wurzen 658 425 
OOOD uu» ous s 411 259 — i 
Collmen b. Wurzen. 243 162 — 
Tauchnitzmühle von | 

Großzſchepa : 4 e pum 

BER uc x os 878 629 —|— 

Bornnn 504 342 s 
Borten 226 180 ver: ze 

Frauwalde 148 107 — | — 
TK Knatewitz 573 409 — — 
$natevip .. .... 184 134. — GE 
Meltewitzausſchlid Halte- | 

ftelle Dornreichenbach 

u. ein. Grdſt. (Í. Nr. 29) 389 275 — 1 
9. Serbbot] . . s. 2668| 1847 — 1? 
18. DIAM A A A oss 3557 2224 2| 2 
Brandis ausſchl. Vorwerk 

Poſthauſen (Í. Nr. 19)| 2697| 17100 6 1| i? 
Gimme. «2.5 860 51 I 11 ig 
11. Surfartéfain . . . 847 564| 16 — | — 
Burkartshain 623 420 9 — 1 — 
hac 130 7 —X ae 
BUM ai 94 — bmi 
12. Cannewitz 834 590| 1 — 
Gane uu oo os 390 261| 1 — WS 
d We 104 — = I 
o 37 — — pen 
SUIT A e 9.» odi 40 — — f 
A 36 — — 2 
SOME. owed a 227 169 — el se 

138. GUIDE. A vx Sech 5 221| 3604| 18 11 — 
Colditz ausſchl. der Kgl. 

Landesanſt. (ſ. Nr. 58) 4256 2 963 NET. 

Denge ` — A 2» x 19471 — | — 

GÉIE Lo A NS A 13 — E? 
Terpitzſch e E E 16280 — | = 

S e d xoc oo 16267 — E 

Sieg ausſchl. b. Kal. 

Landesanſt. (Í. Nr. 59) gi D: E 
14. Collmen b. Colditz. 1 477 974 — — 
Sol V 4 Y E E E 18240 — ai 
Gonmidau ..... 19440 — m 
l. 150 — En 
Kleinſermuth ausſchl. d. l. 

d. Zwickauer Mulde lie- 

gend. 10Grdſt. (f. Nr. 50) 106 — — 
Maafhwiß . . . . . . 117 — 
ODEDE uem iz 39427 — — 
EDU s EE 84 Ben 
D 213 = | = 
15. Sieg uo à 2 556| 1631 — | — 
ORDER. oko Sa. 798 "EX e 
Wien 242 — gem 
DW os a RN E E 74 — A em 
Dorna VX 157 E^ 
BON soo oen cns 481 — zë 
A 417 EH, ZE 
NOBBB. uoce a Sr he 387 — eg 

L) Apoſtol.⸗Kathol. 2) 2 Diſſidenten, 1 Freiteligiöſer, 4 Konfeſſtonsloſe. 3) Diffident. 


4) Adventiiten. 5) Griedjifd)-Satbol. 6) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 2 apoſtol. Gemeinde. 
bent, 8) 9 Griechiſch-Kathol., 1 Deutſchkathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 9) Muhamedaner. 
10) Pont maere 21) Apoſtol. »Kathol. 22) Griechiſch— Kathol. 23) Altkathol. 
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winglianer. ar. er., s 9 3 € 
2 Apoll Kathe, 9 Deutſch⸗Ap wi" Si ſtol. Geme nbe, T8 engt à Ee ol., Erottendorf +. 20 084 13 3121143 120|144 22| 43 
Metho ee 1 evang. Gemein- 19. Erlöſerkirche, Vor⸗ 
ſchaft, 3 Heilsarmee. 10) 41 Sifftenten, Di Freireligioſe, 3 Ron eſſionsloſe, 1 nicht getauft, ſtädte Thonberg und 


1 ohne Religion. Ne 
erin ſind die über 14 alt t idi ureudniß, ge | 
Vii eden. Pin Die über 4 Jahre alten con. auf von ame pte en Orten nid Reudnitz z. Tl.. . .| 19259] 13 9111230 | 7940163 | *[20] 60 


— 78 

Ephorien Leipzig T. unb II. 

Evangeliſch e An- | . Evangeliſch £ Pea Nö- An- An- 
Evan-| wä, | An- Lutheriſche 
Namen pel Parodie | Sobral, eeng uina. | pone sinis] € Namen bi gerente E o d: os ven de = 
. | über [Refor | Ratho- | Chri- | lten | ohne Ort P Ber» über ef- mage" 4 ne din. 
ber eingepfarcten Orte ung 14 Jahre mierte] liſche | fen i der eingepfarrten Orte basi 14 Sabre mierte] liſche | ften gabe 
d Y. 8. 4. 5. . 

20. St. Lukaskirche, haupt- | 9| 6 8 — É 
ſächlich Vorſtadt Vo Eröbern 594 3786 1 36 éi Ee 
marsdorf, Teil der Bo | Groemi `... 50% 37105 j 12 
ſtädte Sellerhauſen u. SK Wahan ..... 522 3111 — 290 — | — | 3 
Neujellerhaujen .. .1 23172| 16 6011195 6171188 901 33 5. Dewitz RI 400 2344 8 jd 191 c u 

21. Kirche z. heil. uiri ITK Sehlis 225 160 — 2 — |= 
Vorſtädte Neuſtadt u. 2390 1412 6 66 3614 — * 
Neuſchönefeld, Bor- TK giridjeto (bte 3 —| fa bo ps 
ſtadt Reudnitz z. TI. | 20531) 15 172|225 7571125 402] 40 e m mor Zock Y 50] a T 

Ki c NN run 5 -- 

OS Mo Eois SK Bóéborp. . . . . 980 582| 13 | 22| —| — | P 
Crottendorf und Teil 8. Gangið `... 9766| 6476| 91 | 255820 | 16 275 
ber Vorſtadt Reudnitz] 20 028 13 904229 7091143 531 51 Mengt". os s 5205| 33771 49 151 lw 9| 21 ^ 

23. Leipzig⸗Lößnig No PL TIE 4 £6: 3 770 42 P. 65 7 : 

r , SK 3 97 7160 — 
Vorſtadt Lößni 3490 1 920 16 125 al dm | Sees . go e 12 

24. Leipzig⸗Möckern, R 448 3251 — 100 1 3 — 
. 9. Großdalz ig.. 492 3330 1| 160 —| —| — 
ls ießl. der a b A x Gropbalaig . . . . .. 409 273| — 16 — I — | — 

See (LR. sm 11 640 7 all 61 485 N „ 
gehörigen) (ſ. Nr. 28) 1 423| 41 | 38 SK Selliütg . . . . 175 1180 —- = | = [E 

25. Leipzig ⸗Probſtheida 10. Großdölzig ..| 1692| 9230 5 38 — I — I — 
Vorſtädte Probſtheida Großdölzige. 1016 6066 2 234 — I — | — 
und Döſen . .| 4121 3003| 23 109] 20 16| 2 Kleindölz ig. 554 — 317] 3 al -—I— I — 

(Die zur Parochie Leipzig ⸗Probſt⸗ Möri N N 

heida p rige SK Holshaufen | Möritzſch, Preußen .. 1222 .*) A 

3 en fnb bei 11. Großſtädtenn 1550 1079| 18 aa —|—1|1 

en Ee Großſtäd tern 752 so6l 2 1 

26. Leipzig⸗Stötteritz Gaſchw iz 798 5731 16 144 — | — gs 
Vorſtadt Stötteritz 17 796 11 630129 6291262 311 41 SK Großdeuben 1 950 1262] 7 411 — Mat = 

27. Bethlehems⸗ Großdeuben i 1055 6633 4 234 — — |] — 
gemeinde Die Einwohnerzahlen find in denen der | i E In. 2d e Y 2: Bend eg Loc 

Andreasparochie enthalten. | La rohe Aer in. j4 3-3 EM 

28. Garnifongemeinde | 7076 6506| 50 | 159 17 | 13| 3 dorf 5 839 3672| 63 | 130| 85"| 3| 13°° 

eee u. | 13. Güldengofia . . . 337 198| — 1! 4 — | — 
-Beamten nebſt Ange- 14. Gmbor . .... 889 534| 4 511 114— 11 
hörigen in Leipzig.. 5353| 4335| 46 1150 13 11 — keem asp Mes 340  219| 2 381 — 4 — I — 

Desgleichen in Kaſerne l Burghaufen ..... 549 3150 2 UMP ba Ea 1 
Möckern 1723. 16731] 4 44 al 2| 3 15. Hohenheia . 624 420 4 — a4 

zuſ. Ephor. Leipzig I . |537 4121805 460|7407'|26 140/5213:|9 434|1464^ Hohenheidaa . 403 277| 3 me Arash an 

DOTEM : 2: oo 3 221 1434 1 — — | — 1 — 

TK Gottíeina . .. 132 96 — | —1—]1— 1 — 

16. Knauthain . | 4023| 2408| 31 165| 29 | — 6 
n ER ES Stnauthain . . 2»... I 126 686| 1 72] 6?| — g 

SK See e 12% se 7 | sál 2o | =| 1 ae. mp os n] o e — | 2 

einaundo — artmannsdorfr . » 520 315| 1 I 2 — 

Bmweinaundorf . . . . 53,5,  351!| 4 17| 105 | — | — | Snautffeeberg. . . . . 2 206| 1 300| 29!* 71 zı2 — | am 

RTE ae 819  s38| 3 17| 10$ | — 1i? | TK Rehbach 279 189| — 177. = Te 

17. Knautnaundorf 253 191| — 25; — I — | — 
. Böhlen -— e s 

le; SE MS gy 18. Leni `... 11666| 7434| 92*|  493| 80%] 21] 45?* 

3. Sob(it-Ghrenberg .| 4978 2941| 22 170| 19* A 24° | TK Schö nan 453 294| — CU 3*|] — | — 
- 1) Hierunter 1 Calviniſt, 4 Deutſchreform., 5 öſiſchreſorm., 6 Niederl.: Reform., | 19. Liebertwolkwitz . 4281, 2699| 7 771 227] — | — 

2 Wallon. 2) 2 Altluther., 55 fepar. Luther., 9 Amerik. Kirche, 22 Anglikan., 1 Evangel. TK Großpösna 694 3821 1 201 al — 136 

Anglikan. 1 Augsburg. Konfeffion, 102 Engl. Kirche, 5 Engl. Hochkirche, 2 Engl. biſchöfl, "ws 2 

1 Engl. kathol., 1 evang. Brüderkirche, 24 Evang.⸗Unierte, 4 Kongregationale, 13 Presbyt., 1) Deutſchkathol. 2) Konfeſſionsloſe. 3) Deutſchkathol. 4) Ohne Religion. 

2 Engl. Proteſtanten, 36 Proteſtanten, 1 Schottiſche Kirche, 1 Schottiſche Freikirche, 5) Deutichkathol. 6) 1 Griechiſch-Kathol., 2 Neuapoſtol. 7) 2 Deutſchkathol., 


2019 Deutſchlathol., 115 Orthod., 10 Ruſſiſch⸗Orthod., 2 Prawoslawnyje, 1 Nechtgläubiger, 
1 Armen., 9 Armen.⸗Apoſtol., 24 Armen.-Gregortan., 6 Gregorian., 4 Griechiſch-Oriental., 
42 Griechiſch⸗Orthod., 1 Slaviſch. Chriſt, 542 Griechiſch-Kathol., 2 Ruſſiſch⸗Kathol., 761 Apoſtol.⸗ 
Kathol., 2 Apoſtol.⸗Evang., 351 apoſtol. Gemeinde, 486 Neuapoſtol., 12 biſchöfl. Methodiſten, 
6 evang. Methodiſten, 87 Methodiften, 33 evang. Gemeinde, 211 Baptisten, 35 chriſtl. Diſſi⸗ 
denten, 48 Adventiſten, 26 Adventiſten v. 7. Tg., 55 Altlathol., 1 
6 Chriſten ohne bef. Konfeſſion, 1 evang. Deutſche Bruder, 2 Remonſtranten, 5 Unitarier, 
2 Griechiſch⸗Armen., 22 Mennoniten. 3) 1 Brahmane, 17 Buddhiſten, 1 Chineſe, 1 Japaner, 
10 amedaner, 1 Schintoiſt, 7 Atheiſten, 947 Diſſidenten, 1 Ethiſche Geſellſchaft, 14 Frei- 
denker, 249 Freireligiöſe, 1 Glaubensfrei, 1 ohne Glauben, 1 Freie Religions-Gemeinde, 
151 Konfeſſionsloſe, 1 ohne Bekenntnis, 23 Religionsloſe, 10 ohne Religion, 12 Moniſten, 
1 Mormone, 9 Heilige der letzten Tage, 1 aus der Kirche ausgetr., 1 nicht getauft, 2 Reli- 
gion unbekannt, 1 ohne Angabe. 4) Diſſident. 5) 2 Deutſchkathol., 8 apoſtol. Ge- 
meinde. 6) 8 Deutſchkathol., 7 Apoſtol.⸗Kathol. 7) Diſſident. 8) Deutſchkathol. 
9) 5 Diſſidenten, 10 Freireligiöſe, 8 Konfeſſionsloſe, 1 Religionsloſer. 


reikathol., 1 Frec Church, 


1 Griechiſch⸗Kathol. 8) Diffident. 9) Diſſidenten. 10) 4 Anglikan., 1 Engl. Kirche, 1 — A 
Uniert., 31 Deutſchkathol., 1 Orthod., 17 Baptiſten. 11) 12 Diffidenten, 7 Freireligiöſe, 
2 ohne Religion. 12) 59 Deutſchkathol., 2 Griechiſch⸗Kathol., 2 apoſtol. Gemeinde, 2 Bap⸗ 
tiſten. 13) 4 Diſſidenten, 2 Konfeſſionsloſe. 14) Konfeſſionslos. 15) Orthod. 16) Kon⸗ 
feſſionslos. 17) 4 Deutſchkathol., 10 apoſtol. Gemeinde, 21 Neuapoſtol. 18) 6 Diſſidenten, 
6 Freireligioſe, 1 Konfeſſionsloſer. 19) Deutſchkathol. 20) Griechiſch⸗Kathol. 21) Diffident. 
22) Deutjchlathor, 23) Freireligiös. 24) 1 Deutſchkathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 
25) 1 Diſſident, 1 Religionsloſer. 26) Darunter 1 Franzöſ.⸗Reform. 27) 18 Deutſchkathol., 
3 Neuapoſtol. 28) Diſſidenten. 29) Apoſtol. Gemeinde. 30) Darunter 2 Deutſchreform., 
2 Engl. Reform. 31) 1 Evang.⸗Uniert., 4 Episkopal, 40 Deutſchkathol., 1 Griechiſch⸗Kathol., 
15 apoftol. Gemeinde, 9 Neuapoſtol., 2 Methodiſten, 8 Baptiſten. 32) 18 Diſſidenten, 
7 Freireligiöfe, 20 Konfeſſionsloſe. 33) Deutſchkathol. 34) 21 Deutſchkathol., 1 Baptiſt. 
35) Deutſchkathol. 36) Diſſident. 

„) Von dem preußiſchen Orte Möritzſch find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. 
nicht beſonders ausgezählt worden. e 


— 
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Ephorien Leipzig I1 und Leisnig. 


Evangeliſch⸗ | | Mn- 
Namen der Parodie Butheriihe Evan: Rie | Sn- ii 
EA (Landeskirche) — [gelif.| mg, | bere [Irae] oder 
| | ap Refor-| Ratho» | Chri» | liten | ohne 
ber eingepfarrten Orte über 14 Jahre mierte] liſche | ften Ale 
aupt alt gabe 
1. 2. 7 8. 
20. Lüsichena . `. . . 892 K 
SK Hänichen [ 1215 2 
D 708 : E 
Quas niz 507 2° 
21. Magdeborn . . [1384 - 
Magdeborn . .... 76 
$edmip..... n 125 : 
„ 516 
Göltzſ chen 153 = 
"e ZS 185 - 
Rödgen ausſchl. Ritter- 
E em WV 96 
Seſtewitz ^ e 133 
Tanzberg. u... * 100 ; — 
22. Marktleeberg 4026 2640 1 
Markkleeberg I 350 16 
Vorſtadt Dölitz von Stadt 
Leipzig 2676| 1 773 8 oi — 
23. Markranſtädt 1 7919] 5 097 3551 46 13| 25 
Markranſtäde . . | 7754 4977 13] 2510 
"DM... .. 165 2 
ä 315 
24. Miltitz Ba 1 065 - 
GropmilliB. . > . o 416 
Rleinmiltig . .. .. 650 
25. Modan ..| 8150| 4% HIE) 
26. Panitzſc . . . . 791 
. 278 e = 
24. Pauns dorf .| 5405 3 451 t 3 10 115 
28. Slaugig . . . . . 434 - 511 — - 
SK Seegen .... 272 
29. Podelwitz . .| 2172 | 
Bobelmig ...... 597 110 
Die preuß. Orte: 
Günther itz 382 
Hohenoſſiei g 281 
Kömmli z 186 
9Radwib ........ 121 
Schladii .. .... 281 
AWbélfau . .. 324 
TK Göbſchelwitz 289 - 
30. Brieftebih `, .. 132 
TK Ee - 303 
31. Queſitz EA 567 
Duefip . . "E 415 
Döhlen, Breufen . 14 152 
TK Kultwitz vr 275 
32. Rudmarsdorf 4 709 [^ 
SK Lindennaundorf 295 7 
33. Schönefeld . .| 14418 9 14| 21 
Schönefeld. 14179 9 14] 21?! 
Abtnaundorf . ... . 239 
34. Sommerfeld 1 365 909] 2 570 S 6 
35. Störmthal . . . . 511 3211 — 6| 2 
Störmthal 506 3171 — 6 238 
Rödgen, Ritterguts⸗ 
Schhäferei. .... . 5 4 


1) Diffident. 2) 6 Proteſtanten, 2 Deutſchkathol., 4 apoftol. Gemeinde. 3) 1 Diſſident, 
1 Konfeſſionsloſer. 4) Deutſchkathol. 5) Deutſchkathol. 6) Diffident. 7) 2 Engl. Kirche, 
1 d kathol., 4 Apoſtol.⸗Kathol. 8) une 1 Franz.⸗Reform. 9) 45 Deutſchkathol., 
ol. Gemeinde. 10) 8 Diſſidenten, 8 Freireligiöſe, 4 Konfeſſionsloſe, 5 Religionsloſe. 
SC 1 Evang.⸗Uniert., 1 Altkathol. 12) 3 Griechiſch⸗Kathol., 56 Deutſchkathol., 3 Apoſtol. :stathol., 
1 apoftol. Gemeinde, 13 Neuapoſtol., 1 Baptiſt. 13) 22 Diſſidenten, 1 Konſeſſionsloſer, 2 2 Re⸗ 
ligionsloſe. 14) 3 Deutſchkathol., 2 Kc Beer 15) Diffident. 16) Diffident. 
17) 18) 6 Andere Chriften, nicht näher bezeichn 19) Diſſidenten. 20) 15 ſepar. Luther., 
2 bell E E 1 Griechiſch⸗Kathol., 20 Daat sffotbol,, 26 apoftol. Gemeinde, 28 Neu- 
apoſtol., 26 Deutſchrathol. 21) 15 Diffidenten, 1 reireigibler b Konfeſſionsloſe 22) 3 Diſſi⸗ 
denten, 1 Freidenker, une 23) Griechiſch⸗Kathol. 
*) on den preußiſchen Orten Güntheritz, Hohenoſſig, Kömmlitz, Rackwitz, Schladitz, 
Zſchoͤlkau und Dohlen ſind die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. nicht beſonders aus⸗ 
gezählt worden. 


— — — • 6Eäẽꝓ 


Evangeliſch 
Lutherische 
(Landeskirche) 


Namen der parochie 
und 


der eingepfarrten Orte 


Nefor-| Ratho- 
mierte] liſche 


1. 


TK Dreis kan 258 172| — 3 
TK Kleinpötzſchan 238 152] — 1 
Kleinpötzſchau . 97 73] — I — 

| $apligi ...... 141 79 — I 
36. Tauche 6243| 3965| 25 279 
Tauche 5 117 3275| 21 213 
Crade feld 331 1890 1 21 
ppp iss 408 2471 1 26 
Graßd orf 140 96| 1 17 
Plöſitt zzz 140 944 1 I 
Vorwerk von Portig . 107 644 — 1 
TK Portitz, ausſchl. Bor- 

werk von Portig . . 574 329| — 15 
37. hella 1886 1228| 2 39 
38. Wahren 7075 4496| 39 329 
Wahren 6274 4018] 39 309 
Stahmeln ...... 801 478| — 20 
TK 2inbentbal 2 583| 1578| 16 121 
39. Wiederitzſch. .| 1563 889] 7 22 
SK Geehanfen . . . . 685 409| — 12 
40. Mebmen . . . . . 399 2211 — 7 214 — | — 
SK Rüben ..... 206 122] — | — I— I — — 
41. Zeſchwitzz 309 212| 1 4 — I — | — 
42, Zwenlau. . . . . 7166| 4525] 34 136 5 H 5 
Amenfau ...... 4549| 2944] 12 89| 1! 5 5 
Döhlen, ausſchl. 1 Grdſt. (ſ. 

Ephorie Borna Nr. 53) 35 22] — | — 341 — | — 
mni ....... 440 269] 2 244 10 — | — 
Kleinftorfwiß . . . . . 102 73| ı 11— 1 — E 
Kotzſchba e 1347 753| 19 16 — | — — 
Löbſchüt᷑ũũuyͥy 292 1871 — al — 14 — I — 
Rüſſen 186 1321 — | — | — | — | — 
Stöhnaa 215 145 — 4 — I — — 
SK** Holzhauſen P 890] 2 69| 25t] — | 2!* 
TK** Sudelhbanfen . .| 1115 672| 13 43| 34"|] — | — 
zul. Ephor. Leipzig II [146 395|*91 nd iid 5 431|804!*| 147|255°° 

15. Ephorie Leisnig. 
1. Leisnig 9 2610 6603| 12 140| 1 71 9 
ud n i 4 Grdſt. 

u). 7818| 5 6344 9 126| ı® 7| 9*: 
Dijen ee. S 287 203| 1 H — I — I — 
Gorſchmit z 325 2010 — 6 — I — I — 

r er AC 209 1344 1 —[—i—i|— 
Minkwitz 284 1944 1 11 — 1 — — 
Neudörfche 49 351 — — — — 
Freigut Haſenberg von l 

Seifersdorf b. Leisnig 24 al — | —— 1 — — 
QUOD. uoo eeu scm 125 ssi — — 14 — 1 — | — 
Tautendorf 140 98] — 11— 1 — 1 — 


1) 2 Griechiſch Kathol., 9 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 2) 1 Diffident, 6 ret- 
religiöfe. 3) fyreireligió3. 4) 42 Deutſchkathol., 1 Griechiſch⸗Kathol., 4 Apoſtol.⸗Nathol., 
5 Neuapoſtol., 1 Baptiſt, 2 Adventiſten. 5) 2 Diſſidenten, 3 Freireligiöſe, 1 Konfeſſionsloſer, 
1 Buddhiſt. 6) 1 Griechiſch⸗Kathol., 5 apoſtol. Gemeinde. 7) 17 Deutſchkathol., 1 Altkathol. 
8) Konfeſſionslos. 9) 12 Deutſchkathol., 1 Altkathol. 10) Griechiſch⸗Kathol. 11) Griechiſch⸗ 
Kathol. 2) 3 Diſſidenten, 2 Religionsloſe. 13) Deutſchkathol. 14) Griechiſch⸗Kathol. 
15) 22 Deutſchkathol., 2 Griechiſch⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 16) Konfeſſionslos. 
17) Deutſchkathol. 18) Darunter 2 Franz. Reform., 2 Deutſchreform., 2 Engl.⸗Reform. 
19) 15 ſepar. Luther., 6 Proteſtanten, 4 Anglikan., 3 Engl. Kirche, 3 Evang. «Uniert., 3 Nt- 
fathol., 494 Deutfchtathol., 22 Griedjifdi-SatboL, 2 Ruſſiſch⸗Kathol., 47 Upoftol.: Rati Di 
78 apoſtol. Gemeinde, 81 Neuapoſtol., 4 Episkopal., 2 Orthod., 2 Methodiften, 2 Adventiſten, 
30 Baptiſten, 6 Chriften ohne nähere Bezeichnung. 20) 121 Diſſidenten, 1 Buddhiſt, 53 Frei- 
e pen une 16 Religionsloſe, 1 Freidenker. 21) Deutſchkathol. 22) 8 Diſſi⸗ 

enten, 1 

*) Hierin find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. von acht preußiſchen Orten 
nicht mit enthalten. 

ii ) Schweſter⸗ unb Tochterkirche der Parochie Leipzig⸗Probſtheida (f. Ephor. Leipzig I 
Nr. 25). 


Ephorie Leisnig. 


Namen der Parodie 
unb 
der eingepfarrten Orte 


|» 


2. Altenhof 
Lo e DERE ses 
Beiersdorf 
Kloſterbuch ausſchl. ber 
Vorwerke Tautendorf 
und Paubdritzſch (ſ. Nr. 
10 und 88). e w 5 
Naundorf b. Leisnig 
Naunhof 


3. Altleisnig 
Altleisnig 
Bocksdorf 
MN Meurs 
Doberſchwitz 
Kalthauſen 


wei 
Zſchockau 

4. Beerwalde 
Beerwalde 


Sech, Waldheim 
Storlwald 


G 


Boclelwit 


IB a zxxgS 
Nicollſchwitz! 
SK Börtewitz 
Börtewitz 
Großpelſen 
Henpeſen a 6 
Stroden z. Tl. (T. ee 
Oſchatz Nr. 33) . 
6. Sodenborj. . . . . 
Bockendorf 
Eulendorf 
Riechberg 
7. Döbeln 
Döbeln 
Bormitz 
Ebersbach 
A 
4 Grdſt. von Gadewitz 
Großbauchlitz 
Ham 2» 
Kleinbauchlitz 
Kobelsdorf 
HEUDOH u os 
Neugreuß nig 
Neumannsdborf . . . . 
Niederranſchütz . 
Niederzſchörnewitz . 
Dbergoleln. . . . . . 
Oberranſchütz 
Pommlitz 
1) Apoſtol. Gemeinde. 


loſer, 7 Religionsloſe. 


apoſtol. 10) Apoſtol.⸗Kathol. 


2) Evang. Methodiſt. 


6) Apoſtol. Gemeinde. 


W 1 iM 


E Evan-| Rö- | An- 
Landeskirche) Ja«Tifch-] mifd- | dere Israe · 
über- über Refor- | Katho- | Chri- | Liten 
4 
haupt 1 lge mierte Ride ften 
2. 3. 4. 5. 6. 7. 
1065 691| 3 35 1 
270 171 1 3 — I — 
145 e 
140 844 — 3 i! 
332 199 * e 
178 1424 1 — — | — 
2212, 1326) 6 21 1 | — 
186 bti 3 — | — | — 
267 1644 — Jj — | — 
$11 314] 1 — | — 
90 52| ı ji — | — 
47 1 
128 711 — i — | — 
213 129| 1 4 21 — 
74 57| ! xx éi Boecl) e. 
230 1191 1 31 — I — 
179 108] — — -— 
219 124| — il ee 
68 48 — |-| — 
731 456| — 224 — | — 
406| 257 dead 
86 58 — 2l — — 
118 76| — 16 — 
33 22 e ges ge 
57 28 zd Resa rz: 
33 1 Maced Eisen ar es 
344 229| — 2] — | — 
669 441 1] 4 — ] — 
194 12914 — 2] — | — 
67 i TE Bas Ws Kaes 
265 160| 1 — I — | — 
91 611 — 2 — | — 
52 424 — 11 — | — 
542 392 1 134 — | — 
293 1971 — Gd, ZS 
77 SA ezcheakze 
87 64 I 11 — — 
85 ia Val ies = 
1 082 7221 2 224 — | — 
341 227| 1 8| — | — 
197 145| — 411 
544 350| 1 as Ka Kam 
25 366| 17671 63 6961103 18 
18 874| 13 5141 52 563| 82 17 
59 pap cq m; qom m 
563 347 — D sales 
387 2544 1 16 — | — 
27 20| — 2] — | — 
718 451 7 Mz apes 
202 11661 2] — — 
1632) 1106| ı 611 $8" 1 
25 i3] — | — | — I — 
177 1044 — 2 KR LL — 
259 166| — 2| ı?| — 
Sc, a Sie 
63 $2] = 1RK eg 
51 24| — a us T 
30 28| — 6 — | — 
217 1344 — a ges 
29 21 — — — — 


7) Diſſident. 


3) Freireligiös. 
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4) 1 fepar. Luther., 
2 Anglikan., 1 engl. Proteſtant, 10 Deutſchkathol., 1 Griechiſch⸗Kathol., 48 Apoſtol.⸗Kathol., 
1 Apoſtol.-⸗Luther., 4 apoſtol. Gemeinde., 14 Baptiſten. & 5) 31 Diffidenten, 1 Konfeſſions⸗ 
8) Deutſchtathol. 
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Naundorf b. Roßwein. 273 — 8 — . — 1 — 
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Weſtewi zg 4135 — al 351 — 1 — 
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1) Apoſtol. Gemeinde. 2) Freireligiöbs. 5) Apoſtol.⸗Kathol. 6) 5 ſepar. Lu 
1 evang. Huſſianer, 1 Deutſchlathol., 3 Griechiſch⸗Kathol. 7) Diſſident. 8) 


9) Neu- 


9) Diſſident. 
12) 1 Griechiſch⸗Kathol 


Ausſchl. 3) 1005, 4) 150 zur Anſtaltsparochie Hochweitzſchen gehörig. 
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10) 1 re Proteſtant, 1 Deutſchkathol., 6 Baptiſten. 11) Diſſidenten. 
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Ephorie Leisnig. 
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Luther. 2) GE SE »Kathol., 4 Baptiſten. 


) Separ. 
4)1 Geet ier 1 Religions! 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


3) Apoſtol. Gemeinde. | 
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1) 5 ſepar. Luther., 3 Deutſchkathol. 2) Diffidenten. 3) Freidenker. 4) Griechiich- 


| Rathor 5) Apoſtol.⸗Kathol. 6) Deutſchkathol. 7) Darunter 1 Deutſch-Reform. 8) 1 Proteſtant, 


1 Neuapoſtol., 4 Baptiſten. 10) Apoſtol.⸗Kathol. 
11) Evang.⸗Uniert. 


„) Ausſchl. 16 zur Anſtaltsparochie Hochweitzſchen gehörig. 
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9) 1 Diffident, 1 Atheiſt, 3 Religionsloſe. 
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16. Ephorie Marienberg. 
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1) Baptiſt. 2) Engl. Staatskirche. 3) Diffident. 4) 1 Deutſchkathol., 1 Griechiſch— 
Kathol., 1 Irvingianer, 1 Neuapoftol., 1 Methodiſt. 5) 3 Diſſidenten, 1 Konfeſſionsloſer, 
1 Religionsloſer. 6) 1 ſepar. Luther., 1 Deutſchkathol., 1 Apoſtol.-Kathol. 7) Darunter 1 Deutſch⸗ 
Reform. 8) 13 ſepar. Luther., 1 evang. Huſſianer, 1 Proteſtant, 1 engl. Proteſtant, 1 ſchwed. 
Proteſtant, 1 Evang.-Uniert., 1 Irvingianer, 2 Anglikan., 1 Engl. Staatslirche, 3 Altkathol., 
22 Deutſchkathol, 11 Griechiſch-Kathol., 1 Apoſtol.-Luther., 71 Apoſtol.⸗Kathol., 23 apoſtol. 
Gemeinde, 3 Neuapoſtol., 1 Methodiſt, 1 evang. Methodiſt, 32 Baptiſten. 9) 53 Diſſidenten, 
2 Atheiſten, 3 reireligtöſe, 2 Konfeſſionsloſe, 12 Neligtonslofe, 1 Freidenker. 10) 1 Anglikan., 
1 Deutſchkathol., 1 Griechiſch⸗Kathol., 118 Apoſtol.-Kathol. 11) Diffident. 12) Apoſtol.⸗ 
Kathol. 13) Apoſtol.-Kathol. 

*) Einſchl. der in Großweitzſchen, Höckendorf und Weſtewitz wohnenden Anſtaltsbeamten 
nebſt Angehörigen. 
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2) 16 Diffidenten, 1 fon. 

5) Apoſtol.⸗Kathol. 
9) Diffident. 10) Kon⸗ 
1 Grie⸗ 


3) Separ. Luther. J) Diſſidenten. 
8) Evang. Gemeinde. 


Ephorien Pirna und Plauen. 


Evangeliid- 


Lutheri Evan-| Rö- | An An. 
Namen véi Parodie M Canbesllehe om D ` em ee bete 
. | e . o. . obne 
ber eingepfarrten Orte idi 14 Jahre mierte] liſche | ften Ma 
1. D 3. 4. 5. 6. 7. 8. 
54. Schloß⸗ und Haus⸗ 
zu Zehiſta 59 40 — 4 11 — I — 
Rot. Zehiſta ). 57 38| — M cam b e 
Vorw. $obma . ... 2 dl sam. a Eg 


zuſ. Ephor. Pirna . . . |154 734 102 069.267: | 9098|146? | 87|171* 


Hierüber: 

Parochie der Königl. 
f. ev.⸗luther. Ye- 

amtengemeinde zu 

Bodenbad) i Böhmen 412 "Ls u A NC Ze 
Die ev.⸗luther. Königl. 

Sächſ. Beamten u. Be⸗ 

dienſteten nebſt An⸗ 

gehörigen in: 

Boden bach 291 20] — | —— 1 — | — 

Mittelgrund >- 19 ` em qp om EN WEN Tu 

Tetſchen He. M ws d reed 
21. Ephorie Plauen. 

1. Plauen, St. Johannis] 40 665 26 694| 61 3 4151183 1024 59 

Plauen, inn. Stadt, öſtl., | 

nordöſtl. u. ſüdl. Vorſt. 38 534 25 359| 60 | 3 33881795] 102] 57° 
SReflba «. «es 198| 132 — Au at] xo 
jberneunbor]. . . . - 909 562| — T ms NL MP. 
Reinsdorf 427 254| — äh Zens Kaes 
Thiergarten 484 297 1 11 
Zwoſchwi . . . . . 113 904 — — — m 
2. Plauen, Lutherkirche 

Plauen, weſtl. Vorſtadt] 24 355 17 490] 83 2 130239] 146] 5219 
3. Plauen, St. Pauli. .| 32931 24 312| 78 | 2669|248 | 404| 48 
Plauen, innere nördl. 

Sonate 32 654 24 139| 78!'| 2 65 5024612] 404] 4813 
eiii 277 1734 — Tr Weser mo 
4, Plauen, Markuskirche] 14692, 9359] 14 | 1 488/199 971 24 
Plauen, äußere nordweſt— 

liche Vorſtadt .. . 414116 8 9810 14 | 1 462199 97 24 
Kauſchw ie 576 378 — "7 Ee Eau uc 
5. Altenſalz 2049 1332] — eh at 
Altenſalz. 142 lo ai "NEE, zu 
Gans3gtün . . . . .. 211 139) — "KE EM De 
Gospersgrün 207 HIT oe] lea hb Ae 
Néund 4». 23 637 3771 — N 
Whoßfel 443 290, — ^ PROC e IN 
Voigtsgrün. 89 71| EG WE EE. Le E 
BoD e a u. 320 214! — 7 qeu E 
6. Eberägrün 591 3060 ĩ—— 
Ebersgrunn 46 3060 —| — — — — 
Wolfshain, Reuß ä. L. € i39) s. | I es JL së Jee 


1) Deutſchkathol. 2) Darunter 1 Franz.⸗Reform. 3) 5 ſepar. Luther., 1 Proteſtant, 7 Angli- 
fan., 4 L Kirche, 21 Altkathol., 80 Deutſchkathol., 49 Griechiſch⸗Kathol., 180 Apoſtol.⸗Kathol., 
43 * ae Gemeinde, 13 Neuapoſtol., 2 Evang. Brüdergemeinde, 3 Evang. Gemeinde, 
2 erg 4 Gläubige chriſtl. Gemeinde, 1 Methodiſt, 1 drift. Diffident, 8 Ad: 
ventiſten, 1 Chriſtl. Wiſſenſchaft, 21 Baptiſten. 4) 126 Diſſidenten, 5 Freireligioſe, 11 Ron- 
ſeſſionsloſe, 27 Religionsloſe, 2 Freidenker. 5) 5 fepar. Luther., 3 Deutſchkathol., 6 Grie- 
chiſch⸗Kathol., 84 Apoſtol.⸗Kathol., 21 apoftol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol., 27 biichöfl. Metho- 
biftem, 8 Evang. Methodiſten, 49 Methodiſten, 5 Baptiſten, 2 Altkathol., 1 Mennonit. 
6) 47 Diſſidenten, 8 Konfeſſionsloſe, 1 Religionsloſer, 1 Freireligiböſer. 7) Neuapoſtol. 
8) Diſſidenten. 9) 3 Anglikan., 1 Proteſtant, 7 Engl. Proteſtanten, 1 Evang.⸗Uniert., 1 Engl. 
Hochkirche, 2 Griechiſch⸗Kathol., 16 Apoſtol.⸗Kathol., 24 apoſtol. Gemeinde, 86 Neuapoſtol., 
2 biſchöfl. Methodiſten, 50 Methodiſten, 4 rt. Diſſidenten, 5 Adventiſten, 4 Altkathol., 
3 Mennonit. 10) 1 Heide, 2 se Dick 42 Diſſidenten, 7 Konfeſſionsloſe. 11) Darunter 
1Niederl.⸗Reform., 1 Calviniſt. 12) 6 fepar. Luther., 4 Proteſtanten, 3 Engl. Kirche, 2 Anglikan, 
1 Griechiſch⸗Kathol., 53 Apoſtol.⸗Kathol., 13 apoſtol. Gemeinde, 91 Neuapoſtol., 10 biſchöfl. 
Methodiſten, 46 Methodiſten, 1 Baptiſt, 11 Adventiſten, 2 Adventiſten v. 7. Tage, 3 Altkathol. 
13) 4 Schintorelig., 1 Muhamedaner, 36 Diſſidenten, 2 Freidenker, 4 Konfeſſionsloſe, 
1 Religtonsloſer. 14) Griechiſch⸗Kathol. 15) 29 ſepar. Luther., 1 Proteſtant, 5 Engl 
Ho e, 35 Apoſtol.⸗Kathol., 3 Evang.⸗Apoſtol., 7 apoſtol. Gemeinde, 105 Neuapoſtol., 
3 bifdjófI. Methodiſten, 7 Methodiſten, 3 Baptiſten, 1 Altkathol. 16) 21 Diſſidenten, 1 on- 
feſſionsloſer, 1 Freireligiöſer, 1 Freigläubiger. 17) Separ. Luther. 18) Wuffii-Statbol. 
19) Von bem reußiſchen Orte Wolfshain find die über 14 Jahre alten Evang. Luther. nicht 
beſonders ausgezählt worden. 

EES: Die Bewohner des Gaſthofs zur Poft find quoad sacra ber Parochie Virna zu- 
d en. 
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| Evangeliſch⸗ An · 
Namen der Parochi Lutheriſche Evan-] Rö. An- 

| "T a CLandeskirche) |getifc-| miſch.] dere |38rae.| ober 

" Refor-| Ratho- | Chri- | liten | ohne 

deer eingepfarrten Orte | über. | über An⸗ 

ha 14 Jahre mierte] lide | ften gabe 


Y y. | 3. 4. 
7. Elſterberrg - 8 548] 5235| 9 
Bitche, 29x57 4982| 3495| 8 
Brockau ausſchl. 2 Grdſt. 

(20) i uv 990 665 
Chriſtgrün ausſchl. 1 

Grdſt. (ſ. Ephor. Auer- 161 1004 — 

bach Nr. ..... 

Lr 49 38 11— | — 14 
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IE, 21-2 - oe ous 371 232] — 3 — I — — 
1 Grdſt. von Spielmes, 
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Ruderitz ausſchl. 3 Grdſt. 

— isi 135 960 — d — I — | — 
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13. Kürbitz . . 2482| 159] 2 | 117] 6| —| — 
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14. Langenbach 459 307| — 2] — I — I — 
15. angeuónd. . . . 368 237| — 3 — — I — 
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| Einige Grdſt. von Ober- 

böhmsdorf, Reuß j. L. 39 % ( — 4 — | — | — | m 

| DIOR. u a ns 74 Sal —| — 1— 1 — 1 — 


| 1) 5 apoftol. Gemeinde, 10 9teuapoftoL, 3 Methodiſten. 2) 1 Diffident, 1 Ronfeffions- 
loſer. 3) Methodiſt. 4) Diffident. 5) Von ben reußiſchen Orten Görſchnitz und Gads- 
witz find die über 14 Jahre alten Evang. -Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 6) Ohne 
Religion. 7) Griechiſch⸗Kathol. 8) Diſſidenten. 9) Griechiſch-Kathol. 10) Von den reuß. 
Orten Spielmes und Oberböhmsdorf ift die Zahl der über 14 Jahre alten Evang. Luther. 
nicht beſonders ausgezählt worden. 11) Konfeſſionslos. 12) Griechiſch⸗Kathol. 
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1) Griechiſch⸗Kathol. 


2) Von den reußiſchen Orten Gebersreuth, Haidefeld, Rothenacker, 


Spielmes und Straßenreuth find die über 14 Jahre alten Evang. Luther. nicht beſonders aus⸗ 
4) 74 apoſtol. Gemeinde, 84 Neuapoſtol., 20 Methodiſten. 


gezählt worden. 
5) Diſſidenten. 


8) Neuapoſtol. 
6) Methodiſten. 
15 apoſtol. Gemeinde, 14 Neuapoſtol., 


7) Neuapoſtol. 


8) Methodiſt. 
14 Methodiſten, 1 fepar. Luther. 


11) 82 apoſtol. Gemeinde, 111 Neuapoſtol., 7 biſchöfl. Methodiſten, 59 Methodiſten. 


denten. 13) Neuapoſtol. 


14) Apoſtol. Gemeinde. 


17) 17 apoſtol. Gemeinde, 14 Neuapoſtol. 


1 Adventiſt. 


19) Separ. Luther. 


15) Apoſtol. Gemeinde. 
18) 12 Griechiſch⸗Kathol., 13 biſchöfl. Methodiſten, 


20) 14 Griechiſch⸗Kathol., 3 Neuapoſtol., 
21) 2 apoſtol. Gemeinde, 14 Neuapoſtol. 


22) Religionslos. 


9) 1 Griechiſch⸗ „Kathol., 
10) Diſſidenten. 
12) Diſſi⸗ 
16) Neuapoſtol. 


9 Methodiſten. 


9) Methodiſten. 10) Hierin ijt die Zahl der über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. von neun 
reußiſchen Orten und Ortsteilen nicht mit enthalten. 11) Darunter 1 Niederl.⸗Reform., 
1 rue éi 12) 1 Freiluther., 59 fepar. Luther., 7 Proteſtanten, 2 Augsbg. Konfeſſion, 8 Engl. 
anten, 5 Anglikan., 9 Engl. Kirche, 1 Evang Uniert, 15 Alttathel, 5 rever ol., 

55 j^ echiſch⸗Kathol., 9 Ruſſiſch⸗ Sait, 173 Apoſtol.⸗Kathol., 456 oſtol. Gemeinde, 644 eus 

iie ftoL, 4 Evang.⸗Apoſtol., 1 Evang. Brüdergemeinde 376 Me odiſten, 8 evang. Metho⸗ 

biten, 70 biſchöfl. Don en, 8 ri. Diffidenten, 17 Adventiſten, 2 Adbentiſten v. 7. Tage, 
Mennoniten, 18 Baptiſten. 13) 1 Zarathuſtraner, 178 Diſſidenten, 1 Muhamedaner, 

S Buddhiſten, 4 Freireligiöſe, 24 Konfeſſionsloſe, 19 Religionsloſe, 2 Freidenker, 1 Freigläubiger, 

1 ohne Glaubensbelenntnis, 1 Heide, 4 Schintoiſten. 
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Ephorie Radeberg. 


Evangeliſch⸗ An. 
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À üb Refor-| Ratho- | Chri- | liten | ohne 
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haupt alt gabe 


22. Ephorie Radeberg. 


1. Radeberg 13:816 21 | 1618[180 11| 12 
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kreis Nr. 360) 167 — 19] — — | — 
4. Bifchofäwerda . . .| 8510 26 459] 17 121 4 
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GO EI i-o à 339 — 5 — H- — 
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NEM Cox uds 57 — | — 1 — | —-| — 

EM. usd oa 83 „ 
SK Goldbach 997 — 1 4| — I — 
Golbbad ...... 660 — 151 I — | — 
BVeidersdorff . ... . 337 — a — | — 1 — 
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Bühlu .. ..... 3 348 19 120| 50° A — 
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ooch 99 — — 1 — 1 — 1 — 
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Cannewitz b. Biſchofs⸗ 

FFF 83 — 2 — | — — 
Gadéborj. . . . . . . 102 = ^ ML M E 
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o ebe 70 — 11— I — 1 — 
Dobraniitiz 53 — 1— | — | — 
ben 68 — 3 — I — 1 — 
. 33 — 11 — I — | — 
Großſeitſchen 210 — al w — | — 

W 43 =| — 1 — 1 — 1 — 

einförſtchen 139 — 12] —| — | — 
Loge RO ood 3 37 —|—1|-—1—1]1— 
Kleinſeitſchen ausſchl. b. 

Puſchermühle (ſ. Land- 

eis M. 21) . ss 92 — a — | — | — 
Deut auo 111 a — — 
SDan uL 3333 45 124 — — 
Muſchelwit . . . . . 100 — | = 1 — 1 — 1 — 
Nedaſchüt z 167 13] —| — | — 
Neubloaſchü . . . . 24 —1—1—|— 
Niederuhna. . . . . . 71 — i — | -1 = 
Oberförſtchenmn 169 — 421 2 E 
Dbeubma 2.455.524 93 — 13 — 
Bießihwiß . .. ... 122 I 10 es, Jl es 
Pottſchapplit z. 91 I 3 — 
Preß fe 51 — — == 
PBrühwiß ...... 97 -— 244 — — 
Rothnauslitz 240 — 11 — — 
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Se mmichuuõ 135 93! — 4—1—1— 


1) 1 Proteſtant, 1 Deutſchkathol., 1 Griechiſch-Kathol., 8 Apoſtol.⸗Kathol., 10 apoftol. 
2) 6 Diſſidenten, 1 Moniſt, 1 Konfeſſionsloſer. 
5) 2 Diffidenten, 1 Atheiſt. 
7) Ohne Religion. 


Gemeinde, 152 Neuapoſtol., 1 Altkathol. 
3) Freireligiös. 4) 1 Griechiſch-⸗Kathol., 5 Neuapoſtol. 
6) 2 ſepar. Luther., 6 apoſtol. Gemeinde, 4 Neuapoſtol., 5 Altkathol. 
8) Griechiſch⸗Kathol. 9) 7 Apoſtol.⸗Kathol., 43 Evang. Gemeinſch. 
feſſionsloſer, 1 Religionsloſer. 11) 1 preuß. un. Brüderkirche, 2 Deutſchkathol. 


10) 2 Diſſidenten, 1 on- 
12) Adventiſt. 
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Namen der Parodie Lutheriſche Evan-| B. | An 
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ber eingepfarrten Orte | über | über f ; An- 
gepf Haupt 14 M mierte] lide | (ten ER 
1 2. 4. 5. 6. 7. 8. 
CC 89 ee xe leq ice 
| Gollídjoig . . . . .. 86 — ESI ees [m] 
SPD rue a a 231 I d Ea Eu m 
o 115 — NZ, den WE 
Wölkau, Meißn. S., Pott- 
ſchappl. Anteil 48 6 ad — 1 ss 1 — 
Wölkau, Meißn. Seite, 
Pickauer Anteil. 115 — d — I] 4 
Wölkau, Rothnauslitzer 
Anteil. 34 — B2 E EM E 
BUODD ooo 55 — 2] — | — | — 
8. Großdrebnitz 914 — — EA SS 
Großdrebnitz .. 636 er "` ZE We 3 
Kleindrebniß . . ... 278 — 2 
9. Großerkmannsdorf 1 416 1 13| 13 2 
Großerkmannsdorf. .. 1120 I 1311314 — 23 
Kleinerkmannsdorf . 106 -— Zén TZ ET SS 
Ullersdorf z. Tl. (Í. Nr.35) 186 SE a EEN, ECO. woe 
1 Gvft. von Fiſchbach 
(Roſſendorfer Schänk— 
F 4 1 SEL ST 
10. Groğharthan . . .| 1323 — „ 
11. Großnaun dorf 842 1 D, e CHE: E 
12, Großröhrsdorf. | 7874 5 1234 23| — | 8% 
13. Grünberg ; 909 2 621 3 1 
Grünberg mit Diensdorf 304 — et — 4 — Ä — 
Cunnersdorf b. Medingen 605 2 ési ai A 
14. Södendorf . . . . 555 See 2 dg 
15. Kleinröhrsdorf 541 — ee we 
TK 2epperödorf . . .| 1083 1 "` WE er ren 
16. Kleinwolmsdorf 810 3 111 7714 — | — 
17. Sfot6ide . . . . . 5 450 42 264| 30 13| 30 
h A8 854 33 231| 24° 141,227 
Rähnitz mit Hellerau z. Tl. 596 9 331 om — 811 
18. Aralall: ans 1 203 — "| 1 H es 
BUNC «vods 398 — 6 vi 1 — 
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Kobubot| «v 159 — ew annes ume 
F 121 "- 1g P 
Steinborn 237 — — | — - 
BUNDOM. v» xax 9d 135 — "y em m 
19. Langebrüd . . . . | 2467 13 46| 141 — 134 
. 3 553 1 844 11 — 3 
R 838 I 2] —I— | — 
Friedersdorf . . . . .» 442 — al 
Gom «oca 519 — 134 106 — jp 
Oermbebotl « isere s 691 S ai — I — — 
Weng 1063 — 32] — | — 2" 
21. Lichtenberg 1 972 — 1111 — ] — 
Hichtene gs 1 546 — 11— | — 
Kleindittmannsdorf .. 250 — |-| — 
eee 176 asal Ss 10 
22. Lom niz 995 2 — RE ET 
23. Neuſalza 1 135 3 21 S, Se, Jl Aë 
24. Oberlichtenau, 
Oberlichtenau z. Tl. | 
(1. Landkr. Nr. 77) . . 1182 — 21— | — — 


1) 8 re Gemeinde, 5 Neuapoſtol. 2) Konfeſſionslos. 3) 1 ſepar. Luther., 1 Me- 
thodiſt. 4) Diſſidenten. 5) 2 apoſtol. Gemeinde, 1 Kathol.-Uniert. 6) Diffident. 7) 1 Deutſch⸗ 
kathol., 2 apoſtol. Gemeinde, 4 Neuapoſtol. 8) 1 fepar. Luther., 1 Anglikan., 2 Deutſchkathol., 
9 Apoſtol.⸗Kathol., 5 apoſtol. Gemeinde, 1 Methodiſt, 1 Baptiſt, 1 Chriſtl., 3 Mennoniten. 
9) 13 Diſſidenten, 2 Moniſten, 2 fr. Gem. Kinder Gottes, 1 aus der ev. Landeskirche Aus⸗ 
getretener, 4 Konfeſſionsloſe. 10) 5 Deutſchkathol., 1 Baptiſt. 11) 5 Diſſidenten, 3 Frei- 
religiböſe. 12) Griechiſch-Kathol. 13) 1 Engl. Kirche, 1 Orthodox, 1 Griechiſch⸗Kathol., 
10 Apoſtol.-Kathol., 1 Altkathol. 14) Diſſident. 15) Chriſtl. Diſſident. 16) Diſſident. 
17) 1 Diſſident, 1 Konfeſſionsloſer. 18) Griechiſch-Orthodox. 19) Apoſtol.⸗Kathol. 
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Ephorien Radeberg und Rochlitz. 


Namen der Parochie 
und 


der eingepfarrten Orte 


1. 


25, Ottendorf. 
Ottendorf 
Großokrilla. 
Kleinokrilla. 
Moritzdorf 


26. Button 
Niederputzkau 
Oberputzkau 


27. Reichenberg 

Reichenberg. 

Borborf EEN pat, 
VR 38. EE 

Buchholz 

Dippelsdorf 

Rähnitz 

Wahnadorf . 


28. Schirgiswalde i 
Orte, die zugleich zu 
katholiſchen Parochien 
gehören: 

Schirgiöwalde. . 

Neuſchirgiswalde 

Petersbach .. 


29. Schönfeld 
Schönfeld 

Borsberg. k 

kr dedi b. Helfen⸗ 


ewe 
Großgraupe 
Helfenberg. 
Kleingraupe 
Kriejchendorf . 
Malſchendorf 
Neugraupe . 
Reitzendorf. 
Rockau ausſchl. 4 Grdſt. (f 
Eph. Dresden II Nr. An 
Schullwitz TE 
Zaſchendorf. . 


30. Seifersdorf 


31. Spremberg . 

Spremberg 

Neufriedersdorf .. 

Niederfriedersdorf. 

32. Steinigtwolmsdorf 

Steinigtwolmsdorf 

Weifa 

1 Grdſt. von Berthels- 
dorf (Hohwaldſchenke) 


33. Wachan 
R 
Liegau z. Tl. (ſ. Nr. 1) 
34. Wallroda 

TK Arnsdorf 

35. Weißig. 

Weißig. P. 

(Sónnéborf . 
Pappritz Karen 
Ullersdorf z. Tl. (f. Nr. 9) 


1) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 3 Altkathol. 


4) 1 Griechiſch⸗Kathol., 


1 Apoſtol.⸗Kathol., 


— Geangelijj. — 
Lutheriſche 
(Landeskirche 
haupt alt 
2. 3. 
3126| 1 909 
1940 1183 
502 323 
220 130 
464 273 
2256 1 428 
923 573 
1333 855 
5 952| 3 676 
1956| 1221 
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262 194 
275 194 
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780 545 
697| 490 
10 10 
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4 038; 2 602 
799 444 
164 120 
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74| 42 
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4706 332 
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3464| 2 389 
2427 1 663 
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3254| 2228 
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2) 2 Diſſidenten, 1 Religionsloſe. 
3 chriſtl. 


Diſſidenten. 
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dere [Israe⸗ 
Chri- 
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3) Deutſchkathol. 


Apoſtol. Gemeinde. 


6) Diſſident. 7) Neuapoſtol. 8) Diſſidenten. 9) Neuapoſtol. 10) Diffident. 11) Deutſch 
kathol. 12) Konfeſſionslos. 13) 1 Deutſchkathol, 1 Orthodox. 14) Konfeſſionslos. 15) on- 
feſſionslos. 16) Apoſtol. Gemeinde. 17) 1 Deutſchkathol., 1 Apoſtol.⸗Kathol., 2 Neuapoſtol. 
18) Freidenker. 19) Diſſidenten. 20) Apoſtol. Gemeinde. 21) Diſſident. 22) 3 Apoſtol. 
Gemeinde, 16 Neuapoſtol. 23) Diſſident. 24) 1 apoſtol. Gemeinde, 4 Adventiſten. 

*) Ausſchl. 7 zur Parochie der Königl. Landesanſtalt Sonnenſtein gehörige Anſtalts 
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Namen ee Parodie Landeskirche) Jgeliſch.] miie | dere [arae] deze 
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über. 14 Jaire mierte] liſche | ften 
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Haupt 
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der eingepfarrten Orte 


1. 


36. Wilſchdorf 1027 609] — — 
Wilſchdorf . ; 970 $76| — — 
Dresden z. Tl. (Heller⸗ 

berge) 52 29 — — 
1 Grdſt. von Vordorf 

(Villa Waldhof). 5 4 — — 
37. Wilthen 4984 3215| 2 
Wiltheeeeee ns 2720 1 7480 1 ı? 
Srgersdorf `, , .... 111 Gel — — 
Kirſchavuu 1403 925 — — 
Kleinpoſtwitz 107 81| — — 
Obergurig z. Tl. (f. Lande | 

kreis Nr. 69) 164 100] — — 
Sora. 26 204 — — 
Tautewalde 453 2760 1 — 
auf. Eyhor. Radeberg 107 170 70 791186 99 

| 
23. Ephorie Rochlitz. 

1. Rochlitz, St. Petri 3 421| 2 413] 4 46 21 — J 1 
Rochlitz z. T. 21690 1517| 2 36 16] — 1? 
Carddorf. . . . . . . 82 el —| — 1 — 1| — | — 
Dobereng .. .... 163 127] — — — 1 — 
Köttwitzich . . e 150 96| — P| — | — 
Nowik ....... 356 2588, 2| — | — 1 — | — 
oppi "PE 168 11 : — — | — | — 

mig sx s 5 764 — | — I —- | —- | — 
Ctollábod `... 5 107 — | ` — . — | — 
Weid itz 81 . 
SK Et. Aunigunden 4115 2967| 3 8| 1|— | 1 
Rochlitz z. . .| 4066| 2 9360 3 Sai 1?| — | r° 
Zaßnit z. 3i (f. Nr. 36) 44 3] — | — I— | — | — 
1 Grdſt. von Bieſern . 5 11 — — — — 
2. Altmittweida ausſchl. 

des untern Ortsteils 

(f. Nr. 21). . . . 1641 1078] 1 171 — I — | — 
3. Breitenborn 6980 462 — 21 — | — 
Breitenborn 326 217 — — — — 
Dölitzſchchcee 274 1868 — | — | — | — | — 
Wittgendorf . . 74 49] — 21| — | — 
Gaſthaus Grüne Tanne 

von Mutzſcheroda .. 24 ol — | Il — 
4. Burg ſtäde 16 444| 11 209; 19 2811 13 8 9 
Burgſtäde 8026| 5 8210 11 1180 1012 8| 21? 
Burlerdof . ... . 2 889) 13835! — 45 214] — | 7!5 
Göppersdof b. Burgſtädt 

ausſchl. d. Ortstls. 

Kühnhaide (f. Nr. 13) | 2768 1816 — 434 — |-| — 
Heiersdort . . x... 653 4171 — — I— I — 
Herrenhade ..... 615 359| 4 46 — I — | — 
Mohsdorf 1496 961 4 26 1114 — | — 
5. Claußnitz 4881, 3246| 2 7181 — | — 
Claußnitz 2251 1474| 1 27) 67 — | — 
Diethensd orm 737 495 — 11 — | — | — 
Markersdorf b. Burg⸗ | = 

ODE v uw E 1486 1028| ı 3] 114 — | — 
Röllingshain 407 249 — 119 — | — 


1) 2 Abventiften, 2 Adventiſten v. 7. Tage, 1 Altkathol. 2) Diffident. 3) Apoſtol. Ge- 
meinde. 4) 4 fepar. Luther., 1 Proteſtant, 1 preuß. un. Brüderkirche, 1 Anglian., 1 Engl. 
Kirche, 15 Deutſchkathol., 2 Orthodox, 1 Griechiſch⸗Orthodox, 9 Griechiſch⸗Kathol., 11 Altrathol. 
1 Kathol.⸗Uniert, 40 Apoſtol. ⸗Kathol., 48 apoſtol. Gemeinde, 197 Neuapoſtol., 2 Methodiſten, 
43 evang. Gemeinſch., 2 Baptiſten, 4 chriſtl. Diſſidenten, 1 Chriftt., 7 Adbentiſten, 2 Ad⸗ 
ventiſten v. 7. Tage, 3 Mennoniten. 5) 61 Diſſidenten, 3 Moniften, 1 Atheift, 1 Freidenker. 
4 Freireligiöſe, 2 fr. Gemeinde Kinder Gottes, 1 aus der ev. Landeskirche Ausgetretener, 
17 Konfeſſionsloſe, 9 ohne Religion. 6) Chrifti. Diffident. 7) Konfeſſionslos. 8) Augsb. 
Konf. 9) Baptiſt. 10) Freireligiös. 11) Griechiſch⸗Kathol. 12) 3 fepar. Luther., 5 Apoftol.- 
Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, 1 Altluther. 13) Diſſidenten. 14) Evang.⸗Uniert. 15) Diſſi⸗ 
denten. 16) Separ. Luther. 17) Separ. Luther. 18) Deutſchkathol. 19) Adventiſt. 
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Ephorie Rochlitz. 
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Geringswalde 4413| 2928| 8 sal dep 
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14. Hermodorf b. Rochtit 361 238] — OMNE EE NUS 
15. Hohenkirchen 2165| 1328| — EL zg ss 
ohenfichen . . . . . 563 352] — 2 
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PEE o 2) Griechiſch⸗Kathol. 3) Apoſtol.⸗Kathol. 4) Uniert. 5) 1 evana. 
40 Reer 6) Griechiſch⸗Kathol. 7) Diffident. 8) E 9) Griechiſch— 


ol. 11) Diſſidenten. 12) Apoſtol.⸗Kathol. 13) 7 Orthodox, 3 chriſtl. 
* Tochterkrche von ohren, Ephorie Borna. 


D 9i bent. 15) Griechiſch⸗Kathol. 
Zeitſchrift des Königl. Süd. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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EHDOT s css $ 749 501 — 3 —|— 
Dittmannsdorf b. Penig 712 409 — 12] — | — | — 
TAJGA ..... s. 732| 444| — a — I — I — 
Thiede 2090 123 — 6 — I — | — 
HIDE ur c 180 1071 — 16 — | — Br 


TK Markersdorf 
Markersdorf b. Penig z. | 
Tl. (f. Nr. 25) ... 183 104l — 1 dh 


1) Altkathol. 2) Diffident. 3) 22 ſepar. Luther., 8 Proteſtanten, 1 unverändert. Augsb. 
Bek., 1 ev. Augsb. Bek., 42 Orthodox, 1 Rechtglaubiger, 5 Griechiſch-Orthodox, 4 Armen., 

1 1 Armeniſch gregorianiſch, 1 Gregorianiſch, 61 Griechiſch-Kathol., 2 Ruſſiſch. Kathol., 1 apoſtol. 
Wi gei 1 Neuapoſtol., 2 Baptiften, 1 Mohokaniſch, 3 Armen. griech., 3 Mennoniten, 6 Alt⸗ 
kathol., 1 Remonſtrant. 4) 1 Heide, 13 Freireligiöfe, 3 Freiſinnige, A Konfeſſionsloſe, 
6 Diſſidenten, 4 Freidenker, 4 Frei, 1 Religionsloſer. 5) Ohne Religion. 6) Griechiſch— 
Kathol. 7) Deutſchkathol. 8) 1 Avoſtol.-Kathol., 1 Neuapoſtol., 4 Methodiſten, 2 Gemeinſch. 
m. Gott dem Vater und ſeinem Sohne Jeſu Chriſto 1. Joh. 1. Vers 3. 9) 15 Diſſidenten, 
1 Konfeſſionsloſer. 10) Diſſident. 
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Ephorien Rochlitz und Schneeberg. 
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Well 156 944 — 2 — I — — 
Falkenhain 119 931 — 11 — 1 — I — 
Hermsdorf b. Mittweida 311 226 — 5 — I|— I — 
33. Rochs burg. .| 1872, 1219 — 35 — | — 1 
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Digitized by Google 


Ephorie Schneeberg. 


Namen der Parodie 
J unb 
der eingepfarrten Orte 


1. 


6. Bernsbach 


Breitenhof . . . . .. 
Steinheidel ausſchl. des 
Ortstl. Fällbach (ſ. Nr. 
Nr. 29) und des Teu⸗ 
merhauſes (f. Nr. 17) 


10. Carlsfeld ausſchl. d. 
Ortst. Wieſenhaus (j. 
Eph. Auerbach Nr. 11) 


rÍ 
Ortst. Niederglobenſtein 
von Großpöhla . 


b 
Blauenthal 
Muldenhammer - 
qSSilbentbal . . . . . . 
Wolfsgrün . . . . . . 
Forſth. Wolfsgrün von 
Hundsh übel 
13. Grünhain 
Grünhain ausſchl. der 
zur Parochie der Kö⸗ 
nigl. Landesanſtalt 
Grünhain gehörigen 


14. Grünjtábtel. . . . 
SEET 
ro „Tl. (f. Nr. 
Sr d 
Kleinpöhla ..... 
Pfeilfammer . . . . . 


15. Hartenſtein 
Harte g. 3 
Grdſt. (ſ. Nr. 31) 
Stein rechts der Mulde 
(i. Nr. ) dai, AR, "ef EN C 


16. $unbéfübel . . . 
'shübel ausſchl. des 


E Wolfsgrün (1. 


ENT S... 


1) 12 (TE Methodiſten, 2 chriſtl. Diſſidenten. 
ethodiſten, 89 Methodiſten. 


3) 46 biſchöfl. 


Evangeliſch . 
Lutheriſche 
(Landeskirche 
über [Refor⸗ 
14 Jahre [mierte 

alt 


109 


1 629 
289 
27 
1708 
593 
851 


173 
91 


1 862 
1 837 


25 
1110 


1021 
89 


| 10) Biſchöfl. Methodiſten. 11) 1 apoſtol. Gemeinde, 
6 Methodiſten. 12) 43 ſepar. Luther., 7 Baptiſten, 7 chriſtl. Diſſidenten, 1 Adventiſt. 
13) 31 biſchöfl. Methodiſten, 10 Methodiſten. 


21. Neuſtädtel . .| 6109| 4062| 1 104] 77 1 
"Seunabtel v. vs. £013| 33890] — 
I 


8 


2) 1 Diffident, 1 Freireligiöfer. 
4) 23 biſchöfl. Methodiſten, 22 Methodiſten. 
5) Diſſident. 6) 1 fepar. Luther., 2 Griechiſch⸗Kathol., 26 biſchöfl. Methodiſten. 7) 16 ſepar. 
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Stelzendorf 1014 6634 — el — I — E — 
TK Adorf 1695 1116] 1 13 — I — I — 
13. Niederwürſchnitz 4 436| 2697] 8 177| — 9| 915 
14. Niederzwönitz 9828| 2048| 1 251 51 — | 1” 
15. Oberwürſchnitz 2146| 1250| 1 861 2'1 — | — 
16. Olsnitz 15 737| 9501| 14 | 1818] 93 13| 6 
Olsnitz 14 298| 8652] 14 1 789] 93 13] 6*? 
Neuwieſe. n a 835 goo] — 144 — — — 
Neuwittendorf, Ober 
würſchnitzer Antl. 183 102] — o — I — I — 
Neuwittendorf, IZſchok | 
tener Anteil 421 2471 — gg — I — | — 
17. Thalheim. .| 7617| 5195| 7 75] 921 1 2" 
TK Gornsdorf. .| 2871| 1980 41| 16? |] — | — 
18. Urſprung 1 294 873 4 — | — 4 
IDA — a A7. e 8 796 536 A — I — 4** 
Seifersdorf 498 3371 — — E 
19. Zwönitz 4 7611 33751 2 921 19 11 — 
Zwönitz 3 630| 2821| 2 Scl 1525 4 
Kühnhaide 1098 765| — 66 420 — | — 
Lenkersdorf z. Lu. Eph. | 
Schneeberg Nr. 19) 133 Sol — 1 — I — — 
Hierüber: 
20. Parochie der Königl. 
Landesanſt. Hoheneck 
einſchl. der außerhalb 
der Anſtalt wohnenden 
Anſtaltsbeamten nebſt 
Angehörigen 762 6691 5 64] 3° ` "' la 
sul. Ephor. Stollberg 98 162 65134] 68 | 3162 321 27] 39° 
1) 5 apoſtol. Gemeinde, 5 Baptiſten. 2) Apoſtol.⸗Kathol. 3) Religionslos. 4) Baptiſten. 
5) 2 ſepar. Luther., 1 Deutſchkathol., 4 Griechiſch⸗Kathol., 37 Methodiſten. 6) 2 Griechiſch⸗ 
Kathol., 7 Methodiſten. 7) 1 Griechiſch⸗Kathol., 1 Apoſtol. Kathol., 12 Methodiſten, 1 chriſtl. 


17) Konfeſſionslos. 


Diſſident. 
kathol. 


8) Diſſident. 


9) Methodiſten. 
13) Diſſident. 


14) Diſſidenten. 
18) Altkathol. 


10) Diſſidenten. 
5) Diſſidenten. 
19) 2 ſepar. Luther., 1 Deutſchkathol., 
Kathol., 5 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, 1 ede 56 Baptiſten, 20) Diſſidenten. 
21) 1 Deutſchlathol., 2 Apoſtol. ⸗Kathol., 4 apoſtol. Gemeinde, 2 chriſtl. Diſſidenten. 22) Diſſi⸗ 
denten. 23) 1 Griechiſch— Kathol., Tu Apoſtol.⸗Kathol., 4 Methodiſten. 24) 3 Diſſidenten, 
1 Konfeſſionsloſer. 25) 1 Apoſto! Kathol., 11  aptiften, 2 Adventiften, 1 Adventift v. 
7. Tage. 26) Methodiſten. 27) 2 Griechiſch. Kathol., 1 apoſtol Gemeinde. 28) Diſſident, 
29) 4 fevar. Luther., 1 Evang.⸗Uniert, 2 Alttathol., 5 Deutſchkathol., 39 Griechiſch⸗Kathol., 

75 Apoſtol.⸗Kathol, 12 apoſtol. Gemeinde, 73 Methodiſten, 3 chriſtl. Diſſidenten, 6 Adven: 
tiſten, n Adventiſt v. 7. Tage, 100 Baptiſten. 30) 34 Diffidenten, 3 Konfeſſionsloſe, 3 Reli- 
giousloſe. 


11) Diſſidenten. 12) Deutſch⸗ 
16) 1 Baptiſt, 4 Adventiſten. 
27 Griechiſch⸗ 


Ephorien Werdau und Zwickau. 


Evangeliſch An · 
Lutheri Evan-| Rö- | An- 
Ramen mé Barogie dënn ` Aun mifch- | dere Loäroe, ken 
üb or-| Ratho. | Chri- | liten | ohne 
der eingepfarrten Orte Wee T Jahre Be bag Kon Ka 


26. Ephorie Werdau. 


1. Werdan . . .| 23224 16 510| 34 | 16610201 16| 25 
Werdau 19 2900 13835| 30 | 1 323|149! 15| 23? 
Subub «v. 3934 2675| 4 338| 52? 1| 2* 
2. Beiersdorf 1939| 12981 1 22121 | — | — 
Beiersdorf .. : 928 6244 1 144 I — | — 
Go$pers$grüm . . . . . 212 144] — | — | — | — | — 
Reuth 799 5300 — 81 208 | — | — 
TK Ruppertsgrün 1357 8844 — 2744 9.1] — I — 
3. Blankenhain 530 347 — 11— | — 1 — 
TK Rußdorf 216 142] — | — 7| — | — 

1. Erimmitfjan 27 752 20 099] 50 8991170 16] 40 
Erimmitſchau „ „ aa Lay Geala öl 8golı70® |  16| 40ʃ 
Een z. Tl. d. Nr. | 

IBI KEE 100 74| — 99 — 1 — 1 — 
5. grantenhauſen 
Frankenhauſen ausſchl. b. 

nach Ponitz in Sachſ.⸗ 

Altenb. gepfarrt. Orts⸗ 

teils goe ſächſ. Ant. 2295 1507| 10 1 
6. Gablenz e 
Gablenz 976 625 — 344 — I — | — 
„ 25 180 — 3 — | — 
7. Grünberg. 899 6180 — ij -— I— I — 
Niedergrünberg . — 205 155| — 4 — | — 
Benn 283 1871 — 6 — I — 
Er tünberg. . 411 276| — al. eso sag 

eyerädorf 295 209] — 1 — I — | — 

8. Katie 957  629| — BT e s 
Königswalde 789 5271 — uj = | — | 1H 
a ia b. Wer- | 

DEE: Vw e Ae Ne: us 168 102] — | — 1 — | — | — 
9. Langenbernsdorf 2384 1599| 1 11| 40 | — | — 
Langenbernsdorf ausſchl. 

des nach Hermanns— 

grün in Reuß ä. L. qe- 

pfarrten Ortstls. Neu- | 

bed ſächſ. Ant. 1784 1213| ı 11| 33 — | — 
Stöcken z. Tl. (f. Nr. 90) 600 386 — | — 7 — — 
10. Langenheſſen | 2530 1711] — 38| 22 — | Am 
11. Langenreinsdorf 949 646| — 5] — Ä es Ä Së 
TK Rudelswalde 503 344] — Bl ouem E 
12. Lauenhain 525 335 — A — | — | — 
Lauenhainn 392 2431 — ad —4— 1 — 
Harthau b. Erimmitſchau 133 924 — 11— I — 1 — 
13. Lauterbach l e 
Lauterbach. 5880 3771 — $44] 41 —| — 
DON suec *5 200 141| — 2 I — | — 
Nichzenhbain . . .. .» $1 aal — | — I—1I—-|-— 
14. Liebſchwitz 1 297 811| 2 175] — | — | — 
Liebſchwitz . I 171 725| 2 124 — | = | — 
Lengefeld, ſächſ. Ant. 40 28 — "RA EN 
Lengefeld, altenb. Ant. 12 si! — I— 1 — | — 
Lietzſch . , 74 s| — | — |-|- sc 
SK Taubenpresteln 752 4734 — 13 — I — | 1"? 


1) 2 Unierte, 1 Proteſtant, 1 ſepar. Luther., 34 Deutſchkathol., 1 Apoſtol.⸗Kathol. 
16 apoſtol. Gemeinde, 49 Neuapoſtol., 44 Methodiſten, 1 Baptiſt. 2) 14 Diſſidenten, 4 Frei- 
religiöje, 2 Konfeſſionsloſe, 3 ohne Reli ion. 3) 5 apoſtol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol., 
12 Methodiſten, 17 Baptiſten. 4) 1 iffident, 1 Konfeſſionsloſer. 5) Deutſchkathol. 
6) 2 apoſtol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol. 7) 5 Deutſchkathol., 4 Methodiſten. 
Methodiſten, 5 Methodiſten. 9) 103 fepar. Luther., 1 Ruſſiſch-Orthodor, 8 Griechiſch⸗ Kathol., 
oſtol.⸗Kathol., 1 Evang.⸗Apoſtol., 1 apoſtol. Gemeinde, 30 Neuapoſtol., 5 Baptiſten, 
4 Altkathol. 10) 35 Diſſidenten, 3 Freireligioſe, 1 Freidenker, 1 Konfeſſtonsloſer. 15 1 Apoſtol.⸗ 
Kathol., 5 apoftol. Gemeinde, 1 Neuapoſtol. 12) Diffident. 13) 3 biſchöfl. Methodiſten, 
30 Methodiſten. 14) 1 apoſtol. Gemeinde, 1 Neuapoſtol., 5 Methodiſten. 15) 8 apoſtol. Ge- 
meinde, 10 Neuapoſtol., 1 biſchöfl. Methobijt, 3 Methodiſten. 16) 3 Diſſidenten, 1 Atheiſt. 
17) Separ. Luther. 18) Von Lengefeld altenb. Ant. find die über 14 Jahre alten Evang.» 
Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 19) Freireligiös. 


| 


8) 2 biſchofl. 

| Lutheraner, 1 Proteſtant, 13 Deutſchkathol., 
7 evang. Methodiſten, 41 Methodiſten, 
20) 16 Diſſidenten, 16 Konſeſſionsloſe, 
22) Religionslos. 


8t 395 +56 6761109 


27. Ephorie Zwickau. 


1. Zwickau, Marien- 


kirche f, weſtl. inn. Stadt, 
Süd- u. Südweſtvorſtadt 
2. Zwickau, Katharinen⸗ 
kirche f, öſtl. inn. Stadt, 
Oft- u. Südoſtvorſtadt! 7 764 


17100 


3. Zwickau, Lutherkirche f, 


Bahnhofsvorſtadt . 

4. Zwickau, Moritzkirchef, 
Nordvorſt., Stadtteile 
Pölbitz u. Eckersbach. 

5. Zwickau, Johannis⸗ 
firdet. . à 

Zwickau, nordweſtl. Teil 


1) 2 Griechiſch-Kathol., 
den reußiſchen Orten Li 
nicht beſonders ausgezählt worden. 


10 878 


1130 
490 


19 458| 13 132 


1 Apoſtol.⸗Kathol. 
tenberg und Otticha find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. 
5) Von Hilbersdorf altenb. Ant. und Rußdorf in Ga.- 


12 755] 40 


Cu 


5 3% 


8 346] 21 


28 
7231 1 
3080 1 


2) Diffident. 


Namen d ie | SI — 
mhe e 
amen der Parodie ee) bete 
wc gan. | "Mes ` Ratho. | Chri» 
à et 
ber eingepfarrten Orte Wer 14 Jahre mierte] liſche | ften dnte 
a 
M We: 4. 5 6 Ska 

15. Neukirchen b. Crim- | 

mitidau . . 727 3164| 9 3071 5 | — 
Neukirchen z. * (i ER d 1876 1288 1 1011 3!| — 1? 

M 81 sel — N ` zm an H Ae 
Kleinheſſen 263 1681 1 al — | — | — 
Naundorf 579 4010 — 360 — | — | — 
Schiedel e 979 637 — 94 $9 1 c 
Schweinsburg 949 6151 7 st —| —| — 
| 16. Niebra 260 721 — WA GER H 
Niebra . 52 40| — Hore] 
Lichtenberg, Reup j L. g) EA I — EH I — | — 
Loitzſch. . . 54 321 — Huet 
Dtticha, Reuß j. L. 63 4 — ̃ qam ue 
TK Hilbersdorf 253 28| — ag gu m 
Hilbersdorf ſächſ. Ant. 39 2 Ä: zs JL ze Le ie 
Hilbersdorf altenb. Ant.. gy at — m NA p 
Rußdorf, S.-Weimar 1377 — — Leg tes ses 
17. Oberalbertsdorf 136 106 — ile. 
SK Niederalbertsdorf. 365 2701 — 1141 — | — 
Niederalbertädorf . 326 242| — "2m E 
Kleinrußdorf . 39 8 —— zeg at] uas d une 
| TK Kleinbernsdorf 189 WEN seso EA eos OG 
18. Seelingſtädt ; 478 34 — — on P E wu 
| TK Ehurödorf . : 262 198| — 3 — I =| = 
19. Steinpleis . | 3348| 2213] 2 1281 74*| — | 3? 
20. Trünzig 1 143 7197| — 280 4 |— | — 
| atindd ui 747 $31| — 26 4'1 — | — 
Stöcken z. Tl. (ſ. Nr. 9) . 74 52| — 1— ON E 
Walddorf. T 197 13 41— = Ä —— —ꝝ 42 
Wolframsdorf.“ 125 830] — | 1 — — — 
zuſ. Ephor. Werdau 3779568] 320 75" 


91518918 73 4414 
8061 431 %% 32] 11" 
124]1061'| 34 15' 
13400215 161 362% 
681 1 11 1 
3B] .y* 11 1°? 


3) Deutſchkathol. 4) Von 


Weimar find die über 14 Jahre alten Evang. -Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
6) Methodiſten. 7) Methodiſten. 8) 2 Griechiſch⸗Kathol., 9 apoftol. Gemeinde, 18 Neuapoſtol., 


4 Methodiſten, 40 chriſtl. Diſſidenten, 1 Altkathol. 


thodiſt, 1 Baptiſt. 11) 108 ſepar. Luther. 
42 Deutſchkathol., 12 Griechiſch-Kathol., 20 2 
apoſtol., 1 Evang. ⸗Apoſtol., 
40 chriftl. Diſſidenten, 24 Baptiſten. 


feſſionsloſe, 3 Religionsloſe, 1 Freidenker. 13) 24 fep. Luther., 
9 apoſtol. Gem., 
41 Methodiſten, 7 Baptiſten, 6 Verſamml. Jefu, 1 Altkathol. 
lojer, 2 Mormonen, 1 Atheiſt, 1 Freireligiöjer. 


1 Giried).-StatboL, 62 Apoſtol.-⸗Kathol., 


1 Proteſtant, 2 


14) 


9) Diſſidenten. 


15) 10 ſep. Lutheraner, 


10) 2 Reuapoſtol. 1 Me- 
Evang.⸗Unierte, 5 Alttathol., 


poſtol.⸗Kathol., 47 apoſtol. Gemeinde, 147 Neu- 
1 Ruſſiſch Orthodox, 112 Methobiften, 6 biſchöfl. Methodiſten, 
12) 58 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 8 Freireligiöſe, 4 Ron- 
2 engl. Kirche, 1 Deutſchkathol., 
28 Neuapoſtol., 


7 evang. Methodiſten, 
39 Diſſidenten, 1 Konfeſſions— 
1 Deutſchkathol., 


2 Griech.-Kathol., 7 apoſtol.-Kathol., 1apoſtol. Gem., A Neuapoſtol., 15 Methodiſten, 3 Baptiſten. 


16) 8 Diſſidenten, 1 Religionsloſer, 2 
44 Apoſtol.⸗Kathol., 5 apoſtol. Gem., 
4 Baptiſten, 2 Adventiſten. 


Gem., 28 Neuapoſtol., 


denten, 2 KK 1 Mennonit, 5 Advent. v. 
21) Sep. Lutheraner. 


2 Religionslofe, 2 Freireligiöſe. 


Freireligioſe. 
43 Neuapoſtol., 
18) 12 Diſſidenten, 2 
3 Griech.-Kathol., 


3 biſchöfl. 


7. Tage. 


Freireligiöfe, 1 Freidenker. 


17) 32 ſep. Lutheraner, 2 Proteſtanten, 


Methodiſten, 26 Methodiſten, 
19) 3 ſep. 
88 Apoſtol.-Kathol., 8 apoſtol. 
3 Baptiſten, 12 chriſtl. Zut: 


*) Hierin find die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. von fünf außerſächſiſchen Orten 


nicht mit enthalten, 


f Ausſchl. der zur Parochie der Kgl. Landesanſtalt und des Kgl. Kreiskrankenſtifts 
Zwickau gehörenden, außerhalb der Anſtalten wohnenden Anſtaltsbeamten nebſt Angehörigen. 


Ephorie Zwickau. 


Evangeliſch . 
Namen der Parochie Lutheriſche Evan ⸗] Rö- | An- An. Evangeliſch⸗ 
und Landeskirche) Jgeliſch J misc. dere [38ra] oder Namen der Parochie n — [UM] Deeg e 
ber eingepfarrten Orte | über. | über Refor-| Ratho- | Chri- | men | ohne unb Landeskirche, |peliid-| misc. dere |Brae-| oder 
14 Jahre[mierte| uche fen qne der eingepfarrten Orte | über- | über Refor-| Ratho. | Corie | liten | ohne 
alt gabe haupt 14 Jahre [mierte] liſche | pen An- 
1. 2. & Fastetststs — — L—L 
Niederhohndorf i . | 1. 2. | 3. 4. 5. 6 7 8. 
iederhohndorf . . .. 380 225| — yea IS Se Gë | 
e 155 E = Se kg 21. Obererinitz . . | 1460, 1004| — 5| 10 | — 
| esch cna Obererinitz vd eU $24 1262 873 — 1 i 
6. Zwickau, Pauluskirche“, Herlagrün ausſchl. 1 ud E 
Weſtvorſtadt, Stadtteil Groſt. (j. Ephor. Auer- 
Marienthal... . - 7002] 6 590| S8'| 1 [10* |o bach 1 49 qtd n 1 P — 
auterhöfen > + os 122 87| — — L 
7. Auerbach 12434 7480 — ] 23 19 ][ — | — Lauterholzz 27 "A eg uat 1 2 
8. Bärenwalde . . | 1751| 1239 — | 13] 32 22. Ortmanns dorf 3 03 ei 
E er . 34| 197% — 
Bärenwalde 3435 3.4 1 235 8844 — 11 3221 —| — Ortmannsdorf EH, dës, 713 I ett — : A UT DES 
Lichte nauuu uu 516 355 — M ocu MON PR Neudörfel b. Ortmanns— a SI Sen 
e EURE -1 316 = = 
ee i go Sutra dee 3317| 6 1611184 | — 28 |1 Grbit. von Jjidoden i "4 SS West eh Ve 
LEE I 8 Si d j | Kä — — 
Caintbor jan F333) = 23. Se, Dar 23 530 1405521 14 | 2351 ıssl 9105 
erhohndor j : "3 MS Niederplanit z... 11 | 
16 ^ 380131 20° Vorſtadt Neudörfel von 334 7128| 6 148/828" 1| 46° 
. 8. Tl. (i. Zwickau e e à SES 2371 — 14 19 
E - Oberplani 8 EP" CC 
) 4 175 9 563 173 4519 — 201 "i EN WoW" lU I d LI 819 7 187 8 73 309" 8 59° 
11. Croſſen 2270 1451| 17 Er [eS 3 | 23. Reinsdorf 7696 4726| 1 951106 21134 
Qul ee 2 12 1349] 17 Gol td 1 Reinsdorf .| 7060| 4320| 1 83] 105° 10 
Schneppendorr . - - 148 d De A ga Ee H Satir von Zwickau. 7 dt as: a. 21134 
en Deg «^u oh uer 629 Ce: S e "A 
12. Culitzſc h 1532 9121 4 Biia e 9 4 CAL u 
TK Niedererinitz 760 485| — : og E b 25. Schedewiz . . | 5573| 3710| 4 265] 54" — | 1" 
13. Ebersbrunn. . . | 2292| 1428| — vlt Ss 26. Schönau . . . 3 006 2028| 6 31] 17. IE 
Ebersbruunn 2093 12 — 16 pi | Schönau * 730 SEH. zez 61 2'141 — 15 
Voigtsgror nn 1 2 Ar pec poem na 421| 262] — | — | 6" ! 
99 Gët ERE alt Haara c 83 — d ZA EN 
14. Friedrichsgrün ..| 28863 1744 — 121 49v] — | 18" Silberſtraße gf sg 400 262] 4 6 117 SA Se 
15. Härtensdorf . - - | 1072) 701 — of ig — | 7% Wiefen. n 445 296| — 18 E 
Wieſenburg 8 6 3| 5 v.m 
16. Hartmannsdorf b. : se 95 >34 5 t4 aka Ze 
Kirchberg 1 346 ÓBBI — b 9 Du | d 27. Schönfels. 1441 891| 3 311112188 
Hartmannsdorf. 88 — Schönfelss . 1428 8 T 
: 242 7 e| 7 — 433| c 42 831 3 31 * a 
Giegengrorfe nn 104 78 — Se EX mda 2 Grdſt. von Altrott— 
manns ur 
17. Hirſchfelnd .| 1036 697] 1 5111 — | — dës ^ l 13 e ipd naf a 
Sek: E ECKE 652| — 428| — deo EE PEE 198 Stangengrün AM oi 729 515| 1 d und 4 
o K 384 269 1: „ eee 656 425 — s| 362 — | 73 
„Kirchber „Stenn 2072| 1277 — od 
Ce deg ee 15 8 Ge : 98| 73, — | 10, 30. Bielan. . . 4 712 2 80 1 + 327 — ^d 
Gunerábor `... - 682 SS 5 $4| 35"| — | 10 | Bielu .......| 4043| 25o4| — ; 6: e 7 
de COT 511 3860 — — | — | — [Oberhaßlau . 669 m 19 ees — |228** 
aupersdotf . . . s. 1380| 966 mud c1 18634 * 
"E pem , Niederha 
DX Madebbéd 2 55]. di ded Sd ides —] un Ser et Ba E er 3 
ARS 5349| 3543| 10 | 449| 18 * BS] 3 fup 
ichtentanne . . . - - ed : "3 
ER 40 224) ze 416 18% 4% T e 17% 126% — di|—|— 
1) p^ 960 572 — „ eiß bach 1716 1231| — & aen 
ünbO[ ER 351 224 — ^d gane E S Neudörfel b. Wildenfels, | Ek — | — 
2. Dag "EX 2613] 16811 — Sal x E GR £a oso era 56 311 — "es ad USE 
vele xg x. 1835| 1166| — 43| A8 — js wi . | 
Isk 157 1121 — ADS AM e DUET om orco do» 70 | — 
„ d : 621 403| — us 8 34. Wildenfels ausſchl. ö ` "1 | 17 Ee, 
„Kathol., 2 bi d 5 4 | 
biten (ët Diffibenten” 2) 8 Dilfiventen 1 E te Ein 5 WpoftoL- 80 M UR | 
aut, s Brit. Bieten, E im Mamen chr Gir ee e G 
ier HI . 5 LA ( e Methnni ol. Gem., 1 i TIT ip ae 
25 chriſtl. Diſſidenten. 6) Diſſdenten. E $ E inh E. Methodiſton, 9 Baptiſten, 4) 530 jour A prie eer E Chriſtl. Diſſident. 3) Adventiſten v. 7. Tage. 
^ Meu ap GE j iu oe. Oe, 9) 19 Diffibenten, 1 Meat ad rei 5 ts biſchöfl. Methobift, 12 Methödiſten, Hee ? anne, D Neu: 
sem., 2 Neuapoftol, 11 Methodiſten, 25 Bavtijten, 6 drift. Diſſid ARENIE Kb identen, 9 Freigeiſtige. 6) Apoftol.- ' . Diffidenten, 1 Chrift. 
denten, 1 Freireligtöſer. 12) 1 Neuapoftol., 2 Cv " Diſſidenten. 11) 19 Diffi- | Kathol., 20 apoſtol. Ge 9 ) Apoſtol.-Kathol. 7) 100 ſepar. Luther., 7 Apoſtol 
tiften, 1 Alklathol, 13) Diffiventen. 14) 7 Great o Methodiſten, 9 Methodiſten, 4 Bap. | tiften, 4 dont, Di n be ee Methodiften, 59 Bap- 
dien, 2 Bapiiſten. 15) Diſſident ER d ol.-Kathol., 7 Evang. Methodiſten, 8 Metho- | 9) 1 ſepar E enten. 8) 40 Diſſidenten, 14 evang. Freigeiſtige, 5 Freireligiöſe. 
17) 1 Apoſtol.-Kathol., 1 Baptist, 47 chriſtl Tiſidenter Gem., 5 Neuapoſtol, 1 Baptift. | Methodiſten 62 Metho Griechiſch-Kathol., 22 Apoſtol.Kathol., 4 Neuapoftol., 10 eva 
Diffidenten. 20) Diſſidenten. 21) 1 an peii 18) Diſſidenten. 19) Chriſtl. Luther 8 Apoſt i SE 1 Alttathol. 10) Diſſidenten. 11) Neuapoſtol. 12) 13 Dier k 
23) Neuapoſtol. 24) 1 9teuapoftoL., 2 Evang. 9X : Chriſtl. Diſſidenten. 22) Diſſidenten. 10 ethobiſten, 1 a apes 6 apoftol. Gem., 13 Neuapoſtol., 2 biſchöfl. Methodiften, 
ee e S0 ER e en e int. Dx. | 10:6 O, PTEN DUA Le trem. a Atheist. 
27) 14 rifil. Diſfidenten 3 Brudergemeinde e 6 Methodiſten, 29 chriſtl. Tijfidenten, | 19) Methobiften. ` aptiſten. 17) Methodiſt. 18) 1 Methodift, 4 chriftl. Difſidenten. 
6 Neuapoſtol., 6 , ei Shrifte. 28) Diffident. 29) 6 apoſtol. Gem., ftem. 20) Deutſchkathol. 21) Chrifti. Diffident. : y * 
32) Dij went. Ba) Bail Gem. Diſſidenten. 31) 2 Deutſchkathol., 2 Eriech. Metz? 15 Namen jefe. 14 Glaub zë ee E E 221 GON Sifibenten, 
om gwida en ORIG der Kgl. Landesanſtalt und des Kgl. Kreiskranken E Eu 27) 5 ebang. Method item ^ ES Sen og 1 Se 2 Re- 
naebörigen. „außerhalb der Anſtalten wohnenden Anſtaltsbeamten nebft | 29) 885 Asenin i en 10 l ag 87 deng) Year pe 
diften, 2 Methodiſten. 82) 5 Neuapoſtol., 5 christ. ee ET 12 biſchöfl. Metho- 


Ephorie Zwickau und Vierſtädte. 


Evangeliſch · ge, 

Lutheriſche Evan] Rö. | An- 
"e EUER I AU geltfch-| miid- | bere Israe · eng 
der eingepfarrten Orte Ber, Refor- Ratho. Ebri- | liten Ce 
b ne 
Haupt 14 Jaire mierte] liſche | ften pM 


35. Wilfan 


36. 3idoden ausſchl. 1 


Grdſt. (f. Nr. 22) . .| 1618 1017 

Hierüber: 
37. Die Parochie der 

Königl. Landesan⸗ 

ſtalten in Zwickau“). 1265 
Strafanſtalt 921 
Krankenttift. . . . . - 344 270 


zuſ. Ephor. Zwickau 


28. Vierſtädte des Markgraftums Oberlauſitz. 
Abkürzungen: WDP = Wendiſch-deutſche, DWP dDeutſch-wendiſche Parodie; 


ferner wie S. 61. 

1. Bautzen Hauptkirche 

St. Petri 
Bautzen ausſchl. der Kgl. 

5 (ſ. Nr. 

E E EE 27 430| 20 739] 71 | 3618/258'"| 43] 36'' 

2. Bautzen, St. Mi- 

chaelis, WDP . ..| 8286 5499 15 | s25|425 11 ı 
W AE s 352 180] 1 191 614 — | — 
Balantwiß . . . . . . 35 25 — oi — I — 1| — 
BU. uc wea 104 744 — 2 420 — | — 
BOUE uve 98 Gel — (el — I — | — 
„ 205 1411 — 11— | — | — 
Wir 35 25 — | — — — | — 
Doberihau . .... 877 529| — 25 7 — | — 
Grogmelfa . . . . a 187 1244 2 5 —|—|— 
a o suos ts 272 174| — 141 —| — | — 
Ortstl. Jeßnitz i. Geb. 

von Soculahora . . 35 224 — 2 — | — I — 
$leinfibau . .... 82 571 — 16 — | — | — 
Simila a a A£ e 105 711 — 10] 16| — | — 
Kolonie⸗Kleinwelka 301 194] 1 4436000 — | — 
Mah 84 60) — 3| - I — I — 
0 129 781 — 16 — | — | — 
Nadelwib ...... 88| 490 — idi] em T 
Niederlaina. . . . . - 233 1560 5 5 — EA . — 
ae 108 79 — 3501 1 — I — 
DOER E EE 129 824 — 16| 11 — | — 
Ma 72 5214 — ri —|— [| — 

reujhwiß ..... 47 44| — 1 

n 63 49g. — | — I— | — 119 
Sattoig ....... 138 88| 3 5 — I — 
Rieſ chen 33 251 — d — 1 — | — 


1) 2 Griechiſch⸗Kathol., 178 Apoſtol.⸗Kathol., 54 biſchöfl. Methodiſten, 2 Methodiſten. 
2) eg n 3) 1 fev. Luther., 5 chriſtl. Diſſidenten. 4) Diſſidenten. 5) 2 fep. 
Luther., 1 Deutſch kathol. 6) Diſſident. 7) 1 Griech.⸗ err , 1 Baptiſt. 8) 718 fep. Luther., 
3 Proteſtanten, 2 engl. Kirche, 6 Altkathol., 26 Deutſch fatboL, 17 Griechiſch-Kathol., 
535 Apoſtol.⸗Kathol., 95 a oftol. Gemeinde, 322 Neuapoftol., 8 SE Syefu Chrifti, 19 Namen 
Sefu, 6 Verſammlung in 14 Gläubige an Jefu, 5 Gemeinſcha t im Namen Jeſu Chriſti, 
2 Brüdergemeinde in fto, 480 Methobiften, 40 evang. Methodiſten, 98 biſchöfl. Metho- 
diſten. 607 chriſtl. Diſſidenten, 2 Adventiſten, 8 Adventiften v. 7. Tage, 1 Mennonit, 310 Bap⸗ 
en, 1 Chrifti. 9) 753 Diſſidenten, 2 Atheiſten, 14 Freireligiöſe, 19 Konfeſſionsloſe. 
7 Religionsloſe, 1 Freidenker, 14 evang. Freigeiſtige, 2 Mormonen, 2 Freigeiſtige. 10) 6 ſepar. 
Luther., 1 Curch of Ireland, 1 Gregotianer, 4 Griechiſch— RO 147 Apoſtol.-Kathol., 14 apo- 
fto. Gemeinde, 79 Neuapoſtol., 1 evang. Gemeinſch., 1 biſchöfl. Methodiſt, 1 Baptiſt, 1 Ad- 
ventiſt v. 7. Tage, 1 Altkathol., 1 Mennonit. 11) 16 Diſſidenten, 7 Konfeflionslofe, 3 Freie, 
1 Freidenker, 3 Mormonen, 6 Freireligiöſe. 12) 1 Altlutheraner 5 apoſtol. Gemeinde. 
13) Apoſtol. Gemeinde. 14) Neuapoſtol. 15) Evang. Brüdergemeinde. 16) Evang. Brüder⸗ 
— 17) Deutſchkathol. 18) Deutſchkathol. 19) Diffident. 
Einſchl. der zur Parochie ber Kgl. Landesanſtalt und des Kgl. Krankenſtiftes Zwickau 
dicen außerhalb ber Anſtalten wohnenden Anſtaltsbeamten nebſt Angehörigen. 
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b "IT 4. 5. 6. n] 4 
BUDE 4. x wok 3105| 2142| 2 316] 16! i| — 
r 188 1144 — 6 — I — — 
S 202 1424 — i] 84 — | — 
BED 4-9 ow v3 a 171 1134 — 20 — | — | — 
rn uo a 50 351 — 26 — I — | — 

ENDE. £09 aaa 40 311 — | — 14 — 1 — — 
Orte, die zugleich zu ka— 

tholiſchen Parochien 

gehören: 

E 148 103 — 125 — | — | — 
Gub .. «4.44 97 6| — | — — | — 
QubibübB a 2s. 188 1166 1 49 23] — 1 — 
Salzenforſtt 166 121] — 29 4*1 — | — 
Singwitz z. TI. (f. Land- 

kreis Nr. 69) . 49 29] — I — I - I — | — 
Soculahora ausſchl. des 
Ortstls. Jeßnitz i. Geb. 
IE WEZ) >a fr 69 41 — a — I —- | — 
Strohſchüt zz... 1 11 — 104 — | — | — 
. Kamenz 14 684| 10 207] 30 | 1604| 16 5| 6 
Am, e 8 once c3 10 214| 7275| 26 | 1276| 7° Ex 
OEDD uo cw A 414 2590 1 Gol — | — | — 
Denne 316 202] 11 560 — I — | — 
| Seutjd)bajelip. . ... 312 214| — 20] — | — I — 
MELEN uu oo yos 375 247| — 11— I — 1 — 
Hennersdorf... 173 1144 — 3 — I — 1 — 
n 428 310] — ol — 1 — 1 — 
CC Leu Ch 143 916 ı a1 eil — | — 
Lüdedorff . .... 402 292| — CO — I — 1 — 
Betehäntt: — ss 73 351 — si — | — | — 
Noch 44 30 1 11— 1 — | — 
o 170 120 1 — 1 — | — 

Schwos dorf 217 1351 — 8 A 4— — 

Wieſa z. Tl. (ſ. Landkreis 

RE we sw s I 132 697| — Sal ach x^ 
Sigg a ow E 271 186| — 6 — I — I — 
ERBEN ioo 14 %3| 10 604| 33 998] 22 37| 8 
ODAT S ovo ooo 10 339| 7462| 23 841| zoi 31| 7" 
nde 1231 838| 6 835] 19410 — | — 
EDELBDDET s 2n I 275 868| — 15 — I— | — 
2 Grdſt. von Georgewitz 24 20| — 6| — 6| — 
uiis ee ausſchl. 

falt önigl. Landesan— 

r a c 791 46| — 14 — | — 
Sleinjd)meibnit . EN Mm 2 15 10 — 
Niederrottenhain . 230 1580 2 15 — | 1" 
Oberrottenhain . . . . 414 2034 — 4 — | — 
R 390 289 — 5 — I — . — 
5. Zittan 34 232, 25 0641149 6 19406208 | 157/109 
r 30 823| 22 897 144 $667|192'*| 157|101''* 

Eckartsberg 1011 665 85] — I — | ı" 
Großporitſch .. .. 289 166 65 2104 — | — 
Dargun 893 541 103]. 94 — | — 
Ortstl. Kleinporitſch von i 

Kleinſchönau . .. 27 11 A — 1 — 1 — 


| Griechiſch-Kathol., 


Evangeliſch e 


Lutheriſche Evan - Rö. | An An · 
ES wid SS ée | gelifd).| mifch- | dere Lääcoe, ent 
i Refor- | Ratho- | Chri» | liten ohne 

ber eingepfarrten Orte | über über 
e 14 — mierte] liſche | ften hi 


1) 1 Griechiſch-Kathol., 11 Kathol.-Apoſtol., 1 Neuapoſtol, 3 Baptiſten. 2) Apoſtol. Ge— 
meinde. 3) Griechiſch— Kathol. 4) Apoſtol. Kathol. 5 3 fepar. Luther., 1 Griechiſch-Orient., 
1 apoſtol. Gemeinde, 1 Methodiſt. 6) Diſſidenten. 7) Griechiſch⸗ 


Kathol. 8) Griechiſch-Kathol. 9) Griechiſch-Kathol. 10) Diſſident. 11) 1 Altluther., 
2 ſepar. Luther., 1 Presbyterian church, 1 Deutſchkathol., 12 Apoſtol.-Kathol., 1 Neu- 
apoftol., 2 Altkathol. 12) 4 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 1 Freireligiöſer, 1 ohne Religion. 


13) Evang.⸗Uniert. 14) Altkathol. 15) Diſſident. 16) 1 jepar. Luther., 4 Anglikan., 
3 Evang.⸗Uniert., 1 Engl. Kirche, 19 Deutſchkathol., 3 Griechiſch Kathol., 104 Apoſtol.“ 
Kathol., 3 apoſtol. Gemeinde, 15 Neuapoftol., 3 evang. Gemeinde, 1 evang. Gemeinſchaft, 
1 Methodiſt, 1 chriſtl. Diſſident, 26 Altiathol. 2 Adventiſten v. 7. Tage, 3 Adventiſten, 
1 Kathol. Reform., 1 Mennonit. 17) 84 Diſſibenten, 2 Moniſten, 3 Reli 3 4 on- 
feſſionsloſe, 1 Freidenker, 7 Freireligibſe. 18) Diffident. 19) Griechiſch⸗Kathol 20) 7 ſepar. 
Luther., 2 Apoſtol.-Kathol. 


Digitized by Google 


Vierſtädte und Landkreis. 


Evangeliid- Au- 
d d Lutheriſche Evan⸗ Rò | An- 
Namen en f (Landeskirche) [gelid] og, | dere [Israe Bid 
: üb Refor.] Ratho. | Gori- | liten | obne 
der eingepfarrten Orte | über | Jab uge | Ren Ane 


14 Ja tert 
haupt SE mierte 


gabe 


F 
Radgendorf. GË 


Hierüber: 
6. Parochie der Königl. 
Landesanſtalt Bautzen 
Königl. Landesanftalt . 
Außerhalb b. Anſt. woh⸗ 
nende Anſtaltsbeamte 
nebſt Angehörigen. 


zuſ. VBierſtädte 


29. Landkreis des Markaraftums Oberlaufig. 
Abkürzungen: WDP = Wendiſch⸗deutſche, DWP= Dentſch⸗wendiſche Parochie: 
ferner wie Seite 61. 


1. Baruth, WDP. . .| 1464 9348 11 60| 131 — | — 
Baruth . 502 342| 8 3i — | — | — 
Buchwalde ausſchl. 3 

Grdſt. (ſ. Nr. 26) 242 1644 — 13] — | — | — 
Dubraule ...... 208| 1250 — "pene m nes 
Kleinfauberniß . . . 300 1811 3 18] — | — | — 


Neudörfel Kleinſauber⸗ 
niger Antein 21 el — | — 1| — | — | — 


Wartha es. 191 i21] — 1311374 — | — 
2. Bernſtade . . | 3229; 2263| 3 1451 5 — 
Bernſtade 1353 9544 1 780 2° 11 — 
Altbernsdorf a. d. Eigen 718 5080 1 1 — — | — 
Kiesdorf a. d. Eigen z. 

Tl. (f. Nr. 82) 228 1504 — 6 :*|— | — 
Kunnersdorf a. d. Eigen 617 450 ı 380 214 — | — 
Neundorf a. b. Eigen. 313 zoi] — ol — | — | — 
3. Berthelsdorf. . . . | 2297 1600| 15 1011935 | — 
Berthelsdorf - fr . f| 1778| 1167] 5 $9| 74"| — | 1” 
Herrnhut . ...-.. 461 397 10 32|86113] — — 
Neuberthelsdorf e 58 36| — iol x [ez 
4, Bertsdorf b. Zittau 1967 13% — 871 114 — | — 
5. Berzdorf a. d. Eigen 277 2074 — 111 — | — | — 
6. Biſchheim 1 600] 1027| 1 37 —1—1|— 
Biſchheim ausſchl. des 

Ee SR d 

Nr. 28) 1 001 66-| 1 5 — I — I. — 
Häslich. e „ s o oo 599 360} — 432] — €— = 
7. Bretnig ausſchl. d. 

Ritterg. (f. Nr. 28). | 2835| 1918] 2 124 — — I — 
8. Burton . . . . . 2149 1416| 9 971 — I — 1] — 
Burlau . . . 2071| 1352| 9 i| — | — | — 
Ort, bet zugleich zu ta» 

tholiſcher Parochie 

gehört: 

Säur itz 78 644 — 83. — 1 — | — 
9. Burkersdorf .| 1083 7211 1 69 10 | — | — 
Burkersdorf 457 285| — 3s 9| — I — 
Schlegel. 626 4360 1 344 14 — — 


1) 1 Deutſchtathol., 1 Griechiſch-Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde, 2 Altkatholiſch. 2) Diſſi⸗ 
denten. 3) Griechiſch⸗ a 4) 1 Diſſident, 1 Religionslos. 5) 19 fepar. Luther., 2 Alt- 
luther., 4 Evang.-Uniert., 4 Anglikan., 1 Engl. Kirche, 1 Church of Ireland, 2 evangel. 
Gemeinſchaft, 3 evang. Gemeinde, 376 evang. Brüdergemeinde, 32 Altkatholiſche, 23 Deutſch⸗ 
katholiſche, 21 Griechiſch-Kathol., 280 Apoſtol. Kathol., 36 apoſtol. Gemeinde, 103 Neuapoſtol., 
1 Griechiſch⸗Orient., 1 Öregorianer, 9 Methodiſten, 1 biſchofl. Methodiſt, I chriſtl. Diſſident, 
3 Adventiſten, 3 Adventiſten v. 7. Tage, 2 Mennoniten, 4 Baptiſten, 1 Presbyterian Church, 
1 Kathol.⸗Reformierter. 6) 121 Diſſidenten, 1 Atheiſt, 14 Freireligibſe, 11 Konfeſſions“ 
lofe, 5 Religionsloſe, 2 Moniſten, 2 Freidenker, 3 Freie, 3 Mormonen. 7) 5 Kathol. „Apoſtol., 
s apoſtol. Gemeinde. 8) Apoſtol. Kathol. 9) Grtechiſch. Kathol. 10) Deutſchkathol. 
11) 1 fepar. Luther., 60 evang. Brüderkirche, 3 Griechiſch Kathol., 10 chriſtl. Diſſidenten. 
12) Diſſident. 13) 856 evang. Brüderlirche, 1 Evang.-Unierter, 1 proteſt. Presbyterianer, 
1 fepar. Luther., 2 Baptiſten. 14) Apoſtol. Gemeinde. 15) Griechiſch.⸗Kathol. 16) Apoſtol. 
Gemeinde. 
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dere [Israe⸗ 


Evangeliſch⸗ " 

Namen ber Parodie Lutheriſche Evan Rö- An 

SS: (Landeskirche) geliſch⸗] miſch⸗ 
n Refor-| Katho- | Chri- 
der eingepfarrten Orte aber 4 Gabe mierte] liſche | ften 
haupt | alt 
1. 2. 3. 4 5. 6. 
10. Croſtau 1 976| 1330| 4 1351 — 
Croſtau BECH 761 5244 — ol — 
Bederwitz z. Tl. (Í. 

Nr. 69) 63 411 4 — | — 
Callenberg . 523 347] — 30] — 
Carlsberg 145 99] — | — | — 
VE e Schirgis⸗ 

SR z. Tl. (ſ. Nr. 11 

BY); 1 36 21 — | — | — 
N Salle ere 222 1461 — 944 — 

Wurbis 226 192] — 2] — 
11. Cunewalde 5738| 3903| 1 411 5 
Cunewalde. 3152| 2156| ı 231 5 
Halbau . 56 41 — | — I — 
Halbendorf b. Schirgis- 

walde z. Tl. (ſ. Nr. 10 

u. 69). 57 451 — — — 
Köblitz 463 3024 — | — | — 
Neudorf . 94 72] — I — | — 
Obercunewalde . I 075 720 — 3| — 
Schönberg 439 288 — | — | — 
Weigsdorf 402 2824 — 15 — 
12. Cunnersdorf 1146 7444 — 401 22 
Cunnersdorf 404 260] — 371 22? 
Biehla 307 2024 — 2] — 
Hausdorf 222 1460 — | — | — 
Schönbach 213 1365| — i| — 
13. Dittelsdorf 1 411 9351 1 511 2 

Dittelsdorf . I 406 931 eil 2? 
1 Grdſt. von Hirſchfelde 5 H ez — | = 
14. Dittersbach auf dem 

Eigen e 779 5344 2 201 — 

| 
15. Dürrhennersdorf 1 266 929 1 16| 2 
Dürrhennersdorf 965 71714 — 134 — 
Neujchönberg . 301 212| ı 3| 2* 

Ebersbach 9016 6 490] 145 | 507 398 
17. Eibau 6 086 4327| 5 197] 28 
Eıbau . sosıl 3629| 4 163] 23° 
Neueibau I 035) 698| 1 344 5™ 
18. Elſtra 91a 1790 2| vla 
Elſtra 1 406 932] — 19| — 
Boderiß 35| 23| — 11 — 
Dobrig. 105 ET e ES WË 
Gödlau 135 Gel: dH E 
Kindiſch 333 211 — 31 — 
Kriepitz 96 Dol — 48 — 
Oſſel 57 40 — Hl =s 
Rauſchwitz n 427 2811 2 -[— 
Rehnsdorf ausſchl. des | 

Rittergutes (f. Nr. 60) 30 264 — — — 
Talpenberg ausſchl. des | 

Forſth. am Schwarzen— | 

berg (f. Nr. 70) . . . 47 3| — | — 1M 
Welfa ausſchl. des Rit- 

tera. Wohla (ſ. Nr. 70) 29, 171 — — — 
] Grdſt. von dem zur 

Gemeinde Wohla ge— 

hör. Teile v. Prietitz 

(ſ. Nr. 70) . € 8 5 3 : = = 
19. Frankenthal 1 431 9651 1 3, — 

1) 1 Griechiſch⸗Kathol., 4 Neuapoſtol. 2) Griechiſch⸗Kathol. 


1) 1 Deutſchkathol., 
35 Neuapoſtol., 3 Altkathol. 
2 apojtol Gemeinde, 17 


10) Chriſtl. Diſſidenten. 


i Neuapoſtol. 


7) Diſſidenten. 
Neuapoſtol. 


11) Griechiſch⸗Kathol. 


9) 


5) 


5) Darunter 2 Helvetiſch Reform. 
3 Griechiſch⸗Kathol., 
1 Diffident, 


An- 
bere 
ober 
obne 
Un 
gabe 


3) Apoſtol. Gemeinde. 


1 Konſeſſions⸗ 


6) 1 Griechiſch⸗Kathol., 
1 Apoſtol.⸗Kathol., 
Gottglauber. 


p" mt gy 


Landkreis. 
maed. | n Evangeliſch⸗ 
Namen der i EN Evan-| Rö. | An €ut Evan⸗] Rö- | Un An. 
n erede (Landeskirche) — Joe. mifch- | dere Däroe, SE une SCHER (dandeöfire) geld. miſch · I 
3 üb Refor-| Ratho. | Chri- | liten | ohne Nefor-| Ratho» | Chri» | liten | ohne 
ber eingepfarrten Orte m o Oe mierte] lische Ren i der eingepfarrten Orte Zeng ia Sata bes liſche | ften 
a alt 
1. 3 8. 4. b. E 1-45 I b 2. | 8. 4. 5. 
20. Friedersdorf. 1290 7930 1 97 — | — |28. Hauswalde . . 1224 875 — 3 
Friedersd ort 757 4580 1 44 11 — | — | Hauswalde. . . 1201 3560 — 3 
Gießmannsdorf à 409 253| — 21| — | — | — Forſthaus Luchſe nburg | 
„ 124 824 — 3| — I — | — von Biſchheim ... 4 a — | — 
Rittergt. Bretnig . . 19 sei — | = 
221 5 Sol [c | 
21. Gaußig, WDP 3667 2 322 = 1 1 29. Herwigsdorf b. Lö⸗ 
0 (58€ e e a e 5 462 319 sol — | — | — | m 
Arnsdorf 219 127 — s MAP E, pe Bak a.p oa Xx 1 155 742| 6 27 
Birkentode . . . . . - 183 nj ı 21 — | — | — | 30. Herwi 
gsdorf b. Lud 
Dröſanng „ ee zu c 2513| 1746| 2 | 114 
ES, gps ke? gc) den Kom 8| — | — | — mittelherwigsdorf 1823 1253| 2 103 
3 Ac "s Er = — | = | — | Oberherwigsdorf ... 690  493| — I1 
Du a 164| 107 — I- | - 1 (31. birſchfelde 3032| 2157| S | 262 
Core ek Red 451 3080 3 16] — | — | — Hirſchfelde ausſchl. 1 Grdſt. 
dorf ue ET de: Pu 11— I — | — m NU MK a wë 2 065 1457 4 197 
13 7 e — — es > odnauU . ex ee ` 445 31 2 27 
Katihwiß .. .... 61 3] — | — [—^ | —^ | — Roſenthall 421 al 2 32 
— 5 außig 83 el — 21— I — | — Scharre N eee 101 73 — 6 
ae DCH e x. eur, WDP .| 3378 23700 635 
f 419 5 7 6 
Neudiehmen „((( ae hx Er SE ` Sat 5 
bie Puſchermühle von F E Apes 
@leinfeitihen . . . . he Tas a Te RER 6-3 167 134| — 4 
ſeitſch 5 4 o 24 Bh 
Schlungwi "ub um 99 70| 1 — E — up dé JAEN EE 4 + 4 2 
Weißnauslit z 130 94 I Ke E ER 219 1534 — 5 
8edau ... i 180 79. ER " M ew PH Lehn ausſchl. d. Ritterg. 
e.> 4 Jauernick (ſ. Nr. 36) 110 1 4 
22, Grödig WDP. ee Sn ee M y oT 
Gröditz F dE 4.9.» "b 351 NAA]. epes 4 mcm — PE Plotzen eot aor AA 141 99 — 1 
Belgern eee 34 60) — — Gees — == Pommritz 29 's 234 15 — 1 
Brießnit z 811 60 GNE UN APR. NET i dde / 
ER... 499 ded d dina. Tz iu 1 0 A ke 8 Pai —— 
ce b. Gröditz 103 62 — 1 — 1 — 1 — Schedwit " x dn P P ux me 5 
F 124 871 — We eet Deg Sori MUR EET — pae 
de TEE helle: SUME — bn 
EE Kl. ud sm edm bem e Jee E £ u 
= Sé: 8 d = Steindörfel TTE T 166 117| — 2 
Pui o? b. Weißenberg 59 8 1 E, E 0 Adr 125 ks T Mes 
ci E BEE = 185 15 3 1| — | — [| — Weißig b. Bautzen 38 234 —1. — 
Wuilhle. e oss 202 1360 — | — 
23. @rokgrabe. . . .| 2416 101] | 100 — | — | 1 8191 5 . 164|) 1040 — 5 
SCENE 8 " ET C 
pe TEN E ANI Ris 16581 1137 —| a 
— o s > «o 315 214 6 de 
Grünbera .. .. .. pam e ne 1232 836| — 67 
g 3 79 4 Kate ee 
Straßgräbchen 587 380| — del uu] — p | Reuhömişg >- - 426 301 — 24 
Wiednitz, Preußen eM, a — 49| — | — | — 34. Jonsdorf 1331 932] 2 93 
á Altiondbotf +. v 593 416| 2 57 
24. Großhennersdorf . | 1201 859 1 34 u Pee 738 5164 — 36 
n Se 3 e e *| 3 ss. fewnip «e 1129 7592] — | 27 
ſcheunre 21 i| — | — | — | — | — 38. Kittlitz, DWP ..| 4436 3001| 20 | 131 
hönbrunn .. ... 31 244 — — — — eris E M EE 780 e d * 
E uu DELI 119 5 — 
25. Großſchönan 6 796 4858] 11 904| 66° | — | 297 Breitend ort 263 203 ı — 
| Carlsbrunn nk. 212 120] 1 
26. Guttau, WDP . . 934 606] 3 15] — I — | 1 |Eunnewiß + irri ea 94 644 — 
O O AET 292 207| — A) — | — | — Verbe .. . . . 160 1144 ı 
r 265 163 2| — | — | — | — Goeorgewitz ausſchl. 2 
3 Grdſt. von Buchwalde 24 1:2 — — | — 1 — | — Grdſt. (f. Vierſtädte 
r 232 143| 1 —|— ls NO dE 4 ded 227 1634 — 
Lömiſchuuu 97 64 — | — | — | — | — Gloſſen ausſchl. des nach 
Neudörfel Guttauer (ntl. 24 1711— | — | —- 1 — — Preußen gepfarrten 
27. Hainewalde 2538 1763| 3 149 5"|— | — ici y^ SE 164 1090 — Xd um ZC 
1) Griechiſch-Kathol. 2) Freireligiös. 3) Von dem preuß. Orte Wiednitz find die über Großdehſa $e 509 332] — Bh wes CH WC 
14 Jahre alten Evang.⸗Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 4) Keine Religion. i GE 
5) Apoſtol.⸗Kathol. 6) 2 fepar. Luther., 5 Deutſchkathol., 2 Griechiſch Kathol., 6 apoſtol. 1) Diſſidenten. 2) Diſſident. 3) Griechiſch-Kathol. 4) Diſſident. 5) 2 Apoſtol.⸗Kathol., 


Gemeinde, 13 Neuapoſtol., 1 evang. Gemeinſchaft, 4 chriſtl. Diſſidenten, 33 Auttathol. 1 apoſtol. Gemeinde. 6) 1 Eé Gemeinde, 1 Neugpoſtol. 7) Grſechiſch Kathol. 
7) 21 Diffidenten, 6 Freireligiöſe, 2 Neligionslofe. 8) Ethische Geſellſchaft. 9) 2 jepar. | 8) 2 Deutſchlathol., 1 Griechiſch-Katha. 1 apoftol. Gemeinde. 9) Apeſtol. Gemeinde, 
Luther., 2 evangel. Gemeinde, 1 Altkathol. 10) Griechiſch-Kathol. 


Heitjchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen “Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Digitized by Google 


Landkreis. 


Namen der Parochie 
und 


der eingepfarrten Orte 
2: 


Rittergut Jauernick von 

17 a," orn 
Kleinradmeritz à 
Seti. xx 330 Ae 
Sarl ae 


MauſchwitzGloſſenerAntl. 
Mauſchwitz Lautitzer Antl. 


N 
Roſenhain z. Tl. (Í. Ephor. 

Radeberg Nr. 3). 
ee ee 
Wendiſcheunnersdorf .. 
Wendiſchpaulsdorf .. 
Wohla z. Tl. (ſ. Nr. 57) . 
F 


37. Kleinbautzen, WDP 
Kleinbautzeen 


„ 


38. Kleinſchö nan 
Kleinſchönau ausſchl. d. 
Ortsteile Kleinporitſch 
und Luptin 


39. lir, WDP À 
C 
Brehmen 


o 
o 
Spreewieꝶe 
Lieske, Preußen i 
Neudorf a. d. Spree .. 
SUBIDO 2.6 od 
Chren ves 


40. Königsbrück 

Königsbrück... 
Glauſchnit zz.. 
Gräfenhai . . . 
F 


41. Königswartha, WDP 
Königsmartha. . . .. 
Gon. 4 i9 xo A 
Commerau b. Königs— 

IDEAE. uuo xs 
Cunne witz 
MEI, a wb Ae t 
Johnsdor . . . . 


Die preußiſchen Orte: 
Sn uos 2 $ 
Steinitz mit Neufteiniß . 


1) Diffident. 2) Von dem preuß. Orte Lieske find die über 14 Jahr alten Evangel.- 
Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
5) Apoſtol.⸗Kathol. 6) Diſſidenten. 
chiſch-Kathol., 9 Apoſtol.-Kathol. 
Neuſteinitz find die über 14 Jahre alten Evang. Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 


Evangeliſch. . 


Lutheriſche Evan-| Rö. | An An- 


(Landeskirche) facliich- mifch- | dere [Irae] oder 


JUR. nn 


Evangeliſch⸗ 


i N An- 
Namen der Parodie Lutheriſche Evan-| Rö. | An 
E? $ (Landeskirche) gelih- d miſch. | bere [Sy8rae- —— 


über [Refor | Katho- | Chri- | liten ohne > über |Nefor-| Ratho. | Cori» | liten | ohne 
ig 14 Sabre mierte] life | ften a | der eingepfarrten Orte Zog 14 Jahre mierte] liſche | ftem 
2. 3. 4. 5. n, T . | 1 E " dé 5 6. 
| ABARDO 4.43 5o $ 277| .* | — al — Tank .S 
13 A3 t — At Nard IMS o u ee i25 .* | — d — | Leg 
194 128| 1 248 — | — | — Balakmühle 6 6 .* 4 — 1 — 1 — 1 — 1 — 
75 = Be k t Menzel lE NODE. «xx i2] .* | — 2 ==. EE CHE 
„% 4 —- = 4. gone, WDP...| 49 289 10 412 
42 271 — eck SE lA E E e 245 180) 3 3 — | — 
91 69 al dns is deg ER: NO E RN M ET E. 178 109] 7 H [pu 
131 951 4 111 — | — I — 149. Kotimarsdorf. 885 6411 — q — 1 — 1 — 
42 -o t Umad! taral . E 2 180| 15238] 6 244 — | — 5 
Sawalbe « 2 A rä 782 $40] 3 6] .— L ——— 
EET A9) ge? Ho pop eee 325 222] 1 16] — d zm leëif 
283| 2050 — 8 — | — | — [Kötzſchu 78 g2] — d. Geste 
182 125 — is nul ac eck e CAE EE 932 669] 2! ıı — | — . 52 
St 149| 2 74 — A ` TEE 2.7: T 63 T — 4 — ee i 
i ub 3 d'EU Lag gege x 482] 32 1| sl —|.— | — 
Niederleuba ..... 251 160] — 21 — le qu 
d? 308| 8 a. le ET den 231 166| 1 3| — | — | — 
2% 1830 3 III II 444. Leutersdorf. .| 3169 234] 3 | od 2. | de 
| Seuteráübot]. . . agn 3070| 2278] 3 2024 2* 11 oi 
Ort, der zugleich zu katho— 
liſcher Parochie gehört: 
r : Neuleutersdorf . . . - 98 Goal — 4122 — | — | — 
9M 580 7 mad cd ee ET WE CHE 431 22| —| 5780 — | - |] — 
9 1 12751 2 6 — | — Luppa ausſchl. des Rgts. 
i 225 SS y = we qe Boda (f. Nr. 50). . . 211 122] — 15 — -— | — 
80 431 — adl WE Quppebubrau . . . . 89 56 — | — I—-1-|-— 
182 1134 — ek am. lxx DXMeDUO x $3 2:5 22 17| — 102] — | — | — 
99 Goal — d — | — | —  Nadibor ohne Rgt. und 
122 69| — jJ |l]. ohne Ortstl. Schwarz- 
93 r C 109 7614 — 4611 — | — I — 
144 Sel — | — [—1]—]|— | 8dembot] . — 348 2371 — 31 151 — 1 — 
106 71 3 = | =| = . Eybin. ..- 734 534| 1 47 1] — 1 
189 331 i ilo bh se Äer. IAE ono RE 660 475| 1° 444 171 — t9 
90 — — EA p | Hain F 74 59 — — | — 1 
20 1180 — 2| ^| — | — 149. Malſchwitz, WD P. 1434| 939 3 20 pe 
46 ache 524 34 — D — par 
138 89 A dli E lk CT WEE EECHER 178 124| — — | — | — 
89| $66 ı | — | — I — | — Doberſchütz b. Bautzen 133 8] — | — | = Je Fe 
112 64 03] — ss Ren, Siermpubeg, — + 3 11 — — | — I 
82 „ ieee se Et 375 241| 2 ol — I — I — 
em A | Bließlowiß . . . . . . 221 145| 1 — 15538 
p r DS 
des die 15 | 192] 16 | — | 2. |50. mme, wDP . . 1955| 1203| 17 | 361| 48 e| — 
s De 25 = Ka x Ka E M 313 2234 — — | — | — 
431| 270 T cue WE 3 | Nitterg. Voda von Luppa 8 64 — | — I- ht — 
I 052 610] 1 nei do o. DEBA 9X -£3 9 256 152| — qi — I =f — 
377 241 ^: 10° — c Vella E N M E 93 601 — — — — — 
HH  — 5 o e 239 14810 1 — | — f — 
2 993 14201 3 5361 3 | — 1 Qom3te b. Millel 464 271| 16 191 48° a — 
I 145 786| 4 26| w| — | — | ppi...’ 310 170 — | — I — 1 — | — 
127 r oo 82 47 — — — 1 — 1 — 
Weſſel 129 84 — — 1 — 1 — 
363 245 — 11 27| — | — Orte, die zugleich zu ta- 
" M o SEM Waat kel e tholiſchen Parochien ge— 
103 74 — dap e. q9*- EA 
pia Bé Pass => Samb e vou SL 50 32] — 138[ — | — 
82 SÉ zs anh Lass fle Sullomib s 11 104 — rel — le 
61 37] c 6| — | — | ` 51. Neſchwitz, WDP. .] 3062) 2012] 8 1027 132 | — | — 
d FCC 683 467] 1 18 
83 sg — v: kea Eoi a 
: ; EE 15 12] 1 771 — | — 1 — 
| Doberſchütz b. Königs— 
1114 5 — — — | warn: ev wi ap e 7 9b o T" gum ec 
26 .'"|—|—|—|— | — , Peeiftetiham. . - - - 12 e 83| —— KE SE 
Großbröſern . 45 29 — — I-1-1— 


11) Deutſchkathol. 12) Kathol.⸗Apoſtol. 


3) Apoſtol. Gemeinde. 
7) Griechiſch Kathol. 


4) Deutſchkathol. 


8) Diſſident. 9) 1 Gric- 
10) Von den preuß. Orten Hermsdorf und Steinitz mit 


1) Darunter 1 Deutſchreſorm. 2) Diſſidenten. 3) 1 Griechiſch-Kathol., 1 Mlt- 
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Gute Kolbitz find die über 14 Jahre alten Evang.-Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 
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apoſtol., 1 Adventiſt. 11) Von [52 preuß. Orte Sella Ge bie über 14 Jahre alten Evang. 
Luther. nicht beſonders ausgezählt worden. 12) Griechiſch-Kathol. 13) Diſſident. 
14) 10 ſepar. Luther., 1 apoſtol. Gemeinde, 26 Altkathol. 15) Konfeſſtonslos. 16) Von dem 
preuß. Orte Deutſchbaulsdorf ſind die über 14 Jahre alten Evang.⸗Luther. nicht beſonders 
ausgezählt worden. 
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89, Strahwalde. . 
Oberſtrahwalde 
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Niederſtrahwalde 
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9. Tür chan 
92. DW am Fa 


Uhyſt 

Au chtowitz RES ze R 
Poda bei Kamenz 
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e Lau⸗ 


Panne witz 
Zajfenbotf. . . . . . 


Orte, bie zugleich zu 
fatfolijden Parochien 


93. Walddorf 


94. Waltersdorf 
Waltersdorf 


95. Wehrsdorr 


96. Weigädorf . . . . 
Mittelweigsdorf 
Dornhennersdorf . 
Fried reich 
. 
Neugersdorf b. Ber 
meigábot . .. - - 
Oberweigsdorf 
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100. Schmedwig . 
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Fett ES 8 
Ketti, A 8 oa 
Dreihäuſer 
Dürrwicknitz S 
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Neuber 
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Tisfoiil- v 252 
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Schmweinerden. . . . . 
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101. Seitendorf. 


Seitendorf, klöſterl. 
Well 0 mwbwov s 

Seitendorf, Zittauer 
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8) Darunter 2 Deutſchreform., 


kathol., 223 Griechiſch⸗ stathol., 


33 chriſtl. Diſſidenten, 4 Adventiſten,: 
. denten, 1 Konfeſſions⸗Gottesglauber, 
3 ohne Religion, 1 Freidenker, 1 Freier, 1 ethiſche Geſellſchaft. 
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2) Griechiſch-Orthodox. 
7) Hierin find bie über 14 Jahre alten re 
Luther. von 12 nach Sachſen gepfarrten preuß. Orten und Ortsteilen nicht mit enthalten. 
2 Helvetiſch-Reform., 
9) 22 jepar. Luther., 1 Anglikan., 1 Engl. Kirche, 1 Evang. -Uniert., 93 Alttathol, 20 Deutſch⸗ 
61 apoſtol. Gemeinde, 
916 evang. Bruderkirche, 23 evang. Gemeinschaft, 2 evang. Gemeinde, 1 Griechiſch. Conter 
2 Baptiſten, 1 proteft. Presbyterianer. 
9 Freireligiöſe, 12 Konfeſſionsloſe, 


247 691 168026’ 

1) 1 Apoſtol.⸗Kathol., 1 apoſtol. Gemeinde. 
4) Frei. 5) Deutſchkathol. 6) Freireligiös. 
1 Franz.⸗Reform., 1 reform. Calviniſt. 


62 Apoſtol.⸗Kathol., 
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F. In nichtfächfifche evangeliſche Parochien eingepfarrke ächſiſche Prie. ` 


"m luth. Andere 
Amts⸗ Eingepfarrt in die nichtſächſiſche Evang.] Römifh- | Andere 
Sächſiſche Orte und Ortsteile hauptmannſchaft (Landeskirche Reform. | Kathol.] Chriſien oder ohne 
Parochie Epborie (Diözeſe)ſ überhaupt | über 14 J. Angabe 
L 2. | 3. 4. | 5. 6. 10. 
1. Nach Preußen eingepfarrt. 
DK A 8 AAA en Großthiemig | Gljtermerba 140 | 97 — 1 — 
Doch F Schkeitbar Lützen 158 95 go 12 = — 
Goßwitz, Ortsteil von Gloſſen . Löbau Reichenbach Görlitz 48 28 — 10 — — 
Joachimſtein (Stift) . . ; Zittau Radmeritz Görlitz II 38 37 — 1 — — 
SEN anteif. AME frein) i Oſchatz Fichtenberg Liebenwerda 6 5 — — — — 
Kleintrebnitz . Großenhain Fichtenberg Liebenwerda 21 16 — 1 — — 
$raupuig . . o . . . ] öGroßenhain Großkmehlen | Elſterwerda 144 97 PES — 
Maltig . cub ee. Löbau Kriſcha Rothenburg 11 292 203 3 5 = — 
Nieda, fid Anteil l Bittau Nieda | Görlig 17 13 ee ga ee — 
Ohliſch. „ EE Reichenbach Rothenburg 1I 711 54 j 1 — — 
sull AMO En Leipzig Liemehna Eilenburg 158 111 — 24 = — 
eo re er UM Bittau Nieda Görlitz 193 333 — 23 = — 
%% te wo Leipzig Schkeitbar Lützen 306 179 — 7 — — 
CW ee A Zittau Nieda Görlitz 207 142 — 24 1 — 
Deutſchkath. 
Wanja . n Zittau Nieda Görlitz 226 138 — 30 — — 
Weißes Haus (Gemeinde Ohfenfant Oſchatz Sitzenroda Belgern 5 4 — — — — 
Zeisholz . | Kamenz [Hermsdf. b. Ruhland Hoyerswerda 170 97 — — 
Diſſidenten 
2. Nach Sachſen⸗Weimar eingepfarrt. 
Grobsdorf, ſächſ. Anteil. . . . . Zwickau »Thränitz Weida 51 31 — 1 — — 
SEM. 2 3.5 zu a E X 2 Zwickau Veitsberg Weida 52 41 — — — — 
Bwirtzſchen Zwickau Culmitzſch Weida 188 136 i 1 — — 
3. Nach Sahjen= Altenburg eingepfarrt. 
Berndorf. US È rhag Borna Luda Altenburg 165 | 106 — — — 
Frohnsdorf, ſächſ. Anteil. Glauchau Flemmingen Altenburg 10 10 — — — — 
Gähsnitz anteil. 1 Gut. . .| Glauchau Niederwiera Altenburg 4 | 4 — — -— — 
Goſel, ſächſ. Anteil. j Zwickau Ponitz Schmölln 24 19 — 3 — = 
Hageneſt ausſchl. der loschen ; Borna Lucka Altenburg 289 184 — 2 — — 
en bei eee l Glauchau Niederwiera Glauchaucſächſ.) 95 75 — — — — 
emmendorf . wie t Ap Borna Breitenhain Borna (fädj].) 81 | 51 — 3 — 1 
| Diffident 
„ uw E nn Borna Lucka Altenburg 236 130 — 2 — — 
Rückersdorf, ſächſ. Anteil . . i s Zwickau Rückersdorf Schmölln 80 67 — — = — 
Thonhauſen, ſächſ. Anteil. Zwickau Thonhauſen Schmölln 110 68 — = — — 
4. Nach Reuß ä. L. eingepfarrt. 
Cunsdorf bei Elſterberg .. Plauen Schönbach Plauen (ſächſ.) 147 | 114 — E ? ai — 
poft. Gem. 
Neudeck, ſächſ. Anteil...» . . Zwickau Hermannsgrün Greiz 17 15 — — — — 
DONED uo x. x AE ool XA Plauen Hohndorf Greiz 121 85 — — — — 
Tochterkirche der füdj. 
Parochie Elſterberg 
eee Netz Ss? Plauen Neinsdorf Greiz 15 10 — 13 — — 
Tremnitz . Plauen Hohndorf Greiz 99 73 — — — -— 
Tochterkirche der ſächſ. 
Parochie Elſterberg 
5. Nach Reuß j. L. eingepfarrt. 
Stelzen, ſächſ. Anteil .. * | Plauen Stelzen Plauen (ſächſ.) 15 14 — — — — 
a ne ber | 
ſächſ. Parodie Reuth — : 3 NEM 
zufammen | 4299 | 2882 4 164 11 5 
6. In lächſiſche evangeliſch. Aufheriſche Parochien eingepfarrte nichtſächſiſche Prier. 
e A ; Evang. » luth. SN Andere 
Nichtſächſiſche Orte Eingepfarrt in die ſächſiſche (Landeskirche) SS el bes oder ohne 
Parochie | Ephorie überhaupt über 14 J. Angabe 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7 8. 9. 
1. Preußen. 
rtr. ĩð Königswartha Landkreis O. L. 6 — — — — 
Deutſchpaulsdorr . . . . . . Sohland a. Rothſtein Landkreis O L. 280 — 10 — — 
„„ e" er te od tna Queſitz Leipzig II 152 — 7 — — 
Güntheritz . SE vi E La Podelwitz Leipzig II 382 — 46 — -— 
Gutsbezirk Kolbitz ie E pedo gp us Königswartha Landkreis O. L. 12 — 1 — — 
Hermsdorf a. d. Spree . . 5 i A Königswartha Landkreis O. L. 217 — 5 — — 
/ A E e A Podelwitz Leipzig II 281 — 5 5 — 


ohne nähere 
Angabe 


(Fortſetzung nächſte Seite.) 
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2. Sachſen⸗Weimar. 
Rußdorf 


3. Sachſen- Altenburg. 
Boda, altenb. Anteil . 


Hafelbad) . 
ilbersdorf altenb. Anteil R 
BIS ar ; 

Koblenz . 

Lengefeld, altenb. Anteil! 

Neukirchen, altenb. Anteil 

Pöppſchen . 

Waldſachſen, altenb. Anteil 


4. Reuß ä. L. 


Görſchnitz, reuß. Anteil 
Sachswitz, reuß. Anteil 


Wolfshain 


5. Reuß j. L. 


Geber3reuth . 
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ichtenberg 

Bverböýmsborf, anteit 6 Waldhäuser i 
Duida . . 

Rothenader . . 

Spielmes, anteil. a Haus). 

Spielmes, anteil. (7 vele 
Straßenreuth 


6. Oſterreich. 


Bahnhof Voitersreuth, die ſächſ. Beamten da]. 
Thomasdorf, die ſächſ. Zollbeamten daſelbſt 
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Thallwitz Grimma 
Podelwitz Leipzig II 
Auligk Borna 
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Oßling Landkreis O. L. 
Klix Landkreis O. L 
Frauenhain Großenhain 
Auligk | Borna 
Großdölzig Leipzig II 
Podelwitz | Leipzig II 
Podelwitz Leipzig II 
Frauenhain Großenhain 


Schwepnitz Landkreis O 9. 


Königswartha | fanbhreis O. L. 


Auligk Borna 
Königswartha Landkreis O. L. 
Königswartha Landkreis O. L. 

Großgrabe Landkreis O. L. 

Oßling Landkreis O. L. 

Podelwitz Leipzig II 
Hilbersdorf Werdau 
Bocka Borna 
Breitingen Borna 
Hilbersdorf Werdau 
Schönberg Glauchau 
Tettau Glauchau 
Liebſchwitz Werdau 
Neukirchen Glauchau 
Boda Borna 
Waldſachſen Glauchau 
Elſterberg Plauen 
Elſterberg Plauen 
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Niebra Werdau 
Langenbuch Plauen 
Niebra Werdau 
Mißlareuth Plauen 
Krebes Plauen 
Mißlareuth Plauen 
Mißlareuth Plauen 
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Sebnitz Pirna 
Weigsdorf Landkreis O. L. 
Weigsdorf Landkreis O. L 
Reichenau Landkreis O. L 
Weigsdorf Landkreis O. L. 
Weigsdorf Landkreis O. L 
Weigsdorf Landkreis O. L. 
Oberullersdorf Landkreis O. L. 
Weigsdorf Landkreis O. L. 
Weigsdorf Landkreis O. L. 
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) Die über 14 Jahre alten evangelifch-Tutherifhen Einwohner der Orte in Preußen, Sachſen⸗Weimar, Sachſen Altenburg, Reuß d. L. und Reuß j. L. ſind nicht 


beſonders ausgezählt worden. 
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Sit bie Beſorgnis über den Geburtenrückgang begründet? 


Vom Herausgeber. 


Die ſtatiſtiſchen Ermittelungen über die Bewegung der Be— 
völkerung, die in weiteren Kreiſen im allgemeinen ſonſt wenig 
Beachtung zu finden pflegen, beginnen in der neueſten Zeit die 
öffentliche Meinung wieder in hohem Maße zu beſchäſtigen. Die 
Veranlaſſung hierzu gab das Bekanntwerden der Tatſache, daß 
die Fruchtbarkeit der Bevölkerung in bemerkenswerter 
Weiſe zurückgegangen iſt. Daraus iſt der Schluß gezogen worden, 
daß in naher Zukunft ein Stillſtand und dann ein Rückgang 
unſerer Bevölkerungszahl drohe; und dieſer Befürchtung, die ja 
auf den erſten Blick ſich jedem leicht aufdrängt, iſt auch an 
Stellen Ausdruck gegeben worden, deren Urteil für ſachverſtändig 
gilt. Die wiſſenſchaftlichen Erörterungen aber, die ſich an die 
Frage geknüpft haben, ſetzen zum größten Teil die Berechtigung 
jener Befürchtung ohne weiteres als gegeben voraus und richten 
ſich daher nur auf die Ergründung der Urſachen des Geburten— 
rückgangs und auf die Mittel, die geeignet ſcheinen könnten, ihm 
- Einhalt zu tun. Demgegenüber ſoll im folgenden die Fraglich— 
keit der Berechtigung jener peſſimiſtiſchen Auffaſſung auf Grund 
der Ergebniſſe der Statiſtik, zunächſt derjenigen aus dem König- 
reich Sachſen, dargetan werden. 

Die Tatſache der Geburtenabnahme iſt richtig und gilt nicht 
nur für das Königreich Sachſen und das Deutſche Reich über- 
haupt, ſondern mit gewiſſen Unterſchieden der Zeit und des 
Grades für faſt alle Kulturländer der Erde.“) In Sachſen ijt 
die Ziffer der auf 1000 Einwohner?) treffenden Lebendgeburten, 
die ſeit dem Zeitpunkt, wo die vergleichbaren Nachweiſungen be— 
ginnen (1827), bis gegen das Ende des 19. Jahrhunderts ſich 
um 40 bewegt hatte, ſeitdem von Jahr zu Jahr und zwar bis 
auf 27,21 im Jahre 1910 zurückgegangen.“) In abſoluter 
Form ausgedrückt, hat ſich allerdings die Zahl der Lebendge— 
borenen mit rund 130000 noch auf dem nämlichen Stand ge— 
halten, den fie vor 2 ½ bis 3 Jahrzehnten einnahm, obgleich 
die damaligen relativen Geburtenziffern ſich zu den jetzigen un— 
gefähr wie 150 zu 100 verhalten. 

Als mögliche Urſachen dieſer Verminderung der relativen 
Geburtenhäufigkeit ſind nun einerſeits ſolche denkbar, die eine 
Verſchiebung in der Zuſammenſetzung der Bevölkerung nach der 
Richtung bewirken, daß die (hauptſächlich wegen ihres Alters 
oder Familienſtandes) zur Fortpflanzung nicht geeigneten oder 
(aus beruflichen Urſachen) weniger zur Gründung einer Familie 
geneigten Klaſſen einen größeren Teil der Bevölkerung als 
früher ausmachen; anderſeits unmittelbar zur Minderung der 
ehelichen Fruchtbarkeit führende, wie Schwächung der Zeugungs— 
fähigkeit durch etwaige phyſiologiſche Veränderungen, oder frei: 
willige Unfruchtbarkeit mit oder ohne Gebrauch von antikonzep— 
tionellen und Abtreibungsmitteln. Statiſtiſcher Feſtſtellung zu: 


1) Siehe für Europa bie im „Deutſchen Verlag für Volkswohlfahrt“ 
(Berlin 1908;9) erſchi ienenen „Statiſt. Überſichten der Bevölkerungs- und 
Medizinalſtatiſtik in graphiſcher Darſtellung “. 

2) Die Schwankungen der ſog. ſpezifiſchen Geburtenziffern (auf die 
Zahl der gebärfähigen Frauen berechnet) weichen ſo wenig von denen der 
auf die Bevölkerung berechneten ab, daß letztere unbedenklich im folgen— 
den verwendet werden können. 

3) Siehe Statiſt. Jahrb. f. d. Kar. Sachſen 1909 S. 40—43 und 
1912 S. 44. Auch in den übrigen Bundesſtaaten des Deutſchen Reiches 
beſteht ein ausgeſprochener Geburtenrückgang erſt ſeit der Jahrhundert— 
wende. Wenn man ihn ſchon in den ſiebziger Jahren des 19. Jahr— 
hunderts beginnen läßt, ſo nimmt man dabei den außergewöhnlichen 
Gipfel, den die Geburtenziffer nach dem Kriege aus beſonderen Urſachen 
vorübergehend erreicht hatte, zum Ausgangspunkt, was nicht gerecht— 
fertigt iſt. In der Tat iſt vor 1900 im Deutſchen Reiche wohl nirgends 
eine Stimme in dieſem Sinne laut geworden. 


gänglich ſind natürlich nur die etwaigen Verſchiebungen inner⸗ 
halb der Bevölkerung, und unter dieſen erweiſen ſich namentlich 
diejenigen wirtſchaftlicher Art als folgenreich in bezug auf den Gez 
burtenrüdgang. Die Zahl der erwerbstätigen unter den weiblichen 
Perſonen hat zugenommen ), und die in dieſer Zeitſchrift Jahrg. 1910, 
1. Heft, erſchienene vergleichende Unterſuchung der ehelichen Ge- 
burten in den Jahren 1898 und 1908 nach dem Beruf der 
Eltern liefert Anhaltspunkte dafür, daß der Kinderreichtum vor- 
nehmlich in den Berufsklaſſen abnimmt, deren Anteil an der 
Geſamtbevölkerung wächſt?); und im allgemeinen gilt beides von 
dem in Gewerbe und Handel beſchäftigten, ſowie dem wohl: 
habenderen Teil der Bevölkerung. 

Gewiß mit Recht hat man darauf hingewieſen, daß die mit 
dem ſteigenden Wohlſtand zunehmenden Kulturbedürfniſſe die 
Erforderniſſe der Unterhaltung einer größeren Familie unbequem 
und läſtig erſcheinen laſſen, und daß, wenn die daraus folgende 
eigentliche Kinderarmut ſich auch nur auf die „oberen Zehn— 
tauſend“ erſtreckt, doch die Wirkung ſich in anderen Bevölkerungs⸗ 
ſchichten — und zwar bis ziemlich weit nach unten in der 
ſozialen Stuſenleiter — gleichfalls in zwar an ſich beſchränkter, 
aber doch wegen der ſtarken Beſetzung dieſer Schichten ſtatiſtiſch 
viel mehr hervortretender Weiſe fühlbar macht.“) 

Wenn nun die Zunahme der Kulturbedürfniſſe als unver⸗ 
meidliche Folge eine Geburteneinſchränkung herbeigeführt hat, ſo 
wäre letztere doch ſicher aus dieſem Grunde allein nicht in ſo 
ſtarkem Grade und ſo ſchnell eingetreten, wie es der Fall iſt, 
wenn nicht die Praktiken der Geburtenverhinderung ſie begünſtigt 
hätten. Daher muß die ſtatiſtiſcher Nachprüfung verſchloſſene 
Annahme, daß der Gebrauch gewiſſer Mittel zugenommen hat, 
als durchaus wahrſcheinlich bezeichnet werden. Der Statiſtik 
aber kann nur die Aufgabe zukommen, die Zahlen und ihre 
ſtatiſtiſch nachweisbaren Zuſammenhänge näher zu beleuchten 
und einſeitigen Schlüſſen, die aus einer ſo auffallenden Tatſache 
wie die relative Abnahme der Geburtenziffer ganz natürlicher: 
weiſe nur zu gern ohne die erforderliche peinliche Zahlenkritik 
gezogen werden, entgegenzuwirken. 


1) Unter 100 weibl. Perſonen im Alter von über 20 bis 50 Jahren 
waren in Sachſen nach den Berufszählungen erwerbstätig: 1882 28,22, 
1895 30,48, 1907 30,88. 

2) Aus der Vergleichung der ehelichen Geburten von 1898 und 
1908 mit den Berufszählungen von 1895 und 1907 ergibt ſich folgendes: 


Männliche verheiratete Auf 100 von [Eheliche Geburten ⸗] Auf 100 
Erwerbstätige 1895 traf iffer auf geg 
Berufsarten I— > traten | 100 Perſonen | don 
trajen alfo 
1895 i. 3. 1908 
1. 2. 
Land- und Forſt⸗ 

wirtſchaft 27364 21482 91,20 
Bergbau, Induſtrie. 

Bauweſen . . . . | 154412 191733 24,08 63,0 
Handel und Verfehr] 39001 54 916 14,8 61,0 
Öffentlicher Dienft, 

freie Berufe... 14470 | 19389 41,9 74,5 
Geſamtbevölkerung | 249456 313586 21,16 65,45 


Somit zeigen die Bevölkerungsklaſſen, die an Geburtenhäufigkeit 
(Sp. 7) am ſtärkſten abgenommen haben, an Zahl (Sp. 4) die größte 
Zunahme. 

3) Aus der reichhaltigen Literatur zu dieſer Frage ſiehe u. a. 
P. Mombert, „Studien zur Bevölkerungsbewegung in Deutſchland“ 
(Karlsruhe 1907) und Fr. Oth, „Induktives und Deduktives zum Be— 
völkerungsproblem“ (Jahrb. f. Nat. u. Stat. 1912, Aprilheft). 


Für Sachſen ijt die Möglichkeit einer weiteren vergleichen: 
den Zergliederung der Geburtenſtatiſtik geboten auf Grund der 
mannigfachen, bis jetzt infolge anderweiter Inanſpruchnahme des 
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Dieſe Zahlen, bie ähnlich i in anderen Bundesſtaaten wieder⸗ 
kehren, d: ſſen wohl an fid) ſchon die immer zahlreicher werdenden 
Zeitungsartikel, die mit Überſchriften wie „Mene Tekel“ oder 


Statiſtiſchen Landesamtes weniger ausgebeuteten Angaben in „Finis Germaniae“ das Ausſterben der Bevölkerung vorherſagen, 


den bekanntlich hier ſehr eingehenden ſtandesamtlichen Zählkarten. 

Doch liefert ſchon die erwähnte Vergleichung der Geburten 
von 1898 und 1908 Anhaltspunkte dafür, daß bie Vermin: 
derung der Verhältnisziffern der ehelichen Geburten nicht als 


| 


Beweis dafür zu erachten ijt, daß wir uns auf dem Wege zu 


dem in Teilen Weſtfalens, Frankreichs, Siebenbürgens uſw. ver- 
breiteten „Zweikinderſyſtem“ befinden. Sie erklärt ſich vielmehr zum 
Teil durch die Verminderung der Zahl der Fälle beſonders 
großer Kinderzahl einer Mutter, zum Teil auch durch die 
Vergrößerung des zeitlichen Zwiſchenraumes zwiſchen 
einer Entbindung und der nächſten. 

Deutet dieſer Umſtand darauf hin, daß die Geburten— 
abnahme in gewiſſen Beziehungen Anderungen herbeiführt, die 
vom raſſenhygieniſchen Standpunkt wohl nur willkommen ge— 
heißen werden können, ſo gibt vom volkswirtſchaftlichen Stand— 
punkt aus die bisherige Entwickelung der Geburten und Sterbe— 
fälle keinen Grund zu Beſorgniſſen für die Erhaltung der Volks— 
kraft in derjenigen Zukunft, die überhaupt in den Bereich 
menſchlicher Berechnungen gezogen werden kann, weil und folange 
neben dem Geburtenrückgang eine etwa gleichwertige Abnahme 
der Sterblichkeit einhergeht, welche bewirkt, daß der Geburten— 
überſchuß ſich ungefähr auf ſeiner Höhe erhält. Denn ſie bietet 
einen Ausblick auf eine Zukunft, in der die produktiven (im 
erwerbsfähigen Alter ſtehenden) Schichten noch mehr als bisher 
in der Bevölkerung überwiegen und weniger als bisher mit der 


Fürſorge für denjenigen Teil des Nachwuchſes belaſtet ſein 


werden, dem es nicht vergönnt iſt, bis ins produktive Alter zu 
gelangen, oder der, wenn er dieſes Alter erreicht, nicht ſo lange Zeit 
am Leben und arbeitskräftig bleibt, als erforderlich iſt, um die 
auf ihn verwendeten Erziehungs⸗ und Ausbildungskoſten mit 
einem höheren Gegenwert an eigenen Leiſtungen aufwiegen zu 
können. In dieſem Sinne bedeutet die bei verringerter Geburten: 
ziffer erhöhte Lebensdauer die Erreichung einer höheren Stufe in 
der Menſchenökonomie. Die jetzt ſo vielfach lautwerdenden Bedenken 
für die Zukunft des deutſchen Volkes gründen ſich nun darauf, daß 

1. ein Überſchuß der Geburten über die Sterbefälle zwar 
noch vorhanden, aber bereits jetzt, trotz der die Geburtenabnahme 
begleitenden Abnahme der Sterblichkeit, ein relativer (im Ver⸗ 
hältnis zur Einwohnerzahl) und ſelbſt ein abſoluter Rückgang beà: 
ſelben eingetreten ſei, 

2. die die Geburtenabnahme jetzt noch ausgleichende Gr 
niedrigung der Sterbeziffer ihre natürliche Begrenzung in ab— 
ſehbarer Zeit erreichen müſſe. 

Was den erſten Punkt anbelangt, ſo kann ein relativer 
und ſelbſt ein mäßiger abſoluter Rückgang des Geburtenüber— 
ſchuſſes nur unter der Vorausſetzung beklagt werden, daß man ein geo- 
metriſches Steigen der Bevölkerungszahl für wünſchenswert hält. 
Daß ein ſolcher Wunſch aber in weiten Kreiſen durchaus nicht 
geteilt wird, ſteht für denjenigen feſt, der ſich daran erinnert, 
wie noch vor anderthalb Jahrzehnten das Schlagwort „Über: 
völkerung“ infolge der von Jahr zu Jahr ſteigenden Geburten: 
überſchüſſe eine ähnliche Beklommenheit hervorrief wie jetzt der 
„Bevölkerungsrückgang“. Nun betrug in Sachſen 


im Jahrfünft der Geburten⸗ im Jahrfünft der Geburten⸗ 

überſchuß überſchuß 
1875—1880 . . . 212479 1895—1900 . . . 325051 
1880-1885. . 199659 1900—1905... 317333 
1885—1890 .. . 240607 1905—1910.. . 306716 
1890—1895 . . 268603 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


als um einige Jahrhunderte verfrüht erſcheinen. Ein jährlicher 
Bevölkerungszuwachs durch Geburtenüberſchuß von 50 — 60 000 in 
einem Gebiet von 15000 qkm, alſo von 40 auf 1 qkm im Laufe eines 
Jahrzehnts, iſt ſo groß, daß die Klagen darüber, daß er nicht noch 
größer zu werden ſcheint, kaum verſtändlich finb.!) 

„Noch deutlicher wird die Abnahme des Geburtenüberſchuſſes, 
wenn iam ihn auf den jeweiligen Bevölkerungsſtand berechnet.“ 
Das iſt eine der neuerdings immer wieder zu leſenden Be— 
hauptungen; in Wirklichkeit wird durch Relativberechnungen 
dieſer Art die wahre Sachlage nicht verdeutlicht, ſondern ver— 
dunkelt. Eine Zunahme der Bevölkerung durch Geburtenüber: 
ſchuß um 300 000 in einem Jahrfünft hat dieſelbe Bedeutung 
für Staat und Volkswirtſchaft, ob ſie bei einem Bevölkerungs— 
ſtand von 4 oder von 5 Millionen vorkommt, und iſt ſelbſt dann 
nicht bedenklich, wenn ſie in vorhergegangenen Jahrfünften abſolut 
einige Tauſend mehr betragen hat. Mittels der „Relativberech— 
nung“ aber bringt man es fertig, eine „erſchreckende Abnahme“ 
um ſoundſoviel Prozent künſtlich zu konſtruieren. Es wird dabei 
überſehen, daß die Bevölkerungsvermehrung nicht nur an der 
Einwohnerzahl, ſondern auch an der Fläche gemeſſen werden 
muß, die unverändert die gleiche bleibt und ein unbegrenztes 
Wachſen der Bevölkerung weder als möglich noch als erſtrebens— 
wert erſcheinen läßt. Man braucht nicht Neomalthuſianer zu ſein, 
um es durchaus erfreulich zu finden, wenn die Entwickelung der 
Dinge von ſelbſt dieſen Tatſachen Rechnung trägt, was aber, 
wie die angeführten Zahlen beweiſen, bisher nur in mäßigem 
Grade zutraf. 

In Wirklichkeit würde, falls die Abnahme des Geburten- 
überſchuſſes gegenüber dem Höchſtſtand von 1895 1900 ſich un: 
verändert und ununterbrochen fortſetzen ſollte, erſt in 150 Jahren, 
nachdem die Bevölkerung Sachſens die Zahl von 7 Millionen 
erreicht haben wird, ein Stillſtand der Bevölkerung zu erwarten 
ſein; und dabei iſt Sachſen eines derjenigen Gebiete, in denen 
der Geburtenrückgang am ſtärkſten war. — 

Es iſt aber nicht ſowohl die bisherige Entwickelung, die Beſorgniſſe 
erweckt, als vielmehr, wie oben zu 2 erwähnt, die Vorausſage, die 
Abnahme des Geburtenüberſchuſſes werde nicht nur ſich fortſetzen, 
ſondern eine erheblich ſchnellere werden. Dieſe Befürchtung geht von 
der doppelten Vorausſetzung aus, daß in Zukunft einerſeits die Ge— 
burtenhäufigkeit ihre etwa ſeit 1900 eingetretene rückläufige Be⸗ 
wegung fortſetzen, anderſeits aber die Sterblichkeit bald auf 
ihrem möglichen Minimum angelangt ſein und daher die be— 
völkerungsmindernde Wirkung des Geburtenrückgangs nicht mehr 
lange durch verringerte Sterblichkeit ausgeglichen werden wird. 

Die erſtgenannte Annahme läßt ſich natürlich nicht beweiſen 
und ebenſowenig widerlegen. Niemand kann die Zukunft vorher⸗ 
ſehen; aber wenn die Vergangenheit einen Schluß auf ſie ge— 
ſtattet, ſo iſt es der, daß alle ſtatiſtiſchen Vorgänge auf dem 
Gebiete der natürlichen Bevölkerungsbewegung ſich auch ferner, 
— unter dem Einfluß der zahlreichen und vielfach fid) entgegen- 
wirkenden Urſachen, die ſie beſtimmen und die in ihrer Wirkung 
met ſelbſt nachträglich kaum feſtzuſtellen, geſchweige denn voraus- 
zuſehen ſind —, nicht etwa geradlinig, ſondern in Kurven ent— 
wickeln werden, daß alſo auf jedes Steigen ein Fallen folgt und 
umgekehrt; ijt es da fo völlig ſicher, daß gerade die Geburten- 
ziffer, nachdem ſie ſeit 10 Jahren eine ſtark abſteigende Richtung 

1) Im ganzen Dentſchen Reich iſt, wenn man die 2 jüngſten Jahr— 
fünfte vergleicht, der Geburtenüberſchuß von 4 227 743 auf 4 430 635 
geſtiegen. | 
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eingeſchlagen, eine Ausnahme von der bisherigen, allerorts beobad): 
teten Regel bilden und nicht nur in den nächſten Jahren, — 
was ja ganz wahrſcheinlich, — ſondern auch in aller Zukunft 
unverändert die gleiche Richtung weiter verfolgen wird? 

Eine Erwägung kann ſogar unmittelbar zur Erwartung 
einer ſpäteren Gegenwirkung gegen den Geburtenrückgang führen. 
Es iſt bereits oben erwähnt worden, daß die Aufeinanderfolge 
der Geburten in einer Ehe ſich im allgemeinen verlangſamt hat 
Eine ſolche Verlangſamung bedeutet aber nicht notwendig eine 
Verringerung der Kinderzahl, ſondern läßt die Möglichkeit offen, 
daß man dazu übergegangen ijt, die Fruchtbarkeit auf einen 
längeren Zeitraum als bisher zu verteilen, wie ja gewiß 
manche Arzte innerhalb des Kreiſes ihres Einfluſſes dahin 
wirken, daß den Müttern eine längere Erholungszeit zwiſchen 
den Entbindungen gegönnt werde. Sofern ſolche ärztliche Er— 
mahnungen in die Tat überſetzt werden, wird das ſtatiſtiſche 
Ergebnis zunächſt eine Verringerung, ſpäter aber, wenn die nur 
zeitlich aufgeſchobenen Geburten nachgeholt werden, eine Er: 
höhung — oder doch eine beſchränkte Verminderung — der Ge— 
burtenziffer ſein. 

Was aber das weiter vorausgeſagte nahe Ende des Sterb— 
lichkeitsrückgangs betrifft, ſo ſteht dem zunächſt die Tatſache ent— 
gegen, daß die Gleichzeitigkeit der Abnahme von Geburten und 
Sterblichkeit nicht einem zufälligen Zuſammentreffen zuzuſchreiben 
iſt, vielmehr beide Erſcheinungen zu einander inſofern im Ver— 
hältnis von Urſache und Wirkung ſtehen, als die verringerte Kinder— 
zahl eine verbeſſerte Pflege der Neugeborenen und daher eine ver: 
minderte Kinderſterblichkeit zur Folge hat. So erklärt ſich denn auch 
in der Tat die allgemeine Sterblichkeitsabnahme zum großen Teil 
durch die Abminderung der Kinderſterblichkeit. Vergleicht man die 
beiden Sahrfünfte 1901 — 1905 und 1906 — 1910, [o ſieht 
man, daß im Königreich Sachſen in erſterem 753 373 Kinder 
lebend geboren wurden und 185062 im erſten Lebensjahre 
geſtorben ſind, während die entſprechenden Zahlen für das zweite 
Jahrfünft 692 461 und 136 892 betragen; den darnach ſich er- 
gebenden „Geburtenüberſchuß“ könnte man vielleicht im Gegenſatz 
zu dem allgemeinen, durch Abzug aller Sterbefälle von der 
Geburtenzahl berechneten als „ſpezifiſchen“ bezeichnen. Er 
zeigt, daß die Abnahme der Lebendgeburten um 60912 in 
ihrer Wirkung zu / durch die Erhöhung der Lebensfähigkeit 
im erſten Lebensjahre (48 170 Todesfälle weniger) aufgehoben 
worden ijt; zu einem weiteren Teil ift dies durch die gleichfalls 
eingetretene Sterblichkeitsverminderung im zweiten, dritten uſw. 
Lebensjahre geſchehen, bezüglich welcher mit Rückſicht auf die weniger 
einfache Berechnungsweiſe hier von Zahlenangaben abgeſehen werden 
kann. Es dürfte kaum zu beſtreiten fein, daß der Ausfall von 60000 
Kindern, die nur für ein frühes Grab geboren waren, volkswirt— 
ſchaftlich durchaus nicht zu beklagen iſt; denn er bedeutet die Er— 
ſparnis desjenigen Teils der Volkskraft und des Volksvermögens, 
der auf jene Kinder nutzlos hätte verwendet werden müſſen. 

Weiter aber kann wohl mit dem nämlichen Recht, wie das 
Gegenteil, die Anſicht vertreten werden, daß wie bisher auch 
ferner eine etwaige weitere Verringerung der Geburtenzahl zu 
einer erhöhten Sorgfalt der Eltern für ihre Kinder und damit 
zu einer fortgeſetzten Abnahme der immer noch bedeutenden 
Säuglingsſterblichkeit führen wird. 

Die Befürchtung eines demnächſtigen natürlichen Abbruches 
des bisherigen Sterblichkeitsrückganges dürfte aber in der Haupt: 
ſache im Hinblick auf die in den letzten Jahrzehnten gleichfalls 
dauernd zurückgegangene Sterblichkeitsziffer der Erwachſenen ent- 
ſtanden ſein. Man ſagt ſich, es müſſe, da alle Menſchen ſterben, 
der bisherige abſteigende Verlauf der Sterblichkeitsziffer, vielleicht 
nach einigem weiteren Rückgang, ſich dem Beharrungszuſtand 
nähern, und gibt dieſem Gedanken mit dem Worte von der baldigen 
„natürlichen Begrenzung des Sterblichkeitsrückganges“ Ausdruck. 
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Zur Klärung der Frage iſt es notwendig, die mit dem irre— 
führenden Namen „Sterblichkeitsrückgang“ bezeichnete Erſcheinung 
richtig und zwar „Verlängerung der Lebensdauer“ zu nennen. 
Eine ſolche iſt aber nicht nur in den letzten Jahrzehnten ununter⸗ 
brochen eingetreten und u. a. in der Gruppe „Statiſtik“ der vor⸗ 
jährigen Internationalen Hygiene-Ausſtellung in Dresden für faſt 
alle Kulturländer durch graphiſche Darſtellungen aufs deutlichſte 
nachgewieſen worden!), ſondern ihre weitere Fortſetzung bildet 
auch den Zweck, zum Teil den einzigen Zweck der mediziniſchen 
Wiſſenſchaft und aller der zahlreichen Maßregeln, die auf dem 
Gebiete der allgemeinen Hygiene, des Wohnungsweſens, der Kinder- 
fürſorge, des Arbeiterſchutzes uſw. vom Staate und von den 
übrigen beteiligten Stellen getroffen worden ſind und jetzt und 
in Zukunft getroffen werden. Eine nahe Begrenzung des Fort— 
ſchreitens der allgemeinen Lebensverlängerung vorausſagen, heißt 
die Wirkungsfähigkeit aller jener Fortſchritte beſtreiten oder doch 
gering achten. In dieſer Form geſtellt, wird die Frage nach 
der Möglichkeit eines weiteren „Sterblichkeitsrückganges“ auf ab— 
ſehbare Zeiten hinaus kaum von irgend jemandem verneint 
werden. Noch ſterben in Sachſen über 20 Prozent der 
männlichen Perſonen, die das fünfte Jahr vollendet und ſo— 
mit die Gefahren des Säuglingsalters überſtanden haben, vor 
dem 40., weitere 24 Prozent vor dem 60. und nochmals 
24 Prozent vor dem 70. Lebensjahr.?) Darf angeſichts ſolcher 
Zahlen nicht mit Recht von „unbegrenzten Möglichkeiten“ der 
Lebensverlängerung geſprochen werden? Ganz abgeſehen davon, 
daß das Deutſche Reich hinſichtlich der mittleren Lebensdauer, 
trotz ihrer Verlängerung im letzten halben Jahrhundert, noch 
weit hinter anderen Staaten zurückſteht; fie betrug beim männ= 
lichen Geſchlecht nach den neueſten Berechnungen hier 40,56 Jahre, 
in den weſteuropäiſchen Staaten 4—5 Jahre mehr und in 
Schweden ſogar 50,94. Die natürliche Grenze des Sterblich— 
keitsrückgangs aber wird erft dann erreicht fein, wenn alle Men- 
ſchen bis zu dem durch die Erſchöpfung der normalen Lebens— 
kraft bedingten Ziel gelangen; und der Zeitpunkt, wo dieſes Ziel, 
— das überdies wohl auch ſeinerſeits durch menſchliche Kunſt 
über die heutige Norm noch hinausgeſchoben werden kann, — 
von nahezu Allen erreicht werden wird, liegt noch in ſo 
weiten Fernen, daß die jetzt lebende Generation ſich auf die 
Fortſetzung der bisherigen erfolgreichen Beſtrebungen, die auf die Er— 
haltung der Lebens- und damit der Arbeitskraft überhaupt und 
auf die Verlängerung der Lebensdauer gerichtet ſind, beſchränken und 
die Sorge für eine alsdann etwa eintretende Gefahr für den Bevöl— 
kerungsbeſtaud ſpäteren Jahrhunderten überlaſſen kann. Ein Erfolg 
geſetzgeberiſcher Maßregeln zur Hebung der Geburtenziffer aber, wie 
Junggeſellenſteuern, Fruchtbarkeitsprämien uſw., wird in nennens— 
wertem Maße wohl ſelbſt von ihren Verfechtern nicht erhofft. 

Es wäre nützlicher und berechtigter, wenn man, anſtatt das 
Geſpenſt einer Schwächung unſerer Wehrkraft in der Zeit unſerer 
Kindeskinder an die Wand zu malen, auf die nach menſchlichem 
Ermeſſen feſtſtehende Tatſache hinwieſe, daß beim Heeresergänzungs— 
geſchäft im Jahrfünft 1926 — 1930 noch mehr junge Leute zur 
Auswahl ſtehen werden als in dem laufenden; denn in Sachſen 
z. B. hat der „ſpezifiſche“ Knaben⸗Geburtenüberſchuß 277602 für 
1906 —1910 und nur 260111 für 1891—1895 betragen. 

Eine „Gefahr“ beſteht allerdings ſchon jetzt; näm- 
lich die, daß die fortwährenden „Finis Germaniae“-Rufe das 
Vertrauen des deutſchen Volkes zu ſeiner eignen Kraft unter— 
graben und die Begehrlichkeit ſeiner Feinde erhöhen. Aus dieſem 
Grunde ſchien es geboten, ausnahmsweiſe auch in dieſer ſonſt 
nur der Mitteilung von Tatſachen dienenden Zeitſchrift der 
Kritik eine Stelle zu gewähren. 


1) Siehe den Sonderkatalog der Gruppe „Statiſtik“, Seite 81. 
2) Statiſt. Jahrbuch f. d. Moar, Sachſen 1910 S. 36. Die Zahlen für 
das weibliche Geſchlecht ſind etwas günſtiger. 
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Die Arbeitsloſenzählungen vom 12. Oktober 1910 und 1911. 
Vom Herausgeber. 


Etwa feit dem Ende der 80er Jahre des vorigen Jabr- 
hunderts haben ſich in den Städten des Deutſchen Reiches die 
Verſuche erheblich gemehrt, durch praktiſche Verwaltungsmaßnahmen 
zur Abſchwächung der Arbeitsloſigkeit, die bei dem nie ruhenden 
Auf⸗ und Abfluten in faſt allen Gewerbszweigen ja nicht ganz 
auszurotten iſt, beizutragen, und gleichzeitig begannen die Be— 
mühungen, den Umfang der Arbeitsloſigkeit zu einem gegebenen 
Zeitpunkt durch beſondere ſtatiſtiſche Erhebungen feſtzuſtellen. Diefe 
in verſchiedenſter Weiſe ausgeführten, in Ermangelung von Er— 
fahrungen mehr taſtenden Verſuche gingen zuerſt von den Arbeitern 
ſelbſt aus; ſie führten aber zu ſo widerſprechenden Ergebniſſen, 
daß ſchließlich nur die Einſicht von der Nutzloſigkeit einer Wieder— 
holung daraus gewonnen werden konnte. 

Der Entſchluß des Bundesrates, mit der Berufs- und Ge— 
werbezählung vom 14. Juli 1895 und dann mit der Volkszählung 
vom 2. Dezember des gleichen Jahres eine Zählung der arbeits— 
loſen Arbeitnehmer zu verbinden, fand unter dieſen Umſtänden faſt 


nutzt werden ſollten, auf Grund der Eintragungen und mittels 
weiterer Erhebungen die Zahl der im Staatsgebiet vorhandenen 
arbeitsloſen Perſonen feſtzuſtellen. Eine Wiederholung dieſer 
Zählung nach dem Stande vom 12. Oktober 1911 iſt dann auf 
Grund einer Verordnung vom 6. September 1911 durchgeführt 
worden. 

Dieſe Ausführung einer Arbeitsloſenzählung auf Grund der 
amtlichen Steuerliſten war methodiſch neu, als ſie zuerſt im Jahre 1902 
in der Stadt Dresden vom Stadtrat auf Grund der Vorſchläge 
des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes durchgeführt wurde. Die 
Zählung iſt ſeitdem in der Stadt Dresden alljährlich in gleicher 
Weiſe wiederholt worden; der Art ihrer Ausführung nach wohl 
nur im Königreich Sachſen möglich, iſt ſie bereits Gegenſtand 
einer ziemlich reichhaltigen Literatur geweſen. Die Veröffentlichung 
der Ergebniſſe durch das ſtädtiſche Statiſtiſche Amt war mehrmals 
von einer Darſtellung der Erhebungsweiſe begleitet (ſo 
zuletzt im Dresdner Anzeiger vom 24. Februar 1910), der Ver: 


allgemeine Zuſtimmung. Zu feiner Durchführung war in die waltungsbericht der Stadt Dresden für 1904 — 1908 (1. Band, 


Zählpapiere die Frage an alle Arbeitnehmer (mit Ausnahme der 


S. 62) bringt eine Erklärung derſelben, und außerdem finden 


dauernd völlig Erwerbsunfähigen): „Ob gegenwärtig in Arbeit ſich mehr oder weniger ausführliche Beſchreibungen in einem 
(in Stellung)?“ aufgenommen. Wenn auch dieſer erſte Verſuch, Aufſatz über Arbeitsloſenſtatiſtik von O. Moſt in Band 40 der 


eine von der amtlichen Statiſtik überhaupt noch nicht bearbeitete 
Aufgabe zu löſen, im allgemeinen keinen recht befriedigenden Erfolg 
gehabt hat, ſo iſt dies wohl dem Umſtand zuzuſchreiben, daß der 
großen Menge der Bevölkerung, auf deren Selbſtangaben die 
Zahlenergebniſſe der noch mit vielen anderen Dingen belaſteten 
großen Zählungen beruhen, der Begriff der Arbeitsloſigkeit in 
dem beſtimmten hier in Frage kommenden Sinne keineswegs ge— 
nügend geläufig war, zumal da in den Fragebogen nur zwei 
Kategorien von Arbeitsloſen, nämlich „vorübergehend arbeits— 
unfähige“ und aus anderen Gründen arbeitsloſe, unterſchieden 
wurden. Eine Anzahl von Stadtverwaltungen hat aber die Er— 
gebniſſe dieſer beiden Zählungen hinſichtlich der als „arbeitslos“ 
eingetragenen Perſonen einer genauen individuellen Nachprüfung 
unterworfen, und unter den Städten, die das unter dieſen Um— 
ſtänden Erreichbare in bezug auf Vollſtändigkeit und Zuverläſſig— 
keit, wie auf Differenzierung der Fälle von Arbeitsloſigkeit nach 
ihren Urfachen erreicht haben, dürfte in erſter Linie Dresden zu 
nennen ſein, deſſen in den „Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes“ 
(6. Heft 1897) veröffentlichte Arbeitsloſenſtatiſtik nachher mehrfach 
vorbildlich geweſen iſt. 

In einer Reihe von Städten, — auf das auch hieran be— 
ſonders beteiligte Dresden wird unten zurückzukommen ſein, — 
wurden die Arbeitsloſenzählungen nach unterſchiedlichen Methoden 
weiter fortgeſetzt. Allgemeine Arbeitsloſenzählungen ſind aber 
ſeitdem vom Reiche nicht unternommen worden; und unter den 
Bundesſtaaten iſt das Königreich Sachſen der einzige, der an eine 
Löſung des Problems der Arbeitsloſenzählung herangetreten iſt. 

Es geſchah dies dadurch, daß das Königliche Miniſterium 
des Innern, nachdem das Statiſtiſche Landesamt über die Frage 
der Vornahme von Arbeitsloſenzählungen gehört worden war, unterm 
11. Auguſt 1910 im Einverſtändnis mit dem Finanzminiſterium 
anordnete, daß die wie alljährlich auf Grund des Einkommenſteuer— 
geſetzes nach dem Stande vom 12. Oktober 1910 auszufüllenden 
Hausliſten für die Einſchätzungen zur Einkommenſteuer dazu be— 


Conradſchen Jahrbücher für Nationalökonomie und Statiſtik, in 


Lindemann's „Arbeitspolitik und Wirtſchaftspflege in der deutſchen 
Stadtverwaltung“ 1. Band, S. 248, und an anderen Orten. 
Es genügt daher, hier darauf hinzuweiſen, daß nach $ 38 
des ſächſiſchen Einkommenſteuergeſetzes jeder Hausbeſitzer in die 
„Hausliſte“ alle auf ſeinem Grundſtücke wohnenden oder gewerbe— 
treibenden Perſonen einzutragen oder durch die einzelnen Haus- 
haltungen eintragen zu laſſen hat, und daß bei jeder Wohnpartei 
uſw. alle Perſonen, die eigenes Einkommen haben, einſchließlich 
der Familienangehörigen, Aftermieter und Schlafleute, aufzuführen 
ſind, wobei der Hausbeſitzer, wie jeder Haushaltungsvorſtand, für 
Steuerbeträge haftbar iſt, welche infolge von ihm verſchuldeter 
unrichtiger oder unvollſtändiger Angabe dem Staate entgehen. 
Der Kopf derjenigen Spalten dieſer Hausliſte, die der Arbeits— 
loſenzählung zur Unterlage dienen, lautet: „Stand, Beruf und 
Erwerb oder ſonſtige nähere Bezeichnung der Bewohner. Bei 
Gewerbsgehilſen und Arbeitern, die nicht im Dienſte des Haus— 
haltungsvorſtandes bzw. Beſitzers ſtehen, iſt der Name, Stand und 
Wohnort des Arbeitgebers mit zu vermerken.“ (Folgt ein Beiſpiel.) 


Arbeitsloſe Perſonen ſind alſo daran erkennbar, daß zwar 
der Beruf und in anderen Spalten Alter, Einkommen uſw. 
eingetragen, ein Arbeitgeber aber in der Berufsſpalte nicht 
namhaft gemacht iſt. Entweder fehlt der Name eines Arbeit— 
gebers, ohne daß dieſes Fehlen erklärt wäre, oder es finden ſich 
Angaben wie „außer Stellung“, „ohne Arbeit“, „arbeitslos“ uſw. 
Es ſind nun nach den genannten beiden Miniſterialverordnungen 
alle Liſten durch die Gemeindebehörden anläßlich der ihnen nach S 38 
der Verordnung vom 25. Juli 1900 obliegenden Prüfung der 
Hausliſten alle Liſten auch daraufhin durchzuſehen, ob Arbeitnehmer 
eingetragen ſind, die nach Vorſtehendem arbeitslos zu ſein ſcheinen. 
Iſt dies der Fall, ſo iſt eine Zählkarte auszuſchreiben. Die 
Zählkarte vom Jahre 1911 (faſt gleichlautend mit der von 1910) 
iſt auf Seite 128 und 129 abgedruckt. 


(Fortſetzung des Textes S. 119.) 
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Tabelle 1a. 


Die männlichen Arbeitsloſen nach Beruf und Urſache der Arbeitsloſigkeit, der Dauer des Aufenthalts am Zählort und 


— 

8 Bezeichnung 

r 

a ber 

E 

E: Berufsgruppe 

E 

C 

1. 2, 

1| Beamte u. Arbeiter in d. Qand- 
u. Forſtwirtſch., Tierzucht, 
. A 

2 Gehilfen u. Arbeiter in der f 
F | 


3| Beamte u. Arbeiter im Berg- 
bau, Hüttenweſen, in Mör- 
telu. Zementfabr., in Stein⸗ | 
brüchen, Ziegeleien 
4J Arbeiter im Tief-, Hoch-, 
Straßen⸗ u. Waſſerbau, 
F · ug a R 
Dachdecker, Maurer, Stein- 
megen, Steinſetzer, Bim- f 
TE ra ilh 1 l 
6| Anſtreicher, Dekorations- u. 
ſonſtige Maler, Lackierer. | 
7| Fenſter⸗ u. Ofenreiniger, 
Ofenſetzer, Schornſtein— 
feger, Stukkateure, Tape- 
MEE V o oe cie s 
8| Bauſchloſſer, Schloſſer — 
ausſchl. Schloſſer in Fa- 
FF 
9JBautiſchler, Tijler, Glaſer, 
Stellmacher — ausſchl. den ( 
N l 
10| Klempner, Schmiede — aus- | 
ſchl. den in Fabr. arb. 
11} Arb. u. Geh. in Glas⸗, Ofen⸗ 
Porzellan-, Steingut⸗ u. 
Marmorwarenfabr., Töp⸗ 
FR 
12| Gold- u. Silberarb., Bron⸗ 
zeure, Erz-, Gelbe, Rot- u. 
Zinngießer, Gürtler, Kup⸗ 
ferſchmiede uſw. TP 
13] Arbeiter u. Gehilfen in Bled- 
waren», Eiſen⸗, Maſchinen⸗ 
u. Stahlfabr., Keſſelſchmie⸗ 
de, Brücken-, Mühlen-, 
Schiffsbau⸗ u. Wagenbau⸗ 
anſt., Arſenalarbeiter .. 
14 Arbeiter u. Gehilfen in Lam⸗ 
penfabr., elektr. Anlagen u. 
Apparatebau, mechaniſchen 
u. Inſtrumentenbauanſtal⸗ | 
ten, Uhrenfabr., Uhrmacher 
15] Arbeiter u. Gehilfen in d. In⸗ 
duſtrie d. Holz- u. Schnitz⸗ | 
nU vro e d 


— — 


ct 


*) Für das Jahr 1910 gelten die Zahlen in Spalte 6a auch mit für Spalte 6b. 


3. 


1910 
1911 
1910 


1911 


1910 


1911 


1910 


1911 


1910 
1911 
1910 


1911 


1910 


1911 


1910 


1911 


1910 
1911 
1910 


1911 


1910 


1911 


1910 


1911 


1910 


1911 


1910 


1911 


1910 


1911 


4, 


275 
314 


342 
199 


fonft zum erſten Male 
oder nach einer Unter, 
brechung arbeitſuchende 
Perſonen 


früher ſelbſtändige und 


der Wanderungsbewegung nach 


— — 


wegen me. wegen ſonſt 


Eintritt der Arbeitsloſigkeit. 


Urſache der Arbeitsloſigkeit 
Es waren 
freiwillig aus der Stellung 


nach aus Auf. | gen ek E 
fri» Entlaſſung ber | hö- Kon | tig · Kün⸗ 
er Ee H 3 | fur, A 
- bom | von San pem d 
Selb. ax. einer le, i oes 

: t Sai- " 
ftän- | aug | Sai Weg Ar ; 

: tiven | milis fon- zugs | heit. | beit» 
bige, Mili | tări- ber àug , 15 
uſw. " ſchen Lehre arbeit oder bers 

1) dienst Ub- | ufi. um. uſw. “| ujw. 

ienf ung*)| >) d. ?) 

5. | 63. | 6b. | 6. ] 7. 10. 

I| I$ I 61 24 
1| 10| — 2 14 13 
I 7 I 35 9| 
1 eme 20 12 

er — 63 33 

— 2 = | = 47 28 
2| 14 — | 326 107 
1 24.3 1 | 242 126 
2| 10| — 177 58 
3| 20| 4| — | 323| € 126 
2| 12 — | 185 27 
3 7 — 2 | 133 33 

| 
Sc. I 84 7 
1 6| — — 51 7 
| 
1| 43 I | 34 18 
2| 17| — 1 22 16 
| | 
7| 15 | ı | 105 28 
E re 1 1 91 35 

— 6 | — 19 9 
= "AA, 1 26 12 

| | 

GH Sit — 14 11 
= I 1 9 13 
es 5 — I3| 1 8 
Lë "M — 1 11 11 
1.78 3,| 21 289) 215 
— | 34| 5 7 95| el 

| 
1| 22 | 2 | 56 | 40 
1| 9 — 2 52 | 66 
| ie 33 
a El > | 33 


d folge | Streit ſper⸗ 


= | 


P 


kun 


SE 
p 


e 


— 


N 
I» 


— 


Es waren arbeitslos] Am Zählorte hatten 


geworden ihren Aufenthalt 
außer x 
am | Halb |unbe: kat über über 
Bähl-| des kannt und | Mo- 2 
ort Zähl. wo |... | note Jahr 
ortes 
ger 


88 19 72 

25 79 11 66 5 34 

. . . 24 5 47 
27 284 14 9| 32 

i : : 43| 20| 102 
64| 75| — 38| 17 84 
. . 85| 90| 495 
388 | 169| — 61| 71| 425 
à , e 50| 26| 247 
433 | 175 1| 113; 78 418 


179| 45 al 36 28| 163 


28| 22| 144 
"1| 25 4| 26| 18 56 
e 40| 12 84 
57| 33| — 26 4 60 
i s 49 23| 150 
150 69 71 57 23 146 
. i : 16 5 44 
45 18 — 19 9 35 
: à I2 9 50 
90 23 — 16 19 78 
: ; , 9 5 36 . 
52 20| — 8| 12 52 
à; . 182| 126 | 755 
779 * 1| 156| 112 | 870 


è | 57| 29 
230| 82 2| 44| 39 | 231 


34| 43| 265 
141| 57| 1| 37| 26| 136 


1) nad) Aufgabe oder Konkurs des Geſchäfts, bisher nicht Erwerbstätige. Söhne nach Verluſt ihrer Ernährer. 2) aus einem Gefängniffe oder einer Anſtalt entlaffene, von der Wander- 


ſchaft zurückgekehrte Perſonen. 3) ſchlechten Geſchäftsganges, Geſchäftsſtille. 


heit pp.). 7) unpaſſender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, veränderungshalber. d 
uſw.) 9) (Auswanderung, Wanderſchaft, Wegzugs), beabſichtigter weiterer oder anderweiter Ausbildung, Einberufung zum Militär oder einer militäriſchen Übung. 


4) Tod des Arbeitgebers, Aufgabe des Geſchäfts, Ende des Baues. 


5) ſchlechter Arbeit, Nachläſſigkeit. 6) (Krank- 


8) (Krankheit in der Familie, notwendiger Hilfe in der Wirtſchaft oder im Gewerbe der Eltern oder der Kinder 
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Urſache der Arbeitsloſigkeit Je waren arbeitslos] Am Bählorte Hatten Es waren arbeitslos] Am Zählorte hatten 
früher ſelbſtändige Vë Es waren EE ee, ihren Aufenihalt 
u e = 
Ar⸗ Mu dach ird, Unter. entlaſſen | W 
beits ds W == 
Ioiem- 2 wegen we- wegen fon we · 
Bezeichnung E betta- aus Auf. | gen Strei- ine wegen wegen gen | fonft , a: 6 
ber tung | ole fen Entiaffung ber bö⸗ Kon- tig. fü. au baus. be. in. TN Abe Mo- über 
s am ins. ber | | Schu- rens | tur. ne dis gerin- licher = folge | Streit fper- GA hald unbe⸗ nate 6 über 
Berufsgruppe 12. gr: Lea.) vom von ber | fes, | P" gung gen | Ber- fte eige rung siji des kannt b | $e. |.? 
ſamt E ak. einer © dem des hen telt | ort Zähl. mo un Jahr 
E. pt. ftän- aug | Eat: Weg. Ar. Ar-. | Lob | hält | den ner ment, | nate 
tiven | mili ortes 
tober dige, Mill. tärt. der | TOn- aug beit. Dette nes niſſe Weg- Kün ger 
fm. iden Lehre arbeit ober geber gie vim. uſw. Aug | di- 
) Géi b. uſw. | ufw. uſw. uſw. uſw. ) ſuſw. gung 
bien ung*)| 2) 2 ?) H ? 
3. 4. 5. 6a. eb. | 6 | 7. | & | 9. 10. | 11. | 12. | 15. 14. | 15. |16. [ 17. 19. ii. | 15. |16. Jar. | 18. | 19. | 20. | 21. | 33. | 28. 20. | 21. | 92. | 38. 
j| Arbeiter u. Sepitfen in b. 
Lederir — u. Induſtr. | 1910 58 11 6 — | 14 1 — 7 5 — 1! 20 2|— e i 13| 7| 38 
leberc EM em er 1911 63 1 9| 1| 1| 15| 3 —| 12 3| —|—| 18 — |— 35| 27 E X37 4| 42 
Boc u. Gehilfen in b. | 
p u. Sußbelleidungs- 19310 | 381] — | 7 — ox] | xe 30 14x] dd BT 40 31| 210 
Branche 1911 711 — 3 1 — 26 3] 1 8 4 — 21 2|—| 2 53| 14 4| 17| Hl 48 
ru eite u. Gehilfen in b. 
chneiderei u. in Mäntel- (| 1910 77 r| 5 — 29 — — 13 1 — 3| 19 — |— 1 6|. ; 17| 11 49 
u. Konfeltionsgeſch. 1930] 92] 2|10| — 1 25 4|— 11 3| 11] 1| 8i — |—]| 8] | | 3 50] 18 A 
beiter u. Gehilfen in d. | 1910 | 412 31:30 4 2| 4| 5| ziel 34|—] ka mlt] t1. i 57 36] 319 
zertiln 2 EEE 1911 | 352 4 8| 3 3| 45 7 — | 135| 16 —| 3126 2 |— |— | 251 | 100 1| 50] 291 273 
Inc hub», Hut- u. Mützen⸗ 
adjer, Kürſchner, Blu⸗ 
Schmuckfedern⸗ u. | 1910] 9% 2 7|] .|—1 au 7|— | ag $ eeh "ét ox d 31 €T. 19| nl 65 
hutfabrikarbeiter ; 1911 89 1 4| 2 — 444 2| 1 17 1|—|—| 16 — |—| 1 59| 29 11 21 71 64 
hbi nber, Arb. in Buch⸗ 
| Ger u. | ıgıo | 138 | — | 6 — a3 2|—| 39 6|—|—| 57 2 — [26 ; 36| 11| oi 
un iagenfab Ä 1911 | 170] 2| 10| 1| 2| 32) 7| 1| 38 4| —|—| 43] 20 10 — | 114| 55 LI 37| 306] 317 
Scheiftiet er, Buchbruder, | 1910 | 289 1| 34 3111 2| 2 73 3 — 1| $8.— |—]|a3a1l. 69| 34| 186 
juchdrudereiarbeiter . 1911 | 231 2 22 3| 2| 89 3| — | 49 3 —— 49 6| 1 2 162 64 5| 62| 31| 138 
yaraphijhe Gewerbe = 1910 | 190 | — | 29 , , i 50 22| 118 
egen, Bujbmderi — „(| 1911 |1004 | 3| 511 8| 2 54 6 — | 6 3|—) 2| 726 es 1 |veo 21 7| 115| 85 804 
Künſtleriſche Gewerbe — 
E Muſiker, Shau- (| 1910 82 | — | 1o — | 25 81 1 6 2| ı | 1| 27| — |— i 3 ; 22 6| 54 
A. E 911 32 1| 1| 1| 1| 16 —| — 6—|—|— 5| — 1 — 20| 12 — 11 3| 18 
u. Geh. u. Sonſtige in 
d. chem. nduſtrie — au& 1910 37. — 5 — 6—|—| 110 3 —[— 10 1— | 1l. i ; 10 4| 23 
ger „ 1911 55 | — 1 — — 121 2 20 1 — — 18 — — 1 29 26 — 11 9| 35 
u. Geh. in Bäckerei 
| T ditorei, Mühlen u. [| 1919 | 196 | 12| 22| . | — | 16| 5 43 3| ı| 2| al— |— [18] . 68| 28| 100 
Pfefferküch len 1911 | 185 | 14.16 3 — 18] 5 — | 3 3| 1| 1| 75| 12 2| 2 105 74 6| 80, 23| 82 
Arb. u. Geh. u. Sonftige in 
der Be u. Rop- (| 1910 | 61 9| ı2 — s| — 6 2 — — 23 — |— | 4| . ^ 25| 9| 27 
ihlädterei ....... 911 44 1| 12] 1| — 2| 4 — 6 — — 1 16 1 |— |— | 23| 21| — | 25 2| 17 
u. Geh. u. Sonſtige in 
ch aloben-, Zucker⸗ u. 
Waſſerfabr. 4 Rah- 
u. Genußmittel⸗ (| 1910 | 115 r| 3 — | 23| 40| 1 132, 1|—|—| 28 1— | A ; 144 IO| 91 
ih veuve 1911 66 — 2 — — | 14 3 — 14 3 — — 26 4|—|—]| 50| 16 — 8| 4| 54 
im Brauerei- u. 
T ewerbe, in Obſt⸗ 
RE Eſſig⸗, 
=, Preßhefen⸗, Bigar- 
u. e, gr | — 5 — | 29 2 i14 — | — | —| 18| 18 Eh Ach i 17 13| 61 
D 811 — | 3 — I — | 20 2 — 25 3 — | 3| 24 — — [1] 53| 27 1| 16| 13, 52 
— Selbſt. u. 
d Te Beherbergung, GIH | a$| x6] a &.|.207| 34] 7 98 6| 2| 2|211| 1 IT A y 22 82| 314 
A? Schanfwirtichaft . | 564 9| 238 — | 184| 30| — | 102| 11 2| 2| 176 — |— |17 | 300| 249 15 248| 45| 271 
Drogiſten, Den- 
eure, Kranten, | 
geanſt.⸗Bedien⸗ 
iere, Friſeure u. | 93 6| 8|.|—| 25 2| — [ 2$ 2| —|—| 22 — |— | al, 42| 12| 39 
bedienſtete 136 5 7 — 2 25 5 — 26 2 — [1 60 — 3 88 44 4| 40| 25, 71 
e 92 | — 3 -— 24| —, 1 26 4] 1 I 39. = 1 RT; ; A 16| 10 66 
leb Se 80 — 7 — 2 8| 1| 2| al 8| —|—| A ii—|ale| 23| 4| 19 2| 69 
ufmänn. u. techn. Perfo- 
r 
00 së 1910 | 1201 | 61 | 111 13 | 122| 68 270| 27| 2 | 11 472 2|—]|32] . i . | 346| 174| 681 
Druckerei . . 1 1911 | 969 | 37 105 10 | 20 70 38] 1/251! 201 2110! 390! 2 i— 13 1548| 3871 341 321! 96 552 
= ) Für das Jahr 1910 gelten die Zahlen in Spalte 6a auch mit für Spalte 6b. Aumerkungen 1 big 9 zu Tabelle 1a ſiehe Seite 116. 
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Urſache der Arbeitsloſigkeit Es waren arbeitslos] Am Zählorte hatte 
früher ferbitánbige QU Es waren geworden ihren Aufenthalt 
u E — 
T Ar- 55 1 dm Untere entlaſſen f e" 
: 74 F9 a nad EIS re 
; loſen⸗ à wegen me, wegen fon we 
5 Bezeichnung er beits - nach aus Auf. gen Strei- s wegen wegen gen | fonft icht 
E fun loſe Entlaſſung 65. Kon- | tige ug. zu häus. be | in- Aut)" außer · Y: 
A ber + i e ee teiten | Kün ; vor · er · b b ü 
2 am ns. her Schu- rens kur- mit di. gerin- licher ge folge | Streik ſper⸗ ait am halb ſunbe⸗ be 
s Berufsgruppe 12. 9 Sei "| den „ dee ſes, Git anne gen Ver- ben. | eige rung telt Zähl] des kannt ? 
S pt | at | fan. e mill. aus Sal. Weg., Ar. Ar. | Lobe | Hält- | ben ner er [BE Mm 3" 
e tober dige, Wies tärie | der | fon- zugs beit. | beite | nes | niffe Weg- Kün- orte | 
uito. r. "(ren Lehre arbeit ober | geber d ufw. uſw. ang8 | di. 
1) „ üb. uſw. uſw. uſw. uſw. uſw. | 9 (uiw. gung 
Neat ung*) v. 3 quem 9519] * 194. 3) a) 5) 6) d 
1 2 3. 4. 5. | 6a. EET E ENKE COME XN WEE | 11. | 12. | 18. 
34| Niederes Perſonal in Bau-, 
Fabrikations-, Handels- u. | 
Transportgeſchäften, Bev | 1910 | 759 2| 41 2 | 179| 32| — 192 21| 2| 2 268 10 — | 8 74| 57 
tungsverlag u. Druckerei . 1911 | 725 | 2| 14| 5 8| 146 15| 1 205 18| 13296 5 5| 1] 590 64| 57 
35| Niederes u. Aushilfsperjonal 1910 69 | — 3 | — 26 1| — | 20 1,— — 18 — |— |—| . 7| é 
bei Behörden 1911 81 | — 2| — 1 il 1 — 22| — 2 — 15| — — | 1 66 8 
36| Expeditionsperſ. b. Behör⸗ | | = 
den, Rechtsanw., Verjich.- 1910 103 | — 27 | I 16 3 — | 21 1|— | 1| 311 — — 2]. 32| 101 6 
Gelelfi. UP iv i331] 8 | 31] 1| 2 4| 4|—]| 17 Vale) Säit 1—|-— | 39] | 
37| Lehrer, Redakteure, Shau- | | | p" 
ſpieler, Sänger, Muſiker, [| 1910 77 27 II | 1| 27 „ — 16 —| 1 — 13 — Les EI, 331 231078 
Eb. cu dos au) 98] 3 17 — 6 25 8| — 14 1| —|—| 283 — |—| 11 38 47! Si is 
38] Herrſchaftl. de kulſcher als | 1910 43 | — 3 — a 7| — 10 2 — Es 18) — |— |— Ä 22 5 106 
Diener, Köche, Kutſcher uſw. || 1911 41 | — 4|—]| 2 7 1 — 10 — 1 — 15 — — | 1| 26| 13 2| 15 8| & 
39] Ingenieure, Geometer, Mart- | 1910 19 1 3 i 2 3| 1| — 3 — — — 6 — — — |. e o A [ 
ſcheider, Kulturtechniler . |] 1911 44— — — 1 1 — — 1— — — 1— — — 1 3 — 2 1 d 
40| Wächter, Fabrikarbeiter, | | | Ze 
Handarb. ohne näh. eg 1910 | 250 | — | 56| . 2| Sai 3 — 48 6| ı | 5| 45 1 — 294 15 
zeichnung. 15111 94| — d 1,8 4 ijļj—| 11 — — |=| 2 — |—- |— | 30 à 
1910 I3 | — 63 - — — — — 1— — — — | — — 6 i , 
41| Ohne Berufsangabe . . S 1911 . . SAS We = 
zuſammen | 1910 | 9563 |154 297 . |49 2573|361 | 19 |1746| 248 | 22 | 54 [2792| 614 | 45 1179 . _ |2142 [1109 |6313 
1911 |9408 |105 | 548 61 | 81 2139 253 15 1810185 16 | 56 12600 999 476 64 6323 2938 147 12094 | 987 6327 


*) Für das Jahr 1910 gelten bie Zahlen in Spalte 6a auch mit für Spalte 6b. 
Anmerkungen 1 bis 9 zu Tabelle 1a fiche Seite 116. 


Tabelle 1b. 
Die weiblichen Arbeitsloſen nach Beruf und Urſache der Arbeitsloſigkeit, der Dauer des Aufenthalts am FS und 
ber Wanderungsbewegung nach Eintritt der Arbeitsloſigkeit. 


Urſache der Arbeitsloſigteit Es waren arbeitslos] Am Zählorte hatten 
i ie Es waren l geworden ihren Auſenthalt 
elbſtändig kx 2, %0%6%vrÿ— —ð—ꝓ — —— — 
F o unb ſonſt entlaſſen freiwillig aus der Stellung 
E x ne pw ren — —U—ö . ů— geſchieden 
z : e E ale ober wegen meger Wegen) fon W 
a Bezeichnung loſen · Ve ce | wf. ge Steei. in⸗ wegen 
Ca beits. | Unterbrech⸗] Auf: Kon- folge wegen wegen ſonſt idt 6 
Pii Ok ung arbeit. hö- kur- | H 8 be- Aus. außer ⸗ n 
8 der lun Gs ſuchen de teiten | n | zu haus.] yog, | wegen | ine | er | a halb un' Mo- über ET 
E Sie iub | Personen dens | E, | mit n gerin- licher fe. Schwan folge Streit fper | mit. Se des tannt të D p 
= Berufsgruppe 12,0, | gelamt 17 der Weg '. dem des gen Ver- | hene gerſchaftſeige⸗ VERB | sort DI abt und Mo 
5 ober her aus der Sai: zugs Ar. Ar. Loh | Hätt- den | oder | ner ent. [5 \ d wo weni- | nate | S% 
Gelb. gm fon» | oder | heit. er nes niſſe BEL | Nieder- | Rün- es ger 
Sr Lebre arbeit] Tod ong von | im. | uf. tn. funft*) | bi 
uw. "D gie E (».|»|*95[' gung 
2. 3. 4. GEN ARE CN a A E K | 184. | 34. 136 | 16. | 11. | 18..] Le Lan 22 23 
. , . | | | 
1| Landwirtſchaftliches Dienſt— 1910 39 | — — 4| 2'— 14 2| 2| — | 15 — — — 22 5 12 
perſonal. . || 1911 Me. que sad enm emp ee leer 3| 22 — | 21 1 3 
2| Garten- u. ſonſtige Erdarbei— 1910 8 — — 5|— — "EC ELA 2 — |= — 2 6 
innen i08 p ee de . Leah dd zs Lee Les EZ 3 
3| Schneiderinnen u. 7 | | 
rinnen in Konfektions- u 1910 | 141 GI Sep Es] TL Eu opes 51 — — — 1 ; 26 | 16 | XH 
Mäntelgeſchäften . .. 1911 199 24 50 7 — 40 3| 3| 4 4| 82 — — — |174| 24 111729 | 153 
4| Weih- u. ſonftige Näherinnen, 
Arbeiterinnen in der Teye | roro | 344 Ek Ei eb tee *] d&&| . ETA 1 ; 39 | 34 | 271 
MUNDURAT dom cR 1911 391 1 2| 40| 11 — 105 7| 6'—]| 65 1521 1 11— | 332| 59 | — | 44 | 31 | 316 


„) Für das Jahr 1910 gelten die Zahlen in Spalte 13a auch mit für Spalte 14. 

1) nach Aufgabe oder Konkurs des Geſchäfts, bisher nicht Erwerbstätige, Frauen und Töchter nach Verluſt ihrer Ernährer. 2) aus einem Gelängniffe oder einer Anſtalt cutlaſſene, von 
der Wanderſchaft zurückgekehrte 1 3) ſchlechten Geſchäftsganges, Geſchäftsſtille. 4) des Arbeitgebers, Aufgabe des Geſckäſts, Ende des Baues. 5) ſchlechter Arbeit, Nachläſſigkeit. 
6) (Krankheit pp.). 7) unpaſſender Arbeit, Streit mit dem Arbeitgeber, veraͤnderungshalber. 8) (Strankpeit in der Familie, notwendiger Hilje in der Wirtſchaſt oder im Geſchäft der Eltern, Kinder zim, 


9; (Auswanderung, Wegzugs) beabſichtigter weiterer oder anderweiter Ausbildung. 
bigtizes by Google 
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Urſache der Arbeitsloſigkeit 


Es waren arbeitslos] Am Zählorte hatten 


i ie G3 waren geworden ihren Auſenthalt 
än — -— — — — — — 
ge geb font entlaſſen | freiwillig Kai 2 Stellung 
zum erften |- — eden 
beits Male od | = 
En Ar⸗ e wegen wegen megen D | [2 Kr wegen 
355. beits- | Unterberd. | Auf- Kon | tig. | folge wegen wegen pe, ſonſt nicht 1 6 
loſe ung arbeit. | hö. | fue ert Rün | zu häus. yor. | wegen | ine Wb. 6% | Mo- | über 
ung | ins. EEN rens ep, mit | ble gerin- licher fie. Schwan- folge Streit ſper. mit. | 97 e 
am Perſonen der Weg. mit gun A ig | WI: 19átf- | des kannt 3 
12. pe. | ëlo Fa eg“ dem | peg. | gen Ver- | hen» |gerídjaft| eige- "PAP EA sc? gäbl⸗ wo und Mo Jahr 
tios her lant der Sal. zugs Ar. Ar. Loh. hält. | ben | ober | ner e weni- nate 
Selb- ster: fon: oder beit. | beite nes niſſe Weg. Nieder. Rün- ger 
ſtaͤn de arbeit Tod geber Ka uſw. uſw. zugs⸗ kunft“) | bi 
e uſw. | ufw. uſw. | Vie uim. 1) 5) Sr gung 
1) 2) á. | 2 | ? d wl ~ 
3 4 5. 6 OB E | 9. | 10. | 11, | 13. | 13. | 13a. | 14. | 15. | " 1. G | 15. | TIR | 39. | 98. 
Ar ei > innen uſw. in Blu⸗ 
e, 
tet et utzmache⸗ 1910 5 2 — 22 2 I -= — 23 i — — : 9 4 52 
rinnen — * EIE | 1911 12 1 2 | 30 1| — 1 2 | — 3| 22 — — 2| 62| 9 1 7| 28 | 37 
beiterin en in chem.⸗, Nah- | | | 
u. Genußmittel» | 1910 70 ı | — | 14 ıl— | 12| 3 1|— BE EL ij d i A | ; $ | 1o 52 
„ 1911 118 [—|— | 16 1| — | 29| 4 2 | — 8| 500 5 3 — 91| 27 | — D 8 | 93 
Lë 1910 209 |— | — | 40 2| — | 26| 6 6 — 75 54 — — . ; ; 18 | 18 | 173 
ee lau [309 — 127 5 — 649 2 1 22 102 51 25 — 256 52 126 | 23 | 260 
tbeiterinnen in Drude- 
teien, photogr.⸗ u. Kunſt⸗ 1910 128 | — | — 5 4 288 2 i pm 77 A ecd se > : E P 113 
BEEN... e a e 1911 220 | — — | 20| 4 — | 36| 4 4 8| 58 61 24| 1]183| 37 | — | 17] 3 | 191 
sd ni A | 1910 258 | — | — 32 2 | — 26 et 4 1 LES LI |] oe] AT - e 77 kat | r46 
r 1911 175 I |- 26| — | — | 27| 7) — 103 — — 4 87 81 7 | 80 | 24 71 
Sonſtiges Perſonal in Gaſt⸗ | 
Le ankwirtſchaften, Be- I | | 
À m gsanſtalten, Braue- | | | | | 
Bier- u. Weinhand- | 1910 221 4 | — 40 12 = 3I 142 115 — — 9 e ; ) 90 25 106 
lunge „ 1911 239 | — — 52 3 — 45 6 | 5 1 6117 — — 4125 110 41 94 | 28 | 117 
den nen u. Plätterin⸗ 1910 34 | — | — 8 I| — 9|— — 13 — — 2 Š : A 5 2 27 
ese)! | 1911 30 In 2 3 1 pa 11 | — p ME 3 9 — — — 26 4 — 4 2 24 
tinnen, Lage riſtin⸗ | | 
nen 1, Buchhalterinnen, | 
pn Sek nnen, Direktricen, | 1910 271 | — AR: EA GL o 6 8 I vn a — — 3 | ` dk: E 
Schr iberinnen uſw. 1911 | 316 | 2| 126 21 — 85 6 | 2.3 6/160 — 13249 64 | 3]| 45 | 22 | 249 
191% | 268 — — 3 13 — $$] 2 4| 2| Seel «| 7| —] 7 45 | 21 | 202 
BEEN S TT TP || 1911 312 2 3 | 36| 14 | 1183] 3 | 1 2 10| 154 — — 3242 67 3 | 61 | 24 | 227 
mne derinnen, Laufe | | 
Ev n, Baderinnen, 9(u8« (| 1910 38 —— 7 | sagt ar 1 — — 22 ; 2! — à 3 6 29 
trägerinr e, 1911 | 68 | — u 9 1|1|13| 1 2| 2| 3 — n 60 3 — [4455 
Herrſch ienſtperſonal 
„ Aufwärterin⸗ 1910 508 Ge rl 7) 882-31 | 7 | 323 à met Bue! E. TN NM. 197 | 54 | 257 
D 1911 495 £1 2]-XL|-32| —— 1041 10:1. 5 3 22 292 — 9 | 304 183 8 1178 | 50 | 267 
Sch : u. Pflegeperſo— 1910 57 3 — 7| : | m Ta 74 I = 31 T SCH E s 0 E Petz 25 
mal Auſtaltsperſonal « EIN 57 1 8 101 1 1 1| 33 | 2 19 7 31 
iar. j| 1910 e | — | — 6 — — — — — „ Ka 5 3 7 
er || 1911 91 — — 6 E EEE MEL. 2| — — 2 A — 4 4 1 
1B 7 tesch xe xvi pun ips 1|—|—|—.—1! A e 6 
^s " | [ 1911 3I— — — — — — — 1— — —| 2I— — 3 3 — — 
x Lo. : 1910 196 D|— | $1, 2 — | 4 3 2 — SEI kA 3 — 1 22 | 22 1 19] zeg 
tige Arbeiterinnen uſo. i $t 7|.3 —] 91 1]! 101 2) 39)—|-—] t] [18] liz] IM: 
| * zuſammen 1910 [2877 | 18 13 95| 1 | $6 | 60 | 60 | to | 1470| . | 62| 11233 ; | 619 288 |1970 
rh o 1911 13101 119 21 371 108| 2 678 63 | 38 | 16 | 179 1404 118 | 54 | 30 12276 |794 | 31 [653 |308 2140 
9 Für das Jahr 1910 gelten die Zahlen in Spalte 13a auch mit für Spalte 14. Anmerkungen 1 bis 9 zu Tabelle 1b ſiehe Seite 118. 


(Fortſetzung des Textes von S. 115.) 
Die Ausſchreibung aus den Hausliſten konnte ſich nur auf die 


Fragen im oberen Teile der Zählkarte (ſ. S. 128 links unten) 
erſtrecken; wenn möglich ſchon während der Ausſchreibung, andernfalls 
tunlichſt ſofort nachher war zu den im unteren Teile der Zählkarte 
geforderten Ermittelungen zu ſchreiten, und zwar, ſoweit irgend 
nötig und möglich, auf Grund perſönlicher Rückfragen. Ergab 
ſich hierbei die Notwendigkeit von Anderungen der Eintragungen 
zum oberen Teile der Karte, ſo waren dieſe Anderungen zu be— 
wirken. Nach Beendigung dieſer Feſtſtellungen waren alle aus— 
gefüllten Zählkarten, einſchließlich derer, bei denen ſich die Ein— 
tragung im oberen Teile etwa als änderungsbedürftig oder 
unzutreffend erwieſen hatte, dem Statiſtiſchen Landesamt einzuſenden, 


in welchem eine nochmalige Prüfung des geſamten Materials 
ſowie ſeine tabellariſche Bearbeitung erfolgt iſt. Die Bearbeitung 
wurde von Aſſeſſor Dr. Ruſch geleitet. Sie lehnt ſich im weſent— 
lichen an die bereits erwähnte Veröffentlichung an, in der die 
Ergebniſſe der Nacherhebungen in der Stadt Dresden zu den 
beiden Reichs-Arbeitsloſenzählungen von 1895 enthalten ſind. 

Zur Beurteilung der Zuverläſſigkeit der angewandten Er— 
hebungsmethode iſt es nützlich, daran zu erinnern, daß die Stadt 
Dresden mehrfach gleichzeitig mit der ſeit 1902 alljährlich ſtatt— 
findenden Arbeitsloſenzählung eine ſolche von Haus zu Haus in 
einzelnen Straßen durchführen ließ. Das Ergebnis war, daß 
der Unterſchied zwiſchen den nach beiden Methoden gezählten 


(Fortſetzung des Textes S. 125) 
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Tabelle 2. Nicht als arbeitslos zu zählende Perjonen. z 
Perſonen, bie zwar nach der Eintra- i 
gung in den Hausliſten als arbeitslos : ' 
Ar: (anzunehmen, nach den angeítelten| Perſonen, die als arbeitslos nicht zu betrachten waren [Die Auskunft 
Erörterungen aber tatſächlich nicht 
beits⸗ „arbeitslos“ waren. — 2 
loſen⸗ Per⸗ | 
d in Selb: | Per- ſonen, por war E 
ähl⸗ zum Straf⸗ ſtän⸗ | fonen bi "| dau: | Ge | wegen — 
ns D , die eine ve. 
Geſchlecht Se tag in| Mili- | anjtal: dige die fih dis höhere über- ernd er- legen: | Pro- | hatten | Ver⸗ 
12. Dt: Gtel- tär ein⸗ ten 2. Ges | jelb: a leiten- dé werbs⸗ heits⸗ | ftitu- verwei⸗ Auge 2 
toet lung ge- | unter: Norben | verge, ſtändig Ent de Stel-ſarbeits un⸗ ar- | ierte | gert nicht zu 
N ge: zogen | ge treiz machen DÉI | lung | Hr: fähig beiter er- 5 
weſen bracht bende wollten einnah:| fähig halten 
/ A 3 à ; ; . a i i 1866 | 1245 | 315 | — i 
BAUER eur xw ce ox oT 90 à — 5 ; e 219 | 253 133 m ; j 
zujammen | 1910 3085 | 1498 | 448 i i S 
mind. — — 2 së [19111788 21 40 1 432 32 19 102 | 1261 | 1799 188 — 16 498 : 
BED A Luo [11 969 — — — 1118 217 40 2 834 1217 316 20 — 199 = 
zuſammen | 1911 | 2707 21 40 1 | 1559 | 249 | 119 | 104 | 2095 | 3016 | 1104 20 19 | 697 i 
1) Für 1910 liegen die Zahlen der Perſonen, bie in Spalte 3—10 und 14—16 gehörten und deshalb ausgeſchieden worden find, nicht vor. i 
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Tabelle 3a. Die männlichen Arbeitsloſen (Tab. 1a, Sp. 4) nach Beruf, Alter, Familienſtand und den erwerbstätigen Ehefrauen. 


(( EE E es ——Á 21 
dte. Im Alter (volles Lebensalter) ben n 
E ET ——— c € e eq Ar. 
2 loſen⸗ | beit. 
3 Bezeichnung zäh- 21—25 J. || 26—30 J. | 31—40 J. 41 — 50 J. | 51—60 J. | 61 — 70 J. über 70%. Io | 
- bet e [mei uer e. a ee NE we GN den % 
d ee] p a bet. bet ver | | ver ver- e et x 
5| Berufsgruppe 12, | 16 | vis "es ver wit ber) d! ver wit ver- wit. ledig] beie | wet Lien e 
= pr Jahr 30 |... a þei» les | hei- ] fer hei- I | te | gei. ET ratet | unb | men Ar 
E 8 LL wet wet wet di wet wet 
* tober Jahr ratet und a und dig ra. und 9 ra- und dig ra- und geſch. > e 
Sc xx geſch. ver gef. CS geſch. m MS 
1. 2. | M. 
1| Beamte u. Arbeiter in L4 
b. ſchaft, T. Forſt⸗ | | | | | | | T wal; 
wirtſchaft, Tierzucht, 1 7 39 36 6 — 8 8 — 6 7 — 3| 1 1 — 16 4 18 — 1| 100 6 wl 
Fiſcherei 11 9 28 28 1|—]| 5 4 — 4| 60 — Es : — — 7| 3 — 1 2 ez —| 74 26 8 1 
2| Gehilfen u. Arbeiter in > 3| 1]o0| 12| 1 — | 4| 6 — 3| 6| 1! 1| 9| 1| 1| s| iii 8| ı|—| ı| 2| 34 36 6 SC i 
der Gärtnerei 19 3| „2 14 1|—1 2 2 — 2 5|2| 11 —|—| 6 — — 4 —|—|—,—]| 24 29 2 1%... 
3] Beamte u. Arbeiter im | | | | | | | M 
Bergbau, Hüttenmwe- l D, | | | SÄI 
jen, in Mörtel- u. | | | bor 
Zementfabr., in — | | | | Li 
Steinbrüchen, Ziege⸗[1910[ 2 29| 28| 4|— | 6| 15; — 6| 24 3 3 20 2|—| 9 2 2 7 2/—, 1| —| 76 8o A 
I ne 1311 5 26 29 2 — 8 7 — 6 19 — 2 14 —|— 14/2 — 4 1 — — ] 76| 60 3 RS, 
4| Arbeiter im Tief-, | | NE E we, 
Hoch⸗, Straßen⸗ via 3 62| 84| 18| 1 44 44 2 41 103 1211110 17 9| 800 6424 10 —| r|— | 258| 375| 37 d/ 
Waſſerbau, Baggereilli911] 2| 68 86| 16 — | 34 88 — | 95| 83| 5 6100 11| 4| 49| 7| 1| 17| 3 — 2) — 226 305| 26 Fa, 
5| Dachdecker, Maurer, | Nee | | | | * 
Steinmetzen, Stein⸗froroſ 2| 30 29 5 — 10 14 12] 601 — 5 56) 4 2 so) 3322 13| —| 2|—| 93| 209| 21 
ſetzer, Zimmerer . 191110 2 89 92| 17 — 28 29 — 26 92 5 4| 85| 5| 168 11 3 39 10 11 11 248 331 39 
6| Anſtreicher, Dekora⸗ | | | | | | 
tion- u. ſonſt. war 1910| — | 37| 58| 5 — 14| 28, 180 46| 3| 1 41| 3| 2| 19 6 — 2 —|—|— | 120| 141| 14 
ler, Lackierer. 1911| 2| 400 39 11 — 9 17 — 8| 49| 4| 3 23 2 3160 2 — 3| 2|— —— 104 113| 10 
7| Fenſter⸗- u. Ofenreini⸗ | | | | 
ger, Ofenſetzer, | | | | | | | 
Schornfteinfeger, | 
Stukkateure, SE 19101 — | 21| 28| 3 — 11 20| — 31 55 2| 1 30 — |— | r| 3| 1] a 3|—|—,|—]| 65| 1210 8 
KU. EC a a 1911| — GEM 613 — 1| 18) 1| 5/14) 1 1| 2 i|—| 3 — — 47 500 31 
| i | | 1 | | 
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Noch Tabelle 3a. 
Von 
Ar- Im Alter (volles Lebensalter) zuſammen den 
e E, EE e 
Sa | ven 
— e == . — ; — . Ke: . . . oſen 
„ an. x 21—25 J 26—30 J. | 31—40 J. || 41—50 J. | 51— 60 J über 70 J SS de 
ven bis 17 | - ver · mite | gu. pes 
; d pru 12. | 16 | bis did bet. me? ver.) der ver · weit ledig | Det, | wet | jam- werds 
A3. Dt. Jahr 20 ; ber» | wit ; le. hei it Ie» Bei, w [e ; Dei, i ratet unb | men tütige 
3 edig | Dei, wet et | wet : wet 
al Jah dig | ra- dig ra- big ra- geſch. Ehe⸗ 
I ratet und tet nd tet und tet und frau. 
Ki Ki | geſch. geſch geſch. | geſch en 
p ) 2. 4.5 | & | 1.1.8 | 9, |10;| 11. || 12. | 13 | 14. || 15. | 16. | 17. || 18. | 19. | 20. 231. | 36. | 26. | 27. | 28. | 29 | 30. | 31 
I | 
e Vauſchloſſer, Schloſ⸗ | | | | | 
| | f 1 Schloſ⸗ 1| 31 57 4 — 6 4 — 2| 14 1| 1x 6 ı — 4 — —— 98 33 5 136 8 
| rim Fabriken . 1 | 19, 33 2 | Gescht "Al ew X Ed 4| —||— 2 — 1 — 63 23 4| 90] 12 
IO / J 
| —| 43 $1 3 — 12 9|—]| 8| 37 4 26| 1 | 1/18 2) 1| 8| 2|—|—| 1| 1200 95| 7| 222] 27 
| arb. — c ots e 1911 3 N pj 2| — " 10 u 32 j 22 3 | 1| 22| 2 | 1 i — |—|— | — | 127| 93, 6 226| 30 
J |J Xi 'T puer, | 
H enr in gabe £919 —] dp dg 41-14 199) 3. 9 2| 2| —|—| 5s —|—| 1 —4|[—4|—|-—]| 39 26 — | 6 9 
314 19111 2| 15 19, 1— 4 1— 1| 13 P ee emm oem em im denn 42 20 1| 63 5 
| | 
6 8 9 I| —|—| 4 Sal 2) d EL Aen Til gabe X e a a a 27 42 2| 71 14 
NT. 1 — 221 — 5 34 H. ese M - ee ae 2 
| 
„Gürtler, Kup⸗ 1910| 2 tij 160 1 — I. Ba 2 6 — 3| —|— I => 1| — || — | — | — 36 13 I 50 8 
miede ujm. . 19110 — 24 14 3 — 3 7 1| 2| 8 — 3 —|—-| 7 —|—|—| | — — 1 — 43 288 1| 721 10 
3| Arb. u. "^ in Blech- | | 
| E Eiſen⸗, Ma- 
ſchinen⸗ u. Stahlfabr. 
Keſſelſchmiede, Brük⸗ | 
qu 1 M 
19 2810 244 41 ı | 71| 75 2 | 39| 120 14 80 2| 2| 44 6 116 — — |— | — | 671| 376| 16 1063] 133 
30282 210 29 — 78 99| — || 38| 193 7 94] 4| 3| 47 2— 10 31 — | 2| — | 648| 474| 161138 136 
60 72 5 — 27 20 1| 5| 36 1, 26 2112 — 1| 1| ı|—|—|— [| 170| 100 5| 275| 29 
iis * 18| 84 65 6 — 28 22 2| 13| 38 11 20 — 1/15 2 — 2 — — —— | 205| 103, 6 314] 38 
Arb u. Geh. in d. ju | | 
duſtrie der Holz- u 528 43 19 — 14 47 — || 12| 85 1| 52 3(— 18| 3 — g 1 1 — | 103| 231| 8 342] 46 
EX offe 3| 41| 33, 4 — 14 13| — A 38 3, tte: P 20 3 — 6 1/|—| 1| —| 98; 97| 4199] 31 
BRE PERE 
15 i — 5 5 — 3| 10 ee Del ne een 36| 20| 2| 58 8 
19. 19| 1 2 2 E 11 6 — — — 3 — \ — — — — 42| 20 63 7 
g 31| 8 i 31 * 21| 85 5 28 3218 3 —1———— 123 151| 7 281] 65 
180 13 — " 8 8 —| 6 5 1 Eee] mag Keng Gas 1| — |—|—|— 48, 22| 1| 71| 11 
| 
9 26 1 E 7, 31 — 3| 11 —| 3| 6 —| 1 4 1— 1 —|—|—|— | so 26 1| 77| ıı 
94 98| 2 — 5, 8 —| 4| 4| 1| 4| 6 —|— Bt esee ie 67 2a 1| 99| 12 
70 64 11| — || 14 260 110 So 2 11 55 2| 3 41 3| 1| ı4 7|—| 3| 3| 194| 200| 18| 412| 105 
58. 47 9 — 9 29 — 8 60] Jeu 4| 41, 4| 5| 40 5115 1/|—, 2| 1| 144 196 352| 88 
| Schmudfedern- und 24 16 4|— 3 — — 18 — 11 9| 2| I 7| — 1(— — — 47 45 3 95 21 
Ai Strohhutfabrikarb. 160 25 3 — 6 4 — 2 12 — 6 * i| Xl 52 36 1| 89| 16 
Buchbinder, Arb. in | | | 
Y duhbindereien, Pa- | | | 
r 19100 ı| 45 27 2 — 5 6 — 10 15 1| 14 2| 1| 7 m E seam Se —| 91 44| 3| 138| 22 
ul 1911 3| 44 " 3 — 10 7 — 5 " 2:18 —|— 14 —|—| 1 1|—|—|— | 100| 62, 2| 170| 18 
Ge Bud ! | | 
SC 19100 3 67| 89 6 sch bs 17 — | *3| 40) 3 di 3| 2| 9| — " I 1|—,—/|—]| 197 87 5 ad 22 
1911 — | 47| 73 8 Si 23 15, — 9j 24 3 14 31 9j —([— — — — — — 156 70 5 231] 18 
teg des Königl. Sächſ. Statifiiihen Landesamtes. 55. Jahrg. 1912. 16 
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Noch Tabelle 3a. 


ge, Im Alter (volles Lebensalter) 
8 beita- —— — 
loſen⸗ 
E Bezeichnung jb » 21—25 J. | 26—30 3. | 31—40 J | 41—50 J. | 61—60 S. | 61 — 70 » über 70 3 
ber lung — mee: Mcr ——— — 
2 Berufs e " ue wn per. ver- er ver P der. ver“ fredi 
2 grupp 12. ver- wit || _ wit. | wit wit- 8 
a Ok. Jahr 20 € hei⸗ le- | hei- | fe. hei fe -| Det, 
2 Ja ledig Del, | wet Weg bi | wet di et di wet 
u tober ratet und íi 8 | ng und ym nb || 9 E 
| 81%] geeſch. geſch. seid 
1, 2. 5, 7. 8. | JAE | 9, GC 11. | 11. 18. | 14. 115. “| 17. 18 19. 23. [24. | 25. | 26. | 37 : | f 
23| Polygraphiſche Ge— | | | | -h 
„ 19101 2 68 2 — 18 12 — | 6 16| — 2| T = | E Reg pese] a, 4o 1 190 14 
men Buchdruckerei — 1911] 2 159 211, 35 — 76126 — 36 202 3 8109, 10 3 25) 1 1/|—,;—, — | 495| 5034 6 1004 E 
24| Künſtleriſche Gewerbe | | an | mE | | | | | hx X 
— ausgenommenMtu-(| 1910] 2 m 25 1|— A 5| -— od 8 — 2 7 1|2, 2 — —— — $6 24| 2| % 8 
ad E CAE 1911| 1 5 12| — — i 1 RR „„ 1 "za c e e 
rb. u. Geh. u. Son⸗ 
ſtige in b. chem. In⸗ | | | | 3 
ff ll = == Abou] i ub 3 
otbefen — . . . — — |: — e — — — — — AE ii: 8 Be 
26] Arb. u. Geh. in Bäcke⸗ | | | | | | | | | | | Lë 
rei, Konditorei, Müh-flıgıol 3 32 68 3|— 20 13 — | 20 18| 1 3| 8| 1, 1| 3 Mud mn — — 147 45| 4| 196] To 
len u. Pfefferküchlerſſt911 1| 35 66 2 — 23 10 — 19 18 10 1 3 — 2 2 * 147; 37 1185 12 
27 Arb., Geh. u. Sonſtige 8 | | | | | | | | I 
in der Fleiſcherei NM 19104 — 6 21| 3 = 7 4 '| $3 8| 1| 1 2, 2/—|—,—4—,—.—|—|—|— 40 17 4| 61 a 
Roßſchlächterei 19110 — , erdeelt on ee d mn 38 6 — 44 4 
28 NEM SE M EE | 
in Schokoladen-, | | | 
Zucker⸗ u. künſtlich. | | | | | | 
Waſſerfabriken, Nah⸗ Il | | | | | 
rungs- u. 5 dii 2 dei H[ $e] D a zl 3 24| 1|—| 13 — 17 1 — — 43| 68| 4| 11 ZB . 
mittelfabrikation . [19111 5| 19 12, 1|— 1| 4| — — 15; 1 U 1 3 — — — 38 27| 1| 66 9 
29| Arb. u. Geh. im Brau- | | | | ! | 
ereiz u. Brennerei- | | k 
on in Er | | T 
u. Schaummeim,Ci- | £ 
ſig⸗, Likör⸗, Preß⸗ | | ` 
doe Bigarren- u. | H 
Smee . 1811 3 14 1% 2 —| 8 — 8 8$ —| 113 1| HE a3|-|-|—| 38 2 m| is 
e EN ug. e od | 7 — | 3 — — | 7 23 E "E 
30] Arb., Kellner, Selbſt. | | E 
u. Sonft. in Beher- | a o 
bergung, Ga e, unbf[rogro| 5| 63| 119| 15 EN 80 59) 3| 50] 117| 5|| 10| 61) 5| 2 16 — —— 11 329 274] 16 619 5 
Schankwirtſchaft . .!1911] 5 69 137 1 || 78| 42 511 84| 5i 15; 39 4| 1| 13 4| —,—|—|—|—|— 356| 192 16| 564] 
31] Apotheker, Drogiſten, | ge n 
Danger, Maſſeure, Si 
ranken⸗, Mett: u. | ^I - 
. ien- | | D 
GT vin Fel. A. 
jeure u. n 1910 — 29 28 3 — 7 7 — 3| 1o| ı 34 71 — we d — —— — 61 31 I 3i j 10 
Bebienftete . . Jup | 35 44| 3|— 4— 11 15 — 1| 4—|— | 2 1|—| 1|—]|105| 300 1| 13 
32] Arbeiter im 19100 1| 10 19| 3 — 8| 6 — 7| 23 — 3| 7| — —| 3 —|—]|-—|-—1 x] 48] 42] ` AF 
gewerbe ..... 1911 — | 12; 22, 1 — 6| 6 —| 6| 19 1|— 11 — | 1| 4 —|-—|-—l|-—] 47] 4 179 
33] Kaufmänn. u. techn. | | | i 
115 in Baus, | | | | 
abrifation&^, Han- | | || « 
dels⸗ u. Transport- | | | | 1 
geichäft., pen tof 3 211] 345| 22 — 125 71| 4| 87| 133 T 15| 95) 61 9| 47 3| ı 799| 384| 18120 93 
verlag u. Druckerei 1911 7| 179 305; 11 1 1124 43 377 87 3118| 68| 1| 5 23 441 |—| — 717 238| 14 969 49 
34 a A a in | | | | | E. . 
aue, Fabrikations-, | | | | | . 
Handels⸗ u. Trans⸗ | || | | | ED 
e ME kene Rei- ; | | | | | | 
ngöverlag u. Md 10| 46131 170, 21| — | 51 49, 1, 33| 112| 6| 10, 71| 3|| 2| 40 AN. ese] ue FE 
Bui ou, 1911 50 162 145 10 — 62 64 2 22. 94| v 11/58 2 127 3 — el 
35, Niederes u. Keel 1910| — | 3 16 2| = 6 9 — | 3| mo 2| 1 8 — TH 6 I p — — 
perjonal b. Behörd. 1911] — | 15 16 1 — 13 3 — 4| 9—|—| 4| 1| E d att j 
36 Per Be | | | | | | | | | | 
eporoen e e (|Igıol 5 I$| 45| Tusch 5| 3| 1 7 71— a 7 l| — 5 — — ——. — 
anw., Verſich.⸗Geſ.1911I0 3 16 GIS Halt äi cht ët el SA biet BE) De Ze 
37] Lehrer, Redakteure, | | | | | | | | | | 
Schauſpieler, | 1910 — 14 23 3 11 dr Bu dal EI abere 3 —|—|—,-— 
ger, Muſiker, Artiftenl 1911 2 94 34 9? — ee han E ES los 
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Noch Tabelle 3a. 
l | l " Bon 
ge, Im Alter (volles Lebensalter) u ammen ben 
8 TI — ͤ —— —Z— — .. ̃ — RE Ar 
E nes | | beita 
3 Bezeichnung zäh 21—25 J. | 26—30 J. | 31—40 J 41—50 J. 51 — 60 J. 61 — 70 e über 70 J Geh 
e der lung bis ps T "Sa | | | | | ver 50 zu ten 
Zi | e E , 
É Berufsgruppe B 16 | bis sid er. eng ver · sn ver · d ver ed ver wi | ver- ën ledig | beis | met | fam. ito 
" pr. Jahr 30 Vun br | m le. bet. || tes bei- DU le- pei, ||| fer bei- wer e. bei At le · hei · wet ratet und | men | tätige 
E tober Jah e we ce dig | ra» ul dig | ra: si: big ra. uud dt ta. = dig | ra se? dig | ras KE geſch. (be. 
ratet und tet | un | tet un tet un | tet un tet un tet um frau · 
| geſch. geſch. geſch geſch. geſch geſch. geſch. en 
1. 2. s 4.5. 6. 7. s. 9. |10. 12. | 18. | 14. || 15. | 16. | 17. |18 19. | 20. || 31. | 22. 23.24. | 25 [t 27. | 98. | 29. | 30. | 31. 
38| Herrſch. Bedienſtete, | | | Pr 
als Diener, Köche foro 7 TE METRE „ — — — —1 36 6 11 43 3 
Kutſcher uſw. 19110 — 111 SI E 32,1 e 87| Be 4i 7 
Ingenieure, Geometer, | | | | | | 
Marlſcheider, Kul⸗ 91 — | : s — — 8 — ı 4 -—)|— — 2 — „ ul un]. debes 
turtechnifer . . . 1911 — 1 — 1 — — — 1 7| 1| — | — | — | — 2 deer Ape 
Wächter, Fabrikarbei— | | | | | 
ter, Handarb. obnefligto] 7| 40| 77 2|—]|29| 5|— || 16| 29 2 6| ı5 2 3| 122 2| 1| 7; 2|—| 2| — 1700 72 d 25 24 
nähere Bezeichnung. I u 9 8 — . — — 1 es || KE EI Kl zl eil * 20, s 94 6 
41 lo] — 2 5 pi — — . 1 — E 12 7 13 I 
gege qu il -| 8—|— = ze 1 I-1-1-1- ee wood EE Ee 
uſammen 19 9101169 1625/2139 238| 2 (695,660. 19 125 1376, 52 132 953 73 | 53 's61) 61 || 22 175 ep I | H 2 5313/3978 780 272 19563 1383 
ô 1911|178 17942137220 2 748.677 10 429 1351 59117 855 4437 479 57 11146 37 2 15 5453 3743, 212 9408 1224 


Tabelle 3b. Die weiblichen Arbeitsloſen (Tab. 1b, Sp. 4) nach Beruf, Alter, Familienſtand und den erwerbstätigen Ehemännern. 


V 
Im Alter (volles Lebensalter) zuſammen ben 
- — n nn Ur- 
über beits 
loſen 
70 J. be bat, 

ver; wit | zu. ten 

ver · bei, er · 
wit⸗ ledig ra- wet fam- werbs. 
le · wet tet unb | men |tátige 
big geſch. Ehe. 

und 

măn 
geſch. ner 


* 3 E134 155 | 6. | . || 25. | 26. | 27. ad col | 30. | 31 
(Senn Yoicofttides Dient 5 3| 10 | | 2 | | — — 30 3 d 39 3 
arten 1. ſonſtige bar n" — 8 | | | | | — — 11 2 5 8 P 
| Beiteri = FE 1911| — gem pe e o 4 " 134 3 

Schneiderinnen u. Arbei⸗ | : 
rinnen in 7 Iglol 4| 59 | Gi — 136 2| 3| 141 2 
* (gef aften 1911] 11 | 96— lr: 15 3 11990 1 

2 M onſtige Nähe- E | 
unen, Arbeiterinnen inſſ19 10% 22| 9 Logg PA 50| 37| 344| 49 
Lertilinbujtie . . 19110 17 108, 1 | — | — | 984| 730 34| 391| 55 
* 
e e , 
h 3 A — 8 a g 
„ RC — D — 99 B 2 
terinnen in hem., . | | | 
ihrungs- u. Genuß 19100 2| 18 |13 3 — 6 2 — 3] 5, 4 22 3 — — 44| 14 12| 70] 11 
been... Wäi 9/39 1/28 2/1/10 3 — 3 1 425 3 —|—]| 91| 16 11| 118] 11 
Iglol 17 51 | $2] 8| — | 13| 12| ı| 7 12 9 AME AN, — | — | 143| 43) 23| 299| 41 
je Arbeiterinnen. 1911 24| 78 2| 79|13| — 26 5| 4 || 25117 | 6 || 2| 810 — — 237 48| 24, 309] 40 
chung in Drude- | | | | | | 
mëtten. u. deg 19100 18| 24 41 1| 1 |12|.319 8) $13] $173 — | — | 109| 1o| 9| 128] 10 
ln 17 oa — | 63 8 — 16 2215 8| 6— 1 2 — — 188 2110112201 14 
19100 — 33 | 95| 5| — 70 5| 2122 31.31 3[7 kel Mnt e 240| 13| 5| 258| 12 
19111 13| 8I— || 71| 1/1 49, 1| 318] 4 3| 11—| 2 — — 160 6 9/175] 3 
| | | 

1910] 20 4! | 73 ed EZ ji 24 3 71 6| 2| 1| 2| 1| 3| 1,—| ı |— — | 197 1014 221| 1o 
. Anónu| 11 a9 177 — — 34 1 2131 2 alıol—| 71 8|—| 43 ——— | 2í8| 4| 17 239 3 
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Noch Tabelle 3b. tà 
Von 
"" Im Alter (volles Lebensalter) zuſammen bón 
8 beits Ar. 
= : loſen 17— 20 bett“ 
E Bezeichnung zäh Jahr 21—25 J 26 — 30 J n 
ber lung GC? ver- og ten 
A am e is zu ; i "3 kg P EC? | 
s Berufsgruppe 13. | 16 i "ledig |), | met | jam- werbe. 
E or. Jahr Ie hei- le- | bei M tet und | men | tàtige 
E tober big | ra- || big | 2 pu geſch. Ebe⸗ 
tet Los bod | mån- 
| | geſch. | | | net 
1. 2. . „ , | DW WE NET | 11. | 12. ! 
11| Wäſcherinnen u. Blätter Ural 1| 11 12 — — d — : 
rinnen (unſelbſtändige) [19111115 — 8 | 7 — 
12] Kontoriſtinnen, Lageriſtin— | | 
nen, Buchhalterinnen, | 
Kaffiererinnen, Diret- | 
tricen, Schreiberinnen | 19100 22| 90 | 79 1|— 40 ı 
MH aA Ce 11| 17 1120| 1|| 91| —| 1 42 2 | 
e : 19100 I 107, | 81| — — | 40| 1 | | 3 
F 1911| 25 132 —| 89, — — 33 1 | | 2 
14| Blumenbinderinnen, Lauf— | | | | | | 
mädchen, Packerinnen, adi 6| 11 9 1 eu] 5— 1| 3 2 — — Ex edi: PIU EN ES NEN RC nr s 34| 3| 1| 38] 3 
Austrägerinnen .. . 1811] 5|19/,—122.—|2]| 3 1| 1| 4 12 1—10——1———— E | 54 23 7| 83 2 
15 Herrſchaftl. Dienſtperſonal, | | | | | | | h | | 
Köchinnen, AM fwärte- oo 73| 128 136 1| — | 52| — 3 | 44| 2| 6|21| €|ir|z| ai 7 | 2 — 2 le) — | 470° 9 29 so8| 8 
P 13111 71 147 — 1211 2 | See pa 1| 2 | 30 4 1022 2 1611 — 81 — 161 — 449 9 37 495| 7 
16| Erziehungs- u. ee EE — 18 BBB ˙ £4 gd] . agb spe ee ee 3h. m] amodo 
jonal u. Anſtaltsperſonal [19111 114 — 16 — ech AS — || 7";—. 119 — — || — u Lee 1 — — - — 56 — 1 571 — 
r ; (oral 1 t | 6 11 — 2|-—] t 1—— 1 11) — | — H— — —|—| —— (— — 32] u 2| 19 4 
171 Könttlernen < 22% J EE EN 1 El uc ro: Mo SES ES 8—| 1 a — 
[gro] t 2 (2 —— — — — — H— 1|1 — — —— — —— — —4=— — — — 6 — 1 7| — 
18] Ohne Berufsangabe 1911 SA IJ jupe eer „ M EO RE Mood RR 3| —| 8 M. e 
ıgıol 18 50 ax pL El 8 9 3 | 2| 9 12 2| 1| 2|2|—| 3|—| x | 143| 29| 24| 196] 28 
19] Sonftige Arbeiterinnen eil 3 16 —| 12 2 E Lib | | 5 — 5 qas Pe ap Ze 37 12 6| 55 9 
uſammen IEN of 226 | 763 825 4 SH g 355 46 17 213 63 54 73 36 53 [2612 35 6 2 22 — 2 2487 202 188 2877 192 X 
anii 1911 230/940; 6875,49 | 7 333 38 | 27 219; 70 | 50 ||68 |39 | 61 26 13 | 36 | 5 171 — 2697 216 188 ‚3101| 159 


Tabelle 4. Die Arbeitsloſen (Tab. 1, Sp. 4) mit Angabe der Dauer ber Arbeitslofigfeit, ber Haushaltungsvorſtände, der zu ernährenden 5 
Bonitienniiglieber unb ber Höhe der 1 zu N Miete. 


Darunter Von den in Spalte 4 und 5 gezählten JPerſonenzahl Bon den Haus- Von den Haushaltungsvorſtänden zahlten jährlich Mietzins - 
Perſonen haben zu ernähren I. haltungsvorſtän⸗ in Höhe 
A . den (Sp. 5 waren 
Seng ohne - ernährenden stie 
e eigene Kinder bis zu 15 Jahren — 
Bur Beit ber Bählung | oien [sss he | gs | | 
dee Oktober) lung e jedoch sepe | | 5 und m | ti e DES von von von von von von 
1 " edo 8 rau. | an 
BEE DS = ena mit Je oe E: mehr ge Bd ER en N bere | und Soer | Roer oh aber Wer ep, — 
Tage 12 zu er. tung : | | nge hörigen bezw. Kin! An- 50-100 100-150 150-200 200-300 300-400 400-500 
Dt. näh. | vor. Ehe⸗ gebó-| pori. | über. | _. ber ^| unbe P K K P 4 500 K 
6 ren- ftändel män- | Kind rige | gen haupt Ehe» gebö- | kannt 
Sp Lac ner Kinder La 12 män⸗ rige | 
höri⸗ PER? ner | | | | | 
gen | | | | | | 
Iz ta EEE ZZ EZEIEITIERBR kel d$& ES 16 | 31] EB 3 | xo. La |] a£ (| a "RN 
a) die männlichen Arbeitsloſen. SN 
1 bis 7 [| 1910| 1559| 102 656] 439 166 129 77 51| 43 | . 120] 1754] 26| 205! Gool 10 ! 95$ F 132 | 112188 82 26 | ți 
1911 1608| 120 620| 581, 200 126 91, 46 48 98128 1890| 31 167 574] 10 12 | 89 | 127 199 93 | 23 7 
8 bis 14 1910 1975! 141: 790! 523 2511163. 105 48 37 190 21010 39 232 699] 6 | 69 | 127 | 126 257 126 48 31 
a 1911 2031| 146 729] 679 256 141! 99 42| 32 103134 1994| 37| 249 678| 17 | 45 | 124 | 121 | 213 | 124 | 49 36 
15 bis 28 (| 1910] 1656] 124 5150 336 1711104 54 39 23| - 138| 1351| 29| 176 460] 6 72 | 104 94 140 606 | 19 15 
“1911| 2125) 153. 737| 728 244159 91 54| 29 1144|184| 2120| 27 218 654| 12 42 | 69 | 101 | 284 | 163 37 29 
99 bis 90 1910 2669] 201 1222| 836 359 253 157 76 6I | . |267| 3203| 60 396 1094| 18 | 171 | 220 | 184 | 325 172 75 57 
' 11911 2354| 201 958| 926 293 201 126. 62, 45 |169|208| 2702| 40 211 8651 24 62 | 127 | 133 | 322 | 197 63 | 30 
91 und mehr [| 1910| 1494| 104 697| 417 1811127 65 30 29 | . |155| 1557| 44 297 613| 13 | 72 92 | 86 | 192 | 130 | 49 | 6; 
. 111911 1201| 87, 543| 497 160 93 55 19 19 | 76| 93| 1284| 41 238, 513] 21 47 | 84| 72, 139 100 4s 32 
1910] 219 — | 30 9 9 2 161 Pa I 48| 2 1 29 — | — 4 6 II 7 I 1 
SIS 4611 s9 4 ide 18 4 4 1—| | 1| x 3 x 1 — al il 2| si al 1|/— 
zufammen | 19101 9 563 672 39 10 2560113) 278 459 248 194 871 10 014 200 1307 3495| 53 53 479 | 678 | 608 1113 583 218 | 178 
1911 | 9408| 711360303427 1157724 463 223 173 591 748 100221178 1 92 3300! 84 | 270 | 494 | 556 | 1166 | 678 | 221 | 134 


E e 


—— 


Noch Tabelle 4. 


— 


Von den in Spalte 4 und 5 gezählten 


Perſonenzahl Von den Haus⸗ Von den Haushaltungsvorſtänden zahlten jährlich Mietzins 


Darunter 
Perſonen haben zu ernähren der zu „ in Höhe 
De ohne — | ernährenden s „ 
* eigene Kinder bis zu 15 Jahren 
Zur Zeit ber Zählung] elen: Arbeits. Haus Ehe- 
t zäh⸗ Dot, 
(12. Oktober) lung toje tung. Haus | frans an | qn. Ehe- bis 50 „ : i " i 
arbeitslos geweſen | am | über 1 hal-] en 23 SES dere deren Ange- frau - e vi 155 eg 1 5 See 155 E pen 
t bezw. i , n S ere n 
haupt [gu er. bun gs ſoez Ane Ange- hörigen bez, ft | Au.] und 50.100 100.150 150-200 200-300 [300-100 400.500 ber 
näh. vor- Ehe | 1 gehö- Hari. | über COT ber Ar unbe 500 A 
ren ` „| ĝi ; OT gehõ K 4 4 K A 
de ftánbe] mån Kind rige] gen | haupt kannt 
unge. — Kinder Sp. 12 män⸗ rige 
höri⸗ ner 
gen 


Is: [ . P. [ 6. 7. . 9. 10. 11. J 12. 13. | 1&4 | 15 [ 16. | 15. | 18. | 19. 20. | 21. | 22. | 25. | 34. | =. 


b) die weiblichen Arbeitsloſen 


! 1010] 349 53 36 — [. 385 8 3 11 —— | 24! al 34 24 298 1! 9| 14 4 E SE E 
R | 19111 385 46 34] — | 38 9 1— — 10 12 711 27 24 33] — 8 | 17 3 A 1 1| — 
Spiš 14 (| 1910 766| 79 66 2 56 10. 7, 1! 1 — | 37 148 57 42 43] ıı 17; 15 15 10 4 4| — 

a E 19111 828] 7 7 3, 67 9 5 — — 28 30 133] 69 51 72 1 11 26 17 14 4 4 1 

5 bis 28 1910| 333| 55 33 — | 42 6 4 2 — | — | 19 93| 31, 23 26 3. 7| 4| 8 | 6 5 iners 
c E EN 1911] 413| 57 52|— | 50 14 6'— 1, 14| 15, 117 0 28 49 — 1417 5 8 7 1! — 

29 bis 90 1910] 7244 99 98 I 86 17 AU ri-—[|sa34 175| 84 64 82] t 27 23 12 2I 9 | 2 3 
a ALS. 1911| 874| 143. 97| 4138, 23. 8 1 228 30, 256| 85 54 87| 4 16 | 32 | 19 16 8 1 1 
id ee — 1010] 583] 93 ol 2] 8023 5 4 2 — 32| Zoo 86 56 78 1 2424 19 15 7 2 3 
We 1 19111 607117 73| — 102 20 4 1| 2 21 22 190 60 44 631 3 18 | 13, 13 18 3 3 2 

i 19101 131 2 131 — 2 — — — — E 44.13 12 131 — 2 4 | 1 5 — r| — 

unbefannt e e e ew 1911 41 4 3 — EH 2 zu m er 6 3 3 3 ar ME — 2 | — | — | 1 a 
zufammen 1910| 2 377 381 342 e 301 65 23 9 d: te 146 | 711| 305 221 271| 7 86 | 84 | $9 64 26 | 10 | 6 
| 1911 3101 444| 337 7 397 77 24 2 5 101 109 773 290, 204, 307) 8 | 67105 59 60, 23 | Il 4 
sammen a und b 1910012 4401053 425202565 1438 843 482/254. 198 | — [1017 10725| 505 1628 3766| 60 865 | 762 667 | 1177 6 | 228 | 184 
| 1911 [12 5091155 3940034341554 801 487 225; 178 692857 10 795/468 1396 3607| 92 | 337 599 , 615 | 1226, 701 | 232 | 138 
| ! 
(Fortſezung des Textes von ©. 119.) Perſonen auch bei der Hauszählung beſteht, ſo kann es wohl 
A g 


Arbeitsloſen nur ein ganz geringfügiger war. Durch die Nach: | nicht , , ; , , , 
EE | zweifelhaft fein, daß bie fo einfache unb mit jo geringen 
Trage DR Haus zu Haus vermehrte ſich die Hahl der aus SCH Hotten verknüpfte Methode der ſächſiſchen Arbeitsloſenzählungen 
ae a en d d daß g D an Zuverläſſigkeit den koſtſpieligen und mit vielen bejonderen 
Bede ' i ü Szä indeſtens gleichſteht. 
deſtens dieſelbe Wahrſcheinlichkeit für das Übergehen einzelner P E vi Rn. 


Tabelle 5a. Die männlichen Arbeitslofen nach ber Dauer und der Urſache der Arbeitsloſigkeit nebft Alter und Familienſtand. 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 
entlaſſene Perſonen 


Früher Selbſtän⸗ 


dige und ſonſtige —— — —— -- ; 
buf bd V 1 0 wegen Aufhöͤrens der wegen Streitigkeiten Streik Sonſtige 
tojen- | oder nach einer 5 x dem E freiwillig " unb (Spalte 17 ber Sujammen 
Zst miae 2 an Beſchäftigung, Kon- |; Schlechter Arbeit, Nad. usſperrun Tabelle 1: 
zeit wieviel Tagen | zäh- Unterbrechung kurſes, Verzugs oder laſſigkeit xc. und fonit: ausgeſchieden ip j 
am 12. Oktober lung Arbeitſuchende Tod des Arbeitgebers infolge Kündigung des 
arbeitslos geweſen am x. Arbeitgebers 
1, bete ver · ver Der, ver · ver · ver; 
pt i DER wit⸗ zu⸗ per. wit | gae | m wite! zus vere · wit · zu- "TT wit. | gue e ber. wit. | zus per, | wite zu · 
tober A npe wet | fam- | ledig 'heira-| wet | fame |, atu wet | (ame; ledig |heira.| wet | fant EEN wet | lam. a wet | fam- ledig Iheira-| wet | fan 
g | ta big ra⸗ t big | ra- ig | ta. 
tet unb | men tet | unb men tet unb men tet | und | men tet und | men tet und | men tet | und | men 
geid. geſch. | geſch. geſch. geſch. geſch. geſch. 
1. 2. [8.4 5. 6. 7. [s. | 9 10. 11.2. 13. | 14. 15. | 16. | 15. | 18. l 19. [ 20. | 21. [ 22. 28. 28. | 29. | so. 
a) im Alter bis zum vollendeten 20. Lebensjahre. 
bis 7 10101 24 — i — 2| 116 — | —| 116) 60 —| — 69 188 — | — | 188| 23—— 231 —|—| — | — 398 — | — | 398 
11911} 4|—|— 4| 139) — | — 139 62 — | — 62 227 — | — 2271 29) — | — 29 — | — | — | — 461 — | — | 461 
8 bis 14 1910 17 —— 17] 10 — — 100 76 — — 76 218 — — | 218| 1 — — 19% — — — — 4200 — | — | 430 
119111 20 — — 20} 104 — | — 104. 81 — — 81, 258 — — | 258] 36 — | — 30] 2 | — | — 21 5011| — | — | 501 
15 bis 28 191011 | — — 11 7 — — 75 560 — — 56 116 — | — | 116) 10 — I — | 10— — —— 268 — | — | 268 
ui [1911] 15; —— 15] 76 — — 76 54—|— 54 150 — | — 1501 72) — | — 721 — | — | — | — | 367) — | — | 367 
29 bis 90 1910140 7 — — 71104 — — 104 97 — — 97 244 — | — [2440 23 — | — 23 — i — | — | 475 — | 475 
1911| 81 — — 81 80 — — 80 100 — | — | 100 192 — | — 192 83 — | — 83| — — — | — | 463| — | — | 463 
9 u. mehr 1910 3 —— 3| 42 — — 42 55 — — 5 87 — — 871 2. — — 2] 34|—| — 34 2230 — | — | 223 
1911112 —— 121 31 — — 31 49 — — 49, 59 — — 590 9 — — 9 — | — | — — 160 — — | 100 
unbekannt 1911] 3|—|— 3 — — — — Il — 1 2 — | — 2| — | —| — | — 114 —| — 141 20 — — 20 
zuſammen 19140 — — 49| 437) — | — | 437 353| — | — | 3531 853| — | — | 853| 771 — | — 77| 341 — | — | 34 [1794| — | — [1794 
1911| 62 | —|—| DÉI 4300 — | — | 430347| — | — | 347, 885| — | — | 888/229, — | — | 2901 16| — | — 1 1611972, — 1 — |1972 


Noch Tabelle 5a. 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 
Früher Selbſtän⸗ 5 


entlaſſene Perſonen 


. [bige und ſonſtige ——— — —— ; 
Nd us m ES wegen Aufhörens ber || wegen Streitigkeiten Streik » Sonftige 
ie | ober mad einer SIE AT, | puten IZ el e 
e an Be tigung, score echter Arbeit, Nach⸗ ; u errun abelle 
Seit wieviel Tagen | a Unterbrechung | turfes, Verzugs oder läſſigkeit ꝛc. und fonft ausgeſchieden IP 3 
am 12. Oktober lung Arbeitſuchende | Tod des Arbeitgebers infolge Kündigung des 
arbeitslos geweſen | am xc. Arbeitgebers 
= ber E Kee ver. der ME ver- er ver- ver“ ver 
te, hei wit- | gue vec. | wits | Ate le- hei wit⸗ at ber» | wit- | gute iex lite mit, Ate le. hei. wit: | Ae ver- | mit: | zu- 
tober wet | fam: | ledig beira-| wet | fant. i wet | fame ledig heira- met | fame di wet | fant bi wet | fam- | ledig |heira-| met | fam- 
big a und | men | tet | und | men d: e und men tet | und | men | 9 5 und men E und | nten tet | unb | men 
geſch. (get t. ke Kc geſch. er ſgeſch. geſch. grid. 


2. [. 4. [ 5. 6. 7. | 8 | 9. | 10. |11.| 12. | 18. | 14. || 15. | 16. | 17. | 18. | 19. | 20. | 21. | 22. | 25. 24. | 35. | 26. | 27.28. 29. | so. 
b) im Alter von 20 bis 30 Jahren. | 


1 bis 7 | 1910| 25: 31 — | 28% 134] 74] — | 208; 541 22| — | 76| 135) 52| — | 187| 12| 20| — | 321 —|—| — | — | 360] 171| — | 531 
1911] 14 3| — | 17| 147 67| 1 215 53| 22) — | 75j 125 39 — | 1641 38| 49 — 87} 1 —| — | 1[ 378) 180| 1 559 
8 bis 14 | 1910 115 6| — 121 136| 63| — | 199: Bol 24| 2 1060 2288 61| 1 2g90| 12| 17) — 29 11—— [1 572| 171 3| 746 
1911115, 10 — | 125] 151, 54 — 205 82] 34| 1117 223 55| 2280] 50 33 — | 83 — | —| — | — | 621| 186| 3| 810 
15 bis 28 | 1910|497| 9! — 506] 79| 39| 2| 120| 36| 30| — | 66| 114| 44| 1159 110 17) — 28| 10| —| — | 10] 747| 139 889 
1911431] 7 — | 438| 102, 33] 1136 57 24| — | 81| 148| 37 — | 185[118| 96 — | 214| 1 —| — 1 857 197 1|1055 
29 big 90 | 1910 41| 14| I1 56| 202 73| 2| 277128| 58| 4| 199| 277 81| 1 359} 29| 73 — | 102| —|— | — | — | 677| 299 8| 984 
1911 į 25) 4|— | 29 151] 35| 1j 187150) 49| — | 199; 238) 58| 5| 301| 92, 92, 1 | 185| 11 — — 1 657 238; 7| 90? 
91 u. mehr | 1910| 23| 9|— | 32| 98| 25| 1 124 116) 36| 2| 154 166| 4o| 3| Zog 5| 4|— 9| 69| 5| 1| 75| 477| 119} 7| 603 
' 1911] 22, 9 — | 31] 551 14| — | 69108) 21| — 129 137] 29) — 166] 8| 17| — 25] 1|—|—| 11 331| 90) — | 421 
unbekannt 19111 4 1 — 5 — 1| — 1 3 — — 3 9 1—| 10 1 —|— 11 244 3 — | 27| 41| 6| — 47 
ufımmen | 1910|701| 41| 1 | 743| 649| 274| 5| 928 414|170| 8| 592| 920| 278| 61204 69|131| — | 200| So 5| 1| 86|2833| 899| 21|3753 
ô 1911 1611| 34| — 645 606| 204| 3| 813 453/150 1 604 880| 219] 7/1106[307|287] 1 | 595| 280 3| — | 3112885) 897| 1203794 
c) im Alter von 30 big 50 Jahren. 
1 bis 7 | 1910| —| 4|— 4| 38| 182| 15| 235] 11| 52} — | 63! 25| 94| 3]| 122] 8| 42| 1 $1|—|—1|1-—1|—] 82 374] ı9| 475 
19111 1| 6|— 7| 33| 1644 8| 205| 14| 38| 6 98 26 97 5| 128| 11| 65| 1 77 11 —| — 1 86| 370, 20| 476 
8 bis 14 | 1910] 3| 21|— | 24| 49| 200| 18 267. 17| 71| 2 90 40| 155| 10| 205] 3| 39| 2| 44|—|—|— | —| 112 486| 32| 630 
1911 5| 144 ı | 20| 43| 166| 10| 219) 20 79| 3, 102 33| 124| 5|162| 5| 56 — | 61|—| 1|— | 1 1060 440) 19| 565 
15 bis 28 19100 4| 9 — 13| 29 1144 9| 152| 12| 44 — 560 210 93| 10 1240 1| 37 — 38 — 1 — 1 67 2980 19| 384 
1911] —| 5 — D 20 114] 6140 17 70) 4| 91 29| 87 7 123| 142044 3 221] —| 1| — 1| 80| 481| 20 581 
29 bis 90 19100 4| 3261 371 49| 229| 12 290 471300 7 184, 60| 191| 9| 260| 1101720 4 | 187| — ——— | 171| 754| 33| 955 
i À 19114 517 — | 22| 37| 134, 9 180| 47/1151, 12| 210 46] 140| 7 193| 21/154 2 | 177| — — | — | 156| 596| 30| 782 
Al nmel | 19106 5 27) — | 32| 45| 113. 5| 163| 401136 7| 183) sıl 119. 6| 176 — | 11| 1 12] 36| 11| 3| 50 177| 417| 22| 616 
Senn 1911| 6| 17|— | 23| 30| 62, 1| 93| 37/1244 3|164 29 70) 9|108| 5; 36| 1| 42] 1| 11) — | 2 108| 310| 14| 432 
unbekannt 191110 1 —|— 1| — 1| — 1— 3 — 3 2| — — 2]—| 1|— 1l] 7) 4|—|11| 10 9 — | 19 
| 1910| 16| 93| 1 | ııol 210| 838| 59 1107 1271433 16| $76; 197| 652| 38 | 887| 23|301| 8 | 332| 36| 12| 351 6092329 12503063 
zuſammen 1911 18| 59) 1| 78 163| 641| 34 | 838135465 28 | 628; 165| 518| 33 | 716l 560516 7 | 579| 9| 7| — | 16| 5462206. 1032855 
d) im Alter von über 60 Jahren. 
1 bis 7 | 1910] — | —|— | — 21 79| 14| 951*5| 17] 31 25 6 16| 5 27—| 8 — 8[—|]—|—]|— | 13 120] 22] 155 
1911] —|—|— — 4| 53| 15] 72 — 17| 1| 18| 1j 18| 1 20 2| — 2]—|—1—|— 5| 90| 17| 112 
8 bis 14 | 1910| —| 4| — 4 7 70| 15 92 2310 6| 39| 2| 26 3 3ıl—| 2| 1 3| —| — | — | — ] 11 133| 25| 169 
1911|—| 2|— 2| D 66| 13 85 — 29 5 34; 3| 26 2| 31| 1| 2| — 3—|—|— | — 10 125; 20| 155 
15 bis 28 119101 — 1 — 1 5| 51| 11| 67) 10191 21 1 16 1| 1i8|—| 8 — 8. — — — — 7| ogi 13115 
" 11911— 1|— 11 2| 371 3| 42 — 22 6 28| 4| 15 4| 23 1|25| 2 28[—|—|—|— 7 100) 15| 122 
29 bis 90 | 19101 —| 2|— 2] 7| 95| 16| 118| 5| 41| 6| $2| 6 44| 4 $54|—| 19| 7 26| — | — | — | — | 18| 201| 33) 252 
193111—| 3 1 4| 3| 58 7 68 4,69 3| 76 7| 26 8| 41] 1] 14 3| 18 —|—| — | — 15| 1700 22| 207 
91 u. mehr 1910] 2| 8 — | ı0l 7| 68| ı5| gol 19| 87| 10| 107, 5| 32| El 42|—| 3| 2 5 4 3| 1| 8] 28| 2010 33| 262 
1911] — | 3 — 3 2] 33 8| 43, 6/72 11| 89, 3| 26 3| 320 — 20 1| 21 — ——[— ] 11| 154| 23| 188 
unbekannt 1911|]—|—|— | — 1|—|— 1— 1|— 1—|—|—|—[|—|—i|—|-—| 1—|—|1 2| 1| — 3 
T M 1910] 2| 15 — 17} 28| 363| 71 462| 23!195| 26 244 20| 134| 18 | 172] — | 49| 1o sof 4| 3| ı| 8 77| 750| 126| 953 
SH mmen | 1911| —! 8| 1 | 10| 18| 247| 46| 311] 10210) 26 | 246; 18| 111| 18| 147| aeä 6| 72| 1|—| —]| 1] 50 640| 97| 787 
Arbeitsloſe überhaupt (einſchl. ſolche unbekannten Alters). 
1 bis 7 1910 27| 7|— | 34 290| 335| 29 654139 91| 3| 233] 354| 162 8| 524| 43| 70| 1 | 114| —|—| — | — | 853| 6650 41/755 
1911] 19) 9) — | 28| 323| 284| 24 6311129) 77) 7213 379| 154| 6 539] 7801166 1 | 195| 21 —| — 2 930) 640| 38/1608 
8 bis 14 119101350 31] — | 166| 292| 333| 33 | 658 175:126| 10 jn 488| 242| 14| 744| 34| 58| 3 956 i| — — ı |1125| 790| 69|1975 
1911 1140| 26| 1 | 167] 304| 286| 23 613 183.142 9| 334| 517| 205| 9| 731| 92 81| — | 183| 2 1| — 312380 751| 4212031 
15 bis 28 || ıgrofsız| 19 — | 531| 188| 204| 22| 414 105| 930 1| 199 252| 153. 12| 417| 22| 62] — | 84| 100 1| — | 11 1089 532| 3501656 
i || 1911 ]446| 13| — | 459 200 184| 10 394 128 116 10 204, 331| 139| 11 | 481[205,325| 5 | 535| 1| 11 — 2]1311| 778| 3612125 
99 bis 90 | 1910 52| 48| 2 | ı02| 362| 397| 30| 789 277229 17 523 587| 316| 14| 917| 6326411 338| — | — | — | — [1341|1254| 7412669 
Y 1911] 38; 24) 1| 63] 271| 227| 17| 515 301/269 15 585 4830 224, 20 | 72711971260) 6 | 463 1 — | — 11291/1004 5912354 
in ieh); 21 \.410 221 2591,79 1.499.369 191| Ta 1514| „7 22) 3. 231143] .39 5167 905| 737| 62 1704 
i 1911 40) 29 — | 69| 118| 109, 9| 236 200217 14 | 431" 228| 125 12 | 365] 22| 730 2| 97| 2| 1| — | 31] 610; 554) 3711201 
unbekannten Alters | 1911| 8 1| — 99 1| 20 — 3 4 4| — 8 13| 1—| 14 1| 1— 2| 46| 7 — | 53| ?73| 16 — | 89 
zusammen 1910|759/149| 2 | 9101324 1475|135 29349177980 50 1765 19901064 62 3116169472018 659154 200 5 179 53130/39780 2729563 
1911J691/102] 2 | 79512171092] 83 2392.945825] 55 182519510 848| 58 2857159508660 14 |1475] 54] 10 — 64 545303743] 21209408 


Tabelle 5b. 


Seit wieviel Tagen 
am 12. Oktober 
arbeitslos geweſen 


Ar ; 
beits⸗ 
lofen- 
säh- 
lung 
am 
12. 
ot 
tober 


Früher Selbſtän⸗ 
dige und ſonſtige 
zum erſten Male 


Saiſonarbeit, Mangels 
oder nach einer an Beſchäſtigung, Bon, 
Unterbrechung kurſes, Verzugs oder 
Arbeitſuchende | Tod des Arbeilgebers 

ꝛc. 
ver ber. 
b. ber [mit zu | ver. wt | aus 
wet | fam: | ledig heira: met | fam- 
dig | ra 
tet und KS | tet | unb | men 
geſch. geſch. 


Die weiblichen Arbeitsloſen nach der Dauer und der Urſache der Arbeitsloſigkeit nebſt 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 
entlaſſene Perſonen 


wegen Aufhörens der 


127 


— — — m — 


Alter und Fam ilienſtand 


men 


wegen Streitigkeiten Streik Sonſtige 
mit dem Arbeitgeber. freiwillig und (Spalte 17 der Zuſammen 
ſchlechter Arbeit, tad: ; Ausſperrun Tabelle 1: 
! ausgeſchieden H 8 
läſſigkeit ze. und jonft 3 id 
infolge Kündigung des 
Arbeitgebers 
ver. ver. E ver, | Per ver. er We 
te, hei · wit gu» ver | wite zu ⸗ le | bei. wite] aue le. hei. wit | Au: ver | wit 
| wet fan ledig heira⸗ wet | fant. met | fam : wet | fam. ledig |heira-| met 
big ra. tig | re big | ra 
tet und men, tet | unb ; men tet und | men tet und | men tet | und 
| geſch. | | geſch. geſch jgeich. ge ſch. 


1 bis 7 
8 bis 14 
15 bis 28 
29 bis 90 


91 u. mehr 
unbekannt 
zuſammen 


1 bis 7 
8 bis 14 
15 bis 28 
29 bis 90 


91 u. mehr 
unbekannt 


| 


| 1911 


zuſammen | 


1 bis 7 
8 bis 14 
15 bis 28 
29 bis 90 


91 u. mehr 
unbekannt 
zuſammen 


1 bis 7 

8 bis 14 

15 bis 28 
29 bis 90 

91 u. mehr 


zuſammen 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


1911 
1910 


1911 


1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 


1910 


1911 
1910 


1911 


1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1911 
1910 
1911 


1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 
1911 
1910 


1911 


gu em 3 
2| — — 2 
„„ 
je es d 
2 — 2 
18 
1 — — 1 
„ 
ehe 4 
ail 5 
i5 17 
8 
4 — — 4 
ee 4 
jede g 
I| —| — I 
3 — 2| 5 
4— — 4 
EE 2 
1 
9— — 9 
100 21 2| 14 
„ 
— I 2 
„„ 
1 
g ees 3 
„ 
— — 2 2 
je 
= 2 — 2 
d 7 
11 3 3| 7 


19 —|—]| 19 20 —|—| 20 931] — | —| 93] 6 — — 6 —|—] — | — | 138| — | — | 138 
16| — — | 16 16|—|—] 16 89| 1 90| 19) 11 —| 20 — | — SC 143 2 — | 115 
36 — — 36 48 — — 48 220 — — 220 9 —| — 9— W 
43 — | 45! 58|—|— 58 251 — 2511 211 1; —| 22] 1|—|—| 11 378 3 — 381 
22| — — 22 22| —|—| 22 70 — 706 1 —]| — i| — — 116 — | — 115 
16 — | — | 16,26 —,—]| 26. 93 1(,—]| 94 10 — —| 10 1)—,— 1 147 1] — 148 
39 — | — 39 6. — | — | 60, 165 — | 165| — — —| — — —| — | — | 266; — | — | 266 
49 — — 49, 80| — — | 80 186 — — | 188| 7 — jb ded es: 328  — | — 328 
21 — — | 21/26 —|— | 26; 75 — | — | 7s|—|]—| — — 32 — — 32 155| — | — | 155 
Io, -—— o EE rem... /h pee o ee] 
— 112.2 — 2 2 — — 2 — — ——4 6 — 6| t1 —|—]| 11 
137, — — | 137 176, — | — 176 623 — — | 623| 16 — | — 16 32 — — 32 989, — | — | 989 
140, 2, — | 142228| — | — | 228, 719 2, — | 721 57 2| — 59 9. —| — 911700 6 — 1176 
b) im Alter von 20 bis 30 Jahren 
22 2 — | 24 15 —| — 15 66] 12 — [ 78 15 : em 17]—|—1— — 118| 16 — | 134 
121 1—| 13 22 —| 24 72 7 —| 79 14 5 — 19 1—|— 11122 15| — | 137 
42 3 —]| 45 34 11 36 208 14| 4| 226| 7 3 — ic| — — 11 296) 21 5 322 
44 — | 1| 45 44 — — 44 1788 9 3| 189 25 [E 32 — — — — 294 17 3 314 
3| 4 — 3524 2 — 26 87) 6 2 oni 3— — 3— — — — 145 12| 2| 159 
29 4| 437 32 5 1| 38 87 3 3|. 9 15; — 2 17 — 1 = 1| 164| 13| 10| 187 
52 2| 2 $6:71 4| 1| 76:159| 12| 7| 178[— — — ——— — — | 2853| 18| roj 311 
47 A 2| 53 84 4| 5| 93 200 17 "7| 224 4| — — 44— — — — 338 25| 16) 379 
37 7 — 44 93| 7^ 1| om rsi) 7| "read — — af 63 — 366 3390 21| 5| 365 
33 1| 1| 35 86 6| 2, 94 147 8 2157 — 1, — 11— — — — | 2608| 16| 5 289 

)!!!! ee EC — —| — | 4 —|— | 14 22 1 — 23 

184 188 2204 227 14 3| 244 671| sıl 14| 736| 26 5 — 11 64 — ] 67|1181| 88| 2201291 

165, 100 81 183 268 17| 81 293, 692| 44| 14 | 750| 58 13 2| 73) 15 1 — 16 112080 87] 3411329 

c) im Alter von 30 bis 50 Jahren. 
7 7| 6| 20 21 1 2 s| 8 8| 6| 22 — 5 4 o 1[—|— I 180 21] 18| 57 
d 4| 2 13 di 8 14 5 — 19 — 5| 3 8 I — | 28| 14 7 49 
16) 9| 5| 30, 4| 5| 19) 37 AU 6) 54 af 3|—| 4 — — — — $5 27) 17| 109 
16 D 9| 31/14] 7| 6, 27, 32 5 15) 52 3| 4| 5 11 — į — | — | 64 22, 36 122 
8 2| 7| 17 2| 3| 2 7) 18 4| 6| 28 —— —| ll — — 28 9| !$| 52 
11 4| 4| 19 11) 3| 4| 18| 12 6| 6 24 2| 3| — 4—|—.—,|-—| 36 16| 14 66 
16 5| 12 43 ol 5| 8 32 42 8 8| 58 — — — — — —— — 8o| 18] 28 126 
17 8 833 14 15 15] 44 34 8 11] 03 2| 2| — 4 —)— | — | — | 674 33 35 135 
150 1 6| 34 26| 6| 8| 4o, 34 413 51]—]| 2 —| 2| 19$ — — 19 94| 25, 29 148 
144 3, 5 22.27 4| 8| 39 43 11 5 59 2| 4| 1 OË 87 22 19 128 

„ | — —|— — — — — — |—|— M — de —| 5 5 2 — 1 

62| 36| 36| 134 59] Lol 25 103 139 35| 39] 213| !| 100 4| 15 za — 20 285| roo 107, 492 
65; 25; 28| 118, 73| 29| 34| 136 1351 351 37| 207 17 $| 34 5 — — 51 2871 109, 111, 507 
d) im Alter von über 50 Jahren. 

— 11 5 — — 2 2 — | — 3 3— — — — xx — — 11 1011 
2 — | 2 1—— 1 1 1| 1|— 2| — | — —| — I— —|— — 3 1 3 7 
3 11 2 6 —|—| 5 5 3 1 4 8[|—| 1 — 1 n — | — 6 3 110 20 

— 2 3—| 1l 1 2 1—| 2 3 — 1| 1 — || — 11 4 6 11 

— I 2 3 1|—]| 1 2 1| — I 21 —|—| — — — — — — 2 1 4 7 
3 — 4 * —|—| 1 1 1| 1| 2 44— — —| — — — — — 4| 1 71 12 
5 I 2 8 2| 10 4 7 2 I| 3 6 —|—| — — „ 9 3 9| 21 
1| 2| 3| 12 1| 1| 9| 11 4 2| 2 a—|—|—|—|—|—,— — 13 5| 15| 43 
4| 3| 3| 1o 3| 118 22| 4| 2| 3 g—|—.—i|—1l 4—,—| 4| 15 6 25 22 
6 1| 3| 10 3|—| 5 8 2| 12 5 1| 1 2 44.— — — — 12, 3| 12) 56 
12 7| 14| 3 6 2 30 38| ro) 4| 4| 28[—| ı r|—]| 4—|—| 4| 32| 14| 59 107 
180 4 14| 36 4| 2117| 23 9 5 8] 221 1| 2| 3 6 — — —— 32 14] #3 89 
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Noch Tabelle 5b. 


Aus der bisherigen Arbeit oder Stellung 
entlaſſene Perſonen 


Früher Selbſtän⸗ 


dige und ſonſtige i 
Zeg Se GE 90 wegen Aufhörens der [wegen Streitigkeiten Streik Sonſtige 
tojen- | oder nach einer * us 11 5 * freiwillig x n Ee der Zuſammen 
; an Beſchäftigung, Kon- ſchlechter Arbeit, Rad. ; usſperrun abelle 1 
Seit wieviel Tagen | un Unterbrechung | kurſes, Verzugs ober läſſigkeit ꝛc. und ſonſt ausgeſchieden IP ) 
am 12. Oftober lung Arbeitfuchende | Tob des Arbeitgebers infolge Kündigung des 
arbeitslos geweſen | am ac. Arbeitgebers 
12. ver · bet. ber. ver ver ber 
pt d mit. zu⸗ ver | wit: | Ate vere | wit- | gu " e wit- | Age [ I toit: zu · ver | mit- | zu : 
tober | Te- bei wet | fam. ledig heira - wet | fant ledig heira -[ wet | fam Ge Reis wet | fam e bei. wet | fam. ledig heira - met | fam- 
dig a und | men tet und | men tet und | men tet | und | men 8 "n unb | men 8 a unb | men tet | unb | men 
: geſch. geſch. | geſch. geſch. geſch. geid. 


8. | 9. | 10^ 11.12. 18. | 14. || 15. | 16. |17. | 18. | 19. [ 30. | 21. | 22. | 23. | 94. | 


Arbeitsloſe überhaupt (einſchl. ſolche unbekannten Alters). 


1 bis 7 1910] —| —|—| — | 48| ro] r1 69 371 1 4| 42 167| 20 9 1960 21| 7 4| 321 1— — 1| 274| 38| 28| 340 
19111 4 — 1 5| 37 5 4| 46 45 2| 2| 49 176] 14 — 190] 33 11| 3 47] 1|—|— 1 2960 32) 10| 338 
8 bis 14 1910| 7— 1 8| 97 13 7117 92| 511 108468 26| 14 | 508] 17 7 — 24] 1) —| —| 11 682] 51| 33| 766 
1911] 7 2| 1| 101 103 9 12 EES 8| 7| 131| 462, 14| 19| 495] 48; 13. 6| 67) 11 —| — | 1 737 46| 45| 828 
15 bis 98 1910 — — — — | 6" 7 9 77| 49 s| 3| 57/176 1% % % 4 —— a4|—|—|— — 29% 22 21] 333 
1911] 2| 10 — 3| 59 8 12| 79 69 8| 684 193| 11| 11] 215| 277 2| 2| 31| 1| 1 — 2 351| 31) 31| 413 
29 bis 90 1910 6(—— 6| 112 8| 16| 136 152| 10| 13| 1751 3680 21| 18| 407 —|— — | —|—|—,— | — | 638| 39|. 47| 724 
1911| 8| — 4| 12| 120 14| 13| 147179| 20| 29| 228; 424| 27| 20| 471| 13| 2 —| 15] 1 —| — | 1| 745| 63| 66, 874 
61:45: meh 1311 sS — 13 8| 77 23| 9 109 138 14| 27| 1791 264| 13| 17| 294] 1| 2| — 31118 — | 3121 603| 52 59 714 
HM 1911} 6 —|—| 6| 69 5 9| 83162 10| 15 187| 2900) 20 9|319 3| 6| 3| 12 — — —|— | 530| 41| 36| 607 
unbekannten Alter 1911] 1| 3 — 4 — | — | — — | 2 — | — 2| 10 — — 10 — — —| — | 25 — — | 25] 38 3 —| 41 
i a 1910| 18| —| A 22| 395| 61) 52| 508 4680 35| 58 | 5611443] 99| 67 |1600| 43| 16| 4| 63|120| — 3 123 |2487| 202| 188/2877 
zuſammenſ 1911 28) e| 6] 400 388) Au 50 479573| 48| 59 680 1555| 86| 5917001240 34| 14] 1721 29 1 — | 30 l2697| 216| 18813101 
Fortſetzung des Textes von ©. 125.) | Fragen an die Arbeitsloſen. 
Wie aus den vorhergehenden Tabellen des näheren erſichtlich, (Der ausfüllende Beamte wolle die umſtehenden Erläuterungen beachten.) 
wurden in den Hausliſten Eintragungen, die im oben erläuterten 1. a Arbeitgeber vor bem 12. Oktober 1911 
Sinne auf Arbeitsloſigkeit deuteten, gefunden E ³»w⅛ſ y ei 
an von Perſonen überhaupt darunter von infolge von Streik oder CC e dd cst Dus iue URS 
12. Oftober | männl. weibl. „ E 2. Als was waren Sie bei Ihrem letzten Arbeitgeber beſchäftigt? 
1910 | 9563 2877 12440 | 659 63 722 3. Bis zu welchem Tage ... 
1911 | 9408 3101 12509 1475 172 1647 4: Aus welchem Grunde find Sie dort fortgegangen? Krankheit, Unfall, 
Die bedeutende Zunahme in den 3 letzten Spalten im der Salon e e cn: ee Ea ae 
; Yn : P er Saiſonarbeit, Geſchä e, eigene Kündigung oder aus welchen 
r Z : 
EE T LE 5 
X 1911 e (8 bei b 5. Waren Sie unmittelbar vor Ihrer jetzigen Arbeitsloſigkeit zur Ab- 
Jahre etwas größer war als bei der des Jahres 1910. leiſtung der aktiven Dienſtpflicht beim Militär oder auf einer militäriſchen 
Setzt man die Zahl der Arbeitsloſen ins Verhältnis zur Übung? (Zutreffendes unterftreichen.) | 
Geſamtbevölkerung, fo zeigten beide Erhebungen faſt genau das Wenn ja, entlaſſen amm assa EE „ 
gleiche Ergebnis. Es entfielen 6. Bezogen Sie nach der Beendigung der Beſchäftigung bei dem letzten 
' am 12. Oktober Arbeitgeber eine Arbeitsloſenunterſtützung ſeitens eines Arbeitnehmer⸗ 
auf je 1000 1910 1911 verbandes? (ja ober nein lh a7:“/ U k 
; 2 ; 7. Beziehen Sie eine Rente (Unfall-, Invaliden⸗, Alters-, Krankenrente), 
„„ "i 2,6 Arbeitsloſe eine Penſion, Armen: oder eine ſonſtige Unterſtützung? (Zutreffendes 
mann iche Einwohner ' 4,0 2 unterftreichen ) 
weibliche z 1,2 1,2 e 8. Werden für Sie Beiträge zur EE Invalidenverſicherung 
entrichtet? (Einkleben von Marken in Quittungskarten, Einzahlung 
; : bei Einzahlungsſtellen uſw. oder bei den zugelaſſenen Kaſſen⸗ 
W Vordruck der Zählkarte. | einrichtungen.) (ja oder nein) 
(Vorderſeite.) 9. Haben Sie feit 12. Okt. wieder Arbeit gehabt? (ja ober nein) 
n apol Wenn ja, als magie 
Königreich Sachſen. Amtshauptmannſchaſtt von wann bis wann? m g 
Arbeitsloſenzählung am 12. Oktober 1911. 10. Wann find Sie in bie hieſige Gemeinde zugezogen 
" 11. Sind Sie dauernd arbeitsunfähig? (ja ober nein 
Zählkarte. Wenn ja, feit wann oder waren Sie nur am 


‚J— t "e". 


Gemeinde = 95 (vorübergehend) arbeitsunfähig ? (ja oder nein) 
LO DU EE EE 12. Sind Sie ledig, verheiratet, verwitwet ober geſchieden? 

EC m d (over SE SEO EE Für verheiratete Männer: Iſt Ihre Frau erwerbstätig? (ja oder nein) 

ebäude (Vorder-, Hinter-, Seitengeb u Für verheiratete Frauen: Iſt Ihr Mann erwerbstätig? (ja oder nein) 


Lore ernennen. 


Stockwerk E T PET SN 13. Wieviele Angehörige haben Cie zu ernähren? EEN 
or: und Familienname des (ber) Arbeitsloſen )))). Darunter wieviele Kinder unter 15 Jahren a. 
Penn 86 Ob Haushaltungsvorſtand? (ja oder nein)... Unterſchrift des Beamten, der die Beantwortung der Fragen 1 bis 13 veranlaßt oder 
Alter in Jahren Jährlicher Mietzins. 5 
5 455. VIII. 4. 


1) Bei weiblichen Perſonen ift der Vorname zu unterſtreichen. 1010 St. L. 11. 


(Rückſeite.) 
Erläuterungen. 


Perſonen, welche nicht dauernd, ſondern nur 
vorübergehend oder gelegentlich zur Aushilfe zu 
arbeiten pflegen, ſind als ſolche kenntlich zu machen, z B. 
durch den Vermerk: „Gelegenheitsarbeiter“, „Aushilfskellner“. 
Hat jemand mangels Beſchäftigung in dem erlernten Bernf 
eine andere Arbeit angenommen, z. B. ein Kunſtſchloſſer 
eine ſolche als Straßenkehrer, ſo iſt er deshalb nicht etwa 
arbeitslos, für ihn ſind daher die „Fragen an die Arbeits— 
loſen“ nicht auszufüllen 

Um den Berufszweig, in dem die Arbeitsloſigkeit 
herrſcht, genau feſtſtellen zu können, iſt die bisherige Be— 
ſchäftigung ausführlich zu bezeichnen Es genügt nicht 
Tiſchler, Schloſſer uſw. einzutragen, ſondern es ijt anzugeben, 
ob Bau⸗ oder Möbeltiſchler, Bauſchloſſer, Maſchinenſchloſſer, 
Kunſtſchloſſer, Arbeiter in der Landwirtſchaft, bei Straßen— 


Bu Frage 2. 
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oder Kanalbauten, im Baugewerbe uſw. Auch iſt die 
bisherige Stellung im Beruf mitzuteilen (ob ſelb— 
ſtändig, Prokuriſt, Betriebsleiter, Auſſeher, Gehilfe, Lehr— 
ling uſw). 

Falls weibliche Arbeitsloſe Schwangerſchaft oder 
Entbindung als Grund der Arbeitsloſigkeit angeben, iſt das 
zu vermerken. 

Bei der Frage nach der Erwerbstätigkeit der Frau 
bzw. des Mannes ſoll nur feſtgeſtellt werden, ob der an— 
dere Teil im allgemeinen durch eigene Arbeit zum Unter— 
halt der Familie beiträgt. Es kommt nicht darauf an, ob 
er gerade am 12. Oktober Arbeit gehabt hat. 

Hier ſind nur diejenigen Angehörigen aufzuführen, 
die von dem betreffenden Arbeitsloſen zu ernähren, d. h. 
wirtſchaftlich abhängig ſind. Es ſind daher nicht die 
Kinder und ſonſtigen Angehörigen aufzuführen, welche ſich 
ſelbſt ernähren. 


Zu Frage 4. 


Zu Frage 12. 


Zu Frage 13. 


Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen in den Jahren 1908 bis 1910. 


Inhalt. A. Erläuterungen. 
1. Vorarbeiten und Erhebungsmethode (S. 129). 
2. Art der Bearbeitung (S. 131). 


3. Hauptergebniſſe: 


a) Im allgemeinen (S. 131). b) Anteil des bebauten Grundbeſitzes an den Zwangsverſteigerungen (S. 133). c) Über: 


ſchuldung der verſteigerten Grundſtücke (S. 131). 
e) Arten der verſteigerten Grundſtücke (S. 135). 
g) Erwerbstitel bei den verſteigerten Grundſtücken (S. 144). 


(S. 135). 


A) Verhältnis der Grundſtückswerte zu den erzielten Meiſtgeboten 
f; Die Zwangsverſteigerungen in den größeren Städten (S. 136). 
h) Beſitzdauer bei den verſteigerten Grundſtücken (S. 145). 


i) Hypothekariſch auf die verſteigerten Grundſtücke eingetragene Erbegelder (S. 157). 


4. Unvollendete und beſondere Verſteigerungsverfahren 
B. Tabellen. 


A. Erläuterungen 
von 


Dr. jur. Bernhard 31affs.*) 


1. Vorarbeiten und Erhebungs methode. 


Gegenſtand regelmäßiger amtlicher ſtatiſtiſcher Beobachtung 
ſind die Immobiliarzwangsverſteigerungen in Sachſen erſt ſeit 
1885. Aus der Zeit vorher ſind nur zwei Bearbeitungen zu 
nennen, die ſich jedoch nur auf die regelmäßigen Subhaſtations⸗ 
anzeigen in der „Leipziger Zeitung“ ſtützen und daher nach dem 
Zeugnis der Verfaſſer ſelbſt nur bedingt zuverläſſige Ergebniſſe 
liefern konnten: nämlich die „Statiſtik der Zwangsverſteigerungen 
von Immobilien und der Konkurſe im Königreich Sachſen 1858 — 
1863“ und die „Statiſtik der Zwangsverſteigerungen in den 
Jahren 1877, 1878 und 1879") Die erſte und bisher ein- 
zige auf amtlich erhobenem Material beruhende Behandlung des 
Themas iſt als 3. Teil der „Beiträge zur Statiſtik des Grund⸗ 
eigentums von Edm. Steglich“ in dieſer Zeitſchr. Jahrg. 1893 
S. 197 — 238 erſchienen und behandelt die Jahre 1885 — 1892; 
an ſie lehnt ſich die vorliegende Arbeit in mehrfacher Beziehung 
an. Abweichend davon wurde in der Hauptſache (zumal bezüg⸗ 


1) Der Verfaſſer hat die Arbeit als Volontär im Kgl. Stat. Landes⸗ 
amte gefertigt. | 

2) Zeitſchrift des Statiſt. Bureaus, Jahrgang 1864 Nr. 7 u. 8, S. 81 
bis 93, u. Zeitſchrift des Statiſt. Bureaus, Jahrgang 1880, S. 169 bis 
181. — In der Stadt Dresden finden fortlaufende ſtatiſtiſche Erhebungen 
über die Zwangs verſteigerungen, wie den Grundbeſitzwechſel überhaupt, 
ſtatt; ſiehe die Veröffentlichungen des ſtädtiſchen Statiſtiſchen Amtes, 
auch den „Verwaltungsbericht des Rates“ für 1897, S. 61.* 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


(S. 158). 


lich der tabellariſchen Aufbereitung) nur inſoweit verfahren, als 
geſetzliche Neuerungen und die veränderte Beſchaffenheit des Ur— 
materials dazu nötigten. 

Nach Anordnung des Königl. Juſtizminiſteriums haben ſämt— 
liche ſächſiſche Amtsgerichte über jedes einzelne in ihrem Bezirk 
verſteigerte Grundſtück eine Zählkarte auszufertigen; am Jahres- 
ſchluß ſind die geſammelten Zählkarten dem Königl. Juſtizmini— 
ſterium einzuſenden. Die ſeit 1896 im Gebrauch befindliche 
Zählkarte!), die der hier folgenden Statiſtik zur Grundlage diente, 
enthält folgende Fragen: 


1. Bezeichnung des Grundſtücks nach der Gattung, 

2. Blatt des Grundbuchs, 

3. Flurbuchsnummern, bei anderen als bebauten ſtädtiſchen Grund— 
auch Geſamtflächeninhalt, 

4. Steuereinheiten, 

5. Brandverſicherungsſumme, 

6a) Amtlich erhobener Schätzungswert, 

6 b) Nebentaxe (Zw. Verft. G. § 42 Abſ. 2), 

72) Titel und Zeit der Erwerbung durch den Schuldner, 

7b) Wenn Kauf: Kaufpreis, 

8a) Erſtreckt ſich das Verfahren auf mehrere Grundſtücke? — Be: 
jahenden Falls Angabe der Nummern der für die anderen Grundſtücke 
beſtimmten Zählkarten, 

8 b) Sind die mehreren Grundſtücke auf Grund eines Geſamt— 
ausgebots zugeſchlagen worden? — Bejahenden Falls Angabe des Ges 
ſamtwertes, 

9a) Geſamtbelaſtung des Grundſtücks mit Hypotheken, Grund— 
ſchulden und Ablöſungsſummen von Rentenſchulden, 

Ib) Darunter befinden ſich Erbegelder im Kapitalbetrage von —, 

10. Betrag des geringſten Gebots, 


ſtücken 


1) Vgl. 8 1847 der Geſchäftsordnung für die Königl. Sächſ. Juſtiz— 
behörden vom 1. Januar 1903. 
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11. Meiſtgebot, auf das der Zuſchlag erteilt ijt, 

12. Die Forderung des Gläubigers iſt gedeckt nach Höhe von —, 

13a) Iſt für den Erſteher eine Hypothek, Grundſchuld oder Renten⸗ 
ſchuld auf dem Grundſtück eingetragen? 

13 b) Bejahenden Falls Höhe dieſer Forderung (bei einer Renten- 
ſchuld Höhe der Ablöſungsſumme), 

13c) Die Forderung des Erſtehers iſt durch den Verſteigerungs— 
erlös gedeckt nach Höhe von —, 

14. Von ben eingetragenen Schulden ift durch den Verſteigerungs— 
erlös nicht gedeckt der Betrag von —, i 

15. Der Zuſchlag ift verſagt worden, weil das geringſte Gebot nicht 
erreicht worden iſt, 

16. Das Verfahren iſt aufgehoben worden am —. 


Die erſte Frage ſoll die Unterſcheidung der verſteigerten 
Grundſtücke nach den wirtſchaftlichen Zwecken, denen ſie dienen, 
ermöglichen. Infolge ihrer ganz allgemeinen Faſſung iſt ſie 
aber ſo verſchiedenartig beantwortet worden, daß ſich die Auf: 
ſtellung eines einfachen, möglichſt alle denkbaren Grundſtücks⸗ 
gattungen in ſich vereinigenden Schemas überaus ſchwierig ge: 
ſtaltete (vgl. hierzu Tab. III und IV). So in den zahlreichen 
Fällen, in denen ein Grundſtück verſchiedenen Zwecken gleichzeitig 
diente, ohne daß einer davon als überwiegender gekennzeichnet 
war („Gebäude für Werkſtätten⸗ und Wohnzwecke mit Hofraum 
und Garten“). So auch, wenn auf dem verſteigerten Grundſtück 
zwei verſchiedenartige Gebäude errichtet waren („Dreigeſchoſſiges 
Wohnhaus und dreigeſchoſſiges Stickereimaſchinengebäude“), oder 
wenn mehrere ſelbſtändige Grundſtücke durch ein Geſamtausgebot 
zugeſchlagen und daher manche Fragen (beſonders Nr. 8, 9a, 11, 
14) nur auf der einen Karte für alle Grundſtücke gemeinſam 
beantwortet waren. Als recht ſpröde, beim Fehlen der Flächen: 
größenangabe als ganz wertlos erwieſen ſich alte Bezeichnungen 
wie Handfrongut, Nahrung, Hutung, Anſpannergut, Pferdegut, 
Halbes Gut uſw. In 46 Fällen (56 Grundſtücke betreffend) 
wurden Gärtnereien verſteigert, und bezüglich ihrer konnte es 
ſehr zweifelhaft erſcheinen, welcher Beſitzgattung ſie zuzuzählen 
ſeien; ſie wurden in Gruppe 1 bzw. in Untergruppen b) ff. — 
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wertes, eine gewiſſe Rolle. 


der Fragen 9a (Geſamtbelaſtung uſw) ſowie 14 (Schuldenausfall). 
In dem Umſtande nämlich, daß die „auf einer Mehrzahl von Grund⸗ 
ſtücken ungeteilt laſtenden Kapitalforderungen“ (ſog. Simultan⸗ 
hypotheken, S 1132 BGB.) nicht überall deutlich als ſolche 
gekennzeichnet waren, eröffnete ſich eine Fehlerquelle, die vermut⸗ 
lich nur teilweiſe hat unſchädlich gemacht werden können. Denn 
die Zahlen in Spalte 8 der Tab II (die hypothekariſche Ge⸗ 
ſamtbelaſtung betreffend) ſind tatſächlich auffallend hoch. Offen⸗ 
bar iſt bei Ausfüllung der Zählkarten von der klaren und vor⸗ 
ſorglichen Anordnung des 8 1847 Nr. 2 der ſchon zitierten 
Geſchäftsordnung ein umfaſſender Gebrauch leider nicht gemacht 
worden. Die meiſten der etwa 300 an die Amtsgerichte zur 
Ergänzung und Berichtigung zurückgegebenen Zählkarten wurden 
aus dieſem Grunde beanſtandet. Die Fälle, in denen Simultan- 
hypotheken Grundſtücke mit erfaßten, die in das Verfahren gar 
nicht einbezogen, zuweilen an ganz anderen Orten oder ſogar in 
fremden Gerichtsbezirken gelegen waren, trotzten jedem Berich⸗ 
tigungsverfahren; dieſer Schwierigkeit wurde dadurch begegnet, 
daß der der Anzahl der mitbelaſteten unbekannten Grundſtücke 
entſprechende Bruchteil der angegebenen Simultanhypothek aus⸗ 
geſchieden und nur der ſo erhaltene Reſt in Anſatz gebracht 
wurde. Auch bot ein Vergleich zwiſchen Schätzungswert und 
Geſamtlaſt immer einen ſicheren Anhalt. Übrigens wurden nicht 
nur Belaſtungen im Sinne der 88 1113, 1191 und 1199 BGB. 
berückſichtigt, ſondern auch die — nur ganz vereinzelt vorkommen⸗ 
den — Reallaſten, Landesrenten, Landeskulturrenten und Aus⸗ 
züge, gegebenenfalls kapitaliſiert durch den 25 fachen“) Jahres- 
betrag. Denn zumal bei ländlichen Grundſtücken ſpielen auch 
derlei Belaſtungen, trotz ihres verhältnismäßig geringen Geld⸗ 
Nicht mitgerechnet wurden da⸗ 
gegen — von Rauchgroſchen, Gärtelzinſen, Kirchen⸗ und Schul⸗ 
zehnten und ähnlichen Kleinigkeiten ganz abgeſehen — die als 
ſolche erkennbaren Eigentümerhypotheken und Eigentümer⸗ 
grundſchulden, denn ſie ſind ja keine eigentlichen Schulden, 


je nach der Flächengröße — eingereiht (vgl. Tab. III und IV). — vielmehr Guthaben des Eigentümers an dem Grundeigentum. 


Bezüglich der Steuereinheiten (vgl. Frage 4) war eine 
genaue, alle Grundſtücke umfaſſende Summenfeſtſtellung nicht mög— 
lich, denn zahlreiche, beſonders ſtädtiſche Gebäude und Neubauten 
waren noch gar nicht als ſolche, ſondern nur als leere Bau— 
plätze eingeſchätzt. Entſprechendes gilt von den Brand verſiche— 
rungsſummen (vgl. Frage 5), die ſelbſt bei fertigen Neubauten 
oft noch nicht feſtgeſtellt waren. | 

Die von vereidigten Sachverſtändigen amtlich erhobenen 
Schätzungswerte (Frage Nr. 6a) wurden überall unbedenklich 
verwertet, zumal ſie ſich als Grundlagen zutreffender Wertbeur— 
teilung in der Praxis durchaus bewährt haben. Auf bie ohne- 
hin nur vereinzelt feſtgeſtellten Nebentaxen (Frage Nr. 6 b) 
konnte um jo eher ganz verzichtet werden. Wo übrigens Ju- 
ventar oder Maſchinen beſonders geſchätzt worden waren, wurden 
die Beträge zwecks Feſtſtellung des Geſamtwertes des veriteiger: 
ten Objekts dem Werte des Grundſtücks hinzugezählt (vgl. SS 97 
u. 98 BGB.). 

Normaler Weiſe wird bei der Immobiliarzwangsverſteige⸗ 
rung in einem Verfahren nur je ein Grundſtück verſteigert. 
Trotzdem kam es häufig vor, daß gleichzeitig mehrere Grund— 
ſtücke des Schuldners unter den Hammer gerieten So wurden 
1908 137 mal je 2, 52 mal je 3 und 18 mal je 4 Parzellen 


Sicherungs- bzw. Kautionshypotheken kamen nur mit dem Betrage 
in Anſatz, mit dem ſie nachweislich in Anſpruch genommen 
waren. 

Auf vielen, namentlich älteren Zählkarten war bei den 
Fragen 10 und 11 nur der vom Erſteher im Verſteigerungs⸗ 
termin bar zu berichtigende Betrag (das Bargebot im Sinne 
des 8 49, I 810889.) angegeben, es fehlte der ebenſo unent⸗ 
behrliche Wert der beſtehenbleibenden und vom Erſteher zu über⸗ 
nehmenden Rechte (die Schuldübernahme des 8 53, I Zw G.). 
Das Material zu Frage 10 erwies ſich als zu einer ſtatiſtiſchen 
Bearbeitung nicht geeignet. Bezüglich Frage 11 aber machten 
ſich wieder zahlreiche Rückfragen an die betreffenden Amtsgerichte 
nötig. Freilich iſt die Faſſung der Frage 11 unklar, ſo daß 
dem nicht eingehend Unterrichteten leicht Zweifel entſtehen können. 
Die neueren Karten enthalten daher zu den Fragen 10 und 11 
die Fußnote: „Das geringſte Gebot und das Meiſtgebot umfaſſen 
den Betrag (den Wert) der beſtehenbleibenden Rechte.“ Glück⸗ 
licherweiſe waren die Mängel der letztbezeichneten Art überall 
leicht zu erkennen und zu beſeitigen. 


Die Bearbeitung der Frage Nr. 12 (nach der Höhe der 
Deckung der Forderung des Gläubigers) unterblieb, weil ja die 


Angabe der Höhe der Forderung ſelbſt auf der Zählkarte fehlt 


zugleich verſteigert; für 1909 lauten die entſprechenden Zahlen und darum ein lohnender Vergleich beider Beträge nicht möglich 


113, 32 und 14, für 1910 92, 29, 10. 
wurden je 11, einmal je 14, je 17, je 19, je 21, je 22 und 
ſelbſt je 24 Grundſtücke ausgeboten. 

In vielen Fällen dieſer Art ergaben ſich beträchtliche 
Schwierigkeiten, und zwar vorwiegend hinſichtlich der Behandlung 


Dreimal insgeſamt | ij. — Die Antworten auf Frage 13c (Deckungshöhe der Forde- 


rung des Erſtehers) bei der Aufbereitung zu verwerten, würde 


1) Vgl. Sächſ Geſetz v. 17. III. 1832 über Ablöſungen u. Gemein⸗ 
heitsteilungen (G. S. Nr. 17, S. 163). 
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bloß in ſolchen Fällen zweckmäßig geweſen fein, wo der Erftcher ` 


identiſch war mit dem betreibenden Gläubiger. Da dieſe Fälle 
nicht mit Sicherheit als ſolche erkannt werden konnten, wurden 
auch die Angaben bei Frage 13c ganz außer Acht gelaſſen. 
Die Zahl der „notleidenden Grund beſitzer“ möglichſt genau 
feſtzuſtellen, erſchien beſonders wichtig; ift fie doch für die volks⸗ 
wirtſchaftliche Beurteilung einer Zwangsverſteigerungsſtatiſtik bei⸗ 
nah wertvoller als die der einzelnen verſteigerten Grundſtücke 
und der Verfahrensfälle. Die Zahl der betroffenen Schuldner 
(vgl. z. B. Tab. I Spalte 5, war in der Regel gleich der Anzahl 
der Verſteigerungs verfahren, und inſofern machte fid) auch das 
Fehlen jeder bezüglichen Angabe auf den Zählkarten nicht be— 
merkbar. Wiederholt konnte auch aus verſchiedenen indirekten 
Angaben (beſonders zu den Fragen Nr. 2 und 3) geſchloſſen 
werden, daß mehrere in verſchiedenen Terminen verſteigerte 
Grundſtücke in einer Hand geweſen waren. Einmal konnte auch 
das Gegenſtück dazu, daß nämlich das gleiche Grundſtück im 
gleichen Jahre zweimal unter den Hammer geriet, 
Weiſe ermittelt werden. Abgeſehen höchſtens von den Simultan- 


hypotheken treten alle die erwähnten Mängel und Fehlerquellen 


nur vereinzelt auf, und in den meiſten Fällen gelang ihre Be⸗ 
ſeitigung; ſoweit dies doch nicht der Fall war, wurden die 
ohnehin ſehr hohen Zahlen der Geſamtergebniſſe gleichwohl nicht 
merklich beeinflußt. 

Nicht alle von den für die Jahre 1908 — 1910 insgeſamt 
vorliegenden 8783 Zählkarten wurden bearbeitet. Ganz aus— 
geſchieden wurden 14 Karten (7 Verſteigerungs verfahren), auf 
denen Bergbaurechte als Verſteigerungsgegenſtände angeführt 
waren. 1473 Karten bezogen ſich auf 1154 Verſteigerungs— 
verfahren, die mangels annehmbarer Meiſtgebote bis zu einem 
rechtsgültigen Zuſchlage gar nicht gediehen waren; auf ſie wird 
am Schluß dieſer Darſtellung noch kurz eingegangen werden 
(vgl. S. 158). Das gleiche gilt von 355 Karten, die über 
232 Zwangsverſteigerungen in „beſonderen Fällen“ (betr. 330. 
3. Abſchnitt, 88 172—184) berichteten (vgl. S. 158). 


2. Art der Bearbeitung. 


Bezüglich der übrig bleibenden 6941 Zählkarten bieten die 
Tabellen zunächſt eine Hauptzuſammenſtellung aller 5856 Ber: 
fahrensfälle. Für jedes Amtsgericht und für jedes der drei Zähl⸗ 
jahre wurde geſondert aufgerechnet: Die Anzahl der Verſteigerungs— 
verfahren, der einzelnen verſteigerten Grundſtücke, der betroffenen 
Eigentümer, dann zur näheren Bezeichnung der Grundſtücke 
deren Steuereinheiten, Brandverſicherungsſummen und amtlichen 
Schätzungswerte, die jenen aufhaftenden dinglichen Geſamt— 
belaſtungen, die erzielten Höchſtgebote ſowie eine vergleichende 
Gegenüberſtellung der beiden letztgenannten Angaben, und ſchließ— 
lich die für den Erſteher etwa eingetragenen Hypotheken Ls 
die ungedeckt verbliebenen Schuldbeträge (ſiehe Tab. I). 
aus wurden die Summen für die 7 ne 
wie für die 5 Kreishauptmannſchaften und auch die 
alles umfaſſenden Landesſummen zuſammengeſtellt (Tab. I und 
Tab. II). Der Tab. III liegt wieder das geſamte Material 
zugrunde, aber geſchieden nach vier großen Beſitzgruppen und 
geſondert zuſammengezählt nur zu Landgerichts- und Landes: 
ſummen. Die folgende Überſicht (Tab. IV) unterſcheidet ſich von 
der vorangehenden nur dadurch, daß fie die vier großen Vefik- 
gattungsgruppen weiter auflöſt in ſechs bzw. drei bzw. zwei bzw. 
fünf Untergruppen und fo die Einwirkungen der Immobiliar— 
zwangsverſteigerung in bezug auf ſechzehn verſchiedene Grund— 
ſtücksarten klar hervortreten läßt; wobei aber, um allzu weit- 
gehende Zerſplitterung zu vermeiden, nur die Landesſummen erz 
mittelt wurden. Die Tab. III und IV geben auch Auskunft 


auf ſolche | 


über die bedeutſame Frage nach dem Titel, kraft deffen der 


Schuldner das vergantete Grundſtück ſeinerzeit erwarb, wozu die 


| Angaben bei Frage 7a ber Zählkarten das erforderliche Material 
lieferten. Wenn nur „Auflaſſung“ als Erwerbstitel angegeben 
war, wurde regelmäßig ein Kaufgeſchäft als zugrunde liegend 
angenommen, da „Erbgang“ wegen § 41 GrBO. und „Zwangs⸗ 
verſteigerung“ wegen $ 130 Abſ. I, Satz 2 BVG. nicht in 
Frage kommen konnten. Hieß es dagegen „Abtrennung vom 
eignen Grundſtück“, ſo wurde der Erwerbstitel als unbekannt 
bzw. als auf der Zählkarte nicht angegeben betrachtet. Tab. V 
ſucht den beſonderen Verhältniſſen des ſtädtiſchen und groß⸗ 
ſtädtiſchen Grundbeſitzes gerecht zu werden durch eine geſonderte 
Aufſtellung der Zahlen für die 14 größeren Städte Sachſens 
(alle mit über 20 000 Bewohnern); da faſt ausſchließlich Haus: 
grundſtücke in Frage kamen, erübrigte ſich eine Gruppeneinteilung 
hier ganz. 

Zu allerletzt konnte noch zweierlei ermittelt werden; einmal 

wie lange ſich das Verſteigerungsobjekt im Eigentum des Schuldners 
befunden hatte, ehe es für dieſen unhaltbar wurde, zweitens, wie 
oft und inwieweit etwaige Verpflichtungen gegenüber Miterben 
den Schuldner zahlungsſchwach gemacht hatten. Dieſen beiden 
Gegenſtänden ſind alle noch folgende Tabellen gewidmet: Tab. VIa 
bringt die Landgerichts- und Landesſummen, Tab. VIb die für 
die fünf Kreiſe und Tab. Vic die für bie 14 größten Städte; 
für die vier Hauptgruppen von Beſitzgattungen enthält Tab. VII, 
für die 16 Untergruppen Tab. VIII das Erforderliche. 


3. Die Hauptergebniſſe. 
| a) Im allgemeinen. 


Die Ergebniſſe für 1909 und 1910 find zum Teil bereits 
im Statiſtiſchen Jahrbuch 1911 (S. 221) mitgeteilt worden.“) 

In der folgenden Überficht find die wichtigſten Ergebniſſe 
für das ganze Königreich aus den Jahren 1908 — 1910 zuſammen— 
geſtellt mit denen, die für die entſprechende Zeit vor 20 Jahren 
gefunden wurden. 

Das raſche, zurzeit noch anhaltende Aufblühen von Handel 
und Induſtrie in Sachſen, das ſtarke Anwachſen der Volkszahl 
ſowie der Bautätigkeit und — die notwendige Folgeerſcheinung 
aus beiden Urſachen — die ſehr bedeutende Wertſteigerung des 
Grund und Bodens ließen erwarten, daß auch die Schattenſeiten 
eines an ſich ſo erfreulichen wirtſchaftlichen Aufſchwunges nicht 
weniger augenfällig hervortreten würden; bezogen auf das, was 
uns hier beſchäftigt: daß auch für die Immobiliarzwangsverſteige— 
rungen nach Anzahl und Wirkungen eine beträchtliche Steigerung 

| fid) ergeben würde. Wenn ſich dabei nach Ausweis der Überſicht 
die Ergebniffe der Zahl nach (vgl. I, II, III) verdoppelt oder 
verdreifacht haben, ſo erſcheint das noch ganz natürlich und un⸗ 
bedenklich im Vergleich zu der Tatſache, daß die Summen an 
e Vermögenswerten, die bei den Zwangsverſteigerungen umgeſetzt 
und zum Teil verloren wurden, um das Fünf-, Sechs- und fogar 
Siebenfache zugenommen haben. Die unheilvollen Rückwirkungen eines 
zumal in den Städten jeder Entwickelung viel zu weit vorauseilenden 
Optimismus zeigen ſich ſchon hier ganz deutlich. Dabei iſt be— 
merkenswert, daß beide Anfangsjahre, 1888 wie 1908, Wende— 
punkte zu ſein ſcheinen, denn die jedesmalige Folgezeit zeigt eine 
entſchiedene Wendung zum Beſſeren. Der Abfall von 1889 auf 
1890 bzw. 1909 auf 1910 iſt ſogar überall beſonders ſchroff. 

Abgeſehen von den Landesſummen intereſſieren hauptſächlich 

die Ergebniſſe für die fünf Kreishauptmannſchaften (Dresden, 


Leipzig, Zwickau, Bautzen und Chemnitz); denn ſie ſind als durch 
deutlich verſchiedene 
pu a 


i 1) Auf Grund vorläufiger Zahlen. 


wirtſchaftliche Verhältniſſe charakteriſierte 


11° 
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Gebietsteile anzusprechen. Es wird darauf ankommen, feftzuftellen, zuziehen. Zweckmäßig werden dazu aber nicht die drei bezüglich 
inwieweit die aus den Landesſummen abgeleiteten Geſetzmäßig⸗ ihrer Zahlenergebniſſe ſehr verſchiedenen Jahre 1908, 1909 und 
keiten auch für die fünf Kreiſe gelten bzw. inwieweit und aus 1910 einzeln, ſondern alle drei zuſammen als eine Beobachtungs- 
welchen erkennbaren Urſachen Abweichungen ſich ergeben. periode ins Auge gefaßt, und auch nur hinſichtlich der wichtigeren 

Zunächſt iſt dazu erforderlich, die fünf einzelnen Kreiſe nach Vergleichspunkte (Zahl der verſteigerten Grundſtücke, Summe der 
Flächengröße und Bewohnerzahl einander ſowie dem ganzen König- amtlich erhobenen Schätzungswerte, der aufhaftenden Geſamtlaſten 
reich vergleichend gegenüberzuſtellen, und gleichzeitig die wichtig: | und der ungedeckt gebliebenen Schuldbeträge). Es ergibt ſich 
ſten Geſamtergebniſſe der Zwangsverſteigerungsſtatiſtik mit heran- dann — nach Maßgabe der Tab. II — folgendes: 


Gegenſtand der Beobachtung | 1888 | 1908 | 1889 | 1909 | . 1890 | 1910 
1. 2. 8. | 4. | 5. 6. 7. 

I. Zahl der Zwangsverſteigerungsfälle ; 807 2 357 133 1 908 796 1531 
II. Zahl der verfteigerten Grundſtücke . 1037 2 816 1010 2 283 1041 1 842 
III. Zahl der betroffenen Sefiper. . . . . . 166 2 181 696 1821 762 1467 
IV. Summen in Mark der amtlich erhobenen 

Schätzungswerte der verſteigerten Grundſtücke 14 859 719 98 077 260/13 135 815 77 924 31716 663 256 56 960 323 

V. Summen in Mark der erzielten Höchſtgebote 

(mit Zuſchlag), d. h. der Verſteigerungserlöſe [12 596 715 75 061 804 11413 269 60 224 955 14 672 620 | 46 424 377 
VI. Summen in Mark der ungedeckt verbliebenen 
Schulden 6 189 97242 629 066 5119 435 34 468 407 6 489 750 30 692 474 
Anteil an der] Anteil an der e a d a Manem Anteil am Ge: 
geſamten geſamten den Jahren 1908 | lich erbobenen verfteinerten J ſamtbetrag der 
Kreishauptmannſchaft Fläche Bevölkerung] ſächſiſchen Bewohnerzahl 5 . en ee 
(nach e Landesfläche Sachſens de e Grundſtücke Finglichen Lasten dinglichen Laſten 
(geordnet nach der Flächengröße) 1. Dezember 1910) VA % % 0% JA JA 
2. 3. . 

Dresden 4 336,86 qkm] 1 349 030 289 28,1 40,7 42,9 42,5 45,8 
Leipzig. 3 567,35 = | 1232458 23,8 25,6 22,2 28,3 27,5 22,7 
Zwickau 254801 = 857440| 17,0 17,9 15,8 11,6 11, 9,9 
Baugen 2469,73 = 443 499 16,6 9,9 6,1 3,5 3,2 3,4 
Chemnitz . | 2070,99 = 920 058 13,8 19,2 15,7 13,7 15,7 18,2 
Königreich.. . .|14992,94 qkm| 4802485 | 100,0 | 1000 | 1000 | 1000 | 1000 | 1000 


Nicht einmal relativ läßt fid) aus dem Umfang der Boden- | dauerliche Zurückſetzung, bie fait unfere geſamte Zivilrechtsſtatiſtik 
fläche oder der Bewohnerzahl eines Kreiſes auf ſeine Zwangs⸗ noch immer erfährt. Wie groß aber auch der Anteil der Zwangs⸗ 
verſteigerungsverhältniſſe ſchließen. Die Leipziger und Chem: verſteigerungen an der Summe aller Fälle des Eigentumswechſels 
niger Zahlen zeichnen jid) zwar durch eine annähernde Gleich- fein mag, die abſoluten Zahlen find jo hoch, daß fie um ihrer 
mäßigkeit aller Prozentanteile aus, aber ſchon im Zwickauer ſelbſt willen eine ſorgliche Beachtung verdienen. 
Kreiſe ſind die Zwangsverſteigerungszahlen niedriger als nach Ob das Jahr 1908 mit ſeinen rieſigen Zahlen wirklich den 
Maßgabe der Bodenfläche und Bewohnerzahl zu erwarten wäre. Höhepunkt der Kurve oder nur einen Teilpunkt auf ihrem Abfall 
Die Kreishauptmannſchaft Bautzen verrät deutlich ihren vore von einem zeitlich weiter zurückliegenden Gipfel bezeichnet, läßt 
wiegend landwirtſchaftlichen Charakter: während ſie ihrer Boden- ſich, zumal es ganz am Ende der unerforſchten Jahresreihe liegt, 
fläche nach an vierte Stelle gehört, iſt ſie die bei weitem am mit Beſtimmtheit nicht ſagen. Aber einen Ausblick in die Zukunft, 
ſchwächſten bevölkerte von allen, und ihre Zwangsverſteigerungs⸗ auf den es ſchließlich in erſter Linie ankommt, ermöglichen die 
zahlen ſind niedriger als irgendwo anders; im Dresdener Kreiſe, vorliegenden rechneriſchen Ergebniſſe um ſo beſſer (vgl. Tab. II). 
wo Induſtrie und Handel vorherrſchen, überſteigen die Zwangs- Und dieſer Ausblick bietet Erfreuliches: von 1908 ab werden 
verſteigerungszahlen die übrigens auffallend übereinſtimmenden die Zahlen in der Zwangsverſteigerungsſtatiſtik zuſehends kleiner, 
Angaben für Bodenfläche und Bewohnerzahl um, faſt ein Drittel. die wirtſchaftlichen Zuſtäude des ſächſiſchen Grundbeſitzes alfo 
Zur beſſeren Würdigung der im einzelnen für die Zwangs- fortdauernd wieder günſtiger, ſo daß die Hoffnung auf weiteres 
verſteigerungen in ben Beobachtungsjahren 1908 — 1910 gefundenen Jortſchreiten des Geſundungsprozeſſes wohl begründet ijt. Daß 
Ergebniſſe wäre es zunächſt wichtig, zu wiſſen, mit welchem Prozent- dieſer allgemeine Abfall ein bezüglich der einzelnen Erhebungs⸗ 
ſatz die Zwangsverſteigerungen an der Geſamtzahl aller Fälle punkte keineswegs überall gleichmäßiger iſt, verſchlägt dabei nichts 
des Grundeigentumswechſels überhaupt beteiligt ſind in den bezüg- er ſchwankt nämlich von 1908 auf 1909 zwiſchen 16,5 und 
lichen Zeiträumen. Für die Beobachtungsperiode, 1885—1892 37,8 Prozent, von 1909 auf 1910 zwiſchen 5,5 und 31,9 Pro: 
betrug dieſer Anteil nach Steglich +) 3,15 Prozent; eine den heutigen gent, und für die ganze Beobachtungsperiode zwiſchen 24,2 und 
Verhältniſſen entſprechende Zahl konnte nirgends ermittelt werden, 41,9 Prozent. — Im Jahre 1908 wurden noch 2816 ſächſiſche 
was freilich nicht allzu verwunderlich iſt im Hinblick auf die be- Grundſtücke zwangsweiſe verſteigert, die 2181 Eigentümern ge⸗ 
ME SEDE hörten; 1910 zählte man bloß noch 1842 bzw. 1467, was einem 
1) Zeitſchrift 1893, S. 199. Abfall von 34,6 bzw. 32,7 Prozent in nur 2 Jahren gleichkommt. 
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Der Wert des verganteten Grundbeſitzes belief fid) 1908 auf aber dafür hinter dem Landesdurchſchnitt um reichlich ebenſoviel 
über 98 Millionen Mark, 1910 aber nur noch auf 57 Millionen; zurückbleibend. Das iſt deshalb bemerkenswert, weil ſich die 
eine Beſſerung um 41,9 Prozent. Die Geſamtſumme der auf Summe der beteiligten und zum Teil verlorenen Vermögenswerte, 
dem Spiele ſtehenden Hypotheken belief fid) 1908 noch auf 114! H abgejeben von einer unbedeutenden Beſſerung im Jahre 1909, 
Millionen, 1910 waren es nur noch 74 ½, was eine Abnahme für die ganze Beobachtungsperiode nicht unerheblich vergrößert 
um 34,8 Prozent in nur 3 Jahren bedeutet. Die Höhe der durch den hat. Das Jahr 1909 zeigt, wie geſagt, eine geringe Beſſerung 
Verſteigerungserlös nicht gedeckten dinglichen Laſten betrug 1908 gegen 1908, dafür aber iſt die Verſchlechterung 1910 eine ganz auf: 
noch über 42 ½ Millionen Mark; fie verringerte fid) aber bis fällige. So betrug beiſpielsweiſe die Geſamtſumme der auf 


1909 um 19,1, bis 1910 um weitere 10,9, ſo daß die Verminderung 
für die ganze Zeit 28,0 Prozent ausmachte. Auch im einzelnen 
iſt dieſer allgemeine Rückgang der Zwangsverſteigerungszahlen zu 
beobachten. Am deutlichſten im Dresdner Kreiſe. 
hier 1033 Verfahren durchgeführt, in denen 1195 Grundſtücke — 


haftenden dinglichen Laſten im Jahre 1908 noch 14,9 Millionen, 


1909 nur 10,8, aber dafür 1910 ſchon wieder 17,9 Millionen; 


1908 wurden 


das bedeutet für alle 3 Jahre ein Anwachſen der Zahlen um 
19,9 Prozent! Mit den ungedeckten Schuldbeträgen ſteht es nicht beſſer; 


. erft 6,1 Millionen, dann 3,9, und 1910 doch wieder 9,5 Millionen: 


899 Eigentümern gehörend — unter den Hammer kamen; 1909 de h. insgeſamt eine Zunahme um 56,6 Prozent. — Der Bautzener 
ſchon ſanken diefe un verhältnismäßig hohen, faſt die Hälfte der Kreis weicht am meiſten von den für das ganze Land feſtgeſtellten 


entſprechenden Landesſummen ausmachenden Zahlen auf 801 bzw. 


allgemeinen Geſetzmäßigkeiten ab, er unterſcheidet ſich auch von 


946 bzw. 689, um 1910 einen noch weiteren Rückgang zu er- den übrigen vier Kreiſen in allen weſentlichen Punkten durchaus. 


fahren: 572, 683, 515. Insgeſamt bedeutet das eine Abnahme 


von 57,5 Prozent für die Zahl der Verfahren, 42,9 Prozent für 
die der verſteigerten Grundſtücke und 20,5 Prozent für die der 
notleidenden Beſitzer. Die Geſamtſumme der Schätzungswerte 
fant in 3 Jahren von 46 auf 22 Millionen (um faſt 52 Pro- 
zent), die der aufhaftenden Hypotheken von 54 auf 27 Millionen 
(um 49,8 Prozent), die der ungedeckten Schuldbeträge fogar um 
65 Prozent. 

Die günſtige zentrale Lage zu beiden Seiten eines bedeuten— 
den, Länder verbindenden Stromes und rings um eine aufblühende 
Großſtadt ſowie die immer zahlreicher und beſſer werdenden, auch 
dem platten Lande zugute kommenden Verkehrs möglichkeiten haben 
den Wert des mittelſächſiſchen Bodens erheblich geſteigert, die 
Bautätigkeit belebt und ſo die Zwangsverſteigerungen nach Zahl 
und Wirkung zurückgedrängt. 

Vom Leipziger Kreiſe iſt gleichfalls günſtiges zu ſagen; 
denn auch hier iſt der Rückgang beträchtlich, jedenfalls noch weit 
beträchtlicher als im Landesdurchſchnitt. Auffallend iſt aber, daß 
hier die Zwangsverſteigerungszahlen ſchon 1908 nur halb ſo 
groß waren als die entſprechenden Dresdener; wonach die Kriſis 
in der Leipziger Gegend von vornherein gar nicht den Umfang 
erreicht haben kann wie in der Dresdner. Nämlich nur 646 
Grundſtücke wurden 1908 im Leipziger Kreiſe verſteigert, die 
549 Eigentümern gehörten, welche Zahlen bis 1910 auf 364 
(um 43,6 Prozent) und 295 (um 46,3 Prozent) zurückgingen. — 
Die Kreishauptmannſchaft Zwickau unterſcheidet ſich von den 
beiden ſoeben beſprochenen unvorteilhaft. Ein Rückgang der im 
Anfang (1908) ohnehin nicht unverhältnismäßig hohen Zahlen, 
alſo eine Geſundung der Bodenverhältniſſe, iſt zwar auch hier 
noch wahrzunehmen, aber doch ein nur in ſehr geringem, im 
Vergleich mit dem Landesdurchſchnitt faſt verſchwindendem Maße. 
1908 wurden im Zwickauer Kreiſe in 317 Verfahren 401 Grund: 
ſtücke verſteigert, die 304 Eigentümern zwangsweiſe entzogen werden 
mußten, und 1910 waren es immer noch 282 bzw. 312 bzw. 
282. Das bedeutet einen Rückgang um nur 11,0 Prozent bzw. 
22,9 Prozent bzw. 7,3 Prozent. Bezüglich der übrigen Beobachtungs— 
gegenſtände gilt das gleiche. So ſind die Schätzungswerte nur 
um 10,4 Prozent herabgegangen (von 9,5 Millionen im Jahre 


Denn hier erfahren die Immobiliarzwangsverſteigerungen ſowohl 
bezüglich der Zahl der verſteigerten Grundſtücke als auch Hin: 
ſichtlich der Größe der beteiligten Werte eine merkliche Steigerung; 
| mag diefe auch nicht unverhältnismäßig groß und auch nicht gleich⸗ 
| mäßig fein. Das mittlere Jahr 1909 bedeutet nämlich im Hin⸗ 
blick auf den erſtgenannten Beobachtungsgegenſtand einen tiefſten, 
bezüglich des zweiten aber einen Höhepunkt So verfielen 1908 
im Bautzener Kreiſe 136 Grundſtücke der Subhaſtation, die 107 
| Eigentümern gehörten; 1909 waren es zwar nur 130 bzw. 102, 
aber 1910 wieder 158 bzw. 116. Dagegen waren diefe Grund: 
ſtücke belaſtet 1908 mit 2,58 Millionen, 1909 mit 3,18, aber 


1910 wieder mit bloß 3,02 Millionen Hypotheken. Die ungedeckten 


Schuldbeträge beliefen fid 1908 auf 1,12, 1909 auf 1,36, aber 
1910 nur noch auf 1,15 Millionen. Im ganzen beträgt bie 
Zunahme rund 12 Prozent. Dies iſt um ſo bemerkenswerter, 
als die Bautzener Zahlen, gemeſſen an der Bodenfläche und an 
der Einwohnerzahl des Kreiſes, ſehr niedrig ſind (vgl. Tab. S. 132). 


b) Anteil des bebauten Grundbeſitzes an den Zwangs— 
verſteigerungen. 


Wie ſich die für die Geſamtmaſſe alles ſubhaſtierten Bodens 
gefundenen Zahlen auf die einzelnen Grundſtücksgattungen verz- 
teilen, dies zu unterſuchen bleibt einer beſonderen Betrachtung 
vorbehalten. Alle Einzelheiten beiſeite laſſend ſoll aber ſchon 
hier die volkswirtſchaftlich ſo außerordentlich intereſſante Frage 
geſtellt werden: wie ſtark waren bebaute, alſo vorwiegend ſtädtiſche, 
wie ſtark unbebaute, alſo mehr ländliche Bodenſtücke an der 
Zwangsverſteigerung beteiligt? — Die Antwort ergibt ſich aus 
einer Gegenüberſtellung der Anzahl der verſteigerten Grundſtücke 
und der Anzahl der angegebenen Brandverſicherungsſummen 
(vgl. Tab. II Sp. 3 und 6). Für Sachſen im allgemeinen iſt 
die Anzahl der bebauten Grundſtücke — ganz entſprechend dem 
fait durchgehends beobachteten Rückgang der Zwangsverſteigerungen — 
geringer geworden in den drei Jahren 1908 — 1910: von 1869 
im Jahre 1908 auf 1560 im folgenden und 1229 im nächſt⸗ 
folgenden Jahre, was einem Abfall um 34,2 Prozent entſpricht. 
Iſt doch auch die Geſamtſumme aller Brandverſicherungsſummen 
kleiner geworden (von 58,8 Millionen 1908 auf 34,6 Millionen 


1908 auf 8,5 Millionen im Jahre 1910, die Geſamtlaſten um 1910). Aber — und darauf kommt es hier an — der Anteil 
9,0 Prozent, die ungedeckten Schuldbeträge nur um 1,4 Prozent. der Gebäudegrundſtücke an der Geſamtmaſſe des verganteten Grund- 
Die Kreishauptmannſchaft Chemnitz umfaßt nur 13,8 Prozent beſitzes ift gewachſen, wenn auch nur wenig und nicht ſtetig. 
der geſamten Landesfläche, aber ihre Zwangsverſteigerungszahlen | 1908 waren von 2816 verſteigerten Grundſtücken 1869 bebaute, 
machen rund 16 Prozent der Landesſumme aus. Die abſoluten d. h. 66,4 Prozent; 1909 waren es ſogar 68,3 Prozent, allerdings 
Zahlen ſind zwar nicht hoch, vielmehr den für Zwickau feſtgeſtellten 1910 wieder bloß 66,7 Prozent Wobei zu beachten, daß dieſe 
ſehr ähnlich, aber der Rückgang iſt auch hier nur ein geringer, Zahlenangaben aus bereits angeführten Gründen (vgl. oben „Vor⸗ 
ben im Zwickauer Kreiſe zwar um etwa 8 Prozent übertreffend, arbeiten und Erhebungsmethode“, S. 129) eher zu niedrig als zu hoch 
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gegriffen find. Es zeigt fid) alfo: bald Vio alles der Bergantung daß ein beträchtlicher Teil der auf die überſchuldeten Grundſtücke 
verfallenen Grundeigentums entfällt auf bebauten, ſtädtiſchen, alſo eingetragenen Hypotheken ohne Deckung bleiben mußte; 
vorwiegend auf Hausbeſitz, und nur 3/,, auf das bäuerliche freie und zwar, ganz parallel den oben angeführten Belaſtungsprozenten, 
Land. Das läßt ſchon — zumal im Hinblick auf die, wie wir in jedem folgenden Jahre auch relativ mehr als im vorher⸗ 
ſahen, ſehr hohen abſoluten Zahlen — ſehr deutlich erkennen, gehenden (vgl. Tab. II, Spalte 14). 1908 gerieten 37,3 Prozent 
wo die Haupturſachen für die Mehrzahl aller Zwangsverſteige- der eingetragenen Laſten in Verluſt, 1909 ſchon 37,6 und 1910 
rungen zu ſuchen fein werden: bei dem, was man unter groß- fogar 41,2 Prozent; in 3 Jahren eine Zunahme von 3,9 Prozent 
ſtädtiſcher „Bodenſpekulation“ verſteht! — In den einzelnen Kreiſen (vgl. Tab. II, Spalte 14). Im einzelnen iſt hier eine gewiſſe 
gilt hier faſt überall der mitgeteilte Landesdurchſchnitt. Daß im Unregelmäßigkeit zu bemerken. Der Dresdener Kreis zeigt 
Dresdener Kreiſe der Anteil des bebauten Bodens nur 56,1 nur eine geringe Erhöhung des Hypothekenausfalls (von 
Prozent (im Jahre 1909) bzw. 56,7 Prozent (im Jahre 1910) 40,3 Prozent im Jahre 1908 auf 42,0 für 1910), ebenſo der 
beträgt, läßt auf eine wenig günſtige wirtſchaftliche Lage des Leipziger (von 30,9 auf 32,6 Prozent). Im Chemnitzer 
platten Landes ſchließen; im Gegenſatz zur Leipziger Gegend, Kreis wurden im Zwangsverſteigerungstermin beſonders ungünſtige 
wo dieſes, wie die außerordentliche Güte des landwirtſchaftlichen | Gebote erzielt und daher den Hypothekariern bedeutende Verluſte 
Bodens erwarten ließ, mit kaum 30 Prozent beteiligt iſt. Auch zugefügt: ſchon 1908 fielen 40,7 Prozent aller dinglichen Laſten 
daß im Chemnitzer Kreiſe 1909 ſchon 80,2 Prozent und im ohne Deckung aus, und 1910 waren es — nach einem Rückgang 
Zwickauer 82,2 Prozent im gleichen Jahre bzw. 81,1 Prozent auf 36,7 Prozent für 1909 — fogar 53,1 Prozent; das un- 
im Jahre 1910 alles ſubhaſtierten Bodens auf bebaute Flächen günſtigſte Ergebnis überhaupt, den Landesdurchſchnitt in dieſer 
entfielen, könnte allenfalls aus dem hauptſächlich induſtriellen | Beziehung noch um 12 Prozent übertreffend. Im Zwickauer 
Charakter dieſer Gegenden erklärt werden; wenn dagegen ein ſo Kreiſe dagegen zeigen die einzelnen Jahre eine freilich nur geringe 
vorwiegend landwirtſchaftlicher Kreis wie der Bautzener eben- Beſſerung: 1908 und ebenſo 1909 gerieten je 34,4 Prozent aller 
falls gegen 70 Prozent alles hochverſchuldeten und daher ver- Hypotheken in Verluſt, 1910 nur noch 32,5 Prozent. Bautzen, 
ganteten Grundbeſitzes auf den bebauten Boden entfallen läßt, | das ja überhaupt eine Sonderftellung” einnimmt, zeigt auch hier 
ſo kann dies wieder nur auf die ſchon angedeuteten Urſachen eine dem allgemeinen Landesdurchſchnitt gerade entgegengeſetzte 
zurückzuführen ſein. — Entwickelung: die Ergebniſſe der Zwangsverſteigerungen geſtalten 
l l fih von Jahr zu Jahr wieder günſtiger, für die Gläubiger 

c) Überſchuldung der verſteigerten Grundſtücke. weniger verluſtreich. So fiel der Anteil der ausgefallenen Hypo⸗ 

Die entſcheidend wichtige Frage, bis zu welchem Teilbetrag 


theken von 43,4 Prozent auf 42,7, um 1910 gar bloß noch 
ſeines Wertes ein Grundſtück ohne Gefahr belaſtet werden darf, 


38,1 Prozent auszumachen. Zur richtigen Würdigung der aus 
ift einer allgemeinen Löſung nur ſchwer zugänglich; denn hier den eben mitgeteilten Ziffern zu ziehenden wirtſchaftlichen Folge- 
ſpielen ſogar ſubjektive Momente in der Perſon des jeweiligen rungen und zwecks Hintanhaltung unbegründeter Befürchtungen 
Eigentümers eine gewiſſe Rolle. In den „Mitteilungen des muß gleich hier darauf hingewieſen werden, daß nunmehr gewiß 
Statiſtiſchen Amtes der Stadt Dresden“ (15. Heſt, 1906) über nicht die geſamten als „durch den Verſteigerungserlös nicht ge⸗ 
„die Verhältniſſe des ſubhaſtierten Dresdner Hausbeſitzes“ !) deckt“ aufgeführten Hypothekenbeträge für in vollem Umfang ver- 
findet fidj auf Seite 25 die Anſicht, bis zu 80 Prozent des jez loren zu erachten find. Einmal find — wie ſchon bemerkt — 
weiligen Schätzungswertes fei normalerweiſe, bei 81— 99 Prozent infolge Mangelhaftigkeit des Zählkartenmaterials vermutlich nicht 
iſt bereits relative, bei 100 Prozent und mehr aber abſolute alle Simultanhypotheken als ſolche erkannt und daher für die 
überſchuldung anzunehmen. Von dieſem ſehr annehmbaren Geſamtbelaſtungen etwas zu hohe Beträge errechnet worden. 
Standpunkt aus erſcheinen die Ergebniſſe unſerer Zwangs⸗ Ferner erſtand in 3587 Fällen von den 5856 (d. ſ. 61,2 Prozent) 
verſteigerungsſtatiſtik in recht zweifelhaftem oder vielmehr recht der ganzen Beobachtungsperiode der betreibende Hypothekarier 
bezeichnendem Lichte (vgl. Tab II, Spalten 7 und 8). Die 2816 ſelbſt das verſchuldete Grundſtück, das er bei Ausleihung ſeines 
im Jahre 1908 verſteigerten Grundſtücke hatten einen — amt: Geldes als zu ſeiner Befriedigung ausreichend erachtet hatte, und 
lich ermittelten — Wert von etwa 98 Millionen Mark, waren zwar meiſtens zu einem das „geringſte Gebot“ kaum überſteigen⸗ 
aber mit 114 ¼ Millionen Hypotheken belaſtet, b. h. bis zur | den Preiſe; wodurch von den 280,5 Millionen Hypotheken ſchon 
relativen Höhe von 116,6 Prozent des Wertes. Die folgenden 45,75 (= 16,4 Prozent) in Sicherheit gebracht werden konnten. 
Jahre zeigen fogar eine erft geringe und dann augenfällige Er- Und drittens ijt zu bedenken, daß — wie Tabelle IV unter o) 
höhung dieſes Satzes: 1909 waren es 117,5 und 1910 gar aufzeigt — gegen 17 Millionen Hypotheken auf Bauſtellenland 
130,8 Prozent; zuletzt alſo die für noch angängig erachtete Höhe eingetragen waren, daß alſo bei den gewiß zahlreichen Baugelder⸗ 
von 80 Prozent um volle 50 Prozent überſteigend, d. h. um hypotheken die grundlegenden Forderungen roch gar nicht oder 
nicht weniger als 30 Prozent abſolut überſchuldet. Durch allzu noch nicht iu voller Höhe entſtanden waren und auch nie ent⸗ 
leichtherziges Vertrauen in den hohen und ihrer Meinung nach ſtanden ſind. 
weiter ſteigenden Wert ihres Grundbeſitzes legten die Eigentümer Deſſen ungeachtet und auch abgeſehen von den im einzelnen 
ſelbſt die Urſache zu dem unausbleiblichen verhängnisvollen Rück- feſtgeſtellten Schwankungen bleibt doch die Tatſache unbeſtreitbar: 
ſchlag, ber fie betroffen. Alle fünf Kreiſe zeigen diefe hohe obwohl die Zahl der Zwangsverſteigerungen in den letztver⸗ 
Überſchuldung des verſteigerten Grundbeſitzes und — abgeſehen gangenen 3 Jahren entſchieden kleiner geworden ift, konnte reidj- 
von unbedeutenden Schwankungen im Bautzener und Chemnitzer lich der dritte Teil aller beteiligten Hypotheken aus dem ver⸗ 
— eine merkliche Verſchärfung derſelben. Im letztgenannten er- ganteten Grundbeſitz keine Deckung finden; und obendrein hat 
reicht fie 1910 ſogar 180,6 Prozent, was aber vermutlich auf ſich dieſes Verhältnis im Laufe der Beobachtungsjahre zum Schaden 
der unliebſamen Mitwirkung von Simultanhypotheken wenigſtens aller Beteiligten nur verſchlechtert, ſo daß auf günſtigere Geſtal⸗ 
teilweiſe beruht. — Nur als eine notwendige Folgeerſcheinung tung in abſehbarer Zeit auch nicht gehofft werden kann. Es 
der durchweg unverhältnismäßigen Überlaſtung ift es anzuſehen, ſcheint tatſächlich mit den Immobiliarzwangsverſteigerungen fo zu 
5 werden wie mit den Kriegen: beide werden mit der Zeit ſeltener, 
1) Im folgenden zitiert als „Dresdner Statiſtik“. aber dafür im ſelben Maße verlufireicher für die Beteiligten. 
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Nun ſoll nicht verkannt werden, daß es ſelbſt für den geübten 
Fachmann oft ſehr ſchwer iſt, den aus einem Grundſtück heraus: 
zuſchlagenden Geldwert ſicher zu ſchätzen, geſchweige denn auf 
Jahre hinaus vorherzubeſtimmen; zugegeben auch, daß der ſcharfe 
Konkurrenzkampf unſerer Zeit ſelbſt den ganz ſoliden und vor— 
ſichtigen Grundeigner zur vollen Ausnützung auch der in ſeinem 
Beſitztum ſteckenden ideellen Werte nötigt, und daß dann bei ihm 
wie bei dem ſein Geld herleihenden Kapitaliſten die Gefahr eines 
allzu zuverſichtlichen Optimismus ſehr nahe liegt: dergleichen 
Fälle könnten doch dann immer nur vereinzelt auftreten und ge— 
wiß nicht fo oft zu fo unglücklichen, verluſtreichen Eudergebniſſen 
führen, wie ſie die bisherige Darſtellung aufgezeigt hat. Es 
müſſen vielmehr über den jeweiligen und zukünftigen Grundwert 
oftmals beinah phantaſtiſche, von Rückſicht auf wirkliche Verhält: 
niſſe jedenfalls ungetrübte Vorſtellungen obgewaltet haben; Boden: 
preiſe müſſen erwartet worden fein, die überhaupt nicht oder jeden: 
falls längſt nicht ſobald erzielt werden konnten. Kurz: eine 
Spekulationswut muß in weiten Kreiſen geherrſcht haben, die 
vielfach anders als mit einer verhängnisvollen Ernüchterung 
ſchlechterdings nicht enden konnte. Daß dies bei weitem nicht 
allgemein, ſondern — wie ſich im folgenden noch klar erweiſen 
wird — faſt ausſchließlich von den Zentren des Verkehrs und 
wirtſchaftlichen Aufſchwungs, von den Großſtädten, gilt, ift ebenſo— 
wenig erſtaunlich wie hier für eine gegenteilige Meinung beweis— 
kräftig. Ein Blick auf das Große und Ganze wirkt den bezeich— 
neten Eindruck, und dieſer wird — von welcher Seite man die 
Dinge immer betrachten mag — durch die weiteren Beobachtungen 
nur vertieft werden. Dies um ſo mehr, als eine etwaige allgemeine 
und nicht vorherzuſehende Entwertung des Bodens ganz gewiß 
nicht für ſo viele und ſo verluſtreiche Vergantungen verantwort— 
lich gemacht werden kann; ſteigt doch im Gegenteil der Grundwert 
fortgeſetzt ganz bedeutend, wie die hier folgenden Unterſuchungen 
gleichfalls dartun werden. Die gerichtliche Zwangsverſteigerung 
wird wieder das, was ſie nach der Abſicht des Geſetzgebers ſein 
ſoll: ein letzter Notbehelf, den Boden als wichtiges Produktions— 
mittel ſolchen Händen zu entziehen, die nicht fähig oder nicht 
willens find, einen für fid) und die Allgemeinheit möglichſt nup- 
bringenden Gebrauch davon zu machen. Inſofern wirkt ſie als 
ein Reinigungsprozeß, der die geſamte Volkswirtſchaft nur günſtig 
beeinfluſſen kann. 


d) Verhältnis der Grundſtückswerte zu den erzielten 
Meiſt geboten. 


Es wurde bereits darauf hingewieſen, daß die Ergebniſſe 
der beobachteten Zwangsverſteigerungen ſehr unerfreulich und für 
die Hypothekarier äußerſt verluſtreich waren, inſofern ja nicht 
weniger als ein volles Dritteil aller dem verganteten Grund— 
eigentum aufhaftenden dinglichen Laſten aus dem Erlöſe keine 
Deckung finden konnte. Da nun gemäß 8 44 Zw. ſchon ein 
das gerichtlich feſtgeſtellte „Geringſte Gebot“ erreichendes Bar: 
gebot annehmbar iſt und die Wertabſchätzung durch amtlich be— 
ſtellte Sachverſtändige ſomit nur im Intereſſe der Bieter, nicht 
aber auch des Schuldners und der Hypothekarier liegt, jo läge 
hier die Vermutung nahe, daß ſchon allein aus dieſen Gründen 
ein dem Werte des Grundſtücks wirklich entſprechender Preis im 
Verſteigerungstermine ſo gut wie nie zu erzielen ſei. Um ſo mehr 
überraſchen die Ergebniſſe eines Vergleiches zwiſchen den Schätzungs— 
werten und den tatſächlich erzielten Meiſtgeboten (vgl. Tab. II, 
Spalten 7 und 9). Für 2816 Grundſtücke im Werte von 
98 Millionen Mark wurde 1908 ein Verſteigerungserlös von 
insgeſamt 75 Millionen erzielt, d. h. nicht weniger als 76,5 Prozent 
des Wertes. Und dieſes günſtige Reſultat verbeſſert ſich ſogar 
in den folgenden Jahren noch: 1909 waren es bereits 77,3 und 
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1910 vollends 81,5 Prozent. Ja, in manchen Kreiſen lauten 
die Ergebniſſe noch günſtiger; fo im Leipziger 1908 auf 82,0 
und 1910 auf 84,7 Prozent; im Zwickauer für 1910 auf 83,7 
und im Chemnitzer für das gleiche Jahr ſogar 91,6 Prozent. 
Daß die Meiſtgebote die amtlichen Schätzungswerte erreichen 
oder gar überſteigen würden, war um ſo weniger zu erwarten, als 
die letzteren naturgemäß ſchon fo günſtig wie nur möglich feſt— 
geſtellt zu werden pflegen. Selbſt wenn er fid) feinen Inter- 
eſſenten in ſo unvorteilhafter und ſchwieriger Lage präſentiert, 
wie es die gerichtliche Zwangsverſteigerung nun einmal iſt, ſelbſt 
dann erzielt der Grund und Boden noch Gegenwerte, die kaum 
20—25 Prozent hinter feinem einwandfrei ermittelten tatſäch⸗ 
lichen Werte zurückbleiben. Das beweiſt erſt recht, wie ſehr dieſer 
im Wachſen begriffen iſt, und ferner, daß vorwiegend die — wie 
ſchon dargetan — unverhältnismäßig hohen Belaſtungen an den 
vielen verluſtreichen Vergantungen ſchuld geweſen ſein müſſen. 
Es ſtellte ſich ſogar nicht nur heraus, daß in 29 Fällen die er⸗ 
zielten Meiſtgebote die Summe der aufhaftenden Hypotheken 
erreichten, ſondern auch, daß ſie dieſe in zahlreichen weiteren 
beträchtlich übertrafen. So waren von den 2357 Verſteigerungs⸗ 
fällen des Jahres 1908 noch 149 (= 6,3 Prozent), in denen 
dieſer Überfhuß 355 660 Mark ausmachte. 1909 waren es 
166.(— 8,4 Prozent) folder Fälle mit 221170 Mark Über: 
ſchuß, und im Jahre 1910 noch 113 (= 7,4 Prozent) mit 
208 910 Mark. Dieſe relativen Angaben für den Landesdurch— 
ſchnitt gelten im weſentlichen auch für die einzelnen Kreiſe; nur 
ſind im Bautzener die Fälle, in denen das Meiſtgebot die Ge— 
ſamtlaſten überſtieg, beſonders zahlreich geweſen (11,8, 19,8 und 
11,0 Prozent aller Verfahren in den einzelnen Jahren). Die 
Summengrößen der Überſchüſſe folgten der Anzahl der Verſteige— 
rungsfälle: im Dresdener Kreiſe waren ſie am bedeutendſten 
(z. B. 221 490 Mark für 1908 als ganz außergewöhnlicher Fall, 
dem nur 83 089 für 1909 und 54 750 für 1910 gegenüber: 
ſtehen), dann folgen Leipzig, Zwickau, Chemnitz und ſchließlich 
Bautzen (letzteres mit durchſchnittlich 20 000 Mark). — In allen 
zuletzt beſprochenen Fällen lag alfo eine eigentliche „Überlaſtung“ 
des verſteigerten Grundſtücks garnicht vor; wenn dennoch ein 
großer Teil der Hypotheken ohne Deckung bleiben mußte, ſo kann 
dies nur durch die aus dem Verſteigerungserlös vorweg zu be— 
friedigenden Forderungen, d. h. durch ein unverhältnis mäßig 
hohes „geringſtes Gebot“ verurſacht worden fein (vgl. SS 10 und 
44, I 3w G). S 


e) Arten ber verfteigerten Grundſtücke. 


Der bisherigen Darſtellung lag — abgeſehen von einer kurzen 
Gegenüberſtellung alles unbebauten („ländlichen“) und alles be⸗ 
bauten („ſtädtiſchen“) Grundbeſitzes (vgl. oben S. 133 ff.) — eine 
Einteilung der Verſteigerungsobjekte zugrunde, die ſich lediglich 
von der geographiſchen Lage jener abhängig machte, um ſo die 
Unterſchiede zwiſchen den wirtſchaftlich verſchiedenen Hauptgebieten 
des Königreichs Sachſen (den fünf Kreishauptmannſchaften) ge: 
nügend ſcharf hervortreten zu laſſen. Im folgenden werden die 
verganteten Grundſtücke ausſchließlich nach Maßgabe ihrer wirt- 
ſchaftlichen Beſtimmung geſondert betrachtet werden. Zwanglos 
laſſen ſich da zunächſt vier große Gruppen bilden (vgl. Tab. III): 


I. alle Grundſtücke, die dem Anbau von Nutzpflanzen gewidmet 
ſind (landwirtſchaftliche, forſtwirtſchaftliche, gärtueriſche); 
alle zum Gewerbebetrieb eingerichteten Beſitzungen; 
Beſitzungen, die der Gruppe II angehören, aber zum Teil 
auch aus Grundſtücken der I. Gruppe beſtehen; 

alle Gebäudegrundſtücke (beſonders Wohnhäuſer) und Bau— 
ſtellenland. 


II. 
III. 


IV. 


— 


Schon in der Einleitung wurde darauf hingewieſen, daß 
gerade bezüglich der Gattungsbezeichnung der Grundſtücke das 
Zählkartenmaterial oft mangelhaft war, und daß beſonders die 
Gruppen II und III deshalb vielleicht eine nur annähernde Wieder: 
gabe der tatſächlichen Verhältniſſe vorſtellen. Die Gruppen I 
und IV, die den entſcheidenden Unterſchied zwiſchen unbebauten 
ländlichen und bebauten ſtädtiſchen Grundbeſitz am deutlichſten 
ausdrücken und daher die zweifellos wichtigeren ſind, geben dafür 
ein um ſo treueres Bild. Wie nach einer vorangegangenen Unter— 
ſuchung (vgl. oben S. 133ff.) zu erwarten ſtand, entfallen mehr 
als ¼ (61,5 Prozent im Jahre 1908 und 62,1 Prozent im 
Jahre 1910) alles verſteigerten Grundbeſitzes auf mit Bauwerken 
und zwar beſonders mit Wohnhäuſern bedeckten oder ſür ſolchen 
Zweck beſtimmten Boden, alſo auf ſolchen, der erfahrungsgemäß 
der Spekulation das günſtigſte Feld bietet (vgl. Tab. III). In 
nächſter Reihe, aber in beträchtlichem Abſtand, folgt dann Gruppe I 
(Tab. III), landwirtſchaftliche Beſitzungen betreffend: 25,4, 23,6 
und 21,3 Prozent der Geſamtzahl aller Grundſtücke in den ein⸗ 
zelnen Jahren, wobei die Abnahme um 4,1 Prozent eine erfreu— 
liche Beſſerung kennzeichnet. Gruppe II (Tab. III), die alle 
gewerblichen Grundſtücke in fid) vereinigt, tjt beteiligt mit auffallend 
geringen Prozentſätzen: 8,2, 11,4 und 8,5 Prozent in den einzelnen 
Jahren. Der alte Satz, daß das Handwerk einen goldenen 
Boden habe, findet auch in dieſen ſchlichten Zahlen einen ſprechend 
lebendigen Ausdruck. Verſchwindend gering iſt der Anteil der 
Gruppe III (Tab. III), bei der es ſich um „gemiſchte“ Be— 
ſitzungen (halb gewerbliche, halb landwirtſchaftliche) handelt: 4,9, 
4,7 und 8,1 Prozent in den einzelnen Beobachtungsjahren. Dieſe 
Rangfolge der Beteiligung am Geſamtergebnis gilt für die vier 
Gruppen nur bezüglich der Zahl der verſteigerten Grundftüde. 
Hinſichtlich der Höhe der in Mitleidenſchaft gezogenen Kapital: 
beträge ändert ſich das Bild etwas. Wenn nur die Schätzungs⸗ 
werte der Grundſtücke und die ihnen aufhaftenden dinglichen 
Laſten vergleichsweiſe ins Auge gefaßt werden, ſo ergibt ſich fol— 
gendes: Gruppe IV (Bauten und Bauſtellen) nimmt auch hier 
die erſte Stelle ein, nämlich mit 70,8, 65,6 und 68,2 Prozent 
Anteil an den entſprechenden für die Schätzungswerte gefundenen 
Landesſummen, und mit 68,7, 64,6 und 62,7 Prozent für die 
Geſamtlaſten. Dann folgt aber Gruppe II mit 14,1 Prozent, 
20,3 und 15,8 Prozent für die Schätzungswerte und 14,0, 20,1 
und 14,6 Prozent für die de EE Laſten. An dritter 
Stelle ſteht Gruppe I mit auffallender Zunahme im Jahre 1909, 
während Gruppe III auch diesmal den Schluß bildet mit einem 
Prozentſatz, der ebenſo gering iſt wie der bezüglich der zahlen— 
mäßigen Beteiligung beobachtete. Die materiellen Ergebniſſe der 
Verſteigerungsverfahren ſind am günſtigſten geweſen für die 
Grundſtücke der vierten Gruppe; die Höchſtgebote erreichten hier 
durchſchnittlich 73,6 Prozent der Schätzungswerte, zumal die Ge— 
ſamtlaſten nur rund 115,7 Prozent der letzteren ausmachten; daher 
auch der geringe Prozentſatz (33,7 Prozent im Durchſchnitt) für 
die ungedeckt verbliebenen Schulden. Längſt nicht ſo Befriedigen— 
des läßt ſich von der erſten Gruppe ſagen. Hier erwies ſich das 
Jahr 1910 als beſonders verhängnisvoll; die Geſamtlaſten be— 
liefen ſich auf volle 231 Prozent der Schätzungswerte, wodurch 
wieder der Schuldenausfall auf 61 Prozent der eingetragenen 
Hypotheken geſteigert wurde. Es zeigt ſich alſo wieder, daß zwar 
ländliche, unbebaute Grundſtücke ſeltener der Subhaſtation ver— 
fallen, daß aber, wenn es geſchieht, die Folgen für die Beteiligten 
um ſo beklagenswerter ſind. Es findet dieſe Erſcheinung ihre na— 
türliche Erklärung darin, daß der ländliche Boden, im Gegenſatz 
zum bebauten ſtädtiſchen, nur einer langſamen, ſtetigen Wert— 
ſteigerung fähig iſt und daher ſchwerer zahlungswillige Intereſſenten 
findet als jener. 
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Die ſoeben gekennzeichneten Unterſchiede der verſteigerten 
Grundſtücke im Hinblick auf ihren wirtſchaftlichen Zweck treten 
noch ſchärfer hervor, wenn von den ausgeſchiedenen vier großen 
Hauptgruppen jede einzelne nochmals in eine Anzahl kleiner Ab⸗ 
teilungen aufgelöſt wird (fo Gruppe I in ſechs, Gruppe II in drei, 
III in zwei und IV in fünf Untergruppen). Dadurch erft können 
ganz beſtimmte, von allen ähnlichen ſicher zu unterſcheidende 
Bodenarten iſoliert und nun auf ihren Anteil an den fumma: 
riſchen Zahlen geprüft werden (vgl. Tab. IV). Das Wichtigſte 
aus dieſen Berechnungen war dies: die Untergruppe, in der nur 
Wohnſtätten (Mietshäuſer, Villen, Gartenhäuſer) vereinigt waren 
(vgl. Tab. IV, Gruppe m), umfaßt allein ſchon 47,2 Prozent 
alles verganteten Bodens überhaupt, und ihr reiht ſich ſofort an 
die dem Bauland (Brachland, Straßenareal, ſtädtiſche Felder und 
Wieſen) gewidmete (Tab. IV, Gruppe o), nämlich mit 12,8 Prozent 
der Geſamtheit. Die übrigen in der Hauptgruppe IV noch ent- 
haltenen Bodenarten (Schuppen, Scheunen, Ställe, Lagerräume, 
unfertige Neubaue, Brandſtätten) verſchwinden mit ihren An⸗ 
teilen dagegen faſt völlig. Es zeigt ſich hier mit unbeirrbarer 
Deutlichkeit: auf Wohnhäuſer und Bauſtellen, auf dieſe wie zur 
Spekulation geſchaffenen Objekte, entfällt allein / alles zwangs⸗ 
weiſe verſteigerten Bodens! Von den Abteilungen, die die Gruppe I 
bilden, ſteht bezüglich der Größe ihres relativen Anteils an erſter 
Stelle die der kleinen Parzellenwirtſchaften bis zu 1 ha Fläche 
(vgl. Tab. IV, Gruppe b), nämlich mit 6,96 Prozent der Landes⸗ 
ſumme; verwunderlich iſt dies nicht, inſofern auch in der Land⸗ 
wirtſchaft der Großbetrieb den kleinen mehr uud mehr über- 
flügelt. Beachtenswert iſt in dieſem Zuſammenhange ſchließlich 
noch ein Vergleich zwiſchen dem Groß- und dem Kleinbetriebe 
auf gewerblichem Gebiete (vgl. Tab. IV, Gruppen g und h einer- 
ſeits, Gruppen k und 1 anderſeits); regelmäßig wurden die Groß⸗ 
betriebe zehn⸗ und mehrmal ſo ſtark betroffen von der Zwangs⸗ 
verſteigerung als die kleinen. Aus einer dementſprechenden An⸗ 
zahl des beiderſeitigen Vorhandenſeins wird ſich das nicht allein 
erklären laſſen; vielmehr dürfte auch hier die Spekulation eine 
gewichtige Rolle ſpielen, und zwar auch inſoweit, als ſie ſich 
nicht oder nicht allein auf den Grund und Boden erſtreckt. 


f) Die Zwangsverſteigerungen in den größeren 
Städten. 

Es liegt im Weſen aller Spekulation, daß ſie nur dort ihr 
Glück verſucht, wo ein lebhaftes, wechſelvolles Spiel von Angebot 
und Nachfrage große Gewinne in kurzer Zeit erwarten läßt. Für 
die Boden- und Bauſpekulation bilden demnach die großen und 
blühenden Städte als die Zentren des Immobilienverkehrs das 
Feld ihrer Betätigung. Schon deshalb muß eine geſonderte Be— 
trachtung des ſtädtiſchen Grund und Bodens auch bezüglich der 
Frage nach Umfang und Urſachen der Zwangsverſteigerungen be— 
achtenswerte Aufſchlüſſe geben. Und ferner: von den 4 Millionen 
Menſchen, die heute Sachſen bewohnen, ſind nicht weniger als 
1890235 (= 39,35 Prozent) Großſtädter, wofern darunter bie 
Einwohner der vierzehn über 20 000 Seelen zählenden Orts⸗ 
gemeinden verſtanden werden. Auf dieſe vierzehn Städte bezieht 
ſich die folgende Betrachtung (vgl. Tab. V), deren Zweckmäßigkeit 
durch die bevölkerungsſtatiſtiſche Bedeutung jener ſomit nochmals 
erwieſen wird. Es zeigt ſich zunächſt, daß die Anzahl der ver: 
ſteigerten Grundſtücke, die auf die Stadtbezirke entfällt, nicht 
ganz der mitgeteilten Bewohnerzahl entſpricht. Sie beträgt nämlich 
nur 34,0, 26,7 und 29,1 Prozent der Landesſummen in den 
einzelnen Jahren; wobei aber einfach zu bedenken iſt, daß die 
Menſchen in der Stadt ungleich dichter wohnen als auf dem 
Lande. Dagegen iſt — was viel beweiskräftiger — die Summe 
der auf die ſtädtiſchen Grundſtücke entfallenden Schätzungswerte 

(Fortſetzung des Textes S. 144.) 
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Tabelle I. 
B. Tabellen, 
Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen während der Jahre 1908 bis 1910. Amts: und Landgerichtsbezirke. 
Brand- Gejamt- Für den Bon den 
Id Steuer: Amtlich be 
Bene einbeiten | Perficherunge- ae UI Summe der | Das Höcttgeot‘ (Spalte 10) Eren mer | Schulden ward 
TER Š nn Onpstnefen E war gegen bie hypothekariſche durch den 
EP e£ ` auf welche Forderung ein» | Beriteigerungserlöß 
geridits- Jahr 2 — SS SC der verſteigerten Grundſtücke bad der Zuſchlag hennes getragen nicht gedeckt 
bezirk 2 se Ac Rentene ferteilt wurde in Höhe von der Betrag von 
25| Ez 2 ſchulden u af in Mart | in höher in in — in 
SE S | bei | Gin bei bei dingl. guit at niedrie ; : 
Ellen Ji ag . we ES Wil Ai, ir min E at f an 
1 2. 8. 4. 5. 6. | 7. 8. | a 10. 11. 13. 13. 14 
l 1. Landgericht Bauten. 
1908| 15| 19} 13] 17) 14530 12| 217670} 19 336 734| 393 907 276 865 -| — [15] 117042] 12) 119 500| 13| 131 666 
Bauten . 111909] 14 21: 14] 21) 2419| 15 167 660 21, 274415| 8310119] 185501| 2 896] 12 125514] 9, 50 000] 13| 120 666 
1910| 8| 23 8] 23| 4764| 9 279 7400 23, 567 087] 534918] 459490) 2| 2782| 6, 78 2400 5| 161450| 6 88 680 
1908| 1 1 1| 1| 362] 1 o190| 1| 1000 22 507 20462|—| — 1 2015|—| — 1 3 790 
Bernſtadt 1909| 2) 4: 2 4| A 2] 483910 4 42 004] 72690 31731 — | — 2 4099| 1| 37000] 2 51 420 
1910| 1 1 1| 1 98| 1| 207801 1| 15 000 16000 6510 — — 1 9490 1| 25001 1 10 000 
Giſchofs⸗ 1908] 7 7 "| "| 828] 7 94 440[ 7“ 130 253] 129 825 72 1830 1 550 4. 58 192] 4| 29 135] 5 71 447 
E 184 1909 3| 4 3 4 790 3 90800 4 95001 13 245 9855|]—| — 3 3390| 1! 158001 3 4 351 
: 1910| 10 13| 10] 13| 758 8 157 720| 13) 188815] 223 562] 184273] 3 299] 7  bi588 4, 5 103] 7 58 946 
1908| 11| 13| 11] 13| 1435|10; 274 880 13| 364 044] 418 655] 238 169 — — [11] 180486 d 41 250| 11 | 198 363 
Ebersbach 1909 12 12 12| 11) 534| 9 87470] 12 102 1780 105 5360  75705| 5| 7553| 7, 37384] 6) 12050| 9 34 993 
1910| 10| 11 10| 11 748| 9, 110310] 11, 142 707| 188 903] 123 0210 1| 3 650 9, 69 532 8 44285| 9 65 478 
Groß⸗ 19088 7 88 "| 8 565] 7| 140910] 8 169 536] 199 5260 126 145 2 1372] 5| 44 753 4| 60 000 6| 289749 
: e jau . 1909 8| 9 8| 9| ol 8| 69 8900 9 84000) 132 54900 83909— | — 8 48640) 5| 33720| 8 53 167 
ſchonau . 1910 144 17| 14] 17 1075| 13 145 7900 17 189 8280 240431| 164 8760 1 31013 75 5868 9' 54 5000 14 90 043 
1908| 1 1 1 1 202 1| 232901 1 30 200] 32500 235000—| — 1 900 — — 1 10 000 
Herrnhut H1909) 2| 3 2|] 3| 691 a 32 310 3 48380} 34 170 42 370 1| 9830| 1 1630| 1 1500| 1 2 195 
1910] 9| 11 9| 11| 928| 8| 100830| 11| 116660] 139 806] 100250] 1 500] 8| 40056] 3|, 6800] 9 46 944 
1908| 11! 14| 11} 14 569 10 58 110 14| 110851| 111117| 80009 4| 3613| 7 34721| 5, 13677| 9 43 140 
Kamenz 19090 Au 4| 4| 3 431] 4, 51680 4| 69 512  71205|  48600| 1| 2303| 3: 24908| 1| 1100] 3 26 418 
1910 2 3 2 3 83| 2. 13 66000 3] 19098] 214580 14 400 — — 2 70581 1| 3000) 3 8 427 
Lonigs⸗ 1908 6| 9| 6| 9| 789 5| 84510 9| 117927| 240349 74670 —| — 6 1650679| 5 69 600 5 160711 
bruck. 19090 3| 3 3| 3| 257 1) 35000 3| 48 487] 81 544] 22 6210 — — | 3, 58 9530 3 20 5930 3 659 211 
ruck 1910] 12 15| 12 15 561] 5| 93 650] 15] 187 333] 202 039] 105 716 Se 12 96 393| 6, 30 500 11 88 645 
1908] 9] 11| 9| 11| 1756| 9| 95060] 11| 107 826] 1569?6| 960615] 1 315| 8, 60 626 3 6 923] 8 67 834 
Lobau. . 111909] 10 18| 10f 18| 4908| 9| 298330| 18| 391 974| 509073] 380 2416| 2 1608| 8, 130435| 4| 38150] 9| 150208 
1910| 12 20| 12] 20| 1920f 11| 1472201 ou 202566| 226689| 134 9371 2 400| 10,  92152| 7, 6061014| 12| 110643 
1908 3 3 8| a 109| 3] 105s0 3 12 750 16 565 10479] 1 300 2 6 393 2| 3497| 2 6 803 
Reufalza . 1909 33 31 A 3| 201] 3| 20110 3 3170| 4728541  Á31795| 1 159 2 15 6488 1 8300| 2 16 036 
1910] 6| 6| 6| 6 395| 5| 34350} 6 4250|  60444| 34334] 1 204| 5. 26 314] 2 16600| 5 28 000 
1908] 2 4 2 4| 158] 2| 19390 A 21 280 22 187“ 18 550 — — 2 3 637(— — 2 5 462 
Neuſtadt . 19090 2) 2| 2 2| 206] 2| 21740 2] 34 120 37802] 31 602] 1| 1600| 1 7 800 — — 1| 111 000 
1910| 4| 110 4| 11 426| 4| 543301 11| 80 616] 95 331] 52560] 1| 1200| 3| 33 971 3 4883] 3 17 732 
1908 4| 4 4| 4| 480] 2] 35 760 Al 46 525 50 250 36493] 1 60 3| 13817 2 9200| 4 16 462 
Oſtritz . . 1909| 2| 2 2 2 880 2| 12390 2| 21 360 34 361 19 197/— — 2| 15 1644 1| 6 000] 2 16 837 
19100 2; 2| 2| 2 105] 2| 14870 2| 16850 17600 130011 —| — 2 4599| 2; 6000| 2 6 019 
1908} 5| 12| 5| 12| 872] 5| 108850| 12] 178 051] 144 981 119 190 — — 5 25 791] 3| 595001 5 77 533 
Pulsnitz . 11909] 5 5 6 617] 5 04760 6| 88 622] 92 478  Á87400| 3| 3960] 2 8338 2| 6 000] 3| 12 495 
1910] 5 7 5| "| 854] 5| 83 730 7 113 767] 141 932] 104 310 — — 5 37622] 3| 15 400 5 43 262 
19088 8, 9| "| 8 263] 4 42 2800 9 33 215] 106975] 677301 — — 8| 39 2451 5| 7800| 8 43 126 
Reichenau 19090 4| 7 4| 7 2963| 6| 415510. 7| 488 347] 664 410] 241 600 — — 4| 4228101 4| 234 500 4| 414 074 
1910] 2) 2| 2| 2| 144] 1] 19250 2 23 875 21173] 175001 1 225 1 3898: —| — 1 5521 
Schirgis⸗ [19080 3| 3 3| 3 253| 3| 13516 3| 31 525 26 5906 24360] 1 600| 2 2830—| — 2 4 124 
1 1909 3| 5 3 5| 148 ai 12 050 (5 23 800 20 640 17960 1 5100 2 3190) — — 2 3309 
ae. 19100 3, 6 3| 6| 452] 3| 55250 6 70 030] 110 650 50 100 — — 3| 60550) 3| 46 200] 3 63 140 
1908| 5| 13) 5| 13| 1 607] 5| 84 080 13| 190 634] 225 845 1505101 — — 5| 75 335 3| 24994 5 90 055 
Sebnitz 1909 6 9 6 9 1275] 5| 39680 9] 91 765] 119 635] 74 355 1| 1000] 5 46 280 5| 34 600] 6 51 958 
19100 4 9 4| 9 845] 4| 45 450 9 56 144] 59 655 598151 2 11101] a 10 941] 1! 10 800] 3 12 997 
1908| 6| 7 6| 7 1934] 6| 55 820 7 159 669] 160 776| 104 287 1 1554] 5| 58 043] 5| 31600] 5 52 003 
Stolpen 1909 oi 11| 6| 11| 4663| e 169470) 11| 366 686] 461 876 313 330 —! — 6| 1485461 3 194800] 6, 166 617 
1910] 2 4A 2 4| 190] 2 | 23920 4]  42546| 43080 37800 — — 2 5280 — — | 2 9 092 
1908| 19 22| 191 21| 3594 17 329 290 22] 458 188] 533 669] 355 0710 2 562] 17| 179160] o 66 3001 18 197 598 
Zittau . . 1909] 27, 29 27] 29 6232| an 641050 29] 802 349] 995 345 630 182] 3 1 041] 23 366 204] 16 157 430027 395 457 
1910| 20 21| 20| 21| 5 880 20, 452 8900 21| 61475970 880 936| 458209] 1 171| 19| 422 895| 15| 111 832| 19! 438 929 
Landger. (119081123) 160 120| 155 17229109 1697 626| 160| 2 560 208| 2993 150| 1 895 281| 14| 8920|107| 1100 795 69 542 9760110 1269 866 
Bezirk 19091 16 1521160 150 26 766111 2192 090| 152| 3 019 309 3 803 992| 2 327 959| 21 29 760 94| 1 505 7930 63 8472490104 1591 012 
Bautzen. 1910126 182126] 182 20 2261112 1 853 770) 182 2 690 0391 3 224 6371 2 121 1021 16 32 56311101 1 136 098J 73 580 8671115 | 1192 498 


1) Wenn die Summe der Fälle in den Spalten 11 und 12 nicht gleichkommt der Zahl der Verſteigerungen in der Spalte 3, ſo erreichte in einem oder mehreren Fällen das Meiſtgebot 
gerade die Summe der Geſamtbelaſtung. In einem Falle ergab fid) ein Überſchuß von: 9) 234 Mark. 3) 228 Mark. 4) 868 Mark. 6) 1287 Mark. 


geitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 18 


— 138 — 
Noch Tabelle T. 


Zahl der Steuer u Amtlich erhobene fy om ere 1 
einheiten . Schätzungswerte Grundſtuce Summe der] Das QBdflgebot! (Spalte 10) SC ER euer uo 
Amts. 2 | une 0 ee 5 war gegen die bupothekariſche durch den 
2 vig men] auf welche orderung ein» | Verſteigerungserl 8 
n Johr 55 E KEE der verſteigerten Grundſtücke GE der Zuſchlag Weesen g getragen nicht gedeckt 
bezirk ER FE 255 o ten. erteiit wurde in Höhe von | der Betrag vom 
2 2 38 de MS Tu hulden u af in Mart | in | höher | in in in 
an 559 | bei Gm b bei ding! Laft xi. ‚| miebri ol A 
C Ji AC, Ki as [aan] mot [gie] ang 
1 3. 3. 4. 5. 6. | 7. | 8. 19. to 11. | 13. 13. | 14 
2. Landgericht Chemnitz 
1908| 144 15! 144 14 2235] 130 220 350 150 285 395] 370 7180 229 0700 —| — [14 6| 43950] 14 166567 
Annaberg 1909 260 31, 260 30 5 3060 27 707 110 31| 858431] 1023177) 788 7880 1| 500 25 17 131 855025 294 334 
1910| 17 17 1 17 1922 15 205 400 17 271151] 313 740 218036] 2| 1999 15 100 65 49715 116 150 
Auguſtus- 1908 10; 14, 10 14, 279| 8 157710| 14| 251 5250 3639201 181 590 — — [10 6| 63 600] 10 192 433 
burg. . 19090 8 12 12, 2312] 10 1773200 12 243 8360 300 389/ 211 8080 1| 869 7 5 52900 7 95623 
"8 19100 9) 10 10| 1092 111 860 100 154431] 195 9080 1300731]—| — | 8 5 40800 9 79 531 
1908| 16. 18 160 17) 1891| 14) 127 200 17| 240 872] 278 6060 177 200— — [16 111 48 738 16 92 735 
Burgſtädt 1909 12 18; 12] 18, 1772| 12 160 810 180 289 074] 395 735] 24813e|— — 12 8| 54 2850 12 161419 
19100 8| 14) 8| 14 1128| 7) 104210] 140 188 5880 221 9000 143 621ʃ— — 8 5| 17500 8 63 851 
19080125] 177124] 137, 42 013 " 4341 380| 177| 7 492 959| 8 899 299| 5 599 837| 12 | 16 620f113 6911 385 346119 3653 509 
Chemnitz 1909} 81| 87, 81| 87 24 395| 68| 2566 5701. 87 4472 335| 5038 152| 3398 612| 4| 3650| 76 44| 669 712| *80. 1841 476 
1910| 93; 123, 92] 112| 38 293| 76, 2662 578| 123| 6 508 201013 510 237| 6280 148] 2| 6469| 91 47 661 976| 792, 7 723 934 
Ehren- — (19088 11! 180 11| 18| 1306| 10] 162 150 18! 203 415] 251452| 186245| 1| 300] 10 6| 33242] 11| 79 100 
frieders- [190909 14 14, 1735| 9| 216030] 14) 234184] 329 2360. 176 250 1 2000| 7 5| 46 500 8| 168 289 
dorf 19100 2| 2 2| 169] 2| 15 710 23 3590 30 502 16319 —| — 2 1| 6000] 1 15 682 
Frank 1908] 14 144 14| 1887| 13| 127540] 16) 230 384] 241129| 148966| 4| 9601| 10 9| 41002| 11! 2104 869 
berg 1909 10 100 11) 2159| 8| 118 200 12 205 6780 277517] 151910 — — [10 7 31 226 10! 136 346 
erg . 1910 11: 111 12 1822 10 175330] 13) 258322] 241067] 178 682] 1| 3650| 10 6| 34100] 10: 70 853 
1908 6 13 443| 5| 42 470] 13) 53 345 56 900 39427/|—| — | 6 A 270%] 6| 19 170 
Jöhſtadt . 1909 5 6| 594 d 57 560 64823| 64 000] 52 2200 1| 350] 4 a 10 700 4| 15 802 
1910] 4 6|  161| 3| 18 700 22100] 23639 18716 —| — | 4 2| 3400 2 3 947 
1908| 17 17| 19 4598| 14| 332 990] 21| 681971] 881995] 463139| 1| 214 16 120 146 721| 17 445905 
Limbach . 1909 14 144 12 3351130 289 070 140 478 819 554 8866 380 8260 1| 2800| 13 7 54250] 13! 196 681 | 
1910] 9 11| 1313| 7| 129000| 12| 198996| 239060| 1665:20 —| — | 9 6| 525000 9, 86189 „ 
1908] 20 200 23) 2712] 20) 251380 23| 342 788| 435519] 3118417] 9| 3648] 18 8 31900] 18 147274 | 
Mittweida 1909 16 160 19 2046| 16) 177 490 19 267 005] 351893] 256 8580 3| 2857 13 10 80 600 15] 110046 :, 
1910] 13 134 14) 2343| 13| 296950| 14| 399940| 491319| 349 366(— — [13 7| 40980| 13) 164839 | 
Oberwie. 1909. 2 a 6| 219 3| 20 900 6] 210001 20 831 8 0644l— — [| 2 20 16307] 2 14252 Ä 
ſenthal . 1910| 2 9| 4 139 ?| 19 180 A 217100 23 2900 14953 — — |: 2 12 7580 549 
1908] 3 ad 3 al a 232 850 a 37044] 41 7010 32 6500 1] 369] 2 Noe 2 10472 | 
Penig. . 9090 2 2| 2 356] a 33 210 2) 50 398] 51583 45 001[— — | 2 1 1839 2 6 151 
19100 7 7 a 1610| 7| 125300| 7| 153534| 169 602] 129 624] 2| 2425| 5 3| 12700 6 49 190 | 
1908| 8 s| 8 1297| 8| 124 700 8| 189449| 251645] 93 725 — — | 8 7| 126694| 8| 115368 ` | 
Rochlitz . 1909] 8 s| 9, 1876| 8! 211 400 9| 968156| 223 907] 141557) 1|  550| 7 3| 9200 7 81453 
1910| 9 9| 13) 1166| 9|  97580| 13, 120939| 112319 90217 — 19 4| 16140 D 25917 
due 1908| 8 s| 9| 1069] 9| 190530| 11| 188591| 349550| 158583| 2| 1200| 6 7| 60300 7| 9203716 Y | 
Bonn T LE gd 17) 2242| 8| 104230| 17 151525| 185123| 114549| 2| 1738| 6 6 33 251 7 76315 
erg . 1910 5 5| 14 539] 3| 35 700 14| 44922 57675] 36067] —,; — | 5 4| 6 975] 5| 24330 
1908| 13 13| 14| 3686| 13] 251 200 14) 3s333s| 408 970] 306 625|— | — [13 7 51200| 13 139282 ai 
Stollberg 1909 23 23| 25; 3 593023 396 390 26: 494 203 636 997] 424 910] 2| 1258| 21 13! 89 10021 222 888 `i 
; 1910| 22 22| 22) 3768| 20) 370340| 26) 555 966| 706 926] 438111| 1!  380|21 16| 113722] 22 298 885 
1908| 8 s| 7| 1715| 8| 175720} A 1486140] 196850| 153500—| — [| 8 60 68500 8, 52252 | 
Waldheim 19090 4 4| 4| 689 4| 45 830 A 73 121 79051] 59 6188 1) 2000 3 9| 16 600 4| 18 703 * 
1910] 14 144 13| 2357| 14| 181 040 15, 305 394] 316208| 229180| 3 2764] 11 8| 53912] 10 86 625 
Wolke 1908] 5 5| 4| 3177| 5| 126 420 5| 209 288] 286 824| 196 810 — 15 44 89850| 5| 95 397 
ae 909] 6 6 7 690] 4| 45520 7| "17:0  94075| 58945 515| 5 4 19 650 5, 39615 a 
tem .. 1910] 5 55 D "pa 5| 58710 6 87427 96223| 69601 — į 5 3| 14839 5| 32045 " 
1908] 6. 6| 6 2214| 5| 194 3800 6| 213 452] 317025] 166 710 — — | 6 4 22 520 6| 158068 
Zſchopau 11909] 8 s| 8 3095| 8| 339 2400 8 5278460 380 7260 243 272 1| 5000 7 1| 1600| 8 155 989 
9100 5 4| 5, 960 3, 20 070 5| 16 250 494610 8814 2 28830 3 1| 4560 3| 490059 1| 
1908| 3 3| 4 401| 3| 86 500 4| 104 200] 130450| 52 711] — 3 2| 49 600 3, 81 250 | 
Zwönitz . 111909] 11 101 11) 1717| 11) 265 7400 16) 300 375] 367 342] 234 395 1 150] 10 6, 106425| 11| 149448 | 
1910] 3 3| 2) 226] 3| 50 0 880 3| 08530 53139 48 851ʃ— — | 3 2, 4356| 3 6 591 


8 498 635| 23 31 9520264 5 295 870168 2 310 255| 274, 5 787 367 I 
9| 21 | 18 937[230! 3 397 838/143 2 426 060] 241! 3 787 860 
13 1797 A E 8 749 037 i 162 715 9 348 167 


e 2 369,11 226 65613 762 553 
Bezirk 19090253 308252] 298 308 9 072 579/10 374 620 
59 0762 ps 4678 568| 305; 9 390 060]17 297 364 


Chemnitz 11910 SS SE 284 
1) In 6 Fällen ergab fid) etu Überſchuß von insgeſamt 3391 Mark. In 2 Fällen: 2) 994 Mark. 5) 59 Mark. 6, 1131 Mark. In 1 Falle: 8) 36 Mar. 4) 1246 Mark 1 
a 


7) 3772 Mark. 


Landger.- isos 287 


Noch Tabelle I 
Brand- Geſamt⸗ Für den Von den 
Zahl der Steuer Amtlich erhobene belaſtung der Erſteher war aufbaitenden 
SES un Schätzungswerte | Grundſtücke] Summe der] Das Höchftgebot! (Spalte 10) eine Schulden ward 
Ser, 2 95 din Hoͤchſtgebote, war gegen die hypothekariſche durch den 
E i 
5 [Se dee auf welche 9 Forderung ein- | Verſteigerungserlds 
en Ses Es E 2 8 der verſteigerten Grundſtücke 11 der Zuſchlag a getragen nicht gedeckt 
bezitt 22 5 22 Renten- ferteilt wurde in Höhe von der Betrag von 
S ſchulden u a.] in Mark i dar pup — —— 
2 2 vp 2 ' ; d n Mar in höher in 
8 [S8 2 bel Ein- bei bei dingl. Laſten Fäl⸗ A niedriger A äl⸗ Ma 
= S Gr. heiten s id Gr. SE in Mart OH Mart T um Mark d i ud DE " 
| 


9. w [| a | 13. | 15. 


3. Landgericht Dresden. 


1908] 9 9| 3 9 3281 5 40 260 9 50 935 42 581 185801 — | — 3 24 001] 2| 24 600] 3 10 177 

Altenberg [19090 6j 21| 6| 21 5344 5 96 460] 21 112 083] 125 604 88 7011— — 6 36 903] 3| 11 300] 6 46 563 
1910] 2 2| 2 2 3541 2 15 430 ‘| 92 100 80 760 47 6501. — | — 2 33 1101 1 30001 2 35 563 

19081 23] 24 23] 23] 3352] 12, 210 9544 24, 414 076 654 274] 328 609] 2 10 716) 21, 336 381] 13 57 337| 21| 365 202 

Dohlen 1909] 233 24 21] 24] 6 2660 15 509070] 24] 742 285 881 735 524 3100 3| 1243] 200 358 6681 16| 307 250] 22 | 399373 
1910] 211 31] 20 31/ 5144| 16 341340] 31] 527 730] 604 529 375814] 1| 1 745] 200 230 160] 12, 83 310021] 259592 

19088637 686,512] 664,347 946041422 857 240 685136 300 813042 192 362026 593 6980 26169 7025611115 768 36604017 418 6230625 16 198 150 

Dresden . 1119091396) 424 332 410,190 905125312 991 025] 423120 997 073|24 446 216015 704 405| 13 | 27 1351379] 8 768 946124114 942 8201374 | 9 430 366 
1910270 283240| 275/107 979|161| 9 493 150] 283115 010 857|18 583 716|11 435 120| 7| 25 5980263 7 174 18801853 169 104[261 | 7 594 315 

Großen⸗ 1908| 6| 10 6] 10 435] 5 38 080] 10 59 044 71317 52 286; 1| 1600] 5 20 6311 4| 25850] 5 25 161 
9915 1909] 13 14 13] 14| 6610| 13| 386 220 14| 679812] 679573] 626 365 621 0330 7 742411 6| 32100] 8 98 826 

] 11910] 7| 21) 5|] 21) 3 922] 7| 339 510 21| 548 826 360045| 303050]—| — 6 56 998] 6| 34 400 7 58 138 
1908| 16; 19) 16] 19] 4427| 16| 450 016] 19| 586 088] 766 812] 372723 — | — 16 394089 9| 158100] 16 426 208 

Königſtein 111909] 7) 10) 7| 10) 1712| 8| 191 160) 10) 234 404] 498352] 1447801 —| — 7 3053 572 4| 120185| 7| 365 336 
1910] 5 5| 5 5 1108] 5 79 660 5 111625] 137 610 85119|—| — 5 52 4911 3| 16800] 5 56 933 

nn 1910] 16| 23, 16| 23| 2327| 10| 239 9201| 23| 497 686| 659 823] 345 831| 1 100] Uu 314092] 11| 133300] 16 335 074 
1908] 3 3 3 3 1122] 3 46 470 3 93 533 73574 68 0251 1 110] 2 5 659 2 9 100 2 4 948 

Lauenſte in [1909] o 16| 6| 14 879| 6 49 620| 16 93 716 91 072 63 288| —| — 6 27 784] 2| 11000] 6 32 782 
1910] 3 A 3 3 382| 3 53 150 3| 108332] 163 103] 116900]—| — 3 46 203| 2| 32 300| 3 51 054 

Jama 1908] 3 3) 3 3 470] 3 48 300 3 53 515 71 550 49510 — | — 3 22 040] 1 4'(00] 3 25 486 
mat 1909] 6 9| 6 9| 1182| 6 101 890 9. 118484| 144069| 117 200 —— 6 26 869] 2| 23 900 6 34 041 
11910] 2 3| 2 3 130] 2 13 070 3 20 237 18 386 121461 — | — 2 6240| 2 56632] 2 6 953 

1908] 66| 98 64] 97| 85971 An 767 930] 98| 1 350 350| 1742205] 2986640] 4| 1616| 62| 757 181] Ab 353 09565 744 323 

Weißen 1909 79 94| 61| 93] 10 362] 39 816 120] 94| 2 257 505 3 666 768| 1691 661| 8| 3 749 71| 1978 8560 A0 322 442] 74 2 184 660 
1910] 40 49 40] 49 5 765| 251 597 990] 49 1261 572| 1 713 457“ 844 7988 8| 1574| 32] 870 233] 13| 158 800] 34| 914 817 

19081116) 130111] 130, 24 973] 77| 1838 870| 130| 3 057 523] 3 606 750] 1809 4100 65 596/109] 1802 936] 78/1128 4031113 1875 128 

Pirna. . 1909 99; 108| 81 106| 16 142] 55| 1294 330| 108| 2 310 912] 2 678 273] 1 235 902] 17 | 10 600] 81| 1452 971 600 839 763] 81 | 1501 205 
1910] 73 81, 64] 82] 11 803] An 937 550 81 1531 392| 1951 446] 1085 379] 4| 6 969 69| 873 036] 42 280 493] 69 970 236 

1908] 15 18| 15 18] 2040| 13 253 530] 18] 358 044] 375 048] 278 9234 2| 2110| 13 98 2354 "| 44 2000 15 114319 

Radeberg 1909] 22, 50] 22} 50, 3210| 15 388 550 50 690 867] 718 7611 372 065 2| 1 400] 20| 348 096] 16) 169 966] 21| 377 769 
1910| 22| 29, 14] 29 1 5280 11, 250 150 29] 386 319] 460 436] 286 972] — | — 13| 173 464| 17; 83 491] 22| 197 624 

19088 8] 12, 8| 11| 1498| 8| 124 260 12] 264 604] 301 919 214470] 311 105] 5 98 554| 4| 12 809 5 109819 

Radeburg 41909] 2 2| 2 2 551 1 4190 2 5 380 4 750 42011 1 1311 1 680] — — 1 1494 
1910) 11| 13, 11| 13) 1500| 11 127 860] 13| 157 567 205 905] 117413] 1, 1776] 10 90 2680 D 27 850 10 99 816 

1908| 17, 21|17| 21| 4172| 16 479340| 21| 537456| 60641218| 409772] 2| 1220|15| 232 6661 9] 124900| 17| 254024 

Rieſa . . 1909] 11 13| 11| 12) 2292| 9| 249 800 13] 331696] 332 672] 217001]—| — 11| 115671] 7 49162] 11 125 759 
1910] 6 7 6 7 10582] 6| 151 430 7 203 259 255214| 155 408| 1 500] 5| 100 306] 4| 56 200 6| 117271 

1908] 9 9| 9 9 940| 9| 103 690 90 149 410] 179 4511 103 157 — | — 9 76 294| 6, 28660) 9 85 629 

Schandau 1909] 1 1| 1 1 4960 1 31 640 1 45 000 60 103 35 8031 — | — 1 24300] 1| 16000] 1 16 982 
1910] 4 9| 4 9 5141 4 56 890 9| 102 672 78 307 41109) — | — 4 37198| 3, 17500) 4 42 412 

1908| 5 5 5 5 480] 5 38 040 5 54 700 61 613 52 163] 1 3851 4 9 8351 4 8188| 5 12 157 

Wilsdruff [1909] 10) 12] 7| 12; 1618] 5 91700] 12, 149 100] 234027] 1271851 —| — 10| 106 842] 6| 32 000 9] 116704 
1910) 6 7 6 7 943] 5 75 980 7 85 619] 139 528 57 5451 1 200] 5 82183] 4| 14378] 6 86 430 


Landger. 
Bezirk 
Dresden 


43 330 09150 780 67431 337 966 
28 768 317034 561 975120 952 867 
20 645 823/25 412 268015 310 260 


48 1204 1601878119 646 86805859 398 5651904 20 253 761 
50 65 2911626013 674 3991404. 6 877 8888627 14731 860 
24 38 4621454110 140 4701311 4 116 5580468 10 826 258 


190809271 047/795 1 022 400 78063127 296 980|1 046 
1909681 798576| 778 242 263|431 17 191 775| 797 


1910|488, 566438] 562 144 490|313 12 833 080| 566 


1) Das Amtsgericht Köuihenbcoda beſteht erch (eit 1. Juli 1910. 
18 * 


9tod) Tabelle I. 
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v | Bwangdverfteige- 


- oc— m 


Zahl ber 


rungsfälle 


1908] 14 


Brand ke: 
1910 


Dippoldis⸗ | 1908 


walde. . 1909 


1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
Freiberg . 111909 
1910 


Döbeln . 


Frauen⸗ 
ftein . . 


1908 
Hainichen 1909 
1910 


1908 


Lengefeld ke: . 


1910 


1908 
1909 
1910 


Marien⸗ 
berg . 


1908 
Noffen. . 1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


Oderan . 


1908 
Olbernhau 1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


Roßwein 


Sayda. 


Tharandt. 


1908 
Zöblitz. . 1909 
1910 


Bezirk 
Freiberg 


17 


T — 
sim ct 


kuch pb 
Q2 ECH -J Cc oc» Or CC oo c Di to cu Cc» 232 OC» 


— 


1909157 189 
1910 CH 142 


betroffenen 
Grundſtücke 


notleidenden 
Beſitzer 


161 14 
21| 16 
8 7 


— 
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— 
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D 
© 
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— — 
© ER 
— 
EA CC | D u E? oot oo oo co DO to cou Q2 03 C» 


Brand- 
Deag verſicherungs⸗ 
ſummen 


150] 188 


Landger. 19080147, 200144] 196 
102| 140 


Geſamt⸗ 


Amtlich erhobene hbelaſtung der 


Schätzungswerte 


der verſteigerten Grundſtücke 


Ein; 
beiten 


bei 
Gr. 


3 834 
2 609 
1239| 7 


3374| 8 
2243| 5 
1 406 


3 881 
6 202| 8 
2441| 8 


— 
sıw ct 


— 
NV 
Bé 
Va 
E 


KA béi 
Vä om 
oo Ct 
O e 
— 
— EA 0 Cc geo O W OS A C 


wA 
AA 
DD 
Nä 
— 


bech 
GA 
Qə 
Q3 

Va, O 


34 628|143 
41 224|137 
22 655101 


2 5 
30 
19 


bei 
Mark | Gr. 


240 830 
270 510 
141 820 


193 560 
212 670 
141 490 


371 940 
276 850 
246 870 


38 420 
9 390 
89 960 


827 810 
198 010 
491 040 


109 220 
377 590 
102 890 


56 140 
104 810 
60 190 


33 060 
168 130 
37 680 


165 720 
125 290 
130 950 


109 830 
39 950 
67 390 


65 530 
32 680 
136 570 


111 030 
135 000 
38 970 


95 600 
231 170 
111 050 


127 280 
234 830 
169 460 


12 520 
83 650 
20 160 


1 


321 175 
258 875 
141 217 


246 191 
262 326 
223 077 


138 732 
582 337 
318 375 


83 198 
7702 
114 879 


1 282 668 
1106 433 


526 409 


125 933 
433 376 
158 721 


63 478 
142 889 
79 478 


40 158 
193 181 
40 840 


269 854 
144 769 
164 512 


202 855 
50 333 
86 415 


100 400 
55 916 
202 591 


156 264 
165 439 
50 379 


109 091 
297 071 
114 320 


198 518 
352 012 
212 415 


16 400 
103 520 
21 921 


58 490] 200 3 954 915 
58 130] 189, 4156 179 
86 490| 142 


dingl. Laſten 
in Mark 


378 078 
328 006 
146 319 


435 095 
266 458 
247 828 


586 334 
549 776 
360 100 


80 092 
5 753 
121 111 


1 596 780 
1 241 633 


526 737 


117 727 
442 939 
164 800 


56 654 
116 427 
119 799 


53 445 
215 863 
52 431 


281 979 
167 663 
163 505 


214 712 
88 531 
100 353 


119 744 
54 359 
230 014 


182 098 
217 211 
57 130 


112 756 
296 058 
143 907 


219 793 
475 718 
288 056 


20 710 
72 000 
38 570 


4 455 997 
4 538 395 
2 455 549] 2 760 660 


bftüde | Summe ber 


Höchſtgebote, 


Hypotheken,] auf welche 
|; [ber Bufdiag 
erteilt wurde 

in Mark in 


len 


Landgericht Freiberg. 


258 505] 2 
165 399] 2 
119 7630 2 


181 409 
172 562| 1 
166 1200 1 


329 635 
487 800| 3 
283 7601 1 


61 687 
5 350 
18 358 


836 873 
830 796 
304 516 


87 972 
219 028 
145 025 


43 150 
75 515| — 
57 900| — 


39 800| — 
135 231 
47 750| — 


206 990| 2 
128 303] — 
128 708] — 


196 386| 1 
40 726| 1 
72 268| 2 


to tv | 


bm 


w 


19 068 
48 850| 1 
187 332] 1 


94 925 
119 502 
38 820| 1 


92 534| — 
225 243| 3 
107 317] 1 


128 586 
282 209 
200 921 


17 4001 1 
51 100 
28 500 


2 654 920 
2 987 614 
1 967 058 


11 
19 
16 


in 
git. 


len 


höher 
um 


Mart 


| 12 
15 
546| 5 


T 
aj 
e 

Qoo o0 cO 


o2 
— 
© 
© 
— 


IA — 
NON OOO O S bie o wean O C0» 228 


| 
KA ke DO 


17 8671136 
34 0901138 
17 996] 93 


niebriger 
um Mark 


Das Höchſtgebot! (Spalte 10) 
war gegen die 
Geſamtbelaſtung (Spalte 9) 


Für den 


Erſteher war aufhaftenden 
eine Schulden ward 
hypothekariſche durch den 
Forderung ein- | Berfteigerungserids 
getragen nicht gebedt 
in Höhe von der Betrag von 


129 711 
163 908 
27 102 


253 686 
94 075 
82 758 


222 934 


29 755 
227 011 
29 575 


14 498 
40 912 
61 899 


13 645 
85 533 
4 681 


76 418 
39 360 
34 797 


in 
Fl) Mark 
len 


Qm bech 


— DÉI 


Cou Q2 No ID CUR eo O 


— 
O> e sha Qo» oc» C5 DI a DO SUN O> Ze e 


ka ka 
do cUm 


— 


13. 


40 967| 14 
45 7730 16 
7500] 7 


142 733 
25 800 
31 200 


I» 
2 
to 
— 
aJ 
— 
to Cu 
DÉI 2 E 05 Cc Q3 r^ Ct eo Cn va EN ki 2 -J 7» O3 O0 0 


— 
— 


1 818 944| 97/1 102 5920144 
1584 871| 90 


782 851[143 


811 598| 68; 555 171/101 


175 085 
176 071 
35 994 


255 066 
107 084 
93 229 


275 786 


829 071 
479 395 
251 332 


38 312 
243 380 
34 957 


18 231 
49 294 
64 981 


15 952 
96 886 
4 907 


88 303 
53 474 
44 847 


29 190 
56 903 
33 722 


49 593 
8 862 
57 378 


91 329 
106 160 
22 068 


26 937 
94 572 
48 153 


88 023 
209 701 
97 745 


3 886 
24 668 
9 326 


2 010 505 
] 790 879 
930 452 


, -— qui 
Noch Tabelle I. 


Brand- Gefamt- Für ben Bon den 
Zahl bet Steuer: Amtlich erhobene 
einpeiten | verſicerungs- Schäzungswerte Grundſtuce Summe der] Das Höcfigebor (Spalte 10) | "teen mer Schllden ward 
Amts · D * GE pu d war gegen bie hypothekariſche durch den 
ze. 2 5 d. auf welche Forderung ein» | Verſteigerungserlös 
EE sapr EZ >= 2 S der verſteigerten Grundſtücke er der Zuſchlag nene getragen nicht gedeckt 
bezirk SS S2 2 2 duden u erteilt wurde in Höhe von | der Betrag von 
HEERE] ep SENE en W bulden u a.] in Mark in in In 
8758 j2 bei Ein |b bei dingl. Laſt s tebri c 
PELIS e] m [St] an DR We "ër, Wi wet get man 
1 2. 8. 4. 6 6. i | 8. (a — | 10. n | 13. 
. | Landgericht Leipzig. t 
1908| 9 12 9| 11 2640|11] 196 360 12 338 806] 246 8261| 183 627] 1 630] 8 63 829] 6| 32 002 8 75 588 
Borna. 1909] 5 15 6 9541 5 48 900 6 78 888 91 429 66 565 1 10400] 4 35 2644 3| 37370] 4 40 069 
| 1910] 9| 13, 8| 13, 1455] 8 78 250 13, 148502] 166 505] 150 787] 2| 32950] 7 48 668] 5| 182021 6 26 788 
| 1908| 4 5 4 5 5611 4 63 270 5 75 134 76 816 65 2781 — | — 4 11538] 2 8800| 4 11 941 
f Colditz. . 1909] 3 3 3 3 684] 3 54 910 3 92 740] 127 973 80 8611 — | — 3 47 112] 2] 646001 3 50 107 
1910] 3 3 3 3 660} 3 67 820 3 85160| 105 408 19420] — | — 3 25 955| 2| 236001 3 31 957 
1908] 4 4, 4 4 7961 4 75 630 4 120889] 135458] 1044001 — | — 4 31 058| — 4 37 521 
Frohburg 1909] 3 3 3 3 338] 3 27 560 3 36 649 47 976 27 7421 1 1971 2 20 4311 2 2500| 3 20 321 
1910 — | — ,—| — — |— — — — — — — — |— m: E — — — 
1908| 13 18| 13| 18! 2764| 15| 201 670 18! 287460] 344747] 226117] 3| 25805] 10| 121435] 5| 51200] 11) 136519 
Geithain . 11909] 88 14) 8 14 1440] 8 67 496| 14| 163500] 191160| 162665] 1| 2201] 7 30 6961| 3| 21422| 7 37 361 
1910| 3 3| 3 3 459 2 45 750 3 55 500 87 627 54 113 — — 3 33 5144 2] 35500] 3 37 924 
1908| 64) 76 62] 72 9794] 57 917 878 76 1547270] 1848 264] 1 130 335] 2 5751 62) 718 501| 47] 394 620] 64 776 844 
Grimma . 119091 45 57] 434 56 7352| 42 663 240 57 1073637] 1266 972] 743 467| 4 845 41| 524 350] 32] 324 518] 43 570 411 
1910| 36 41 34] 39 4 601 30 478 3160 41, 768 717] 897 303] 639 862] 1 500] 35 257 941] 26| 165 167 36 301 857 
19081 5 5| 5 5 963] 5| 122000 5| 144604] 193434| 11334141| — — 5 80 090] 3| 16 700] 5 88 561 
Lauſigk . 111909] 9 13| 9| 13, 1124 10 743800 13 113 000] 119 350 76 460| 1] 3100| 8 45990] 6| 29200] 8 50 933 
1910| 4 9| 4 5 6840 4 69 160 5 84 564 97 884 42 3811 1 281] 3 55 7844 2| 55 000] 2 59 067 
1908285 2921271] 2191196 356/190 9267 730] 290 19 566 060022 277 654/16 901 360| 11 29 5310274 5 405 82518902 513 5351282 6 038 085 
Leipzig 19090236 2381216] 201209 1680176 9 486 080] 238.18 794 460022 130 610115 826 575| 811 26202280 6 315 297/1612 611 7391232 | 6 908 927 
7 19101126! 1321244 98 90 750 93, 4 599 100] 1320 8 855 485/10 875 959] 7661 830| 9| 17 080117 3231 239 8801 873 4051124 3 490 945 
19081 6 6| 6 6 6434 6| 101 150 6| 1730105 175 197] 1022801 — | — 6 42917] 4| 32000] 6 81 377 
Leisnig 1909 7 12 "| 12 653 6 56380] 12] 108 1381 126 261 852001 — | — 7 410611 5| 27100] 7 47 496 
1910| 10 12 10]. 12| 2942] 10) 284 450 12, 341 080] 345549 1552351 — | — 10 190 3141 8| 130515] 10| 167 103 
Marfran- 1908] 16; 16) 11 10| 17701 14! 355 640 16| 434025] 505902] 318026) 1 500] 15 188 3766 8| 41620] 16 208 523 
hübt 1909| 7 7 7 5 1293] 6| 149 030 7 212 1211 212104] 134350]—| — 7 77 754] 4| 26 841] 7 88 324 
: " ' 1910] 8 8| 8 7 1067} 6| 107 850 8 215300, 321174] 208 1754 —] — 8 112999 7| 46 500] 8 126 552 
19081 4 8 4 8 790] 3 49 980 8 86 256] 147 640 97850|—| — 4 49 700] 1 1700| 4 52 977 
Mügeln . 1909] 3 4| 3 4 2321 3 27 210 4 29 255 29 084 24 110) — — 3 4 974 46001 3 5 070 
193101 — | — — 14 — — |— — — — — ES — I = = = = == 
1908| 11| 21| 11 211 1968| 13; 135010| 21) 244912| 304393] 2341508| 1 270 10 40155] 5| 35 800| 10 &5 133 
Oſchatz. . 1909 5 6| 5 6| 11160] 4 45 400 6| 103 330] 126 685 *9 920] 1 4601 4 47225 3| 22000| 5; 49 411 
: 1910] 8| 29, s| 29, 60s4| 9| 406 900 29| 731849] 736 441] 608 768] 2| 4700) 6 132373] 5| 312 870| 7 230 031 
1908] 6 6| 6 4| 1081] 5 130 060 6 190 157] 196 084] 142513] 2| 6726] 4 60 297 5| 27 853] 6 74 422 
Pegau 1909] 12 21| 11| 211 1458| 7 58 960] 21 102 684 134 589 63350] — | — 12 71 239 8| 43 410] 12 74 303 
1910] 6 U 6 7 1567] 6 68 830 7 129 640] 159 367] 121150] 1| 4948] 5 43 165] 4| 19030] 5 48 698 
) 1908] 22 24 221 21] 6114] 13] 352 920] 24 1556 932] 1749 415| 1103 1634 1| 4080| 21] 650332] 11| 107 682] 20 166 879 
Taucha. 1909| 20 24 20] 24 3 784] 13 365 920 24) 8410134 894725] 683 314] 2| 1410] 17 212821] 16| 185 912ʃ 19 240 683 
! 1910| 8 8| 8 6| 1115 4) 114 490 H 218 712] 264 009] 1885270) 1 9464 7 76 685 4| 25 6066 8 79 303 
1908818 2017] 19 1594 8] 109050] 20; 211 336] 405060] 1806601 — | — 18 224400] 10 572871 18 243 334 
Wurzen 1909] 101 12| 10 10; 1419] 8 209 200 12] 265629] 309 656 232 893| 1 8591 8 77 652] 3| 29000] 9 93 262 
1910] 5 8 5 8 1412] 5: 151 590 8, 199 567] 289 944] 198 990] — | — 5 90 9944 3 58 462 5 108 233 
1908| 25! 40 23] 39 6729| 25 541980 40, 952260] 926 248] 720 105] 2 3 096 23 209 239 18! 143 225] 25 251 659 
Zwenkau 19094 21 2221 30, 2397] 18 298 730 22 498247 507025 329 0288 1 5 001] 200 182 995] 17, 127596] 20 204 228 
1910 ; 4| 4 3 568 + 54 490 * 10 123 71 933 474531 — | — 4 24 480] 2| 16922] 3 | 35 122 
| | | 
Landger.⸗ [19080492 553468] 462 234 5630373 12 620 328| 55125929 111[29 533 138|21 623 569| 24 | 48 213|468 7 957 182|314 3 464 021[483 929 363 
Bezirk 19091394! 442371] 398233 4126312 11 633 296| 442 22 513 321|26 315 599/18 616 500] 21 35 765]371| 7 734 864/2673 557 8381352 480 905 
Leipzig 1910 230 273225] 2331113 4271154) 6 526 996 17 61 405/2130 4 324 144/1582 780 839220 743 580 


! 
i 


un 907 199|14 419 133110 156 394 


142 
Noch Tabelle l. 
| EE 


Zahl ber Steuer- Eran. Amtlich erhobene fp an, te De Ponia 
einbeiten EE Shägungswerte Grünbſtüce | Summe der | Das Höätgebot (Spalte 10) | TO mar Schulden ward 
Amts S E 5 en a war gegen bie hypothekariſche durch den 
E 8 8 auf welche Forderung ein- | Berfteigerungserlös 
genae Jahr SE E 2 N der verſteigerten Grundſtücke ſchulden, der Zuſchlag Geſamtbelaſtung (Spalte 9) getragen nicht gedeckt 
bezirk S SS AZ „Renten erteilt wurde in Höhe von ka Betrag von 
23 FC 28 = Duiben u a.] in Mark | in höher | in 
8 * 9 | bet | Ein [5 bei ding! Laſt "| niedri 
PEDIS [e| we [v] e Pe“ o Ku mes Jl mar [gie] mare 
1 2. [ 8. 4. | 6 6. 7. | 9. 10. 11. 18. 18. 14. 
6. Landgericht Blauen. 
1908] 5 7| E 6 272] 4 25 050 7 34 794 50 09 32 7661 1 12001 4 18599] 1 4 5001 4 21 759 
Adorf . . 1909] 3 3 3 3 2211 1 16 400 3 26 514 25 350 226001 — | — 3 2 750| 2 32001 3 4 652 
1910] 2 2) 2 2 238| 2 59 500 2| 109056 94 400 81660] 1 500] 1 13240] 2] 22000] 2 13 480 
1908] 5 H 5 7 1076] 5| 106590 H 190090] 199961| 162 6351 — | — b 37 3261 2| 15100] 5 37 290 
Auerbach 1520 26 30 24] 19 2 569] 24 562 4301 30] 765 227 981 797 617 470 — — 26 364 3271 14 99 8281 26 408 233 
190 21 19 20 1 481] 134 261 860] 21 389 550 501 593] 316 8660 2 7001 17 185 4271 10 572811 19 200 861 
1908| 5 130 5] 13 4034 5 36 820] 13 92 1311 194 480 70 970| — — 5 123510] 3| 108600] 5 99 875 
Elſterberg 1909] 3 3 3 2 133] 3 23 900 3 40 973 51 313 38 720] — | — 3 12 5934 1 588] 3 14 700 
1910] 3 3 3 3 12| — — 3 23 313 33 644 21 8444 1| 1100] 2 12900] 1 5000] 2 14 690 
aene ` 1908| 25 27| 24} 261 4 476 22! 509 460] 27| 670391 892 535 592 494| 2 7151 23, 300 756] 16! 205 5461 26 316 067 
ſtein 1909| 333 37 30| 33| 3158| 23| 688 760 37| 844 293] 980 903] 572 972| 1| 1 000] 32] 408 931| 18 115 185] 32 462 512 
° 1910] 13; 13| 13] 13| 1928| 12; 237320] 13] 3188891 409122] 3416332] 2 360] 11 63150] 6| 62 4001 12 85 948 
Klingen⸗ 1908] 200 25, 20] 235| 1 907 21, 225 300] 25 359 121] 506 101] 278 129 — — 20 227 972] 13| 121 833] 20 248 485 
th al 1909| 1 11 1 1 342] 1 38 880 1 46 000 67 796 41500]—| — 1 26 296 1| 278501 1 27 859 
1910] 144 18| 14| 18| 1495| 12| 154880| 18| 221505] 303398] 140234| 2 153] 12| 163 3171 8| 129100] 14 175 995 
deren. 1908] 6 9 6 7 586| 5 68 210 9 86040] 114 550 | 90 611| — 6 23 939 6| 19860] 6 30 554 
feld 1909 17 17 17 13] 1 984] 14 2167901 17 277 860] 311740] 180 3911 1 700] 16 132 049 12 63580] 17 130 222 
1910] 8 9| 8 9 669] 6 69 870 9 1178701 128210 86567] 1| 1990) 7 43 6334 5 23000] 7 47 531 
Markneu⸗ | 1909] 3 3| 3 3 433| 3 40 230 3 64 250 65 701 60000] 21 3199] 1 89001 1 4000| 1 10 151 
kirchen . 1910] 2 2 2] 2 1261 2 15 720 2 26 540 31 063 35 811] 1| 5600] 1 852] — — 1 5 600 
19081 21] 21 21] oU 2326| 16 232 050 21| 3405201 407481] 266915] 2 410| 188 140 9161 13| 96 2421 19 150 027 
Olsnitz. 1910 28 29 26] 28] 37421 23 479 820 29 603 646] 658 857] 423 529] 4| 1 314] 24 236 642| 17, 112 407/126 247 141 
11! 11 11 11, 1677 11 197620] 11| 261779 291 883] 219610]—| — 11 122731 8| 34125] 11 84 234 
1908 "7| 21 "| 21 815| 8 54500] 20 76 963 63 273 61 6451 3| 9557 4 11185| 4 6639] 6 7 573 
Pauſa. 1910 4 4| 4 4 387| 3 76 540 4 69 128 70 400 54296] — | — 4 16 1044 4| 203001 4 18 504 
5 5| 5 5 372| 5 51 380 5 60 992 85 000 64 990] — | — 4 20010] 2| 15500] 5 26 983 
1908] 94| 108| 83] 94| 28 226| 88! 2873 4301 108| 3853 888| 4100178] 3096 510] 5| 4185| 89, 1007 853| 61| 729250] 91 | 1143 785 
Plauen 1909] 89, 91| 861 82| 29 019| 77| 2 759 490] 91| 3635 6101 4132 888| 3 034 659 4| 1783] 85 1100 012] 65| 702 7591 88 | 1249 976 
1910| 62|) 62 621 62| 20 4761 54| 1812 160] 62| 2 397 6061 2 737 797] 2 085 037| 2| 1300| 59, 654 060| 40| 396 110 61 163 329 
Reigen 19081 16| 16| 16| 15| 2578| 16) 3080601 16, 3394501 397 9761 219 290 1! 2000| 15 180 686] "| 114 0001 15 198 884 
1909| 14) 14! 141 14| 2932| 14| 334 230] 14| 546 825 563 700] 415 744] 3| 4863| 11| 152819] S8, 66 5501211 176 879 
19101 22, 25| 22} 25] 3234| 19| 3471401 25| 5470621 671 6511 434 973] 3| 4800] 19| 241 478| 12| 212 286|?21 276 484 
1908 D 7 7 6 759 6 94 100 7 1370001 168 219 92 6951 — — 7 75 5244 6 28150] 7 86 111 
Treuen 1909] 8 12 8] 11 5771 6 63200| 12 90127] 137693 74 8171 1 51 7 62 8811 4] 25 000] 8 65 991 
19100 6 9 6 9, 1253] 5 134 910 9 168 000] 243119 165 105 — | — 6 78 0144 1] 20000] 6 83 522 
Landger.⸗ (190882110 262199 * 43 424196 4 533 570] 261 6180 393] 7 094 789 4 964 660] 14 18 0671960 2 148 19601321 449 7201204 | 2 340 410 
Bezirk 19090229 244 219 213| 45 4971192) 5 300 670 244 7010 453] 8048 138] 5 536 6981 16 12 864/213 2 524 3041471 241 247/220 2 816 820 
Plauen 19104167 m a 32 961 Z 3 342 360 = 4642 1621 5 530 880| 3 999 0291 15 16 5031150) 1548 354] 95, 976 8021161 | 1 778 657 
7. Landgericht Zwickau. 
1908 3 3 3 3 1 3851 3 112 300 3 153000] 166 0801 1380501 — | — 3 28 030] 1 4000| 3 36 857 
Aue. . . 1909] 4 6 4 6 661] 4 58 130 6 84 300 86 806 60 496] — || e 4 26 310] 4| 214651 4 30 319 
1910 ó 6 6 6, 2238| 6, 243 480 6 400 733] 443252] 398802] 1 650] 5| 115100] 3| 33000] 6 123 519 
| | | 
Gri it 1908] 8 8 8 8 1249 7 119 720 à 172 376| 197 100] 166 712] 3 7601] 5 37 989] 1 80001 5 43 675 
Umm 19090 7 7 7 1182] 7, 1072»0| 7 175 822] 235176| 126 700 2; 5505| 5, 113981| 4| 62 200 6, 120779 
au 1910 17, 16] 17 2784| 17 251 060 17 363018| 444 070] 338202] 1| 29681 15 108836] 13 79 550] 16 155 931 


1) In 2 Fällen ergab fid) ein Überihuß von zuſammen 505 Mark. 


2) In 3 Fällen: 1199 Mark. 


8) In 1 Falle: 3313 Mark. 
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Noch Tabelle J. 


Brand. Geſamt⸗ Für den Von den 
Zahl der Steuer- Amtlich erhobene fbelaftung d 
j e : g ber Erſteher war anfhaſtenden 
einheiten 0 1 Schäßungswerte | Grundſtücke Summe der] Das Qdftgebot! (Spalte 10) eine Schulden ward 
Amts · S | GC 1 war gegen die hypolhekariſche durch den 
cb wl e8 15 n] auf welche Forderung ein⸗Verſteigerungserlös 
gericdts· Jab ts E S El der verſteigerten Grundſtücke an der Zuſchlag Geſamtbelaſtung (Spalte 9) getragen nicht gedeckt 
bezirk SS ER Ek ere erteilt wurde in Höhe von der Betrag von 
on SET eem Y Wee DEE EE (EE ulben u a d in | Cli!  1|in 
23 Sp 2 : , y | in Mark in | höher | in . in in 
db, 88 2 bei Ein- bei l bei dingl. Laſten Fäl. zall niedriger ; S 
= = | Gr. | beiten E TEAM | CH | an in Mart ere aue mag ip Tem Je ES 
8. | | 


1908) 9| 10) d 10 1206| d 135550) 10| 280 309] 326 890 239»n|—| — | s| 96 469 a 15350| 8| 123190 

Eibenſtock |i1909| 6| 7 e| 7| ou 7| 123 6100 7| 153111| 157 784| 127557) 1| 1000| 5| 31227} 3| 12000 5| 39711 

1910| 14} 15| 14| 15; 2694| 15 40903s| 15| 529003| 475519| 303 016 — — [|14| 172503| 9| 89095| 14 202 763 

1908| 18| 1260 18| 26] 4187| 20) 400 640 26| 554805| 630473| 493603|—| — [18 136870| 13| 87 762| 18) 153062 

Glauchau 1909 180 18| 18 md 2732| 17| 211540| 180 2584008 345663| 254369| 3| 739] 15| 95 033 13| 62668| 17| 111233 

1910| 25 28| 25 27| 5156| 26; 435 070 28] 697 184] 761743| 585179] 2| 3684| 23| 180248| 18| 119 043|*21| 212237 

Sarten- M08 4| 5| 4| 5 1023| a 57280| A 106000| 109039 92825) 10 6990 3| 16 913 2| 16200| 3, 23385 

tein 190] 2| 2| 2| 2] 1541 1| 50904 2 11598] 26 300 8 360 — — | 3| 17940 2| 10 550 2| 18601 

4.19100 A 5| 4| 5| 1151| 4| 46340 5| 86259) 110806) 72 140 —- — | 4| 38 6660 2| 4775| 4| 42658 

Hohen⸗ [19080 15 16 15| 16| 49114| 14] 337150| 106, 492060| 615 3580 401767| 2| 971/13 211562| 10| 120 445| 14| 249 721 

ſtein⸗ 1909 7| 7 A gd 2114 7 195 860 7| 2766210 336 395] 247 6600 1| 11280 6! 89863] A 26500} 7| 99858 

Ernſtthal [1910] 7 7| 7| 7 1230 *| 92 6300 7| 145914] 192 533] 120 9700 1| 250 6|  71813| 2, 22500 7| 78 602 

Johann⸗ [19088 7| 11) 6| 11) 831] 6, 76 8200 11) 282 395 395 490 152 076 — — [7 243 414/ 4140 390] 7| 269292 
georgen⸗ 1909 — | — — 1 — — |— — — — € — — — |— - — — — — 
abt . . 1910 — —1— - — — — — — — — — — - — — |-| — 

1908| 10 12, 10 12 1915| 9, 90 814] 10) 171 8890 146 9080 112 257 2| 4010| 8| 38 6610 7) 43 600 8 43574 

Kirchberg [1209 3 4 3| 4| 403] 3| 51641] 4| 59 835]  72292| 59140— — 1 3| 13152] 1 6400 3| 17542 

19100 4 4| 4| 4 684 4| 71760 A 78 374] 101600 72 700 — — | 4| 28 900 2| 8000| 4| 33250 

Lichten⸗ 1908 13) 1 13| 12| 1670| 1 167 000 14| 224425) 296 181] 192479|—| — 13 103702] 6| 39000 13 108222 

ES 1909| A 4| 4| 4| 65 4| 86 4800 4| 96471) 105073|  800369—| — | 4| 25037]—| — 4| 30497 

1910| 10 10 10 10) 1594| 10) 151650] 10] 2071e9| 220712| 171 880 — — 10 48832] 2| 23 500 10| 60529 

19080 4| 10) 4| 10| 369| 5| 28 390 10) 31533| 310230 20 690 — — | 3! 10333| 3) 7300| Ak 13841 

Lößnitz. (1909 7j 9 7| 9| 1113| 9| 115 5800 9] 129572| 169 425] 126476| 1) 1100| 6| 44049] 6 46 000 6| 53418 

1910 4 3| 4| Hl 3| 59490 4| 75 8560 123331| 71 500 — — | 8| 51 831] 2| 16 500 2| 52307 

1908| 12 16! 12| 16| 2684| 12/ 181830| 160 267110] 362618| 262717|—| — 12 9990| 7 54300| 12; 116 754 

Meerane {1909| 11) 12 11| 12| 1540| 12 145560] 12| 210 600 246 770| 174700| 1| 150) 10  72226| 6, 57895 11| 81646 

1910| 14| 15 14| 14 2661| 13, 189230] 15] 279 220 336492| 267485| 1 56| 13| 69063] 10 62 850| 14| 86 150 

Schnee- [19080 4| 7 4| 6 882| 4 64050 7| 111870| 150541| 105526|—| — | 4| 45015 8| 22842] 4 50 730 

yd 1909] 8; 8 8| 8| 1678| 8 198430| 8, 266 550 294119| 191131| 1|  100| 7| 100088| 6| 73499 8| 115366 

: 1910 7| "| "| "| 1303| 7| 139690! 7| 161605| 183402| 149376| 1| 1600| 6|  35626| 5, 41985| 6| 47880 

Schwar⸗ [1908] 10 17 10| 17| 1570 10 166620) 17) 246370| 305615| 210325| 1|  975| 9, 96265| 4| 26084] 9) 103317 

enbera . 1909 7 100 7| 9| 490 6f  77220| 10| 91 8980 116310| 83 61401 81| 6| 32380| 6; 18146| 6| 36229 

zenderg (i910| 11) 19) 110 17 1264| 12! 126330| 19| 169 772| 205558| 138919| 1| 2100| 10 68709 3, 19260|10| 741593 

Ratden- 19088 6| 9| e| 9 672] 6 — 41300 9 56219| 69560| 56 450 — — | 6| 13110 — — 5 16579 

Sie? 1909| 4 AA 3| 469 4 50750 A 75 8434 86 800 55930—| — | 4| 30 8700 2, 9 500 4| 34849 

9 1910 2 aa 2| 622] 2| 17360 2| 477880 32728| 44 405 2 1167] | — — — 1 372 

1908| 5| 6| 5| 6| 948| 4 16790] 6| 281305| 266 152| 177426| 1| 302| 4| 89 0280 4, 69375| 5| 95851 

Werdau . t1909 17 18 16| 17| 4099| 16] 353 850 18| 423543| 509 745| 387 8330 1| 9 700 16| 131612| 9 50 800616 140523 

1910] 6| 8 6| 8 1236| o 110510| 8| 147925| 144999 118149—| — | 5| 26850 1! 2000| 6, 32 947 

1908| 4| 4 4| 4] 26) 4| 22030 A 23050 39 118 25181|— | — | 4| 13937 2| 9350) 4| 16302 

Wildenfels 19090 4! 4 4| 3|  592| 4| 54 6200 A 57 479 64375  48600| 1|  200| 3| 15 975] 2, 6350| 4| 20007 
1900] —| —]—| — | — |-| — — — = zs ques Zee Eh ze, x 

1908| 38 46| 38| 45| 9918] 40 990 0700 46| 1430 1700 1633 124| 1243 448| 4| 10117| 34| 400093| 20. 324 514| 35 573 409 

Zwickau . 11909] 29 20 29] 30 9151| 301 621600) 30) 986910] 1062030| 772 006 5, 4758| 24| 294 78213 118 200 25| 318.133 

1910 ib 47 45| 46| 13 302| 39| 1126 730) 47 1839 611| 2115 733| 1521 484| 2| 1030| 41| 595279| 30, 549 806| 44| 668 728 

Landger⸗ 1908170 220169| 216| 35 777|168| 3162 504| 217| 4895 886| 5 741 570| 4086 773| 15 | 26 495|154| 1681 292| 89, 988 512|157 | 2 037 794 

Bezirk 1909138 150137| 145| 27 980139 2 457 180| 150 3381 159| 3918 069| 2 807 608| 18| 24 464|120) 1134 925| 80, 582 173[128 1269 071 

Zwickau 1910173 194 173] 189| 38 700|171| 3 470 368| 194| 5229 491| 5892 478| 4304 237| 12 | 24 015/158 1612 256[102 1 071 804|168 1872 862 


1) Darunter 1 Grundſtück, das im ſelben Jahre zweimal verfteigert wurde. 2) In 2 Fällen ergab fid) für den Schuldner ein Überſchuß von zuſammen 1635 Mark. 
In 1 Falle ergab jid) ein Überſchuß von zuſammen: 3) 6 767 Mark. 4) 12 Mark. 5) 1815 Mark. 
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Tabelle II. Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen 


Areishauptmannſchaftliche Bezirke 


Zahl der Steuereinheiten 


Jahr 


betroffenen notleidenden 
ſteigerungs⸗] Grundſtücke 
fälle 


Beſitzerr ( — | 
bei Grundſt. | Einheiten 


1908 110 136 107 131 13 530 
1909 102 130 102 128 20 623 
1910 116 158 116 158 18 764 
1908 323 438 322 388 84 572 
1909 274 324 273 312 | 62 124 
1910 261 325 259 302 64 871 
1908 1 033 1 195 899 1166 427 853 
1909 801 946 | 689 925 | 214 384 
1910 572 683 515 678 160 523 
1908 574 646 549 553 249 253 
1909 468 534 445 490 | 251 630 
1910 300 364 295 322 127 278 
1908 317 401 304 378 65 074 
1909 323 349 312 315 | 65 934 
1910 282 312 282 308 60 101 
1908 2 357 2 816 2181 2 616 810 282 
1909 1 968 2 283 | 1821 2170 675 295 
1910 1531 1 842 1 467 1 768 431 537 


(Fortſetzung des Textes von ©. 136.) 


weit größer, als nach Verhältnis der Bewohnerzahl zu ſchließen 
wäre: ſie beträgt in den 3 Beobachtungsjahren 59,0, 76,5 und 
57,2 Prozent der Landesſumme, und für dieſe Tatſache kann 
etwas anderes als die Bodenſpekulation ſchwerlich verantwortlich 
gemacht werden (vgl. auch Dresdner Statiſtik a. a. O. S. 10). Mit 
den Hypothekenſummen ſteht es nämlich ganz ähnlich; 57,9, 54,1 
und 59,7 Prozent aller dinglichen Laſten entfielen auf den ver: 
ganteten Grundbeſitz der Städte. — Im einzelnen iſt zu be⸗ 
merken, daß keineswegs die gefundenen Summen mit der Ein— 
wohnerzahl ab- bzw. zunehmen. Bezüglich der beiden größten 
Städte, Leipzig und Dresden — auf ſie zuſammen entfallen durch— 
ſchnittlich allein 30 Prozent aller ſächſiſchen Subhaſtationen über: 
haupt — gilt beinah dasſelbe, was ſchon bei einer vergleichen— 
den Beſprechung der gleichnamigen Kreishauptmannſchaften be— 
obachtet wurde: obwohl die Stadt Leipzig Dresden um mehr als 
40 000 Bewohner übertrifft, zeigt ihre Zwangsverſteigerungs— 
ſtatiſtik weit geringere Zahlen und Beträge als dieſe. Offenbar 
ift Leipzig als Welthandelsplatz in noch viel lebhafterem Auf- 
blühen begriffen als das ruhigere Dresden. Obwohl Plauen noch 
nicht halb ſo ſtark bevölkert iſt wie Chemnitz, ſtehen ſeine Zahlen 
denen der letztgenannten Stadt nur um weniges nach, was zweifel— 
los zum Teil in der wirtſchaftlichen Notlage, die das vogtlän⸗ 
diſche Stickereigewerbe ſchon feit Jahren heimſucht, begründet ift. 
Die allerniedrigſten, alſo günſtigſten Zahlen hat Bautzen aufzu— 
weiſen, wiewohl es ſeiner Bewohnerzahl nach ſchon die neunte 


| Brandverſichecungsſummen 


i = Geſamtbelaſtung der 
Amtlich erhobene Schätzungswerte Grundſtücke mit 
Hypotheken, Grund- 


ih lden, Renten 
der verfteigerten Grundſtücke i rt d a. dingl. 
; aften 
| bei Grundſt. Mark bei Grundſt. | Mart in Mart 
| | 7. | 8. 


Kreishauptmannſchaft Bautzen 


96 1 538 336 136 2 188 625 2 584 342 
98 1 961 200 130 2 526 738 3 184 679 
102 1 730 070 158 ` 2 510 733 3 026 571 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz 

288 7 641 620 438 12 285 773 14 997 687 
260 6 391 210 | 324 9 558 291 10 888 979 
233 5 023 838 325 9 959 937 17 984 477 
Kreishauptmannſchaft Dresden 

733 29 020 860 1194 46 089 369 54 176 771 
531 | 19 279 705 945 31 721 822 37 989 736 
387 14 183 510 683 22 272 747 27 208 097 
Kreishauptmannſchaft Leipzig 

453 14 048 998 639 28 031 833 31 740 902 
384 | 13 064 986 534 24 666 397 28 654 894 
254 7827 426 364 13 722 528 16 439 125 
Kreishauptmannſchaft Zwickau 

299 6 565 154 397 9 481 660 10 862 169 
287 | 7 067 660 349 9 451 069 10 842 500 
253 - 5 926 788 312 8 494 378 9 879 150 
Königreich 

1 869 58 814 968 2 804 98 077 260 114 361 871 
1 560 47 764 761 2 282 17 924 317 | 91 560 788 
1229 34 691 632 1 842 56 960 323 14 537 420 


Stelle einnimmt. Merkwürdig ijt es auch, daß in mehreren von 
den aufgeführten Städten die Zwangsverſteigerungen — entgegen 
den ſonſtigen Geſamtergebniſſen — nach Zahl und Betrag weſent⸗ 
lich zugenommen haben; hierher gehören Zwickau, Zittau, Reichen⸗ 
bach, Crimmitſchau, Meerane, Glauchau. 


g) Erwerbstitel bei den verſteigerten Grundſtücken. 


Das gerichtliche Zwangsverfahren ſtellt ſich dar als der un⸗ 
glückliche und verluſtreiche ſowie meiſt auch vorzeitige Abſchluß 
einer geſchäftlichen Unternehmung, die nach der Berechnung des 
betroffenen Grundeigentümers ganz andere Ergebniſſe zeitigen 
ſollte. Für die Beurteilung des ganzes Herganges iſt es daher 
zweifellos wichtig, außer dem Ende auch den Anfang kennen zu 
lernen, d. h. zu wiſſen, auf Grund welches Rechtstitels der 
Schuldner ſeinerzeit das Eigentum an dem nunmehr verganteten 
Grundbeſitz erwarb. Wegen ihrer Häufigkeit beſonderer Hervor⸗ 
hebung wert erſchienen dabei nur Kauf, Erbgang und Erwerb 
im gerichtlichen Verſteige rungstermin (vgl. Tab. III und IV). 
Wichtig für die Wertung der folgenden Angaben iſt es, ſich dabei 
folgendes gegenwärtig zu halten: Kauf und Erbgang (vgl. hierzu 
$ 1942 BGB.) find ſtets und in jeder Hinſicht „freiwillige“, 
nämlich ganz in das freie Belieben des Erwerbenden geſtellte 
Erwerbsarten; bei der Erſtehung im Zwangsverſteigerungstermine 
dagegen wird fih der Erwerber oft in einer gewiſſen Zwangs— 
lage befinden (etwa verurſacht durch das Beſtreben, die eigene 
hypothekariſche Forderung zu retten), und ſie wird ihn leicht zu 


während der Jahre 1908 bis 1910. 
und Lande sſummen. 
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Summe der Höchſt⸗ 
gebote, auf welche 
der Zuſchlag erteilt 
wurde leinſchl. der 
übernommenen 
Hypotheken) 
in Mark 


Das Höchſtgebot (Spalte 9) war 
gegen die 
Geſamtbelaſtung (Spalte 8) 


in Fällen höher um Mark 


| 
(2 469,73 qkm = 16,48 % der Landesfläche). 


1 621 934 13 7372 97 969 780 
1 908 672 19 27 160 82 1 303 167 
1 970 927 13 20 262 103 1 075 906 
(2 070,99 qkm = 13,81 % der Landesfläche). 
9 515 533 25 30 995 308 5 513 149 
7 359 816 25 25 648 247 | 3 554 811 | 
9 128 896 16 31 358 244 8 856 939 
(4 336,86 qkm = 28,92 % der Landesfläche). 
33 289 120 57 22] 493 975 21 109 143 
23 225 134 62 83 089 434 14 847 691 | 
16 555 812 37 54 749 525 10 677 034 
(3 567,35 qkm = 23,79 % der Landesfläche). 
22 993 800 27 52 230 547 8 799 323 
20 199 732 31 49 963 435 8 505 125 | 
11 625 395 26 77 694 274 4 891 424 
(2 548,01 qkm = 17,00 % der Landesfläche). 
7641 417 29 43 591 288 3 264 343 
7531 611 29 35 311 204 | 3 346 200 
7113 347 21 24 851 256 2 790 654 
(14 992,94 qkm Fläche). 
75 061 804 149 355 680 2 205 39 655 747 
60 224 965 166 221171 ] 792 | 31 556 994 
46 424 317 113 208 914 1 402 28 321 957 


Geſchäften nötigen, für deren ſpäteren unglücklichen Ausgang er 
deshalb nur ſehr bedingt verantwortlich zu machen iſt. Wenn 
ſomit weitaus die meiſten aller verganteten Grundſtücke, nämlich 
mehr als ¼ aller (8 2,8 Prozent im Jahre 1908, 82,3 Prozent 
im Jahre 1910), durch Kauf, alſo doch ganz „freiwillig“, erworben 
wurden, ſo wird in dieſen Fällen der Schuldner unvermeidliche 
Mißgeſchicke hinſichtlich der Erwerbung des verunglückten Beſitzes 
nicht gut geltend machen können; wohl aber wird hier fein per- 
ſönlicher Mangel an Vorſicht und an Geſchäftskunde vielfach 
vieles erklären. Das Eigentum an 9,11 Prozent alles verſtei⸗ 
gerten Grundbeſitzes erlangte der Schuldner einſt auf demſelben 
Wege, auf dem es ihm nunmehr wieder entzogen wird, durch 
Erwerb im gerichtlichen Verſteigerungstermine; und hier wird die 
Vermutung, daß der Schuldner das Grundſtück damals wohl oder 
übel erſtehen mußte und daß er es dabei, wenn nicht zu teuer, 
ſo doch zu hoch belaſtet übernahm, oftmals berechtigt ſein. Durch 
Erbgang ſchließlich gelangten nur 3,02 Prozent des verſteigerten 
Grundbeſitzes ins Eigentum der Schuldner. Der noch fehlende 
Anteil (5,41 Prozent) entfällt auf Grundſtücke, bei denen andere 
Erwerbstitel in Frage kamen (z. B. Schenkung, Aneignung, Gr. 
ſitzung) ſowie auf ſolche, bei denen nichts ermittelt werden konnte 
(beſonders im Falle der „Abtrennung vom eignen Grundſtück“) 
oder auf den Zählkarten jede bezügliche Angabe überhaupt fehlte. 
Dieſe für den Landesdurchſchnitt ermittelten Ziffern kehren im 
einzelnen wieder (vgl. Tab. III, IV, V), wobei nur auffällt, daß 
das Kaufgeſchäft als Erwerbstitel bisweilen eine noch bedeutendere 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1918. 


in Fällen 


Von den aufhaftenden Schulden] Der uns 
ward durch den Verſteigerungs.] T gedeckte 
erlös nicht gedeckt der Betrag Schulddetrag 
mar / der 
Geſamt - 
be aſtung 


Für den Erſteher war eine 
hypothekariſche Forderung 
eingetragen in Höhe von 


Jahr 


Mark in Fällen 


61 433 282 98 1122 346 43,4 1908 
55 | 617 849 91 1 361 437 42,7 | 1909 
69 565 184 107 1 152 677 38,1 1910 

. 190 2 417 209 310 6 100 459 40,7 1908 
156 1 519 497 | 259 3 992 922 36,7 1909 
147 1 355 459 249 9 550 935 53,1 1910 
649 10 180 683 1 007 21 855 393 40,3 1908 
413 7 627 9977 740 16 069 169 42,3 1909 
362 4 414 899 946 11 417 729 42,0 1910 
369 4 035 645 562 9 817 005 30,9 1908 
308 | 3 883 106 | 450 9 317 044 32,5 1909 
196 3 088 501 252 9 357 534 32,6 1910 
185 2 136 725 299 3 733 863 34,4 1908 
202 | 1 666 857 | 305 | 3 727 808 34,4 1909 
105 1 820 773 213 3 213 599 32,5 1910 

1 454 19 203 544 2 276 43 629 066 37,3 1908 
1 194 15 315 306 | ] 845 34 468 407 31,6 1909 
939 11 244 816 ] 457 30 692 474 41,2 1910 


Rolle ſpielt als im Landesdurchſchnitt. So z. B. bei der Gruppe II 
(Gewerbebetriebe) 89,6 Prozent für 1909, bei Gruppe III (Ge: 
werbliche Beſitzungen mit landwirtſchaftlichen Grundſtücken) ſogar 
90,8 Prozent für 1908 und 93,7 Prozent für 1909. 


h) Beſitzdauer bei den verſteigerten Grundſtücken. 
Die — wie im bisherigen nachgewieſen — mit den Tat⸗ 
ſachen nicht in Einklang zu bringende Behauptung, daß doch 
eine allgemeine Wirtſchaftskriſis die Hauptſchuld auch an den 
vielen verluſtreichen Bodenvergantungen trüge, ſtützt ſich gern 
auf die Behauptung, daß auch das alte, durch eine lange Beſitz⸗ 
zeit ſcheinbar ſo gefeſtigte Grundeigentum ſtark in Mitleidenſchaft 
gezogen ſei. Daß es ſich dabei aber nur um eine unberechtigte 
Verallgemeinerung einzelner Beobachtungen handeln kann, erweiſen 
auch hier die unbeſtechlichen Ziffern, die Antwort geben auf die Frage, 
wie lange denn der Schuldner das nunmehr verſteigerte Grundſtück in 
ſeinem Eigentum gehabt hatte, als er es nicht länger halten konnte. 
Überraſchend gut fügen fid) auch bie Ergebniſſe dieſer Unterſuchung 
dem bereits gezeichneten Bilde von den Haupturſachen der Zwangs- 
verſteigerungen ein. In den drei Beobachtungsjahren 1908 bis 
1910 wurden insgeſamt 5856 Grundſtückskomplexe zwangsweiſe 
verſteigert. Mit nicht weniger als 3242 (= 55,4 Prozent) davon 
geſchah dies, noch ehe ſie auch nur 5 Jahre in den Händen ihres 
letzten Eigentümers (des Schuldners) geweſen waren; dieſe Zahl 
nimmt abſolut wie relativ in gleichem Maße ab, in dem die 
Beſitzzeit zunimmt: 1282 (— 21,9 Prozent) der verſteigerten Grund⸗ 
(Fortſetzung des Textes S. 157.) 
19 
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Tabelle III. Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen während ber 


— . — — —ʒ‚—̃— — —ä— nä —————— 


eſamtb u 

GE Steuereinheiten Brandverſicherungsſummen Am RE e jeu Grundftüde Summe ber 
erte mit Hypotheken,, Hochſt Ge 

Jahr | Zwangs- — — . — m) Grundſchulden, Su 115 ae eilt 

pete betroffenen notleidenden der derttelgerten Drunbitüde Rentenſchulden Get 
ſteigerungs⸗ Grunpftüde | Befiger 8 u. a. dingl Laſten 
Einheiten | bei Gr. Mark bei Gr. Mark in Mark in Mark 
1. 2. 8.4. 5. | 6. | 7. 8. | 9. 

Gruppe I (a—f); Land⸗ und forſtwirtſchaftlich 
Landgerichtsbezirk 
1908 37 54 37 54 5 912 33 295 580 54 554 022 585 078 412 324 
1909 40 66 | 40 | 65 9 984 37 426 850 | 66 | 806 806 | 977 154 664 500 
1910 30 55 30 55 5 191 22 297 580 55 610 352 648 211 496 917 
Landgerichtsbezirk 
1908 52 81 52 79 13 439 39 619 050 81 1 317 839 2 689 965 1 007 925 
1909 52 89 52 89 | 9 762 49 | 521 170 | 89 965 161 | 1 255 368 766 925 
1910 48 80 48 78 12 796 37 583 990 80 2 036 332 8 325 542 2 594 845 
Landgerichtsbezirk 
1908 194 262 177 261 33 835 109 2 669 210 261 5 349 334 7 550 941 3 222 175 
1909 130 202 | 96 199 | 16 537 55 1 005 290 201 | 3 173 992 | 4 882 185 | 2 196 538 
1910 15 103 65 103 5 354 31 334 660 103 1 002 256 1 780 158 780 807 
Landgerichtsbezirk 
1908 37 65 35 64 9 264 33 362 390 65 640 958 857 797 513 237 
1909 | 54 | 70 | 50 70 | 13 881 | 39 517 870 | 70 1 069 905 | 1 222 961 904 150 
1910 30 38 23 37 3296 21 180 150 38 315 864 338 019 269 375 
Landgerichtsbezirk 
1908 58 105 57 104 13 439 54 589 740 105 2 375 994 2 830 008 1 759 917 
1909 33 | 58 32 58 6 123 | 24 | 239 200 58 123 033 874 975 498 748 
1910 23 57 22 57 10 539 16 307 490 57 1 091 566 1 427 076 838 459 
Landgerichtsbezirk 
1908 37 81 37 79 3 628 28 287 050 80 711 983 875 187 465 218 
1909 22 28 19 27 426 3 20 170 28 | 106 875 158 601 50 374 
1910 26 33 26 33 2 335 14 205 070 33 358 987 553 605 309 297 
Landgerichtsbezirk 
1908 40 68 39 68 7050 33 436 310 67 872 792 963 818 674 973 
1909 21 27 | 21 | 27 | 3 167 | 17 214 510 27 | 345 960 422 035 287 484 
1910 19 27 19 27 4 801 15 236 280 27 535 654 672 887 470 505 
Summe der Gruppe I im Bezirk des 
1908 455 716 434 709 86 567 328 5 259 330 713 11 822 922 16 352 794 8 055 769 
1909 352 540 310 | 535 | 59 880 | 224 2 945 060 539 | 7191 732 9 793 279 5 368 719 
1910 251 393 233 390 44 312 156 | 2145 220 393 | 5951011 | 13 745 498 | 5 760 205 

Gruppe II (g-): Zum Gewerbebetrieb 
Landgerichtsbezirk 
1908 18 19 18 19 2 898 15 455 380 19 708 275 886 522 442 061 
1909 22 29 | 22 28 8 587 24 1 016 270 29 | 1 247 316 1 601 824 863 865 
1910 19 20 19 20 4 005 19 495 060 20 715 265 930 663 484 248 
Landgerichtsbezirk 
1908 32 36 32 35 12 370 35 1 396 190 35 2 067 809 2 746 055 1 301 533 
1909 31 34 | 31 34 | 12 833 | 32 | 1 433 860 34 2 239 735 | 1 988 683 1 396 502 
1910 14 14 14 14 4 979 14 501 050 14 952 183 1 044 848 751 685 
Landgerichtsbezirk 
1908 63 68 63 67 46 136 62 3 564 280 68 5 778 864 6 445 549 4 264 445 
1909 64 77 | 64 76 | 55 218 69 | 4 132 840 | 77 | 7 080 801 8 631 020 5 115 969 
1910 45 55 45 55 27 183 43 2 526 920 55 3 938 914 4 852 202 2 830 534 
Landgerichtsbe zirk 
1908 29 36 29 35 11 274 30 1 003 820 36 1 746 716 1 839 853 958 411 
1909 28 | 29 | 28 | 29 9 514 29 | 882 380 29 1 181 130 1 194 454 803 580 
1910 14 14 14 14 3 940 14 441 340 14 563 931 133 624 512 049 
Landgerichtsbezirk 
1908 33 36 33 33 13 321 32 1 268 390 36 2 298 805 2 564 309 1 912 936 
1909 32 36 32 35 8 598 | 35 | 932 800 36 1 600 079 2 216 553 1 264 059 
1910 10 10 10 10 4 856 10 643 510 10 803 176 1 093 110 663 350 
Landgerichtsbezirk 
1908 13 13 13 12 2 715 13 271 500 13 367 235 482 722 310 766 
1909 33 35 33 32 8 488 32 | 1 246 710 35 1 764 672 1 978 475 1 417 408 
1910 22 23 22 23 1232 23 793 090 23 1 100 775 1 293 129 1 049 656 
Landgerichtsbezirk 
1908 19 24 19 24 5 027 19 641 614 24 909578 | 1114019 761 907 
1909 19 20 18 19 3 687 20 | 514 360 | 20 692 731 | 766 272 570 766 
1910 21 21 21 21 4 495 2 588 540 21 917 061 956 683 139 655 
Summe der Gruppe II im Bezirk des 
1908 207 232 207 225 93 741 206 8 601 174 231 13 877 282 16 079 029 9 952 059 
1909 229 260 | 228 253 | 107 226 | 241 | 10 159 220 260 15 806 464 18 377 281 11 432 149 
1910 145 157 145 157 57289 144 5 989 510 157 8 991 305 10 904 259 1 031 177 


Jahre 1908 bis 1910, geſchieden nach 4 Beſitzgruppen. 


Fälle der Erwerbung ſeitens des 
Schuldners durch 


Von den aufhaftenden 
Schulden ward durch den 
Verſteigerungserlös nicht 


Für den Erſteher war eine 


Das Höͤchſtgebot (Spalte 9) war gegen die hypothekariſche Forderung 


Geſamtbelaſtung (Spalte 8) 


eingetragen in Höhe von E der Gees vaii gangs. auf Jahr 
mE Kauf wë berítei | anderen 
in Fällen höher um Mark] in Fällen niedriger um Mark] in Fällen Mark in Fällen Mark gerung Wegen 
10. | 11. 13. | 18. | 14. | 
bezw. für Gartenbau geuntgte Beſitzungen. 
Bautzen. 
6 6 426 31 179 180 23 142 092 32 202 029 34 1 — 2 1908 
9 17 586 31 330 240 | 25 | 339 430 35 | 372 324 35 | — | 4 | 1 1909 
6 14 295 24 165 589 13 210 829 28 182 860 28 1 1 — 1910 
Chemnitz. 
5 3 787 47 1 685 827 34 547 972 51 1 730 382 42 2 7 1 1908 
5 6 589 46 | 495 032 30 | 159 822 | 49 | 515 400 | 48 | 3 | 1 | — | 1909 
2 3 949 45 5 734 646 21 137 989 43 6 000 891 44 — 2 2 1910 
Dresden. 
19 119 325 174 4 448 091 124 9 210 698 184 4 521 944 145 8 22 19 1908 
21 31 507 108 | 2 717 154 | 67 1045 168 99 | 2 882 305 | 100 | 17 9 | 4 1909 
4 9 419 68 1 008 770 38 275 640 70 1 086 986 56 3 6 10 1910 
Freiberg. 
5 12 677 32 357 237 21 203 130 35 410 663 35 2 — — 1908 
11 | 16 524 | 43 | 335 335 29 | 196 115 | 47 | 409 230 | 49 | 3 2 | — 1909 
4 10 700 26 79 344 24 76 158 28 98 472 28 — — 2 1910 
Leipzig. ö 
3 7 456 55 1 077 547 32 243 820 56 1 146 633 54 1 9 — 1908 
4 8 195 | 29 | 384 422 | 20 | 251 723 30 | 409 534 | 27 | 1 | 4 | 1 | 1909 
3 37 279 20 625 896 15 693 028 18 528 898 21 1 1 — 1910 
Plauen. 
5 10 230 31 420 199 20 297 062 34 423 844 34 2 — 1 1908 
2 2 099 | 20 | 110 326 14 81 702 | 20 117 262 | 19 | 2 | 1 | — | 1909 
2 4 146 24 248 454 11 101 800 25 266 919 23 1 1 1 1910 
Zwickau. 
6 4 116 33 296 621 21 190 651 34 341 568 40 — — — 1908 
4 9 034 17 143 585 14 94 005 18 165 251 | 20 — 1 | — | 1909 
3 12 786 14 215 168 8 68 700 17 236 902 13 — 2 4 1910 
Oberlandesgerichts Dresden. 
49 167 677 403 8 464 702 275 3 835 425 426 8 777 063 384 16 32 23 1908 
56 91 534 294 4 516 094 199 2 167 965 298 | 4 871 306 298 | 26 22 | 6 | 1909 
27 92 574 221 8 077 867 130 1 5604 144 229 8 401 928 213 6 13 19 1910 
eingerichtete Beſitzungen. 
Bautzen. 
1 550 17 445 011 7 79 000 17 486 137 16 1 1 — 1908 
1 1 600 | 20 | 739 559 9 | 321 500 21 | 773 044 | 20 — | 1 | 1 | 1909 
1 9 400 18 455 815 10 86 715 17 479 450 15 — 3 1 1910 
Chemnitz. 
1 400 31 1 444 922 22 . 611 317 31 1 551 592 26 1 4 1 1908 
1 2 350 | 30 | 594 431 20 | 253 594 | 30 | 681 607 | 27 | 2 | 2 | — 1909 
— — 14 293 163 8 183 800 14 337 697 14 — — — 1910 
Dresden. 
— — 63 2 181 104 35 950 125 63 2 286 048 52 2 8 1 1908 
3 3 105 | 61 | 3 518 156 34 | 1173 285 | 62 | 3 800 712 53 | 1 | 9 1 1909 
1 2 800 44 2 024 468 24 562 200 45 2 144 769 39 2 4 — 1910 
Freiberg. 
2 3 430 27 884 872 19 522 900 29 964 852 27 1 — 1 1908 
1 960 | 27 391 834 17 . 195 560 28 | 453 926 | 26 — | 2 | — 1909 
— — 14 221 575 9 173 875 14 248 221 14 — — — 1910 
Leipzig. 
— — | 33 651 373 16 263 000 33 488 362 27 2 | 4 — 1908 
— — 32 | 952 494 25 386 273 32 | 1 016 079 30 | 1 1 | — | 1909 
— — 10 429 760 9 295 282 10 515 485 9 — | 1 — 1910 
Blauen, 
— — 13 171 956 8 68 700 13 197 595 13 — — — 1908 
2 1 963 | 31 563 030 24 | 260 300 32 | 665 912 | 31 | — | 1 | 1 | 1909 
2 1 300 20 244 773 17 231 086 23 304 663 20 — 1 1 1910 
Zwickau. 
1 3 875 18 355 987 12 343 576 18 534 308 18 — 1 — 1908 
2 10 700 17 | 206 206 11 | 85 265 17 | 234 163 18 | — | 1 — | 1909 
1 3 384 20 220 412 10 93 095 21 261 811 19 — 1 1 1910 
Oberlandesgerichts Dresden. 
5 8 255 203 6 135 225 119 9 838 618 204 6 808 894 179 7 18 3 1908 
10 20 578 218 6 965 710 140 2 675 777 | 222 | 7625 443 | 205 4 | 17 3 1909 
5 16 884 140 3 889 966 87 1 626 053 143 4 292 056 130 2 10 3 1910 


Noch Tabelle IIT. 


Zahl der i , | Sefamtbelaftung 
Amtlich erhobene Schätzungs der Grundſtücke] Summe der 


Steuereinheiten Brandverſicherungsſummen 


werte mit Hypotheken,] Höchfigebote, 
Jahr Zwangs- —— —ä6E.äSqõůGk.ʒñĩê —ʒꝛ̃kĩ ͤ—ͤ—üͤ— — ..ſ—᷑¼ q —᷑—et —3 Grundschulden, auf welche der 
vet. betroffenen notleidenden der berſteigerten Wrundftäcke Rentenſchulden Basie e 
fteigerung®- | Grundſtücke Beſitzer 8 u. a. dingi. Laſten 
fälle Einheiten | bei Gr. Mark bei Gr. | Mark in Mark in Mark 


1. 6. 7. 8. | 9. 
Gruppe III (k und D: Beſitzungen mit Gewerbebetrieb und land: 
Landgerichtsbezirk 
1908 9 26 9 26 1 528 9 249 060 26 344 778 370 690 271 276 
1909 7 10 7 10 | 1 500 7 148 020 | 10 | 204 963 | 256 331 183 000 
1910 10 36 10 36 2 547 12 262 600 36 377 725 467 163 301 120 
Landgerichtsbezirk 
1908 11 20 11 20 3228 12 284 570 20 498 793 471 512 238 443 
1909 13 | 25 | 13 25 5 288 15 | 507 340 25 805 021 | 906 183 | 625 859 
1910 | 10 17 10 17 2 455 10 198 320 17 367 468 350 149 213 108 
Landgerichtsbezirk 
1908 14 37 14 37 3 316 17 303 900 37 442 655 523 596 321 977 
1909 | 14 | 21 | 14 | 21 | 5 827 | 13 | 705 540 21 |: 1 014 907 | 1 001 695 | 526 515 
1910 16 39 14 39 6 934 17 557 650 39 1 001 817 856 316 572 991 
Landgerichtsbezirk 
1908 7 23 7 23 1 633 7 115 530 23 209 080 221 061 186 052 
1909 12 25 12 | 25 | 6 094 12 | 640 810 25 795 453 901 733 437 896 
1910 14 35 14 34 8 435 17 712 190 35 832 427 833 390 557 240 
s Landgerichtsbezirk 
1908 5 5 5 5 1 061 5 138 260 5 197 684 189 808 88 292 
1909 | 9 | 18 | 9 18 | 2 590 8 | 242 220 18 | 491 157 561 448 413 428 
1910 5 8 5 8 1 430 5 137 980 8 222 950 251 586 196 603 
Landgerichtsbezirk 
1908 4 4 4 4 1 442 4 221 790 4 284 020 340 085 192 224 
1909 | 5 | 6 | 5 6 | 1149 | 5 | 421 090 | 6 | 476 152 570 650 292 650 
1910 5 6 5 6 788 5 111 120 6 156 018 234 852 140 650 
Landgerichtsbezirk 
1908 15 23 15 22 4 705 16 456 520 21 940 980 1 195 176 700 382 
1909 2 3 2 3 | 936 2 | 37 160 | 3 | 46 145 51 000 46 850 
1910 3 8 3 8 1 801 4 153 298 8 209 720 159 640 119 226 
| Summe der Gruppe III im Bezirk des 
1908 65 138 65 137 16 913 70 1 769 630 136 2 917 990 3 311 928 1 998 646 
1909 62 | 108 | 62 108 | 23 384 62 2 702 180 108 3 833 798 4 249 040 2 526 198 
1910 63 149 61 148 24 390 70 2 133 158 149 3 168 125 3 153 096 2 160 938 
Gruppe IV (m—4); Wohnhäuſer (mit kleinen Gärten, bis 10 ar Fläche), 
Landgerichtsbezirk 
1908 59 61 56 56 6 891 52 697 606 61 953 133 1 150 860 769 620 
1909 47 | 47 | 47 47 6 696 43 600 950 | 47 760 224 968 683 616 594 
1910 67 71 67 71 8 481 59 198 530 71 986 697 1 178 600 838 817 
Landgerichtsbezirk 
1908 192 237 191 190 44 846 163 4 645 660 233 7342 215 7 855 021 5 950 734 
1909 | 157 | 160 | 156 | 150 | 30 268 142 | 3 470 250 | 160 5 062 662 6 224 386 4 206 433 
1910 166 194 164 175 38 845 147 3 395 208 194 6 034 077 7576 825 4 946 659 
Landgerichtsbezirk 
1908 656 680 541 657 317 493 443 20 759 590 680 31 759 238 | 36 260 588 23 529 369 
1909 473 | 498 | 402 482 | 164 679 294 11 348 105 | 498 17 498 617 20 047 075 13 113 845 
1910 302 369 314 364 104 419 222 9 413 850 369 14 702 836 1"7 923 592 11 125 928 
Landgerichtsbezirk 
1908 74 76 73 74 12 456 74 1 076 750 76 1 358 161 1 537 286 997 220 
1909 63 | 65 60 64 | 11 736 57 | 1 016 070 65 E 1 109 691 1 219 247 841 988 
1910 51 55 51 55 6 983 49 652 810 55 743 327 855 627 628 394 
Landgerichtsbezirk 
1908 396 407 373 320 206 742 282 10 623 938 405 21 056 628 I 23 949 013 17 862 424 
1909 | 320 | 330 298 287 215 805 | 245 | 10 219 076 | 330 | 19 699 052 22 662 623 16 440 265 
1910 192 198 188 158 96 603 153 5 438 016 198 9 789 507 11 647 361 8 457 982 
Landgerichtsbezirk 
1908 157 164 145 146 35 639 151 3 753 230 164 4 817 155 5 396 795 3 996 452 
1909 169 | 175 | 162 148 35 431 | 153 | 3 612 700 175 | 4 662 754 5 340 412 3 776 266 
1910 114 118 114 117 22 608 99 2 233 080 118 3 026 382 3 449 294 2 499 426 
Landgerichtsbezirk 
1908 96 105 96 102 18 995 100 1 628 060 105 2 172 536 2 468 557 1 949 511 
1909 | 96 | 100 96 96 | 20 189 100 1 691 150 | 100 | 2 299 323 2 678 762 1 902 508 
1910 130 138 130 133 27 607 130 2 492 250 138 3 567 056 4 103 268 2 974 851 
Summe der Gruppe IV im Bezirk des 
1908 1 630 1730 1 475 1 545 643 062 ] 265 43 184 834 1 734 69 459 066 78 618 120 55 055 330 
1909 1 325 1 375 | E22 1274 | 484 804 1033 31 958 301 1 375 51 092 323 59 141 188 40 897 899 
1910 1 072 1143 1 038 1073 305 545 859 24 423 744 1143 38 849 882 46 734 567 31 472 057 


— g ae 


Bon den aufbaftenden 
Schulden ward durch den 
Verſteigerungserlös nicht 
gedeckt der Betrag von 


Fälle der Erwerbung ſeitens des 


Für den Erſteher war eine Schuldners durch 


hypothekariſche Forderung 
eingetragen in Höhe von 


Das Höchſtgebot (Spalte 9) war gegen die 
Geſamtbelaſtung (Spalte 8) 


Jahr 


Zwangs] auf 
Erb. verſtei⸗ | anderen 
gang | gerung | Wegen 


Kauf 


in Fällen höher um Mark] in Fällen niedriger um Mark] in Fällen Mark in Fällen Mark 


10. | 11. 13. | 
oder forſtwirtſchaftlich oder für Gartenbau genugten Grundſtücken. 
Bautzen. 
— — 9 99 414 6 109 607 9 167 438 8 — 1 — 1908 
1 1 000 6 | 74 331 B 4 | 33 570 7 74 437 6 | — 1 | — 1909 
2 1 700 8 | 167 743 6 91 831 9 162 896 8 2 — — 1910 
Chemnitz. 
— — 11 233 069 9 162 600 11 254 837 10 1 Ne — 1908 
1 2 250 12 | 282 574 | d | 224 600 14 324 991 13 — — | — 1909 
— — 10 77041 4 33 900 10 99 539 8 — | 2 — 1910 
Dresden. 
2 1 816 12 203 435 7 129 300 13 205 456 13 — 1 — 1908 
— — 14 475 180 9 | 285 183 | 14 524 697 | 13 | | 1 | — | 1909 
1 559 14 283 884 11 103 770 14 305 712 12 3 — 1 1910 
Freiberg. 
— — 7 35 009 3 29 700 7 41 750 7 — — — 1908 
1 1 850 11 | 465 687 7 | 171 350 11 | 494 819 12 | | — | — 1909 
1 500 13 276 650 8 176 500 14 320 657 13 — 1 — 1910 
Leipzig. 
— 5 101 516 4 69 700 5 108 826 4 — 1 — 1908 
— — | 9 | 148 020 | 8 132 640 | 9 163 024 19 | — | — | — | 1909 
— — 5 54 983 5 50 622 5 75 701 15 — — — 1910 
Plauen. 
1 415 3 148 276 3 166 000 4 164 883 4 — — — 1908 
— — 5 278 000 — | — | b | 298 958 4 — 1 | — 1909 
— — b 94 203 3 76 250 5 107 672 5 — — — 1910 
Zwickau. 
— 15 494 794 11 232 327 15 542 958 13 — 2 — 1908 
— : | 4 150 2 | 12 000 | 2 | 7 353 2 — — | — 1909 
40 414 1 4 000 3 46 243 2 — 1 — 1910 
Obertanbeageridta an. , 
59 1 315 513 899 234 64 1 486 148 59 1 5 — 1908 
3 5 100 1 727 942 E | 859 343 | 62 1 888 279 | 59 | — | 3 | — | 1909 
4 2 759 58 994 917 38 536 873 60 1 118 420 53 5 4 1 1910 
andere Gebäude, Bauplätze, Ne ubaue, Brandſtätten. 
Bautzen. 
7 1 950 52 383 190 33 159 177 52 414 262 49 4 1 5 1908 
10 9 574 37 361 663 25 152 749 41 | 371 207 38 | 4 2 | 3 1909 
7 7 168 60 346 951 44 191 492 61 367 292 58 2 5 2 1910 
Chemnitz. 
17 27 765 175 1 932 052 103 988 366 181 2 250 556 170 2 14 6 1908 
14 | 7848 | 142 2 025 801 | 84 | 788 044 | 148 2 265 862 | 134 4 | 13 3 1909 
11 14 021 155 2 644 187 99 807 026 157 2 910 080 148 6 6 6 1910 
Dresden 
27 83 019 629 12 814 238 419 6 108 442 644 13 240 313 497 20 84 55 1908 
26 30 679 443 6 963 909 | 294 | 4 374 252 452 | 7524 146 | 321 | 11 | 91 | 50 1909 
2 25 684 328 6 823 348 238 3 174 948 339 7288 791 262 4 40 43 1910 
reiberg 
1 760 70 541 826 54 346 862 73 593 240 54 7 9 4 1908 
6 14 756 57 | 392 015 | 37 219 826 | 57 | 432 904 56 | 7 | — | — 1909 
11 6 796 40 234 029 21 128 638 45 263 102 45 3 3 — 1910 
Leipzi 
21 j 40 757 375 6 127 346 262 2 887 504 389 6 885 542 339 12 41 4 1908 
17 27 570 301 6 249 928 214 | 2 787 202 311 | 6 892 268 | 265 | 9 | 40 6 | 1909 
14 24 126 178 3 213 505 129 1 741 907 187 3 623 496 163 9 17 3 1910 
Plauen 
8 7422 149 1 407 765 101 917 958 153 1 554 088 138 3 8 8 1908 
12 8 802 | 157 1 572 943 109 | 899 245 | 163 1 734 688 | 141 | 3 10 [| 15 | 1909 
11 11 057 101 960 925 64 567 666 109 1 099 403 95 3 8 8 1910 
Zwickau 
8 14 844 88 533 890 45 231 958 90 618 960 82 6 8 — 1908 
18 4 730 84 780 984 | 53 390 903 | 91 | 862 304 81 2 | 4 9 | 1909 
7845 121 1 136 262 83 906 069 127 1 327 906 93 2 6 29 1910 
S Dresden. 
92 177 517 1 538 23 740 307 1 017 11 630 267 1582 | 25 556 961 1 329 54 | 165 82 1908 
97 103 959 | 1221 18 347 248 | 816 | 9 612 221 | 1 263 30 083 379 | 1 036 43 160 | 86 | 1909 
77 96 697 983 15 359 207 684 J 7517 746 1 025 16 880 070 864 32 85 91 1910 
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Tabelle IV. 


Die Immobiliar⸗Zwangsverſteigerungen 1908 bis 1910, geſchieden nach 


Zahl der Größe und Wert der Grundſtücke nach ee Summe der 
-— ... , . E en Zn pd rn e 
= öchitgebote, 
Zwangs be. dem den den den amtlich erhobenen piura, i SE der 
Jahr ver pubs. Flächeninhalt Ee Brandverſicherungsſummen Schätzungswerten f uſchlag erteilt 
fteige 1115 leidenden . TCT WA ATE Zuſchlag 
rungs Beſitzer bei bei bei u. a. dingi. Laſten wurde 
fälle ſtücke b Gr. | Hektar Ee | Einheiten Grundſt. Mark Grundſt. Mark in Mark in Mark 


| € 7. | 8. 9. 10 111. 12. 14. 

Gruppe I. Land» und forſtwirtſchaftliche bezw. 
a) Walzende Parzellen (Feld, Wieſe, 
1908 155 183 136 | 178 | 150,0 181 5 671 5 30 740 182 2 171 528 4 853 078 1 339 869 
1909 | 137 171 97 | 169 | 96,5 | 167 3 005 — — 170 940 975 1 961 746 | 633 355 
1910 97 120 80 | 113 90,3 120 3011 — — 120 621 896 1 903 247 512 155 
b) A HENRI (aud) Gärtnereien) oder Wohnhäuſer (nebft Hofraum), 

1908 160 237 160 | 212 60,1 234 33 381 162 3 120 420 237 4 691 529 5 500 537 3 155 222 
1909 105 | 155 | 104 | 130 | 40,4 | 155 | 10 945 108 1 171 550 155 1 726 522 | 2 087 278 1 274 023 
1910 66 91 66 71 19,1 89 8 449 66 835 290 91 336 028 1 522 460 894 207 
c) Kleinbäuerliche Beſitzungen 
1908 78 171 77 | 153 | 208,5 170 11 316 85 740 600 170 1 675 292 1 994 132 1 084 715 
1909 | 48 96 | 47 | 84 | 103,6 | 96 | 7277 48 464 410 | 96 | 935 450 1 915 521 | 624 721 
1910 42 | 72 41 66 88,0 71 4 732 41 335 820 72 633 636 789 218 577 900 
d) Mittelbäuerliche Beſitzungen 
1908 42 80 41 71 J 399,0 79 16 245 52 688 890 79 1 601 512 2 047 160 1 151 503 
1909 47 95 47 | 86 | 436,7 94 | 14 806 50 639 990 | 95 1 814 355 | 1 920 956 1 225 908 
1910 35 67 35 63 | 386,3 67 15 726 36 655 660 67 2 291 192 8 495 034 2 907 083 
e) Großbäuerliche Beſitzungen 
1908 18 43 18 42 | 517,1 43 16 285 22 517 940 43 1 345 828 1 501 813 1 029 160 
1909 12 20 | 12 18 | 349,7 | 20 12 377 | 15 | 302 580 K 20 875 917 844 726 727 657 
1910 11 43 11 40 | 396,6 43 12 394 13 318 450 43 1 068 259 1 035 539 868 860 
f) Ritters 
1908 2 2 | 2 1 | 88,5 2 3 639 2 | 160 740 337 233 456 074 295 300 
1909 | 3 | 3 3 8 | 584,7 3 | 11 470 | 3 306 530 | 898 483 1 063 052 | 883 055 
Gruppe II. Zum Gewerbebetrieb 
B) Häuſer, vorwiegend für Handwerksbetrieb 
1908 18 18 18 12 24 18 1 529 18 122 020 18 147 512 215 781 103 573 
1909 23 24 23 | 19 | 7,9 24 | 2 045 23 205 310 24 274 336 362 233 183 399 
1910 8 8 8 5 1,4 8 384 8 2 740 8 63 924 76 963 57 343 
h) Fabriken und größere gewerbliche 
1908 163 173 163 78 73,6 167 82 412 166 7 144 410 172 | 11919 761 | 14 316 914 8 941 997 
1909 193 | 217 | 192 | 100 | 56,5 210 | 97 568 | 204 E 9 203 740 217 | 13 718 923 15 508 076 10 120 442 
1910 139 135 129 66 21,6 135 53 764 130 5 582 570 135 8 095 296 9 783 886 6 548 563 
i) Bergbauobjekte (Kies-, Sand», Torfs, Lehm⸗ 
1908 26 41 26 38 98,1 40 9 800 22 134 744 41 1 810 009 1 546 334 906 489 
1909 13 19 | 13 | 17 | 16,6 19 | 7 613 | 14 750 170 19 1 813 205 2 506 972 1 128 308 
1910 8 14 8 11 21,2 14 3 141 6 354 200 14 832 085 1 043 410 425 271 
Gruppe III. Beſitzungen mit Gewerbebetrieben und lands oder 
k) Grundſtücke für kleinere ſolche 
1908 4 7 4 6 2,2 7 213 5 18 780 7 29 660 32 610 23 853 
1909 10 | 12 | 10 11 | 16,6 12 1 201 8 | 58 750 12 83 030 | 125 461 67 626 
1910 1 2 1 2 0,4 2 52 1 3 930 2 6 900 9 771 6 500 
1) Fabriken und größere Gewerbebetriebe 
1908 61 131 [ 61 [ 190 | 154,8 130 16 700 65 1 750 850 139 2 888 330 3 279 318 1 974 793 
1909 52 96 | 52 82 | 234,4 | 96 | 22 183 54 2 643 430 96 3 750 768 4 123 579 2 458 572 
1910 62 147 60 | 135 | 238,0 146 24 338 69 2 129 238 147 3 161 225 3 143 325 2 154 438 
Gruppe IV. Wohnhäuſer (mit Hofräumen und kleinen Gärten bis 10 a Fläche), 
m) Wohnhäuſer (mit Nebengebäuden 
1908 1 1295 | 1321 | 1267 J 477 584 1 1161 | 640 442 [ 1248 | 42 912 104 | 1315 | 64 594 325 71 124 445 52 126 351 
1909 | 1 045 | 1 060 | 1024 | 377 40,8 968 | 482 393 | 1018 d 31 838 781 1060 | 47 787 999 53 043 294 38 533 326 
1910 858 894 856 | 340 39,4 831 | 302 652 846 | 24 271 534 894 | 35 442 170 | 40 567 731 | 29 095 300 
n) N Scheunen, 
1908 3 3 3 2 424 3 39 6 640 3 38 190 52 652 12 055 
1909 | 10 | 13 | 9 10 | 8,6 13 639 35 800 13 114 214 236 952 86 830 
1910 5 7 5 5 11,5 7 522 31 150 7 96 253 120 950 73 743 
o) Bauſtellen (Brachland, Straßenareal, 
1908 301 368 176 1 360 41,7 367 1 934 E. 12 250 368 3 727 348 6 014 155 2 030 316 
1909 | 258 290 177 | 285 | 42,5 | 289 | 1 468 — 290 2 953 031 | 5 563 739 | 2 105 024 
1910 197 230 155 | 216 48,0 226 1 592 — 230 2 965 667 5 579 073 2 013 152 

p) Unvollendete Neubaue, 

1908 | 25 26 24 21 2,0 2 7 6 207 110 26 1 052 524 1 345 883 841 258 
1909 8 | 8 7 | 3 31,7 | — | — 2 59 270 8 183 144 | 241 897 | 142 139 
1910 5 b b 3 26,0 2 14 1 29 100 b 228 423 295 889 196 154 
19 55 Brandſtätten, 
1908 6 12 5 9 4,7 12 640 6 46 730 12 46 679 45 350 
1909 | 4 | 4 | 4 | 4 LA 4 | 304 | 3 | 24 450 | 4 | 23 935 | i 95 30 580 
1910 7 7 7 5 4,6 7 165 7 91 960 7 117 369 170 924 93 108 
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did und Nutzungsart der verſteigerten Grund ſtücke. Landesſummen. 


Das Höchſtgebot (Spalte 14) war 


Fälle der Erwerbung ſeitens des 
Schuldners durch 


Von den aufhaftenden 
Schulden ward durch den 


Für den Erſteher war eine 


gegen die hypothekariſche Forderung Verſteigerungserlös nicht Zwangs. dn ano. 
Geſamtbelaſtung (Spalte 13) eingetragen in ba von gebedt der Betrag von Kauf Erb- uU S | Ben Jahr 
i SE GE as e er ee gang 
Sålen in Fällen niedriger u um Wart in Jällen | Mart mn üt MW Wege 

15. 16. 117. 18 | 39 | 20. | 5 | 22. 33. 24. 35. | 236. | s. 

für Gartenbau genutzte Beſitzungen. 

Weide, Weinberg, Garten, Wald uſw.). 

11 7990 142 3 521 199 97 1 195 713 147 3 450 671 114 7 16 18 1908 

17 | 3 467 119 1 331 858 73 | 716 444 110 | 1 390 554 | 106 | 18 | 10 | 3 | 1909 
8 8 620 88 1 399 712 53 546 239 90 1 432 176 75 1 4 17 1910 

mit walzenden Grundſtücken, bef. Gärten (0,1—1 ha Fläche). ; 

14 50 041 145 2 395 356 91 | 1 340 251 150 2 623 858 138 8 10 4 1908 

21 | 29 653 84 812 938 65 641 521 | 90 | 910 8241 | 96 | 6 | 3 | — | 1909 
8 10 209 56 638 462 | 37 | 365 480 60 575 187 56 3 5 2 1910 

(1—5 ha Fläche). 

15 20 590 63 | 930 007 | 49 524 219 74 996 146 74 — | 3 | 1 1908 
6 13 251 41 1 304 051 29 334 872 43 1398 412 45 | 1 2 — 1909 
4 4 611 38 215 929 23 | 125 055 40 | 256 506 | 39 112 — | 1910 

(5—20 ha Fläche). 

6 74 813 36 970 530 24 373 818 36 983 326 39 — 3 — 1908 
6 14 211 41 l. 109 259 26 | 225 628 43 | 404 070 | 39 | — | 5 | 3 1909 
5 49 868 30 5 637 819 12 138 104 30 5 915 370 33 1 1 — 1910 

(20 und mehr ha Fläche). 

3 14 183 15 486 836 13 321 294 17 551 788 17 1 — — 1908 

5 22 119 7 | 139 188 4 39 500 | d 172 572 | 10 | 1 | 1 | — 1909 

2 19 266 9 185 945 5 388 616 9 222 689 10 — 1 — 1910 
güter. 

— — 2 160 774 1 80 100 2 171 274 2 — — 1908 
1 | 8 803 | 2 | 188 800 | 2 | 210 000 | 3 | 244 874 | 2 | = | 1 | — | 1909 

eingerichtete Beſitzungen. 

(Bäckerei, Fleiſcherei, SE ft, kleine SN um 

— — 112 208 68 060 18 133 723 17 — 1 | 1908 
3 4 513 20 183 407 15 86 357 | 21 200 862 22 | — | | — | 1909 
1 300 7 19 920 2 9500 8 24 016 7 — — 1 1910 

Betriebe (über 12 000 H Schätzungswert). ` 
5 8 255 158 5 383 172 94 2 441 558 160 5 929 200 140 6 16 1 | 1908 
6 15 405 186 5 403 039 115 | 2 270 020 188 5 930 772 171 4 | 16 | 2 | 1909 
4 16 584 125 3 251 907 81 1 530 553 137 3 628 496 117 2 9 1 1910 

gruben, Kohlenwerke, Ziegeleien, Steinbrüche, Halden uſw.). 

— — 26 639 845 14 329 000 26 755 972 22 1 2 1 1908 
1 600 12 1 379 264 10 319 400 | 13 | 1 493 809 | 12 — — | 1 1909 

— — 8 618 139 4 86 000 8 639 544 6 — 1 1 1910 

forſtwirtſchaftlich bezw. für Gartenbau genutzten Grund ſtücken. 

Betriebe (unter 12 000 A Schätzungswert). 

1 500 3 9257 3 8 823 4 11 399 4 — — — | 1908 
1 1 000 9 58 835 4 25 700 10 | 65 367 10 | — — — 11909 

— — 1 3271 — — 1 4 595 1 — — — | 1910 

(über 12 000 AR Schätzungswert). 

2 1 731 59 1 306 256 40 890 411 60 1 474 749 55 1 5 — 1908 
2 4 100 | 50 1 669 107 35 | 833 643 52 | 1 822 912 | 49 | — | 3 — 1909 
4 2 159 57 991 646 38 536 873 59 1 113 825 52 5 4 1 1910 

andere Gebäude, Bauplätze, Neubaue, Branditätten, | 

und Hofraum), Villen, 5 

77 159 216 1 218 19 157 310 802 9 832 741 1 256 21 113 070 1 081 44 | 131 39 | 1908 

85 101 438 956 | 14 611 406 633 8 001 570 995 16 236 869 833 41 | 127 44 1909 

65 83 573 790 11 556 004 531 6 050 492 821 12 862 164 706 30 73 49 1910 

Ställe, Lagerräume. 

— — 3 40 597 1 4 000 3 44 163 2 1 — 1908 
1 350 9 | 150 472 | 4 | 31 938 9 | 156 369 10 | — | — | — 1909 

5 47 207 2 20 143 5 53 721 5 — — — 1910 
ſtädtiſche Wie ſen und Felder). 

15 18 301 286 4 002 140 190 1 512 879 292 3 834 504 218 9 31 43 | 1908 

11 2171 244 | 3 460 856 | 166 | 1 517 338 247 3 563 873 181 | 2 33 42 1909 

12 13 124 176 3 579 045 145 1 359 061 187 3 772 546 142 2 | 11 42 1910 

beländet und unbeländet. 

— — 25 504 695 20 266 505 25 524 431 23 — 2 — 1908 

— — 8 | 99 758 8 | 57 975 | 8 | 98 329 8 | — | — | — 1909 

— — 5 99 735 4 23 000 5 108 900 5 — — — 1910 

beländet und unbeländet. 

— — 6 35 635 4 14 142 6 40 793 5 — 1 — J 1908 

— — 4 | 24 726 2 | 3 400 4 | 27 939 4 | — — | — 1909 

— — 7 71 216 2 35 050 7 82 739 6 — 1 1910 
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Tabelle V. Die Immobiliar⸗Zwangs⸗ 
mit über 20000 Einwohnern (nad) 


Geſamtbelaſtung der 
Grundſtücke mit 
Hypotheken, Grund- 


Amtlich erhobene Schätzungswerte 


Zahl der 


Steuereinheiten 


| Brandverſicherungsſummen 


Zwangs- 
Jahr ver betroffenen notleidenden der verſteigerten Grundſtücke . 
fteigerung®- | Grundſtücke Befiger | | . n Baften Wie 
fälle bei Grunbft. | Einheiten | bei Grundſt. | Dart | bei Grundſt. | Mark in Mark 
| d 7. | 8. 

Stadt Leipzig 

1908 222 228 212 167 178 793 149 7 139 300 296 16 857 380 19 092 996 

1909 173 175 164 152 189 552 139 7 962 230 175 15 775 400 18 241 771 

1910 86 89 84 66 81 018 69 3 887 900 89 7417 330 8 828 744 
Stadt Dresden 

1908 354 365 291 349 29 392 885 258 17 443 610 365 27 406 380 31 366 186 

1909 183 195 174 | 185 155 268 151 9 512 095 195 15 458 806 17 206 269 

1910 149 155 149 150 89 430 107 7 744 680 155 12 134 816 14 666 135 
Stadt Chemnitz 

1908 96 144 95 106 33 872 73 3 448 450 144 5 964 436 7382 764 

1909 51 51 | 51 51 17 969 43 | 1 971 290 51 3527 925 4 134 290 

1910 13 102 72 92 33 898 58 2 347 518 102 5 947 344 12 833 723 
Stadt Plauen 

1908 84 98 73 84 27 899 81 2 838 190 98 3 775 682 4 006 509 

1909 83 83 | 80 | 16 28 506 15 3 686 240 83 3 547 585 4 052 072 

1910 52 52 52 52 19 212 45 1 632 280 52 2 152 401 2 446 993 
Stadt Zwickau 

1908 25 27 25 26 7486 26 782 820 27 1 069 555 1 244 467 

1909 15 15 15 15 7311 15 448 870 15 759 405 768 019 

1910 34 35 34 34 11 667 28 950 760 35 1 609 611 1 858 521 
Stadt Zittau 

1908 8 8 8 7 2 346 7 146 440 8 227 073 264 439 

1909 10 12 10 12 4 358 10 285 220 12 395 774 494 623 

1910 12 13 12 13 b 406 12 358 460 13 464 109 619 455 
Stadt Freiberg 

1908 18 18 18 16 6 337 17 487 330 18 821 375 912 666 

1909 | 10 10 | 10 10 6 071 10 388 750 10 | 529 789 | 538 858 

1910 7 7 7 7 5 658 7 409 600 7 437 932 417 637 
Stadt Meißen 

1908 18 19 18 18 4575 12 383 690 19 654 892 693 303 

1909 19 20 17 19 6 608 15 446 400 | 20 1 515 999 2 802 726 

1910 11 14 11 14 3 737 12 343 360 14 942 217 1 144 700 
Stadt Baugen 

1908 8 10 6 8 933 6 165 840 10 267 548 304 067 

1909 2 2 2 2 100 1 6 800 9 20 645 36 250 

1910 3 3 3 3 1 362 3 84 300 3 114 690 121 448 
| Stadt Reichenbach 

1908 8 8 8 8 1 743 8 209 220 8 236 780 279 822 

1909 9 9 | 9 9 1625 9 168 390 9 257 200 270 537 

1910 13 13 13 13 2 154 11 225 390 13 284 136 379 023 
Stadt Crimmitſchau 

1908 4 4 4 4 733 4 70 650 4 112 947 131 600 

1909 5 5 5 5 885 5 94 400 5 144 635 208 376 

1910 14 15 14 15 2 492 15 225 200 15 303 132 378 070 
Stadt Meerane 

1908 9 12 9 12 1 771 9 160 630 12 202 190 273 011 

1909 10 11 10 11 1 468 11 140 490 11 203 600 237 976 

1910 11 12 11 il 1 177 10 138 490 12 202 100 251 254 
Stadt Glauchau 

1908 10 12 10 12 2 157 11 184 690 12 237 405 283 464 

1909 11 11 11 11 1 970 11 141 800 11 195 173 239 128 

1910 90 23 20 22 3 621 21 ?86 590 23 465 005 505 993 
Stadt Werdau 

1908 4 4 4 4 364 3 25 950 4 43 040 43 594 

1909 11 11 11 10 9 821 10 240 460 11 265 553 327 500 

1910 3 4 3 4 806 3 58 680 4 93 462 18 499 


1) Bezüglich der Einverleibung von Vororten (befonders bei Dresden und Leipzig) wurde das Jahr 1910 als Normaljahr angenommen. 


153 


verſteigerungen in den 14 Städten 
dem Stand am 1. Dezember 1910).!) 


Für den Erſteher war eine 
hypothekariſche Forderung 
eingetragen in Höhe von 


Summe der Höchſt⸗ 
gebote. auf welche 


der guida erteilt 
wurde (einſchl. der 
überno 


Das Höchſtgebot (Spalte 9) war 
gegen die 
Geſamtbelaſtung (Spalte 8) 


mmeneu e 
on. in Fällen Höher um Mart |. in Fällen | niedeiger um Mark] in Fällen Mark 
9 10. 11. 12. 
mit 589 850 . | 
14 771 923 22 907 215 4 343 980 146 2 150 850 
13 213 655 5 9 599 168 | 5 037 715 115 2 133 339 
6 498 943 5 9199 81 2 339 000 59 1272 450 
mit 548 308 ur 
21 266 290 65 153 340 10 165 049 238 5 116 717 
11 803 275 A 15 758 179 | D 418 752 121 | 9 452 648 
9 465 150 3 6 721 146 5 207 706 97 2 303 456 
mit 287 80: Bewohnern. 
4 722 289 10 16 379 86 2 676 854 59 1 077 650 
2 739 159 2 | 500 48 | 1 395 631 30 572 637 
b 797 538 2 6 469 71 7 042 654 36 603 096 
mit 121 272 SEN 
3 046 009 3 160 81 963 660 55 696 583 
3 008 269 3 1 583 80 1045 386 60 | 658 159 
1 901 677 1 1 000 50 546 316 35 372 510 
mit 73 5.2 Bewohnern. 
946 121 2 5 717 23 304 063 12 299 579 
578 778 2 3 500 13 192 741 7 | 62 700 
1 299 720 2 1 030 31 559 831 27 5241385 
mit 37 084 Bewohnern. 
186 911 — 8 77 528 5 40 000 
325 906 — — 10 168 717 7 77 500 
398 563 — — 12 220 892 11 101 100 
mit 36 237 Bewohnern. 
432 783 — 18 479 883 16 372 071 
404 596 1 3 705 9 137 967 7 100 350 
235 156 2 563 5 183 044 6 156 250 
mit 33 884 Bewohnern. 
424 944 1 92 17 268 451 14 181 735 
1215 629 — | — 19 | 1 587 097 10 171 800 
645 407 — — 11 499 293 4 70 500 
mit 32 754 Bewohnern. 
206 820 — — 8 97 247 7 56 000 
14 345 — — 9 21 905 1 5 950 
110 660 1 2 262 2 13 050 1 9000 
mit 29 685 Bewohnern. 
140 047 1 2 000 7 141 775 3 99 500 
220 538 2 3 500 7 53 499 | 6 58 250 
308314 3 4 800 10 75 509 6 59 100 
mit 28 818 Bewohnern. 
117 600 1 6 500 3 20 500 — = 
100900 . 1 705 4 108 181 | 2 54 500 
299 702 1 2 968 13 81 336 12 74 550 
mit 25 470 Bewohnern. 
201 600 — — 9 71411 5 45 500 
170 700 1 150 9 67 426 | 5 | 55 095 
197 085 1 56 10 54 225 8 51 950 
mit 25 155 Bewohnern, 
223 537 — 10 59 927 7 27147 
172 251 1 250 10 67 127 | 10 | 36 800 
374 669 2 3 684 18 135 008 14 78 443 
mit 20 830 Bewohnern. 
36 726 302 3 7170 6 875 
237 737 — — 11 89 763 |? 29 000 
67 949 — — 2 10 550 2 000 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


in Fällen | 


17 
19 
11 


to to 00 


| 
| 


Bon ben aufhaftenden Schulden 
ward durch den Berfteigerungs- 
erlös nicht gedeckt der Betrag Schuldbetrag 


von war % bet 
t · 


Mark 
18. 


4917 748 
5 520 452 
2 638 698 


10 719 419 
5 894 888 
5 519 301 


2 935 305 
1 547 317 
7499 310 


1094 376 
1 191 708 
640 713 


465 163 
210 910 
620 988 


82.830 
172˙739 
233 219 


509 825 
157 013 
205 309 


289 745 
1 750 753 
529 605 


111 405 
20 854 
15 811 


154 654 
65 352 
91 732 


24 191 
114 479 
125 343 


82 882 
16 346 
65 535 


155 424 


8 351 
93 552 
13 198 


Der un⸗ 
gedeckte 


Geſam 
be aſtung 


Y^ 
14. 


25,8 
30,3 
29,9 


34,2 
34, ‚3 
37,6 


39,8 
37,4 
58,4 


27,3 
29,4 
26,2 


3774 
27,5 
33,4 


31,8 
34,9 
37,6 


Jahr 


15. 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


mete EE een 


Tabelle VI. Beſitz⸗ und Schuldverhältniſſe der zwangsweiſe verſteigerten Grundftüde. 


Grundſtücke, unter deren 
hypothekariſchen Laſten fid 


Grundſtücke, unter deren 


Der Schuldner war Eigentümer des hypothetariſchen Laſten fid 


Der Schuldner war Eigentümer des 


Geſamt⸗ verſteigerten Grundbeſitzes Erbgelder befinden Geſamt⸗ verſteigerten Grundbeſitzes Erbgelder befinden 
zahl der zw Ap Es : du zahl der a Beſtg au 
5 wes» e ſitz . Beſamt. er; Dë: e ſitz eſamt⸗ 
Jahr hs e niger | 5—10 10—20 länger dauer | Zahl belaitung | Darunter Jahr ee niger | 5—10 10-20 länger dauer | Bahl | belaítung | darunter 
8 als Jahre Jahr als 20 nicht der dieſer ſind als Jahre Jahre als 20 nicht der dieſer ſind 
rungs- 5 ) anre Jahre er; Grundſtücke rungs- 5 Jahre er · Grundſtücke 
fälle | Sabre mittelt] Ve H." mit Erbgelder fälle | Sabre mittelt] Se | mit Erbgelder 


Fälle Hypotheken 
Mark 


Fälle Hypotheken 


Mark Zahl der Fälle Mark Mark 


1.14 2 
a) Landgerichtsbezirke. | c) in den 14 größten Städten. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. Stadt Leipzig. 
1908] 123 66 | 26 | 17 9 5 | 12 | 311 814! 108 430 f 109081 222 166 40 10 5 1 1 65 722 262 
1909] 116] 62 | 19 17 13 5 | 13 | 448497; 115 907 1909] 173 | 116 | 30 | 23 4141 — pu — ei 
1910] 126 | 56 | 28 16| 13 | 13 | 18 | 586 866; 1913486 | 1sıol sel 56 16 9 5 — — — SH 
Landgerichtsbezirk Chemnitz. Stadt Dresden. 
1908] 287 | 166 | 61 37 20 3 19 845 569 215 3191 1908] 354 | 202 78 281 6 40 14 1333 342; 297 597 
1909] 253 | 150 38 39 , 24 2 14 324 680 113654] 1909] 183 89 47 33 6 8 9 1043 234 159 300 
1910] 238 | 137 32 35 27 7 20 460 132; 150 052 1910] 149 55 43 36 6 9 1 39 672 7000 
Landgerichtsbezirk Dresden. R Stadt Chemnitz. 
1908| 927546 227 | 77 | 18 | 59 | 25 1836337 4 773 1909] 5 3807 3 3 | zl = | Pn 
1909| 681|315 172 113 | 31 | 20 | 33 1947362 442 075 1909) 591| 388| 7| 8| 3 | = || — er 
1910| 488 | 190 108 | 146 | 28 | 16 | 5 | 217196, 31586f 19191] 73] 561 3 12| 21 —] 1 | 42300 1300 
Landgerichtsbezirk Freiberg. Ree, BO EE, cim SE E 
1908 147 | 67 | 38 32 10 | — | 14 | 264955) 40 306 1909] 83] 51 22 2 al 11 1| 35677 12 000 
1910] 109 60 19 16 | 14 — b 60166| 25 636 H i i ` 
Landgerichtsbezirk Leipzig. 19081 25 1 15 8 z nn sa = z m 
1908| 492 | 337 | 100 39 | 15 1 3 128 823| 14054] 1909 15 1 3 Bol esses do mec] ons — - 
1909| 394 | 246 77 51 17 3 1 | 10 030 8 000 f 1910 34 16 6 3 9|-—[— = "S 
1910] 230 | 148 39 30 | 13 — 1 38 500 10 500 
l Stadt Zittau. 
Landgerichtsbezirk Plauen. 1908 8 3 4 1 — — 1 38 000; 13 000 
19081 211 98 69 20 | 17 7 1 16 000 8000] 1909 10 7 — | 1 | 2 | Se 2 83 554 32 000 
19091 229 | 152 48 18 8 3 5 132 402| 40 9251 1910 12 b 2 2 3| — 3 | 276 350; 107 350 
1910] 1607 | 881 38| 19| 11 ; 11 | 3 Í 19735 5 733 Stadt Freiberg. 
Landgerichtsbezirk Zwickau. 1908| 18] 10 3| 3| 2|— | 7 | 158912| 40862 
1908| 170 85| 43 28 14 | — | 6 | 202604 22 607 1909] 10] 5] 2| 2. 1 | — | 2 127 4960 42 800 
1909] 138| 72 35 247 | —]| 5.| 126346) 34600 19100 7 2! 3; 101 11-11 — se 
1910 | 173 91 35 22 | 18 7 8 219284] 39 021 Stadt Meißen. 
Im Königreich: Oberlandesgerichtsbezirk Dresden. ës e S S E clc lubens se 
1908 [2357 [1365| 564 | 250 103 | 75 | 80 3606102; 891 489 igol ul 5 1123 Il" KC 
190911968 1107 419 | 282 | 127 33 85 3 356 603, 835 071 
191011531 7701 299 | 284 | 124 54 60 11601 879 457 014 Stadt Bautzen. 
1908} 8| 7| 1|—|[—|—]|-—| — — 
b) Kreishauptmannſchaftliche Bezirke. 1909 2| 2 | m | Se a a ëng a = 
Sek 1910 3 2 1| — — — — — — 
Kreishauptmannſchaft Bautzen. 
1008| 110 60| 23, 15| 7 5 [ 11 | 283957, 107 575 1908 Stadt Reichenbach. 
1909] 102 [56 18 13 10 | 5 | 12 | 406 742 | qs sep mappe cum ES 
D e m KQ Ps OO e à UE. — — — — — 
1910| 116 : | e . 2 ` 17 580 786 133430] eil 134 al al 4 3 ll — = 
"reiëbountmonnitdig )emnitz. " T e 
1908| 323 185 | 66} 45 244 3 | 16 | 674085: 157 424 1908 4% 2 Cogo nmiiaw , ` z 
1909 274 | 152 53 EN 26 2 11 197 309, 49 934 1909 5 9 1 9| — " "E SES a 
1910| 261 |154| 37 | 37|29 | 4]| 11 333 459 119337] igo] 1445 3 — 15 — — — 
Kreishauptmannſchaft Dresden. Stadt Meerane. 
1908 | 1 033 | 593 | 259 94 | 28 59 37 2 059 011| 516 958 f 1908 d 7 1 1| — — — — — 
1909] 801 | 408 | 194 | 132 | 47 20 45 |2 321 203] 530 390] 1909 10 d 3 — — — — — — 
1910] 572 | 234 | 125 | 158 | 39 16 11 283 442] 58 302 | 1910 11 6 3 2 | — — — — — 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. Stadt Glauchau. 
1908] 574 | 378 | 116 58 | 21 1 12 399 426; 85 970 1908 10 6 3 — 1 — — — — 
1909] 468 | 289 85 61 | 30 | 3 10 258 031| 102 070 f 1909 11 b 4 2| — — — — — 
1910] 300 | 181 51 46 | 19 3 11 226 034) 55 076 [ 1910 20 10 3 5 2 — — — — 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. Stadt Werdau. 
1908] 317 | 149 100 3S | 23 7 4 : 189073 23 562 1908 4 2 2| — — — — — — 
19099| 323202 69 35 14] 37 | w! KE ED ̃ ee, e = 
1910] 282 | 150 61 29 | 24 18 10178 158, 308931 1910 3 1 2 | — — — 1 26 000 4 800 


Tabelle VII. 


Der Schuldner war Eigentümer des hypothekariſchen Laſten fid 


Geſamt ; verſteigerten Grundbeſitzes Erbgelder befinden 
zahl der 
Ber me. m = Beſitz⸗ Geſamt⸗ 
Jahr rige mon 5—10 | 10—20 0 Bauer Zahl ee darunter 
rungs. | 5 Jahre Jahre Ste ps Gs Grunbitüde ins 
fälle Sabre mittelt Ve ft. mit Erbgelder 


Fälle Hypotheken 
| Mark 


| * | 


Lands und forſtwirtſchaftlich bezw. für Gartenbau 
genutzte Beſitzungen. 


Landgerichtsbezirk Bautzen. 


Zahl der Fälle 


Mark 
10. 


Gruppe I. 


1908] 37 15 9 8 4 1 5 89715 29 605 

1909] 40 22 5 4 8 1 4 119 932 40 757 

1910| 30 13 9 3 3 2 4 36 327 | 16 427 
Vu unnm 

1908| 52 19 14 9 3 168 544] 24 769 

1909 52 29 6 8 — 4 „81222 54960 

1910] 48 27 6 2 12 1 4 58 415 | 20101 
Landgerichtsbezirk Dresden. 

1908 | 194 103 50 | 24 7 11 6 1375 301 | 172 745 

13909 | 130 66 27 | 22 13 2 4 De 270 | 46 430 

19101 75 32 21 | 16 6 — — — 
Landgerichtsbezirk Freiberg. 

19081 37 11 13 | 11 3 — 4 41 590 | 11 410 

1909] 54 22 15 6 11 — 6 | 77 48019470 

1910] 30 20 4 2 4 — 3 37 600 | 17 900 

Landgerichtsbezirk Leipzig. 

19081 58 33 11 | 10 4 — 2 63 101 | 13 792 

19090] 33 14 | 6 5 7 1 — — | — 

1910] 23 9 5 6 3 — — — — 
Landgerichtsbezirk Plauen. 

19081 37 15 6 8 81 — — — — 

1909] 22 16 3 2 | 1 1 | 9 300 | 4 500 

1910] 26 8 9 5 3 2 8 559 400 
Landgerichtsbezirk Zwickau. 

19081 40 14 9| 11 6 — 51 399 9 900 

1909] 21 9 | 7 3 — | 19 016 2 500 

1910] 19 11 1 b — 120 847 | 11 784 

Summen im Bezirk des Oberlandesgerichts Dresden. 

19081 455 209 | 111 | 81 41 13 22 789 650 | 262 221 

1909] 352 178 69 | 50 51 4 20 | 466 220 | 168 617 

1910] 251 120 55 | 39 33 4 18 261 748 | 66 612 


Gruppe II. Zum Gewerbebetrieb eingerichtete Beſitzungen. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 


19081 18 11 3 1 1 2 3 1168434 | 59 000 

1909] 22 | 12 5 2 2 1 3 1180732 21 450 

1910] 19 10 4 1 3 1 4 294 619 100 163 

Landgerichtsbezirk Chemnitz. 

19084 32 22 7 1 1 1 3 297450 | 76 150 

1909 31 22 2 6 1 — 128 000 | 10 000 

1910] 14 12 | — 2] — — 1 | 39500 5 500 

Landgerichtsbezirk Dresden. 

1908] 63 42 16 5 — — 2 105 539 16 000 

1909] 64 23 14 | 19 5 3 4 |980 763 | 151 095 

1910| 45 19 | 11] 10 3 2 | — — — 
Landgerichtsbezirk . 

1908] 29 16 7 5 1 58 366 5 766 

1909| 28 21 2 4 1 148 906 | 44210 

1910] 14 8 4| — 2 | — 15 000 5 000 
Landgerichtsbezirk x | 

1908] 33 21 8 1 314 — 1 — — — 

1909] 32 21 | 5 4 1 — — 

1910] 10 4 3 3 | — — — 
Ce E be CH 

1908] 13 11 — | — I — — — 

1909] 33 21 3 3 1 1 | 51000 | 20000 

1910] 22 13 2 2 11 — — — 
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Grundſtücke, unter deren 


Jahr 


Geſamt⸗ 
zahl der 


ſteige · 
rungs- 


fälle 


Der Schuldner war Eigentümer des 
verſteigerten Grundbeſitzes 


Beſitz⸗ und Schuldverhältniſſe der zwangsweiſe verſteigerten Grundſtücke, geſchieden nach 4 Beſitzgruppen. 


Grundſtücke, unter deren 
hypothelariſchen Laſten ſich 
Erbgelder befinden 


we Belle Sefant- 
niger | 5—10 1020 länger dauer a belaſtung darunter 
als als 20 nicht dieſer ſind 
5 Jahre Jahre Jahre | er Grundſtücke 
Jahre i mittelt ge "n mit Erbgelder 
Fälle Hypotheken 
Zahl ber Fälle | wart | Mat 


10. 


Landgerichtsbezirk Zwickau. 


19081 19 12 5 2 — | — 44 486 6 700 
1909] 19 12 2 | 2 | 3 | — 107 330 | 32 100 
1910] 21 14 4 2 — 1 60 861 | 13 861 
Summen im Bezirk des Oberlandesgerichts Dresden. 
1908 | 207 132 50 | 16 6 3 11 674 275 163 616 
1909] 229 132 35 | 40 16 6 20 11496 731| 378 855 
1910] 145 80 30 | 20 10 5 7 409 980 124 524 
Gruppe III. Beſitzungen mit Gewerbebetrieb und lands oder forſt⸗ 
wirtſchaftlich bezw. für Gartenbau genutzten Grundſtücken. 
Landgerichtsbezirk Bautzen. 
1908 8 5 1 1 1 — | — — — 
1909 7 4 2 1 — — 1 25 000 9 000 
1910] 10 5 1 2 2 — 2 97 421 | 37 000 
g Landgerichtsbezirk Chemnitz. 
19081 12 7 2 2 — 1 1 49 200 | 21 500 
1909] 13 2 5 4 3 — 3 |101 239 | 21 724 
1910] 10 6 1| — 3 — 2 81600 | 27 100 
Landgerichtsbezirk Dresden. 
19081 14 7 5 2 — 41 000 | 13 000 
1909| 14 9 1 3 1 {i — | — — — 
1910| 16 8 3 1 4 — 1 55 938 3 000 
Landgerichtsbezirk Freiberg. 
1908 7 3 2 1 — — — — 
1909] 12 8 2 1 1 — 1 71 000 3 000 
1910| 14 8 3 2 14 — 1 — — — 
Landgerichtsbezirk Leipzig. 
1908 5 1 3 14 — | — | — — — 
1909 9 5 1 3 — — — — | — 
1910 5 4| — 1 — | — | — — — 
vac cu D x Plauen, 
1908 4 — as = 
1909 5 — — Ss Sg 
1910 5 — — — — 
„eng erte Poida 
19084 15 ei — 102 274 5 662 
1909 2 — i — =|= Sg pu 
1910 3 — — — 
Ee im s des Oberlandesgerichte Dresden. 
19081 65 34 19 8 3 1 3 192 474 40162 
19091 62 33 11 | 14 1 — 5 [197239 | 33 724 
1910] 63 37 10 6 10 — 5 J 240 959 67 700 


Gruppe IV. Wohnhäuſer (mit kleinen Gärten, bis 10 ar Fläche), 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 
1910 


1908 
1909 


1910 


58 
47 
67 


192 
157 
166 


656 
473 
352 


74 
63 
51 


Landgerichtsbezirk Bautzen. 


35 | 13 7 34 — 4 
23 9 9 4 3 3 
3013 10 5 H 8 


andere Gebäude, Bauplätze, Neubaue, Brandſtätten. 


Landgerichtsbezirk Chemnitz. 


118 38 25 | 10 1 12 
98 24 21 12 2 5 
92 24 32 | 12 6 13 

Landgerichtsbezirk Dresden. 

395156 46 | 11 48 16 

249 | 128 67 | 13 16 22 

131 *3 | 119 | 15 14 4 

zu ui Freiberg. 
37 15 5 — 9 
29 9 | 13 — 2 
24 13 7 — 1 


53665| 19 825 
39 279 12 700 
158 441! 40 896 
330375 92 900 
1142190 26 970 
274 617| 96 751 
1314 497] 261 028 
807 = 244 550 
161 258; 28 586 
164999, 43 130 
10 900 1230 
7 5660 2 736 


20 * 


Nod Tabelle VIF. 


Grundſtücke, unter deren 
hypothekariſchen Laſten ſich 
Erbgelder befinden 


Der Schuldner war Eigentümer des 

Geſamt verſteigerten Grundbeſitzes 

zahl der 
Wer, 


me: 


| Belt. Geſamt⸗ 
länger dauer [Zahl | belaftung | darunter 


Jahr niger 5—10 20 | 
fae Vo Joe. | gagee als o ër der el Am 
11 Jahre Jahre mittelt Be: ft.. mit Erbgelder 
Fälle Hypotheken 


Zahl der Fälle Mark 


2. 3. | 5. | 6 1 
Landgerichtsbezirk Leipzig. 
19081 396 | 282 78 27 8 65 722 262 
19091 320 | 205 67 38 9 10 030 8 000 
1910] 192 | 131 31 20 | 10 | — 38 500| 10500 
Landgerichtsbezirk Plauen. 
19081 157 74 57 11 8 7 1 16 000 8 000 
19091 169 | 111 40 12 4 | 2 3 72 102| 16 425 
120 114 63 | 24 12 6 9 1 11 176 5 333 


Tabelle VIII. 


dſtücke, unter deren 
we d faden fà 


Der Schuldner war Eigentümer bei 
verſteigerten Grundbeſitzes 


Geſamt · 
zahl der 
ger, | we. länger Beſitz⸗ Ceſamt - 
Jahr ? niger | 5—10 |10—30| Anger dauer | Zahl | belatung | darunter 
fteige- | ais Jahre | Jahre als 20| nicht | per in p find 
% 5 er · Grun e 
"aue Jahre Ne mittelt] Betft-- mit erbgelder 


Fälle Hypotheken 


Mark Mark 


10. 


Zahl der Fälle 


Landgerichtsbezirk Zwickau. 


1908 971 49 2514 1 4 445 345 
1909 96 | 48 | 28| 19 14 — | — = z= 
1910] 130] 64 | 29 15] 16 6 2 37 576| 13 376 


Summen im Bezirk des Oberlandesgerichts Dresden. 


190811630 | 990 | 384 | 145 | 53 | 58 44 11 949 703] 425 490 
1909 1 325 | 762 | 308 | 175 | 56 | 24 | 36 1 053 859 309 875 
191011072 | 535 | 202 | 220 | 71 | 44 į} 30 | 689 134| 198 178 


Beſitz⸗ und Schuldverhältniſſe der zwangsweiſe verſteigerten Grundſtücke, 


geſchieden nach den 16 Arten der Tabelle IV. 


Grundſtücke, unter deren 


Der Schuldner war Eigentümer des hypothekariſchen Laſten fid) 


Geſamt verſteigerten Grundbeſitzes Erbgelder befinden 
zahl der 
Be , e länger Beſitz⸗ Geſamt⸗ 

Se ſteige · niger $10 | 10—20) als 20 pr on ler x Risus 
rungs- as Jahre Jahre Jahre er: Srundftüde hub 
fälle | Jahre mittelt] Bent- | mit Erbgelder 

- Fälle Hypotheken 


Zahl der Fälle Mark Mark 


Der Schuldner war Eigentümer des Erundſtücke, unter deren 


Gefamt. verſteigerten Grundbeſitzes vopottetarilden da 5 ſich 
zahl der! Se = 
. E etig. amt» 
Gei d Jahre | Sagre | 29 20| nicht | ver PR 
rungs- er- e 
fälle | Sabre Jahre | mitten | Ve. ft. ig Erbgelder 
Fälle Hypotheken 


Mark 


i (Landesſummen.) 


Gruppe I. Lands und forſtwirtſchaftlich bezw. für Gartenbau 
genutzte Beſitzungen. 


a) Einzelne walzende Parzellen. 


1908] 155 81| 44] 11 9 10 2 57 800| 10 000 
1909] 137] 78 3117 9 2 3 142 350| 42 650 
1910 971 461 26 [16 6 3 2 8224] 2 150 


b) Parzellenwirtſchaften (auch Gärtnereien), oder Wohnhäuſer mit 
walzenden Grundſtücken, ae 5 (O, pe ha Fläche). 


1908| 160] 72] 38 | 34 331 352| 123 889 
1909] 105 47 20 18 154 093, 83 572 
1910 66 | 24| 16] 11 15 — 68 833! 28 878 
c) or EE u is Fläche). 
1908 781 31] 22 9 | 224 641| 109 277 
1909 48| 21 9 15 13 — 3 46322, 7060 
1910 42 25 6 4 71 — 6 70 244] 28 175 
d) i EE (co ha Fläche). 
1908 42 | 16 5 | | 
1909 47 25 7 17 ; E E: 112 055, 317 735 
1910 35 | 19 6 6 4| — 1 23000, 2 600 
e) 1 Ee (20 und i ha Fläche). 
1908 18 9 — 175 857| 19 055 
1909 12 i 5 2 =|: 11 400| 3600 
1910 11 6 1 91 447| 4809 
n — 

1908 Ee — 111 — — KE 
1909 E — | — — 


ad IIl. Zum Gewerbebetrieb eingerichtete Beſitzungen. 


g) Häuſer, vorwiegend für Handwerksbetrieb (Bäckerei, Fleiſcherei, 
Schankwirtſchaft, kleine Mühle uſw.). 


1908 184 10 4 3 11 — 2 30 200! 11 750 

1909 231 14 3 4 1 11 — — — 

1910 8 4 2 — 1 1| — — — 
h) Fabriken und größere gewerbliche Betriebe (über 12 000 A 

Schätzungswert). 

19081 163 | 111 | 36] 11 3 2 8 | 568 143| 146 866 

1909] 193 | 112 31 32 14 4 20 11 496 731| 278 855 

1910| 129] 75 | 27 | 17 7 3 7 | 409 980| 124 524 


i) Bergbauobjekte (Kies⸗, Sands, Torfs, Lehmgruben, Kohlen- 
werke, Ziegeleien, Dee Ver uſw.). 


19081 261 11] 10| 2 75 932 5 000 
mo| 1l e| al al 1l 1 dÉ Ge SE = 
1300] 8| ıl 1| 3| 2| 11 —| — 2 


Gruppe III) Beſitzungen mit Gewerbebetrieb und land- oder 
forſtwirtſchaftlich bezw. für Gartenbau geuntzten Grund ſtücken. 
k) Grundſtücke für kleinere ſolche Betriebe (unter 12 000 A 
Schätzungswert). 


1908 4 2 1 1| — — — — — 

1909| 10 4145 — | Ex sese as | = 

1910 1 1| —1—1|—. — 1 9 7711 3000 
1) Fabriken und größere Gewerbebetriebe (über 12 000 A 

Schätzungswert). 

1908 61 32 18 7 3 1 3 192 474| 40 162 

1909 52 | 29 10 1 4| — 5| 197 239 33 724 

1910 62 | 36 10 6 10] — 4 | 231 188] 64 700 


Gruppe IV. Wohnhäuſer (mit Heinen Gärten, bis 10 a Fläche), 
andere Gebäude, Bauplätze, Neubaue, Brand ſtätten. 
m) Wohnhäuſer (mit Nebengebäuden und Hofraum), Villen, 


Gartenhäuſer. 
19081 1 295 | 752 | 319 | 139 | 52 | 33 42 [1 893 985 408 990 
190911045 | 594 | 222 | 159 | 53 17 24 | 918 mg 216 875 
1910] 858 SCH 169 | 157 | 68 | 28 | 28 | 664 242] 191 422 
un SE SE Ställe, Lagerräume. 
1908 Jal- — | — 
1909 en Sieg za 
1910 — — | — 1 1 176 5333 
P a Ee Straßenareal uſw.). 
19081 301 210 61 51 — 25 2 55 7180 16 500 
19091 258151] 85 14 1 7 | 12 | 135 423| 93 000 
1910] 1971 89 | 32 | 59 1| 16 1 13 716| 1423 
p) Unvollendete Neubaue, beländet und unbeländet. 
19081 25 25 —- | —| —1 — | — — = 
1909 898 — — — — — — — 
1910 5 5 — — — — 1 — — — 
q) Brandſtätten, beländet und unbeländet. 
1908 6 2 3| — 1| — I — — — 
1909| 4 1 1] — 2| — — — — 
1910 7 2 1 2 21 — | — — — 


(Fortſetzung des Textes von S. 145.) 

ſtückskomplexe blieben 5 — 10 Jahre im Eigentum des Schuldners, 
816 ( 13,9 Prozent) noch 10— 20, 354 (= 6,0 Prozent) ſogar 
länger als 20 Jahre, und bei 162 (= 2,8 Prozent) war eine 
Beſitzzeit nicht zu ermitteln (vgl. Tab. VI). Die einzelnen Jahre 
zeigen faft das gleiche Bild. In 1365 (= 57,9 Prozent) von den 
2357 Verſteigerungsfällen des Jahres 1908 wurde ermittelt, 
daß ſich der Schuldner nicht einmal ganze 5 Jahre ſeines Beſitz⸗ 
tums erfreut hatte; und in weiteren 564 Fällen (= 23,9 Prozent) 
mußte er es ſchon nach 5—10 Jahren in andre Hände über- 
gehen ſehen. Nur 15 Prozent entfielen auf Grundſtücke mit 
längeren Beſitzzeiten. — Im einzelnen kehren dieſe für den 
Grundbeſitz mit kurzer Beſitzzeit ſo ungünſtigen Ergebniſſe überall 
wieder, mit erheblichen Verſchärfungen ſogar. Beiſpielsweiſe waren 
1908 im Chemnitzer Kreiſe 57,3 Prozent und 1910 ſogar 59,0 
Prozent aller verſteigerten Grundſtücke nicht einmal 5 Jahre im 
Eigentum des Schuldners geweſen; im Zwickauer Kreiſe teilten 
1909 62,5 Prozent dieſes Schickſal, im Leipziger 1908 ſogar 
65,8 Prozent. Die Fälle, in denen der Schuldner immerhin 
5 — 10 Jahre fein Eigentum behaupten konnte, waren beſonders 
zahlreich im Dresdener und im Zwickauer Kreiſe (24,0 Prozent 
unb 24,9 Prozent). Selbſt nach mehr als 20 jähriger Beſitz⸗ 
dauer mußten doch ſchließlich zwangsweiſe enteignet werden 9,1 
Prozent im Bautzener und 9,2 Prozent im Chemnitzer Kreiſe 
(gegen nur 6 Prozent im Landesdurchſchnitt), dafür aber nur 
4,7 bzw. 5,1 Prozent in der Dresdner bzw. Leipziger Gegend 
(vgl. Tab. VIb). — Wenn fih ſomit ergibt, das reichlich die 
Hälfte alles verſteigerten Grundbeſitzes nicht einmal 5 Jahre im 
Eigentum des Schuldners geweſen war, ſo kann es im großen 
und ganzen dafür nur eine Erklärung geben: hier wurde Grund— 
beſitz von vornherein unter Vorausſetzungen erworben oder ſpäter⸗ 
hin belaſtet, zu deren Verwirklichung ein ganz ungewöhnlicher, 
ſelbſt ſehr kühne Erwartungen überireffender Aufſchwung des 
Immobilienmarktes gehört hätte, und zwar in kürzeſter Zeit; 
dauernder, in ſich ſelbſt gefeſtigter Beſitz war aber bei den ſo 
bald ſchon überſchuldeten Grundſtücken weder beabſichtigt noch 
möglich, ja ſchon eher als etwa geſürchtet trat an Stelle der er⸗ 
ſehnten „Hauſſe“ ein nun erſt recht vernichtend wirkender Rück⸗ 
ſchlag ein. der die ganze gewagte Berechnung mit einem Mal 
zugrunde richtete. Für einzelne Großſtädte, die als Hochburgen 
der Spekulation ja ſchon erkannt wurden, konnten hierzu Zahlen 
ermittelt werden, die dieſes düſtere Bild noch unerfreulicher 
erſcheinen laffen (vgl. Tab. VI c). 

Es ſollen nur die rechneriſchen Ergebniſſe für die drei größten 
Städte (Dresden, Leipzig. Chemnitz) ins Auge gefaßt und ſtets 
auf alle 3 Beobachtungsjahre zuſammen bezogen werden; da zeigt 
ſich folgendes; die Fälle, in denen das ſchuldneriſche Beſitztum 
noch vor Ablauf einer 5 jährigen Beſitzzeit unter den Hammer 
kam, machen für Dresden 50,4 Prozent, für Leipzig 70,8 Prozent 
und für Chemnitz 76,8 Prozent aller dortigen Fälle aus; und 
weitere 245 bzw. 17,9 bzw. 11,8 Prozent folgten, ehe das 
10. Beſitzjahr vollendet war. Rund */, aller verſteigerten grop- 
ſtädtiſchen Grundſtücke waren alſo kaum 10 Jahre im Eigentum 
ihres letzten Beſitzers geweſen, als ſie ſchon zwangsweiſe in andre 
Hände übergehen mußten; gleich als ob dieſe Grundſtücke zu 
keinem anderen Zwecke erworben worden wären als zu dem der 
Vergantung. Dagegen iſt — und das bedeutet die faſt noch 
wichtigere Kehrſeite des eben Geſagten — der alte, ſolide ſtädtiſche 
Grundbeſitz mit einem verſchwindend geringen, hinter dem Landes⸗ 
durchſchnitt (6,0 Prozent) noch beträchtlich zurückbleibenden Pro⸗ 
zentſatz beteiligt: 2,7 Prozent für Dresden, 2,9 Prozent für 
Leipzig, 4,1 Prozent für Chemnitz (vgl. Tab. VI). Übrigens 
ſtehen dieſe Ergebniſſe ganz im Einklang mit dem, was für die 
Verhältniſſe andrer Großſtädte ermittelt wurde (vgl. „Dresdner 
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Statiſtik“, a. a. O. S. 7 und „Beiträge zur Statiſtik der Stadt 
Elberfeld“, Heft V, 1910, beſonders S. 19 und 20). Es gilt 
ſtets und überall die Regel: ein Grundeigentümer läuft um ſo 
weniger Gefahr, fein Befigtum im Wege des gerichtlichen Zwangs⸗ 
eingriffs zu verlieren, je länger er es bereits inne hat. Und 
eine geſunde und ſolide Bodenwirtſchaft kann ſich damit nur 
einverſtanden erklären. 


i) Hypothekariſch auf die verſteigerten Grundſtücke 
eingetragene Erbegelder. 

Vor 20, 30 Jahren und noch früher, als Wirtſchaftslage 
und Bautätigkeit längſt nicht ſo entwickelt waren wie heute, als 
Induſtrie und Handelsverkehr neben der Landwirtſchaft eine noch 
beſcheidene Rolle ſpielten, in dieſer Zeit wurde, falls der Schuldner 
oder einer ſeiner Rechtsvorgänger das vergantete Grundſtück durch 
Erbgang erworben und Heraus zahlungen an Miterben geleiſtet 
bzw. dahingehende Verpflichtungen auf das Grundſtück übernommen 
hatte, vermutet, daß er hauptſächlich dadurch zahlungsſchwach ge: 
worden ſei. Jedoch hatte ſchon Steglich (vgl. S. 204) geſunden, 
daß dies nicht oder doch nicht mehr zutreffe; ſondern daß der- 
gleichen Fälle überhaupt viel zu ſelten vorkämen, als daß ſie das 
Geſamtergebnis maßgebend beeinfluſſen könnten. Wie zu erwarten 
ſtand, wurde für die Jahre 1908 — 1910 das gleiche ermittelt 
(vgl. Tab. VI a); zeigte fid) doch bereits, daß die Fälle, in denen 
der Schuldner ſelbſt das überſchuldete Grundſtück durch Erbgang 
erworben hatte, äußerſt ſelten vorkamen (vgl. oben S. 145). Unter 
allen 5856 Verſteigerungsfällen der drei Beobachtungsjahre zu⸗ 
ſammengenommen waren im ganzen nur 225 (= 3,8 Prozent) 
ſolche, in denen ſich unter den aufhaftenden dinglichen Laſten 
2,18 Millionen Erbgelder befanden. Das ſind allerdings 25,5 Pro⸗ 
zent von den 8,56 Millionen Hypotheken dieſer 225 direkt be⸗ 
laſteten Grundſtückskomplexe, aber doch nur 0,8 Prozent von den 
etwa 280,5 Millionen Hypotheken aller drei Jahre überhaupt. Dazu 
kommt noch, daß dieſe „Erbegelderfälle“ auch örtlich ſehr beſchränkt auf⸗ 
treten. Für die Kreishauptmannſchaften Dresden, Leipzig, Chem⸗ 
nitz und Zwickau gelten die gleichen niedrigen relativen Zahlen, 
wie für den Landesdurchſchnitt ermittelt wurden. Nur der 
Bautzener Kreis ſteht hier wieder ganz allein: unter 328 ver⸗ 
ſteigerten Beſitzungen waren 40 (= 12,2 Prozent), deren auf: 
haftende Hypotheken in Höhe von 31,8 Prozent aus Erbgeldern 
beſtanden, was einen Anteil von 4,6 Prozent an der Geſamt— 
ſumme aller Hypotheken aller während der Jahre 1908 — 1910 
im Bautzener Kreiſe verſteigerten Grundſtücke bedeutet. Alſo nur 
in der Bautzener Gegend, wo die Hypotheken zu faſt dem dritten 
Teil aus Erbgeldern beſtehen, mag es verhältnismäßig oft ge⸗ 
ſchehen fein, daß infolgedeſſen der Grundeigentümer zahlungs— 
ſchwach wurde (vgl. Tab. VIb). Und zwar kamen ſo geartete 
Fälle auf dem Lande mehr als doppelt ſo häufig vor wie auf 
ſtädtiſchem Boden; was auch ganz erklärlich: der eine Sohn 
übernimmt das Anweſen vom Vater mit der Verpflichtung, die 
Geſchwiſter aus dem Gute abzufinden. Der Anteil von Erb: 
gelderfällen beläuft ſich z. B. für die Untergruppe „Parzellen⸗ 
wirtſchaften“ auf 6,9 Prozent der Zahl und auf 2,6 Prozent des 
Kapitalbetrages aller Hypotheken dieſer Gruppe; für Untergruppe 
„Wohnhäuſer“ dagegen bloß auf 2,9 Prozent bzw. 0,8 Prozent 
(vgl. Tab. VII und VIII). — Abſichtlich wurde darauf hingewieſen, 
daß in allen Fällen, wo ſich „Erbegelder“ unter den Hypotheken 
befinden, nur die Möglichkeit einer dadurch hervorgerufenen 
Überſchuldung in Frage kommt. Nämlich klar erkennbar würden 
die Fälle, wo das wirklich geſchehen iſt, nur, wenn die Erbe— 
gelderſtatiſtik ergänzt werden könnte durch eine ausführliche Ur⸗ 
ſachenſtatiſtik. Eine ſolche iſt von der amtlichen preußiſchen 
Statiſtik auch verſucht worden, aber ohne befriedigenden Erfolg 
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(vgl. Steglich a. a. O., S. 204, Anmerkung); vermutlich ſchon Intereſſenten für das Grundſtück überhaupt nicht fanden, noch 


deshalb, weil hier außer offen erkennbaren wirtſchaftlichen auch ſchlimmer als ſonſt geweſen ſein. 


innere, ſtatiſtiſcher Erfaſſung ftd) ſtets entziehende Faktoren eine 
entſcheidende Rolle ſpielen. Wohl aber ließe ſich das mit einer 
Urſachenſtatiſtik vergeblich Erſtrebte ebenſo leicht wie zuverläſſig 
mindeſtens teilweiſe dadurch erreichen, daß bei jeder Zwangs— 
verſteigerung der Beruf bzw. Stand des Schuldners wie der 
Hypothekarier ermittelt würde; wie dies von der amtlichen 
Dresdener Statiſtik bereits mit Erfolg durchgeführt worden iſt 
(vgl. Dresdener Statiſtik S. 11—17 a. a. O.). 


4. Unvollendete und beſondere Verfahren. 


Die vorſtehende Abhandlung hat an der Hand eines aus— 
gedehnten Zahlenmaterials nachzuweiſen verſucht, daß die Immo— 
biliarzwangsverſteigerungen, da an ihnen rieſige Vermögenswerte | 
beteiligt find, ſehr beachtenswerte Rechtshandlungen darſtellen, und 
daß ohne die Kenntnis ihres ſtatiſtiſchen Spiegelbildes eine Au: 
treffende Beurteilung der wirtſchaftlichen Lage des Grundbeſitzes 
gar nicht möglich iſt. Dieſer Eindruck wird noch beträchtlich 
vertieft durch den ſchon in anderem Zuſammenhang geſchehenen 
Hinweis darauf, daß die vorliegende Bearbeitung in gewiſſem 
Sinne noch nicht einmal vollſtändig iſt. In den Jahren 1908 
bis 1910 ſind 6941 ſächſiſche Grundſtücke in 5856 Verfahren 
verſteigert worden; betrieben wurde die Verſteigerung aber auch 
in 1154 weiteren Fällen gegen 1473 Grundſtücke, nur wurde 
das Verfahren hier nicht bis zum Zuſchlag durchgeführt, 
ſondern vorher aufgehoben, weil entweder der betreibende Gläu— 
biger, durch eine außergerichtliche Vereinbarung zufriedengeſtellt, 
den Antrag zurückzog, oder weil annehmbare Gebote im Sinne 
des 8 44, I Zw VG. nicht abgegeben wurden. Die Notlage, bie 
den Grundeigentümer zwang, zur Befriedigung der drängenden 
Gläubiger das Grundſtück herzugeben, war jedenfalls in allen 
Fällen die gleiche; ja ſie wird in den gewiß zahlreichen Fällen, 
wo entweder ſchon das geringſte Gebot ſo hoch angeſetzt werden 
mußte, daß alle Erwerbsluſtigen abgeſchreckt wurden, oder wo ſich 
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Danach ſteht es alfo feit, daß 
in den letzten drei Jahren nicht weniger als 8414 ſächſiſche 
Grundſtücke ſo überſchuldet waren, daß ihre öffentliche Verſteige⸗ 
rung zwangsweiſe angeordnet werden mußte. 

Ein vollſtändiges, das Thema „Immobiliarzwangsverſteige⸗ 
rungen“ erſchöpfendes Bild bietet aber auch dieſe letztgenannte 
Zahl noch nicht. Allein das noch Fehlende iſt nicht nur quan⸗ 
titativ ziemlich unbedeutend, es ſteht auch ſonſt mit dem übrigen 
in nur ganz äußerlichem Zuſammenhang. Es handelt ſich näm⸗ 
lich um nur 355 ſächſiſche Grundſtücke, die in 232 „beſon⸗ 
deren“ Fällen des Verſteigerungsverfahrens ihren Eigentümer 
wechſelten. In den drei Jahren 1908 — 1910 wurden 42 Grund- 
ſtücke in 18 Verfahren auf Antrag des Konkursverwalters ver⸗ 
ſteigert (S 172 ff. Zw VGG.), ferner 160 Grundſtücke in 92 Ber- 
fahren auf Antrag eines Erben ($ 175 ff. Zw BG.), und ſchließ⸗ 
lich 153 Grundſtücke in 122 Verfahren zum Zwecke der Aufhebung 
einer Gemeinſchaft (8 180 ff. Zw VG.). Alle die genannten Fälle 
unterſcheiden ſich zwar formell — von geringfügigen Verſchieden⸗ 
heiten abgeſehen — nicht von einer echten Zwangsverſteigerung, 
aber materiell grundlegend inſofern, als ihnen das für jenen ſo 
bezeichnende Moment der Überſchuldung ganz fehlt. Wurden 
fie doch von den paffio Beteiligten ſelbſt beantragt, fo daß von 
einem gerichtlichen Zwange gar nicht geſprochen werden kann. 
Eine Überſchuldung beſtand freilich im Falle des Konkurſes auch, 
aber eine allgemeine, das geſamte Vermögen des Schuldners be- 


treffende, keine — worauf es für uns gerade ankäme — auf 


das verſteigerte Grundſtück allein ſich beziehende. Und in den 
zwei Fällen der Gemeinſchaftsteilung geſchieht das Verfahren 
überhaupt nicht im öffentlichen Intereſſe einer unbeſtimmbaren 


Mehrheit von Beteiligten, vielmehr lediglich in dem der Mit⸗ 


eigentümer zugunſten einer gerechten Verteilung unter ſie. Volks⸗ 
wirtſchaftliche, bodenpolitiſche Bedeutung kommt ſomit allen dieſen 
„beſonderen Fällen der Immobiliarzwangsverſteigerung“ nicht zu, 


höchſtens geſchäftsſtatiſtiſche. 


Zur Frage der Fortſetzung und Weiterentwickelung 
der Bodenbenutzungsſtatiſtik, insbeſondere im Königreich Sachſen. 


Von Prof. Dr. Franz Mammen 


Bekanntlich haben ſich ſowohl der Deutſche Landwirtſchaftsrat 
als auch der Deutſche Forſtwirtſchaftsrat in ihren Sitzungen vom 
15. Februar und 4. September 1910 mit der Frage einer ge: 
eigneten Fortentwickelung unſerer Bodenbenutzungsſtatiſtik be- 
ſchäftigt. Der Deutſche Landwirtſchaftsrat iſt der Frage der 
kartographiſchen Darſtellung der Anbauverhältniſſe des 
Deutſchen Reiches nach kleineren Bezirken nähergetreten und 
hat einem diesbezüglichen Antrag des Referenten Engelbrecht— 
Obendeich ſeine Zuſtimmung erteilt. Wie nicht anders zu er— 
warten, hat der ſächſiſche Landeskulturrat die Frage für wichtig 
genug befunden, über ſie ſich gutachtlich zu äußern. In ſeiner 
Sitzung vom 29. November 1910 erteilte er einſtimmig ſeine 
Zuſtimmung zu dem von ſeinem 1. Sonderausſchuß geſtellten Antrag: 

„Jenen Beſchluß des Deutſchen Landwirtſchaftsrats durch 
die Annahme folgender Sätze zu unterſtützen: 

1. Die Ergebniſſe der nächſten allgemeinen Ermittelung der 


landwirtſchaftlichen Bodenbenutzung ſind nach Gemeinden und 
Gutsbezirken getrennt zu veröffentlichen; 

2. Die Aubauverhältniſſe jeder beachtenswerten Feldfrucht 
ſind in ähnlicher Weiſe wie bereits in württembergiſchen Karten 


gleichfalls nach Ortsfluren ermittelt. 


in Brandſtein (Oberfranken). 


geſchehen, in die für Sachſen vorhandenen Gemarkungskarten im 
Maßſtab von 1: 200000 einzutragen; 

3. von dieſen agrar ⸗-⸗ſtatiſtiſchen Karten find diejenigen zu 
vervielfältigen, welche die Verbreitung und Anbauverhältniſſe der 
wichtigeren oder für gewiſſe Klima- und Bodenverhältniſſe be⸗ 
ſonders charakteriſtiſchen Feldfrüchte darſtellen.“ 

Berichterſtatter war Geheimer Oberforſtrat Dr. Neumeiſter⸗ 
Dresden. Seinen Ausführungen bezw. dem Berichte des 1. Sonder⸗ 
ausſchuſſes iſt noch folgendes zu entnehmen: 

Das Königreich Sachſen gehört jedenfalls zu den deutſchen 
Bundesſtaaten, die in richtiger Erkenntnis der Sachlage bei allen 
landwirtſchaftlich-ſtatiſtiſchen Erhebungen bis auf den kleinſten 
politiſchen Bezirk, bis auf die Gemeindeflur, zurückgegangen ſind. 
Die Ernteergebniſſe find in Sachſen bereits ſeit 1873 nach Ge- 
meinden oder Ortsfluren erhoben worden; die Anbauflächen aller 
landwirtſchaftlichen Gewächſe hat man, mit Ausnahme der Jahre 
1878 bis 1880, ſeit 1876 regelmäßig alljährlich im Juni 
Bei den Reichs⸗Boden⸗ 
benutzungsſtatiſtiken von 1878, 1883, 1893 und 1900 hat man 
ausführliche Nachweiſe über die Verwendung des Bodens für 
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jede einzelne Flur im Lande erlangt. Im Jahre 1887 hat man 
gemäß einem in Berlin gefaßten Beſchluſſe die Amtshauptmann⸗ 
ſchaften in der Hauptſache nach Höhenſtufen, zum Teil auch nach der 
Güte des Bodens geteilt. Es ergaben ſich auf dieſe Weiſe für die 
vorhandenen 3416 Ortsfluren 102 natürliche Bezirke, deren 
Anbauverhältniſſe in vorliegender Zeitſchrift (Jahrg. 1895). zu- 
ſammengeſtellt und ausführlich auch für eine weitergehende 
Trennung der Feldfrüchte beſchrieben ſind. Später hat man die 
Zahl auf 130 und neuerdings auf 260 erhöht (ſiehe dieſe 
Zeitſchr. 1906 S. 355 und 1911 S. 238 ſowie die beiden 
Jahrgängen beigegebenen Karten). 

Die forſtlichen Verhältniſſe der 102 ſächſiſchen Erhebungs⸗ 
bezirke haben von mir in der Schrift „Die Waldungen des 
Königreichs Sachſen in Bezug auf Boden, Beſtand und Beſitz 
nach dem Stande des Jahres 1900“ eine zuſammenfaſſende Be— 
arbeitung erfahren. 

Auf Seite 28 und 201 dieſer Schrift habe ich den Wunſch 
zum Ausdruck gebracht, die Verteilung des Waldes im Königreich 
nach dieſen Erhebungsbezirken auch kartographiſch zur Darſtellung 
zu bringen. Bei jener Zerteilung des Königreichs in Erhebungs— 
bezirke hat die Anſicht Platz gegriffen, daß es nach Fertigſtellung 
der geologiſchen Karte nicht ſchwer halten werde, für alle dieſe 
einzelnen Bezirke die Ausdehnung der vorherrſchenden Boden- 
arten genau genug nachzuweiſen, ein Wunſch, den ich in meinem 
oben zitierten Buche S. 63/64 und S. 188 ff. ebenfalls zum 
Ausdruck gebracht habe. Ich komme weiter unten noch einmal 
darauf zurück. | 

Bei dem jetzt üblichen Zuſammenfaſſen der Zahlen für mehr 
oder weniger große Kreiſe wird namentlich für Gebirgsgegenden 
mit ſtark wechſelnden Höhenlagen nur ein verſchwommenes, der 
charakteriſtiſchen Züge entbehrendes Bild entſtehen; dagegen dürfte 
eine bis in die Gemeinden herabgehende genaue Karte in den 
Anbauverhältniſſen mehrerer Feldfrüchte die ganze Höhenkarte 
wiederſpiegeln. Neben der Höhenlage kommt aber auch noch in 
klimatiſcher Beziehung die Richtung der Höhenzüge gegen den 
herrſchenden Regenwind, ihre Abdachung nach Norden und Süden 
und außerdem die Bodenunterlage für die Anbauverhältniſſe in 
Betracht. 

Auch in Sachſen iſt man der Anſicht, daß die Erhebungen 
und Veröffentlichungen tunlichſt auf alle Kulturarten und Feld- 
früchte ausgedehnt werden. In einem Schreiben vom 26. No— 
vember 1910 hat der Vorſitzende des Landesobſtbauvereins noch 
zur Erwägung geſtellt, die Erhebungen auch auf den Obſtbau, 
getrennt nach den wichtigſten Obſtſorten, zu erſtrecken. 

Was die kartographiſche Darſtellung der Anbauverhältniſſe 
anbelangt, ſo iſt man im Landeskulturrat der Meinung, daß in 
dieſer Beziehung der Engelbrechtſche Antrag zu weit geht; man 
will ſich begnügen, nur jede beachtens werte Feldfrucht für eine 
Kartierung ins Auge zu faſſen, ſowohl mit Rückſicht auf die 
Zweckmäßigkeit als die Koſten. 

Um ein wirklich brauchbares ſtatiſtiſches Kartenwerk zu 
ſchaffen, ift es nämlich nötig, für jede Kulturart, für jede be: 
achtliche Feldfrucht ein beſonderes Kartenblatt herzuſtellen, das 
innerhalb der Gemeindegrenzen in der gewählten Farbe durch 
hellere oder dunklere Austuſchung den prozentualen Anteil der 
betr. Frucht zur geſamten landwirtſchaftlich benutzten Fläche der 
Gemeinde zum Ausdruck bringt. Um nun eine gewiſſe Begren— 
zung der Kartenzahl anzuſtreben, empfiehlt Neumeiſter, wie aus 
einer durch mid) veranlaßten kleineren Mitteilung auf S. 339 
dieſer Zeitſchrift bereits zu erſehen iſt, für Sachſen nicht mehr 
als etwa 9 Blätter zur Darſtellung der Anbauverhältniſſe zu 
benutzen und zwar je eins für Wald, Wieſe, Hafer, Roggen, 
Gerſte, Weizen, Kartoffeln, Rüben, Klee. 

A 


gegen 


Was die Koſten biejer Karten anbelangt, fo haben die oben 
erwähnten 5 Kulturartenkarten Württembergs in einer Auflage 
von 1200 Stück 632,44 Mk. erfordert, mithin 1 Karte 126,50 Mk., 
ſonach das Einzelblatt etwa 10 Pfg. Man erwartet mit Recht 
für ſolche Karten in Sachſen einen großen Abſatz, da ja die— 
ſelben außer für die Urproduzenten auch für Behörden, Schulen, 
Vereine uſw. von Intereſſe ſind. 

Gegen die Verwendung der oben für Deutſchland vor— 
geſchlagenen Grundkarte im Maßſtabe: 1: 100000 zur Dar: 
ſtellung der Anbauverhältniſſe hat man mit vollem Rechte ein— 
gewendet, daß es ausgeſchloſſen iſt, dieſelbe für die größeren 
Bundesſtaaten und preußiſchen Provinzen wegen Unhandlich— 
keit auf einem Blatte zu geben; ihre Benutzung würde alſo für 
jede Kulturart die Herſtellung einer Anzahl Kartenblätter nötig 
machen, was die Koſten weſentlich erhöhen würde. Sachſen iſt 
nun in der glücklichen Lage, wie ebenfalls aus der oben an— 
geführten kurzen Mitteilung auf S. 339 dieſer Zeitſchrift näher 
zu erſehen iſt, ſeit 1909 auch noch eine Gemarkungskarte im 
Maßſtabe von 1: 200000 zu beſitzen, die im Statiſtiſchen Landes⸗ 
amte angefertigt wurde und auch einen Verleger gefunden hat, 
ſodaß ſie für 1 Mk. von jedem Intereſſenten bezogen werden 
kann. Da die im Maßſtabe 1: 350000 benutzte württembergiſche 
Karte als ausreichend angeſehen worden iſt, ſo iſt es klar, daß 
es erſt recht möglich iſt, auf der ſächſiſchen Karte im Maßſtabe 
1200000 die Kulturarten in hinreichender Deutlichkeit zur 
ſtatiſtiſchen Darſtellung zu bringen. Die auf ihr nicht vor— 
handenen Gutsbezirksgrenzen können nach Neumeiſter auch ent— 
behrt werden, indem man die Gutsbezirke einfach den Gemeinden 
zurechnet; falls aber nötig, könnte das für den Gutsbezirk in 
betracht kommende beſondere prozentuale Verhältnis durch eine 
beſondere Einſchrift (vielleicht in Parentheſe) im betr. Gemeinde: 
bezirke kenntlich gemacht werden. 

Ganz beſonders mit Rückſicht auf die Beweiskraft, welche 
der Statiſtik in Zahl und Bild bei wirtſchaftlich wichtigen Fragen 
zukommt, iſt zu wünſchen, daß den Anregungen des Deutſchen 
Landwirtſchaftsrates und des Sächſiſchen Landeskulturrates von 
den zuſtändigen Behörden ſtattgegeben wird. Für Sachſen iſt 
das Miniſterium des Innern zuſtändig, die an ſich gar nicht 
hohen Mittel dazu bereitzuſtellen und die rechneriſchen Grund— 
lagen durch das Statiſtiſche Landesamt anfertigen zu laſſen. 

Beiläufig möge erwähnt werden, daß die Verteilung des 
Waldes in Sachſen ohne Rückſicht auf Verwaltungsbezirke bereits 
früher vielfach verſucht worden ijt. Eine ſolche topographiſche 
Waldkarte von Sachſen enthält z. B. Henry Langes Atlas von 
Sachſen nach dem Stande von 1861 im Maßſtab 1: 592000, 
die zugleich Nadel- und Laubholzwald getrennt nachweiſt, und 
auf einer Nebenkarte die Verteilung der fiskaliſchen Forſtbezirke 
in den Gerichtsämtern zeigt. Weiter hat Gebauer in den 
„Deutſchen geographiſchen Blättern“ Band XVIII ſeiner Abhand— 
lung über „Die Waldungen des Königreichs Sachſen“ eine ähn— 
liche Karte im Maßſtab 1: 500 000 beigegeben, die „Staatswald“ 
und „anderen Wald“ getrennt veranſchaulicht. Eine Überſicht 
über die fiskaliſchen Waldungen gibt endlich die von Geheimrat 
Kunze angefertigte, dem „Tharandter forſtlichen Jahrbuch“ ſ. Z. 
beigegebene Karte im Maßſtabe 1:250000 (Spezialkarte vom 
Königreich Sachſen, entworfen von Moritz v. Süßmilch-Hörnig, 
Kith. v. J. H. Klahr, Dresden, Verlag Warnatz u. Lehmann, Dresden. 

Auf S. 188 ff. meines Buches über die „Waldungen Sachſens“ 
habe ich in 15 Theſen alle die Wünſche zuſammengeſtellt, die 
ich als Haupterforderniſſe für eine gut ausgebildete Boden: 
benutzungsſtatiſtik ſpeziell mit Rückſicht auf ſächſiſche Verhältniſſe 
anſehe und über die ich z B. auch in dieſer Zeitſchrift (Jahr— 
gang 1905) berichtet habe. 


— 


Mit Rückſicht auf die vom Deutſchen Forſtwirtſchaftsrate ge: 
faßten Beſchlüſſe erlaube ich mir folgendes in Erinnerung zu 
bringen: 

In Theſe 8 ebenſo wie in Theſe 12 habe ich darauf hin⸗ 
gewieſen, in welch' verſchiedener Weiſe der ſo vage Begriff „Od— 
und Unland“ bei der Erhebung von 1900 aufgefaßt worden iſt; 
hatte man ihm ja in einigen Fällen ſogar die Wirtſchaftsſtreifen, 
Sicherungsſtreifen, Holzablade- bezw. Holzlagerplätze, Kohlen: 
plätze uſw. zugerechnet. 

In meinen diesbezüglichen Vorſchlägen der Faſſung der 
Poſition „Od⸗ und Unland“ hatte ich das Wort „Moorflächen“ 
einzuſchalten mir erlaubt. Ich bin daher über den diesbezüglichen 
Vorſchlag des deutſchen Forſtwirtſchaftsrates umſo mehr erfreut, 
als er noch weiter geht als der meinige und eine weitere Ber- 
fällung des Od- und Unlandes in der oben angegebenen Weiſe 
vorſieht; dadurch werden bei der Aufnahme viele Zweifel be— 
hoben werden. , 

In Theſe 12 hatte ich auch auf die innigen Wechſel— 
beziehungen hingewieſen, die zwiſchen der Fläche der Privat: 
waldungen und die der Genoſſenſchaftswaldungen beſtehen, indem 
einer Abnahme der erſteren oft eine Zunahme der letzteren 
gegenüberſtehen muß und umgekehrt. Die vom Forſtwirtſchafts⸗ 
rat vorgeſchlagene Dreiteilung der Genoſſenſchaftswaldungen wird 
die diesbezüglichen Unterſuchungen nur erleichtern können. 

Theſe 9 handelt von den „gemiſchten Beſtänden“, über 
welche der Forſtwirtſchaftsrat eine erweiterte Begriffsbeſtimmung 
beſchloſſen hat. Im Jahre 1900 war im Gegenſatz zu 1893 
von einer ſtatiſtiſchen Ausſcheidung gemiſchter Beſtände Abſtand 
genommen und dieſelben der vorherrſchenden Holzart zugeteilt 
worden. Ich habe dies gleich vielen Statiſtikern lebhaft be: 
dauert, obwohl ich die Schwierigkeiten einer ſolchen Ausſcheidung 
voll anerkenne. Ich ſtehe auf dem von Herrn Forſtdirektor 
Dr. Graner vertretenen Standpunkte, daß die Zurechnung der ge— 
miſchten Beſtände zur vorherrſchenden Holzart ein ganz falſches 
Bild unſerer Holzarten verteilung gewährt. 


Ich habe LH vor: 
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auf die Schrift von Geheimrat Profeſſor Dr. H. Gruner „Charak⸗ 
teriſtik neuerer Methoden der geologiſch⸗agronomiſchen Boden- 
kartierung“ (Preisſchrift und Sonderabdruck Nr. 19 der Deutſchen 
Landwirtſchaftlichen Preſſe, Berlin, Parey 1910), in welcher auch 
noch weitere reichliche Literaturangaben zu finden find. Es hat 
ſich eben immer mehr herausgeſtellt, daß eine Vereinigung 
geologiſcher und agronomiſcher Karten, wie ſie in Preußen, 
Sachſen, Baden und Württemberg verſucht wird und für Bayern 
nach Beſchluß des Bayeriſchen Landwirtſchaftsrates vom 31. Mail 906 
verlangt wurde, für die beteiligten Kreiſe keine befriedigende 
Löſung der ſchwierigen Frage bedeute, daß vielmehr eine ſolche 
nur gefunden werden kann, wenn geſonderte Bodenkarten 
durch Fachagronomen unter Zugrundelegung der geologiſchen Auf: 
nahmen hergeſtellt werden. 


Auf die Technik und vor allem den Nutzen ſolcher Boden⸗ 
karten näher einzugehen, verbietet ſelbſtverſtändlich der Raum 
dieſer kurzen Mitteilung; aber der Wunſch ſei erſtattet, daß es 
recht bald gelingen möge, den ſowohl vom deutſchen Landwirtſchafts⸗ 
rat als auch vom Sächſiſchen Landeskulturrat beantragten ſtatiſtiſchen 
Bodenbenutzungskarten auch eine ſolche über bie Bodenverhält- 
niſſe beigeben zu können. . 

Der oben erwähnte Wunſch (S. 20), die geologiſche Karte 
Sachſens ohne weiteres als Bodenkarte verwenden zu können, iſt 
ganz unerfüllbar, ſchon darum, weil bei ihrer Anfertigung dies 
gar nicht beabſichtigt wird. Die Karten ſind bis auf 3 dem 
abgedeckt, d. h. Geſteinsſchichten unter dieſer Mächtigkeit ſind nicht 
mit kartiert, ſondern an ihrer Stelle das darunter anſtehende Ge⸗ 
ſtein zur Darſtellung gebracht. Wenn dies auch fürs Niederland 
weniger von Bedeutung fein mag, fo um fo mehr fürs Gebirge 
und Hügelland, und jedermann weiß, daß für den Ackerbau ge⸗ 
rade die oberſte Schicht von ausſchlaggebender Bedeutung iſt. 
Daß die neueren Bearbeitungen der einzelnen Sektionen auch 
agronomiſche Verhältniſſe berückſichtigen, ift gewiß äußerſt erfreu⸗ 
lich, aber der oben angedeutete Zweck kann und ſoll dadurch 
niemals erreicht werden. Sehr eingehend werden die Boden⸗ 


geſchlagen, den an ſich vagen Begriff „gemiſchter Beſtand“ etwas verhältniſſe u. a. auch bei der geologiſchen Landesaufnahme in 
näher zu präziſieren, vielleicht derart, daß ein gemiſchter Beſtand Württemberg gewürdigt; auf den Karten ſelbſt find die Haupt⸗ 
vorliegt, wenn der Hauptbeſtand zu weniger als 80 % der bodenarten mit zur Darſtellung gebracht und in den Erläute⸗ 
gleichen mit Namen anzuführenden Holzart angehört; von der rungen im „Bodenkundlich⸗techniſchen Teil“ genau beſchrieben, 
Minderzahl der Stämme nur anzugeben wäre, ob Laubholz oder aber der Einwand iſt ſicher nicht von der Hand zu weifen, daß 
Nadelholz überwiegt. zum unmittelbaren Gebrauche die mit Eintragungen aller Art 
Graner gibt in einer Fußnote zum mehrfach angezogenen überladenen Karten wohl nicht für die große Mehrzahl der 
Bericht in den „Mitteilungen des deutſchen Forſtvereins“ noch Landwirte, ſondern nur für eine Minderheit Hochgebildeter ge⸗ 
folgende Anweiſung, von ber er fih mehr verſpricht als von den eignet und verſtändlich fein dürften. Die Notwendigkeit ferb- 
vom deutſchen Forſtwirtſchaftsrat gefaßten Wortlaut der Inſtruktion: ſtändiger Bodenkarten wird daher mehr und mehr anerkannt. 


„Bei gemiſchten Beſtänden iſt die Fläche auf Grund den Zum Schluſſe möchte ich die Gelegenheit benutzen, darauf 
in Dezimalen auszudrückenden Miſchungsverhältniſſes unter die hinzuweiſen, wie wichtig es auch für Sachſen wäre, eine jährlich 
den Beſtand zuſammenſetzenden Holzarten zu verteilen; z. B. wiederkehrende Veröffentlichung der Ergebniſſe der Forſtſtatiſtik 
Miſchungs verhältnis: 0,7 Buche und 0,3 Fichte; mithin Zuweiſung zu beſitzen, ähnlich wie fie Preußen, Bayern, Württemberg, Baden, 


0,7 der Fläche an die Buche und von 0,3 der Fläche an die 
Fichte.“ 

Auf meine übrigen Theſen an dieſer Stelle einzugehen, 
liegt kein Grund vor; eine ganze Reihe der darin enthaltenen 


Elſaß⸗Lothringen uſw. ſchon feit einer ganzen Reihe von Jahren 
haben. Die Ergebniſſe der ſächſiſchen Forſtſtatiſtik findet man 
heute zerſtreut an verſchiedenen Stellen (z. B. im Statiſtiſchen 
Jahrbuch, Tharandter forſtlichen Jahrbuch, Neumeiſterſchen Forſt⸗ 


Wünſche wird fih bei der nächſten Erhebung für Sachſen ohne und Jagdkalender uſw.). Sollte es nicht möglich fein, alle diefe 
weiteres verwirklichen laſſen; ſehr zu bedauern iſt, daß die in Zahlen, noch durch weitere vermehrt, alljährlich in einem Hefte 
Theſe 13 geforderte nähere Verbindung der Betriebsſtatiſtik mit zuſammenzuſtellen? Dem Statiſtiſchen Landesamt wäre jedenfalls 
der Bodenbenutzungsſtatiſtik ſich bisher hat nicht ermöglichen laſſen. der Dank aller Intereſſenten ſicher, wenn es zu dieſem Behufe 

Nur Theſe 5 (S. 188 ff. in Verbindung mit S. 63 64 eine forſtlich gebildete Hilfskraft in den Stab ſeiner Beamten 
meines Buches) ſei geſtattet noch einmal zu ſtreifen, da den einſtellen könnte, der die Bearbeitung der Forſtſtatiſtik übertragen 
Bodenverhältniſſen gerade jetzt wieder aktuelles Intereſſe entgegen- würde. Ich bin überzeugt, es würde ſich unter den Jüngern 
gebracht wird. Eine agronomiſche Bodenkartierung neben den der grünen Farbe mancher finden, der gern ſeine Kräfte in den 
geologischen Karten wird immer mehr gefordert; ich verweiſe nur u. a. -Dienſt dieſer guten Sache ſtellen würde. 

^ 
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Vielleicht wäre es auch möglich, bie fo zuſammengeſtellten | abdrudes einem weiteren Kreiſe billig zur Verfügung zu Wellen, 
forſtſtatiſtiſchen Ergebniſſe im „Tharandter forſtlichen Jahrbuch“, ähnlich wie dies feit einer Reihe von Jahren hinſichtlich der für 
bei dem zurzeit ein Wechſel in der Redaktion zu erwarten iſt, die Forſtwirtſchaft wichtigen Geſetze und Verordnungen bereits 
zum Abdruck zu bringen und fie auf dem Wege des Sonder: geſchieht. 


Literaturbeſprechungen. 


Moralſtatiſtik des Königreichs Sachſen. Von Paſtor Johannes 
-e Sorberger. Halle (Saale) 1912. Verlag des Evangeliſchen Bundes. 
53 Seiten. 

Der Verfaſſer hat den Verſuch unternommen, die ſittlichen Zu⸗ 
ſtände im Königreich Sachſen auf Grund des vorhandenen ſtatiſtiſchen 
Materials näher zu beleuchten. Zu dieſem Zwecke hat er nach einem 
kurzen Überblick über die Bevölkerungsmiſchung (Gebürtigkeit und 
Staatsangehörigkeit), über die Dichte, den Beruf, das Einkommen, 
die Altersverhältniſſe der ſächſiſchen Bevölkerung, wie auch über den 
prozentualen Anteil der Frauen an der Geſamtbevölkerung die haupt⸗ 
ſächlichſten ſtatiſtiſchen Ergebniſſe verzeichnet, aus denen man Schlüſſe 
auf den ſittlichen Charakter und das Leben der Bevölkerung ziehen 
kann. Dieſe Ziffern betreffen beſonders die Straffälligkeit, d. h. den 
Anteil der Verurteilten unter der ſächſiſchen Bevölkerung, und die 


Zahl der Sittlichkeitsverbrechen, ferner die Zahl der unehelich Ge⸗ 


borenen, den Rückgang der abſoluten Geburtenzahl, die Proſtitution, 
die Geſchlechtskrankheiten, die Unzuchtsverbrechen, die Eheſcheidungen, 
die Selbſtmorde, das Vorkommen der Trunkſucht und die infolge 
Alkoholgenuſſes de Unglücksfälle bezw. die Erzeugung alfo: 
. Getränke, die kirchlichen Sitten (Taufen, Kommunionen, 
rauungen, kirchliche Beerdigungen), die religiöſe Bewegung (Über: 
tritte in die einzelnen Religionsgemeinſchaften, Austritte aus denſelben, 
Sektenweſen), endlich, gewiſſermaßen als poſitive Außerung ſittlicher 
Geſinnung, die Zahl der kirchlichen und Wohltätigkeits⸗Stiftungen. 
In der Hauptſache ſind natürlich die auf das Königreich Sachſen und 
ſeine einzelnen Landesteile bezüglichen ſtatiſtiſchen Zahlen aus dem 
letzten Jahrzehnt wiedergegeben, welche zumeiſt dem „Statiſtiſchen 


Jahrbuch“ und den übrigen Veröffentlichungen des Königl. Stat. 


Landesamtes entnommen ſind; vergleichsweiſe enthält aber die vor⸗ 


liegende Schrift auch zahlreiche ſtatiſtiſche Ergebniſſe einerſeits von. 
anderen deutſchen Bundesſtaaten und vereinzelt von ſonſtigen euro- 
päiſchen Staaten, anderſeits aus früheren Zeiträumen (z. T. bis in 
das 16.— 18. Jahrhundert zurück), wodurch ein intereſſanter Über⸗ 
blick über die Verhältniſſe Sachſens im Vergleich mit anderen Ländern 
und über die geſchichtliche Entwickelung der auf das ſittliche Leben 

der ſächſiſchen Bevölkerung bezüglichen Erſcheinungen e u 
Die Entwickelung der Papierfabrikation im allgemeinen, 
unter ſpezieller Berückſichtigung der ſächſiſchen, innerhalb 
der an fünfzig Jahre. Von Martin Geipel, Leipzig 1911 
(123 S.). 

Die Arbeit von Geipel, die in dem von Prof. Dr. Stieda geleite⸗ 
ten Volkswirtſchaftlichen Seminar der Univerſität Leipzig als Diſſertation 
entſtanden iſt, ſtellt einen neuen Beitrag zur Wirtſchaftskunde Sachſens 
dar, indem ſie einen Gewerbezweig zum Gegenſtand der Behandlung 
hat, der in Sachſen ganz beſonders ſtark entwickelt iſt. Hatten doch, 
wie der Verfaſſer zeigt, von den im Jahre 1909 der deutſchen Papier⸗ 
macherberufsgenoſſenſchaft angehörigen 1248 Betrieben mit 86000 Ar⸗ 
beitern allein 406 Betriebe mit 20 000 Arbeitern im Königreich Sachſen 
oder im Bezirke der Sektion IX der genannten Berufsgenoſſenſchaft 
ihren Sitz. In drei Kapiteln behandelt die Unterſuchung die geſchicht⸗ 
liche Entwickelung der Papierherſtellung, die Technik der Papierfabri⸗ 
kation ſowie bie geſchichtliche Entwickelung und gegenwärtige Bedeu: 
tung der ſächſiſchen Papierinduſtrie. Die Zahlenangaben ſind zum 
Teil durch einen beſonderen Fragebogen gewonnen; ſie gründen ſich 
ſerner auf die Geſchäftsausweiſe der in Betracht kommenden Betriebe, 
auf das Zahlenmaterial der Berufsgenoſſenſchaften und der amtlichen 
Statiſtik, ſowie auf verſchiedene andere Quellen. Apf. 


Kleinere Mitteilungen. 
Vom Herausgeber. 


Fr. Georg Wächter F. Am 7. Auguſt 1912 verſchied im fait vollendeten 
56. Lebensjahre Regierungsrat Dr. phil. Friedrich Georg Wächter, bis 
zu ſeiner ab 1. Juli erfolgten Penſionierung Mitglied des Königl. Stati⸗ 
ſtiſchen Landesamtes. Er war am 29. Auguſt 1856 in Paſchkowitz bei 
Mügeln (Amtsh. Oſchatz) geboren und beſuchte das Annenrealgymnaſium zu 
Dresden und nach erlangter Reife von Oſtern 1877 ab die Univerſität 
Leipzig, wo er ſich dem Studium der Mathematik und der Volkswirtſchaft 
widmete. In den Jahren 1881 und 1882 war er Volontär im Königl. 
Preußiſchen Statiſtiſchen Landesamt und hierbei Mitglied des von Engel 
E Statiſtiſchen Seminars, hörte aud) Vorleſungen bei Profeſſor 

r. Adolf Wagner und arbeitete ſpäter (1882 — 1883) im Zentralverein 
für Handelsgeographie unter Dr. R. Jannaſch. 

Am 1. März 1884 trat er als Volontär in das Königl. Sächſiſche 
Statiſtiſche Landesamt ein und wurde bald darauf diätariſch beſchäftigt 
und mit der Bearbeitung der Knappſchaftsſtatiſtik betraut. Am 1. April 1886 
zum wiſſenſchaftlichen Hilfsarbeiter ernannt, führte er bis zum Jahre 
1892 die genannte Arbeit zu Ende, wodurch ihm auch Gelegenheit ge— 
boten war, auf Grund eines hierüber erſtatteten Berichts (vgl. Reit- 
ſchrift 1902, Seite 189 ff.) in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität 
Leipzig zu promovieren. Nachdem Wächter in den Jahren 1893—1895 
an den Redaktionsgeſchäften dieſer Zeitſchrift teilgenommen hatte, 
wurde er am 1. April 1895 zum Aſſeſſor ernannt und ihm hauptſächlich 
die Durchführung der volkswirtſchaftlich⸗ſtatiſtiſchen Erhebungen über: 
tragen. Dieſe Arbeiten, deren Ergebniſſe zum Teil in dieſer Zeit⸗ 
ſchrift erſch'enen find, erſtreckten fid) hauptſächlich auf Statiſtik des Spar: 
kaſſen⸗, Einkommen⸗ und Ergänzungsſteuerweſens. Auch nahm Wächter 
vielfach Anteil an der textlichen Bearbeitung der Zahlenergebniſſe der 
Berufs⸗ und Gewerbezählung vom Jahre 1895; einzelne Abhandlungen 
über Alter der Bevölkerung, Arbeitsloſe, auch verſchiedene Monographien 
über gewiſſe Gewerbegruppen (Maſchinen⸗, Textil⸗, Bekleidungs⸗, Reini- 
gungs⸗, Holz- und Schnitzſtoffe, Handels⸗, Verſicherungsgewerbe) ſtammen 
aus ſeiner Feder. Von ſonſtigen Arbeiten ſind noch zu nennen die— 
jenigen über Krankenverſicherung (Zeitſchrift, Jahrgänge 1896 und 1907), 
Wohnungsſtatiſtik mittlerer und kleinerer Städte (1905), „die ſächſiſchen 
Städte im 19. Jahrhundert“ (1901, 1902), Alter und Familienſtand der 
Bevölkerung (1902) uſw. 

Zu einer beſonderen, auch vielfach privatim ausgeübten Tätigkeit 
geſtalteten ſich, dank ſeinen mathematiſchen Studien, Wächters Arbeiten 
auf dem Gebiete des Verſicherungsweſens; er war eine anerkannte 
Kapazität für Aufſtellung und Berechnung von Kaſſen-Regulativen 
größerer induſtrieller Betriebe. 


Reitiehrit ve Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Seine 28 jährige Tätigkeit im Dienſte der ſächſiſchen Landesſtatiſtik 
hat auch Würdigung und äußere Anerkennung gefunden. Im Jahre 
1900 wurde ihm der Titel und Rang eines Regierungsaſſeſſors, 1906 der 
eines Regierungsrats verliehen; auch erhielt er im Jahre 1911 das 
Ritterkreuz 1. Klaſſe des Albrechtsordens. 

Eine langſam ſich vorbereitende Krankheit hat ſeine Tätigkeit in 
den letzten Jahren gelähmt und ſchließlich ſeine Penſionierung not⸗ 
wendig gemacht. G. L. 


ſtcirchenſteuerſtatiſtik 1911. In dem Entwurfe eines Kirchenſteuer⸗ 
geſetzes, der dem gegenwärtigen Landtage vorliegt (Dekret Nr. 26), iſt 
unter anderem beſtimmt, daß die Kirchgemeinden Grundſteuern und 
Beſitzwechſelabgaben nur noch von den Angehörigen ihres Bekenntniſſes 
erheben dürfen, und daß die Grundſteuern und Beſitzwechſelabgaben von 
juriſtiſchen Perſonen auf die evangeliſch⸗lutheriſche und die römiſch⸗ 
katholiſche Kirche nach einem beſtimmten Maßſtabe zu verteilen ſind. 
Letztere Beſtimmung ſoll jedoch in den Erblanden nur für die Orte 
gelten, an denen ſich ein römiſch-katholiſches Pfarramt befindet, und in 
der Oberlauſitz nur für die Orte, bie einer Mehrheits- und einer Minder- 
heitsgemeinde angehören. 

Um die Wirkung dieſer Vorſchriften auf die finanziellen Verhält— 
niſſe der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirchgemeinden des Landes beurteilen 
zu können, hat das Miniſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts, 
einem bei der ſtändiſchen Beratung der Vorlagen geäußerten Wunſche 
entſprechend, eine ſtatiſtiſche Erhebung angeordnet. Das Evangeliſch— 
lutheriſche Landeskonſiſtorium ſtellte behufs Ausführung dieſer Erhebung 
ſämtlichen Kirchenvorſtänden im Juni 1912 einen Fragebogen zu, der 
auf Grund der Steuerverhältniſſe des Jahres 1911 auszufüllen und 
nach Wiedereingang einer durch das Statiſtiſche Landesamt bis Ende 
Auguſt fertigzuſtellenden Bearbeitung zu unterziehen iſt. 


Land wirtſchaftliche Erhebungsbezirke. In der Einteilung in 260 Be- 
zirke (ſiehe Zeitſchrift 1911, S. 238) wurden einige Veränderungen erforder— 
lich infolge der Vereinigung der Gemeinde Neudörfchen mit Mittweida am 
1. Auguſt 1911 und der Gemeinden Kleinrückerswalde mit Annaberg, 
Zaſchendorf mit Meißen und Barmenitz mit Altſattel am 1. Januar 1912. 
Die vereinigten Gemeinden gehörten bis jetzt zu verſchiedenen Erhebungs— 
bezirken; für die Saatenſtandsberichterſtattung iſt es aber wünſchens⸗ 
wert, daß die Fluren einer Gemeinde auch in einem Erhebungsbezirke 
liegen. Um dies zu erreichen, ſind künftighin die Fluren Neudörfchen 
zum 216., Kleinrückerswalde zum 46., Zaſchendorf zum 132., Barmenitz 


zum 134. Erhebungsbezirk zu rechnen. 
21 
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IL Erläuterungen 
zu den Überſichten 1 bis 21 auf S. 181 bis 268. 
Von Regierungsrat Dr. Georg Lommatzſch, 
Mitglied des Königlichen Statiſtiſchen Landesamtes. 


1. Gewinnung und Bearbeitung des Materials. 


Sowohl bezüglich der Erhebung als auch der Bearbeitung 
der Bevölkerungsbewegung im Königreich Sachſen ſind während 
des Jahrfünfts 1906/1910 keine weſentlichen Veränderungen 
vorgenommen worden Nach wie vor ſtützt ſich die Statiſtik der 
Bevölkerungsbewegung auf die ſeitens der einzelnen Standes⸗ 
ämter gelieferten Nachweiſe aus dem Heirats⸗, Geburten⸗ und 
Sterberegiſter bzw. auf die ausgeſchriebenen Zählkarten, über 
deren Form und Inhalt bereits anläßlich der Beſprechung der 
Vorgänge im Jahrfünft 1901/1905, ſowie bei Beginn der Be⸗ 
arbeitung der Bevölkerungsbewegung auf Grund des Perſonen⸗ 
ſtandsgeſetzes im Jahre 1876 ausführlicher berichtet wurde!). 
Die Bearbeitung der Ergebniſſe hat dagegen inſofern eine Er⸗ 
weiterung erfahren, als infolge neuerer Vorſchriften der Reichs⸗ 
ſtatiſtik zum erſten Male im Jahre 1910 einerſeits die bisher 
vom 40. Lebensjahre ab nur nach Altersjahrfünften vorgenom⸗ 
mene Kombination des Heiratsalters von Mann und Frau auf 
jedes Einzeljahr bis zum 60. ausgedehnt wurde und anderſeits 
für jedes Sterbealtersjahr eine Unterſcheidung nach dem Familien⸗ 
ſtande der Geſtorbenen ſtattfand. Die ſeit dem Jahre 1903 an 
Stelle der früheren Erhebung auf Grund der Leichenbeſtattungs⸗ 
ſcheine eingeführte Statiſtik der Todesurſachen gemäß den An⸗ 


m 


1) Vgl. Zeitſchrift, Jahrgänge 1876, S. 88; 1877, S. 110; 
1902, S. 80 und zuletzt 1907, S. 109. ; 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamte 8. 58. Jahrg. 1918. 


gaben in den Standesamts⸗Sterbekarten hat eine Erweiterung 
erfahren, als die Sterbefälle an Blinddarmentzündung vom 
Jahre 1907 ab beſonders regiſtriert wurden (Beſchluß des Reichs⸗ 
amts des Innern vom 15. Mai 1907 bzw. des Königl. Miniſte⸗ 
riums des Innern zu Dresden vom 20. Juni 1907). 

Die hauptſächlichen Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegungs⸗ 
und Todesurſachenſtatiſtik für die Einzeljahre 1906 bis 1910 
ſind alljährlich im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“ (vgl. Jahrgänge 1908 bis 1912) veröffentlicht worden; 
für die vorliegende Berichterſtattung beſteht ſonach die Aufgabe, 
ein Geſamtbild für das Jahrfünft 1906/10 zu geben und 
nur dann auch Ziffern der Einzeljahre anzuführen, wo dieſelben 
gar nicht oder nicht in der wünſchenswerten Detaillierung in das 
Jahrbuch aufgenommen worden find. 

Die Zahl der Standesämter hat ſich im Laufe des 
letzten vollen Jahrfünfts wieder vermehrt. Während man am 
Ende des Jahres 1905 insgeſamt 1187 Amter, darunter 166 
ſtädtiſche, zählte, fanden ſich am Ende des Jahres 1910 zu⸗ 
ſammen 1204, darunter 168 ſtädtiſche vor. Im ganzen wurden 
29 Standesämter neu errichtet; doch verminderte ſich anderſeits 
die Zahl derſelben durch die erfolgte Aufhebung von 12 Ämtern. 
Bezüglich des Namens und Sitzes der neugegründeten bzw. der auf⸗ 
gehobenen Standesämter wird auf ein Verzeichnis verwieſen, 
welches in dem Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen, 
Jahrgang 1911, S. 9 veröffentlicht iſt, nebſt einem Nachtrag im 
Jahrbuch 1912, S. 9. 
| Von den ſtädtiſchen Standesämtern befanden fih 11 (ausſchl. 
des Amtes Dresden⸗Albertſtadt) in der Stadt Dresden, 8 in 
Leipzig, 7 in Chemnitz, 2 in Meißen und 2 in Waldheim. Be⸗ 

22 


-- 164 - 


züglich der Zugehörigkeit von einzelnen Landgemeinden zu ſtädtiſchen 


Amtern darf auf die Ausführungen im Berichte über die Be⸗ 
völkerungsbewegung der Jahre 1901/1905 (vgl. Zeitſchrift 1907, 
S. 110) verwieſen werden, da hier keine weſentlichen Ber, 
änderungen ſtattgefunden haben. 


wurden, daß alſo immerhin abſolut wieder neben einigen Schwan⸗ 
kungen Vermehrung eintrat. 

Weſentlicher jedoch für die Kennzeichnung des Rückganges 
bei den Vorgängen der Bevölkerungsbewegung ift aber die auf 
die mittlere Bevölkerung bezogene Verhältnisziffer. 


Um einen Vergleich über die Vorgänge des vorliegenden Hier zeigten ſich im Laufe der letzten 15 Jahre die nachſtehenden 
und auch früherer Jahrfünfte herbeizuführen, ijt die Kenninis Höchſtziffern, berechnet auf je 1000 Lebende der jeweiligen 
des Bevölkerungsſtandes im Königreich Sachſen erforderlich, mittleren Bevölkerung: 


auf Grund deffen die Verhältnisziffern für die Eheſchließungs⸗, Eheſchließungen SE S 3 
Geburten⸗ und Sterblichkeitshäufigkeit berechnet wurden. Am einſchl. der Totgeborenen 
1. ember 1905 aü 4 508 601 Deutſches Reich 1900/1901. 8,5 1896 37.5 1895 232 

1 ee . Königreich Sachſen 1898 9,7 1896 41,1 1895 25,5 


bis zum 1. Dezember 1910 auf 4 806 661 Perſonen vermehrt l í Es 
hatten. Hieraus berechnet fid) eine mittlere Bevölkerung für während freilich, beſonders im den ſiebziger Jahren des vorigen 
die Jahre: Jahrhunderts, noch weit höhere Ziffern zu verzeichnen waren. 
1906 4 542 400 Dieſen Höchſtziffern ſtanden nun die Ziffern von 1910 als 
1907 4 600 900 | bie bisher niedrigſten gegenüber: 
1908 4 660 200, Eheſchließungen Geborene Geſtorbene 
1906/10 von (einſchl. Totgeborene) 


1009 4 720 300 

1910 4781100 
und für das Jahrfünft 
4 662 598 Perſonen, bie fid) wie folgt auf 


die fünf Kreishauptmannſchaften verteilten: N pes = Ba 85 163 
Bautzen 435 270 Perf, Leipzig 1 191 993 Perf. f , P pe ER 
Chemnitz 887000 = Zwickau 829 895» Aus dieſen Ziffern iſt erſichtlich, daß Sachſen in bezug auf 


die relative Häufigkeit der Eheſchließungen und Sterbefälle im 

Dresden 1318 440 Jahre 1910 noch günſtiger daſteht als das Deutſche Reich, daß 
Dieſe mittleren Bevölkerungsziffern ſind den in den Über⸗ es aber nicht allein ſeinen langjährigen Vorſprung bezüglich einer 
ſichten 6, 7, 8 und 10 enthaltenen Berechnungen zugrunde gelegt. hohen, den Durchſchnitt der meiſten anderen Bundesſtaaten und 


des Deutſchen Reichs überragenden Geburtenziffer eingebüßt hat, 
2. Die Bewegung der Bevölkerung ſondern daß auch die Abnahme der Verhältnisziffern bei Ehe⸗ 
im allgemeinen. 


ſchließungen und Geburten viel größer war als im Deutſchen 
e : ON , Reich (1,6 gegen 0,8 bzw. 12,9 gegen 6,8), welche Tatſache 
Die Bevölkerungsbewegung im Königreich Sachſen befindet „: , . A 
ſich feit einer längeren Reihe von Jahren im Nückgange. Sie einen Ausgleich durch die Abnahme der Sterbefälle (9,4 gegen 6,1) 
folgt mit dieſer Erſcheinung den Vorgängen in vielen fremden 


findet. 
Staaten und beſonders in den meiſten deutſchen Bundesſtaaten, Beſonders bemerkenswert traten dieſe Erſcheinungen in dem 


Jahrfünft 1906/10 hervor, was am beiten aus der nachfolgenden 


wenngleich gerade Sachſen in dieſer Beziehung recht auffällige 
Merkmale aufweiſt. Der Rückgang läßt ſich bis in die Mitte 
der neunziger Jahre im vorigen Jahrhundert zurückverfolgen und ſetzt 
bezüglich der Geburten und Sterbefälle mit dem Anfang des neuen 
Jahrhunderts beſonders entſchieden ein, während er bei den Ehe⸗ 
ſchließungen durch gelegentliche Vermehrung und Schwankungen 
unterbrochen wurde. Anfangs zeigte er ſich auch vorzugsweiſe in 
einer Verminderung der auf je 1000 Lebende der mittleren Be⸗ 
völkerung berechneten Verhältnisziffern, während abſolut noch Ver⸗ 
mehrung ſtattfand. So betrug das abſolute Maximum der 


Eheſchließu⸗ gen Geborenen Geſtorbenen 


(einſchl. der Totgeborenen) 

im Deutſchen Reiche 1907 503164 1901 2097838 1900 1 300 900 
„Königreich Sachſen 1908 39 240 1900 163 261 1900 99 382 
wobei bemerkt ſein mag, daß vor dem hier ins Auge gefaßten 
Zeitraume von etwa 15 Jahren im Jahre 1883 im Deutſchen 
Reiche 1310756 und in Sachſen 102 256 Sterbefälle gezählt 
wurden.“) Dieſe Höchſtziffern verminderten fid im Jahre 1910 
bis auf 


Eheſchließungen Geborene Geſtorbene 

(einſchl. der Totgeborenen) 

im Deutſchen Reiche 496396 1982836 1103 723 
„Königreich Sachſen 38 907 134 699 16 850, 


wobei allerdings nicht unerwähnt bleiben darf, daß im Jahre 
1902 im Deutſchen Reiche nur 457 208 Eheſchließungen gezählt 
wurden, deren Zahl bis 1907 ſtetig ſtieg, wie auch im Königreich 
Sachſen im Jahre 1902 nur 35 218 Eheſchließungen feſtgeſtellt 

1) Eine Zuſammenſtellung für das Königreich Sachſen für die Jahre 
1827 bis 1906 findet ſich im Jahrg 1907 dieſer Ztſchr., S. 176/177; fie 
wird Kë die folgenden Jahre ergänzt durch bie Uberjiht im Statiſt. Jahr: 
buch für das Königreich Sachſen 1912, S. 44. 


Gegenüberſtellung erſichtlich ijt: 


Auf je 1000 der mittleren Bevölkerung entſielen 


Geborene | Geftorbene 
einſchl. Totgeborene 

1905 | 1910 | 1905 | 1910 
6. 7. 8. 9. 


mehr Geborene 
als Geſtorbene 


Bundesſtaaten ſchließungen 


1903 | 1910 
1. 2. 9. 


DeutfhesReich| 81 | 7,7 | 34,0 | 30,7 208 174 13,2 | 13,6 
barunter | 

Kgr. Preußen .. 8,1 | 7,8 [34,6 31,4 20,7 16,9 13,9 | 14,6 
„Bayern .. 7,6 | 7,2 135,8|32,4|23,7 20,0 12,1 | 124 
: Sadjen 84 8, 133,2 28,2 20,9 16,11 12.3 12, 
; Württemberg] 81 7,2 34,1 30,5 21,6 18,0 12,5 12,5 
Großh. Baden. .| 8,1 7,2 34,0 30,5 20,9 17,5 131, 13,0 

= Heffen. . 8,4. 7,5 31,9 28,0 18,3 15,0 13,6 | 13,0 
Elfaß:Lothringen| 7,5 | 6,9 29,8 26,5 20,8 16,4] 9,0, 10,1 


Die Verhältnisziffern für bie Eheſchließungen und Sterbe⸗ 
fälle zeigen allenthalben einen günſtigeren Verlauf im Königreich 
Sachſen gegenüber den anderen namhaft gemachten Bundesſtaaten. 
Dagegen iſt der Rückgang der ſächſiſchen Geburtenziffer um ſo 
auffallender; er betrug zwiſchen 1905 bis 1910 volle 5 Pro⸗ 
mille gegen nur 3,3 Promille im Deutſchen Reiche und 3,2 Pro: 
mille bis 3,9 Promille in den anderen Staaten. Erfreulicher 
iſt das Ergebnis der Geburten Überſchußziffern. Hier ſteht Sachſen 
mit der nur ſchwachen Verminderung von 0,2 Promille beſſer ba, 
weil auch Baden und Heſſen Verminderung zeigten, wenngleich 
nicht verkannt werden darf, daß ſich die Überſchußziffern im 
Deutſchen Reiche und in einzelnen größeren Bundesſtaaten bis 
um 1,1 (Elſaß⸗Lothringen) vermehrt hatten. Doch können die 
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vorſtehenden Ziffern immerhin nicht als ein ganz gerechtes geſchehen iſt. Man mußte ſich mit der Angabe einiger auf das 
Kriterium angeſehen werden, inwiefern die Verhältniſſe Sachſens letzte Jahrfünft 1906/10 bezüglichen Verhältnisziffern begnügen 
gegenüber anderen Bundesſtaaten ſich geändert haben, da dieſe und im übrigen auf frühere Veröffentlichungen verweiſen. 
zum Teil durch ihre geographiſche Lage, ihre Größe, die ſich . 
hieraus ergebenden Verſchiedenheiten in einzelnen Teilen des 3. Eheſchlieſſungen. 
Landes und infolgedeſſen durch die vorherrſchenden beſonderen Die abſolute Zahl der in den Jahren 1906 bis 1910 in 
Verhältniſſe nicht immer geeignet find, zu einem Vergleiche heran⸗ Sailen geſchloſſenen Ehen war 1908 am höchſten mit 39240 
gezogen zu werden. Beſſer dürfte ein ſolcher Vergleich mit den und 1906 am geringſten mit 38 220 Ehen; ſie betrug im ganzen 
Staaten bezw. Landesteilen anzuſtellen ſein, deren Grenzen an Jahrfünft 193510. Gegen das vorhergehende Jahrfünſt 1901/05 
das Königreich Sachſen ſtoßen und bei denen man wohl auch mit zuſammen 181646 Ehen, die daſelbſt vorgefundene Höchſt⸗ 
im allgemeinen ähnliche Vorbedingungen für den Verlauf der ziffer (1905) mit 37469 und das Minimum (1902) mit 
Bevölkerungsbewegung erwarten kann. Auch hierüber einige 35215 Ehen bedeuten diefe Zahlen eine bemerkenswerte Ber- 
Ziffern: mehrung, die ſich auch ziemlich gleichmäßig auf das ganze Land 
= — — verteilt. Aber, wie ſchon oben unter Abſchnitt 2 erwähnt, torre- 
nuf je 1000 ber mittleren Bevolterung entfielen | ſpondiert mit dieſer abſoluten Zunahme nicht auch eine Erhöhung der 
Geborene | Geſtorbene F auf je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung berechneten Verhält⸗ 
einſchl. Zotgeborene Geſtorbene nisziffer, die allerdings für das ganze Königreich der des Jahr⸗ 
1905 | 1910 | 1905 | 1910 | 1905 1910 | 1905 | 1910. fünfts 1901/05 gleich geblieben ijt, aber gegen die Ziffern noch 
1. 3. | 3. 4. 5. 6. 7. | & | 9. 5 Zeiträume zurückſteht. Die o Hic Biffern 
; | 9 der Jahrfünfte 1901/05 und 1906/10 (8,3 Promille) waren 
T u a 2 2. 374 55 : EE Ee um 1,1 Promille niedriger als 1896/1900 und ſelbſt die bisher 
Sachſen 8. 4 88 [32,6 29,8020,8 17,8011, 12,8 niedrigſte Ziffer von 1891/95 (8,8 Promille) überragt die neueren 
Bayr. Reg.⸗Bez Oberfranken 7,7 7,1032,9 30,7 20,9 18,3 120124 um 0,5 Promille. Während aber bie Heiratsfrequenzziffer der 
Bayr. Reg. Bez. Oberpfalz . 6,7 6,6 49,237,028 2240010130 beiden letzten Jahrfünfte gleich hoch war, zeigt ſich in den ein⸗ 
Großhzt. Sachſen⸗Weimar . | 7,6 7, 730,9 28.3020 2 16,5010, 11,8 zelnen Regierungsbezirken faſt allenthalben eine Verminderung 
Herzogt. Altenburg . . . 8.3 7,6 36,3 31.23, 8 18,61 2.513,3 der 1906/10 er Ziffer gegenüber 1901/05, die mur für das 
Fürſtt. Reuß ä. L. el 8,2 | 10,3 Ergebnis im Königreich durch eine bemerkenswerte Erhöhung in 
: f. 1818 s der Kreishauptmannſchaft Chemnitz ausgeglichen wird. Auf je 
z „ j. o4 4,8 36242811720 1011 C itz 8 
Königreich Böhmen . 7,0 7,6 [31,731,424 2 sl 7,0 9,9 1000 Lebende entfielen in den Kreiſen Bautzen 7,9, Chemnitz 8,9, 
Dresden 7,8, Leipzig 8,4, Zwickau 8,4 Eheſchließungen. Gegen 
Hier zeigt es fid), daß Sachſen bezüglich der Eheſchließungs⸗ die früheren Zeiträume kamen Unterſchiede bis 1,8 Promille vor 
ziffer noch recht gute Ergebniſſe aufzuweiſen hat (Rückgang 1905 (Kreish. Dresden), während im allgemeinen der Rückgang in 
bis 1910 nur 0,3 Promille gegen z. B. Sachſen⸗Altenburg mit in der Kreish. Leipzig (= 0,9 Promille) am geringſten war. 
0,8 Promille, dagegen freilich auch 5 in einigen Grenz⸗ Was den Familienſtand der Heiratenden betrifft, ſo wieder⸗ 
ländern bis zu 0,6 Promille in Reuß à. L.). Auch bei ber | holen fid) auch relativ im Jahrfünft 1906/10 etwa dieſelben 
Sterbeziffer zählt Sachſen unter die günſtigeren Gebiete; ba: Beobachtungen aus früheren Zeiträumen (vgl hierzu Zeitſchrift 1907, 
gegen zeigen nur Brandenburg und Reuß ä. L. geringere Geburten⸗ S. 111), das heißt eine ſtetige Steigerung (die nur vorüber⸗ 
ziffern, und gegen die Höchſtziffer (Reg.⸗Bez. Oberpfalz) ſteht die gehenden Schwankungen unterworfen war) der Perſonen ledigen 
von Sachſen um 8,8 Promille zurück. Die Abnahme der Ge: Standes, welche eine Ehe eingingen. Während dieſelben im 
burtenziffer iſt in Sachſen mit 5 Promille weſentlich höher wie Jahrfünft 1881/85 mit nur 85,0 Prozent bzw. 90,9 Prozent 
anderwärts in den Grengfüubern. Die Geburtenüberſchußziffer beim männlichen und weiblichen Geſchlecht Anteil an der Geſamt⸗ 
Sachſens weiſt eine Mittelzahl gegen die Ziffern der anderen zahl der Eheſchließenden hatten, ſtiegen dieſe Ziffern bis zum 
Länder uſw. auf (9,9 Promille in Böhmen, 12,1 Promille in Jahrfünft 1901/05 auf 88,0 Prozent bzw. 92,6 Prozent und 
Sachſen, 14,5 Promille in Schleſien). im Jahrfünft 1906/10 auf 88,2 Prozent bzw. 92,7 Prozent. 
Aus allen dieſen Ergebniſſen geht indeſſen hervor, daß der Dementſprechend ſanken die Ziffern für Verwitwete bei Männern 
rückläufige Gang der Bevölkerung immerhin noch nicht einen un⸗ i ü 9,7 Prozent 
günſtigen Einfluß auf den Stand der Bevölkerung ausgeübt hat. im letzten Jahrfünft und bei Frauen von 7,6 Prozent auf 
Wenn auch nicht zu leugnen iſt, daß früher im Deutſchen Reiche vor⸗ 5,2 Prozent. Bei den Geſchiedenen hat man es dagegen mit 
übergehend Geburtenüberſchußziffern bis zu 15,0 Promille, ja in einer ſchwachen Zunahme zu tun, obwohl auch hier die weibliche 
Sachſen ſogar bis zu 17,5 Promille vorkamen, während ſich dieſe Ziffer (1,2 Promille im Jahrfünft 1906/10) niedriger war als 
Ziffern im Jahrfünft 1906/10 nur auf 14,1 bzw. 13,0 Promille 1901/05 (1,8 Promille) und früher. Ebenſo bleiben auch die 
ſtellten, ſo können dieſe letzteren noch immer als im Vergleich mit Verhältnisziffern in bezug auf die Kombination des Familienſtandes 
vielen anderen Ländern ſehr hohe angeſehen werden. ziemlich die gleichen, mit Ausnahme deſſen, daß durch die ſtetige 
Über die Ergebniſſe der Bevölkerungsbewegung im Vermehrung der Eheſchließenden mit beiderſeits ledigem Stande 
Königreich Sachſen während des Jahrfünfts 1906/10, ver⸗ andere Kombinationen, beſonders die Ehen verwitweter mit ledigen 
glichen mit denen früherer Zeiträume, ſollen die nachſtehenden Perſonen oder der beiberfeità Verwitweten fid) von Jahr zu Jahr 
Zeilen Auskunft gewähren. Leider verbietet der in dieſer Beit- vermindern. Etwa durchſchnittlich 83,5 Prozent aller fid) Ber- 
ſchrift den textlichen Begleitworten zur Verfügung geſtellte Raum, heiratenden waren in den Jahren 1881 — 1910 ledig und etwa 
überall in zahlreichen kleineren tabellariſchen Überſichten die Er⸗ 13,0 Prozent aller Ehen wurden durch eine Vereinigung von 
gebniſſe vorangegangener Zeiträume dergeſtalt überſichtlich einzu- Ledigen mit Verwitweten und beiderſeits Verwitweten geſchloſſen. 
ſtellen, wie dies gelegentlich früherer Berichterſtattungen, beſonders Die diesbezüglichen Ziffern des Jahrfünfts 1906/10 im beſon⸗ 
aber in dem Berichte über die Bewegung der Bevölkerung in dem | deren ftellten fid) freilich auf 85,5 Prozent bzw. 10,5 Prozent; 
Jahrfünft 1901/1905 (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 109—178) es blieben [omit für die übrigen Kombinationen mit einem Teile 
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Geſchiedener oder beiderſeits Geſchiedenen noch etwa 3,5 Prozent Jahrfünft 1901/05 etwa 83,5 Prozent, im Jahrfünft 1906/10 
in dem Zeitraum 1881—1910 und 4,0 Prozent im Jahr⸗ nur etwa 83,0 Prozent unverehelicht. Dieſe weſentlich höheren 
fünft 1906/10 übrig. Prozentziffern der ſich wieder verheiratenden geſchiedenen Männer 
Ebenfalls faſt gleichhohe Prozentziffern ergeben ſich, wenn mag wohl dadurch erklärlich erſcheinen, daß vielfach die voran⸗ 
man die Zahl der ſchon früher geſchloſſenen Ehen der gegangene Scheidung im engſten Zuſammenhange mit ber Ab- 
ſich Verheiratenden betrachtet (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 112). ſicht ſtand, baldigſt einen andern Ehebund zu ſchließen, und daß 
Naturgemäß ſtimmt zunächſt die Ziffer der beiderſeits in die im allgemeinen den erneuten Eheſchließungen von Geſchiedenen 
erſte Ehe tretenden Perſonen mit der oben mitgeteilten für Ledige weniger Hinderniſſe, beſonders die durch die hergebrachte Sitte 
überein; bei den Kombinationen, woſelbſt ein Ehegatte ſchon ein⸗(Trauerjahr) und geſetzlichen Beſtimmungen hervorgerufenen Ver- 
mal, der andere aber noch nicht verheiratet war, zeigte ſich eine | zögerungen, entgegenſtehen als bei Wiiwern und Witwen. Die 
Durchſchnittsziffer während der Jahre 1881 — 1910 von 14,9 Pro: weſentlich geringere Prozentziffer der fih wieder verheiratenden 
zent, die aber für das Jahrfünft 1906/10 nur 13,2 Prozent geſchiedenen Frauen darf ſich vielleicht durch gewiſſe vorhandene 
betrug und fih etwas niedriger als im Jahrzehnt 1896/1905 Vorurteile und ſonſtige Lebens verhältniſſe erklären laffen. Ein 
ſtellte. Für die Kombinationen von Heiratenden, bei welcher Vergleich zwiſchen den beiden eingeſtellten Jahrfünften ergibt faſt 
jeder Partner mindeſtens ſchon einmal verheiratet war, blieben durchgängig eine etwas geringere Heiratsfrequenz der vorhandenen 
ſomit für die Jahre 1881 — 1910 noch 1,6 Prozent und für ehemündigen Männer und Frauen für das letzte Jahrfünft. 
1906/10 noch 1,3 Prozent übrig. Eng mit dem FJamilienſtande zuſammenhängend ift das 
Eine Gegenüberſtellung der Kombinationsverhältniſſe bezüglich Alter der Eheſchließenden. Der ledige Stand ſetzt im all⸗ 
des Familienſtandes der Eheſchließenden enthält nachſtehende gemeinen ein jüngeres Alter voraus, während Verwitwete und 
Tabelle (vgl. auch Zeitſchrift 1907, S. 112). Geſchiedene durchſchnittlich einer älteren Altersklaſſe angehören 
———ÓÓ———— dürften. Eine Kombination von Familienſtand und Alter ijt, 
neueren reichsſtatiſtiſchen Anforderungen entſprechend, im Jahre 1910 


— nn 


Es heirateten von je 100 


Familienſtand | Tedigen | serit: | geihie- | ledigen | pere lee Gelee jede Aliersklaſſe der Heiratenden inſofern eingeführt worden, 
i pe ^Nundb 2. Feen daß die Zahl ber Verwitweten und Geſchiedenen beſonders ver: 

deren Ehegatt a 25 EE : 1 4 a 
anderen Ehegatten Weinen bei duce QAI PEUT T merkt wurde. Wenngleich diefe Ziffern eines Jahres zu keinen 
Familienſtande beſonderen und maßgebenden Schlußfolgerungen Anlaß bieten 
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. LO BL O m^? E v o3 X 4 können, fo fei doch nachſtehend dieſer Kombination mit einigen 
ledig . | 96,93 | 61,15 | 63,06 | 92,16 | 32,70 | 48,68 EE EE 

verwitwet 1,93 31,41 21,52 6,41 | 58,62 | 35,43 E Unter je 100 Heiratenden nachſtehenden Alters waren im 

geſchieden 1,14 | 744 | 15,42 1,43 | 8,68 15,89 en Jahre 1910 Perſonen des vornangegebenen Familienſtandes: 

e e oœ [ J 7 A . - VVV SSC - ETF 

Auch hier tritt wieder das fih mehr und mehr heraus- Geſchlecht E 


bildende Übergewicht der beiderſeits Ledigen über andere Kom⸗ 


RAR : : 1. 2. ! $ 4. 56. 6. 17. 8. 9. 
binationen im Jahrfünfte 1906/10 hervor; bemerkenswert ijt SR : | | | 

auch bie eingetretene Vermehrung der Geſchiedenen beiderlei verwitwet] weiblich „„ 1255 3 sed a 
Geſchlechts, bie fih zu einer neuen Ehe zuſammenfanden und männlich = 0.0 | o % Wi 12,18 | 16,78 10,97 6, 
deren Prozentziffer nach und nach um etwa 5,5 Prozent feit geſchieden weiblich 0,04 0,16 1,60 | 8,87 | 16,82 | 16,33 1049| 6,84 


1876/85 geſtiegen war, wenngleich bie ſtärkſte Vermehrung in 
E EE "(1876 5 en Ledigen faft ausschließlich vorherrſchen, daß dann vom 30. bis 40. 
1906/10 58,62 Prozent). í Jahre die Verwitweten etwa ein Drittel der Heiratenden umfaſſen 
Nicht ohne Intereſſe dürften auch die Zahlen in der nach⸗ und hiernach mehr und mehr die Perſonen dieſes Familienſtands 
folgenden Überficht fein vorwiegend find. Die Geſchiedenen erreichen bei feiner Alters⸗ 
J 2. Pr flajje eine höhere Prozentziffer als 16,82 Prozent. Bemerkens⸗ 


I Von je 100 unverheirateten Perſonen der mittleren Bevöl- wert ijt das Vorherrſchen der geſchiedenen Frauen vor den Män- 
kerung mit vornangegebenem Alter und Geſchlecht ſowie nach- 


Aus ihnen iſt erſichtlich, daß bis zum 30. Lebensjahre die 


Geſchlecht ſtehendem Familienſtand heirateten nern in faſt allen Altersklaſſen und anderſeits das Übergewicht 
unb Fu. Lose dl cisco [nmm ber Witwer über die Witwen, beſonders nach dem 60. Lebensjahre. 
Alter "an 150 [190r [1506 | 1901 | 1906 | 1901 1568 Nicht ganz übereinſtimmend mit den Beobachtungen, welche 
105 1010 1808 | 110 | 1905 | 1910 | 1905 | 1010 man für das Jahrfünft 1901/05 bezüglich der Verteilung der 


| Heiratenden auf gewiſſe Altersgruppen machen konnte, find die aus 


Männlich un 20% = hi 1 CS i : f "a N 0 der nachfolgenden Überficht erſichtlichen Ergebniſſe des Jahrfünfts 
ännliche v. über .[12,71 | 11,12 | 7,47 1 7,1 ,53 | 16,96 | 11,91 | 10,61 l 
Weibliġe = = 16 = | 6,93; 6,73 1,15 1,07] 7,8! 7,3] 6,1| 5,29 Ké 19 . Zeitſchrift 1907, S. 112). = 


Hier zeigt es fih, daß bei allen Familienſtandsarten ein Von je 100 Helratenden fanden in einem Alter von 
weit höherer Prozentſatz von Männern ehelicht wie von Frauen; Geſchlecht unter über | über über über über | über | über über 
das Verhältnis der Männer war 1906/10 im allgemeinen mehr „ 5 ee 1 Sa ee 
wie doppelt jo groß. Beſonders bemerkenswert wird dieſer Unter: | Ä - Ä — 
ſchied bei den beiderſeits einmal ſchon verheiratet Geweſenen, wo Vßꝛĩn E | MES 
bie Prozentziffer der verwitweten Frauen, welche Gelegenheit zu Männer .. 0,03 40,02 36,98 11,15 4,49 2,63 1,78 2,09 0,84 
einem weiteren Ehebunde fanden, außerordentlich niedrig war, Frauen ... 


1. 


7,09 56, 2722,99] 6,37) 2,91 | 1,85 1,29 1,03 0,20 
denn faſt 99 Prozent aller Frauen blieben dem Witwenſtand Zwiſchen den Jahrfünften 1896/1900 und 1901/05 hatte 
getreu. Beſſer liegen die Verhältniſſe bei den Geſchiedenen; hier eine deutliche Verſchiebung nach oben, d. h. eine Abnahme der noch 
ſchloſſen etwa 7,5 bis 8 Prozent der geſchiedenen Frauen einen in ſehr jugendlichem Alter ſtehenden Eheſchließenden ſtattgefunden; 
neuen Ehebund. Von den geſchiedenen Männern blieben im | im Jahrſünft 1906/10 ijt diefe Verſchiebung nur noch bei den 
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Männern fortgeſetzt zu bemerken (es heirateten im Alter bis zu 
30 Jahren 78,73 Prozent im Jahrfünft 1896/1900, 78.32 Pro: 
zent im Jahrfünft 1901/05, 77,03 Prozent im Jahrfünft 1906/10), 
während bei den Frauen für ein Alter bis zum 25. Lebensjahre 
fid) diefe Ziffern entſprechend auf 63,35 Prozent bzw. 62,32 Prozent 
bzw. 63,86 Prozent ſtellten. Dieſe Vermehrung hat allerdings bei 
den Frauen eine Verminderung der im Alter von 25—45 Jahren 
Heiratenden zur Folge (33,12 Prozent im Jahrfünft 1906/10 gegen 
35,29 Prozent im vorhergehenden), während man 20,05 Prozent 
gegen früher 18,84 Prozent Männer zählte, welche in einem Alter 
von 30 —45 Jahren ſich verehelichten. Im allgemeinen zeigt jid) 
aber doch wieder ein weſentliches Überwiegen jüngerer Frauen 
gegenüber den etwa gleichaltrigen Männern; von allen heiratenden 
Frauen hatten 86,35 Prozent im letzten Jahrfünft noch nicht das 
30. Lebensjahr überſchritten gegen nur 77,03 Prozent der Männer. 
Die weiter folgende Zuſammenſtellung veranſchaulicht eine 
Kombination des gegenfeitigen Heiratsalters gemäß der in der 
Überſicht 5 auf S. 186 eingeſtellten abſoluten Zahlen (vergl. auch 
Zeitſchrift 1907, S. 113). 
Von je 100 Männern neben. 
Bebe den Aiters heirateten 
Frauen im Alter von 


Von je 100 Frauen neben- 
ſtehen en A ters heirateten 
Männer im Alter von 


Mannes | unter über | über , über unter | über | über | über 
20 20—30 830—50 50 25 25—10 40—60 60 
Jahren Jahren Jahren Jahren Jahr en Jahren Jahren Jahren 


1. 2. 7. | 8. ' 9. | 10. 
unt. 25 J.] 10,56 


1,49 O,1i]|unt. 20 J. 58,63 | 40,82 O,es 0,03 
25—40 5,50 13% 0,081 20-80 J. 44/53 53,51 Lat 0,05 
40-60 J | 0, 69,64 | 11,27 | 30-50 J 4,81 | 55,95 | 36,45 | 2,79 
über 60 J.] 0,19 41,55 | 58,89 über 50 J.] 0,26 3,49 | 69,60 | 86,65 


Hier zeigt fi) zunächſt bie Neigung der Eheſchließenden, fih 
mit Perſonen eines nicht allzuſehr differierenden Alters zu ver⸗ 
binden; bemerkenswert iſt z. B. die ſich mehr und mehr ſteigernde 
Ziffer bei den Kombinationen: Mann über 25—40 Jahre — Frau 
20—30 Jahre (1886/90 78.08 Prozent, 1906/10 81,22 Pro: 
zent), ferner Mann über 60 Jahre — Frau über 50 Jahre 
(1886/90 44,76 Prozent, 1906/10 53,89 Prozent), wobei es 
auffällt, daß durchgängig die auf die ſich verheiratende Frau be⸗ 
zogenen Relativziffern im Jahrfünft 1906/10 nicht jo offenſicht⸗ 
lich von den Ziffern der vorhergehenden Jahrfünfte differieren, 
wie dies bei den Männern zum Teil der Fall iſt, bzw. wie dieſe 
Ziffern in den einzelnen Zeiträumen größeren Schwankungen unter⸗ 
worfen geweſen ſind. l 

Analog der auf S. 166 befindlichen kleinen Zuſammen⸗ 
ſtellung bezüglich des Familienſtandes folgt weiter eine Überſicht 
über den prozentualen Anteil der heiratenden Perſonen an der 
vorhandenen heiratsfähigen mittleren Bevölkerung mit Berück⸗ 
ſichtigung einzelner Altersgruppen. 
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Bon je 100 Unverheirateten der mittleren Bes 
völkerung mit vornangegebenem Alter heirateten 


Männer 
1901/1906 | 1906/1910 


Altersgruppen 


Frauen 
1901/1905 | 1906/1910 


j. 
unter 20 Jahr 


1,17 

20 bia = 25 : 8/9 | 896 | 14,07 | 13,21 
25 = 30 : 2,70 | 20,50 | 16,07 | 15,48 
30 = =: 35 ⸗ 1481 | 1546 | 826 | 7,98 
35 = = 40 < 11,38 | 10,93 5,09 | 4,82 
40 = 2 45 = 9,12 8,85 3,23 3,09 
45 50 653 | Tos | 191 | 1,98 
über 50 1,96 1,99 026 | 0,26 
zuſammen | 11,91 | 10,61 5,41 5,29 


Hierbei find nur die über 20 Jahre alten Männer und bie 
über 15 Jahre alten Frauen berüdfichtigt worden. In allen 
Altersklaſſen nach dem 25. Lebensjahre überwogen die Prozent⸗ 
ziffern für das männliche Geſchlecht, anfangs, bis zum 30. Lebens⸗ 
jahre nicht bedeutend, hiernach aber ſolchergeſtalt, daß ſchon im 
Alter von 35 — 40 Jahren relativ doppelt und im Alter von 
40 — 45 Jahren dreifach fo viele Männer einen Ehebund ſchloſſen, 
wie Frauen. Zuletzt, nach dem 50. Lebensjahre, hatte ſich dieſes 
Übergewicht faſt auf das zehnfache ausgedehnt. Dem entgegen 
zeigte fih in der Altersgruppe 20 — 25 Jahre eine weitaus 
regere Heiratsfrequenz der Frauen. Wenn man aber annimmt, 
daß der Mann, trotzdem er mit dem vollendeten 21. Lebens⸗ 
jahre ehemündig wird, doch kaum vor dem 25. Lebensjahre eine 
entſprechende Stellung einnimmt, um einen eigenen Herd gründen 
zu können, während gerade für das weibliche Geſchlecht die Zeit 
zwiſchen dem 20. bis 25. Jahre als das geeignetſte Heiratsalter 
erſcheinen mag, ſo müßte man eigentlich die Prozentziffern der 
um etwa 5 Jahre älteren Männer gerechterweiſe denen der Frauen 
gegenüberſtellen. Geſchieht dies, ſo ergeben ſich weſentlich gleich⸗ 
mäßigere Ziffern. So ſtanden denn z. B. Männer im Alter von 
30— 35 Jahren mit 15,46 Prozent (1906/10) heiratenden 
Frauen im Alter von 25 — 30 Jahren mit 15,48 Prozent gegen: 
über, oder Männer im Alter von über 50 Jahren mit 1,99 Pro⸗ 
zent Frauen im Alter von 45 — 50 Jahren mit 1,98 Prozent 
uſw. Allerdings waren auch in den mittleren Altersgruppen 
(35 — 50 Jahre) die Prozentziffern der Männer höhere als die 
entſprechenden der um fünf Jahre jüngeren Frauen (zuſammen 
26,81 Prozent zu 15,64 Prozent).“) f 

Bezüglich der ſonſtigen Verhäͤltniſſe der Eheſchließenden, be- 
treffs deren noch in den Überſichten 1 bis 4 auf S. 181 bis 185 
Nachweiſe vorhanden ſind, ſei zunächſt mit einigen Worten des 
Glaubensbekenntniſſes der Eheſchließenden gedacht Hier 
hat das Jahrfünft inſofern ein von den Erfahrungen in früheren 
Zeiträumen abweichendes Ergebnis aufzuweiſen (vgl Zeitſchrift 1907, 
S. 113), als die ſeit 30 Jahren beobachtete ſtetige Abnahme des pro⸗ 
zentualen Anteils von Ehen, bei denen beide Ehegatten dem evan⸗ 
geliſchen Bekenntniſſe angehörten, an der Geſamtheit aller Ehe⸗ 
ſchließungen wieder einer geringen Erhöhung gewichen iſt. 
Zwiſchen den Jahrfünften 1881/85 bis 1901/05 ſank dieſe Pro⸗ 
zentziffer von 93,94 Prozent bis auf 89,86 Prozent herab; im 
Jahrfünft 1906 10 aber waren wieder 90,25 Prozent aller Ehe⸗ 
paare beiderſeits evangeliſch. Dafür zeigt ſich eine Verminderung 
der katholiſchen Eheleute, ſowohl bei den Ehen mit beiderſeits 
katholiſchem Bekenntniſſe (1881/85 — 0,98 Prozent, 1901/05 = 
1,77 Prozent, 1906/10 = 1,64 Prozent), als auch da, wo nur 
ein Ehegatte katholiſch, der andere evangeliſch war (4.64 Prozent 
bzw. 7,50 Prozent bzw. 7,10 Prozent). Dieſe Verſchiebung reſul⸗ 
tiert zur Hauptſache aus der abſolut faſt ganz gleich hoch geblie⸗ 
benen Huer der gemiſchten Eheſchließungen (1901/05 = 13687, 
1906/10 — 13 728 Ehen mit katholiſch⸗evangeliſchen Gatten) und 
einem Rückgange ber reinkatholiſchen Ehen (1901/05 = 3217, 
1906/10 = 3 183); fie ift nicht ohne Bedeutung inſofern, als fie 
bei dem gleichzeitig beobachteten Wanderungsabfluſſe der Bevölke⸗ 
rung (vgl. hierüber unter 6 auf S. 180 bis S. 212) vermuten läßt, 
daß dieſer Abgang viele früher zugewanderte katholiſche Perſonen 
betraf, deren Verehelichung in den Zeiträumen vor 1906 zu der 
hohen Ziffer katholiſcher Eheſchließungen beigetragen hat. Vermehrt 
hatte ſich auch die Prozentziffer der Ehen, bei denen beide Ehe⸗ 
gatten dem israelitiſchen Bekenntniſſe angehörten (1901/05 = 0,13 
Prozent, 1906/10 == 0,16 Prozent) und beſonders, woſelbſt beide 

1 i hier auf den Aufſatz in der Zeitſchrift, Jahrgang 1910, 
S. * (a Beruf au GEN Verüaſichtl⸗ 
gung ber Arbeiterehen“ hingewieſen. 
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oder doch ein Ehegatte einem ſonſtigen Bekenntniſſe angehörte 
(1901/05 = 0.66 Prozent, 1906/10 = 0,77 Prozent). 

Ferner enthält bie Überſicht 1 auf S. 181 abfolute Zahlen für 
die Verteilung der Eheſchließungen auf die einzelnen Jahres- 
monate. Eine langjährige Beobachtung hat ergeben, daß die 
Heiratsfrequenz zweimal im Jahre und zwar im Frühjahr und 
dann wieder zu Beginn des Herbſtes eine auſſteigende Tendenz 
zeigt, der am Jahresſchluſſe bzw. Jahresanfange, wie auch im 
Auguſt ein Minimum gegenüberſteht. Im allgemeinen war abſolut 
die Durchſchnittsziffer der Eheſchließungen gegen das letzte Jahrzehnt 
geſtiegen. Im Jahrfünft 1896/1900 betrug ſie für jeden Monat 
3129 Ehen oder täglich etwa 104, die entſprechenden Ziffern 
der nachfolgenden beiden Jahrfünfte 1901/05 und 1906/10 ſtellten 
ſich auf 3027 und 3225 bzw. 99 und 106. Demgemäß wurden im 
letzten Jahrfünft etwa 7 Ehen täglich mehr geſchloſſen als 1901/05. 
Dieſe Durchſchnittsziffer ſteigerte ſich im Monat April auf 142 
(140), im Mai auf 131 (128) und im Oktober auf 149 (136), 
fiel aber dafür im Januar auf 79 (75), im Februar auf 87 (92), 
im März auf 93 (94) und im Auguſt auf 75 (71), endlich im 
November auf 91 (91) tägliche Eheſchließungen herab (wobei die 
Ziffern für 1901/05 in Klammern beigefügt ſind). Bemerkenswert 
iſt bei dem Verlaufe der Heiratsfrequenz im Jahrfünft 1906/10 
die hohe Oktoberziffer und die ungewöhnlich niedrige Ziffer im 
Februar. Man hat oft verſucht, diefe Schwankungen zu erklären; 
wohl iſt es anzunehmen, daß das Verbot kirchlicher Trauungen 
in der geſchloſſenen Zeit vor Oſtern die Aprilziffer bedeutend 
ſteigern muß; ebenſo darf die Entlaſſung von gedienten Mann: 
ſchaften am Ende September in der Regel eine Steigerung der 
Heiratsziffer im nächſten Monate erklärlich machen, auch geben 
beide Monate als die hauptſächlichſten Quartalsumzugszeiten zur 
Begründung neuer Haushalte Anlaß. Deſto auffallender aber iſt 
die niedrige Auguſtziffer und der bedeutende Abfall vom Juli her 
(1906/10 von 120 auf 75), ſowie die unmittelbar darauf folgende 
Steigerung im September (95). — Um auch hier bis zu einem 
gewiſſen Grade Aufklärung zu ſchaffen, ſind die nachſtehenden Be⸗ 
rechnungen angeſtellt worden. Sie betreffen nur die Vorgänge 
im Jahre 1910, dürften aber doch bei der Gleichmäßigkeit der 
Erſcheinung auch vorbildlich für andere Jahre ſein. Während ſich 
nämlich im täglichen Durchſchnitte die Zahl der Eheſchließungen 
im Jahre 1910 während des Monats Juli auf 138 und im 
Auguſt auf 73 im ganzen Königreich ſtellte, alſo die Auguſtziffer 
nur 53,71 Prozent der Juliziffer umfaßte, zeigten ſich hier für 
die einzelnen Verwaltungsbezirke recht beträchtliche Abweichungen. 
Die erwähnte Prozentziffer des Auguſts ſchwankte ſehr, ſie war 
am niedrigſten in der Kreishauptmannſchaft Leipzig mit 45,26 Pro⸗ 
zent der Juliziffer und da wieder in den Amtshauptmannſchaften 
Borna (30,20 Prozent), Oſchatz (33,50 Prozent), Rochlitz (40,36 
Prozent), denen ſich noch in dieſer Hinſicht die Amtshauptmannſchaft 
Kamenz (34,26 Prozent) und Meißen (41,93 Prozent) anſchloſſen. 
So könnte man wohl zu der Annahme berechtigt ſein, daß vorzugs— 
weiſe landwirtſchaftliche Bezirke einen größeren Abfall der Auguft- 
vor der Juliziffer zeigen und daß dieſer durch die vermehrte 
Erntearbeit und die größere Inanſpruchnahme der ländlichen Be⸗ 
völkerung begründet ſei. Dieſe Annahme würde auch noch inſofern 
weitere Beſtätigung finden, als die Auguſtziffer viel weniger von 
der Juliziffer in Bezirken, wie die Amtshauptmannſchaften Löbau 
(67,54 Prozent), Annaberg (68,63 Prozent), Chemnitz (63,75 Pro: 
zent), Flöha (74,91 Prozent), Marienberg (79,89 Prozent), Schwarzen⸗ 
berg (76,55 Prozent) und Auerbach, wo ſogar 101,88 Prozent zu 
verzeichnen waren, differierte, alſo in anerkannt induſtriellen 
Gegenden. Doch einige auffällige Ausnahmen von dieſer Regel, 
wie die gleich hohe Ziffer beider Monate in der Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Dippoldiswalde, ſowie die ſehr niedrige Auguſtziffer in 
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Glauchau (27,68 Prozent) und Zwickau (28,59 Prozent) beein⸗ 
trächtigen auch dieſe Schlußfolgerungen. Andere Gründe ſind 
zunächſt ſtatiſtiſch nicht zu erjaffen; ja viele Kriterien, wie die zahl: 
reiche Beurlaubung von Beamten im Auguſt, die günſtige, auch 
in der zweiten Hälfte des Auguſt finanziell vorteilhaftere Reiſe⸗ 
zeit, was Anlaß geben könnte, die ſogenannten „Flitterwochen“ ge⸗ 
rade auf dieſen Monat zu verlegen, ſprechen ſogar für eine Vermehrung 
der Ehen! Es liegt hier alſo eine Frage vor, deren eingehender Löſung 
vielleicht einmal eine beſondere ſtatiſtiſche Unterſuchung gewidmet 
ſein könnte! 
4. Die Geborenen. 


Wie ſchon unter Abſchnitt 2 erwähnt, ging nicht nur die auf 
je 1000 Lebende der mittleren Bevölkerung berechnete Verhältnis: 
ziffer, ſondern ſogar die abſolute Zahl der Geborenen von Jahr zu 
Jahr zurück. Nachdem dieſelbe ſich im Jahrfünft 1876/80, dem 
erſten, in welchem die Bevölkerungs⸗Bewegungsſtatiſtik auf Grund 
ſtandesamtlicher Regiſterſührung bearbeitet wurde, auf 649148 
Geborene geſtellt hatte und dann bis zum Jahrfünft 1896/1900 bis 
auf 807 530 geſtiegen war, fanden ſich ſchon im Jahrfünft 1901/05 
nur noch 779832 Geborene vor und dieſe Zahl ſank im letzten 
Jahrfünft auf 716854 herab. Im Vergleich mit dem Jahrfünft 
1896/1900 hat alſo ein Rückgang um 90676 Geborene 
ſtattgefunden, darunter um 62978 im Jahrfünft 1906/10. Da 
hierbei die Verminderung der Totgeborenen nur insgeſamt 2062 
betrug, trägt dieſen Verluſt faſt allein die Lebendgeburtenzahl. 
Eine Erklärung dieſer Erſcheinung geben zu wollen, hieße aber 
eine vielfach ſtatiſtiſch unmögliche oder doch ſehr umſtändliche Unter⸗ 
ſuchung über Vorgänge und Verhältniſſe auf faſt allen Gebieten 

des Volkslebens anſtellen zu müſſen, die in irgend welcher Weiſe mit 
der Geburtenfrequenz in Beziehung ſtehen. 
| Wie ſehr dieſer Rückgang der Geburtenziffer die Auſmerk⸗ 
| ſamkeit weiter Kreiſe erregt hat, zeigen die in den letzten Jahren 
erſchienenen zahlreichen Abhandlungen und die angeſtellten Unter⸗ 
ſuchungen, welche alle mehr oder weniger eine befriedigende Er⸗ 
klärung dieſer Frage bieten wollen. Man hat da u. a. dieſen 
Geburtenrückgang als eine Begleiterſcheinung des zunehmenden 
Wohlſtandes charakteriſieren wollen, ebenſo auch als die der 
ſich immer mehr entwickelnden großſtädtiſchen Bevölkerung, man 
hat phyſiologiſche Umſtände (Geſchlechtskrankheiten, Alkoholismus, 
Frauenkrankheiten uſw.) ins Feld geführt, die Furcht der 
Eltern vor einer zu großen Zerſtückelung des vorhandenen 
Vermögens oder des Grundbeſitzes bei zahlreichen Erben, das Streben 
des Mittelſtandes nach Emporhebung ſeiner äußeren Lebensſtellung 
und nach beſſerem ſozialen Anſehen, die weſentlich erhöhten Anſprüche, 
welche das Leben an einzelne Kategorien von Staatsbürgern ſtellt, 
die mit den modernen Weltanſchauungen verbundene Bemühung, 
eine Konzeption bei gleichzeitig fortbeſtehendem Geſchlechtsverkehr zu 
verhüten (Präſervativmittel, Abtreibungen), endlich auch die höhere 
Wertung der Frau als Kulturweſen, ihr Streben nach Gleich: 
berechtigung mit dem Manne und ihre Abneigung gegen die 
Beeinträchtigung des Berufslebens und des geſellſchaftlichen Ver⸗ 
kehrs, welche die Schwangerſchaft der verheirateten Frau, die ſich 
notwendig machende Schonung nach der Entbindung, das Nähren 
der Kinder uſw. zur Folge haben u. a. m. Es iſt wohl anzu⸗ 
nehmen, daß häufig mehrere dieſer Urſachen vereint zur Wirkung 
gelangen und dadurch die, man kann ſagen, bereits internationale 
Erſcheinung des Geburtenrückgangs hervorgerufen haben. 

Es ijt auch anderſeits verſucht worden!), wenigſtens über bie 
Art und Weiſe, in welcher ſich dieſer Geburtenrückgang voll⸗ 
zogen hat, nähere Aufklärung zu geben; es dürfte nach dieſen 

1) Vgl. Zeitſchrift Jahrgang 1910, S. 148—161 über 
ehelichen Geburten in den Jahren 1898 und 1908“. 


„Die 


— — 


Unterſuchungen anzunehmen ſein, daß hauptſächlich eine gewiſſe Zu⸗ 
rückhaltung in den erſten Ehejahren, ein Beſtreben, größere Inter⸗ 
valle zwiſchen die Geburt zweier Kinder zu legen, endlich der Wunſch 
vieler Eltern, die Zahl ihrer Kinder nicht über ein beſtimmtes 
Maß hinaus anwachſen zu laſſen, vielfach als äußere Anzeigen der 
Abnahme anzuſehen find. Spätere Ausführungen (vgl. S. 180ff.) 
zeigen, daß in dieſem Rückgange noch keine unmittelbare Gefahr 
für eine genügende Vermehrung des Bevölkerungsſtandes und für 
das Gedeihen des wirtſchaftlichen Lebens in Sachſen zu erblicken ijt. !) 

Der Verminderung der abſoluten Geborenenzahl entſprechend 
zeigt ſich natürlich auch eine um ſo bemerkenswertere Abnahme 
der relativen Geburtenziffer. Es entfielen auf je 1000 
lebend Geborene in den Kreiſen Bautzen 27,9, Chemnitz 34,6, 
Dresden 28,2, Leipzig 29,9 und Zwickau 33,4, dazu im geſamten 
Königreich 30,7 und außerdem auf das männliche Geſchlecht 32.7, 
auf das weibliche 29,0 (vgl. im übrigen auch Zeitſchrift 1907, 
S. 114). Der Abfall ſpricht ſich hier deutlich während des letzten 
Jahrfünfts bzw Jahrzehnts aus. Er beginnt freilich ſchon ſeit 
den Jahren 1881/85 (1876/80 45.2 Promille, 1881/85 43,5 Pro: 
mille), indeſſen im Laufe der folgenden Jahre bis 1900 betrug 
insgeſamt die Abnahme feit 1876/80 nur 4,8 Promille, während 
hiernach im nächſten Jahrfünft ein weiterer Rückgang von 4,6 Pro: 
mille und im letzten 1906/10 ein ſolcher von wieder 5,1 Pro⸗ 
mille eintrat. Demnach faſt 10 Promille innerhalb eines 
Jahrzehnts! Wenn man von der Abminderung bis zum Ende 
des vorigen Jahrhunderts abſieht, zeigen ſich indeſſen ſehr verſchiedene 
Ergebniſſe in den einzelnen Regierungsbezirken. So fiel die Geburten⸗ 
ziffer in Bautzen nur um 6,2 Promille während des Jahrzehnts 
1901/1910, in Leipzig um 8,3 Promille, dagegen in Dresden 
um 10,9 Promille, in Chemnitz um 10,8 Promille und in Zwickau 
um 12,1 Promille; hier alſo um faſt das Doppelte wie in Bautzen. 
Während ferner die Differenz zwiſchen den einzelnen Geburtenziffern 
der Kreishauptmannſchaften (Bautzen — Chemnitz) im Jahrfünft 
1896/1900 noch 11,8 Promille betrug, fant fie im Jahrfünft 
1906/10 auf 6,7 Promille herab. Bezüglich der Beteiligung der beiden 
Geſchlechter an der Geburtenziffer kann man gleiche Beobachtungen 
anſtellen; abſolut wurden gegen das Jahrfünft 1896/1900 zuſammen 
47580 Knaben und 43096 Mädchen weniger geboren, die auf je 
1000 Lebende bezogene Ziffer ſank bei den Knaben um 10,1 Promille, 
bei den Mädchen um 9,1 Promille bis zum Jahrfünft 1906/10. 

Die Überſichten 6 bis 10 auf S. 187 bis 205 enthalten eine 
eingehendere Darſtellung der Geburten⸗(und Sterblichkeits⸗)ſtatiſtik 
in allen Städten und einigen größeren Standesamtsbezirken, ſo⸗ 
wie ſummariſch für die kleinen Standesamtsbezirke jeder Amts⸗ 
hauptmannſchaft. Namentlich aufgeführt ſind neben allen 143 
Städten noch 265 Standesamtsbezirke, deren durchſchnittliche Be⸗ 
völkerung im Jahrfünft 1906/10 über 2000 Berfonen betrug und 
welche außerdem mindeſtens eine Gemeinde mit 1000 Bewohnern 
umfaßten. Bei der Berechnung dieſer Einwohnerzahlen waren zu⸗ 
nächſt die Volkszählungsergebniſſe der Jahre 1905 und 1910 maß⸗ 
gebend; inwiefern gewiſſe beſondere Berechnungen angeſtellt wurden 
und welchen Umfang den einzelnen Bezirken in dem Falle zugeteilt 
wurde, daß territoriale Veränderungen während der Jahre 1906 bis 
1910 eintraten, iſt aus zahlreichen Fußnoten erſichtlich. Auch möge 
darauf hingewieſen werden, daß lediglich der kürzeren Bezeichnung 
wegen nachſtehend oft der Ausdruck „Landgemeinde“ gebraucht 
werden wird, wobei man ſich jedoch vergegenwärtigen muß, daß 
man es zunächſt und häufig mit einer Mehrzahl einzelner Gemein⸗ 
den unter dem gemeinſamen Namen des Standesamts zu tun hat. 
Die nachfolgende Zuſammenſtellung enthält nun eine Überſicht über 

1) Vergl. hierzu auch den Aufſatz des Herausgebers dieſer Zeit⸗ 


ſchrift im Jahrgange 1912, S. 112—114 „Iſt die Beſorgnis über den 
Geburtenrückgang begründet?“ 
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die Geburtenziffern der Gemeinde⸗ bzw. Standesamtsbezirke unter 
Berückſichtigung der Einwohnerzahl und der für die Tabellen auf 
S. 187 bis 205 gewählten Geſichtspunkte. 


Auf je 1000 Lebende entfielen Lebendgeborene: 


Kreishauptmannſchaft 
Chem · Dreg- Leip⸗ 
Bangen nib den zig N 


| 4. 


Grbßenklaſſen der Städte 
und Standesamtsbezirke 


Rnt- 
re ich 


1. 


| 
CCP 1901/05| — 35, 31,2 80,9 | 88,1 || 32,4 
S:ädte mit mehr als 100000 €. | 1906/10 — 3155 24.7 26, | 88.2 27,8 
. 15000 < [1901/06 | 26,130,427, 29, | 34,0 | 30,5 
i - 121906/10 | 22,0|26,: 24,0 26,2 | 28,9 || 26,1 
en GERE . 
„130,9 26,1 27,0 80,4 7 
2000 [1901/05 | 81/1 136,4 |31,6 87% | 36,0 | 84,5 
- 11906/10 | 26,8/29,8|27,5/32,5 | 29,5 | 29,7 
1901/05 | 28,6 34,7 29,3 89,5 | 36,9 || 31,8 
unter 2000 = 3 ' 
1906/10 | 25,1 |33,2 24,3 33,5 | 82,6 || 27,4 
E _ [1901/05 | 30,7 |47,0 35,7 | 40,8 | 48,3 || 89,4 
nn mehr als 5000 1906/10 28.1 40,5 |294 36,4 | 36,5 33,5 
ne 2000 , [1901/05 | 29,4 |40,2 87, |42, | 87,0 | 87,9 
bezirle 1906/10 | 28,8 85, 82,9 32,8 35,0 33,4 
. (1901/05 | 32,5 40,133, 34,8 | 87,4 || 84,9 
mit unter 2000 1906/10 29,6 84,0 29,6 31,5. 31,530, 
1901/05 | 80,3 38,2 32, 33,4 | 37,6 | 84,6 
zuſammen 1906/10 27.0 138.4 |271 29,0 | 82/5 || 297 


Dem Rückgange der Geburtenziffer im ganzen Königreich mit 
4.9 Promille ſtehen einige unter ſich mehr oder weniger diffe⸗ 
rierende Ziffern in den einzelnen Gemeinde⸗Größenklaſſen und 
Gemeindearten gegenüber. Es ſchwankte hier die Verminderung 
für das ganze Königreich zwiſchen 5,9 Promille in den ländlichen 
Standesamtsbezirken mit über 5000 Einwohnern und 4,1 Pro⸗ 
mille in den kleineren Gemeinden und Bezirken mit weniger als 
2000 Einwohnern; ferner in den Kreishauptmannſchaften zwiſchen 
1,1 Promille in Bautzen und 9,9 Promille in Leipzig und zwar 
beide Male in den ländlichen Bezirken mit 2000 bis 5000 Ein⸗ 
wohnern. Wenn es demgemäß den Anſchein hätte, als ob an 
dieſen Schwankungen, beſonders aber an dem Rückgange der Ge⸗ 
burtenziffer die Städte weniger Anteil hätten, ſo ergeben ſich aus 
einer weiteren kleinen Überſicht andere Beobachtungen. Wenn 
man nämlich berückſichtigt, daß dort, wo an und für ſich die 
Geburtenziffer nicht allzu hoch iſt (z. B. in der Kreishauptmann⸗ 
ſchaft Bautzen) auch der Rückgang verhältnismäßig geringer fein 
müßte, ſo darf die Annahme berechtigt ſein, dort die höchſten 
Ziffern der Abnahme zu ſuchen, wo einſtmals beſonders hohe 
Ziffern verzeichnet wurden. Nimmt man nun an, daß ſich im 
Königreich Sachſen die Geburtenziffer von 1901/05 mit 34,6 Pro⸗ 
mille bis zum Jahrfünft 1906/10 auf 29,7 Promille, alſo um 
4,9 Promille oder etwa !/. oder etwa 14,2 Prozent der Anfangsziffer 
verminderte, ſo zeigen ſich bei gleichartigen Berechnungen nachſtehende 


Prozentziffern der Verminderung der Geburtenziffer 
zwiſchen den Jahrfünften 190105 und 1906/10. 


Größenklaſſen der Städte — Lreishauptmannſchaft 


- lonig. 
und Standes amtsbezirke l Baugen | e ped Ap ide reich 
HM n en 
2. | 8. ! 4. | 5. 


1 


. 6. 
Städte mit mehr als 100000 E. 


— 10,6 20,8 13,8 12,9 


z e =< = 15000- [12,4 13,213,014, 15,0 || 13,9 

z E uA XE 5000 = | 12,5 130 14, 14 18,6 | 15,1 

„„ „22000 |13,8 15,8 13,0 13.1, 18,1 | 14,2 

z z unter 2000 =- |122 4,8 15,8 15,4, 11,7 13,8 

Sinblide mehr als 5000 = | 15,0 |14,8 17,6. 9,7, 16,2 | 15,0 
amts- z 2000 [3,7 10,7 11,8 23,3 5,411, 

Ke unter 2000 | 8,9 152 11,1! 9,8, 16,8 | 11,7 
zuſammen | 10,9 12,016, 13,2 14,1 014,2 
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Hieraus ergibt fih die Beobachtung, daß prozentual ber ſtärkſte 
Rückgang auf die Großſtädte und die Städte, wie auch Land⸗ 
gemeinden mit mehr als 5000 Einwohnern trifft, während er 
verhältnismäßig gering in den kleinen Landgemeinden war und 
auch die Städte mit über 15 000 Einwohnern (ausſchließlich der 
Großſtädte) und die Städte mit weniger als 2000 Einwohnern 
unter dem Landesmittel verblieben. 

In den einzelnen Kreishauptmannſchaften fand ſich die höchſte 
Rückgangsziffer mit 23,3 Prozent in den Leipziger ländlichen 
Bezirken mit 2000 bis 5000 Einwohnern vor (ſiehe oben), ebenſo 
mit 20,8 Prozent in der Stadt Dresden (wodurch überhaupt erſt 
die ſonſt nicht bedeutende Ziffer der übrigen Großſtädte in der 
Geſamtheit gehoben wurde), die niedrigſte in den ländlichen Be⸗ 
zirken mit 2000 bis 5000 Einwohnern der Kreishauptmannſchaften 
Bautzen (3,7 Prozent) und Zwickau (5,4 Prozent) ſowie in den 
kleinen Städten der Kreishauptmannſchaft Chemnitz (4,3 Prozent). 
Alles in allem ſind ſomit neben Stadt Dresden die kleineren 
Mittelſtädte und die ihnen in ihrem Charakter ähnlichen größeren 
Landgemeinden am meiſten von dem Geburtenrückgange getroffen 
worden. 

Unter den Städten fanden fih im Jahrfünft 1906/10 20 
vor, welche eine Geburtenziffer von 20.0 bis 25,0 Promille 
hatten, desgl. 67 mit einer Ziffer von 25,0 bis 30,0 Promille, 
37 mit 30,0 bis 35,0 Promille, 17 mit 35,0 bis 40,0 Promille 
und 2 mit etwas mehr als 40,0 Promille (vergl. hierzu auch 
Zeitſchrift 1907, S. 115). Wenngleich im Jahrfünft 1906/10 
auffallender Weiſe keine Stadt mit weniger als 20,0 Promille 
vorgefunden wurde, während man im Jahrfünft 1901/05 deren 
zwei zählte, fo weiſt doch das Jahrfünft 1906/10 mit 20 Städten 
(gegen 1 im Jahrfünft 1901/05) mit 20 bis 25 Promille und 
weiter mit 67 (früher 24) Städten mit 25 bis 30 Promille 
Geburtenziffern eine beträchtliche Zunahme auf von Städten, die 
durchſchnittlich faſt alle unter dem Landesmittel verblieben. Ferner 
fanden ſich ſtatt 21 Städten, welche noch im Jahrfünft 1901/05 
Geburtenziffern von über 40 Promille zeigten, nur noch zwei 
in letzter Zeit vor. Noch auffallender ſind die Veränderungen 
gegen frühere Zeiträume. Bis 1896/1900 gab es in Sachſen 
keine Stadt mit weniger als 25,0 Promille und von den 72 Städten, 
welche im Jahrfünft 1876/80 Geburtenziffern von über 45 Pro⸗ 
mille zeigten, war im Jahrfünft 1906/10 keine mehr übrig. 
Geburtenziffern von über 55,0 Promille ſind in den Städten ſeit 
1891/95, von über 50,0 Promille ſeit 1896/1900 nicht mehr 
beobachtet worden. Ahnlich belehrend über den Rückgang der 
Geburtenziffer dürfte ein Vergleich derſelben in den größeren 
Städten mit einer für das Jahrfünft 1906/10 berechneten mittleren 
Bevölkerung von über 15 000 Einwohnern (vergl. auch Überſicht 6 
auf S. 187) für die letzten 35 Jahre ſein. Die diesbezüglichen 
Verhältnisziffern für die Ergebniſſe des Jahrfünfts 1906/10 
finden fi in der Überficht 10 auf S. 201 bis 205, Spalte 2 vor, die 
früherer Jahrfünfte find aus der Zuſammenſtellung in der Beit- 
ſchrift 1907, S. 115 erſichtlich, wobei bemerkt ſein mag, daß die 
Geburtenziffern in der Stadt Limbach in den einzelnen Jahrfünften 
1876/80 bis 1901/05 zwiſchen 56,8 Promille bis 32,0 Promille 
ſchwankte. Auch hier zeigten ſich recht große Abnahmen, beſonders 
in einigen Städten im Welten Sachſens, wie Meerane (— 28,4 
Promille feit 1876/80). Crimmitſchau (— 27,0 Promille), 
Glauchau (— 25,7 Promille), Werdau (— 23,3 Promille), und 
auch in Aue (— 21,2 Promille), denen ſich auffallender Weiſe 
noch Wurzen mit — 22,0 Promille anſchloß; dies find Ver: 
minderungen von mehr als die Hälfte der 1876/80 er Ziffern. 
Dieſen Maximalziffern ſtanden geringe Differenzen gegenüber in 
Leipzig (— 9,2 Promille), Bautzen (— 11,4 Promille) und 


Dresden (— 12,6 Promille), wobei in letztgenannter Stadt die 


ſtarke Verminderung für das Jahrfünft 1906/10 (— 6,7 Promille) 
auffällt. Unter den übrigen Städten mit weniger als 15 000 
Einwohnern zeigten im Jahrfünft 1906/10 eine Höchſtziffer der 
Geburtenfrequenz: Nerchau (39,0 Promille), Trebſen (39,3 Pro⸗ 
mille), Elterlein (41,0 Promille) und Regis (43,5 Promille, vgl. die 
Überficht 10, Spalte 2 auf S. 201 bis 204), alſo alles kleinere Städte, 
dagegen ein Minimum: Schandau (21,0 Promille) und Bautzen 
(21,7 Promille). Unter den in der Überſicht 10 aufgeführten 
größeren ländlichen Standesamtsbezirken traten Bockau (45,5 Pro⸗ 
mille), Olsnitz (48,1 Promille), Harthau (47,0 Promille) und Gers⸗ 
dorf (46,2 Promille) mit mehr als 45 Geborenen auf je 1000 
Lebende hervor, denen mit einer ſehr geringen Ziffer Loſchwitz 
(19,8 Promille), Obercunnersdorf (19,1 Promille) und beſonders 
Blaſewitz (15,2 Promille) gegenüberſtanden. Im Jahrfünft 1901/05 
ſtieg die Ziffer in den Städten bei Zwenkau mit 47,0 Promille 
am höchſten und fiel in Unterwieſenthal auf 18,0 Promille herab, 
bei den Landgemeinden hatte Gersdorf mit 56,6 Promille die 
Höchſtziffer gegen Blaſewitz mit 20,3 Promille; es fanden ſich 
überhaupt 21 Städte (gegen 2 im Jahrfünft 1906/10) vor 
mit Ziffern über 40,0 Promille gegen 16 Landgemeinden mit 
mehr als 50,0 Promille, welche Ziffer überhaupt 1906/10 nicht 
mehr erreicht wurde. Der Verlauf der Geburtenfrequenz in den 
einzelnen Jahren des letzten Jahrfünfts zeigt aber, daß die beob⸗ 
achtete Abnahme der abſoluten Geburtenzahl durchaus nicht einen 
ſtetigen Verlauf nahm, vielmehr ergab ſich in den meiſten namhaft 
aufgeführten Gemeinden abwechſelnd Vermehrung und Verminderung. 
Nur in zuſammen 8 Städten (darunter allerdings Leipzig und 
Dresden), ſowie in 24 ländlichen Bezirken konnte man eine 
beſtändige Abnahme von Jahr zu Jahr feſtſtellen. Dafür zeigte 
die Gemeinde Langebrück (abgeſehen einer kleinen Schwankung 
im Jahre 1908) eine ſtetige Zunahme der Geburtenzahl. 

Ergänzend ſei hier noch hinzugefügt, daß unter den in der 
Überſicht 10 nicht namentlich aufgeführten kleineren Bezirken und 
Gemeinden die der Amtshauptmannſchaft Dresden⸗Neuſtadt im 
Mittel 28,1 Promille Geburtenziffer (gegen Löbau im Jahrfünft 
1901/05 mit 30,6 Promille) als Minimum und die der Amts- 
hauptmannſchaft Stollberg mit 38,1 Promille (1901/05 in Amts⸗ 
hauptmannſchaft Chemnitz 45,5 Promille) das Maximum zeigten. 

Die weiteren Unterſuchungen über die Geborenen beſchäftigten 
ſich nun noch mit einigen anderen bemerkenswerten Erſcheinungen 
in bezug auf Abkunft, Lebensfähigkeit und Geſchlechts verhältnis 
der Geborenen, ſowie Jahreszeit der Geburt. Eine Unterſcheidung 
der Geborenen nach ehelichen und unehelichen Geborenen 
ergab zunächſt für das Jahrfünft 1906/10 eine recht auffallende 
Steigerung der unehelichen Geburtenfrequenz (vgl. auch Zeit⸗ 
ſchrift 1907, S. 116). 


Unter je 100 Geborenen befanden ſich uneheliche Kinder 


Kreishauptmannſchaft me E Königreid 
darunter 


en Mädchen 
6. | de p 8 
14,80 | 14,28 | 14,32 


Bautzen Chemnitz | Dresden | Leipzig Zwickau überhaupt gnab 


1. | 2 Ia 1 4 IA 
14,09 14,84 | 15,56 13,72 | 12,69 


Es zeigte fid) hier eine Prozentziffer von 14,30 Prozent, bie 
in ſolcher Höhe früher nicht beobachtet werden konnte. Diele 
Ziffer wich im allgemeinen vor 1906/10 wenig von einem Mittel: 
werte von 12,5 Prozent bis 13,0 Prozent ab und ſteigerte ſich 
auch in den einzelnen Kreishauptmannſchaften nur vorübergehend 
auf etwa 16,0 Prozent in Bautzen. Hier aber zeigte gerade das 
Jahrfünft 1906/10 nur eine mäßige Steigerung der Unehelichen⸗ 
ziffer von 0,41 Prozent feit dem Jahrfünft 1901/05 (13,68 Pro- 
zent), nachdem in den Jahren 1876—1890 diefe Ziffer über 15,0 Pro- 


171 Ss 


zent betragen, dann aber bis 1900 auf 14,73 Prozent herabgeſunken 


war, demnach alſo die 1906 10er Ziffer übertrafen. Dafür ijt bie 
Prozentziffer in den anderen Bezirken recht anſehnlich geſtiegen, und 
wenn auch die dies malige Höchſtziffer von 15,56 Prozent in Dresden 


Ein etwas günſtigeres Ergebnis bezüglich der unter allen 


Geborenen vorhandenen unehelichen Kinder zeigt ſich aber, wenn 
man die Zahl der Geborenen in Beziehung ſetzt zu der Zahl 
der gebärfähigen Frauen. 


Dieſelbe betrug im Jahrfünft 


nicht an die Bautzner im Jahrfünft 1881/85 (15,94 Prozent) Beranz | 1906/10. im Mittel für die Verheirateten 696 580 Perſonen (im 


reicht, ſo übertrifft ſie doch um 1,51 Prozent die Höchſtziffer (Leipzig 

14,05 Prozent) von 1901/05. Stärker noch war die Zunahme 

in Dresden (+ 2,51 Prozent) und Chemnitz (2,91 Prozent). 
Der Anteil der beiden Geſchlech er iſt ſeit etwa 20 Jahren 


ziemlich derſelbe; d. h. die Prozentziffern der Knaben wichen nur 
unweſentlich von denen der Mädchen ab; anfangs (bis 1885) 


war freilich die Unehelichenquote bei den Knaben weſentlich höher. 

Die vorerwähnte Erhöhung der Unehelichenziffer dürfte in 
unmittelbarem Zuſammenhange mit der Geburtenabnahme ſtehen; 
es iſt wohl anzunehmen, daß verſchiedene Momente, welche als 
Grund für eine größere Enthaltſamkeit bei der Zeugung der 
Kinder angeführt werden, vorzugsweiſe nur auf die ehelichen 
Kinder Geltung haben und daß daher die uneheliche Zeugung 
prozentual nicht eine ſolche Abnahme erfahren hat. Bisher konnte 
man dieſe Erſcheinung nicht beobachten; trotzdem ſchon ſeit langen 
Jahren eine deutliche Verminderung der Geburtenfrequenz bemerk— 


bar war, blieb die Prozentziffer der Unehelichen ziemlich konſtant, 
ja fie war fogar im Jahrfüuft 1901 05 niedriger als 1896/1900, | 
obwohl dieſes Jahrfünft eine um 4,6 Promille höhere Geburten: 


ziffer aufwies. 
Weſentlichen Einfluß auf die Höhe der unehelichen Prozent⸗ 


Alter von unter 50 Jahren) und für die Unverheirateten 553 520 
(im Alter von über 15 bis unter 50 Jahren). Unter Berück⸗ 
ſichtigung früherer Zeiträume ergeben ſich nachſtehende Ziffern: 


3 18:8 1881 1886 | 1991 | 1896 190 | 1906 
a 1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 | 1910 
1. I ka ee 8. 


Auf je 100 gebärfähige weibliche Perſonen und zwar: 
Verheiratete entfielen ehe⸗ 


ub a | 


lich Geborene 28,40 26,97 26,69 25,24 24,34 21,09 17,63 


Nichtverheirateteentfielen | 


unehelich Geborene ..] 4,89| 4,38 4,72 4,42 4,48 3,97. 3,70 


| 
i 


Aus dieſer kleinen vergleichenden Zuſammenſtellung geht hervor, 


daß, wie auch anderwärts ſchon bemerkt, die Geburtenfrequenz 


bedeutend abgenommen hat und vorzugsweiſe hiervon die ehelichen 
Geburten betroffen worden find (Rückgang etwa °/, ber Anfangs- 


ziffer), daß aber im allgemeinen auch die auf je 100 gebärfähige 


unverheiratete Frauen berechnete Prozentziffer der unehelich Ge: 


borenen zurückgegangen iſt (Rückgang etwa / der Anfangsziffer). 


Von weiterem Intereſſe bei der Geburtenſtatiſtik ſind noch 


ziffer üben die Ziffern der beiden Kreiſe Dresden und Leipzig befondere Umftände; deren nachſtehend mit einigen Worten gedacht 


aus, wobei die Ziffer für Dresden mit 2,26 Prozent das 
Landesmittel übertraf. Sie wurden wieder beeinflußt durch die 
Ziffern der gleichnamigen Großſtädte, welche ja mehr als die 
Hälfte aller Bewohner der Kreishauptmannſchaft allein umfaſſen. 
Hier geſtalteten ſich die Ziffern wie folgt: 


Stadt Dresden | Stadt Leipzig 


Geborene davon unehelich Geborene davon unehelich 
überhaupt abſolut prozentual überhaupt abſolut prozentual 
68 388 13 872 20,3 73 057 14 503 19,8 


In beiden Städten ijt bie Unehelichenquote gleichmäßig um 
1,5 Prozent aller Geborenen gegenüber 1901/05 (18,8 Prozent 
in Dresden, 18,3 Prozent in Leipzig) geſtiegen, auch übertreffen 
die Prozentziffern um 6 Prozent bzw. 5,5 Prozent das Landes⸗ 
mittel. Es iſt ſicher anzunehmen, daß die in beiden Städten 
gelegenen großen Entbindungsinſtitute ſehr beträchtlich auf 
diefe Ziffern eingewirkt haben, denn eine große Zahl der daſelbſt 
verpflegten Wöchnerinnen dürfte wohl unverheiratet ſein. Wenn 
bei der allgemeinen Erhöhung der unehelichen Geburtenziffer 
ſchließlich die Steigerung der Dresdner Ziffer nicht beſonders auf— 
fällig erſcheint, ſo muß es um ſo mehr befremden, daß auch in 
Leipzig eine gleichhohe Vermehrung eintrat. Zieler Stadt kam 
nämlich der Umſtand zugute, daß Anfang des Jahres 1910 zahl⸗ 
reiche Einverleibungen benachbarter Vororte ſtattfanden; erfahrungs⸗ 
gemäß werden die Entbindungsinſtitute zunächſt von Ortsange— 
hörigen und Bewohnern der nächſten Umgebung beſucht und ein 
hoher Zufluß aus den nicht zur Stadt gehörenden Vororten 
erhöht naturgemäß mangels einer gleichzeitigen Herbeiziehung der 
daſelbſt geborenen ehelichen Kinder in die Berechnung der Un⸗ 
ehelichenfrequenz die Prozentziffer derſelben. Da nun aber durch 
die vollzogene Einverleibung von Vororten auch die daſelbſt ge- 
borenen ehelichen Kinder als ortsgebürtig für die Stadt Leipzig 
in Rechnung gezogen wurden, hätte ſich eigentlich eine Abminderung 
oder doch wenigſtens eine nur geringe Zunahme der unehelichen 
Geburtenziffer erwarten laſſen. 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


ſein mag. Da iſt zunächſt die Frage nach den Totgeborenen zu 


ı erwähnen. Die Zahl der Totgeborenen iſt relativ ziemlich konſtant 


geblieben, wenn auch eine allmähliche Abnahme bemerkenswert 
war (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 117). Sie ſchwankte zwiſchen 
4,14 Prozent der Geborenen im Jahre 1876 und 3,86 Prozent 


im Jahre 1909. 


Auf je 100 Geborene entfielen Totgeborene im Jahr⸗ 
fünft 1906/10: 


Eheliche Uneheliche | Kreishauptmannſchaft , 
CCC DE EES E König: 

Knaben Mödchen] Knaben Mädchen Bautzen "hie" den Leipzig Bwidau SS 
1. 2. 8. 4. 5. 6. T. 8. 9. 10. 
3,66 | 2,89 | 4,46 | 3,67 | 3,40 3,39 3,63 3,27 3,21 3,40 


Das Jahrfünft 1906/10 zeigt wenig Abweichungen gegen 
das vorhergehende, vielfach ſogar niedrigere Ziffern, wenngleich 
im ganzen 0,01 Prozent mehr gezählt wurden und die Kreis— 
hauptmannſchaft Leipzig (+ 0,27 Prozent) und Zwickau (+ 0,05 Pro: 
zent), ſowie die männlichen ehelichen Geburten (+ 0,05 Prozent) 
höhere Ziffern aufwieſen. Der Unterſchied zwiſchen den Ziffern 
der ehelichen und unehelichen Totgeborenen betrug als Maximum 
1896/1900 bei den Knaben 1,09 Prozent und 1901/05 bei den 
Mädchen 0,96 Prozent, im Jahrfünft 1906/10 dagegen nur noch 
0,80 Prozent bzw. 0,78 Prozent und bei einer Geſamtabnahme 
von 0,48 Prozent zwiſchen dem Jahrzehnt 1876/85 und dem Jahr- 
fünft 1906/10 ijt die Ziffer in der Kreishauptmannſchaft Dresden 
um 0,94 Prozent geſunken.“) 

Weiter in Betracht kommt das Geſchlechts verhältnis 
der Geborenen. Schon mehrmals, ſo in dem Jahrzehnt 
1881/90, wie auch in den Jahrfünften 1891/95 und 1901/05 
erreichte die Verhältnisziffer der Knabengeburten nicht die er— 


1) Vgl. auch den Aufſatz „Die ehelich Geborenen in den 


Jahren 1898 und 1908“ in der Zeitſchrift, Jahrgang 1910, S. 168. 
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fahrungsgemäß beobachtete mittlere Zahl von 106 Knaben auf 
100 Mädchen. Auch im Jahrfünft 1906/10 blieb dieſe Ziffer 
mit 105,68 Prozent hinter dieſer Mittelzahl zurück. Sie war un⸗ 
weſentlich (0,04 Prozent) niedriger als 1901/05 (vgl. Zeitſchrift 1907, 
S. 118), was von einer ziemlich bedeutenden Abnahme bei den 
unehelich Geborenen herrührt (105,38: 105,88), wenngleich 
anderſeits die ehelich Geborenen (105,73: 105,70), wie auch die 
Totgeborenen (132,69: 129,39) höhere Ziffern zeigten. Auch 
bezüglich der Jahreszeit der Geburten dürften einige Worte 
und allgemeine Ziffern genügen. Gemäß den Erfahrungen früherer 
Jahrfünſte zählte man durchſchnittlich im September die meiſten 
Geburten im täglichen Mittel; für das Jahrfünft 1906/10 aber 
löſte ihn der Juni mit 414 Geburten ab, während im September 
täglich nur 405 Kinder geboren wurden. Am geringſten iſt 
diefe Durchſchnittszahl im Monat November und Dezember mit 
374 geweſen. Bei den ehelichen Geburten zeigte Juli mit 347 
die höchſte und November mit 323 Geburten die niedrigſte 
Ziffer, bei den unehelichen entfielen dieſe extremen Ziffern auf 
den Februar und Mai mit je 60 und auf den Oktober mit je 
49 Geburten im Tagesdurchſchnitt. Im allgemeinen wurden 
täglich 392 Kinder geboren (1901/05 = 427), darunter 336 (372) 
eheliche und 56 (55) uneheliche (vgl. auch Zeitſchrift 1907, 
S. 118). 

Bezüglich der Statiſtik der Mehrlingsgeburten mögen 
hier nur einige allgemeine Ergebniſſe Platz ſinden. Es liegt neben 
dieſem Berichte über die Vorgänge der Bevölkerungsbewegung 
bereits ein anderer vor, der ſich eingehend mit den Ergebniſſen 
der Mehrlingsgeburtenſtatiſtik beſchäſtigt und als eine Fortſetzung 
der in der Zeitſchrift, Jahrgang 1902, S. 80 bis 96 enthaltenen 
Abhandlung über die Ergebniſſe des Jahrzehnts 1891 bis 1900 
bzw. auch früherer Zeiträume anzuſehen iſt. Er wird ſich, wenn 
irgend tunlich, dieſer Berichterſtattung unmittelbar anſchließen. 
Im Jahrfünft 1906/10 ſank mit den anderen Geburten auch 
bie abfolute Zahl ber Mehrlingsgeburten (vgl. hierzu die Über- 
ſicht 12 auf S. 206). Gegen 9710 Mehrlingsgeburten (dar: 
unter 87 Drillingsgeburten) im Jahrfünft 1901,05 wurden 
nur 8975 Mehrlingsgeburten (mit 79 Drillingsgeburten und 
2 Vierlingsgeburten) 1906 10 gezählt. Ein Vergleich mit der 
überhaupt ſtattgefundenen Geburtenfrequenz bzw. mit der Zahl 
der Gebärenden ergibt, daß auf je 100 Geburten im Jahrfünft 
1901/05 überhaupt 1,26 Mehrlingsgeburten entfielen gegen 1,27 
im Jahrfünft 1906/10 und daß auf je 79,30 bzw. 78.88 Ge— 
bärende in beiden Zeiträumen je eine Mehrlingsgeburt entfiel. 
Dieſe Ziffern, die ziemlich gleiche genannt werden können und 
auch wenig von den im Jahrfünft 1896/1900 gefundenen diffe⸗ 
rieren (1,27 bzw. 78,79, zeigen aber doch ſeit etwa 15 Jahren 
eine höhere Mehrlingsgeburtenfrequenz gegenüber früheren Beit- 
räumen und eine ſteigende Tendenz, denn früher (bis 1877 zurück 
entfielen nur 1,18 bis 1,19 Mehrlingsgeburten auf je 100 Ge⸗ 
burten überhaupt und erſt unter 84,40 Gebärenden fand ſich eine 
vor, die einer Mehrlingsgeburt das Leben gab (vgl. auch die 
Zeitſchrift 1907, S. 118/119). 


5. Die Sterbefälle. 
Wenn, wie vorſtehend mehrmals hervorgehoben wurde, ſich 
ſchon ſeit Jahrzehnten im Königreich Sachſen eine Abnahme der 
Geburtenziffer zeigte, ſo geht mit ihr parallel auch eine faſt gleich 


große Verminderung der Sterbefälle, bie, wenn auch nicht voll: | 
kommen, doch annähernd die der Geburtefälle erreicht. Nachdem 
im Jahre 1893 die abſolute Zahl der Geſtorbenen mit 97 883 Stadt mehr eine Ziffer von über 35,0 Promille aufwies. 


Jahre 1910 das bisherige Minimum von 72 251 erreicht. 
Relativ und unter Bezugnahme auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung iſt aber das Jahr 1894 als ein Scheidejahr zwiſchen 
zwei bemerkenswerten Zeiträumen anzuſehen. Vor dieſem Jahre 
ſchwankte die Sterbeziffer zwiſchen 25,32 Promille (1891) und 
30,27 Promille (1884) ſeit der Einführung des Perſonenſtands⸗ 
geſetzes im Jahre 1876 (nachdem ſie vorher vorübergehend, ſo 
in den Jahren 1846, 1866, 1871, nur wenige Zehntelpromille 
höher geſtiegen war), in dem genannten Jahre 1894 fiel jedoch 
ziemlich unvermittelt die Ziffer von 26,82 Promille des Vor⸗ 
jahres auf 23,50 Promille herab, um dann (von geringen 
Schwankungen abgeſehen) ziemlich ſtetig, ja teilweiſe ſogar 
ſprungweiſe (von 1901 zu 192 um 1.81 Promille, 1905 zu 
1906 um 2,08 Promille, 1908 zu 1909 um 1,09 Promille) 
zuletzt im Jahre 1910 bis auf 15,11 Promille herabzuſinken. 
Demnach gegen die oben angeführte Höchſtziffer von 1884 eine 
Abnahme um mehr als die Hälfte! Welche Faktoren hier 
beſonders einflußreich geweſen ſind, dürfte ſich teilweiſe aus der 
nachfolgenden Berichterſtattung ergeben. Im Jahrfünft 1906/10 
entfielen auf je 1000 Lebende in den Kreiſen Bautzen 16,9, 
Chemnitz 19,0, Dresden 15,5, Leipzig 15,8 und Zwickau 17,0 
Geſtorbene, desgleichen im allgemeinen auf je 1000 männliche 
Lebende 17,8 und auf je 10.0 weibliche Lebende 15,5 Geſtorbene 
des gleichen Geſchlechts (bezüglich des Rückgangs der Sterbeziffer 
vgl. hierzu Zeitſchrift 1907, S. 119). Von 28,9 Promille im 
Jahrfünft 1881,85 ging die Ziffer von Jahrfünft zu Jahrfünft 
etwa um 2 bis 2,8 Promille bis auf 20,0 Promille im Jahrfünft 
1901/05 zurück, um dann in weit intenſiverer Weiſe noch um 3,4 
Promille zu fallen. Die hier beobachtete Abnahme von etwa 
12 Promille läßt ſich durchgängig auch in den einzelnen Kreis⸗ 
hauptmannſchaften verfolgen, obwohl naturgemäß dort größere 
Verminderung (etwa 13 Promille) eintrat, wo, wie im Kreiſe 
Chemnitz und Zwickau, die Sterbeziffern früher beſonders hohe 
waren, während ſich die ſchwächere Ziffer von 26,9 Promille in 
Bautzen feit dem Jahrfünfte 1876/80 nur um 100 Promille 
vermindert hatte. Auch bezüglich der beiden Geſchlechter läßt ſich 
bemerken, daß dem Rückgange bei den Männern von 13,3 Promille 
(1881/85 31,1 Promille gegen 1906/10 17,8 Promille) ein 
ſolcher von 11,9 Promille bei den Frauen (1881/85 26,8 Pro: 
mille gegen 1906/10 15,5 Promille) gegenüberſteht, daß alſo 
hier das männliche Geſchlecht vorzugsweiſe an der Reduktion der 
Sterbefälle Anteil hatte. 

Hieran anſchließend mögen noch einige Ziffern folgen, welche 
fid auf die in den Überſichten 6 bis 10 auf ©. 187 bis 205 
namhaft gemachten einzelnen Gemeinden und Standesamtsbezirke 
beziehen. Unter den 143 Städten H'tten im Jahrfünft 1906/10 
25 eine Sterbeziffer von unter 15.0 Promille, ferner 49 eine 
ſolche von 15,1 Promille bis 17,5 Promille, 42 eine ſolche von 
17,6 Promille bis 20,0 Promille, 16 weitere 20,1 Promille bis 
22,5 Promille, 9 weiter 22.6 Promille bis 25,0 Promille und 
je eine zwiſchen 25,1 Promille bis 27,5 Promille (Weblen) und 
32,1 Promille bis 35,0 Promille (Dohna). Über die Ergebniſſe 
früherer Jahrfünfte gibt die Zuſammenſtellung in der Zeitſchrift 
1907, S. 119 Auskunft. Aus einem Vergleiche mit dieſen daſelbſt 
mitgeteilten Ziffern iſt erſichtlich, daß erſt ſeit dem Jahrfünft 
1896/1900 überhaupt Stadtgemeinden mit einer Ziffer von unter 
15,0 Promille vorkamen, deren Zahl ſich aber bis 1906/10 auf 
25 erhöht hat und etwas mehr als ein Sechſtel aller Städte 
betrug, daß aber anderſeits ſeit demſelben Zeitraume keine 


Im 


(ohne Totgeborene) den Höhepunkt erreicht hatte, iſt ſie, wenn allgemeinen ſtieg die Zahl der Städte mit weniger als 20,0 Promille 


auch mit einigen Schwankungen in den Jahren 1895, 1897, 


1900, 1903, 1905 und 1908, ftändig gefallen und hat im 


Geſtorbenen von einer im Jahrfünft 1876/80 bis auf 7 im 
Jahrfünft 1891/95 und dann in weiten Sprüngen auf zuſammen 
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27 bzw. 68 bzw. 116 in den nachfolgenden Zeiträumen. Mit die Ziffern in Steinpleis (26,9), Gelenau (27, 3), Obercunners⸗ 
einer wohl zufälligen Ausnahme kamen auch 1906/10 Städte dorf (27,4), Holzhauſen (29,4) und endlich in Jahnsdorf (30,6) 
mit einer Sterblichkeitsziffer von über 27,5 Promille nicht als höchſte feſtzuſtellen waren. 
mehr vor. Bei den kleineren, nur in der Summe der Amtshaupt⸗ 
Unter den Städten mit beſonders niedriger Ziffer (weniger | mannſchaft zuſammengefaßten Gemeinden bewegte fid) bie Sterbe⸗ 
als 13,0 Promille) befanden ſich 1906.10: Schöneck (12,9), ziffer zwiſchen 14.3 Promille in der Amtshauptmannſchaft Großen⸗ 
Tharandt (12,9), Glashütte (11,7) und endlich Markneukirchen hain und 21,8 Promille in der Amtshauptmannſchaft Stollberg, 
(10,5), welches letztere ſchon ſeit längerer Zeit immer die ge⸗ in den geſamten Gebieten der einzelnen Amtshauptmannſchaften 
ringfte Sterbeziffer zeigte (1901/05: 13,0; 1896/1900: 15,0; mit 14,2 Promille in den Amtshauptmannſchaften Dresden⸗Alt⸗ 
1891/95: 16,5; 1876/80: 181). — Bei den ländlichen nam⸗ ſtadt und Olsnitz gegen 22,3 Promille in Stollberg. Bezüglich 
haft gemachten Standesamtsbezirken waren noch größere Unter⸗ der beſonderen Verhältniſſe dürfte die Altersverteilung der 
ſchiede vorhanden. So war die Sterbeziffer in Niederſedlitz mit | Geſtorbenen am meiſten Intereſſe erregen. Die nachſtehende 
8,0 Promille am niedrigſten, ihr ſchloſſen ſich noch Schmiedeberg Tabelle enthält, unter Berückſichtigung der in der Überſicht 13 
(10, o), Leubnitz⸗Neuoſtra (10,8), Blaſewitz (10,9), Radebeul auf S. 208/209 mitgeteilten abſoluten Zahlen, die betreffenden 
(10,9), Borsdorf (10,9), alſo meiſt Vororte der Großſtädte | Verhältnisziffern mit Berückſichtigung einzelner Kreishaupt⸗ 
Dresden und Leipzig mit weniger als 11,0 Promille an, während mannſchaften. 


m Von je 100 Geftorbenen') des betreffenden Geſchlechts ſtanden in einem Alter von 
Kreis haupt⸗ 5 e seen ec e — ——— — —- Meu ten, 
KSE 0 bis 1 Jahr | 1 bis 5 Jahren 5 bis 15 Jahren | 15 big 30 Jahren 30 bis 60 Jahren über 60 Jahren 
m. | w. au). i. | w. zul. m. w. zuſ. m. w. | auf. m. m. | EUM m | m. | auf. 


1. 3. | 3. | 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. | 13. 14. 15. 16 17. 18. | 19. 


Bautzen. . . [31,54 24, 22 27,931 6,70 6 54 | 6,68 | 2,91 2,97 | 2,94 5,17 6,25 5,70 | 20,54 17,99 19,28 | 33,14 42,03 37,52 
Chemnitz 46 21 | 39,88. 86 43,17 7,21 | 7,66 | 7,42 | 2,74 3,20 ! 2,96 | 4,64 | 7,01 | 5,78 | 16,87 | 16,24 | 16,57 | 22,33 26,03 24,10 
Dresden ....]|31,82/25,90 28,96 | 7,68 | 7,54 | 7,59 |3,58 3,76 3,66 | 5.99 | 7,42 | 6.68 | 25,13 20,66 ' 22,961 25,85 | 34,73 | 30,16 
Leipzig 36,45 31, Vë 7,83 | 7,64 | 7,48 | 3.21 3.36 | 3,28 6,80 | 7,53 | 7,16 | 22,29 | 18,96 | 20,68 | 23,92 | 31,06 | 27,86 
BSmidau ....]|43 Mn d 26 40,75 | 8,54 | 8,91 | 8,71 3,07 3,55 3,30 | 4,88 | 7,20, 5,99 | 17,64 | 15,86 | 16,79 | 21,92 | 27,22 24,46 


Königreich. 38,29 32,15 35 33 7,54 7,74 17,041 3,315. 3,43 3,28 5,61 7.20 6,58 20,84 18,17 19,551 24,57 31,91 27,82 


1) Ohne die unbekannten Alters Geſtorbenen. 


Neben dem erwähnten und beſonders im Jahrfünft 1906/10 keit der Altersklaſſen, in denen der Menſch die Aufgaben feines 
vorhandenen geringen Verhältniſſe der Geſtorbenen zu der gleich: Lebens, die Förderung des geſamten Wirtſchaftslebens, bie Fort: 
zeitig vorhandenen Bevölkerung darf man es immer als ein pflanzung des Menſchengeſchlechts zu erfüllen hat. Wenn man 
günſtiges Zeichen für die Sterblichkeit eines Landes anſehen, in dieſer Beziehung die obige Zuſammenſtellung prüft, ſo ſtehen 
wenn es augenſcheinlich gelungen iſt, den Neugeborenen während der einer allgemeinen Landesziffer des prozentualen Anteils der im 
erſten beſonders kritiſchen Monate feines Lebens zu erhalten, wenn Alter von 15 — 60 Jahren Geſtorbenen zur Summe aller 
dann eine gedeihliche Fortentwickelung des Kindes bis zu ſeiner Sterbefälle von 25,98 Prozent in den einzelnen Kreiſen folgende 
vollkommenen körperlichen Entfaltung ſtattfindet und weder in | Ziffern gegenüber: Bautzen 24,98 Prozent, Chemnitz 22,35 Prozent, 
dieſer Zeit noch dann, wenn der Menſch in der Vollkraft ſeines Dresden 29,64 Prozent, Leipzig 27,83 Prozent, Zwickau 22,78 Pro- 
Schaffens Steht, der Tod eine große Lücke in die Reihen der zent, das heißt, in dieſer Beziehung zeigt Bautzen nicht mehr die 
Lebenden reißt. Je höher ſomit der Prozentſatz der Geſtorbenen | günſtigſten Ziffern und die Kreiſe Dresden und Leipzig haben 
iſt, welche erſt im Greiſenalter ihr Leben beſchließen, deſto mit ihren Ziffern die ſonſt ungünſtigeren Kreiſe Chemnitz und 
günſtiger ſind die Sterblichkeitsverhältniſſe eines Landes geweſen. Swica überholt. Es hat alſo den Anſchein, als ob die weit 
Die obige Zuſammenſtellung zeigt im Jahrfünft 1906/10 eine höhere Kinderſterblichkeit in den letztgenannten Bezirken ein 
prozentuale Sterbeziffer von 35,33 Prozent für die im erſten widerſtandsfähigeres Geſchlecht hinterlaſſen hätte. Aber die höhere 
Lebensjahre Geſtorbenen, ferner 10.92 Prozent für die übrigen Sterblichkeit tritt vorzugsweiſe erſt nach Vollendung des 30. Lebens⸗ 
Kinder unter 15 Jahren, 25,93 Prozent für die im Alter von jahres in Dresden und Leipzig ein, wo die Einflüſſe der Kinder: 
15— 60 Jahren Geſtorbenen und endlich 27,82 Prozent für | jahre nicht mehr wirkſam find. 

Perſonen, welche erſt nach Eintritt in das Greiſenalter mit EN Aibgeſehen von dem Säuglingsalter zeigte auch bie obige 
Tode abgingen. Im Sinne der oben erwähnten Anforderungen Überſicht, daß die Jugendjahre und die Jahre der erſten Periode 
bezüglich eines günſtigen Verlaufs der Sterblichkeit ſteht dann für die vollendete Entwickelung des Körpers dem weiblichen Ge⸗ 
die Kreishauptmannſchaft Bautzen allen anderen Regierungs- ſchlechte eine größere Lebensgefährdung bringen wie dem männlichen. 
bezirken weit voran; 37,52 Prozent aller Geſtorbenen hatten hier Von je 100 Geſtorbenen des betreffenden Geſchlechts ſtarben nur 
ein Alter von über 60 Jahren erreicht gegen beiſpielsweiſe nur 16,30 männliche, dagegen 18,37 weibliche Perſonen im Alter von 
24,10 Prozent in Chemnitz und faſt gleichviel (24,46) in Zwickau. über 1 bis 30 Jahren; hiernach trat ein günſtigerer Zeitraum für 
In allen einzelnen angeführten Altersgruppen zeigte Bautzen die die Frauen ein, da der erwähnte Überſchuß wieder reichlich ausge: 
niedrigſten Prozentziffern, mit Ausnahme der Geſtorbenen im glichen wird. Im Alter von 30 bis 60 Jahren ftarben 20,84 Prozent 
Alter von 30 bis 60 Jahren, wo Zwickau mit nur 16,79 Prozent Männer gegen nur 18,17 Prozent Frauen; endlich ergänzt die 
und Chemnitz mit 16,57 Prozent noch geringere Ziffern auf: Sterblichkeit des Greiſenalters den Überſchuß der Knaben im 
wieſen, dafür aber war im Säuglingsalter eine Differenz von erſten Lebensjahre (+ 6,14 Prozent) durch ein faſt gleichhohes 
15,24 Prozent zwiſchen den Ziffern von Bautzen und Chemnitz Plus der Frauen (+ 6,74 Pro ent). Auch hier zeigten fid) be: 
zu bemerken. Es gibt aber noch ein anderes Kriterium für die merkenswerte Unterſchiede in den einzelnen Kreiſen. So ſtand dem 
Beurteilung der Sterblichkeitsverhältniſſe, das ift die Sterblich⸗ erwähnten Unterſchied des prozentualen Anteils beider Geſchlechter 
28* 
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an der Sterblichkeit im Alter von 1 bis 30 Jahren (2,07 Prozent) 
in Chemnitz eine Differenz von 3,28 Prozent zu ungunſten des 
weiblichen Geſchlechts gegenüber, während ſie in Leipzig nur 
0,73 Prozent betrug; ſo ſtarben im Alter von 30 bis 60 Jahren 
in Leipzig 3,34 Prozent Männer mehr wie Frauen (Landesmittel 
2,67 Prozent), dagegen nur 0,63 Prozent in Chemnitz, und endlich 
gingen in Bautzen (+ 8,89 Prozent) und Dresden (+ 8,88 Prozent) 
weſentlich mehr Frauen im Greiſenalter mit dem Tode ab, als 
in Zwickau (+ 5,30 Prozent) oder im ganzen Lande (+ 6,74 Prozent). 
Charakteriſtiſch für die Sterblichkeit unter Berückſichtigung ein- 
zelner Altersgruppen und des Geſchlechts würde auch ein Vergleich 
mit den gleichzeitig Lebenden ſein. Die nachſtehenden 
Ziffern geben darüber Auſſchluß, wobei auch zum Vergleiche die 
Ziffern des Jahrfünfts 1901/05 beigefügt find. 
Von je 100 Lebenden nachſtehender Altersklaſſen ſtarben: 

1901/1905 1906/1910 

| m. | auf. 

5. | 6. 

26,76 ' 21,23 


über 1 - ⸗ 5 = 1,68| 1,74] 1,42; 1,34 138 
e 5-2 215 = 0,27! 0,24] 0,25 0,25 0,25 
e 15 = =: 30 ⸗ 0,46 O48| 0,37 O,41| 0,89 
e 30 = = 60 s 0,4| 1,09| 1,14, 0,88) 1,07 
= 60 Jahre 6,47 6,89| 7,25 6,26 6,68 


Auch hier ſieht man, daß ganz beſonders die kleinen Kinder 
ſehr gefährdet ſind, denn faſt ein Drittel der im erſten 
Lebensjahre ſtehenden verſtarben im Jahrfünft 1901/05 und 
etwas weniger wie ein Viertel im Jahrfünft 1906/10. In den 
übrigen Altersklaſſen geht teilweiſe die Sterbeziffer auf ſehr 
minimale Prozentzahlen zurück, wenngleich es hier bemerkenswert 
ijt, daß für die Klaſſen mit geringſter Sterblichkeit (5 bis 15 Jahre) 
die Ziffern für 1906/10 etwas höher wie 1901/05 waren. 
Dafür zeigt ſich aber ſonſt allenthalben ein weſentlicher Rückgang 
des prozentualen Anteils der Geſtorbenen an der Geſamtheit der 
Lebenden im Jahrſünft 1906/10, entſprechend dem ſchon auf 
S. 172 gemeldeten Abfall der Geſamtſterbeziffer um 3,4 Promille. 
Für das Jahr 1910 wird noch eine andere Unterſuchung bezüglich 
der Verteilung nach dem Familienſtande weitere Gelegenheit zu 
gleichen Unterſuchungen geben (vgl. hierzu S. 178). 

Ein weiterer Vergleich mit einigen früheren Zeiträumen 
(vgl. hierzu Zeitſchrift 1907, S. 121) läßt erkennen, daß auch 
bezüglich der Verteilung der Sterbefälle auf einzelne Altersgruppen 
das Jahrfünft 1906/10 einen ſehr günſtigen Verlauf zeigt, da 
die Kinderſterblichkeit weſentlich abnahm und auch die Verſtorbenen 
des Greiſenalters relativ Vermehrung aufwieſen. Freilich ſind 
dadurch die Prozentziffern der im Alter von 15 bis 60 Jahren 
Geſtorbenen etwas erhöht worden, gegen 21,20 Prozent im Jahr⸗ 
zehnt 1891/1900 ſtarben 25,90 Prozent im Jahrfünft 1906/10. 
Aber dafür gingen nur 42,97 Prozent im Alter von noch nicht 
5 Jahren mit dem Tode ab gegen 55,62 Prozent in dem Jahr: 
zehnt 1891/1900 und beſonders iſt hier der Abfall zwiſchen den 
Jahrfünften 1901/05 und 1906/10 bemerkenswert (— 7,97 Prozent). 

Bezüglich der beiden Geſchlechter und ihrer Anteile an der Sterb⸗ 
lichkeit in den einzelnen Altersgruppen zeigt es ſich, daß ſich der 
Unterſchied in den jugendlichen Jahren und in der erſten Periode 
der vollen Entwickelung von Jahr zu Jahr mehr ausgeglichen hat 
(es ſank ein Plus des weiblichen Geſchlechts von 2,34 Prozent 
im Jahrzehnt 1891/⁰1900 bis auf die ſchon oben erwähnte 
Differenz von 2,07 Prozent herab). Dagegen ſtieg wieder dieſer 
Unterſchied zu einem Plus des Mannes im Alter von 30 bis 
60 Jahren von 2,09 Prozent bis 2,67 Prozent und zu einem 


Übergewicht der Frauen im Greiſenalter von 5,01 Prozent bis 
6,74 Prozent. 

So darf man ſagen, daß im allgemeinen das weibliche 
Geſchlecht einen großen Anteil an dem günſtigeren Verlaufe 
der Sterblichkeit gehabt hat, was ſich auch weiterhin bei der 
Sterblichkeit im erſten Lebensjahre zeigte. Die Abnahme 
der Prozentziffer betrug innerhalb der letzten 20 Jahre 9,02 Proz 
zent, ſür Knaben 9,16 Prozent, für Mädchen 10,04 Prozent. Hin⸗ 
zugefügt kann hier noch eine anderweite, aus der Überſicht 10 
auf S. 205 zum Teil erfichtlihe Berechnung werden, daß 
nämlich auf je 1000 Lebende im allgemeinen 1906/10 zuſammen 
5.9 (gegen 8,5 im Jahrfünſt 1901,05 und 10,3 im Jahrzehnt 
1891/1900) Geſtorbene im erſten Lebens jahre entfielen. 

Gewöhnlich aber bezieht man die Säuglingsſterblichkeit auf 
die Zahl der gleichzeitig Lebendgeborenen und ſtellt das 
prozentuale Verhältnis zwiſchen den in einem beſtimmten Zeit⸗ 
raume Lebendgeborenen und in der gleichen Zeit noch vor Voll⸗ 
endung des erſten Lebensjahres wieder Geſtorbenen feſt. Hierbei 
begeht man theoretiſch allerdings inſofern einen Fehler, als man 
unter den Geſtorbenen auch Säuglinge erfaßt, die ſchon vor der 
betreffenden Periode geboren waren, und daß man anderſeits 
nicht mehr die im erſten Lebensjahre Geſtorbenen mit berück⸗ 
ſichtigt, die wohl in dem betreffenden Zeitraume geboren waren, 
aber erſt nach Vollendung desſelben verſtarben. Dadurch, daß 
neuerdings bei der Aufſtellung der Bearbeitungstabellen für 
Geſtorbene auch das Geburtsjahr derſelben feſtgeſtellt wird, ijt 
es möglich, die Lebendgeborenen eines beſtimmten Jahres zu den 
im erſten Lebensjahre aus dieſem Geburtsjahre Geſtorbenen (die 
alſo noch in demſelben oder dem nachfolgenden Jahre verſtarben) 
in ein Verhältnis zu bringen. Auf diefe Weile find die im 
Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen, Jahrgänge 
1908 — 1912, enthaltenen Säuglingsſterblichkeitsziffern der Jahre 
1906 — 1910 berechnet worden. Die nachfolgenden Ziffern ſollen 
den Unterſchied der beiden Berechnungsmethoden zeigen, nämlich 
a) die Berechnung nach der ſonſt üblichen Art, indem man die 
Lebendgeborenen eines Jahres direkt in Beziehung ſetzt zu den 
verſtorbenen Säuglingen desſelben Jahres und b) die vorſtehend 
näher erläuterte exaktere Methode. Von je 100 Lebendgeborenen 
ſtarben noch vor Vollendung des erſten Lebensjahres: 


a) b) a) b) 
1906 21,38 24,18 1909 18,83 19,59 
1907 20,81 21,18 I91O 17,8 18,16 
1908 20,14 20,95 1906/10 19,76 20,85 


So hätte es freilich den Anſchein, als ob die gewöhnlich übliche 
Methode a) doch recht bemerkenswerte Abweichungen von der 
exakteren Berechnungsweiſe b) aufwieſe; dies liegt aber zunächſt 
an einer beſonderen Erſcheinung des Jahrfünfts 1906/10, welche 
man früher nicht bemerken konnte und die wohl auch in ſolcher 
Geſtalt nicht mehr längere Zeit fortdauern dürfte. Dadurch nämlich, 
daß gerade in dieſen Jahren die Zahl der verſtorbenen Säuglinge 
auffallend geſunken iſt, kam es, daß die bei der Berechnung b) 
berückſichtigten, aus dem Vorjahre ſtammenden Säuglinge an 
Zahl weit die nicht berückſichtigten, aus dem Berechnungsjahre 
ſtammenden und in demſelben nicht verſtorbenen Säuglinge über⸗ 
traf, wodurch ſtets die bei der Methode b) zum Vergleiche heran⸗ 
gezogenen Säuglinge weit höher an Zahl waren, als die für die 
Methode a). Beſonders auffällig iſt hier der Unterſchied im 
Jahre 1906; hier liegt noch eine beſondere Zufälligkeit vor. 
Wie das Jahr 1894 (vgl oben S. 172) für die Geſamiſterbeziffer 
Sachſens zu einem Scheidejahr wurde, ſo darf man dieſen Vor⸗ 
zug auch dem Jahre 1906 bezüglich der Säuglingsſterblichkeit 
zuſprechen. Nach der Berechnungsart a) fand ſich im Jahre 1905 
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eine Säuglingsſterblichkeitsziffer von 25,69 Prozent ber Lebend⸗ höher im Jahre 1910 war als zu Anfang des Jahrfünfts. — 
geborenen vor; ſie war ziemlich hoch im Vergleich mit den Intereſſant iſt auch die Annäherung der allgemeinen deutſchen 
nächſten drei Vorjahren (Durchſchnitt etwa 23,32 Prozent) und Durchſchnittsziffer an die ſächſiſche; 1905 war hier noch ein 
ging dann ſprungweiſe fofort auf 21,38 Prozent im Jahre 1906 Unterſchied von 5,2 Prozent vorhanden, 1908 nur noch von 
herab, um von da weiter ftetig, aber ohne größere Differenzen. 2,3 Prozent, 1910 aber nur noch 1,2 Prozent. Die nachfolgende 


zu ſinken (vgl. oben). Hierdurch kam es, daß ein Teil der weit 
höheren 1905 er Säuglingsſterblichkeit bei der Berechnungsweiſe b) 
von Einfluß auf die 1906 er Ziffer wurde und dieſelbe unge: 
wöhnlich erhöhte! 

Da indeſſen ſämtliche Ziffern früherer Zeiträume, welche 


für einen Vergleich mit den Ergebniſſen des Jahrfünfts 1906/10 : 
vorliegen, ebenfalls nach der Methode a) aufgeſtellt worden find, | 
dürfte bei den bemerkten geringen Unterſchieden beider Berechnungs⸗ 
arten es doch wohl geſtattet ſein, weiterhin lediglich die Berechnung 
gemäß a) zu verwenden. 

Im Vergleich zu den meiſten anderen Bundesſtaaten und 
dem Durchſchnitt des Deutſchen Reichs hat Sachſen ſeit langen 
Jahren eine verhältnismäßig hohe Säuglingsſterblichkeit aufge⸗ 
wieſen. Noch im Jahre 1905 war ſie um 5,2 Prozent höher 
wie im Deutſchen Reiche und wurde nur von der in Sachſen⸗ 
Altenburg, ſowie den beiden reußiſchen Fürſtentümern übertroffen. 
Dieſe Verhältniſſe haben ſich aber im Laufe des letzten Jahr⸗ 
fünfts merklich zugunſten Sachſens geändert, wie aus nachſtehender 
Überſicht hervorgeht: | 


Auf je 100 Lebendgeborene entfielen Geſtorbene im erſten 


Lebensjahre: | 


Staaten bezw. Provinzen 
1. 


| 1905 | 1906 | 1907 | 1905 | 1909 | 1910 | 1006,10 
2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 


1. Mit hoher Säuglingsſterblichkeit 
Königreich Bayern 24,1 22,5 | 22,0 21,7 21, 20,2 21,7 
eum Rut ce 27,4 23,2 20,7 23,0 19,9 19,6 21,3 
ürftentum Reuß ä. Linie . | 27,8] 21,2 21,9 | 20,5 | 19,6 16,9 20,0 
s „ j. = 28,2 25,3 23,0 21,3 20,3 20,4 221 
Provinz Schleſien 24,9 | 21,2 22,1 26,8 | 21,6 19,1 21,0 
2. Mit geringer Säuglingsſterblichkeit 
Fürſtent. Schaumburg⸗Lippe | 9,0 10,8 9, 11,3 11,2 9,8 10,5 
„ Lipßpfe 117 11,0 11,86 11,1; 10,5 10,2 10,9 
= Waldeckek 8 7] 8,2 10% 9, 10,8 10,0 9,6 
Provinz Heſſen⸗Naſſau .. 13,1 11,4 11,1 10,6 10,3 10,1 10,7 
Außerdem: ` T | | 
Deutſches Reiche 20,5 18,5 17,6 17,8 17,0; 16,2 17, 
Königreich Preußen 19,81 17,7 16,8 17, 16,4 15,7 16,8 
Königreich Gadjen ..... 25,7| 21,4 | 20,5: 20,1 | 18,8 | 17,4: 19,8 


Zunächſt kann man feſtſtellen, daß im Jahre 1910 ſämt⸗ 
liche unter 1. genannten Staaten höhere Ziffern auſwieſen, wenn- 
gleich nicht zu leugnen iſt, daß der Abfall der Ziffer in Reuß 
. Linie mit 10,9 Prozent feit 1905 höher ijt als im Königreich 
Sachſen mit 8,3 Prozent. Ferner war aber der Unterſchied der 
ſächſiſchen Ziffern gegenüber den Staaten mit geringer Sterblichkeit 
nicht mehr ſo groß; z. B. differierten Sachſen und Waldeck im 
Jahre 1905 um 17,0 Prozent, im Jahre 1910 nur noch um 
7,4 Prozent und im Durchſchnitte des Jahrfünfts 1906/10 nur 
um 10,2 Prozent. Beſonders auffallend iſt der geringe Rückgang 
der bayriſchen Ziffer (— 3,9 Prozent) und der von Provinz 
Schleſien (— 5,8 Prozent) gegenüber den anderen Staaten mit 
hoher Säuglingsſterblichkeit. Endlich aber zeichnet ſich Sachſen 
noch durch eine Tatſache vor den anderen genannten Staaten 
und preußiſchen Provinzen aus, das iſt der ſtetige Rückgang ſeiner 
Säuglingsſterblichkeitsziffern im Jahrfünft 1906/10, während bei 
faſt allen ſonſtigen Staaten uſw. dieſe Prozentziffer innerhalb der 
Einzeljahre Schwankungen unterworfen war, ja in Waldeck ſogar 


Tabelle enthält eine Darſtellung der Säuglingsſterblichkeit bei den 
ehelich und unehelich geborenen Kindern nach einzelnen erlebten 


Zeiträumen. 


Von je 100 Lebendgeborenen verſtarben im Jahr: 


fünft 1906/1910 vor Vollendung des erſten Lebensjahres: 


un- 


ehelich ehelich ufam. 


| une zuſam⸗ 
men ehelich e i 


beiih; men 


1. 2. 3. ' 4. 


O bis 5 Tage] 2,09 3,13 2,24| 4 bis 5 Monate | 1,59 2,18) 1,67 
s 10 = 0,81 0,95 0,66 5 = 6 = 1,27, 1,52 1,81 
11 = 15 = 0,68 1,110,744 6⸗ 7 = 1,03 1,17! 1,01 
16 = 20 = [0,3|107/0773| 7- 8 =- J0,88 0,96 0,89 
21 = 25 = O, 53 0,89 0,583 8 : 9 = 0,78 0,79 0,74 
26 = 30 = J 0,45 0,72 0,49 9 10 = 0,65 | 0,64, 0,64 
O :1 Monat 5,08 7,87 5,48|10 -11 = 0,64 | 0,51 0,54 
1 =2 Monate 2,23 3,72 244|11 512 : 0,46 O, 42 0,46 
2:3 = 2,25 3,56 2,48 | 
3:4 : 2,01| 2,80 2,12] 1. Lebensjahr |18,72.26,09119,76 


Vergleicht man diefe Ziffern mit den Ergebniſſen früherer 
Zeiträume (ſiehe Zeitſchrift 1907, Seite 122), ſo zeigen faſt alle 
Ziffern in den einzelnen Lebensaltergruppen im Jahrfünft 
1906/10 Abnahme gegenüber den Vorjahrfünften, nur in den 
erſten fünf Tagen war 1906/10 der Prozentſatz der Ge: 
ſtorbenen etwas höher. Im allgemeinen ſank die Prozentziffer 
der Säuglingsſterblichkeit von 27,24 Prozent im Jahrzent 
1891/1900 auf 24,56 Prozent E 2,68 Prozent) im Jahrfünft 
1901/05 und 19,76 Prozent (— 4,80 Prozent) im Jahrfünft 
1906/10. Während aber dieſe Geſamtziffer zuſammen ſeit 
1891/1900 um 7,48 Prozent zurückging, verminderte ſie ſich bei 
den ehelichen Geborenen nur um 7,04 Prozent, dagegen bei den 
unehelich Geborenen um 11,44 Prozent. Hierbei war der erſte 
Lebensmonat von entſcheidendem Einfluſſe; insgeſamt war das 
Verhältnis der 1891/1900 er Ziffer zu der 1906 10 er Ziffer 
etwa wie 1,38: 1, während dasſelbe fih bei den Ziffern des 
erſten Lebensmonats wie 1,27: 1 ſtellte. Bemerkenswert iſt auch 
die Zunahme der Prozentziffer bei dem 5. bis 6. Lebensmonat 
(1,69 Prozent: 1,81 Prozent) zwiſchen den Jahrfünften 1901 05 
und 1906/10, ferner die in jeder Periode wiederkehrende Er⸗ 
ſcheinung, daß einmal die Ziffern im erſten Lebensmonate zwiſchen 
dem 11. bis 20. Lebenstage regelmäßig anſteigende ſind und daß 
das andere Mal die anfängliche weit höhere Sterblichkeit der 
unehelichen Säuglinge vom neunten Lebensmonate ab einer höheren 
Sterblichkeit der ehelichen Platz macht. Es iſt bekannt, daß 
dieſe letzterwähnte Verſchiebung teils durch die inzwiſchen häufig 
eingetretene Legitimation unehelich geborener Kinder, teils 
durch den Verzug in Sachſen geborener nach außerhalb der 
Grenzen Sachſens ihre Erklärung findet (vgl. hierzu u. a. 
Zeitſchrift, Jahrgang 1895, S. 162; 1901, S. 176; 1906, S. 137 
uſw.). 

In welchem Grade die Sterbeziffer der Säuglinge unter 
Berückſichtigung des Geſchlechts im Jahrfünft 1906/1910 zurück⸗ 
gegangen iſt, zeigt ſich auch aus den nachſtehenden Ziffern und 
einem Vergleiche mit den in der Zeitſchrift 1907, S. 122 mit⸗ 
geteilten. 


= 146. => 


Auf je 100 Lebendgeborene entfielen verſtorbene 


Säuglinge: 
Knaben 8 Mädchen zufammen o 
: l zu⸗ a zu · l zu⸗ 
ehelich unehelich ſammen ehelich unehelich ſammen ehelich unehelich | ſammen 


1. ^ 2. 3. 4. 5. €. 7. 8. 9. 


16,80 23,64 17,77 


20,56 28,42 21,67 18,72. 26,09 19,76 

Im allgemeinen ſank die Ziffer ſeit 1886/90 mit den ent⸗ 
ſprechenden Höchſtziffern um 8,46 Prozent, und zwar bei den 
Knaben um 8,79 Prozent, bei den Mädchen um 8,10 Prozent 
(bzw. 8,15 Prozent ſeit 1881/85). Auch tritt hier der Rückgang 
in den letzten fünf Jahren ganz beſonders hervor; während die 
Abnahme bei den Knaben bis 1901/05 nur 3,89 Prozent, bei 
den Mädchen 3,41 Prozent betrug, ſank die Ziffer im Jahrfünft 
1906,10 noch um weitere 4,90 Prozent bzw. 4,69 Prozent. Stark 
war auch die Verminderung der Ziffer bei den unehelichen Knaben 
mit 12,94 Prozent (ſeit 1886/90) und den unehelichen Mädchen 


mit 12,92 Prozent; allein ſeit 1901/05 hatten hier die Ziffern 


um 6,85 Prozent bzw. 6,81 Prozent abgenommen. 

Es dürfte anzunehmen ſein, daß ſich dort die Abnahme der 
Säuglingsſterblichkeit am meiſten geltend machen muß, wo bisher 
hohe Ziffern vorzufinden waren. Dies wird indeſſen nur inſofern 


(Langebrück) und 48,8 Prozent (Jahnsdorf). 
| 


a) Stadtgemeinden 


und 44,1 Prozent (Stollberg). Bei den Landgemeinden waren 
ähnliche Ergebniſſe zu verzeichnen. Geringe Sterblichkeit (unter 
10 Prozent) zeigten u. a. Blaſewitz (7,6 Prozent), Großſtädteln 
(9,4 Prozent), Schmiedeberg (7,6 Prozent) ſowie weitere 10 Ge: 
meinden mit unter 13,0 Prozent, während 23 Gemeinden eine 
Sterbeziffer von über 30,0 Prozent aufwieſen, darunter Gersdorf 
(38,5 Prozent), Mülſen St. Jacob (39,7 Prozent), Gautzſch 
| (37,6 Prozent) unb Steinpfeià (41,5 Prozent) mit über 37,5 Prozent. 
Im Jahrfünft 1896/1900 dagegen ſchwankten diefe Prozent- 
ziffern zwiſchen 10,4 Prozent (Zwota) und 49,3 Prozent (Burk⸗ 
hardtsdorf), im Jahrfünft 1901/05 zwiſchen 11,6 Prozent 


Beſonders einflußreich auf die Säuglingsſterblichkeit eines 
Ortes iſt auch die Höhe der Geburtenziffer, doch findet man hier 
nicht allenthalben gleiche Verhältniſſe, wie aus den nachſtehenden 
Ziffern hervorgeht. 


Gemeinden mit einer hi 
jährlichen Geburten: 


Gemeinden mit 
einer jährlichen Ge. 


Säuglings- 5 (e j Säuglings- ˖ l 
- urtenziffer auf je iffer auf je 1000 
ſterblichteit | 1000 Lebende von zu.] ſterolichkelt g e Don zu. 
in Prozenlen |-—- N fam-f in Prozenten über über über üb m. 
; liber über it er] men ze! s; über uber Der uberi men 
1 bis 30,0 35.0 40,0 an bis 30.0 36,0 40,0 45,0 
geborenen [30,0 bis bis bis 8 80,0 bis | bis bis bis 
35,0 40,0 45,0 35,0 40.0 45,0; 50,0 


1. 


beſtätigt, als es ſich um die beträchtliche Verminderung im letzten bis 15,0 25 4 — — [29 bis 15,0 
Jahrfünft handelt. In dem Kreiſe Bautzen betrug im Jahrfünft 175 : x = : : m = 17 j P 
1906 10 bie Säuglingsſterblichkeit 17,5 Prozent, in Chemnitz 201 - 29 5 13 8 5 1127201 22,5 
24,6 Prozent, in Dresden 16,5 Prozent, in Leipzig 18,5 Prozent 22,6 - 25,0] 6 5 3 — [14226 » 25, 
und in Zwickau 21,4 Prozent; vergleicht man dieſe Ziffern mit 25,1 27,55 5 — — 1025, 1 = 27,5 
den in der Zeitſchrift 1907, S. 123 mitgeteilten, fo zeigen 30, . 300| 3 5% 3275 
; 30,1 = 325|— 3 — — 330,1 = 32,5 

Ké nachſtehende Ergebniſſe l 32/86 = 35o0o|— — 1 —| 132,6 - 35,0 
Die Sterblichkeitsziffer in der Kreishauptmannſchaft Chemnitz o o5 35,1 = 87,5 

fiel um 6,9 Prozent feit 1901/05 gegen nur 2,7 Prozent in | 87,0 = 40,0 
Bautzen, dagegen zeigte dieſer Regierungsbezirk, trotzdem er im | 40,1 u. mehr 


Jahrfünfte 1881/85 nur eine Ziffer von 26,5 Prozent aufwies, zuſammen 86 39 16 2 [143 
insgeſamt einen Abſall von 9,1 Prozent. Analog verminderten 


ſich die Ziffern in Dresden (25,7 Prozent: 16,5 Prozent) und So hatten 86 Städte eine Geburtenziffer von unter 30,0 Pro⸗ 


zuſammen 


Leipzig (26,0 Prozent: 18,5 Prozent), während die Sterblichkeit 


in den ſeinerzeit noch vereinten Kreiſen Chemnitz und Zwickau 


von 31,4 Prozent nur auf 23,1 Prozent, alſo um 8,3 Prozent 


mille, unter denen ſich 61 mit einer Säuglingsſterbeziffer von 
unter 20,0 Prozent befanden; ihnen ſtanden nur 61 Land⸗ 
gemeinden, darunter 49 mit einer Ziffer von 20,0 Prozent gegen⸗ 


fiel. Dies liegt zunächſt daran, daß, im Gegenſatze zu den drei | über. Auch gab e3 nur 2 Städte, die über 35,0 Promille 
anderen Kreiſen mit faſt immer ſtetiger Verminderung, die Ziffern Geburtenziffer aufwieſen und bei denen bie Säuglingsſterblichkeit 
der beiden Bezirke Chemnitz und Zwickau anfangs noch anſtiegen unter 17,5 Prozent verblieb, gegen 9 Landgemeinden. Vergleicht 
(bis 32,3 Prozent im Jahrfünft 1891/95) und 1896/1900 nur man bezüglich der Höhe der Säuglingsſterblichkeit diefe Ziffern 


ganz unweſentlich (— 0,5 Prozent) unter die Anfangsziffern 


1881.85 geſunken waren. 

Ein Blick in die Überſicht 10 auf S. 201/205 gibt nun 
weiteren Aufſchluß über die Säuglingsſterblichkeit in einzelnen 
Städten und den größeren ländlichen Standesamtsbezirken, die 
ſich natürlich ſehr verſchiedenartig geſtaltete. 
ſank die Prozentziffer der im erſten Lebensjahre verſtorbenen 
Kinder bis auf 9,4 Prozent in Lauenſtein herab; ebenſalls niedrige 
Ziffern (bis 12,0 Prozent) zeigten noch Berggießhübel (10,2 Pro⸗ 
zent), Markneukirchen (10,7 Prozent), Pulsnitz (11,9 Prozent), 
Glashütte (12,0 Prozent). Dagegen ſtieg dieſe Prozentziffer in 
Stollberg und Hartenſtein bis auf 30,6 Prozent, Lichtenſtein 
30,9 Prozent, Schneeberg 32,5 Prozent und endlich in Hohenſtein— 
Ernſtthal auf 32.8 Prozent. Gegen 1896/1900 und 1901/05 
bedeuten diefe Ziffern wieder einen ſehr bemerkenswerten Rück⸗ 
gang, denn 1901/05 bewegte ſich die Säuglingsſterblichkeit in 


den Städten zwiſchen 10,6 Prozent (Sayda) und 41,1 Prozent 


(Zwönitz) und 1896/1900 zwiſchen 14,6 Prozent (Markneukirchen) 


In den Städten 


mit denen früherer Zeiträume (ſiehe Zeitſchrift 1907, S. 123/124), 
ſo ergibt ſich wieder der Beweis, wie viel günſtiger der Verlauf 
der letzten Jahrfünfte geweſen iſt. Beiſpielsweiſe fand ſich keine 
Stadt in den Jahren 1906/10 mehr vor, die über 35,0 Prozent 
zeigte, während es 1896/90 zufammen 17 waren und noch 
1901/05 deren 5 gezählt wurden, ebenſo ſtanden 57 bzw. 29 
Landgemeinden mit dieſer Sterblichkeitsziffer in den genannten 
beiden Jahrfünften nur 8 in den Jahren 1906/10 gegenüber. 
Dem entgegengeſetzt zählte man 1906,10 zuſammen 58 Städte 
und 77 Landgemeinden, deren Säuglingsſterblichkeitsziffer noch 
nicht 17,5 Prozent der Lebendgeborenen erreichte gegen nur 1 Stadt 
und 5 Landgemeinden in den Jahren 1886/90 und 14 Städte 
ſowie 28 Landgemeinden 1901/05. Häufig entſpricht auch die 
vorgefundene Geburtenziffer nicht der Ziffer der Säuglings⸗ 
ſterblichkeit, wobei man hier zu dieſem Vergleiche beſſer das Ver⸗ 
hältnis der im erſten Lebensjahre Geſtorbenen zu je 1000 Lebenden 
der mittleren Bevölkerung heranziehen muß. Im Königreich 
Sachſen ſtellte ſich dieſe Ziffer auf je 29,7 Promille Lebendgeborene 
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und 5,9 Promille im erſten Lebensjahre Geſtorbene (Unterſchied 23,8 
Promille, vgl. die Überſicht 10 auf S. 205), dagegen zeigten 
die nachſtehend verzeichneten Städte und Landgemeinden eine 
verhältnismäßig febr geringe Geburtenziffer, während die Cüug: 
lingsſterbeziffer hoch war (Unterſchied unter 20.0 Promille). 


Städte mit Geburten. a Landgemeinden [Geburten ⸗ E 
hoher Säuglings- | ET 1 Jahre] mit hoher Eäug- öfter 1 Jahre 
ſterblichleit auf je 1000 Qe. lingsſterblichkeit auf je 1000 Be 
wohner jährlich won ner jährlich 
1. 2. 3. 1. 2. 3. 
Schandau... . 20,4 2,4 [Blaſewitz .. . 14,6 1,2 
Bautzen . . 210 3,1 [Obercunnersdorf | 18,3 | 3,2 
Waldenburg .. 212 | 3,8 |Soidjmip 194 | 2,6 
Hainichen .. 214 | 34 |Rlopgiche 204 3,3 
$teufafga . . . . 21,5 | 2,8 [Großſchönau .. 208 | 25 
Pulsnitz. 21,7 2,6 [Kötzſchenbroda .| 21,4 2,9 
Annaberg . .. 222 | 5,8 [Neugersdorf .. 21,8 | 3,0 
Hohnſtein ...] 22,5 | 4,6 | Seifhennersdorf | 22,2 3,6 
Pirna 228 4,4 JLeutersdorf .. . 22,7 3,7 
Großenhain . 231 4,1 | 
Kirchberg. . . 248 Ga 
Zſchopau . .. 248 | 5,7 | 


Diefen Gemeinden ftanden fieben Städte gegenüber, welche bei 
hoher Geburtenziffer eine ſehr geringe Säuglingsſterblichkeit hatten 
(Differenz etwa 30,0 Promille) und zwar Oſtritz (Unterſchied 
27,7 Promille), Elterlein und Bärenſtein (28,3 Promille), Strehla 
(29,3 Promille), Dohna (30,1 Promille), Trebſen (30,9 Pro⸗ 
mille) und Regis (32,8 Promille). Weſentlich größer war die 
Zahl der die gleichen Verhältniſſe aufweiſenden ländlichen größeren 
Standesamtsbezirke, hier zählte man 70, welche ſämtlich eine um 
30,0 Promille geringere Säuglingsſterblichkeitsziffer gegenüber 
der Geburtenziffer hatten. 

Neben der Sterblichkeit der Kinder im erſten Lebensjahre aber 
verdient auch die Sterbeziffer nach Ausſchluß des Säug— 
lingsalters beſondere Beachtung. Allerdings kommt es häufig 
vor, daß die Säuglingsſterblichkeit ſehr einflußreich auf die Ge⸗ 
ſamtziffer aller Altersklaſſen einwirkt, ſo daß dieſe früheſte Sterbe⸗ 
altersklaſſe mehr als die Hälfte aller Geſtorbenen umfaßte. Es 
iſt nicht unintereſſant feſtzuſtellen, daß ſich dieſe Verhältniſſe im 
Jahrfünft 1906/10 lediglich in Landgemeinden vorfanden, während 
man 1901/05 hierbei noch 13 Städte zählen konnte. Wohl eine 
Folge der weſentlich verringerten Sterblichkeit im allgemeinen iſt 
es jedoch, daß ſich daſür die Zahl dieſer Landgemeinden von 8 
im Jahrfünft 1901,05 auf 32 im Berichts-Jahrfünft vermehrt 
hat, ja einige Gemeinden eine ſehr hohe Säuglingsſterblichkeit im 
Vergleiche mit anderen Altersklaſſen zeigen, z. B. Harthau (14,6 Proz 
mille: 8,8 Promille), Gersdorf (17.0 Promille: 9,9 Promille), Hohn- 
dorf (14,1 Promille: 8,1 Promille), Rödlitz (15,5 Promille: 9,9 
Promille), Niederwürſchnitz (13,0 Promille: 8.7 Promille), Stein⸗ 
pleis (17,5 Promille: 9,4 Promille). 

Freilich fanden ſich Differenzen, wie man fie noch 1901,05 
beobachten konnte, wie in Gersdorf (24,3 Promille: 10,2 Promille), 
Rödlitz (21,6 Promille: 9,7 Promille), Steinpleis (22,1 Promille 
zu 10,7 Promille) uſw. nicht mehr vor. Sogar eine Amtshaupt⸗ 
mannſchaft (Stollberg) zeigte insgeſamt eine höhere Ziffer der im 
erſten Lebensjahre Geſtorbenen (11,5 Promille) als für die übrigen 
Altersklaſſen (10,8 Promille). Dieſes große Anwachſen der Zahl 
der Gemeinden mit hoher Säuglingsſterblichkeit weiſt aber auf 
einen Umſtand hin, der bei den allgemeinen Erörterungen über 
die Abnahme der Sterblichkeit in jüngeren Jahren nicht genug 
gewürdigt wird; man lenkt unwillkürlich die Aufmerkſamkeit auf 


die Veränderungen, welche die Sterblichkeit im erſten Lebensjahre 
erfahren hat, ohne auch zu beachten, wie auffallend die größere 
Lebensfähigkeit ift, welche man neuerdings bei den kleinen 
Kindern von über 1 bis unter 5 bezw. 10 Jahren beobachten 
konnte. 

Es ſanken die abſoluten Zahlen der in den Jahrfünften 
1896/1900 und 1906/10 im erſten Lebensjahre Geſtorbenen von 
206 914 auf 136 892 — 33,9 Prozent, im Alter von 1— 5 Jahr 
Geſtorbenen von 42 600 auf 29595 = 30,5 Prozent, wofür bei den 
im Alter von 10—15 Jahren Geſtorbenen (12005: 12 724) eine Er: 
höhung um 6,0 Prozent und bei den Erwachſenen (192 358: 208 338) 
eine ſolche von 8,5 Prozent eintrat. 

Man ſieht, daß auch die Kinder im Alter von 1— 5 Jahren 
einen faſt ebenſo hohen prozentualen Anteil an der Verminderung 
der Sterbefälle haben, wie die Säuglinge. 

Im allgemeinen zeigte die Geſamtgruppe der im Alter von 
1—15 Jahren Geſtorbenen im Jahrfünft 1896/1900 eine Sterbe⸗ 
ziffer von 2,7 Promille der Lebenden gegen nur 2,3 Promille 
im Jahrfünft 1901/05 und 1,8 Promille im Jahrfünft 1906/10. 
Im vorletztgenannten Zeitraume fand ſich als niedrigſte Ver⸗ 
hältnisziffer bei den Städten eine ſolche von 1,1 Promille in 
Hainichen vor, 1906/10 aber waren drei Stadtgemeinden vor⸗ 
handen mit dieſer Ziffer, zu denen noch mit geringerer Sterblich⸗ 
keit hinzutraten: Neuſalza, Glashütte und Groitzſch je 1,0 Promille), 
Weißenberg und Markneukirchen (0,8 Promille) und endlich Kohren 
ſowie Regis (0,07 Promille). Auch bei den ländlichen Standes⸗ 
amtsbezirken fanden ſich 1906/10 weſentlich günſtigere Ergebniſſe 
vor; 1901,05 zählte man hier nur eine Gemeinde (Blaſewitz mit 
0,8 Promille), in welcher weniger als 1,0 Promille der Lebenden 
im Alter von 1—15 Jahren geſtorben waren, dann noch Loſchwitz 
mit 1,0 Prozent und weitere ſieben Gemeinden mit bis 1,8 
Promille. 

Im Jahrfünft 1906/10 aber zeigten Blaſewitz (0,5 Pro: 
mille), Hirſchfelde (0,6 Promille), Niederſedlitz (0,6 Promille), 
Obercunnersdorf und Leutersdorf (0,7 Promille) niedrige Ziffern 
als das Minimum von 1901/05, außerdem fanden ſich noch 
Spitzeunnersdorf mit 0,9 Promille vor, ferner fünf Gemeinden 
bis 1,0 Promille und ſieben bis 1,1 Promille (zuſammen 18 mit 
einer Ziffer von unter 1,2 Promille gegen 2 im Jahrfünft 
1901/05). Doch gab es auch eine größere Anzahl Gemeinden, 
welche hohe Sterbeziffern der zwiſchen 1—15 Jahre ſtehenden 
Perſonen hatten. Über 1,1 Promille mehr als das Landesmittel 
(1,8 Promille) hatten 17 Stadtgemeinden, darunter Berggieß⸗ 
hübel 3,1 Promille, Nerchau 3,2 Promille, Oderan 3,3 Promille, 
Noſſen 3,4 Promille, Trebſen 3,9 Promille und Wehlen 5,4 Pro⸗ 
mille (dieſe Ziffer übertrifft ſogar das Maximum von 1901/05 
in derſelben Stadt von 5,0 Promille). Unter den Landgemeinden 
zählte man 21 mit über 2,8 Promille und 1 (Rübenau 3,6 Pro- 
mille), mit über 3,5 Prozent. (Maximum 1901/05 in Cotta bei 
Pirna mit 4,5 Promille.) 

Endlich möchten noch einige Gemeinden mit einer auffallend 
hohen Sterbeziffer in den höheren Altersjahren ge— 
nannt ſein. Im allgemeinen umfaſſen die Sterbefälle von Per⸗ 
ſonen, die das 15. Lebensjahr überſchritten hatten, etwa 54 Prozent 
aller Geſtorbenen (vgl. hierzu die Tabelle auf S. 173), dagegen 
fanden ſich im Jahrfünft 1906/10 in der Kreishauptmannſchaft Bau⸗ 
tzen 62,50 Prozent ſolcher Perſonen vor und auch in der Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Dresden verſtarben 59,80 Prozent erft nach Boll: 
endung des 15. Lebensjahres. Ebenſo zeigten 11 Städte und 
7 Landgemeinden Ziffern von über 60 Prozent und in 15 Städten, 
ſowie 15 Landgemeinden ſtieg dieſe Prozentziffer auf über 70 Pro⸗ 
zent. Vorzugsweiſe hat man es hier einerſeits mit Gemeinden 
der Kreishauptmannſchaft Bautzen (zuſammen 22 Städte und 
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Landgemeinden), anderſeits mit kleineren Städten von weniger wo fid) gegen 1906/10 Differenzen von 10,36 Prozent bis zu 
als 5000 Einwohnern (15) zu tun. Die Höchſtziffern fanden 15,12 Prozent in den beiden Hochſommermonaten vorfanden. 
ſich bei den Städten in Neuſalza (77 Prozent) und Weißenberg Dadurch iſt bezüglich der Sterblichkeitsziffer im Jahrfünft 1906/10 
(72,6 Prozent) und bei den ländlichen Standesamtsbezirken in ein ganz bemerkenswerter Ausgleich zwiſchen den einzelnen 
Obercunnersdorf mit 85,8 Prozent vor. Monaten zu verzeichnen, denn während in den Jahren 1881/90 
Mit einigen Worten und Ziffern ſei auch noch der Jahres⸗ ſich noch ein Unterſchied zwiſchen der Novemberziffer von 21,35 Pro⸗ 
zeit der Sterbefälle gedacht. Im allgemeinen ſind hier nicht zent und der Auguſtziffer von 41,21 Prozent (alſo faſt 20,0 Prozent) 
namhafte Unterſchiede zu bemerken. Die meiſten Todesfälle! kamen vorfand und auch 1901/05 ſich derſelbe ſogar auf 22,73 Prozent 
während des Jahrfünfts 1906/10 (vgl. die Überſicht 1 auf S. 181 ſtellte, zeigte fid) 1906/10 nur noch eine Differenz von g ,88 Prozent 
unb 14 auf S. 210) im Auguft mit einem Tagesdurchſchnitt (Januar — Auguſt). Auch ber Übergang der Minimalziffern von 
von 221 Perſonen vor, die wenigſten im Juni mit 202, während den Schluß⸗ auf die Anfangsmonate des Jahres möchte nicht 
im Mittel aller Monate fih die Zahl der täglichen Sterbefälle unbemerkt bleiben. Man ſieht, wie einflußreich bie Juli⸗Auguſt⸗ 
auf 212 ſtellte. Auch bezüglich der Sterblichkeit in den ein⸗ ziffer auf die Höhe der Geſamtziffer geweſen iſt; würde man 
zelnen Altersgruppen ſind die Differenzen nicht bedeutend; ſchon die beiden Monate und ihre Sterblichkeitsziffern ausſchalten, ſo 
frühere Beobachtungen (vgl. Zeitſchrift 1907, S. 126/127) haben hätte ſich im Jahrzehnt 1881/1890 eine Säuglingsſterblichkeit 
ergeben, daß, wenn man die tägliche Durchſchnittsziffer der Todes- von nur 25,7 Prozent der Lebendgeborenen gezeigt gegen 
fälle in jeder Altersgruppe = 100 ſetzt, die Schwankungen in 22,1 Prozent im Jahrfünft 1901/05 und 18,7 Prozent im 
den einzelnen Monaten ſelten höher wie etwa 20 find. Eine Jahrfünft 1906/10, alſo ein Unterſchied von 3,4 Prozent bzw. 
Ausnahme machen freilich hier das Säuglings⸗ und Greiſenalter. 7,7 Prozent, während es im ganzen 4,80 Prozent bzw. 8,26 
So zeigte ſich in den beiden Jahrfünften 1896/1900 und 1901/05 Prozent betrug. Auch kann man den größeren Ausgleich der 
u. a. bei den im 1. Lebensjahre Geſtorbenen eine Auguſtziffer einzelnen Monatsziffern noch weiterhin dadurch kennzeichnen, 
von 166—170 (berechnet unter Zugrundelegung von je 100 daß man den prozentualen Anteil der in den einzelnen Monaten 
Sterbefällen im täglichen Durchſchnitt) und bei den über 60 Jahre verſtorbenen Säuglinge zur Geſamtziffer aller im 1. Lebensjahre 
alt Geſtorbenen eine März — Aprilziffer von 121—123. Im Geſtorbenen berechnet. Hier feien nur die Maximal⸗ und Minimal⸗ 
Jahrfünft 1906/10 glichen ſich dieſe Differenzen weit mehr aus; zahlen eingeſtellt. Es entfielen von je 100 Säuglings⸗ 
es fand ſich z. B. nur eine Auguſtziffer bei den Säuglingen von ſterbefällen auf den 
134 vor, ſowie eine März —Aprilziffer im Greiſenalter von 112. 


Was beſonders die Ziffern für das Säuglingsalter betrifft, ſo e 
zeigt die nachſtehende Überficht noch deutlicher, als die oben mit 1881/90 6,1 12,4 6,8 
geteilten Zahlen, wie ſehr gerade der Verlauf der Säuglings⸗ 1891/95 6,1 13,8 7,7 
ſterblichkeit im Jahrfünft 1906/10 von dem anderer . 1896/1900 6,2 14,5 8,3 
abweicht. 1901/05 5,4 14,4 9,0 
1906/10 71 11,8 4,2 


Auf je 100 Lebendgeborene entfielen Sterbefälle im 1. Lebens- Demnach war die Ma imal⸗( Au uſt)⸗Ziffer 1906 710 nicht in⸗ 
in d benen Monate: | t g icht ei 
jahre in den vornangegebenen Monaten: ma [ um die Hälfte der Ziffer von 1901 /05 von ber Minimal⸗ 
a verſchieden. 
Im engen Zuſammenhange mit der Unterſuchung über die 


1881/90 | 1891,95 | 1896/00 | 1901/00 | 1906/10 
2 | 3. | 4. | b. i 6. 
| 


1. 


Januar. . .| 22,10 21,40 20,68 20,77 17,64 Altersverhältniſſe der Geſtorbenen ſteht auch eine Bearbeitung 
Februar 23,02 22,78 21,50 21,06 ' 17,87 des Familienſtands der Geſtorbenen, welche infolge geet: 
März 25,53 24,66 23,44 22,16 18,28 licher reichsſtatiſtiſcher Anforderungen zum erſten Male für das 
April 26,68 | 2549 | 2344 21,27 ' 1818 Jahr 1910 vorgenommen wurde. Wenngleich die Erfahrungen 
Mai 28,69 26,49 | 23,96 ' 21,88 19,11 und Beobachtungen für nur ein Jahr nicht dazu geeignet er⸗ 
Iuni ..... 29,14 26,88 25,14 2269 19,09 (deinem, beſondere Schlußfolgerungen und Berechnungen anzu: 
Juli ..... 39,40 37,24 31,19 31,06 20,72 ſtellen, feien doch nachſtehend bie Ergebniſſe dieſer Unterſuchung 
Auguſt. . . 41,21 45,61 44,88 41,34 26,52 mit einigen allgemeinen Ziffern eingeſtellt. 
September 32,90 35,24 34,71 30,55 23,03 
Oktober. 25,68 | 2 6,69 Ä 25,48 | 22,08 21,61 Bamiiienfand bet über 15 Jahre alt Geſtorbenen 
November 21,35 21,23 20,61 18,91 17,91 Alter - 
Dezember... . 21,66 | 20,96 21,88 ' 19,54 | 18,2 
| | | 

Denn, abgeſehen davon, daß ja bie Geſamtziffer der | | 
Sterblichkeit von 28,22 Prozent auf 19,76 Prozent im Laufe der Ed ien SEH m Du aen dia 5 29 3 5 
hier in Betracht gezogenen 30 Jahre gefallen ift und daß ſomit - 30-40 - 402 3131345 1547] 42 111] 26 24 
allſeitig die für die einzelnen Monate von 1906/10 5 = 40 50 > 271| 186 2106 1518 127! 252| 49 47 
Ziffern weſentlich niedriger als früher waren, zeigt es fid auch. 50- m el re od be 
daß hier ſehr verſchiedene Abnahmen eingetreten ſind. Während j 70 - : 181 342 |2101 1006 E 99 59 
z. B. bie Dezemberziffer feit 1881/90 nur um 3,53 Prozent - 80 Seiren 57 175 | 487| 1471033 2258 11 | 35 


gefallen war unb auch in den Monaten Januar bis Mai, foie . zuſammen 3245 3194 

September bis November die Unterſchiede unter 10,0 Prozent | 

verblieben, ftieg bie Differenz im Juli auf 18,68 Prozent und | | 
im Auguft auf 19,09 Prozent (von 1591/95 ab). Und zwar | 

datiert dieſer Abfall zunächſt erft feit dem Jahrfünft 1901/05, | et Einſchließlich der unbekannten Alters Geſtorbenen. 


3194 [12695| 8781 | 4150 | oz 9324 | 216 | 295 
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Von je 100 der im vornangen’berneı Alter Geflortenen 


Alter des betreffenden Geſchlochts waren 
der ledig verheiratet verwilwet geſchieden 
Geſtorbenen re KE 
m. D n w m. w. 


1. 


1,0 e 


über 15 bis 20 Jahre [100,00 98,70] — 


20 » 30 - 75,18 50,310 23,98 47,90 0.33 1,59] 0,231| 0,26 
80 =: 40 - 22,15, 15,69 | 74,10 77,54] 2,31] 5,55| 144| La 
40 ⸗ 50 ⸗ 10,1, 9,29 82,4, 75,79] 4,9: 12,8] 1,99] 2,34 
50 = 60 7,20 8,8 82,37 63,47 9,26 25,88] 1,25| 1,87 
60 70 4/6 6,573.85 42.75 20,22 48,77] 1,17 | 1,8 
70 = 80 4.51 6,54 52,32 | 19,25 | 42,15 | 73,22 | 0,72] 0,99 
80 Jahre 3,59 6,69 30,67 | 5,6:|65, 5 86,35| 0,9 1,34 
zuſammen. 15,93 1479 62,3. 40,8 20,44 43,18] 1] 1,5: 
Familienſtand der über 15 Jahre alt Geſtorbenen 
Sech, ledig verheiratet verwirmet geſchieden 
hauptmannſchaſt — — 
m nt w m. w. m. | m. 
Lt. Bs 2 2 . E 1 X KK kr 
Bautzen. . . 277 3191263 868] 479 | 1115| 14 24 
Chemnitz . . .] 524 5102174 | 1835 | 836 | 1684 | 45 39 
Dresden . | 999 | 1038 | 3791 | 2439 | 1172 | 2811 | 55 | 102 
Leipzig. . . | 948 | 817 |3110 | 2190 | 965 | 2231 | 82 106 
dwidan.. 497 | 510 | 2057 | 1449 | 698 | 1483| 20 24 
Bon je 100 der im vornangegebenen Reg erungsbezirte 8 er 
15 Jahr alt Geiiorbenen des b treffenden Geld) echts waren 
Kreis- l See 
hauptmannſchaft ledig verheiratet verwitwet geſchieden 
K | m [om | m m w w 
í; 2. 3. 4. 5. 6. f. B. dq. A 
Bautzen. . . . | 1363 | 13,71 | 62,12 | 37,32 | 23,56 | 47,94 | 0,69 | 1,03 
Chemnitz . . . | 13,51 | 12,54 | 63,78 | 45,11 | 21,55 | 41,39 | 1,16 | 0,96 
Dresden . | 16:60 | 16,24 | 63,01 | 38,17 | 19,48 | 43,99 | 0,91 | 1,60 
Le pzig. ... 15,57 | 15,29 | 60,97 | 40,98 | 18,90 | 41,75 | 1,01 | 1,98 
Zwickau . | 15,19 | 14,71 | 62,57 | 41,51 | 21,33 | 42,79 | 0,61 | 0,69 
Die handſchriftliche Bearbeitung erjtredte fih eingehender 


auf jede Altersklaſſe mit beſonderer Berückſichtigung des naheren 
und ferneren Geburtsjahres In den Überſichten find indeſſen 
bie unter 15 Jahre alten ledig Geſtorbenen weggelaſſen. Man 
ſieht, daß die Sterblichkeit der erwachſenen Ledigen bei den beiden 
Geſchlechtern wenig differierte (1,19 Prozent mehr Männer), daß 


aber dann weſentlich mehr verheiratete Männer mit dem Tode 


abgingen wie Frauen, wofür die Witwen anderſeits hohe Prozent— 


ziffern aufwieſen. In den einzelnen Altersgruppen waren freilich 


mehrfach ganz entgegengeſetzte Ergebniſſe feſtzuſtellen. So ſtarben 
im Alter von 20 bis 30 Jahren etwa doppelt ſo viele verheiratete 
Frauen und vier und einhalb mal ſo viele Witwen wie Männer des 
betreffenden Familienſtandes, wofür in den höheren Altersklaſſen 
bei den Verheirateten weitaus die Männer überragen. 
ift auch die höhere Prozentziffer ledig verſtorbener Perſonen in 
den Kreiſen Dresden und Leipzig gegenüber den drei anderen 
Regierungsbezirken. 


Beſſer aber noch, als durch dieſe Ziffern werden die 


Sterblichkeitsverbältniſſe in den einzelnen Altersgruppen und in 


den Kreis hauptmannſchaften gekennzeichnet durch die nachſtehenden 
beiden Überſichten, welche ſich auf den Bevölkerungsſtand 
am 1. Dezember 1910 beziehen. De ſelbe wurde hier, um 
umfaſſendere Umrechnungen zu vermeiden, für die an und für 


ſich richtigere mittlere Bevölkerung des Jahres 1910 eingeſtellt, 


Auffallend 


die mittlere Bevölkerung des Jahres 1910 bezogene Sterbeziffer 
mit 15,11 Promille nur um 0,08 Promille von der auf den 
Bevölkerungsſtand vom 1. Dezember 1910 bezogenen Ziffer 
15,03 Promille) differierte. 


Auf je 1000 Lebende des untenſtehenden Familienſtandes 


Altersgruppen 


1. 


über 15 bis 20 J. 3,12 2,73 — — 
20 « 80 s 451 44 19,50 4,99 
30 40 : 9,610 6 86 19,4 7,46 
e 40 50 = 18,05 8,58 29,59 13,81 
50 60 32,27 18,20 37,52 22,52 
60 . 70 54 41| 318 N „7 92,20 64,78 
70 = 80 = 1123,07) 88,76] 91,50 80,250120,73 93,54]182,39| 127,76 
80 Jahre. . . [253,3 |197,71|214,92,166,29]|250,! 5 224,07|478,26,538,16 
Auf je 1000 über 15 Jahre alte Lebende mit unten angegebenem 
Jamilienſtande entfielen Geſtorbene in den vornangegebenen Kreis— 
Kreis- hauptmaunſchaften 


hauptmannſchaft ledig verwitwet 


geschieden 


verheiratet | 


1. 2 3. Kc: we 6. 7. „ . 


Bautzen .. 5,52 6,77 | 14,21 9,3 | 77,78 53,22 36,94 30,78 
Chemnitz 46 5,17 | 13,45 | 9,94 75, 25133 48,70 19,47 
Dresden 6,29 14,86, 9,54 | 80,25 | 45,67 34,2. 25,3 


TQ DU TET 590 5,57 | 13,25! 9,2: | 73,781 47,58| 48.75 | 31,57 
Zwickau 5,55 5,10 12,48 | 8,80 | 77,73 48,03 32,57 15,92 
zuſammen . 5,4, 5,2 13,2 9,45 [77,08 48,27 | 41,45 | 25,36 


Aus dieſen Ziffern ergibt fidh faſt allſeitig, daß bie pro: 
zentuale Sterblichkeit des männlichen Geſchlechts auch in Bezug 
auf die gleichzeitige Anzahl der vorhandenen He enben höher 
war als die des weiblichen Geſchlechts. Nur vorübergehend, 
ſo z. B. bei den verheirateten Frauen im Alter bis zum 
40. Jahre, bei den Witwen unter 30 Jahren und den ge— 
ſchiedenen Frauen von über 80 Jahren fanden fih höhere Ziffern 
als bei den Männern gleichen Alters und Familienſtandes vor. 
Im allgemeinen verblieb die prozentuale Sterbeziffer beider Ge— 
ſchlechter etwa bis zum 30. Lebensjahre bei den Ledigen, 
dem 50. Lebensjahre bei den Verheirateten, dem 70. Lebensjahre 
bei den Verwitweten und dem 60. Lebensjahre bei den Ge— 
ſchiedenen unter der Ziffer aller nach Überſchreitung des 15. Le— 
bensjahres Geſtorbenen, während nach dem 80. Lebensjahre 
etwa ein Viertel der Männer und ein Fünftel der Frauen (bei 
den Geſchiedenen faſt bzw. über die Hälfte) vom Tode abgerufen 
wurden. Insgeſamt betrug die Sterbeziffer, bezogen auf je 
1000 Lebende von über 15 Jahren bei den Männern 13,19 
Promille, bei den Frauen 12.76 Promille. 

Eine weitere Unterſuchung bezüglich des Familienſtandes 
der Geſtorbenen ift feit nunmehr ſieben Jahren vorgenommen 


worden, ſie betrifft die Dauer der durch den Tod gelöſten 


Ehen. In dem Berichte über die Bewegung der Bevölkerung 
in den ihren 1901 bis 1905 (vgl Zeitſchrift, Jahrgang 1907, 
S. 127) waren die Ergebniſſe der Jahre 1904/1905 kurz an- 
geführt. Nunmehr aber liegen weitere Ziffern für das geſamte 
Jahrfünft 1906/10 vor; die abſoluten Zahlen find in ber Über— 
ſicht 17 auf S. 215 bis 219 enthalten. Hiernach wurden im 
Jahrfünft 1906/1910 zuſammen 108 020 Ehen durch den Tod 
des einen Ehegatten gelöſt, wovon 64 292 59,52 Prozent 


denn die entſprechenden Verhältnisziffern weichen fo wenig von- durch den Tod des Mannes und 43 728 = 4048 Prozent durch 


einander ab, daß dieſe Unterſchiede unberückſichtigt bleiben können. 


Man ſieht dies aus der allgemeinen Berechnung, daß die auf 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


den Tod der Frau. Über die gefundenen Altersverhältniſſe geben 
nachſtehende Ziffern Auskunft. 
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Von je 100 verheiratet Qe 
ftorbenen ſtanden im vorne 
angegebenen Alter 


Von je 1000 Verbeirateten im 
vornangegebenen Alter der 


Alter der verſtorbenen : t 
mittleren Levölkerung flarben 


Ehegatten 


männlich weiblich zuſammen] männlich] weiblich zuſammen 


1. 2. 3. | 4. | 
bis 30 Jahre .. 3,14 11,0 6,51 2,86 | 4,87 4,06 
über 30 bis 45 S. | 19,04 27,43 | 22,1 6,08 6,10 6,09 
e 45 — 60 ⸗ 33,36 28 29 31,28 17,46 | 11,15 14,47 
e 60 — 75 ⸗ 34,77 2745 31,81 50, 18 37,45 | 44,85 
= 75 Jahre. 9,69 | 5,:0 7,90 144,88 | 121,89 | 137,84 
zu ſammen 100, 00 | 100 100,00 14,49 | 9,83 12,15 


Von je 1000 Verheirateten der mittleren Bevölkerung ver: 
ſtarben 1906/1910 in den Kreishauptmannſchaften: 


männlich weiblich märnlich weiblich 


Bautzen . . . 15,66 10,77 Leipzig ... | 14,22 | 9,75 
Chemnitz.. 14,25 10,44 Zwickau .. . 13,48 9,45 
Dresden 15,03 | 95,75 


Im allgemeinen find die Ziffern, bezogen auf je 1000 
Verheiratete der mittleren Bevölkerung von 1906/10 etwas 
höher, als die oben eingeſtellten, die nur einen Vergleich der 
im Jahre 1910 verheiratet Geſtorbenen mit den am 1. Dezem— 
ber 1910 gezählten Verheirateten darſtellen. Sonſt aber kehren 
dieſelben Erſcheinungen wieder. 

Aber eine weitere Unterſuchung gibt in den nachfolgenden 
Überſichten Auskunft über die Dauer der Ehe. 


Von je 100 "Wesheitdiet Geſtorbenen im rornangegebenen 


Alter Alter maren verehelicht geweſen 
der verſtorbenen ; Ee 
Ehegatten. a 1—2 | 2—5 m 10 1015 15—20! üter P be- 
1 Jahr Jahre Jahre Sabre Jabre Jahre Jahre fannt 


1. „% F Fe ae: 9. 

a) Männliche Perſonen. 
bis 30 Jahre 14,00 | 17,08 45,5 19,11 0,10 — — 3566 
über 30—45 Jahre 1,19, 1,2, 7,87 25,83 30,0 23,20 5,14, 4,58 
= 45 — 60 z 048 0,51 1,70 Am | 6,14 11,58 71,44, 4,06 
e 60—75 = 0,23! 0,29 1,14 2,0 3,28 3,89 85,8| 3,3 
75 Jahre.. 0,05 | 0,05. 0,43 1,32 2,50 3,51 88,01 | 4,03 
zufammen | 0,95: 1,14 3,55! Is’ 9,16 9,989 63,03 3,95 

b) Weibliche Perſonen. 
bis 30 Jahre .. 16,50 14,92 36,84 29,25 131. — | — 1,15 
über 30 — 45 Jahre | 1,29 1,65 6,60 23,77 38,12 24,08 10,46 | 2,03 
= 45—60 = 0,27 0,37 1,59 2,87 4,55 8,63 79,30 2,42 
= 60775 = 0,08! 0,2: 0,30 1,06 1,82 2,64 90,65 | 3,33 
75 Jahre „ . | 0,09] — 0,13 0,7 0,61 0,95 | 93,13 4,62 
zuſammen 2,5 2,32 | 6,62 11,01 - 9,52 55,0 2,58 


Von je 100 verheiratet Geſtorbenen waren verchelicht geweſen 
Kreishauptmann⸗ 


ſchaften 


went, | pe a. n 


10—15!15—90 über unbe: 
Jahre | F Jabre | tanut 


2—5 5-10 


1 Jahr 


ger 115 Jahre Jahre Jahre 


a) Männliche Perſonen. 


Bautzen 0,77 0,96 3,36 6,69 | 7,83 | 8,33 68,45 3,61 
Chemnitz. 1,05 | 1,18 4,10 | 7,8 8,80 | 9,7 64,27 3,07 
Dresden 0,83 | 1,05 3,89 7,76 9,98 | 10,30 60,25 5,89 
SOLD EE 1,08 1,26 4,29 8,74 9,32 10, 57 61 A1 3,33 
ZwickaeTNVŨn. 0,77 1,20 3,65 7,63 8,68 9, 99 65, „53 2,55 
b) Weibliche Perſonen. 
Bautzen 1,79 | 1,90 | 5,87 986 8,91) 8,74 60,4 2,9 
Chemnitz.. 2,60 | 9,53 6,77 10,93 10,6 9,97 54,63, 1,78 
Dresden 2,17 | 2,28 6,78 11 67 11,07 10,02 | 52,04 4,02 
Leipzig m. 2,42 2,29 6,83 11,28 10 o 9,15 55,32 2,46 
Bmidau ...... 2,2 2,32 6,44 10 60 10,78 9,17 56,52 1,30 


—— —————— —³—̃ am sʃ1 . e a 8 ů35—. 2 —ö?22..k!m] ] d-9§ãiV .! ³]x12⸗4.•0éiI 
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Hier zeigen fid) ähnliche Unterſchiede zwiſchen den beiden 
Geſchlechtern. So war die Prozentziffer der weiblichen Perſonen, 
welche bereits nach einer Ehe von weniger als 15 Jahren Ger: 
ſtarben, mit zuſammen 32,58 Prozent weſentlich höher als die 
der Männer mit 23,04 Prozent, wobei beſonders ſich die Ziffern bei 
der Altersklaſſe „bis 30 Jahre“ und einer Ehedauer von weniger 
als 1 Jahre, wie auch ſpäter von 5 bis 15 Jahren, ferner bei 
der Altersklaſſe „30 bis 45 Jahre“ mit einer Ehedauer von 
10 bis 15 Jahren zuungunſten des weiblichen Geſchlechts ge— 
ſtalteten. Anderſeits zeigten ſich in den Altersklaſſen von über 

45 Jahren fajt durchgängig höhere Ziffern für die Männer, bie 
teilweiſe um das Vierfache die der Frauen übertrafen. Auch 
da, wie bei einer Ehedauer von über 20 Jahren, wo ſich wieder 
höhere Ziffern bei den Frauen zeigten, ſprechen dieſelben für 
eine weit günſtigere Sterblichkeit; beiſpielsweiſe ſtarben 79,30 Proz 
zent aller verheirateten Frauen im Alter von 45 bis 60 Jahren 
erſt nach dem genannten Zeitraume gegen nur 71,44 Prozent 
der Männer. Nicht unbemerkt möge auch die immerhin große 
Ziffer derjenigen Perſonen (3642 oder 3,38 Prozent) bleiben, 
deren Ehedauer unbekannt war; man wird es hier vornehmlich 
mit alleinſtehenden Perſonen, deren Papiere keinen Nachweis 
über ihre Familienverhältniſſe enthalten, mit Anſtaltsinſaſſen, 
oft auch mit aufgefundenen Leichen uſw. zu tun haben. Immer— 
hin iſt es auffallend, daß bezüglich von 3,66 Prozent der Männer 
und 1.15 Prozent der Frauen, welche noch nicht das 30. Lebens— 
jahr überſchritten hatten und bei denen ſonach der Tag der Ehe— 
ſchließung etwa höchſtens 10 bis 13 Jahre zurücklag, keine ge— 
nauen Angaben über die Ehedauer gemacht werden konnten. 

In den einzelnen Kreishauptmannſchaften zeigt ſich in den 
Spalten 2 bis 9 kein bemerkenswerter Unterſchied; im allgemeinen 
waren die höheren Ziffern für Bautzen und eine Ehedauer von 
über 20 Jahren auffallend, die bei den Männern um 2,92 Prozent 
bis 8,20 Prozent, bei den Frauen um 4,42 Prozent bis 8,90 Pro- 
zent größer als in den anderen Kreiſen waren, auch dürften 
die diesbezüglichen ſehr niedrigen Ziffern, ſowie die hohen 
Ziffern in Spalte 9 (unbekannte Ehedauer) in der Kreishaupt⸗ 
mannſchaft Dresden auffallen. Hier übt die ungewöhnlich hohe 
Ziffer der Stadt Tresden mit 9,01 Prozent Männern und 
5,20 Frauen mit unbekannter Ehedauer großen Einfluß aus; die- 
ſelbe war hoch gegenüber denen der Städte Leipzig und Chemnitz, 
jedoch viel niedriger als in früheren Zeiträumen. Es zeigten 
nämlich unter je 100 verheiratet Geſtorbenen eine unbekannte 
Ehedauer: 


1901/05 1906/10. 

m. m. n. m. 
Dresden . .. 1217 1209 9,01 5,20 
Leipzig 2,23 148 248 2,38 
Chemnitz 8,18 7,75 4,54 3,27, 


wobei ſich freilich die zuerſt für Chemnitz eingeſtellten Ziffern 
nur auf die beiden Jahre 1904/05 beziehen. 

Der für dieſe Berichterſtattung verfügbare Raum und die 
verhältnismäßig kurze Zeit der Unterſuchung verbieten es leider, 
auch Vergleichsziffern mit den Ergebniſſen anderer Staaten oder 
beſondere Berechnungen bezüglich der mittleren Ehedauer oder 
einer Ehedauertafel pp. anzuſtellen. 


6. Geburtenüberſchuß und Wanderungen. 


Die Zahl ber Lebendgeborenen und der Zugewanderten einer: 
und die Zahl der Geſtorbenen mit den Fortgewanderten ander— 
ſeits ſind die Faktoren, welche den Bevölkerungsſtand eines 
Landes beſtimmen. Zunächſt kommt hierbei der Geburten: 


(Foriſetzung des Textes S. 200.) 
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II. Tabellen. 


r 


Überficht 1 Die Eheſchließungen, Geburten unn Sterbefälle in den diu is Jahren Monaten, 
Ge tor ben 
Sch r3 Geboren: | l Leben 3 ge e T greng E otge b 8 rene NS. d PR 
zw. folies [| uber. ehelich | unehelich E zuſammen ehelich unehelich su onmen zuſammen 
Monate Bungen | haupt männl. i weibl. m. w. 5 m. w. wt [| m. | m m. w m au. | m w. zus. 
1. | 2. s 1% 5. 6. 7. 8. 9. 10. [ 11. 12. 13. 14. 15. 16. | 17. | 18. 19. | 90. 
3 A. Nach Jahren. 
1906 . . . 138220 1150 121 [64 213 61415 9846 9 477 74059 70892 144 951 [2 500 1 863 |442 365 2 942 2228 5170 141 622 38009 79 631 
1907 38 602 145 773 [62 133 59 138 10 118 9 428 72 251 68 566 140 817 [2 362 1697 512 385 2 874 2082 4956 |41 423 38 493 79916 
1908 . . 39 240 144 781 ‚sl 247 58 600 10 240 9 (85 7l 487 68385 139 872 12 295 1795 463 3563 7 758 2151 4 909 41 496 38 469 7 79 965 
1909 . . . [38541 1141 480 |; 59818 56 738 10214 9951 70032 66 689 136 721 |2 251 1691 467 350 2718 9041 4 75939 135 36 651 75 186 
1910 . . 38 907 [134 699 56 745 54081 9837 9 437 66 582 63518 130 100 |2 156 1602 462 379 2618 1981 4599 |36 948 85 303 72251 
an Monaten. 
a) Im Jahre 1906. 
Januar. . | 2176 | 12 731 5401 | 5063 897 896 6298 5959 12 257] 228 17149 | 26 277 197 474 3 249 3008! 6257 
Februar 2 556 112961 4800 4 536 809 721 5609 5257 10866 | 187 160 | 41 | 42; 228 202 4301| 2 992 | 2874 5 866 
März . .| 2947| 12 809 5 422 | 5233 | 798 890 6220 6123, 12 343] 219 166 44 37 263 203 466 3 566 3247 6813 
April . . 3895 12175 5156 4931 842 781 5998 5712| 11 710| 235 149 | 46 35 281 184 465 3 470 3199, 6599 
Mai . . . 1 3544| 12 884 5440 5379 824821 6264 6 200 12 464] 189 161 42 28 231 189 4201 3464 3082 6546 
Juni. . 3830 13002 | 5573 5373 831 787 6404 6160, 12564| 239 138 29 32 268 170 438| 3261 | 2935 619% 
Juli.. . 34851 12827 | 5657 5288 773 712 6430| 6000 | 12 430] 213 135 | 20 | 29i 233 | 164: 397| 3679| 3244: 6 923 
Auguft . .| 2120| 12 787 5574 5288 781 750 6355 6038 12393] 165 168 38 23 203 191 394 4375 3857 | 8232 
September | 3388 | 12956 | 5602 5180 911 855 6513 6035 12548] 206 143 28 31 234, 174 408 3951 3572 | 1523 
Oktober . 41281 12 500 5 368 5170 794 729 6162 5899| 12061 | 217 162 37 | 23 254 185 439| 3281 | 3046 6 327 
November. | 2640 11 803 5 050 | 4881 753 713 5803 559411397] 197 14337 29 234 172 406 3067 2 862 | 5 929 
Dezember. | 3511 | 12351 | 5170 5093 | 833 822 6 Se 591511918] 205 167 31 30; 236 197. 433 3267 | 3153 6 420 
b) Im Jahre 1907. 
Januar . . | 2451| 12634 | 5297 5088 926 851: 6223 5939 12162| 231 152 46 43 277 195 472 3431 3353 6 784 
Februar . | 2349| 11306 | 4790 44710 823 762 5613 5233 10846| 233 143 49| 35 | 282, 178 460 3241 | 3136 ! 6 377 
März .1 2497 12 506 | 5230| 5080, 901 891 6131 5971 12102] 192 123 47 42 239 165 404] 3646 3548 7194 
April. . . 4935 11756] 5054 4698 839 731 | 5893 5 429 | 113221 201 | 151 50, 32 | 251 183| 434 3375 3229 6604 
Mai.. . 4160 12354| 5241| 4936 | 904 856 6145 5792 11937| 181 163 41 32 222 195 417| 3767 3484 7251 
Juni. . 2804 12 511 5314 5127 902 786 6 216 5 913 12 129] 169 151 37 25 206 176 382 3 246 2 796 6 042 
Juli ..[ 3609] 12 573 5416 5068 891 774 6307 5842 12149] 222 134 | 37 31 259 165] 424| 3316 | 2880 6 196 
Auguft .. 2412 12612] 5 561 | 5113, 798 736 6359 5849 12208 193 148 36 | 27 | 229 175 404| 3411| 3174 6585 
September | 2839] 12 407] 5244 5085 868 817 6112 5902, 12014 | 190 | 134, 42 27| 232 161] 393 | 3467 | 3120, 6587 
Oktober . 4463 | 11571 | 4990 , 4856 | 686 671 5676 5527 11203] 177| 117 43 31] 220 148 368 | 3672 3279 6 951 
November. | 3057 | 11525 | 4950 4708 755 729 5705 5437 | 11142 | 186 132 37 28 223 160| 383 3387 | 3132| 6519 
Dezember . | 3026 | 12018] 5 046 4908, 825 824 5871 5732 11603| 187 149 47 | 82 234 181 415 3464 3 362 6 826 
c) Im Jahre 1908. 
Januar . . 2353 12 304] 5232 4895 867 849 6099 5744 11843] 205 164 52 30 257 204 | 461 | 3705 3511 7216 
Februar . | 2607| 12080 | 5051 E 826. 901, 875 | 5952 | 5701 11653] 209 145 40 33" 249 178, 427| 3709; 3598! 7307 
März .1 2783| 12413] 5219 5037 856 | 839 6075 5876 11951] 206 182 39 35 245 217 462 3738 3511 7249 
April . . 3 963 12 160 5147 4890 900 , 804 1 6047 5694 11741 | 187 166 ] 32 34 ı 219, 200 419] 3 458 3154 6612 
Stai . . 4059 12918] 5410 5251 f 941 | 8701 6351; 6121 12472| 189 | 176 44| 37! 233 213 446 3 502 3071 6573 
Juni. . 3512 12 3588 5261, 4942: 935 859 6196 5801 11997] 168 129 | 43 21 211 150 361 3395 3007 6 402 
Juli. . 3725| 12 858 5474 5246 853 881 || 6 397 6127 12454 | 200| 138 40 26 240 164 404 | 3567 | 3265 | 6 832 
Auguft . .| 2657] 12 147 5179 5028 809 7455988 5773 11761] 202, 136 28 20 230 156 386 3605 3271 6 876 
September | 2775| 12057 | 5108 | 4833: 859, 879 5967 5712: 11679| 167 146 33, 32 200 178 378 3135 | 2823 | 5 958 
Oktober .| 4823] 11188 | 4725 4691 705 693 5 430 5 384 10814] 188 135 33 18 221 153 374 3259 2958 6217 
November. | 2796] 10 976 4630 4460 780 707 5410 | 5167; 10577 | 204 | 131 38 26 242 157 399 3168| 3131! 6299 
Dezember . | 3187 | 11 322] 4811, 4501 834 784 E 5285 10 930] 170 147; 41: 34| 211 181 3921 3255 | 3169 | 6 424 
d) Im, papie 1909. 
Januar. . | 2638| 12243 | 5119; 4935 880 881, 5999, 5816 | 11815| 212 147 | 46 | 23 258 | 170 498] 3482 3378 6 860 
Februar 2234 11023| 4619 | 1347/ 866 | 788, 5485 5 135 | 10620| 180 144 41 38 221 182 403 3093 3 000 | 6 093 
März 2510 12 509 5220 5022. 923 889 6143! 5911 12054 201, 180 31, 43 232 223 455 3457 3283 6 740 
April. . . 4125 11870 5000| 4 753 855 865 5855 5618 11473 204 117. 45 31 249 148 397 3 369 3107 6 476 
Mai . . . | 4474| 12 220 5115 4898. 863 8945978 5792 11770] 222 156 44 28 266 184 450 3466 | 3238, 6 704 
Juni. . 2833 12 073 5063, 4869 ' 930 | 832 501 | 11694 | 184| 128 | 34: 33 218 161 | 379] 3074 2851 5925 
Juli.. .[ 3905| 12 155 5222 4888 842 808 6064 | 5696 11 760] 182 141 48 24 230 165 | 395 | 3223, 2 928 | 6 151 
Auguft . . | 2309] 11800 | 5102 | 4 766 774 787 | 5876 | 5553, 11 429| 179 136 32 24 211 160 371| 3424| 3014 | 6 438 
September | 2 877 11987 5082 4 718 921 | 889 || 6003 5607 | 11610] 173 145 37 | 22 || 210 167 377 | 3187 | 2924 6111 
Oktober . 4779| 11487 | 4964 4664 752 739| 5716| 5403: 11119] 161 130 | 48 29 209| 159 368] 3176, 2999 6175 
November. | 2782 | 10 834 4588, 4399, 750 740" 5338| 5 119 10477, 164 14223 28 187 170 | 3571 3052 | 2869 5921 
Dezember .] 3 075 11279| 4724. 4479 858 839 | 5582 5318 | 10 900 | 189 125 38 27 227 152 379 3132! 3060 6192 
e) Im Jahre 1910. 
Januar . . | 2572| 11217] 4626 | 4502 | 838 792 5 4645294 | 10 7581 222 | 160 36 41 | 258 901 | 4591 3058, 2 859 | 5 917 
Februar . | 2373| 10453 | 4329 4146 | 812 777. | 5141| 4923, 10064] 167! 148 43 31" 910 179 | 389| 28511 2689 5540 
März . 2957 11159 4591 4 517 859 811 5450 5328 107781 198 | 108 || 39 36 | 237 | 144, 381| 3048| 3083, 6131 
April. . . 4434| 11284] 4716 4537 835 795 5551, 5332 | 10883] 183 137 46 35 229 172 401 3155 3009 6164 
Mai . . 4205 11776 | 4952 4 657 909 832 5861 5489 11350 201 150 39 36 240 | 186! 426 | 3408! 3163 6571 
Juni. 2350 11483 | 4891 4512 880 845 5771| 5357 11128] 190 112 32 21 222 133 355 3000 | 2774 5774 
Juli. . 4272 11 749| 4998 4797 813 784 5811| 5581 | 11392 15 122 39 23 212 145 357 3022 2885 5907 
Auguft . . | 2252| 11263 | 4862 4564 738 708 5600 5272 10872] 181 147 32 31 213 178 391 3206 2 894 6100 
September | 2760 | 11390 4821| 4580 822 822 5643 | 5402; 11045 | 169 104 41 31 210 135 345 2896 2806 5702 
Oktober .] 50231 11085 | 4722| 4 559 733 701 5 455 | 5260, 107151 170| 139, 35 26 205 165 3701 2949 2810 5759 
November. | 2691 | 10866 | 4632 | 4328! 784 769 5416 | 5097| 10513| 152 128 37 36 d 189, 164 353| 3012 | 2899 5911 
Dezember . | 3018| 10974 | 4605 4382 814 801 5419 5183, 10602 | 150| 147 43, 32, 193 179 3724 3343 3432 6 775 
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Überſicht 2. Die Eheſchließangen, Geburten und Sterbefälle in den Verwaltungs: 


— — — — SS — m — — —2ͥ 2 ͤ öUöꝶZ2—2mä̃ . — — —-— 


Verwaltungsbezirke und 


größere Städte Eheſchließungen Geborene Kinder überhaupt Ehelich Lebend⸗ 
St. = Stadt S m m : : % w 8 
A. = Amtshauptmannſchaft 1907 , 1908 , 1909 1910 | 1906 190 1908 1909 1910 1906 . 1907 

1. 2. 3. 4.8786 $29. 1-8. 9 10 11. 12. 18. 
A. Bautztrunr! 1047 1017 1050 1032 1021 4067 3977 4090 3850 3 751 3 459 3 370 
dar. St. Bautzen 209 201 219 206 194 683 686 726 621 664 597 593 
Kamenz 642 596 598 600 628 2313 2312 2194 2233 2 212 1 984 3 008 
e Löbau 834 897 848 907 898 2901 ı 2832 2 747 2 718 2510 2 378 2 319 
„ Rittau. s uos Bu. 880 | 1006 964 945 891 3 305 3 350 3291 3153 3005 2715 2695 
dar. St. Zittau . - . - - 229 | 275 226 227 228 896 878 875 | 783 786| 765 730 
Kreish. Bautzen] 3403 3516 3 460 3484 3438] 12586 12471 | 12252 11954 11478 | 10536 : 10392 
St. Chemnitz ) a: 2152 2363 2340 2208 2354 8704 8954 9 146 8923 8397 7211 | 7394 
e e EE 2190 2387 2348 2217 2354 8 929 9062 9 201 8 968 8 397 7 406 | 7 488 
A. Annaberg 958 915 1003 965 . 1081 3 104 3 594 3 560 3454 3506 3101 2989 
dar. St. Annaberg 128 118 98 110 124 389 398 401 359 381 320 328 
„Chemnitz 1818 1756 1875 1831 1898 7872 7638 7 706 7541 7050 6 606 6 388 
dar. St. Qimbah . . . - 137 128 138 134 163 436 438 499 490 461 364 357 
e Flöha. 840 831 911 844 847 3452 3381 3 391 3 412 3207 2 940 2 881 
e Glaufjau `... u 1336 1429 1437 1414 1350 5 396 5152 5151 9 017 4791 4 587 4272 
dar. St. Glauchau 200 2435 227 232 184 703 642 692 650 629 598 529 
e „Meerane 220 241 209 251 226 815 775 738 678 710 694 634 
Marienberg 584 580 531 618 599 2381 2321 2 285 2 221 2 187 2 017 1 957 
Kreish. Chenmig | 7688 7874 8097 7880 8129 | 31509 31040 31239 | 30568 | 29138 | 26 462 | 25 881 
St. Dresden . . . . . . . 4187 4106 4077 3878 3898 | 14865 14222 ' 13857 | 13241 | 12203 | 11648 | 11005 
A. Dippold iswaldee 508 499 493 503 472 1759 1720 1663 1780 | 1 669 1546 1468 
e Dresden-Altftadt . . . - - 909 879 897 856 848 3863 3698 3601 3349 3142 3371 | 3222 
e Dresden MNeuftadt . . .. 850 870 836 867 854 3378 3336 ı 3039 2941 | 2 853 2982 2939 
e Freiberg `, 1062 1002 1018 991 1091 3573 3583 | 3557 | 3458 3 340 2 964 2 939 
bat. St. Freiberg 235 267 259 | 248 273 742 | 852 | 906 833 827 605 688 
„Großenhain 679 694 697 727 | 180 2 805 2742, 2770 2 731 | 2 638 2 435 2 378 
Meißen 1019 1092 1034 1069 1029 3 974 | 3 872 3 799 3855 3580 3 369 3274 
dar. St. Meißen 253 388 337 374 350 927 |^ „ 912, 888 285 774 745 
e Pirna 1258 | 1272 1338 | 1262 | 1 266 5 230 5120 5 236 4922 4761 4 553 4 360 
dar. St. Pirna e o e o ew 145 145 153 | 138 151 483 | 474 | 481 | 468 3095 423 l 408 
Kreish. Dresden | 10472 10414 ' 10390 10153 10238 | 39447 | 38293 | 37522 36277 34186 | 32868 | 31585 
St. Leipzig) a2 . 4532 4593 4625 | 4486 4749 15279 | 14685 . 14 307 | 14042 14744 | 11989 | 11599 
e e F 4736 . 4789 4846 | 4707 | 4749 | 16342 | 15783 | 15484 16 222 14744 12910 | 12542 
A. Borna 687 679 703 722 718 2685 2694 | 2659 2650 2589 2 286 2 260 
e Döbeln . . . . . . . .. 959 1013 1009 | 1036 1011 3675 3575 3521 | 3 458 3 368 3170 8 063 
dar. St. Döbeln 184 206 190 193 195 540 539 526 517 505 477 469 
Grimma 875 880 971 927 930 3215 3187! 3055, 3197 2 975 2182, 2717 
bar. St. Wurzen 147 152 152 151 170 438 441 442 470 434 371 376 
„ SUIDA V gs e 1321 1266 1306 1319 1137 6334 | 6279 6338 6359 4938 5458 5421 
Oſchat zzz 452 496 481 470 523 1878 1744 1 752 1 766 1808 1586 1440 
» S:dbliB «9o 1037 1037 1072 1052 1082 4132 3983 4039 3 869 3681 3 478 3 346 
dar. St. Mittweida . . .| 133 145 150 148 139 514 490 438 472 395 416 385 
Kreish. Leipzig | 9863 9964 10167 | 10 012 | 10150 | 37198 36 147 | 35671 | 35341 | 34103 | 30 749 | 29 846 
St. Plauen 870 957 886 878 921 4041 3901 4107 3858 3623 3172 3021 
Zwickvuů or ’’ 543 501 576 528 481 2 149 Ä 2035 , 2177 2152 1 994 1 847 1711 
A. Auerbah .. ls. 959 | 1070 1020 | 1013 990 4 212 4993 4275 4137 3980 3573 3574 
e Olënm .......-.. 553 540 582 565 552 2 390 | 2193 2234 2142 1938 2 062 ] 889 
Plaunn 779 776 854 858 838 3282 2989 29091 2905 | 2734 2861 2581 
dar. St. Reichenbach .. 180 199 253 248 266 831 753 881 855 822 722 632 
Schwarzenberg 1173 1123 1226 1214 | 1 225 5 302 5115 4994 | 5078 4779 4600 4425 
bar. St. ue 132 151 174 150 | 181 656 628 622 638 | 657 579 ` 551 
Zwickannnnnnn 1917 | 1867 1982 1956 | 1 945 7945 7 366 7 319 7 068 6 746 6 898 6 366 
dar. St. Crimmitſchau . 219 238 244 | 247 234 725 763 742 745 734 590 628 
„Werdau 161 175 187 198 171 687 621 617 603 | 583 588 | 520 

| 
| 


Kreish. Zwickau 6794 6834 7126 


| | dc CNR CHIESE 
Königreich: | 38 220 | 38 602 | 399240 38 541 | 38 907 |150 121 | 145 773 | 144 781 141 480 134 699 | 125 628 | 121 271 
| | | | 


bezirken und größeren Städten Sadhjens in den einzelnen Jahren. 


! 


geborene Unehelich Lebendgeborene Geſtorbene Verwaltungsbezirke und 
: » S ET 3 — SE Amen ge größere Städte 
1908 ^ 1909 1910 | 1906 , 1907 | 1908 1909 1900 ` 1910 | 1906 , 1907 | 1908 | 1909 ' 1910 | 1909 ' 1910 | 1906 1906 | 1907 10% 10% mol | 1907 | 1008 1900 1910 
lı. 15. 16. id: Cae 6 WM o 46 | ^ —d&. "^ 9 o X 3E | 21. SS 23. CCC ern 24. 95. | 26. 27 
| | 
3 353 3 235 | 3166 493 476 521 459 464 2226 2273 | 2384 | 2207 | 2103 | Bautzen. 
652 $39 | S 72; 68 53 60 66 423 | 431 | 456 460 450 dar. St. Bautzen. 
1893 1914, 1 901 237 228 232 253 218 | 1171 1251; 1253 1331 1099 | Kamenz. 
2204 2185 2012 415 115 431 126 401 | 1803 1891 1873 1760 | 1601 | Löbau. 
2 701 2549 2413 456! 555 4% 514 | 495 | 2049 2379 2152 2054 | 1942 | Zittau. 
751 652 640 [104 D 124 96 III 117 491 615 532 $46 497 dar. St. Zittau. 
10 150 9 883 9492 | 1631 1674 1660 1682 1578 | 7249 7794 | 7662 7352 674 Kreish. Bautzen. 
7482 7297 6959 | 1202 1238 1339 1319 1155 4685 4825 4864 1339 4251 e N ; 
7 530 7 339 6959 | 1224 1247 1344 1320 1155 | 4790 4876 ı 4892 4354 , 4251 " 
2 943 2812 2 908 479 473 488 473 482 2246 2291 2220 2058 2024 Alnaberg⸗ 
341 290 306 59 58 48 57 66 320 300 252 262 247 dar. St. Annaberg. 
6398 6247 5875 967 991 1049 1056 936 | 4104 1181 3933 3672 | 3518 | Chemnitz 
389 400 366 55 65 88 80 74 235 260 252 | 279 255 dar. St. Limbach. 
2 d68 2871 2 747 381 380 418 449 334 | 1772 1840 1755 1888 ı 1603 Flöha. 
4 349 4180 4014 622 683 632 685 612 | 3 214 3395 | 3135 | 3128 | 2937 | Glauchau. 
574 540 518 85 85 91 S6 $4 422 424 433 502 447 bar. St. Gifaudjau. 
610 542 677 93 113 107 112 107 512 521 473 470 | 434 Meerane. 
1 1920 | 1832 1824 274 271 2418 307 281 | 1322. 1324 1302 | 1 265 | 1246 Marienberg. 
35960 25299 24327 3925 4039 4199. 4289 3800 |17343 |17856 17209 16350 ' 15579 Kreish. Chemnitz. 
10743 10070 9156 | 2679 2694 2 600 2636 2577 | 8033 | 7917 8242 | 7656 7489 | Ct. Dresden. 
1426 1575 1 457 143 179 170 145 154 8911 822 934 856 792] Dippoldiswalde. 
3100 2 887 2698 368 372 382 361 342 1782 1723 1610 1655 1533 | Dresden⸗Altſtadt. 
2667 2 502 2480 297 318 285 300 284 | 1608 1814 1802 1679 1581 | Dresden-Neuſt. 
2873 2763 2 705 456 484 523 524 499 | 2112 2049 2189 2092 1964 | Freiberg. 
713 674 646 108 ı 133 141 115 140 525 565 643 606 | 531 bat. St. Freiberg. 
2 Au 2319 2 230 259 257 319 318 318 | 1349 1381 1547 1342 1194 | Großenhain. 
3219 3243 3 007 473 455 446 459 453 | 2269 2055 | 2084 | 2057 ' 2054 Meißen. 
765 718 651 118 103 112 140 104 594 , 617 612 608 | 605 dar. Ct. Meißen. 
4476 4171 4 060 496 560 576 549 527 | 2676 2 845 2823 2835 2705 | Pirna. 

430 403 346 46 46 34 43 3| 320 | 381 d 393 317 327 bar. St. Pirna. 
30845 29590 27793 | 5171 5349 5301 5322 5154 120720 |20606 | 21231 | 20172 19305 | Kreish. Dresden. 
11057 10734 11998] 2770 2558 2772 2841 2917 | 8077 | 7946 : 8063 7737 | 8042 | St. Leipzig! a. 
12071 11748 11298 | 2883 2681 2906 2982 2917 | 8445 | 8320. 8513 ; 8144 | 8042| e e b. 

2203, 2270 2 123 303 340 314 311 362 | 1534 | 1396 ' 1445 | 1428 | 1308 | Borna. 
2 983 2906 2836 361 390 408 429 402 2040 | 1904 2003 1916 1762 | Döbeln. : 

437 433 425 44 57 70 63 57 | 319 | 287. EE 2244 dar. St. Döbeln. 
2612 2 687 2534 342 384 353 402 357 | 1776 1733 | 1741 1795 1622 | Grimma. 

377 396 363 83 56 48 67 61 255 248 | 256 | 280 256 bar. Ct. Wurzen. 
5 464 5450 4207 667 684 | 718 755 606 | 2826 . 2710 2831 | 2665 | 1920 | Leipzig. 
1 443 1 453 1 473 229 255 248 229 276 | 1134 1041 1101 1018 956 | Oſchatz. 
3 335 3 204 3 023 508 502 571 538 545 | 2129 2167 2218 2037 1950 | Rochlitz 

350 367 304 81 80 68 85 76 310 312 287 263 315 dar. St. Mittweida. 

29157 28 734 27494 | 5180 5113 5384 5505 5465 19516 18 897 | 19 402 18 596 17560 | Kreish. Leipzig. 
3166 2982 2 769 744 756 791 736 730 | 1861 | 1716 | 1818 1615 1590 | St. Plauen. 
1840 1767 1635 224 251 262 288 285 | 1339 1334 1287 1226 1218| Zwickau. 
3636 3488 3361 552 526 514 510 511] 2137 2036 | 2059 1878 1982 | Auerbach. 
1895 1853 1671 267 252 278 234 216 | 1065 | 1151 1025 972 ' 1045 Clënp, 
2 597 2 509 2 345 338 313 307 299 312 | 1828 | 1651 | 1666 | 1579 | 1493 | Plauen. 
755 734 695 89 94 95 88 107 543 469 497 400 410 bar. St. Reichenbach. 
4288 4411 4183 529 545 567 518 469 | 2559 , 2853 | 2778 | 2504 | 2334 Schwarzenberg. 
551 569 563 56 63 53 53 62 289 337 31 291 304 dar. Stadt Aue. 
6313 — 6040 5756] 762 728 762 782 754 4014 40223828 3 542 | 3300 | Zwidau. mE 

622 641 584 102 103 97 87 115 433 488 475 4433 433 dar. St. Crimmitſchau. 

489 497 467 84 78 102 91 27 [378 382 328 327 342 „Werdau. 
23 735 d 23050 21720 3 416 3371 | 3 481 | 3367 3 367 3277 14 803 14 163 14461 | 13 316 13 062 | Kreish. Zwickau. 

Kap 
119 847 | 116556 110826 | 19 323 | 274 [79631 79916 12291 | Königreich. 


bewegung in dem wirklichen jeweiligen Gebietsumfange der Stadt: die der Zeile b (ſchräggedruckt) beziehen fih für alle Jahre des Jahr- 
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Überſicht 3. Die Eheſchließungen in den einzelnen Verwaltungsbezirken im ganzen Jahrfünft, unterſchieden nach dem 


Glaubensbekenntnis Bisheriger 3 der Heiratenden Heirats⸗ 

Verwaltungs bezirke Eheſchlie gleich | OCH beide nur bet | nur bie | ber Dann i 1 bie Frau des Mannes 

St. = Stadt Bungen | Wes B i buon i Zeile Mann | Frau | à TI N 8. 
A. = Amtshauptmannihajt überhauptſüberhaupt 1 überhaupt Ehegatte „ vie ein beriitiet geſchieden] 2. Ehe eere 

evang. | evang. ledig | Ehe 

1: 2. 3. 4. 55. 6. $o 5 e } 10. 11. 12. 13. 14. ' 1. 
A. Bautzen 5167| 4754 4479 413 | 412| 4508 120 371 d 468 71 230 58 507 | 32 
Kamenz 3064] 2930 2682, 134 134! 2 740 49 204 265 10 100 20 264 11 
e Löbau EEGEN 4384| 4095 4059 | 289 285| 3735 | 90 327 | 498 61 269 53 525 34 
Zittau 4 6864 3 945 | 3647 SÉ 441 ` 739 3958 E 94 : 943. / 558 16 l 315 70 574 60 
Kreish. Bautzen . | 17301 | 15 724 | 14867! 1577 1570 14941 353 | 1245 1789 218 | 914 201 1870 137 

] | 

St. Chemnitz. . | 11417| 10 277 9 920 1140! 1130| 9228 392 | 951 | 1 325 472 791 447 1598 199 
A. Annaberg 4922] 4656 4 640 266 260] 4279 79 318 513 51 273 52 512 52 
„Chemnitz 9178 8720 8597 458 4581 8010 189 514 | 880 99 501 153 902 77 
Flöha 42731 4064 4043 209 209] 3712 87 267 431 43 244 50 430 | 44 
e Glauchau "Es 6966| 6725: 6678 241 240] 5 960 131 494 | 115 100 404 108 494 81 
Marienberg 2912 en. 2804 102 102 : 2539 E 59 179; E 288 — 26 170 24 292 22 
Kreish. Chemnitz. 39 668] 37252 36 682 2416 2399 33728 937 2723 4212 791 2383 834 [ 4528 475 
St. Dresden .. . . 20146 17049 | 16 463 | 3097 | 3 044 | 16 103 | 922 2056 | 2268 853 | 1192 795 2 879 242 
A. Dippoldiswalde 2475| 2383 | 2 380 92 92| 2155 60 166 239 21 131 23 244 16 
e Dresden⸗Altſtadt 4389] 4082 4 048 307 302] 3819 108 277 380 82 211 82 432 30 


e Dresden⸗Neuſtadt.] 4277| 3874 3817 403 395 3 640 139 330 401 97 205 102 474 | 24 


Freiberg.. .| 5164| 4942 4923 222, 222| 4459 105 373 541 59 269 63] 572 28 
Großenhain. . 3577| 3426 3407| 151 151 3174 83 220 287 33 160 23] 307 13 
Meißen 5243] 4860 4812 383 380] 4539 137 369 496 71 258 77 535 32 

Pirna F;; C(/(C%6ö f an ES 

Kreish. Dresden . 51 667 46 439 45 594 5228 5055| 43344 1774 4228 5236 1313 2839 1256 6111 438 
St. Leipzig. 22 985 | 20918 20 295 2.067 2042| 19098 928 1883 2074 885 1223 781 | 2786 173 
A. Borna 3509| 3354 3337| 155 154] 3094 84 215 302 29 166 34] 312 19 
Döbeln 5 028 im 4749 255 255| 43:9! 91 334 475 83 233 82] 513 45 
Grimma. 4583| 4390| 4363" 193 192 4061! 97 271 380 45 199 52 399 26 
„Leipzig 6349| 5955, 5871, 394 391| 5450! 20, 448 558 143;  312| 15] 669 6 
^ Dide gz 2422| 2363 2355 59 59 2161; 52 148 189 20 93 20] 193. 16 
Rochliz 5280] 4967 4906. 313 312 4577 88 367 558 57 279 57 572 43 

Kreish. Leipzig . 50 156] 46 720 45 876 3436| 3406| 42 820 1541 3653 4533 1262 2505 1178| 5444 351 
St. Plauen . 4512 3967 3730 545 537] 38786 101 3860 421 112 195 79 492 A 
= Bwidau . . . 2629 2370 2223 259 257] 2239 78 185 246 66 141 64 296 16 
A. Auerbach.. . 5052| 4693, 4607 359 356 4542 87 287 385 38 183 40] 400 23 
Olsnitz 2792 2625 2606| 167 166 2526 44 154 200 22 9 20 213 9 
Plauen 4105| 3967 3911 138 138| 3595 75 263 386 49 184 63 410 25 
" Gémauenbeg. .| 5961 Poul 360 % 450 82% — S7 — 347 518 61 248 71 530 49 
Zwickau 9667| 9194 9000 473 470] 8482 146 634 900 139 405 146 980 59 

Kreish. Zwickau . 34718 32 43031615 2288 2279 30557; 618 2 vi 3056 487 1448 4833321 222 
Koynigreich .. . 193 510 [178 565 174 63414 945 14708165 390 5 223 14079 18826 4071 10089 3952 | 21 274| 16 1623 


Überſicht 4. Die Eheſchließungen in den einzelnen Jahren, unterſchieden nach bem Glaubensbekenntnis, dem Familienſtand, 


Glaubensbetenntnie des Mannes 


Bux ett NAMES -—-- — Heiratende ledige Heiratende Witwer, 


NU li peter ES fonit. dcifitidy) I ieraelitiſch) ſonſtiges u. unbekannt Männer, bereit Brant ost 
EL Glaubensbetenntnis der Frau i 
Jahr ee BEE E EC EE, WEE dI P 'e. d o gn EVE NM eege 
= |g 23 2 $ | e EIE dM 8 S 8 5 8 3 85 3 28 SI 8 8 
8 s |s5E HE a | 2 22 5 EIERE 5 5 8 
S = esse) 5 | 8 93 2!5i/izE Sis sıe| Ss |: sie S ES| F S dE 2 
2 8 n s 82 8 3 38 2 3 3 3 2 8 Eig 2 83 $ 2 2 (EIS 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. | 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. | 35. | 26. 27. 28. 29. 
1906 | 34 387 1065 12 7 3 1663 690 8 2 116 20 84 — 18, 1 2 59112 2 1 2 32 523 725 378 2 408 1169 253 
1907 | 3465111153 65, 4, 21748 666 5 21111113 91 — 14 2 — 58 | 15, — —— 2| 33 008 682 401 2 310 1201 243 
1908 | 35 464 1051 56 10 2 1690 693 3 3 74 7 78 — 19 2 3 681401 1,— 11 33 547 661 386 2 352 1201 306 
1909 | 34 913 1057 78 7 2 1586 554 7 3 111 9 $86 1'12 1 2,88/19— 1 —, 332 987 637, 371 2 228 1184 294 
1910 į 35219 1115 68 12 2 1600 580 7 2115 6 97 — 6 97 — 22 a Sé e 33 325 | 594 3882214 1159 304 


anj. 174 634 5 441 339 40 11 8287 3183 30 10 527 55 436 1 85 8 71320 68 3 4 1 10165 390 3299 1924 |11 512 5 914 1 400 


: Außerdem je 1 in den Jahren 1906, 1908, 1909 mit einer Braut ſonſtigen oder unbekannten Bekenntniſſes. 
e im Jahre 1906 vier und im Jahre 1910 arer mit einer Braut ſonſtigen oder unbekannten Bekenntniſſes. 
» s * — 1908 eine Perſon mit einer Braut ſonſtigen oder unbekannten Bekenntniſſes. 


185 


Glaubensbekenntnis, bem Familienſtand, der Zahl der vorhergegangenen uia und dem Alter ber heiratenden Perſonen. 


i bäufigfeit EE Alter des Mannes in Jahren Alter der Fraun in Jahren 
der Frau ee id a Ei, Bat: her "EE s Xen n 
VERS | ' ' Verwaltungsbezirk 
8. über 20 über 95 über 30 über 40 i über 20 über 25 über 30 über 10 SEN Be 
2. Ehe und unter 20 E" | T über 50 | unter 0 über 50 
weitere bis 25 bis 30 bis 40 bi3 50 | | bis 25 bis 80 bis 40 bis 50 
Ehe i E d " 


16. | 17 18. 19 20. 21. 22 23. 24. 25. 26. 27. 28. | 29. 30. 
272 16 2 1970 2003 839 222 131 360 2767 1345 513 136 46 Bautzen 
115 5 = 1224, 1266 447 84 43 199 1737 812 247 | 49 20 | Kamenz 
300 22 3 1 562. 1528 613! 185 193 328 2487 960 375 | 161 13 Löbau 
360 25 1 2 015 1603 672 202 193 380 2614 1000 431: 177 84 | Zittau 
1047 68 6 7071 6400 2571 693 , 560 | 1267 9605 4117 d 566 523 223 Kreish. Bautzen 
1101 137 5 4617 4002 1726 595 472 864 6031| 2584 | 1190 513 235 Stadt Chemnitz 
295 30 1 2494 1561 505 190 17 389 3028 983 297 138 87 [ Annaberg 
597 57 3 5262 2494 815 316 228 832| 6029| 1405 550 239 123] Chemnitz 
273 21 1 2214 1276 518 148 | 116 301 | 2639 | 873 299 103 58 | Flöha 
467 | 45 2 3450 2186 815 302 211 415 4349 1411 478 205 108 Glauchau 
189 5 1 1410 1004 321 100. 70] 214 1832 568 191 80 27 Marienberg 
2922; 295 | 13 19 447 12523 4760| 1657 1268| 3015 23 908 7824 3005 1278 638 | Kreish. Chemnitz 
i 
1833! 154 4 4687 8228 4989 1399 839 1126 8939 5760 3078 938 305 | Stadt Dresden 
146 : 8 = 920 1002 394 97 62 194 1397 604 192 72 16 | Dippoldiswalde 
274 | 19 2 1863 1677 612 | 155 | 80 400 2713 791 337 114 34 Dresden-⸗Altſtadt 
293 14 2 1386 1727 803 218 141 317 2309 1054 404 146 47 | Dresden⸗Neuſtadt 
313 19 1 2065 2026 734 213 125 284 2985 1275 414 135 711 Freiberg 
178 5 = 1347 14958 950 125 57 288 2071 877 255 64 22 | Großenhain 
313 22 1 1882 2120 900 211 129 377 2957 | 1289 419 157 | 44 | Meißen 
480 24 2 2481 2501 988 248 176 512 3665 1393 553 206 67 Pirna 
3830 265] 12 16 631 20779 9970 2666 1609] 3498 27036 13043 5652 | 1832 606 | Kreish. Dresden 
1855 149 3 6218 9818 4807 1337 802 | 1501, 10 997 6200, 3101 | 910 276 | Stadt Leipzig 
185 | 15 2 1395 13062 002 108 80 282 2052 789 275 66 45 Borna 
290 25 1 2025 1933 727 216 126 370, 2879 1214 359 143 63 Döbeln 
232 19 3 1662 1962 708 150 | 98 313. 2592, 1169 353, 115 41 | Grimma 
445 19 2 2496 2538 944 247 122 613| 3635 1325 503 174 39 | Leipzig 
102 11 — 887 1007 411 73 44 148 1361 671 166 58 18 | Oſchatz 
313 23 2 2475 1774 670 201 158 373 3237 1095 353 151 71 | Rochlitz 


17158 20394 8829 2332 1430| 3600: 26 753 12 463 5170 1617 | 553 | Kreish. Leipzig 


| 

259 22| 3 1644 1854 880 201! 126] 184 2355 1291 490 141 51 | Stadt Plauen 
188 22 — 1042 961 436 111 79 195 1452 603 265 78 36 „Zwickau 
219 4| 1 2778 1566 4870 138 82 | 330, 3282 981 313 109 37 | Auerbach 
10% — 6| 1 | 1214 1039 888! 5 55 191, 1730. 581, 208 58 94 | Snip 

224 23 1 2011 1321 531 155 86 227 2593 834 308 93 50 [ Plauen 

303 16 2 3373 1720 560 166 140] 517 3925 986 347 125 61] Schwarzenberg 
508 43 5 5073 3002 100 317 230 692 6255 1770 635 215 100] Zwickau 


1795 136 | 13 17185 | 11463 | 4126| 1183 | 798 | 2336 921502! 7046 2566 819 359 | feisb. Zwickau 


13016. 1025 57 77 42 | "1559 30 256 8531 5665 | 13716 108 894 44 493. 17 959 6069 2379 Königreich 


der Zahl der vorhergegangenen Ehen beider Heiratenden, ſowie nach dem Alter des Mannes und der Frau. 


Heiratende Heiratende Zum 2. Male Rum 3d od öfter. Alter 
Y o Su 
geſchiedene fid: Männer.] beiratende Männer, | Moale heirat. 
a deren rait b " Männer deren SEN 3 V% tc te Ree ët zu ni 
Männer, vorher ver. | deren Braut vorher | Brant vorher pm : m S 
deren Brant war heiratet war] verheiratet war verheiratet war es Manne er Frau 
| : — - — 4 TEE CE: XD Ce | f 
i l E — — i B | | =; | B Jahr 
2 8 o E j; ͤ k v X 
A Q 4 o ! i 
EI 2 2 S S2 g = zala g goj” 2 8 2 eg 1825 Se ZS 2 S3 SS 
2 Els E 3| £ E 5 (S E SIZ em ef a0 S ep EO oQ cÊ 28 leën ga 
wë 2 = — ^ = — P S ei n» 2 a a e E 5 ! 5 e^ e ' 8 7 6 
| 


31. 32.] 33. | $4.| 35. 36. | 31. | 38. | 39. 40.41. 42. 43. 44. 45. 47. 43. | 49 | 50 51. 52. 53. 
497 144 123] 1 068 35| 2745 1372 131[160 160 26|11 14 728 14 761 6 957, 1 665 1 998 2 783 21 132 9056 3 618 1 193 438 | 1906 
459 18811011055 28| 2631 1 423 143/138 147 29|19 15294 14508 6 037 1677 1067 2 783 21 764 8789 3624 1200 442 1907 
510 15811911018 29| 2741 1434 1600121158 32|10 15 761 14 374 6187 17471161 2802 22 156, 8882 3679 1217 504 1908 
518 183 139| 971: 37| 2692 1 455 1381124 173 34 9 15 710 13 935 5 987. 1 731 1169 2733 21 779 8 782 3 500 1269 478 1909 
583 203 137| 948 34] 2 660 1 471 148/137 163 21 8 15€ 949, 13 981, 6 088 1% 711 1 170 2 615 22 063 8984 3 ) 538. 1 190 517 1910 
2 567 876 628] 5 060 163 13 399 7 155 720680 801 142 57 77 442 71 559 30 256 8 3 531 5 665 13 716 108 894 44 493 17 959 6 069 2 379 | aui. 


—— 71806 s 


Überſicht 5. Die Eheſchließungen im ganzen Jahrfünft, unterſchieden nach dem Alter beider Heiratenden. 


Lebensjahr, Lebensjahr, in dem die Frau fi v verheiratete 
in dem der Mann | unter | | auf. | | | aee | | | a auf 
i verheiratete | dem 17. | 18. | 19. | 20. wë el 21. | 32. 33. | 2. | 26. PEUT 26. | 27. | 28. 20. | 30. 148 50 
1. 2. | 838. 5. 6.7. 8. 9. 10. 11. 12 | 13. 14. 15. 16. | 17. | 18. | 19. 
unter 21. | — ı 2 19 13 10 5 8 5 4| 32 i ue 5 1— 10 
91.| — | 5 15 43 63| 55 59 27 15 11 167] 12 5 2 1! a 
22] — 10 76 321 867 | 1274| 1410| 1648 1162 690 382 5292| 220 | 126 77 46 41 | 510 
23.1 — 19 151 569 1611| 23501 2924| 4333 4149 2700 1491; | 15597| 865 503 266 125 115 | 1 874 
24. 1 | 29 141 584 1565 2320| 2702 4325 4925 4204 2573 18729| 1526 841 478 255 166 3966 
25. | — 12 100 566 1 330 


873 | 582 10502 
525 330 5406 


2732 1542 


1424 862 
1445 889 542 380 5096 


zuſ. 21 bis 25. 1 71 475 2056 5 425 8028 
— 8 95 426 1144 1673 

— 13 80 255 795 1143 
28, | — 6 56, 179 551| 792 


9457 13963 14 556 11953 7877 | 578 57 806 | 4 773 


2 721 3151] 3490| 3137 14313 | 2265 
1345 2004 2157 2374 2268 10148 | 1840 | 
1013, 1424! 1618 1652 1612| 7319 1569 1141 942 612 371 4635 

978 1165 1241 1161 5260| 1057| 965| 725 544 394 3685 


2008 ES 3593 4985 4339 3416 17989| 2146, 1257 714 445. 259 4821 
29. 5 33 154 356, 548 
30.| — 3 22 107 294 426| 493: 715 848| 894 874 3824| 819! 707 615 523, 380| 3044 
auf. 26. bis 30. | — | 35, 286 1121 3140, 4582| 5459 7842 8030 9581 9052 40864 7550 5682 4033 2746 1855| 21866 
31.| — 3 16 73 210| 302] 327 501 562 606 615 2611| 647 545 480 428 318| 2418 
32.| — 1 20 65 137, 223| 263 405 491 449 478) 2019| 443 454 347 311 274 1829 
33. — — ' 8 40 94 142| 196 255, 318 328 309 1406| 368 340 296 296 254 1554 
34. — — d EC 260 227 248 192 1159 
35.— 1 3 23 51 78 87 128 144 198 176 733 166! 205 170 166 168 — 875 
Ee „ e. „ 
zu. 31. bis 35. | — 5| 51 227 553 836| 997 1476 1626 1835| 1824 7758 1856 1 804 1520 1449 1206 7835 
36. — 16 18 35 60 6», 100 115, 129| 130 535| 186 159 162 151 1417249 
37. — 1 2 7 35 45 67 110 99 130 457| 142, 116 133 195, 124 640 
38.— — 2 13 17 32 62 46, 85 3066 89 89 110 106 121 515 
39. — 1 5 13 19 H 35 47 65 2 225 68 78 7 0 85 382 
Gùj 8 54 84, 20 201| 58 58 81 79 81 357 
auf. 36. bis 40. | — 2| 14 50 115 181 u 291 351 432! 465 1724| 493 500 = 537' 552 | 2 643 
41. 45. | — 1 4 19 28 52 84, 108 138 102, 472| 166 197 193| 209 237 1009 
6. 50. — — 2 8 7, 17 24 26 47 155 53 63 65 103| 107 391 
dE CHEN 1 1 5 5 12 F 14 56] 236 21 31 27 39 144 
56. „60. — 1 —. 1 8j 5 5 76 8, 31] 11 15, 11 11 16 64 
über 60. | — 1 1 — 1 83| d Ib 8 -— A 28 8 9 4 17 8| 46 
auf il 117 834 3487 9277, 108 894 14 936 11023 i 960 5972 4602 44 493 
| | De i au). | o us. | 41. bis 46 bis 51. bia |56. bis iber | 
E | 82. 83. | 34. | 35. | AN 26. 37. | 38. | 39. 40. SE | 45 a‘ ' B5. zo: EG im 
20. | 21. 22. 2. 14. : b 27. 205. 30. 3833. ; e | 36. d 
unter 21[(— 1 1 — H— | — 
21. — — — — — 
22 18 8 10 12 ] 5 1 1 1 | | 1 
23.61 38 30 11 13 153| 8 9 5 1 4 27| 10 ijs. d 20 013 
24. | 103 76 4 26 24 274| 16 14 7 7 6| 50 18 3 11 24 662 
25.149 121 75 43 31 49| 39 % 13 9 9, 98| 2 6 — 1 — | 25301 
4 — || 77499 


zuſ. 21. bis 25. 331 944 161 92 77 
26. | 209 140 94 65 47 
27. | 220 170 95 74 53 
28.] 264 162 112 90 57 
29. 257. 158 143 92 73 
30. | 230 210 149 80 76 745 

zul. 26. bis 30. 1180 840 593 401 306 ı 3320 
31. | 254 | 187 143 104 68 
32.| 244 204 152 98 70! 768 
33. | 225 179 136 112 86 738 
34. | 185 164 145 108 92 69 
35. | 162 153 119, 110 88 632] 


zuſ. 31. bis 35. |1070] 887 695 532 401 3588 
36.| 181' 135 97 95 e| 540 

37. | 106 113 106 93  91' 509 

38. | 98 102, 79 70 72 421 

39. | 100 74, 79 58 68 379 

40. 71 70 86 56 58 

zuſ. 36. bis 40.] 506 494 447 372 371 2190 
zuf. 41. bis 45. | 263 259, 284 236 248 1290 
e 46. = 50.1 105 127 128 130 115 605 
„51.55. 49 51 56 56 59 271 
56. 60. 15 29 16 22 19 
über 60. | 13 15 10 15 12 o 


zus. 13532 2 946 2 390 |1 856 1611.12 335 
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338 301 230 152 180 1201] 518 189 29 9 al 8686 
254 223 189 204 201 1071] 782 322 80 11 4 

: 735 760 546 184 — 46 d 

35 517 — 548 306 112 40 : 2365 
2 R; Di 173] 276 403 301 205 63 
17 15 23 22 29 106 181 317 300 303 269 
1447 1280 1043 926 928 5624 3673 2496/1293 696 390 
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Überſiht 6. Die Geburten und Sterbefälle in den 21 Städten mit einer mittleren Bevälferung von über 15000 Ein: 
wohnern in den einzelnen Jahren und im ganzen Jahrfünft. 


— —d..— —— —ê—t — — uByi — — 


Gemeinden Geborene Ster eſälle (ausſchl der Totgeborenen): 
und 2 — —— dee I 
Einwohnerzahl Ge im 1. Yereusjagre im Alter von aller Altersklaſſen über- 


im Mittel der ſſchlechi[ Aber | davon |— — —— — S PE Tuts an | aber 77 LE We NR 


——— 


Lebend: 1 biss bis | 15 bis 30 bis 


Jahre 1906 —1910 haupt ge orenef 1906 | 1907 | 1903 | 1009 | 1910 Lal a famen f 5 J. |15 J. 30 J. 603 6 g. | 190 | 1907 1905 1909 | 1910 
1, 2. 3. | 4. EE NES CREE EET | 19. 15.133. |] 33. ] 14. 15. | 16 17. is | m. | 20 21. 

Leipzig!) m. 39 762,38 394 |1 709 1 479 1 447,1 4181 212, 7295 1529 6701844 5747 4401 |4 455 4 264 4 308 4 237 4 135] 21 489* 
560175 Einw w. 37 813/35 631 1 348 11841241 1 114) 886 5773 |1 480 651,1873 4477| 5721 |3 990 4 056 4 115 3 907 3 907| 19 975 
I auf. 7757574938 |3 057 2 603 2 688 2 532/2 123 13 068 |3 009 1 321 3 717 10 224/10 122 (8 445 8 320 8 513 8 144 8 0421 41 464 

Dresden m. [35121133677 |] 3631 1841 182. 951| 873 5583 [1 472] 713 1 455] 6 039| 47134052 4 047 4 231 3 869 3 77(| 19 375 
533 174 Ginm w. 33 267132 131 1033, 901! 818 789| 643 4214 1597| 687 1697| 4 930| 6 520 [3 951 3 870 4 011,3 787 3 700 | 19 355 
OO zuſ. [68 388,55 898 [2 396 2 085.2 03) 1 770/1 516, 9 797 |2 779,1 400 3 152,10 963,11 233 |8 033 7 917 8 242 7 656 7 48: | 39 330 

Chmniß?) m. 23 057.22 211 |1 253/1 205,1167 1011| 891; 5527| 970| 304 681) 2592, 2207 |2 505 2 636 2 572,2 335 2 23: | 12 281 
269 286 Cinw w. 21 50020 801 973, 874| 926! 739| 670 4182| 943] 329 835| 2009| 2580 |2 285,2 240 2 320 2 019 2 01: | 10 882* 
i I auf. [44 557/43 012 |2 226 2 079 2 093:1 75011 561) 9 709 |t 913 6331 519| 4601| 4787 [4 190 4 876 4 892 4 354 4 2511 23 163 

m. 10155 9770| 50% 431, 441| 357| 297 2026 | 460 145 282| 846| 675| 985 874 959, 816, 80(| 4434 


Plauen 799 79(| 4166* 


1615159] 8600 
655, 658 3464 
571, 5600 2940 

940. 519| 1495| 1 499 |1 339.1 3311 287,1 226 1 218] 6 404 


m. | 9375| 9097| au 342 3141 286 


1573| 432| 149. 38) | 746| 8851 876| 842 859 


113 591 Ginm 


Zwickau 
71 106 Einw.. 


1 818 
707 


57 

54. 3599] 892 
12; 12381 245 
540 9301 238 


294 662| 1592| 1560 |1 8611716 
126 984| 857| 714| 724 726 
114 235 6380 785 615) 608 580 


m. | 5395| 51661 296 263 244 223 


25 
at, 19 53018 867 814, 773 785 613| 55 
9 
1 


m. 5117 4944| 217, 207| 169 183| 1 
zuſ. 10 59710 110] 513, 470 413 406| 360: 2168| 483 


Zittau 
35 941 Einw.. 


w. | 2008| 1957| 59, 60 48 4 53“ 265 68| 48 94| 309 546 242 281, 268 275, 264| 1330 
95 am 679| 929 491 615 532 546 497| 2681 
51 900 403 439 315 313 318 292, 256 1497 
68, 109, 3160 573] 273 275 330 314 27] 1464 
119 199! 719 1012| 588 588 648 606, 5310 2961 
63 122| In 423| 321 302 312 320 314| 1622 
49: 133 306| 487| 270 295 270, 288 291| 1414 


zuſ.] 4218| 4099| 124! 151 113 131| 105) 6271 147 


Freiberg?) m. | 2210| 2087 9 81 91 71] 55 3891 125 


35 713 Einw. 


othon t 
p e ae tw. | 2108| 2031 55 76 73 75 571 3361 106 
"C f| auf. | 4399 109 255 782| 910] 594 617 608 605| 3036 


||». 21300 2044| 58 062 71 56| bw 305] 93 
Biken | m. 1 1726| 1664| 56, 69 53 47| 41 32| 135 359 282 | 234: 214 247 2421 212] 1149 
| 
[ 
| 
| 
| 


zuſ.] 4310, 4131| 149 143 162 127| 113 694| 218 
m. | 2291| 2199| 9% 93 83 85) 67, 418| 120 


4230| 145| 169 156 160 di 7511 226 


31142 Einw w. 1654 16101 33 54: 43 39 300 208 83 37 85 2260 437 194 217 209 218, 238] 1076 
; I zuſ.] 3380 3274| 8% 123, 96 86| 80, 474 158 69 220) 585] 719| 428 431 456, 460 450 2225 
in. 2252 2169| 165 132| 115, 105 87, 604] 115 31 73, 238] 282] 330 299 253, 249, 212] 1343 


Reichenbach?) 944 241 195] 1237 


29 383 Einw. 


w. 2182 21291 141 89! 104 86 73! 4931 106 33 80] 199| 333 303 


431 769| 422, 424: 433 502 447| 2228 
30 166) 194] 193 194 171! 166, 168 892 


anf. | 44311 4298| 306 22L 219 191 160 1097| 221! 64 153| 430  615| 633; 550, 497! 230 410 EE 
imm m. 1939 1854| 112; 96 60 8| 710 420] 74 24 57 266| 354 254| 257 236| í 209 5 
. m. | 18632 1796] 68 75 71 e| 63 al Au 18 88 182 Aal 206 231 239 204 224| 1104 
SE zus.] 3793, 3650| 180 171 131 145| 134, 761| 118) 42 145! 448| 785 460 488 475, 443, 433| 2 299 
TS m. | 1887| 1824| 108 125 96  80| 56: 465| 841 47, 49, 2080 401| 277 281 246 223 227 1254 
25 248 Einw. .. | 18291 1765| 103, 88 76 830 69 419| s88| 36 54| am 351 235 240, 297, 247) 207| 1156 
icis * aui] 3716 3589| 211 213 172 163| 125° s81| 172) 83 103 416 752| 512, 521| 473 470 434| 2410 
Glauchau m. 1712 1633| 69% 63 71 83| 6% 352| 80 33 45 246 371 203 225 220 255 224| 1127 
24 885 Einw. w. | 1604 1557] 72, 63 62 64 al 312] 76) 50 77| 188, 398| 219 199 213 247, 223| 1101 
j "i| auf | 3316| 3190| 141 126 133 147| 11% 664| 156 83 122 2 
3 


02 1546] 103, 87, 82 80] 73| 424| 59 19 
w. 1509| 1 467 1 66 67 72 354 56, 27 47 149 232 185 1880 157 161 174 885 
zuſ.] 3111 3013| 181 158 148 147| 144| 778 115 46 77 315 426| 378 382 328 327 342 1 757 
NR 4171 491 52 58 49 33 24 55 26 65 298, 208] 185, 182 193 171 162 893 
w. 1079 1045 dil aA ol 3» 321 187 62 26 51 190 299 135 169. 200 146 165 815 
zul. | 2301| 2216 86| 84 109 SU 605! 428 117 52 116 488, 507| 320, 351, 393 317 327 
m. | 1312, 1299 53 33 44 57 330 220 71 32 72 158 189] 168 120 16110 169, 124 742 
w 1280. 12233 49 35. 3l 32| 26| 173 53  31| 49 125| 248| 151 137 147. 124 120 619 
zul | 2627, 2 532] 102' 68, 75 89 58] 393| 124 63 121| 283 437| 319 257 308 293 244 | 
m. 11582, 15411 84. 93 62 61 731 373 92 34 39 153, 1171 169 176 158 145 160 808 
w. 1 1599 1559 54 61 55 46| 58 274 85, 39 50] 139, 159] 120 1611 161 146 134 732 
zuſ.] 3 181 3 100] 138! 154 117 107 1310 647| 177 73 89, 285, 269] 289 337 319 291, 304 
m. | 1148 1112| 42 36 39 36 4| 195] 49 20 68 159, 165 138 132 120 137 126] 656 
w. 1 1077 1056 34 30 32 44 3200 172 44 I? 538 440, 213] 217 110^ TJG 133 134 639 
zuſ.] 2225 2168| 76 66, 71 800 74| 307| 93 37 121: 299 378| 255 248 256 280 2560 1295 
m. 11192 1143 73 44 46 54 38 255 D 1561 155 2281 165 150 150 140 171 776 
w. 1117 1069 46, 58 43 29] 3(| 212 47 26 37 196. 2024 145. 162 139% 1223 143 710 
21: : 740 4671| 107 43 98 281 490] 310 312 287 263 314] 1 486 

Ji 240 224 43 16 49 169% 1871 155 157 124 140 112 688 

KE m. | 966 942, 62| 56, 31! 36° 80| 915, 43 13 55 130 237| 165, 113 198, 122, 135| 693 
Gei 3805.1 1928. 18731 129, 115 61 80 54 439 86, 29 104 299 4241 320, 300 252, 262 2451 1381 

Limbach 1188 1140 50 44 02 68 57 271 54 16 60 149 126 124 133 130 148 141 676 
15 916 Einw. W. 11136, 1088 36 50 42 38 206 45 Lä 62 107 166 TIN 127 122 131 114 605 
23 "mv. . zus.] 2324 2238| 86, 94 91 106 ol 477] 99 35 192 256 292| 235 260 252, 279, ad 1281 
1) Die am 1. Januar 1910 der Stadt Lei zig einvecleib'en Gemeinden und ſelbſtä— dizen Standesamtsbezirke Möckern, Stötter t und Stüny fin) als von 1. Jan roc 1906 

an zu Leiprig gehörig betra utet wurden Die am gleiche it Tage ein gert eibten Gemeinden Dolitz (bishet zum Sta desamt Ma ttieeb ra gehörig, Döſen und Peobheide (bis er 
Standesamt Probſtheida, jetzt ohne beide Gemen den Stendesam: Dolghauſe t), wu den nur mit einer proportional berechnete ie mi'tleren Heng kerung zu Leipzig gerechnet. 2) Die 
am 1. April 1907 bzw. am 1 October 1909 der Stadt Chemnitz einverſerb'en Gemein en een und He bersdorf ſind as vom 1 Januer 106 an zur S abt Cgemnitz gehörig 
betrachtet worden 3) Die am 1. y utt r 1907 bzw am !. April 1903 der San F eviec] eie rieibten Gemeinden Freibergsdon und Friedeburg find als vom ! Jaunar 1905 
an zur Stadt Freiberg gehö ig betrachtet worden. 4) Die am 1. Januar 1908 der Stadt NI ßen eut erleibte Gemeinde Niederſpane bisher zum ait „St indesamtsbezirte 
Meißen II gehörig) ift mit einer vropoctional berechneten min leren Beoolteciit zu Neiße gergi t. 5) die an t. 3 tiere 1903 der Stadt Reich naa) einverlei ele vemeinde 
O erreibenbad ut al vom 1. Januar 1908 an zur Stadt Reichen ah geaóci j betrachtet worden. ) Die DUE ceu zweſchen 4 u Za. len in Spalte -1 und der Samme der 
Spalten 10— 15 erklärt ih daraus, daz in den Syalten 121 die Becas u tbekaunten Altecs eingerechnet wochen fitə, die in U 5 -15 nicht gafgenommen werden forate 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. O08 C 25 
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20174 Einw.. 
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Überſicht 7. Die Geburten und Sterbefälle in den einzelnen Jahren und im ganzen Jahrfünft in den übrigen 
größeren Gemeinden. 
Dieſe Überſicht umfaßt alle Städte mit unter 15 000 Einwohnern ſowie die ländlichen Standesamtsbezirke, welche mehr wie 
2000 Einwohner umfaßten und mindeſtens eine Gemeinde mit mehr als 100) Einwohnern enthielten. 


* bedeutet, daß der Standesamtsbezirk mehrere Gemeinden oder Teile derſelben umfaßt. — ** bedeutet, daß zu dem Standes amtsbezirke der Stadt auch noch Land- 
gemeinden geh ren welche aber nur dann unter der Bezeichnung „Landbezirk“ Erwähnung fanden, wenn jie den obengenannten Vorbedingungen entſprachen— 


Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgebore nen) mu 


Namen Mitt- 
ber Standesamtsbezirke lere | im erften || im Alter | i T | 
St. I Stadt mit Revidierter Bevöl. lebend tot Lebens- "re | aller Altersklaſſen | überhaupt 
Städteordnung en a MEC DEI SS BET: über: | _jabre — — — — — 
St. II = Stadt mit Städteordnung $ zuſammen haupt 1 eis über > | : 
- m. | w. | 5 a J D. | | 
P FDF 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. 

Hiſchofswerda St. I. . . . | 7791| 205/190 200189186 504 466 1313 996 80 65 7327 314 103 122 131 104 99 287 272 559 
BiU 2225323 2069| 44 65| 64| 59| 61 131 162 4 2 299 22 27 9 3 89 28 36 38 26 22 77! 73| 150 
» Großpoſtwit z 4999| 192165181187166 455 436 15 14 920118 81 4117 220 90 108 104 97 78 252 225 477 
»Königswart ha 2159| 53 61 59 o 58, 177 115 3, 5| 300| 30 15 10 3 112, 39 32 38| 39 22 84 86 170 
“Niederpußlau un 2300| 67 67 62 65 64 159 166 3 6| 334|32 24 20 S 114 4b 38 33 39 43 108 90 198 
*Obemeufit . 2-22... 6942| 210224 202 193 1710 533 467 29,16 1045| 84 65 48 13 357 113 119 111 119 105 274 | 9293 567 
„Schirgiswalde St. II . . . 3451| 117 87 81| 82 87 234 220 7 6 467 36 30 18 7 162 53 55 45 45 55 124 129 253 
„Schmölln 4102| 174 164 154 168 149 404 405 18 6| 833| 90 86 60 9 153 76 84 93 77 68 214 184 398 
P 6097| 214 216 224219193 547 519 18 14 1998151 98 | 4617 246 135 | 133 145 134 | 111| 357 301 658 
Sohland a. d. Spree . .. 5298] 169 169 164.156.146 418 386 15 16 835 66 71 3710 307 86 103 109 100 93 225 266 | 491 
*Steinigtwolmäborf . . . . | 3285| 94 97 89 84 90 237 217 8 8| 470| 45 34 1510 181 60 46 65 58 56 147 138 285 
Wehrs dorf 2294| 84 62 78 67 62 122 160 9 5| 367 23 29 19 2 136 29 54 39 43 44 98 111 209 
»Willhen 5072| 166 179 180 174 160 422 437 11 12 882 88 63| 22 7 210 77 76 72 81 84 196 194 | 390 
2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. 

BRIDE V Loc qe p ALOE d 2812| 94 86) 89 63 76. 215 193| 6 4j 418| 44 29 15 3 130 30, 48 59 46 38 110 111| 221 
**Gltta St. DU... 1459| 43| 39 32| 50| 86| 106 94, 7 1 208| 17| 13 4| 5 105, 33 40 27 31 13, 71 73 144 
Großröhrsdor ie... 7715| 221202 242 181 100 537 505 23 9 1074| 83 79 3526 325 115 108 104 108 113 269 279 548 
„Kamenz St. J 11334] 324 305 289 286 288 762 730 24 23 1539149113 84 23 569 177 220 202 163 176 514 424 938 
Königsbrück St. Il . . . 3501 96 84 85 91 98 234 220 9 13 476 40 32 20 10 147 52 52 48 49 48 128 121 249 
** Pulsnitz St.] 4028| 89 98 73 89 88 238 199 4| 7 448| 31 21 14 8 187 45 55 56 57 48 123 138 261 
„Pulsnitz (Landbezirk) . . .| 7467| 231.245 223 211219 592 537 30 22 11810117 76 59 27 303 105 106 116 137 118 303 279 582 

3. Amtshauptmannſchaft Löbau. 

*Bernſtadt St.] 1419| 40| 30 34 38 34 84 92 3| 2 181| 19 19| — | 5107 25 27 31 37 30 61 89 150 
„Cunewalde 5737| 174163 172 176143 438 390 22 14 864 77 63, 3912 334 93 133 93 92 114 277 248 525 
Ebersbach b. Löbau. . .| 9434| 213 237 219 211156 512 524 22 131071 65 57 3218 470 124 145 132 110 131 315 327 642 
VV 6173| 155 165 151 118 124 355 358 16 13 74267 46 29 18 330 98 128 104 81 79 227 263 490 
Löbau St. J. 10 981] 296 251/268 277 223 671 644 28 16 1359 |112 86 5028 540 149 | 167 | 169 | 172 | 159 436 380 | 816 
Neugersdorf . ... 11529] 277 276 252 226 224! 667 588 32 211 308| 97| 74| 49 25 514 177 | 135 157 151 | 139 | 355 404 | 759 
Neuſalza St. Ii 1244] 28| 33 24 24 25 61 73 1 2137 10 7| 4 2| 77 26 19 25 14, 16 54 46 100 
Obercunners dorf. 2616| 50 41 40 56, 52 119 120 8 3| 250 26 16 3 6307 71 76 68 85 58 169 189 358 
Oberoderw iz 3561| 86 89 91 89| 80 233 202 7 6 448| 40 27 15 9 219 62 58 72 62 56 165 145 310 
o 2936| 89 80 74| 81| 63 192 195 610 403| 40 27 15 5147 51 47 36. 54 46 111 123 234 
Spremberg 2476| 61 58 68! 64 73 173 151 5 6 33531 21 15 4109 40 40 39 35 26 91 89 180 
Taubenh einm 2528| 74 76 66| 75 81 183 189 3 8 383 36 30 16, 4138 48| 55 48 46 27 113 111 924 

„Weißenberg St. II. ... 1280] 34 29 36 27 23 81 68 4| 4 157 14 10 5— 77 18 14 29 26 19 50 56 106 

4, Amtshauptmannſchaft Zittau. 
Bertsd ori 2055| 62 59 56; 67 59 154| 149 4| 2 309 44 33 812 116 40 53 38 50 32 109 104 213 
Großſchöna u. 7624| 152160 156 163.163 409| 385 12 14 820| 54 42 2517 411 114 120 98 109 108 239 310 | 549 
Hainewalde 2637| 70| 64| 72 77 71 190 164 3| 4 361| 30 13 14 5 149 34 52| 41 30 54 108 103 211 

„Herwigsd ori 2610| 84 76| 77 81| 73 208 183| 6| 6| 403] 46 28 18 6 202 63 56 54 73 54 | 157, 148 | 300 
*Sirihfede - . 22202. 3230| 82 76 94 64 79 207 188 5| 4| 404 24 19| 8| 1|195| 51| 57 52 42| 45 119 | 128 247 
“Reuter . ... 3829| 79 96100 77 81 233 200 9| 7 449 45 25 6 7209 65| 61| 68 43| 55 147 145 992 
Niederoderwi ez. 3663| 104 90 89 98 92 236 237 9| 7 489 46 28 24 7 250 71 87 81 63 53 157 198 355 
Olbersdoerer r 5343| 151163 159 144144 417, 344 2415 800 98 62, 29 9 265 102 118 82 74| 87 251 212 | 463 
* Oſtritz St. im 2962| 98118 105 98 103 242 280 10 8 540 71 42 25 7 151 65 53 54 68, 56 156 140 296 
Reichenauuͤ 9298| 263 267 228 214 230 646 556 12 91223147 102 55 26 533 185 197 170 156 155 424 439 | 863 
Seifhennersdor . . . . 8060| 176 182 186 194157 471 424 18 15| 9281 84 61 2613 471 118 145 141 | 137 114 327 328 655 
CpiBcumnerébori . . . . . 2155| 52 72 53 45 45 136 131 6 3| 276| 31 17 5 5135 41 38 48 40| 26 93 100 193 
Waltersdorf . . . . . . 2191| 59 56 53 64 48| 142. 138 6 — 286 26 10 8 9 143 37 48 36 40| 35 103| 93 196 

II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
5. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
Bärenſtein b. Annaberg . .| 4187| 135 150 133 130 142 369 321 16] 9! 715.96 81 1712 173 79 77 69 67 57 186 193 37 
Buchholz St. JI. 9498| 267 255 250 241 277 670 620 23 151328141121 5334 510 193 176!) 163 147 181 430!) 430 | 860°) 
F 2355 96 70 70 7672 190 194 4 2 390 61| 57 16 6 107 54 52 51 47 43 107 140 247 
Crottendorri . 4914| 191 180 190 185178 443 481 25 16 965139 113 5120 239 122 111 129 106 94 274 288 562 
Ehrenfriedersdorf St. 1. . 5756| 182 202 180 178157 455 444 18 12 929138 86 34 14 274 117 126 99 110 94 311 235 546 
Elterlein St. il 2351| 103 79 93 87104 261 205 10 10 486 81 51 22 2 115 56 41 72 46 56 145 126 2271 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die in die Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 


e 


Noch Überfiht 7. 
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Namen Mitt. Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgebore nen) 
der Standesamtsbezirke CoCo Te C merten |i im Alter | ` um 
da e tebeng. V T 
E 5 — en über: ame | P aller Altersklaſſen | überhaup 
1906 bis | 
ka feme Co AR 1907 o or un 1910 a Ge m.m. 68 d D | 1996 | 190 | map " 1909 | 1910 | m | w | zu 
4. [5 [6 7. s | 9. 10. 11. 12 1814. 15.16. 17. 18. | 19. | 20. | 21. 22 23 24 25 
5. Amtshauptmannſchaft Annaberg (Schluß). 
Gelenau .... 5968] 295 264 210 245 230 647 597 29 20 1293265 199 46 15 2881149 180 155 181 148 443 | 370 813 
Geyer &t.I....... 6 366 | 220 203 205 209 220 534 523 20 22 1099162 152 48 17 307 144 139 Er 140 121 339 347 | 68 
Sahnsbah . h 2387| 71 83 73 70 70 194 173 7 5| 379 53 40 13 8 108 60 39 38 37 114 108 222 
Jöhſtadt St. illi 2235| 70 67 79 73 68 177 180 9 4 3700 55 41 10 6 137 42 56 51 53 47 123 126 249 
Königswalde. 2 860] 102 79100 81109 233 238 7 10, 488 77 63 18 8 166 80 57 62 64 69 162 170 | 832 
Mildenae??sss 2648| 83 86 81 68 95 200 213 9 4 426 40 26 1312 154, 46 58 61, 38 42 133 112 245 
Neudorf i. Erzgeb... 2814] 85 73104 2 82 209 216 4 6| 435| 67 46 10 10 135, 61, 48 65 49 45 130 138 268 
Oberwieſenthal St. II. .| 1785| 74 68 55 61 62 155 165 5 3. 328 50, 49 15 3 103 46!) 50! 35 47 36 110%) 104 | 214!) 
**Scheibenberg St. II.. .|2633| 80 80 74 69 76 195 184 12 4: 395 53 34 27 9135! 50 51 61 47! 49 131 127 258 
*»Schlettau St. II..... 3483| 125 122 121100 99 287 280 8 7 582 76 67 32 110147 61 79 84 42! 67 167 166 333 
Sehmae wi 3034] 98 72 102 101. 79 216, 236 9 5 1 466| 51 36 2716 126 | 57 48 56 50 45 132 124 | 256 
Thum St.I....... 4248 126133112118116 2300, 305 13 12 630| 92 i 16 12 219 | 69 77 91 80 76 209 184 393 
Unterwieſenthal St. II.. 668 12 26 15 24 10 48. 39 2 1| 90| 11 4: 4 2, 48 9 25 8 15 12 39 30 69 
Wieſa b. Annaberg. . . .| 2931| 98 92 92 99 93, 249. 232, 8 8, 490 49 33, 21 9 - 44 51 53 37 42 125 102 227 
6. Amtshauptmannſchaft nn 
Auerbach i. Erzgeb. . . | 2681 87 79. 79 77 195; 209 7,10, 421 57 41 4! 107 i 4 37 41 46; 114 105 219 
Borna b. Chemnik . . .. 3 448 191 103 126 167135, 387: 345 2016 768 140 83^ 34 7 123 79?) 72 73 2332) 157 | 390?) 
“Burkhardtsdorf... .. . 5302] 195 169 176 168149| 445) 419 12117 8864102 7102922 224 92 | 105 89!) 85 78 233!) 216 ' 4491) 
Einſiedevttt u 4783| 170 154 163 128 128 378| 365 1517 775 88 66 27.10 161; 76 62 91 63 60 189 163 352 
*Glöſa (m. Furth) s). . .| 4546| 210 182 174 165 1811 484 428 19 GE 947149 98 33, 9 164 97 96 87 86, 87 249 204 453 
Gornsdorr ee 2748] 83 98 92 90 85; 212 236 7; 460 47 47 163, x 50 46 47, 38 37 108 115 218 
Grüna b. Chemnitz.. . | 5686 213191 202 191165| 460: 486 18 20 WW 000114 85 3511233 112 98! 95 101 72 253 225 478 
Qarthau . . 2 22.2 .2.. 6017| 281279 290 258 271 705 6741 16 19 1 414 |252j188 | 5516 180 149 | 131 | 130 | 157 124 355 | 336 691 
Klaffenbad .. ..... 2036| 80 77 S6 76, 82! 221, 180 12. 6| 419| 50.43, 9| 4| 78 > d 53 32 26 96 94 190 
Mittelbaogg gh 2266| 8 75 86 65| 200, 176 13: 8, 397 47 35 i 12 4, 115 ! dE 40 | 50, 33 | 111, 102 | 213 
„MittelfrohngęQ .. 2294] 80 97. 83 99 88; 220 227 4 D 458 | 64 Si 10 5 80 51 37 37 47 112 117 229 
Neukirchen (mit Adorf u. | | | | | | nM Ä 
Markersdorf) )) 9742] 412 389 414 421 40311 01411 025 35 222 096 |322 282 65 29 377 239 203 226 | 194 213 561 514 1075 
Oberfrohnaka 4838] 142 152 162 168 161 407 318 14,13! 81297 64 32 13 159 67 | $3 72 78 65 205 160 365 
»Oberhermersdor . . . . 2360| 108 92118 97 94 254 255 10 6 525 65 79 16; 7 90 63 53 50 50 42 1237) 135 | 2581!) 
Ur ese ou Lc9 a 2937| 99105107118104 289| 244 551| 65| 61| 18 4 98 56| 39 51 49 51 126 120 | 246 
*Rabenftein (m. Rottluff)d) . 6077| 220 244.216 214210 560 544 30014 1148 105102 3616 214; 89 | 110 107 81 86 229 244 | 473 
»Reichenbrand (m. Siegmar) e) 6761| 231 254 264 250 290 651| 635. 15 12 13161142116, 42 15 217 116 | 117 96 108 95 273 259 532 
Röhrsdo rr 3379 114 120 131 128 130 312 311 13 10 646 73 70 2114 130 61 51 68 72 56 156 152 308 
Schönau (m. Neuſtadt) “). . 5717| 194 199 200 196 169 507 451 25 9 992114 96, 3315 184113 97 9054 | 88 | 229, 213 442 
Wittgensdorf b. Limbach. . 6002| 196 213 188 216170 492! 491 22 17 1022| 89, 72 34 10 246| 77 101 86 92 95 224 227 451 
Wüſtenbrand e 2035| 93 84 91 79, 63 200 210 8 2, 420 69, 67 1810 79| 51 69 46 44 34 | 127 | 117 244 
7. Amtshauptmannſchaft Flöha. 
*Auerswaldeee 2918| 94 91/111107 98 250 251 11 14 526 59 56 27 2 180 62 56 41 66 48 133 140 273 
**Auguſtusburg St. II. . . 2450] 65 64, 73 78 70 171, 179 8 2 360 28 16; 10 7,150; 43 50 48! 58 42|| 131 110 241 
Borftendorf . . 2.2... 2623] 97 93 89114 88 226) 255 7 5, 493| 67 53 23 11 106 65 47 37 57 54 129 131 260 
Dittersd ore. 2377| 96 87 80 94 82 222 217 9 5 453 65 50, 11 5 84 52 50 44, 42 33 118 103 221 
*Dorfichellenberg . . . .. 2571| 111112 98113 92 284 242 1513 554| 57 46) 2111 84 40 43 48, 48 40 116 103 | 219 
*Ebersdorf `, 5569 238 199 210 225.232 577 527 15 11 1 130 [136 100 3715 162/100 87 82 104 77 237 213 450 
Eppendorf. . . . . . . 4808| 189204224192161: 451, 519 13 12 995129 115 32 16 167|| 87 93 86 96 97 229 230 | 459 
5Erdmannsdorrrr 2102] 93 86, 81 80 77 213 204, 9 13 439 39 2| 18 2 89 35 50| 34; 37 27| 86 97 183 
Flöhe 4355] 160 150 165 169 173 436, 381 | 18 19 847100 1 3516 152 72 87 76 82 62 184 195 379 
Frankenberg St. J.. .. 13 467 65 373 375 344 331 905 902 45 34 1 886199 161 95 31 732 235 215 247 279 | 242 635 583 1218 
Grünhainichen 2254 5 69 71 83. 63 195 156 5 5 361 28. 21 14 9 103) 29 47 32 36 31 97 178 175 
Krumhermersdorf . 2357 91 107 93111 91 276 217 9 7 509 98 63 1710 127 52 60 56 89 58 | 167 148 315 
Seubébot . . . . . 2823| 97 P 117 97111 280 245 810 543 56 39 24 10 126 53 55 49 56 42 130 125 255 
"Niederlihtenau. . . . . . 2 707 84 90 75 83 74 229 177 7 1 414 36 32 38 47; 45 41 42 107 106 213 
*Oberwiefa . . a 3517| 134 129 118 140 126 315 332 14 7 668| 59 60 2012 129 59 51 61 61 48 | 145 135 280 
**Oderan St. TJ 5825| 168 168 217282 181 515 501 20 19 1055119 76 6037, 403 115 156 151 164 109] 362 333 695 
Plaue⸗Bernsd orm 2500] 89 81 91 93 102 242 214 7 4 467 31 34 19 6 77 35 35 30 38 29 | 76 91 167 
**3idopau Ct. I ..... 6772| 177185176 148 152 414 424 12 13 8630108 85 46 25 412 147 123 | 129 139 138 350 326 676 


*Zichopau (Landbezirkt) .. 3430| 155 155 152 138 138 374 364 6 11 755100 87 32 10 141 85 74 70 73 68 186 184 370 


8. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 


*Altſtadt⸗Waldenburg. . . | 2071 55 72 49 64 53 147 146 9 8 310 25 32 33 44 31 e 37 84 94 178 
Be rnsd ore 2280| 111 94100 90 85 250 230 9 5 494100 69 14 8 104 78 62 60 48 47 160 135 295 
Callnberg St. IiIin 3305| 104 87 85 80101 229 228 12 11 480 70 501 18 9149 51 67 62 57 | 59 154 142 296 
St. Egidiness 2197 71 46, 74 69 52; 170 142 4 3 319 40 41; 411103 45 39 33 44 | 38: 107 92 199 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, die in den Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 

2) Einſchl. 3 Perſonen unvekannten Alters, die in den Spalten 13 bis 17 nicht aujgenommen werden konnten. 

3) Furth bildet feit 1. Juli 1908 einen beſonderen : tandesamtsbezir', ift aber bis Ende 1910 zu Gloſa gerechnet worden. 

4) Adorf und Markersdorf bilden feit dem 1. April 1907 je einen beſonderen Standes amtsbezirk, find aber bis Ende 1910 zu Neukirchen gerechnet worden. 
5) Roitluff bildet feit dem 1. Januar 1909 einen beſonderen Standesamt sbezirk, ift aber bis Ende 1910 zu Rabenſtein gerechnet worden. 

6) Siegmar bildet feit dem 1. Juli 1907 einen beſonderen Standesomtsbezirk, iſt aber bis Ende 1910 zu Reichenbrand gerechnet worden. 

7) Neuſtadt bildet ſeit dem 1. Oktober 1906 einen beſonderen Standesamtsbezirk, iſt aber bis Ende 1910 zu Schönau gerechnet worden. 


— 190 
Noch Überſicht 7. E 
EE — „ M UREEEDUELISADRO OMM ppm EE: „53!!! — — — —. DC EUR EEN — 
Namen Mitt- Bahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgebore nen) 
der Standesamtsbezirke Ice E im e Don 1 im Alter | . | ` 
St I = Gtadt mit Rey bierter Bevöl- lebend E 11 bon | aller Altersklaſſen | überhaupt 
Städteor ' nung RR 5 | Re | 
DEN und kleine SCHU | 191 | 1908 ua del? 1910 m s eem JE EN D 1900 | 1907 | 1905 | 1909 | 1910 | w. | zuſ. i 
4. 5 6% Zis | 9. "wii 13 | 14 15 16.] 17. i 18. 19. 20. | 21. j 22 | i 
8. Amtshauptmannſchaft Glauchau (Schlußb'. 
Gersdorf. - 4.7441 337315 346 341 306 831 814 44 29 1718346 288 69 321268 206 232189193 183 513 490 1003 
„ Hohenſtein⸗Ernſtthal St. 1. 14530] 472 513 543 510 4811237 1282 37 38 2 5941442 383 90 30,744 327 356 358 374 283 848 | 850 1698 
Hohndoreeke 5484| 255 241 245244252 651 586 18 13 1 268 202 183 5315154 123 146 120 104 114 308 299 C07 
"Nangenchursdorf . . . . . 2847] 73183 58 75 85 213 191 | 13 51 422| 65 45 14 83144 ^ 40 72 46 56 57 133 138 271 
Lichtenſtein Ct. I J. 7704| 266 245 971 240 239. 654 607 291.14 1296 211 179 | 54190489 172 203 178 203 196 489 463 952 
Mülſen St. Jacob. . . | 3782| 152.135 122 140 128 382 295 7 3 687167102 20 12229 117 123 104 105 81 297 233 530 
Mülſen St. Niclas 2991] 119110108 97 95 274 255 12 8 549 111 87,17 6138 79 90 78 53 59 | 191 | 168 359 è 
Niederlungwit zzz 2000 85,6673 87 70 189 192 6 5 302 46 33 18 4 72 36 31 831: 39 36 92 81 173 
Oberlungw iz 85121 374 359 2% 315254 812 756, 29,22 1649 2941254, 4914417 237 230 192 181 188 | 533 495 1028 
Rödli zz 2718| 1321137119120 113 300 297 ER 9: 621|114 97, 2913 92 71 82 73 56 63 177 168 345 
et 9 d a ae ee 2 039 73067 64 68 69 163 178 4 352 40 24 15:4 89 40 38 29 38 27 91 81 172 
„Waldenburg St. 1. 2772] 62 64 58 60 49 147, 146 2 4 299 28 23 17 9188 54 57 47 53 54 141 124 265 
9. Amts e e 
„Drebach (m. Griesbach u. | | l 
Venusberg)! T 4931| 1891178 178 183 171 478 421 205 17 936 109 120 | 3112243 126 139 111 99 101 | 309 244 , 576 
«otf inn 3159] 118/115 2 d 118 294 267 1€ 16 596 52 53 321(l163^ 61 61! 63 61| 70 155 161 | 316 
„Großolbersdorf (cue Hohn- | | eg | | | | l! 
( a ee 846] 164:139 p 123 358 341 19 18 7361102 84 261102101 88 102 78 70 94 || 212 220 432 
Großrückerswalde .. 2 437 EN 87 82 293 205 16, 9 447 64 49 181-1158 61 64 63 58 57 148 155 | 303 
Lauterbajachchch h 2 524 9⁴ 93 77 78 205 209 1011 435] 38 30 2712/149 63 51 42 39 61 | 120 136 256 
Lengefeld St. II. 3456 1161 105 117107111 200, 266 17.10 583 63 37 22 90188 58 73 75 59 54 162 157 319 
Marienberg St. I. 76851 256 272 235212 234. 629 580 21 3 12331113104 74 26 326 142 134 130 130 117 333 | 320 653 
Olbernhau St. J. 9299] 290 306 327,285 279 762, 725 24 23 1534 [176 135 97 36 443 160 161 186 191189 465 422 | 857 
„Olbernhau (Landbezirt) . 2 536 87 81 80 88 85 224 200 3 13 440 56 45 21 8107 43 53, 43 59! 39 , 127 110 237 
Poberêhau `... 2185| 90 63 79 58 68 175 183 13 6 37731 32 20 9 81 36 29 33 36 39 85 88 173 
Rübe nvaouù nnn 2193 64 71 70. 86 9 205 185 7 7 404 45 24 2317120 51 | 43| 35 50 50 120 109 229 
Wolkenſtein St. II. 2109] 53 61 54 69 55, 148; 144, 3 6 301 46 32/13 2119 41 42 51 47| 31 118 99 212 
*Zöblitz St. IN[lß 2393| 62 67 80; 61; 70, 189, 151 9 10 359 30 17 22 6132, 41 47 48% 35 37? 1150 93 | 208 
10. Amtshauptmannſchaſt Stollberg. ' 
Sahnsdorf `, 3268] 120 116 130 129115 325! 285 10 10 630|114' 81: 16 5284" 79, 92 118 104 107 261 239 | 500 
(ue ENEE EE 8 491 386 394 358 374 337 941 908 52 27 1928 316257 7228 321. E 245 174 164 184 515 479 994 
Niederwürſchnitz (m. Oberw. | | | SEM | | | | * 
8:3 1) 5). ege le etus diee 6 513 316 276 266 297 263 735 683 28 20 1 466 247180 53 25 204 149 164 142 125 129 398 311 709 
Niederzwönitz e d ets 2 820 86 88 75 76 80 204 2301 7 6^" 418169 58 14 9151 65 55 60 55 66 151 150 301 
»Olsnitz i. Erzgeb. (m. Neu: 16 385 | 746 766 812 754 721 1 942 1857 84 57 3 940 558 485 141 55 578 385 | 402 411 332 287 970 847 | 817 
wieſe u. Neuwittendorf, Io | | (0| | i | | I | 
Oberwürſchnitzer Anteil)? 2 |o: | | | ! 95 i | ME | | | 
** Stollberg St. J. 7626| 253 234 249 256 998 601 619. 7 18 1265 207 166 4923500 :190 | 213 | 192 171 179 | 510 435 945 
“Stollberg (Landbezirk). . . 3798| 123 115 125 113 103 299 280 d 8 598 |109 75 1710157: 79 78 | 79 71 61 204 164 368 
Thalheim 7397 266 275 276 251 258 678 648 20 16/1 362 1175 167° 56 10 278 153 | 149 | 136 145 110 352 334 686 
„Hwönitz St. III. 3551| 121103125 95 106 267 283 14 9j 573 75, 2110176 75 73 79 76 69 193 179 | 372 
III. grelohanptmaunſchalt uale 
11. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
**9(tenberg St. Iii... 1 634 49. 36, 48 52 49 103 131 6 1 241 14 20 7 3115 32 26 | 35 37: 29 72 87 159 
** Bärenſtein St. OD .... 605 20 23 16 22 19 47, 53 3 2 105| 8 6! 2 3 27 10 9, 11 11 5 | 23 23 46 
2 Dippoldiswalde St. I. . . 4056| 107111104 109 111 279, 263 12 8 562] 36 38 19 12276 81 67 95 63 75 192 189 381 
Frauenſtein St. III. . 1282] 25 29, 34 36 28 92 60 3 1 156 15, 8! 7 4 66 27 18 21 22 12 50 50 100 > 
Geiſing St. Ilm. 1314 43 26 30 35 97 76 5| 3; 18111110 9 2 79 27 91| 26 20 18 47 65 | 112 > 
** Glashütte St. II.. .. 2 544 59 70 81 67 72, 178 171 7 2 358 27 15: 10 3 94 29 | 29 28 30| 33, 74 75 149 G 
*Hödendorf. . 2» 222.2. 2050 62 66: 66 61 59 156 158 8 4, 326 23 16/16 6 104 26 23 | 35 43! 38 90 75 165 e: 
reihe .. 3585| 116 110 112 116113 285 282 8 9 58463 43 22 13 158 60 63 64 62! 50 158 141 299 | 
**Lauenſtein St. II .... 8561 38 22 21 21 26 68 00 5 5 1386 6! 5— 42 13 13 13| 11 9 23 36 59 
*Poſſendor k.. . 4674] 157 141 128 160 126 373 339 18 18 74877 54 2311219: 84 106 77 60, 57 212 172 384 
*Pretzſchendord. ... 2163 57 57 52 73 61 160 140 8 4 31221 9 12 6 S87, 17 23 32 34 29 65 70 135 | 
Schmiedeberg... . 2370 87 82, 60, 71, 56 183 173 9 A 369] 19, 18, 16. 5 60 35 18 23 19 23 56 62 118 B 
12. Amtshauptmannſchaft Dres den-Altſtadt. E 
*Banncwig (m. Kleinnaun— 1 , | 
% a mean an ee 3953| 116 116 106 94 el 287 5 4 523146 43 1611119 58 | 52 41 | 43 34 | 115 | 113 228 
*Brics nis. .. 77751 2655237 247223276 655, 7583 31 16 1285125105 44 15.228 95 109 114 117 92 216 251527 
Coſchutz b. Dresden ... 3271 120114 111119 86 564 < 9 5 5706442 £914 L9. 57 50 43 25 33 107 101 | CCS 
*Cofjebeude uou wx a 3819] 112.124. 98 88 !3 247 SCS 5 5 525 52 35 1612128 47 56 49 52 39 127 116 243 


1) Griesbach urd Venusberg Tuten feit tem 1. Ranver 3867 je einen fe ond eren Standetamtetezirk, ſind aber bie Cite 1910 zu Frelih gerechnet worden. 

2) Cvernurſchnitz etis zum Standesemte Nietern urſchnin, tale zum S ontiécnte x levip eitire) bre me 9«amuram ect, Crernürſchnitzer Anteil, feit dem 1. Januar 1907 
einen be peterem. Stande on. ele rt. mußte a er 1reror' sonal tic Erde 1010 zu Niederwurſchü itz vez. Clag gerechnet werden. 

3) Weinranndorf bildet jet dem 1. Mars einen bienterin €terte emel rt, in aver bie Ente 1910 zu Vanncwitz gerechnet worden. 

3) Ernſchl. 1 Per on untelannten Alters, die in den Spalten 13 bie 17 nicht aufgenommen werden lounte. 


0] . — 
Noch Überſicht 7. E 


Namen Mitte EET der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgebore neu) 
der Standesamtsbezirke Ice | |l im een || im Alter il IR i 
61. I na- N "s m ds: 
Ztibteor "nung terung e EE ENER | ale E Ie —, been —————— 
m 8 oW 1905 ba ois übe 

St. II = Stadt mit Städt ordnung zu; ammen haupt über : | | : 

jür mittlere und kleine Stà.te 1910 J 1906 had 1905 1909 pes UE j' ; w m m n D 15 | 1906 | 1907 | 1905 | 1909 | 1910 | m. w. zu!. 
! l e D 401 ah: 1 l 
1. | s I „ 5 6% 7. 8. 9. 55 jp. 15.40. u ek me "8 ae 


12. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altſtadt (Schluß). 

„Deuben ee 14 2931| 476 464,451 397 356 11041040 48 30 2 222 296 191 134 39 475, 253 233 219 228 202 592 543 1135 
Döhlen (m. Unterweifig ı u. (0d | | | | 
Weißig) “) 232 206 205 1957167 501 304 16 22 1043 96 100 6015211 114 91 87 102 88 249 233 482 

Gitterſee. 98 88 83 64 197 204 401 

*Gorbitz 48 77 70 89 185 171 

*Großburgk. 

Hain; OEC j 

"Nu (m. Modri)" 

*Leubnitz⸗Ncuoſtra. 

»Lockwitze. 

*Niederhermsdorf . 

*Niederſedlitzs) 

* Oberpeſterwitz . 

*Potſchappel 

Nabe nau St. II 

*Zuonisborf . 
*Zteeid) . 
**YDaranbt St. II 


6558 
4073 
4571 
2911 
2154 
4483 
5 154 
3057 
2 040 
2899 
5645 
10 391 
3295 
2 869 
2 760 
3061 


164176 185 145 128 4066 392 21 10 8290128 92 4514122 68 
7888 99 63 36 5153 72 
428 52 38 28 6118 63 


143 158 148 154162 398 367 13 356 
103 76! 78 73 83 222 1918 
72 84 57 58 49 143 177 2 
169 160 142 151128 375 375 14 
157 147 142 115.133 326 368 15 
98 92 102 89 86 243 224 9 
70 72 71 63 45, 150 171 8 
74 59 63 64 67 173 154 1 
189 185 169 194 141. 465 413 12 
364 367 366 326 2960 853 866 2 
110 84 86 89 78 232 215 1 
88 54 90 62 84 197 181 

94101 83 72 68 219 199 

78 83 70 80 71 180 202 


41 41 45 32 121 121 | 2.42 
324 30 22 12 2 83 42| 34 27 27 19 78 71 149 
772 79 75 48 9141 81 84 55 78 54 166 186 352 
71467 44, 22 9131 58 53 59 47 56 142 131 273 
481 451 34 15 71609 54 38 38 36 44 110 100 210 
335] 44! 36 17, 7 81 33, 44 31 45 32 91 94185 
945 27 17 2 6 64 22 32 94 19 19 55 61116 
9.009763 4117467. 113 145 147 144 136 302 323 685 
7710217172 6834289 157 166 147 158 152 398 382 780 
467 50 37 1610120 70 49 39 42 39 136 103 239 
3830 36, 30 19 6 85 36 42 34 35 29 90 86 176 
427 38 19 15 8 778 32 37 28 25 36 88 70 158 
42 43 369) 40 36 1040 931979 


— 
* 1 i 
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el Van ee 
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— 


te Oe 


391 | 33 23, 14 5121 


13. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 


Blaſe witz 7690| 131 120 95 12194 274 287 14 8 583 24 24 910355 71 82 95 80 94 199 223 422 
„Bühlau . 4546| 142 138 116 127 108. 327 304 12 7, 60 78 53 20 9 211 94 80 a 65 64 905. 179 384 
„Großokrilla. 3277| 114108 £6 89112 283 v36. 8 7 534 46 28 15 5 93 33 28 50 41 35 92 95 187 
Klotzſche .. 4940 102 101104 91166 261 243 10 11 525 46 36 28 9273 67 87) 85 79 75 239 1540 8935 
»Kötzſchenbroda (m. Naundorf | 1 | | | | 

u. Zitzſchewig)s) 15.249 354326318 321303 823 8C9, 24 16 1672127 €0 58 47 809 205 240 240 236 210 526 605 1131 
Langebrücck . 2434] 50 51 53 58 GU. 124 128 8 3 283 17 13 11 8114 97' 35 36 37 29 $2 82 164^ 
„Lauſa. 3430| 104113 94111105 273 254 19 3 549 87 73 9711143 (3 71 70 82 55 | 166 175 341 
su, Hien ët 11944] 357 357 343 291 3:8 ESS RON 16.23 1745141101 38 20 500 1233) 157 179 159 153 420^ 371 | 8015 
Loſchwitz. 154% 159150 148 147 180. 873 261. 10 6 450 54 41 2617253 88 116011 10 2) 282%“ 240 — 522) 
*vopborb. . 2235 77 76 63 76 1 155 12 7 4 378 42 20, 14 6 76 27 40 36 39 88 70 158 
Radeberg St. I. 13358) 407 440 378 353326 SEO 830 34 23 197773145, 9551531 186) 228 189 193 ge 541) 455 966) 
*Nabebcul 12 807 337 361 305 270272 780 765 17 9 1571 89 74 43 20409 187 167 125 143 123 368 327 665 
Rähnitz 2295] 67 70 65 62 (5 181 148 5 3, 2370 45 36,19 6 53 31 31 36 31 30 87 72 159 
„Reichenberg 1066 138 145 134100116 345 288 10 11; E 74 (0 25 18 150 57 64  74| Gl, 71 175 152 327 
Weißig 2386] 77 65 62 72 51 108 159 5 4' 33 23 14 8 82 38 36 32 28 26 | 87 73 160 


14. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 


Brand St. II . . 3236 100 121101 94 95 254 257 9 10% 530 49 64" 33 14195 86 72 7 69 50 158 197 355 
Colmnitz „ eu 61 63 72 68 78 168 153; 7 3 337 31 19: 17 6 105 | 34! 95 41 , 99, 43 94 84178 
Erbisdorf . . . 420697] 65 64 71 79 171 186 12 6 375 35. 45 21 7150, 43 62 44 52 57 123 | 135 | 258 
*Sroßichlima . ...12646 12.9390 12 64 18J. 138 6 4j 832] 22 2111 7179, 40; 40 51, 59 50 126 114 240 
Langenau .. 42900 89 87 80 78 80, 218 196 17 17, 448 45. 2914 1162; 59 49 48 53 48 | 144 113 257 
„Lanchennersdorf 43705] 90 92 96111 99 240 24817 10% 515 48 29| 1517196 | 62 59 66. 58, 60 159 116 | 305 
»Neuhauſen b. Sayda . 3899 145 134137 130 141 331. 3560 10 13, 710 74 71 38 11195 83 68 81 84 73 191 195 359 
»Niederbobritzſch. . . 2020 59 57 53 47 59 132 143 6 5% 286 34 24 14 R106! 36 42 30 29, 49 | 92 94186 
* C berbobritid) . 42253] 72 61 65 55 59 170. 142 3 832329 21 13 7101| 27 43 37 30 34 a 76 | 171 
** Sayda Ct. I .[13412| 32 39 44 85 210 83 d8 8 3, 182 11 12 9 4 77 29 23, 25 18 18 , 59 54 ; 113 
Seiffen. 3609 109130 124117 113; 315 282 23 15 635 68 414, 3822197 | 79 76 67 86 61 193 176 369 
„Tuttendorf 3184 103 ss 76 89 s2 221] 217 12 4 454] 43, 21 23 11159 61 52 45 48 51 | mol 117 257 
15. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
Glaubitz. 3223 124 115 126 128134 324 2(3 10 6 (33 £5 (3 21˙11147 54 69 71 58 46) 137 161) 2683) 
*(Gröba 63981 25420602386 222223 594 (61 32 19 12367110 L6 4824181, 81 103 93 L3 | 89 241 218 459 
** Großenhain St. 1. DEN 121244 326289 0283 228 728 (65, 32 19 1447170 d) GL25405. 155. 1659, 233. LEE 1Co 521 484 1005 
»Großenhain (Landbcezirk). 4353| 105 125 166158 125 319 2750 6 7 (2 tQ (7 26114184“ 88 84 79 b En 1:6 175 371 
Radeburg St. II s à 128 04 CE 81 86 78 213 219 9 3 44429 27 19 f 105 34 (0 57 25 49 119 1:6 245 
**ucja St. I 14700 390 407 405 3913891025 957 43 29 2 (054175157 91k 628 2:5 118 252 241 110, Ee 323 1166 
*Röderau 2165] 59, Gär 95 85 78 237 213 10, 6 406 43, 34 15 8, 45; 34") 24 38 23 27 8°) 65 14603) 


1) Urterweißig und Weißig Hiden feit dem 1. Jap nar 1910 ei en Fefonderen Stantetanıtd' ert, find aber bis En be 1910 zu Döhlen gerechnet worden. 

2 uo on bi bit icit ren 1. Okto vr 1908 einen beſonderen S audesamtsbepirt, moer bis Ende 1910 «n Kaitz ger diet wor, en. 

3) Ni tuti dig gehör zum Stande amtsbezerk Leuben (mtb. Zresbcitche, avt), iff aber bier als be onderer Bezerk gerechnet. 

4) Cinſchl 1 denn unbekannten Alters die 'n den Spalten 13 bis 17 nht af enommen werden konnte. 

5) Naundorf und Zitzſchewig bilde: feit dem 1 Mai 1906 einen beſonderen Standesamtes bezirk. ſind aner bis Ende 1910 zu Kötzſchenbroda gerechnet worden. 
6) Ohne die Gemen e Me. eriedlig, die, zur Amtsh. Dresden ⸗Altſtadt gehorig, als besonderer Standesamtsbezirk gerechnet tt. 


e, VIE u 


Noch Überſicht 7. 


— — — — — M—— M D 


Namen Mitt- Zahl der Geborenen Zahl der Geſtorbenen (ansicht. der EES 
ber Standesamtsbezirke lere E dus IT fm merten | ee ET —— SE 
EL Im Gtabt mit Rebibierter Bevöl- lebend | tet ||. Lebe von | aller * en 
Städteordnung kerung über⸗ ett wt gere dL 
- z 1906 bis uſammen übe | 
RE Eike 1910 | 1906 |1907 an ron "i ps d m. | w. haupt m sis |15| 28 | 1906 | 1907 | 190S | 1909 | 1910 | m. m. | auf. 
E | . | \ L 
| 


s Tests LE | 8. | 9. 10.11. 13. Cape ta 17. || 


16. Amtshauptmannſchaft Meißen. 


18, | 19. . | 22. 


Brockw iz 2723| 73107115110125 270 260 8 1 549| 62 4 18| 9 81 372) 45 41] 39 55 116!) 101!) 217). 
„Coswig. 5747 152178 167174 160 437 394 13 12 856| 87 34 2 254 89 93 91 86 100 250 209 459 
*Lommatzſch St. .. 4161| 125 116 1171135 123 315 301 19 23 658 82 48 3921 278 76 94 101 106 91 250 218 | 468 
⸗Meißen (Landbezirk Iu. II) 12 560] 478 440 420 406 388 1 194 1 008 29 21 2 182239158 78 25 419 225% 180 182 | 173 160 501!) 419 | 920!) 
**$Wolen St. JI. 5009| 147 124 125 138 120 334 320 12 13 679 64 49 5432 269 141 75 87 94 251 217 | 468 
Siebenlehn St. II. 2007] 44 53 49 45 43 131 103 6| 7247 22 11 18 11110 40 32 39 32 29 94 78 172 
S 5932| 184 170 168 185 157 425 439 22 14 | 900| 70 62 25 9 249 76 97 93 82 67 207 208 415 
„Wilsdruff St. IT. . . .. 3874| 116 111 99 97 94 268 249 9 3 529| 29 34|1215 174 61 44 58 52 49 134 130 264 
CODE. ( Ar, v8 4666| 180 182 170 174 144 442 408 12 12 874 92 77 43 9 115 74 65 56 80 61 175 161 336 
17. * Pirna. 
e St. II. 1351 33| 35| 43| 32| 33| 890 87 9 7| 192 10 8. 14 7 84 32 19 15 25 32 55 68 123 
P 5980| 192 205 206174173 482 468 19 16 985 93, 70 5414 217 77 97 101 89 84 240 208 448 
Cotta . 2377] 70 72, 90' 68 66| 165 201 12 4382 31| 28) 12 7114 42 34 43 35 38 108 84 192 
„Dohna St. iI 4148| 158 151 146 161147 390 373 16 10 789| 67| 49 2730 514 129 149 118 144 147 381 306 | 687 
„Dohna (Sanbbegirt) . . 5841 239217196 189184 526 499 22 12/1 059 |108| 77 3912 200 101 | 90 90 77 78 225 211 436 
* Gottleuba St. III. 1308 2 44 99| 31| 34 78| 92 4i 3| 177| 14| 11 10 8 66 21 32 21, 15 20 55 54 | 109 
AI T MEC E E UR QE NEUE 5225| 224 209 177 164187 496 465 2115 997|106| 90| 37 8 88 68 69 61 61 70 169 160 329 
»Hertigswalde 2336| 88 83 97 78 87 210 223| 12! 6'| 451| 60 43 22, 2 106 52 39 39 44 59 115 118 233 
**Sopniteim St. IT. . . . . 1227| 24 24| 26 37| 27 64 4| 1 1| 140| 22, 6| 5 2 61| 21| 13| 18| 20. 24| 61 „85 96 
»Kleinzſchachwi gg. 8334| 298 277 285 246 232 673 665 21 14 13730131109 7419 262 122) 120 115 127 112 337 259 | 5961) 
*Königſtein St.. 4155| 121 108 130 96 96 287 264 9. 13| 57361 53 4017 247 91 83!) 79 83) 84 207 2133) 4202) 
*Langenhennersdorf . . . | 2690 g 89 85. 74 73 211) 206 5 8| er 45: 32|| 23' 4 122 53 42 47| 45 391 129 97 | 226 
*Liebſtadt St. im 690 SEI 11 18 91| 45] 38! 5 1| 10 4| 5' 4 58| 18; 16 14 15 18 46 35 8 
OMER E ee e G 2 535 94 99 78 77 198 220 10 4 432 43 37 20 9 124 40) 46 61 39 48 192!) 112 934!) 
Mügeln b. Pirna 6 804 302 238 273 201 218 613 H 25 19 1 276 |106! 97 4414 159 88| 88 87 77 80 207 213 420 
*Neuſtadt St.. 5110| 1241150125 121122 302 305 12 10 629| 50 42 24.11 246 64 75 86 86 62 188 185 373 
„Neuſtadt (Landbezirk) . . .| 6 999] 235 238 241257 236 633 574 27 24 1258 160120 5716 325 136 137 118 158 129 363 315 678 
»Reinhardts dorf. 2462| 80 89 89 100 71 247 16% 811 448 44 26 10 71530 54 41 50 50 45 130 110 240 
*»Schandau St.] 3388| 81/59 71| 67 67 185 160 8 8| 361 24 18 17 8 214 59 53 66 53 50 154 127 2881 
»Schandau (Landbezirt) .. 3296| 119116118124 88 270 295 14 10 589 52 56 3410 144 55 75 49 63 54 152 144 296 
Gebnig Gt. I ...... 10603] 271,277 267 285 314 745 669 35 151 464162 97 61 25 507 163 173 161 182 173 458 394 852 
*»Stolpen St. IL. ..... 1668 "i 51 60 51| 54| 121| 140 7 2| 270| 30: 29| 13 4 107 34 37 35 41 36 87 96 183 


51 49 41 33 114 101 5 4 224 27 12 1916 89 33 29 48 30 23 88 75 163 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 
18. Amtshauptmannſchaft Borna. 


Wehlen St. Ii. 1286] 41 


R 90451 254 242 248 228 229 606 595 17 18:1 236 [178 132 58 17 543 221 164 195 181 167 494 434 928 
Frohburg St. Ill. 3674| 135 130 126 123 121, 333 302 10 14 659 83 51 2510 192 75 88 68 67 64), 2061) 156 362!) 
""gelbun eL IL = = A e 3 980 146 143 130 128 129 355 321 12; 11 699] 61 56 16 12 238 92 85 70 61 76!) 187 197!) 3841) 
roißſch St. K + 57281 174158 150.160 138 378 402 10 7 797 63 77 21 7, 284 98 85 105 84 80 | 230 222 452 
** Rohren St. D... 862| 33 24 24 19; 21! 68 53, 3 4; 1281 13 8| 1 2 61 23| 14| 13! 11 24| 50 35 85 
**eaufigf St. IilIrm. 3563| 86 96 78 95 85 216 224 9| 6 455 50 41 20 10 246 83 70 70 75 69 196 171 367 
**Wegauu St. JI. 5722| 182 200 200 183.150 458 457 18 11 944110 86 49 14 271 108 102 102 118 100 280 250 530 
"eibi SEITE «uw A 1 351 57 57 50 53 64 145 136 9| 4 294 38 21 5 — 48 21 25 20 25 21 66 46 112 
„ 3.006 97 88 102 93 93 259 21412 4 489 58 51 1910 127 66 50 60 51 38 133 132 265 
19. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 

*Döbeln (Landbezirk . . . | 6587| 213 201 224 220 230| 559| 529 32| 18 |1 138 110 96 66 24| 225 105 89 | 121 | 108 98, 269 252 | 521 
„„ 2 446 92 68 80 78 2 202 181 10 31 396 30| 26| 19 9114 41 44 42 33 38103 95 198 
* Hainichen Gt. I II 7809| 169 165 157166177 426 408 24 15 8731 70 61 36 230472 138 135 | 131 ' 146 | 112 | 338 | 324 | 662 
„ 61781 210 182 186 189 162 476 453 18 22 9691109, 82 47 10| 234 109 108 82 102 81 245 | 237 | 482 
vomit ell 24-5. ea 8076| 230 184 201,184 202 511 490 e 15 1 025 105 84 41 30| 404 156 130 | 117 133 128 349 | 315 664 
Marbaee 2129| 50 74| 60 53| 57 146| 148 dÉ | 306| 29 21 1310100 33| 34| 38 32 36| 92| 81| 173 
*"WoBmeht OR EA 2 4. Sg 9256| 2842820258 253 230 659| 648 | 34 21 1362 110 89 62 371 433152 142175 132 130 376 355 731 


„Waldheim (m. Anſtalt) St. 112 335 309 308300 283 295 771 724 34 21 1 550 [156112 6729 577 194 197 207 172 171 546 395 941 


20. Amtshauptmannſchaft Grimma. 
Borsdorf b. Grimma . 3 044 97 94| 94 84 86 231 224 11 4 470 43 34 17 nnr MA- 220 Ud 78:1 166 
**Pfanbi$ St. U reci 2 778 81 106 85 97104 233 240 7 5 485 | 58 51 24 109| 56 47 47 51 46 124 123 247 
* Colditz (m. Anſtalt) St. 1.5312] 124 88 120 105 110 295 252 | 8 3| 558| 44 35 37 7 415 103 92 117 121 105 267 241 538 


c ex 


**Grmma St. J. 11312] 280 313 269 261251 695 679 29 191 422 [121106 70 28 587 195 182 192 175 168 452 460 912 
*Mutzſchen St. II. . . .. 1558| 51 38 39| 37 38 100 103 2 1! 206| 14 18! 9 6 99 33 23 30 38 22 75 71 146 
„Naunhof St. II ..... 3427| 91107 95 88 84| 225 240 11 8 484 38 32 21 14 172 58 65 54 63 2 137 140 277 
Nerchau St. in 2443| 86 77 83 73 67 204 182 10 5 401 45 32 2019, 91 41 55 45 37 116 91 207 
s Frebſen St. irn. 1429| 48 54 55 55 55 131 136 8| 6 281 37 23 19 9 58 40 28 19 27 32 2 82 64 146 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, bie in den Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 
2) Einſchl. 2 Perſonen unbekannten Alters, die in den Spalten 13 dis 17 nicht aufgenommen werden konnten. 


— 


— — — 


— 
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Noch Überſicht 7. 


Namen 


Zahl der Geborenen 
lebend 
ME EN 


1906 prs ts en 


E 


1910 


4. 5. 6.7. 


21. Amtshauptmannſchaft Leipzig. 
95 100 95 95 111 


358 341 331 315 330 
99 99 83109 90 
234 220 189 200 225 


| 
200 232 236 223 221 


186 165 177 207 


93 


166 157 148 167 164 


478 411 477 435 383 1 137 1 107 | 
134151136 144 120 332 
155 137 138 132 


Mitt. 
bet Standesamtsbezirke lere 

St. I = Stadt mit Revidierter Bevöl. 

Städteordnung terung — 

St. II = Stadt mit Städteordnung [19085 bis 

für mittlere und kleine Städte 1910 
1 | 2? 

CHITA aao Ed er A 2 820 
*Gaubi ......... 10 648 
»Großſtädteln. . .. 3281 
Großzſchocher-Windorf 5 463 

»Gundorf (m. Böhlitz⸗Ehren— 

Der): ne ow en 5325 
*Holzhauſen ))) ). 5 581 
* nauthaͤu Wu. 4247 
Leutzſch ea 10 614 

Liebertwolkwitz ... 4315 
*Markkleeberg? )) . 3437 


**»Markranſtädt St. J. . .| 7597 


Mo ckõu nns 8 713 
Paunsd ordne 5354 
Schönefeld... 13 846 
**Yauda St. Iilin 4 907 
Wahren 9 366 
* Zwenkau St. Ii. 1524 


Zwenkau (Landbezirk) .. 2610 


Dahlen St. It.. 2961 
„Mügeln St. Irin. 3041 
* »Oſchatz St. 10 836 
* Strehla St. IE... . .. 3048 

Mermsdurf . 2 2220. 2 351 

Altmittweigaz ... 2 366 

** Burgſtädt St. JJ. 1 129 
*Rurgftädt (Landbezirk m. 
Göppersdorf )?) . 8212 
Claußntt ux re 4780 
**(Geringswalde Ct. II. . .| 4497 
*Sartmamiebot] . . 2... 5777 
** Lunzenau St. IiIrm.. 4140 

Mühlau . . 2» 2 2 2202. 2928 
** Penig St.I....... 7 505 

Rochlitz St. J. 6313 

*Taura (m. Köthensdorf)?) . 4445 

*Wechſelbunnn g.. 2 818 
** Auerbach et. I ..... 11558 

*Auerbach (Landbezirk) mit 

Schnarrtanne u. Vogels⸗ 

TUN) ) ew xxx 13 461 
"Bergen 2 2 2 2 222. 2 854 
Brunndöbrtrtaz . 3 747 

(ifejelb . . 2 . 2 . . .. 5 486 
"*Nalfeniteim St. JI. 14284 

»Falkenſtein (Landbezirk) .. 5 418 
*Slmgentbal . .. .... 6 832 
Lengenfeld St. J. 6481 
»Limbach i. vv. 2962 
MPlaoaaa gn 2 560 
*Rautenkranz nt. Gottesberg 

u. Tannenbergsthal') . . | 3453 

Rodewifh `, 8818 
Së Treuen St I ...... 7814 

*Freuen (Landbezirk) 4875 
*»Unterſachſenberg . .. 5384 
Wera 2 855 
"IVO, ue SN AE AÉ 3 180 


e 
— ——ñ— —•—äf EI 0795 mmi EEN ——— mmm ee EES ne nn Den cod 


36 


271 256 295 264 264 


375 368 398 403 365 
187183 186 175 179: 475 | 
471 449 419 428 424 1 116 1 075 


176 175 163 173 192 
320 307 318 337 370 
155.172 148 160 162 

84 86 101 115 102 


88 


74 81 84. 89 
111 85 73 89 98 


280 269 257275 270 
115 102 132 119 115 
70 69 49 57 65 


84] 87 79 63 81 
209 186 230 211 211| 


23. Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 
59 40 10/10 1011 53 


321132513121328 324 
152117711651145 162 
153/127] 149|147 113 
90811972091202 210 
1441144|151 126.113 
192|107114/106| 94 
98212572681270 245 
174!155|153/1611130 
176 183|180|165 173 


98 77 


297 314 313 


| 


548 580 


8 90 


24, 


u 


E | 
591 594 585 1 498 


125 118 109 104 110 
190 110 110 103 93 


219 196 207 215 211! 517 
516 505 568 469 490 1 290 1 
181 184 207 183 176 
231 901 225 188 161 
197 189 173 169 175 
91 93 89, 92 81 
89104 95 


| | 
118 128 110 113 122 
288 307 302 308 298 
246 227 242 233 219 
174 183 155 164 178 


15, 96 


168 180 173 176 160: 
112 100 98102| 82: 


130 112 104 106 


1) Einſchl. 1 Perſon unbekannten Alters, bie in den Spalten 13 bis 17 nicht aufgenommen werden konnte. 


77 


im eren || im Alto 
| tot | Lebens. im Alter 
. über- abre ER 
uſammen | 1 |, über 
u SECH pm m. | w. | bis 18 15 
• m. w. | 5 3.5 J. 
! 8 | 9 


aller Altersklaſſen 


1906 


247 949" 19! 4 5121 65| 35 23 4 96 43 
851 824 25 93.1 723|157|135 5322 323 | 110 
242 238 8 4 492 2421 19 7.113 28 
551 517 11 13 1092[|147|108 40 17 160. 116 
560, 552 16 10 113817 84 3715 135 84 
447 381 49 841| 96| 75 3120 598 188 
414 388 14 16 *832|114|102 45 10 110 81 
43 19 2 3062630216 7127 299 197 
343 10 11 1696| 85| 65 19 7 153 64 
314 284 15 11 624| 65| 55 2911 116 65 
686 664: 21 16 138711701117 5720 264 | 132 
984 925 32 20 1961 240214 | 7320 168 145 
405 23 13| 9468567 20| 8 130 71 
34 26 2251252 205 105/36 340 211 
451 428 10 9 8981101 71 46,16 203 95 
846 806 18 14 1684/171149 6029 211 138 
415. 382 8 11 816 88 67 aal 8 220 98 
247, 241 18, 8 514] 84 50 22| 9 104 54 
22. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 
216: 900| 10 7 433 41/2912 8 186 57 
236 220 12 6 474 53 48 1510 170 62 
686 665 20 17 1388128 106 75 45 25 1226 | 
265 318 5 6 594 74 56 2614 186 72 
165 145 8. 8 326 25 270 19 12119 47 


209 185 6| 8 408 


550 497 24 111 082 seier 47,17 384 157 
no AS | 
820 790: 49 24 1 676 [204 169 | 6325 356 169 
419| 389 13 11. 825| 83 63 3721 188 73 
362 327 11 8 708| 58 49 27| 8 217 86 
513 513 12 16 1054108 84 31lı1 251. 85 
347 331 5 8, 691 77 58 2616 165 76 
270 273, 7 6556/73 6415 7.119, 44 
690 632 19 6 1347163 124 54/22 381 135 
373 400 17 10 800 71 65 32'15 346 104 
416| 461 17 23 917112 97 28 15 180 111 
215 228 8 12, 463] 31 25 19, 5 159 42. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
Amtshauptmannſchaft Auerbach. 
802 i 39| 23 1 631 |192 149 || 67 25] 400 | 159 
1 [ T 
| | | 
1 400 | 51) 36 2985 |417 307 11742 491 281 
985| 281! 8' 2 576 64| 59 30 10 102 62 
268! 268 2! 6j 544| 39 33 23 10130 48 
524 14 20107512589 | 4415 138 93 
1258 31 33 26120306192 150 37,429 240 
440, 491! 1710 95894 91 59.22 151 98 
537 469 19 111036107 81 60 17 265 110 
4800 423 2215 940120 86 4119 274 122 
2100 236 | 5| 7| 458 52, 29 19 6 117 49 
222 237 100 5 474 48 38 24 9 109 44 
290: 3010 5' 8| 604 55 50 21 7 168 65 
804 699 27 191 549222140 7217 446 192 
613 554 27231217166 130 63 21 364 160 
448! 406 | 16' 6| 876108 93 3113, 194 95 
451 406 26 18 901| 7662 5721199 96 
2430 251 11 5 510 54! 48 16 4110 52 
277 2424 8 d 531| 43 39 18 5 117 2 


1907 


1908 | 1909 


3) Böhlig-Ehrenberg bildet (eit dem 1. Januar 19.0 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1910 zu Gundorf gerechnet worden. 
3) Vergl. hierzu die B meikung bei Sta t Leipzig auf S. 187. 
4) Göpperedorf bildet feit dem 1. Januar 19.0 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ift aber bis Ende 1910 zu Burgſtädt⸗Land gerechnet worden. 
5) Koͤthensdorf bildet feit dem 1. Juli 1909 einen beſonderen Standesa utsbezirk, iit aber bis Ende 1910 zu Taura gerechnet worden. 
6) Schnarrianne und Vogelsgrün bilden feit dem 1. Januar 1409 einen beſouderen Standesamtsbezirk. lino aber bis Ende 1910 zu Auerbach Land gerechnet worden. 
7) Tannenbergsthal und Gottesberg bilden feit dem 15. Februar 1909 einen beſonderen Standesamtsbezirk, find aber bis Ende 1910 zu Morgenröthe-Rautenkranz gerechnet worden. 


d 


1910 | m. 
| 


10.11. 12. [ 13. 14. 15. 16.] 17. | 18. | 19. | 20. | 21.1 22 |l 


40150 46 44 
146 144 118 133 
33 30 47 46 
85 85 94 92 
75 78 79 63 
192 209 191 40 
80% 74 76 71 
190 192 160 137 
79 52 71 63 
53 67 69 22 
130 133 121 11 
134 149 152 135 
69 42 58 40 
192 193 195 147 
91 91 89 71 
133 124 95 130 
90 80 68 72 
57 561) 54 49 
48 52 70 51 
53 80 53 48 
193 164 156 140 
69 71 72 72 
44 30 48 33 
52 38 34 43 
134 144 128 114 
147 179 174 148 
71 96 84 68 
67 81 67 58 
108 112 101 79 
72 66 67 61 
79 60 53 42 
159 158 | 148 144 
112 | 105 108 100 
86 99 81 62 
51 45 53 48 
181 ! 157 | 169 | 167 
957 | 282 | 259 | 295 
57 52 48| 46 
47 57| 38 45 
79] 81| 75 83 
218 | 239 | 199 | 218 
75 83 7685 
110 115 88 107 
115 111! 97! 96 
41| 40 48 | 45 | 
48| 58 39 39 
65 58 47 66 
186 | 179 157 183 
140 | 174 | 133 137 
87 87 80, 90 
91| 63 8481 
5248 42| 38 
50 45 53 33 


Zahl der Geſtorbenen (ausſchl. der Totgeborenen —— 


überhaupt 
| m. | zuſ. 
a3 [| 94 | 5. 
130; 93° 223 
357 333 | 690 
96 88 181 
946 226 472 
198 181 379 
451 369 | 820 
196!) 186 3821) 
451 425 876 
169 160329 
136 140 276 
351 277 628 
366 349 715 
174 136 310 
467 471 938 
246 191 437 
320 300 620 
202 206 408 
1541) 116 , 270°) 
141 | 137 278 
144 152 | 296 
413 | 436 | 879 
175 | 181 | 350 
95 107 202 
119 101 220 
374 303 677 
415 402 817 
195 197 392 
173 186 359 
255 230 485 
182 160 342 
147 131 278 
394 350 744 
268 261 529 
210 222 432 
119 120 239 
425 | 408 833 
784 | 590 1374 
133 | 132 | 265 
193 | 112 | 235 
915 | 196 | 411 
596 | 518 1114 
903 | 915 | 417 
279 | 951 | 530 
2911) 250 | 5411) 
118 | 105 223 
124 | 104 | 228 
158 | 143 | 301 
511 386 | 897 
388 | 356 | 744 
227 | 212 | 439 
194 | 221 | 415 
199 | 103 | 23? 
111 111 222 


Noch Überſicht 7. 
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Zahl der Gebore nen N 


ahl den der gi, borbeuen (e (aus jd, ſchl. der Totgebore nen) 


aller Altersklaſſen | 


1909 


Namen Mitt. 
der Standesamtsbezirke je e NE d im e. ten im Alter I ` 
€t. I = Stadt mit Rey:dierter Seoul, lebend tot | iiber: QA re von | 
Se Man en | | uſammen n TE f i Ak ^ über E 
TET it Sädt ord 6 U. 8 ( en aup TE. 
F Sue 1910 | 1906 "TE 55 | j JE Hi 80 s 1906 | 1907 | 1905 
1. 2 | s 4.5 6. 7.8. | 9. 10. 11. a ae TEA 17. 18. | 19. ; 9. | 
25. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 
def T uox 2 74961 251 227 2352338226 588 589 11 6 11 194/115 76 58 16 288 113132 115 
*Bad Gitter . . .. .| 4308] 143 120 142 122113 322 318 118 659 52 36 2420 279 64 78 88 
Brambach. . .. .| 3306 66 52 69 66 74 170 157 8 4 339 zu del 6 8124 30 47 44 
Milch, ; .1 36609] 103 93. 99 110 100 267 238 17 S. 530 40 26,13 8 121. 4S] 4 33 
** Narkneukirchen St. 1. . . 8733] 220,188 209 231 200. 541 507 24 11 1083; 59 53 26 9 311 87 83 77 
** Oisnitz St. TJ 139630 4381137 393 400 306 1005 969 20 22 2 016 1165 125 112 37 585 225 237 201 
*Olsnitz (Landbezirk). 17869] 282267262 244207 613 619 14 14 1290108 91: 68 20 288 122 129 107 
** Schöneck St. I.. Í | 4 J 150158 146 121 99, 357 317, 9 7. 690 60 35 | 2510 167 63 | 60 54 
96. Amtshauptmannſchaft Plauen. 
**Elſtorberg St. II. 4972| 129 134 131 125 121 318 325 14 4 061] 82 47 20 14 259 87 80 87 
Mühltroff St. IL. 1844] 02 52 61 71 55 144 157 23 5 30825 19 11 5 141 27 39 48 
** Mylau St. . 7928 256 221213 181170 536 508 14 7106051124 96 5921 331 130 137 115 
*Mylau (Landbezirk) 2547 83 78 68 60 61 182, 168 6 2 358 48 36 16 4 104 43 41 46 
** Netzſchkau St. I 7621 232 182 191 182 179 491 475 13 9 988 86 70 4915 273 112 99 102 
*Neumark j 3651| 109 95 92 95 82 225 248 11 4 488 58 51 1610 153 66 50 62 
Nana St. II.. .1 4174] 136 125 126 122 119° 336 292 10 16 654] 69 52 30 9 227 Ge 65 68 
*Straßberg (m. Nenndorf)? 2158] 93 59 79 57 69, 178 179 5 7 3609 35 35 99 82, 46! 32 39, 
*Theu nn 2732 124112 103 117 87, 273 270 4 5 552 64 42 24 12 116 54 49 55 
*»Unterheinsdorf. 20751 75 57 55| 59 55, 168 133 7 9 31737, 32 16 7, 92. 34 35 52 
27. Amtshauptmannſchaft . 
*Beierſeld 4234] 167 157 174 176 168 424 418 9 11 862 971 70 8 136 60 63 102 
Bernsbach. ... 3-43] 126 143 I. 32:118 126 352 293 6 9 660 cl 47 2 108 47 57 | 67 
Bodan 3829] 182 177 185 200,162 463 443 9 13 | 928 [1201107 44.10 126 91 105 85 
* Breitenbrunn 2754 93 103 98, 98 80 240 232. 8 9| 489 5% 44 16.6 132, 56 49! 53 
**(*"ibenitot St. I. 91391 366 332 356 327,318 867 862 31 28 1 788 [231 |i89 104 25 393 170 2o 190 
** (Grünhain St. II. 2496] 87 81 76 80; 79 209 191 11 4| 415| 4/33 28 7178 55 7257 
*Grünſtädtel ; 2504] 89 83 89 78 82 209 212 7 6, 434] 46| 45 2012 122 45 53 48 
Jch mngeorgeuſadt St. 116210 214250 219 236224 592 551 21 22 11861380120 6523242 119 123 124 
Lauter . — 54881 205 179 189247202 507 515 23 9 1054(119(111 48 17 191 108 84 108 
** Lößnitz St. Pil. 7160 269.248 277 253,219 616, 650 26 20 1 312 1157143 75 26 324 141 170 169 
*Lößnitz (Landbezirk) ohne Kod. 4d | | | | | 
Lenkersdorf z. X.) . 2267] 87104 78 99| 82 252. 198 5 1! 456 75; 50 27 7 68 42 16 40 
Markersbach. 2357] 81 811 94° 81) 91 241 187 12 8! 448 66 42 23 10 110 51 49 51 
**Neuſtädtel St. I 5124| 170 170 170 161.162 430 403 11 160 860 131,105 4625 200 110! 85 122 
Niederſchleemgaa .... 2519| 104 79 73 88 78 218, 204 4 2 428 62] 38 18 7 69 48 SE 45 
Oherichlema . 2520 92 86, 99 841 59 234 186 11 i 435 63) 43 22 8 87 19. 38 54 
*Naſchauu . 3493] 142139124 1271118 327 323 13 121675 [1001 79 35. 7132 76 83 74 
Rittersgrün i 565 104 95 86, 80| 92 229. 228 12 9! 478 46| 3v 21 6 115 46 | 58 Ä 38 
Schneeberg St. I 9213] 334 328 308 2 2991254 770 783 29 22 160413081196 81 30 416 197 206 | 220 
*Schönheide . ...198307| 355 351 330.297 2 269 805. 803 25 22 1655 [22-1198 & 34.384.185 | 244 166 
„Schwarzenberg St. Ess 5008] 130 143 129155159 372, 344 10 6 | 732 73| 59 29 20 222 | 19; 82 70 
* Ecvarzenberg (Landbezirt 3394] 128111119 108109. 302 273 5 3 583 60/41 37 21 146 59 7361 
Stützengrün .. 2570 95 82, 8» 19d 92 235, 217 7 6 465 | 49) 39 811 111 40 42 | 60 
* Aſchorlau 4669| 1741821179 182]160 449| 437, 20 9; 915 89 95 62,25]181., 73; S8 | 117 
28. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
*Bockwan. 5283| 174 172 171 145 131 391 405 17 8821 79 66 3413 174" 89, 66 88 
Cainsdorf 4385 180 123 171 150 136 366 394/19 8. 78794 78 4416 149 79 88 77 
*Croſſen .. 22881 85 100 84 85 92 231 215 6 5 457 57 50 2613 67 47 52 40 
Ebersbrunn 2 03 81 60 69 63 56 150 179 11 10, 350 25 33 16 4 87 36 Sa 38 
Frankenhauſen 2237 89 81 77 93 95 219 216 5 10 450 58 41,21 5 75 25 39 46 
Friedrichsgrün . 2978| 134 123 113 115107 331 261 11 7, 610 80 55 34 4 100 | 66 | 58 58 
** Hartenſtein St. II 2792| 108 98 97 90 84 235 242 12 8 497 70 76 28 8 160; 72 | 87 | 56 
** Kirchberg St. 1... 7406 189 205 184173 148 455, 444 26 11 l 936 [124 108; 4722 386 ; 144 , 157 142 
*Kirchberg (Landbezick) mit | | | | (| | | 
Burkersdorf!) . . . 3622 112105 97106 80 254 246 12 10 522] 44 46 21 18 151 76 65 38 
* Langenbernsdorf. 2456] 91 95 90 95 84 230 225 16 9, 480 67 51 16 8 129 60 59 43 
Langenheſſen 2524] 101105 94 91 87 241 237 5 4, 487 80 70 20 7 98 61; 56 56 
Leubnitz b. Werdau. 4252 154 135 131 123123 349 317 9 9 684] 90 67 32 15 145 | 69. 86; 76 
*Lichtentannen. 5616 233 229 219 228 201 597 533 25 121167195 129 36 6 192 132 113 129 
*Liebſchwitze. 2129 66 63 63 82 74 189 159 8 24 3588 39 22 19 5 77, 39 31 3 
* Neukirchen. 4795 136 143 171 144148 370 372 20 10 77297 82 32 11 165 83: 63 88 
*Niederhaßlau 6 380] 262 230 227 202 208 558 571 22 16 1167134113 5020 190 97 | 118 | 105 
*üaeberpblaniti . 241421052 952 943 894 873 2 408 2 306 111 73 4 898 [674 508 166 90 712 | 458 437 | 420 
Reinsdorf . 7877 336 311 339 285 298 814 755 16 17 1602207 169 63 16235 142 151 129 
Schedewitz. 5780| 213 201 180204170 500 468 10 12; 990118 89 59 26194137 86107 
Steinpleis . 3498] 157156160131 133 368 369 16 7, 760 [166 140 30 10/125 | 91 , 122 100 
Stenn 2026| 78 82 80 80 74 199 195 12 6 412 59 44 13 8 80 d 47 32 
e Ee 5623] 245 205 223 199187 548 511 28 17 11041144 98 4513159109 76114 
Wildenfels St. II 2597 90 76 63 62 74 176 189 11 4; 380 47 24 13 4152 61 19 37 
Wilkau : 8188| 276 1 280 238 212 607 633 40 26 1 306158 118 49 10245 134 135 (114 
Zichoden 2004] 80 82 88 86 219 194 13 8 434| 80 44 13 2! 90 58 35 42 


—— — 


A) Neundori bildet (eit dem 1. März 1908 einen beſonderen Standesamtsbezirk, ijt aber bis Ende 19.0 zu 
Sendesamte Löfnitz achorige Teil der Gemeinde Lenkerstori (Amtsh. Chemnitz) ut mit dem übrigen Teile der Gemeinde bei der Amtsh. Chemnitz gezählt worden. 
“an Stenbesamtsbezirk, ut aber bis Ende 1910 zu Kirchberg gerechnet worden. 


Straßberg gerechnet worden. 
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1 
| 92 || 
97 96 
89 92 
25 37, 
35 51 
92 119 
173 188 
111 106 
66 54 
76 92 
39 48 
135 117 
35 | 43 
100 80 
54 56 
82 73 
31 2 
59 41 
31 32 
68 58 
62 d 
74 * 55 I 
J6 | 38 | 
86 174 | 
55 | 51 
13! 56 
113 107 
93 93 
130 | 119. 
52 47 
55 89 
107, 83 
31 98 
48 34 
69 57 
40 45 
906 202 
166159 
89 83 
59 51 
34 45 
72 103 
60 63 
67 70 
37 37 
32 22 
48 42 
43 48 
75 52 
117 127 
46. 55 
55 54 
53 49 
44 74 
82 102 
35 23 
80 73 | 
102 85 
416 | 379 
139 129 
81 75 
85 73 
35 50 
84 76 | 
48, 45 
96 | 101 
48 4 46 |! 


überhaupt 


| 

m. w. zui. 

23 | 34 | 25. 
293 260 553 
212 199 411 
91 92 183 
104 104 208 
220 | 238 | 458 
531 493 1024 
288 287 | 575 
149 148 | 29 
237 185 422 
103 98 201 
345 289 634 
109 99 208 
231 . 262 493 
145 143 288 
205 182 387 
81, 89 170 
134. 124 258 
96 88 184 
182 | 169 | 351 
171 117 288 
207 206 413 
115 127 242 
492 458950 
149 141 290 
118 127 245 
297 289 586 
240 246 486 
358 371 729 
126 | 101 227 
130 115 245 
250 | 251 507 
110 84 194 
116 107 223 
189 170 359 
110 117 227 
560 471 1031 
418 472 920 
223 180 403 
153 | 150 303 
105 116 221 
214 | 239 ' 453 
196 170 | 366 
191 190 381 
104 109 213 
85 80165 
106 | 94 | 200 
147 126 | 273 
155 187 342 
345 342 687 
149 131 280 
140 131 271 
145 | 130 | 275 
175 174 349 
301 257 558 
75 87 1062 
196 | 191 387 
959 248 | 507 
1094 1016 2110 
350 340 | 690 
251 | 235 | 486 
239 232 471 
104 100 | 204 
246 | 213 | 459 
138 ! 102 | 240 
303 277 | 580 
137 92 229 


— 


Überſicht 8. 


b) ow e 


Sadbetreff 


Ld 


überhaupt 


2. 
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und 7 gezählten Gemeinden und Standesamtsbezirke. 
a) bedeutet die Summe der in der Überſicht 6 genannten 21 größeren Stadtgemeinden mit mehr als 15 000 Einwohnern, 
ſonſtigen Stadtgemeinden und größeren Standesamtsbezirke. 


* £ 


männl. 


2 


darunter 
— — 2. -] überbaupt 


4 


männl. 


darunter 


männl. a 


Zuſammenfaſſung nach Kreishauptmannſchaften und für das Königreich mit Unterſcheidung der in überſicht 6 


— Lm — -.Q5...— ́àͤüij. ——— •—äůwů4.—ñ.äĩꝛĩ˙3«ðX⁵rnᷓXßxßxꝛͤĩ — .... 


Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 
887 000 429 199 351 670 421 426 


Kreishauptmannſchaft Dresden. 


l 318 440 631689 ' 621440 | 439438 


Kreishanptmannſchaft Bautzen. 
Mittlere Bevölkerung.. 


435 270 211 341 67 083 211 746 


Zahl der Geborenen. 


1906| 12167 | 6252 1538 | 5896 | 30 387 | 15632 | 10898 | 15488 | 38039] 19246 16518 | 13666 
1907| 12066 6285 1515 5812 | 29920 | 15408 | 10904 | 15037 | 36934 | 18750; 15868 | 13392 
1908| 11810 6081 | 1552; 569 | 30159 | 15322 11122 ' 15138 | 36146 | 18506 15543 12963 
Lebendgeborene . 1909] 11565 | 5907 | 1362 | 5523 [| 29 588 15 177 10766 : 14976 | 34912 | 17930, 14799 Ä 12 509 
1910| 11070, 5678 1397; 5240 | 28127 | 14426 10212 14271 | 32917 17069 13657, 11996 
zuſ.] 58678 | 30203 | 7364 | 28165 |148 18175 965 53 902 74910 | 178978 91 501 76385 64526 
Totgeborene 2063 1174 231 951 [5313 2906 1939 2619 6747 d 3884 3043 2210 
zuſammen] 60741 313777598 29 116 153 494 78 961 | 55 841 77 529 | 185725 | 95385 79 428 666 736 
Zahl der Geſtorbenen. r 
1906| 2087 || 1173 213 978 [8184 4542 2793 4304 6084 | 3829 2776 2 539 
1907 2387 1413 277 1122 s008| 4493 2627 4308 6279 3517 2 481 2 472 
im erften Lebens⸗ | 1908 2088 1186 209 939 7411 | 4120 2553 3833 6148 3486 2457 2320 
jahre 1909 1934 | 1125 217 8726 788 3817 | 2246 3709 5612 3139 2'141 2228 
1910 1781 979 185 831 [ 6011 3337 1954 3236 4809 2745 1818 1916 
zuſ.“ 102775876 1101 4742 | 36402 20309 12173 19390 | 29532 186 716 11673 11475 
im Alt. v. 1 bis 5 Jahr 2 440 1250 305 1172| 6261! 3167 2 426 3018 7738 4.007 3 340 2 895 
s a 5.2515 ; 1 080 541 165 495 | 2498 1204 863 1272 3735 1882 1 680 ] 243 
„ 4155 30 = 2 099 963 123 4870 2041 1970 | 6818" 3147 3722 
„ 30 60 > 7099 3828 1264 11068 | 13971 7414 6 006 19 168 23424 | 13201 | 12958 | 1899? 
s = über 60 >» 13806 6174 1648 20324. 9814 7024 30767 13586 | 13662 
| i 
1906| 7249; 3735 919 3459 17343 9031; 6279. 8841 | 20720 | 10 723 9 535 7 021 
1907 7794 4004 1046 3 764 17856 9 397 6381  Á 9052] 20606 10567 9 473 7 084 
aller Altersklaſſen ! 1908 7662 | 3363 988 3601 | 17209 8970. 6302, 8627| 21231! 1101s 9 895 7 058 
1909 7352" 3708 1006 3443 | 16350! 5524 5867. 8424 | 20172 10401 9187 6909 
1910| 6745 3323 947 3208 15 579 8037 5634 7879 19 305 || 9845 8945 6478 
zufammen® | 36 802 141906 17 475 | 84 337 43 959 30 463 42 853 | 102 034 | 52501 47035 | 84550 
Rreiéanptmannidatt Leipzig. Kreishauptmannſchaft Zwickau. Königreich. 


319 445 S 29 895 396 956 280 781 429 895 l 662 598 |2 


Zahl der Geborenen. 


Mittlere Bevölkerung e 993 584734 615 029 253 919 2 036 003 1 821 950 


1906| 35929 | 18242 | 17235 10 500 | 28 429 ı 14687 | 9041 15384 | 144951 74059 | 55230 | 60934 
1907| 34959 17970 16646 10169 | 26 938 | 13838 | 8532 14621 | 140817 72251 | 53465 | 59031 
1908| 34541 17647 16327 , 10147 | 27216 || 13931 | 8823 14680 | 139872 | 71487 53367 58622 
Lebendgeborene . | 1909| 34239 17507 16141 10023 | 26417 | 13511 | 8533 14208 | 136 721 70032 | 51601 57239 
1910| 32959 16843 15501 9657 | 24.997 | Li 12566 | 8109 13438 | 130100 | 66582 | 48876 534 602 
zul.| 172 627 88209 81 850 50496 |133 997 || 68533 43038 72331 | 692461 | 354411 262 539 290 428 
Totgeborene . en 5833 ` 3299 2886 | 1586 | 4437 2557 1518 2299| 24393 || 13910 9620 9665 
zuſammen 178 460 ] 91508 84 736 52082 [138 434 | 71090 | 41556 ' 74630 | 716 854 i 368321 272159 ` 300093 
Zahl der Geitorbenen. | 

1906| 7383 4125 33504 2307| 6647! 3801 | 2162 3683] 30985, 17470 11298 13811 
1907| 6464 3554 2899 2030| 6171; 3505 | 1947 3405 | 29309, 16482. 10231 13337 
im erften Sebeng, | 1908| 6678 3660 2923, 2163 | 5852! 3267 1813 3291 | 28177 15719 9955 12546 
jahre 1909 6221 3441 2784 196 | 5190! 2892 1639 | 2837 | 25745, 1441 9027 11602 
1910| 5247 2981 2335 1586 3827 2681 1489! 2731 2676 12724 7781 10 300 
zuj.| 31993 17761 | 14295 10 042 | 28687 | 16146 9050 15947 | 136892 76809 48 292 61596 
im Alt. v. 1 bis 5 Jahr.“ 7024 3569 3333 2095] 6134 3136 2006 3 396] 29595, 15198 11410 12503 
K 5 15 3085 1564 | 1464 su | 2325: 1129 759 1217| 12724, 6321 4 931 5121 

= æ 215480 - 5717 3312 | 4057 4214 1792 1645 24719 11255 11817 
< - 30 60 - 19432 10859 | 11087 113943 11822 6482 4565 116758 | 757745 41783 35 880 79929 

„über 60 - | 25709 1166111427 17220 8056 5154 107820 40290 — 8915 

1906| 19516 10292 9329 5827 14803 78411 4960, 7840 | 79631 4622 31022 32 988 
1907| 18597 9707 9137 550514763 7718 | 4807 7838 | 79916 41423 30844 32273 
aller Altersklaſſen 1308| 19402 10037 9364 5606 | 14461 7558 4724 7688] 79965 114960 31273 32580 
| 1909| 18596 | 9691 8980 5360 | 13316 6881 4392 6991 | 75786 309 135 29 432 31197 
1910| 17559 — 9028 4680 | 13062 6715 4297 6962] 72 251 | 36948 28679 29207 
zuſammen!) 93 970 , | 48 735 ; 45 45 666 | 26 978 70 405 36743 23 180 J 37 319 | 387 549 I: 200 624 | 151250 | 159176 


1) Einſchließlich der Orflorbenen unbelannten Alters. 


Zeitſchrift des Königl. Sidi. Statiſtiſchen Landesamtes. 


58. Jahrg. 


1913. 


26 
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Üb er ſicht 9. 
Berechnung der Veränderung des Bevölkerungsſtandes durch Geburten, Todesfälle und Wanderungen in den im 
überſicht 6 und 7 gezählten Gemeinden und Standesamtsbezirken. 


*, bedeutet, daß der Standesa m tsbezirk mebrere ſelbſtändige Gemeinden oder Teile ſolcher umfaßt. 


**, bedeutet. daß zu dem Standesantsbezirke der Stadt auch noch Landgemeinden gehören, welche aber nur dann unter der Bezeichnung „Landbezirk“ Erwähnung 
finden, wenn fie den Vor bed ingungen (vgl. Tabelle 7, entſprechen. 


Einwohnerzahl im Umfang 


Einwohnerzahl im Umfang | In den Jahren 1906 bis 1910 
find ) vom 1. Dezember 1910) 


vom 1. Dezember 1910) 


In den Jahren 1906 bis 1910 
find ?) 


Namen der Standes Namen der Standes ⸗ 


amtsbezirke " amtsbezirke Sen 
bei d al If na bei der alſo alſo 
St. I = Stadt mit Revi- Voltszäblung eck e 19 1 geboren N St. I = Stadt mit ent, Volkszählung 1910 5 SE neboren x 129 5 
5 von mehr mehr mehr zu⸗ 5 von Wehr mehr mehr SN 
t. II = Stadt mit Städte oder : oder | oder t.II = Stadt mit Städte oder inſchließlich oder | Det 
ordnung für mittlere u. (einfhtiegtich weg⸗ ordnung für mittlere u. weni TS i N 
1910 [weniger b meniger Deeg 1910 weniger der weniger 
kleine Städte $ Totge ET 5 8 kleine Städte 9 RE | 2) o es 
1. 2. 3. 9 €[|[ 5| € 7. | os 1. 2. 3. 14. 8g) s 7. [s. 
I. Kreishauptmannſchaft Bangen. | 4. Amtshauptmannſchaft Zittau (Schluß. 
Seifhennersdorf 7999 8116 117] 928 688. 240 123 
8 St : f „ 1049 2286 Spiteunnersdorf | 2209 2104 1 276 5 
. , 9 3; 31 | 049; 2286 Waltersdorf. .| 2200 21 lm 202, a 102 
i "E 9 37084 23654218 2809 1409 956 
KR 11.7516 8048! 532 996 Sch 41 121 Bittau Ct. I 34 719 37084 23654218 2 14 56 
urlau ....] 2042| 2094 52] 299| 156 143 91 
-Großpoſtwiz .. 4833| 5155| 322 920 500 414 92 eee enen, 
»Königswartha. . 2146| 2172 26| 300 178 122 96 5. Stadt Chem- | | 
*9teberpugfau . 2254 | 2 344 90] 334 | 207 127 37 nig Ct. 1. . [249 486 287 807 38 321|44 557 24 70819849 18 472 
Ob fi . .| 6 810 6 A 7 
Ne j Coon], eom Keen Ge DN. 6. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
St. II. 3411 3489 781 467 266; 201 123 Annaberg St. I | 16 837 17028 191] 1928 1436 492 301 
»Schmöllin . . 3890: 4299! 409| 833, 422 411 2 Bärenſtein | | 


“Seidau . . . .| 5852| 6325 473|1098| 690 408 65 b. Annaberg .| 3905 4394 429) 715 404: 311; 118 
Sohland a. d. | Buchholz St. I. | 9306! 9679. 373 1398. 898 430 57 


Spree . . | 5258; 5335, 77] 835| 522, 313, 236 Cranzahl... 2268| £435 167| 390 253 137 30 
»Steinigtwolms⸗ f Crottendorf. a 5050 281| 965, 603 362 81 
d orie 3274| 3296 22 470 301 169 147, Ehrenfriedersdorf | k ) | 
Wehrsdorf . . . 2232| 2351| 119| 367| 223 144 25 St. [ 5843 5676, 167 929 576 353 52 
Wilthen. .| 4850| 5280 430] 882 413 469 39 Elterlein St. II | 2213; 2 481, 268 486 291 195 73 


Gelenau. . .| 5794 6132 338| 1293 862 4311 93 
2. Amtshauptmannſchaft Kamenz. Geyer St. 1. .] 6 275 6 451, 176 1099 728 371 195 


Bretnig . 2752 2 868 116 418 231. 187 71 Jahnsbach . . . 2399 2376 240 379. 234 145 168 
Elſtra St. II. . 1495, 1425 70 208 152 56 726 Söhftadt St. II.] 2 2588 2219 76] 370, 262 108 157 
Großröhrsdorf . | 7398. 8012 | 614|1074. 580 494 120 Königswalde. 2 882 2836. 460 488 349 139 185 
** ameng; St. 1. 11120 11533 4131539 985 554 141 Mildenau . . . 2 670 2694 46| 426 258 168 214 


Königsbrücd St.Il| 3 256 3730 474| 476: 271 205 269 Neudorf i. Erzgeb.] 2 846 

„Pulsnitz St. I .| 3939 4111 172] 448 272 176 4 Oberwieſenthal | ] | | | 

Pulsnitz (Land- d | | St. II. .| 1837 1729 108 328; 222; 106 214 
bez.) . . 7271 7650 3791181 634 547 168 „Scheibenberg | | ` | 

e St. II. 26321 2633 || 395, 274| 121 120 

—— S EE SE Schlettau 11. .] 3437) 3527 90| 582 348 234 144 

ernſta . | 435 181 | 26 8 , .. ..| 2900 3101 261| 466! 270 196 6 

*Gunemalbe . . .| 5747| 5728. | SC | | 18 212 700 


19] 864, 561 303. 322 Thum St. 1. 4190 4 302 112] 630 418 212: 700 
Ebersbach (Qöb.) | 9274; 9585 3111071 677 394 683 EEN : | | 
St. Il... 


2779  67| 435 278 157 224 


"(ibat ..... 6016 6319 303] 742 519 223 80 
Löbau St. 1. . 10 683 112061 


72 18 78 
243 247 276 


d 
697 637 60 90 


5781359 860 499 79 a b.s x 2946 0 
Neugersdorf. 11 458 11 595 1371308 812 496 359 Weſa b. Annabg. 2915, 2946 31] 490 2 
Neuſalza St. II | 1278| 1212 66 137 103 34 100 7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. 
Obercunnersdorf | 2635! 2 600 35 250 369 119: 84 Auerbach i. Erzgeb. 2 548 2 806 258) 421! 2360 185, 73 
Oberoderwitz. . 3454 3661 207] 448 323 125 82 Borna b. Chng. | 3 393 3499, 106| 168 426 342. 236 
Oppach. . 2917 2952 35 403 250 153 7718 Burkhardtsdorf .] 5 1210 5472, 351| 886 478. 408 57 
Spremberg. . 2359| 2584! 225] 335 191 144 81 Eeinſiede l.. . 4641| 4916| 275 775 384. 391 176 
Taubenheim . . | 2532 2523 9| 383| 235 48 657 *Glöla (mit Furth)] 4396| 4686) 290 947| 488, 459 169 
Weißenberg St. III 1352| 1212 140| 157 114 43 183 Gornsdorf. .| 2556 2928 372| Aen 230 230: 142 
i Grüna b.Chng. . | 5 443 5913) 470| 1000) 516! 484, 14 
4. Amt3hauptmannidaft Zittau. Harthau ur .| 5518| 6 484 966| 1414 726 688 278 
Bertsdorf . . | 2054| 2055 1| 309| 219 9% 59 Klaffenbach .. 1988 2 080 92 ug 208 211 179 
Großſchönau . . 7431 7806 375] 820 575 245] 130 Limbach St. 1. 13 723 16 806 3083| 2 324 1367 957 2 126 
Hainewalde... 2575 2695 120] 361 218 143 23 Mittelbach ... 2 206 2322| 116| 397 234 163 77 
*Herwigsdorf . . | 2587, 2630; 43] 403 312 91 48: *Mittelfrofna . . 2134| 2441) 210 458 240 218 92 
-Hirſchfelde. . . 3139 3314 175] 404 256 148 27 Neukirchen (mit | 
„Leutersdorf. . . 3866 | 3794! 2| 449 308, 141! 273 Adorf u. Mar- | i 
Niederoderwitz 3548 3770 222| 489| 3714 118 104. kersdorf) . . .] 8988 10 447 1459] 2096 1132, 964 495 
Olbersdorf. .| 5215, 5 463 248] 800 5021 298, 5% DOberfrohna .. 43810 5 269 888 812] 392; 420 468 
"ron St. II. . 2899 3021 || 122 540 3144 226 104 »Oberhermersdorf 1 25760 447] 525: 274 251. 196 


Reichenau .. . 9352| 9249, 7031223 884 339 442 Pleißa .. 28260 3043| 217] 551 264! 287 70 


1) Vgl hierzu die Erläuterungen auf S 207. 


N 2, Die Verlnſtzahlen find in Spalte 4 („Berluft an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren") und Spalte R („mehr weg- als zugezogen“) durch ſchrägen 
Druck gekennzeichnet. 


Noch Überſicht 9. 


Einwohnerzahl im Umfang 
vom 1. Dezember 1910) 


Namen der Standes : In den i > bis 1910 


amtsbezirke 
bei der alſo ü E | aljo nach 
St. I = Stadt mit Revi; Volkszählung 1910 H H Spalte 
t $8; geboren, 
dierter Städteordnung von mehr boren 3 mehr Eet 
St. II = Stadt mit Städte Deinſchließlich oder oder 
ordnung für mittlere u. ee a weniger! g 11 0 
kleine Städte ezog 
oHm S otgeborenen) 2) 1) 
1. ^5. 6. | 7. | s 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz (Schluß). 
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i 


d 


Einwohnerzahl im Umfang | In ben Jahren 1906 bis 1910 
Namen der Standes. vom 1, Dezember 1910) find 3) 


amtsbezirke A 
bei der alfo alfo [na 
- ge · ge 
pis I= See T Revi- Vollszählung 1910 | boren | ftorben geboren ie 
Eiser : 1 von mehr | mehr mehr zu⸗ 
D Stadt mit Städte- oder rer: oder E 
ordnung für mittlere u. i | ne | 
kleine Städte 1905 1910 weniger weniger ege 
hu 3 SE? |» 


1. ————— A 


10. Amt3hauptmannihaft Marienberg Schluß). 


*Stabenitein ( (mit | | | *Sroßrüdersmalde| 2489 2380 709 447 322 125 234 
Rottluff) . 5639 6487) 848| 1148 517, 631| 217 Lauterbach ... . 2541 2506 3% 435 277 158 193 
“Reichenbrand (mit ! NM **Qengefeld St. II | 3489 3428 54 583 316, 237 207 
Siegmar). 6136 735 | 1 222| 1316 559: 757| 465 Marienberg Ct.I (603, 7762 159 1233 671! 556 397 
Röhrsdorf. . 3291 3 460 169| 646 321 325 156 | »»Olbernhau St.I. ][ 8892 9681 789 1534 934 600 189 
*»Schönau (mit | : Olbernhau (Land- | | | 
Neuftadt). . .| 5606 5737.  41| 992 476 516| 475. beairt). o.. T 2547 22| 440 253 187 755 
i i | Pobershau . . 2181| 2189 dd 377. 192 185 777 
SCH 55 T 198 6258| 530| 1022 490 532 9r M - 2 236 2147 59 404 243 161 950 
Wüſtenbrand. .] 1918 2145 227| 420 254 166 61 Bes Wolkenſtein e Ul 2103 2116 13 301 221 80 67 
E TE | **Soblig St. II. 2379 2407  28| 359 227 132 104 
. Amtshauptmannſcha öha. 
Auerswalde 2875 2958 83] 526, 298 228 145 11. Amtshäuptmannſchaft Stollberg. 
**Auguſtusburg SE | à | | Jahnsdorf . . 3117 3414 297 630 520 1106. 187 
St. II. 2407 2 491 84] 360 251 109 25 Lugau $253 8 713 460 1925, 1073 855 395 
Borſtendorf. .| 2519 2721. 202 193 272 221 19 | ee | 
Dittersdorf. . 2291 2 458 1670 453 235 218 51 | (mit Ober- | 
“Dorfichellenberg | 2 494 20644: 150 551 237 317, 167. würſchnitz z. T.)] 6142 6860 7180 1466, 757 709 d 
Ebersdorf 4946 6152 1206| 1130 476 654 552 Niederzwönitz 2777 2860 83] 418 314. 104 27 
Eppendorf. . 4732 4879. 995 484 511] 364 »Olsnitz i. Erzgeb.] 15 459 17251 1792| 3940; 1958, 1982 790 
»Erdmannsdorf 2059 2142 439 205 234 157 | Stollberg St. I 7373 7863 4900 1265 gel 275 215 
Flöha 4086 4 605 847 409 4380 81] Stollberg (anb. | | | 
Frankenberg St. I| 13 350, 13 576 1886 1297 589 363 bezirk ).. . 3800 3795 j| 598 387% 211 216 
Grünhainichen 2260 2 248 361 185  176| 188 Thalheim 7061, 7711 650 1362 722 640, 10 
e dd E E 593 a 970 2 Zwönitz St. II. 3 464 3633 169 573, 395| 178 9 
eu pa DOT Ld ) | | Q 13: l DÉI B 
»Niederlichtenau . | 2630 2 781 414 291 193 42 
„Oberwiea 3412 3 616 668, 301 367 763 19 Stadt a ici ia | 
**éberan St. I .| 5 656 5 985 1055, 734 321 8 | , 
Blaue-Bernsdorf | 2183 2 796| 467 178 289 324 Dresden St.I [516 996 548 308 31 312/68 388 41 910 26 478. 4 834 
** Sidjopau SE ES 6810 6732 863 701 162 240 13. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 
en KE 3277 3572 755 387 368 „Altenberg St.II. ] 1632 1636 4| 241 166 75 77 
e uibus NY NIS 3 | **Bärenftein Et. D 600, 609 9g 105 51 54. 45 
» Dippoldiswalde | * | 
—" Se „ SE | St. 1. dul 4255 mu 362 401 161 250 
adt⸗Walden⸗ . * * i 
burg Taca ie, alae dens ie al CERT sea e p dee we, d» © 
„Bernsdorf. . . | 2295, 2262, 33] 494 309 185 275 —Geiſing St. I II. 1311 13161 sl 181 190 61 36 
St. Egidien. . 2227 2166 61 319 206 113 774 „Hö PE VE 1977 92119| 149] 396 177 149 " 
Gersdorf .| 7132, 7730) 598| 1718 1076 642 44 „Kreiſcha SC 3 449! 3714 965| 584 316 268 3 
nem: 24 596) 25 SCH 559 3316 2354 962 403 | **Oauenftein St. 11 2d 74 371 138 69 69 32 
ohenſtein⸗Ernſt⸗ vu , * ) 1 3 5 
thal St. I . .| 15103! 15 7760 673| 2594 1773; 821 746 e S 3 
ohndorfr . . 5161; 5788 627| 1268 638 630 3 Schmi - - | i EET 
ee 2824 2 867  43| 422 289. 133 90 Schmiedeberg 2335 24021 6 359 131 238 17 
Lichtenſtein St. I| 7504 7892] 388] 1296, 987 309 79 14. Amtshauptmannſchaft Dresden- EE 
Meerane St. I.f 25011, 25 470) 459] 3 716 25371179 720 „Hannewitz (mit ! Ä 
Mülſen St. Jacob 3675 3 883 208 697 540; 157 51 | E 3 202 3299 97 533 SE 296 799 
Mülſen St. Niclas] 2975 3006! 31] 549 379 170 139 « 11 8276. 1035] 1983 374. 711, 30. 
; l i | a Bricsnig . 7241, 8276, 1035| 1285 574 711 324 
Niederlungwitz 2057 2141 84 392 184) 208 124 EX e ec DOG. ds 
= m "Ve ü Ces Coſchütz b. Dread. 3 190 3347 157 570 222 348 191 
Oberlungwitz D . ( 524 í 651 133 1649 1 079. 570. 437 % € | í m norn gn: 97 C 
„„ : e Gre Geng l GE Gofiebaube . . . 36285 399% 3711 525 253 272 99 
Rödlitz 2612. 2818 206] 621: 369: 252. 45 | scien 14169 14 405 236| 2229 1114 1109 — 573 
Thum 2050 2027  23| 352 183 169 1792 44. . CUP farne "i l d 
ee stil 2796; 2817 al 299 271 28 63 Dohlen (mit lin. | 
albenburg St. 2 dk 2% 7 28 3 terweißig u. 
VU | Weißig) 6 525 6589 611043 320 523 459 
10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. | Gitterjec .. i 4 015 4 128, 113 829 432 397 284 
»Drebach (mit |o *(otbia. . . . . 4402. 4 730 328! 788 379 400 Si 
Griesbach u. ( *Grokburgt . 9927 2899 An 42m 257 171 206 
- id nn 1976 90 20 351 2d 2 | „az em d "x 2054 2 uU 193} 324 153 171 22 
orchheim .| « 5 51; : taig (mit Mod- | 
„Großolbersdorf Hii) ee 1242 4709! 467| 772 374 398 69 
(ohne Hohn⸗ »Leubnitz⸗Neuoſtra 5 5286 271] 711 293. 421 dni 
dorf, Amtsh.) | | | »Lockwitz 3044 3070, 26| 48D 224 257 231 
„ Flöha) . .| 3786 3 901 115| 736 469 267, 152 „Niederhermsdorf 2021 2058, 37] 335 199 136 99 


1) Bgl. hierzu die Erläuterungen auf S. 207. 
2) Die Verluſtzahlen jind in Syalte 4 (, Verluſt an Einwohnern“), 
Druck gekennzeichnet. 


Spalte 7 („mehr geftor?en ala geboren ) und Spalte 8 („mehr weg- als zugezogen“) durch ſchrägen 


26* 


198 


Noch Überficht 9. 


Einwohnerzahl im Umfang 


In den Jahren 1906 bis 1910 
vom 1. Dezember 1910) find) 


Namen der Standes 
amtsbezirke 


bei der alſo 8 s alſo [nach 
St. I = Stadt mit Revi- d 8 8 Spalte 
dierter Städteordnung ae ve boren | ftorben perd M 
St. II = Stadt mit Städte 5 oder 
ordnung für mittlere u. oder | eeinſchließlich oder weg · 
kleine Städte 190⁵ 1910 weniger der a Be 


2) Totgeborenen) 


| | 
14. Amtshauptmannſchaft Dresden-⸗Altſtadt (Schluß.) 


8. 4. 


»Niederſedlitz 2735, 3 053 318| 335 124| 211 107 
»Oberpeſterwitz 5 453 5 825 372] 900 707 193 179 
⸗Potſchappel . | 9887 10 863 976 1771 832 939, 37 
Rabenau St. II 3246 3 341. 95| 467 259, 908, 113 
„Somsdorf. .| 2719| 3014 295| 383 181| 202 93 
*OGtebi . . . . 2609] 2786! 177| 427 167) 260| 83 
„Tharandt St. IL | 2967 3149; 182| 391 206 185 3 
15. Amtshauptmannſchaft Dresden-Neuſtadt. 
Blaſewitz 7719, 7659; 60) 583 444| 139, 199 
*Bühlau . . | || 4305 4771| 466| 650 403| 247 219 
„Großokrilla. 3207 3 343 136] 534 202| 332 196 
Klotzſche 4692 5171) 4790 525 414 111 368 
„Kößſchenbroda 
(mit Naundorf | 
u. Zitzſchewig).] 14 743| 15 722) 979| 1672 1171) 501) 478 
Sangebrüd . . . 2320; 2541| 221] 283| 175 108| 113 
-Lauſa DK 3222) 3642| 420| 549 363 186 234 
*Qeuben 11157, 12 680) 1523| 1745 850 895| 698 
»Loſchwitz 7271 7862 591] 750 538] 212 379 
»Lotzdorf 2186 2 282 96| 358 t 189 93 
Radeberg St. I | 13299 13 413 114| 1977 1053! 924 810 
„Radebeul. 12 309 13273, 964| 1571; 721 850 114 
Rähnitz 1911, 2655| 744| 337, 16% 170 574 
„Reichenberg 3868 4 137 269 654 169 306 37 
Weißig 2357 2 412 57| 336 169 167 110 
16. Amtshauptmannſchaft Freiberg. 
Brand St. II 3288| 3180| 108| 5300 374 156 264 
Golmnig . . . .| 2238| 2 413] 175| 337 194 143 32 
Erbisdorr . . .| 2023 2167 144| 375 276, 99 45 
Freiberg St. I 35 153 36 237 1084| 4 340 3170| 1170 86 
„Großſchirma . . | 2719 2 569 75% 332 250 82 232 
Langenau 2998 2 797 201] 448 291 157 358 
»Langhennersdorf 3 693 3716: 23] 515 332 183 160 
*Steubaujen | | 
b. Sayda. .| 3871, 3996  55| 710| 412: 298 243 
Niederbobritzſch.] 2077| 1960 777 286 197 89 206 
*Dberbobripió .| 2227 2277 50 393 182 141 91 
Sayda St. 1. 1 370 1311 59| 182 124 58 117 
Seiffen. 3616, 3601.  15| 635 407 228 243 
*Zuttenborf . . . 3 260 3102| 158| 454 273 181 339 
17. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
*Giaubig . . . .| 3004 344 443| 643 314 329 114 
*(uba. .... 6132: 6649| 517| 1246: 510 736 219 
„Großenhain St.I | 12 024 12 217| 193] 1.447 1056; 391 198 
* (9rofjenfain i | 
(Landbez.) ..] 4251, 4507| 256| 682 384 298 42 
Radeburg St. II | 3204 3068] 136| 444 257| 187 323 
**9Jtieja St. I. . .| 14 073, 15 287; 1214| 2054 1178 876 338 
*Röderau . . . . 2128| 2200 72] 466; 162 304 232 
18. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
„Brockwitz 2132 32760 1144| 549 236 313 831 
Coswig. .| 5306 6161 855 856 484 372 483 
Lommatzſch et I | 4140. 41 79 39| 658 510 148, 109 
Meißen St. I 32 971! 33 884 913 4 399 deg) 1194 281 
»Meißen (Sonn: 
bez.) 12 236 12 3420 106 2 182 970, 1212| 1706 
**Wojem St. 1. .| 4879| 5132, 253| 679  493| 186, 67 
**Giebenlehn SU) 21211 1993; 128| 34v 195 52 1180 
Weinböhla. . .| 5556 6284! 728| 900  451| 449 279 
„Wilsdruff St. I1 } 3901 384:|  ó6| 529| 2760 253 309 
*aideila . . . | 4627 470:|| 73| 874) 360| 514 437 


1) Vpl. hierzu bie Erläuterungen auf ©. 207. 


Einwohnerzahl im Umfang 


In den Jahren 1906 bis 1910 
vom 1. Dezember 1910) find!) 


Namen der Standes 


amtsbezirke ch 
bei der alfo alſo Spe 
N ge⸗ ge 
St. I = Stadt mit Revie | Volkszählung 1910 | boren | ftorben geboren i 1 


dierter Städteordnung 


St. II = Stadt mit Städte 
ordnung für mittlere u. 
kleine Städte 


mehr mehr zu · 
oder Se 


1905 weniger eea 
* ?) 


19. Amtshauptmannſchaft Pirna. 


Berggie e | | | 
St. 373 1327 46 192 [139 53 99 
*Eopig .. . .. 5807| 6144 337| 985 483 509! 165 
„Cotta 2 391 2362| 29] 382 208 174 203 
Dohna St. Il .| 3935) 4347 412| 789 713 76| 336 
Dohna (Landbez.)] 5 660 6 010 350 1059 470 589 239 
*Gottleuba St. II] 1194 1414 220| 177 116;  61| 159 
Heidenau 4 981 5454 473| 997 365 632 159 
⸗Hertigswalde. 2195 2468! 273| 451 251 200 73 
*Hohnſtein St. II] 1238 1217 27] 140 98 42 63 
„Kleinzſchachwitz.] 7786 8 846 1060] 1373 631 742 318 
„Königstein St. I | 4224| 4082 14% 573| 442, 181, 273 
SE ! | 
P M 2717 20661, ag 430 239 191 247 
-Liebſtabt St. II 671 707 360 89 ol 2 34 
*Qofmen . . . 493 2575, 82| 432 248 184 102 
Mügeln b. Pirna] 6517 7072 555 1276 403 812 257 
„Neuſtadt St. I .| 4873 5331. 458| 629 395 234 224 
»Neuſtadt (Land⸗ | | 
bez.) 6 482 7481 999| 1258| 678 580 419 
Pirna St. I 19 224 19 525 301| 2 301 1793, 508 207 
»Reinhardtsdorf .] 2469, 2 455 14| 448 259 189| 203 
Schandau St. I 918 3403, 30| 361 297 64 34 
»Schandau (Land- | | 
bei.) 2... 3285 3307 589| 3201 269 247 
Sebnitz St. I 9 743 11 00 | 1 663 1464, 902 562| 1101 
„Stolpen St. II. 1590 1 a 151 . 910, 192 78 73 
„Wehlen St. II . | 1307 1264 294 172, 52| 9 


IV. W gie 


20. Stadt Leip- 


| 
zig St. I 1535 577/589 850 850) 50 27807 575 575 44 "m" 47416 799 


21. Amtshauptmannſchaft Borna. 


„Borna St. I. .| 8879 9201; 322] 1236! 963 273 49 
„Frohburg St. IT | 3622| 372 100 659 386 273 173 
„Geithain St. II | 3882) 4071 189| 699 407 292 103 
Groißſch St. 1 .| 5838 5 609 229] 797 469 328 557 
„Kohren St. II. 903 820 834] 128 92 36 119 
„Lauſigk St. D 3685 3 433 232] 455 382| 73 325 
„Pegau St. I. . 5655 5 785 130 944 559 385 255 
„Regis St. II. .| 1203| 1489, 286| 294 125 169 117 
„Rötha St. II. .| 2894 3112 2180 489 281 208 10 


22. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 


Döbeln St. I 18 908 19627 721| 2627| 1516) 1111| 390 
»Döbeln (Land- | | 
bez.) 6 541 6 630 89| 1138 571 567 478 
„Etzdorf. 2469 2421 480 396 211 185 233 
„Hainichen St. 1. | 7752 7862 110 873 701 172 62 
„Hartha St. II 6098 6 253 155| 969 522 447 292 
-Feisnig St. I 8 147 8 001 7460 1025 688 337 483 
Marbach 2154 2102)  52| 306 185] 121| 173 
„Roßwein St. 1. 9 300 | 9211| 89| 1362 786 576| 665 
Waldheim (mit | li 
Anſtalt) St. I | 12316 12 352 36 1550 996° 554| 518 
23. Amtshauptmannſchaft Grimma. 
* Borsdorf | 
b. Grimma. .| 2782, 3291 509] 470 181j 289, 220 
„Brandis St. 11. 2 630 2917, 287| 485 2 226 61 
Colditz (mit An- | | 
ſtalt) St. I 5154, 5460 306 558, e 9 297 
„Grimma St. I . 11177, 11440 263| 1422 930 472 109 


2) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 („Verluſt an Einwohnern ), Spalte 7 („mehr geſtorben ale geboren“) und Spalte 8 („mehr weg als zugezogen“) durch ſchrägen 


Druck gekennzeichnet. 


Noch Überſicht 9. 


| Einwohnerzahl im Umfang | In den Jahren 1906 bis 1910 Einwohnerzahl im Umfang | In den Jahren 1906 bis 1910 
Samen der Standes- vom 1. Dezember 1910) find 2) | Ramen derStanded- | vom 1. Dezember 1910) find u 
amtsbezirke S i amtsbezirke n 
bei- ber alſo e Ge alfo na bei der alſo S i alfo na 
St. I Stadt mit Revi -] Volkszählung 1910 [ 2 Spalte, St. I = Stadt mit 9teot- | Vollszählun 910 9 : Spalte 
boren | ftorben geboren 4 und 7 : SE 3 8 191 boren | ftorben ||neboren| 4 und 7 
dierter Städteordnung von mehr mehr mehr zu⸗ dierter Städteordnung von mehr mehr mehr au- 


St. II = Stadt mit Städte⸗ 
ordnung für mittlere u. 
kleine Städte 


oder oder St. II = Stadt mit Städte 
ordnung für mittlere u. 


| oder 
t 
kleine Städte 
i 


1910 [weniger 
3) 


oder 
1910 [weniger 
?) 


(einjtblietig || oder t 
ber weniger gezogen 
Totgeborenen) d 2) 


leinſchließlich 
der 
Totgeborenen) 


, weg · 
weniger gezogen 
2) 2) 


1. [ £1 Ra Ee A w äre Es 1. I: 83. 4. In |e | 7. | 8 
23. Amtshauptmannſchaft Grimma (Schluß). V. Kreishanptmannſchaft Zwickau. 
»»Mutzſchen St. III 1554 1562, 8| 206: 149 57 419 27. Stadt | : | 
Naunhof St. II. | 3351 3499 148| 484 296 188, 40 Plauen St.l [105 381.121 272 15 891019 530 9263 10 267 5624 
Nerchau St. II. 2285, 2599 307| 401, 222 179 128 28. Stadt | ; | 
»»Trebſen Gt. II. 1 391| 1465, 74| 281 160: 121 47 Zwickau St. | 68502 73 542 5 040010 507 6 801 3 706 1334 


Wurzen St. I 17212 18 582 1370] 2225 1352 873 497 
i 29. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 


WW Auerbach St. I. | 10 315| 12 721 2406| 1631; 895, 736| 1 670 
24. Amtshauptmannſchaft Leipzig. | eat (Land⸗ | l i 
*Gotbra . . . .| 2594 3032, 438| 5120 230 273 165. — — 4 309 14 634. 2 495 2985| 1461] 1524 901 
*Gaugih - . . . 9850 11 394 1544| 1723| 738 985| 559 Bergen 2 2380, 2700 576; 275, 301| 25 
m `; ee : S : = *$ j 36 e 943! 
bee, seem am mi sl los oo ast "iram -| ser de 1o saal e 183 
M c Së 4800 6083| 1283| ı 092| 496 596 e en 12 724 15 744 3020| 2612! 1178| 1434| 1586 
undorf (mi | t : | 
Bob tippen | | bez.) 5169 5652. 483| 958; 444 514 37 
berg). . .| 4429 6163| 1734| 1138| 405 733 1001 Klingenthal . .| 6793| 6968: 175| 1036; 560 476 301 
*Holzhaufen (bi | | | Lengenfeld St. I | 6086| 6850 774| 940! 578| 362 412 
1910 Probſt⸗ | : j “Limbach i. Bgtl. .] 2 929 2978. 49] 458 235| 223 174 
heida . . . .| 1991. 2690; 699| %41 833 8 691 „lohn -— e 2493. 20622 129 474 243| 231| 102 
„Knauthain . .| 3937, 4536. 6599 832 412 420| 179  "Sautenttang (m. | ! 
*Seupid) . . . 10 353 12862 2509| 2306| 938 1368| 1141 Gottesberg u. | 
Liebertwolkwitz . 4240. 4387| 147| 696| 350! 346| 199. Xannenbetgé | | 
Markkleeberg. .| 1230 1394 164| 624| 302, 322| 158 thal) : . .| 3381) 3522. 141| 604 314| 290 149 
„⸗Markranſtädt | Rodewiſch. . . 8095| 9494| 1399| 1549, 943| 606| 793 


&.I....| 697 ss 1253| 1387 665 722| 531 Treuen St. 1 [ 7360 ge 880] 1247 2 453 427 


Modau . . . .| 8181) 9211) 1030| 1961) 767| 1194| 164 Treuen (Land- at | | 
Paunsdorf . .| 5089 d 513| 946) 346! 600| 57 4752 4989, 237| 876) 461 415 178 
| 


beg.) uos 
„Schönefeld. . . 12 455| 15 147 2692| 2251| 998| 1953 1439 | Unterſachſenberg | 5390, 5372 24 901! 459 442 466 


„Taucha St. Il .] 4406| 53:6, 970| 898 456 442| 528 Berma . ...| 2875 2832 45| 510, 248| 262 307 
„Wahren . . .| 8405 10 264 1859| 1684 652/1032 827| “wota . . . 3132] 3299 167) 531 234 297, 130 
pe 15 | 
nn 19 4971 S 284 E? 427 u 106 | 30. Amtshauptmannſchaft Olsnitz. 
bez.) . 2523 2692 169 514 296 21s 49 Adorf St. 1. 7079, 7887 808, 1194 570 624, 184 
„Bad Elſter. . .| 4200 4409. 209 659 430 229 20 
Brambach. . .| 2232 2370 144| 339 195 144 — 
25. Amtshauptmannſchaft Oſchatz. 5 ; zu 3739, 169) 530 233 297 128 
Dahlen St. II .] 2866 3051 185) 433| 295, 138 47| St. I. 8 490 8959 469 1083 493 590 127 
seg Gt IL . 3076. 3003 % 474| 314, 160 233, *^bümig St. I. .| 13976 13951, 24 2016 1060| 950! 974 
Didat Gt. I- .|10853 10818. 35 1388, 916, 472) 507| „Sisnit (Candbez.)] 7930 7805, 125 1290 603) 687 812 
EL i x 3917 SE | 278| 594 367 227| 51|**Gdgoned Ot I .| 4512 4676 164| 690 313 377 273 
ermaborf. . .| : 2389. 78] 326 228 98 20 
i | | | 31. Amtshauptmannſchaft Plauen. 
, **(ljterbertg St. II | 4852| 5 084 232] 661 440 221 11 
NEM aa DEUn mann) E. Mühltroff St. IT| 1 798 1889 910 308 208 100 9 
Altmittweida .| 2271| 2 455 1844 408 234 174 10 Mylau St. 1. .] 7897 7957 60 1065 655) 410 350 
»Burgſtädt St. I | 7253| 8 175 922 1082 712, 370 552 | Mylau (Landbz.)] 2 542 2552 10) 358 216: 142, 132 
Burgstädt | B 'zNeibfeu Gt. I | 7673, 7565 108) 988 525 463 577 
(Landbez.) mit | | | Neumark . . 3688 30613, 75| 488. 303! 185. 260 
Göppersdorf | i ** Pauſa St. II.] 4102 4242 140| 654 413| 241 101 
ohne Kühnhaideſ 7 790} 8608| 818 1676: 883, 793 25 Reichenbach St.1 | 29 060 29 685 625 4434 2716| 1718| 1093 
Geringswalde — deg ae T Ge 0 (d 5 2089 2 222  133| 369 182 187 54 
| ! eundorf) 32222 : | 
St. II.. 4495 4499 4 708 378 330 326! *Theuma . . ..| 2712; 2750 38| 552 267 285) 247 
5 | *Unterheinsdori .] 2074: 2076 3| 317 200! 117 15 
mit Ortstei | 
Ss Kühnhaide) .| 5407, 6123| 716| 1054 513) 541 175 32. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. 
»Lunzenau St. II | 4127, 4153 26] 691“ 355 336 310 Aue St. 1. .} 17149 19 363 2214| 3181} 1691: 1560, 654 
Mittweida St. I 17 498 17 800 302| 2 309 1583| 726| 424 *Beierfelb . . .| 3521 4900 1379| 862, 371 491 888 
e EE 
1 oda n 7 55 92 d 8 5 
Rochlitz St. I .| 6258 6363| 105 300) 556 244 139| *Breitenbrum .| 2700 2595 105| 489 259 230 335 
*Taura m. Rö- | **Eibenſtock St. 1.| 8724 9 528 804| 1788, 1009, 779, 25 
thensborf. . . 4282! 4599 ad 917| 472 445 128 Grünhain St. I| 2399 2587 188| 415, 305° 110 78 


*eedjjelburg . . 2 819 2 816; 3| 463 259 204 207 *(jrünjtdbtel . . 2480 2 721 241 434 258 176, 65 
1) Vgl hierzu die Erläuterungen auf S. 207 


2) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 (, Verluſt an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren“) und Spalte 5 („mehr weg- als zugezogen“) durch ſchrägen 
Druck gekennzeichnet. 


Noch Überſicht 9. 


Einwohnerzahl im Umfang 


| In den Jahren 1906 bis 1910 
vom 1. Dezember 1910) find?) 


Namen der Standes 


amtsbezirke NE 
nad 


200 


- ; 
L —— 


In den Jahren 1908 bis 1910 
find !) 


Einwohnerzahl im Umfang 
Namen der Standes. vom 1. Dezember 1910) 


amtsbezirke 


nach 


! 
bei ber alfo | alfo bei der 4 alío | | alío 
EN TRU ge. ge; Spalte Z ; S ge- ge» Spalt 
t. I = Stadt mit Revie | V pa t. I Stadt mit Revi- paite 
diae Stee ) ER 1910 | boren | ſtorben geb n 4 und 7 poem Eon SOR 1910 | boren | jtorben BEN une 
S SE UM mehr | mehr Imehrzu- 8 Pon mehr mehr mehrzu- 
en = Stadt mit Städte | ^ oder (einfhfiei ließlich g | oder |? Ge St. = Stadt mit Städte- oder | (einſchließlich | Dber m 
ovbmung Tür müHere dt], on 1910 weniger Die ee 95 ordnung für mittlere u. 190 1910 weniger Ber weniger 
kleine Städte : gest GE kleine Städte S gezogen 
I a Totgeborenen) TED Totgeborenen) l 1) 3) 


L | 
32. Amtshauptmannſchaft ENDE (Schluß). 


—.— 


4. 5. 6. n| 
33. Amts hauptmannſchaft Swickau (Schluß). 


*Johanngeorgen- | | | *Croſſen DEE | 2134. 9432 298] 457 224] 233 65 
ſtadt St. II 6230 6 ge 42| 1156, 629 557 899 Ebersbrunn. . . 1 964 2110 146 350 186! 164 18 
Lauter .| 4940 6 001 1061| 1054 518 536 525 Frankenhauſen .] 2044 2418| 374] 450 215 235 139 
* Lößnitz St. I. .] 6929 7378 449 1312 775 537 88 Friedrichsgrün 3016. 292 74 610 2911-319 353 
Lößnitz (Landbz.)] 2200 2329 129 456 233 223 94 » Hartenſtein St. | 2 760 2822 62 497 362 135 73 
* Markersbach. . 2379 2338 47 448, 265, 183 224 Kirchberg St. I.f 7597 7227 370] 936 724 212 582 
**Neuſtädtel St. I 5111 5137 260 860 534] 326 300 | Kirchberg (Land 
Niederſchlema 24760 2561 85] 428 200 228. 143 bez.) 3652 3 593 Al 522 302 220 279 
Oberſchlema 2563 2 479 584] 435, 238: 197 281 „Langenbernsdorf 2381 25 528 Lo 480, 296, 184 37 
*Raſchau . .. 3379 3598 219 675 384; 291 72 Langenheſſen. 2450 2 SE 1444 487 284 203 59 
Rittersgrün. .] 2600 2533 67| 478, 248! 230 297  geubnig b. Wer- | | E 
Schneeberg St. I 9033 9 382. 349 1604. 1 082 522 773 dau 4167 4331; 164] 684 367 317. 153 
Schönheide 9367 9252 115| 1655 967 688 5803] *Richtentanne . . 5389 5 830 | 441| 1167 595 572 131 
** Schwarzenberg | | | »Liebſchwitzz . .] 1987 22061, 274] 358 172 186; 88 
St. I .| 4626 5367, 741 732 419 313 428 Neukirchen 4408 5158 750 772 417, 355 395 
„Schwarzenberg Niederhaßlau . .| 6280 6 474 194| 1167 545. 622 428 
(Landbez.) . 3151 3622 471] 583 311, 272 199 *Niederplanig . . 23 590 24 659 1069| 4898 2294 2 604 1535 
„Stützengrün . .| 2511 2625 114| 465 234 231 177 Reinsdorf. .| 7718 8027) 309] 1602 723 879 670 
„Zschorlau. . . .| 4390 4930 540 915 482. 433 107] Schedewitz .. . 5 656 5 897 241] 990 508 482 241 
Steinpleis . . 3438 3 555 1171 760 494 266 149 
a | ME Stenn 1948 2101] 153] 412 222 190 37 
VV „Vielan 5545: 5 698 153| 1104 504 600 447 
»Bockwa 5257, 5308 516 821 391 430: 379 Werdau St. I . 19 413; 20 830 1357| 3111 1855 1 256 101 
Cainsdorf 1 228 4 533 305| 787 408 379 74 Wildenfels St. II | 2544. 2646) 109| 380  255| 125 23 
Crimmitſchau | | | | Wilkau 8 259 8122|. 137| 1306 646 660 797 
St. I 27 609 28 818. 1 209| 3793: 2442 1351. 142 Zſchocken .] 1917 2 085 168] 434 250, 184 16 


1) Vgl. hierzu bie Erläuterungen auf S. 207. 


3) Die Verluſtzahlen find in Spalte 4 („Verluſt an Einwohnern“), Spalte 7 („mehr geſtorben als geboren“) und Spalte 8 („mehr weg- als zugezogen“) durch ſchrägen 


Druck gelennzeichnet. 


2 


(Jortſetzung des Textes von S. 180.) 

überſchuß als die natürliche Quelle einer fortſchreitenden Be: 
völkerungszunahme in Betracht, der auch erfahrungsgemäß in 
ſeiner höheren Bedeutung nur ausnahmsweiſe von der Zahl der 
Wanderungen bzw. dem Wanderung süberſchuſſe an: 
nährend, beſonders in Großſtädten und einigen wenigen Bezirken 
erreicht wird. Nach den Ergebniſſen der bisher neueſten Erhebung 
über die Gebürtigkeit der Bewohner, nämlich der Berufs- und 
Betriebszählung vom 12. Juni 1907 fanden ſich beiſpielsweiſe 
unter 4 585 500 damals gezählten Einwohnern Sachſens nur 
672 233 = 14,7 Prozent vor, die nicht in Sachſen geboren 
waren, alſo gewiſſermaßen als ein Wanderungszufluß angeſehen 


werden konnten, wofür 289 022 gebürtige Sachſen außerhalb des | 


Königreichs jonjt im Deutſchen Reiche lebten. Dagegen zählte 
man z. B. in der Stadt Berlin unter 2005 146 Bewohnern 
1193013 = 59,5 Prozent auswärts Gebürtige (dafür 396 593 


Berliner in anderen Bezirken des Deutſchen Reiches) oder bei 


den drei Freien Städten Hamburg. Bremen, Lübeck unter 
insgeſamt 1286497 Bewohnern 616577 auswärts Ge: 
bürtige — 47,9 Prozent (wofür 158213 Hanſeaten ſonſt im 
Deutſchen Reiche wohnten). 

Aber dieje hohen Prozentziffern auswärts Gebürtiger finden 
ſich eben nur in Großſtädten bzw. ſolchen Gebieten vor, die 
vorwiegend von einer Groß- oder Handelsſtadt beherrſcht werden; 
die Zahl von 14,7 Prozent Fremden in Sachſen iſt verhältnis: 


om nn 


. Pommern mit 6,1 Prozent, Schleſien itii Poſen mit 6,1 Prozent, 
kee Y d. Rh. mit 5,4 Prozent, Württemberg mit 6,2 Prozent 
u. a. m 

Ein viel genaueres Kriterium aber über die Wirkung von 
Geburtenüberſchuß und Wanderung auf den Bevölkerungsſtand 
eines Landes ergibt ſich aus einem Vergleiche des durch die 
Ergebniſſe der Bevölkeruugsbewegung berechneten Geburten— 
überſchuſſes und der durch die Egebniſſe der Volkszählung feſt⸗ 
geſtellten Vermehrung der Bevölkerung. 

In dem Jahrfünft 1906/10 fand fih insgeſamt ein Ge: 
burtenüberſchuß von 304912 Perſonen vor (vgl. Überſicht 
13 auf S. 208/209) oder 13,1 auf je 1000 Lebende der mittleren 
Bevölkerung. In der Kreishauptmannſchaft Bautzen ſtellte ſich 
dieje Verhältnisziffer auf 10,1 Promille, in Chemnitz auf 13,2 
Promille, in Dresden auf 144 Promille, in Leipzig auf 11,7 
Promille und in Zwickau auf 15 3 Promille. Dieſer Geburten- 
überſchuß war relativ niedrig im Vergleiche zu dem anderen 
Jahrfünft (ſiehe hierzu Zeitſchrift 1907, S. 128), und nur 
1881/85 fand ſich noch ein geringerer mit 12,9 Promille vor 
gegen 1896/1910 mit einer Höchſtziffer von 16,3 Promille. 

Die bedeutende Abnahme der Geburten in den Jahren 
1906/1910 war demnach nicht ganz durch die gleichfalls große 
Verminderung der Sterbefälle ausgeglichen, wenn ſchon nicht 
verkannt werden darf, daß der Abfall der Ziffer von 1901/05 
zu 1906/10 mit 1,4 Promille nicht fo bedeutend iſt als der 


| 


mäßig groß gegenüber den Ergebniſſen in anderen Bundesſtaaten | von 1896/1900 zu 1901/05 mit 1,8 Promille und daß aud) 
oder preuß. Provinzen (höher war ſie im Rheinland mit 14,3 Pro- der Durchſchnitt der Jahre 1876 bis 1895 mit etwa 14,2 Pro⸗ 
zent, Weſtphalen 19,9 Prozent, Brandenburg und Provinz Sachſen mille nur um 1,0 Promille höher war als die neueſte Ziffer. 
mit 22,7 Prozent, niedriger dagegen in Oſt- und Weſtpreußen, (Fortjegung des Textes S. 205.) 
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Überſicht 10. Verhältnisziffern zu den überſichten 6, 7 und 9. 


* bedeutet, daß der Standesamtabezirk mehrere ſelbſtändige Gemeinden oder Teile (older umfaßt. 


bedeutet, b & zu dem Standesamtsbezirke der Stadt auch noch Landgemeinden gehören, welche aber nur dann unter der Bezeichnung „Landbezir!“ Erwähnung 
fanden, wenn fie den Vorbedir gungen pel, Tab. 7) entſprachen. 


Auf je 1000 Lebende der mittleren mM pos Auf ie 1000 Lebende der mittler n |‘ Se 
Namen der Staudesamts⸗ 1 Les | tuale Namen der Standesamts⸗ er tuale 
bezirke 2. ern ss SE beairte 
D » Ce s 
St. 1 = Stadt mit Revidierter | Be | b St. I = Stadt mit Revidierter | Pe- NE o 
Städteordnung, borene Tot. über.. davon] ftar- | der Städteordnung. borene| Tote l| über. davon 
St. II = Stadt mit Städteord. Jeinichl.| ge. baupt] über 1 Jaur] ben | Bevöl- St. II = Stadt mit Städteord. Jeinichl | ge» haupt über 1 Jahr 
nung für mittlere und Tot. borene elnſchl.“ 1 falt bis] im  [ferung nung für mittlere und Tot. borene eluſchl.“ 1 jait bis 
tleine Städte ge⸗ „ Tote Jahr unter 1. Le. 1105 tleine Städte We l Jahr | unter 
allein : " : ; 8 allein x ; 
bore ne | 8e alt | „1? prene j bis bore ne | Be 
botene Jabr 1910 t) Ito’ene Jahr 1"10 1) 


I. Kreishauptmannſchaſt Bangen. 


4. Amtshauptmannſchaft Zittau. (Schiuß.) 
1. Amtshauptmannſchaft Bautzen. „Hirſchſeldee 25,0 | 0,6 15, | 12,8 0, 10, | 5,6 
Bautzen St. JI. 2170, 15 (al 1,5 [ 14, [11,3 | *€euteróbetf . .. . .. 23,5; 0,8 16,111, 0,7 16,2] I, 
**Biſchofswerda St. I. . 25,86 0,7 | 15,0 | 10,5! 2,0 | 14,9| 7, Jüeberobenvig . . . . . . 26,7 | 0,9 20,3 15,3 1, 115,6 | 6,3 
Otto 42246 xl. Ret 28,9 | 0,8 15,1 9,8 1,2 | 165] 255 Olbersdorf . .. .. 29,9 1,5 || 18,8 11,3 1,4 [21,0] 4,8 
»Großpoſtwigzg z.. 36,8 | 1,2 | 20,2 11,1 3,3 [22,3] Gs | **ittig St. ill. 36,5 | 1,2 21,2 12,4 2,2 [21,6 | 4,2 
»Königswart gag. 27,8 02 16,5 11,6 12 [154] 1, | Reichenau 26,3 0,5 119,0 | T 1? 20,7] 1, 
“Miederpußlau . 2.2.2... 290| 0,5 18,0 12,3 | 2,4 | 17,2] 4,0 GSeifhennersdorf . . n.. 23,0 0,8 117,1 112,2 1,0 16,2] 1,5 
*Oberneutirh ...... 43,3 | 1,8 | 24,8 | 16,9 | 2,5 | 14,9 3,8 Spikeunnersdorf. .... 25,6 , 0,8 18,7 13,5 0,9 18,0 Ze 
*»Schirgiswalde St. II... 27, | 0,8 15, 110,8 | 14 [14,5] 2,3 Waltersdorf... . . . Sa 0,5 || 18,4 14,6 1,6 12,9 0, 
Schmolln n .. 40,9 | 1,2 20,86 10,5 | 3,4 | 21,5 | 10,5 Zittau St. IJ. 23, 07 15,8 111,4 | 1,4 [15,5 6,8 
*(Zeibatt . 0s. S [36,0 1,0 122,68 13,4 2,1 [234] 81 übrige Gemeinden ber | | 
„Sohland a. d. Spree. .. SCH 1219,13, 1, 17, 1,5 Amtsh. Zittau 31,1, 1,1 2158 | 13,9 1,6 22,7] 3,3 
Steinigtwolmsdorf .. 28,6 1,0 18,3 12,5 1,5 | 17,4 | os , Oe HR x EN 
V 1 on r4 p E Amtsh. Zittau 26,6 0, 18,8 12,7 1, [18,3] 3,7 
hn 345 0,9 16,3 94! 1,1 17,6] 8,9 
übrige Gemeinden der | II. Kreishanptmaunſchaft Chemnitz. 
Amtsh. Bautzen 32, 119% 122 2,0 18,6] 20 N Zeg 
Amtsh. Bangen 29,5 1,0 17,811, 1 [17 | 55 5. Stadt Chemnitz St. 1. [33,1 1,1 18,4 10,0 1, [22,6 15, 
l l 6. Amtshauptmannſchaft Annaberg. 
| =. Amtshaupimannihaft Kamenz: Annaberg St.I..... 22,8 0, "170 11,1! 14 |234 | 1,4 
Breinig 29,7 0,7 16,4 10,5 1,3 17,9 4,2 Bärenſtein b. Annaberg. . | 34,2 1,2 19,3 9,6 1,4 25,7 | 10,8 
Elſtra S 9-5 1324.53 28,6 1,1 | 20,9 15,27 1,2 15,0 4,7 Buchholz St. 28,0 0,8 l 18,9 12,6 ' 1,8 20,3 4,0 
Srofröhrsborf . . . . 427, 0,8 15,0 10,0 1,6 [15,5 | 8,3 Cranzuhl ...... 33,1 0,5 "21,5 110 1, [30,7 | 7,4 
Kamenz St. I. 427% 0,8 17, 11, 1, 17,8 3, Crottend orie 39,3 | 1,7 24 | 12,8 | 29 |273| 5, 
Königsbrück St. II. 27,2 1,3 15,5 10,1 1,7 15,9 14,8 Ehrenfriedersdorf St. I. . [32,3 | 1,0 20,0 11% 1,7 24,9] 2, 
„Pulsnitz St. I. 22,2 0, 13, 10, 1,111, ] 44 (Elterlein St. Ii Aal 1,7 248 116 20 [28,3 112,1 
*Pulsnig (Ldb) . . ... 31, 1,4 17, 10, 2,3 17,1 96 GelenaNnns 43,3 1,0 128,9 11, 2,0 37,3] 5, 
übrige Gemeinden der | Geyer St. 34,5 1,3 22, 11,7 2,0 [29,7 | 2,8 
Amtsh. Kamenz 32,8 1,2 48, ! 119. 12 [178] 3,7 Jahns bach 31,8 | 1,0 1196 10,8 1,3 |25,4| 1» 
n G 40 VF Jöhſtadt St. irn 33,1 1,2 23,4 13,7 1,4 26,9] 2, 
Amtsh. Kamenz | 30,3 | 1,4 17,5 111 1,8 [17n] 4,7 | Nönigswalde 34,1 15 244 134 17 |997| Ie 
Mildenau ........ 32,2 1,0 119,5 13,5 1,9 16,0] 1, 
3. Amtshauptmannſchaft Löbau. Neudorf i. Crzg ebd. x 0? | 19,8 Un 14 26,6 2, 
, 0 Za 
**Ycrmitadt St. I 255 0% 21, 158 0,7 |21,0| 24 ul St. II 36,8 | 0,9 1249 1% 20 [28,5 | ^» 
. : 11% 5| 2 g Ct II 300 1,2 20% 13% 2,7 53 0% 
Cunewalde 30,1 | 1,3 19,6 13,4 , 1,8 [16,9] 0,5 Schlettau St. II 334 0,9 20.0 10, 2.5 25,2] 26 
Ebersbach b. Löbau . 22,7 0, 14, 11,0 li | 11, | 3,4 Sehma . 307 0˙9 178 111 28192 90 
. e A 3 24, 0,9 16,8 12,2 1,5 15, 5,0 | Thum St 1 DP E: 997 12 195 | 115 | 13 241 3. 
Löbau St.l ......12481 08157 11,3 14 [15a] 5 ) VV 3 EE Ee E 
8 9, 15, ' 4 [151] 54 | Unterwieſenthal St. IT 27,0 0,9 21,86 16,2 1,8 17, Se 
Neugersdor .. . .[227; 08 [141 10% 1,5 | 13,5] 1,8 Wieſa b. Annaberg. 33,4 1,1166 99! 20 178 11 
1 SC SA lu ga | 16,6 | 13,8 1 [125 | % übrige EE der gu Ni | ' 
Cbercunnersdorf. .. : „1 0,8 28,2 24,2 07 17,6 1, ; : | T | „ : 
Dóeroberig. . . . . 425, 0, 18,1 13,6 1,8 15, ën: Amtsh. Annaberg. ELA TS el (al Za 25, 3, 
Oppach ne cos , 24,5 | 0,9 | 14,0 94! 1, 17,3 La Amtsh. Annaberg 32, m | 20,8 | 11, | 1,9 25,7 2,6 
35 C, 15, | 19154 15 16,0 9,5 | 
aubenhenln kee. 30,3 0,9 18,6 12,3 1, 17,7] 04 : ; 
»Weißenberg St. I1. . . 24 1, 178 12,5! 0s | 165 1204 | n EE 
übrige Gemeinden ber | ` Auerbach i. Erzgeb. 314! 1,3 117,6 | 33 1,0 24,3 11,2 
Amts. Löbau 37,2 11 19,2 13,3 15 [| 184] 1,5 | on. b Chemnitz.. 44, 2,1 24,7 95! 24 9005 3,1 
T SC SE ue 5 — — Burkhardtsdorf. 33,4 1,1 18,0 10,4 1,2 20,2] 6,9 
Amtsb. Lobau | 25,7 10 (172: 12,5! 14 Igel 2,0 | ei : à "T » 15 16% "M 1,5 |20,| 5,9 
an er Furth) 41,7 1,5 n 9,1 18 |2731]| 6,6 
J. Ante TEPL orngdorf . .. .... 33,5 | 0,9 16,7 9,0) 1,4 [21,0 | 14,6 
lmtshauptmannſchaft Zittau Grüna b. Chemnitz.. . [35,2 | 1,3 18,1 9,8 1,6 |207] 8,6 
Bertsdorf . `, 2.2... 30,1 0,0 21,3 13,2 1, [25,4] 01 | Harthbau ..... . . 447,0 12 24,1 8,3 2,3 [31,9] 175 
Großſchönau „ ep A 21,5 | 0,2 151 [11,9 | 1n 121] 54 Klaffenbacg g 41,2 18 | 20,4 | 8,9 13 |247 | 4,8 
Hainewalde .. a.na. 27,4 0, 116,5 12,7 14 [12,1] 4,7 Limbach St.. 30,3 | 151 17,9 10, 1,7 121,3 [22,3 
*Hermwigsdotf . . 30, 0, 23,9 17,3 1,8 | 139] 1,7 Mittelbach .. 35,0 1, 20,7 11,86 1,4 [21,8 ] 5,3 


t) Die Zahlen bei Bevolkerungsabnahme find sch: gedruckt. 


Noch Überſicht 10. 


Auf je 1000 Lebende der mittleren] Auf je] Broe 
Bevölkerung tamen im Jahrſünft | 10 


Namen der Standes amts- 


1906 91 tuale 
bezirte bis 1910 jährlich 
St. I Stadt mit Revidierter Ab. 
Städteordnung. 


St. II = Stadt mit Städteord. 
nung für mittlere und 
kleine Städte 


Venusberg) 38,0 1,5 24, 1,8 32,1 1,8 
Forchheii en 377 2,2 | 99,2 134 3,0 18,7 2,6 
Großolbersdorf (ohne . 

dorf, Amtsh. Flöha . . [38,8 1,9 | 24,3 12 | 1, [26,6 30 
Großrückerswalde 36,7 1,6 20% 15% 2, 26,4] 4,4 

Lauterbach 34, 1,7 21,9 14,9 3,1 16,4] 7, 

Lengefeld St. II 33,7 1,6 20, 12,7 1, [180 1,6 

Marienberg St. I 32,1 | 0,6 176 11, 3 2,9 17,9 2,1 

* Olbernhau St. JJ. 33,0 lo. 20,1 12,4 29 20,9 8,9 
*Dlbernhau (Landbez.) . . [34,7 Ls 2,3 |23,8| 0,9 
Pobers hau 34,6 17 17,6 | 10,1 2,7 17,86 0,4 
Rübenua unn 36,8 1,3 29, 14,5 3,9 17,7] 4, 

*»Wolkenſtein St. II. . 1285 0,9 21, o 12,7 1,4 26,7 0,6 

* Zöblitz St. II. . .... 300 1, 1190 134 2, [13,8 ie 
übrige Gemeinden der 

Amtsh. Marienberg 30,8 daa 18,8 A 1: 2,4 120,0 2, 

Amtsh. Marienberg | 34,8 ' 1,3 E 1 12, 2, 21,5 | 1,0 
11. Amtshauptmannſchaft Stollberg. 

ahnsdorrr r 38,0 1,2 ‚31,8 18,7 1,3 32,0 9,5 
9 d EE 45,4 19 25 9,9 | 2,4 31,0 | 5,6 
»Niederwürſchnitz (mit deeg | 

Grein ug 45,0 1,5 oe 8,7 2,4 [30,1 | 11,7 
Niederzwöni .. . .. 29,6 ; 0,9 122,3 12,3 1,6 131,4 | 3,0 
*Olsnitz i. Erzgeb. 48,1 1,7 285 .94 2,27, | 11,6 
Stollberg St. 33,2 1,2 26,0 15, | 1,9 30,6 | 6,6 
Stollberg (Landbez.) . . 531,5 ' 1,0 |. 20,4 10,0 | 1,4 | 31,8 | 0,7 
Thalheim 36,8; 1,0 19,5 9,3 | 1,8 [25,8 | 9,2 
Zwönitz St. II. 32,3 1,3 22,2 11,7 1, 30,0 Aa 
übrige Gemeinden der 

Amtsh. Stollberg. . 38,1 1,3 23, 10,1 1,7 [81,8 | 1,8 


roD cer 


7. Amtshauptmannſchaft Chemnitz. Schluß.) 
Mittelfrohna 39,9 1,0 20,9 | 88; 1,3 [28,6 14,5 
»Neukirchen (mit Adorf und | | 

Markersdorf ). 43,0 1,2 23, 9,7 1,9 [29,0] 16, 
Oberfrohnn aa 33,6 1,16, 8 | 1,9 | 20,5 | 20,3 
Reeg E EES 44,5 | 1,4 | 23,2 9,6 1,9 28,3 21,0 
Plei e 37,5 1,2 | 18,0 82, 1,6 23,6 7,7 
*Rabenſtein (mit Stottluff) . 37,8 1,4 | 170! 8,8 1,2 [18,8 | 15,0 
*Reichenbrand (mit Siegmar) 38,9 0,8 | 16,5 | 8,1 1,2 120,0 19,9 
Röhrsdort. . ..... 38,2 14 19,6 | 9,81 2,1 |230] 541 
Schönau (mit Neuftadt). 34,7 1,2 16,7 81! 1,7 |21,9| 0,7 
Wittgensdorf b. Limbach . |34, 1,8 | 16,3 9, 1a 16,4] 9,3 
Wüftenbrand. ...... 41, 1,0 25,0 10,8 2,9 [33,2 | 11,8 

übrige Gemeinden der | l 
Amtsh. Chemnitz 37,5 1,3 SI 21,2 10,4 , 1,9 26,2 3, 
Amtsh. MN 37,1 1,2 19, "n 1,8 [24,2 | 11,5 

8. Amtshauptmannſchaft Flöha. 

Auerswalde 35,1 1,7 19, 10,5 1,9 23,0 2,9 
*Yuguftusburg St. II. 294 0,8 205 | 16,1 1,4 12,6 3,5 
Borftendorf . . .. ... 37,8 0, 20,7 10,7 2,6 24,9] 8,0 
Dittersdor rt 38,1 1,2 19,3 8,9 1,3 26,2] 7,3 
*Dorfichellenberg . . . . . 43,1 2,2 19,2 9,0 2,5 | 19] 6,0 
Ebersdorf. 40,6 0, 17, 7 1 21,424, 
Eppendorf ....... 41, | 1,0 1201, 8,9 2,0 25,2 34 
unten, A n es 41,8 | 21 19,5 10,4 1,9 17,7] 4,0 

— c 38,9 14 |188| 9,3 2,321,512, 
Srantenberg St. I. 230 1,2 19,3 12,7 1,9 |19,9| 1,7 
GrünBainijen. .. ... 32,0 0,9 16,4 11,2 2,0 | 14,0| 0,5 
Krumhermersdorf 43,2 | 1,4 1281 13,1 2,3 32,7] 2,» 
Leubsdorrm 38,5 19 19,3 11,3 2,4 | 181| 4,8 
NiederlichtenauNuu 30,6 | 0,8 16,3 10,7 1,816, | 5, 
»Oberwieſ a 38,0 | 1,2 17,1 9,2 1,8 18,4] 6,0 

»Oderan St. 36,2 | 1,3 25,2 17,2 3,3 19,2] 5,8 
Plaue⸗ Bernsdorf 37 09 14,2 8,0 2,0 114,3 [28,1 
* Zſchopau St. JL. 25,5 0,7 20,7 14,3 2,1 23,0 14 
*Zihopau (Landbez.) 44,0 1,0 22,86 10,7 2,4 25,3 90 
übrige Gemeinden der | B 
Amtsh. Flöha 34,8 | 14 | 19,8 | 85 2,22, 1 1,2 
Amtsh. Flöha | 35,9 | 1,2 119,7 | 1155 | 2,1 |21, | 5,1 
9. Amtshauptmannſchaft Glauchau. 

»Altſtadt⸗Waldenburg 29,9 | ls |18,8 Us 1,4 119,6 | 3,6 
"Berndorf ....... 43, 3; 1,2 127,1 | 11,1 | 19 [35,2 1, 
Callnberg St. 11. . . .. 99, 1j 1,4 19,3 | 10,7 1,6 {26,3 | 0,0 
St. Egidien ....... 29,0 | Oe 18,8 10,7 | 1,4 126,0] 2, 
Gersdorf `, 46,2 2,0 28,9 9,9 2,7 |385] 84 
Glauchau €t.1 . . ... 26,7 | 1,0 18,9 112,6 | 1,9 |20,8| 2,s 
EE St. I. 35,7 | 1,0 | 24,4 12,0 1,8 [32,5] 4,5 
$obnbot . . . 2.2... 46,2 1,1 123,3, 81 2,5 31,1 12,1 
*Langendursdoif . . . . . 29,7 1,3 20,3 | 11,3. 1,2 [272] 15 
Lichtenſtein €t. 1. J. 33,6 0,9 125,6 14,6 1,9 |30,9| 5,2 
Meerane St.I ..... 29,4 1,0 | 20,1 | 12,1 2,0 24,86] 1,8 
Mülſen St. Jacob 36,3 0,5 28,8 13,8 1,7 [39,7 | 5, 
Mülſen St. Niclas 36,7 1,3 25,3 10,3 1,5 [37,4 1,0 
Niederlungwi . . . . 39,2 1,1 mn 94' 2,2 20,7 41 
Oberlungniß . . . ... 38,7 1,2 1254 11,3 1,5 34,3] 1,8 
RödlitAzz . 45,7 , 1,8 27,2 9,9 3,1 135,3 | 7,9 
Thum 34,5 | 1,1 p? 10,6, 1,9 18,8] 1, 
"Waldenburg Ct. 1 . . 21,6 04 19,6 15,4 19 17,4] 3,3 

übrige Gemeinden ber d | 
Amtsh. Glauchau 35,2 1,3 121,0 11, 1,9 25,5 1,4 

Amtsh. Glauchau | 33,2 | 1,2 22,0 117 1,9 28,3] 30 ` 


1) Die Zahlen bei Vevölkerungsabnahme find e gedruckt. 


Namen der Standesamts- 
bezirke 


St. I == Stadt mit Revidierter 
Städteordnung, 

St. II = Stadt mit Städteord⸗ 
nung für mittlere und 
kleine Städte 


Auf je 1000 Lebende der mittler n au Bro- 
Bevölkerung tamen im Jahrfünft 1 
1906 bis 1910 jährlich tuale 


Ge, | Geſtorbene 
borene Tote über.. davon] ftar» 
einichl.| ge- daupt über 1 Jahr] den [ Bevöl 
Tot. borene einſchl. 1 falt bis kerung 
ge, | allei Tot: 1905 
allein | ge alt bis 


borene 


10. Amtshauptmannſchaft Marienberg. 


* Drebach (mit Griesbach u. 


| | | 


= = mt 
Amtsh. Stollberg | 40,3 da 23,7 305 | 2, 2,0 29,6 7,0 


12. Stadt Dresden St. I |25,7 


III. Kreishanptmannſchaft Dresden. 


1,0 15,7 11,1! 1,6 14,9 6,1 


13. Amtshauptmannſchaft Dippoldiswalde. 


Altenberg 
** Bärenſtein St. II . 

** Dippoldiswalde St.! 
*Frauenſtein St. I1. . .. 
*Geiſing St. II 
** Glashütte St. II 
*Höckendorf 
*Kreiſcha 

* Lauenſtein St. II 
*Poſſendorf 
*Pretzſchendorf 
Schmiedeberg 
Gemeinden 


übrige 


St. II 


e èe èe „„ „„ ò +% 
. è> % ọọ 9 a 


Der 


Amtsh. Dippoldiswalde. 
Amtsh. Dippoldiswalde] 30,1 1,1 ie 2 10,9 | 1,5 14,5 5| 4,6 


29,5 0,9 | 20,3 | 15,3 | 1,2 [14,5 | 0,3 
34,7 i 1,6 16,9 10,6 | 1,7 |14,0| 1,5 
27,72 1,0 [19,6 15,1 1,5 [13,7 |10, 
24,3 0,6 16,2 12,0 | 1,7 15,1 0,2 
27,5 12 18, 3 13, 7 1,7 [12,7 0, 
981 0, 12, 8, 1,0 12,0 [11,1 
31,8 y : 17, 12, 3) 2,1 12,4] 7,2 
32,6 17,8 10,8 2,00 1187| 7,7 
32,2 = | 16,1 11 12 | 94 | 44 
32,0 1,5 18. 108 1,5 18,4 1,6 
28,8 1,1 138, 6 9,7 1,7 [10,0 4,9 
31,1, 1, 1 l 11,1 6, 8 | 1,8 10,4 2,9 
2, | 1,2 Ir 104 | 14 J 14, 4, 


208. ir 
Noch Überſicht 10. 


— — —— — 


tie 1000 Lebende der mittleren Kéi Va Auf a 1000 Lebende der mittleren v pi^ 
evölferung t e [ t i Í * 
Namen ber Standesamts- n e | tuale Namen der Standesamts ; ot Tr were r tuale 
beairte — bezirke — [nn x 
St. I = Stadt mit Revidierter Geordene i i St. I — Stadt mit Revidierter De Geftordene boreneſ nahme 
Städteordnung. über- davon „der Städteordnung, borene Tots | über. davon] Der, | ber 
St. II = Stadt mit Städteord. einschl.) ge» baupt über 1 Jahr Bevöl- St. TI Stadt mit Städteord- Jeinih! | ge- baupt über 1 Jahr] ben [Bevöl- 
nung für mittlere und Tot- borene elnſchl.“ 1 alt bis kerung nung für mittlere und Got. borene €" f| 1 galt bis] im kerung 
kleine Städte Tot- 1905 kleine Städte ge. | alein | Tot- Jahr | unter | 1. Gel 1905 


| sate 


botene % | alt 


14. Amtshauptmannſchaft Dresden-Altitadt. 


(mit Kleinnaun⸗ | 17. Amtshauptmannſchaft Großenhain. 
F b^.» xo& * a 32,8 0,86 14,6 8,5 1,7 [17,0| 3,0 * D 39,3 1,0 19,4 0 7 
TI `. % lin KIC gem CREE 3% 1 160 4% 2s kd 8% 
Coſchütz b. Dresden. . 34, 0,9 13.0 6,2 2,6 [19,1 49 Großenhain St. .... 23,9 0,8 | 174 12, 15 |178| Le 
Coſſe baude 275 0,5 132 8, 15 |16, 10% »Großenhain (Landbez.) .. [31,1 0,6 17 10 18 22,0 6, 
C 31,1 117 9ı 2,22, ia Radeburg St. II. 28,3 0,8 16, 120 1'5 |130] £? 
*Döhlen (mit Unterweißig u. | „„ Rieſa St.I....... 27 10 16,0 10 20 |168] 86 
MEN) 203a mos 316 12 | 150 8,7 2, 1195| ln »Röderan 430 15 |150: Ga 21 | 171| 34 
Gitterſe 40,” 1,5 21,2 89 2 27,6 258 übrige Gemeinden der F 8 
Gorbitz e 34,5 1,0 | | 160 8,5 1,8 21,2 1,5 Amtsh. Großenhain e e e 29,5 el (p 1 | 15,4 9,8 d 1,5 | 15,8 4,9 
Großburggnhiete 29, 1,0 17% 104 | 2,5 [218| 72 x Gm i E 
*Hainsberg. g 301 0, 14,2 90 | 1,3 | 1653] 9,4 Amtsh. Großenhain . | 30,9 1,1 | 16,5 104]. 1,2 [167 | 5? 
*Kaitz (mit Stodrig) . . . . [34,4 1, 16,7 8,8 | 2,5 | 20,5 11,0 
*Deubnig-Neuoftra. . . . . 27,7 0,8 |11,4| 6,3 | 1,2 [16,0] 5, 
Kee Ara A ars rt Se 0,9 || 14,7 | 8,6 | 1,4 | 16,9 | 0,9 18. Amtshauptmannſchaft Meißen. 
iederhermsdor .... 32,88 1,4 19,8 10,3 | 2,4 24,9 1,8 " Án « m 
*Niederfedlig . . . 2... 23,1 0,6 8,8 5,0 | 0, | 135 | 11, S end E = ve CW | Aa de Ep e 
»Oberpeſter witz 31,9 0,7 25,0 18,6 | 2,1 118,2 | 6,8 “0. BAS Ach m 4 1 316 20 24 162 Ap 5i de 
*Sotidappel . . . . . .. 341 10 160 7 2,0 22,6 9 Meiden poa 50s |. Ze Ere 183 en Ze 
Rabenau St. II..... 28,3 1,2 15,7 89 1,6 20,8 2,9 Mei = Band ZA « di 5 o 16" E L a ais 
*Comábot[ ....... 267 0, 12,6 7,7 1, 117,5 110,8 Bear ii SCH äs a € 974 e Ere 147 Si E 57 
. qiie E a 31,0, 07 12,4 7,5 1,7 13,6 6,8 cs Mes i St. II 5 24˙0 13 1180 135 258 14, "e 
Tharandt St. II. 265; 0,6 13, äu 12 14,6 Weinböhla. 30 1'2 152 95 11 157813 
übrige Gemeinden der | Wilsdruff Gu ` 27 | 0s 1342304] Ta 122 24 
Amtsh. Dresden-Altft.. | 31,5. 1, 15, 9,1 1,6 | 16,7 | 2,5 ferdeg „ 375 y 154 at, | Jj. 19,9 17 
— —— — _— — e AIKÄEIK-AAM e e e e e e . e sg 7 7 ! 7 — 
Amtsh. Dresden-Altſt.] 3156 1,0 | 15,8 | 88 1,9 119,6 | 5,6 übrige Gemeinden ber e i 
15. TEE Dresden-Neuſtadt. Amtsh. Meißen e 16,2, 
Blaſewitz GX 15,2 0,8 || 11,5 9, ! 0,5 | 7,6 | 0% Amtsh. Meißen |29,5 1,0 17,3 11,3 | 2,0 [| 174 | 3, 
C 28,6 | 0,8 17, 11,1 1,7 120,8 10,8 
rode 32,6 | 0,9 195. 69 | 1,2 14, 42 | 
o ee 21,3 ' 0,9 | 16,8 12,6 1,5 [16,3 110,2 | 19. Amtshauptmannſchaft Pirna. 
Kötzſchenbroda (mit Naun- Berggießhübel St. II 28,4 2,4 20,86 15,5 3,1 10,2 3,4 
dorf u. Zitzſchewig) 21, 0,5 15% 12% 14 [13,5 Ge „Cop ee rr i 
Langeb rück... 23,3 | 0,9 | 144 10% 1% [11,0| 9, Së dia E 25% AC A EA S, 
$ | ^ *- Jtt HR RE RE CE D E m EU 32 1,3 17, 11, 1,6 116,11 Ia 
Lauſa S gë d 31,9 | 1,3 21,1 10,5 2,2 30,4 13,0 | * D St. II 38.0 13 34 1 27,5 2,7 15,2 10,5 
e 292 | 0,8 14, | 9,3 | 1,0 14,3 13, en er aa cH d iol dis 
*eomib ........ 19,8 | 0,4 14,2 |11, 11 [123,9 | 81 te "et Hitt i 
. 32,0 | 1,0 15,1 8,6 | 1,8 [17,9 4,4 gi EM OR or BEST el HA 51 1919041 0, 
Babebewr eL I e én 8 29,6 0,9 115,8 | 10,1 | 2,2 | 16,0 | 0, 5 (b De Pr m 15 21.5 115 e 33 Ee 
*Wabebeul . .... 24,5 | 04 11,8 85 | Lo | 105| 78 „„ Lertigswa E pde r 
Rähniitz 29,4 0, 14,8 | 68 2, 24,6 38, Me Mien D 1 3 Ds i51! oa Da [170 136 
„Reichenberg. 32, 10 115 „„ Jk oy meds T 
„„ Net Kn Reess 28,2 0,8 14,2 | 87 ' 1,5 [171 | 24 in F al " s 5 Wl a 
Abras ien ber l angenhennersdorf . . .|32,0| 1,0 17,8 11,1 2, | 18,5 1 
8 Liebſtadt St. II 258 1, 25,2 194 2,6 16, 5,4 
Amtsh. Dresden⸗Neuſt. . 28,1 0,8 | 16,1 10, 1,5 [177 7, „Lohmen N 341 14 1194191: 93 | fü4] Sa 
— — — — — | ` "e HUE RL e a à e „„ " ' 7198 , ! 7 7 
Amtsh. Dresden⸗Neuſt.] 26,0 0 14 14,9 10% Km 16,0 | 7,4 Mügeln b. Pirna 37,5 1,3 13,6 6,4 1,7 16,8 8,5 
* | | 
16. Amtshauptmannſchaft Freiberg. eat 1 RA 2. o ER ar 295 15 
Brand St. Iii 32,8 | 1,2 23,1 15,0 2, 22,1 3,3 In E EE a 0% 237 | 09 18,5 13,2 1, 19,8] Le 
Colmnitt zn. 289 1, 16,6 11, 2,0 15,86 7,8 | ⸗Reinhardtsdorrr rf. 36,4 15 2101138: 14 [1631 Ge 
Erbisd orf 355, 1,7 2 17,0 2, |224| 7, Schandau St. ..... 21,3 | 0j | 174 141 15 | 12,2| 0% 
„Freiberg St. JI. 245 1,3 17,8 12, 1,9 16% ] 31 Schandau (Qandbez.) . . 35, 1,5 19, 11,4 2, 19,1] 0, 
Gropiirma . . . . , 25,1 08 1189, 14,9 | 1,4 | 134] 5,5 Sebnitz €t. I ...... 27,8| 0,9 |170 11,2 | 1,6 | 185 | 17,1 
* fangen... 222. . 309, 2,3 20,1 12,6 14 |179| 67 |**Gtolpen St. III. 324| 11 23,0 149 2,0 22,6] 9,5 
*?angDenneréboti . . . .. 27,8 1, 17,9 12,3 | 1,72 |15,8| 0,6 "eben GLAD. suu ox 34,8 14 | 96,7 | 19,3 54 181 Eé 
Neußauſeen 36, 1,2 21,1 12,5 2,5 21,1] 1,4 übrige Gemeinden der e Wa ga Be 
Niederbobritzſcc h. 28,53 1,1 19,8 12,7 2,2 [21,1] Se Amtsh. Pirrnna 32,1 i 8 (18, | 1 12 23 Jii ës 
Oberbobritzſchchc h.. 28,7 | 1,0 |16,2 10 | 1,8 |16,0| 2, — — * 
* Sayda St. JL. 27,1; 1,6 18, | 134 | 19 13, 4, Amtsh. Pirna] 31,3 18, 1 11? 2,0 [181| 5,4 
1 35,2 24 | 22,6 14,2 3,3 |18,8| 0,4 
ruhe TEE 28,5 | 1,0 jon 1231-24 14,6 4,8 
übrige Gemeinden der | | 7 ie ipi 
Amtsh. Freiberg.. 33,2 1,4 19,4 | 12,4 | 2,4 17,8 0,7 Rane 
Amtsh. Freiberg 29,9 | 1,3 | 19,1 | 12,7 | 2,2 ' 17,6 0,3 | 20. Stadt Leipzig St.I . 127,71 0,9 15,7 10,1 | 1,5 17,4] 9,3 


t) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gebrudt. "T 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. * 


Dicitized by Google 


Rec Od 
Noch Überſicht 10. 
Auf je 1000 Lebende der mittleren gw Lis 
Namen der Standesamtö- idv ur inc ne AM Le» | tuale 
bezirke — —— bend. us e 
St. I = Stadt mit Revidierter Ge. e bin Sec nahme 
Städteordnung, borene Tote über. davon] ftare | ber 
St. Li = Stadt mit Städteord. ſeinſchl ges haupt über 1 Jahr] ben [Bevöl⸗ 
nung für mittlere und Tots borene fur. 1 alt bis im (erung 
tleine Städte ge ned Schr unter 1. £e- | 1905 
i ge⸗ 15 [reme] bis 
borene borene Br Jahr jahre [1910 +) 
1. 1 * 3. e X BEE: 
21. Amtshauptmannſchaft Borna. 
Roma SEI 4.3345 27,3 ' 0,8 "91,8 | 13,7 | 171258] 3, 
Frohburg St. II. 309%. ls 213897220 L9 72111 Za 
Geithain St. II 35,1 1,2 20, 13, 1,17] 4,9 
**gtoiblb St. l! 27,8, 0,6 16, 10, | 1,0 17, ] 3, 
ohren S. II... 29,7 1,6 Sie 14,3 | 0,7 17, 4 9,» 
Lauſigk St. II. 25,6 0,8 21, 15, 1,5; 20, ] 6, 
* Pegau Ct. I 33,0 | 1,0 195 11,7 2-9 12141 KS 
Deep, Sb IL us O 43,5 ! 1,9 18,5 7,8 0,5 21,0 23,8 
e 32,5 Lu 18,7 10,4 1,9 23,0 7,5 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Borna 2900; L3 380 10$ 1811901 77 
Amtsh. Borna 33,1 li 188 113 1,7 [3200] ba 
32. Amtshauptmannſchaft Döbeln. 
Döbeln St.e JI. 27,3 | 1,0 15, | 107 ; 1,9 15, ] 3,8 

„Döbeln (Landbez. . . . . 34,6 1,5 17, 3, 96 2,7 [189| 1,4 

PEOD ua o A 37,4 1,1 17, 910% 2, 14,8 Za 
Hainichen St. I 224 1,0 180 | 13, 6 151152] 1, 
„„ 31,4 | 1,3 16, 9, 1,5 120,81 2,5 
* Leisnig St. I 25,4 0,6 17,0 115 1,8 18, 1, 

»Marbach ; 257) 14: 2.016 De rITUI S 
Roßwein St SE Le Lëekte-, 21151 4» 
**Waldheim (mit Anſtalt) | 

C 25,1, 09 16,1 10, 1,6 17, 0, 

übrige Gemeinden der | 

Amtsh. Döbeln. EN D Er 17, E 10,8 1,8 |17,9 ] 0,5 
Amtsh. Döbeln 990 1,1 P 16,5 1150, 1,9 17,4] 0,8 
23. WEEN inin: 

Borsdorf b. Grimma . 30,9 1,011, 5,8 1,4 | 16,9 | 18,3 
Brandis St. II.. 34,9 | 0,9 | 18,0 A 21 123,0 | 10,3 
Colditz (mit NN St. 1 24, Oa | | 20,7 175 | 1,2 [14,4] 5,9 
** Grimma St. I.. 25,1 | 0,8 | 170 ils. IV. DIO] QA 
**Mutzſchen St. II. 26,1 m 19,1 14, 1,9 15,8] 0, 
Naunhof St. II 28, li 17,3 12,1| 2,0 15,11 Aa 
Nerchau St. II. 32,8 172 18,2 10,6 | 3,2 | 19,9 į 13,4 
**Trebjen St. II 39,3 2,0 |204 12,0 3,9 22,5] 5,3 

Wurzen St. I 24,8 | 0,6 | 15,1 10, ' 1,5 [16,9 | 8,0 
übrige Gemeinden der | 

Amtsh. Grimma. [30,8 | 0,9 ||16,9:10,5 , 1,6 [18:1] 1, 

Amtsh. Grimma | 28,9 0,5 | 169 Uu 1, [17% 40 
24. en Leipzig. 

int „136 1.111707 8% 15 12021163 
vUN 324| 0p |139 7% La [37,8 | 15,7 

* (9ropitübteln 30,0 | 0, 7 | 11, 8,5 1,6 | 9,4 | 21,8 

Großzſchocher— Windorf 40,0 0,9 1 27,9 2,1 123,9 | 26,7 

»Gundorf (mit ER | 

Ehrenberg es 42, | 1,0 157 7, % 2,0 17,839, 
*Holzhauſen (bis 1910 | | 

Probſtheida). 20% 0,5 29,9 | 23,8 ; 1,8 20,7 35,1 
*$nautfain. . 39,2 1,4 19, 7,8 2,6 | 26,9] 15,2 
T 38,2 14 16,5 da 17 [21,3 24,2 
Liebertwolkwitz. 32,8 1,0 | 16%. 887 Ls 12221 35 

Markkleeberg... 36, 15 17,6 91! 2,8 120,1] 13,3 
**Markranjtädt St. I. . 36, 1,0 17,5 9,0' 20 21,3 18,0 

Mogan i 352. 12,17,5| 6,01 2,1 133.5 [ 12,6 

Paunsdorf. . 35,3 1,3 12,9 5,9 1,0 | 16,2 | 10,0 

„Schönefeld e 325| 09 |144| 6% 2, |20, [21,6 
**rauda St. Il... 36,6 | 0,8 | 18,6 | 10,5 | 2,5 | 19,5 | 92,0 

*Wahren M 36,0 0,2 13,9 6,4 1,9 119,4 | 22,1 
Swenkan GEH . 18811087188 118° 151194 65 
Zwenkau (Landbez . . [39,4 | 2,0 22,7 10, | 2,1275 | 6, 

übrige Gemeinden der | | 

Amtsh. Leipzig 32,0 | 0,9 F16,2 9,1| 1 819, | 15,4 

~ Umtsh. Leipzig | 35,7 ; 1,0 16,7 8,7 19 20,4 | 18,0 


+) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find /g gedruckt. 
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Namen der Standedamtd- 
bezirke 


St. I Stadt mit Revidierter 
Städteordnung, 

St. U = Stadt mit Städteord- 
nung für mittlere und 
kleine Städte 


Ge | 

borene 
ge. 

borene 


25. Amtshauptmannſchaft 


Dahlen Gt. I1. . . 29,2 | 1,1 
Nügeln St. II. 312 18 
* »Oſchatz St. I. 25, 0: 
„Strehla St. II. 39,0 0,7 

Wermsdorf n 


übrige Gemeinden der 
Amtsh. Oſchatz - 


Amtsh. Oſchatz] 30,9 | 1,0 


— 
| 


Tot- | 


allein 


321| 1% 


über- 

| baupt | 
| einſchl. 
Í 


über 1 
1 


ge | 


alt 
borene 


Jahr 


alt bis 
Zot, Jahr | unter | 1. Qe. 


15 
Jahr 


4. 5. e. | 
Oſchaß. 
19,9 14,0 1,5 
ö 20,7 7 1278 1,6 
| Do 11,9 | 92 
2 14,8 | 2,6 
185 | 12's | 2,6 
195 | 12, | 20 
19,1 | 12,3 | 2,0 


26, Amtshauptmannſchaft Rochlitz. 


Altmittweida. 34,5 1,2 19,8 10,2 1,7 
* Burgſtädt St. ... 28,0 0,9 18,4 | 11,6 1,7 
»Burgſtädt (Landbez.) mit | 
Göppersdorf EM RN 
haide . . .140,8 | 1,8 „21,5 10,8 2,1 
*Glaupnit 34,5 1,0 17,4 10,3 2,4 
Geringswalde St. II 31,6 ' 0,5 16,8 11,2 | 1,6 
„Hartmannsdorf mit Ortsteil | | 
$übfnpaibe e e uw X or ODER. E 1141 E Y 0148 
Lunzenau St. IL. 334 | 0,6 17,1 | 10,0 | 2,0 
Mittweida St. I. 26,2 1,117, 11, 1, 
Mühlau 38,0 0,9 19,6 9,61, 
Penig St. I 35,9 | 0,7 20, 12, | 2,0 
Rochlitz St. WP d 0,9 17,6 12,6 1,5 
*Yaura mit Köthensdorf 41,3 , 1,8 21,2 10,0 1,9 
*Wechjelburg . . - - - 32,9 | 1,4 18,4 13 1,7 
übrige Gemeinden der | | 
Amtsh. Rochlitz. 33,8 | 1,1 | 18, 4 | 10,7 . 2,0 
Amtsh. Rochlitz 32,9 1,1 | 18, 6 11, 1,9 
V. Kreishanptmannſchaft Zwidan. 
27. Stadt Plauen St.I . |344; 1,2 16,3 88 24 | 
28. Stadt Zwickau St. I . 29,6 1,1 191 11,9 2,0 | 
29. Amtshauptmannſchaft Auerbach. 
„Auerbach A e» „ 28% 1112855, B5! Le 
»Auerbach anden ) 444 1,3 21,7 9,7 2,4 
SORGEN «s 40,4 | 0,7 19,3 | 10,0 | 2,8 
*Brunndöbra . 29,0 0,4 | 13,0 8,7 | 1,8 
BI mg. sos 39,2 1, 16,2 7,2, 2,2 
Falkenſtein St. J. 36,0; 0,9 16,5 8,6; 2,6 
»Falkenſtein (Landbez.) 35, 1,0 16,4 8, 3,3 
lingen tal 30,1 0,9 16, 9,9 2,2 
Lengenfeld St. T 29,0 1,1 17,8 10,3 | 1,9 
„Limbach i. Vogtl.. 30,9 | 0,8 15,9 | 9,6 1,7 
*Rlohn . . „370 1,2 118,8 11,1 2,6 
*Rautentraną mit Gottes- | 
berg unb Tannenbergsthal 35,0 ,s 18,2 111 1,6 
Rede 35,1 1,0 21, 12,1 2,0 
enn 4 96» 31,2: 1,8 | 20,3 | 11,5] 3,1 
"Treuen (Bonbbeta). «4 v2 35,9 0,9 |18,9| 9, ı 1,8 
»Unterſachſenberg .. 335 1,8 17,1 | 10,3 | 2,9 
esd ee 
sr eg Re A E 334 0,8 14,7 8,8 1,4 
übrige Gemeinden der | | 
Amtsh. Auerbach. .. 32,8 1, 16, 51-95] 13 
Amtsh. Auerbach | 34,6 | 1,1 sl 1a 17 9,2 | 94 


Digitized by Google 


Auf je 1000 Lebende der mittlec " n Auf je | Pro- 
Bevölkerung famen im Jahrfünft 
1906 bis 1910 jährlich 


Geſtorbene 
davon] ftar- 


10 zen- 
Qe- | tuale 


ben 
im 


rené. 
jahre 1910 +) 


7 8. 
16,8 | 6,5 
22,1 Se 
17,3] 0% 
2253 9,6 
16,8 | 3,4 
19,8 | 0,7 
19,5 | 0, 
20,1 | 8, 
21,9 į 12,7 
23,2 | 10,5 
18,2 | 8,2 
15,5| 0,: 
18,? | 13,2 
19,9| 0,6 
21,11 1,7 
25,2 | 6,4 
21,7 3,9 
11.63 1.7 
23,8 | 7,4 
12,6 0, 
139 | 3,5 
20,4 | 4,8 
19, | 15,1 
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21,7 | 23,3 
25,0 | 19,9 
21,? | 10,2 
13,4 2,9 
20,6 | 15,9 
19,5 | 23,7 
19,9 | 9,3 
18,7 2,6 
22,8 | 12,7 
1831| 2,2 
18,7 5,3 
16i] 4$ 
24,1 | 17,3 
25,4 | 12,0 
23,5 | 5,0 
16,1] 0,2 
20,6 | 4,6 
15,8 | 5,3 
180| 2,8 
21,0 [12,0 


Noch Überſicht 10. se 0 2 


Auf je 1000 Lebende der mittleren Auf je | Pro- 


Auf je 1000 Lebende der mittleren] Auf je | Pro- 
Bevölkerung tamen im Jahrfünft 7 zen · 


Bevölkerung kamen im Jahrfünft | bi 


Namen der Standesamts⸗ 1906 bi jabeli Re. | tuale Namen der Standesamts-⸗ LA vfi g tuale 
bezirte 5 8 bend 1 bezirke Va E bend. Lou, od 
St. I = Stadt mit Revidierter Ge- B GBeſtorbene T BAR nahme St. I Stadt mit Revidierter eO | I Geſtorbene Kë E 
Städteordnung, borene| Tote über.. davon] ftare | der Städteordnung, borene Tot- | über. davon nor, | der 
St. I1 = Stadt mit Städteord- Jeinichl.| ge- baupt über 1 Janr) ben |Bevöl- St. II == Stadt mit Städteord- feiunſchl | ge» | haupt über |1 Jaur] ben |:Bevól- 
nung für mittlere und Tot- borene einſchl.“ 1 alt bis] im fterung nung für mittlere und Tot- borene einſchl.“ 1 jait bis] im [ferung 
tleine Städte „ Tot- Jahr | unter | 1. Qe- 105 tleine Städte ; „ Tot. Jahr | unter | 1. Qes | 1705 
HE: allein "e 15 Ir bi Hr: | allein ar | 18 5 bi 
bore ne Iii [t 2 KE 208 borene KM wel renge j Diu 
ene Jabr | jabre 16107 iÞborene Jahr] jabre [1910 1) 


30. Amtshauptmannſchaft $lsni&. 32. Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg. Schluß.) 
„Adorf St. 319! 05 15,2 97 2,0 [|16,2| 11, Schönheiddeeeeeeee 35,6 1,0 20,8 10,7 2, 26,2 1, 
Bad m Ds, aded 30,8 | 0,9 20 | 150 »o [13's | 5o [Schwarzenberg St. 1 . 29, 0% 16% 10% 2, |28, | 16,0 
#Brambah . h. 29,4 1,0 16, 12,0 1, [13,8] 6,5 ] Schwarzenberg (Landbez.). [34,4 0,5 18, 11,9 353 [17,8 114,9 
„Erlbach 989 | la 12, Ze 11 13,1] 4,7 | Stützengrunn . . . 36,2 1, 18, 104 1, 1195| 4, 
„»Markneutirchen St. I. . .|248 0,8 11,3 7% 0, 10, ] 55 | *Jidodau . . .. . 439, 12 206 11 3, 20,812, 
„Olsnitz St. ..... . 128,8 0,8 15, 105 2, [14,7 | % übrige Gemeinden der | | 
„Olsnitz (Landbez.) . . . . [32,8 | 0,7 | 153 9,8 2,2 | 15,5| Ze Amtsh. Schwarzenberg . . |370 1,0 |19,2 105 221,8] 55 
Schöneck St. IJ. 30,0 0,7 13,6 8, 1,5 [14,1] 3,6 Amtsh. Schwarzenberg] 36,6 | 1,1 19, 10,6 2,8 23,2] 7,7 
übrige Gemeinden der 
Amtsh. Olsnit . . . . . 29,8, 0,8 15,7 11,0, 1,8 [13,85] 0, : 
D Sea GË zo um eg, Lafe 33. Amtshauptmannſchaft Zwickau. 
Amtsh. Olsnitz] 29,6 0,8 15,0 10,2 1,7 14,1] 2,7 Bags r Eet M 
D Vogue we ds $ LU 9 ' e, 5 2 P 
| Gaidbortb. .. . . . 36,0 1, 18,6 95 22 [226| 72 
31. Amtshauptmannſchaft Plauen. Crimmitſchau €t. 1. . . . {269 10 17, 10% 1,1 120,8] 4,4 
„„Elſterberg St. IL. .... 966: 0,7 17,7 11,8 1,4 [20 i "EC urs 39,9 1,0 19,6 9,3 3,4 |22,0| 14,0 
Mühltroff ELIT... i 33,4 05 |99'g 170! 17 Tie 2 Ebersbrunn a » » . . 34, 21 E MA, 25 17,6 1,4 
„Mylan St.. JL. 96,9 | 0,5 165 ' 104 | 20 12111 08 Frankenhauſen 40,2 1,3 19,2 90 2,3 122,8 18,3 
*Mylau (Landbez.) UR Vid x 28,1 0,6 l 170 97 . 16 240 04 Friedrichsgrün v. Www. 41,0 1,2 | 19,5 93 2,6 22,8 2,5 
Mepichlau St. 259, 0,6 13,5 88, 121162] 14 | Hartenſtein St. II. 35,8 14 25, 14,0 2,6 30,8 2,2 
Neumarkt "e 26, 0s 16,86 98 1, 23,0 2» [Kirchberg St. I 425, 10 19, 12 1,9 25, 4, 
Raufa St. Ii 31, 1.3 19,5 12, 19 |1981 34 | Kirchberg (Landbez.) .. . 28,8 1,2 | 16,7 105: 2,2 18,0 1,5 
Reichenbach Gt. I. . . . 430% 0,18, 10,1 19 |255| »» | "Langenbernsdorf . . . . .|391 2,0 |241 |12, 2, 25, 6,2 
*GtraBberg mit Neundorf . |34, 1, 16 9, 15? 19,6 64 Langenheſſen 38,8 07 /22,5|100 25 [314] 5, 
C 40,4 0, ‚19,5 |113| 276 19,5 l4 Leubnitz b. Werdau . .|322, 08 17,3 90 2,2 123,6] 3,9 
*Unterheinsdorff . - - - . 30,0! 1,5 |19,3 1111 2,2 22,90 041 »Lichtentanne 41, 1,3 21% 8,3 128, 8,2 
übrige Gemeinden der | | | A í Liebſchwitz. „ „ „ an 5100 S 55. 25 I 15,5119,8 
Amtsh. Plauen 31,1 1,0 16, 105 17 16 3% Beulirch enn 424 1% 1% 8» 18 1241 1100 
akal an E ER uA au: gen Niederhaßlau . . . . 36, 1,2 1171| 82. 2,2 [21,9] 3,1 
Amtsh. Plauen] 30,0 | 0,9 17, ! 10,6 | 1, |20, | 2,3. | *Wieberplanis. ... 40,6 | 1,5 19,0 7,2, 1,8 25, 4,5 
*Neinsdorf. . . . . 40,7 | 0,8 !184| 80. 2,0 |24,0| Au 
32. Amtshauptmann aft waren h Schedewitz. be. > fré d Aë S 34,3 | 0,8 17 6 9,7 2,9 21,4 4,3 
ii ETS, Steinpleis 43,8 18 28, 9,4 2, 41 34 
Aue St. 34,8 | 0,9 17,7 9,8 2, 20, | 12,9 K 40, 1 21% 10, 2,1 J 26,1 7,9 
»Beierfeld - 40,7 | 0,9 17, 8,8 24 19,639, [» Vie lau 39,1, 17% 72 | 2,22, 2,5 
Bernsbach. 38,3 | 0,9 17,6 9, 33 19,2] 9,9 Werdau St. JJ. 30,8 1,0 18,4] 9, 1,8 25,8] 7,0 
„Bockau r 48,5 1,2 d 22,7 9,4 2,8 25,7 13,0 Wildenfels ELA e 5 do 29,3 1,2 ‚19,6 13,0 , 1,3 19,5 4,0 
Breitenbrunn 37,0 | 13 19,11% 1,2 |199| 3,» G a ar ek) Leibe. Terie 1998152 
: a Joe d ° ! H ! r ! ' ' 
Eibenſtock St.! 39,1 | 1,3 2211 2,8 [24,8] 9,2 Iſchocken 43,8 2,1 25,0 10,5 ! 1,5 30,0 8,8 
Grünhain St. IiII. 33,3 | 1,3 | 24,4 17,1 | 2,8 [193] 7,8 übrige Gemeinden der | | | 
*Grünjtübtel . . . . . . » 347 | 1,0 20% | 12,8 | 2,6 21,0 | 9, Amtsh. Zwickau 32,5, 1,2 18,7 10,0 1,7 24,2] 3, 
*Johanngeorgenſtadt St. II 38,2 1,4 20,3 10,6 2,5 |22,6| 0,7 EO 2322 A dina rep m 
F 384, Le 18,9 24 [22,5 1210 Amtsh. Zwickau [34,1 1,2 18,8 9,6 1,8 124,21 4,0 
r 3 A 36,6 | 1,3 ||21,6 12,0 2,9 23,7 6,5 
Aën, (Landbez. ) . . [40,2 % 20,6 9,0 3,0 27,8 5,9 Kreishauptmannſchaften. 
+ C vo de a 980 1.7 1228| 1211 2, 123,8] 27 er . r 
eenei St. i E 336 | Li 20, | 10% 28 28 0,5 Kreish. Dauben A 0,9 1% | 12,2 | 1,6 17,5 | Gd 
Niederfchlema . . . . . - 340 | 0% 15% Ta. 36 23,7 34 Chemniz 34,0! 1,2 20,2 10% | 2,0 {24,6 24 
N dë Sei KA era „„ cx x93 28, 1,1 16,5 | 11,0 | 1,7 16,5] 5,1 
Oberſchlena 34,5 1,218, 9,3 2, 25,2 3,3 infe : | g 
„Raſchazau 38,6 14 22,0 10 | 24 28] 655 C VCCCCC roin ERA CA ED 
Rittersgrunn n 378 | 1,6 19,8 | 11,1 2,1 18,6 Ze Zwickaas . 433, 1% (180 101 20 [214] 7 
Schneeberg St. . . . . 34,6 1,1 123,5 ' 11,4 | 2,4 [32,5| 3,9. Königreich] 30,7 1,0 17, 10,5. 1,5 | 19,5] 6,6 
+) Die Zahlen bei Bevölkerungsabnahme find schräg gedruckt. 
(Fortſetzung des Textes von S. 300.) ferenzen aufgewieſen hatte und nunmehr ſich von der Bautzner 


Der Rückgang zeigt ſich auch nicht in jeder Kreishauptmannſchaft; Ziffer nur noch um 1,6 Promille unterſchied gegen 6,0 Promille 
er ſchwankte zwiſchen den beiden letzten Jahrfünften um 1,4 Pro- im Jahrfünft 1876/80. Es zeigt ſich eben wieder, daß die an 
mille (Chemnitz) bis 2,6 Promille (Leipzig), während Bautzen und für ſich geringere Überſchußziffer von Bautzen auch vie 
und Dresden höhere Ziffern aufwieſen, ja die Dresdner Ziffer ſchwächeren Schwankungen unterworfen war wie die anderer Bezirke 
mit 14,4 Promille alle anderen desſelben Bezirks (mit Ausnahme Wenn man aber eine Bilanz ziehen will bezüglich der 
von 1896/1900) übertraf (auch Bautzen wurde außerdem nur Vermehrung der Bevölkerung, wie ſie ſich einerſeits durch 
durch die Ziffer von 1891/95 überholt). Der Abfall in Leipzig einen Vergleich zwiſchen den Volkszählungsergebniſſen der Jahre 
ift inſofern auffällig, als dieſer Bezirk bisher die geringſten Dif- (Fortiegung des Textes S. 207 
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SE 206 ä 


Überſicht 11. Die Geburten in den einzelnen Verwaltungsbezirken im ganzen Jahrfünft. 

. IVV Lebendgeborene EM Totgeborene Geborene] Steg: 

> EE E — —äp— i — urten 
l ehelich unehelich zuſammen ehe lich uneheli zuſammen Ober, — ve - 
männl. | weibl. männl. weibl. männl. weibl. | af. männl. weib!. männl. weibl unk weibl. DI haupt a linge 

| | | 
1. z. | 3. 4. 5. 6. 1. 8. 9. 10. 11. | 12. 13. 14. ' 15. 16. 17. | 18. 
| | 

Bautzeen 8 480 8102| 1251 1199 9731. 9 294 19025] 297, 239| 62 42| 359 281 640| 19 665| 274, 2 

Kamenz 5 075 4625 584 584] 5 659 5 209 10 868 202 156] 21 17] 223. 173 396 11 264] 145 2 

Löbau 5624| 5474| 1027 1061| 6 651 6 535 13 1860 249 185] 49 39 298 224 522 13 708] 1800 2 

i 6 885 6 188 1277, 1249| 8162 7437 15 599 234 167 60 44| 294 211 505 16 104] 152 3 


Kreish. Bautzen] 26 064 24 389| 4 139. 4 086 30 203 28 475 58 6780 982 747 
| 


| 


Stadt Chemnitz. . | 18 775 


142 Aa 889 2 063] 60 741 7510 9 
| | 
17 568| 3 230 3023| 22005 20 591 42596) 693 546l 141 14s| 334 694 1528| 44 124 598 3 


Annaberg 7523. 7290| 1198 1197| 8 721 8 487 17 208 299 220| 55  36| 354 256 610] 17818] 197 1 
Chemnitz) 16 064“ 15 450| 2 555 9 447 18 619 17897. 36 516| 649 4610 101 oul 750 541; 1291| 37 807] 457 3 
Flöha 7316; 6991| 1009, 953| 8325| 7944 16269 289 2170 32 360 321 253 574| 16 843| 192 — 
Glauchau 11015, 10 387 1633: 1601| 12 648 11988 24636] 431: 321| 66 53| 497 374 871| 25 507 301 3 
Marienberg. 4936 46144 711. 695 5 647 5 309 10 9560 204 1700 36 29] 240 199. 439 11 395 131 1 

Kreish. Chemnitz 65 629! 62 300.10 336 9 9160 75 905 72 216 148 181| 2 565 1 935] 431] 382 2 9960 2 317 5 313153 49401 8060 11 

! i | 

Stadt Dresden . . | 26954! 25 668| 6723 6 463| 33 677 32 131) 65 gud 1055, 839| 389 297| 1444| 1136! 2 580| 68 388 42 7 
Dippoldiswalde. .| 3857; 3615| 391 400 4248! 4015| 8263| 171 113| 21! ?3| 19 136 328| 8591| 104 2 
Dresden⸗Altſt.. .| 7701) 7577] 915 9100 8 6160 8487| 17103| 284 2010 35, 30| 319 231 550] 17653] 207 1 
Dresden Neuft. . . 7073 6557 759 725] 7832 7282 151144 223 155 37, 180 260) 173 433 15 5470 191! 2 
Freiberg 7279 6960) 1274 1212] 8058 8177 16730] 375, 258 84 oi 459 322 781| 175110 234 79 
Großenhain 5 977 5 726 781 720 6758 6 446 13 204] 249 1760 35, 22] 284| 198 482 13 6860 190 — 
Meißen 8 253 7859| 1202. 1114| 9 455 8 973, 18 4280 3030 247| 59: 43| 362 290 652| 19 080] 247 4°) 
Pirna 10 971| 10 649 1391 1317| 12 362 11966; 24 3280 496 337| 68. 40 564 377 941| 25 269 338 3 

Kreish. Dresden | 78065 74 616|13 436 12 861 91 501 87 477 178 978] 3 156.2 326 728 537 3 884 2 803 6 7471185 LI 26 
Stadt Leipzig. .. 28961 27 716| 7 090 6768| 36 051 34 484 70535| 1051. 826| 338, 307 1389 1133 2522| 73 057 909: 8 
Borna 5691 5 5080 828 sof 6 522 6310; 12 832 222 167 36 20 258 1870 445 13277| 193 1 
Döbelnn 7640 7318| 1033 957| 8673, 8275 10 9480 325, 243 48 33| 373. 276 649 175970 217 2 
Grima a 6836 6 496 965 873] 7801] 7369 15 170 229 161] 43, 26| 272 187 459 15 629 194 — 
Leipzig 13 305 12 695 1773 1657| 15078 14 352 29 430 408 297| 63: 50 471, 347 818| 30 2480 378, 5 
Oſchat zz 3772 3653| 621 616 4393 4269; 8 6620 141 106] 29, 10| 170 116, 286| 8948| 126 — 
Rochli zz 8 342 8044| 1349 1315| 9691 9359 19050 313 231| 53 57 366 288 654| 19 704 264| 1 

Kreish. Leipzig | 74 550 71 43013 659,12 988| 88 209 844 CR 627| 2 689 2 031 610 503| 3 299 2 534| 5 8330178 46012 281 17 
Stadt Plauen. . . .| 7853 7257 1917 1 840 9 770 9097 18 807 282 202 108 760 385 278| 663| 19 5300 243 2 
Stadt Zwickau. .| 4496 4304| 670 ol 5166. 4 944 10 1100 187; 145] 37 28] 224 173 397 10 507 128 5 
Auerbach h 8978 8 654 1365 1248 10 343 9 902 20 245 309 2410 60 32 369 273 642 20 887 239 4 
Ols niz. 4773. 4597| 658 589 5431: 5 186 10 617] 148 1010 20; 11] 168 112| 280] 10 897 131| — 
Plauen 6570 6323| 815 754] 7385 7077. 14 462] 221, 156] 31 31| 252 187 439 14 9010 173 1 
Schwarzenberg. . .. 11 201 10 7060 1394: 1 304 12 525 12 010 24 535, 360, 2850 43 45| 403 330 7330 25 2680 2011 4 
Zwickau 15 977 15 3960 1 936, 1852| 17913 17248 35 1610 665 479 91; 48| 756 527 1283| 36 444| 468 2 


— nn ——ͤ— — — S 


Kreish. Zwickau] 59 848 57 237 8685| 8227 68 533 65 464 133 997| 2 172,1 609| 385 271 2557 1880 4437|138 434lı 703 18 


! 


Königreich 304 156,289 972/50 255 48 078 354 411. ‚338 050 692 461111 564 8 64812 3461 835|13 310 10 483 24 393|716 854|8 894 81) 
| | 


1) Einſchl. der feit dem 1. Juli 1910 zur DH Amtsh. Stollberg gehörigen Gemeinden, bie für die Eege des Jahrfünfts 1906/1910 nicht von der 


Amtsh. Chemnitz abgeſchieden werden konnten. 2) Einſchl. einer Vierlingsgeburt. 3) Einſchl. von zwei Vierlingsgeburten. 
Überſicht 12. Die Mehrlingsgeburten in den einzelnen Jahren. 
l Fülle von Zwillingsgeburten Fälle von Drillingsgeburten 
L Knaben 1 knabe, 1 Madchen 2 Madchen 2 1 
Jahr über | davon [-- — — — 1 — 12 — -- == — über- davon 8 pus pn 3 
haupt | chelich Anzahl beine 1 tor | gi 5 5 Anzahl beite TE Mädch Beide gue. 901 1 tot beide | haupt ehelich Knab. 1 2 [Mdch. 
leben tot tot bend tot Moch | Mdch. 


12 


1906 192701 765] 645 573 59 13 | 720 659 39 18 4 | 562 512 41 91918 2 els 
1907 1783|1600| 584| 515! 54 15 | 682| 633| 25 18 6 | 517| 473 33 11 | 1? | 16] 6 41 5 
1908 1790016140 589| 520 59 10681 620 30 28 3 | 520| 47142 7130/11 — 6 3 
1909 1771015740 566 485 66 15 | 664 603| 22 29 10 | 541| 483 45 | 13 |15 | 14 4 6| 2 
1910 1623|1451| 512| 461; 41 10 | 598! 556| 20 11| 11 | 513| 456 43 | 14 | 15*| 13] 3 4| 1 

jui. [8 8948 00412 896 2 554 279 63 |3345 3071| 136 | 104 34 [2653 2 395:204 | 54 | v9*)| 72 | 15 26 | 19 


1) Außerdem eine Vierlingsgeburt. 1 Knabe und 1 Mädchen lebend. 2 Knaben tot. 
2) Außerdem eine Vierlingsgeburt. 2 Kna en und 2 Mädchen lebend. 
3) Außerdem zwei Vierlingsgeburten, 3 Knaben und 3 Mädchen lebend, 2 Knaben tot. 
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(Fortfegung des Textes von S. 205.) 


1905 und 1910 und anderſeits durch den Geburtenüberſchuß Geſchlechte zutage tritt. 


geſtaltete, würde man durch die Einſtellung des obenangegebenen 
Geburtenüberſchuſſes von 304 912 Perſonen einen Fehler be- 
gehen. Denn dieſe Ziffer bezieht ſich auf die Zeit vom 1. Januar 
1906 bis 31. Dezember 1910, während die Volkszählungsperiode 
zwiſchen dem 1. Dezember 1905 und 30. November 1910 liegt. 
Aus der nachſtehenden Überſicht ergibt ſich, daß hier ein Geburten— 
überſchuß von 306 716 Perſonen berechnet wurde, anch ein 
Merkmal der neueren Bewegung der Bevölkerung, als mit Aus— 
nahme der vorhergehenden Volkszählungsperiode 


1148 Frauen gegenüber; 


Auch im 
Wanderverluſt von 9804 


Jahrfünft 1905/10 ſtand 
Männern ein Gewinn von 
weiter zeigten die Kreishauptmann— 
ſchaften Leipzig und Chemnitz beiderſeits und für jedes Geſchlecht 
einen Zuwanderungsüberſchuß, die Verluſte ſtammen vorzugsweiſe 
aus einer großen Abnahme in Dresden (— 9022 Männer und 
— 2705 Frauen), wie auch in Zwickau (— 3749 bzw. — 2674) 
und Bautzen (— 2495 bzw. — 2257) her. Insgeſamt ſtand 
ſomit einem Wandergewinn von 14 246 in den beiden erft- 


einem 


1900/1905 genannten Kreiſen ein Verluſt von 22 902 Perſonen in den drei 


früher ſtets der Geburtenüberſchus des ganzen Jahrfünfts übrigen Kreiſen gegenüber. Dieſe neuerliche Erſcheinung von 
höher wie der von der etwa gleichzeitigen Volkszählungs- Wanderverluſten iſt aber, wie ſchon erwähnt, erſt ſeit etwa 10 


periode war. Es liegt dies an der ſtetigen und großen Ab— 
nahme der Geburtenfrequenz, welcher bisher eine Vermehrung 
gegenüberſtand, und an einer ſchwächeren Abnahme der Sterbe— 
fälle. Im Dezember 1905 fand fih ein Geburtenüberſcheß von 
5631 Perſonen vor, 1910 aber nur von 3827, fo daß der Zähl 
periode 1905/1910 vor dem ganzen Jahrfünft 1906/10 ein 
Plus von 1804 Perſonen (vgl. die Differenz der beiden an- 
gegebenen Geſamtgeburtenüberſchüſſe) zugute kam. 


KZ B. H C 


| 


Jahren eingetreten. Früher hatte Sachſen anſehnliche Zuflüſſe, 
die fid) u. a. in der Periode 1885,90 auf 80074 und 1895 1900 
auf 89 477 ſteigerten, und nur noch einmal (bei den Männern 
1875/80) war ein Wanderverluſt zu bemerken. (Vgl. hierzu 
Zeitſchrift 1907 Seite 129.) 

Wo Wanderverluſt in den einzelnen Volkszählungsperioden 


feſtgeſtellt wurde, betraf er ſtets das männliche Geſchlecht, aber 


nicht ſo hoch wie im letzten Jahrzehnt. 


ſelbſt in dem ungünſtigſten Zeitraume (1875,80) war er relativ 
Freilich zeigte der Kreis 


Leipzig allſeitige Zunahme, dafür aber der Kreis Bautzen beſtändige 


- 9022 YT gebracht, 


Standesamtsbezirk vor, der Wandergewinn gezeigt hätte. 


Kreis- Zunah ve durch Zunahme nach Zunahme (+) 
hauptmannſchaften den Geburten- dem Ergebutſſe der | oder Abnahme (—) 
überihuß Volkszählun 9 durch zx anberumg 
Geſchlecht. — 8 — ges Sr 
i pro- ro- pro 
abſolut zentual abſolut zentual abſolut zentual 
3. 3. 4. 5 6. 7. 
männl] 11572 5,0 i 9077 4,39 2495 1,21 
Bautzen weibl. 10309 4,5 : 8052 | 3,65 — 2257 — 1,08 
zuſ. 21881 5,13 17129 4.02 — 4139 — 1,1 
männl.] 32162 7,1 33956 8,25 | +1794 +0,44 
Chemnitz weibl. 31996 7,28 35 444 8,06 
| zu). 64158 | 7,54 69400 | 8,5 + 5242 + 0,60 | 
männl.] 39 198 Ga 30 176 4,90 | 
Dresden weibl. 38419 | 556 | 35714 | 54 | — 2705 |— 0,1 
auf. | 77617 | 6,04 | 65890 | 5,12 | — 11 727 . ter 
männl.] 39737 | 7,07 | 43405 | 7,12 | + 3668 |+ 0,65 
Leipzig weibl | 39 459 | 6,5 | 44795 Kë +5336 [r0 92 
auf. | 79 196 6,1 88 200 7% | +9004 +0, | 
| | | 
männl.] 31930 | 835 | 28181 | 7,37 | — 3749 — 0,98 
Zwickau weibl 31934 | 7,4 | 29 260 7,0 ] — 2674 — 0,4 
zuſ. 63 864 7,98 57441 7,18] — 6423 — 0,0 
männl.] 154599 7,00 | 144795 6,64 — 9804 — 0,45 
Königreich weibl | 152117 6,53] 153 265 6,55 * 1148 + 0,05 
auj. | 306 716 | 6,80 | 298 060 6 614 — 8656 | — 0,19 


Dem Geburtenüberſchuß der Periode 1905/10 ſteht nun 
eine Vermehrung von nur 298 060 Perſonen gegenüber; hieraus 
folgt, daß 8656 Perſonen dem Königreich Sachſen durch Ab— 
wanderungen verloren gegangen ſind. In der Volkszählungs— 
periode 1900/1905 war ſogar ein Abwanderungsüberſchuß von 
10953 Perſonen feſtzuſtellen, jo daß Sachſen im Laufe des 
letzten Jahrzehnts etwa 19 600 Perſonen verloren hat. Es iſt 
eine langjährige Erſahrung, daß dieſer Wanderverluſt vor— 


| 


Abnahme durch Wanderungen. Im Vergleich mit den Vorgängen 
1900/1905 haben Chemnitz und Zwickau ihr Verhalten geändert; 
früherem Zufluſſe iſt Abfluß und umgekehrt gefolgt. Über die Urſache 
dieſes Wanderungsabfluſſes in Sachſen während des Jahrfünfts 

1905/10 maßgebende Erklärungen abzugeben, erfordert ein ſehr 
genaues Studium von einzelnen lokalen Verhältniſſen in gewiſſen 
Bezirken und Gemeinden, welcher nur einer beſonderen Privat— 
tätigkeit möglich ſein dürfte; ſelbſt Vermutungen auszuſprechen würde 
hier ſchwerlich am Platze ſein. Während im vorhergehenden Jahrfünſt 
1900/05 der allgemeine ſchlechte Geſchäſtsgang, Rückſchläge in Speku— 


+3448 +0,79 lationen, Verminderung der Bautätigkeit, Konkurſe febr bedeutender 


Bankinſtitute u. a. m. wohl als Urſachen angeführt werden könnten, 
hat das Jahrfünft 1905/10 eigentlich günſtigere Konjunkturen 
und man hätte mit Fug und Recht auch eine beſſere 
Vermehrung der Bevölkerung, mindeſtens einen Wandergewinn, 
erwarten dürfen. 

Eine gewiſſe Aufklärung gewähren auch die beſonderen 
diesbezüglichen Erſcheinungen in einzelnen Gemeinden. Die Über— 
ſicht 9 auf S. 196 bis 200 enthält hierzu die betreffenden Angaben. 
Nur in einer Gemeinde, Obercunnersdorf bei Löbau, trat ein 
Überwiegen der Sterbefälle über die Geburten ein, dafür zeigten 
viele Bezirke und Gemeinden in febr auffälliger Weile Wanderungs— 


verluſte, ja in der Amtshauptmannſchaſt Döbeln fand fih über: 


haupt keine Stadt und kein namhaft aufgeführter größerer ländlicher 
Nur 
wenige Verwaltungsbezirke enthielten vorzugsweiſe Gemeinden mit 
Wandergewinn, jo etwa die Amtshauptmannſchaften Chemnitz, 
Dresden-Neuſtadt, Grimma, Leipzig, Auerbach, und in der Amtshaupt— 
mannſchaft Bautzen wurde trotz der überwiegend vorhandenen 


Gemeinden mit Wanderverluſt durch den Gewinn der Stadt Bautzen 


(Belegung mit einem Kavallerieregiment) ein Wandergewinn feſt— 
geſtellt. Auch die fünf exemten Städte hatten ſämtlich Zufluß 
durch Wanderungen, der ſich in Leipzig auf 18472 ſteigerte, da— 
gegen in Dresden nur 4834 und in Zwickau nur 1334 Perſonen 
betrug. Bemerkenswert iſt auch die große Vermehrung der Ein— 
wohnerzahl in Stadt Auerbach und Falkenſtein, Limbach, Sebnitz 
nnd in den Landgemeinden Brockwitz (Amtshauptmannſchaſt 
Meißen), Gundorf, Leutzſch und Schönefeld (Amtshauptmannſchaft 
Leipzig), Rodewiſch (Amtshauptmannſchaft Auerbach) und Beier— 


wiegend das männliche Geſchlecht betrifft und daß die Tendenz | jeld (Amtshauptmannſchaft Schwarzenberg), bie vorzugsweiſe durch 
der Bevölkerungsvermehrung weit intenſiver bei dem weiblichen Wanderungszufluß hervorgerufen wurde. 


Überſicht 13. Die Sterbefälle in den Sermaltungsbegirfen nach bem Alter ber 


Geſtorbene nach Alters- 


30 bis unter 40 || 40 bis unter 50 
EE Li | 
männl. weibl. | männi | weibl. 


d s i "ES 7 l 
Verwaltungsbezirke unter 1 | 1 big unter 5 | 5 bis unter 10 10 bis unter 1515 bis unter 20 20 bis unter 30 


PF -| -—-~— | 
männl. | werb. männl. | weibl. j| männl | weibl. männl.] weibl männl. weibl. an weibl. 


1. Eo m | 4. 5. 6. T. l 8. 9 10. 11. 12. 18. 14. 15. 186. Im. 
Bautzen 1886. 1478, 440 475 112 121 45 51 99 82 9249. 248 252 237 377 251 
Kamenz 1069, 792 246 234, 71 64, 33 32 50 36 96 146 122 137 190 149 
LöbawuͤᷣQͤ 1244 947% 275 205. 79 | A 80 72, 140 196 205 212| 286 261 
Bittan. o 1678 1184 288 275 97 406 69 88 187 268| 216 — 301 334, 295 

Kreish. Baugen | 5 877 4401| 1249 1189, 359 174| 298 2780 665 858 795 887 1187 956 

„ WV 

Stadt Chenmiß .. . 5461 4135 959 929 905 116! 187 166 491. 665 593 633 904 688 
Annaberg 2463 1955 386 367 906 59 76 103 150 284 172 262 261, 255 
Chemnitz) 0398 4268 675 654 180 87 146 154 320 4610 328 427 491 405 
Fh 1935, 1531 356 341 97 500 63 72 137 224| 147 219 234 217 
Glauchau 3797 3173 491 513. 124 84, 96 113) 210 760 230 366 395 316 
Marienberg. 1325 1031) 300 290 74 50 64 81 101 166 125; 1810 174, 162 


Kreish. Chemnitz 20 309 16093 3167 3094 776 e Weber Weg 2088 2459, 1993 


1 573 1 491 


Stadt Dresden . . 5583 4214 1472 1 307 


450 241 378 387 1077 181 1956! 1 499 
Dippoldiswalde 6860 — 511; 134 153 53 23 30 35 79 10% 76 80 198 109 
Dresden⸗Altſt. 1931 1429 376 391. 100 52| 48 57 151 221 192 209 240 209 
Dresden-Neuſt .. . 1379 1035. 305 251 99 53 73 S 160 168 252 245 355 210 
Freiberg 1628 1314. 421: 414; 138 8 999 95 91 174 25% 211| 242 365 268 
Großenhain 1222 978 296, 234 89 Di 37 31 72 62 133 151) 141 144 230, 162 
Meißen 1818 1390 4244 424. 142 134] 88 63, 98 85| 186 247 256, 208 376 266 
Pima an 2 469. 1945 579 557, 162 158| — 75 Di 137, 121) 256 316 471| 389 607, 335 

Kreish. Dresden 16 716, 12 216, 4007 3731. 1 233 E 649 ge 031 899 2216 2 772 3172 — 4 257] 3 058 

, Ä | 

Stadt Leipzig. . . 6837 5387 1462 1405 436 408 213 223 493 439 1298 1378 1391 1350 1862 1299 
Borna 1432 1134 241 253 73 58 26 32 77 52 134 139 126 135 190 162 
Döb enn 1600 1348, 388 363| 129 120; 68 58 89 86 233 206 242 206 315° 220 
Grimma 1530 1189 342 306 104 74 47 39 76 7. 162 173 149 188) 300 197 
Leipzig 3305 2653: 565 548 127 155 63 68, 122 102, 208 298 994 328 445 273 
Oſchass 006 2780. 186 192 63 56 44 46 42 37 90 96 126 111 210 132 
Rochlitz 2151 1741 385 388 123 112 A 12 80 93 908 230 179 234| 297. 23b 

Kreish. Leipzig] 17 7611 14 232, 3569 I 1055 983| 509 "ma 979 ES 2 590 2 507 2 552 3619 2 518 
Stadt Plauen. . 2026 1573 460 432° 104 105 41 44, 70 79 212 301 246 wei 975 212 
Stadt 3midau . . . . 1 238 930; 245 238 76 67 50 47 87 810 197 154 184 183 89 203 
Auerbaoc h 2431 1817, 484 — 47l 109 104 57 56, 75 a 169 267 237 227 330 198 
Ols niz 835 661! 204 238 53 ol 37 37 50 59, 103 127 138 123| 167 143 
Plauen 1652 1316“ 348 310 76 88 44 57% 83 76 130 197) 162 172 274 181 
Schwarzenberg... . 3199 2501“ 660 636 156 168 66 93 93 97 174 290 243 268 380 2271 
Zwickau 1465 373 729 673 168 174 92 95 124 156; 225 447 268 419 431 367 

Kreish. Zwickau] 16 146, 12 541 3136| 2 998, 742 767 387 429 582 639 1210| 1 783 1478 1673| 2146 1 575 


! ' | | 
Königreich] 76809 60 083 15 128 14 467; 4165! 4164| 2 156 2230| 8422 3 3010 7 833, 10073. 9547; 10 208| 18 668! 10 10, 
) Einſchiießlich der fett dem 1. Juli 1910 zur neubegrü: deten Amtsbauptmannſchaſt Stollberg gehörigen Gemeinden, bie für die Summenziffern des Jahrſünſts 1906—1901 
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Unter den Verwaltungsbezirken befanden fid) nur vier (Bautzen, Angabe des prozentualen Wanderungsverluſtes fieben Städte (darunter 
Chemnitz, Grimma, Leipzig), in welchen keine der namhaſt gemachten Weißenberg mit 10,4 Prozent Abnahme und 13,5 Prozent Wanderungs⸗ 
Gemeinden eine Verminderung ihrer Einwohnerzahl erfahren hatte, verluſt), ſowie drei ländliche Bezirke. Die Höchſtziffer des Wander⸗ 
ferner 11 Bezirke, in denen nur ganz vereinzelt Gemeinden mit verluſtes in Weißenberg mit 13,5 Prozent war größer als die 
Bevölkerungsabnahme vorkamen, während nur die Vermehrung in den Städten im Jahrfünft 1901/05 (Wehlen mit 12,1 Prozent), 
in der Stadt Freiberg das ſonſt in den meiſten Gemeinden vor- dagegen in den Landgemeinden mit 11,9 Prozent (Langenau) geringer 
handene Defizit von etwa 1000 Einwohnern verdeckte. In der als 1901.05 mit 17,2 Prozent in Cotta bei Pirna. Ins⸗ 
Amtshauptmannſchaft Freiberg ſtellte ſich der Abfluß durch geſamt zeigte die Stadt Weißenberg mit einer Bevölkerungsab⸗ 
Wanderungen auf etwa 6000 Perſonen, desgleichen in der Amts- nahme von 10,4 Prozent eine höhere Ziffer als im Jahrfünft 
hauptmannſchaft Döbeln und in der Amtshauptmannſchaft Zwickau 1901/5 Großſchirma bei Freiberg mit 10,0 Prozent als 
ſogar auf 8000; ihm ſtand ein Zufluß von über 5000 Perſonen Moximum. 


durch Wanderungen (außer in den Städten Chemnitz. Plauen Nachſtehend mögen noch einige Gemeinden verzeichnet werden, 
und Leipzig; nur noch in der Amtshauptmannſchaft Leipzig (etwa | welche fid) durch große Vermehrung ihrer Bevölkerungsziffer 
7000) gegenüber. (über 20,0 Prozent bei Städten, über 25,0 Prozent bei ländlichen 


Eine große Verminderung des Bevölkerungsſtandes (über Standesamtsbezirken) auszeichneten: 
5 Prozent der Einwohnerzahl von 1905) zeigten bei gleichzeitiger 


Geſtorbenen, ſowie der Geburtenüberſchuß im ganzen Jahrfünft. 
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gruppen in Jahren 


Geſtorbene überhaup 
— —— — — — — (einſchließlich der Perſonen 


Überſchuß der Lebendgeborenen 


50 bis urter 60 | 60 bis unter 70 pos unter 80 | über 80 unbekannten Alters) EE TEE WENDEDEREN Verwaltungsbcezirke 
männl. weibl. SS männl. weibl. E männl. | weibl. | männl. weibl. männl. weibl. | zuſammen ] männl. weibl. zuſammen 
18. 19. 20. 21. 22. | 23. 24. | 35. 36. | 20 28. 29. 0. 31. 32. 
f l, | 
589 399 132 714 697 916 275 474 5 747 5 446 11193 3 954 3848 1832] Vaußen. 
309 248 395 415 394 464 184 229 3159 2 946 6 105 2500 2263. 4763] Kamenz. 
438 352 621 667 700 990 329 446 4454 4 474 8928 2197 2001 4258] Löbau. 
509, 427 779 781 756 1043; 312 496] 5273 5303: 10 576 2889 2134 5023] Zittau. 
1 | 845 1 426 2597 2577 2547 3 413 1100 1645| 18 633 18 169 36 802 11 570 10 306 21876] Kreish. Bautzen. 
| | l T 
1 083 728 1089 1085 8418 1 066 260 416] 12175 10789 22 964 9 830 9802 19632] Stadt Chemnitz 
439 331; 581 542 984 705 262 342 5537 5302 10 839 3184 3185 6 369] Annaberg. 
689 497 816 745 816 868 346 446| 10 215 9193 19 408 8404 8 704 17 108] Chemnitz“ 
338 284 496 442 476 5565 204 267 4 546 4312 8858 3779 3632 7 411 Fröha. 
568 429 862 751 928 938 385: 452 8179 7 630, 15 809 4 469 4 358 8 827] Glauchau. 
243 207 362 309 354 370 145 211] 3307 3152; 6459 23410 2157 4497 Morienberg. 
3360 2 476 4 206 3 874 4006 4 502 1602 2 134] 43959 40 378 84 337 32 006 31 838 63 844 Kreish. Chemnitz. 
| 
2 510 1 940 2 430 2 627 1683 2536 600 1357| 19 975 19 355 39 330] 13 702 12 776 26 478] Stadt Dresden. 


208 185 305 296 
371 253 391 431 
480: 301, 576 605 
571 371) 777 644 
343. 232 
582, 385 697 653 
707, 490 845 786 


— — 7v ci 


5 772 4157 6 466 6491. 


2375 1716 2328 2233 
308 246 450 422 
462 319 599 603 
434 334 567 572 
479 350 494 548 
231 210 312 335 
A4 328 631 601 


ä — 


4733 3503 5381 5314 


325 253 339 372 
384 252 — 342 319 
360. 285 482 400; 
338, 169 367. 327 
353 290 501 441 
460 323 556 526 
738 520 — 945 851 


2858 2092 3532. 3230 


| 3955 3900. 1269 
18 56S; 13 654 92 112: 21492. 19 457. 24824 7722 


9 2 
308 399 130 190] 2164 2131 4295 20854 18854 3968 Dippoldiswalde. 
325 446| 117 219 4289 4014 8303] 4327 14735. 8 8ROO| Dresden-Altſt. 
515 6610 200 345 4446 4 038 8 484 3 386 32444 6 630] Dresden-Neuſt. 
597 838 230 4499 5275 5131 10 406 3278 30046 6 324] Freiberg. 

401 494 166 221 3576 3237 6813| 3182 3209 6 391 Großenhain. 
626 723 256 387 5553 4966 10519 3902 4007 7909 Meißen. 

696, 973 270 446 7276 6 608 13 8844 5086 5358 10414] Pirna. 


5151 7 070 1969 3620| 52 554 49 480 102 034 EH d 37 997 (0 944]. Kreish. Dresden. 
1 501, 9 980 483  1065| 20682 19183 39 865] 15369 12301 30 6700 Stadt Leipzig. 


442 529 211 2384 3711 3 400  7111| 281:|| 2910, 5721| Borna, 
612 697 278 3830 5016 4609 9625| 3657| 3666 7323| Döbeln. 
539 697 260 mu 4510 4157 8667] 3291| 3212 6503| Grimma. 
466 625 159 273 6730 6222 12 952] 8 348 8130 16 478 Leipzig. 
313 395 130 2060 2654 2596 5 250 1739 1673 3 412 Oſchatz. 
625 716 261 319% 5432 5069 1050 4259 4290 854 Rochlis. 


1408 5939. 1782 2795| 48 735 45 236 93 9710 39474 39182 T8606] Kreish. Leipzig. 


245 365 91 148 4434 4166 8 600 5 336 4931 5410207] Stadt Plauen. 


254 306. 88 1600 3464. 2940 6401 1702 2004 3706| Stadt Zwickau. 
444 532' 183 282 5 362 431730 10092 4 981 5172 10153] Auerbach. 

361 412 136 212 2689 2569. 5258| 2742 2617 5359| Olsnitz. 

493 526 194 252 4311, 3906 82171 3074 3171 6245| Plauen. 


512 704 204 442 
9160 1055 373 532 
2 0280 36 743 33602 70 405] 31790 31 802 6359| Kreish. Zwickau. 
12 222 200 624 186 925 387 549| 153 787. 151125 304 912 Königreich. 


6 709 6 319 pes 58160 5691 11507] Schwarzenberg. 
9774 9032 18 80% 8139 8216 16.355 Zwickau. 


nicht von der Amtshauptmannſchaft Chemnitz abgeſchieden werden konnten 


Proz. Zunahme 
der Bevölkerung 


Städte | davon 
über. durch 
haupt Wander⸗— 


gewinn 

1. 2. | 3. 

Zauda ...... 220 12,0 
Limbach. 22,5 15,5 
Auerbach. 23,3 16,2 
Falkenſtein . .. 23,7 125 
Regis 23,8 97 
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— — —u—y— Somit ſtieg die Vermehrung in den Städten bis anf 23,8 Prozent 
der Geballte (gegen 37,8 in Plauen 1901/05) und in den Landgemeinden bis 

b TE auf 53,7 Prozent (gegen 60,5 Prozent in Modan), der Wander- 

NOn genten oen über · | eg gewinn aber bis auf 16,2 Prozent (1901/05 auf 25,6 Prozent in 
haupt Wander. Plauen) bzw. 39,0 Prozent (gegen 50,8 Prozent in Probſtheida). 

e, Bemerkenswert iſt hierbei, daß die Vermehrung durch den Geburten: 
überſchuß nirgends mehr wie 16,8 Prozent in Gundorf betrug und 

Großzſchocher— daß die größten Ziffern der allgemeinen Vermehrung immer durch 
Windorf . ... 26,9 14,3 einen beſonders hohen, met den Geburtenüberſchuß überragenden 


Plaue-Bernsdorf . 28,1 15,1 Wanderungsgewinn hervorgerufen werden. 


1. 


Holzhauſen . 35.1 30,2 Von allen in der Überſicht 9 auf S. 196 bis S. 200 cüt 
Rahn es 389 29,6 geſtellten Gemeinden hatte allein die Landgemeinde Brambach 
Gundorf ..... 392 22,6 bei Olsnitz i. V. eine gleichhohe Zahl der Vermehrung und des Ge: 
Beier feld... .. 39,2 25, burtenüberſchuſſes aufzuweiſen, es fand alſo hier ein Ausgleich der 
Brodwiß... 53,7 39,0 Wanderungen Watt, Von den 143 Städten fanden fid 52 mit 


| (Fortſetzung des Textes S. 211.) 


210 z 


Überſicht 14. Die Sterbefälle in den A ilis Jahren und Monaten nah bem se der Geſtorbenen. 


à (eine weitergehende Altersunterſcheidung ſiehe im , Statiſtiſchen Jahrbuch“ Ge · 

Jahre Geſtorbene nach Alters gruppen uleg: Jahrgang 1912, © 38) ftorbene 
€ J)! 0 -| über. 

bzw. Monate unter 1 | 1 bis E bis 5 |5 bis 10 10 bis 18 15 bis 20 20 bie 25 25 bi 30 bis 35 35 bis 40 40 bis 507 *0 bis 60 | 60 bis 70 70 bis &0 uber 80 | Haupt?) 


A. Nach Jahren. 


190606. 30 985 3391 2 844 1 678 | 857 1354 | 1798 1897 | 1884 | 1967 | 4674 | 6 182 | 8347 | 8164 | 3591 | 79631 
1907 * 29 309 3 295 2 724 1746 | 850 1 3961807 1 890 E 2 088 | 4 865 | 6522 8 737 | 8664 | 4040 | 79916 
1908. . . . . 28177 3353 2887 | 1800 | 909 | 1 360 | 1839 1747 2 974 2 067 49716 571 8961 | 9189 4 149 | 79 965 
1909. . . 25 745 3212 2 562 1 642 894 12941790 1 704 | 015 1975 ! 4 702 | 6 517 | 8744 | 9021 | 3 964 | 75 786 
1910. . . . . 22 676 2945 2382 1463 | 885 1 409 | 1762 1672 T 1976 4556 6 430 8815 | 9243 | 4200 | 72251 
B. Nach Monaten. 
a im Jahre 1906. 
Januar 2 068 313 | 241 119 78 100 150 166 140 204 390 | 519 746 (18 305 | 6257 
Februar. .| 1 887 | 286 | 217 111 ; 63 83 155 145 149 | 173 | 367 492 105 118 314 | 5866 
März. 2405 296 252 137 50 120 161 181 167 192 427 573 750 758 343 | 6813 
April. . | 2320 281 | 221 126 , 59 122 168 166 189 154 | 494 | 551 761 717 337 | 6599 
Mai . . 42376 249 220 | 134 95 145 159 158 155 192 438 517 705 690 313 | 6546 
Juni . | 2 367 274 210 112 80 111 139 . 170 169 171 | 367 | 496 | 626 633 270 6 196 
Juli. . 2989 283 | 201 163 67 112 154 165 134 159 396 504 675 648 271 | 6923 
Auguft . 1 4 304 334 210 149 73 127 150 145 148 157 376 494 650 665 248 8232 
September .| 3691 299 240 153 72 94 131 152 144 ! 136 379 492 651 603 286 | 7523 
Oltober 2480 227 259 158 70 119 135 145 158 156 373 | 482 666 609 288 | 6327 
November. . | 1974 268 268 : 158 81 106 147 159 159 134 316 | 527 679 639 280 | 5929 
Dezember . .| 2124 , 281 305 158 | 69 115 149 145 172 , 139 391 535 133 766 336 | 6420 
b) im Jahre 1977. 
Januar 2265 300 249 143 | 67 120 154 153 163 175 338 579 797 800 | 431 | 6784 
Februar . .| 1991 264 216 129 64 109 151 134 139 | 156 410 542 | 770 894 | 408 6 377 
März. 2305 300 256 133 66 137 174 183 200 177 453 617 799 951 442 | "7194 
April. 2177 261 207 132 70 108 | 167 153 168 184 426 579 819 790 363 6 604 
Mai . . 42655 353 247 128 | 82 140 155 194 162 199 450 561 787 783 353 I 7251 
Juni .1 20% 243 217 124 ' 64 | 124 ; 147 165 160 | 189 415 522 680 614 281 6 042 
Juli. 2323 248 207 156 | 83 116 151 158 152 158 372 490 672 619 290 | 6196 
Auguft .1 2978 255 184 130 66 95 155 146 155 | 157 361 465 635 568 235 | 6585 
September .| 2916 236 184 147 79 122 132 143 163 | 163 340 507 | 631 | 580 244 | 6587 
Oktober .1 3059 252 212 . 149 69 111 147 175 167 | 152 387 507 700 575 289 | 6951 
November . . | 2347 | 260 211 179 60 111 148 140 157 | 180 407 585 | 661 680 332 6 519 
Dezember .. | 2197 323 274  ' 196 | 80 103 126 146 189 ; 198 456 568 786 810 | 372 | 6826 
c) im Jahre un 
Januar . | 2 239 301 285 190 81 136 163 159 167 171 456 571 890 935 472 7216 
Februar. . . 2150 296 275 152 87 133 141 152 188 190 450 | 620 922 | 1047 . 503 4 307 
Märtz . 2272 339 260 138 81 | 126 167 149 181 193 474 636 | 911 917 ` 403 4 249 
April. 2001 339 256 139 77 115 167 144 150 188 435 576 808 807 409 6 612 
Mai . . 2353 292 246 147 67 120 | 173 167 158 164 359 557 708 736 296 6 573 
Juni . .| 2 469 273 203 117 76 97 174 164 160 144 433 490 651 692 258 6 402 
Juli. .1 2977 261 196 125 | 72 103 | 151 123 175 179 394 516 662 650 244 | 6832 
Auguſt . . . [3197 236 194 110 63 95 136 156 141 168 352 491 627 617 261 6 876 
September . 2343 234 221 142 63 126 133 131 136 152 357 475 629 557 259 | 5 958 
Oktober . .| 2 216 246 217 171 82 | 103 142 137 173 173 399 532 677 648 301 6 217 
November . . | 1877 . 270 266 157 76 104 144 132 172 176 443 545 751 809 377 6 299 
Dezember . .| 2083 | 266 268 182 84 102 | 148 133 173 169 389 562 725 744 366 | 6424 
| d) im Jahre E 
Januar 2 088 299 274 180 77 | 112 152 148 | 204 182 417 603 852 | 864 | 408 | 6860 
Februar. . . | 1965 284 225 130 78 103 135 153 158 159 373 512 669 776 373 | 6093 
März. . 2117 327 228 151 , 80 | 104 146 151 182 175 428 597 | 815 830 409 | 6740 
April. . . 2067 311 225 138 65 108 165 147 179 180 380 550 820 800 341 | 6476 
Mai. 1995 293 204 136 90 | 15 165 160 197 185 433 617 872 873 368 | 6704 
Juni . . . 41871 241 183 125 71 99 145 156 167 157 418 546 666 753 327 | 5925 
Juli . . 2095 264 201 131 | 91 120 . 1066 140 147 156 399 511 734 718 277 6 151 
Auguſt 2712 229 198 118 74 116 147 129 133 149 397 484 655 629 268 | 6438 
September 2 573, 251 178 129 64 98 142 115 145 151 333 477 581 606 266 | 6111 
Oktober . . . | 2387 ^ 229 194 118 ; 78 123 155 143 169 173 327 519 649 660 250 | 6175 
November . . | 1886 244 226 1344 62 95 131 121 167 141 387 547 701 747 332 5 921 
Dezember .. | 1989 240 226 152 64 | 101 141 141 167 167 410 554 730 765 345 6 192 
e) im Jahre bn. 
Januar. .{ 1 720 226 | 228 , 146 66 121 143 143 162 147 392 543 777 767 336 5 917 
Februar . . 1665 247 185 110 73 102 137 121 145 156 336 504 728 727 304 | 5540 
März . {1728 258 217 106 70 159 163 153 156 177 408 576 754 836 370 | 6131 
April. 1790 238 212 112 72 | 137 143 161 143 191 364 576 762 835 428 6164 
Mai A, 2088 290 203 128 81 | 124 173 163 195 | 176 439 603 757 783 366 | 6571 
Juni. . 1961 253 170 116 79 127 163 122 131 157 334 491 702 664 304 | 5 774 
Juli.. . [2085 250 156 | 112 | 67 , 102 162 149 156 173 , 362 483 , 669 700 281 5 907 
Auguft. . . . | 2364 239 158 102 | 95 138 121 135 137 155 377 455 653 654 286 | 6100 
September . | 2043 211 183 134 11 84 125 129 142 145 355 486 636 671 287 5702 
Oktober . . | 1 882 238 200 121 64 111 136 118 | 152 169 383 515 650 700 320 5 759 
November . . | 1606 233 219 126 | 62 95 135 135 158 157 377 559 807 840 402 5911 
Dezember . . | 1744 262 221 150 85 109 161 143 | 157 173 429 639 920 1066 516 6 775 


1) Einſchließlich der Geſtorbenen unbekannten Alters 


-s 


(Fortſetzung des Textes von S. 209.) 


einem Wandergewinn von zuſammen 64471 Perſonen, SE 
91 mit insgeſamt 21572 Perſonen Wanderungsverluſt gegenüber: 
ſtanden; die Städte Sachſens konnten ſomit Gewinn von 
42899 Perſonen aufweiſen. Ferner hatten 101 ländliche Standes— 
amtsbezirke der Überſicht 9 gleichfalls Zufluß durch Wanderung von 
29 907 Perſonen, ihm ſtand ein Abfluß von 45390 Perſonen 
in 163 Gemeinden gegenüber, ſo daß in allen genannten Gemeinden 
ein Wanderverluſt von 15483 Perſonen feſtgeſtellt wurde. 
(1901/05 Wandergewinn der Städte mit 42585 Perſonen, 
Wanderverluſt der Landgemeinden 9580 Perſonen, demnach günſtigere 
Ergebniſſe in den Städten gegen größeren Verluſt in den Land— 
gemeinden). 

Wenn man ferner in Betracht zieht, daß im Jahrfünft 
1906/10 der Geburtenüberſchuß um 1804 Perſonen geringer 
war als in der Volkszählungsperiode 1905/10 und annimmt, 
daß auch der Wanderungsverluſt ſich dementſprechend verhalten hat, 
fo kann man dieſen für das Jahrfünft 1906/10 auf etwa 8600 
Perſonen ſchätzen. Einem Geſamtwandergewinn in allen in der 
Überſicht 9 genannten Gemeinden bzw. ländlichen Standesamts⸗ 
bezirken von 27416 Perſonen hat alſo ein Wanderverluſt von 
36016 Perſonen (1901/05 43 600 Perſonen) in den kleineren, 
nicht namhaft gemachten Gemeinden Sachſens gegenübergeſtanden, 
ſo daß gegen 1901/05 demnach hier die Wanderungsverhältniſſe 
günſtiger waren. 

Die nachſtehende Überſicht enthält nun noch eine Scheidung 
der Städte nach drei Größenklaſſen, und aus den 28 Amtshaupt— 
mannſchaften ſind einige beſonders charakteriſtiſche auserwählt 
worden, um den Unterſchied bezüglich der Höhe des Wandergewinnes 
und Wanderverluſtes zu kennzeichnen. Zu den Vorortsbezirken 
wurden die Amtshauptmannſchaften Dresden Altſtadt, Dresden-Neu— 
ſtadt und Leipzig, zu den großinduſtriellen die Amtshauptmannſchaften 
Chemnitz, Stollberg, Glauchau, Zwickau, zu den gemiſchten die 
Amtshauptmannſchaften Zittau, Annaberg, Auerbach, zu den land— 
wirtſchaftlichen die Amtshauptmannſchaften Bautzen, Kamenz, Dippol- 
diswalde, Großenhain, Döbeln, Oſchatz gezählt. Eine Anzahl Amts— 
hauptmannſchaften konnte unter dieſe auserwählten nicht mit ein— 
gereiht werden, andere, wie Borna und Grimma, enthielten faſt 
ausſchließlich nur Stadtgemeinden ohne ſonſtige größere ländliche 
Standesamtsbezirke (vgl. hierzu auch Zeitſchrift 1907, S. 130). 


Zahl der Ge. Höhe des 


meinden mit ＋ÿ5 8 -| Dije- 
Größe und Charakter Wan. uuu Diff EE Bander-| zeng’) 
der Gemeinden bet, Kei renz! winnes es ër 
qt. JR 
winn verluſt Perſonen 


a) Stadtgemeinden 1906/1910. 


Groß ſtäddteeeeeeeeeeeeeeeeeeee 44 — 4145729 — 45729 

Städte mit mehr als 15000 E. 7 10] 3 | 7954 4047] 3907 
= = weniger- 15000 E. 81 | 40 |10788 17525| 6737 | 

b) Landgemeinden 1906/1910. 

Vororts⸗ 29 25 | 412036 5345| 6691 

Großinduſtrie⸗ | Hezirke 22 | 52 | 30 | 5800 11785 5985 

Gemiſchte ee 15 38 | 23 7466 6493| 973 

Landwirtſchaftl. 11 43 | 32 | 3728 7398| 3670 


Der Verlauf des Jahrfünfts 1906/10 war im Vergleiche 


mit 1901/05 für die Städte ziemlich derſelbe, nur war ber 


1) Die nautiſchen Ziffern bedeuten in Spalte 4, wieviel Gemeinden 
mit Wanderverluſt mehr als mit Wandergewinn vorhanden waren, und 
in Spalte 7 wieviel mehr Perſonen fort- als zugewandert ſind. | 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 
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Wandergewinn in den Städten mit 15000 und mehr Einwohnern 
weſentlich geringer; freilich gegen das Jahrfünft 1896/1900 mit 
einem Wandergewinn von 59 174 Perſonen ſtand das Jahrzehnt 
1901/10 zurück. 

Bei den Landgemeinden fallen beſonders die vielen Gemeinden 
mit Wanderverluſt im Jahrfünft 1906/10 auf, hauptſächlich in den 
großinduſtriellen und landwirtſchaftlichen Bezirken, obwohl die 
Summe des Wandergewinnes größer bzw. die Differenz zwiſchen 
Gewinn und Verluſt geringer wie 1901/05 war. 

Einen weiteren Überblick über die ſtattgehabten Wanderungen 
in der Volkszählungsperiode 1905/10 gewährt auch die Überſicht 
18 auf S. 220/221, in welcher eine Unterſcheidung nach 
Geburtsjahrklaſſen vorgeſehen iſt. Sie ſchließt ſich anderen 
ähnlichen Zuſammenſtellungen an, welche vom Herausgeber dieſer 
Zeitſchrift ſchon anläßlich der Volkszahlungsperioden 1895/1900 
und 1900/05 angefertigt wurden und in den Jahrgängen dieſer 
Zeitſchrift 1904, S. 247/248 und 1907, S. 154 bzw. 163 164 
zur Veröffentlichung gelangten.) Man kann auch hier bezüglich 
der Wanderungsergebniſſe wie früher etwa vier Perioden der 
einzelnen Geburtsjahrklaſſen unterſcheiden, nämlich 


1901 — 1910 mit vorwiegender Abwanderung, 
1886 - 1900 : z Zuwanderung, 
1861— 1885 : z Abwanderung, 
vor 1861 abwechſelnden Ergebniſſen. 


Dem Königreich Sachſen wurden aus den Geburtsjahren 
1901 — 1910 zuſammen etwa 6300 Knaben und 5200 Mädchen 
und aus den Jahren 1861 — 1885 weiterhin 5100 Männer 
und 11400 Frauen durch Wanderung entzogen, wofür die Jahre 
1886 — 1900 eine Zuwanderung von etwa 1200 Männern und 
16850 Frauen brachten. Da im ganzen eine Abwanderung von 
9804 Männern, dagegen eine Zuwanderung von 1148 Frauen 
feſtgeſtellt wurde, haben die Geburtsjahre vor 1861 noch etwa 
400 Männer und etwa 900 Frauen dem Königreich Sachſen zu— 
geführt. 

Aus dieſen Ziffern geht hervor, daß Sachſen gerade in den 
Altersklaſſen, denen der erwerbstätige Teil der Bevölkerung an— 
gehört, namhafte Verluſte durch Wegwanderungen erlitten hat, die 
nur bei den Frauen durch einen Wanderungsüberſchuß in den 
Jahren der Entwickelung (10 — 24) wieder ausgeglichen werden. 
Auffällig iſt aber beſonders das ſtarke Defizit der vorgefundenen 
kleineren Kinder gegenüber der durch den Geburtenüberſchuß zu 
erwartenden Zahl. Hier dürfte nicht allein von einer wirklichen 
„Wegwanderung“ die Rede ſein. Wenn man auch berückſichtigt, 
daß viele Kinder in den großen Entbindungsanſtalten von Dresden 


und Leipzig geboren werden, von denen wohl ein beträchtlicher 


Teil von fremden bzw. nicht ortsgebürtigen Müttern ſtammte, 
alſo eventuell auch von dieſen wieder über die Grenzen Sachſens hin— 


weggeführt worden ſind, wenn man auch ferner in Betracht zieht, 


daß gerade die zahlreiche Abwanderung von Perſonen beiderlei 
Geſchlechts im Alter von 25 — 50 Jahren wohl auch ein Weg— 
wandern kleiner Kinder zur Folge haben mußte, ſo kann man 
ſich doch bei der hohen Summe der fehlenden Kinder (zuſammen 
etwa 11500) nicht des Einwands erwehren, daß wohl hier auch 


ein ungenaues Ergebnis der Volkszählung mit von Einfluß geweſen 


iſt. Es liegt immer wieder die Vermutung vor, daß trotz aller 
eingehenden Vorſchriften auf den Zählungspapieren, trotz der 
gewiſſenhaften Betätigung des Zählerperſonals uſw. dennoch eine 
größere Anzahl kleinerer, meiſt wohl nur Tage und Wochen alter 


Kinder von den betreffenden Haushaltungsvorſtänden nicht in die 
Haushaltungsliſte eingetragen worden ſind. 
mehr dieſe Vermutung hegen, 


Man kann um ſo 
als ſich dieſe auffallende Er— 


1) Siche auch unten Seite 426. 
28 


Überſicht 15. 
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Die Sänglingsſterblichkeit 


Alter 


E belich 
geborene 
Knaben 


Jahr 1906 


Jahr 1908 


Jahr 1907 
Ehelich Ehelich | ehelich | ehelich [Kinder 


geborene geborene | 
s geborenejgeborene| überhaupt 
Knaben | Madchen | Knaben Mädchen N 


E at E Lk uu 
. In | Un: Uns In. 
3 ebe rich hena Kinder 

b geborene geborene] iberhaupt 
Mädchen Kuaben Mäochen haup 


Ehelich Ebelich Um | Um 
geborene geborene 5 
Knaben | Mädchen | Knaben Mädchen 


1. 2. 3. 4. 5. 6. T. S00 9. 10. 11. 12. 13. | 14 15. | 16. 
1. adios eS ats 1451 692 500 149  110| 1431 667 479 171 114| 1524 708 494 181 141 
a axi o 606 319 236 62 39 652 329 196 76 51 578 280 190 53 55 
N 463 223 160 56 24 509 243 177 46 43] 501 229 173 60 39 
„ 348 174 123 30 21] 377 173 124 45 35 317 150 111 38 18 
N 268, 140 87 25 16] 254 121 77 38 18] 261 121 86 30 24 
zuf. 1. bis 5. Tag | 3186 | 1548 1106 322 210] 3223 1533 1053 376 261] 3181 1488 1054 362 277 
6. Tag 230 108 87 19 16] 262 112 102 26 22 212 85 78 26 23 
(UE VR 203 99 67 22 15] 220 101 68 23 28] 189 91 61 17 20 
B. uude i 219 100 81; 22 16 192 96 63 22 11] 173 71 56 19 27 
N E 180 84 61 21  14| 172 75 57 26 14 15 81 48 12 16 
1 8 185 76 69 18 22| 193 93 60 25 15] 179 65 67 28 19 
zuf. 6. bis 10. Tag | 1017 467 365 102 83 1039 477 350 122 90 910 393 310 102 105 
| | | 
IL Sade ees 206 81 75 81. 19 16 68 57 98  12| 200 89 71 26 14 
B 234 115 82 22 15 22 96 71 29 16] 197 79 74 29 15 
lj. Xx A ae 983 128 105 31 19] 232 117 58 35 22] 194 99 55 25 15 
Jd. sis Seta 257 124 80 31 228 230 114 74 23 19 207 96 54 34 23 
15, d wies 247 114 80 30 23] 245 101 95 25 24| 211 89 88 24 10 
zuſ. 11. bis 15. Tag] 1227 562 422 145 98 1084 496 355 140 93 1009 452 342 138 77 
16. Tag. 260 135 90 21 14] 232 109 74 25 24] 182 83 66 17 16 
E 4 er d 261 110 91 33 27| 250 106 93 29 22] 248 112 78 31 27 
FF 259 112 99 40 15] 243 127 69 26 21 203 75 91 20 17 
19. 4 oe os 989 127 96 40  236| 220 102 80 26 12| 213 11 62 25 15 
N 216 100 69 21 26] 204 100 61 25 18] 173 87 61 16 9 
zuſ. 16. bis 20. Tag | 1285 584 438 155 108] 1149 544 377 131 97 1019 468 358 109 84 
l | ! 

2]. woe xock ed 194 97 63 16 18] 186 82 61 24 19] 185 85 58 24 18 
DI rn 90, 95 66 23 17| 170 79 51 19 | 211 179 96 50 17 16 
23. 195 94 66 24 111 162 67 60 17 18] 170 75 66 21 8 
GE E EES 187 80! 71 23 13] 146 56 53 15 22 169 80 53 22 14 
„ 15 6 — 51 27 13| 16| 6| a 32| Ulm 66 3 11) 16 
r 197 92 68 19 18] 156 86 47 11 12] 140  Á 58 54 16 12 
2 e ds 156 75 41 24 16 141 66 Al 21 13] 141 58 51 24 8 
S 136 62 46 16 12 146 70 42 16 18] 121 55 36 16 14 
E E 147 68  49| 18 12| 126 58 44 13 11] 129 60 A 10 14 
S men 131 63 2 12 14| 145 68| 51 16| 10| 165| 83 50 16 16 
zuf. 21. bis 30. Tag | 1699 790 563 202 144] 1543 697 507| 184| 155| 1531 716 502 177| 136 
1. Lebensmonat 8414| 3951| 2894 926 643| 8038. 3747 | 2642! 953| 6961 7650 3517| 2566 888| 679 
2, . . | 4000, 1797! 1370, 466  367| 3666, 1657 1211| 470, 328| 3471 1541, 1185 440 305 
3. e .| 3965: 1798. 1362 471  334| 3619 1637 1262| 399 321| 3486. 1548 1194| 432, 312 
4. e 3421 1606 1234 315 266 3208| 1455 1139| 345| 269| 3023: 1370 1110| 281 262 
5. : 2696 1253 985 258  200| 2 430 1104 886 247 1931 2432 1111 897 253 171 
6. : 1979 958 729 164  128| 1984 910 747 176 151| 1898 872 731 166, 129 
7. : 1598 742 624 121 111| 1576 740 585 116 135| 1482 673 581 115| 113 
8. £ 1356 603 545 103  105| 1311 612 498 108, 93 1278, 593 495 106 84 
9. ‚ 1108| 527 421 76 84 1075 490 437 75 73| 1109| 528 490 80, 81 
10. : 1028| 478 403 70 77 945 400 424 62| 59 878 388 367 62 61 
11. : 764| 358 310 56 40] 791 371 318 57| 45| 792| 345 332 57 58 
12. : 656 324 248| 49 35 666] 316; 280 35 35 678 299 279 54 46 

auf. 1. Lebensjahr | 30985 14395 11125 3075 2390| 29 309 13 439 10 429 3 043 2898| 28 177, 12 785 10 157 2934 2301 


ſcheinung auch in Volkszählungsperioden gezeigt hat, wo man faſt : 

für alle übrigen Altersklaſſen alifeitigen Wanderungszufluß ed 7. Die Todesurſachen. 

ſtellen konnte; denn hier beſchränkte ſich die Wegwanderung Nachdem durch Verordnung des Kgl. Miniſteriums des Innern 

lediglich auf die beiden jüngſten Altersklaſſen bzw. die im Zählungs- vom 7. November 1902 die Durchführung der Todesurſachenſtatiſtik 

und vorhergehenden Jahre geborenen Kinder. | vom Jahre 1903 ab dem Kgl. Stat. Landesamte und zwar auf 
Grund der in den ſtandesamtlichen Sterbekarten vorhandenen 

Angaben übertragen worden iſt, liegt nunmehr für die Jahre 


in den einzelnen Jahren. 


Jahr 1909 Jahr 1910 Summe ber 5 Jahre 
% ̃ ̃ù CHINE MINES GUN MEE i i E Seege, KEEN IERI IL ISS 
; | GBelidj Ehelich lu Un: 48 Ebelich Ehelich Un- Un- 6 Ebelich Ehelich unehelich Unehelich Alter 
dig geborene geborene ehelich ehelich] Kinder geborene geborene ebelich ebelich De | nei, geborene | geborene geborene 


geborene geborene] überhaupt 


geborene geboreneſüͤ 
qr erene nr norxene überhaupt Knaben Madchen Knaben Mädchen 
l 


Knaben Mädchen 
17. | 18. 19 20. 21. en 33. 24. 25. 26. 21. 28. 29. 30. 31. 32. 
! i | 

1347 | 628 410 171 135] 1367 589 461 176 141 7120 3284 2344 848 | 64414 1 
598 285 192 73 48 542 241 188 60 53 3026 1 454 1002 324 246 2. 
490 236 154 66 34 468 232 138 49 49 2431 1163 802 277 189] 3. 
4 

5 


überhaupt 


Knaben Mädchen Knaben Mädchen Knaben Mädchen 
D 4 


353 163 125 41; 4| 281 136 87 31 27 1676 796 570 185 125 
239 106 76 28 29] 221 103 86 24 8 12413 591 412 145 95 


379 273 2879 1301 960 340] 278 15 496 7288 5 130 1779 1299] at 


3027 1418 957 bis 5. Tag 
190 88 61 23 18 176 80 62 20 14 1 070 473 390 114 93| 6. Tag 
189 90 60 26 13 144 73 37 12 22 945 454 293 100 981 7. e 
157 77 51 13 16 139 58 53 16 12 880 402 304 92 824 8 >» 
124 58 33 | 17 16 148 75 51 12 10 781 | 373 250 85 “01 9. e 
158 10 46 25 17 151 66 | 52 17 16 866 370 294 113 891 10. » 


818 383 251 104  s0| 758 352 255 77 "4| 4542 2072 1531 507 432 gui 6. bis 10. Tag. 


179 62 68 35 14 175 86 59 16 14 997 . 438 354 131 74 | 12. 
172 76 62 15 19 172 76 53 27 16| 1053 496 333 133 91 | 13. 
164 75 49 21 19| 203 84 72 29 18| 1001 493 329 138 101 | 14. 
223 99 83 15 26 200 : 496 411 111, 1081 15. 


917 401 309 115 92| 897 392 310 104 91] 5134 2 303 1738 642 451 at 11. bis 15. Tag. 
| 
221 103 73 25 20] 190 93 64 21  12| 1085 523 367 109 8616. Tag 


179 89 47 29 14 147 53 61 15 18 897 | 380 311 129 7711. Tag 


eo 
Q3 
O 
an 
— 
~] 
L2 
Ct 
— 
— 
Do 
i" 


223 92 82 29 20) 161 86 45 20 10 1 143 506 389 142 106 | 17. e 
208 101 65 27 15 180 78 64 20 18 1 093 493 381 133 8 | 18. 
186 85 64 17 20 144 70 46 16 12 1 052 495 348 124 85 19. e 
201 99 66. 23 13 149 61 58 18 12 943 147, 315 103 18 | 20. * 


1039 480 350 121 88] 824 388 277 95 64] 5316 2464 1800 611 441] guj. 16. bis 20. Tag. 


179 76 64 26 13 160 68 63 12 17 904 408 309 102 85 | 21. Tag 


158 79 44 22 13| 14 74 39 19 13 853 423 250 100 80 22. 

101. 71 55 20 15 150 78 43 10 19 838 385 290 92 711 23. 

133 53 48 22 10] 122 55 36 19 12 757 324 261 101 71 24. 

131 57 40 20 14 114 55 33 21 5 697 307 220 111 59 25. 

134, 52 46 26 10 123 64 38 10 ll 750 352 253 82 63 26. 

115 52 40 10 13] 116 61 29 13 13 669 312 202 92 63 | 27. 

125 55 37 18 15] 12 42 45 10 15 640 284 206 76 74 | 28. 

119 53 44 9 13 99 42 38 9 10] 620 281 220 59 60 29. 

158 75 52 22 9| 113 61 31 12 9 712 350, 226 78 58 30. 
1413 623 470 195 125] 1254| 600 395 135 124] 7440 3426, 2437 893 684 aui. 21. bis 30. Tag. 

| | | | 

7214 3 305 2337 914 658| 6612 3033 2197 751 631| 37 928 17 553 12 636 4 432 3307| 1. Lebensmonat 
3176 1408 1062 396 310| 2609 1188 845 329 247 16 922 7591 5673| 2101! 1557| 2 , 
3092 1393 1063 348 288| 2694 1192 910| 331 261| 16 856 7568| 5791| 1981. 1516| 3. . 
2649 1221 895 278 952| 2389 1076 829 | 279° 20514 690 6731, 5207) 1498! 1254| 4. . 
2140 95 768 241 186] 1850 863 640 193 151| 11518! 5276 4176 | 1192: 94| 5 , 
1703 785 618 164 136| 1511 685 538 158 130| 9075 4210| 3363) 818 674 6. e 
1377 614 536 117 110| 1195' 541 440! 118, ml 7228| 3310| 2766 587 565 7. : 
1166 507 474 92 93 1049 487 401 93 68| 6160 2802, 2413| 502 443| 8. : 

971 429 376 83 aal 865 375 347 69 74| 5128| 2349 | 2001| 383 395 9. . 

853, 389 342! 69 53| 762 341, 303 47 68| 4466| 1999, 1839 310 318 10. : 

794 342 343 59 50] 586 267 | 242| 30 47| 3727| 1683| 1545] 259 240 11. e 

610| 270 257! 42| al 554 244 942, 31 37| 3164| 1453| 1306| 211 19412. , 


25 745 11 611 ' 9071 | 2803 2 260 | 22 676 10 295 | 7 934 | 2429 2018 [186 892 62 525 


1906 bis 1910 ein volles Jahrfünft vor, in welchem diefe Statiſtik Neu ijt hierbei bie Ausscheidung der Blinddarmentzündung (Nr. 18c) 
auf einheitlicher Grundlage aufgebaut wurde. Über die hierbei ver⸗ aus der bisherigen allgemeineren Bezeichnung „andere Krankheiten 
wendeten Aufbereitungsformulare und die Einteilung nach einzeln der Verdauungsorgane“ (Nr. 18 b); freilich geſchah dies ert vom 
aufgeführten Krankheitsformen und ſonſtigen Todesurſachen iſt Jahre. 1907 ab und konnte daher Zuſammenſtellung bezüglich 
ſchon gelegentlich der Beſprechung über die Vorgänge im Jahr- | einer.» befonderen Angabe der an Blinddarmentzündung Ver: 
fünft 1901/05 näher berichtet worden; es fei daher geftattet, auf dieſen ſtorbenen nur für die Jahre 1907/10 erfolgen, während dieſe 
Bericht zu verweiſen (vgl. Zeitſchrift, Jahrgang 1907, S. 157ff.). — , (Fortſetzung des Textes S. 219.) 
28 * 


Überſicht 16. Die Säuglingsſterblichkeit in den einzelnen Jahren und Monaten. 


g Eine weitergehende Altersunterſcheidung ſiehe im „Statiſt. Jahrbuch“, 
Jahre = 55 zuletzt Jahrg. 1912. S. 38) 
Ste 5 UU) BY quer E mE RS ae 7 Ss cmt KSE AEN Re zer 
2 L e D pee 403. i | ` 
bzw. Monate s l bis . bis 15. bis if 1. S A E 6. 7. In 9. 10. 1. 
à REN 7. Tages 14. Tgs. 21. Tgs. Ser Monats Monats Monats Monats Monats Monats Monats | Monats Monats Monats 


) Von den Lebendgeborenen verſtarben wieder im Laufe de 


12. 
Monats 


1. 3. ^ 8 4. 5. 6. ne en Da. 1.40.» 4d 12. 13. 14. , 15. | 16. 17. [18 
A. Nach Jahren. 
1906. .... 1451 2168 1564 1726 1505 4000 | 3965 3421 2696 1979 1598 1356 1108 1028 764 656 30 985 
1900 & % 1431 2274 1396 1580 1357 3666 3619 3908 243011984 1576 1311 1075 945 791 6661 29 309 
1908. 1524 2058 1307 1415 1346 3471 3486 3 023 2 432 | 1 898 | 1 482 12786 1109, 878: 192| 678 | 28 177 
1900 1347 2 059 1133 1441 1234 3 176 3092 2 649 2 140 1 703 | 1 377 1 166 | 971| 853] 794 610 25 745 


1910. 2. 3. cu 1367 1832 1135 1184 1094 2 609 2694; 2389| 1850 1511 1195 1049 865 762, 586| 5541| 22 676 


B. Nach Monaten. 
a) im Jahre 1906. 
233 


Januar.. 132 168 99 112 84 216 2. 218 202 137 100 94 91 66 61 55 2068 
Februar .. 92 151 81 76 84 210 190 209 176 151 107 108 64 79 62 471 1887 
März 125 168 109 108 91 245 278 257 224 203 131 117 103 116 75 55 2405 
April 120 192 94 112 96 213 263 259 224 136 136 129 107, 99 77 63 2320 
Mai 138 178 117 120 105 294 306 244 181 168 136 107 92 84 51 55 | 2376 
Juni 125 186 129 157 116 323 276 223 224 133 107 93 86 75 60 544 2367 
A 142 190 272 151 167 391 435 364 240 189 156 118 81 76 61 56 | 2989 
Auguft ; 146 216 209 248 234 582 622 521 355 257 245 197 170 134 92 76 4304 
September .. 110 199 195 222 170 563 530 483 316 240 170 136 112 102 71 72 3691 
Oktober 106 167 152 184 158 398. 304 230 200 124 111 92 87 7 51 40 2480 
November . . 102 156 108 111 99 285 279 203 170 106 85 71 54 56 48 41 | 1974 
Dezember 113 197 99 125 101 280 249 210 184 135 114 94 61 | 65 55 42 2124 


b) im Jahre 1907. 
Januar ; 122 192 1011 130 96 | 266 256 259: 194 154 122 113 73 89 50 | 48| 2 265 
Februor . .| 88 169 89 88, 88 238 191 215 186 144 133 90 91 66 55 

103 209 90 101 66 239 259 225 201 157 141 159 95 103 77 80 

j 104; 102 214 222 183 180 164 
155 203 100! 116| 94 264 301 295 253 217 158 

129 190 119 126 111 240 257 203 162 136 96 81 71 70 63 42 

134 194 125 128 108 334 278 236 : 167 158 138 81 76 66 58 42 
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115 241 144 196 149 391 408 349 252 177 138 
125 154 153 193 158 470 403 328 
94 203 154 170 160] 433 423 403 
135 172 110, 124 118| 314 342 271 
37 151 107 106 120 | 263 279 241 190 | 160 124 


c) im Jahre 1908. 


September . 
Oktober 
November . . 
Dezember 


235 | 181 162 


193 147 103 


217 189 s 117 106 68 59 51 


Januar š 
Februar .. 


— 
Qə 
oo 
MT 
© 
© 
— 
© 
c 
c 
eo 
Mel 
eo 
C 
e 


119 178 100: 115 97 225 218 199 158 167 1 | 
238 225 209 207 158 136 133 125 80 76 68 


— 
n2 
C 
N 
— 
c 
oo 
* 
[en 
mm 
tZ 
— 
c 


106 145 110 125 99 304 298 239 155 125 99 58 55 48 32 45 
99 137 100 101 105 254 259 205 157 109 84 82 49 51 45 45 
102 135 77 82 81 202 202 161, 129 113 66 15 53 45 42 41 
97. 147 78 96 91 210 193 168 148 116 101 79 79 59 46 36 


September . 
Oktober .. 
November .. 
Dezember 


131 172 118 103 121 237 229 231 212 153 134 121 76 76 65 60| 2239 
April 153 192 88, 97 33 206 207 187 144 127 104. 101 98 68 77 59 
Mai 157 191 133 94 93 225 252 263 217 148 126 120 117 86 69 62 2353 
Juni 145 188 130 143 123 295! 337 260 208 151 113 91 72 86 60 (7 2469 
Fri 118 183 129 157 154 430 423 316 256 214 136 124 95 96 76 70 2977 
Auguſt 129 161 131 164, 173 41 494 386 296 193 156 128 116 90 64 75 3197 
September. .| 111, 166| 110 197° 111, 350) 200 273 197 14 am 89, 87 52 52; 49| 2343 
Oktober . .| 106 123 101 109 108 329 308| 237 209 173 109 88 87 43 50 36 2216 
November.. 99 150 71 86 89 261 260 9297 147 114 98 87 54 56 43 35| 1877 
Dezember ..] 131 149 102| 88 94 234 227 235 181 155 143 90 79 76 61 38| 2083 

d) im Jahre 1909. 
Januar.. 5 155 92, 127, 109; 248; 213 206 200 150 111| 125 76 58 69 54| 2088 
Februar. . . 94 179 85 87 94 229 176 172 153 144 128 | 114| 107 69 92 42] 1965 
März 110 184 84 78 54 223 209 197 171 159 146 130 103. 104 36 69| 2117 
April 110 186 97 92 93 164, 229 217 153 132 135 127 100 96 74 62| 2067 
Mai 116 197 88 116 92 204 211 211 179 | 116| 101 69 82 90 59  64| 1995 
Juni.. ..| 138. 174 96 117, 99 218 220 163| 156. u 73 78 61 62 67 421871 
Juli. 126 170 108 116 109 301 252 199 164 133 92 73 66 58 60 68] 2095 
Auguſt . 125 181 113, 154 149 371 369! 303 225 183 158 116 67 80 79 39| 2712 
September. . 106 161 109 175 120 360! 366 288 233 171 127 99 88 67 55 48 2573 
Dftober . . .| 132 170 99 161: 117 337 361 262 197 145 101 71 90 60 48 36| 2387 
November 88 130 93 116, 114 272 239 212 142 123 99 75 53 55 42 33 1886 
Dezember 107 172 69 102 84 249; 247 219| 167 140 106! 89 78 54 53 583 1989 
e) im Jahre 1910. : 

Januar 99 146 76 97 83 172 159 176 153 136, 118 86 o 53 49 53 1720 
Februar 104 129, 72. 83 69 158 164 191 158 129 99. 86! 75 72 46 30 1665 
März 123 149 81 69 72 157 181 173 134 129 106 97 68 76 58 55 1728 
April 125 165 76 86 75 104 189 171 147 130 99 107 80 81 56 49 1790 
Mai 129 170 110 94 83 203 214 226 159 138 119 121 100 93 66 63 2088 
Juni 122 168 112 111 118 210 238: 193, 145, 193. 97 86 8, 60, 53  42| 1961 
Juli. 135, 190 116, 132 120, 265, 961  321' 159, 119. 93 77, 70, 54 39 34| 2085 
Auguſt 126 151 127 108 98 320 336 965 206 144! 114 95 89 70 54 ol 2364 


Für Nr. 1: 
Einzeljahre 


Für Nr. 2: 
Verwaltungsbezirk 


1906 


1907 


1908 


1909 


1910 


1906 
bis 
1910 


Amtsh. 
Bautzen 


Amtsh. 
Kamenz 


Amtsh. 
Löbau 


Alter 
des 
verſtorbenen 
Ehegatten 


0 J. 


des Mannes gelöſten Ehen 
nach einer Dauer von 


eg HAR 2—5 


3. 4. 5. 


— 
| 


6. 


5—10 10—15 


J. 


| 
15—20 


über 


20 3. 


3 


9. | 


Dog 


Zahl der durch den Tod 


un- 


10. | 


un 
ter 


1 
Jahr 
i). [35 | 


1—3 
Jg 


1. 3m iet wen 3 80% und in den . Jahren 1906 bis 1910. 
19 


2—5 


der Frau gelöſten Ehen 


nach einer Dauer von 


5—10 
. 


| 15. 


10—15 
3. 


EX 


A f 


14. 


iei üter 
9. | 20 J. 


1L | 


18. | 19. || 20. 


bis 30 Jahre] 58 73 2 — | | 439| 171 156 395 331| 14 — — i 18/1085 
über30 - 45 e | 28 48 171 659, 690 549 139 136 2420 22 32 162 574 712 569 228 64 2363 
„ 45 60 [ 12 au 78 166 254 498 2997 230 4186| 3 12 36 74 86 226 1844 84 2365 
60 75 - 9| 13 58 124 136| 159 3 497 212 4208] 2 3 13 28 45. 43 1986 75 2195 
75 Jahre  1|— 5 15] 82 49 1032 52 11860 1 1 4 5 5 384| 29 429 

zuſammen 108 155 515105011121 255 7595 649 12 439] 199 203| 6071011! 862 843| 4442 970 8437 

bis 30 Jahre | 68 74 180 87 1 — — 10 4290 178 168 . 16. 1093 
über30 45 [ 31| 45 208 653 745 584 155 132 2553| 40 40 185 623 731 538| 249 62 2468 
45 60 [23 18 68 166 282 496 3017 214| 4284| 5 15; 43 82 113 249 1942 80| 2529 
- 60-75 - [| 11 10 50, 92, 146, 183| 3723 204 4419 1 4 10 37 41 60 2120 102 2375 
75 Jahre  1—' 7 16| 34 45 1092 48/1243] — | — | — | 1 3 5| 434 26, 469 

zuſammen HT 513101411 20811 308 7987 di ids 224 227 6411 061| 898 852| 4745 286 8934 

bis 30 Jahre 62 69 185 61 1 Sé — 15 393| 180 134 345 299 18 — | — | 14| 990 
über30 « 45 29 40 192 6065| 726| 625| 154 102 2533| 29 51 153 559 769 567 239 52 2419 
e 45-60 - | 28 31, 70 211| 272| 522 3140 150 44244 11. 8 34 80 125. 202 2015| 47 2522 
e 6024 75 - 9. 17 53 123 144 175 4010 124 4655 2. 4 3 28 37. 60 2320 65 2519 
„75 Jahre — — 6 15| 35| 48 1090 in 1843)  — — d 1| 2| 420 18; 449 

zufammen 128 157 5 506107511781370 8394 43913247] 222 197 535 970 950 831 5003 191, 8899 

| | 

bis 30 Jahre 50 73 196 69 — i 399| 155 164 359 276, 12 ail € 4 970 
über 30 - 45 29. 43 206 627 774 569 121, 84 2453| 35 39 164 577 751 545| 245 29 2385 
^ 45-60 [ 26 20 71 161 273 529 3145, 150 4375| 6 4 44 49 127 199 1994 33 2456 
« 60 46 - [12 E 48| 118 150 176| 3837| 131| 4485] 2 2 5 17 39 73, 2176, 73 2887 
75 Jahre = 17 35 441112 57 1271  —| 1 t1 | 6 446 23 479 

zuſammen uiu 150| 526 99212321318 | 8215| 433 e 12983| 198| 209| 573, 920 931, 823| 4861| 162 8677 

| | | | 

bis 30 Jahre 57 56 154 N e 10 360| 153 135 367 260 14 — | — 6 935 
über 3045 | 29 35 186| 558 746 513| 134 802281] 291 36 128 el 750 570 294 35 2361 
45 60 „[ 15 20, 77 174 235 439 3093 125 41780 8 7 39 111 189 1990 54 2 467 
e 60-75 - |11 11 46 102 151 147 3901 139 4 58% 2 5 17 56 81 2280| 84 2528 
- 75 Jahre 1| 9, 4| 19 20 39 1157 46 1 2888 1| — 1| 1 3 4 464 16 490 

jujammen | 113 124 467 in ger RM 8335 40012695| 194 180| 540) 866 934 844 5 028 195 8781 8 781 

bis 30 Jahre 295 345 - 386 2 ge | eech | 2020| 837 7571 869 1484 68 — | — sd 5073 
über30 » 45 146 211 963 3 162/3681 2840 703 534 12 240 155 198 792 2 852 3 613 2 889 1 255 24211 996 
-< -560 - [104110 364| 878 1 316 2 484 15 322 869 214477 33 46 196 354 5621065 9 785 298 12 339 
60 75 „[ 52 64 255 559 727 87019018 810 22 355 10. 15 36, 127 218 317110 882 399 12 004 
75 Jahre 8| 3 27| 82 156| 225 5 483 251 6230 2 — 3. 11| 14 22 2157 | 107 2316 

zuſammen 600 73302 527 5 067 5 882 6 419 40 526 2 538 64 29211 037 1 016 2 896 4 828 4 475 4 293 24 079 1 104 43 728 


2. In br EE Berwaltungkbesirien 2 3 1906/1910. 
1 


ae 17 


über 30 » 
e 45 » cs 
e 60 75 


75 Jahre 
zuſammen 


d bis 30 Jahre 
über30 - 45 =- 
e 45 60 e 
e DU e 75 e 
e 75 Jahre 


zuſammen 


bis 30 Jahre 
über 30 45 
e 4b ⸗ DU e 
e 60-75 e 
- 75 Sabre 


zuſammen 


—s| 


14 


d 9 |26 94 100 50 17 316 

2 8| 30 42 68 485 Di 670 

— 4 | Hp 1 684 768 

= 3 | 6| 205 5| 226 

E 99 68 155 * 137 1391| 880 2035 

4 3 6 1j — — — 14 

9 3 9 40 39 46 10 6 155 

2 3 14 14 38 255 334 
—|—| 1 5 a 9 336 10 369 — 

il 1 4 8| 8 ur 125 

6| 8 20 o 63 96 712 2 995 

9 10 20 6 — E Lab 

2 3 22 68| 78 "66 14 258 

22 6 13| 25 50 401 508 

3 1| 9 18 22 26 582 13 674 

| t 5 15 19 931! 8S 264 

16 16 58! 110 140 161 1218 30 1749 


17 55 87 3 
vi 4 87 54 106 
1| — 6 9| 12 
- il = 1 5 
AE E a 
30 22| 98 102 126 
15 15 32 25 — 
s5 2 12 48 52 
1 — Du x 6 
— | — —|— — | 
16 17| 45 78 58 
12 14 40 27 1 
3 2a 17 64 80 
il ess 3 11 9 
^d em 1 2| 6 
. 
16 16 61! 104 99 


60 
37 
10 

2 

109) 


1 
114 


— y 138 
21 289 
272 10 347 
348 10 375 
7 7 82 
713| 31) 1231 
— — 87 
9 — 159 
197| 2 225 
233 3| 238 
35 1 86 
474 6| 745 
— — 94 
29 2 271 
267 6 324 
374 50 399 
94 2 100 
764 14 1188 


Diaitized by Google 


Noch Überſicht 17. 


— — — — — —— M —ñxĩ;75ẽ ————————————— 


Alter des Mannes gelöften Ehen der Frau gelöſten Ehen 


Verwaltungs- des 5 nach einer Dauer von nach einer Dauer von 
T DEES ter |1—2| 2—5 5—10 10—15 15—30| über | un- pd tec | 1—2 | 3—5 |5—10|10—15/15—20| üter eg ke? 
Ehegatten c | e- 
940 3. 8.8.8. Er Zei gar . 9 | 9 3. J. 0 8. ga, 
1. 2. 8. | 4. 5. 6. T. 8. | 3 10. | 11. 12. 18. 14. | 1&. | 14. 18. | a | M 
| | | 
bis 30 Jahre | 8 6 27 11— | — — 4 06 14] 27 47 50 1 — — | 2 
über 3045 3 3 33 63 92 6 16 21 300 5| 5 14 96 106 77 41 
Amtsh e A8 60 11 5 8 23 28 50 438 28 581] 1 — 7| 13 14 37 301 22 
Zittau „ 60 75 5| 6, 14 27 43 45| 679 29 848] 1| 1| — A 8 16 444 1 
75 Jahre —i—| 2 8| 10 12, 383 18| 28 | — | — iba d ger 7 
mei Eod NEC RE S ME ONE 2 | PR. 
zuſammen] 17 20 84 132| 173 176 1365 En ke 21 33 68 164 130 131| 874 T 
| | E 
bis 30 Jahre | 28 29| 79 238 — | — — o 170 66 73 174 139 5 — = 460 
über30 - 45 - | 13 18| 90 265| 309 231 57  46|1029| 12 13 80 262| 344 247 
Kreish. - 45 60 4 11| 25 ai 109 206 1579 79 2093 4 — 17 38 41| 115 
Vangen vols 95 us 8 8 29 70 85 93 2281 852659 1 2 1 7 19 39 
75 Jahre 2 7 15 3 40 769 e 895] — | — | = 2 4| 4 
zuſammen] 53 66 230 458 536 570| 4686 Séi 6846| 83 88| 272 448 413| 405 2825 
| | | | 
bis 30 Jahre | 16 29 75 29 — — 3 152| 67 51 113. 83| 6 — 
über 30 4b - | 12 11 60 206 222 212 53 gi 805| 10 13 53 179 220 199 
tabt | | | 
A eei e 45-60 > 5 8 25 64 88 166 921 " 1335| 1 3 14 31| 25| 61 
- 60-75 - |10 8 23 46 46 89 873 62 110] 1 2! 3 14 21 20 
75 Jahre — — 1 4 10 8 201 13| 2377— — | 1 -|— 1 
zuſammen] 43| 56 184 349 366 425 gg 105 3636| 79 69| 184 307 272 281 1172 80 2444 
bis 30 Jahre 10 10 19 12 1— — | E 520 26 25 2 44 2 — | — 
Amtsh über 30 » 45 1 1| 19 56 63 8 27 5 220 5 1 13 62 100 75 36 
iar a 45 60 4 3| 11 14 38 42 394 7? 513 1 2, 7 6 16 16 288 
9 60 75 | 3 3 15 22 18 15 530 16 62| — 1 E 3 12| 9| 378 
^ 75 Jahre —|—i-| 13| 6 12 19% RK 30] e| diede 8D 
zuſammen] 18, 17 64 t 125 117 1143| 37 1638| 32 e 63 115 130 100 783 r 
E: | | 
bis 30 Jahre 14 21 44 0 — see 4| 113] 36 50 99 85 6 — — 
über30 ^ 45 6 10 M i 148 116| 44 10 469| 8 5 33 114 163 148 59 
Amtsh. 45 607 5 31 72 596 26 7960 2 3 1 15 22 29 386 
` | | | 
Chemnitz“) 60 75 1| 3 7 32 27 29 729 au 859| — N 1 8 14 12 456 
e 75 Jahre —|—|—| 2| 10 11 284 11 318 1— —|— 1 1 86 
zuſammen] 28 39 93 206 226 228 1653| 82 21 Kl 47 59 144 222| 206 190 987 
| 
bis 30 Jahre. 11 3 235 8 — = — 4 48 24 14 4 2% 32 —, —.|-—]| 108 
über 30 45 — 3 17 43 59 54 12 3 191] 3 7 22 61 90 58 25 4 270 
Amtsh. „45 60 1 2 7| 11 24 35 2383 11 374 — 1| 5 6 9 20 232 2 2% 
Flöha 60 „ 75 — — 6 17 19 25 457 14 538 1| 1 — 6 10 8 260 6| 292 
(bye 1 1 6 1 mn 14 3 15% —— — 1 —— 47 —| 4 
zuſammen] 13 : 56| 85 103 125 895 32 1317] 28 23 69 100 111 86| 564 12 993 
bis 30 Jahref 8 10 31 12 — —  — 1 62 21 28 67 57 2 — — — 1% 
über 30 45 2 4 21| 71 100 101 23 10 332| 8 8 au 94 140 118| 53 2 444 
Amtsh 45 60 5 5 14 31 34 70 469 7 635 1 1 6 8 16 27 358 4 421 
Glauchau | 60 75 2 1 10 23 41 36 777 13 90] — 1 4 6 11 18 489 7 536 
^ 75 Jahre —|—i—| 4 10 9 29 7| x3 —.— H 2 — J 10| 1| 113 
zuſammen] 17 20 " 141 185 Au be 38| 2 255 30, 38 98| 167 169 166 re T 
bis 30 Jahre D E ne 3 | 26| 15| 6 38 23 1 — — 1| 84 
über30 - 45 4 — 10 46 .51| 88 „% 4 16] 4 4| ij 5% 72 4 19 2 212 
Amtsh. 45 60 2 1 3 14 13) 27 209 278| — 11 2, 3 10 23 170 2 211 
Marienberg 60 75 2 — 5 6 12 18| 37 9 364 — ec 3 1| 2| 8 196 3 218 
75 Jahre B ams 11 4 83 89 3 100 — —:— — —-— 89 3 49 
zuſammen] 11 5 33 71 80 S1 624 25 930 19 11 54 80 85 fr a i 767 
bis 30 Jahre | 62 77 209 95 1 — — 9 453| 189 174 401 318 19 — 2| 1108 
| über30 - 45 - | 25 29 151 533 643 569 167 62 2179| 38 38 153 563 785 645 281  23|2586 
Kreish. e 45 60 - | 24 24 78 165 238 412 2872 118 3931| 5 11 45 69 98 176| 1974| 45 2423 
Chemnitz 60 75 - | 18 15 66 146 163 157 3683 145 4392 2 6 11 38 70 75 2247 74 2528 
75 Jahre 1 — 2 30 40 54 | 1203 45 1375 1 — 2 3 1 5 485 17 464 
zuſammen 130 145 506 96910851192 7925 379 12 331] 235 229 612 991 973 901 4937 1619039 


*) Einſchließlich der erſt im Jahre 1910 begründeten Amtsh. Stollberg. 


2 1 Google 


Pä ` WR 


Noch Überſicht 17. 


: Zahl ber durch den Tod 


Alter z des Mannes gelöften Ehen ER der Frau gelöften Ehen 
Verwaltungs- des nach einer Dauer von nach einer Dauer von 
bezirk 
tais jai une 1— a | $—10 10—15/15—90| über | un- pcd ter | 1—2 | 2—5 |5—10|10—15/15—20| üter P yes 
egatten 1 e 1 c 
340 3 3. 3. E: 3 |23 Ba ee SE SEE DE dM 
1. 2. to) en 8. 9. | 10. 11. 12. | 1E. 1 3%. 1 1s | 18. | . | 18. 1 20. 
| | 
bis 30 Jahre 33| 37 92 88 — | — | — 286 226 86 " 2 179] 6| — | — 30 594 
über30 » 45 28| 42| 164 473 554 339 63 198| 1861 25 37 109 407 49:| 344 142| 97| 1659 
Stadt 45 60 101 12 46 115 205 376 1810 257 2831| 33 9 33 57 96 143 1125 97 1563 
Dresden « 602 75 5| 7 29 52 100 112 1830 173| 230] — | 1 1| 9 25 44 926| 79|1085 
- 75 Jahre 1ı1- 5| Ju 14 48 _ 43 50900 — H — — 1| 2151 11 166 
zuſammen] 77 98 336 685 870 841 4131 697 7735| 114 128 355 652 626 i 2344 314 5066 
bis 30 Jahre 3 3 12 1 — — — — EEC ne de £s 
über 3045 2 3 6 95 25 30 13 3 i d 13 
Amtsh. 45 60 „ 1 — 1^ od» 10 527 Nó 1 — 6. 4 20 133 
Dippoldiswalde | 60 - 75 „ 113 5 5 8 14 927" 1. Se 35 2 B 19 
75 Jahre M ia. 21—, 2| 2 84 NE m RM qe bee d 
aujammen| 8 1 26! 36 45 73 547 M a 26 49 38 46 366 
bis 30 Jahre 8B ee Zeg 1 25 50 28. "Én ët 
über30 - 45 1 1 21 66 9% 50 14 "|| 98 57 82 74 23 
Amtsh. 45 60 2 2| 7 20 31 50 296 8 5 10 12 25 188 
Dresden⸗A. 60 „75 >» be 2 10 8 17 362. 11 Eo ow — To 2 
« 75 Jahre 8 D 2 1 6 73 5 — 1 — — 26 
EIER Ge M € "eil or IE 
zujammen| 11 9 47 108 137 123 745 341214 32 79 106 101 106 407 1 
bis 30 Jahre 2 5 21 5 — — — 3 E 
über 3045 „ 5 2 au 90 103 79 18 15 3 13 67 75 67 19 
Amtsh. « 45 60 2 1| 8 24 34 75 862, 32 1 H at 1 26| 206 
Dresden⸗N. „ 60 „75 . 3 1, 8 10 21. 30 480 14 = L 3 8 2 
e 75 Jahre Sege" ees! 1 3| 6 6 151 6 I uer pem o 1 ’ 47 
zuſammen] 12 9 69 132 164 190 1011 70 15 42| 106 91| 102 549 
| | | | 
bis 30 Jahre 8| 8, 18 7 — — — 2 7 01 37 2 — — 
über 3045 - 3 A 27 60; 94 82 24. 7 3| 17 57 85| 84 28 
Amtsh. e 45 ⸗ 60 3 2 18 24 30 56 520 5 2| 6 15 18| 34 260 
Freiberg „60 75 |—|—! 4 15 94 31] 673 26 1 1 7 302 
75 Jahre n | 2 2 u 5 170 6 Ss: D 1 — "ES 66 
zufammen| 14 14 67 106 150 174 1387 46 1958 2 75 111| 109 125 656 
| | | | | | 
bis 30 Jahre f 6! 8, 14 6 — — | — 1 6 1 21 2 — — 9| 79 
über30 » 45 =- 9| 6| 11 53 Aë 54 9, 7 3 11 53 57 53 18 3| 202 
Amtsh. e AB . 60 a 9: 7 16 80 49 272 20 4 4 10 22 163 209 
Großenhain „ e ee e|) 4 D 4| m 229 
« 75 Jahre — — — 8, 1 2| 104 5| 114 —̃ p 1 — — * 43 
zuſammen] 10 18, 36 84 87 117 781 451178 9 46 83 70 79| 433 20 762 
bis 30 Jahref 6 3 18 11 | — | — 2 17 450 37 2 — — 119 
über30 » 45 -< 1: 5| 18 $84 9 72| 20 11 5 14 78 83 49 27 8 262 
Amtsh. „45 60 3 3 9| on 39| 69| 488 22 "^ "| 6 21 33 966 4| 337 
Meißen 60 75 | 1—| 6 14 12 32 635 15 3 9| 3 3 352 7 371 
75 Jahre — — LU 8| 4 6 195 13 — —— 1| 56 5 6 
zuſammen] 11 11 52 131 148 179 1338 63 1933 2 69 118 109 86| 701 27 1151 
bis 30 Jahre | 1 8 27 8 — — — 1 26 71, A 1 3 
über 30 45 5 12 50 135 214 136 30 35 5 37 123 156 88 41 13, 468 
Amtsh. „45 ⸗ 60 6 9 17 36| 62 293 573 47 2 "a 10 18 25 312 12| 389 
Pirna 60 75 » 2 3 12 15 18 28 750 44 872 — 1 1 2 10 12 360 19 405 
« 75 Jahre * JEN ECKE AE NE ME E Zeg leg 77 5 82 
"EE Sei — — „ keent GE EE E EE EE ENEE EE 
zufammen | 24 32 107 196 298 265 1532 135 2589] 41 34 116 176 185 125 790 51 1518 
| | | | 
bis 30 Jahre 77 78, 218 86 — — — A 495| 204| 194| 510 394 17 —  — 39 1358 
über30 - 45 - 7 75 328 9861228 842 191 285, 3982| 47 64 227 8651068 783 311 129 3494 
Kreish. „45 60 29 31 113 260 441 795 4494 402 6565 9 14 63 Hs 191 SH 2653 135 3508 
Dresden « 60 75 >» 12 16 70 128 199 276 5 403 310 64144 1 2 7 52 2772 146 3091 
75 Jahre 2 — 1 18, 31 49 1 384. 90 1 5850 — — 1 3 1 1 510 33| 559 
zuſammen 167 200 74011 478,1 899 1 962 11 472|1 12319041] 261| 274 SS ui lie 6246, 48212 003 


Noch Überſicht 17. 


Zahl der durch den Tod 


Alter des Mannes gelöften Ehen MU der Frau gelöften Ehen 
Verwaltungs- des Së nach einer Dauer von nach einer Dauer von 
bezirke a n ELE ke 29 1015 15—20 über | un pe 1—2 | 2—5 |5—10/|10—15 EP über | "" 8350 
egatten 1 | | 9e 1 2 er 
ab 8| 5 | | 9. 8. 0 8. bann die 8. . 3. 9 | 9 20 8. kent 
1. 2. . I) 8:0 8 hs . | 10. | aa 1$. '" 15. , i4 i5. 1:26: T-S 18. | 19. | 90. 
| | | | | | 
bis 30 Jahre] 47 61| 115 55 — — | — 2| 2801| 99 101 256 176 8 — — 5| 645 
über 20 » 45 + 24| 38 148 478 457 375 72| 16 1608| 18 38 126 376 433 313 151 301 485 


Stadt - 45-60 [23 19, 61| 139 207 393 1827 73 274 6 7 27 50 78 159 1151 22 1 500 
Kae e BO „ 4| 7| 27] 75 88 101 1762| 64 21288 — | — | 3 20; 25| 33 889 46| 1016 
eipzig . 75 Jahre Eent bao LM ui ,, ß d E oe. e CEN 
zufammen| 98 125 354 750 763 889 4004 174 7157| 123 146 412 622| 545| 507 2324 114 4793 

| | | | | | 
bis 30 Jahref 6 4 12 8— — | — I al 15. c8) 301 ee E cs 64 
über30 - 45 - 2 3 .17 43 47 32 43 12 159 2 3 12 43| 48| 46| 24 4 182 
Amtsh. „ 45 60 2 1 4 10 19 37 242 10 325 — — — 12 4| 20 182 3 221 
Borna « 50 «75 > 2 — 1 79 21 385 16 44|— — | 1 7 2| Sen 8| 279 
„75 Jahre —— — 1 2 43 136 8| 150 I — — — 1 60 3| 6 
zuſammen] 12 8 34 69 77 93 766 47 1106] 17 9 34 75 59 69 529 18 810 
bis 30 Jahre 5 7 18 7 — H— — 5 42 26 12 39 30 1— — 3 111 
über 3045 - 4 4 18 m 373 58 15 17 9360 3 3 16 59 84 50 23 8| 246 
Amtsh „ 45 „ 60 [— 1 6 95 27 52 383 28 522 — 1 6 4 8 33 240 9 801 
Döbeln „60 75 |—' 9 10 12 18 22 524 28 616 — 1 = 7 2 9 349 9 37 
75 Jahre — — 1 1 8 4 18 9 2100 — — — — 1 2 8 3 9 
zufammen| 9| 14 53 122 126 136 1109 87 1656| 29 17 61, 100 96 94 698 31 1126 
bis 30 Jahre 3 NS ee os 1 238 16 9 28| 27 — — | — | 1| 81 
über30 - 45 - 9| 5| 16 50 61 50 13 14 211 4 4 11 51 74 42 95 5| 216 
Amtsh. 45 60 6 1 4 19 28 52 340 32 482| 1 2 4 3 10 26 233 10| 289 
Selma 60 75 |—| 1| 5 15 16 17 487 22 563 — — 2 3 — 6 326 10| 347 
75 Jahre lie H 1 S5 ee 


zuſammen] 11 12 41| 88 106! 127 1004 76 1465| 21 15 45 84 84 74 645 31 999 


bis 30 Jahre] 7 8 35 16 — — — 9| ei 260 33 656 56 2 — — 3| 178 
über 3045 » 3 4 38 102 114 84 18 25 388 4 8 19 97 117 85 31 18| 379 
Amtsh. 45 60 2 8| 4 2 34 71 405 46 59777 1| 1| 3 11 8 29 265 7 325 
Leipzig „60 „75 2 1 5 11 14 17 411 21 48| — 1 — 1 8 6 281 15 307 
75 Jahre = ch 4 0 127 A 1444 —— — — 1 45 5 51 
zuſammen A 17, 82| 163 166 178 961 981 1679| 31 43 78| 167 130| 121| 622| 48| 1240 

| | | | | | | 
jasogape| , 8 34 7 B i2 mi hale 4 39 
über30 - 45 „ 1| 4 9 50 8 87 12 2 168 UU 9| 25 35) 28| 14 2 115 
Amtsh. 45 60 11— 4 © 18 27 211 s 27] — 1 1 4 8 16| 145 2 177 
Oſchatz «60475 » |—|—. 4 3 8 11] 277 5 306| — | — — — 1| 2 170 5| 178 
75 Jahre — — — 14 8 6 89 3 100—/.—/—|—|—1|—]| 32 — | 32 
zufammen| 4 7 26 67 76 81 589 i 868| ad 7 27 ai 44| 46| 361 9| 541 

| | | | | | | 

bis 30 Jahref 8 7 42 14 1 —:— — 2 " 13| 51| 36 1— — — 124 
über30 - 45 „ H 1 18 57 83 47 15 5 231| 5| a 21| 60| 82 72| 29 — 278 
Amtsh. 45 60 » 6 3 7 17 26 63 401 8 530 2 2| 3 6 20 21| 274| 5 333 
Rochlitz 60 75 3 1| 12 15! 25 30. 565, 8 659 — |— — 1| 10 | "| 372, 7 897 
— ß , 
zuſammen] 21 13 79 105 140 m 1153 22 16790 30 18 75 * e 102 754 " 1215 

| | | | | 
bis 30 Jahre 28 95 247| 107 1 — | — 13 41| 212 170! 468 363 17| — | — 12 1242 
über30 - 45 [ 41| 59 264 857 888 683 148 91] 3031| 37 60 214 717 873 636 297 67| 2901 
Kreish. 45 60 - | 39 28 90 251 354 695 3809 205 5471| 10 14 44 90 136 304 2490 58 3146 
Leipzig 60 » 75 » | 11 12 64 138 178, 219 4411 162 519 — 2 6 33| 48 65 2647 100 2901 
75 Jahre — 2 4. 11 33 53 1218 511372 — | — | — 1 2 8| 496 27 634 
zuſammen 169 196 6691 36414541650 9586 52215610] 259 246 732 120410761013 5930| 26410724 

i | || | | | 
, bis 30 Jahre N E 7 — — — —)| e| 22 27 44 4 2 — —|—-| 138 
über30 » 45 - 5 9| 27 103 80 63 16 3 299 1 9| 31 75 99 586 25 | 29 
Stadt 45 » 60 - 2 2|, 9 18 25 57 303 3 419 —| 2| 2| 5| 14 26 175 2 296 
Plauen 60 75 |—| 5| 5| 11 17 15 292 5 350 — — | 4 1 8| 8 160 3 174 
„75 Jahre eee v 8 5 8 als 1 220 — 28 
zuſammen | 15 24 73 141 123 138 663 1411910 23 38 81 124 119 85 382, 5 857 


b 219 — 
Noch Überſicht 17. 


Zahl der durch den Tod 


Alter des Mannes gelöften Ehen yer ber Frau gelöften Ehen 
Verwaltungs- des "T nach einer Dauer von nad) einer Dauer von 
irf 
e verſtordenen gl, 6 8-10 10-—18115—40 über | un- || Sum- ler 1—2 | 2—5 | 5—10|10—15|15—20| über | unm — 
Ehegatten 13. 3. 3. 3. 3 20 9. | be me 1 3 3 20 3 be- - 
Jahr Vm | | * kannt Jahr J. j J. J. kannt 
1. 2. 3. | BEISEZIEDEI EEE: 11, 1. | 18. | 14. | 15. | 16. | 17. | 18 19. 
| | | | | | 
bis 30 Jahre | 10 B 398 15 [xx au 5] 17 i£) wm 24 1—|—]|— 
über 30 45 3 7 91| 61 78 77 18 1 266] 5, — 7 51 65 63 31 — 
Stadt T 2 4 14 90 29 58 330 460 2 — 9 1 16 16| 189 2 
Zwickau e 60 75 |—|—| 3 10 8 16 299 al 3391 — 2| 1| 9| 5 4| 159 2 
- 75 Jahre ---|I- 8 8 88 — 930 — EEN 37 — 
zuſammen] 15 16 ol 104 118, 153| 735  8|1215| 24 17 35| 78 87 83| 416 4 
| | | | | | 
bis 30 Jahre 4 12 15 12| — — — | 3| 46| 920 15 53 42 2 —| — | — 
über 30 45 - 2 9 15 79 94 81 26 8| 3144 3 4 20 62 83 ou 26 6 
Amtsh. e 45 e 60 „ 2 2 4 15 21 50 325 180 437 — | 4 5 13 15 213 4 
Auerbach „ 60 „75 - 11 a 3 16 12 17 415| 270 493| — | — U 4 ı 4| 9296 18 
e 75 Jahre —|— — i —ı. 3 119 | 1236 — —H— —— — 1| 69 2 
zuſammen] 9 25 37 123 127| 151 885) 59 1416 23 19 78 113 99 81 534 25 
bis 30 Jahre 5| 6 18 11! — — — isai E" $0 [OXITOGIDADT 
über30 - 45 „ 1| 6 5 5 57/ 2 7 1711 5 (1| 9| 28 BB 42 21 — 
Amtsh. e 45 60 |—| 2 1 8 11 34 198 4 258| 1 1 1| 5 7 9| 133 2 
Olsnitz e $0.98. x dej) di wj 3 13 39 13 372 — — 2 2 8 19 7 
- 75 Jahre sehor Nee, I 8| Bee ee ode c 
zuſammen] 6| 14| 26| 73| 80 93| 634 24| 950| 14 10] 41| 55 52 54 381 12 
| | | 
bis 30 Jahre 6 5 15 5 — e = 1l 32] 20 16 39 36 1 —|— — 
über 30 45 2 1| 13, 41 74 68| 20 11 aan 2| 1| 10 47 75 59 320 1 
Amtsh. „ 45-60 >» i 2| 5 12, 25 3 308 9| 400 — | — 9 3 8 22| 231 4 
Plauen 50 75 » — — 3 9 80 17) 454 25 528 1 — 1 5 4 8 269 8 
75 Jahre — —— 2 2| 120 o 130] 1 — — 1 1 — e 2 
zuſammenſ[ 9 8 36 69 125 ge 902| 52 1326 24 ai " 92, 89 " 594 15 
b. ul | | 
biá30Sajre| 10 9 26 8 — 1 | 2| 55] 39 18 5 484 4 — — | 2 
über30 - 45 „ 3 1| 20/ 87 121] 79| 29 18| 8358 3 | 2 71 111 76 53 4 
Amtsh. 45 60 - |—, 1| 14 13 22 51 439 16 550 1 1 6 12 16 22 272 3 
Schwarzenberg 2 60 z 15 5 — 1 5 6 M 16 528 18 585 2 — 1 5 3 11 288 7 
„76 Jahre | 1 — 1 e| 4 1e] 8| 18 —— — 1 1 — em 2. 
zuſammen] 13| 13. 65 " 160, 150 1163 60|1739| 45 21 i 137 135| 109| 676| 181215 
| | 
bis 30 Jahre ; 14 31 14 — | — | — 2j 680 40 S 76 64 2 — — — 
über 3045 + 4 4 29 100 109 105 23 7 38| 2 7 111) 167| 121| 78 — 
Amtsh. 45 60 1 3 11 36 41 88 665 12 857 1 3 11 22 32 as 4 
Zwickau „ 60 75 = 2 5 6 291 22 31 923 17 10277 3 1 3 6 11 18 536 8 
75 Jahre — — 8 23 3 11 2364 12 994 — | — —| 3 e] 126 4 
zuſammen] 14| 26 79 173 175 235| 1875| 50|2627| 46 48| 111| 192 6 


| 
205 171 1158 1 | 

| | | | bt. 
bis 30 Jahre | 50| 66 165 70 — | 10. 361| 166 137 316| 277 um 2 


über 3045 „ 20 30 130 521 613 515 139 51l| 2019| 21 23 118| 445 643 478 266 11 | 2005 


Kreish. 45 60 - 8| 16 58 192 174 376 2 568 65 3387| 5 7 27| 42 96 142 1631 211971 
Zwickau 60 75 3 13, 26 77 102 125 3240| 108 3694| 6 3 11 25 29 51 1817 48 1990 
75 Jahre — i 3 8 19 29 910 33/1003. 1 — — a . 1| 427 13 4B0 
zuſammen gu 382 T 908 1 045 6857 * 199 170 Ne 791 786| 672| 4141| 95 7326 
| | | | | 
(Fortſetzung des Textes von S. 213.) Zugrundelegung der jedes Vierteljahr von den Kreishauptmann— 


Todesfälle für das Jahr 1906 noch zu den anderen Erkrankungen ſchaften eingehenden Anzeigen über vorgekommene und gemeldete 
der Verdauungsorgane genommen werden mußten. Auch wurden gewaltſame Todesfälle, von dem Kgl. Stat. Landesamte ſelbſt 
die Angaben auf den Standesamts-Sterbekarten für die Nr. 3a vorgenommen wurden. 

und b (Kindbettfieber, andere Folgen der Geburt oder des Kind— Die Überſichten 19 bis 21 auf S. 222 bis 258 enthalten 
betts) ſowie für Nr. 20a — c (Mord, Totſchlag, Verunglückungen, nun die Ergebniſſe der Einzeljahre 1906 bis 1910 bezüglich ber 
Selbſtmord und andere gewaltſame Todesarten) nicht ohne weiteres Todesurſachenſtatiſtik, unterſchieden nach einzelnen durch das ſo— 
verwendet, ſondern erhielten erft noch eine Kontrolle durch andere genannte kurze Todesurſachenverzeichnis benannten Todesarten, 
Erhebungen, die teils, auf den Berichten der Bezirksärzte be- kombiniert mit dem Geſchlecht und dem Alter der Geſtorbenen, 
ruhend, von ſeiten des Kgl. Landesmedizinalkollegiums, teils, unter (Fortfegung des Textes S. 231.) 

Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 29 
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Überfiht 18. Gewinn und Verluſt an Bevölkerung durch Wanderungen in der Zeit vom 1. Dezember 1905 
bis 30. November 1910 mit Unterſcheidung der Geburtsjahrklaſſen. 
i Zahl der in dem vornbezeichneten Jahre Geborenen B. used wai EE 
nach den ftandesamt- | die in der Zeit die am 1. Dezember 1910 bis 30 November 1910 
lichen Meldungen vom EEN — x es — z 
i 1 Dezember 1905 bis | vom 1. Dezember l 
Geburtsjahre 30. November 191% für | 1905 bis 30. No. | vorhanden geweſen wären, wenn mehr zu als weg- mehr meg. als gu 
sd doner in nadi vember 1910 ge: | die Zu- und Wegzüge fid) aus. wirklich gezählt worden find gezogen (Wande- gezogen (Wanbe- 
E. Dientes 1005 ſtorben ſind geglichen hätten | rungs gewinn) e 


auf " zuj. 


männl. | weibI 


männl. | weibl. | männi. weibl. männl. | weibl. | 


1. 2. 3. 4. | 5. 6. 1. 8. 9. 16. | 4% 12 | 18. | 14. 15 | 16. | 1% 
1910 (1. Jan. bis | | 
30. Nov.) 61163 58335| 8079| 6183| 53 0840 52 152 105 236 52 159 51 396 103555] — | — — | 925| 756|1 681 
1909 70 032| 66 689| 14 795| 11 533| 55 237 55156| 110 393 53432| 53 251 106 683| — | — | — |1 8051 905,3 710 
1908 71 487| 68 385| 16 884| 13 809| 54603| 54576| 109179| 53 500 53 925 107 425| — | — | — 1103| 6511 754 
1907 72 251 68 5660 18 946| 15 237| 53305 53 329 106 634| 52 736 52 747 105483 — | — | — || 569| 5821 151 
1906 74 059 70892] 20 044| 16 171| 54015| 54721 108 736| 52 i98 53 412 105 840 — | — | — 1 587/1 30912 896 
| 
1905 Dez. 6003| 5688 e s 4309 4240 8549| fa Ub GE: WE 
1905 Jan. Nov. | 53 482 52 903 9 206 7866] 50279, 50 725 10010042] 46 166 46621) 22 787 196 136 e bp | 
1904 53 299 53 7120 2592| 2376| 507071 51336| 102043| 51758| 52 539 104 297l1 0511 2032 254 = 
1903 52 521 53419| 1628| 1553| 50893| 51866) 102 759 50 348 51 475 101 823| — | — | — || 545| 391| 936 
1902 55 741 56 460| 1284 1281| 54 457 55 179 109636| 54036| 54 8180 108 854| — | — | — | 421| 361| 782 
1901 54 077 54361| 937 945| 53140| 53416| 106556| 52554| 52 833 105387] — | — — | 586 58311 169 
1900 52 919 53212] 785 7 52 134 52 457 104 591 52 846 53 226 106 072| 712 769/1 481| — | — — 
1899 52 271 52 8530 659 672| 516120 52 181 103793) 50 793 51 408 102 201 — 819 77311 592 
1898 52 345 52 7233 540 569] 51 805] 52 154 103959| 52 202] 52169) 104 371 397 15 412 d ees une 
1897 50 968 51535| 452) . 511| 50516| 51024 101 540 49988| 50 554 100 542 — | — || 528| 470| 998 
1896 50625| 51050|  455| 483| 50170| 50 567 100737 51 386 51 803 103 18901 2161 e 452 — 14 — 
1895 47 733 48 693] 399 431] 47 334 48 262 95 596 47587 48 994 96 5810 253| 732 985| — | — | — 
1894 47 807 49 267 472 461| 47 335 48 806 96 141 47813 51 033 98 8460 47822272705 — | — | — 
1893 46 811 478799 504 484] 46307 47395) 93 702] 47046 49 978 97024] 73902 583 3 322| — | — | — 
1892 44 151 44 6460 550 499] 43601] 44 147 87 748 44 807 47 8850 92 69201 2063 738 4944. | — | — 
1891 46 847 47 3644 655 631] 46 192 46 733 46 420 49 527 95 947] 22802 7943 Di „ 
1890 44 951| 46 1820 706, 7290 44245 45 453 44 118 48 074 92 192 — 2 6212 621 127 — 127 
1889 43 307 46 3044 741 744] 42 566 45 560 41 365| 46 894 88 259 — 1334 13341 201 — 1201 
1888 44181, 474188 854] 857] 43 327 46 561 42 288 46 924 89 212] — 363 3631039 — 1 039 
1887 42 404 46 626] 828 991] 41576 45 635 41 072| 45 868 86 940 — 233 233 504 — | 504 
1886 40 564 45 409 8230 948] 39 741 44 461 39 915 43 306 83821| 174| — "i — | 555| 555 
1885 39 979 44558|  793| 1017| 39186| 43541 39 706 4260| 82386| 520| — 52% — | 861| 861 
1884 37907, 43800|  749| 1051| 37158, 42 749 38 155 41769 72924| 997| — 997 — | 980| 980 
1883 36 454| 41 425  694|  953| 35 760 40 472 36 315| 39 174 75 489 555| — 555 — 12 81298 
1882 36 667 40 797 691 1038| 35 976] 39 759 36 245 38 834 75079] 269 — 269 — 925 925 
1881 35 698 39 079“ 762! 988] 34 9360 38 091 34 892 36999 71 8910 — | — — | 4410921136 
1880 37029, 39060| 775  997| 36254| 38 063 35474| 36 946 72490 — | — 7801 117/1 897 
1879 37292, 39310| 779 1084| 36513| 38 226 35 759 37 562 784321 — | — | 754| 6641418 
1878 38 328 39 7744 816 1073| 37512| 38701 37 041 38 063 75104 — | — — 471 638/1 109 
1877 38 174 39 535 915) 1037] 37 2590 38 498 36 536 37 969 74 505] — | — 723 52911 252 
1876 37 855 39 591 9:1) 1105| 33 934 38 486 36 4520 37828 74 2800 — | — — 482 658/1140 
1875 36 394 37 6833  855| 1070| 35539| 36 613 34 791 35 923 70714 — | — | — 748 6901 438 
1874 35 536 36 200 956 1029| 34580| 35171 34 108 34 949 69057 — | — — 472 222| 694 
1873 34 208 34 5911 956 1078| 33 252 33 513 32 762 33 052 65814 — | — | — 490 461| 951 
1872 33 435 34 449 985 1 C0 32 450 33 444 32019 33 002 65 021[ — | — | — 431 442 873 
1871 27 849 27850 902 912| 26 947 26 938 26 649 26 802 53451| — | — | — 2980 136| 434 
1870 30 784 31 1644 1046! 1010| 29 738 30 154 29 549 30 232 59781] — 78 78 189 — | 189 
1869 29 749 30 771] 1111 994] 28 638 29 779 28 637 29 689 58 326 — — 1 88 89 
1868 28 834 29 440 1130 966] 27704 28 474 27 471] 28 489 55 960 — 15 150 233 — 233 
1867 27 782 28 112] 1150 976] 26 632 27136 26 210 239330 53 1430 — — 422 203| 625 
1866 28 292| 29 7280 1 267 1036| 27025 28 692 26 847 286021 55449 — | — | — || 178| 90 268 
1865 26 646 27 8320 1 279 941| 95367 26891 25 279 26 836 | 52115 — | — — 880 55 143 
1864 25 8010 27 065] 1312) 967 24 489 26 098 24 328 26 061 50389 — | — | — 161 37 198 
1863 25 485] 26 752 1368 1023| 24117 25 729 23 794| 25 482 49276 — | — — 323 247 570 
1862 24276 25 208 1 388 968| 22888! 24240 22 873 24 on 46914 — | — — 15 199| 214 
1861 22 258 23197| 1396 985| 20 862 22 212 20 708 22 284 22 992 — 72 72 154! — | 154 
1860 23299 24605 1521 1063| 21 778 23542 21835 23 711 45546| 57; 169 226 — — | — 
1859 22116 24051| 1593 1068| 20 523 22 983 20 428 23084 43 512] — 101 101 ob a] 8B 
1858 21 640! 23425| 1654 1159| 19986 22 266 19 985 22 217 4290] — — — 1 49| 50 
1857 20 686 22 4410 1690 1140| 18 996 21 301 18 954 21 141. 40095] — — — | 49 160! 202 
1856 18301, 20 442] 1648 1134| 16 653 19308 16 703 19350 36 0534 50 42 99] — — — 


Noch Überficht 18. 


———— E EE seem le LER m ——— — € mm m ———————— EE  — — — 


Zahl der in bem vorubezeihneten Jahre Geborenen 


Uu 


Geburtsjahre 


H 


1855 
1854 
1853 
1852 
1851 


1850 
1849 
1848 
1847 
1846 


1845 
1844 
1843 
1842 
1841 


1840 
1839 
1838 
1837 
1836 


1835 
1834 
1833 
1832 
1831 


1830 
1829 
1828 
1827 
1826 


1825 
1824 
1823 
1822 
1821 


1820 
1819 
1818 
1817 
1816 


1815 
1814 
1813 
1*12 
1811 


1810 
1809 
1808 
1807 
1806 


1805 
1804 
1803 
1802 
1801 


unbefannt 


zuſammen |2 534 103 2 668 0480200 396 186 43802 333 707 2 481 610 4815 3 


nach den ftandesamt- 


lichen Meldungen vom 
1. Dezember 1905 bis 
30. November 1910, für 
die frühere Zeit nach 
der Volkszählung vom 
1. Dezember 1905 


männl. weibl. 
2. 8. 

16 533 18163 
17941 20 123 
17583 19 672 
16 972 19 098 
15 965 17825 
15 863 18 406 
15 086 17982 
12 650 15 811 
12 435 14 875 
12114 15 070 
12 122 15 168 
10 804 13 428 
9 747 12607 
10 366 13 676 
8 606 10915 
8828 11 747 
8092 10 587 
7282 10 034 
6 544 8 875 
6 036 8 673 
5 775 8235 
5 216 7235 
4 486 6 612 
4 117 6 009 
3 630 5 060 
3273 50% 
2651 4013 
2 493 3 887 
1 960 3 193 
1 789 2 858 
1 577 2 432 
1233 1 868 
939 1 554 
736 1 201 
610 961 
470 858 
291 574 
192 378 
155 250 
92 197 
73 140 
23 67 
30 58 
13 36 
7 25 
7 15 
5 7 
1 4 
5 4 
m | 1 


bie in ber Beit 
vom 1. Dezember 
1905 bis 30. No- 
vember 1910 ge- 
ftorben find 


männl. weibl. 


1. 


1 538 
1 814 
1 933 
1 991 
1 998 


2 062 
2 162 
1 906| 
2 "28 
2 185 


2 146 
2 223 
2 089 
2 348 
2 263 


2 238 
2 29! 
2 238| 
2 152 


2 207 


2 203 
2 060 


Dunn OD 


kä Q3 CDD el C! 
~J m= Ot Ze e 


39 


5. 


1 130 
1 270 


8 


männl. 


14 995 
16 127 
15 650 
14 981 
13 967 


13 801 
12 924 
10 744 
10 407 

9 929 


9 976 
8 581 
7658 
8 018 
6 343 


6 590 
5 802 
5 044 
4 392 
3 829 


3 572 
3 156 
2 562 
2 238 
1 818 


1615 
1179 
1 028 
729 

572 


519 
367 
263 
183 
119 


39 


vorhanden geweſen wären, wenn | 
die Zu- und Wegzüge jid) aus- 
geglichen hätten 


weibl. 


7. 


17 033 
18 853 
18 266 
17 742 
16 340 


16 788 
168% 
14 187 
13 188 
13 236 


13 162 
11 427 
10 576 
11 333 

8 670 


b 


9 226 
8 095 
7 420 
6 415 
6 093 


5 633 
4 585| 
4.078 
3 666 
2 688 


2 755 
1 885, 
1 821 
1 321 
1 048 


886 
547 
478 
302 
221 


8 


bie am 1. Dezember 1910 


wirklich gezählt worden find 


Es ſind demnach vom 1. Dezember 1905 
bis 30. November 1910 


mehr weg- als zu- 
gezogen (Wanbe- 


mehr au- als meg. 
gezogen (Wande⸗ 


| rungs gewinn) | rungsverluft) 
zuſ. AE: männl. weibl. | wi. männl. weibl. zu. mann weibl. ant, 
8. 9. 19. | 11. 1 38$ | 3] 35. we: - 1f. 
32098| 14995 17155 32150 — 122 122] — | — — 
34980| 16190 19 058 35?48| 63| 205| 268| — | — — 
33916| 15 507 18122 33629 — | — | — || 143| 144 287 
32 723| 15015. 17587 32 602] 34| — | 34| — 155 155 
30 307 14044 16 464 30 5080 77 124| 201| — | — — 
30 589 13 901 16 849 30 750 100 61 1610 — | — | — 
29 Sé 12 925 16 078 29003 1| — 1| — | 154| 154 
94931| 10757| 14166| 24 923] 13| — ` 13|— 21 21 
33595| 10 521 13 260 23 781] 114| 72 18| — | — | — 
23 165 éng 13 218 32 65| — 65 — | 18| 18 
23138| 9 859 13 045 22904 — | — — 117 117| 234 
20 008 8549| 11557, 90106| — | 130, 130] 32| — | 32 
18234| 7669, 10 571 18240| 11 E de 5 5 
19 351  S019| 11159 19 1780 1| — 1| — | 174| 174 
15013| 6 427 8 855 15282] au 185| 269] — | — | — 
15 816 6569 9 311 15880 — | 85| 85 231| — | 21 
13 897 5848 8067 13 915 46 — | 46|— | 28| 28 
12464| 509 742 12 521 35 22 57 — | — | — 
10807, 4395 6411| 10806 3| — | = 4 4 
9992, 3874 6183 10057 45 90 135| — | — | — 
925 3595 5552 9147| 23| — | 23| — | Bu 81 
7741| 3183 4772| 7955| 27| 187 21 — — 
6640| 2541| 4061| 6602| — | — | — | 21| 17| 38 
5 904] 2233 3 610 5843| — | — | — 5 56l 61 
4506 1847| 2888 4735] 29 200 228 — | — | — 
emt 1600 2722| 43929] — | — | — || 15| 33 48 
3064| 1206| 1973 3179| 27| 88 118 — | — 
2849 1009) 1845| 2854 — 24 24 19 — | 19 
2000 769) 1402 2171] 40| 81 121] — | — 
1 620 597 1099  1696| 25 51 76| — | She 
1 405 509 871 188] — —| —| 10 18 25 
914 330 671 1004 — | 197| 127] 37 — 37 
741 260 512 772 — | 34 34| 3 — 3 
485. 189 340 529] e| 38 44 — | — | — 
340 131 235 366| 12 14 236 — | — — 
314 78 165 e 
151| 45 119 164 11 29 13 —]|—]|-— 
67 24 53 a 3 "7" 1 — — 
53 16 40 Él] 6 85 ai "8 
d 8 30 38] — | — | — 5 4 9 
38 11 13 Sa] EE WE 21 12| 14 
1 4 6 10 7| — 7| — 5 5 
32 3 11 Heli) dH odis d 
6 1| 1 — 1 3 4 
i — -— ae en 3 A 8 
2 " — ( — — — — 2 2 
5 — l 11 — ER — 2| 2 4 
2 — eh A amb duele 13 nb 3 
W' e — | — — — — 2| l| 3 
d = Es — 1 = 8 
| | | | 
25 — | 1 1| — 1 1 E ul 
— 200 — e, u, dc | ee, ` wie — 
— | — == | Ges — ` ah em | — — Gë 
EH p WA de E ls 
17,2393 9032 482 7584 806 661| — 1148 — |9804 — 8656 
29* 
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(Fortſetzung des Textes von S. 219.) Sterblichkeit eines Landes anzuſehen ſein, wenn der Prozentſatz 
der Jahreszeit der Sterbefälle und mit einzelnen Verwaltungs- der an Lebensſchwäche oder ſonſtigen Entwickelungskrankheiten der 
bezirken bezw. größeren Städten. Dieſen ausführlichen Angaben Neugeborenen verſtorbenen Kinder möglichſt gering, der an Alters— 
ſeien noch einige erläuternde Worte und Verhältnisziffern bei- ſchwäche Gejtorbenen möglichſt groß ijt. Aber zwiſchen dieſen 
gefügt. beiden Stufen der Entwickelung liegen Jahrzehnte und in ihnen 

Die normale Anforderung, welche an das menſchliche Leben gilt es, den Menſchen vor vielen ihn bedrohenden Anfechtungen 
geſtellt wird, iſt die, daß die Dauer desſelben nicht durch irgend- zu bewahren. Dieſe Anfechtungen können teils, ſich langſam ent— 
eine vorzeitige Veränderung und plötzliche Zerſtörung einzelner faltend, ſeinen Körper ſchon ſeit Jahren befallen haben, um endlich 
Organe beeinträchtigt wird, ſondern daß der unvermeidliche hervorzutreten und oft erſt nach langen Leiden den Tod herbei— 
langſame und naturgemäße Verfall des geſamten Organismus zuführen (allgemeine oder konſtitutionelle Krankheiten, zu denen 
nach und nach den Tod herbeiführt. Je mehr es demgemäß ſich auch Krebs und andere Neubildungen geſellen) Teils aber 
gelingt, das junge Leben der Neugeborenen zu erhalten, die noch | find es Krankheiten, beſonders die meiſt ſehr lebensgefährdenden 
zart entwickelten Organe zu kräftigen, das Kind ſpäter vor den Infektionskrankheiten oder örtliche Krankheiten von längerer oder 
Gefahren der ſogenannten Kinderkrankheiten zu bewahren, den kürzerer Dauer. Gerade dem Kampfe gegen dieſe Krankheiten 
geſamten Körper langſam zur vollſten Entfaltung und geſunden gelten vorzugsweiſe die neueren Forſchungen auf allen Gebieten 
Tätigkeit zu bringen und ſomit den Menſchen in beſtem Wohl- der mediziniſchen Wiſſenſchaft. Sie können auch nicht durch 
befinden denjenigen Altersſtufen zuzuführen, in denen ein langſam ihr Auftreten zunächſt als ein Kriterium für die geſund— 
fortſchreitendes Erſchlaffen ſeiner Lebensfunktionen eintritt, deſto heitlichen Verhältniſſe gewiſſer Länder oder Gebiete gelten, weil 
mehr wird dieſes Grundprinzip von der Erhaltung des menſchlichen | fie nur augenblickliche Bedeutung haben und binnen kurzem ganz 
Lebens erfüllt werden. Alle Beſtrebungen, alle die großen Er- anderen Zuſtänden Platz machen. Freilich kommt es auch vor, 
rungenſchaften der mediziniſchen Wiſſenſchaften bedeuten im Grunde daß Krankheiten an gewiſſe Gegenden gebunden ſind (endemiſche), 
nichts anderes als einen Kampf gegen Feinde, welche der Durch- doch iſt entweder ihre Zahl in den meiſten Ländern ſehr gering 
führung dieſer Anforderungen hinderlich ſind. Im allgemeinen (Lepra in Mittel- und Südeuropa) oder ihr Einfluß auf die 
unterſcheidet man drei verſchiedene Arten der Todesurſachen bezw. Sterblichkeit ſehr beſchränkt (Idiotismus uſw.). — Viele Krankheits— 
von Krankheitsformen, durch welche dem Leben des Menſchen erſcheinungen ſind aber auch an gewiſſe Altersklaſſen oder angewiſſe 
ein Ziel geſetzt wird, nämlich die Entwickelungskrankheiten, die Jahreszeiten gebunden. Es iſt bekannt, daß nur ausnahms— 
allgemeinen und die örtlichen Erkrankungen, wobei natürlich die weiſe Erwachſene von Scharlach, Diphtherie, Maſern uſw. befallen 
Todesarten außer Betracht bleiben, welche gewaltſam oder nicht werden (die weiter unten mitgeteilten Ziffern für 1906/10 
durch Krankheit verurſachte ſind. Bei den Entwickelungskrankheiten ergeben unter je 100 Geſtorbenen nur 5,32 bzw. 2,03 bzw. 0,27 
kommen zwei wichtige Arten in Frage, die gewiſſermaßen ent- an dieſen Krankheiten im Alter von über 15 Jahren Verſtorbene), 
gegengeſetzt ſind, das ſind die des erſten Lebensjahres und die daß Lungenſchwindſucht, Typhus, Kindbettfieber vorzugsweiſe 
des Greiſenalters. Es wird ſtets als ein günſtiges Anzeichen der (Fortſetzung des Textes S. 234) 


e je 100 an der PR ME FERIEN Geſtorbenen 


Todesurſachen ſtarben in einem Kiter von | — ftarben i in den Monaten 
0—1 1.5 ' 5—15 15-30 30 —60 über 60] Ja- Fe , Gep: | Ok. Ro | De 
Jahr Jahren Jahren Jahren Jahren Jahren] nuar bruar | März April Mai | Juni | Juli ungut tember tober vember zember 
1. $. SL. d d t JD EE ME We", "mm? 14. 15. in. 1034 [ 18 19. 
f - | | | : 
Angeborene Lebensſchwäche 100,00 — — — — — 8,17 7,0 816| 8,6 871| 875 873. 8,85 Bail 8,04 7,51 847 
Altersſchwächetee — — — — — 100,00 9,60 9,34] 9,81] 9,5, 8,69 | 7,28: 7,26 6,75 6,72 7,28| 8,50 9,69 
Kindbettfieber und andere Fol— | | | | | | 
a der y — | — — 47,69 | 52,310 — $,33| 9,31| 9,34 8,37 8,05 8,64 7,15 7,66 7,62 8,13 8,60 8,80 
SG ˙ Ek a 4,02 47,06 43,60 4,74 0,52 0,0] 9,59 "oi 6,88 | 6,96 7,84 6,80 8,63 7,45 9,7 9,03 10,10 | 10,17 
Maſern und Röteln 34,19 59,71 5,53; 0,14 0, 0,06] 968| 6,90 S,04| Gel 8,36 9,78 9,32 8,53 4,89 6,40 8,82 12,06 
Diphtherie und Krupp... 6,53 56,32 35,12 1,7 0,6] 0,10 11,68 8,39 8,63 6,09 5,71 4,31 4,98, 5,66 7,72 10,59 13,09 13,15 
Regin. aao iux 65,32 33,38 124 — | 0,066 | — 9,75] 812| 7,91 7,21 6,7, 5,16 8,00 8,54 10,53 9,2 9,5! 8,82 
Unterleibstyphunus 1,37 2,62 | 10,10 ‚37,91 | 41,15 6,85] 8,73| 6,36 6,11 3,99 5,61 4,99 8,85 11,60 | 13,47 9,85 | 11,47 8,97 
Tuberkuloſe der Lungen. .. 1,03 2,05 3,09 33,56 50, 920 9,35] 8,76 | 8293| 9,45 9,18, 9,2, 8,23 8,08 7,59 7,15, 8,0, 7,79 8,07 
Tuberkuloſe anderer Organe . | 18,97 26,54 | 15,64 | 14,04 19,00 5,72| 8,74 | 7,82 8,58 9 30 9,7 854 8,38 820, 777| 7, 7,9 8,13 
Lungenentzündung 25,71 18,47] 2,98 4,30 19,79 28,751 9,61 | | 10,16 | 10,91 | 10,84 | 10, 51 7,42 6,31 5,29 5,20 6,54 7,68 9,58 
Sonf.ige Krankheiten der At- | | 
| 
mungéorgane, auch In— | | 
REDE a a T S 17,210 8,63| 2,26 4,46 | 23,33 | 44,11 | 10,15 | 11,66 | 12,06 | 10,02 9,10 6,79 5,83 5,19| 5,26 5,93 8,19: 9,85 
Krankheiten der Kreislaufor— | | | | | 
GONE sr a ars 6,54 2,33 3,42 | 5,40 | 31,52 | 50,79] 9,41 8,66] 9,19 8,68 | 840: 7,5' 7,70 7,44, 7,96; 7,78 8,59 9,4 
Gehirnſchlag Sn 3,233, 0,80 0,55 1,19 26,14 68,09] 9,42 8,60 9,57 8,78 8,31 7,36 7,52 7,28 7,59 7,7 8,85, 9,28 
LA ui ee ^ 1,59 3,56 22,45 | 30,56 30, 660 11,38] 7,02 8,11] 8,90 7,22 | 9,79 8,11 7,52 8,31 6,53 9,20 9,00 10,29 
Andere Krankheiten der Ver | | | | | | 
e SE . e * 74,810 5,78 142 1,0| 8,15 | 8,14 ,95| 5,26 6,35| 6,10 | 7,37 7,73 10,05 14,86 12,68 9,76 7,06 6,20 
rebs und andere Neubil: | | | | | 
dungen FELDES TE 0,10 0,41 0,59 1,98 46,47 50,34] 8,25 8,00 8,31 8,10 8,68 8 06 8,62 8,6 8,1 8,67, 7,98 8,46 
Gewaltſame Todesarten 3,27 8,10 6,30 21,69 42,4 18,20] 7,53 6,49 814| 8,2, 9,58| 9,7. | 10,37 9,4| 8,14 8,37 7,26 6,62 
Sonſtige Todesurſachen ... Ba 9,76 3,15 3,19 12,17 9,18] 8,2| 7,90 8,09| Bal 8,95 8,0! 8,26! 918| 8,34 8,22 744| 8,4 
zuſammen | 35,32] 7,64 3,28 6,38 19, 27,84] 8,52 8,5| 8,81 8,7] 8,08 7,83] 8,26 8,88 8,22 8,11] 7,89 8.45 
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1) Darunter 1 Fall von Wutkrankheit. 


*) Zu Spalte 14 
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1) Darunter 1 Fall von Malaria. 
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+) Darunter 1 Fall von Wutkrankheit. 
t) Darunter 2 Fälle von Wutkrankheit. 
u Spalte 14: 1) Darunter 1 Fall von Malaria. 
ie Summenziſſern in Spalte 18e beziehen fid) nur auf die Ihre 1907 bis 1910, vgl. auch Bemerkung auf S. 223. 
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1929 117 121 79 75 258 136 24 
2.050 106, 133 82 90 240 157 
1876 104 110 87 67 191 138 15 
1775 107| 99 94, 85| 160 122 21 
1433 95, 126 88; 115 129 99 19 
1437 86 97 113 85 150 155 40 
1349 79 117 81 101 160 177 53 
1411 91 104 121 55 213 199 50 
1477 110 99 122 65 290 176 47 
1717 112 107 140 95 384 165 54 
2009 115 110 134 132 388 148 38 
— — | —| 54 375, 1581118 7 
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— | — | — | 44 63| 928 24 16 
mE LoE —- Im Sa 
— | 6 50 4 — 22 — 54 
— |, 579, 530, 18, 2 22 — 100 
— | 483 582 6 1| 9 — 76 
= 118 309- di —. 4 ir 
— — — — — 2 19 
2000 — — 1, — 4 — 25 
ee n4) 
8 V PADS . 


c 
— 
2 
2 
5 
m 
e 
Ce 


Milzbrand 


do NO e to 2 Li 03 — 8 


42 
31 
15 


e EECH 


——— 


97t 36710891599 


— 
— 
E 


— 
KK 


— 


12 
" 
pow 


— — 
ho — 
S oo Gu 


Liti feelt 


1855490 47324 


— 
o 


krankheiten 


Andere Wundinfektions. 
der Lungen 


128 


126 
143 3 664 


b. 


(Lungenſchwind⸗ 


fidt) 


95 1328 
1274 
1482 
1 448 
| 1444 
| 1211 
1141 
| 1134 
| 1107 
1 205 
1180 
1 270 


172 
296 
149 
157 
908 
| 9186 
3 198 
3 062 

2 483 
| 300 
295 

7 17 


58| 1345 
48 1960 
66 1404 
59 1357 
62 1434 
73 1303 
79 1329 
71 1185 
64 1077 
80 1240 
80 1199 
76 1196 


143 
330 
240 
397 

1414 

4 744 


47 
42 
35 
42 


1 868 
1 284 
947. 
265 


33 


88 
68 
63 
29 

5 


anderer Organe 


258 
195 
223 
230 
954 
233 
229 
221 
201 
203, 


187; 2 


219 


606 


4 2 653 


2) Darunter 1 Fall bon Pocken und 1 Fall von Lepra 
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3) Darunter 1 Fall von Pocken und 1 Fall von 
**) Die Summenziſſern in Spalte 18e beziehen fid) nur auf die Jahre 1907 bis 1910, vgl. auch Bemerkung auf ©. 223. 
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Krantheiten der Harne u. 
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Geſtorbenen 


, dia und 13) 


organe (ausſchl. Nr. 6, 
lauforgane (Herz uſw.) 
Nervenſyſtems 
Brechdurchfall 
Verdauungsorgane 
entzundung **) 
Geſchlechtsorg. ausſchl. 
Ja, „bu vener. Kraukh.) 
elbſtmord 

urſachen 

gegeben 
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Mord, Totſchlag, Hin 
richtung 

Verunglückung u. andere "N 
gewaltſame Einwirkung 
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Krankheiten der Kreis. 
Andere Krankheiten des 
Magen. u. Darmlatarr 
Andere Krankheiten der 
Andere Neubildungen 
Todesurſache nicht arme 


Gehirnſchlag 
Blinddarm, 
zuſammen 


Krebs 


Jahrfünft 1906 — 1910. 


909 1656 704“ 2847 1365 363 34 398 728 95 43217 409 | 1046 18 [| 16 925 | Januar. 
890 1519 640 2715 1189 | 340 43 309 717 | 82 376 9 336| 989 ! 11 || 15 886 Februar. 
962 | 1625 704 2929 1 480 !— 404 55 | 314 698 104 498 | 17 379 1139 19 || 17 455 | März. 
889 | 1590; 627 2887 1415 375 38 355 6711 102 505 10 3731053 33 || 16 827 April. 
859 1582, 622 3 084 1786 410 67 348 768 70 581 11 449 1112 17 17 607 [Mai. 
697 1 448 544 2830 1948 356 38 308 744 95 560 14 497 941 14 15 976 | Juni. 
603 1424 | 558 2926 2 760 392 44 296 738 98 591 10 542 972 11 16 807 | Juli. 
549 | 1372, 570 3308 , 4031 380 47 312 742 77 504 10 ö 505 992 17 18 021 Auguſt. 
537 | 1 346 | 565 3 060 | 3425 354 37 289 739 82 450 4 407 84216 || 16636 | September. 
583 1372 561 2923 9519 345 53 29] 188 113 484 d | 453 910 7 16 337 | Oktober. 
803, 1505 | 685 2561 | 1670 404 49 298 109 108 399 13 392 851 8 || 15686 | November. 
870 1650 680 2600 : 1 441 363 66 322 720 95 353 9 343 1022 19 [| 16 461 J Dezember. 
1828 1 397 276 26 769 22 215 534 7 184 6 21 — 56 209 5 784 100 || 76 809 0—1 Jahr. 
814 443 67 2792 1 430 170 20 201 9 36 1 13 707 1642 17 || 15 128 1—5 > 
130 316 28 577 117 1290| 50 170 5 31 3 13 331 197 9 [ 4165 5-0 - 
45 216 18 255 36 104 66 60 9 27 73 6 216 187 2 2156 | 10—15 - 
85 317 19 | 196 16 120 99 78 8 39 457 2 342 184 5 3 422 | 15—20 - 
244 531 15 331 31 200 104 203 59 77 929 13 640 268 5 7833 | 20—30  - 
416 449 196 605 68 332 76 285 280 109 826 9. 681 404 8 9547 1 30—40 - 
655 | 1882 594 , 1009 130 602 59 463 1067? 177 1104 9 704 64212 1| 13668 | 40—50  - 
1 297 | 3244 | 1389 | 946 309 EO 53, 652 2564 258 1163 3 581 972 13 || 18 5681 50—60 -= 
2 033| 46064 | 2323 490 362 918 35 741 3074 211 714 3 383 1010 14 [l 22 112 60—70 - 
1 332 3 340 1954 353 250 437 7 592 1493 114 | 341 — 196 520 411 19457 1 70—80 - 
272 725 489 47 56 69 2 125 195 21 108 — 83 58 — 7 722 über 30 - 
— 5 KE MEE — — — — — — 14 112 1 Ps 37 unbekanntes Alter. 
9 151 | 18089 i 7 460 34 670 p 099 4486 571 3763 8 762 | 1 121 | 5733 |128 5 085 .11 869 190 200 624 | auf. 
Malaria. 1) Darunter 1 Fall von Pocken. 5) Darunter I Fall von Fleckiyphus und 2 Fälle von Malaria. 6) Darunter 1 Fall von Lepra. 
Jahrfünft 1906—1910. 
752 1 836 703 9915 1117 408 37 303 901 91 106 8 136 914 13 || 16 109 | Januar. 
737 1692 644 9056 | mu 360! 39 223 864 100 122 9 103 928 | 16 || 15297 | Februar. 
811 1 785 | 125 2283 | 1185 399 Jo. 254 | 930 99 155 19 1301010 16 16 672 | März. 
677 1612 680 2171 1157 387 35 251 | 922 90 191 18 142 919 19 15 628 | April. 
659 1535 620 2368 | 1443 385 32 236 F976 99 204 14 150 | 1019 | 26 || 16 038 | Mai. 
511 1425 556 2189 1545 374 44 243 839 99 184 | 14 164 857 9 14 363 | Juni. 
475 1434 b66 2248 | 2324 359 32 2392 931 134 181 | 14 188 859 16 || 15 202 | Juli. 
414, 1388. 518 2674 3 335 370 37233 946 100 160 10 184 889 13 || 16 210 | Auguſt. 
445 1 348 569 | 2363 2 780 366 291.226 | 937 95 | 169; 17 150 823 9 || 15 245 | September. 
492 1495 555 2280 2115 351 40| 951, $899 112 135 13 143 8619 || 15092 | Ottober. 
620 1682 635 1975 1411 369 42 | 238 846 96 129 15 120 82] | 12 H 14 893 | November. 
692 | 1 779 706 2224 1189 401 38 270 960 94 125 8 133 950 | 17 || 16176 | Dezember. 
1 398 | 1030 207 20 590 17 759 358 71 109 5 15 — 164 1524731 77 || 60 083 0—1 Jahr. 
763 423 52 2670 1 416 142 16; 174 9 7 — 13 458 | 1601 18 || 14467 | 1— e 
127 362 21 524 133 118 55 110 3 25 1 5 157 139 4 4 164 5—10 . 
180 314 15 999 39 102 56! 83 6 32 345 83 | 140 1 2939 | 10—15 = 
105 | 314 91 169 ! 22 | 135 53i 87 13 35 243 | 16 83 146 4 3391] 15—20 ⸗ͤ 
306 | 841 63 336 | 63 351 60 302 | 112 95 340 | 26 | 100 | 273 | 12 [| 10073 | 20—30 >» 
338 1126 148 419 | 95 447 52 | 359 618 97 245 15 84 359 10 11 10208 | 30—40 -~ 
396 1715 464 513 117 ! 591 35 383 1736 233 310 3 102 505 6 1 10100 | 40—50 +- 
695 2 774 1114 591 | 214 741 35 | 459 2850 255 285 2116 889 14 4 13654 | 50—60 = 
1400 4 861 2313 627 313 891 | 49 540 3 330 230 240 7 126 1191 16 [[ 21 492 | 60—70 - 
1325 4206 | 2366 318 282 617 24 297 1972 135 128 3164 735 9 || 24 524 | 70—80 e 
352 1038 693 | 14 72 116 5 64 | 208 23 35 — | 112 m | 2 || 12222 | über80 = 
J N E ei Were: — — — — 6 2 8 | unbefannte3 Alter. 
7285 19 004 7477 27 046 90585 4529 440 2 960 10 9511212 1861 159 |1743 10 850 SC 186 925 | auf. 


Noch Überficht 19. — 234 
1 2 3a. $b 4 5 6. 7 8 9 10 4. 10b 11a. 11b. 110. 14. 13. 14.*) 
SabreBaeit g e d 2 
der E " 5$ á E: E 8 $ 8 
Sterbefälle t E Eg. S JS — 2 s| 2 2 3 
ss, THEMEN 2 3. 5 8 S d 
2 g "AE 3 5 |_8 z| 3 & »| ££ 
Alter Bag BAR | & [ERI 3 2 8 2 5 83 85 S S „„ „„ 325 
der ge: SS E [.56 e 8 2 8 jS] s g | EEE 
wesen Ss Zs | 2 i | 3$ | 8 $ e 2 eee, eee 
e 5 & Le Blale SS laja |3 xi & 2 |\Sslels|is| sis 
Männliche und weibliche Perſonen 
Januar 1625 3216 112 101 241, 212 685 323 70; 2 78 153, 2673 443 43 2162, 310 82. 5 3 — — 1! 
Februun - 1466 3199 117 121 178 151 492 969 51 1 77 120 2534 398 37 2986 643 63 6 7 — 11! 
März. 1565 3288 106 133, 173 189 506, 262 49 3 51 145 2886 427 50 2455 575 81 6| 7| 5 2 — 
April. 1621 3044; 104 110 175 1460 357 239| 32 37 56i 153 2 805 452 65 2439: 386 63| 1! 8 1 — 1! 
Mai 1671 2912 107 99 197 183 335 225 45 62 163 2878 488 52 2365 251 58 511 1j 2 3? 
Juni 1678 2438| 95 126 171 213 253 171 40 2 43 165 2514| 421 54 1670) 113 71| 2 10 1; 1 — 
Jun 1674 2433| 86 97 217 dn 292 965 71| 7 | 50 166 2470) 407 59 1420 57 62 6 b 1| 2— 
Auguſt 1698 2263 79 117| 188, 187 332 283 93 2 40 180 2319 412 44 1191 47 560 3 3 3 4— 
September. . | 1574| 2252 91 104 238 107: 453 349108 2 43 164 2184, 390 42 1170 41 77 3 8 1| 1— 
Oktober 1542 2441 110; 99 227 140 621| 322 79 37 | 51 168 2445' 368 46| 1471 78 53 1 6 1 —— 
November . . . . | 1441) 2 848 112; 107| 254 193, 768, 313 92) 2 63 170 2379 363 48 1717 171 62 2 5 3 —— 
Dezember. 1626, 3 245 115 110) 255 264! 772 992 72 4 77 158 2466! 406 47 2156 356 76 6 — Dn 
0—1 Jahr . . 19181) — | — | — | 101) 755| 3832164| 11 — |201| 268| 315'1 021| 34| 5785| 124.612 33 i — 51! 
fecht, "e sax e | — | — | — |1183j1 307/3 304 1 106| 21| — 22 98| 626.1 391 85| 4157| 102 17 11 7| — 31% 
5—10 >» — į — | — | — 829 1181750 37 38 27 6j 133| 389| 537 74| 487| 38, 4| 2| 8 — 1— 
10—15 - — — | — | — | 267, 330 4 43 — |12| 125 554 222 37 183| 29, 2| — 9|—, 1— 
15—20 - — | — 6 50 73 1 53 — 100 2 123 141 2322| 191 44 306 54 3| — 4 — — 1‘ 
20—30 - — | — 579 530 46 2 33 — 198 1 32 229 7930| 443103 661 74 35 — 12, 5 — 35 
30—40 - — | — 483 582 9 2 15 137 8 52 261 6862 382 66 1057 135 28 — 14 5 — 
40—50 - I 71107 9 79 243 4930| 274| 60 1377 208 40 — 4 2| 1 95 
50—60 - — ſ— — — 1 — 5 186 4 84 183 3767 237 43 2020 401 39 — 2 3 —— 
60—70 - zs SATB um oem l| 1, 6| — 42| 2 ,92| 144 2247| 188| 35 3137 777| 16| — 3) 2| 1— 
70—80 - — 16428 — —| 1| —| —| — 12| 8 |72 68 560 74 5 2664 864 8| —| —|—|—— 
über ^ ...| 13663 —| —| —| — — —, 1 1 26 12 50 15| 1 668 232 — — e —.— 
unbekanntes Alter. | — | — — — — — — — — — — — ]- eee qe D ose esp ues esce — 
auj. [19 181 33 509/1 23401 324 2 514 2 189 5 866 3 313 802] 3177691 1 90530 553 4 975 587 22 5023 028 804| 46| 73| 17 13| 8 
+) Darunter 1 Fall von Wut krankheit. „) Zu Spalte 14: 1. Darunter 1 Fall von Malaria; 2. Darunter je 1 Fall von Flecktyphus, Pocken und 


tt) Darunter 2 Fälle von Wutkrankheit. 6. Darunter je 1 Fall von Malaria und Lepra. 
**) Die Summenziffern in Spalte 18 6 beziehen ſich nur auf die Jahre 1907 bis 1910, vgl. auch Bemerkung auf ©. 223. 
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Fortſetzung des Textes von S. 231.) 


Krankheiten der Altersklaſſen von 15 bis 60 Jahren find 
(84,48 Prozent bzw. 79,06 Prozent bzw. 100,00 Prozent Ge: 
ſtorbene), daß Lebensſchwäche, Krämpfe nur bei ganz kleinen 
Kindern vorkommen, dagegen Krebs, Altersſchwäche uſw. beſonders 
Perſonen im vorgerückten Lebensalter (50,34 Prozent bzw. 100,00 
Prozent Geſtorbene bei Perſonen von über 60 Jahren) heimzu⸗ 
ſuchen pflegen. Ebenſo treten Erkrankungen der Verdauungsorgane, 
Typhus uſw. häufiger in den Hochſommermonaten auf (38,22 Prozent 
Geſtorbene im Juli bis September), Krankheiten der Atmungs⸗ 
organe (34,85 Prozent Geſtorbene im Januar bis März), Diphtherie 
T Sr gece a. im November bis Januar) dagegen SE 
in den kälteren Jahresmonaten. uch für den Verlauf der Todesurſachen⸗Statiſtik im König- 
Ebenſo können die vorherrſchenden wirtſchaftlichen Ver⸗ reich Sachſen während des Jahrfünfts 1906/10 kann man alle 
hältniſſe einzelner Bezirke weſentlichen Einfluß auf bie Ber- dieſe Beobachtungen anſtellen; die Tabellen (S. 231 und 235) 
breitung von Krankheiten und Todesfällen haben; ſo werden die ſollen darüber einige ziffernmäßige Aufklärung geben. 
Kinderſterblichkeit und alle das Säuglingsalter bedrohenden Krank⸗ | Einer beſonderen Beſprechung bedürfen dieſe Ziffern nicht, ſie 
Ce ue in nn ee ML E | Mp ue das Ee GC pe e 1 EE 
etriebe, in welchen man gleichzeitig auch eine hohe Geburten: ſtellung, welche einen Vergleich der im Jahrfün eſt⸗ 
ziffer beobachten kann und eine hierdurch verminderte Möglichkeit, geſtellten Ziffern mit denen früherer Zeiträume enthält, bietet zu 
dem Kinde, häufig ſchon vor ſeiner Geburt, die erforderliche einigen Bemerkungen Anlaß Entſprechend dem allgemeinen Abfalle 
Pflege angedeihen zu laſſen (im Kreiſe Chemnitz entfielen auf der Sterbeziffer von 25,2 Promille im Jahrfünft 1891/95 auf 
9 Sen 128 8 5 SE mittleren a. 11,58 1 Se Bee poss pni i 5 meiſten 
ebensſchwäche Verſtorbene gegen nur 8,23 im ganzen Lande). der au ebende der mittleren Bevölkerung bezogenen 
Ferner werden dort prozentual die meiſten Menſchen an Alters⸗ Ziffern bei den einzelnen beſonders benannten Todesurſachen eine 
erkrankungen ſterben, wo eine ruhige geſunde Tätigkeit im Berufe | weſentliche Verminderung erfahren. Hierbei fällt beſonders der 


vor mancher Schädigung der Geſundheit in früheren Jahren 
bewahrt hat (im Kreiſe Bautzen ſtarben von je 10000 Lebenden 
24,38 an Altersſchwäche gegen nur 14,37 im Königreiche). Endlich 
beobachtet man höhere Sterblichkeit an Krankheiten der Atmungs⸗ 
organe in Gegenden mit rauhem Klima, der Verdauungsorgane 
in Gegenden mit häufig ungeeigneter Ernährung der Bevölkerung 
oder ungünſtigen Bodenverhältniſſen, der Kreislauforgane in Bezirken, 
in welchen vielleicht die Bevölkerung durch vieles Arbeiten im 
Freien ſich auch einem vermehrten Genuſſe alkoholiſcher Getränke 
zuneigt (Waldarbeiter, landwirtſchaftliche Arbeiter uſw.; im Kreiſe 
Bautzen ſtarben 19,58 von 10000 Lebenden an Krankheiten der 
Kreislauforgane gegen nur 15,91 im Königreich). 
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15 | 16 174 | 17b 18a 18b 18c. 19. 202 20 b. 91a. 21 b. 21€. 220. 23 24 

. — EX 
Ke D d T KE LJ o 2 D * 
$5 82 EOE igs i |ES| & 8 A 
CERS ES £ = 25 &*4 = E 2 Jg Sterbefälle 
En gé Ss | Eu | EZ = 282 = S |5| 2 

= KA EE as XS aa * ou m = ied a = en 
322 — 4$ — kel etn — E = nl kel = u £e 

E — en E e ag zD z 8 — Ki = = ù 

2 2 2 8 S e E e, E z= EN 2 2 S E = A 
a me SI 2 8 S pe E cH — 2 EZ og. f» 2 2 2 o = Alter 
22 4 S € & = =B & 2 Gë Le S SS S NZ 25 Se |z z= 
KEE S2 = up 2 BS Sz | 2352 "m E 3| es wn E 25 > ber 
= Ss. mi D SE E e — te 2 e — 2 D oz E Gi 2 Ei E 
E E 2 Wee oc e — oo 2 — — T _- en © c ow SB to e) cm ES ® ben 

$9. a 3 = c => — = d D > — p S — = c eftor en 
gor ck e en se 2 * zo G9 2 2 — 2 * coa 23 CE z 
é & 5 5 B E & & & 5 S | [89 x bx = 


im Jahrfünft 1906—1910. 


1661 | 3492 1 407 5062 | 2 482 771 | 11 | 631 | 1 629 189 | 538 25 545 | 1960 31 || 33 034 Januar. 
1627| 3211 | 1284 4771 | 2173 | 700 82 525 | 1581 182 498 18 439 1917 27 || 31 183 Februar. 
1773| 3410, 1429 5212 | 2665 | 803 90| 568 1628 203 6531 36 509 2 149 35 || 34127 | März. 
1566 | 3202 | 1307 | 5058 2572 762 73 606 | 1593 192: 696 28 515 1972 | 52 || 32455 | April. 
1518 3117 1242 5 452 | 3229 795 99 554 1744 169 785 25 599 2131 43 [ 33645 | Mai. 
1 208 2873, 1100, 5019 3 493 730 82 551 | 1583 191 744 28 661 | 1798 | 23 || 30339 | Juni. 
1078 2858| 1124 | 5174 5 084 751 76 528 1669 232 | 772 | 24 730 1831 27 || 32009 Juli. 
963 2760 1 088 5982 | 7 366 750 84 | 545 1688 177 664 20 689 1881 30 || 31231 | Auguft. 
982 | 9 694 1134 5 423 | 6 205 720 66 | 515 | 1676 177 619 21 557 1665 25 || 31881 September. 
1075! 2867 1116 5203 | 4634 | 696 93 | 542 1687 225 | 019| 17 596 1771 | 16 || 31 429 | Oktober. 
] 423 | 3187 | 1320 | 4536 | 3081 773 91 | 536 | 1555 | 204 528 28 512 1672 20 || 30579 | November. 
1562 | 3422 1386 | 4824 2 630 | 764 104, 592 | 1680 | 189, 478 17 476 1972 36 || 32637 | Dezember. 
3226 2427 483 47 359 39 974 892 14 | 293 11 36 — 120 361 10515 Se 136 892 0—1 Jahr. 
1 577 866 119 5462 | 2 846 | 312 36 375 18 73 1 26 1165 3243 35 || 29 595 1—5 e 
257 678 19 1101 | 250, 243 105; 280° 8 56 4 18 488, 336 | 13 || 8329| 5—10 - 
125 5% 33 477 75 206 122 152 8. 59 107 11 299 327 3 4395 | 10—15 e 
190 631 40 358 38 245 145 165 20 74 700 18 | 425 330 | 9 6813] 15—20 e 
550 | 1372 138 667 94 551 164 505 171 172 1269 39 740 541 17 [ 17 906 | 20—30 œ 
754 | 2075 344 | 1024 163 | 779| 128| 644 898 206 | 1071 | 24 | 165 763 | 1811 19755 | 30—40 e 
1051! 3597 | 1058 1522 247 1123 94 846 2803 4101414 12 806 | 1147 18 [ 23768 | 40—50 =- 
1992 | 6018, 2503 1537 523 11616 88 1104 | 5 414 5131448 5 697 | 1861 | 27 [l 32222] 50—60 e 
3433 | 9525 | 4666 | 1417 735 1 809 77 12816 404 441 | 954 10 | 509 | 2201 30 || 43604 | 60—70 + 
2657, 7546 | 4320 671 541 | 1 054 31| 889 | 3465 | 249 469 3 360 1255 13 || 41281] 70—80 - 
624 | 1763 1 182 121 198 X 185 7 | 189 493 | 44 143 — | 195 199 219 944 | über80 
— 65 2 — — — | — — — — 14; 1, 18 1 3 45 Unbekanntes Alter. 
16 436 | 37 093 14 937 | 61 716] 45 614 9015| 1011 [6 723 19 713 2 333 7 594 287 6 828 22 719 365 [387 549 | aul. 
Lepra; 3. Darunter je 1 Fall von Pocken und Malaria; 4. Darunter 1 Fall von Pocken; 5. Darunter 1 Fall von Flecktyphns und 2 Fälle vo.ı Malaria: 
Von je 100 Geſtorbenen ſtarben an den Auf je 10000 Lebende der mittleren Bevölkerung 
vornangegebenen Todesurſachen ERINEIER Todesfälle an ben vornangegebenen Todesurſachen 
Todesurſachen kreishauptmannſchaft im Kreisbaurtmannſchaft 
= i en 1 Todesurſachen NEC 5 Königrei 
| Gem. Dresden Domm: Swidan "eu | | Bautzen Ga) 0 „Zwickau SES 
1. 2. 3. 4. 5. 7. N 1906 1901 | 1896 | 1892 
1906 bis 1910 ee u ge 
Angeborene Lebensſchwäche. 4,2 6,09 Aa Ge 3,5 4, C 
Altersſchwaͤ cher 14,42 Bol 7,74] 7,85 8,76] 8,5 | zi 2. 3. 4. 5 6. 7. 8. 9. 10 
Kindbetifieber und andere Fol: | Angeborene Lebens: | 
E ie ber Geburt 95s; Jon 009. Dien: Oaoa, 0,09 4- ëmge, — äer 6,97 11,55 7,55 8,12 6,53| Ban 9,311,52.11,56 
datla ........... 0,01, 0,56) 051| 0,62 1,02 0,5 Altersſchwäche . 24,38 15,22 11 98 12,39 14,37|14,37) 16,95,17,33118,18 
Maſern und Röteln. 0,0 0, 0,53 0,72) 0,7] 0,56 Scharlach. 1,03 d wl 0,7 0,79 1 s los 107| 1,10 Ze 
Diphtherie mit Krupp Län 1,35) 1,90 1,42) 1,9] 1,51 Diphtherie mit Krupp 2,55 2,39 2,55 2,24 2 e| 2,52 2,25 8, Lat 9. 38 
Keuchhuſtenn 0,79 0,75) 0,90 0, vs 0,86] 0.85 Unterleibstyphus 0,34 | o 38, 0.36. 0 E 5 340 oa 0,19“ Oe 0, 71 
Unterleibstyphuununsss 0,0 0,20 0,28 0,185) 0,20] 0,21 Lungentuberkuloſe 10,8612, 10 14, (13,99 10,5» |13,11. 15,56 19,29 21,14 
Tuberkuloſe der Lungen 6,12 6,1 968| Ban, 6,12] Van | Lungenentzündung .. [10, 34 9 „14 9,69 9,85 9. ‚vi 9,65 9,91 9.54 10,1 
z anderer Organe . 0,92 1,31 1,6? 1,78 1,2 1,1t | Andere Krankheiten der | | | | 
Lungenentzündun a le 6,23| 4,96 6,26 6,25 5,34] 5,82 Atmungsorgane, | | | 
Andere Krankheiten ber At- Influenza 2,79 3,75 3,95 4,29 2,2] 3,6% 10,0310,5; 12,14 
mungsorgane, aud i| | Krankheiten ber Kreis⸗ i 
uenia ....... Dos] Bil 415) 6,4 5,8 4,05 5,02 lauforgane . . . . . 19,58 15,56 16,60 15,54 13,57 15,911 1. 1. - 
Krankheiten der Kreislauf- Blinddarmentzündung | 0,34 0,46; 0,53 0,41. 0,30] 0,43 | 
organnin k 1 1,58 8,34 10,74 9,85 | 8,00 9,57 Andere Krankheiten der | 36,26,67,0x 69,06 
Gehirnſchlag 5,10 3,28 4,15 4,11 3,09] 3,55 Verdauungsorgane. 16,13 34,2119,47 26,87 17,07 23,43 | 
Blinddarmentzündung ... 0,20| 0,24 0,31 0, 8 0,1] 0,26 Krebs und ſonſtige Neu: | | | 
Andere Krankheiten ber Ber: bildungen 8,32 9,35 10,16 9,67 8,67 9,45; 9,29 9,56 8,75 
dauungsorganne 9,51 18,01 12,58 Do 10,06 14,10 Selbſtmorrdd 2.47 3,12 3,0 3,47 2,99 3,96 3,25 3,08 3,09 
Krebs und andere Neubil⸗ l Verunglückungen uſw. i i » i | i — SECHS 
dungen 4,52 4,92 6,57 6,13 5,11] 5,68 und andere gewalt⸗ | | | | | 
Gewaltſame Todesarten . | 3,36 3, % 4,33 an 3,51 3, 30 jame Todesarten . 3. 2 m 3,12 3,11, 2,97] 3 um 2,91 3,27 3,04 
Sonſtige Todesurſachen 23,2 26,80 20,21 18,90 36,17 21,54 Sonſtige Todesurſachen 59,2 67,62 49,12 46,5 75,99 [57,72] 82,37 70, 41,81, 10 


zuſammen [100,00 100,00 100,00 100,00 ‚100,00 100,00 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 


^) In den Jahren bis 1903 nicht beſonders abgeſchieden. 
(Fortſetzung des Textes S 952.) 
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gien, Et en 
Überficht 20. Die in dem Jahrfünft 1906 bis 1910 Geſtorbenen nach Todesurſachen, 


ELE 0.4 5. | 6. | 9. 8. 9. 10 4. 10b. | 11 SE 11b. » [ue | 12. 18. | 14. ` 
Berwaltungsbezicte ^ | E Tuberkuloſe La | | 

213 a E » = St = ù | = | — 

bez. größere Städte së „ = E E n | E e S E 

Gm = | = = els n z | & & E | S 
A. — Amtshauptmann— Ze ec e E e E S E 4 2 | z = & | &| = | SS 
Seg 38 KS PE a F 8 Se O|S$ 2 2 3 33 
"HE foa de 3$] e JR] 2 ee ie. 8 8 FIFIEE- 
Kreish. — Hreidhauptmann- SS AE OT: Ti = S e S |< iSo | apu > 2 S, = ZEIT A KEN 
ſchaft zEB S8 € TE. 2 3 3 2E 2,38 z = 12|8|22 2% EL, 

> | 5 | D 8 e & ba 5 $5 e | 6 E c em | 8 8 — | 9 | = 

Männliche Perſonen im 

A. Bautzen en E a 232 645 65 22 60 48 11 — 6 34 374 571 d 382 39 11 2 — Tore | — 
Dar. Stadt Baugen . 35 80 13 4 3 24 — 3 7 106 22 — 80 8 — — — 1 — — 
A, Namen 159 356 10 T3 12 29 -2 1 5 19 186 22 1 232 23 — 1 — — — — 
eee 184 13 16 | 71 18 14 — 3 21 286 48 4 305 33 | 2 | 1 — — — — 
A Bit ee Gi 495. 30-1] 82 28 7 1 8 23 336 40 5 280 37 — Uli — 
Dar. Stadt Zittau. 788 75 7 6 31 86 3 8 ci 13! 2 651 2| — — 1 — — — 
Kreish. Bautzen 891 2071 119 74 385, 123 34 Sch 01 1182, 384 23 1199 132 3. 3 3 — — 

| | 

Stadt Chemnitz . . .| 1009 325 76 | 68 138 94 26 1 88 80 913 181, 39 737 36 36 — 7 2 — — 
A. Annaberg . s e . 449 445 24 35 73 39 19 1 7 18 308 81 3 248 23 2 1 — — — — 
Dar. Stadt Annaberg £1! Ge 1 9 11 4, 12 1 1 6 E d HE. wem geen ce cele. uem. m 
A. Chemnitz 569 623 50 40 107 47 10 Si ud er o0 dix. De dd 4$ do ie, Ss 
Dar. Stadt Limbad . 49 24! a I 4 4 — 1 4 gel 12 -2 21 2| — — — — — 
o 194 296 28 14 75 29 10 119 15 272 55 3 258 32 3—.1,— H— — 
A. Glauchuu . 617 813 28 29 SI, 35 6, 1 3 3| 407, 81 9 388 44, 2 2—— — — 
Dar. Stadt Glauchau 86 96 3 5 19 4 — =; — 3 89 22 1 56 11 1'— —;— — — 

e „Meerane. 79 132 10 9 15 EE NES 2 6 79 13 2 103 ` lan eec EE N ER 

A. Marienberg ....| 119 317 15 16 47 32 18 1 7 10 182 41 3 153 Aue en 
reish. Chemnitz 9 9050 2 819 | 221 202 521 27689 5 73 199 2603 538 68 2196 243 49 5 9 3 — — 


Stadt Dresden . . | 1331! 581 85 135 412 160 56 454 192 2407 385 42 1288 143 120 2 16 3 3| — 
A. Dippoldiswalde. .| 115 208 i 3! 198] 394 le e 
A. Dresden⸗Altſtabt. . 24 169 18, 24 1083| 39 1| —| 4. 13 369, 79 3 281 18. 1 —— —.—' — 
A. Dresden Neuftadt. . 232: 297 10; 20 91 26 7| — 6: 31 342 51 11 282; 51 b 1'— —|— - 
A. Freiberg 945; 395 24 23; 113 30 16 Gr 13 413, 63 9 309 61 2 1 1 —|—'— 

Dar. Stadt Freiberg. 69 606 7 7 28 14 10 — 3 41 126 25 2 a 12— — H— — H— — 
A. Großenhain. .| 147, 295 18 16 54 33 11 1 9, 30 281 60 Al 259 31 6 — 1 — — 1 
A. Meißen 235 400 51 28 81 42 6 3 11] 23 441 54 7| 339 44 5 — 29;,—|— 1? 

Dar. Stadt Meißen . 63 gri. Br JON 32 5, 2 2 4| 171 222| 14. 4| 106 111 2|—| r —|— 1? 
RE RR 313 472 28 35 117, 57 10 4 14 39 773, 92, 5 432 55| 6 — 2 — —— 

Dar. Stadt Pirna. . | 38 47 el. 9| se t| $6. mei L 181 11 33 4| 3|—i— —l—'— 

Kreish. Dresden 2862 2817 248 EE 4081108. 1241102 347 5187 809 84 3316| 426152 4 22 3: 3 2 

Stadt Leipzig... 1284 740 161| 181 306 200 47 489 174 2557| 38347 1297 164 160 — 6 2 4 
A. Boma uus oma Ce 35: 5 23 39; 3 6; —]| 3. B5! 224! 38| 6. u ebenen 
W,DSbE s zs 127. 307  —48| gët Së :94].9] 1 3, 34! 858! Gei Sl 399] u 3|— 1 —.1 e 

Dar. Stadt Döbeln . SA — dis 7v 4| 14 8 2| — 3 6 ro * 49 6 1— 1— — — 
A. Grimma 283 4 Gi ai 39. 2 2| — 8 391, 247 41| 2| 314, d1 3 - en 

Dar. Stadt Wurzen . 50 36 et, ` ai d I| 1| — | ál —4 Sei 5| 1 63 7 2 — —'—,-— 
iC Odd «uu ds 428 973 33 52 67 49| 6 — 12 94 422 172 9 502 43 10 1, 2— =; — 
X DO ² a 1B cMB^ r 34 d 8] ei B7] 4j 160 Sëll 9 Yl ——— 
A. Rochlitz .. 319 455 39 18 68 32 9 1 | B 35^ 19] 9b Do 2M Glo Bun ele Ve 

Dar. Stadt Mittweida 35 90 3 1 8 1 2! — 1 1 $4| 24 — 33 21 — — — — — 

Kreish. Leipzig 2730 2815 312 334 670 385 82 6 129 282 4276 812 81 put 410187 3 12 E 3 4 
Stadt Plauen 327 111 45 36 74 48 5 — 6 35 295 46 12 229 31 22 2— —— — 
^ Dein 154 ml 20 16 33 11! 3 — 3 39 217 33| 8, 22 10 - 

A. el 189 396 29 35 95 40 4, — 4 21 273 44 7 244 19 3 1'—'— — 1 
A. Olsnit zzz e fi 136. re 2911 El et 
X. Blauen. s uova 131| 385: 38] 39. 08 Dä 3 5 1 207 Sei Br 206- 3254 do Dean 

Dar. Stadt Reichenbach 46 66! a 5| 22 10, 1| — 6 63 2: 1 Sp 6i — = - — — 
A. Schwarzenberg. .. 309: 432; 0 47 116 54 21 — 12 12 ph 61 7 4 301 3 oo — 

Dar. Stadt Aue. .. T ai 10 7 20 13 2— 3 3 1 10(— | 76 2 2| — = — — 
A. 3midau. . . . . 378. 742, 114| 45, 74, 67.18| 1| 6 96 493. 80 14 473 45 7 1 1 de Zeng 

Dar. St. Crimmitſchau 59 88 3 6| 13 Bet. wes d | 3 7 93 14| 6 47 9. 3 — — — — 


e „Werdau 41 63 5 — 8 5 — — — E? 46 8 r1 29 E M bur n 


‘) 
2x | Se I 

Kreish. Zwidau| 1561 27 2510 339 205 498 266 691 2 E 164! 1976| 327 56 1929 181| 44 6| 2 2 — 
12 


Königreich 10 994 13032 11 239 |1 106 2 982 1458 382 277367 1089 15 224 2 653 302 11741 |1 392 435 21 48 1 


+) Darunter 1 Fall von Wutkrankheit. 
T e» 185 Spalte 14: 1) darunter 1 Fall an Malaria, 2) darunter ! Fall an Pocken; 3) darunter je 1 Fall an Lepra und Poken und 2 Fälle an Malaria; 4) daru iter 
all an Fle d us 
Für das Jahr 1906 find die Todesfälle an Blinddarmentzündung (18e) mit in den Ziffern für 18b enthalten (vergl. auch Bemerkung auf S. 243) demnach be— 


?*) 
ziehen fid bie unter 180 eingeſtellten Zahlen nur auf die Jahre 1907 bis 1910, 
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Verwaltungsbezirken und in den größeren Städten mit durchſchnittlich mehr als 15000 Einwohnern. 
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2 2 e Lu * en E 288 8 — E 2 E 
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122 SEI $ S8 | 32 355 83 283 A $ 88S S 25 [ z ſchaft 
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Jahrfünft 1906—1910. 


302| 620 257 1138 398 165 13 103 188 21 91 3| 143 322 1| 5747 A. Bautzen. 

60 161 58 154 | 67 690 9 28 45 EL d $4 93 62 — 1 149 Dar. Stadt Bautzen. 
209 321 121 458 324 81 6 41 102 14 81 2 87 172 3] 3159 A. Kamenz. 

217 468 263 715 292 119 4! 74 182 15 101 9! 134 273 1] 4 454] A. Löbau. 
267 615 334 760 368 128 14 88 270 15 148 4 146 409 — || 5 273 A. Zittau. 

41 175 95. 167 65 | 38 | 12 30 105 I 46 2 55 88 — 1351 Dar. Stadt Zittau. 
995 TUM, 975 | SR 1382. 493 37 306 742 65 421 11 | 510. 1176 5 18 633] Kreish. Bautzen. 
463 1012 416 1565| 2544 216 58 222 520 80 321 3 277 660 12 12175 Stadt Chemnitz. 
243 479, 191 799 849 124 12 119, 213 24, 120 1, 104 483 — || 5537| A. Annaberg. 

26 71 | 30 88 58 13 | I II| 30 4 | 23 — 20 c eae 688 Dar. Stadt Annaberg 
314 707 2893 2 763 1405 172 15 141 364 36 242 6 215 928 2 10 215 A. Chemnitz. 

17 23 118 „ 10. 2 29 | 2 28 — 28 64 — 676 Dar. Stadt Limbach. 


$9 
205| 347 163| 1137 392 94 73 173 18 119 4 116 401, 3]| 45460 A. Flöha. 
1 


157 281 15 197 2 14% 779 8179| A. Glauchau. 


340 593 282 724 1913, 165 
54 89 64 78 156 | 31 32 69 6 29 | — 23 97 — ] 127 Dar. Stadt Glauchau 
o? 87 48 166 195 30 — 15 54 4 39 | — 17, 69 — 1254 e Meerane. 
145 284 83 847 222 73 3 54 122 11 77 — 93 289 2 3 307| 9(. Marienberg. 


1710 3422| 1428 7835| 7325 844 104 766 1673 184 1076 16, 947 3540 20 43959] Kreish Chemnitz 


959; 2045 838 1933 1979 559 121 665 1231 213 663 26 458 789 77] 19975] Stadt Dresden. 
125 246 101 190 261 59 3 46 109 8 70 2 63 127 IN 2164| A. Dippoldiswalde. 
227 353 123 919 558 67) 5 4l, 157 19 139, 3 94 209 — || 4259| A. Dresden ⸗Altſtadt. 
229 539 258 544 465, 90 3 97 195 22 229 2 109 196 5 4446| A. DresdenMeuft. 
492, 509 166 850 358| 111 13 102 2 42| 161| 1 124 392 1 5275| A. Freiberg. 

137 179 44 217 19 37 6 | 31 57 19 56 — 33 73 1 I 442 Dar. Stadt Freiberg. 
162 334 117 559 399 102 20 55 140 17 106 3| 113 196 3] 3576| A. Großenhain. 

290 545 191 815 679 122 22 117 271 26 192 3 226; 280 1 5553| A. Meißen. 

77 174 47 202 177 48 19 46 91 Si sl eh a 62| 1 1 622 Dar. Stadt Meißen. 
431| 802 247 1032 946 145 21 106 236 29 211 3 244 365 4 7276| A. Pirna. 

63 106 49 139 109 12 2 6 23 6, 29 — 24 57| — 893 Dar. Stadt Pirna. 


2915| 5373| 2 041 6 842 5 645 1255 211 1229 2565 376 . 43 1431 2554 92|| 52 554 Kreish. Dresden. 
101 498 1076 181 678 24 195 746 42|| 20 682 Stadt Leipzig. 
184 319 147 821 362 51 167 14 106 2 128 209 3711| A. Borna. 


| | 


871 2073| 794| 1193, 3661 50 
88 | 4 11 
205 492 228 909 464, 107 12 104 253 19, 148 3 153 308 4 5016| A. Döbeln. 


29 57 42 119 65 19 3109 41 3 28 | I | 25 Bri 742 Dar. Stadt Döbeln. 
239| 392 193 505 774 99 12 58 193 26| 150 1 193 255 6 4510| A. Grimma. 
29 83 28 38 101 18 2 11 26 7 21 — | 19 23| — 656 Dar. Stadt Wurzen. 
286 571 170 1059, 1573, 131 7 78 159 13 217 5 154 197 DU 6730| A. Leipzig. 
145 206 116 564 266 49 5 48 137 18 77 2 79 129 2 2654 A. Oſchatz. 
194 460 216 1108 529 120 6 92 282 31 148 5 140 390 3] 5432] A. Rochlitz. 
— EEE. =- J - gei 19] p ei 35 — 214. 3s 1 776| Dar. St. Mittweida. 
2124| 4513| 1864| 6089 7629 1098| 147 929 2267 302 1524 42 1272 geg 63|| 48 735| Kreish. Leipzig. 
180| 280 108 1270 453 93 21 73 183 22 145 4 118 157 3] 4434| Stadt Plauen. 
115 248 111 719, 289 101 21 84, 251 22 91 — 179 298 — 3464 Zwickau. 
171 420 162 1865 307 108 6 70 210 12 140 6| 104 374 2 5362| A. Auerbach. 
152 245 98 671 137, 77| 4 53 110, 18 90 2| 64 98 — || 2689 A Olsnitz. 
212| 394 171 1166| 380 97 — | 52 168| 15! 141|— | 121 225 — | 4311| A. Plauen. 
65| 106 43 333 174 32| — | 14 43 4. 34| — 24 Bal — 1 246 Dar. St. Reichenbach. 
263, 493 198 1923 641 132 9 96 232 70 104| 1 153 505 — || 6709 A. Schwarzenberg. 
27 23 30 132 147 19 — 7 25 5 14 — 19 47 — 808 Dar. Stadt Aue. 
314| 677 304 3219 841 188 11 | 105 361 35 230 3 186 708| 5 9774| A. Zwickau. 
32 127 50 222 107 36 E AR 47 | 8 42 3 22 109 1 11844 Dar. St. Crimmitſchau. 
39 73 30 263 84| 22 — 13 34 2 27 — 16 78 — 892 Werdau. 


1407| 2757| 1152 10 833 3048| me 72 533 1515 194 941 16 925 2 365 10| 36 7430 Kreish. Zwickau. 


9151 18 089 7 460 34 670 25029 4486 571 3 763 8 762 1121 5 733 128 5 085 11 869 | 190 || 200 624| Königreich. 
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ſchaft S3 88 = L-& 8 Z OE RK AER el S $ [IS TE 
e 23: 8 3 Su. „ 5 „ 32 E 2 5 83 „ 5 | 8 [F S 3 NGC 
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Weibliche Perſonen im 


A. Bautzennn 172 102 / 38 32 63 


| | 10| 65| 62 11 — | 8| 15 294 43 1 326 33 1 2 —|—|—]| 1! 
Dar. Stadt Baugen . 34 196 9 9 14| — 9 9 3 — 2 7 49 Zen 63 2 1 — — — — — 
A. Kamenz 121 472 10 24 11| 922 74 35 4 — 3 13 158 208 26 1——— —|— 
A. Löbau 132 887 25 22 9 17 59| 36 14 17 4| 10) 337 40 5 261 32 4 ——— — — 
C 201 852 27) 36, 21 20 67 y 10 — 15 15 393 40 6 299 48 5 ————— 
Dar. Stadt Zittau. . 659 162 162 gl 13 5 ai. 32 71 4 — " 6 106 11 1 6e . 11 à uS E — — — 
Kreish. Bautzen] 626 3234 100 us 104 75 des 167| 39 1t 30 53 1182| 144 13 1095 139 11| 2 — —— 1 
| | | | 

Stadt Chemnitz. . . 719 m. 99 98 90 77 141 109 22 — | 18 62 902 143 29 651 61| 24 1 Ve ss Em 
A. Annaberg 341 641] 30 45. 24 21 61! 41 17 — | 6 1 376 66 5 247 55 2 er 
Dar. Stadt Annaberg 42 299 4 2 3 2, 13 6. 7 — — 2 63 Ss 32 — 42 — . — 
A. Chemnitz 454 844 36 87 49 34 108 82% 6 — | 9 22 675 93 9 331 84 4 3 — 1 — — 
Dar. Stadt Wimbach. 33 44 e i 4 1 8 6 1 — | 1 I 61 8| — 22, — I u — — — 
Xx wis. unse a 130 452 22 29 299 22 77 35 9 — | 9 11 314 57 4 270 32 2 — 1| 1—|— 

A. Glauchau 459 984 50 48 48 36 83 58 6 — 6 15 537 50 7 337 38 2 2 2 — — 
od Stadt Glauchau 64 174 6 9 13 5| 22 6 — — 1 4 go IO 2 49 110 11 — —— — 
Meerane. 68 132 7 8 8 8E. Xe X45 doe I I| 86 11 ı 79 1 1— rn—|—|— 
A. i ai 83 414 96, 28| 12 21 57| 25|19 — 3 13 249 35| a 154 44|—|—| Hal 
Kreish. Chemnitz 2186 3933 98 335 252| 211| 537 350| 79| — 51 134| 3054 444 RU 1990 314 34 6 8 SCH = 
Stadt Dresden. . .| 1011! 1327 197 138 74 110 392 180 60 1 77 162 2176 349 33 1256 190103 2 7| 1 2 — 
A. Dippoldiswalde. 89 334 19 21 20 11 29 19 — — | 5 9 178 16 2 135 35 Ulli 
A. Dresden⸗Altſtadt .| 188 330 23 21 17 17 89 50 5 — 6 17 437? 62 4 243 25 3 — 1 —— — 
A. Dresden⸗Neuſtadt. . 156 496 15 24 15 21 81 37 4 — 6 20 293 234 3 384 4" 3 — ———| — 
A. Freiberg 177 724 20 37 44 16 88 52 17 11 7| 17 412 53 14 325 54 2 1——— — 
Dar. Stadt Freiberg. 40 143 6 1n 9 „ 8| ——| 9 E x13 ër SE — 38. 39. ann 
A. Großenhain. . 117 457 18 20 13 14 Su 36 15 1 | 3 21 246 44 4 206) 33 4 1| 1 ——|— 
A. Meißen 155 607, 33 a 55 26 81 49 5| — 3 32 348 55 5 274 49 4 2|— —— — 
Dar. Stadt Meißen . 47 GER, 11 8 5 10 19 11 2| — — 17 128 14 2 91 o 2| 1 — — ex TM 
X. Pins 225 807 26 e 35 38 138| 86 23 — | 9| 19 604 81| 5| 352 76 6 —|— —| 1| — 
Dar. Stadt Pirna.. 24 100 — 3 Ji 8 10 1| — 3 I 91 I2 — 37 10 H cl sl — — — 
Kreish. Dresden 2118 5082 Ka E 273 253 934 509 129 3} 116 297 4694, 694 70 3075 509126 6 9 1 3| — 
Stadt Leipzig. . . .| 1006 1544 221 135 1360 183 320 234 56 — 62 122 2044 332 59 1150 203157 1 2 — 2 — 
C 142 413 16 24 "7| 19 21 34 6 — 4 7 252 41 2; 194 46 — 1—|—|— — 
er 151 624 27 24 35 22 79 e 10 — | 4 230 324 49 "7| 330 48 2| 1 ———! — 
Dar. Stadt Döbeln . 25, 81 6 7 4 | 19, 2 — |—: d 56 Dir | 38 2 I| —| — — — | — 
A. Grimma ..... 222 583 21 24 16 13 58 s 4 — 8 9 327 27 2 271 42| 2| 1| 1 —| 1| -— 
Dar. Stadt Wurzen. 48 53 4 A — 6 — — |— 4 77 7 — 58 8— 1— —— — 
A. Leipzig 281. 450 22 19 24 67 67 75 3 — 16 24 545, 149 11| 449 48 5 1—|— 1 — 
A 73 319 10 15 14 16 37 18/16 — 2| 5 180 28 3 155 3 
A. Rochlitz 232 636 24 3 37 29 86 40 5 — ? 16 39 64 7 219 54 3 9 ll 
Dar. Stadt Mittweidal 29 139 y 3 Si. M 7| d Aë ilex. x TE 15 2| 27] ò6¶—— —— —— — 
Kreish. Leipzig] 2107 4569 ger e 269 349 668 489100 — | 98 213| 4064 " y 2768| 40171 8 d— E; uc 
Stadt Plauen . .] 243 224 25 e 51 o al 56 4 — 5 17 377 44 6 229 38 9 — 1|—|—|— 
Zwickau 134 219 8 16 37 38 17 3 — 5 22| 195 41 8 220 14 4| 1— 1 og 
A. Auerbachchche 113, 601 19 37 38 36 63 57 8 — 4 9 315 45 9 268 21 2 1 — — — — 
A. Olsnit z 52 436 24 16 26 11 62 27 9| — | 5 9 181 43 5 139 25 3— 1—— — 
A. Plauen 101, 469 17 28 300 23 SU 39 10 — | 4| 16| 973; 29 B| 178 22 3|.— 2|—|—| — 
Dar. Stadt Reichenbach 50 11 „ o 8 7 14 13 — 2 4 7| 2— 9 8 AË — — — Ss 
A. Schwarzenberg. .| 233 737 30 55, 89 4l 117 66 93 Pe 3 23 353 78 9 397 32 1 1——— — 
Dar. Stadt Aue 42 55 2 6 11 7| 180 14 —-— H al sé 171 2 38 — x—|—|—j—|— 
A. Zwickae uu 274 973 50 65| 106| 31] 80 78 16 — 3 23 641 67 12 404 52 5 —— —— — 
Dar. St. Crimmitſchau 45 120 4 8 — | — 7 10 2 — E y 5| 180 6 4 13 2 = ee E 
e » Berdau . .| 39 97 4 7 4. 2| $ E eee] nm — 4 46 EE 29 2; 1 ——| SIS 8 
Kreish. Zwickau 1150 3 3659 179| 242 377 195 48 480| 340 73 — | EXE S 119 2335| 350 350 540 1 833 204 27 a 4 1—|— 

Königreich] 8187/20 47711 234|1 324 1 2751 0832 8841 855420| At} 324 5 7 


+) Darunter 1 Fall von Wutkrankheit. 
++) Darunter 2 Fälle von Wutkrankheit. 

*) Zu Spalte 14: 1) Darunter 1 Fall von Malaria. 
) Vergl. Bemerkung auf ©. 243. 
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Andere Krankheiten des 
Nervenſyſtems 


Jahrfünft 1906 — 1910. 


262| 589 234 
49 163 45 
156| 383 105 
182| 556| 266 
209| 710| 317 
35 191 86 
809 2238 922 
350 1042 424 
195 535 159 
12 78 25 
189 752 259 
" 69 35 | 
138 384 151 
244 601 243 
39 33 44 
45 89 52 
118| 299 99 

1234 3 613 1335 
| | 

976| 2188 887 
101 240 105 
210 395 146 
214 532 235 
259 555 197 
93 212 63 
1323 328 127 
223 541 186 
48 175 63 
301 798 312 
38 110 51 
2416 5 572 2195 
732 2 088 887 
172 328 174 
141 478 227 
18 81 45 
178 426 202 
30 78 32 
die 605 185 
121 276 140 
173 507 183 
18 86 27 
1768 4708| 1998. 
132 341 119 
86 276 105 
134 968 123 
122 225 97 
157 385 147 
36 96 42 
206 548 | 158 
17 9I. 19 
221| 730 278 
22 142 | 55 
31 78 29 
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Magen. und Darmkatarrh, 


Brechdurchfall 


927 353 
118 62 
329 263 
518 269 
620 268 
123 57 
2394 1153, 
1219| 1943. 
639 763 
91 3 
2150| 1223 
83 73 
881| 386 
618 1674 
64 156 
146 | 178 
671 177 
6 178 6 166 
1341 1622 
682 437 
461 338 
752 296 
177 87 
431 350 
593 577 
132 155 
845 710 
ge ad 
| 5256| 4545. 
| 
781| 2895 | 
672 288 
757 397 
70 58 
336 596 
29 78 
745 1368 | 
422 250 
870 478 
A 47 | 
4 583 | 6 272 | 
964 411 
531 206 
1417 258 
562 102 
968 332 
276 150 
1517 511 
102 gen? 
2676 629 
185 | Ba] 
255| 63 
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42 KI 22 64 
"1 6| 44| 140 
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117 7 77 253 
15 I 9 47 

19228 98 412 
22 2 6 39 

112 7| 75 211 

161 10 106 314 
18 4 11 68 
22 1 21 74 
61 3 46 150 

851| 99 545 2073| 

676 89 512 1663 
63 1! 20 138 
76 | 5 46 199 
999 8| 75 2233 

120 7 E 300 
45 5 31 99 | 

b 9 50 171 

144 9 100 336 
51| 7! 34 129 

145 8 100 280 
11 — 17 40 

1388 136 RM 3 320 

495 70 367 1 563 
61 3 40 188 
115 7 54 257 
18 2 6 55 
91 6 55 235 

8 I | IO. 50 
91 5 91 260 
57 6 27 139 

108 | 9| 66 261 

16 2 13 32 
1018 115 700 2903 
| e | | | | 

126! a 66 255 

107, 7, 63 263 

14 6 41 201 
67 6 45 116 
78 7 60 163 
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25 I 16 76 
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14| 26 2| 49 304| 1 
6 3| — 9 63 I 
20 17 1| 39 1665 1 
25 20 5| 36 250 1 
23 53 2| 44 428 — 
10 22 | — 19 75| — 
82| 116| 10: 168| 1148! 3 
79 85 11 90 532 18 
27 35 2 40 460 3 
3 10 ee H 89] ze 
36; 83 4| 63 788 4 
3 12 I 6 35| — 
30| 29 5 301 356 — 
25 62 4| 48 741 1 
5 14 | — 18 100! — 

3 | IO 2 2 70| ı 
19 14 3 36 267| 2 
216 308 29 308 3154| 28 
291 241 21 174 763 68 
14 21 3| 23 112 2 
93| 30 1! 32 192 2 
20 43 8 33 198 2 
30 46 4 47 370 — 
13| 7| r| 7 64 — 
17 4 11 45 160 2 
35 81 6 72 248 2 
13 18 I 21 47 — 
34 78 3 84 316 6 
6 8 — 32 $4 | — 
464| 594| 46 510 2359, 84 
185 253| 20| 221 621 27 
14 37 1 37 154 2 
18 51 5 52 231 — 
6 | Si 4 I 40 — 
12 69| 4, 42 229 8 
4 EC et. Ze d om 
23 67 11; 58 194| 11 
10 25 4 | 31| 165 1 
31| 43 10 43| 396 2 
al 6| 4: d 38| — 
293 545 55 484| 1990| 51 
18 49 4, 58 140| — 
29 29 2 3 214 — 
91 31| 4| 23 853 — 
Ib] 3]. 38! d8. We 
9 43! 23; 25 228 2 

3 | 4 = 7 8 | — 
31 34 2 4 486 3 
6 $i) g6| 1 
34| 81 2| 69 690 4 
5 | i8 | — 10 77 1 
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Meerane. 
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Stadt Dresden. 
Dippoldiswalde. 
Dresden-⸗Altſtadt. 
Dresden⸗Neuſtadt. 
Freiberg. 

Dar. Stadt Freiberg. 
A. Großenhain. 

A. Meißen. 

Dar. Stadt Meißen. 
A. Pirna. 

Dar. Stadt Pirna. 


Kreish. Dresden. 


Stadt Leipzig. 
A. Borna. 
A. Döbeln. 

Dar. Stadt Döbeln. 
A. Grimma. 

Dar. Stadt Wurzen. 
A. Leipzig. 
A. Oſchatz. 
A. Rochlitz. 

Dar. St. Mittweida. 


Kreish. Leipzig. 
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Zwickau. 


Dar. St. Reichenbach. 
A. Schwarzenberg. 
Dar. Stadt Aue. 
A. Zwickau. 
Dar. St. Crimmitſchau. 
Werdau. 


Kreish. Zwickau. 
Königreich. 
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Welt e IS wvæ ß 8 5 8 $| 5 3 4 à |: 355 36K 
Männliche und weibliche Perſonen 
A. Bautzen | 4041 1668 38 32 38 125 110 22| — | 14 49, 668 100 4| 708 72| 2| 3| 2 — = * 
Dar. Stadt Bautzen. 69 276 9 9r 2 A 2. T 7| — | 5 14 155 32 — 143 5 
A. Kamenz 280 828 10 24 21 41 146 64 18 al 344 43 2 Al 49 1| 11—— —, — 
S 2:40.84 % 3160 1 462 25, 22 22 33 1830 54 28 17 "7| 31 623 8 9| 566, 65 6 1 — — HE CM 
nt oe e 517 1347 27 36 52 3 149 62] 17 1 |93 38 729 80 11 579 85 5 — * 
Dar. Stadt Zittau. 1471 237 g 131 12 13 EC 15 10 1 80 14 230 24 3 126 18 [ | 1 a -— 
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| | 
Stadt Dresden . . .| 2342 1908 197 138 159 945 804 340 116 5 131 354 4583 734 75 2544 333 223 423 4| 5, — 
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+) Darunter 1 Fall von Wutkrankheit. 
tt Darunter 2 Flle von Wutkrankheit. 
ttt) Darunter 3 Fälle von Wutkrankheit. 
*) Zu Spalte 14: 1) Darunter 1 Fall von Malaria; 2) darunter 1 Fall von Pocken; 3) darunter 1 Fall von Lepra unb 2 Fälle von Malaria; 4) darunter 1 Fall 
von Flecktyphus. 
**) Vergl. Bemerkung auf ©. 236. 
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443 1071 493 1005 803 189 11 172 428 42 272 10 142 394 
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312 621 227 2234 864 219 29 139 438, 40 194 8 176, 297 
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Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Noch Überſicht 20. 
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Wéi Zu Spalte eier Darunter 1 Fall von Malaria; 2) darunter 1 Fall von Pocken; 3) darunter 1 Fall von Lepra und 2 Fälle von Malaria; 4) darunter 1 Fall 
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e Pilon Pog 


(Fortſetzung des Textes von S. 235.) 
Rückgang der Diphtherietodesfälle auf (1892/95 = 9,38. 
1906/10 = 2,52), ebenſo der bei Lungentuberkuloſe (21,14: 13,11), 
Krankheiten der Atmungsorgane (12,44: 3,68) und Krankheiten 
der Verdauungsorgane (69,06: 23,86), alles Krankheitsformen, 
bei denen die neueren Erfahrungen der Wiſſenſchaft und Praxis 
von großem ſegensreichen Einfluſſe geweſen ſind. Anders iſt es 
mit Krankheiten, denen auch neuerdings die ärztliche Kunſt noch 
ziemlich machtlos gegenüberſteht, teils die ſchon erwähnten Ent⸗ 
wickelungskrankheiten, teils ſolche, deren Weſen und Heilungs— 
möglichkeit noch nicht genügend erforſcht iſt (Krebs uſw.), endlich 
auch Todesurſachen, die rein lokalen und zufälligen Verhältniſſen 
entſtammen (gewaltſame Todesarten). Hier war wenig oder keine 
Abnahme zu bemerken, ja Selbſtmord und Krebs zeigten faſt die 
höchſten Ziffern im Jahrfünft 1906/10. Am meeiſten fällt bie 
Abnahme der Sterblichkeit auch bei den nicht namhaft gemachten 
Todesarten (einſchl. der Krankheiten der Kreislauforgane) auf; hier 
wurden 1906/10 im ganzen 7,53 Sterbefälle auf je 10000 Lebende 
weniger gezählt als 1892/95 und 8,74 weniger gegen 1901/05. 
Bei Vergleichen, ſei es bezüglich verſchiedener Bezirke in 
gleichen Zeiträumen, ſei es bezüglich verſchiedener Zeiträume mit— 
einander, muß man freilich bei ber Todesurſachenſtatiſtik mit einer 
gewiſſen Vorſicht handeln. Es iſt nämlich immerhin eine wohl— 
berechtigte Frage, ob alleuthalben, ſelbſt bei der Beglaubigung 
durch einen Arzt, die gleichen Anſichten über die vorliegende 
Todesart vorlagen oder ob die unbeglaubigten Todesurſachen 
auch immer die richtigen waren. So iſt z. B. ſchon früher darüber 
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berichtet worden, daß in einzelnen Gemeinden ſehr verſchiedene 
Auffaſſungen über den Begriff „Krämpfe kleiner Kinder“ herrſchen, 
in der Stadt Leipzig (vgl. hierzu Zeitſchrift 1909, S. 141) waren 
z. B. von je 100 im Jahrfünft 1901/05 im 1. Lebensjahre ge: 
ſtorbenen Kindern nur 3,57 als an Krämpfen geſtorben angegeben, 
dafür aber 49,69 Prozent an Lebensſchwäche und Verdauungsſtörungen 
Geftorbene, während ſich in Stadt Dresden dieſe Ziffern auf 
19,57 Prozent bzw. 39,20 Prozent ſtellten. Auch bei den auf S. 235 
mitgeteilten Ziffern zeigte die Kreishauptmannſchaft Leipzig eine 
auffallend hohe Zahl der an Verdauungsſtörungen Geſtorbenen 
(26,87) gegenüber den Ziffern anderer Kreiſe, was wohl eben— 
falls auf eine verſchiedene Beurteilung der vorliegenden Todes- 
urſachen zurückzuführen ſein dürfte. Dieſe Auffaſſungen leiden aber 
häufig Anderungen, ſchon in der Perſon des beglaubigenden Arztes, 
ſo daß die Ergebniſſe einzelner Zeiträume, trotzdem ſie im Grunde 
recht ähnlichen oder denſelben Verhältniſſen entnommen waren, 
dennoch recht verſchiedene Ziffern aufweiſen können. 

In den nächſten Heften der „Zeitſchriſt“ folgen die Stati: 
ſtik der Legitimationen unehelicher Kinder, der Mehrlings— 
geburten und der Eheſcheidungen, ſowie Auszüge aus den über 
den Rahmen der Landesſtatiſtik in ihrer ſachlichen Gliederung 
hinausgehenden Bearbeitungen der Statiſtik der Eheſchließungen, 
Geburten und Sterbefälle in Chemnitz. Dresden und Leipzig, 
die von den Statiſtiſchen Amtern dieſer 3 Städte gefertigt 
worden ſind. 


Die Wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung 
vom Oktober und November 1909. 


Zweiter Teil. 


Inhalt. A. Vorbemerkungen des Herausgebers. 


B. Tabellen. 


— 


(S. 259.) 


8. Die Wahlberechtigten und die Wähler in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl (S. 262). 
9. Die Wahlberechtigten und die Wähler in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Lebensalter (S. 275). 


der Zuſatzſtimmen (S. 293). 


faſſung (S. 318). 
14. 
15.— 23. Verhältnisziffern (S. 321). 


Die Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache 
Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Stimmenzahl; Zuſammenfaſſung (S. 316). 
-Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Lebensalter; Zuſammenfaſſung (S. 317). 


Die Wahlberechtigten nach Beruf und Stimmenzahl und nach ber Urſache der Zuſatzſtimmen; Zuſammen— 


Die Wahlberechtigten ſämtlicher Wahlkreiſe unterſchieden nach Beruf, Stimmenzahl und Lebensalter (S. 320). 


24. Anhang. Die Erſatzwahlen von 1910 und 1911 (S. 330). 


A. Borbemerkungen des Herausgebers. 

Der erſte Teil der Statiſtik der Wahlen zur 2. Kammer der 
Ständeverſammlung vom Oktober und November 1909 (Zeitſchr. 
des Statiſtiſchen Landesamtes 1909, S. 220 — 243 und 1911, 
S. 1— 168) beruht, ſoweit er jid) auf die Zahl der Wahl: 
berechtigten und ihre Einteilung nach der Stimmenzahl bezieht, 
auf einer Auszählung aus den Wahlliſten, während die Wahl— 
beteiligung und die Ergebniſſe nach der Parteiſtellung der 
Kandidaten auf Grund der Wahlprotokolle feſtgeſtellt worden 
ſind. 
Auskunft über Beruf und Lebensalter der Wahlberechtigten 
und der Wähler, ſowie darüber geben, aus welchen von den in 


Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


Dagegen ſind die vorliegenden Tabellen 8 bis 23, die 


§ 11 des Gef. v. 5. 5. 09 genannten Gründen fih die Mehrſtimmen 
herleiten, mittels Zählkarten bearbeitet, die aus den Wahlliſten 
erſt ausgeſchrieben wurden, nachdem letztere für dieſen Zweck 
nachträglich nochmals genau durchgeprüft und ſoweit nötig er— 
gänzt und berichtigt worden waren. Mit der Leitung der Auf— 
bereitung des Zahlenmaterials im Statiſtiſchen Landesamt war, 
wie jhon beim erſten Teil der Wahlſtatiſtik, Sekretär Zeichart 
beauftragt, der ſich dieſer Aufgabe mit einer Umſicht und Gründ— 
lichkeit entledigt hat, die beſondere Anerkennung verdient. 

Bei der Bearbeitung wurden folgende Grundſätze beobachtet: 
| 1. Diejenigen in bie Wahlliſten eingetragenen Perſonen, denen 
aus verfchiedenen Gründen das Stimmrecht überhaupt nicht (aktive 

34 
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Militärperſonen, Nichtſachſen) oder am Tage der Hauptwahl nicht | folte, nicht tunlich, die „zu Haufe für fremde Rechnung Arbeiten- 
mehr zuſtand, wurden weggelaſſen, dagegen den“ allgemein zu den beruflich Selbſtändigen zu zählen; ſie 
P 2. die erſt nach der Hauptwahl aus irgend einem Grunde in | find vielmehr als wirtſchaftlich abhängige Perſonen und als mit 
den Wahlliſten geſtrichenen Wahlberechtigten mitgezählt. den Fabrikarbeitern ſozial auf gleicher Stufe ſtehend angeſehen 
Aus dieſen Gründen, und ferner weil die Abſtimmungsvermerke und zu den Arbeitern gezählt worden, ſoweit fie in ben Wähler: 
in den Wahlliſten nicht immer genau mit den in den Wahlpretokollen | liften nicht ausdrücklich als ſelbſtändig bezeichnet waren, unb foz 
angegebenen Zahlen der Abſtimmenden (überhaupt oder in einer weit nicht wegen der Mehrſtimmenbegründung bei einer höheren 
der 4 Stimmenklaſſen) übereinſtimmen, dieſe Differenzen z. T. auch Stimmenzahl oder wegen ſonſtiger Angaben wirtſchaftliche Selb— 
nicht aufzuklären ſind, weichen die Tabellen 8 bis 23 von den ſtändigkeit anzunehmen war. Eine ziffernmäßige Unterſcheidung 
Tabellen 1 bis 7 etwas ab. der Hausgewerbetreibenden in ſelbſtändige und unſelbſtändige war 
3. Die Berufseinteilung der Wahlberechtigten und der nicht durchführbar. 
Wähler iſt der Vergleichbarkeit halber in der Hauptſache nach Zu den „Arbeitern“ ſind auch die Wahlberechtigten gezählt 
den gleichen Grundſätzen erfolgt, wie bei der „Statiſtik der Ur- worden, die zwar dauernde private Anſtellung im Sinne des Wahl— 
wahlen für die Zweite Kammer der Ständeverſammlung in den geſetzes nachgewieſen haben, die aber ihrer Berufsbezeichnung, 
Jahren 1897 bis 1901“ (Zeitſchr. 1903 S. 28 — 54). Nur Beſchäftigung und Vorbildung nach eher zu den Arbeitern gehören 
find die Selbſtändigen der Berufsgruppen II (Bergbau), III (In⸗ als zu den techniſch oder kaufmänniſch gebildeten Angeſtellten. 
duſtrie und Baugewerbe) und IV (Handwerk) diesmal als „Ge: | Nach S 12 Abſ. 1 des Wahlgeſ. ijt Penſionsbezug dem 
werbe“ zuſammengefaßt, weil einesteils die Zahl der im Bergbau Einkommen aus öffentlichem Amt gleichzuachten. Deshalb ſind 
„Selbſtändigen“ verſchwindend klein iſt (1897/1901 im ganzen 51) Penſionäre nicht, wie ſonſt üblich, in die Berufsgruppe „Ohne 
und andernteils die Grenzen zwiſchen Induſtrie und Handwerk ſo Beruf“ aufgenommen, ſondern für ſich bearbeitet. In Sp. 9 
verwiſcht ſind, daß eine Trennung dieſer Berufsgruppen äußerſt der Tabellen 8 bis 10 und in der letzten Spalte der Tabellen 
ſchwierig und insbeſondere für ſächſiſche Verhältniſſe praktiſch 11 bis 23 ſind demnach nur die von eigenem Vermögen Lebenden 
kaum durchführbar ijt. Ferner find bei den vorliegenden Er- (Rentner), Auszügler, auch Alters-, Invaliden- und Unfallrentner 
gebniſſen ſowohl die Angeſtellten (kaufmänniſch oder techniſch uſw. gezählt. 
gebildetes Perſonal) wie auch die Arbeiter nicht nach den Er— Wegen der verhältnismäßig geringen Zahl der in den 
werbszweigen, in denen ſie beſchäftigt find, auseinandergehalten, Wahlkreiſen auf die einzelnen Berufszweige entfallenden Wahl- 
da diefe Trennung für die Zwecke der Wahlſtatiſtik kaum von berechtigten find in Sp. 7 der Tabellen 8 bis 10 und 22 die Be- 
Bedeutung iſt. amten, Geiſtlichen, Lehrer und Penſionäre zu einer Gruppe ver— 
Die frühere Berufsgruppe VI (Häusliche Dienſte einſchl. per- einigt, ebenſo in Sp. 8 die ſogenannten freien Berufe; die Zahl 
ſönlicher Bedienung, auch Lohnarbeit wechſelnder Art) ijt in der der Berufsgruppen beträgt daher dort nur 8. Dagegen find 
Gruppe „Arbeiter“ aufgegangen. in den Tabellen 11 bis 13, in denen die Zahlen der Tabellen 
Die Einteilung der Berufsgruppe VII (Reichs-, Staats-, 8 bis 10 zu drei großen Gruppen: Wahlkreiſe der „exemten 
Hof⸗, bürgerlicher und kirchlicher Dienſt, auch ſogenannte freie Städte“ (Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau), der „übrigen 
Berufsarten) iſt auch bei der diesmaligen Bearbeitung beibehalten Städte“ (1. bis 23. ſtädtiſcher Wahlkr.) und des „platten Landes“, 
und in bezug auf die Beamten durch Trennung in höhere, mittlere ſowie zur Landesſumme zuſammengefaßt werden, die 16 Berufs⸗ 
und untere noch erweitert worden. Mit Rückſicht auf die Be- gruppen je für jid) gegeben worden. 
ſtimmungen des Wahlgeſ. in § 11 9(bj. Be und Cb find auch 4. In den Tabellen 10, 13, 18, 19 galt es, den Grad der 
die „Freien Berufe“ einerſeits in ſolche unterſchieden worden, zu Wirkſamkeit der einzelnen Beſtimmungen des die Mehrſtimmen be⸗ 
deren Ausübung wiſſenſchaftliche oder höhere künſtleriſche Vor- treffenden $ 11 des Wahlgeſetzes zu beleuchten. Die Schwierigkeit 
bildung erforderlich iſt (mit den Unterabteilungen a) Arzte, der Aufgabe lag darin, daß das Geſetz die Zuſatzſtimmen aus ver- 
b) Rechtsanwälte, c) Sonſtige — Künſtler, Privatgelehrte uſw —), ſchiedenen Gründen ableitet, die in zahlreichen Fällen bei einem 
andererſeits in ſolche, zu deren Ausübung eine derartige Vorbildung Wahlberechtigten zuſammentreffen, ohne daß ihm deswegen mehr 
nicht erforderlich ijt, z. B. Artiſten, Schauſteller, Naturheilkundige, Stimmen zugeteilt würden, als ihm ſchon ein einzelner von dieſen 
Maſſeure, Fleiſch- und Trichinenſchauer, Rechtskonſulenten uſw. Gründen gewähren würde. Z. B. erhält nach S 11 Aa jeder Wahl- 
So ergeben fih 16 Berufsgruppen. Was nun die Zuteilung der berechtigte, der über 1600 — 2200 M Einkommen verſteuert, 1 Bu: 
einzelnen Wahlberechtigten zu den 16 Berufsgruppen betrifft, jo ſatzſtimme, und ebenſo nad) S 11 Af jeder, der die Berechtigung zum 
erwies es ſich nicht als angängig, allenthalben ſich an die Grund- einjährig-freiwilligen Militärdienſt nachweiſt; aber demjenigen, der 
ſätze anzulehnen, die für die Reichs-Berufszählungen gelten und dieſe Berechtigung hat und 1600 — 2200 M. verſteuert, ſteht eben- 
die auch für die früheren ſächſiſchen Wahlſtatiſtiken maßgebend falls nur 1 Zuſatzſtimme zu, nicht 2. In dieſen Fällen mußte 
waren. die Statiſtik von beſtimmten Grundſätzen ausgehen. Theoretiſch 
Der in dem Wahlgeſetz dem beruflichen Einkommen der ergaben ſich hierfür zwei Möglichkeiten: entweder war, außer für 
Wahlberechtigten unter gewiſſen Vorausſetzungen bei Bemeſſung jeden einzeln auftretenden Grund für Zuſatzſtimmen, noch für 
der Mehrſtimmen eingeräumte Einfluß ließ es geboten erſcheinen, jedes vorkommende Zuſammentreffen mehrerer Gründe — alſo 
die angeſtellten Betriebsleiter nicht zu den „Selbſtändigen“, im zuletzt genannten Beiſpiele a) Einkommen von 1600 bis 
ſondern zu den „Angeſtellten“ zu zählen. Es betrifft dies rund 2200 M. und b) Einjährigenzeugnis — eine beſondere Spalte in 
8700 Perſonen; davon wären nach den Grundſätzen der Berufs- der Tabelle zu bilden; oder es war davon auszugehen, daß eine 
zählung rund 2300 zu den Selbſtändigen im Gewerbe und 6400 beſtimmte Reihenfolge beſteht, in der Weiſe, daß von den zu⸗ 
zu den Selbſtändigen im Handel zu zählen geweſen. ſammentreffenden Gründen a), b), e) uſw. die folgenden nur dann 
Eine weitere Abweichung in bezug auf den Begriff „Selb: als Zuſatzſtimmen bewirkend galten, wenn keiner der vorausgehenden 
ſtändig“ beſtand in der Behandlung der Hausgewerbetreibenden. zutraf, ſodaß das Einjährigenzeugnis nur bei Wahlberechtigten 
Im Hinblick auf die ſoziale Stellung der Heimarbeiter ſchien es mit weniger als dem bezeichneten Einkommen (und mit keiner 
für die Zwecke der Wahlſtatiſtik, bei der die geſellſchaftliche Zuſammen- der ſonſt in der Reihenfolge vorausgehenden Eigenſchaften) als 
ſetzung der Wahlberechtigten zur Darſtellung gebracht werden Mehrſtimmengrund zu gelten hätte. 


— — ſ ſU—VCEð6 — A — ñtl.———ů — ——— — — E E E OSS 


— — — = 


A — — — 


Praktiſch war dieſer zweite Weg der einzig gangbare des- 
wegen, weil die Ausführungsverordnung zum Geſetz die Eintragung 
mehr als eines wirkſamen Grundes in die Wahlliſten nicht ver— 
langte. Es erübrigte daher allein das Feſthalten an einer für 
die Statiſtik maßgebenden Reihenfolge der Gründe, wobei aber 
ebenfalls einer großen Schwierigkeit zu begegnen war. Bei der 
Aufſtellung der Wahlliſten ſind nämlich in den Fällen, wo mehrere 
Zuſatzſtimmen⸗ Urſachen, von denen nur eine wirkſam ſein konnte, 
bei einem Wahlberechtigten zuſammentrafen, hinſichtlich der Aus— 
wahl der einen, anzugebenden Urſache verſchiedene, z. T. auch über— 
haupt keine beſtimmten Grundſätze angewendet worden, ſo daß zwecks 
Bearbeitung nach einheitlichen Grundſätzen eine Nachprüfung ſämt— 
licher Wahlliſten erforderlich wurde. Dieſe iſt, ſoweit Städte mit 
Revidierter Städteordnung in Frage kamen, in der Hauptſache 
durch die Stadträte, im übrigen auf Grund der von den Gemeinde— 
behörden gegebenen Unterlagen im Statiſtiſchen Landesamte erfolgt. 

Hierbei zeigte es ſich auch, daß die für den einzelnen Wahl— 
berechtigten in den Liften ausgeworfene Stimmenzahl nicht immer 
mit der Stimmenbegründung übereinſtimmte. In den Tabellen 10, 
13, 18, 19 ſind aber die Wahlberechtigten nach den tatſächlich vor— 
handen geweſenen Gründen der Mehrſtimmen gezählt, alſo nicht 
nach der bei Aufſtellung der Wahlliſten etwa irrtümlich ihnen zu— 
geteilten Stimmenzahl, im Gegenſatz zu den Tabellen 2— 8, 11, 
14—16, 20 - 23a, in denen die Wahlberechtigten nach der Stimmen- 
zahl eingeteilt ſind, die ſie bei Abſchluß der Wählerliſte und bei 
der Wahl gehabt haben. 

Die Reihenfolge, in der demgemäß die Mehrſtimmenurſachen 
in den Tabellen 10, 13, 18 und 19 gezählt worden ſind, iſt die 
nachſtehende; ſie ſchließt ſich genau an die Ordnung an, in der diefe 
Urſachen in § 11 des Wahlgeſetzes aufgeführt ſind. 

Aa: Ein für 1908 zur Staatseinkommenſteuer verſteuertes 
Geſamteinkommen von über 1600 — 2200 M., ohne Rückſicht auf 
das gleichzeitige Zutreffen eines oder mehrerer der im folgenden 
unter A genannten Gründe. 

A b und c: Ein aus öffentlichem Amt oder dauernder privater 
Anſtellung, oder von Gewerbekammer- oder Landeskulturrats— 
Wahlberechtigten aus einem Betriebe, nach der Einſchätzung zur 
Staatseinkommenſteuer für 1908 bezogenes Einkommen von 
über 1400 — 1900 M., ſofern das verſteuerte Geſamteinkommen 
nicht mehr als 1600 M. betragen hat. 

Ad: Grundbeſitz oder Nutznießung von ſolchem (innerhalb 
Sachſens und bei Abſchluß der Liſte), auf dem mindeſtens 
100 Steuereinheiten ruhen, falls der Wahlberechtigte für 1908 
ein Geſamteinkommen von über 1250 — 1600 M. verſteuert hat 
und nicht für ihn einer der bei Ab und c genannten Gründe zutrifft. 

Ae: Beſitz oder Nutznießung (innerhalb Sachſens und bei 
Abſchluß der Liſte) von über 2 bis 4 ha der Land- oder Forſt⸗ 
wirtſchaft oder von mehr als ½ bis 1 ha der Gärtnerei oder dem 
Weinbau dienender Fläche, wofern für den Wahlberechtigten keiner 
der vorſtehend unter A a—d genannten Gründe für eine Mehr: 
ſtimme vorliegt. 

Af: Beſitz von Zeugniſſen, die für den einjährig-freiwilligen 
Militärdienſt genügen, wofern der Wahlberechtigte nicht aus 
einem der unter A a—o genannten Gründe eine Mehrſtimme erhält. 

Ba: Ein für 1908 zur Staatseinkommenſtener verſteuertes 
Einkommen von über 2200 — 2800 M, ohne Rückſicht auf das 
gleichzeitige Zutreffen eines oder mehrerer der im folgenden unter 
B genannten Gründe. 

Bb und c: Ein aus öffentlichem Amt oder dauernder privater 
Anſtellung, oder von Gewerbekammer- oder Landeskulturrats— 
Wahlberechtigten aus einem Betriebe, oder aus einer wiſſenſchaft— 
lichen oder höheren künſtleriſchen Tätigkeit, nach der Einſchätzung 
zur Staatseinkommenſteuer für 1908 bezogenes Einkommen von 
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über 1900 — 2500 M, ſofern das verſteuerte Geſamteinkommen 
nicht mehr als 2200 M betragen hat. 

Bd: Grundbeſitz oder Nutznießung von ſolchem (innerhalb 
Sachſens und bei Abſchluß der Liſte), auf dem über 150 Steuer- 
einheiten haften, ſofern der Wahlberechtigte für 1908 ein Geſamt— 
einkommen von über 1600 — 2200 M. verſteuert hat und nicht 
für ihn einer der bei Bb und c genannten Gründe zutrifft. 

Be: Beſitz oder Nutznießung (innerhalb Sachſens und bei 
Abſchluß der Lifte) von über 4—8 ha der Land- oder Forſt— 
wirtſchaft oder von 1—2 ha der Gärtnerei oder dem Weinbau 
dienender Fläche, ſofern für den Wahlberechtigten keiner der vor— 
ſtehend unter Ba — d genannten Gründe für 2 Mehrſtimmen vorliegt. 

Ca: Ein für 1908 zur Staatseinkommenſteuer verſteuertes 
Geſamteinkommen von über 2800 M., ohne Rückſicht auf das gleich— 
zeitige Zutreffen eines oder mehrerer der nachſtehenden Gründe. 

Cb: Ein aus öffentlichem Amt oder dauernder privater 
Anſtellung, oder von Gewerbekammer- oder Landeskulturrats— 
Wahlberechtigten aus einem Betriebe, oder aus einer wiſſenſchaſt— 
lichen oder höheren künſtleriſchen Tätigkeit, nach der Einſchätzung 
zur Staatseinkommenſteuer für 1908 bezogenes Einkommen von 
über 2500 M., ſofern das verſteuerte Geſamteinkommen nicht 
mehr als 2800 M. betragen hat. 

Ce: Grundbeſitz oder Nutznießung von ſolchem (innerhalb 
Sachſeuns und bei Abſchluß der Wählerlijte), auf dem über 
200 Steuereinheiten ruhen, ſofern der Wahlberechtigte ſür 1908 
ein Geſamteinkommen von über 2200 — 2800 M. verſteuert hat 
unb für ihn keiner der unter Cb angegebenen Gründe zutrifft. 

Cd: Beſitz oder Nutznießung (innerhalb Sachſens und bei 
Abſchluß der Lifte) von über 8 ha der Land- oder Forſtwirtſchaft 
oder von über 2 ha der Gärtnerei oder dem Weinbau dienender 
Fläche, ſofern für den Wahlberechtigten keiner der im Vorher— 
gehenden genannten Gründe für 3 Mehrſtimmen zutrifft. — 

Aus vorſtehenden Grundſätzen geht hervor, daß beim Zu— 
ſammentreffen mehrerer Gründe innerhalb der Gruppen A, B oder 
C ftet8 die zuerſt genannte Begründung als Urſache der Stimmen: 
häufung angeſehen worden iſt. Es können ſich alſo z. B. unter 
den Wahlberechtigten mit der Stimmenbegründung Ca auch ſolche 
befinden, denen 4 Stimmen auch auf Grund von Cb, Ce oder 
Cd zugeſtanden haben; umgekehrt befinden fid aber unter den 
Wahlberechtigten der Gruppen Cb, Ce ober Cd keine ſolchen, 
deren 4 Stimmen auf Ca beruhen, die alſo über 2800 M. 
Einkommen verſteuerten; und unter Cd befinden fid) nur Wahl: 
berechtigte, deren 4 Stimmen lediglich auf einem landwirtſchaft— 
lichen uſw. Beſitz oder Nutznießerverhältuis beruhen. 

Insbeſondere iſt darauf hinzuweiſen, daß als das für Ab und 
e, B b und c und C b in Betracht kommende Einkommen aus bez 
ſtimmten Quellen das bezogene Reineinkommen, ohne Schulden— 
abzug, angenommen werden mußte, weil dem Einkommenſteuer— 
geſetz Abzüge von einzelnen Einkommensgquellen überhaupt fremd 
ſind; wo dagegen vom „Geſamteinkommen“ die Rede, handelt es 
ſich um das nach Abzug der Schuldzinſen uſw. verſteuerte. 

Bezüglich der Alterszuſatzſtimmen iſt folgendes zu 
bemerken. 

Unter den im Geſetz bezeichneten Gründen für Zuſatzſtimmen 
iſt die Vollendung des 50. Lebensjahres der einzige, deſſen Wirkung 
durch andere bereits vorhandene Gründe nicht ausgeſchloſſen 
werden kann; die Altersſtimme wird vielmehr in allen Fällen, 
wo ein Wahlberechtigter ohne ſie 1, 2 oder 3 Stimmen beſitzt, 
noch zugezählt. Nur wo bereits ſonſtige Gründe für 3 Zuſatz— 
ſtimmen, alſo für insgeſamt 4 Stimmen, vorliegen, kommt ſie 
nicht in Betracht, weil ſonſt die zuläſſige Höchſtzahl von 4 Stimmen 
überſchritten werden würde. 

(Fortſetzung des Textes S 22) 


3105 


262 


—__ — — — 


B. Tabellen. 


= ar a die unb bie Wahler in ben einzelnen Wenke nach Beruf und Stimmenzahl. 


Selbſtändige Bent 

f Freie 

in : Be- 

Land⸗ A 

wit | ae | 

ſchaft werbe dandel arten 
uſw. 

E ee Ae a | 8. 
A. Wahlkreiſe ber exemten Städte. 
Dresden I. 

1) Wahlberechtigte. 
4| 241| 167 225 2 1691 247 60 
3 | 442| 181 260 930 376 52 
— 233 136 177 | 126 | 286 | 30 
7 | 587 577 | 254 | 49 566 238 
14 11503 |1 061 | 916 [3274 [t 475 | 380 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
3 184 116 152 f 8011 2201 41 
1376 141 208 | 791 | 346 | 39 
— | 208| 111]| 147 | 114 | 273| 24 
6 | 537| 495| 211 | 42]| 527 | 217 
10 |1 305| 863 718 J 748 |1 366 | 321 
Engere Wahl. 
3 175 116[ 153 1746 2141 40 
1| 376| 143 196 | 798| 341] 40 
— | 212| 111| 145 | 115] 271| 25 
7| 541| 499| 214 | 41 519 214 
11 |1304]| 869 | 705 [2 700 |1 345 | 319 
Dresden II. 
1) Wahlberechtigte. 
61 2381 175 291 2 782 | 4231 68 
12 407] 249 421 J1058J 6788 78 
1| 213| 160 362 128| 515 | 33 
6| 526 515 bunt 571592 228 


25 |1 384 |1 099 1 663 4025 3 208 407 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


5| 167 117[ 186 [2363| 361[ 42 
10| 325] 190] 314| 906 605] 64 
1| 171| 127] 275 115] 484] 26 
5 457| 405 476 | 48 [1 492 | 201 
21 |1120 | 839 [1251 [3 432 [2 942 | 333 


Engere Wahl. 


4] 157] 120 18712 284 | 342 
10| 308| 1971 301] 8851 601 
1| 168 122] 2731 1161 481 
51 453 418 482 42 1503 


20 |1 086 | sëch 243 [a 322 |2 927 


Dresden III. 
1) Wahlberechtigte. 


9| 120 102] 1632343] 5991 28 
13 188 140] 246 732 457 28 
7 113 95] 230 103 455 22 
24| 322| 320 376| 49 1 433 135 
53 743] 657 [1015 3 227 [2 941 | 213 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
71 82] 73] 105 f 042 527] 15 
9| 143 108] 175 642 416 22 
6| 9273 179] 95 430] 12 
210 266 253] 293] 421330 111 
43| 583| 507 | 752 fe 821 |2 703 J 160 


Selbſtändige Be- | 
Zahi in amte, 
Dhue DR qn. | Ar | Seit Ohne 
Zu der Land liche Buf. 
Beruf ek Wirt geſtellteſ beiter [Lehrer. Beruf 
| ſchaft Se Handel Pen- | 
uſw. ſionäre 
9. 10 1 1. [ 5. er. [s. 9. 10 
Engere Wahl. 
1 St. 7} 78| 68 962 002 510| 17] 10 2788 
2 10| 142 107 166] 628 406] 20 | 82 1561 
3. 6| 88| 74| 175| 89 422| 15 | 39 | 908 
13 Gm 4 21 262 260 298 40 341 | 114 | 323 | 2659 
67 2311 S se sm RES EE 
1 auj. | 44 570 509 [ 735 [2 759 | 2679| 166 | 454 | 7916 
156 2434 
259 8 87D Dresden IV. 
1) Wahlberechtigte. 
P 1 St. 5| 216| 123] 2251477] 371| 50, 18 3485 
8 2525 2 9| 258 154 337 |1 0386| 576] 30] 78 2 478 
. 3 6| 156| 109 277 159 529] 26 37 1299 
55 GE 4» 27| 532| 553| 658 | 66[1548| 225 378 3987 
: 11 — SEE 5 . 
| zuſ.] 471162 939 [1 497 [3 738 [3024 | 331 | 511 111249 
210 | 7541 
| 3) Wähler. 
ats due 5| 158] Sit 1462057] 3091 31 9 2799 
1072457] 2. s| 210| 119 244| 899| 509] 23 | 58 2070 
00 1945 3 6| 130| ss| 220 141 483| 19 29 1116 
Ss s EE T 23| 468| 466| 543] 59 |1 429 | 197 | 330 |3515 
35 217 J 
— [——— zuf. 42 966 7571 153 [3156 2 730 | 270 | 426 9500 
209 7465 
Dresden V. 
1) Wahlberechtigte. 
IT 1 St. 3| 204 189 2661620511661} 53 | 20 8 106 
1 oe 2 2 295 225 3852 0471257] 92 | 111 4344 
471459 Tu 6| 136| 110 2041| 281| s86| 7 33 1756 
402 515 4 = 22| 246| 216| 278 109 1017| 30 | 100 | 2018 
570 12387 zuſ.] 33] 881 740 f 223 6 645 J4 326 | 112 | 264 ‚16224 
2) Wähler. 
13 3254 1 St 1| 165| 146 199 [5636 ]1 034[ 34 | 15 7230 
66 2480 2 = 2| 260) 159] 30811901 1 108| 16 | 85 3868 
au 1237 3 5 125 92 249] 268| 8233 5 281595 
337 3421 4 o 22| 226| 183| 244] 99 950] 25 | 88 |1837 
pe eec aepo en 
454 |10399 auf. 30 | 776 610 [1 000 [7 904 3 9151 80 | 216 14531 
13 13143 Dresden VI. 
71 2432 ) Wahlberechtigte. 
„43 1205 1 Gt. 3| 195 1411 225 2 6801 322 3617 
347 3462 2 5 287 201| 270 1 168] 522 93 2583 
474 10269 3 = 4| 135 | 144| 192] 132 441 "1107 
dcs 81 430| 366| 273] 481198 2703 
zuſ.] 201045] 8521 960 f4 028 [2 483 10010 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
19 [3383 1 Ct. 2| 151] 105| 14923201 266 31 7 | 3031 
118 d 2 40252 166 2031042] 475] 27 | 72 2241 
58 1083 3 4| 120 116 149 118| 403] 20 | 33 || 963 
352 3041 4 + G| 388 320 223} 411112 114 | 212 2416 
577 9 429 zuſ.] 16 ail 7071 724 [3521 f2 256 192 | 324 | 8651 
Engere Wahl. 
11 2862 1 St. 2| 158] 99 148 2 322] 265 026 
78 1593 2 + 4| 250| 171] 205 [1 028 | 467 23 1 0 
35 922 3 3 114 114 146| 118] 394 19 940 
318. 2634 4 8 385 315 230] 431115 118 215 ‚2429 
442 8011 zuſ.] 17 907| 699 3511 [2241] 186 | 328 8618 


Noch Überficht 8. 


Ka R = m ww Deeg 


Selbſtändige me. 


il 


SE | Selbſtändige | 
Hen Sc Je ; | 
der 5 An⸗ Ar a Ohne | Zu CS d — I un Ar Ohne Zu 
A 8 r E 3 à | : : 
Stimmen SCH Ge | geftelltef beiter | venrer | ruis. | Beruf Ä Stimmen 19 Ge. geſtellte beiter | genrer. SEN 
jchaft werbe Handel Pen- | KEE ont ` werde ÑIN f 
u. ſionäre | TITIO n ` 
1 2. 3. 4. [ 5. fehe [ 7. ]| 58 [| w 10 1. 2. 3. 4. 5. 6. s. | 10 
Dresden VII. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 3| 144] 891 2613 2491 403| 17 9 4175 
1 St. 111 234 1681 22955574 771] 331 26 7029 SC 3| 226| 142 | 394 [1651| 594 | 22 | 65,3100 
2 29 238 213 34 835] 795] 23137 36111 3 3| 125 103| 348| 31 439| 125 42 
2e 23| 1412| 120 204 254} 655] 10 | 39 47 4 | 31 aa 3239] 392] 200| 813] 55] I27 | 2483 
4 * 70 280 226 2241] 94 816] 33121 189.1 DI 19 | 949 | e73]1 495 [5 521 [2 249 | 106 | 226 11231 
2) Wähler. | 1 $t 2| 151| 94[ 2643301 4060 17 12 14247 
1 €t. 10| 189] 127] 16315027 | 6821 20 92 6240 PP 9| 240| 145| 3s1[1658| 597] 25 | 66 13117 
9. 25 206 170 22 f1687 | 712] 17 | 111 3190 3^ 3 132 100 32] 421J 412] 13] 261479 
3 16| 123 103] 159 233| sııl 5 32 1282 4 3| 457 319 494 | 187] 826] 52 | 127 2495 
SS E e NE EU N o zuſ. 10] 980 688 1 484 [5 567 [2271 | 107 | 231 11338 
guj. | 116 | 761] 59 770 E005 z 8051 72 | 264 12414 | 
E Leipzig IV. 
ge 55 i 1) Wahlberechtigte. 

2 en 1 St. 10 185| 160] 244 [4660| 6001 21 | 1515895 
1 St. 3| I80| 127| 322 f 832 J 167 12 [267 | 9. 8| 161 136 287½ 197 637] 10 | 973533 
3 e 1| 376 226] 306] 930] 297 141 2340 3 T 98 s51 190] 422] 385 4 26 1216 
2: 2| I92| 147 | 216 220| 159 13 | 967. d 25 280| 194 191| 214 | 481| 32 | 103 | 1 520 
4 - 9| 573| 670 269 61 499 122 2429 —— = | „ 

„ d ni | zuſ.] 49 724] 575] 912 |[z493 [2 103]. 67 | 241 12164 
zuſ.] 15 [1221 [1 170 [1 113 [3043 [1 122 2888413 2) Wähl 
2) Wähler. — Hauptwahl. 55 
1 St 31 1» 1 E Ge , | 1 St 61 146] 114| 1751137 | 494} 71 115090 

Cl. H DËS 68 176 ] 319 124 17 6 ] 905 9 à d 110 9 10 A 014 562 7 84 3161 
2 — 311 169 224| 783] 2440 a3 100 187 i7 Eus iMd E No 
, | | 3 5| 8774 162 411] 3419]. 1| 25 1114 

9 70 ö Se Q> . ron ' S 8 
lt JR E EE E D WEE 1» 23 238| 165 178 196] 457 | 28 | 91 1376 
4» 9 502 [546 203| 54 456 189 [| 101 12 060 JJ 8 ETE 
— M ————M————. Š = 1 2 D be ele H Vi Ma 9 
zuſ. 14 1 103 J 896 760 [p 408 |. 965 | 262 | 218 6620 e SEDE TISSU 
Engere Wahl. Leipzig V. 

1 St. 34127 70 178 185 [ 126| 14] 7 1910 1) Wahlberechtigte. 
2 ⸗ — | 302; 1661 225] 7768 241] 42 101 111853 1 St. 71 1731 1501 34113197] 4651 37 1 194389 
3. 2150 114| 149] 190] 145] 13 1 774 2. gi 268 1501 346 [1 410 | 7151 47 98 1.3072 
4 8! 494| Dit | 205 ot] a2 108 | 104 2053 Eë al 151; 122| 311] 290 506] 23 | 40 1 452 
zuſ.] 13 1073] 891 757 [2 402 | 964 | 267 | 223 6590 Je 26 | 455) 624| 541 120 j1 339] 163 | 215 3513 

g m a D - (e ef? €. 
Leipzig II. zuſ.] 50 1077 |1 046 [1539 |5 047 |3025 | 270 | 372 12426 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. , 
i St. 4| 169| 110 349998] 362| 32 | 19 4043 1 €t. 3, 140| 106 20742 7331 3?7| 20 13 3 599 
2. 12 237 154] 41401114] 548] 27 | 86 2592 2 6| 213| 112 2381289 633] 29 | 62 2582 
3 5 137 123 331 | 199 405] 10] 21 1241 3 9| 126 101] 228 264 471] 18 | 281245 
4 2 17| 572| 708| oni al 822 126 | 202 3151 4 24412] 496 424 112 [1235] 138 | 187 |3028 
zuſ.] 3811115 [1095 [1 712 14 397 [2 137 ] 195 | 338 11027 ju] 421 891] 815 |1 097 [4398 [2 716 | 205 | 290 |10454 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 2127] 744 218 5881 255| 20 | 11 3325 1 St. 6| 1261 97 1992 7371 366] 21} 10 | 3 562 
2 s! 200 114 2971015 489] 21 | 63 2207 2. 6| 207| 111 239|t291| 647] 30] 66 2597 
3. 1| 114|. ml 243] 188 3734 8 22 1050 3» 9| 121] 95 229 264 467| 18] 27 1230 
d o 13| 489] cl 496| "el 754| 108 | 169 2662 4 23 416 505 433] 109 1235 135 | 189 3 045 
zuſ.] 27 930 843 ji 254 [3 867 [1 901 | 157 | 265 9244 zuſ.] 44 870 sos J1 100 am [2 715 | 204 | 292 10434 
Engere Wahl. Leipzig VI. 

EE ENG l J f (eegnen 
3 ET 1 St. 4| 1771 1261 330 2 2151 1761 281 20 3 076 

, 2) ml at 184| 366| 8 11103 n re Wee z 

du 15] 491 575 aul 74 745 108 | 162 | 2674 2 3243 173 406 [1144| 40 52] 63,2490 

wer D eu a 3. — | 144| 115| 362| 309] 253] 25 29 1237 
zuſ.] 31] 922] 844 [1 246 [3549 [ 858 | 153 | 263 | 9166 4 s 6! 705| 979| 652] 89 852 | 273 | 274 |3830 
Leipzig III. zuſ.] 131 269 1 393 |1 750 |3 757 [1657 | 378 | 386 10633 

1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 3| 192 136 4008891 [| 5151 38 | 19 5194 1 St. 4| 1381 861 21511892] 1521181 9 2514 
2 4| 297 185 5441847 726] 32] 97 3732 2 3| 207119 2941024] 355] 41] 45 2088 
3 3153 127 437 450 496] 18 29 1713 3 — 130 86 276 287] 240] 15 | 23 „1057 
4 » 3! 524! 423| 619| 217| 905| 61 | 149 2901 4 6| 600 779 527] 83 786 224 | 240 3245 
zuſ.] 131 166 871 2 000 [6 405 [2642 ] 149 | 294 13540 au | 131075 [1070 [1 312 [3286 [1 533 | 298 | 317 , 8 904 


Noch Überſicht R. 


Be 
l Selbſtändige ante | gek 
Bab eiit Be- 
der liche, 
Emmen geſtellteſ beiter [Lehrer,] ruft 
Pen. | arten 
fionäre 
P | 5 | & 
Engere Wahl. 
1 St. 3| 142 891 207 18861 1451 15 
2 2202119 30/1026 353] 45 
3. — 126 85 277 277 232 19 
4 * 6| 606 | S11] 515 582] 776 228 
auj. 111076 [1 104 [1 302 [3 271 |1 506 | 307 
Leipzig VII. 
1) Wahlberechtigte. 
1 ct. 31 196| 129 232]5351] 235 16 
P e 31 2031 1161 276 |2 096] 411 12 
3 5 90 791 211] 3791 205 7 
d * 18] 361 | 213] 243 164 94 37 
auf. 291 850| 537] 962 7 890 11981 72 
2) Wähler. 
1 St. 31 155 85 155146401 1991 10 
2 o 11 170 92 218 [1902] 370 6 
3 e 4 74 70 1644 357 197 3 
4 * 17 324] 186 217 154 320 33 
zuſ.] 25] 7231| 433 7547 053 1 086] 52 
Chemnitz J. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 8| 175 163] 42136571 3671 34 
2 - 8| 255 183 462 [15861 363] 43 
3 1| 161| 1241 298] 2311 232] 23 
4 » 25 670| 5581 404 961 431 99 
gui. | 421261 [1028 |1 585 ö 570 |1 393 | 199 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 Ct. 5| 137 116] 26213 170] 3091 23 
Ze 6| 2221 136] 345 379] 3161] 28 
3 . 1] 1331 1041 2511 2131 291 17 
4 * 20 590 493 349 85] 412| 85 
zuſ. 32 11082 849 [1 207 f4 845 |1 258 | 153 
Engere Wahl. 
1 St. 6| 131 106 233130721 2851 90 
2 5| 214 136 3221364 295 26 
3 1| 123 100 226 213] 197] 14 
4 * 21] 607] 483 332 851 3741 88 
au, lU 331075 825 [1 113 |a 731 [1 151 | 148 
Chemnitz II. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 6| 133| 914 306 30771 3551 10 
2 u 10 217 107] 37111404 | 3651 17 
3 3127 108] 258] 237] 2501 20 
d * 42 547 | 497] 549 | 1221 8551 90 
auje | 61024 80311 484 [1 840 [1 825 | 137 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
Lt 4| 105 56f 197 2 658 | 288 b 
2. 9| 170 871 300 j1 271 | 334 10 
3 - 3| 114 87] 220 2241 230] 17 
4 * 38 453| 420 472] 111] 818] 74 
zuſ.] 54] 842 | 650 fi 189 [1204 [1670 | 106 
Engere Wahl. 
1 St. 3 109 56 182 [2636 | 278 4 
2 u 8 173 80 280 11251 | 324 9 
3 311188 213 209| 225] 14 
4 39 469, 430 464 | 108] 816 75 
suf. [53 855| 654 [1139 |4 204 [1 643 102 
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198 11736 


ij Hut, 


8 249 


47 2098 
22 1038 
235 3259 


312 8890 


14 6076 
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91 1474 
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21 890 


156 10282 
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89 2989 
30 1100 
171 2454 
301 11379 

9 4031 
65 2497 
91 , 961 
152 2184 
247 9673 
10 3863 
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D 
a 


! 


l 


249 8899 


Va, DAS s 


zul. 


$2. | 5s. 4. | 514 6 


— — — — — — fi — ——. 


120 |1 194 | 


Be 
amte, 
Geiſt · 


Selbſtändige 


An · Ur 


Ge, 


195555 Handel 


Pen- 


Chemnig TIT. 
1) Wahlberechtigte. 


4| 1641 136 353 4 1681 299 
6| 239, 176 34412233 | 313 
10114 94 165 388 194 
35 418] 365 239 | 150 404 


935 | 771 [1 101 6 939 [1 210 
3) Wähler. 


Ct 
c 


ſtonäre 


Freie 
Be; 


arten 


Ohne 
liche, 
geſtellteſ beiter fo enrer | rufs⸗ Beruf 


Bu. 


1 
— il — — | ——— Jl — 1 N nn 


3| 127] 78 245 [3650] 244 
4| 195 128 258 [1 994 | 271 
9| 91 78 132] 365 175 
96 | 361 | 313 197 | 144 | 380 
42 | 778 597 832 [6 153 |1 070 
Chemnitz IV. 
1) Wahlberechtigte. 
9| 2504 2007349 5 364 | 891 
13] 234 220 295 (2024 665 
240 150! 108 166 298 | 345 
86 3151 300] 190 135 535 
132 | 949 828 J1 000 |7 821 |2 436 
2) Wähler. 
9| 1951 133 2434719 702 
106 192 164] 2221822 577 
17 134| 83 132 278 295 
66: 280 248 160] 128 | 486 
102| 801 628] 757 |o 947 |2 060 
Plauen. 
1) Wahlberechtigte. 
10 3591 160 28103917 | 306 
8| 561 220 445 1 753 498 
12| 596 168] 355 241 | 346 
4211534 | 561 516 110 703 


72 3 050 1 109 [1 597 [6 021 bh 853 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


4| 239 101] 17330131 245 
*| 415 | 157 343 1 359] 442 
9| 499! 128] 292 213] 312 


20 11256 | 455 421 90 652 


Engere Wahl. 


21 211 90| 141 2 6751 210 
51 372 152 2791270 412 
8| 425 124] 269] 190 297 
1911980 426 383 824 627 


— — — — ä — 


37 |2 206 792 ji 072 [4217 [1 546 


Zwidan. 
1) Wahlberechtigte. 
17 252] 1531] 22813 9341 | 520 
13 306 | 1237] 287 [1 201 | 563 
17 176115 137 416 
73 460 478 581 893 


13 11.030 [5 330 |2 392 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


10 [2 439 | 841 [1 229 |4 675 1 651 


— — 


98 | 10 5162 
23 94 3428 
71 29 1001 
50125 1786 
108 | 258 11377 
18 7 "4312 
18 | 59 2927 
4| 21879 
43 | 108 1572 
83 | 195 9 750 
95 | 14 7102 
15 | 116 | 3582 
101 21 1122 
31 | 125 1717 
81 | 276 13523 
14 76092 
81 S0 3075 
8| 17 964 
25 | 111 1504 
55 | 215 11565 
35 | 95 5093 
26 | 180 ^3 691 
81 57 11783 
95 212 :3 773 
164 | 474 14340 
20 | 15 3810 
17 | 117 2857 
5 41.1499 
83 | 163 3170 
195 | 336 11336 
19| 13/3301 
13 | 117 12 690 
5| 42 1.360 
77 | 159 2971 


114 | 331 10315 


— 
521 9 653 


9| 180 97 14731781 411 
10 239 90 202 977] 494 
12| 155 93 186] 123 389 
ss | 397 394| 259] 52 s46 
89| 971| 674 794 |4 330 [2 140 


Noch Überficht 8. 
en EE EE | — Ss ee Sg Se 


Selbſtändige Seier Freie Selbſtändige bon Freie 
ahl ée Zahl 
755 Ur $e. | Ohne uf | ber Mn Ane | Ar 1195 $e. Ohne Huf 
Land · i ü : ` Qand. : 
Stimmen due Ge. geſtellteſ beiter [Lehrer,] Tuis | Beruf Sine Soa ECH geſtellteſ beiter [Lehrer,] tufs- | Beruf 
ſchaft werbe Handel Pen | arten ſchaft werbe Handel Pen. arten 
uſw. ſionäre uſw. fionäre 
| s. i 10. 1. 2. (3. 4. [ 5. 6. 7. 8. | s. || 10. 


Engere Wahl. 


Engere Wahl. 


1 St. 61 187 871 142 [3 135 4108 18] 28 4013 1 St. 5[ 195 41 6217211 1851 12 5 2232 
2.2 111 234] 90 189 994] 470| 18] 305 2311 2 29 306] 60 80 616] 192] 10 | 128 1 421 
3 ⸗ 12 143| 83 174] 120 374| 11 | 36 | 953 35 24| 152] 61 54] 43| 142] cl 27 509 
4 z 56 3s6| 399 237 48 806 68 156 2156 4 + 561 334 215 5 Sb 281 323] 52 40 | 1 163 
auf. | 851 950] 659 742 [1297 f 060 115 | 525 9 433 suj. | 114] 957] 383| 2831 [2408] S42| 80 | 230 5 325 
B. Wahltreiſe der übrigen Städte. 4. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
. N 1) Wahlberechtigte. 
A 
5 1 St. 14| 321| 1560 12 PP 904 315| 19 | 11,2952 
» LANE 9 * 390 126 81 7 05 7 2 
1 St. 36| 275 | 133| 213 174 34 22 | 12 12707 3 3i p p do = ei 35 | 1665 
3 56 157 ss| 120 51| 306 19 | 54 844 „„ x . Se 
4 >» 90 | 407j 344| 175| 21| e66| 7a | 196 nd zuſ.] 129112310]. 579 383 [2 856 | 1253 | 106 | 275 6891 
auf. 250 1192] 710 653 f2 495 |1699 | 134 | 450 7513 9) Wähler. — Hauptwahl. 
9) i M 1 St. 10| 242] 74] 7917651 285] 12] 9 2476 
1 St en 208] Wi) 16744046 19] 8 - 2 %% oppido 2 159 
2 53| 285 105 128 539| 339 20145 1007 3 25 132 75| ef 30 213] 9 I 
3 490 136 77 106] 47 280 10 45 750 4 371 3964 221) 77] 11] 387| 54 ià REL 
dos . B0, 3641 306| 154] 21] 630| 72 | 166 1793 zuſ.] 96 1099 465 292]2497]1 162]. 84 | 211 | 5836 
zuſ.] 205] 993| 581] 555 [2044 [1545 | 121 | 364 6 408 Engere Wahl. 
Engere Wahl. | 1 St. 10| 253] 751 7917731 979| 19 | 912490 
1 St. 95| 917]. 89 159 2791 290] 90| 6 2085 2 25 3466| 98] 78 636 277 11 | 104 1575 
2 52 292 101 192] 516 333] 22 | 148 1586 3 26 127] "4| 49] 34 207| 10] 28 555 
3 49| 138 73 108] 48 286] 10 | 49 j 701 4 ml 382 217] 75 11| 383] 57 [ 79 1242 
die E BLU NOEL NUR STIR RNC zuſ.] 99 1 108 464 2812454 1 146] 90 | 220 5 862 
uſ.] 2041017] 573 539 Jı 864 1 525 | 193 | 373 6218 SE 
auj |1017] 57315 EE m 5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 1) Wahlberechtigte. 
1) ee ale: | 1 zt. 24| 345 96| 44119571] 207 8| 15 02696 
1 St. 91| 356| 94 13712502} 330} 18 J 103468 2 72 402 106] 54 734 179 7172 1726 
2 45 432 115 118 856 370 14 | 146 2096 3 72 160] ol 21| 39 103] 4] 23 483 
3 31172 elei 56 257] 6 32 683 4 s 113| z12| 145| 260 12| 176| 25 37 746 
ie NU zus.] 2811119 408] 145 f 742 J 665] 44 | 247 5651 
r p 9 E 17937 ' 
zuſ.] 159 |1 387| 543 496 [3 442 [1 570 | 104 | 300 67931 2) Wähler. — Hauptwahl. 
2) Wähler. — Hauptwahl. (EI 15] 275 | *0| 371 664 194[ 4]| 8 2267 
] €t. 9| 263] 69| 9019711 2851 12 6 2698 9, 461 349] 87 6221 169 5 | 132 |1443 
2 e 361 346] 84| 93] 672] 338 4| 83 1656 D ae 57| 138| 51 36| 96 4| 23! 494 
3x 30| 152) 58] 54] 53 239 5 96 607 1 890 197 131 11l 170] 98] 32 678 
4 o 50| 397| 237| 97| 27| 580.62 | 9911549 ——— — —— — — 
ae oe — le | zuſ.] 207] 952| 339| 198[2333| 622| 36 | 195 4812 
zuſ.] 11511158]. 441] 334 |2723 |1 442 | 83 | 214 6510 " Wahl 
Engere Wahl. 
Engere Wahl. js | 
1 St. 10 209} 381 73 731| 2606 81 511334 1 St. SCH eee 
- er i : a 2 57 333 82] 49 613 160| 4136 1434 
2 29 301| 74| 79 417 318] 7 86 11311 . , 
S o WER WE SE 3 55 136 50] 19] 35] 93] 4 22 414 
SCH 20| 1% „30 48] 55 234] 4| 281 559 2 100] 1941 127] 22| 10 168| aal 32 | 676 
4 >» 45 379! 235 al 20| 576 59 | 100 1505 nc ccce 
zuſ. | 10411029] 397| 291 1 2030 1388] 78 219 4709 zus. 232] 939 J 323 124% 354611 37} 201 |4821 
3. ſtädtiſcher Wahlkreis. 6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. | 1) Wahlberechtigte. 
1 Gt. 9719| 91] 9102135 2. 17 "2 886 1 Gt. 61 295| 114| 972 2501 3051 96 | 26 ;3119 
2 382 83107 728 182 1780 9 . 27| 345| 138 126| 738| 309| 11 a |1301 
3 2 192 sol 75 53 34 || 647 gx 15| 165 77| soj 35 270| 7| 32 681 
4 + 70| 386| 245 103] 28 79 1312 4 40| 3451 263] 95] 12 581] 58 100 | 1 500 
zuf. | 16211239] 499 376 |? 944 319 6695 au. | 88 1150 592] 398 13 035 [1 465 | 102 | 371 17201 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 51 200] 51 67 790 202| 141 82337 1 St. 3| 229| 78| % 914 259] 2217 2594 
2. 33| 307 65| 87 628 206| 91251460 2 19! 278 105 107] 641| 292 9164 1615 
3. 27| 168 65| oi 47| 1544 5 26 553 3. 13] 148} 64] ol 33| 258] 629 624 
4 57| 340| 213| 90] 27 332| 48 70 1177 4 - 33| 3191 235| 88 10| 563] 54 | 99 1401 


zuſ.] 122 1015| 394| 305 [2 492] 894] 76 | 229 5527 zuſ.] 68| 974] 482 340 2 598 j1 372| 91 | 309 6234 


| — 2866 
Noch Überſicht 8. 
Be · : 
T Selbſtändige amte, Freie T Setia: 
m ge, Geiſt | Be Ohne ia An- Ohne 
der Land liche, der Gast, Buf. 
Stimmen wirt. 6 beiter Lebrer,] oft: Beruf Stimmen SECH Sri 
ſchaft bos Handel Ben | arten ſchaft 8 Handel 
uſw. ſionäre uſw. 


9. || 10. 


9. || 10. 


Engere Wahl. 


1 St. 3| 197 85 64 1 7971 255| 18 13 | 3 432 1 €t. 13, 239 76 99 21391 2551 10 8,2839 
2 ^ o0| 257| 88] 96 618 286 9 | 164 |1538 2 13| 304| 106] 1261 764] 270] 10 J 102 ‚169 
3 =» 12| 143 58 68 291 244 5 29 | DSS js 10 150 750 77 371 175 6 31 561 
4 e 31] 303 225 86 11] 5416] 53 93 || 1 318 4 =» 36| 3521 211 941 91 389 43 | 117 IE: 
zuſ. 66 900] 456 314 2455 |1331 | 85 | 299 [5906 | zuſ.] 72 [1045 468] 396 2 949 1 089 69 [2586346 
7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 10. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 181 405] 1241 130 J3 310 2801 24 14 114 305 1 St. 14} 261 95] 146 2 3131 1481 14 11 3032 
2 s 30| 447| 153] 155 11136 1 295 | 29 147 2392 2 2 18| 365| 142] 108 [11491 150] 19 103 2.057 
8. 97| 168| 92 100 135 202 10 780 3 + 15| 146| sof 65 54] 84 5 475 
4 e 39| 440| 303| 164] 125 471] 57 | 166 !1 765 4 c 17| 366| 204] s?] 26 269 37 80 . 80 11086 
suf. | 114 1 460 | 672] 549 fa 706 [1 248 | 120 | 373 9242 zuſ.] 64/1141] 5211 40613572] 651| 75 | 220 6050 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 161 302] 961 98 2 9251 256 15 83716 1 St. 121 225 644 105 2 1161 135 9 7 |2673 
2 23] 355 122 130 1001] 270] 24 | 114 2039 2 ⸗ 14| 310 120] 91 1022] 133] 16 | 841790 
3 20 140] 77 83 129 186] ⁵ 7 36678 3 10 129 72 57] 19] f| 5 21} 425 
4 =» 32 386 266| 1361 118 451 53 | 144 1586 4 * 134. 340 182 77 241 2571 35 77 1 005 
auj. | 9111831] 561 447 173 1 163] 99 | 302 | 8019 auj. | 491004] 438 330 3 211 607] 65 | 189 5893 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
1 St. 18 346 1071 105130341 2511 20 10 3 891 1 St. 111 236 771 111 2 1751 134 9 10 12 763 
2 288 384135 135 11056 | 270] 27 | 122 2157 2 16 | 334| 127 98 1058] 135] 16 | 88 1872 
3 ⸗ 24 158 79 791 125] 188 6 39 698 3 a 11| 133 69 58 51 82 5 22 || 431 
4 e 34| 406| 276| 137 120 444] 54 | 152 1623 4 = 15| 338 | 191 79 26 | 2611 36 74 E 
zuſ.] 1041294] 597 456 ja 335 |1 153 | 107 | 323 8369 auf. | 531041] 464] 346 [3310| 612 66 | 194 6 086 
8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 11. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
| 1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 8| 281| 97| 882 404 2371 10 10 | 3135 1 €t. 16] ?88| 98} 78 2 2681 222] 19] 11 2993 
2 s 19| 329] 114] 121 922] 2391 11 | 253 2 008 9 5 22] 381] 117 88] 8811 205] 20 | 170 1884 
ds 20 910| 101]. 99 94 188] el 52 770 3. 26 178] al sol 58 135| el 53 | 587 
4 e 781 436 | 293 162 3 483 56 117 111660 4 e 83| 326] 193 61 71 315| 42 | 133 ‚1160 
zuſ.] 125 1256 605 470 3 455 1147] 83 | 432 |7573 zuſ.] 1471173] 489 277214 877] 80 | 367 GIS 
2, Wähler. — Hauptwahl. | 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 6| 240] 651 61 2 172 216 6 42 770 1 St. 101 231 761 60 2 0151 201] 11 8 2612 
2 15 280] 96] 98 827 220] 10 190 1736 2» 16 | 328 90] 781 7671 185 16 136 er 
3 » 16| 191| 89] 90| 85 1733| 6 41 696 3 ⸗ 29] 167| 65] 36] 55 125| 3 514 
4 ⸗ 73| 397 | 2731 141 33| 457| 52 | 104 11530 4 e 67| 288 165 53 6| 300] 36 112 1085 1 027 
zuf. | 11011 108 523 390|3117 [1071] 74 | 339 ^6 732 zuſ.] 1151014] 396] 227[2 843] 811| 66 ] 297 |5 5 769 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
1 St. 6 233 63 60 2 137 | 201 4 7 2 711 1 St. 10 | 227 72 60 2 033] 2001 11 2621 
2 s 15 | 266 94 95] 820] 219] 10 | 186 1,1705 2 = 15 | 320 91 741 765| 190| 15 | 121 11591 
3 e 18 185 81 90 831 176 6 42681 3 * 23 154 62 38 52 126 4 47 l 506 
4 * 71 380 273 138 233 4571 51 | 105 | 1 508 4 = 70 254| 157 51 6| 292] 37110 1007 
auf. |. 110 1064] 511 3833 073 [1053] 71 | 340 6 605 zuſ.] 118] 985] 382 223 |2 856 808] 67 [286 5 725 
9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 141 285 941 11712376 | 2761 18 13 3 193 1 St. 191 281 81 83 2 157 145 8 142788 
Lo 17| 343 123] 149] 835] 293] 11 | 139 1540 9 a 20| 451| 128] 78 941] 220| 6 [| 145 3 024 
3. 12) 160| 84] 87] 43 195 71 38 626 | 3; 41| 181| s9| 49| 77 126 4| 29 596 
4 s 44 356| 223] 115 9| 414| 44 | 129 11364 | 4 > 81| 312] 2151 48] 32] 268| 52] 87 11095 
zuſ.] 87 1 174 524 468 J3 263 |t 178| so | 319 7093 zuſ.] 166 1255| 513] 258 [3 207] 759] 70 | 275 6 503 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 111 227 T5 95 [2087] 2431 12 9,259 1 St. 2 10 216 581] 6211836 | 115 6 812311 
2 s 13] 304] 99 122| 743] 269] 10 | 108 1668 2 19 393| ss| 60 808] 201 1| 94 [1664 
3 =» 11| 145 74 78 351 178 5 34 | 563 | 3 27 164 73 39 711 118 3 25 520 
4 * 354 356| 212 90 7| 395] 44 | 112 1251 4 71276191 2 29 248 49 73 979 
auf. | 701035 460 385 2 872 1085] 71 | 263 6241 auf. | 1271049] 410] 203 J 744 | 682] 59 200 5 474 


A cmm 


UNT ng 


Noch Überficht 8. 


| tia ah Be- lbſtändi Be⸗ | 
ge Eclbitandige ad Freie "" ec T ige bug rom 
3 EEN ar, | Seit | Be Ohne Bet | E SE Be [| Ohne auf. 
eu - un: Ge. | geſtellteſ beiter 1 rufs- | Beruf Gen u | | geftellte| beiter [Leyrer] ruis | Beruf T 
timmen echt Ms Handel ben. deberi ſchaft] we Së be Hande! t ! arten | 
ujv. | ſicnäre uſw. ſionare | 
1 Je WD: [afte [zis [9 10 i | 2 3 1. [5.6% [. „ Lo 10 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
9 ) 
1 St. 13] 224} 651 671907 1211 4]| 1012411 1 St. 7| 349| 96| 112 179 150 15 | 37 12945 
2. 19| 413| 101| 62 s43| 204| 31111756 "E 14| 491 146 teil 171] 5136 12205 
3. 31| 165| 73| 39| 69 122] 3| 28 530 3 10, 133 s9| oui 39 116| 5 18, 500 
4 = 77| 257| 191 40] 30 255] 49] 79 1008 i 16 | 241177 119 2| 248| 21] 413 | 867 
zuſ.] 140 1 089] 430] 208 f 849] 702] 59 | 225 5 705 | zuſ.] 471214 508] 449 [3334| 685| 46 | 234 6517 
13. ſtädtiſcher Wahlkreis. 16. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. N 
1 St. 208 287 94| 7921151 210] 12] 262843 I et 7| 228 131] 161 2831 | 148] 10 [ 11,3527 
2. 39| 406 145 91 904| 174| 11 | 148 1918 SS 10] 257| 202] 142 [1394| 1385| 91672399 
3 32 180 oul 70] 41| 138| 11 | 24 556 3 15 182] 138] 98] 183] 120 6 [39 781 
A z 42 | 309 181 71 121 2761 37 63 991 4 * 40] 449] 350 137 811 250] 35 95 | 1 137 
at, | 133 [1182 | 480] 311 [3072] 798] 71 | 261 6 308 zuſ.] 72)1146| 821] 538 4 489] 706 60 | 312 8144 
2) Wähler. — Hauptwahl. - ; zi SS , 
1 €t. 111 229] 77} 621 864 1901 74 17 2457 Pet 44175 87 107[2421| 121| 8| 10 2933 
Eq pes: i 2. 6 238| 138 125 [1210| 166! 7 | 134 | 2094 
2. 21| 341| 117| 76 776| 160| 10 | 93,1597 20 
or r r Eu D 29 €) NA 3 7 9 146 119 88 166 115 5 32 680 
3 27 154 51] 58] 34 132] 10] 20 486 ] l 115 ( 
4> 35| 275| 164| oi 11| 267] 33] 59 906 E E E b 
zu). 97 | 999 | 409 258 26851 749 60 189 5 446 zuſ. 50 966 | 654 449 J3 870 638 54 | 259 6940 
Engere Wahl. 17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1 St 144 2391 791 5218621 1921 61 20 2464 1) Wahlberechtigte. 
2 27 3510 111] 72 502| 158] 9109 1639 TEL 8| 368| 130| 73 2 8211 162| 9 293600 
3 24| 151] 53] 55] 35 125] 10 [18 471 2 29 447 154] 69 951 1380 9157 1951 
4 z 38| 281 165 60] 10 262] 34]| 61 911 3 76 | 141 761 391 29| 95 4 15 | 475 
zuſ.] 103 j1 022 | 408| 239 f2 709] 737| 59 5 485 Ep 1424 3091 122] 31| 6| 193| 21 . 39 866 
14. ſtädtiſcher Wahltreis zuſ.] 255 [1265 | 4821 215 3 807 588] 43 | 240 ‚6 895 
1) Wahlberechtigte. e) Wähler. „ | 
1 St. 18| 373| 161] 313[3748| 205| 18] 11 4847 1 St. Psp n msc das mop dd 920 
2. 13| 474] 210 251 j1 $67] 191] 13 | 125 3144 2 * 18! 354] 107] 66 797 131] 51141592 
3 20 208 123 143] 89 140] 10 28, 761 Se W|118| 65] 32| 24| 93| 3]| 14, 396 
4 > 17| 7"11| 253| ısı| 22 264] 37 | 105 1620 ës 1041 266! 104] 33| 4/187] 19 | 37 un 
zuſ.] 681 766 | 7771 83815 7261 800] 78 | 269 10372 zul. | 175 |1013 | 353 17613189] 560| 35 | 179 ^ 5680 
2) Wähler. — Hauptwahl. Met 25 0 E — à | 
S 309 1171 240 J3 2581 1764 111 714131 St. (| 929| 102] 61 600 155 19 3282 
GE 2 385 159| 205 l 602] 177 | 9| 78 | 2 683 2 25 397 125| 64 861] 132] 6 | 127 1737 
3. 144 176 100] 124] 82 130 ol 21 65 3 * 61| 133. 69] 33] 27| X| 3 14 432 
4 111 624 247] 157] 20 253| 34 86 1432 E 124 279| 112| 33] 3 158] 19 | 37 295 
zuſ.] 46 [1494| 623 72615022 | 736 | 63 | 192 8 902 at | 217 [1138] 408 191|3 491] 567| 37 | 197 [6 246 
Engere Wahl. 18. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1 St. 161 342| 134 266 13488 | 1891 16 9 [44060 1) Wahlberechtigte. 
2 10| 445| 185| 2251753] 180] 11 | 101 2910 1 St. 164 360 107 105 p 830[ 215 10 3 655 
35 17 193| 111| 130| s5| 135| 9| 24" 704 2 2 31| 438| 151] 11711059 | 171 1712154 
4 = 14! 682 | 205] 162 211 2561 37 97 ‚1534 S s 50 177 88 59 281 139 93 | 570 
zuſ.] 571662] 695 | 783 5 347 760| 73 | 231 9608 4 * 1591! 3611 225| 65] 10] 241 95 | 1135 
13. ſtädtiſcher Wahltreis. zuſ.] 248 1 336 | 571] 346 [8927 | 766 259 7514 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 7| 3741 109 1302325] 1591 20 373161 1 St. 8| 266] 711 782 3051 1881 81 6 2930 
2 17| 526 157 1391177] 179] 6 | 159 2360 2 19| 331| 103] 88 828] 1531 12 1644 
3. 11| 143| 94} 97| oi 1231] 5| 19 | 531 3 27 1320 66] 45 22 135 3 17 447 
4 17| 259| 1s6| 133| 2f 256] 22 | 47 922 4 e 97! 304! 194] 60 9 230| 96 | 43 963 
zuſ.] 52 1302| 546 49913545 | 715] 53 | 262 ‚6 974 auj. | 151 1033] 434] 271]3164] 706| 49 | 176 pg 
2) Wähler. — Hauptwahl. a 
1 €t. 6| 334} 82| 1032 130| 1471 19 342855 1 St. 9| 273 2383| 184] 11 6 3004 
PP 13| 480 139 121 {1 0s5| 168] 5 | 140 (2 154 2 = 19 | 330 1 869 156] 8109 1655 
3 9| 133 86 90] 3s] 117] 5 17495 3 36 139 A 133] 4117 465 
4 * 13| 235| 175 124| 2| 246 21 | 40 856 4 >» 95 | 300 198 60 233] 28 | 46 971 
zuſ.] 411182 [ 482 44103 255 678] 50 | 231 6 300 auj. | 162 1042| 446 2573 285 706] 49 | 175 6125 
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Noch überſicht 8. 


| Selbſtändige 


; | 
Selbſtändi Ber E | | 
Sunt e l ndige dër Freie | Zahl in An- Obne 
der pcc E e E | Ber Land a 
Simmer un geſtellteſ beiter Iachrer, | rufs. | Beruf Stimmen 1 08 Ge. EP ‚| ont, | Beruf 
: Pen. | art ek pe. EE arten 
E werbe 15 arten | werbe 
| 
1. 2. [. [ 4. 5. 6. [. [s. [. 10. i : ; 
19. ſtädtiſcher Wahlkreis. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 5! 306 64 1852 2160 1411 7 72931 
1 St. 131 325 97 115 f 0931 224 15 2888 2 - 29 436 103 149 [1 095 | 1111 6 | 122 2051 
2 30 548 158 167 | 769 207] 7 1966 3 25 206| 61]| 101] 44 100| 1 27 / 565 
3. 54 170| 86 143] 30 146| 3 H 1 50 4. 27 450| 170| 95| 10| 143| 17| 54! 966 
4- [S7 417 28| 133| — 299 28 E AA zuj. | 86 [I 398 398| 530|3305| 495| 31 | 210 |6513 
zuj. | 184 E46) 609| 558 f 892] 876 53 | 151 6783 | 23, ſtädtiſcher Wahlkreis. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 7. Se 70| 87] 733| 208| 10 | 4 2381 1 St 121 7901 153] 2642 9730 3579 134571 
s en EE es c acp um el 707 174| 280| 948| 284| 11 | 113 2565 
Es al 154) v9| % f 3| 151 53^ 3. 34| 390| 112| 169| 78| 221| 1425 1043 
2 — | 489| 370! 2532| 117| — | 281| 25] 4 112 4 47| 767| 357| 179| 15| 371| 45 
zuſ.] 111:1229| 519] 463 |2 403 8161 44 | 113 mmm suj. 141 2654 796| 892 4 014 L233 79 — — 
/ Engere Wahl. | 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 74.254] 55] 771 6231 1921 10 4 01305 i 2| 4561 791 191122161 3011 6 
2 16 411 115] 122} eos] 1820 5| 4% 1500; a ))) 
3 35 125 69 111] 26 131|. 3 13 513 3 17 268 Gel 127 el 200 10 
4 - 52| 348 932 — 1276| 2 43 I e J 
20. ſtädtiſcher Wahltreis i Engere Wahl. 
. 1) Wahlberechtigte. 1 St. 7| 532 951 2032 4221 2831 7 8 13557 
1 St. 4| 4651 881 158 3 4091 276] 27 15 4449 2 31| 517| 117] 224 776 248] 10] 681991 
9 . 22| 518| 94| 157 981| 289| 18 162 2244 3 - 96| 314| 96; 142| 68| 196| 12 | 16 870 
3 22 233 54| 96 90 195] 7 19, 716 4 35 668 314 158 12 349 40 | 60 1636 
ds EE EE auf. 9912031 | 622| 727 3 278 [1076| 69 | 152 8054 
aui. | 116 1721 | 496] 561|4530]1 142]. 93 | 241 890 C. Wahltreiſe des platten Landes 
2) Wähler. | g Ge | ` 
1 St. 2| 361] 601 102 f2 896 951| 20 | 113703 1. ländlicher Wahlkreis. 
2 14 432| 68 134| 839 265| 14 | 119 1885 1) Wahlberechtigte. 
3 3 11| 203 46 sol 83 186| 5 14, 628 1 St. 62| 341] 99} 86[2827| 198| 14 ER 
I: 48 463 239 129| 44 358] 37 | 35 E 2 151 | 248 33 51 1183 123 6 de 9 2214 
auj. | 75.1450] 413| 445 |3862]1060| 76 |179 |7569] 37 E dE 20 3| eo d | m SES 
RE T ai. | 773| 711| 270| 17114020] 359| 27 | 458 | 6 789 
ahlberechtigte. | o) ME - t 
1 €t. 18| 381| 145| 1989 768 317| 5 36 3798 | E 5 5 e ue 
2» 24| 413| 172| 135 |1 027 | 255| 8 | 160 2194 1 St. 11113 een Ent D 155: 1851 
3 15 134| 89] 75 67187] 5 15 587 2 )) 
4 31! 379| 225] 90] 15 287] 29 60 I j e 330 e 
al 88 fi 307 631 428 8 877 1046 47 |271 7695 aut. | 624547 184 1372630 311 18 293 5377 
: S SE T" Engere Wahl. | 
1 St. 10] 2811 104 95 2 3891 260 5 223166 ~ 9, 242 7] 56 12 459 96 7 19 2 972 
2» 21| 334 132] 1151 862 | 220 8 | 120 | 1 812 ee 107 177 63 33 946 87 5 | 999 57 
3 134 117 781 64 591 171 5| 14 531 33 129 30| 16 6 7 36 1 27 | 959 
* — 312199 84 122129 [51 1004 4 - 3711 591 344 6| 3! 51| Al 39 567 
zul. 70 |t 074 TE 513| 35803322] aal 47 207 | 6 503 zuſ.] 646| 508| 184| 101 [3415] 260| 17 | 307 15438 
22. ſtädtiſcher Wahlkreis. | 2. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. | 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 13) 375 88 208 2 5191 153 8 10 3374 > 48 344 1661 423 J3 8881 1861 141 18 5087 
Z e 43| 538| 140 161 1236 114 7 | 152 2391 i 124 399| 189| 219 [17191 1941 17 | 263 3047 
3⸗ 398 233] 70 105] 47 106 3 ir 633 3 89 1201 621 651 201 127 81 27 518 
4 + 4o| 46v! 187] 101| 11| 149] 77 9 1036 4 192 303| 143| 102| 9| 149| 27] 46 971 
auf. | 140 1623] 485| 575 [3 813 522| 35 | 2517444 suj. | 453 [l 089 560 809 5 636 656 66 | 354 9 623 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 31289 601 189 14111391 61 42831 1 St. 211 271| 1081 342 3 3291 1601 111 1174253 
2. 22416 93 149 022] 106| 61101924 2- 76 246 126 191 1385] 176] 13 | 163 2376 
3 18 205 61| 103] 41 103| 3| 26 560 3 64| 98] 45 55] 19 119 el 17] 493 
4 24 430 165] ol 9 145] 16 52 937. 4 133| 263] 122] 93] 8 139| 24 | 32 814 


auj. | 671340] 379 53703 213] 493 | 31 | 192 


—ů— 


6252 


— —1— 1 —U—Uñ— —— M —Äüäẽ8 E 


zuſ.] 294| 878| 401] 6814741] 594 54 | 2237866 


Noch Überſicht 8. 


Selbſtändige Be; 
gahl : amte, Freie Zahl 
der An- Ar- 15 Be Ohne der Be Ohne 
Stimmen > Ge. geftellte| beiter Lebrer, rufs. [Beruf S ‚| ruf& | Beruf 
ſchaft werbe Handel Pen: | arten arten 
uſw. ftonäre 


51 
199. 
203 


910 


54 
911. 
217 

492 


974 


a ww (91 
nd 


1 153 
2 456 
3 ⸗ 446 
4 + | 686 | 
at, [1 741 , 


106 
373 
373 
613 


zu). 1 465 


et. 


* CA DO ka 


464 


Engere Wahl. 


305 136 365 3 560 162 
267 150 1981543 175 
101 51| 54| 20 122 
275 114] 90| 7 135 
948 451| 707 5 130 597 


3. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


283 971 89 2 2021 o 
264 122| 761019 120 
54 33 20] 131 69 
102 441 44 3] 109 
703 296 229 13237 | 382 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


201 65 76 J1 803 78 
210 87 591 795] 103 
48 27 18 11 59 
86 42 4| 3| 91 
545 221 194 2 612 331 
Engere Wahl. 

216 62 69 11 905 64 
204 77| al &4v| 100 
36 27 16 12 46 
75 35 l 36 3 84 
531 2011 17212 767 994 


4. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


236 64| 411499 117 
247 72| 13 663 113 
42 34] 6 s| 31 
55 21] 13] 1 61 
580 191] 73171 322 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


146 40 31 11141 97 
168 41] 11] 494| 97 

29 234 5| «| 28 
42 19| 10 1| 60 
385 123 57 1 643 | 282 

Engere Wahl. 

151 40 271119 81 
171 44 91 512 95 

31 28 4 6 24 
37 17| 10 — | 5% 
390 | 129 50 11713] 257 


5. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


229 37 412 043 9? 
158 58 16 oul 88 
36 32| ul 20 45 
52 32] uj — [ 73 
475 159 79 2 704] 298 
2) Wähler. 
150 251 31 1 441] 75 
114 49| 16 470 71 
26 26 8 15 di 
32 29 10| — | 60 
322 129] 651926 247 


18 


5 


94 2882 
368 2226 


34 452 
41 823 
467 6383 

18 2301 
249 1703 
23 358 
32 711 
322 5 073 


20 2413 
273 1 700 
24 345 
32 716 


349 5234 


19 2054 
289 ‚169 
15 43 
14 || 739 


337 4921 


"3.600 


10 1500 
162 | 1206 
10; 323 
11 | 63 
193 | 3 721 


18 
294 


12615 
1 715 
21611 
12 871 


345 5812 


2221316 
18 507 
756 


9 
1 


12 ër 


| 


| 


1 
D 


6. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


1 St. 178 443 1361 114 J3 568 [ 116 
2 293 361 130 69 14981 128 
3 273 69 44 26 36 53 
4 347 139 56] 26 5 87 
zuſ.] 991 1012 366 23515 107 | 384 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 40 275 70 86 2 551 99 
2 s 171 239 78 53110331] 110 
3 = 181 50 37 20 26 49 
4 - 252 113 43] 95| 3 82 
auf. | 644 677 228 189 3613 340 
Engere Wahl. 
1 St. 48 314 85 97 2 941] 103 
9 s 213 269 87 5111811 111 
3» 193 n9 37 24 29 49 
4 * 281, 118 45 23 5 82 
zuſ.] 735 790 254 195 [4 156 345 
7. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 58, 466 118 80 4 190 131 
2 317 315 130| 681668 106 
3 334 127 53] | 54| 70 
4 > 622 177 78| 25 1| a 
zuſ. [1331 1085 379| 2195913 398 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 44 342 76 6713204 | 124 
2 = 225 237 76 54 |1 160 90 
SW 253 106 45 42 38 67 
4 - 518 152 ` DU 24 u 1 i 84 | 
auf. 11040 837 257 18714403] 365 
Engere Wahl. 
1 St. 49 369 79 59 3 4611 115 
2 s 249 247 92 57 11 260 90 
3» 273 103 42 39 36 63 
4 561 150 55| af 1 82 
zuſ. 1 132. 869 268 176 [4 758 | 350 
8. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St 225 247 42 28 2 090 74 
2 699 191 65] 21 766] 68 
3» 553 | 47 | 32 7 25 58 
4 * 1029 65 E 35 171 5 74 
zul. [2 506 550 174] 73 2 889 274 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 166 | 176 32 19 [1 396 61 
2 = 567 | 147 49 181 522 59 
3 - 479: 43 28 6 20 47 
4 891 54 30 13 3| 68 
zuſ. |2 103 420 139 56 1941 235 
Engere Wahl. 
1 St. 173 186 36 16 J1 099 57 
2. 574 149 50 18 484] 53 
3 ⸗ 481 43 29 7 19 50 
4 941 57 33 14| 5 69 
zuſ. [2 169 435 148 55 |1 607 | 229 


9. || 10. 


99 4485 
995 2707 
14 519 
14 678 


275 8 389 


12 


3139 
i 


1 815 
11| 381 
7 529 


159 5 864 


1513641 
151 2066 
19 406 
10 " 568 


188 6 681 


30 5081 
393 3 005 
19 || 706 
22 1 024 


464 9 816 


17 3881 
258 2105 
12 ^ 506 
18 ' 865 


305 7417 


14 4151 
273 2273 
13 571 


20897 


320 7892 


15 2730 
447 2262 
11 | 737 

8 1239 


481 6 968 


10 1865 
302 1 667 
9 ` 633 
7,1072 
328 5237 


8 15583 
325 1 656 
10 | 640 
6 1129 
349 5 008 


Noch Überſicht 8. 


ns is Freie SES had Freie 
— ; Ar- Geiít- $e. | Ohne Zahl in Ar Geift- Be | Ohne T 
liche, der Ge liche, ; 
Stimmen beiter Lebrer,] rufs. Beruf Simme re geſtellteſ beiter Lehrer,] tufs | Beruf 
Pen: | arten ſchaft . Handel Pen. arten 
ſionäre uſw. 


9. ländlicher Wahlkreis. 13. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 126 382 114] 59 63 450 20510 6| 32 4374 1 St. 60 477 1261 6512521] 1821 51 22 3458 
9 , 359 281: 127| 45 986 185 5440 2 425 20 | 228 325 | 116| 31] 840 174| 3 476 2193 
3. 385 93 57] 36] 78| 120 6 42! 817 duos 382 87 58] 12| al 88| il 24 683 
14 po3 99 | äi n|zu|er| 75 160% 4 1191 96 75] 17] 8] 122 11 301550 
zuſ. 1923 855 390 182 1525| 724| 41 | 589 | 9229 at 1 861 985 375 125 3 100 | 566 20 | 552 | 7 884 
2) Wähler. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 103 308 731 41 9924 1901 3 24/3734 1 St. 53 401 911 552 143 1681 5 1712933 
2 281 218 90] 36 S30 169 5 302 1931 20 181 281 87 27 681 | 162 3 | 340 1762 
3 „ 323 81 511 26] 72] 112 4| 33, 702 3 * 288 79 49| 111 271 83 1| 20, 558 
4o 944 84 77] 32| 8 195 18 56 1414 4 o 1041 85, 72| 14| 8| nef 10f 26 1372 
aui. 1651 691 291 f 135|3902| 666] 30 | 415 7781 zuj. 11563 846 299| 107 8590 529] 19 | 403 | 6 625 
10. ländlicher Wahlkreis. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 52 422 87 58 f 072 1734 5 15 2884 
1 St. 39 178 1131 873 083 2181 91 29 3756 2 189 282 91 26 690 163] 3342 1816 
2 76 188 158] 86 919] 146] 4 [193 1770 30 325 77 MI 10] 30] 82| — | 23, 601 
3 86 108 701 74 108, 119] 91 54 628 4 * 1099 86 70 14 7| 118| 10 27 = 
s 238 161 114| 81] 39 180 15]| 91 919 zus. 1 665 867 302] 108 f2 7990 536| 18437 | 6 732 
auf. | 439 635 455 328 [4 149 663] 37 | 367 | 7073 14. ländlicher Wahlkreis. 
2) Wähler. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 28 153 92 68 |? 8081 197 81 23 3377 1 St. 102 562 89 47 4 7231 112 5| 303 670 
2 72 173 140] 70 862] 1344 2 |164 1617 22 321 510 88] 24 831] 160| 3 389 2326 
3 82 95 57 65, 100, 111 8 42, 563 3 3 374 120 55] 14] 24] 691 1] 17 674 
4 * 229 150 102| 73] 39 174] 13 | 83 d 4 763 121 U s| 3| ai 9| 20 1076 
zuſ.] 411 571 391 279 3 809 6160 313126 420 auf. |1 560 1313 303| 93|3581| 422| 18 | 456 7746 
11. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 64 2 59| 36|2157| 100| 4 20 2 858 
* ` i ne " € HO T4 A? 
1 St. 94| 349 87| 114]5031| 129] 12 | 3713873| 3 197, 356; 61] 22] 635 | 142] 3 [212 |1628 
245 le s. 3 236 87, 46] 12] 20| 65 1] 14481 
"P 300 245 100| 62 8841 193| 6 | 516 En i 40 i Zelt all 310 115 20 
3 * 342 53 49 15 281 79, 21 35 603 g Se E BE, Deg Deng, Ge 
4» 970 77 46] 18|] 5 125 5 A | 1287 auj. | 994 969 233] 78 2 814] 382] 17 | 257 5744 
au, 1706 744 282 209 3948| 526 25 629 8.069 Engere Wahl. 
2) Wähler. 1 Ct. 78 397 54| 34]|2180| 86| Al 1712850 
` è 9 
1 St. 51 253 47 39140 100] 9 15 26544 2° als ff 
4 12 || os] 573 15: 970 1 402 3 246 82 41] nl 19| 56 1 12 468 
2 * 164 158 46 20 | 5731 153 3 1 219 1 402 553! 89 60 4 2 68 9 13 798 
3 230 3 al 7 23] ai i| 28 425 — S99. 89 60 MENS | E 
4 742 65 37 9| 4 umoj 3 35 1005 zuj. 1092 908 216] 68 fe 851 337| 17 267 5 756 
auj. 1187 510 162] 8102 740 433] 16 | 357 5 486 15. ländlicher Wahlkreis. 
12. ländlicher Wahlkreis. 1) Wahlberechtigte. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 80 2951 67 52 2 206] 1671 4] 25 2 901 
1 St. ss 299 142] 83% 97 1207| 2| 47 376% 2 E 
2 A zl sol 857 | 3 20 je 26 5 33| 75 — | 26 462 
3 s 254 55 46] 261 25] 75 | 36 517 ^ 5 5 | p. E BER, A e 
4 e 1075 78 H| 12] 4| 94| 6f 96 1339 zuſ. 1187 612 2111 8113013] 493| 15 522 6134 
zuſ. 1 599 671 339 170 3 862 435] 17 518 7611 2) Wähler. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1 St. 58 212 41| 34828 14 1 : s [1s 
1 St. 63, 235 103| 36 f 49] mi 1]| 33 3059 2^ „„ » 
9 35 183 75 3] e d RK E a 3 172 32 19 4) 29] 66| — 338 
3 e 195 44 34] 14] ml 710 — [| 25; 402 i SE EE pa NE : 
4 923 6l 38| 11 2| sı| 5 21 1145 uf. | 901. 444 145| 59 f 481 427] 10 | 343 || 4810 
zuſ. 1316 523 250| 9303 185 372 | 14 | 366 16119 16. ländlicher Wahlkreis. 
Engere Wahl. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 65 228 1001 402 527 105 1]| 3213098 1 St. 27 267 115 109 1 227| 24 30 5 959 
9 e 140, 175 "4| 35 691] 1185| oul 284 É 1 526 9 58 245 123 190|1524| 235| 16 | 463 2784 
3 195 41, 33| 16| al zaf — | 29 | 406 3 9s. 103 FT| 101| 219| 150 5| 31i 784 
4 25 64 40| 12| 3| 87| 5]| 24.1160 4o 277 200 116| 114| 54| 199| 17 41 11018 
at 1325 508 247 103[3212 | aal 15 | 369 6 190 zul. | 460 815 431| 444|6957| 811 62 | 565 10545 


Noch überſicht 8. 


Zahl 
der 


Stimmen 


Va, Dä Ni kä Aa 2 Ni ke Va, UO DO ka d£ EM Déi ka VG, Dä bi ta 2 Dä Léi ka Ha ES LO ke 


Va, GA DO ka 


zu. 


auf. 


" 


zu). 


A en ef An⸗ Ar⸗ Geiſt⸗ 
. liche 
geſtelltef beiter [Lenrer. 


Selbſtändige 


Ve. 
amte, 


G : 
ſchaft werbe Handel Ben- 
ujm. | | ſionäre 

>|, 325 ea e 

2) Wähler. 

23 237 97} 8549281 210 

51 | 219 108 107 1452 208 

79 93 70| 93 212]| 144 
258 184] 107 iuf 49 194 
411 733 382 396 |6 641 | 756 

17. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

74 265 59 231513] 73 
229 218 62 7| 514 108 
300 49 34 9| 231 21 
762) 39 36] 10 2 68 

1365 571 191 49 2 052 270 
2) Wähler. 

54 203 38] 1712288 58 
180 160! 49 71 3988 95 
238 36 25 71 211 14 
669; 32 30 9 2 59 

1141 | 431 142| 40 1649 226 
18. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

80 373 1221 6703269 108 
291, 339 1251 481123 130 
259 91 69] 25 77! 85 

890 94 77 31| 39 140 
.|1450 897 393 171508 463 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

GG 332 971 472 876 101 
186 297 94] 12 997] 120 
228 84 oul 21| 68! 74 
851 86, 74] 27] 34| 133 

1331 799 325 137 Lon 428 
Engere Wahl. 

69 394 96 45 2 859 90 
188 296 98] 39 966115 
230 81 61! 21] "1| 75 
854 84 70| 27] 36 134 

1341 785 325 132 3 932 414 
19. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 

115 343 801 832 955 264 
247 242 88] 41 877 265 
379 86 531 20 54! 123 

135 78 al 301 12 157 
2100 749 305 174 [3 898 ve 
2) Wähler. 

85 279 551 452 460 234 
189 203 64] 26 714] 237 
306 82 4s! 18 501 115 

1244| 74| 77 271 ul 140 
1824 638 244 1 732 
20. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

39 272 61] 2811529] 145 

95 931! 90 13 605] 141 
195 56 39 31 14 82 

1072| 50 47] 160 — | 119 
1401 609 237 60 2 148 487 


Freie 
Be⸗ 
ULL 

arten 


Ohne , 


Beruf | 


Buf. 


s | 9 10 
16 | 23 15619 
15 | 423 2583 
4| 29 | 124 
17 | 38958 
52 | 513 9884 
11 27 2035 
2 ur 1517 
3| 34 | 473 
5| 34 956 
11 472 | 4981 
1 | 181617 
1 | 282 1172 
3| 28 372 
3| 29 |) 833 
8 | 357 GE 
11 | 28 4058 
31416 2411 
2 | 82, 690 
13 netus 
35 | 612 8559 
6| 23 3548 
8 | 317 |2061 
2 | 65 || 602 
12 | 104 , 1321 
28 a 
7| 22 3512 
314 ,2023 
9| 63^ 604 
11 | 105 !1321 
27 | 504 7460 
6| 39 "3885 
2 | 559 2321 
1! 38 754 
6| 45 1771 
15 | 681 18 731 
3| 3113192 
2 | 420 | 1 855 
1| 26 646 
6| 36 |1621 
12 ER 7314 
5 192098 
5 | 359 1539 
— 30 || 419 
10 | 43,1357 
20 E 15413 


Bahl 
der E Buf. 
Stimmen eun 
9. || 10. 


2) Rähler. 


1 St. 28 171| 28| 11[1024| 129| Al 1511410 
2 . 68 155 58 71 3588] 1211 4 241 1042 
3 1314 47 22 2 8| 74| — 22 309 
4 915 41 (39 110 — 109] 7 40/1162 
zuſ. 1145 414 il 31|1490| 433| 15 | 318 3923 
21. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 44 243 651] 45/2349] 81| 71 2412858 
9 . 143 236 81] 31] 967] 98| 8417 |1981 
3. 294. 78 4f 17| 35] 47! — | 4 | 484 
4 «4 919, 62 47| 24| 17 109| 5 47 1230 
zuſ. 1330 619 234] 117 Ge 335] 20 | 530 6 553 
2) Wähler. 
1 St. 28 191 491 35 1954] 651 5 20 2347 
2 115 186 60 24 796] 84] 7 284 1556 
3 191 61 29! 15] 32] 45 — | 36409 
4 831 46 37| 23| 16 101| 5 451104 
zuſ. 1165 484; 175] 972 798] 295| 17 | 385 5 416 
22. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 91 244 120] 502 787 1681 51 193484 
2 168 274 160| 57[1037| 179] 43912275 
3 . 273 110 70] 40] 1001 67 2| 51 713 
4 - J 013 159 981 56 21] 170 12 | 106 1635 
at, 1545 787 448 20318945 | 584] 26 | 567 8 105 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 57 187 76 332349] 146| 31 122863 
33% 122 222 116] 44| 854] 155 51255 11773 
3 219 92, 56] 31] 931 67| 11 39 598 
4 = 901 131 | 87| 50 18| 1581 8 90 1443 
zuſ. 1299 632 335 1583314 | 17 | 3966 677 
Engere Wahl. 
1 St. 64 179 801 302 323] 1301 31 11 2820 
2 123 202 113] 41] 835 145 6 261 [1726 
3 > 222 90, 56] 29! mi 581 1] 38 586 
A - 905 118 76 46| 20 149| mt 831407 
"m 589 325 146 bat 482| 20 E 16539 
23. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 12 88 821 742133 105] 5 13 2602 
2 . 15 118 93 90 742| 121| 7 100 1286 
3 31 77 so! 58 1351 951 2 44 522 
4 216 179 137] 99 47 208| 24 | 121 11031 
gd 274 402 392 sie 619] 38 | 278 5441 
2) Wähler. 
1 St. 10 75  66| 4911941] 173] Al 122330 
2 14 107 75 65 666 1144 5 781124 
3 u 28 74 711 421 1271 891 2 38 [ 471 
4 207 160) 115| 85] 41] 199] 20 1 103 || 930 
zuſ.] 259, 416 327 241 |2 7751 575 "n 231 ||4 855 
24. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
1 St. 61 300, 1201 173 9391 3591 30 | 22 4004 
2 5 86 262 129 165 939 304] 17 | 206 2 108 
3 . 66 151 1031 1201 1581 2121 17 74 901 
4 = 149 415| 291| 213, 44| 8054 140 a ? 661 
zuſ.] 362 1128 643| 671 [1080 204 | 906 69674 


Noch Überficht 8. 


Selbſtändige Be Selbſtändi Be- 
Zahl in . | Zahl j ibn = ante, | Freie 
bit An | A 1 Be Obne gig | = 2 8n. | Ar- Be | Obne f 
S ' e, x 
Edo pod eſtellteſ beiter [Lehrer,] ufs- | Beruf Einen ann PR geſtellteſ beiter foeprer, | tufs | Beruf 
ſchaft we SE Handel Pen arten ſchaft werbe Handel Pen · arten 
uſw. ſionäre uſw. ſionäre 


| a. 9. || 10. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. 
1 St. 47 236 914 126 2 622 335| 15 3484 1 St. 40 232 38] 31 f 8461 771 2 112277 
9 , 79 226 108 137| 839 274 13 158 1834, 22 154 197 55] 23 570] 91] 4 | 289 1383 
3 61 136 81 102] 142 196] 15 | 63 796! 3 206 40 28] 13] 14| 534 1 32 387 
4 s 136 383 246| 172 e 749 | 117 | 519 2355 4c 904 48 Al 16 3| 77| 4| 531136 
auj. | 393 981 526 537 |3636 [1554 | 160 | 752 8 469 | zuſ. 1 304 517 152] 832 433] 298| 11 | 3855 183 
„„ e | 29. ländlicher Wahlkreis. 
2 73 215 101| 129 806 275] 12] 155 1 766 1 "ur Ae 5 
3 P 62 | 139 87 98 140 198 15 66 | 805 St. 93 393 121 74 3 443 146 12 17 4299 
ES E SE 3 309 111 631 42| 59 85 4 43 716 
auj. | 318 966 541 5183 563 [1538] 162 | 762 8 368 4 » 1002; 259 W| 44! 10] 93] 5 64 1607 
25. ländlicher Wahlkreis. | zuſ. 1 675 1105 434 2494952 443| 31 | 4829 431 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 115 331 74] 2118651 92 81 14 2590 1 St. 64 992, 77 60 815 1144 6 13 3441 
9 . 261 283 102| 19] 810] 93] 8 370 1946 9 , 144 299 130] 751110] ol 7224 2087 
3. 299 61 41! 11 11] 57 — | 46 5% 3 228 88 48] 40] 49] 78 4 36 571 
4 | 956 39 38] 22 — | 109 — | 41 1205 4o 936 238 49| 42| wi 860 3] 53 1417 
zuſ. [1631 714 255] 73 2 686 351| 16 | 471 | 6 197 | zuſ. 1372 917 304| 217|2984| 376] 20] 326 7516 
2) Wähler. Engere Wahl. 
1 St. 65 198 291 10 11881 61 4 6 1561 1 St. 78 302 91 53 [? 950 | 108 81 14 3604 
9 , | 149; 159. 53| 13 d 75 41201 1120 2 161 297 135 64/1167] 93 6 | 241 2164 
3 194! 35 25 8 464 — | 33 344 3 255 86 2 30] 45| 73| 4| 39 582 
A e 727 29 971 — 29 926 i = 984. 196 36| 10] 78] 2] 51 ‚1411 
at |1128 421 138 abs 664 = 8 | 269 |3951 zuſ. |1 478 881 wl 183 [4172| 352 20 | 345 |7761 
26. ooi B. Wahltreis. 30. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 65 338 73 28 2 4631 154 5 113137 1 St. 20 186 66 78 2 586 70 4 11 3021 
2 168 234 s| 27 690 1351 2 309 1840 2 o” 44, 187, 97) 501145] 67| 7]149,1716 
3 268 63 31] 19! 23] 66] 1 38 509 3 78 76 29] 31 100] 33] 2 25 374 
4 x 714 74, 53| 19] af i9} 7 621052 as 2:6 121 67 37} 23| 56| 7| 18 605 
zuj. 1 215 709 240| 933 369 i 15 | 490 6538 zuſ.] 418 570 250 196 J 854 226 20 | 203 5746 
2) Wähler. 2) Wähler. 
1 St. 49 984 52] 212 176 1464 51 8 2741 1 St. 15 156 56 62 2 407] 661 3 10 2775 
2 139 205 65] 27 763] 125] 2 |227 | 1 553 220 27 166 "el 441050] oi 6 91 15²2² 
3 230 55 24] 17] 19] ol 1 33 440 8 611 68 25] 28| 97] 32 2 IE 330 
4 * 667 68 | 18] 2/117 7 55 980 10 223 113 56] 34] 21] 55 7 14 
zuſ. 1085 612 187] 83 2 960] 449] 15 3235 714 zuſ.] 326 503 215 168 3 575] 213 132 5 150 
27. ländlicher Wahlkreis. 31. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 108 284 571 36 1859] 76 4]| 25 2449 1 St. 33 295 118 124 J3 562 1661 14 10 4322 
2 200 216 68] 26 748 107| 23481715 9 . 77 331 108 102]1 517] 1144 9 | 127 2385 
3 334 47 25 9| 21] 4| 2| 34 517 3 94! 155 al zul 103] 57| al 29 5e 
4 996 49 31 26] 3| 54 — | 34 1193 du 315 348 1221 591 27| 94] 12| 65 N 1042 
zuſ. [1638 596 181] 97 f 631 284 8 | 439 5874 zuj. | 519.1129, 428 356 5 209 431] 38 | 231 sau 
2) Wähler. 2) Wähler. 
1 St. 82 198 38] 26115531 681 31 15 1983 1 St. 23 226 851 893111] 153] 10] 8 3705 
9 . 154 176 49| 20 608] 97| 1 |247 1352 2 49 248 79| 89 1268] 108] 9| 76 19% 
3 263 40. 23 s| 20 45] 2 29 430 3 om ol 65] 100 55| "la, 506 
4 c 837 45 27] 36| 3 541 — 30 1022 4 241 313 1111 43| 25 91| 10| 518885 
zuſ. 1336 459 137| 80 T 264 64321 4787 am | 376 919 341] 286 Be 407 | 30 | 159 7022 
28. ländlicher Wahlkreis. 32. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 66 344 761 47 315] 891 61 24 2967 1 St. 25 428 98 11103 9011 2361 12 | 224833 
2 229 279 87 30 796 100] 6 | 424 1951 2 92 383 97] 81 [1195] 210 7269 233. 
3 3011 56 37 171 20 S 2 | 48 | 540 3 1 158 56] 421 67 126] 2 30 653 
4 1049 64, 40| 17 4 5| 62 134 4 710 212 123] 70] 14 185| 959 1382 
at 1645 743 240 11143 135 sl 19 | 5586782 zuſ.] 999 1181 374 304 5177 | 757| 30 380 |; 9202 


Noch Überficht 8. 


D 


Be 


Selbſtändige Be 
Sept R j amte, | Freie gett amte, 
e An. | Ar | Seit | Be Ohne $m | au Geiſt · Ohne 
der een liche, But, der liche, Bui. 
Stimmen ids de. gefteNte| beiter Lehrer,] tufs | Beruf geftellte| beiter [Lehrer Beruf 
ſchaft werbe Handel Pen- arten 
uſw. ſionäre | 


l. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 15 342 71 9713417 | 217 10 14 4183 1 St. 27 326 106 66 12 958 | 136 D 13 3637 
2 e 68 305 72 73 10081 191 5 | 176 1898 2 e 82 341 | 102 43| 875] 106 * | 131 1687 
3 125 146 44] 36] 64 1244 1 21, 561 3 157 91 49 24| 17] 43| 2 7 390 
4 571 196 111 68| 12 176 9 521195 4 435 129 49 21 1| 744 4 17 730 
auf. | 779 989 298 274 |4501} 708] 25 [2637837 zuſ.] 701 887 306 1543 851 359 18 | 168 6 444 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
1 St. 15 351 78 95 3 396 2191 11 17 4182 1 St. 31 367 120 6813125 | 138 7 12 3872 
2 e 69 324 78 70 10111 192 4 | 179 1927 2 ⸗ 87, 365 121] 46 955] 110 8 | 135 1857 
3 116 138 43] 38] ol 122] 121 540 3 171 100 50] 22] 15] 42 ai 8410 
4 - 528 190, 107 67| 13 177| al 48 1139 4 * 458 131 53] 19 1| 72 5 18757 
zuſ.] 728 1003 306 270 4 481 710] 25 | 265 7788 zuſ.] 750 963 344 155 127 362] 22 | 173 ! 6 896 
33. ländlicher Wahlkreis. 36. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 36 342 100 52 2 9571 134 9 13 53643 1 Ct. 13 279 91 87 45091 181]| 14 90 5 263 
5 e 05 E 104 46 [1 074 | 109 4 | 278 We 2 a= DO ' 291. 133 7512381 142] 11 | 692 2 628 
e 207 40 33 20 39] — 16 | 432 5 - 118, 139. 50 75 91 78 2 34 617 
4» I 709 97 49 18] ai 56 3 19 959 4 423 185 113] 1160 24 117 8] 441030 
zuſ. 1120 828 293| 149 4 008] 335| 16 | 326 7138 auj. | 609 894 407 353 J 862 518| 35 | S60 | 9538 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 St. 19 259 58 42 2 315 117 7 7 2824 1 St. 10 207 59 71 J3 8861 156] 10 65 4464 
: » 135 | 288 74 321 7921 101 3 | 166 d 1492 2 114 228 96 68 [1 067 | 129 6 | 555 2 193 
à 51 32 32 20 35| — 14 321 3 e 101 118 67 42 87 73 2 29 549 
4 520 84 45| 14] 7| 51| 214 737 4 358 174 101 111 210 uef 8 36 921 
guf. | 772 622 209 120 [3134| 304] 12 J 201 5374 zul. | 513 727 323 322 5061 | 470] 96 | 685 | 8127 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
1 St. 15 276 70 39 [2 469 112 1 249 70 76 [4 1381 158 75 4 789 
2 e 117 247 7 36 | 841 9: 2 259 110 70 11391 132 603 | 2 373 
3 145 57 35 29] ?3| 32 3 130 73] 75] ss| 22 31 | 580 
4 » 569 77 43| 15 4| 52 4 174 103 uoj 23 113 40 | 964 
zuſ.] 846 657 219] 119 [3337 | 288 m 812 356 331]5388] 475 749 !8 706 
34. ländlicher Wahlkreis. 37. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
1 St. 33 505 143 74 3 4481 164 5 | 24 i4 396 1 Ct. 17 643 106 48 14 377 | 108] 10 85 5 394 
A e 151: 417 147 65 10911 185 8 | 209 2273 9 0 89 709 126 331 949 85 3 | 049 || 2643 
e 175 105 54 27 29 751 — 27 492 EE 123 102 52 39 65 47 1 30 459 
4 e Lm ms 61 233| aal: ER J 
zuſ.] 992 1175 405 189 [4573] 505] 16 | 278 8 133 | au, | 620 1530 352] 165 ö 3991 317 | 22] 798 |9203 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 2) Wähler. 
1 St. 18 360 97 53 [2 6561 152 5 15 3356 | 1 St. 11' 522, 76 33 13 847 91 7 66 4653 
2 e 108 295 93 54 769 168 6 112 Mi 9 e 54 567 92 241 794 74 1 | 493 2099 
3 . 116 85 42 25 25 711 — 19 | 383 3 = 89 77 40 35 57 41 1 23 | 363 
4. [45 117 Mi 3| 5| 1| 2| H^ 734 4 300 61: 44] 42| 8| "1| 7 30 563 
aui. | 687 857 286] 155 [3 455 465| 13 | 160 6078 zuſ.] 454 1227 252 134 J4 706 | 277| 16 612 7678 
SE Ee 90 5 el | 38. ländlicher Wahlkreis. 
l 23' 402; 1 56 02 816| 1471 4] 17 3565 1 bibereihtiate. 
2 106 307 108| 58 826 166 5120 1606 „„ Cp, | 
SE 3 die 1 St. 65 503 113] 85 3 536 137|} 8 51 4498 
3 121 90 39 26] 25] 70] — [19 393  , ME A „ ; 
4 » 414 132 | 48 93 4 77 9 14 714 l 2 s 192 567 160 50 [1 218 134 il 387 12719 
))) een 3 188 79 48] 39] 47| ei 3 21492 
zuſ.] 667 931 295 163 [3671 | 460 11 | 170 6368 4 * 566 122 55 31] 8 80 5 40 907 
35. ländlicher Wahlkreis. auf. [1011 1271 376 205 [4 809 418] 27 499 8616 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. 
1 St. 48 457 250 913694 | 1561 12 32 4718 | 1 St. 40 397 73 62 43 0661 120 8 36 3802 
2 . 126 455 | 213 5111216 | 119] 10 | 222 2422 2 ⸗ 119 432 115 331 985 121 9 | 285 | 2105 
3 244 116 79| 25 24] 44| 2| 13 547 | 3 e 130 64  36| 36] 41] ot 2] 18 357 
4 - [968 150 68| 2| 1| 7| 5 23 961 4 451 101. 42| 28] 7 75] 5 33 735 
auf. [1046 1178 610] 1774 935] 396 | 29 | 2s0 8 651 zuſ.] 743 994 266 1654099] 376] 24 | 372 7039 


Noch Überfidt 8. 


Eesen a E dal ER Y . 
Selbſtändige „ Selbſtändige 
gaht ak ep | Bahi in Ss £5 
Bet A "| nee] em MEL bet tibe | "` ME 
Stimmen pra Ge. ‚| ruf | Beruf Eius N Ge. geftellte| beiter [Lebrer,] ruft Beruf 
ſchaft werbe Handel " arten ſchaft werbe Handel arten 
uſw. ujm. 
1. 1 2. [ 3. 4. [s. 6. [ 7. |s | 9. 10. 1. 9. 10. 
39. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 26 329 190] 893 931 1951 34 264719 
1 St. 42 363 129] 55 9130 Gel 62336577 2 * 841 261 | 131 | 89 1044] 1% 1101855 
2 146 324 126| 47 [1000] 1544 7 322 2126 3 4 112 100 58| 35| 81| 70| 4] 12; 475 
3 270 75 37] 22] 77] 73] 3 49 | 606 4 * 154 189 74| 70] 15| 113) 5] 18: 638 
. o» 906 11, 59] 22] 22| 108| 7 53 1288 auj. | 376 879. 383 283 5 104] 500] 13 | 163 7701 
jui. 1 364 873 351 146 [4012] 461] 23 | 447 7677 Engere Wahl. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1 St. 31 373 124] 97183] 197] 44 275036 
1 St. 30 282 84] 412 383 99 4 14 2937 2- 110 302 138| hout 122 11462075 
2 94 220 93| 39 801 1334 5 203 1588 3 137. 107 64| 39] 91 68] 4 14| 524 
3. 205 62 25] 19| 65| 68 3 37 484 d * 186 192 77 af 15 111 5 21 678 
N 785 98 49 20 180 ml 6j 46 | 1120 au. | 464 974 403| 299 6 453| 498 | 14 | 208 8313 
362 2; 9 13 267 95 31 300 | 2 1 : e 
zul. 1114 662 251 2 3267| 398| 18 | 300 6 199 33. ländlicher Wahlkreis. 
ic 35 977 a 1) Wahlberechtigte. 
t. 35 2 781 34]2393| 94| 5]| 142930 1 Gt 17 825 oi 73ļ2892] 164| 1| 814078 
2 96 232 89| 30| 815/118] 4 | 202 1556 2 = 69 747 100| 49 915| 106] 3 | 120 2115 
3» 204 55 241 13] 601 55 3 40454 2. 93 993 46] 331 361 S5 1 71 594 
$5 790 90 48| 16| 13] 83| 6 441090 4 >» 201 414 92] 39] 5 107| 9 20887 
au. 1125 654 239] 933 281] 350] 18 | 300 6 060 zuſ. 380 2279 336 1943 848] 462] 20 1557674 
40. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. 
1) Wahlberechtigte. 1 St. 10 585 551 422157 142] 11 32995 
1 St. 16 284 88 9165449 184] 13 74 6199 2 39 534 69 ul 626 ai 8 58 1456 
2 70 255 78] 75 1435 1211 5925 2965 3 53 237 2s| 31] 22] 744 1]| 4, 450 
d 101 120 52| 81199] s4| 3| 29 669 4 123 329 "| 34| 5] ss] 9 15 | 684 
e 299 13 d E 221 116 59 833 PX NT | e "pr da 
À 2E DT een Mi NEUE d auj. | 225 1685 223 141 esto | 4o2| 19 | 80 15585 


zuſ.] 486 793 311 350 [7 105] 505 | 29 [1087 10666 


| 
2) Wähler. — Hauptwahl. | H. ländlicher Wahltreis. 
| 


St. 9 233 62 7415 0211 162 1) Wahlberechtigte. 


1 11 3. 
9 . 48 202 56] 641 307] 106] 3] 751 12537 1 Gt. 39 363 931 532353 196| 10| 23 3130 
St. 76 1060  44| 76 1861 so 3|] 24 595 2 e 123 307 681 34 820 197] 10 | 349 1 908 
4 » 247 116 85] 93] 20 109| 7 48 725 3> 250 126 54] 9| SIT 87| 3 25 605 
See | , 1187 140 62| 16] 11 103] 4| 35 1558 
zuſ.] 380 657 247 3076534 457] 24 | 885 9 491 : 1599 936 277 112.3 235] 583] 27 es ve 
- . 8 . Jr D 210 ` > 2 wu 7 i 
41. ländlicher Wahlkreis. | . Sure d. WW > | 
1) Wahlberechtigte. | E E Si eu. | 
1 St. 25 485 124) 64[9314| 125] 4] 50 421 1 St ipo massa Sisi 
DD) Ev D ~ 2 e 68 206 , 42 23 499 166 7 184 | 1 195 
2 , 118 332 117| 58 949] 115| 94692167 ; x 3 
J 9 Q1 | n , u 5 9 | ' 3 - 165 84 34 8 35 78 2 17 H 423 
3 s 129 l 91 | 51 36 61 61 3 26 i 464 4 903 101 l 47 1 p 8 96 3 20 1 194 
4 * 588 156 76 75] 20 106] 7 331061 : SE e 
zuſ.] 860 1064 368 233 4 380 407] 23 578 7913 zus. 1154 610 176 842144] 500 20 |234 4922 
2) Wähler. — Hauptwahl. 45. ländlicher Wahlkreis. 
1 St. 11 339 70 41 f 829 1081 3] 35,3439 1) Wahlberechtigte. 
2 75 228 el 47 756 107| 5307 1593 1 €t 47 846 78] 3449232] 129| G] 18,3390 
3. 78 75 38] 33] cl bai 3 18, 355 2 186 422 84] 32 755 150] 5363 1997 
4 * 420 133 66| 71 18 103] 7 24 842 3 366 119 54] 8] 48] 79 — | 16 690 
uf. | 587 775 242 1923 660 371 18 | CCW 
Engere Wahl. zuf. 1737 1500 277] 76 3038 466| 22 | 420 7536 
1 St. 11 376 861] 472 958 112 3| 36.3632 2) Wähler. — Hauptwahl. 
2 e 78 249 81 471 7891 107 D 341 1697 1 St 28 559 42 15 1 4651 107 n 19 2233 
F mn v5  ag| 9| al 53| 2] 16] 37 ER 99 244 D1| 20 468 128] 2153 1165 
4 * 433 138 67 68 19 99 7 26 857 3 5 917 83 36 7 29 79 — 12 à 456 
zuſ.] 624 838 271] 191 [3527| 371| 17 | 419 6558 4 * 703 80 44| 2 1| æ] 5 19 952 
42. ländlicher Wahlkreis. zuſ. 1 047 966 173] 44 1 963 405] 12 | 196 4806 
1) Wahlberechtigte. Engere Wahl. N 
1 St. 40 415 195 110523] 21010 51 32 5530 1 St. 31 605 47% 264/1616 92] 3] 132.36 
P 127 341 209 102 1274] 137| 2187 2379 2 e 117 285 56] 23 543 122] 2181 [1329 
3 153 119 71] 42] mi 74] A| 16, 578 3⸗ 32, 75 35 61 32] 64] — [| 12] 456 
4 * 218 208 85| 73| 17| 117| 5 25748 4 760 77 41 2| 2 96] 619 [1003 
a, | 538 1083 560 327 5913| 538] 16 | 260 9 235 a 1 140 1045 179] 572 193374] 11 | 225 [5224 


Noch Überſicht 8. 


Be⸗ 


Be- 
Selbſtändige a Selbständige Beie 
Zahl in Zahl 
Së $e. | Ohne ge, | ift Ohne 
der Land- liche, Buf. der liche, Bui. 
giereg mie. dies geftellte| beiter Lebrer, tufs- Beruf beiter gehrer, Beruf 
ſchaft werbe Handel Pen | arten 
Him, fionäre 
1. 12 3. [ 4. [ 5. [ 6. 7. [ 8. | 9. || 10 
46. ländlicher Wahlkreis. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. 1 Gt. 25 241 62| 59]|2518| 56| 8 15 2984 
1 St. 28 185 96| 73[2503| 214| 11]| 25 3135 : 58 238, 77] 42 996] 60| 4 | 139 1614 
9 . 64 143 79| 86 633| 169| 5 113 d 1292 2: 101 66, 33| 19| 51| 32| — | 11 313 
3. 58 68 53| 63| 76 106| 8 468 t» 383, 122 45| 20 5| 42 2 18! 637 
4 e 103 90 97| 78] 23| 177] 18 85 | 670 zuſ.] 567 667 217 14013570] 190] 14 | 183 5548 
zuf. | 253 486 325 300 3 235 666] 42 | 258 5 565 l 
P) matte prima 
1 Gt. 17 147 711 522 304 184| 10]| 20 2805 ' 
9 F 48 119 54 68 560 158 3 6 1036 1 St. E 708 149| 59 2 326 | 162 71 13 3449 
3. 48 58 44l 53] esl 103] 8 412 2 710 10 107 50| 676| 114| 2 201 1 604 
4 - 89. 80 84] "1| 21| 168| 12 593| 3 17 110 29| ?8| 62| — | 14 407 
ag 404 253 244 f 958 eis | 33 20449060 // 59 40 s| al s| s| Ta] 281 m 
0 la i zuſ.] 672 1335 | 361| 168|2035| 393| 22 | 951 6237 
47. ländlicher Wahlkreis. l 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 Gt. 34, 281 691 60 2 7231 581 10 3257 1 St. d 532 7b| 481777 140 4[ 11 26601 
22 73 273 911 45610981] 64 4 T E 2. 266  62| 41 470| 102 2 | 113 1101 
3 s 121 69 35| 25| 54| 33 1 353 3 e 69 87 38| 25| 23| 511 — 10 303 
4 425 127 50 ai 5| 43| 3 21 695 4 317 127 44| 25 4 52| 9f 18 | 596 
zuſ.] 653 750 245 151 3 880] 198| 18 | 234 Co auf. | 445 1012 219 139 2 274 345| 15 152 | 4601 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 
1 St. 16 213 51] 512318] 521 5 12,2718 1 St. 17 571 100] 4719181 126| 4]| 8 2791 
2 47 205 69] 43 898] 57 4/118 14411 2 50 298 68] 44] 507| 95 2 u 1181 
3 86 60 28] ai 43] 32] — 10 280 3 84 90 35] 25] 24] 57| — 322 
4 327 118 46 20 5| 41| 2 18 577 4 340 126 45 26 Al 52 9 19 | 621 
zuſ.] 476 596 194 135 [264 | 182] 11 | 158 | 5016 zuſ.] 491 1085 248| 142 2453| 330| 15 | 151 |4915 
9. Die Wahlberechtigten und die Wähler in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Lebensalter. 
Selbſtändige = ; Selbſtändige 
s amte, Freie t 
Š Ange-] Ar- en Be- | Ohne in 
Be benbalter Land. i : geben&alter Qand- Bui. 
wirt. Ge. | gan. ftellte | beiter [Lehrer,] rufs 1 Beruf | wirt. Se. | gan- 
ſchaft werbe] del e ſchaft werbe del 
uſw. ſtonäre | uſw. 


üb. 


h wW Na * 


üb. 


A * 9$ 


A. Wahlkreiſe ber exemten Städte. 


Dresden I. 
1) Wahlberechtigte. 


25 bis 30 Jahre 


30 - 35 
35 - 40 
40 = 45 
45 = 50 
50 Jahre 


25 bis 30 Jahre 


30 =- 35 
35 » 40 
40 = 45 
45 » 50 
50 Jahre 


Ld 


* 


s 


au). 


e 


R WM 


zu). 


1 
4 
3 
1 
] 


4 


44 
139 
188 
155 
233 
711 


40 
110 
162 


157 


201 
635 


33 
122 
146 
200 
163 
397 


14 1 503 1 061 
3) Wähler. — 


25 
102 
115 
156 
134 
331 


10 1305 863 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


264 717| 156] 220 71244 
163| 5260 205 544 31216 
1360 460] 1660 60 5 1164 
94| 388] 187| 730 10 1141 
94| 334| 193] 40] 12 1070 
165] 849| 568] 131] 215! 3 040 
91603 27401 475] 380| 252 8875 
Hauptwahl. i 
192] 583) 198| 144 5 987 
1280 436] 190| 47| 3 1090 
108 384| 155) 49} 5 980 
am 330] 177| 59] 9 968 
79 284| 181| 34] 10 924 
131| 7310 535| 118| 178 2662 
7180 74801 3660 321| 210 7541 
58. Jahrg. 1912. 


üb. 


R „ 


Engere Wahl. 


Í 25 bis 30 Jahre — 35 24 185] 558] 1244 166 4! 946 
30 » 35 4 117 91 128| 426| 185] 43| 2| 996 
35 » 40 2 157 114] 99] 373| 150] 50 4| 949 
40 45 - — 159 167) 76 322| 177 588 9 968 
45 ͤ⸗ 50 >» 1 198 133 830 282| 185] 35| 12 929 
50 Jahre MI 638 340| 137| 739| 524| 117 XL 2677 

auj. | 111304 8690 70802 700|1 345| 319 209| 7 465 
Dresden II. 
1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre 1 51. 32] 404| 8010 403] 34] 9 1735 
30 = 35 — 142 124| 327| 735] 529; 54] 14 1925 
35 = 40 » 4 205 1786| 229] 645] 477 64] 13 1813 
40 „ 45 » 4 229 181| 191| 535| 403| 65| 20 1628 
45 = 50 4 222 188] 188] 444| 389] 59] 35 1529 
50 Jahre 12 535 398| 324| 8651 007| 131| 455 3 757 
zul. | 251384 1 0991 663|4 0253 208 576 12 387 


Noch Überſicht 9. 


276 


Bebensalter 


1. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 — 35 e 
35 40 „ 
40 = 45 e 
45 s 50 - 
50 Jahre 


zu). 


25 bis 30 Jahre 


305435 - 
35 =- 40 = 
40 =- 45 - 
45 » 50 e 
50 Jahre 


au). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 235 
35 =- 40 = 
40 45 e 
45 » 50 e 
50 Jahre 


zu). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 35 e 
35 = 40 e 
40 = 4b e 
45 - 50 - 
90 Jahre 


auf. 


. 25 bis 30 Jahre 


30 » 35 
35 - 40 e 
40 = 45 e 
45 - 50 e 
50 Jahre 


zu). 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 = 35 
35 — 40 e 
40 = 45 = 
45 = D0 ⸗ͤ 
50 Jahre 


zuf. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


30 =- 35 

35 r 40 s 
40 e 45 = 
45 » 50 = 


50 Jahre 
auf. 


116 
3 156 
4 190 
4 179 
0 442 
211120 


Selbſtändige 


2) Wähler. — Hauptwahl. 
— 37 


22| 300 
239 
169 
143 
137 378 
263] 739 
83911 25113 432,2 942 


666 
633] 479 
554 
462 


Engere Wahl. 


1 38 

105 
3 151 
4 178 
2 179 
0 435 
20 1 086 


22| 286 
105| 239 
132| 164 
133| 143 
143| 144 
322| 267 


632 
612 
521 
459 
378 
730 


342 
473 
440 
314 
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Dresden III. 
1) Wahlberechtigte. 


1 26 27| 195] 6271 261 
6 93 671 226| 704] 566 
7 143 105 1800 661| 530 
12 153 116] 147| 427| 418 
11 104 119 1160 3100 322 
16, 224, 2230 1510 4950 8477 
53 743 6571 01503 22712 944 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

1 21 22 142] 5291 221 
4 71 500 164 6240 515 
5 115 79 134] 599| 501 
12 119  Se| 1140 371] 389 
7 76 90 sof 269| 303 
14 181 1800 118| 429| 774 
43| 583] 507 7520 8210 703 

Engere Wahl. 

1 25 23| 1391 518| 218 
3 66 46 160| 615 511 
5 107 75 135| 575| 482 
11 118 888 107| 360| 386 
10 75 95] 78 266| 294 
14 179: 182| 116| 425| 788 
44| 5700 509| 735 759. 679 


Dresden IV. 
1) Wahlberechtigte. 
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4 123 
2 147 
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A 205 
450 


4711 162 


2) 
2 35 
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2 113. 
10 158 
4 176 
3s? 


42| 966 


22 
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99] 307 
144| 206 
155| 206 
171] 155 
330] 295 
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641 
606 
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384| 3551 ° 
84311 101 
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414 
473 
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321 234 
681 228 

1181 157 

1281 161 
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526 
517 
4381 369 
1371 131| 345] 319 
274] 242] 733/1013 


75711 15303 15602 730 
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368 
431 


51 
49 


117 
333 


20 
41 


19 
27 
49 
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17 
56 
59 
54 
49 
96 
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40 
51 
49 
38 
79 
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393 3205 


454 10 392 
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11. 1586 
1| 1467 
16 1358 
28 1 285 
406, 3226 


474 10 269 
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9 1708 
11 1682 
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18 1128 
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32 877 
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35 = 40 e 
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50 Jahre 


zu). 
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35 » 40 
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2 e 35 
35 = 40 e 
40 e 45 e 
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£anb. 
wirt: Ge, 

ſchaft werbe 
uſw. 
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Selbſtändige 


Be- 


Han · 


del 


Dresden V. 
1) Wahlberechtigte. 


39 
5 132 
3 141 
3 167 
5 133 
17, 269 


330 881 


2) 
— 36 


4 108 
2 123 
3 148 
5 115 
16 246 


46 
78 
119 
146 
113 
238 


3241 699 
2651 960 
18111 608 
16211 118 
119 833 
17211 427 


425 
770 
863 
780 
531 
957 


16| 2 2551 
25 d 3242 
171 6 2938 
211 9 2406 
134 16: 1 763 
20| 224 3324 


74011 22318 6454 326| 112 264 16 224 
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2211 802 
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1 34 
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— 8 
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11 388 
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24 124 
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52 
98 
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130 
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6990 
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81 
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129 
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727. 
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717 
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417 
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258 
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312 
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313 
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134 212237 
15 51 2922 
134 5] 2640 
16| 7 2173 
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911 458 
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288 
321 
292 
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174] 637 
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570 
95 459 
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282 
317 
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33 6| 1243 
38 7 1196 
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1) Wahlberechtigte. 
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771 282 
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348 
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352 


418 
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491 
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795 


276 797 
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zu). 


25 bis 30 Jahre 
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50 Jahre 

zu). 
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40 » 45 = 
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au). 
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67301 49515 52112 
Wahl. 
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1) Wahlberechtigte. 
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121 82 
139 100 
121 111 
201 166 
724 575 
37 25 
78 62 
105 66 
116 80 
96 94 
177 136 
609 463 
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115| 947 
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595 
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Leipzig VI. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. e 2 70] 44 2761 028} 188| 10 1| 1619 
ib. 25 bis 30 Jahre! — 49 53 441| 671| 2421 2s} 14 1498 * 30 « 35 7 127 87 215] 894| 192 36; 4) 1562 
pa 209 ə 136 ai 325| een| 2610 aa 8 1590 35 « 40 - |= 153 131| 172| 651| 195| 210 7j 1330 
«385440 » |— 137 1v0| 955| 524| 234| 62| 13 1395 | 40 45 5 185 131| 159 613/158 22 T 1 284 
APT M" 5 900 194| 186| 478| 231| eil 17 1372 e 45 4 50 = 8 182 1380 105| 510| 132| 18 1106 
= 45. 50. or 9 205 236| 177| 430 195| sl 30 1325 * 50 Jahre 11 358 294| 186] 038] 286| 41) 217| 2431 
50 Jahre 4 542 606 366 989] 524] 118 304; 3453 . auf. | 331075 8251 11304 7341 1510 148| 2530 9 332 
zuſ.] 13 1 269 1 39301 75003 75701 687| 378| 386 10633 Chemnitz II. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1) Wahlberechtigte. l 
üb. 25 bis 30 Jahre | — 36 — 35| 302; 533| 217| 23| 10 1156 üb. 25 bis 30 Jahre 3 63 45 3351 068] 276 131 2 1805 
„ 30 = 35 . 9 112 95 239 581] 235 40 2 1306 „ ny = 13 194  91| 399] 916] 324] 21 211820 
35 s 40 - — 113 129] 185] 470| 208| 47 9 1161 „35 40 e 4 145 124| 219] 682] 331] 20 211527 
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Engere Wahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre — 38 394 298} 5360 212] 231 11 1157 üb. 25 bis 30 Jahre 3 55 39 2511 946| 2400 9| 2 1545 
30 35 2 113 104| 235 5660 229| 42| 2 1223 =- 30 35 12 101 77| 2590 8110 2880 16| 1 1565 
35 40 | — 107 139) 1860 471] 2060 Al 5 1162 35 40 3 116: 93| 1830 604] 305 15 951321 
„ 40» 50 4 173 142] 141] 424| 202] 4s| 15 1149 e 40 e 45 7 130 109 154] 488| 2580 220 10 1178 
« 45. 00 2 177 183| 140| 382] 1800 46] 22 1132 e 45 e 50 e 12 144, 109| 198| 443| 188| 14] 22 1 060 
- 50 Jahre 3 468 497| 303| 892| 477| 1000 257, 2997 50 Jahre 17, 296| 223| 214| 972| 391| 30 ES. 
af. | 111076 1 104|[1 30313 271|1 5060 307 312 8 890 auj. | 54 842 6501 18904 26401 670| 106| 238: 9013 
Leipzig VII. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre 9| 44: 35| 2281 935] 298] "| 21481 
üb. 25 bis 30 Jahre | 1 47 41 21541 606) 239 11 3 2163 30 = 35 11 101, Ee 795| 282) 16| 2/1518 
e d 5 4 140 59 217/1686 203 12] — 2321 35 ͤ 40 e 3 129 100) 175] 600] 301] 14 2 1324 
35 40 4 141 77 15801324 22] 13] 81949 40 45 - 7| 128 103 162] 492] 255| 200 8 1175 
40 45 2 134 80] 135 052] 199| 110 12/1615 45 „ 50 - 100 143 116) 125] 440 1860 14| 21, 1055 
„ 45 DO. x 5 131  ss| 1065| 859] 138 9 11 1317 50 Jahre 20 310| 227) 211] 942] 391] 31 214 2 346 
e 50 Jahre 13 257 192] 13111 363] 202| 16| 164 2 338 auj. | 53 855 65alı 1304 204lı 6430 102 249 8 899 
zuſ.] 29 850 537 9627 8901 198| 724 198 11 736 Chemnitz III. 
2) Wähler. 1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 1 34 31 1581 379| 216} 61 — 1825 üb. 25 bis 30 Jahre 7 76 431 28111 334| 1600 111 21914 
30 35 - 2. 119 42 161/1511] 1800 8| — 2023 = 30 35 - 9, 112 94| 2451 146| 169! 144 311792 
„ 35 40 4 120 eil 1171 1980 207 10 8 1729 35 40 5 122 104| 150 968| 189| 17 3/1558 
„40 45 - 2 115 67| 116| 955| 173| 8] 10 1446 » 40 = 45 6l 147 145] 102] 811] 170 17| 91407 
45 50 e 5 107 sa 92| 783| 1277 s| 9 1205 e 45 e 50 >» 9, 154 131! 118| 782] 144| 14| 16 1368 
, 50 Jahre 11 228 154| 110|[227| 183| 12| 129 2054 - 50 Jahre .19| 324| 954| 205|i 898| 378| 35 225 3336 
zuſ.] 25 723 433| 7547 05301 086] 52| 156 10 282 zuſ.] 55 935 77101 101ʃ6 93901 2100 108 958 11 377 
Chemnitz I. | 2) Wähler. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre | 5 84 a 215/1 162| 135| 7| 1 1619 
üb. 25 bis 30 Jahre | 3. 85. 65| 43101 240] 240] 160 2 2082 ~ 3904 35 - 7 93 68 1791027 145; 14| 3/1536 
7 30. a 7 160 123 3391 0390 23900 45 4 1956 * 99 40 4 111 860 111] 858| 169 100 2,1351 
„ 35 40 ʒ | — 170 168 2430 7510 235] 31| 10 1608 40 45 - 5 117 110| 75| 7360 1500 13| 71213 
40 „45 + 7. 216 159 204] 710 194] 32] 12 1534 „45 50 « 3, 120. 104| 910 6930 1290 12] 13/1171 
345 zb. x 10 212 167| 138| eo4| 150 99] 15 1318! * 50 Jahre .12, 273 199| 161/1677] 342| 2"| 169 2 860 
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40 „45 . 6 185 137 164| 633| 173| 26 |1383 40 48 19, 139° 128 1240 8630 4680 15] 14 1770 
45 50 8 171 1380 110| 5160 137] 19 1113 „45 DU e 170 152! 141] s9| 784] 255 27: 1 414 
- 50 Jahre 9 359 296| 190||044| 307| 38 210 2453 „50 Jahre 480 263 266| 119lı 636 487| 20) 224 3063 
auf. | 32 1082 sanlı zit saat 258 152] 247 9673 auj. | 132 919 82801 00007 821 4360 81 276 13 523 
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13 116 93] 99 7760 387 110 12 1507 üb. 2 A 
12 127 107| 64] 674] 2244 s| 20 1236| 30 = 35 
34| 227 206| 10301459 429| 12| 176 2646 | * 10 : ds S 
102 801 62s| 75766 947|2 060| 55| 215 11565 45 „ 50 . 
e 50 8 
Planen. SC 
1) Wahlberechtigte. zus. 
5 287) 100 5391 555] 342] 10| 2 2840; T 
8 544 169| 40511 349} 310) 49| 4 2838 üb. 25 bis 30 Jahre 
12. 531 164] 1980 8160 3033 33| 6 2063 * 30 35 = 
6; 446 1510 164| 6290 2380 22| 12 1668 395 40 
10, 416 1560 113| 5010 227| 15] 33 1471 10 40 - 
31 826 3690 17811 171] 4330 35 417 3 400 4 7 50 
e DU Jahre 
72 3050 1 1091 59706 02101 853] 164] 474 14 340 
2) Wähler. — Hauptwahl. | n. 
3| 229 "A 398/1 251] 2977 5| — | 2250 at 25 bis 30 
2 422 122| 304 095 2830 39| 3 2270 . 30 6 3 Jahre 
6; 433 122 161| 652] 261] 22 31660 „ 35 „ 40 
A 367 124] 1330 465] 210 Im 9 1330 „ 40. 45 - 
8 336 115 a 3580 209] 11| 23 1147 . 45 50 
171 659 284| 1460 854| 391 ä - 50 Jahre 
402439 84111 22914 gt 651| 125| 336 11 336 zus. 
Engere Wahl. 
2 189 70] 33541 070 964] 6| — ! 1936 : 
3| 377 124| 263| 975] 957| 344 3 2036 np 25 
a 391 120| 146| 592 2550 20) 3 1533 “P 30 0 30 Jahre 
3| 334 112| 113| 427) 191| 17| 6,1203 . 35 40 
6 307 1100 83| 3310 198] 10| 22 1067 40 45 
20 605, 2560 132] 822 3810 27 257 2540 „ 45 „ 50 e 
372 206 7920107204 217/1 5460 114 331 Da - 50 Jahre 
Zwickau. | de 
1) Wahlberechtigte. Tw 
2 30 
5 94  49| 268|1 113| ?29| 18 SEE EE 
17 178 124| au 024] 332] 33| 7 1926 35 „ 40 
21 142 1560 156] 794] 419 92] 15 1726 „ 40 „ 45 
20 192 137| 129] 690| 412] 32 16 1628 „ 45 50 
19: 192 138| 94 Sen 2660 23| 23/1343 50 Jahre 
38 396 269 172] 121| 734| 42| 614 3386 
1201194 87311 03005 330 3920 171| 680 11 790 ge 
2) Wähler. — Hauptwahl. üb. 25 bis 30 Jahre 
2 73 36 194] 901] 191 15 41416 30 e 35 
13 141 90| 158| 849] 2880 24 6 1569 = 85 - 40 = 
15 115 116| 190| 647| 376| 14| 11 1414 =- 40» 45 - 
15 160 115| 100| 558] 373| 27| 10) 1358 - 45 50 
12 156 110| "4| 468| 236| 18| 17,1091 =- 50 Jahre 
32 326 207| 148| 907| 676| 36| 473| 2 805 sii 
89 971! 674| 79ala 3302 140| 134| Sol 9653 
Engere Wahl. 
4 67 32 177| 866| 173] 111 1/1331 üb. 25 bis 30 Jahre 
12 142 920 148| 827| 281| 17| 4 1523 30 35 
16 109 113| 1100 644| 348| 15 13 1368 3540 
15 150 102] 93] 562] 3610 au 101314 4045 = 
8 144 107] 70 4780 2280 180 13 1066 45 50 
30, 338 213| 144] 920| 669] 330 484 2831 50 Jahre 
85 950 659 74204 29702 060 115] 525 9 433 


30 » 35 
35 » 40 = 
40 - 45 e 
45 ñͤ⸗ 50 > 
50 Jahre 

zuſ. 
25 bis 30 Jahre 
30 35 
35 » 40 e 
40 » 45 > 
45 » 50 > 
50 Jahre 

auf. 


zul. 


ſchaft werbe 
uſw. 


Selbſtändige 
in 
Land. 
wirt | Ge. | an- 


del 


beiter Lehrer. rufa. | Beruf 
atten 


Pen. 


fiouäre 


O 


Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


1. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


IDEEN 
| 


H WEE De d 
eege ——— nd 
—  ——— — y f 


hne 


22 65 37 181| 445] 1544 7 2 913 
32 121 84] 1400 413] 234 22 1 046 
31 164  95| oul 379| 254| 20 A 1038 
37 180 102] 82] 299] 248| 19| 8 975 
98 164 ou 57| 303| 190] 22| 10! 868 

100 498 295| 102| 586| 619 44 426 2673 
2501192 710| 65302 42501 6990 134| 450 7513 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
14 48  32| 157| 360| 134 7| 3 754 
23 102  e4| 114| 345| 2060 20 — | 874 
24 138 81] 78] 329| 234| 19| 3! 906 
29 149  s4| 69 263| 2200 19| 4| 837 
25 135  *s| 47| 245| 178| 18| 8“ 734 
90 421 242| o 502| 573| 38| 347 2303 

205 993 581| 555l2 04401 545] 121| 364 6 408 

Engere Wahl. 
19 54 32 1501 301| 128 691 
26 104 ol 110| 297| 210 T 898 
94 140 ail 77| 299| 230 872 
30 156 760 65| 240| 218 807 
93 138 76| 47| 235| 173 E 722 
82 425 248| 90| 492| 566 39 273 2 298 

204 1017 573| 5391 864|1525| 123 A 6918 

2. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

11 871 341 115] 756| 153 == | 1161 
10 158 67] 83| 666| 2344 18| — 1236 
13 180 74| 62] 445| 278| 20 2) 1074 
95 168 au 60| 401| 218| 15 7 974 
18 178! 8I| 38| 345| 188| 18| 14) 880 
82 616| 207| 68| 829| 499| 28] 277 2606 
1591387 543| 42603 4421 570| 104| 300 7931 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

8 73 251 87| 595| 137 — | 928 

8 132 53| 64| 543| 212 — 1027 

9 148 67| 50) 369| 256 1| 918 
19 140  68| 49| 310| 203 7| 809 
15 143 65] 2s| 254| 175 9| 703 
56 522 163| 56| 652| 459| 20] 197| 2125 

1151158 441| 33402 72301 442 214| 6 510 
Engere Wahl. 

5. 57 22] 78| 2060 127] 3| — | 498 

6 114 43| 52| 175| 201| 13| — || 604 

8 199 57| 37| 142| 247| 16| 1| 637 
21 193 63] 43| 150| 197| 14| 7 618 
14 130, 55! 29| 119| 169| 110 10| 537 
50 476 157| 52| 411| 447| 21| 20111815 

1041029 397| asılı 203lı 3880 78| 219 4709 

3. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

6: 80) 29; 96| 569] 97| 110 — | 888 
14. 124| 58 80] 591| 163| 12] 41046 
91! 170 79 51| 502| 1680 14| 3,1008 
19 184} 70| 38| 357| 142| 25| 8| 843 
22 172 84| 41| 320| 128| 11| 18| 796 
80. 509| 179, 70| 605| 2980 24| 279, 2044 

1621239 499, 37602 944| 996 312| 6625 


97 


Noch Überſicht 9. 


Lebensalter 


Selbſtändige 


Land. 
wirt: 


ſchaft werbe 
ufm. 


in 


Ges | Han- 


del 


R a NX 


1. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
305435 e 
35 » 40 e 
40 » 45 e 
45 » 50 e 
50 Jahre 
zuſ. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
30 e 35 „ 
35 » 40 e 
40 = 45 e 
45 » 50 e 
50 Jahre 
zul. 


üb. 


KA AKA A X 


üb. 


1 0 WK 0) 


30 » 35 
35 = 40 
40 = 45 
45 » 50 
50 Jahre 


ib. 25 bis 30 Jahre 


s 


e 
Ld 
Ld 


zul. 


. 25 bis 30 Jahre 


30 =- 35 
35 » 40 
40 e 45 
45 = 50 
50 Jahre 


30 » 35 
35 = 40 
40 » 45 
45 = 50 
50 Jahre 


30 35 
35 40 
40 » 45 
45 e 50 


50 Jahre 


30 35 
3b = 40 
40 e 45 
45 50 
50 Jahre 


25 big 30 Jahre 


[4 
Ld 


* 


au]. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


* 
e 


Ld 


au]. 


25 bis 30 SI 


s 
s 


e 


au]. 


[d 


s 
s 
Ld 


au). 


2. 


EE 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


4 
12 
14 
16 
13 
63 


123 1 015 


4 
11 
11 
16 
12 
60 


114 


63: 20 
99 40 
143 67 
153 57 
131 59 
426 151 
394 
Engere 
54 17 
97 42 
138 59 
145 56 
130 63 
423 146 
987 383 


4. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


6 
11 
21 
15 
19 


57 


100 39 
169 73 
168 87 
192 85 
173 93 
508 202 


129 1310 579 
2) Wähler. — Hauptwahl. 


5 84 31 
6 138 62 
15 142 69 
12 159 67 
16 145 72 
42 431 164 
961099 465 
Engere 

6 86 31 
7 140 62 
12 143 68 
14 160 68 
14 134 70 
46 445 165 
99 1108 464 


5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


16 
16 
26 
44 
32 
147 


74 25 
140 60 
149 64 
131 58 
161 49 


458 152 


2811119 408 


2) 


Wähler. — Hauptwahl. 


63 19 
122 51 
127 59 
109 47 
135 35 
396 128 
952 339 


Be⸗ 
amte Freie 
Ange 3 SE Be- Ohne Bul 
ftellte | beiter Lehrer, tufs- Beruf 
Pen- arten 
onäre 
le [7 |s | 9 || 19 
751 4u| 89 7|— | 722 
59| 5060 146| 7 3 372 
4l 431| 145| 11 10 853 
32| 310] 129 23) 6 726 
37| 263| 114| 10| 12, 639 
61| 5110 27s| 18 207) 1715 
3050 492| 894] 76| 229; 5 527 
Wahl. 
68| 455 790 7| — ! 684 
57| 4s1] 1400 11| 2 841 
380 4110 135] 12| — , 804 
a1| 303| 1160 211 5 693 
a3] 254| 1033 9 12 616 
54| 504] 269) 20f 211; 1687 
281|p Aug 842| sof 230| 5325 
79 568| 1360 10) 1; 939 
71 535| 203| 10| 21 1074 
sef 419| 213| 160 9! 985 
44| 347] 1760 233 9 891 
45| 2860 155| 160 9! 796 
"8| 708] 3700 31| 252 2906 
38302 85601 253| 106| 275 6 891 
580 494| 119 9| 1. 801 
530 468 194] 9 2 939 
44] 354] 1960 144 2 836 
360 2877 167] 20 7 755 
400 2341 147 111 6 671 
610 5900 339] 21] 193 1841 
292 42701 162} 840 211| 5836 
Wahl. 
54| 4960 1188 5 1} 797 
53| 4e3| 184| 10 2 921 
42| 3590 195| 15| 2| 836 
36| 293| 161| 220 8 762 
39| 235 149| 13| 5 659 
57 608| 339| 25| 202 1887 
281 454|1 146| ol 220 5 862 
34] 603] 971 5| 5 859 
26| 4s9| 131 9| 1 865 
os] 3ss| 105 9] 1 773 
19| 294] 77 5| 5 636 
121 2880 690 7 13 634 
26 687] 1830 9| 222 1884 
145. 742] 665] 44] 247 5 651 
311 5111 900 5| 4 736 
22 4090 1210 "7| — || 744 
27| 342] 99 7 1! 682 
15] 248, 75 44. 3 530 
100 245, ol 4| 8 529 
23| 5780 1711 9| 179 1591 
1282 333, 622] 36 195 4812 


üb. 


LW vv 


üb. 


us u u 


Lebensalter 


25 bis 30 Jahre 


30 » 35 
35 » 40 
40 » 45 
45 = 50 
50 Jahre 


30 235 
35 » 40 
40 e 45 
45 » 50 
50 Jahre 


35 . 
40 e 
45 e 
50 Jahre 


s 
Lé 


e 


zu). 


. 25 bie 30 Jahre 


Ld 
a 


LÀ 


auj. 


üb. 25 bis 30 Jahre 
3 e 


e 
s 


[.À 


au). 


25 bis 30 Jahre 


30 » 35 
35 » 40 
40 e 45 
45 » 50 
50 Jahre 


30 35 
35 » 40 
40 e 45 
45 » 50 
50 Jahre 


30 » 35 
35 = 40 
40 e 45 
45 = 50 
50 Jahre 


[d 


P 
[d 
e 


zu). 


ib. 25 bis 30 SH 


a 
[d 
Ld 


zu. 


. 25 bis 30 Jahre 


. 


e 
e 
Lé 


zu). 


35 bia 30 Jahre 


30 « 85 
35 „ 40 
40 45 
45 « 50 
50 Jahre 


e 
Lé 


s 


auj. 


Selbſtändige 


in 


Rand- 
wirt: 
ſchaft werbe 
uſw. 


Ge, 


Han 
del 


2. | 8. 4. [5 | e [7 [ 8. | 9. 10 
Engere Wahl. 

15 67 91| 30| 515| 89 4| 51 746 
14 112 Au 20| 416| 1319] 7 — 732 
20 125 54] 25| 342| 100 8 1 675 
38 103 4M 161 2581 68 5 538 
26 1300 330 10] 2520 633 4 T 535 
119 396 123| 23| 571| 172| 9| 182/1595 
232 939 323| 12412 354| 611] 37 201| 4821 

6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

9| 70: 31] 73 587| 132) 9 1 905 
12 116 76] 93| 570| 194] 18 1082 

9: 173 88] 54 440| 233| 151 1 019 

7 174 ol oi 395] 200 17| 140 957 
11 174 75| 39 358] 1580 14| 12| 84 

48 443 232| 79 685 5480 290 3330 2397 
88 1150 592 39803 03501 465] 102] 371 7 201 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

2 62 23] 611 502| 118} 8 — 776 

9 o 66] 73 4960 180] 151] 2 937 

7 142 68] 440 374| 215 13| 3 866 

6 152 69| 511 329| 183] 16 S 814 

9 143 59] 360 303] 150 12 11 723 
35 379 197| 75 594| 5260 27| 285 2118 
68 974 482| 34002 59801 372| 91 309 6234 

Engere Wahl. 

11 53 22] 50 464| 1155 61 — 1711 

9 90 65| 71 466] 175 15 2 893 

5 134 67| 39 345| 2081 134 3 814 

5 133 63| 511 324| 179 19] 7 774 

8 129 57| 330 290 142] 13| 7 679 
38 361, 182| 70 5660 5120 26] 280 2035 
66 900 456 314 45501 331| 85| 299 5 906 

7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

7 69 39| 124| 817 150 "| 2 1215 
11 149 75 104] 850] 189 16 1j 1395 
12 202 85| 90| 706] 194| 16| 4 1309 
14 211 98| 63| 626| 178| ai 11 1219 
17 236 116| 62] 552] 139] 16| 13 1144 
53 593 259| 106[1155| 405| 47| 342 2 960 

1141460 672| 54904 zoslı 248| 120| 373 9212 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

5 57 2091 99] 697| 1434 4| 1 1035 

9 114 64| 80| v77| 172| 15| — | 1231 

9 165 74 oo 621| 182] 134 2: 1136 
10 169 87| 55] 573| 167| 14] 11 1086 
16 193 95 50| 484| 119] 1334 9 979 

49 485 212| 931 021] 380| 40| 279 2552 
911183 561| 4474 173lı 163 99 302 8019 
Engere Wahl. 

7; 61 33] 96 720] 1377 5 2 1061 
10 127 67“ 79 794| 172] 15 — 1264 
10 184 780 76 652| 182| 14| 3 1199 
13 189 ou 551 584] 164| 17] 11 1193 
17 213 102] 54 5100 118] 15| 10 1039 
47 520, 227] 961 075] 380 41] 297 2683 

1041294 597 45604 3351 153]. 107 323 8369 


üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 e 35 e 
e 35 e 40 e 
e 40 „45 e 
e 45 e DU e 
e DU Jahre 

zul. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
» 30-35 „ 
e 35 40 >= 
e 40 e 4b e 
e 45» DU e 
e DU Jahre 

zu). 
üb. 25 bis 30 decks 
e 30 e 35 
e 35 40 e 
e AU e 4h e 
45 e DU e 
e 50 Jahre 

zul. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 35 e 
e 35 e AU e 
e 40 e 45 e 
e 45 - DU e 
e 50 Jahre 

auf. 
üb. 25 bis 30 Ser 
e 30 35 
e 90» 40 e 
e 40 e 4b e 
ud 45 e 50 e 
e 50 Jahre 

zu). 
iib. 25 bie 30 Jahre 
e 30 e 35 e 
e 35- AU „ 
e AU e 45 e 
e 45 e 50 e 
e 50 Jahre 

zuſ. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 » 35 
S 35 Ld 40 » 
e 40 45 e 
e 45.50 e 
e 50 Jahre 

zuſ. 


Noch überſicht 9. 


Lebensalter 


Rand- 


Selbſtändige 


wirt. Ge. | San. 


ſchaft werbe 
uſw. 


del 


Ange-] Ar- 


Be- 
amte, 
Geiſt⸗ 


Freie 
Vie, 


ftellte | beiter Lehrer, rufs · 


Ben- 


arten 


ſionäre 


5. [s. 


8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


12 80 28 1111 703 
22 138 76 971 607 
17 145 11 811 454 
14 219 110 371 389 

18 206 96 481 390 

42 468 2240 96 912 
1251256 ol 47013 4551 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
10 72 20 83] 627 
19 126 65 841 556 
15 124 63 671 416 

12 187 92 33| 345 
17 178 85 44| 357 
37 421) 198] 79 816 

1101108 5231 39013 11711 
Engere Wahl. 

9 605 29 85 Gil 
22. 119 59 811 540 
15 121 60 671 408 
11 188 881 321 349 
17 177 80 421 355 
36 394 201] 76 810 

1101064 511 3833 07311 


9. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


8 77 9t 971 629 
19 1380 63| 95] 602 
12 185 74] 77] 527 
19 169, 85| 77 369 
11 168 680 Am 345 
25 | 437, 208 82 798 
871174 524] 46803 26301 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

8 62, 24] 73] 548 

8. 120 46 oul 522 

9 157 ol 65] 466 
15 147 78| 64] 323 

9 152 59| 34 310 
21 397 187] 73 703 
701035 460 38512 87211 

Engere Wahl. 

7 67 241 76 557 
10 121. 49] 78 529 
11 164 67| 68 489 
15 147 771 GA 330 

7 151 64| 38] 316 
22 395 187] 72 728 
721045 468 39602 949ſ1 


10. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


64 
126 
175 
140 
479 
641141 


157! 


18 
64 
67 
16 
12 


224 
521 


84| 571 
861 577 
591 499 
53] 443 
41| 357 
83[1 125 


406 3572 


82 9 1: 1019 
172 171 — 1129 
167 11 2 948 
202 14 7 992 
142 81 13 921 
382 " 31 409 2 564 
1471 83] 432 7573 

72 1 1 886 
161 151 — 10% 
156 10 1 852 
1891 11 5 874 
141 7 8 837 
302 30 324 2 201 
071 TH 339 6732 

681 — 1 862 
154 144 — 989 
152 10 2 835 
189 12 6 875 
139 6 9 825 
351 290 322 2 219 
0534 711 340 6 605 
115 3 3 958 
191 8 4 1113 
1871 20 5 1087 
170] 13 3 898 
135 13 12 792 
380 230 292 2245 
178 sol 319 7 093 
104 2 823 
174 8 2 956 
177 19 5 964 
152 10 2 791 
129 11 10 714 
349 21 242 1 993 
0851 711 263 6241 
108 2 2 843 
168 8 2 965 
178 17 5 999 
157 9 2 801 
1301 11 9 726 
348 220 238 2 612 
0891 69 28 6 346 

82 2 2 824 
103] 10] — 973 

63 11 3 866 
101 12 7 79 

881 12 7 727 
214 28 d 201 2 381 
651 15 220 6 650 


üb. 


A NK WWW 


üb. 


WWW WW 


Selbſtändige 


Lebensalter Land-. 


wirt. Ge. 
ſchaft we rbe 
uſw. 


Han · 
del 


10 


12 
11 
17 

5 


67 


25 bis 30 Jahre 1 55 611 5160 73 
30 = 35 4 107 DU 69) 526| 96 
35 » 40 e 5 147 50 45 460| 60 
40 - 45 e 11 154 63] 42] 392 94 
45 „50 = H 123 61 36] 318] 83 
50 Jahre 20. 418 200 77 999 201 

auf. 491004 438| 330|3211| 607 

Engere Wahi. 

. 25 bis 30 Jahre 1 61 15| 68 518| 75 
30 35 „ 7 111 57 70] 5334 98 
35 ͤVã40 „ 4 147 60] 491 475 58 
40 = 45 e 10 165 64| 45| 408] 94 
4b ͤ„50 „ 7 127 67 36] 337| 85 
50 Jahre 24 430 2010 78/1 039 202 

zu). 53 1 041 4640 346 3 310] 612 
11. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

25 bis 30 Jahre 6 74 24 700 608] 110 
30 35 e 12 130 53 67] 570] 136 
35 4» 40 e 15 169 76 451 477] 106 
40 e 45 e 22 161 Gil 27| 381] 120 
45 e DU „ 23 179 73] 20] 320] 99 
50 Jahre 69 460 202] 48] 8580 3060 

au). 1471 173 489] 27703 214 877 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 sape 4 69 21| 560 545| 102 
30 » 35 11 111  41| 54| 504] 128 
3b =- 40 e 12 149 58] 36| 428| 100 
40 e 45 e 17 134 EA 23| 3360 115 
45 = DU e 18 149 62 18] 284] 95 
50 Jahre 53 402 1600 400 7460 271 
Au. 1151014 396 22702 843| 811 

Engere Wahl. 

üb. 25 bis 30 Jahre 4 61 20 551 538| 99 
30 35. 10 108 41 53] 516} 129 
35 =- 40 = 11 139 54] 361 437| 101 
40 e 45 e 18 138 Du 23| 340| 112 
45 = DU e 19. 141 57| 18] 284| 97 
50 Jahre 56 398 159] 38] 741 270 
zuſ.] 118 985 382] 223|2 856] 808 

12. ſtädtiſcher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

25 bis 30 Jahre 8 71 25 68 600| 88 
30 » 35 „ 99 149 Jm 54] 592] 140 
35-4 e 22 131 Gul 36| 427| 116 
40 e 45 e 98 163 ej 36| 378| 88 
45 = DU . 19 135 66] 27| 351| 92 
50 Jahre 67 606 224] 37 859] 235 
zuſ.] 1661255 513] 25813 207| 759 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
25 bis 30 Jahre 6 62 20| 49 515] 80 
30 =- 35 = 18 126 39] 401 514| 123 
3b » 40 e 13 111 53| 32] 376| 112 
40 e 45 e 20 136 70] 29 320| 76 
45 e 50 e 14 111 53] 22] 287| 81 
50 Jahre 56 503, 175] 31| 732 210 
zuf. | 1271049 410| 203,2 744| 682 


19 


2 723 
— 862 
1 779 
5 771 
6 645 
175 2113 
189 5 893 


2 742 
— 884 
3 807 

7 804 

6 675 
1% 15 2 174 
194 6086 
21 897 

9| 984 

5| 905 

al 792 
17 138 
339 2 308 
367 6 624 
1! 801 
2| 863 
5 799 

11 693 
14 645 
274 1968 
5 769 

— | 780 
2| 871 

4| 793 

1; 700 
13 634 
260 1947 
286 5 795 
11 866 

5 1019 

5 810 

1| 798 
10! 708 
253 2302 
2756 503 
11 738 

1 870 
2 706 

11 668 

d 583 
187 1909 
200 5 474 


Noch Überſicht 9. 


Selbſtändige Selbſtändige 


Bebensalter Lebendalter 


kand» 
wirt. Ge, 
ſchaft werbe 
uſw. 


Qan- 
del 


del 


15. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Ee 4 61 52] 521| 79 4 1| 743 1) Wahlberechtigte. 
30 35 18 131 380 40) 533] 125] 100% 2) 897 üb. 25 bis 30 Jahre 1! 61 27 75 493] 59 8| — 224 
35 40 - 16 115 530 30| 390] 110 | 31 724 30 35 A 118  34| 103] 479 102] 7 3 S50 
40 45 - 25 145 "4| 300 335| 840 14 3 708 35 40 5 162 ol 99 520 125) s| 5 990 
* 45 , 50 18 140 be 23) 305): Dn — 7 614, , 40 45 9 193 77| e 4630 141] 6| 13 965 
« 50 Jahre 59 527 188| 33| 765| ?18| 17 na 2019 „ 45 50 8 174 al 45 4244 84] 10| 24 853 
zuſ.] 140 1089 430| 20802 849 702] 59 228 5 705 50 Jahre 25 594 258 111/1 166| 2044 14| 217 2589 
13. ſtädtiſcher Wahltreis zul. | 521 302 al 4993 545| 715| 53| 262 6974 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 7 64 241 69 5711 71 5 2 813 üb. 25 bis 30 Jahre 1 54 25 65] 449 57 H — 659 
30 » 35 12. 131 50| 520 4s9| 196| 144 A 878 30 35 -* 4 104, 29| 94| 443| 101] 7|] 3 785 
e 85 40 18 133  6e| 45| 405 i19] 10 5 801 35 ͤ 10 4 14  53| 79 490 115] 5. 900 
„ 40245 a 23 145 83] 42] 374 mg 10 5 803 » Wr 45 e 7 176 70 59 419 134 6 9 880 
45 ^ 50 > 12 191 61| 32| 3610 760 1| 14 758 45 7 50 v. 1541 "4| 39| 379 80 A 24 T66 
e 50 Jahre 61 518 196| 71| 869| 288| 21 231 2 2255 50 Jahre 18 547 2310 1051 075] 191] 13| 190 2370 
auf. | 133 1182 480| 31113 072] 798] Tıl 261 6 308 | zuſ.] 411182 482J 44103 255| 678| 50 231 6360 
Engere Wahl 
2) Wähler. — Hauptwahl. . E. fi " 
üb. 25 bis 30 Jahre 3 52 19| 55| au ei ap 1j 700 üb. 25 bis 30 ape | "A  28| 67) 460) 58) f — 672 
: |» 80 35 4 110 32] 94| 400] 100] "7| 3 801 
„30 35 - 6 118 44] 400 443] 114] 12 4! 781 s I. : Go 
| : sa, i| 8525440 e 5 150 62 se| 497| 115] 6 5 926 
35 40 15, 112 55 360 368] 1090 d 2 705 a : s 
we «NE I e 404 45 - 9 178 730 61] 4301 139 5| 12 907 
40 45 - 17 125 75 360 332 11% "| 2j 709 z l | 
| . « 45 50 7 163 ol 380 395 so 9 Er „1% 
- 50 Jahre 47 134 165 e2| v42| 271| 19| 170 1210 N „„ „ 
M I eu s eL S : | 
auf. | 97 999 409| 25802 685] 749| el 189] 5446 auj. | 471214: 508| 449|3 334| 685| 46 294 6517 
: 16. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
üb. 25 bis 30 | engere Ioni. 685 1) Wahlberechtigte. 
üb. 20 bis 30 Jare | 5 54 21 4] 491| 68| 3| Ui 685 üb. 25 bis 30 Jahre 4 77 48 145] 712] 72 3| 2 1063 
| s s Is e o d. 117 749 102 11 2 1 192 
35 40 - 14 113 59 32] 3680 108] 7| 2 703 35 To 
: « 35 40 9 168 901 102| 656| 1134 10| 3 1151 
e 40 e 45 18. 131 73| 34| 339 110] 9| 5 719 - fee. 
« 40 e 45 > 10 163; 117| 59| 564| 134| 11| 8 1001 
e 45 50 =» 9 163 52) 28 313| 72 10| 10| 657 
„50 Jahre 49 446 159| o 769 265| 180 186 1953 7 Bg 90 7 JV 
N idu d - 50 Zahre 35 418 370| vo 358| 189| 20| 294 2762 
zuſ.] 103 1022 408| 2392 709| 737] 59| 208] 5485 zuſ. 72 1146 Sol 53804 489 706| 60| 312 8144 
14. ſtädtiſcher Wahlkreis. 2) Wähler. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre 2 64 360 114| 603] 68| 21 1 890 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 121 53| 226 ou Ss| 4| 3 1470| 30 35 4 102, ol ol 6620 ol 100 2“ 1081 
30 = 35 12 199  95| 199 925| 138| 12 3 1583| - 35 = 40 5 141 77] 85] 560 98 80 2 9% 
35 40 11 274 86| 135| 813| 123 160 1 1459 40 45 8 138 990 500 4780 115 10 2 900 
« 40 45 . 9 239 99 uni 6780 1280 12 8 1288 45 50 6 162 ou 30| 393| sef 5| S) 789 
e 45 50 8 277 105| 85| 564| 112] 11 8,1170 | 50 Jahre 95 359 288) 741 174] 176| 19| 244| 2354 
0 Jabs VVV zuſ.] 50 966 6540 44903 8700 6380 540 259! 6940 
zuſ.] 68 1766 777| 88805 726 800 78 269 10 372 17. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 109! 43| 179 8510 77| 4| 2 1263 üb. 25 bis 30 Jahre] 10° 80 34] 65| 755 ol 4| 1} 101 
e 30 35 . 7 173 "4| 1510 8210 1250 100 2 1363 3035 19 141 53| 42, oi au s| 71 041 
35 40 9 226 66| 113] 721] 112] 12 1 1260 = 35 40 37 150 «| 39% 5434 96 o 5 947 
40 45 » 4 205 81| s9| 5810 ug 11| 6 1096 40 45 94 172 680 16] 477 94| 5| 11| 867 
45 50 4 238 80] 74 479] 104) a 5 985 45 50 36 166 ol 93] 431] 700 4| 16 ga 
50 Jahre 17 550, 279| 120/1 576| 199| 18| 176 2935 50 Jahre 129 556 1810 30 924| 167| 16| 200 2203 
auf. | 461494 023] 72605 022] 736| ol 192 8 902 zuſ.] 255 1265 482 215ʃ3 807 Sen 430 240 6 895 
Engere Wahl. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 20 We 5; 111 45 1980 895 81 4 3 1342 üb. 25 bis e 6 61 22] 500 641] 66 3 1 850 
30 35 9, 181  S4| 165] 8630 1300 12] 2 1446 = 30 = 35 16 115 400 37 574] ou "| 4 883 
35 40 11 255 79 122| 757] 1 1 1354| 35 4 40 - 26 117 50] 29] 4594 90 ef 2 779 
« 40 45 6, 227 92| 100| 632| 124] 12| 7 1200; » 40 45 19 137 510 1 390] 90| Au 3 709 
45 50 7| 263 ol 760 5260 109| 100 7 1089 45 50 24 130 57| 17] 355] 64| 3] 13 663 
- 50 Jahre 19, 625 304| 1220 674| 201| 21 211 317 50 Jahre 84 453 133| 28| 7700 1600 12 156 1796 
zuſ. 571662 6950 78315 347| v60| 73| 231 9 608 zuſ.] 175 1013 353] 17603 189 560 35] 179 5 680 
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Selbſtändige | Selbftändige 
in Freie in Freie 
Debengalter Land. ps Se uf Lebensalter Land. 2. Se Bui 
E P u . 5 i 
wirt Qe. | Qan- S wirt: Ge. | gam. 
ſchaft werbe] del ſchaft werbe] del 
uſw. | uſw. 
1 F 
Engere Wahl. | 20. ſtãdtiſcher Wahlkreis. 
üb. 25 bis 30 Jahre 7 70 26] 571 685 67 4 1 917 1) Wahlberechtigte. 
5 % Zeie E D CEN MS ean 30 Jahre j 3 136 4 15 l 90] 131| %% 1 1507 
$ e : : 8 5 52. 875 30 35 9 268 57) 1240 917| 187] 166 1 1579 
e AU 45 e 22 155 601 14 443] 91 4 5 79414 „ 35 "S 8 e 263 en zm SN 203 ou 1 1371 
„45 e 50 e 31 1592 64 19 397% Di 3| 15 747 40 45 12 252 "1| 59| 537) ATC 12 4 1125 
e 50 Jahre 107 494 151| 29 s32| 161| 13| s biet - EEN , 15 E E 44 Un E jl E 
au. | 2171138 408] 191|3 491| 567] 37| 197 6246 | * 99 Jahre 70 574 181 mm 899| 325| 27 220 2375 
D ne me 9 i 
18. ſtädtiſcher Wahlkreis. zuf. | 1161 721 496 5e1|4530|1 142] 93| 241 8 900 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 12 105 30 o "oa 78 "| — 1097 üb. 25 bis dee e 
- 30 35 24 199 ol 81] 6410 122] 100 3 1090 | 30 35 5, 9» daj 1010 7870 17% 12| 1 1348 
» 95 40 20 183  7s| 44| 5780 14»|] i3] 2 1060 35 4 40 - 1.225. 95; 9| 63). 184 IBp 31176 
e 40 = 45 = 32 163 87] 2l s| 1111 44 5 916 40 45 - ^. 217 5a dB Hs) 166] 11 4 3960 
„ 45-50 » 39 196 711 211 4451 98 8 7 878 „45 50 „ 12 204  69| 360 363/ 110 6 4 804 
« 50 Jahre 128 560 225, 61/1 023 215] 19] 242 2473, 50 Jahre 14 484 154] 63] 765 307] 21] 166 2004 
zuſ.] 248 1336 571 34603 927] 7666 ol 259 7514 zu). 751459 4130 445[|3se2]t 060 76 179 7569 
2) Wähler. — Hauptwahl. = Gelee a 
üb. 25 bis 30 Jahre] 9 81 25] 75| 636] 70% 4| — | 900 „ ,. Ei 
e 30-435 - 18 99 6f oi 5280 114] 7|  3' 898 üb. 25 bis 30 Jahre 15 9 31 | 1034 
e 35 40 11 144  63| 35/ 4000 137] 12 2 864] » 30 „35 -* 6 163 72 1173 
e A0 45 . 17 114 ol 33] mu ml 3 4 716 35 W „ 10 170. 9n 1089 
e A 50 > 16 151 Du 14| 35 mi a 3. 689 4 45 > 12 158 102 1032 
- 50 Jahre 80 444 167| 47| am 1980 15| 164 1917 | 4 7 50 13 156 752 888 
N - Be 50 Jahre 32 538 264 2 479 
zuſ.] 1511033. 434| 27103 164| 706] 49| 176 5 984 S ps (eh 
, zul. 88 1307 631| 42 7 695 
Eugere Wahl. 2) Wähler. 
ub. 30 bis 30 Jahre 9 9 OR TA Gat a 884 ab. 25 bis 30 Jahre] 10 69 26) 7 607) al 3| 3 878 
e 35 - 13 96 62] 57| 537| 109] 7 3 884 „ i MEE E 
1 15 us ei aal 494] od 12] 2 901 % 35 5 138 o "i| 597] 136| 5 5 1020 
o ol 35] 40 jd m 746 35 40 7 139 79 47 459 179 SI 1 919 
45 „ 50 20 156 A dd 3c ei A 3 714 40 4 10 130 7:| 500 430| 142| % 4 857 
s s e 0 j Ə Ka - | ‘ "C 
E. C 11 153 54| 29 3680 105| 6| 12 742 
50 Jahre ff. E a 10 1 979 | - 50 Jahre 27 445 214| "9 8610 264| 16| 182 2087 
i c ! : r 7 7 9r s epe d: 
suj. 162 1042 446 25::328| od 49) 178, 6 125 zui.| 701074 513| 3583133224 o 47| 207 6503 
19. ſtädtiſcher Wahlkreis. 22. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
üb. 2 0 P 15 E e Hr 30 E 3 5 96 üb. 25 bis 30 Jahre 7, 142% 30| 130 703| 52 5| — 1069 
E opu dc md cc 2 : J80  » 30 35 12 244. 45| 114| 612] 944 60 2 1129 
35 4 40 -= 18 171 "p 74 399 162] 8 ; 903 35 40 23 230, 580 102 534] se| 9 1 1043 
— 40 45 . 15 201 S4 65| 3580 HI 2 5 871 40 „45 - 10 228˙ si| 76 450 670 6 6 924 
45 e OU e 28 172 95] 64 298] 103 3 5 768 „ 45 50 22 947, 67] 50] 3211 58 1 4 770 
« 50 Jahre 104 692 264| 780 755| 235| 19| 139 2289 . 50 Jahre 660 532 204| 1031 199 165| 8 238 2509 
zuſ.] 1341460 609| 55802 892] 876| 53| 151 6 783 zuſ. 140 1623 485) 5753813) 522] 35| 251 7444 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 29 018.20 E 3 63 27| 131| 512] 888 4| — 828 üb. 25 bis 30 Jahre] 5 193, 24 113| 593] 52% 4 — 914 
e 30 e 35 7 130 53) 101] 407 124| 10 1. Se 30 „35 >» 5 202: 36 1110 521| 84 e| — 965 
35 40 e 10 148 59] 62] 333] 150 7 1 770 „ 35 40 13 202 47] 980 4680 77 s| — 913 
í 8 f E s S 1 b = > 51 : T 2 « 40 45 >? 6 189 63| 720 382) 63| 5 3 783 
f id ^ 8 9 “j | 99 639 45 50 e 10 204 49] 47] 263 588 1| 3 63 
e 50 Jahre 64 582 226| Dot 630| 222] 16| 105 1910, , 50 Jahre 98 420, 160| 96| 986 159 "| 186 9049 
zu.] 1111229 519| 40302 403| 8160 44| 113 5698 zuſ.] 671340 379| 53:|3213] 493| 31| 192 6252 
Engere Wahl. Engere Wahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 1 58 22 116| 475 833 A — 759 üb. 25 bis 30 Jahre 5 121 23| 114| 600] 52 44 — 919 
30 35 . 11 119 45] 90| 3860 115 10 2 778 = 30 » 35 . 9 199 37 1080 551 876 51 — 996 
35 40 8 142 500 580 308 1527 7 1 726 35 40 14 207 520 o 481] mm 9| 1 94 
e 40 = 45 a 9 154 67) Du 268| 1260 5| 1. 680; 40 45 -= 7 205 ol 700 3e1| 63| 5 4 813 
45 50 16 127 73] 51 221 94| 2 4 588 45 50 14 216 55] 44] 953] 55 16 4 672 
- 50 Jahre 65 538 214| ei 599| 211] 12| 98 1797 e 50 Jahre 37 450 163| 961 0590 159| 7) 201, 2172 
zuſ.] 1101138 471| 425|2257| 7811 400 106 5 328 | zuſ.] 861398 398 530|a365| 495| 31] 210, 6513 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 37 
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Selbſtändige Be. Selbſtändige 


in Ce Freie 
eiſt⸗ 
Lebensalter Land- unge = liche, e Bui Buí 
wirt. ge, | gan. jtellte | beiter [gehrer Tuis. i Beruf 
ſchaft werbe del | uii | 
; ſionäre | 
1. 2.3 4. [ 5. [6 7. s. 9. || 10 ; | 
23. ſtädtiſcher Wahlkreis. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre 14 45 17 1280 7866 644 4| 1 1059 
üb. 25 bis 30 Jahres 6 261 89 2898 927] 1544 A| 1 1731 30 35 24 102 32 144| 22] 107| 6| 2, 1219 
„ 802 35 5 407 111| 215) 843] 257 12] 2 1852 39 < 40 = 35 120 oul 99| 693| 98| s| 2/1116 
e 35 » 40 = s 397 119| 161| 570| 222] 16 3 1496 * 40 = 45 ⸗ 38 149 701 sel 552 58] 10| 2. 968 
40.048 x 14 390 195| s4| 453| 170| 13] 11 1260 e $54 50 e 45) 15%  61| 82| 552] 67 9| 8 9981 
„ 45 e 50 » | 18 367, 104| 56 317 1380 16| 5 1051 * 90 Jahre 135; 312 160) 1320 359] 200] 17 208 2523 
50 Jahre 90 832 248] ri 8740 292 18 207 2648 zuſ.] 294 878 401 gi 741] 594] 54| 223 7860 
.| 1412054, 7960 892 2 229 10 038 | 
zuſ.] 141 654 796 101401 233] 79 29 10 038 Engere Wahl. 
VVV üb. 25 bis 30 Jahre] 16 51 ou 1330 8266 61| 30 1 1111 
üb. 25 bis 30 Jahre 9| 184 611 218] 709] 126 4 1 1305 „ 30 ran. e 39| 104 32 1501 aal 100 7 9. 1258 
D , D (art $ " ^ H 52 Set i| 
„ 30 = 35 = 9| 292 gaf 161| 637 229] 100 1 1416 35 56 130 7 7 
; ‘ 3 16 35 40 56; 1300 72] 97] 751] 101| 9 1 1217 
„ 35 40 4| 258  s4| 122] 432] ad 130 1 1122 „ Ap 142 730 10: 
1 aaj 4 | e 40 45 + 46! 142 730 103| 606 o 10| 311043 
„ 40 45 - 8| au 92] ju 320| 153] 9 5 898 r 56 » , | 
5 0 V en En s WEE 56| 169 651 88| 599| 69 gd 10 1064 
Z e 7? c * S D D ) — Es P" l: » 50 J ` 2 352 3t 
- 50 Jahre 510 562 1730 "gut 2570 11| 118 18942 Sane 1 p 27076730 — — —— SSC 
zui.| 75 1784 557| esels ooslı 093 59| 128 7386 a A er i > : 
Engere Wahl. 3. ländlicher Wahlkreis. 
üb. 25 bis 30 Jahre 5 210 68 2330 7540 12660 4| 1 1401 1) Wahlberechtigte. 
30 35 3 322  93| 169 696] 2200 12 1 1516 üb. 25 bis 30 Jahre 71 53 13] 36] 530 299 1| 2 735 
„35 40 5 290 mm 131] 469] 200% 13] 2 1206 » 30 35 97 69 31 460 519] 45 1 8 816 
„ 40 e 45 - 10 296 101] 69 372] 1480 11 8 1015 35 40 = 141 93 44] 28] 445 45 5 5 806 
45 50 = 10 273 760 480 2800 124] 14 3 898, . 40 45 [ 146 95 34] 99] 399] 46 8 3 760 
- 50 Jahre 66 640 185| vo 707 258| 15| 137 2088 45 50 133 93 34 23| 342 44] 9| 14 68 
zuj. | 992031. 622 72703 27slı 076] 69 152 8054 50 Jahre 450 300, 140 671 002 173| da 2581 
; | | 
C. Wahlkreiſe des platten Landes. zuj. 1044 703 2960 2293 237 382] 25 467 6 383 
1. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
1) Wahlberechtigte. üb. 2 5 bis 30 Jahre 63 38 o 31 424] 28 — 2 595 
üb. 25 bis 30 Jahre 58 60° 16| 35] 7260 ABl 4| 3 945 - 30 35 78 57 230 42] 4360 37 1| 6, 680 
e 30 = 35 e 97 93 234] 36| 691] 38 3 5 997 35 se 40 e 109 71 33] 21 372] 38 3 4; 651 
„35 40 = 95 98, 33] 29) 540 55 A 8 862 e Ae 45 118 71 22] 250 333| 388 A 1 612 
„ 40 » 45 = 104, 110 40] 200 461] Bl 6 6 792 45 = 50 = 108 64 250 18] 266| 410 2| 12 536 
„ 45 « 50 > 113 100 35| 14| 437] 41| 2 7 749 50 Jahre 355 244 109 57] 781| 149| 7 297 1999 
5-9 E SHE VVT zuſ.] 831 545 221| 1940 612 331] 17 322 5073 
zuſ.] 773 711 270| 1714 020| 359] 27 458 6 789 


ap A 
2) Wähler. — Hauptwahl. Engere Wahl. 


| 11 2 595 

üb. 35 bis 30 Jahre 46 41 12] 28] 602] 34 3 21 768 , 2 : n 48 o3 : 

* 35- 40 >» 9 77] 19| 20 449 49| 4| 5 703 „40 45 „[ 127 73 al 9e| 340. 35 5| 2 629 

5 40 25 45 Ld 90 85 25 16 382 39 4 2 | 643 s 45 » 50 » 119 68 99 14 997 38 9 19. 572 

„ 45 „50 = 93 77 23“ 130 361) 390 — D. cl c 0.0. ne T = 

50 Jahre 238, 196, 82 33 ses arel d 276 1845 | ^ 50 Jahre 382 233 ol 530 834| 135| 8 324! 2064 
621 547 igal 137ʃ3 263] ad isl 293 5 377 auf. | 899 531, 2010 1722 767] 294| 21| 349 5234 


üb. 


A WW ON S. 


zuſ. 


Engere Wahl. 4. ländlicher Wahlkreis. 


25 bis 30 Jahres 52 44 9| 230 oul 23 3| 2 771 1) E 
30 35 | m» 60 25, 210 erf gaf 1| 3 826 üb. 25 bis 30 Jahre] 82 34 10 459| 54 — | — 65 
35 40 | ss 72 gd 14] 4| 38 | 6 716 430-35 ^ | 123 65 15 3760 2 1|; 618 
40 45 | 99 sa o 11 402 a3 3| 3 654 35 40 | 160 67 23 273] 38| 4| 3 578 
45 50 | 95 66 mm s 3780 3: — | 5 612 40 45 „177% 63 34 E 211] 4 A 5 54 
50 Jahre 219 183 "i| 21 93| 105% 7, 288 1859 - 45 - 50 159 85 15 2100 50 3| 12 545 
: : - K " > ei x 
wi] 6 508 184| 1o:|a4:5| aal 17 307 5438 | ^ Jahre nu NEA, Um ` VC*„5àͤ 
2. ländlicher Wahltreis. ad [1 229 580 191] 735 171] 322 180 337 4921 


1 Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 


ib. 25 bis 30 Jahre | 221 57 24 165] 9144 688 4| 1 1255 üb. 25 bis 30 Jahre] 63 22 9| 14] 349 53] — | — 510 
30 35 40, 121 480 1710 905] uf 7| 3 1407 3035 85 47 12] 120 2980 210 1] — 476 
35 40 61 153 83] 114/ si2| 111 13] 2 1349 35 40 =- | 119. 42 130 dag 34| 4| 3 429 
4045 56 169 900 1160 654] 73] 10 3 1171 40 45 = | 134 Au 19| "| 154 35 4 2 395 
4550 70 190 81] 94| ol 75] 100 13 1194 45 50 = | 192 54, 12 9 1520 42| 3] 7, au 
50 Jahre „50 Jahre 387 180 580 7 484 97| 4| 172 1389 


204 399 234| 14911 690 217] 29 332 3247 
453 1089 560| agin 636| 6560 od 354 9 623 auj. 


üb. 25 bis 30 H 64 37 l 24| 440| 21 


[Oa FTC AAA ³ m A RU Y — N. nl 
| 
l 
~] ~] 


"m 910 385; 193| 57|1643| 282| 16| 184 3 600 
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Bebensalter 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 35 
35 40 "e 
e 40 e 45 e 
e 45 50 e 
e 50 Jahre 

zu). 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 e 35 e 
e 35 » 40 e 
e 40 e 45 e 
E£ 45 Ld 50 Ei 
e 50 Jahre 

auf. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 - 35 
e 3b 40 e 
e 40 e 45 e 
e 45 50 e 
e 50 Jahre 

zu). 
iib. 25 bis 30 Jahre 
» 30 235 
e 35 » 40 e 
e 40 e 45 e 
e 45 e 50 - 
e 50 Jahre 

zu). 
üb. 25 bis 30 Sabre 
e 30 » 35 
e 35 » 40 
= AU » 45 e 
be 45 e 50 e 
e 50 Jahre 

zul. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
e 30 e 35 e 
e 35 e 40 e 
e 40 e 45 e 
e 45 e 50 e 
e 50 Jahre 

zu). 
üb. 25 bis 30 Jahre 
» 30 - 35 
35 40 e 
e 40 s 45 e 
e 454 50 + 
e 50 Jahre 


zu). 


Selbſtändige 


ſtellte] beiter 
Ben- 


Engere Wahl. 


60 28 S| 111 359 47 
99 44 12 12] 304] 15 
128 44 17 51 318] 30 
145 40 91 51 169] 30 
130 57 11 9| los] 42 
406 177 60 SI 502] 93 
974 390 129 5011 713] 257 


5. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


fionäre 


107 50 14] 96] 6260 37 
191 65 18 18] 512] 30 
223 59 18] 101 405 45 
207 69 23 9| 3044 42 
217 64 30 6| 253] 30 
796 168 560 10] 604| 114 
1741 475 159 792 704] 298 
2) Wähler. 

92 31 9 21 452 32 
159 48 15 16] 369] 25 
189 40 16 92811 36 
175 46 180 da 34 
175 41 26 4| 171 24 
675 116; 45 9| 439 96 

322 129 651 9260 247 
6. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

61 80 26] 601 966] 42 

75 127 39 47 891] 49 
102 122 41 34] 682] 51 
126 132 57 35] 620 54 
132 132 51] 17| 464 42 
495 419 152 421 484| 146 
9911012 366] 23505 107| 384 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

37 52 13] 431 727 35 

48 88 24 41 653] 41 

67 68 231 27] 486] 47 

70 85 33 300 428 49 

85 85 36] 15] 298 40 
337 299 99 331 021] 128 
644 677 2280 18913 613] 340 

Engere Wahl. 

45 62 171 46] 801 40 
59 104 26 43] 757 44 

79 91 32 300 573| 46 

82 102, 380 29 492 48 
97 1011 37 15| 362] 39 
373 330) 104| 3201 1710 125 
735 790 254] 19504 1560 345 


7. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


82 86 33] 541157 50 
136 153 bof bt 0980 37 
185 159 53] 33] 812] 57 
161 166 52 360 674] 586 
203 135 47 6| 522 53 
564 386, 1444 3301 650] 145 

13311085 379 21905 913] 398 


Lehrer.] cuf? 
arten 


CH ka 


C' O3 C' b2 ka t2 


— 
Se 


d EC Gë EC Léi 


Beruf 


e A8 va Di ke Ti 


t to 
J Ms 
— 


T zéi Gel Së 


am 
- 


am 


sa V bh DÉI LO 


146 
159 5 861 


va LUUD 


5 
172 
158 


21 sl v" 


11. 


444 
1630 


4 420 


1 241 
] 234 
1037 
1035 

847 
2 995 


8 359 


910 
898 
721 
702 
565 
2 068 


| 1 015 
1 037 


855 
800 
659 
2315 


6 681 


1465 
1543 
1 305 
1157 
981 


s[ 435 3365 
464 9816 


21 


WWW WW 


üb. 


WWW wa X 


üb. 


WW WWW 


üb. 


Ww V AM 1 


ib. 25 bis 30 


Lebensalter 


iib. 25 bis 30 Jahre 


30 » 35 e 
3b — 40 e 
40 e 4) e 
45 = DU s 
50 Jahre 


au]. 
25 bis 30 Jahre 


30 35 „ 
35 e 40 


e 
40 e 45 e 
45 » 5O e 


DO Jahre 
auf. 


Jahre 
35 =æ 
40 


KU 
35 e e 
40 e 45 e 
45 » DU e 


50 Jahre 


zul. 


üb. 25 bis 30 sa 


30 e 35 
3b e AU > 
40 45 e 


45 s DU e 
50 Jahre 


zuſ. 
25 bis 30 SES 
30 » 35 
35 e 40 e 
40 e 45 s 
45 e DO e 
50 Jahre 

zu). 


25 bis 30 Jahre 
3 


e 35 e 
35 40 e 
40 e 4) e 
45 50 e 


50 Jahre 


zu). 


25 bis 30 Jahre 


30 = 3 

35 e 4) e 
40 = 45 = 
15 = DU e 


50 Jahre 
zu). 


anb. 
wirt: 


2) Wähler. — Hauptwahl. 
65 
116 
144 
125 
165 
425 


1 040 


76 
117 
161 
137 
180 
161 


1132 


8. ländlicher Wahlkreis. 


Selbſtändige 


Qe. 
{haft werbe 
uſw. 


Han · 
del 


SUR 


66 286 
119 43 
130 36 
132 33 

93 33 
297 86 
837 257 

Engere 

63 24 
124 40 
131 39 
133 
119». 32 
306 94 
869 268 


444 914 
18 71 
281 618 
334 506 
61 354 
2811 140 
18744 403 
Wahl. 

400 972 
481 940 
24 653 
301 555 
e| 400 
281 238 
17614 758 


1) Wahlberechtigte. 


181 
307 
320 
334 
336 
028 


2 506 


— 


147 
264, 
274 
980. 
275 
363, 
3 103. 


160 
270 
268. 
298. 
285 
SNR 


2169 


55 9 221 705 
68 24 166 514 
85 19 92386 
88 31 293 
73. 24 h| 275 
15! 67 121 716 
550 174| 7302 889 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

43 91 17) 502 
48. 21] 11 361 
60. 15 6| 251 
68 25 S| 190 
51 20 3| 145 
150; 49| 111 489 
420, 139| 5601 941 

Eugere Wahl. 

40 S| 16 376 
53 21 91 252 
65 18 H 208 
70 25 81 175 
53 21 3| 136 
154 55 11/ 460 
435 148 551 607 


9. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


117 
239 
266 
299 
297 
705 
1923. 


104 
207 
229 
260 
248 
603 
] 651 


13 
140 
142 
136 
115 
249 


855i 


17 
49 
62 
79 
54 
139 


390| 18244 5 


351 977 
351 947 
371 774 
271 581 
1616 396 
329] 850 


525 


2) Wähler. 


691 


14 


291 


34] 838 
251 833 
9( 694 
19] 503 
121 331 
251 703 


13513 902 


41 
30 
25 
30 
39 
64 
229 


71 
89 
82 
104 
85 
293 


724 


64 
8. 
75 
98 
80 


265 


666 


Gu d C! 224 Léi 


éi 
DU 


VU UC Lé ls 


Sts m Déi 


16 


Va cl ZC sl EISEN 


— — 
— 


Séi Gel Vis €] 


Bui 


7 * 


304 2560 


7 892 


1022 
968 
850 
805 
772 

2 551 


6968 


760 
737 
634 
613 
542 
1 951 


5237 


642 
638 
593 
616 
542 
1977 
5008 


1297 
1509 
1384 
1248 

983 
2 808 


9 229 


üb. 


K WW WW 


üb. 


WW WWW 


üb. 25 bis 30 Jahre 
30 ⸗ 35 = 
35 s 40 = 
40 = 45 = 
45 =- 50 = 
50 Jahre 
zu). 
üb. 25 bis 30 Jahre 
305» 35 = 
35 = 40 - 
40 = 45 > 
45 =- 50 - 
50 Jahre 
zu]. 
25 bis 30 Jahre 
30 = 35 
35 s 40 = 
40 » 45 . 
45 - 50 - 
50 Jahre 
zu). 
25 bis 30 Jahre 
30 » 35 
35 « 40 - 
40 45 ⸗ 
45 » DO = 
50 Jahre 
zu]. 
25 bis 30 Jahre 
30 235 
35 2 40 e 
40 = 45 = 
45 ks 50 Le 
50 Jahre 
aij. 
üb. 25 bis 30 Jahre 
30 =- 35 
35 = 40 = 
40 =- 45 = 
45 50 = 


üb. 25 bis 30 SEI 


Noch Überſicht 9. 


Bebenzalter 


0 Jahre 


zu]. 


30 = 35 

35 = 40 = 
40 =- 4b e 
45 » 50 = 


50 Jahre 


2. R 


Selbſtändige 


werbe 


Ge- | Qan- 


bel 


10. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


439 


411 


115 
205 


113 
195 
210 
235 
246 
600 


1599 


109 
164 
169 
203 
200 


478 


1 316 


100 
167 
173 
193 
200 
492 


40 42 18| 72| 853| 81] 2 5 1113 üb 
56 83 73] 77 ag 117) 6 7 1337 
68 99 760 43] 7710 1198 7 10 1193. e 
65 134 82% 43| 546| ml 5| 18, 95, < 
15 84 62 34] 400 63 6 12 736 » 

193 144| 59 6610 193] 11 5 , 
' 635! 455| 32811 149] 663| 37| 367 7073 
2) Wähler. 
35 38 15) 64 784| 744 2 51017 üb. 
52 79 63] vo 835] 108| 4| 41207 
64 87 ol aa 707] 109] 7 7 1081 e» 
64 120 71] 34] 4944 834 DW 17] 888 „ 
70 72 560 31 371] 590 5] 10| 674 
126 175 1200 54| 6180 1830 8 269 1553 
571 391] 2793 809| 6160 310 312] 6 420 
11. ländlicher Wahlkreis. | 
1) Wahlberechtigte. ! üb 
73 20] 31| 939 4] — 31221 | * 
102 37) 40) 8044 5s| Aal 7112357; * 
114 37| Au 5934 72 a 11 1192| * 
114 4e| 32] 434| 76 e| 13 964| * 
107, 36] 17| 339 74] 2] 201 799| * 
931 1 106| 45 839] 205| 8 576 2706 
744 282] 20913 9480 5260 25 629 8.069 
2) Wähler. 
87 5115| 16 671 33 — | — 873 üb 
77 22 12 580 47 2 1 888 
77 220 20 422] 588 44 7 774 
76 25 100 304] 61 4 x 659 | > 
70 24] e| 293] 59] 1 539 | = 
159 540 17 540| 175) 5| 333| 1 753 . 
510 162] 81ʃ2 740 433| 16| 357 5 486 
12. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. üb 
42 200 38] 825 39| 3| 2 1082 
91 460 310 787 544 1| 5 1210 „ 
104 47] 32] exo] 59% 1] 61 1089 * 
101 51] 19] 471 63] 1] äi 962 * 
102 61] 24| 364| 50% a 211 870 | : 
231 114| 260 785] 170| 9 463 2 398 
671 339| 17003 8620 435| 17| 5180 7611 
2) Wähler. — Hauptwahl. üb 
32 16] 19] 697] 34| UU 10 902; * 
70 36 14 668 45 1 5 1006 * 
79 3a) 160 ail 500 1 4 879 
80 350 12] mu 54 — | 13] 791 | S 
83 46 12] 292 380 2] 17 690! * 
179 780 17| ei3| 151| — 9| 326 1851 
523 250 93|3185| 372| 14| 366 em 
Engere Wahl. | 
28 15| 22] 690| 36| 9| 1| 894 
75 33% 20] 6630 50 1| 5 1019| >» 
76 39| 17] 528 500 1| 83. 887 e 
80 34| 12% 406| 35] — | 14| 79 | = 
78 410 14| 3170 40| 2| 17| ,709 | = 
171 800 18| 638| 150| 9f 329 1897 , 
508 247| 10303 242] 381] 15| 369| 6190 | 


Ohne 
„Beruf 


Bui 


Selbſtänd ige 
i Freie 
Lebensalter Qand- sd = But 
wirt: „Beruf 


Qe. 


Han · 
ſchaft werbe 
uſw. 


del 


13. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


25 bis l 135 105 22 40| 842| 62 11 — 1207 
30 » 35 228, 199 49] 21| 700} 577 2| 111187 
35 40 249 153 42] 27| 449| 108] 5| 6 1039 
40 » 45 - 273 147 580 13] 357 82 5 943 
45 DI e 255 149 52] 19] ao3| 67 a 17 850 
50 Sabre 721 309 152| 12| 749| 190| 5| 520| 2658 
zuſ. [1 861, 985 375 12503 400 566| 20| 552 7884 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
25 big 30 Jahre 120 86 171 34 697} 55| 1] — 1010 
30 » 35 199 115 38| ou 6134 53| 2] 1 1042 
35 = 40 = 219 133 32] 22] 409| 103 4| 3 918 
40 2» 45 = 231 123 50 9| 2988 79 5 4 799 
45 » DU = 208 121  40| 11| 250 62] 2] 14 708 
50 Jahre 586 268 122| 10] 599| 177| 5/381 2148 
at. lı 563 846 2990 10702 859) 529 19 403 6 625 
Engere Wahl. 

20 bis 30 Jahre 130 91. 16] 34] 707] 59 1] — 1038 
30 235 200 119 36] Ou 593| 53 2 1; 1024 
35 = 40 = 227 142 33] 23 369 105 4| 6 909 
40 45 = 251 131 49 10| 274] 790 5 3 803 
45 „50 = 239 123  43| 12| 251] 611 2 11 735 
50 Jahre 625 261 125| 9| 605] 179 A 415. 2223 

zuſ. H 665 867 302 10802 799 5360 18 437 673 6 732 


14. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


üb. 25 bis 30 Jahre 102 115 200 29 7734 400 1] 1 1081 
30 235 178 159 48] 15] 659 54 — 2 1115 
35 =- 40 e 224 167 40 18] 490] 44 7 5 995 
40 = 45 = 212 167 49 4| 4744 63 2 71 978 
45 ĩͤ-50 = 192 194 51 4| 372| 56 3 17 S9? 
50 Jahre 652 511 95 20 813 3| 165] - 5 42 26 685 

zu). 1 5601 313 303] 93 3 581 499| 18| 4567 7746 
2) Wähler. — Hauptwahl. 

üb. 25 bis 30 Johre 63 89 16] 26| 584| 35 1 1 815 
30 » 35 117 125 39 13| 5177 51| — 1 863 
35 = 40 = 140 128 32| 11} 397 40 6 3 757 
40 45 e 142 129 35 4| 387 55 2 6 760 
45 50 = 124 143 38 6| 312| 54 3| 11 691 
50 Jahre 408 355 730 18| 617| 147| 5 235 1858 

zuſ.] 994 969 233| 7802 814] 382| 17] 257 5744 
Engere Wahl. 

ib. 25 n 30 Sat 68 80 16] 231 587 22 1 1 798 
30 35 123 111 37| 12] 5344 44] — 1 862 
35 » 40 = 166 121 25 11| 389 36 6 3 757 
40 = 45 e 151 112 33 4| 3961| 47 2 4 749 
45 50 = 134 136 38 5| 314] 47 3| 10 687 
50 Fahre 450 348 67| 13| 631| 141| — 5| 248 1903 

zuſ. 11 092 908 216] 682 851 337 171 267 5756 


15. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


b. 25 bis 30 Jahre 72 43 18] 22 571 511 — 3 780 
30 „35 = 145 79 27] 19 4700 56 1 3 800 
35 A0 = 193 90 28] 10| 429] 58| 3 7 818 
40 e 45 = 177 105 29 10 404] 57| 3 1 786 
4b ͤ 50 = 170 79 30 o 415] 76 3] 13 795 
50 Jahr 430 216 79 11 724] 195 5 495 2155 

auj. 1 187; 612 211| 81ʃ3 013 4930 15 522 6134 
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2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 59 33 12| 18| 4680 42 
= 30 » 35 118 53 21 11| 388| 51 
e 35 » 40 e 146 71 22 6| 3544 51 
40 45 „[ 140 75 19 s| 345| 53 
45 50 - 128 59 19 71 3451 67 
- 50 Jahre 310, 153 52] 9| 5810 163| 
zuſ.] 901 444| 145| 5992 481] 427 
16. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 26 66 14 1011 398| 95 
30 » 35 56 113 062] 841 457| 137 
„ 35 40 55 125 oul Tolı 225 120 
e 40 » 45 e 83 142 68 64 9701 99 
a 45 50 e 65 108 69 47] 699] 85 
- 50 Jahre 175 262 137| 7801 208| 275 
zu). 460 815 431| 44416 957| 811 
2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 24 60 14| 8411 333 
e 30 e 35 -= 52 104 55 761 391 
e 35 e 40 „ 50. 116 69 64/1 183 
e 40 e 45 e 74 125 64] 58 924 
e 45 e 50 e 59 94 60] 42] 661 
e DU Jahre 152 934 120) ' 12| 1149] 
auj. | 411 733 382 39606 641 
17. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 20 Jahre 93 41 91 13| 4500 20 
30 » 35 172 69 23] 11] 343] 24 
e 35 e 40 - 182 85 27 51 303] 23 
e 40 » 45 e 202: M 25 e| 223] 30 
e 45 450 e 182 75 26 3| 239 35 
50 Jahre 534 210 810 11| 494] 138 
auj. 1 365 571 191] 4902 052 270 
2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 71 34 H 110 3610 16 
- 30 e 35 156 57 16 4| 2881 16 
„ 35 40 149 59 19 4 252] 20 
e 40 45 e 177 71 16 6| 1751 23 
„ 45 » DO = 151 58 20 2] 1880 31 
« 50 Jahre 437 152  63| 10| 385 120 
auf. [1:141 431) 142 40ʃ1 649 226 
18. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre] 107 69 121 26] 914] 39 
„ 30 e 35 ə 190 123 61 371 855 47 
35 40 e 192 112 601 36] 650 41 
s 4) 45 e 217 136 651 21] 534 52 
e 45 e 50 = 205 119 54] 211 491 58 
- 50 Jahre 539, 308 141| 301 064 226 
auj. [1 450) 897 393| 171|1508| 463 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25. bis 30 Jahre] 100 60 91 23| 818| 37 
» 30,» 35 178. 111  49| 31| 761| 44 
35 40 e 179 126 49] 24 5751 38 
» 40 45 e 197. 127 571 171 457 51 
e 45 - 50 e 186 108 42 14] 425 57 
- 50 Jahre 491 267 119) 29 939| 201 
zuf. | 331 799 325 13703 975| 428 


Lebensalter 


Land. 
wirt 


Selbſtänd ige 


ſchaft werbe 
uſw. 


Qe | Dan- 
bel 


3 
3 
2 
3 


EU 


10 


23 


32 


34 


513 


47 


o 
593 
64 


1 


412 


634 
646 
657 

642 
633 

6, 1598 


3 4810 


=] 


9 884 


2 4 981 


543 


413 
51 465 
1: 503 


ET 994 


Cau US mm 


2 


3 1173 üb. 


6 1322 
8: 1137 
7 1039 
23 974 
5 2914 


3 8559 


9' 1051 
5 1181 
8| 1006 
6; 916 


üb. 


502 
508 


l 


| 


| 


60 851 


2527 


i 


4 


Ld 
= 
* 
Ld 


Y oW 9 22 


WV wu wu 


zZ 
£ 
E 


Se bendalter 


30 =- 35 
35 » 40 
40 = 45 
45 = 50 
50 Jahre 


Selbſtändige 


Ge- Han : 
werbe 


del 


Engere Wahl. 


auj. 1330 619 2340 11753 3680 335 
2) Wähler. 


üb. 25 bis 30 Jahre 


£ 


5 


ei 


16 
151 
167 
159 


145 
167 


16 
10 
42 
64 


12 


160 


zuſ. [1165 484 


13 


21 
15 
14 
11 
19 
17 


518 
509 
369 
351 
275 
776 


25 
33 
29 
40 
36 
132 


9702 798] 295 


25 bis 30 SE 99 65 81 20] 807| 35 
30 35 180 103  4s| 29 761] 42 
35 e 40 = 181 123  48| 26 571] 38 
40 » 45 e 202 127 58 16 461 48 
45 = DBO - 187 102 45 15] 4234 49 
50 Jahre 492 266 1180 26 909 202 
zuſ. 1341 785 325| 13203 932] 414 
19. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 143 69 14] 40 979] 61 
30 » 35 381 115 39 34 776| 114 
35 e 40 „ 288 125 10] 25 555] 99 
40 =- 45 + 325 113  43| 25| 4261 110 
45 e 50 e 399 100 610 11] 376] 108 
90 Jahre 764 227 108| 36| 7860 3177 
zul. 2100 749 305| 1743 898| 809 
2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 121 58 11] 27 8100 55 
30 =- 35 246 99 29 24 661 99 
35 „40 e 261 108 31] 160 474 92 
40 e 45 - 279 98 36] 19) 3461 103 
45 ̃ͤũ⸗50 = 248 85 45 7 n 97 
50 Jahre 666 190 92 24] 627| 286 
zuſ. 1 824 638 244| 11603 235 732 
20. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre | 107 40 13| 15) 423] 32 
30 35 „ 187 67 31 H 3571 51 
35 e AU - 207 86 40 A 272] 75 
40 =- 45 = 186 84 42 9 248] 66 
45 - DU = 210 93 26 «| 2461 61 
50 Jahre 50] 239 851 12 602 202 
zu). 1401 609 237| 6002 1480 4870 2 
2) Wähler. 
25 bis 30 gare 86 33 5 9 26 
30 « 35 151 45 17 1 41 
35 » 40 = 172 65 34 5 74 
40 = 45 . 160 55 23 4 62 
45 = 50 =- 172 56 14 3 55 
50 Jahre 404 160 54 9| 379 175 
zul. 1145 414 147] 210 420 433 
21. ländlicher Wahltreis. 
1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre Hp 53 19 26 614] 32 
30 „35 = 175 87 201 221 607| 38 
35 e 40 = 180 86 26 Lu 444] 34 
40 = 45 „ 181 90 371 14| 414! 45 
45 - 50 e 168 94 49 20) 3521 39 
50 Jahre 540 209: 830 201 937 147 


lv ra Li 


2 1038 
5 1171 
7 998 
7 924 
181 842 
465 9487 
504 7460 
3 1309 
4 1367 
9 1144 
15 1 060 
17 977 
633 2874 
681 8 731 
2.1087 

2 1169 

7 991 
15. 896 
14 818 
473 2360 
513 7314 
1 631 

1 702 

5 700 

5 643 
13 660 
—6 2077 
451 5413 
1 457 
1 509 

3 545 

3 455 
12: 473 
298 1484 
318 3923 
1 833 

6 956 
4 793 
12 795 
13 736 
494) 2 440 
530 6553 
— i| 701 
5, 801 
1| 679 
Im 653 
11 595 
355 1971 
385 5416 


Wa K RA A A K A AM A 


WW WWW 


a AM AM 


XL HK 


Noch Überſicht 9. 


üb. 


N M 


NUN 


iib. 


ww M AN 


Selbſtändige Be Selbftändige Be- 
" Se Freie in e Freie 
Se bens alter Qand- Ar liche, u bie Buí. 8e bens alter Qand- eg liche, Be- Ohne Bui 
a ſtellte] beiter [Lehrer,] rufs -] Beruf ; beiter Lehrer,] rufs - Beruf 
witt: Ge. | Qan- i wirt | Ge. | Gan- i 
ſchaft werbe del . ſchaft werbe] del N 
uſw. ſionäre uſw. fionäre 
L 1 2.3 4. [ 5. [6 | * | & | 9. || 10. 
22. ländlicher Wahlkreis. Engere Wahl. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre 19 57 25] 91| 6971 134 4 1031 
25 bis 30 Jahre | 107 61 23] 50| 895 59 — 3 1198 30 35 - 35 121 66 122] 792] 1800 15 1335 
30 = 35 = 214 120 54] 35| 7480 87 A 6 1268| «4 99 4 40 32 173 84] 980 619] 240] 37 81291 
35 „ 40 210 99 69] 34] 5644 82 5 8 10671 - 40-245 - 57 165 84] 74| 423] 2100 33| 24 1070 
40 45 = 230 112 780 300 4110 79 3| 13 956 45 » 50 47 153 77] 49 350 IN 21] 47 899 
45 =- 50 e 190 116 oi 24| 422 ol 4| 18 91050 Jahre 128 297 205] 84 682] 619 52| 675 2742 
50 Jahre 594 279 1580 30 905 207) 10 519, 2702 auj. | 318, 966 5411 5183 56301 538) 162| 762] 8 368 
zuſ. 1545 787 4480 20303 945 584] 260 567 8 105 25. ländlicher Wahlkreis. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 SCH 84 51 18] 38] 771] 53| — 2 1017 | üb. 95 bis 30 Jahre 126 50 13] 19 547 30] — 4i 789 
30 - 35 180 103. 42] 22] 631 79 3 5 1065 e 30 » 35 239 95 27 17] 472] 45 3 2 900 
35 („40 183 80 50| 24 4910 744 A 6 912 35 40 = 202 95 43] 100 344 30 1 5 730 
40 = 45 = 202 88 58] 27 331] 70 2 9| 787 40 4D. = 234 103 38 9| 2721 52 2 4, 714 
45 =- 50 > 157 89 47 221 355 65 3 14 752 45 50 = 222 90 31 8| 266 54 3 V 681 
50 Jahre 493 221 120 25] 735 185 D 360 2 144 =- 50 Jahre 608 281 103 10 785 1400 "| 449 2 383 
at, 1299 632 335| 15813 314| 5260 17 306 6677 zuſ. 1 631. * 255 7302 6860 351 16] 471 6197 
Engere Wahl. | 2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 Jahre 90 50 16] 32 743 2 978 | üb. 25 bis 30 e 85 30 8| 12] 333] 231 — 3 494 
305 35 „ 182. 97 35 191 630 41045 = 30 » 35 145 63| 10] 10| 308] 33 3 1 576 
35 = 40 = 180 69  46| 26] 490 7 887 = 35 = 40 = 137 62 23 6| 2380 23] — 2 491 
40 - 45 = 203 88 52] 25| 347 8 792 = 40 e 45 e 162 55 20 3| 179 42 1 1. 463 
45 » 50 = 167 84 55 200 338 58 11; 736 e 45 „50 = 156 48 16 51 1524 401 — 3 420 
50 Jahre 492 201 1210 24| 722| 172 361 2101 | ^ 50 Jahre 440 163; 61| 8| 454| 1180 A 259 1 507 
zuſ. 1314 589 325 14613 270 3903 6 539 zuſ. 1 1280 491. 138 44 1664| 279 8| 269 3951 
23. ländlicher Wahlkreis. 26. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
ib. 25 bis 30 Jahre] 17 36 19 mi 703) 9j 4| A 948 üb. 25 bis 30 Jahre] 77) 61, 11 25 660 49 2| 1 886 
30 =- 35 e 30 61 500 "o 660] 117 8 6 1013 e 30 = 35 e 171 78 30] 17] 613] 72 1} — | 98 
35 A0 = 32 79 Su 64 482] 100 "| 2 „ 395 40 183, 98 37] 12| 456 55 5 2 848 
40 45 = Ap 71 63] 37 349 79 6 16 669 40 » 45 „ 158 106, 41| 15) 439] o 1| 7 827 
45 » DU = 46 81 70 36| 299 66 34 14 615 „ 45 = DO e 200, 108 32 8| 351| 55 3| 12 769 
50 Jahre 101 134 1330 40 5580 1610 100 236 1373| 50 Jahre 426 258 89] 16 850 1860 3| 398 2226 
zuſ.] 274 462 3902] 321[3.057| ol 38] 278] 5441 zus. |1 215 709 240) 9333 369 4vi| 150 420 6 538 
2) Wähler. 2) Wähler. 
üb. 25 bis SE 17 35 17| 474 636] 89 2 3 846 üb. 25 bis SS 63] 56 9| 221 569| 45 2 1 767 
30 35 29 57 42] 57 6110 jul s| A 912 = 30 35 157 65, 180 13| 558 690 1 — 881 
35 =- 40 e SA 72 48] 45] 436] 91 5 2. 730 e 35 = 40 a. 165, 82 301 12] 407] 52 5 2 755 
40 = 45 e 46 61 521 31] 320 78 5 13 606 | = 40 45 = 1377 880 32] 14] 380 56 1 7 1715 
45 =» 50 = 43 71 56 29 275 64 3 10 551-45 50 = 175 92 21 71 3111 51 3 9 6069 
50 Jahre 93 120 112] 32 497] 149 d 199! 1210 | 50 Jahre 3880 2290 77] 15 735 176 30304 1927 
zuſ.[ 259 416 327 24102 7750 575 31 oil 4 ass zus.] 1085 612! 187| s3|2960| Aug 15| 323 5714 
24. ländlicher Wahlkreis. 27. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre 22 74 35 136] 806] 143 6 6 1228 üb. 25 bis 30 Jahre] 124 47 9| 25 577 29 — 2 813 
30 35 > 43 142  so| 1481 887] 203] 25 61534 = 30 35 198 s1; 21] 200 4566 27 1 4 808 
35 40 = 36 200 1000 129] 704 2634 49 11 1492 = 35 40 e 233 81 24] 13| 351] 30 2 3 737 
40 = 45 = 69 196 96] 94] 4961 2188 401 29 1238 = 40 = 45 =- 256 96 22] 111 254] 38 2 7 686 
45 50 * 54 178 94] 62] 3910 171] 27] 64104145 50 -e 245 76. 34 9263] 24 — 15 666 
50 Jahre 138 338 2380 102] 796 682| 57| 790| 3141| 50 Jahre 582 2155 71] 19 730 1360 3| 408 2164 
zuſ.] 362 1128 643| 6710 0801 6800 204] 906 9674 auj. [1 638 596 181] 9792 631 284| 8 439 5874 
2) Wähler. — Hauptwahl. 2) Wähler. 
25 bis . 21 060 271 102] 7121 133 5 | 1064 | üb. 25 bis 30 Jahre | 102 38 6| 19 466| 261 — 1 658 
30 = 35 41 126 65] 1214 805] 190] 17 1374 = 3024 35 = 165 66, 20 15] 394| 25 — 1 68% 
35 a 40 e 98 175 78 Uus 6271 247] 38 911301 - 35 40 195 59, 15 10] 305| 27 2| — 613 
40 » An e 59 171 881 75i 449] Ou 33] 231096 =- 40 e 45 e 213 73 17 11) 211] 35 2 5 5067 
45 5) = 49 152 69 535 347| 159] 18 49 896 - 45 = 50 196 50 25 8| 2144 221 — 13 531 
50 Jahre 125 297 19| 84 7030 6200 49 664 2738 | - 50 Jahre 465 1730 510 170 594| 129 2| 301. 1732 
zuſ.] 323 981 5260 537 3 3 63601 554] 160] 752 8 469 zuſ. 1 336 459 137 802 184 264 e| 321 4787 
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28. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


1144 56 15] 31 597 
244| 104 280 25| 537 
2520 89 30 9 492 
241| 101 340 160 411 
242| 117 380 9| 334 
552 276 950 21| 764 

1645 743 240| 111ʃ3 135 

2) Wähler. 
91 39 12 24/ 488 
200 75 16 166 448 
201 58 18 7| 394 
190 eil 24] 12 327 
183 76 ou 5| 240 
439 202, 62] 19 536 
1304| 517, 152| s3|? 433 


29. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


120 82 260 721 006 
234 132 300 49| 821 
231 143 500 31 679 
238 157 Gu 37 549 
238 177 GA 27 524 
614 474, 194 33|1 373 

1 675 1 165| 434| 24914 952 
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45 
46 
141 


3311 


33 
30 
25 
39 
41 


130 


298 


53 
47 
53 
71 
66 
153 


443 


2) Wähler. — Hauptwahl. 


98, 66! 15| bn 835 
203 1080 291 43| 708 
1880 115! 37 27 542 
205| 199; 500 37 458 
197| 137 390 240 395 
481| 362, 131] 281 046 

1372] 917. 304] 21753 984 

Engere Wahl. 

Im 67 18| 50 861] 

212 106 28] 38] 729 

213 111) 42| 22 578 

217 118 540 29| 467 

209: 129 43] 19| 438 

519 350 145| 25/1 0990 
1478, 881. 3300 18304 172 


30. ländlicher Wahlkreis. 


1) Wahlberechtigte. 


26 50. 12 54 774 
60 75 37] 34| 672 
54 360 28 546 
64 76 33| 31 492 
61 99 39| 19| 386 

153 186. 102] 30] 984 
418 570. 259| 196|3 854 
2) Wähler. 
230 45. 100 44] 729 
480 69 32| 29 643 
45 72 29% 24| 512 
444 69 jl 27 451 
49 89 341 18 345 
1170 159; 82] 26 895 
326! 503 215| 16813 575 
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31. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


1| 3 852 | üb. 25 bis 30 Jahre 39 an 28| 1141 065 
8 982 30 » 35 55 149 64| 73| 862 
3 2 905 „ 35 40 62 161, 510 aa 714 
4| 12 864 40 = 45 ⸗ 81 140 690 44 674 
4 18 808 = 45 50 =e 65 182 nt 261 540 
7 515 2371| - 50 Jahre 217 402, 155| 461354 
19| 558 6782 zuſ.] 519 1129 4280 35605 209 
2) Wähler. 
1| 1. 689 üb. 25 bis 30 Jahre 311 73 260 84| 935 
3 788 30 » 35 43 1300 53| 560 769 
11— 704 3540 is 1380 39| 47| 639 
2| 6 667 e 40-4 - 59 1160 571 35| 577 
11 11 577 e 45.50 > 48, 154| 44] 21| 464 
e| 364 1758 50 Jahre 147 308 1224 401 120 
111 385 5183 zuſ.] 376| 919 aul EE 
32. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
3 2 1364 | üb. 25 bis 30 Sl 59  Ás6j 21] 671 171 
4 4 1327 4 30 35 129 152 35] 7301036 
3| 6 1196; 35 40 152 147 46 54 750 
e 41126 -40 45 „ 142 189 58] 39 573 
55 8 1109 45 e 50 138 155 65] 25| 513 
10| 458 3309, 50 Jahre 379, 452 149] 461 134 
310 482 9431 zuſ.] 9991181. 374] 30405 177 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
11 2 1123 üb. 25 bis 30 Jahre] 42 73 15] 6101 034 
3 11136 = 30 35 - 104| 129 310 o 934 
2| 4 959 35 40 126 118 360 48 662 
A 4 94% 40 45 [114 162 460 37, 484 
2| 8 858 » 45 e DU e 107 127 50 200 433 
8 307 2494 | 50 Jahre 2860 380, 1200 400 954 
200 326 7516 zuf. | 779 989 298 basa 
| Engere Wahl. 
2| 2 1144 üb. 25 bis 30 Jahre] 41 75 18] 5801 022 
11 23 1154; 4 304 35 91 120 300 67| 894 
3 5 1018 = 35 e 40 a 110 121 29 46| 674 
4 3 944| 40 ⸗ 45 98 162 500 37| 492 
3 7 901 45 e DU e 101, 137 51] 23] 439 
I| 326 2600 | 50 Jahre EUN 388 110% 39| 960 
200 345 7 761 zuſ.] 72811 003 3060 270|4 481 
33. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
9) 3 955 üb. 25 bis 3V Jahre 60; 76 22] 36| 868 
2| 2 914 . 35 113 107 310 21] 723 
4 4 785 2 35 e 40 s 134 95 48 244 537 
5| 4 733 40 45 173 91 43] 190 478 
3 4 638 45 50 163 120 49 18“ 403 
4| 186 1721 = 50 Jahre 477 339 970 3101 0590 
200 203 5 746 sm. 1 120 828 293| 149f4 0680 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
1 2 886 | üb. 25 bis 30 Jahre 36 58 18] 33] 667 
2| 2 857| = 30 35 75 89 290 19 590 
4 3 716 35 40 93 72 32 16] 437 
A 3 653 40 45 = 126 60 200 140 370 
3 4 569 45 50 110 93 32] 15 296 
i| 118 1469 50 Jahre 332 250 72| ?3| 74 
18| 132 5150 auf] 772 622 209) 12053 134 


66 
73 
60 
60 
54 
118 


431 


63 
70 
56 
59 
48 
111 


407 


67 
106 
117 
106 

95 


266 


757 


64 
97 
111 
99 
90 
247 
TOS 


60 
99 
112 
100 
89 
250 


710 


OO ee 


e 
Jc 


, el Va el Su Di N 


30 


Vu, ke 
2 Fa IS dä Ge Lé ka 


1 1 
2: 
Jv 


cR 


1 
um 


1 
c 
ot 


1414 
1284 
1110 
1082 

939 
2 512 


8341 


1218 
1128 
971 
918 
789 
1 998 


1022 


1 290 
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1 305 
1113 
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wirt Ge. Han- 
ſchaft werbe del 
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Engere Wahl. 36. ländlicher Wahlkreis. 
üb. 25 bis 30 Jahre | 43 66 x 28 us 34 1l 2 895 1) Wahlberechtigte. 
„30 „35 . 86 85 29 19 od 380 3 1 878 üb. 25 bis 3 p 150 
3 40 (um 73 36| 16 46) 40| 3 — 8 | e: 123 5) io vd 5| 4 1546 
40 e 45 - 133 67 30 17 397 än 4] — 683 35 40 74 122 62] 43] 954] 80 | 5 1347 
45 e DU - 118 97 38 16] 329 43 — 7 648 „ 40 . 45 +» 96 125 68] 42 9371 68 71 20 1363 
23 26| 98| 2 212 1861 2 i Es 
50 Jahre 363 269  68| 23] 826 « 45-50 > 101 121 eu 49| 687] 62 7| 71 1152 
zuſ.] 846 657 219 119|3337| 288| 13| 222 5701 | 50 Jahre 218 309 142] 61/1 0230 143] 4] 757, 2657 
609 894 407| 35305 862| 518 35| 860 9538 
34. ländlicher Wahltreis. zuf 
1) Wahlberechtigte. 2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre! 44 93 27 63| 964] 530 — 1 1245 üb. 25 bis 30 Jahre | 47 71 14] 680 985) 760 2| 1,1264 
„ 30 35 [ 102 147 46 47 812] 72 a 2 1232 30 35 58 9 450 780 9800 69| A 31331 
„ 35 40 = 132 167 67] 29 692| sef 1| 5 1179 35 40 62 97 Dä 42] 837 72 5| 5 1173 
< 40 45 e 150 164 66 17] 5360 70 11 5 1009 40 45 = 84 102 53] 37] S08 Däi 5 10 1162 
„45 50 - 145 154 52] 11] 512| 57 Al 13 948 45 = 50 - 86 102 47| Au 582] 59 7 55: 978 
- 50 Jahre 419 450 147| 2201 057 167} 6| 252 2 520 50 Jahre 176 261 111) 57 869 131] 3 611| 2219 
zuſ.] 9921175 405| 18904 573| 505| 16] 278 8133 zus.] 513 727 323| 322]5 061| 470| 26l 685 8127 
2) Wähler. — Hauptwahl. P T E Pis Su s ama 
ab. 26 bis 30 Jahre] 31 76 231 Wm 4 — | 1 1008 üb. 25 bis 30 Jahre | 51 82 15) 681056 7 3| 1 1392 
— 292 ım - Ld 30 2 3D Ld 60 113 48 8311 018 70 4 3 1 399 
« 30 35 76 104 33| 38| 636| 677 44 1 959 s Se 
B x e zd « 35 40 70 114 57| 49| seo 74| o 5.1258 
. 35 4 40 >» 98 194 47] 5| 531] 810 — 5 911 33 E i29 
| Aes | 2 40 e 45 = 92 114 ol Au 855] ef 5| 16 1245 
Bel 22-100 E WEN E WE WE ee 618 „50 Jahre 200 276 124] 58 940 135 EF 664 2401 
« 50 Jahre 979 329 99 20 va2| 150% 5 18 1 767 s eU C en rper M iud Be 
auj. | 687 857 2860 155|3455| 465| 13| 160 6078 suj. 566 812, 356 mis ase] 475] 29 749 8706 
37. ländlicher Wahlkreis. 
ib. 25 bis 30 Jal 28 GE E 7880 50 1 1010 s SCC 
un: 1 SC See dee Een WE E 1 1016 üb. 25 bis 30 Jahre] 54 119  21| 43 301 46 1 2 1587 
g „ 4% 30 35 + 97 195 53] 25/1033] 42 30 13 1461 
35 40 e 85 138 48] 26] 571 (9| — 5 952 b = Me 
: a G Wetz E da « 35 40 89 172 35| 18] 875) 47) A 17 1257 
e 40 e 45 + 99 132  5o| 17| Al e?| — 4 796 5 | 
: 2 ies 40 4 45 + o 173  eo| 23| v40| 50 1| 20 1163 
« 45-50 + 102 119 3s[ 9| 404 52 A S 736 p 
„50 Jahre 2810 347 106| al 796| 153| 4 151 1858 ^ 29 F %%% E WE WR E 
n ws EE „55 - 50 Jahre 199 696 1290 31| 849| sej 6| 701: 2697 
d 2 : | FF : 
suj. | 667 931 29| 163 671] 4600 11| 170 6 368 suj. | 6201530 352| 16505 3990 ad 221 798 9203 
35. ländlicher Wahlkreis. 2) Wähler. 
1) Wahlberechtigte. üb. 25 bis 30 Jahre 39 96 17 341 132] 43] 1] 2 1364 
üb. 25 bis 30 Jahre | 42 80 51] 38 10527 ABl 3| 2 1311 30 35 >» 75 152 39 19 %9 36 i| 11 1262 
30 35 102 126 760 34| 85914 oni 3] 3 1263 35 40 74 146 260 15| 7780 390 4 5 1095 
« 35 40 149 153 84] 26| 728 63| e| 5 1214 4045 67 134  46| 19| 654] 47| 1|.14, %2 
« 40 e 45 e 135 142  89| 37) 641] 55| A 3 1106| 45 50 59 140 38| 90| 5088 37) 5 37 844 
45 50 > 150 172 75| 23| 458| 51 4| 13 946 - 50 Jahre 140 559 860 27| 705| 75| 4/535 2131 
ý N $ 9; er er Wesce puse emeng) Kr 
50 Jahre E m EE 254, 2811 zuſ.] 454 1 227 252] 13404 706| 277| 16| 612 7678 
mm 9 
zuſ. 1 046 1178 610| 1774 935| 396| 29| 280 8651 38. ländlicher Wahltreis. 
2) Wähler. — Hauptwahl. 1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre | 31 56 24] 310 847) %% 1| 1 1031 (üb. 25 bis 30 Jahre] 91 69 23 65 og 46| 2| 4 1258 
30 235 65 103 34| aj ess] 55] af 3 991 - 3035 129 131 300 300 7734 600 2 7 1165 
35 4 40 =- 107 112 | 22| Sal 56 5| 1 941] 35» 40 - 111 136 55| Bal am aal A 6 1117 
40 e 45 . 91 109 49 32 517 Sl 34 2 854 - 40 45 - 139 153 52] ao| 691 oa 3b 11 1148 
45 50 99 121 390 221 3nu| 4 2 8 67645 50 157 198 53] 230 512] 558 e| 28 1022 
- 50 Jahre 308 386 114| 16| 855| 112| 6| 153 1951 | - 50 Jahre 884 581 163| 2301 137) 155| 10| 443 2896 
zuſ.] 701 887 306| 154|3851| 359| 18| 168 6444 at, 1 0111271 3760 2054 sosf 418| 27| 499 8616 
Engere Wahl. 2) Wähler. 
üb. 25 bis 30 SCH 28 62 28] 33] 8891 39 2 1 1082 | üb. 25 bis 30 SE “4 52 15 52] 824] 39 2 2 1060 
„30 35 69 110  40| 29 7360 wd 2f 2 1044| 30 = 35 94 108 22] 211 6834 560 20 7 993 
35 40 - 111 125 480 210 6190 5s «e| 2 oul, 35 40 76 112 390 7| oul ?s| 4 5 952 
40 e A8 . 102 116 l| 33; 54n½ As 3| 3 902| 40 45 + 105 120 45] 280 594 oul 3| 8 967 
„45 e 50 e 109 140 45“ 2| 3744 477 21 6 745 45 50 > 126. 151, 33, 180 Aa 51 4| 19 832 
- 50 Jahre 331) 410, 132| 17| 963| 1144 — 7| 159 2133 | - 50 Jahre 268; 451| 112] 19 907| 138| 9| 331) 2235 
au. | 750 963 344] 155|i127| 362 22] 173 6896 zuſ.] 743 994 2660 165|1099| 3:6| 24| 372 7039 
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39. ländlicher Wahlkreis. 


l 1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre | 97 69 20] 311 807} 29 3| 1 1057 
30435 = 166 94  49| Au 765| 42| — 3 1153 
35 40 202 114  47| 26| 5860 53| 1| A 1033 
40 = 45 = 214 116 63] 16| 456| 73| 3| 9 950 
45 « 50 206 132  44| 14| 434| "1| 7| 14 922 
50 Jahre 479 348 135| 18| 964| 193| 9| 416 2562 
zuſ. [1364| 873 351| 146|401?| 461] 230 447 7677 
2) Wähler. — Hauptwahl. 
25 bià 30 Jahre 75 54 9 2240 641] 27 1| 1 832 
30 35 134 79 33| 340 637] 360 — 1 954 
35 ͤ 40 176 97 36] 19 4960 47 1] 1 873 
40 45 >» 172 85 47] 1858 373! 62 3|] 5 762 
45 = 50 170 97 27| 19| 3544 60 6| 19 738 
50 Jahre 387 250 99 15, 7660 160| 7| 280 1970 
zuf. [1 114 662 2511 11903 267 398 18 300 6 129 
Engere Wahl. 
25 bis 30 Jahre] 77 54 111 17| 639 23 21 1 824 
30 = 35 140 73 27 23| 635| 34 — 1, 933 
35 40 176 89 35] 15] 495 39| 1 1 851 
40 e 45 171. 86 A0 13] 374] 56 3| 5 748 
45 « 50 > 175 96 22J 13] 356| 48 5| 10 725 
50 Jahre 386, 256 104] 12] 7820 150 7| 282 1979 
zuf. 1 125 654 239] 933 281| 350 180 300 6 060 
40. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre 36 94 34] 7914860 52% A 2 1787 
30 4 35 68 135 43| 6215156 ol 2| 11 1931 
35 - 40 73 130 45| 47/1 1910 sof "| 15 1588 
40 = 45 ⸗ 72 117 4| 54| 948 71 a 25 1342 
45 = 50 77 121 480 35| 790] ui 3| 32 1176 
50 Sabre 160 196  94| 73[1175| 137| 51 002 2842 
zuſ.] 486) 793| 311| 350[7 105| 505| 291 087 10 666 
2) Wähler. 
25 bis 30 Jahre 28 79 26 661377 49 3 1 1629 
30 - 35 54 115 38 521 4111 8 10 9 1765 
35 40 53 116 31] 4401 105 zg 6| 10 1443 
40 = 45 = 56 94 39 48 864| 62| 7| 20 1190. 
45 » 50 > 63 100 39 280 721] 6f 2] 27 1042 
50 Jahre 126 153 74| 69|1056| 121| 5| 818 2422. 
zuſ.] 380! 657| 247| s07]0534| 457| 4| 885 9 491 | 
41. ländlicher Wahlkreis. 
SC Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre 8 113 140 50 936| 49| 21 6 1258 
30 35 115 158 44] 44] 847 588 3| 7 1276 
35 = 40 111 164 oul 40| 693 599 2 8 1137 
4045 135 172  64| 32 565] 41| D 12 1026 
45 4 50 136 139  51| 26| 466| 54| a 21 895 
50 Jahre 275 318 135] Au 873| 14600 9 524 2321 
zuf. | 8601064! 368 23304 3800 407] 230 578 7913 
2) Wähler. — Hauptwahl. | 
25 kis 30 Jahre 6110 82, 121 34 771] 45 2 „ 
30 - 35 81 125 31 380 736| 53| 3 1072 | 
35 - 40 - 77 195 35] au 5930 54 2 6 926 
40 ⸗ 45 98 126 41] 260 481] 37| 4] 10 823 
45 - 50 93 97 an au 3910 48| — | 16 701 
50 Jahre 177 220 88| 39| ess| 134| 7/345 1698 
zuj. | 587 775 242 19203 6600 371] 18 384 6 229 
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WWW vw} 
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SAA 


üb. 25 bis 30 Jahre 66: 96 13] 371 800 45 
30 = 35 99! 129 35] 35| 761| 53 
35 A0 = 85, 129  40| 33| 6180 54 
40 45 . 99 135 47] 27 ag 37 
45 ͤ⸗ DU >» 97 110 Al 22 407 49 
50 Jahre 185 239 95] 37 722| 133 

auf. | 624 838 271| 191ʃ3 827 371 
42. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 

e ee 23| 116. 35 761 3466 57 
30 35 52 143 59] 711 223| 103 
35 » 40 >» 75, 151 67] 60| Spa 89 
40 „ 45 + 88, 151 zg 44 7100 77 
45 « 50 = 65 129 oul 24| 536| 75 
50 Jahre 235, 393 2270 5212300 137 
zuſ.] 5381083 560| 32715 913| 538 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
25 bis 30 Jahre 17 99 291 581173] 52 
30 = 35 37. 129 43| 591 0910 95 
35 40 60 117 44] 57| 7630 82 
40 = 45 . 54 126 58] 39 5980 73 
45 a DO > 49 97 61] 21| Aug 74 
50 Jahre 166. ‚su 148| 491 031] 1244 
zuſ.] 376 879. 383| again 104| 500 

Engere Wahl. 

üb. 25 bis 30 Jahre] 20 102 27 6711238] 53 
3024 35 = 48 132 47| 64/1 147] 96 
3540 69 134 50] 59| 810 
40 45 76 138 62| 39 652] 72 
45 =- 50 > 58 115 59] 21| 489 72 
50 Jahre 193 353 158| 4911 117] 122 

zuſ.] 464| 974 403| 2001 453| 498 

43. ländlicher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 
25 bis 30 Jahre 17 348 23 63] 973] 74 
30 „235 38 451 60] 47 691| 85 
35 =- 40 = 35 376 Bu 32| 528| 74 
40 45 e 49 293 45| 160 4410 72 
45 =- 50 = 49, 267 49 14| 341| 45 
50 Jahre 192 544 108| 22] 874| 112 
zuſ.] 380 2 279 336 19403 848| 462 

2) Wähler. 

25 bis 30 Jahre] 11 266 13] 37| 759] 65 
30 - 35 . 20 359. 40] 40 525 73 
35 » 40 285 37 27 409| 65 
40 45 > 32 225 29] 13| 305| 60 
45 « 50 = 32 182 35  s| 26| 41 
50 Jahre 109 368 690 160 be 98 
auf. | 22510685! 223] 141ʃ2 8100 402 

44. ländlicher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 
no 118 118 18} 37] 808| 62 
30 35 182 171 3] 24| eo 71 
35 = 40 > 199 149 56 16| 462| 66 
40 = 45 e 219 135  59|  v| 344| 92 
45 ͤ⸗ 50 = 218 96 35] 13| 2892] 83 
50 Jahre 663 267 "1| 15| 719| 209 
auj. 1 599 936 277 119|3235| 583 
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Noch Überficht 9. 


Selbſtändige 


HSeben kalter 


2) Wähler. 


9. || 10. 


üb. 25 bis 30 Jahre | 80 81 13| 24| 563| 511 a 3 818 
- 80-4 35 . 196 191  29| 15| 454| 58| A 1 808 
« 35 = 40] > 142 93 31] 14| 319 56| 1| 5 Gei 
40 e 4D . 160 83 34] 6 ?19| 85 4| 1 592 
45 ü 50 164 62 23 11] 174] 70 2 9 515 
50 Jahre 482 170  46| 14| 415| 1800 e| 215: 1528 
anj. 1154 610 176] 84 144| 500] 20] 234 4992 

Sa GE Wahlkreis. 

) Wahlberechtigte. | 

üb. 25 bis 30 Jahre 121 190 24 17 713 621 1] 2 1140 
- 80 » 35 198 267 40| 14| 559| 65 3 5 1144 
35 40 = 233 237 48] 12] 439 73% 3| 3 1048 
« 40 45 . 2380 220 36] 14] 3444 52 9 7 920 
45 50 238 191 41| 10] 279 50 3| 7 819 
- 50 Jahre 699| 395| 88| 9| 711| 164| 3| 396 2465 
zuſ. 1 73711 500 277| 7603 0380 4ec| 22] 420 7536 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 76 135 13] 101 459 53“ — 2 748 
« 80 35 118 178 27) | 377| 59| — 4 769 
« 85 40 138 161 30 if 308: eo 1| 3 712 
e 40 « 45 > 146 148 20 7 218 A9 7 3 591 
e 45-50 > 161 110 25 e| 167! 444 2 3 518 
- 50 Jahre 408 234  58| 4| 434| 147| 2| 181) 1468 
zuf. 1 047 966; 173| 4401 9630 405| 12] 196 4806 

Engere Wahl. 

üb. 25 bis 30 Jahre 84 143° 16| 13| 520 48| — 21 826 
30 35 127 193 290 100 394! 48| — 3 804 
351 40 154 162 29 9 3290 58| 2 1 74 
40 45 162 152, 20] 11| 245 au e| 4 637 
45 50 166 126 234 9 197] 43 1| 5 570 
- 50 Jahre 447 269 62] aam 140 2 210 1643 
at, 1 140 1045 179] 5702 193] 374] 11| 225 5224 

46. ländlicher Wahltreis. 

1) Wahlberechtigte. 
üb. 25 bis 30 Jahre 9 37 19 63| 670] ou 3 1 870 
30 35 22 68 39] 660 792] 122 7 2 1118 
„35 40 38 104 53] 59 583| 120 8 12 977 
4045 > 39 85 51] as| 423] 87] 110 12 756 
„45 50 >» 36 73 esf 25| ?si| 688 4| 15 568 
- 50 Jahre 109 119 ol 39| 4se| 201| 9| 216 1276 
zuſ.] 253| 486 325| 300|3935| 6ee| 42 258 5565 
2) Wähler. 

üb. 25 bis 30 Jahre 6 31 151 49| 624| 64 3| 1. 793 
- 30 » 35 18 57 300 ai 731 1121 7 11012 
„35 40 33 88 440 48 542 103| A 12 874 
a 40 45 . 33 62  44| 44| 389 84| 10| 101 676 
„ 45 50 30 63 44] 180 2510 64] 3| 10, 483 
50 Jahre 82 103, 760 29 416| 186| 6 E 1068 
zuſ.] 202 404| 253| 244l2 953| 613 33 204| 4 906 


(Fortſetzung des Textes von S. 261.) 


In der 2. Zeile der Tabellen 10, 13, 18, 19 ſind nur 


die Wahlberechtigten gezählt, denen außer der Alterszuſatzſtimme 


keine weitere Mehrſtimme zuſtand. 
neben 1 oder 2 anderen Zuſatzſtimmen (nach 


Die Wahlberechtigten, 


die 
§ 11 A oder B) 


wegen ihres Lebensalters noch eine 2. bezw. 3. erhalten haben, 


Selbſtändige 


Leben alter 


Qe. 


Gan- 
del 


47. ländlicher Wahlkreis. 
1) Wahlberechtigte. 


Bui 


üb. 25 bis 30 Jahre 40 72. 180 45] 7810 31 d 2 993 
„30 35 82 87 21] 28 650 98 A 2 om 
2 35-4. y 94 70 2 927 586 220 a 8 846 
10 45 . 92 110 44] 180 517 211 3 91 814 
„ 45 „50 89 100 29] 120 as4 30 3 7 654 
„50 Jahre 256 311 96 21 962 66 2 206 1920 
at, | 653| 750| 245 15113 880| 1980 18| 234 6 129 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 300 61 17 39| 6571 300 2| 1 837 
30 = 35 61| 72 19 25 567 25 4| 1 774 
2.35 Ale en 69 56 30] 24] aa 19| 1 6 719 
„ 40 „45 o 70 82 34 161 437 20 a o 667 
E os 56, 77 24| 12| 3180 29 1| 3 520 
- 50 Xabre 190) 248 "0| 19 771| 59| 1 141! 1499 
zuſ.] 476 596 194 135.3 264 182 11 158 5016 

Engere Wahl. 

üb. 25 bis 30 Jahre 37 68 17 44| 725 29| 4| 1j 925 
30 „35 77 77 21 Sl 610 28 4| 1 844 
„35 40 80 64 340 240 553 21 2 "v! 785 
„40 „45 . 82 95 40] 16| 467] 21[ 2 71 730 
« 45 „50 > 74 88 27 12] 352 30 i| A 588 
50 Jahre 217 275, 788 180 863] eu 1| 163 1676 
zuf. | 567 667) 217| 1403 Sol 1900 140 183 5 548 

48. ländlicher Wahlkreis. 

1) Wahlberechtigte. 

üb. 25 bis 30 Jahre 43 225 30 46 704 480 4 1/1101 
30 = 35 73 272 39% 280 ei] 3| 3| — | 1100 
„35 e 40 + 69 217, 62] 98| 461] 76 Al 5 922 
40 45 e 106 168 69 301 327 53| 3| 8 764 
„45 50 91 159 49 12 2760 390 5 5 636 
50 Jahre 290 294 112 24| 655| 104| 3 „ 
zuſ.] 672/1 335 361] 16803 035] 393| 22 251 6237 

2) Wähler. — Hauptwahl. 
üb. 25 bis 30 Jahre 30 176 17“ 38] 547 43 2| — 853 
30 35 . | 48 214 25| 24| 464| 58| 3| — | 836 
« 88 40 4v. 168 43| ?1| 359 6g A A 715 
^ 40 » 45 s 71 128  36| 29 244| 49| 1| D 566 
« 45 50 61 119 31| dan 33| 2 d 468 
- 50 Jahre 188 207 67) 19| 450 93| 3| 136 1163 
at, | 4451012] aal 1392 274J 345| 15| 152 4601 

Engere Wahl. 

üb. 25 bis 30 Jahre 34 188 24] 37] 5788 39| 0 1 — 901 
« 30 - 35 = 56 235 27] oa 511 577 3, 914 
« 35 40 49 180; 48| 21| 380 66 A al 753 
- 40 = 45 > 76 135 40) 30 272 45| 1| e 605 
45 50 80 124 31 o 224] 35 3 3 509 
50 Jahre 196, 223| 78] 20 4880 88| 3| 137: 1233 
zuſ.] 49111 085| 2480 14202 453| 3300 16] 151 4915 


ſind bei den zutreffenden Bezeichnungen A und B als „über 


50 Jahre“ geſondert gezählt. 


Tabelle 14 gibt für das ganze Land eine Berufsſtatiſtik 
der Wahlberechtigten, die die Angaben über das Lebensalter zu⸗ 


gleich nach der Stimmenzahl gliedert. 


(Fortſetzung des Textes S. 315.) 
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10. Die Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlkreiſen nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen. 


nnn, Die in der 1. Zeile gezählten Wahlberechtigten haben 1, die in der 2. Zeile 2 Stimmen; Wahlberechtigte der Gruppe A unter 50 Jahren haben 2 Stimmen, der Gruppe 4 
m Alter von über 50 Jahren und der Gruppe B unter 50 Jahren 3 Stimmen, der Gruppe B im Alter von über 50 Jahren und der Gruppe C 4 Stimmen. 


Selbſtändige | o | Selbſtändige | a | 
1 am e, Freie 1 
; in in | 
Wahlberechtigte | Ange-] ae, SE Be- Ohne Ba Wahlberechtigte Anges | Ar Ohne Bui 
(Bebe Vorbemerkung | Qand- iche, SK (ſiehe Vorbemerkung pL: 
N b t EP € | Qand- H 
auf Seite 293) ebe) Ge | Be ſtellte | beiter ei = E auf Seite 395) wie. we- | Bun ftellte | beiter [Lehrer Beru 
ſchaft werbe del Aike ſchaft werbe del 
uſw. | | uſw. 


FF FERESE? 
A. Wahlkreiſe ber exemten Städte. Dresden III. 
Dresden I. Ohne Zuſatzſt. 1 9 120 101 163 2 338 596 281 193374 
c 994 19 545 | | 
Ohne Dujapi. . .| A 241 167| 224 fe 168 245 58| 111.3118 Nur Alterszuſatzſt. 4 76 52 aal 424 ei 5|108| 755 
Nur Aterszufagft.| 1 298 84 52 723| 8025 65, 1393 | Nehrſtimmen nach | | 
ehrſtimmen na | | unter 50 J.] 1 54 53 124| 278| 162] 12] 7 691 
8 11 Abſ. A—C: | x [über 50 J. 2, 160 20 19| % 47| 3% 180 
Aa unter 50 J.] 1 87 52 107 185 115 15] 2. 564 h unter 50 J.“ 3 51 31 90] 21 210 5|— 411 
über 50 J. — 73 37| 15 77| 74| 7| 9] 292 lf 50 J.] — 6 el 3] 4| 34 il 57 
an, ofunter 50 F. d 59 49| 98] 21 157| 7 385 unter 50 J. 3 6 5| 4| 14| 3| 4| 2) 40 
'"P|über 50 J.] — | 35 12| 13| 13| 48| ai | 124 [uber 50 J.] — a St i| i 
Ad 5 50 J. — 2 1| — 21 — I— 1 6 Ae unter 50 J. 11— — I — 1 — | — 1 — 1 — 1 
über 50 J.] — 5 EI 2| — 1] 8 17 it [unter 50 J. 21 1 — BI — 23| 2| 2| 33 
Af E 50 J. — 1 2 44 — 250 71 2 41 |° Ee 50 J.] — 1 11— 1 — | — 2| — 4 
über 50$.| — ed bs = | ee, d | 
| Ba iue 50 J.] 1] 34 25 110] 37 150| 8 3 368 
B unter 50 J.] — 62 46] 62] 21 55 12 — 258 über 50 J. 11 6 14| 14| 11] 110) 4| 35 195 
vw laber 50 J. — 57 32 18 14 64 5 8 198 Bb és 50%. di 27 323 90 191 216 6| — | 384 
Bb. e unter 50 J. — | 42 34| 83| 9 106| 7|— 281 Lüber 50 J.] — A 8| 13] 4| 33] 4 — 66 
ſüber 50 J. — 24 20] 12] 12| 60] 4 — 132 Bd lunter 50 J.] 1] 21 Hi 4| 4| 8| 2| 4j 58 
Bd [ie 50 J.] — | 14 3 4| 4| 2— [1 28 (über 50 J.] — | 14 11 1| 5] 2| 2 16 51 
über 50 J. — 10 6| — 4| i| 11 12) 34 | | 
| Ca xS od t 19 265 251| 2881 171 099118312 2 369 
| ON. X a sid 3 10 14| 57 e[|17*| 5 — 272 
R 60 463 490| 188] 14 389220122 1892 
n 1| sai 116] 36] 4| el at 136 e 11 3 22| 3 6 12] 2/19 88 
a —| 13 13| — | 1| 3 1 14 45 zuj.| 53 743 6571015 [3 227 |2944 | 213 | 57? |, 9 429 
zuſ. 141 503 1061 916 [3 274 |1 475 | 380 | 952 || 8 875 
Dresden II. Dresden IV. 
Ohne Zuſatzſt. 6, 237 175 29012 778 419 68| 24 3997 Ohne Zuſatzſt. 5 216 123 223 02 479 365 48| 19 3478 
Nur Alterszuſatzſt. 8. 221 100] 67 749| 67| 35 94 1341 | Nur Mlterszufagft.| 4 128 62] 49 693] 94| 11| 59 1100 
Mehrſtimmen nach | | Mehrſtimmen nad) 
$ 11 Abſ. A—C: | $ 11 Abſ. A—C: | 
Aa junter503.| 3| 97 92 196 276 259| 14| 6 943 | Aa [unter 50 J. 2 62 56| 169| 315| 224| 10| 11 849 
über 50 J.“ 1 40, 28| 36| 69| 52 13| 25 264 4 (über 50 J. — 30) 17| 21| 106 86| 5 21 284 
Ab dn 50%.| 1 82 56| 148| 33 288| 15| — 623 | |, (f unter 50%. 1, 66! 34 108| 19| 224| 2| — 454 
über 50 J. — | 27, 21] 17 9| 26 —— 100 über 50 J. — | 20 12] 7 3 38] 4| — 84 
Ad vows 50 J. — | 6 — 4 3| — [—[— 13 Ad [unter 50 J. 2| 3 1 1 7 11— 21 17 
über 50 J.] — 2. 2| i| 3 — (1% 20 (ber 50 J. — — il i| ie 8i 8 
Af Ee 50 J.] — 1 1 9| — 68| 14| 6 99 ff unter 50 J. — — — 111 — 3810 8| o 66 
über 50 J.] — d f 1| — 11 — — 4 (aber DI. |» 1| — 2| — d 4 
| | | Ä 
Ba [ine 50 J. — 66 53 123| 29| 161| 6| 4 442 Ba unter 50 J.“ 6 44 37 107| 25 153| 8 2 382 
über 50 J.“ 1 27 31 46 14 104] 7 27 257 Pä (über 50 J. — | 39 21 48] 20 133| 4| 17 282 
Bb. e Le 50 J.] — 65 50 176| 17 273| 12| — 593 35 ( unter 50 J. —. 48 40| 1368 19 244| 10| — 497 
„über 50 J. — 16 14] 25] 13] "1| 6|— 145 über 50 J.“ 1 19 8| 14| 9 88] 2 — | 141 
Bd Dës 50 J.] — | 14 6| 6| 2| 3| 1| 4) 36 34 unter 50 J. — 13 3| 6 5| 5 2| 3| 3 
Wer SOS —1 U s At 1] 3[— e 43 | (uber 50 J. i 13 11 — 2| 2 1 20 40 
| 
|} 
ER. auro adis 5 403| 420| 424| 20|1219|204|335 | 3030 | la 22| 415 498| 521| 25 |1 167 |215 |320| 3183 
e A — sj 3] ei 9 187 Un|—! 343 0b ...... a 17 12| es| 3 154] 31 — 259 
OG xm ek — 4| 18| 10] —| 7|—]|19| 94 ce. 1 29 13| 7| 7| 5|—]|?2, 84 
ju. | 251 38411 099 |1 663 |4 025 |3208 | 407 | 576 12 387 zuſ. ek 162| 939 |1 497 |3 738 |3 024 | 331 eg 249 
| | 


D 
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Noch Überſicht 10. 


Wahlberechtigte 


Selbſtändige 


in 


(ſiehe Vorbemerkung f Qand- 


auf Seite 293) 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


rg nad) 


$ 11 (bj. A—C: 
Ax | unter 50 J. 


unter 50 J. 
Af | über 50%. 


B | unter 50 J. 
über 50 J. 

unter 50 J. 
über 50 J. 
unter 50 J. 

Ba quus 50 J. 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 

$ 11 Abſ. A—C: 

| unter 50 J. 

^^ füber 50%. 

Ab d unter 50%. 
1 


ad | unter 50 J. 


unter 50 J. 
über 50 J. 


über 50 J. 
unter 50 J. 
über 50 J. 
unter 50 J. 
über 50 J. 
über 50 J. 


ies 
S 
o 


| 

Bá | unter 50 J. 
| 
| 


zu). 


wirt- | Ge 


ſchaft werbe 
uſw. 


Dresden V. 
3 203 1871 266 J6 203 |1 163 
— 124 110] 371152 
2 87 61 845 
1 16 23 170 
„ 32 
1 15, 11 12 
= | 5 6 21 
2 7 4 13 
— | — — — 
1 28 30 38 
2 15, 10 21 
— 650 83 28 
2 2 8 16 
= A g 22 
1 11 16 22 
14 174 142 26 
„ 15 
4 32| 22 9 
33 881| 740 |1 223 |8 645 
| 
Dresden VI. 
2| 194 140| 225 [2682 
| 
5 165 101| 29 831 
| 
| 
| 
1| 55 56| 140| 315 
24 25| ul 88 
— | 64, 42| 97 18 
— 24 95| 9| 12 
ée x Asse "3 
i 8 bee EE 
- en 3 — — 
2 37 48| 70 10 
2 32 28| 25 20 
— 32 33 100 17 
1 19 71 12| 5 
IE NEIN UNE 
i X8 pe] 
3 335 301| 203| 14 
— 16 12 29 4 
1 17 14] 4 1 
20 1045 852 960 [4028 


| 


Qan- 


Ange-] Ar- 


del 


Be- 


amte, 
Geiſt⸗ 


liche, 
ftellte | beiter Lehrer, 


Pen- 
ſionäre 


& 1-* 11-186 


! | 
| 


(ſiehe Vorbemerkung 


Wahlberechtigte 
auf Seite 293) 


21 || 8099 | Ohne Zuſatzſt. 
i | 1718 Nur Alterszuſatzſt. 
| | Mehrſtimmen nad) 
| $ 11 Abſ. A—C: 
| 17 55 50 S 
d über 50 J. 
prs 1 670 | unter 50 J. 
ba B Des "| über 50 5 
unter 
m | über 50 J. 
unter 50 J. 
WW SKI (über 50 J. 
Gell 1 Af unter 50 J. 
unter 50 J. 
3| 445 Be über 508 
21 Uis 7 
667 Bb, e über 50 J. 
— Er unter 50 J. 
Bd | ^ 
3 über 50 J. 
15 Be unter 50 J. 
52 1093 ui JA 
gud" dores 
E ee 
1622 
264 | 6 224 zuj 
di 3615 | Ohne Zuſatzſt. 
80 | 1323 Nur Alterszuſatzſt. 
Mehrſtimmen nio 
11 (bj. A—C: 
9, 802 3 ge 50 
18 249 | Aa [tnter 50 J. 
ce] Ab über e E 
— | 114 | Ab, el unter 50 A 
1 7 | über 50 J. 
11 26 Ad unter 50 J. 
5 36 | über 50 J. 
TP | 3 Af | unter 50 ST. 
| | über 50 J. 
5 308 
15 231 Ba (unter 50 J. 
aM 377 | über 50%. 
— | 127 | Bp, el unter 50 J. 
3! 32 ‚© über 50 3; 
21 56 Bd unter 50 J. 
1 über 50 J. 
202 S 
— ö 
RS SEE e ig 
396 100 010 DI 


Selbitändige 


Qand- 
wirt- 


Dresden VII. 
11 234 166] 229 5 570 769 32 
10 87 93 341 104] 171 11 
6 74 63 185 6311 302| 7 
2 14/ 18 26 127 107 — 
3 67 50 117] 44 304] 3 
„ 
8 9 5 4| 2] 4 — 
5S. 8l 41 
SÉ ane d. të 111 
„ 
T») E e 
| 
3 43 32| 61 43| 188| 3 
3 14 17| 19| 19 119] 1 
9 33 95| 94| 5 297] 5 
$ 38 165164 
4 34 19| 8 al 12| — 
5 16 18| 5] 98| 15] 2 
2 — — — E — — 
47 190 143 139] 23 421| 28 
1 13 18] 37 5 170] 2 
11 3 I 360] 11] 381 
1 weed mu Meca New 
ge 94 727 | 998 7 740 13067 | 99 
Leipzig I. 
3 180 1271 322 11832 | 1671 34 
e 254 117| 72| 672| 50 23 
| 
| 
— 63 58 168| 254 101] 13 
— 57 29 45 165] 46 5 
1| 58 46] 54| 1| 85| 9 
—] 46. 17 8| 5 8 2 
ER OEE XS 
SSC adis Sl 44 diy ee 
„ X4 039] 3) dil 18 
ee es 1 12 Ch 
— 35 39| so| 37| 33| 6 
— Bb 98| 25| 32] 33| 2 
2 48 51] 79 9| ol 4 
Ee e, d 71 5| özl 4 
— 6 d 1 2| — 1 
= Ep. 2 1 Al Al 
9 458 599| 210| 18] 358 [216 
— 3 19. 14| ek d] set: 
= 8&8 8| 4| 1| 3|—|— 
1511 32111 170 [1 113 [3 043 [1 122 | 341 


Ge- | Han 
ſchaft werbe del 
uſw. 


in 


ftellte | beiter [Lehrer, 


liche, 


96 || 1037 
198 1638 
6 127 
18 312 
— | 588 
— | 108 
2 "4 
12 65 
=. 3 
Ze 5 
1| 21 
3| 376 
13| 205 
— | 47 
— 152 
6| 115 
21| 110 
es AM 9 
70 1061 
— | 246 
17 191 
323 13 981 

| 

12 || 2 677 
122 | 1310 
4! 661 
6 353 

| 954 

* 87 
- 6 
5| 11 
16 110 
m 3 
1| 231 
12| 187 
— | 263 
— | 197 
lt u 
MK 3 
106 | 1 974 
— | 101 
— | 94 
288 8413 
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Selbſtändige | 


in 


Wahlberechtigte — — n| we Ohne 
(ſiehe Vorbemerkung Land- Ut a Zuſ. 
auf Seite 293) wirt- Dë: | Gan- Weieng z 
ſchaft werbe bel 


uſw. 


Leipzig II. 
Ohne Zuſatzſt. 4 169 110 34912999 | 362| 321 19 4044 
Nur Alterszuſatzſt. 9| 122 61] 40 670 127] 5 81/1115 
Mehrſtimmen nach | | 
$ 11 Abi. A—C: | | 
" [unter 50 J.] 1 56 61 280 422| 205| 11| 31039 
über 50 J.] — 20 23| 33 130] 58| 2| 14 280 
Ab. el unter 50 J 2 54 26 87 8| 193] 3] — | 373 
'P| über 50 J i 35 "Il 8 21 Last 5 
Ad iss 50 J.] — 5 5 2| 10 1| — 1 24 
über 50 J.] — b dis] 10] 31-1 $$] 480 
Af lunter 50 J.. — | — | 1 5 2| 22| 8| 4| 42 
(iber 50 J.] — — 1 — 2| —| 1| 8| 
| | 
T" [unter 50 J. 3 38 43 159] 33| 134| 6| 4 420 
über 50 J. 1 30 26] 42] 24| 35] 4 24 186 
Bb dës 50 J. — 46 29| 128| 7 188] 2|— | 400 
„oſüber 50 J. — 19 13] 15] 4| Sal TV 109 
Bd Ha 50 J. 1| 13, 12 4| 18 4|—]| 10 53 
über 503. | — 14 12| 5| f 4| 1| 9| 60 
| | 
E uua Arel 14 468 623| 475| 26| 571 |116|165 | 2 458 
DE S uud — | 19 13| 78| 4 14% 4|— 255 
1 2. 22 91| 4| 13| 13| 1| 4| 80 
zuj. | 38 1115 1095 [1 712 |4 397 |2 137 | 195 | 338 P 027 
Leipzig III. 
Ohne Zuſatzſt. 3 192 136| 399 6 891 512| 38| 19 5190 
Nur Aterszufagit.| 3 172 92| 52 987| 141| 10| 86 1543 
Mehrſtimmen nach | 
8 11 (bj. A—C: 
Aa [unter 50 J. 11 69, 44 385 846] 237| 151 4 1601 
(über 50 J.“ 1] 34 18] 62 277] 84| 6 12 494 
Ab el unter 50 J.] — 55 40 104] 5 325] 4|— | 533 
„über 50 J.] 1 18 15] 13] al 28] 1|— 79 
Aa Ers 50 J.] — 1 8 2 8 21 — 1 22 
|über 50 J.] — 55 6| 1| 10] 11 — 12 35 
(über 50 | — 1 — 1 — - — e 
Ba (unter 50 J.] — 45, 41 179 127 151| 6| 2, 551 
(über 50 J.. 1 45, 31] 76] 69] 74| 5 24| 325 
Bb. el unter 50 J.“ 1 44 36 177| 11 228| 3|— | 500 
'C\ über 50 J.] — 6 12| 25 7 106] 11 — 157 
Bd 175 50 J. — 8 5 23 3 1| au 53 
über 50 J.“ — 6 15] 2 32| 10| — 26 o 
| | 
N 2 4300 341 428| 89 552 54 94 1990 
BE Luo Ls — | 20 12| 81} 31 150] 1|—]| 267 
UO sog qos os (c4 Wi dap Tp Re 9j " 
zuſ. 13 1166 871 |2 000 |6 405 |2 642 | 149 | 294 |13 540 


Selbſtändige | 
. in 
Wahlberechtigte Ange. 
(fiehe Vorbemerkung gan, | 
auf Seite 293) wirt- Han⸗ 
del 


ſchaft 


uſw. 


Ge- 
merbe 


Leipzig IV. 
Ohne Zuſatzſt. 10 184 160 235 4655 5891 21 15 5 869 
Nur Alterszuſatzſt. ° 65 63| 231042] 99| 5| 92| 13% 
Mehrſtimmen nad) | 
$ 11 Abſ. A—C: | | 
Aa [unter 502. 1 49 34| 191 1129] 246| 3| 2| 1655 
\über 50 J. — | 12 12| 26 220| 66| 14 10 347 
Ap el unter 50 J.] 1 43 28| 66| 9 283| 1|— | 431 
| über 50 J.] 1] 10 6 5 31 224 —[— 47 
FT [unter 50 J. — | 5, 10 2| 191 — 1| 2 39 
| | über 50 J. 1 6 ai 2 20 1|—]|10| 42 
ag [unter F 2| — 141 — — 16 
Liber DOS. | — | — | — 11 — I — I— | — 1 
| 
Ba [nos 50 J.] a 18 25| 90 114| 90| 1| 3| 343 
über 50 J.] 1| 9 8| 31] 56| 32| 1| 14| 152 
gy ef unter 50 J.“ 1 30 26| 63| 7| 207| 2|— | 336 
über 50%.| — | 9 6 10 71 641|——]1 — | 96 
Bd | unter 50 J. 1| 22| 12 71 61 71 — 3| 113 
\über 50 J. — i 10 48| 3| 2| 16 8 
| 
Gë e $545 21 214 139| 125| 55| 280| 29 " 930 
n 3 18 13] 27| 3 861 —— | 150 
R — 22 af oi 45] 14 — | 7115 
zuſ. 49 724 575 912 |7 4932 103] 67 |241 12 164 
Leipzig V. 
Ohne Zuſatzſt. 7 173 1501 341 J3 1961 464 38]| 19 4388 
Nur Alterszuſatzſt. 3 126 70] 40 803 101 14| 88 1245 
| | 
| | 
Mehrſtimmen nad) | 
§ 11 Abſ. A—C: | 
A unter 50 J. 3 80, 38| 225 612 2881 171 Gu 1269 
8 [uber 50 J. — 28 15| 35 171] 79] 3| 25 356 
ER unter 50 J. — | 55 39| 67| 16| 2733| 2| — 452 
al 50 J. - 4 AE EL 64 
Ad Kë 50%. 2 7 1 2 81 — I — I —| 20 
über 50 J. 1 7 4 — Sen. es 10| 31 
lüber 509.1 — — — 1 1 1| 11 — | 4 
unter 50 J.“ 3 36 47 162| 76| 164| 13| Au 506 
Ba über 508% | 2 23 3| 39| 39 es| 1 30 238 
Bb. o [unter 50 J 2 53 39 103| 10 225 5 — 437 
Die 80 J. — 13 15 11| 8| 96| 1 — | 144 
pq [unter 50 J & ii 8| 501 2] Bip Sit Pë 
(über 50 J.] 2 13 7| i| 22] 4 — 15 64 
| 
F 21 399 524| 409] 39 977154165 2688 
5 a s — 22 32 al 5 187| 4 — 894 
F 1 15 10 7 7| 7| 8| 3, 83 
zul. | 50 1077 1046153905 047 |3 025 | 270 | 372 12 426 
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Wahlberechtigte 


(Rege Vorbemerkung Land 

wirt · Ge 
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auf Seite 293) 
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Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Ange | Sr, liche, 


t 
| $an- ſtellte] Better Lehrer, 


del 


| 


Selbftändige I 
in 
Qand- | | 


wirt. Han- 


ſchaft werbe del 
uſw. | 


liche, 


gen, 
fionäre 


Leipzig VI. Chemnitz I. 
Ohne Zuſatzſt. 4 177 126 330 2 2151 176 281 20 3076 Ohne Zuſatzſt. $ 175 1631 421|3657| 367| 33 114835 
Nur Alterszuſatzſt. 1 151 97| 57 1088 Nur Alterszuſatzſt. 3 123 86] 68 10191 591 151 88 ö 1 461 
] 
Powder: 1 
read. 8 | | (unter 50 J. 1 67 55| 341| 549| 135| s| 1.1157 
aw DSL" e Solos 1015; Aa (aper 503.| — 20 12| 31 2| 18! 251 
, E | ter 50 J.“ 3 58 39| 43 2— 323 
ter 50 J. — 42 25 95 Ab, e uin. 
Ab, o | unter 50 J. gx (uber 50 J. — 17 oi 8 7 80 
ſüber 50 J. — 22 17| 6 60 | a E - sd 
unter 50%.| — — 24 — 4 AN qe d 1 6 * 1 Ge 
Aa [i Ad | Z 2 | 
über 50 J TM 1 31 „> 10 über 50 J. 4 2 3 12 30 
uner50y | — — 17 WAR scu 2 B zen 
Af über 50$|]— — —[|— — 3 
(be 50 J. — — 1 1 4 I 
unter 503. | — 43 41 202 — 413 
Ba ren 50 J. — 4336| 171 410 Ba | über 50 x 2 14 23| 24 9| 114 
über 50 J. 1 35 27 39 189 Bp. o unter 50 J. 1 66 43| 50 „ 1994 
Bb e E 50 J. — 45 36| 129 326 | B über 50 J. 1 14 15 9 — 22 
Sr 503 = T E 14 2 B4 m 50 F. — 12 13| 4 „ 
unter 50 J.“ — 1 | Ä 
Bd über 50 OPE M E d über 503.| 1 10 nj 2 3! 60 
Des, s dose des 17 558 456| 340 125 1936 
„ 5 610, 905 528 32750 fb 1 46 30| 22 — 180 
G — 18 12| 65 187 CW 2 28 24 7 13 93 
S — 14 9| 5 41 CW „ n 
auf. E 269 1 393 [1 750 [3 767 10 633 zuſ. 22 1261 1028 |1 585 111379 
Leipzig VII. | chemnitz II. 
Ohne Zuſatzſt. 3 194 127| 232 5 252 234| 16 14| 6072 Ohne guiagf. 130 911 306 3 069] 352 10 11 3975 
| 
Nur Alterszuſatzſt. 3 83 611 34 1 029] 40] Al 641318 Nur Alterszuſatzſt. 4 124 50| 47 855| 42 61100 | 1 228 
Mehrſtimmen nach | 
Mehrſtimmen nad) : | 
611 DL A. C: | 811 ant A. | 
Aa [unte 503.| — 60 26| 166ļ1033| 179| 5| 3 1472 ps 50 J.] 3 44 29| 288| 531| 144| 3| 2 1044 
über 50 J. 1 12 7 20 206] 19 — [ 9| 274 über 50 J. — 21 13| 29 140 31] 5 12; 251 
n | unter 50 J. — 51 25] 69| 11] 179 —— 335 : E 50 J. 1. 42 22| 32| 18| 124| 1| — 240 
über 50 J. — 10 10| 3| 3] 9| 1| — 36 4b, über 50 J. — 9, 13] 2| 5| 14] 2| — 45 
Ad m 50 J.] — 8 5| — 22 | — 11 —i 36 Ad 50 J.] — 7 1 1 7 — [— 1 2 18 
über 50 J.“ — 4 714 — 20 2| — 10 43 über 50 J.“ — 6 2 2 9 3 — 11 33 
Af Ee 50 J.] — 1 — 5 — 15] 2— 23 ff RA 50 J.] — 1 1| 4 — | 58] "| 1 72 
über 50 J. — — — [ 1—[— ] 1|— 2 über 50 J.[ — — — ] 2—[—[— [1 3 
pa nter 50 J. 2 25 ml sj 10] e| ef 1! am qu MEER LR m E 
über 50 J. — 26 14| 38| ul 22 — | 12. 156 I 
i 50 J.] 1 47 39| 50| 10| 99| vi 253 
unter 50 J. 1 25 19| 90] 12| 105 3|— 255 1 
Bb E | ber 50 J.“ — 7 11 3| 3 24| 1|— 49 
über 50 J. — 7 e| 4| 33(— — 5 uber ee „ s 
: 3 : AZ. ter 50 2 18 8| 2| 17 4 | 
pa f nber 50 J.! 16 n| 4j mj s 5 84 Bd iber 50 J 1, 15 pi 
über 50$.| — 15 15| 2| 37] 2| 215 88 Wee er ND UN. a Reg : 
| Be [un er 50 J. — —— —— — — | 
über 50$] 2— —[—[—1—[|-—[— 2 
DB cpm 17 264 156| 164] 47| 227| 35| 63 | 973 | | 
S — 19 13] 28| 6 56 — — 122 G... 28 487 427 476 38694 8141 2377 
Cou s deed 1 30 8| ai 25 6 — 2 77 ...... 4 28 24 34| 2117 1|— 210 
at 29 850 537 962 7 890 l 198] 72198 11 736 fe .. mm Um 
zuſ. 61 1 024 803 |1 484 |4 840 [1 825 | 137 | 310 10 484 


| 


Noch Überſicht 10. 


Selbſtändige | 


= Selbſtändige | Se 
' in ; in amit, Freie 
Wahlberechtigt. Ange- | Ar TE Ohne Wahlberechtigte Ange-] Ar- Jar Be- [Ohne 
(fiebe Vorbemerkung Land- nette | beiter ei nid Zuſ (fehe Vorbemerkung Land | Kette | P liche, Wan e Buf. 
e ee kal | nm Dele | e ri 
erbe | de t werbe d 
um.. ſionäre | je ui e del Be 


1. 9. || 10. 1 8. | 9. || 10 
Chemnitz III. Plauen. 
Ohne Zuſatzſt. 5 163 138] 3544166 298| 28| 10, 5162 Ohne Zuſaßſt 9 360 161| 281919 308| 35| 25 5098 
Mehrftimmen nad) | Mehrſtimmen nad) | 
§ 11 Abſ. A—C: | IR WAZ: | | 
| Aa Eise 50%.| 2 1791 67 205 691| 195| 6| 2 1339 
As [ren 50 J. — 47 45 243| 722| 123| 5] 21187 über 50 J. 1 32 24| 17| 64 — | 20| 200 
über 50 J. — 10 7 30 272] 40| 2| 14 3754y , Dë 50 J.] 2 104 33 169| 23| 177| 6|— 514 
Ab [ante 50 J.] 2 63| 44| 26 12| 107| 3|— 257 füber 50 J. — | 14 8| 8| 5 gi —l 54 
über 50 J. — | 20| 14] 2] 3 7| 11 —|| 57 | aq funter 50 J. — 24 10| 1| 28 1| 2| 69 
Ad Pe 50 J 2 2 2| — 14| — | — 4 | 24 | | über 50% 1| 42| 12 4| 34 — | 29| 128 
über 50 J. — 8 al 2 23] —|—[| 13, 48 4e unter 50 J. 1 — ———[—[—[— 1 
Af unter 50 J. —|— 1 3 — ul 3— 18 E 50 J. —| 2| 1 12 ai ai 3|] 1| 41 
| über 50 J. — — 1 „ 2 
Ba unter 50 J. 5 27 22 Bid $278 N EE, t 
f d unter 50 J.“ 4 157 36 133| 63| 118| 3| 6 520 
(über 50 J.] — 90 11 3| 10 127 Ba ^ N al : " | 
Bb, o uber Se) Si 1|—: 102 Bp. e unter 50 J.] 3 283 56 192| 39| 155] 3|— | 731 
unter 50 X d A 29 — 41 62 [über 50 J.] — | 3 18| 14] 5 „F 
BA Jak R 3 3 ka, ena [mter503.| 2 16|} sl 54 —| 2| 12 
Gar bo l| 3 ee SS La 1 |über 50 J.“ 2 36 24| 1 26 2| 18| 115 
Be \ über 50 Y 1 nb wer Kä 50 J. 2 — — 1 — 1 — zx! be 2 
d | | über 50 J. \ ee 1 
D o e Be 19 306 280 Bu nie 221968 442| 399| 46 546 87170 2 980 
N 8 42 32 4|—| Sd 9| 90 46 78 7| € 3|— | 318 
DE. Bee — | 8, 10 tH Mike exa 1| 114 37| 10| 17 1| 9| 204 
Ca CP 3 1 — 4 124 | EG uw 11 SES A es ei Bad Béi vd 1 
zuſ.] 55 935 771 | 101 |o 939 [1 210 | 108 [258 (11 377 zuj. 72.3 0501 109 [1 597 |6 021 |1 853 | 164 474 |14 340 
Chemnitz IV. | Zwidan. 
Ohne Zuſatzſt. 8 248| 1961 348 [5358| 883 | 25 14 7080 Ohne Zuſatzſt. 16 254 153 228 8 935 520 41| 445 191 
d " SEI > 1849 | 
Nur Aterszujagit. ' 119 1174 3911839 | 119] 6 we 1849 Nur Alterszuſatzt. 7 162 63| al 990| 113| 133951774 
timmen na | | 
T Abf. er A | | Mehrſtimmen nach | | 
An [unter 50 J. a 49 49 215 642] 29| 3| 3 1233 11 Ab.. A—U: | | 
über 50 J. 1 14 20 19| 168| 70| 3| 6 301 ,, ua 50 J.] a 37 25 101| 120] 1211 3| 2 412 
Ab d 50 J. 2 59 43| 33| 14 275 e|— 432 über 50 J. — 10 10] 11] 39] 52] 1 21 144 
eſüber 50 J.] 1 10 9| 3] — | 38| 3|— 64 4p unter 50 J.] 4 81 28 149] 22 295 5 584 
Ad unter 50 J. 1 8 8 21 33 2| — 3! 57 ' (über 50 J. 11 19 61 16 91 751 — | — 126 
(über 50 J.“ 3 9 5] — [ 33] 1|—]| 9| 60 4 unter 50 J.] — 24 9| 3 68] 5] 2| 2, 113 
8 [unter 50 5 a. | Halter © lüber 50 J.] 4 21 12] 2| 36] 5| 1| 19 100 
über 50 J. 5 — — — ——— 5 Af Ee 50 J. — — 2 3| — 291 51 — 39 
Af unter 50 J. 8 -— = St I Bee 9 über 50 J. — | — 8 dpbe]le-4—Lfe 3 
| | 
pa [unter 50 J. — 29 19 106| 52| 99| 3| 3| 311 Ba unter 50 J.] 3 16 21| 48| 9| 67| 4| 1| 169 
(über 50 J.] 1 4 11 14| 28| 39| 2| 19 118 über 50 J.“ 3 10 7 11] 2| 26| 2| 19 80 
Bb, [nes 50 J.] 3 60 4e| ?9| 4[129] 1|— 272 Bp, e [ups 50 J.] 2| 61 39 138| 15 201| 5|— | 461 
über 50S. | 1 9 14] 7| 3| 738| 1|— 113 über 50 J. — 21 17| 24| 5 123| 2|— | 192 
Bd (unter 50 J. — 26 10 9| 42 7|—| 9 Bd ſunter 50 J.] 5 49 25] 7| 29| 15| 1| 2 | 183 
(über 50 J. 1 5 12] 1 3| 4|—[19| 73 \über 50 J.“ 4 18| 17| al 24| 5| 2 13 87 
Be be Dësch ` Jee spo qp od cm qo 325 4 — 50 J. 8991 — 2 
ider 011 14 4 4 über 50 J... ol —!——“[—-[—[— 2 
2. ] 2%6| 246, 219 154] 36 289 26 75 1071 WWW 40 331 389 185] 16 610 83146 1800 
Uu ETUR TUE 35 34 al "St 1| Di| lait mb 2-35 1 24 21 62] 5| 116|—[|— | 229 
ee oou acm e 30 23] ai 36] 6 1 14 123 lee 10 56 27 6 6 14] 1 16 136 
"I EMEN — — REA IU MET 1 -I-|-|I-|-|=-1|-1|_% 
E. Be Lau prem qom cum „ o AMOR Loses e OR. 
auf. | 132 949 828 |1 000 |7 821 |2 436 | 81 |276 13523 zuſ. 1201 194 873 1 030 [5 330 |2 392 | 171 | 680 11 790 
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Noch Überficht 10. 


Selbſtändige 
in 


Wahlberechtigte unge we | Die 
(fiebe Vorbemerkung | Qand- nete | better ide, Zuf 
auf Seite 293) wirt. Ge | Gan- Lehrer, 
ſchaft werbe del 


B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


| 


Ohne Zuſatzſt. 


Ohne Zuſatzſt. 36 274 133 21311 734 | 341 12 2764 Nur Alterszuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt.] 27 259 87] 36 540 115 186 1269 dE e, nad) 
Mehrſtimmen nad) | | | | Abſ. a0: 
$ 11 Abſ. A—C: | | | | "e Eos 50 J. 
Aa (unter 50 J.] 16 36 24 63| 48 114] 3| 1j am über 50 J. 
à | über 50 J. 6 24 12 8 8| 80 K 31 171 | Ab f unter 50 J. 
Ab, ef unter 50 J.] 10 29 17| 35| 8 110 — || 209 'P|über 50 J. 
| über 50 J. — 7 8 5 2 24 — 46 ES (unter 50 J. 
Ad az 50 J.] 12 26 13] 2| 22| 13 11 9 ſüber 50 J. 
über 50 J. 10. H4. 8 3| 18] 10 16 | 89 k | unter 50 J. 
"m E BOR] u$ 4| em qwe le se, o 7 (amet DD 
über Si S 4 2 E -- 1 ze 2 9 Af unter 50 J. 
f unter — — ` 9] — 31— 48 
A5 que blau liem quem El At 2| 7 Ba 9 E 
Bs Ke 50 3. 4 25) 20| 56 6| 74 E 2 | 193 Bb, el 50 J. 
über 50 J. 12 22 18 10 6| 64 36 168 über 50 J. 
Bb e| unter 50 J. 1 24 18| 4 61 91 — 183 Bd [unter 50 J. 
über 50 J. 2 9 7 4 2 47 — 71 (über 50 J. 
Bd funter 50 J.] 18 50 20 7| 11 27 1 135 | p, [unter 50 J. 
| über 50 J. 6 25 20] zk 7] 8 33 108 |über 50 J. 
| unter 50 J.] 13 1— 4 — 1 — 1 — — ME T 
9* ei X 3. dee 8 
UN. -a ra 35 299: 269] 136 4| 445 ud LOSSI CO: A ec eck e 
BE doses 4 21 14| 20 2 77 FF 
„ 111 29 14 — 18 | 8| 80 " 
Ud oon wes a» 1 d|—]-—]-— 1 15 zus. 
zuſ.] 250 1192 710 653 [2 425 1 699 ai faso 7513 
2, ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. . 21 351 93 135|2502| 325| 18| 9 3454 Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt.“ 27 306 62] 28] 769] 85 8142 1427 Nur Alterszuſatzſt. 
Mehrſtimmen nach : 
ne ren: 
Aa unter 50 3 -— 600 27 591 52 1351 3] 3| 339 4 (unter 50 J. 
Aa über 50 J. 2 28 13] 7 oi 68] 1 19 155 34 füber 50 F. 
Ab, o | unter 50 F. — 49, 17 19 4| 120| — | — | 209 Ab, o unter 50 J. 
“über 50 J. — 21 5] 2 — 23 — = 51 uber 50 J 
Aa dre 50 J. * 11 3 2| 28 4| — ] 52 Aq Hunter 50 J 
über 50 J. 5 28 41 — 18 3 1 11 | 70 (uber 50 J 
f Ze 
e e 1 95S] at 42 f [unter 50 J. 
Ba (unter 50 J. — . 39 24 22 4 ef 2|— 156 e e 
| über. 50 J. 3 43 15 8 6| 37 21 91| 135 unter 50 J. 
Bb. el unter 50 3 1. 34 15] 33] 3 aal? 1j |o | über 50 J. 
über 50 J.]! — Z 4 1 2| 341 — | — 48 unter 50 J. 
Bd unter 50 J. 2 23 6 3| 12] 121 — 1 59 , el über 50 J. 
über 50 J.“ 4 24 9 1| 13| 5 2 10 68 34 (unter 50 J. 
[unter 50 J. 7 — 11— I — I — I — 1 — 8 (über 50 J. 
Be | über 50 J. $—i—|-|-[|-[|-]| EL 10 (unter 50 F. 
AM. 21 319 225| 84] 7| 466 61| 78| 1261 WEE Ze 
„% 11 18 8 121 — 66 1| — IU0 Di: u e x 
RE 5 Xv GE WAT gaer kees IE asas 
(D 8 19 2 s8[—|—|—]|-|[ 2 1 8a 
auf. | 1591387 543| 426 [3 442 |1 570 104300 7931 (C lll. 


Selbſtändige | 


in 


—— —.| Ange 


wirt. | Ge 
ſchaft werbe 
uſw. | 


Han⸗ 
del 


Be liche, 
ſtellte] beiter Lehrer, 


3. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


10 278 
25 244 
| 
49 
4 40 
1| 61 
- 12 
4| 26 
9| 19 
10 2 
9 3 
T 1 
— 33 
3 29 
2 50 
1 12 
— SU 
3| 26 
20 9 
13| — 
15 271 
2 30 
6 19 
28 1 
162 1 239 


90. 


41 


89 2 134J 246 161 16 2879 
19| 559| 69| 8 " 1141 
| 
48| 144| 64| 2| 6| 337 
8| ;20| 24| 3| 25 136 
35| „2 90 1|— 20 
61 — 34 11 — | 60 
2: 381 Ele. 354 
-—L 4 Sb] .] BS 
eo ré "E e Kach di. M 
„„ 99 
5 2 13| 5— 28 
19] 15] 38| 31 — 124 
5| e| 12 — 16 80 
444 8 oi 2|— 194 
iib] op e e a 
= I 
2 
GH Ra e E, nc WE 
ms ee — 11 M 
76| 16 237| 55 46 903 
7| i| 56| 1— 111 
2] 2| 5I—| 5| 51 
sl Here] 8 
| 
376 |2944 | 996 | 97 8s 6 625 
| 


4. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


14 317 
19 941 
1| 69 
3 20 
3. 62 

E. 
9| 17 

— I 
b S 
bil ze | 

— 1 

EN pS 

"AR: 
1 99 
1 39 

= 15 
6 21 
2 90 
iias 
ES 
12 391 
3 29 
9 397 
fb x 

129 1 310 


115 
65 


122 [2 063 
37| 675 
47| 58 

6| 15 
23 8 
5 2 
— 5 
— 9 
1 — 
290 9 
8| 1 
22| 4 
4| 1 
3| 1 
11 4 
644 5 
15 — 
11 1 


383 |? 856 |1 253 106 275 6 891 
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Selbſtändige | 
in 


Selbſtändige 


Moe act Din g an. | À Dine| gf 
tehe Vorbemerkung " tehe Vorbemerkung | Qand- ; 
auf Seite 293) Beruf auf Seite 293) Ge. | Han. ſtellte] beiter Lehrer Beru 

ſchaft werbe del ſchaft werbe del 

uſw. uſw. 


5. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


Ohne Zuſatzſt. 18 345 961 43 1956 2001 8 
Nur Alterszuſatzſt.] 33 264 60] 11 647| 62] 1 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 (bj. A—C: | 
Aa lunter 50 J.] 2| 46 19| 25| ol 57| 2 
| über 50%. 3| 34 4 2 16 181 — 
Ab, e| unter 50 J. 2 54 14 18 4 43] — 
über 50 J. 2 13 6 2 1 81 — 
Ad e 50 J. 5 28 61 — 11 1| — 
über 50 J. 2| 21 71 — 5 24 — 
Eich 50 J. 27 43 — 104 — I — 
über 50 J.] 330 16 71 — 9 4| — 
unter 50 J. — | — -- 1| — 15| 4 
Ba East 50 J. — | 17 10 8 5| 28| 1 
über 50 J. 1 15 71 — 51 101 — 
Bb e| unter 50 J. 39 291 12 9 2 46 1 
über 50 J. 2 8 9 1 1 71 — 
Bd [Unter 50 J. 4 20 8| — 3 3| 1 
(über 50 J.“ 4 12 6 — Db St 
- [unter BL B6 39 Beet 
über 50 J. 33, 5| 6 — [ ıl -I— 
CE ae bus 12 136; 91 22 3| 128| 26 
DD ark a EE 4, 15| 19 3| — 311 — 
EN aem rage 2 19 10| — 1] — | — 
UN. 139-3 55 ANE a E We id 
zuſ.] 28111119) 408| 145|2 742] 665| 44 
6. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 5| 292 114] 97 251 304 26 
Nur Alterszuſatzſt.. 19 213 95] 22 655| 831 5 
WENN nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
Aa unter 50 J.] 2) 39 15| 46| eej s3| 1 
| über 50 J. 1| 24 7I 10| 10|] 611 3 
Ab e| unter 50 J. 2| 59 18]| 55 3i 1211 1 
' | über 50 J. 1| 26 b 7 2| 57| — 
Ad (| unter 50 J. 1 31, 10 1 13 6 1 
| über 50 J. 3 13 61 — 8 3| — 
unter 50 J. 3 — — — I —-ı — I— 
Ae [uber Hai, Be . 
Af Hiper 50 J. — | — Les 1] — 181 3 
über 50 J. — — — | — | — — 
ge [unter 50 J.] — 16, 17 16 4 55 2 
| über 50 J. 1 15 10 3 21 S4] 1 
Bb el unter 50 J. 2 47 20 43 4| 89] 2 
über 50 J.] — 71 4 10 — | 43 2 
Bd f unter 50 J. 2 43 21 5 e| 9 — 
| über 50 J.] — 19 14 2 eI "KE 2 
unter 50 J. 4 — — — —- — 1 — 
Be | über 11 bebes 
G 15 249 196 651 — | 4101 53 
„ 9 25 15 15 1 60 1 
I 3 32 25| — 31 161 — 
DD uoa tuus 8 — ———1— — 
zuſ. 881150 592 398 J3 035 |1 465 | 102 
Zeiiſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 


247 || 651 


26 3115 
204 || 1 296 


|] 


— 
O ra 


DEN A 


Déi 
no 
O) aJ 


69 | 1057 


11; 
= 8 


371 7201 
1913. 


126 | 
90 


p 


E 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


. nach 
§ 11 Abſ. A—C: 

Í ei 50%. 

Aa \über 50 J. 
unter 50 J. 

Ab, e| über 50%. 
| unter 50 J. 
| über 50 J. 
( unter 50 J. 


Ae füber 50 J. 


Af unter 50 J. 


( unter 50 J. 
Ba f über 50 J. 


( unter 50 J. 

Bb, e| über 50 3. 
(unter 50 J. 

Bd | über 50% 
unter 50 X. 

Be | über 50% 
UN uox 9 X 
G 
De u$ Bean 
UU qub 
zuſ. 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 

$ 11 Abſ. A—C: 
Aa [uper 508 
Ab, of ber 503 
Ad (iber 50%, 
Ae [uper 503 


unter 50 J. 

at über 50 J. 
[unter 50 J. 

| über 50 J. 
unter 50 J. 

Bb, of über 50 X. 
unter 50 J. 

| Ba [über 50 J. 
unter 50 J. 

Be füber 50% 
GG 
S 
d mëi „ 
ä 
au]. 


7. ſtädtiſcher Wahlkreis. 
129 |3 304 


17 399 119 
14| 307 81 
| 50 23 
1| 29 18 
2| 67 32 
2| 14 7 
7 31 19 
6 21 8 
MP m 
| —| à 
— — 1 
3 S 26 
1| 29 11 
5 48| 26 
l E, 29 
2, 84 8 
2 29 9 
Bl aT ous 
4 — ^ 
17 298 229 
A 33| 26 
4 31| 18 
? U= 
1141 460| 672 


219 


8. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


10 284 
4 182 


Q5 -J d ho të OG 
d, DD 
S 


125 1 256 


98 


88 |2 403 | 238| 10 
18] 8181 701 8 
0671 Zet 781 3 
144 381 48] 1 
31 71 751 — 
3 51 131 — 
— 21 2 
11 22] — 1 
5 Gm 151 — 
39| 10| 54] 2 
12| 10| 311 2 
40 5| 651 2 
9 3| 36] — 
2| 14 5| — 
1 11 3| 2 
121 71 349 51 
17 11 611 1 
2 3 4| — 


10 | 3141 
247 | 1410 


5 
37 
ect 
— | 
1| 
13 


-] 


92 2 iud 


432 
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Ohne Zuſatzſt. . 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abi. A—C: 

: (unter 50%. 
edd | über 50 J. 
(unter 50%. 

Ab, eſ aper 50 J. 
Ad | unter 50 J. 


über 50 J. 

A | unter 50 J. 
` über 50%. 
unter 50 J. 

Af Ee 50 S. 
(unter 50 J. 

Ba über 50 J. 
(unter 50 J. 
Be d über 50%. 
| unter 50 J. 

Bd | über 50 J. 
f unter 50 J. 

Be über 50% 
Ee ue 
D. du un Mein 
„„ 
N 
zuſ. 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 


Mehrſtimmen nach 


$ 11 Abſ. A—C: 
,. [unter 50 J. 
Aa füber 50 J. 
! [unter 50 J. 
Ab, el über 50 J. 


bunter 50 J. 
an (über 50%. 


Ae über 50%. 


Af unter 50 J. 


B (unter 50 J. 
| über 50 N 


— 
wu ra t 


— 
oo N 


8711 124 


in 


Ge. 
ſchaft werbe 


35 
21 


H 


262 
260 


6411 ail 
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Han. 
del 


. ſtädtiſcher Wahlkreis. 


93 
74 


10. ſtädtiſcher Wahlkreis 


89 


— * 
vk DS C E Léi sl 


MEN 


Lé IN IS QU 


, Pm | Wahlberechtigte 


Zu. ^ (fehe Vorbemerkung 
| auf Seite 293) 


13 | 3188 | Ohne Zuſatzſt. 


1351292 Nur Alterszuſatzſt. 
| Mehrſtimmen nad) 

| | § 11 Abi. A—C: 

4. 243 Aa [unter 50 J. 
25 119 \über 50 J. 
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Nur Alterszuſatzſt. 21 275 95] 23 828] 71] 7148/1468 Nur Alterszuſatzkt. 8 414 105] 361130] 48] 5 " 1 904 
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über 50 J.] 135 11 14 1 1 1[—| 2 165 
„ 48 108 30] al 1| 42] el 20 | 276 
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\über 50 J.] 10 6 
Be unter 50 J. 104 1 
(über 50 J.] 56 1 
Bh asa Xu 93 95 
UB. £u x ws 195 13 
EB. uuu ue 12 3 
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Noch Überſicht 10. 
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Selbftändige | 


Serbſtändige Kid 
in amte. Freie in 
Wahlberechtigte —— — [unge-] Ar-. 908 | a N Wahlberechtigte Ange. Ar- Geist“] Be. Ohne 
(ſiehe Vorbemerkung | van. | liche, (ſiehe Vorbemerkung f vand. , liche, Zu. 
auf Seite 293) wich | Ge. | Gan- ftellte | Deiter genrer (rof: Beruf, auf Seite 293) 1 Ge. | Han- ſtellte] beiter [vehrer rufs⸗ Beruf 
ſchaft werbe del b arten n ſchaft werbe del Ven. arten | 
115 | ſionäre B | fionáre 
1 NONU SE ECO ECCE ES T E 1 [2 3. 4. 5. 6. [. 8. 5 „ 10 
42. ländlicher Wahlkreis | 44. ländlicher Wahlkreis. 
| 2 
Ohne Zuſatzſt 34 400 189 106 4518] 2061 5| 32 5 490 Ohne Juſatzſt. . 34 337 91 48 [2 343 | 200 101 23 3086 
Nur Alterszuſatzſt. 25 215 148| 16 [1143] 50 1186 1784 Nur Alterszuſabſt. E Tt e 
Mehrſtimmen nach | Mehrſtimmen nach | 
$11 Abſ. A—C: $ 11 Abſ. A—C: 
ms 2 J. 7 63 29 47 57 44 1 1| 249 A (unter 50%. 6 67 16 18] 113 47 1| — 268 
über 50 J. 3 28 12 6 25 15 11 11 101 über 50 J. 3 16 5 4 20 251 — | 24 97 
Ab, Ee e S — 2 e S e 40] -— | — 130 p. e hunter aL J. 2 51 8| 13 3 22 —— 99 
über 50 J.] — 8 - 91 — i — 27 "rüber 50 J.] — 6 1| — — 230] — |]— 27 
, BEEN 
50 J. — st — | — 29 über 50 J.] — — — — — 4 — 
A (unter 50 J 78 20 8 1 57 2] — — 166 [unter 50 J. 48 20 5] — 25 3 — | — 101 
s über 50 J 62 17 du „ über 50 J 88 ) : 3 
50 J. 2 7 6| — 30 1| — 4 125 lüber 50 J. 88 16 31 — 12 1 ] 3 124 
Af unter 50 J.] — — — 3| — 1 — | — 10 Af unter 50 — — — 24 — 31 — | — 5 
pg, lunter 50 J.] 1 31 20| 20 14] ıs| :1|— 105 unter 50 JP 2 32 al is] sl ul: 
^ über 50 J. 2 23 15| 5| 5 10 — 1% 7% a über 081 6 6 6 1| 2| s|—]| 10, 39 
Bb, o | 1 9 i. M — 20 11 20 6 29 1 87 Rp { unter 50 J. 3 13 9 4 2 22 al — il S5 
über 50 J.) 4 1 6| 1| 34 e|—|— 21: über 50 J. — 6 5 31 — Bus poss 19 
r n v 9 | : — — TaN i € — E RE, — 7 
B4 Jaber 50 J.. 3 4 3| = PB na faber EEN fall [ os 
Be nn 50 J.] 76 7814 — 7 — 1| — 99 3e [unter 50 J.] 145 16 111 — 7 2 — l — 181 
über 50 J. 88 8 4|—]| 8| 1—| 15989 lüber 50 J.] 122 5 2| — 4| 1—[— 13 
CR. ee 39 166 49] 59 5 84] 5|] 13 410 AMA 133 100 34] 11 3| 66] 3| 94, 374 
„ 8 12 16 5| 1| 16 —|— > 58 Cb 83 20 17 1 — [ 171 1 — | 139 
OO osos dw edes 20 5 2| — I —- —— 1 — IL IVO. rear 79 2 7 — | — 1-1 —— 88 
„ 11 pc GE ee INA res 786 12 Hl — I — 24 — 3! 811 
zul E 083| 560| 327 5913| 538 16 260 9 235 zul. 1599 936 2771 11213235 | 583] 27 432 | 1 901 | 
l | | 
f 
I 
| 
43. ländlicher Wahlkreis. 45. ländlicher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. I7 814 92 74 f 889 166| 184061 | Ohne Zuſatzſt. 47 841 731 342 233 1301 61 19 3383 
35 5 nr > i > d i > 
Nur Alterszuſatzſt. 316 I) 8 855 42 6 119 1 436 Nur Alterszuſatzſt. 60 301 44 8 678 64 UK 360 1 515 
! 
DE num | Mehrſtimmen nach 
ſ. A—C: $ 11 Abſ. A—C: | 
A | P E J 1 209 23 S u i 2 " 438 Aa Eus 50 J.] 5 306 23| 8 43] 50 Al 2171 
S 37 í : | 7 HU * über 50 J. 4 10 3| — 71 244 — 7 55 
Ab, e [unter 50 J 1 96 10 10 6 271 —1-—-: 150 bunter 50 S 3 15 8 13 2 37] — Pk 7 
o über 50 J.] — 13 4| 1 — [ 4—[— ! 22 | Ab, o über 50 J. — — 2 1| "Int Lin 
Ad 1 955 = J i 31 — 5 ee Kä 2 RA 3 13 5 1 6| — B 
iber 50 J. 2 — — — — — 14 über 50 J. 1 4 2| — 3 11 — | — 11 
Ae unter Ge A 25 12 6| — 10] — 1| — 54 4 (unter 50 J.] 119 65, 10 11 29 44—— 228 
über 50 J. 52 7 24 — 7 — — 1 69 über 50 J.] 106 29 5] — 21 21 — Ti 170 ' 
Af unter 50 J.] — — 1 — 61 — | — 11 It (unter 50 J. 1— — | — Dee pem 3 
Ba nnter 50 [ 3 :9 al eb 2 — |— 1% ne Kl E 
u i 3 : 2 6 11 — 9| — D 68 | Ba lunter 50 J. 2 16 15 3 3| 131 — 1 53 
vs er , „ % us gt een 3 A NACH ICH $ 
unter 50 J. 2 10 4 . d 50 J. 3 EE s ea "|-|[-i p 
Ba | 90 J. 2 — 21 —1-—l]— 18 über 50%. 3 1 li — | — (|—1— | 12 
| über 50%. 4 9 — 2 1 — I— — 16 | pq Een 50 J. 3 6 4| — — 24 — 1! 16 
po unter 50 J.] 33 6 3| — 3 ——— 45 über 50 J. 2 1 22 em 111 | 6 
lüber 50 J. 34 4 1| — 11 — |— 1 41 Be unter 50 J.] 245 34 10 — 10 11— | — 300 
i) PREIS 6 300 72| 25 3 ei 9 15 492 eee “ oi ed ous 
Cb euch a 1 64 13 8| — 20 | — | — | 106 |Ca ...... 64 59 38 2 11 69| 11 17 | 261 
(C. puy x us 6 5 2| — eed eec pem EE, 239 x $35 16 10 11 1] — 13] — | — 50 
e ME MEN 149 3 1[—[—][—[—[— 152 (Cee 3 7 3 —— 2|—| 3 38 
auj. | 3802279 336| 194 6 848] a62| 20155 2624 | % ll s 2 — — EE 7555 
zu). 1737 1500 277] 7613038 | 466] 22420 7536 
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Re- | 


Selbſtändige Selbſtändige | 
in amte, Freie in 
Wahlberechtigte Ange- | Ar- n Be. [Done] out Wahlberechtigte s i: 
(fehe Vorbemerkung | Qand- iche A ub (fiebe Vorbemerkung | Qand- liche, Buf. 
auf Seite 293) viti de | gane e Rep E pi 2d auf Seite 29:) Ss Ge. | Han. ſtellte beiter Lehrer, | f$ Beru 
en⸗ parren 
Eu werbe] bel Bt ſchaft werbe 
' 2. 3. 4. fjalie fpa [s. J. 10. 1 (sine? | 8. | 9. l|. 10. 
46. ländlicher Wahlkreis. 48. ländlicher Wahlkreis. 

Ohne Zuſatzſt. 28. 176! 89 69 2 505] 213 11| 25, 3116 Ohne Zuſatzſt. . 20 pom 149| 61/[2323| 163} 71 1313425 

| | ' | i | 

Nur Alterszuſatzſt. 24 69 40 91 4241 59 31110 738 | Nur Alterszuſatzſt 31 202, 71 71 628] 501 2197 | 1188 

Mehrſtimmen nach : Ä | Mehrſtimmen nach | 

§ 11 Abf. A—C: $11 Abſ. A—C: 

da [unter 50 J. 5 34 128 22 1064] 57 1| 3 308 z lunter 50%. 4 92 14] 33] 28] 28 — ] 2 200 

Geer (über 50 J. 7 3 7 34 23 1| 24 105 (über 50 J. 2 20. 9 4 14 TOT — 3 81 

Ab unter 50 J. 3 31 5 40 10 45 1] — 115. Ant „unter 50 J. 11 vm 9 9 8 351 — — 138 

i „e über 50 J.] 22 4 oi 8|] 11 16 —(— 31 über 50 J. 1 13 % 1 :| st lol as 

Ad (unter 50 J. 8 9 (| — 24 EH — 50 Ad (unter 50 J. 1 15 4l — RG e AER EE 24 
(über 50 M 5 1 b|-—[| ef 2] 1| 6 35 (über 50 J.“ 2 1 1]—[|—|—1—] 2 6 

4% funter 50 J.] 190, 1 —]|— . 21 (4% unter 50 J.] 0 4 5 — 10 ——— 59 

zd | über 50 J 19; — | — — — — — — TU (über 50 J. 42 T 1l — V — EK NS 58 

Af unter 50 Y md xb E ] 1 6[—[|[—, 8 Af unter 50 J.] — "im dens 11 — 51 — — 6 
bunter 50 J. 1 14 13 281 1 32 3|] 24 101 Ra (ler 50 A 11 0 9 13 51 14| — |- 91 
Lüber 50 J.] — | d 4 d 6 14| — | 13, 53 über 50 J. 1 12 4 5| — 9| — R 32 

Bb. el Unter 50 J. 3 23, 10] 31 4| 201 3 — 1 116 Bb, « ‚(unter 30 J — | 33 12 8 1 19 — | — 73 

über 50 J.] 1. 11 3 3 — ] 1| 1 — 19 (über 50 J. A 2 1 — abes qe 12 

pa [unter 50 J. 5 1 10 a= 0 e EE a 49 pq finter 50 J. d. UAE cH ses 1? 
| über 50 J. 4; 6 81 — 5 1| — 1t 35 (über 50 J. 2 2 2|] — — —— ER E 6 

B unter 50 J.] 19 — 21 — I — T BS EA 22 Be unter 50 J.] 62 „ 67 

S (über 50 J. 9 — — — — I! — — 10 | über DOS. 54 — 34 — 3] — I — Ber 59 

Ca: vue x xs 44 56 60 53 10] 114] 161 58 414 ...... 45 100 33 2] 1 35 13] 14) 262 

CD. uou od pues 14| 19 30 11 2 20 1] — 106 | Cb 27 11, 21 . 1 111 — | — 75 

Kg, Les os 10 12 5 2 2 71 — 3 41 Ce 20 3 1l — | —-1-1-|- 24 

Ud: ee 80 — ————[—— 20|ca 307 H— a|—|—[|-—[|-[| 1 411 

auf. | 253 486, 325 300 13235 | 666 45258 5 565 zuſ.] 672 1335. 361 | 1683085 | 393] 22 [251 | 6237 
(Fortſetzung des Textes von e 292.) 
47. ländlicher Wahlkreis. Endlich folgen Verhältnisberechnungen, die zeigen, 
| bs geg a) wie in jeder der 16 Berufsgruppen die Inhaber von 

Ohne Zuſabſt. 30 280, 63] 602 724] 59 10 223248 1, 2, 3, 4 Stimmen vertreten find (Tabelle 15), 

Nur Alterszuſatzſt.“ 33 216 54] 12 938] 35 — 1462 b) wie die Inhaber von 1, 2, 3, 4 Stimmen ſich auf die 

Mehrſtimmen nach | 16 Berufsgruppen verteilen (Tabelle 16), 

$ 11 Abſ. A—C: | c) wie in jeder der 16 Berufsgruppen die verſchiedenen (6) 

A; 1 50 J. 9. 27 s| 15 123] 18 — | 2195 Altersſtufen vertreten ſind (Tabelle 17), 

^? [über 50 J. 2 13 6 4| 10 7| 1| 10 53 d) wie oft in jeder der 16 Berufsgruppen bie in § 11 

Ab, e uber En X = 1o e Da. 13 e kee 5 vorgeſehenen Gründe von Mehrſtimmen vorkommen (Tabelle 18), 
rd 50 J.] 2 3 7 — sd] —[—[|— 366 e) wie jede einzelne in S 11 vorgeſehene Möglichkeit für 

Ad I 50 J. 1: 6 CR sex CH WEEK GE, ncs 19 Mehrſtimmen ſich auf bie 16 Berufsgruppen verteilt (Tabelle 19), 
Gre 50 J.] 37 8 4j — 1 11 161 53 f) wie innerhalb jeder der 16 Berufsgruppen fid) die In— 
über 50 J.] 33 3 2 — 1| Jil 2| 22 haber von 1, 2, 3, 4 Stimmen auf die 6 Altersſtufen verteilen 

Af unter 50 J. — | — | — 1 11l— | — 6 | ve 

S F | (Tabelle 20), 

Ba ct 90 2 e : 9 i : Ca 7 ec g) wie innerhalb jeder ber abgekürzten 8 Berufsgruppen 
f WU 50 J. 2 19. 10| 10] 100 10|—| — | Ger? | fich bie Angehörigen der einzelnen 6 Altersſtufen nach der ihnen 

Bb, o eſüber 50 J. — 4 7 1 e|—|-— | 14 ziuſtehenden Stimmenzahl gruppieren (Tabelle 21), 

Bd unter 50 J. 4 5 4 — | 2, h) wie in ben einzelnen Wahlkreiſen die unter Berückſich— 
nn Em ub cubes 1 i 1|—|— Ar Hong der Mehrſtimmen berechnete Geſamtſtimmenzahl fih auf 
KE en Ss 5 VI 4» die 8 Berufsgruppen verteilt (Tab. 22). 

C NE 33 9 wer >| ul ml Während diefe Berechnungen, mit alleiniger Ausnahme der 

CE le 58 le x el lh 97 Tabelle 17, dazu dienen, die Wirkungsweiſe des Mehrſtimmen— 

Ce ...... 13 4 11 — 1 ——— 19 EE zu beleuchten, ijt in Tabelle 23 die Wahlbeteiligung im 

S 2611! — 11 — | — | — | — | — 262 Verhältnis zur Zahl der Wahlberechtigten (die für die einzelnen 

zuſ.] 653! 750! 245 | 151 63 880 198 18 234. 66129 Wahlkreiſe in Tabelle 3 zu finden) für jede der 16 Berufs- 
| | (Fortſetzung des Textes ©. 331.) 
Zeitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1212. 41 
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11. Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Stimmenzahl. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 8. 


| . - Freie Berufe mit wiſſen⸗ | Freie 
| Selbſtändige in Offentliche Beamte gen, ſchaftlicher oder höherer | Berufe 


Wahl. n ſionierte rünſtleriſcher Vorbildung 11 

berechtigte | | ; Beamte, ſchaft⸗ 
Stimmenzahl mw ent: ` Une | Arbeiter | ur Lehrer] Geiſt⸗ lid Chne 
Wähler wirt. Ge. Handel geſtelte l E liche liche, N Rechts. Sonſtige böbere Beruf 

überhaupt | ſchaft werbe und höhere mittlere untere Lehrer Arzte anwälte (Künſtlerſ fünſtle⸗ 

uſw. PS uſw. | wm) dër 

| 8 
| 17. 1s. 


A. Die 20 Wahlkreiſe ber exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
1. Wahlberechtigte. 
1 St. . . 95474 129 4051 2906 5 780 72 374 9 1500 7553 1 30 64 1 — | 
2 St. 60 407 170 5712 3536 | 7043| 29 775] 339 2004 7064 16 8381 907 68 64 | 184 348 | 2 339 


133| 578| 365 


3 St.. . 25159, 144 E 389 5260] 4987] 133 3251 3065 19 953] 538 35 | 20 ' 133 146 669 
4 St. .. 53947 571 10367 9343 | 7974] 20941970 ; 6 744 2071| 293 | 4232 [1956 882 | 537 ` 689 | 282 | 3942 


zuſammen [234987 | 1014 23547 18 174 [26 057 100 230 | 2 451 13499 19 7530 329 J 6053| 3465 986 621 |1139 |1354 | 7315 


2. Wähler (Hauptwahl). 
1 St.. . . 79439 


9130611971 3774 62 252 5 1236 6329 1 22 331 — — | 69| 359 330 
26t. . . . | 51151 | 132 | 4670 | 27031 5289 26 348] 229 1835 6273 13 | 769 | 733 49 43, 135 2531677 
3 St. 21847 116| 2913, 1928] 4169] 4620| 115 2974 2860 17 9191 454 25 11 96 | 111 519 
4 St. [ 47075 | 4718971 77046571] 19021773 6346 | 1932] 273 | 4041 11690 | 779 | 468 | 573] 236 | 3 345 


zufammen |199512 ` 810 19615 14 306 [19 803 95 1222 122 12391 17394] 304 | 5751 [2016 | 853 522 | 873 | 959 | 5771 


B. Die 23 Wahltreiſe der übrigen Städte. 
1. Wahlberechtigte. 
57 932 6 957 | 4 450 2 15 45 


1 34 | 314 368 
225951 139 | 1359 2731 7 407 | 735 8 


78 070 | 337 | 7 998 | 2536 | 3 080 


48 858 729 | 9955 | 3247 | 3066 25 35 | 233 | 3587 
15138 ! 753 4240 1983 | 1 967 19 aal 93] 710 
14 


2 10 
ARAQ 


1458| 59 1571 1225 12| 655 344| 16 
568 861 2728 753| 312 2482 842 517 89 | 145 | 2022 
82553|1065 | 6615| 9159| 333 | 3562 |1 966 | 542 | 260 | 181 | 785 | 6687 


2. Wähler (Hauptwahl). 


. . .| 30498 1450 9 425 | 5583 | 2 507 
zuſammen | 172 564 ' 3269 31 618 13 349 10 620 


1 St. ...]| 65052; 2026095 1746 2292 49 416 | 83b 3931 2 16 29 1 1 16| 232 234 
2 St. 40 580 | 501 | 8075 | 24381 2 549 19 324 94 | 1262 2494 6 389| 619 5 21 22 | 175 | 2606 
36t ...} 13156 7 526 3619 1679| 1656] 1311 54 | 1469 1150 11 635 | 307 13 14 30 72 577 
4 St. [ 27387 1104 8368 49632215 519 822 2 602 708] 292 2 403] 760 | 482 199 80 130 | 1740 


zuſammen 146 175 2333 26 157 10 826 | 8742 70 570] 974 6168 8283| 311| 3446 |1 715 | 501 | 235 | 148 | 609 | 5157 
C. Die 48 Wahltreiſe des platten Landes. 
1. Wahlberechtigte. 


1 St.. 180 796 | 2973 17629 4926 | 3677142 704 1 485 65951 — 32 59 |] — — 25 | 374 | 1316 
2 St.. . {103917 | 8699 114 867 | 5337 2735 | 48 442 21 980 , 3661 20 71411311 10 4 271 275 16 814 
36t. ...| 27329 10831 4428 2461| 1598 | 2752 14 1 063 1 294 36 887 338 8 6 27 87 | 1499 
4 St. 53630 31 807 6515 Ä 3565 | 2 050 610| 317 1531 438| 845 | 1970| 819 | 328 48 102] 61 | 2624 


zuſammen 365 672 54310 43439 16 289 10060 [194508 | 353 4059 11988 901 | 36032527 346 58] 181| 797 [2253 


2. Wähler (Hauptwahl). 
146 632 | 3002 13 141 3178 2 684 [118 174 1! 415!5796| — 211 394 — — 14 259 908 
79 136 6158 11182 | 3696 | 22211 38 342 17 | 888 3253 19 663, 1079 8 3 18 202 111 387 


* c to 
GG GG 
„ 


22 035 | 8063 3636 ! 1924] 1392] 2410 11 979 1190 36 839| 294 D 5: 22 “3 1 1155 
45 386 26 191 5631 3 033 | 1827 533| 295 1427 401| 807 1868 735 | 285 45 76 48 | 2154 


42414 33500 11831 8 124 [159 459] 324 3709 10 640] s62 | 3391 j2147 | 299 53 | 130 | 582 [15631 


D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
1. Wahlberechtigte. 


zuſammen | 293 189 


1 St. 354340 3439 29678 110 368 |12 537 [273 010 16 | 2942 18 598 3 S0| 168 2 2 | 182 1266 | 2049 
28 213182 9598 30 534 |12 120 [12 844 [100 812 | 499 | 4343 13 456 43 | 1959 [2 953 86: 93 | 246 856 22 740 
3 St. 67626 11728 12085| 6833, 8825 | 9197, 206 5885 | 5 584 67 | 2495 | 1220 59! 45 193] 326 | 2878 
4 St. 138 075 33 828 26 307 18491 12531 | 3272 [3148 11003, 3262 [1450 86843617 [1727 799 | 880 | 488 | 8588 

en 773223 58593 98 604 47 812 |46 737 [386 2913 869 24173 40 900 [1563 [13 2187958 [1874 939 1501 [2 936 36 255 

2. Wähler (Hauptwahl). 

1 St. 291.123 ,2235 22 297 | 6895 | 8 750 |229 842 10 | 3 486 16 056 3 591 107 1 1. 99 850 | 1372 
2 St. 170 867 6791 23927 1 8837 110059 | 540141] 340 3.985 12 020 38 | 1 821 [2 431 63 67 175 630 115 670 
3 St. 57038 8 705 10 1681 5531 | 7247| 8341| 180 5422 64 į 23961055 44 30 148] 256 |2251 
4 St. 119548 27766 Hur. «00 10 613] 29542890 10 37 5 3041 1372 | 8312 |3185 1546 | 712 , 729 | 414 | 7269 

zuſammen [| 635 876 5557 179 362 :36 963 |36 669 325 1513 420 22 268 '36 317 | 1 477 [12588 | 6 778 | 1 653 | 810 1151 [2150 26 562 


— — ——— —— 


317 


12. Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Lebensalter. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 9. 


Freie Berufe mit 


| €elbftáubige in 
Wahl. 


berechtigte 
und g 
Wähler 
überhaupt 


Offentliche Beamte "| höherer kunſtleriſcher 
Borbildung 
gti 
| 
Handel geſtellte 


Lebensalter Arbeiter 


| Son ; 
Rechte! ſtige 
Arzte ane (Künſt⸗ 
wälte | lec 


uſw.) 


Qand» 


wirt⸗ Ge. 
, und 
ſchaft [werbe Verkehr . mittlere 


uſw. | 


untere 


A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
1. Wahlberechtigte. 


über 25 bis 30 Jahre 37722 55 1338 9224663522741 3561737 2311] 21 1140 4| 45 26 80 1751 136 
. 35 . 40 565 131 3065 2 104 5453 21548] 388 2440 3491] 30 1075] 14 148 156 190 220] 112 
« 35 40 - 35 388 110, 3390, 26203794 16 970| 420 2466 3827| 50 878] 21| 171! 131| 180] 201| 159 
e 40 e 45 - 31440 151 | 3768 | 2950| 3159 | 13546 | 346 2036 3640| 65] 7721 56 225 102 | 150| 197 | 276 
. 45 « DU >» 27263) 160 | 3607 | 3051| 2622| 11432 | 213 1728 2461| 67| s04| 98| 165| 61| 157| 153| 485 
„50 Jahre 62609 407 8379 6527 4394 22 993] 728 3092 4023| 96413843272 232 145 382 408 6147 

zuſammen [234 987 | 1014 23547 18 174 [26 057 Wm 230 [2 451 [13 499 119 753 | 329 | 6 053 [3465 986 621 [1139 [1354 | 7315 
2. Wähler (Hauptwahl). 

über 25 bis 30 Jahre | 30872 41 1068 6694795 19225 264 1516 1894] 181 1076 21 38 20 55 108 83 
30 35 = 34316 109 2488 1604| 4014 18 880 315 2199 3037| 29 1023 8| 122 123 134 149 82 
35 40 30272 86 2831 2084| 2861 | 14951 | 371 2241 3367] 43 838 9| 148 114 133 129 116 
. 40 45 . 26940 121 3128 2328 2458| 11918 | 303 1902 3220| bal 733] 37 195 85 111 133] 208 
« 45 D e 23210 129 2974 23922051] 9974| 190 1609 2189| 65] 765] 71] 138: 58 123 114] 369 
50 Jahre 53 902 324 7126 5279| 3624| 20174 | 679 2924, 3687| 90| 1316 2789| 212; 122| 317| 326 | 4913 

zuſammen 199 512 810 19615 14306 [19 803 | 95 122 [2 129 |12 391 [17394 | 304 | 5751 [2916 | 853 | 522 | 873] 959 | 5 771 
i B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1. Wahlberechtigte. 

über 25 bis 30 Jahre] 23 932 179 2125) 790 2669| 15654 | 124 863 7551 181 591 3| 21| 14 171 74 35 
30 35 . 26 314 304 3734 1534 2245 | 14545 | 213 1299 1450] 37] 612 61 66 71 37 104 57 
e 35 40 24132 371 4294 1789 1667 | 11948] 193 1211 1679 57] 534] 16 108 61 27| 99 78 
40 45 . 21972 426 4434 1995 1286 10016 | 158 915 1767] 65] 447] 13 112 37 26 117] 158 
e 4 - 50 = 19660 || 429 4486 1900| 967| 8727| 91 757 1216| 60| 484] 37] 92| 22 19 102| 271 
e 50 Jahre 56 554 | 1560 12545 5341 1786 21663] 286 1570 2292| 96| 894|1891| 143 55 55 289| 6088 

zuſammen [172 564. 3269 31618 13 349 10 620 82 553 1065 | 6615 9159| 333 3 562 |1 966 | 542 | 260 | 181 | 785 | 6687 
2. Wähler (Hauptwahl). 

über 25 bis 30 Jahre | 20 193 | 128 17291 617 2106| 13352 | 96 786 664| 161 569 1| 18 11 14| 61 95 
e 830-24 35 >» 29 517 | 218: 3088 1234| 1818 | 12586 | 178 | 1179 1307] 35| 595 4| 63 62 35 77 38 
35 40 20 681 | 260. 3553, 14011 1360 10349 | 185 1124 1496| 55| 519| 12| 104 57 21| 78 47 
e 40 = 45 e 18580 309 3621| 1642| 1076| 8476| 153, 860 1585| 58| 438 8| 105 36 221 87| 104 
e 45 - 50 e 16 495 311 3685 1505] 813| 7332| 88: 722 1102| 57| 465| 27| 83| 20 12| 76| 197 
e 50 Jahre 47709 1107 10481: 4367| 1569| 18475 | 274 1497 2129| 90| 860|1663| 128| 49 44 230 | 4746 

zuſammen [146 175 2333 26157 10826 | 8742 | 70570 | 974 6168 8283| 311 | 3446 [1715 501 | 235 | 148 609 | 5 157 
C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
1. Wahlberechtigte. 

über 25 bis 30 Jahre | 54 707 | 3697 3917| 971 2 395 40966 | 34 490 1166| 39 810] 111 17 3 9| 661 116 
„ 30 35 - 56 770 6596 , 5984 | 2012 | 2077 36 520] 33 679 1840 113] 540 4| 48 10 24 97 193 
35 40 = 50 1967312 6187 | 2340 1596 28 943] 38 632 2054 106] 433] 151 80 19 41 120] 280 
- 40 45 - 45 525 7814; 6214 | 2558 1363 | 23716 | 49 552 1928] 176] 424] 30 93 13 15 129 451 
« 45 50 40 562 7638 6010| 2302| 984 19687] 63 446 15271 180| 608] 48| 45 3| 321 118] 781 
50 Jahre 117 912 21253 15 127 6016| 1645 | 44676 | 136 1260 3473| 287| 788|2419| 63. 10' 60 267 |20 432 

zuſammen [365 672 54310 43439 16 289 |10 060 |194 508 | 353: 4059 11988 | 901 3 603 P 527] 346 58 181 797 |22 253 
2. Wähler (Hauptwahl). 

über 25 bis 30 Jahre | 44912 2907 3056 710 1870| 33942 | 27 441 1020| 35| 757 4| 13 9 5| 45 78 
30 35 - 47 331 5251 4790 1514 1663 30 974] 31 600 1626 109] 511 11 42 10 17 66 126 
« 85 40 41360 5 798 4844 1696 1270 24390] 36 575 1823| 102| 414| 12| 68| 16| 97| ol 198 
e 40 - 45 - 36905 6196 4815 1878| 1132| 19509| 45 512 1713| 166| 400] 24| 80 13 12 S| 315 
e 45 = 50 > 32101: 5957 4530 17161 80115 77 59 414 1340| 177| 576] 36| 39 3| 23 71 580 
e 50 Jahre 90 580 16 305 11555 4317| 138834871 196 1167 3118| 273| 733|2070| 57| 9. 46| 20814 337 

zuſammen [293 189.49 414 33590 |11 831 | 8124 [159 459 | 324 | 3709 10640 | 862 3 391 |2147 | 299 | 53, 130 | 582 15 634 


wiſſenſchaftlicher oder Sn 
ohne 
wiſſen - 
Ei fchafte 
liche 
oder 
höbere 
künſtle⸗ 
riſche 
Vorbil⸗ 
dung 


Ohne 
Beruf 


Noch Überſicht 12. 


— — — 


Freie Berufe mit 


Freie 
Offentliche Beamte Penſio · OC e Orr, 


| 
| Selbſtändige in 
| 


Wahl. nierte Vorbildung Be 

berechtigte Lr COME xa Be | — ſchaft 
Lebensalter und | An! Arbeiter Geist-] Lehrer | ante, Son. liche Vie 
Wähler Land- , : geſtellte liche Geiſt⸗ jm oder | ferui 

` wirt- Ge panor tide, I. Rechts- ftige böbere 

überhaupt! | b und höhere | mittlere untere Lehrer] Arzte an. (Künſt⸗kanſtle· 

Weit werbe Verkehr gelt wälte ler | riide 

uſw. | um. uſw.) Vorbil · 

| bung 


D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 


| 1. Wahlberechtigte. 
über 25 bis 30 Jahre |116 361 3931 7380 2683 [11699 | 79361 | 514 3090 42324 782 | 18| 83 43, 106| 315| 287 
e 30 =- 35 = 123 649 | 7031 12 783 | 5650 | 9775 72 613 634 4418 6781| 180| 2 24| 262 237 | 251! 421| 362 
e 35 40 = 109 716 7793 13871 | 6749| 7057 | 57861 | 651 4309 | 7560| 213| 1845| 52 359 211; 248] 420| 517 
e 40 45 e 98 937 | 8391 14416 7503| 5808 | 47278 | 553. 3503, 7335 | 306 | 1643 99] 430 152 192 | 443 885 
e 45 50 e 87 485. l 8 227 14 103, 7 343 | 4573 | 39846 | 367 2 931 | 5204 į 307 | 1896 | 183 | 302 86 207 | 373] 1537 
e 50 Jahre. . 237075 23 220 36 051 1 17 884 7 825 39 332 1 150 5 922 9 788 479 3066 7582 438 | 210 497 964 32 667 


zuſ. 773 223 58 593 98 604 47 812 |46 737 |386 291 |3 869 24: 1 13 | 40 900|1 563 [13 218 |? 958 1874 939 1501 |2 936 [36 255 


2. Wähler (Hauptwahl). 
über 25 bis 30 Jahre | 95 977 | 3076 5853 | 1996 | 87711 66519 | 387, 2743 | 3575 | 69 2 402 7 > 9 33 74 214 186 
e 30 35 ⸗ 104 164 | 5 578 10 366 | 4352 7495 62440 | 524 3978: 5970| 173 2129| 13 227 195 186 292 246 
35 40 92 313 6144 11228 | 5191 | 5491 | 49 690] 592 | 3940: 6686 | 200 | 1771| 33 320 187 181 298| 361 


- 40 45 =- | 82425) 6626 11564 | 5848| 4666 39 903 501 | 3274 | 6518| 283 | 1571| 69 380 134| 146| 315| 627 
45 50 = | 71806 5613 | 3665 | 33079 | 337| 2745 | 4631| 299| 1806| 134| 260 180 157| 267| 1146 
- 50 Jahre . 19219117730 29162 [13 93 | 68173 720 5:88 | 8934| 453| 2909 [6522] 397 1800 407| 764 |23 996 


zuf. [638 876 | 45 557 79 362 36 963 |36 669 325 151 13.420 22 268 36 317 |1 477 [12 588 |6 778 l 653 810 1 151 [2 150 [26 562 


13. Die Wahlberechtigten nach Beruf und Stimmenzahl und nach ber Urſache der Zuſatzſtimmen. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 10. 


KH * | Freie Berufe mit 
wiſſenſchaftlicher oder 


Freie 


I 
ji " 
| .  Selbftändige in Öffentliche Beamte Benfio-| höherer künſtleriſcher [ohne 
, Zahl | nierte Vorbildung wiſſen 
Stimmenzahl Bec Kah ROM m TEC Be. LEN iait 
und Urſache der Zuſatzſtimmen. bete Pi T An- | Arbeiter | Geijt- Lehrer amte, | E liche Ohne 
; 3 : ° | j Son⸗ i 
(Die Stimmenzahl ift auf jeder tigten | SE " Handel geſtellte liche Er Rechts gier 15 ferui 
Zeile in Klammer angefügt) überhaupt Wey p u höhere mittlere untere gehrer Arzte an. (fünfe| tünt 
| » REES Verkehr f wälte ler leriſche 
uſw. uſw. > 
| bung 
1. E eege 4. 5. | e | * | & | 9. | 1 [| n. [ as [ 13. [| 28 | 15. 16. [ 17. oss. 


A. Die 20 Wahlkreiſe ber exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


Ohne Zuſatzſtimme (1). . .] 95375 126 4044 2897 5 766 72 362] — 1497 7541| — 9| 62] — — 1281 5781 365 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) .| 28 154 81 2965 1661| 915 18 248 — 121 863 1 4| 866] — | — 54 194| 2181 
Mehrſtimmen nad) $ 11 i | | 

Ab). A—C: | i | ' 

A unter 50 Jahren (2)..| 21877 36 1358| 1012 4194 10 859 57 944 2 720 7 405 20| 18 14 74| 78 81 
^9 füber 50 Jahre (3) .] 6 002 11 508 375 558] 2902 2 88 855 2 31 301 1] — | 24| 41] 331 
Ab c unter 50 Jahren (2).] 8820 27 1234 743 1777 350 28 780, 3463 3| 303 13 4! 224 691 — 
dic (über 50 Jahre (3) .] 1564 7 364 256 164 1124 — = 393| — 1| 193] — | — 10| 191 — 
aq [unter 50 Jahren (2). 640 18 131 86 29 317| — 2 211 — — — | — 1' 3 6 26 
S über 50 Jahre (3). 811. 18 156 94 23 261| — 9 16| — — 131 —|— 2 3| 223 
A unter 50 Jahren (2). 9 7 — 1! — 1] — — — — — aa VE Ce, WE — 
S | über 50 Jahre (3). 10 10 — — — — ee Rue — — — — | — — | — | — — 
Af 1 50 Jahren (2). 931 2: 7 17 117 111 263 156 4 6| 148 71 47 47 8| — 66 
über 50 Jahre (3). 45 — 2 10 10 1 1 | 1 11 — 2 7 1 — 4 1 4 
Ba ES 50 Jahren (3).] 7439 36, 853 7002344 1034 64 1466 317 "| 433] 16] 19 8 52 40 a 
über 50 Jahre (4).| 3664 | 93 486 400] 596 553 2 325 557 2 8| 314 4 1 25| 19] 3% 
Bb. c unter 50 Jahren (3) .] 7969 | 27 | 1147 73812075 271 62 1632 | 1 391 10| 508 7| 13. 12 36 40| — 

" "(über 50 Jahre (4).| 2404 8. 304 265] 265 1344 — 123 1091] — — 177 2 2 16] 171 — 
[unter 50 Jahren (3).] 1302 20 375 208 99 414 22 96] — 5 2 1 — 6 3 di 
\über 50 Jahre (4).]| 1316 22 241 213 43 3501 — ` 3 324 — 2] 44| — | — | 6| 12 313 

Be unter 50 Jahren (3). 20 20 — — — — — — — — — — — — —| — — 
über 50 Jahre (4). 1) 10 — — — — „ — — — — — — N 
Ee 0 e Eet v fe EN 40 348 357 8284 7745 6003 6471899 4478 231 288 3 811 1 350] 861 530 606 203 3055 
GER Aë dee ir Sege 4422 51 506 401! 953 910 67 1748 "al 3 403] 4| 15 2 33 al — 
VV 1 ^t 48| 580 | 352] 126 282 E. | E E 80| — 8| 236] — 2 3] 101 223 
VVV 51 49 2 — — i Ng rp M as 


zuſammen 234 987 1014 23547 |18 174 |26 057 |109 230 | 2 451 13 499 119753 | 329 6053 |3 465 


986 | 621 |1139 [1354 | 7315 


Noch Überficht 13. 


Ohne Zuſatzſtimme (1). . . 

Nur Alterszuſatzſtimme (2) . 

Mehrſtimmen nad) $ 11 Abſ. 
A—C: 


50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (3). 
50 Jahre (4). 
50 Jahren (3). 
50 Jahre (4). 
50 Jahren (3). 
50 Jahre (4). 


Stimmenzahl 
und Urſache der Zuſatzſtimmen. 


(Die Stimmenzahl iſt auf jeder 


Aa ade 

über 

[unter 

ab, » © \ über 

(unter 

Ad | über 

Ao (unter 

| über 

unter 

Af ben 

unter 

Ba b 

Bb. c | unter 

’ über 

ſunter 

Bd t über 

unter 

Be 15 
Ca (4) 
Cb (4) 
Ce (4) 
Cd (4) 


Zeile in Klammer angefügt) 


50 Jahren (3) 


50 Jahre (4). 


zuſammen 


Ohne Zuſatzſtimme (1). . 


Nur Alterszuſatzſtimme (2) . 


Mehrſtimmen nach § 11 Abſ. 
A-: 


Aa 
über 
unter 

Ab, o | über 

{unter 

Ad | übet 

( unter 

Ae- "| fiber 
unter 

Af Ke 

[unter 

Ba | über 

Bb Bee 

’ "| über 
(unter 
| über 

Be inis 
über 

Ca (4) 

Cb (4) 

Co (4) 

Cd (4) 


50 Jahren (2). 
50 Jahre (3) : 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 


50 Jahren (2) 


50 Jahre (3). 
50 Jahren (2). 
50 Jahre (3). 
50 Jahren (3). 
50 Jahre (4). 


50 Jahren (3) 


50 Jahre (4). 
50 Jahren (3). 
50 Jahre (4). 
50 Jahren (3). 
50 Jahre (4). 


e „„ % ò èe *» òo 0 9 


zuſammen 


Arbeiter 


4 076 
1 052 


314 


| Selbſtändige in 
gahl 
der Wahi- || An⸗ 
SE Land- Handel geſtellte 
: wirt- Ge. 
* ſchaft werbe und 
Verkehr 
uſw. | 
2 | 3 4. 5. 6. 
7719624, 3267964 25221 3074 
34933 370 6509. 1965 601 
| 
6 717 54 1374 536 | 1436 
3141 44 697 325| 249 
4814" 44 1412 441] 906 
1205 14| 390| 161 97 
39 77 607 238 47 
14545 66 477 219 37 
270 160 37 20] — 
335 193 64 22 2 
166 | 1 10 16 70 
16 — 9 4 1 
3345 22837 443] 724 
2074. 49 592 312] 152 
3848; 42 998 491 803 
1250 22 312 178 113 
1487 86 743 291 68 
1225, 81! 409| 263 32 
344 283 25 244 — 
321 262 27 181 — 
21375 379 69684113 1829 
2555 103] 577 413] 328 
13111 127 563 317 51 
517 | 464 24 17], = 
172 564 | 3269 31618 113 349 |10 620 
| 
C. Die 
4179 510 2560 179551 4 677 
79290 i| 2613 10203 | 3 170 
| 
10 067 234 1865 8431158 
4942 183 832 435 221 
4538 111 1559 5511 797 
1170 54 314 183 72 
2111; 236 546 243 22 
1349 225 307 148 9 
5871 4157 599 233 6 
4463 3493 363 144 3 
375 13 8 9| 100 
35 L "` = 4 1 
3718 119 996 460 642 
2263 120 485 2891 147 
3783 214 1069 599 690 
1014 88 230 212 97 
1325 319 400 211 28 
989 329 208 123 8 
6506 5935 255 195 4 
4095 3765 137 102 1 
21136 6152 4697 2248 1 494 
9360 6555 714 910] 310 
1890 1250 270 192 17 
15 872 15584 127 108 3 
365 672 54 310 43 439 16 289 10 060 [194 508 


Ofientliche Beamte 


7 i 


579201 — 
20256 | — 
1 588 14 
5011 — 
184 
66] — 
5124 — 
383 
49 
39] — 
4| 124 
215 23 
1401] — 
95 31 
43 1 
169 5 
13014 — 
91 — 
dÄ ege 
1751 803 
22 54 
56 1 
3 er 
825 553|1 05 


CG ra ON 


höhere | mittlere 


untere 


B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


953 4 455 


485 
267 


939 
383 
21 


2 


109 707 
636 719 
87 530 
495 1227 
37 322 
9 64 
9 a 
113 
1 
602 
133 170 
819 190 
96 GE 
18 82 
17 37 
1 9 
e: 1 
1801 90 
648 56 
31 37 
6615 9159 


48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


3 627 1142 491 
603 | 42 290 


6 657 
2 056 


353 4059 11988 


Freie Berufe mit 
winenſchaftlicher oder 
höherer künſtleriſcher 
Vorbildung 


| 
De itige 


c- 


Son⸗ 


an (Sünft. 
wälte ler 
| uſw.) 
15. 16. 
— 22 
— 10 
| 
8 16 
Er | 5 
-—— 2, 
— 1 
— 1 
18 6 
1 ] 
14 15 
— 5 
7 8 
— en 
— | 1 
— | 1 
206 17 
6 6 
= | 1 
960 181 
— 24 
— 11 
1 9 
SS. 8 
e 3 
— 1 
— 1 
BER Zee 
2 3 
E. d 2 
3 8 
— 3 
4 8 
— 1 
s A 1 
wo | — 
48 | 85 
peres ` 
SS 
58 181 


Freie 
Berufe 
ohne 
willen. 


künſt 
leriſche 
Borbil- 
dung 
17. [18 
314 365 
1711 3514 
35 52 
28 466 
181 — 
8 — 
4 10 
5 198 
— 2 
— 19 
3 4 
— 5 
24 20 
13 356 
224 — 
7 SE 
7 12 
16 205 
— 9 
511355 
6 BER 
9 86 
— 9 
785 6687 
312 | 1300 
184 |16 595 
56 125 
321 1168 
244 — 
5 P 
5 20 
5 171 
3 7 
4 81 
— 4 
— 8 
18 74 
10 616 
12] — 
S € 
7 21 
2 144 
3 3 
— 37 
71 1768 
6 Eee 
2 75 


Noch Überficht 13 320 


Freie Berufe mit 


wiſſenſchaftlicher oder Le? 


Selbftändige in Offentliche Beamte Benfio-| höherer künſtleriſcher e 
; Zahl nierte Vorbildung mifen- 
Stimmenzahl der Wahl ee Ed ge, LL. wë ſchaft⸗ 

und Urſache der Zuſatzſtimmen. "ap An · Arbeiter Doan, Lehrer] omte, | le : lice | Ohne 

(Die Stimmenzahl ift auf jeder | tigten | Carb | A | Hander | t Ga Se Rechts Sc ak EH 

Zeile in Klammer angefügt) überhaupt Geck | Beie und höhere | mittlere | untere Lehrer] Arzte am (Künſt⸗] tünt- 

Haft werde Sertehr uf. | wälte ler Lë 
ujw. | | | ufi.) gm 
| 
1 E. "2. SKS TQ o4» |. 6. 7 & | X [ X l3] d tat ze 16, Is | 16 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
Ohne Zuſatzſtimme (1). . 352 847 3012 29 263 10 096 [12 467272 773| — 2935 18653 | — 13| 167| — | — 174 1 264 2 030 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) 142 377 3064 19677 6796 | 2119| 80 7944 — 497 3 626 1 9 2 878 2| — | "5| 549 22 290 
Wel Aere nach $ 11 Abſ. | 
m rm 50 Jahren (2).| 38661 324 4597 2391 6 788 16 523 74 1971 4232] 2011193] 34] 322| 23 99 169| 258 
( über 50 Jahre (3).| 14085 238 2037 1135|1028| 4455 2 304 2040 2 111 726 4| — 37| 101 1 965 
ikg 1 5 50 Jahren (2) .] 18 202 | 182 4205 1735 3480 848 35 1531 5412 7| 600| 18 4 2 32| 111| — 

" "|über 50 Jahre (3).| 3939 75 1068  600| 333 260| — 121 1050 2 1| 385| — | — 12| 32| — 
zd [unter 50 Jahren (2). 4320 331 1284 567 98| 1828| — 14 120| — 1 1| — 1 4| 15 56 
1 \über 50 Jahre (3).| 3614 309 940 461 69| 1072 1 24 711 — 1| 57 1| — 3| 13] 592 
Ae iv 50 Jahren (2).| 6150| 4324 636 254 6 884 1 6 27| — — — — — — 3 9 

über 50 Jahre (3) .] 4808 | 3 696 427, 166 5 387| — 3 17 —- 3| — — — 4 100 
Af unter 50 Jahren (2).| 1772 16 25 42287 34| 404 326 5| 17| 356] 15 59 67 42 3 74 

über 50 Jahre (3). 96 1 4 18 12 12 E 3 1| — 21 15 1 1 7 1 17 
Ba Kë 50 Jahren (3) .] 14 502 | 177 2686 1603 3710| 1630 92 2486, 462 231 1257 19 31| 25 75 82 144 

über 50 Jahre (4).| 8001 192 1563 1001| 895 835 3 580 822 3 88| 616 6 1 33| 421321 
Sp Er 50 Jahren (3).| 15600, 283 3214 1828 3568 535 101 2887 1745 36 1220] 13] 21| 23 52 74] — 

'" "|über 50 Jahre (4) .] 4668 118 846 655 475 214 1 273 1664| — 12] 358 2 2 16| 32| — 

Bd posg 50 Jahren (3).| 4114 425 1518 710| 195 881 9 51 203| — 13 3 1| — 8| 17 80 
über 50 Jahre (4).| 3530 432 858 599 83 646| — 38 844 — 24 88| — — 8| 30] 662 
Be Kies 50 Jahren (3) .| 6870 6238 280 219 4 109| — 7 5| — 2 — I— — — 3 3 
über 50 Jahre (4).| 4427 4037 164 120 ji 44 4 9| — — 11— — —|— 47 
VT 82 859 6 888 19949 14106 | 9326 996 | 3007 7218 369 |1 382 | 7 480 |2 370 [1 700 | 784 771 335 | 6178 
F 16 337 || 6709 1797 1724 1 591 141 132 2779 156 67] 993 140] 19 8 48| 33| — 
DÉI AETERNE ee 5004 | 1425 1413 5861| 194 382 WW | ux 124 2 23| 51 1 2 5| 21| 38i 
Od iow ui x x E 16440/16097 153 125 3 8 2; 3| 1 1— — — — 8| 45 
zuſammen 113223 58 593 98 604 47 812 |46 737 [386 291 3 869 24173 40 900 |1 563 [13218 |7 958 |1 874 | 939 1501 [2 936 |36 255 
14. Die Wahlberechtigten ſämtlicher Wahlkreiſe unterſchieden nach Beruf, Stimmenzahl und Lebensalter. 
| A | Freie Berufe mit 1 Sa Ge 
Selbftändige in Offentlide Beamte Benfio- are a Berufe 
| nr Vorbildung Red 
Wahl | | An- : ü | Geiit- cite | | IL Ohne 
Lebensalter berechtigt gek AN j : " Arbeiter | | T Lehrer 4 Son- liche 
SS? Gi Ge- y Së "US EN untere : lide. Urzte uL Loi pes CR 
2 , iſtle · 
570 werbe Verkehr e ^ | wälte Pa cii e 
"Id 


Wahlberechtigte mit 1 Stimme. 


über 25 bis 30 Jahre | 95198 | 557 | 4804, 1399| 5467| 76871 | 15 1630 3914| 2| 63 | ilj 1 1| 36] 262 
30 - 35 =- |86174| 679 6419, 2156| 2873| 67459| 1| 702 5271 6 | 16| 1 1, 39| 300 
- 35 - 40 [68667 692 | 6176 | 2274| 1874| 52013| — | 335| 4645| — 4| 26| — — | æj 271 
40 45 [56 193 747 6177 2309| 1307| 41578| — | 165 3106 4 | 4| — — 29 248 
45 50 47824 746 6077 2215 1010 34917] — 109 16500 1| 3 7 — — 31 184 
50 Jahre:). .| 284 i on E A E EN E Wer E H WE E EE GE 
zufammen [354 340 | 3439 29678 10 368 [12 537 273 010 16 2942 18598| 3| so | 168| 2| 2] 182 [1266 
Wahlberechtigte mit 2 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre | 12584 | 655 1276 514 4130| 2251| 358 1194 301] 2516791 6 35 25 28] 33 
30 35 [154741154 2439| 1081| 2838| 4519| 115 1536, 1339| 10 197] 4| 31 52 59 58 
35 = 40 — [1484413442406 1175| 1603| 4934] 18 630 2518] 2] 45] 15] 10 9 35 60 
40 45 [148441477 2361 1309 1224] 4559| 6 288 33711 f 12] 19| 5 5 26 86 
45 50 [12 406 1462 2240 1147] 911| 38388 2 195 2333 — 17| 288 3 124 66 
50 Jahre 142 930 || 3506 19 722 6 894 | 2138 8$0711| — 500 35944 1| 9ſ2881[ 2 1, 74| 55322 
zuſammen [213182 | 9598 30 534 12 120 12 844 [100812 | 499 4343 13 456] 43 1959 f2 953] 86 93 246 s56 [22 74 


1) Wahlberechtigte, die bei Aufſtellung der Liſten irrtümlich keine auian erbalten und nicht rechtzeitig 


Einſpruch erhoben haben. 


l — 894 — 
Noch Überficht 14. 


greie Berufe mit tele 

Selbſtändige in Offentliche Beamte Penſio⸗ e Berufe 

; M ohne 

px Vorbildung wiſſen⸗ 

— — F R — ,,,, e · a EDUC LR 

Wahl. | geg, amte fe | enne 

Lebensalter berechtigte An. Arbeiter ; Lehrer SE Son liche 
überhaupt get "EET geftellte lihe gan TEN Se 1 Beruf 

| ſchaſt i Sr 1 höhere e untere Lebrer] Arzte d (Künft- Dune 

ujm. Erich? ufm. e| ler KR : 

uſw.) Vorbil 

| i dung 

1. 2 3. 5. 6. | 7. 8. | 9. [ 1e 11. | 12. 13. | 14. | 15. | 16. | v. [18 
Wahlberechtigte mit 3 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre] 4464 653 664 3351517 1944 60] 254 (EN 27| 684 1| 13 6 15 15 12 
30 35 = 1001161349 1592 8472274 5091 113 1780| 166] 24 1204 2 27 26 | 46| 30 22 
e 35 » 40 > 9538 | 1553; 1778 1034 1513 722] 22 2050| 368 9| 373 2 559 28| 38 33 
e 40 = 45 » 8577 16341785 1097| 1175 856 4| %5| 780 2| 134] 10 7 3! 211 52 62 
e 45 =- 50 > 7855 1633 1687| 1050] 905 816 33911084 1 89] 18] — 1| 234| 42 111 
- 50 Jahre . .| 27181 |, 4906 | 4579| 2470| 1 441 | 6100 4| 4551 3172| 4 11 [1 187 6 — | 59] 1492638 
zuſammen [ 67626 i11 728 12085 6833| 8 8251 9197| 206 5885| 5584| 67 2495 [1 220 | 59 45] 193 326 | 2 878 
Wahlberechtigte mit 4 Stimmen. 

über 25 bis 30 Jahre] 4115 2066 636 435 585 451 81 12 3| 24] 1151 — 31 11 27 5 36 
e 30 35 - 11990 3849 2333 1566 1790 1261 405 400 5| 146] 820 2| 203 158 107] 33 47 
e 35 = 40 - 16 567 4204 3 421 2266 | 2067 192] 611: 1294 29 202 1423 9| 343 193 139] 51] 123 
40 45 - 19 3234533 4093 2788 2102 285 543 2095 788 299 1493] 29 418 144 116] 571 250 
e 45 50 „ 19 90 4386 4099 2931| 1747 275 362 | 2 236 | 137 | 305 | 1787| 66| 299| 84 1281 811 477 
e 50 Jahre. . | 66 680 14 790 11725, 8505 4240 2349 [1146 , 4966 | 3010 474 3046 13511 | 430 | 209 363 261 | 7655 
zuſammen [138075133828 26 307 18 491 [12 531 | 3272 |3148 |11 003 | 3262 [1 450 | 8 684 |3617 |t 727 | 799 880 | 488 | 8 588 


15. Die verhältnismäßige Verteilung ber den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 
nach der Stimmenzahl. 
Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 11. 


Die vornangegebene Stimmenzahl hatten von je 100 


-— —„ꝛ — — — — — — — —— — —— E —— — EE ——— 


E | Angehörigen der freien Be- 
Selbſtändigen in öffentlichen Beamten penſio | rufe mit wiſſenſchaftlicher Angehöriger 
nierten | oder höherer künſtleriſcher ; 
Wahi. | | . Zë Vorbildung e freien 
Stimmenzahl | berg: An⸗ Ar · | Gel, "E"? Il etuge ohne Berufs. 
tigten || Land- i Lehrern EH Son- wiſſenſchaft 
e n Qe. | andel Igeftellten] beitern | lichen Gei, | figen | lide oder tojen 
D H ua ` = 9 D 
haupt ſchaſk werbe SE Höheren mittleren unteren m Arzten Sai een: höhere fünft- 
erkehr | ehrern aiiválten leriſche Vor: 
uſw. | un. | lern Sg 
| uſw.) | ung 
| 
| 


A. Die 20 Wahlkreiſe ber exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
40,63 12,72 17,20 15,99 | 22,18 | 66,26 | 0,32 11,11] 38,24] C, 30 0,50 1,85 Om — | 11,68 42,69 4,99 


2 St. . 25,70 16,77 24,26 19,46] 27,03 | 27,26 | 13,33 14,85 : 35,76 | 4,86 | 13,84 26,17] 6,90 10,31 | 16,15 25,70 31,97 
3 St. 10,71 14,20 14,51 13,14 | 20,18 | 4,56 | 5,43 24,08 15,52 | 5,78 | 15,74 | 15,53 | 3,55 3,22 | 11,68 10,78 9,15 
4 St. . [| 22,96 | 56,31 | 44,03 51,41 [ 30,60 | 1,92 | 80,37 49,96 10,48 | 89,06 | 69,92 | 56,45 | 89,55 86,4? | 60,49 20,83 53,89 


B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


25,30 19,00 | 39,00 | 70,117 | 0,6 14,47 48,59 0,00] 0,50] 2,29 dek 0,77 | 13,26 40,00 5,50 


1 St.. 15,24 10,31 | : 
3148 24,2 | 2887 | 27,2 | 13/05 20,54 29,82] 2,10 | 11,3 | 3728 | 1.48 9,61 19,34] 99,55 53,64 


2 St.. 28,31 22,30 
3 St. 8,7 23,03 
4 St. | 176 | 4426 29,81 41/52 [2361 0,65 | 8 


13,41 14,86] 18,52 | 1,77] 5,54 23,75 13,37] 3,60 | 18,39 | 17,50 | 2,95 7,31 | 18,23 11,8 10,62 
0, | 49,17 18,47 30,24 


85 | 41,24 , 8,22 | 93,70 | 69,68 | 42,83 | 95,39 82,31 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


der . 14,6 56,35 7,65 11,79 


1 St... 49,4 5,7 | 40,58 | 30,24 | 36,55 | 73,37 | 0,28 11,95 | 55,000] — 0,89 | 2,33 — | — 13,81 46,93 5,91 
2 St. .[ 38,42 16,02 34,23 | 32,76 | 27,19 | 24,91 | 5,95 | 24,14 30,54] 2,22 | 19,82 | 51,88 | 2,89 ^ 6,90 14,92 34,50 | 75,56 
3 St. 74 | 19,94 10,19 | 15,11 15,88 | Lal 3,97 


26,19 | 10,50 | 4,00 | 24,82 | 1338 | 21 Ted 14,92 10,32 6,74 
58,57 


— 
Ct 
E 


21,89 | 20,38 | 0,31 | 89,80 37,72 3,65 | 93,78 | 54,67 | 32,41 | 94,80 82,76 


D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 


1 St. .| 45,83 ' 5,87 | 30,10 | 21,08 | 26,83 | 70,02 | (Lu 12,17 45,47] 0,19] 0,60] 3,11] Ou 0,21 | 12,1? 43,12 5,65 
2 St. . | 27,57 16,38 | 30,97 | 25,35 | 27,18 | 26,10 | 12,90 17,97 32,90 2,75 | 14,82 | 37,11] 4,59 ı 9,91 ! 16,39 29,16 62,72 
3 St. 8,4 | 20,02 12,25 | 1429 | 18,88 | 2,38 | 5,32 ' 24,34 13,65 4,29 | 18,88 | 15,33 | 3,15 4,79 12,86 11,10 7,94 
4 St. .| 17,86 || 57,723 26,08 | 38,58 | 26,81 | 0,85 | 81,37 , 45,52 | 7,98 | 92,77 | 65,70 | 45,15 | 92,15 85,09 | 58,63 16,62 23,69 


Noch Überſicht 10. 


Selbſtändige Selbſtändige | Ze | 
amie, Ir; 
de ne, Freie 
Wahlberechtigte Ange-] Ar- ; Wahlberechtigte ange |. or | S | ge Bs 
Sui. liche, Buf. 
ben Ser u foom] La gene | seie deg el EE E | neme | enes [gence [ate nl 
1 5 del Ge werbe del Ven. SEHR 
TA ſionäre 
s. [ 9. 1 1. 2. 3. 4. [. J 6. [ 7. [s. [ 9. 10. 


26. ländlicher Wahlkreis. 28. ländlicher Wahlkreis. 


27. ländlicher Wahlkreis. 29. ländlicher Wahlkreis. 
Ohne Zuſatzſt. 03. 272 46 39 |1 859 44 4| 25 2415 Ohne Zuſatzſt. . 90 386 116 76 3 4361 147] 12] 17 | 4280 
Nur Alterszuſatzſt. 63 156 39 91 712| 82 337 Nur Alterszuſatzſt. 95 296 127] 131310] 70 61352 


Mehrſtimmen nach Mehrſtimmen nach | 
§ 11 Abſ. A—C: | $ 11 Abi. A—C: 


Ohne Zuſatzſt. . 59 333 691 2712458] 154] 5 11||3116 Ohne Zuſatzſt. 670 340 691 5023121 90 61 232957 
Nur Alterszuſatzſt. 34 185 49 4| 826] 82] 2/305 1487 | Rur Alterszufagit.| 63 225 54] 7 748] 62] 44415/1578 
1 
Mehrſtimmen nad) Mehrſtimmen nach | 
$ 11 Abſ. A—C: | § 11 Abſ. A—C: 
Aa inter 50 S. 1 18| 12] 11] 36] 33 — 4! 115 i | unter 50%. 3, 17 H 12] 21] 234] 2| 5 92 
(über 50 J. 4 15 6f 4 11] 28| 1| 32; 101° über 50 J. 6 16 7| 4| 7| 16|— | 47| 103 
Ab (unter 50 J. 1| 13 11 6 6| 241 — — 63 Ab,c e 50 J. 1- 23 8 9 61 19] — — 66 
„über 50 J.] — 4 3| 1 2 8 —[— 17 über 50 J. — 2 2| 1 — ee 13 
Ad [unter 50 J. 8 12 3| — 3 2 —— 28 Aq [miter 50 J.] . 4 4 Al — 7 —— . — 18 
1 50 J. 13 7 3| — 3 1] — 2A 29 lüber Du d ri 1 1| — 11 — | — 1| 11 
R EA 50 J.] 114 11 5| — | -1—-|- | 137 % funteró03., 136 6 10 1| 18] — |— .— 171 
e über 50 J.] 7, 7 1| —| 4| —|—] 8 über 50 J.] 81, 10 3 — 5 1| 1 1 102 
Af unter 50 J. — | — | — 5 5 5 — ] — 15'A£ unter 50 J.] — | — — 11 — 3| — 1 5 
Be lunter 50 J. 1 6 3| e| 1| 19 — 1; 37 |, (unter 50 J.] 2 u e| ai 2| 15— [5 46 
lüber 50 J. — 5 4 — [ 1| 8 — 20 | 38 \über 50 J.] 1 5 3] 2] 2 il—]a85) 43 
Bb, ef unter 50 J. 20 11 10 7| 1| n|—|—; 650 Bb, e unter 50 J.“ 15 9| 3| 3| —— 45 
über 50 J. 12 4 — ıl-| s|—]|- | 25 über 50 J. 1 3 6 2] — [ 4—— 106 
Bd N 50 J. 16: 7 — 1 3| —|1—1— 36 Bd (unter 50 A 7 1 3| — 4 — 1 — ECH — | 11 
über 50%. 17 5 — 11 — I — | — I — 23 lüber 50 J. 10 — 1| — — —1— 1 — 11 
= [unter 50 J.] 139 5 5 —- I —- I —- [ | 149 | p, [unter 50 J.] 19 5 ail lU 1|— . 185 
über 50€] 67 ————[—(— ' 67 über 50 J.] 82 1 —[|— il — EN E 84 
Ca s... 324 a 35 15 3 82] 7| 43 55% ...... 227 45 21] 13] 1 57 5 39 Am 
G 198. b uv] Dr Te "EE cte a 393 13 18| i| i| u|—|— | 437 
o MEME 17 5 4|—|—]| 1—[— 27|Ce ...... 29— 3—[———— 83 
Qd. iu vu acus 98 1d .1[-|-|-]|-| 1, 101 CCW 30 — 2— ——— 3 345 
zus. 1 215 709 240] 93/3 369 477 15420 6 538 zuj. 1645 743 240 11113135] 331 | 19558 6 782 


IV 
v 
wo 
=) 
— 
DER 
D 
= 


Aa unter 50 J.“ 2 14 9| 8 18] 16|—]| 3 70.,, fmter50g| 7 48 1| 37| mi 285| 1 | 936 
(über 50 J.“ 2, 9 4 1] 12] 12|— | 94. 74 füber 50 J. 8 31 14] 6] 39] 21| 3 40, 162 
Ab ber 50 J. 2 ` H 2 3 9[—|— 16 Ai de 50 J. 2 36 13] 30] 17| 15] 2 — 115 
' "|über 50%. 2 7 2| — 1 10 11 — 23 lüber 50 J. 2 9 6 3 3 12] — | — 3o 
Ad [unter 50 J. 5 9 414 — 21 — I|—-|— 20 Ad E 50 J. 3 8 8 1 16 1| — | — 37 
über 50 J. 3 6 ——[—][—[— ] 2 11 über 50 J.“ 7 10 44 — 99 2— 3 35 
(unter 50 J.] 115 17 61 — 16 11— | — 155 A unter 50 d 100 d 3| — Hl — I — — 120 
Ae füber 50 J.] 99 12 ail 4[—[|—]| 1 18:9? füber 50 J.] 85 r ıl-I 7| —|—1— 97 
Af unter 50 J. — | — — 3| — 41 — | — 7 ag (unter 50 J. — ] — 44 — 71 11 — | 13 
SETZ 50 J. — — ——[—[— [— 41 1 

unter 50 J. 1 3. 1 3 3| 124 — 1 24 | | 
ES (aber 50 J. 3 3 3| 1| — | 8[— [1 29 Ba unter 50 J.“ T 27T Mj 13] 5| 26] 1]— % 
ter 50 J 4 6 9 5 — ^ ME Dhu 6 | über 50 J. 5 20 10 2 3 8|] — 26 74 
Bb, of üb 2 50 J. e S vllt ^7» gp ef unter 50 J. 5, 27 31| 20 3| 2| —| — 96 
ccu T x uber % J 1 9 sp 3| 1| ji 209 
Ba. 1s d | P i (unter 50 J.] 13 6 4 1 1 3| — | — 27 
über 50 J 10 1 — — — — — — 11 Bd Lüber 50 J 17 3 o^]. ees il— I 1 24 
[unter 50 J.] 218 8 8 il — | — [|[-1— 230 SA ach s & 88 
Be liber 50 J.] 1090 1. 5. ——— [-[ | 115 [unter 50 J.] 184 EE a EEN t et E 188 
: "| | | [über 50 J.] 97 1 24— 1 — | — — — 100 
o M 182 38 13| 21 — | 35 — [25 34'Ca ...... 226 211 40 35| 2| el 5 35 616 
SG 361 5, 19 2| — 51 — v 1999 Ch: o ois ene ts 414 14 20 3 1] 15 — ] | 467 
F VAE E EE |a IJ 26 2 1 3 as — 1! 32 
Cd 339 2 1| — — — — 343 Cd. aiae s 281 5 Sp 1|] — | — 1 288 
zuſ. 1 638 596 181] 97 ½ 631] 284| 81439 5874 at, 1675 1165 434] 2494952] 443] 31482 9431 

ju) à 


Noch Überficht 10. 


— 


Wahlberechtigte 
(ſiehe Vorbemerkung 
auf Seite 293) 


Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
[unter 50 J. 
Aa über 50% 
unter 50 J. 
Ab, of über 50 J. 
f unter 50 J. 
Ad | über 50 J. 
(unter 50 J. 
Ae füber 50 J. 
Af unter 50 J. 
[unter 50 J. 
| über 50 J. 
unter 50 J. 
Bb, o über 50 J. 
| unter 50 J. 
Bd über 50 J. 
f unter 50 J. 
(über 50 J. 
F 
„ 
F 
. 
auf 

Ohne Zuſatzſt. 
Nur Alterszuſatzſt. 
Mehrſtimmen nach 
$ 11 Abſ. A—C: 
[ unter 50 J. 
As aper 50 J. 
unter 50 J. 
Ab, o über 50 J. 
unter 50 J. 
a" (Aber 50 J. 
ſunter 50 J. 
Ae f über 50 F. 
f unter 50 J. 
Af über 50 J. 
(unter 50 J. 
Ba f über 50% 
unter 50 J. 
Bb, ber 50 J. 
funter 50 J. 
Bd {über 50 J. 
f unter 50 J. 
Be füber 50 J. 
B o Ab ër 
EN, ERE RAE 
Ee A ER 
R 


| 
ujm. | 


30. ländlicher Wahlkreis. 


20 183 65[ 772582 
12 106 58 91 907 
1 95 121 19] 184 
— | 6 E 2 39 
= 32 11 19 8 
seg 6 2 1 
3 12 d 1| 42 
eh. 3 1| 96 
25 D i — 6 
25 11 = — 1 
— I tes I 1 = 
— 22 1| 14] 19 
9 N N 1 4 
H 30 St 35 3 
9 N 3 18 
2 10 DI — 19 
1 U 2 1 d 
ge d H 9 
28 | 11 — 1 — 
34 90 40 26 10 
98 12| 19 KI = 
5 5 1 9 
110 2. Be 1 
418 570 259 196 [3 854 
31. ländlicher Wahltreis. 
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2 51 8 13 3 232| — — 99 
— 6 1] — — 204 — | — 21 
1 5 3| — 6 11— — 16 
a 11ꝙ& ... 1 
48 90 5 — | 5|] 3—[— 101 
ss 16 3] — 12 1 1|] 3 124 
—— e I ST EH, a 5 
9. 32 9 3 13 19 1] — 7 
6 6 6 1 2 SI — 10 | 39 
3 43 9| 4 9| 2| 2|—! 85 
—— 6 5 31 — 51 — — 19 
3 1 3| — 11 — I—1-— 7 
5 — — — 1 11 — — 7 
145 16 111 — 7 21 — | — 181 
122 b 21 — 4 1] — I — | 134 
133 100 34 11 3 66 3| 24 | 314 
83 20 17 11 — 17 11 — 1 139 
79 2. 7 — — | — ll — 88 
786 12 8 — | —| 2|—| 3 811 
1599 936 277| 11213235 | 583 | 271432 | 7 201 
| 
45. ländlicher Wahlkreis. 
47 841 73 34 2 2331 130 E. 19: 3383 
60 301 44| 8 678 64 360 | 1 515 
| 
| 
| 
5 36, 23 8 43 50 4 2: 171 
4 10 34 — 7 24 7 55 
3 15, 8] 13| 2 37 — 78 
— — 2 11 — 11 — 14 
3 13 5 1 61 — — 20 
1 4 2| — 3 1 — 11 
119 65 10 1 29 41 — | — | 228 
106 29 5| — [21 2— [7 170 
1— —— — 21 —— 3 
ter, wë | KR ne SE, RE p 1 
2 16 15 3| 3 13 SÉ 53 
3 6 31 — | — 12 3 27 
2 14 5 44 — 21 — | 46 
3 "qs dps] em 7 A 12 
3 6, 94 — | — 2 1 16 
2 lj 24 — 1 — | 6 
245 34 10 — | 101 — | 3500 
169 10 5| — 2| — — | 186 
64 359 38| 2| 1 69 171 261 
16 10 11| 11 — [ 12 — 50 
3 7 31—|-—| 2 3' 38 
856 222 4| — | — E ]—4. 88 
17371500 277 76 13038 | 466 420 | 7536 


Noch Überfi 


dt 10. 


Selbſtändige 


Be · | 
l in amte, Freie 
5 Ange | ge, E ge, Ohne Wahlberechtigte Ange-] Ar⸗ 
iehe Vorbemerkung | Land- f ' 1 (Bebe Vorbemerk I liche, . 
auf Seite 293) uM dic lon ſtellte] beiter Joenrer, [ruis- Beruf E en uL fette | beiter Lehrer But 
ſchaft werbe del a Kl 
itis li ſionäre | 
d 3.4.03 4. [. 6. [. [8129] 10 1 Leise 5. [ 6. 7. [s. . I 10. 
46. ländlicher Wahlkreis. 48. ländlicher Wahlkreis. | 
Ohne Zuſatzſt. 28 176, 89| 69 2505| 213| 11| 25 PZ Ohne Zuſatzſt. [ 96. 683| 149} 6112323} 163| 71 1313495 
Nur Alterszuſatzſt. 24 69, 40 9| 424] 59] 3 Ei 738 Nur X(fterágujatit. | 31 202 71 "| 628] 50 211971188 
ge nad) | | Mehrſtimmen nach | | | 
S 11 Abſ. A-: | 1 $ 11 Abſ. A—C: 
D - i e : l | 
[unter 50 Së 5 34 12 321 164 57 1 308 [unter 50 J. 3 92 14 KM o 2814 — 9: 9 
Aa füber 50 J.] 3 6 7 34| ?3| 1| 24] 105 pes über 50 J. 2 20. % af 12] 1% — 13 o 
Abe unter 50 J. 3 31 15 40 10 45 11 — 145 4 unter 50 J. 1 ou 9 9 8 E ME S 138 
„über 50 J.“ 2 4 6 2 11 16|—|— 31 ! [über 50 J. 1, 13 4 1 il s|[—]—" 9 
Aq (unter 50 J. S 9 7 — 94 2—[— 50 au lunter 50 J. 1 15 44 — „ 24 
|über 50%. 5 4 D| — 12 e| 1| 6] 357 über 50 J. 211 11— 4 zl — f — 1 2 6 
4% funter 50 J.] 19 1 — | — „„ 4e unter 50 J.] 4 4| 5 — 10] —|—[|— j| 59 
CS Lüber 50 J. Si — — — — — | — | — 1917 küber 50 J. 42 6 11 — 9|} — | — | — 58 
A unter 50 J. — — — 1 1 6| — | — S8 Af unter 50 J.] — er 11 5 — p 
| MD o —— 6 
unter 50 J.“ 1 14 13] 28 11] 32] 3|] 2 101 unter“50 J 49 (t ; ; a GE 
e | über 50 Y — 7 4| 9| ef njej 13]. 53 zi (über 50 X. 1 12 1 ` 2 12 — 8 3» 
Bb cl unter 50 J. 3 23 106 3 14 293 — 116 pn o punter 50 J.] — 33 12 8 1 1111 73 
„über 50 J. | 11 3 st— ] 10] 1| — | my über 50 J. — 5 21 14 — iles 12 
Bd [unter 50 J. 5 17 10] — 9 51 — 3 49 | gq unter 50 J. 4 6 I] — | — | — — 1 1? 
L über 50 J. 4 6 81 — 5 1— 11 35 | über 50 J. 2 2 21 — — 1 -1-1-— 6 
Be Ie 50 J.] 19: — 2| — | — II — | EA EET unter 50 J.] 62 2 D NE Wer ipee cum. MEN. 67 
über 0%] Oil — PT = 10 (über 50 J.] 54 — ein eg 2—[—[(— 59 
Ca s end ooa 4 56 oi Sal 10 114 ief 58% 44 aqa q 45 100 33] al 1 354 13 14]. 2062 
S 144 19 30] nu] ai 29] 1|— | weich ...... 27 11 210 af 1 11—— 75 
„ 100 12 5 2 2 7 — 3 4 ce 90 3 il ———[—(— 244 
Od. iss 2| — ` — | —|—|—|—|—| (ca 307 — s|—1—|-—[|-[| 1! 311 
"T d mn 325 300 [3235| 6660 42 |258 | 5565 "T 1 3651| 168 [3035 | 393 22 a 6237 
| 
(Fortſetzung des Textes von S. 292.) mM i 
47. ländlicher Wahlkreis. vin folgen Verhältnisberechnungen, die zeigen, 
j a) wie in jeder der 16 Berufsgruppen die Inhaber von 
e 9 07 e) Q Se A . N 
Ohne Zujabit. n ee 63] 60[27241] 59 10 22 32481, 2, 3, 4 Stimmen vertreten find (Tabelle 15), 
Nur Alterszuſatzſt. 33 216 54] 12 938] 35 — [1741462 b) wie die Inhaber von 1, 2, 3, 4 Stimmen ſich auf die 
Mehrſtimmen nach | | 16 Berufsgruppen verteilen (Tabelle 16), 
§ 11 Abi. A—C: | | c) wie in jeder ber 16 Berufsgruppen die verſchiedenen (6) 
unter 50 J. a 97 8 15] 123] 18 — | 2 195 Altersſtuſen vertreten find (Tabelle 17), 
Aa füber 50 J 2 13 6| «4| w| 7 1 53 i in j f ie i 
e y „ : an A d) wie oft in jeder der 16 Berufsgruppen die in S 11 
ab, o f uber lan 5 \ Lex] 17 vorgeſehenen Gründe von Mehrſtimmen vorkommen (Tabelle 18), 
xA [unter 50 J. a 3 7 — [24 ——[— 35 e) wie jede einzelne in § 11 vorgeſehene Möglichkeit für 
über 50 J. 1 6 4| — Se eps e 19 Mehrſtimmen ſich auf bie 16 Berufsgruppen verteilt (Tabelle 19), 
Ae lunter 50 J. 373 8 — 1 II: 53 f) wie innerhalb jeder ber 16 Berufsgruppen fih bie Sn: 
"m 1 5 10 N 2 PE m : : a Es Ce haber von 1, 2, 3, 4 Stimmen auf die 6 Altersſtufen verteilen 
unter 50 J 2 x 3 9 13 g 9 59 | (Tabelle 20). 
ne übe: 50 J. 5 11 Bl pes Al 7 35 g) wie innerhalb jeder der abgekürzten 8 Berufsgruppen 
gy, „ [unter 50 J. 2 19 10 10 ol 1:0] | — o ih die Angehörigen der einzelnen 6 Altersſtufen nach ber ihnen 
„eſüber 50 J.] — 4 7 1 ee 14 zuſtehenden Stimmenzahl gruppieren (Tabelle 21), 
Bd ns 2 S 1 2 (4 E à E — | — 22. h) mie in ben einzelnen Wahlkreiſen die unter Berückſich— 
unter 50 SE 5 dÉi ke Lee 18 tigung der Mehrſtimmen berechnete Geſamtſtimmenzahl ſich auf 
Be über 50 F. 37, 3 1 — IAE 49 die 8 Berufsgruppen verteilt (Tab. 22). 
en wt oa au Se race Während diefe Berechnungen, mit alleiniger Ausnahme der 
Cp sl 7 12 al — "MI d ee Tabelle 17, dazu dienen, die Wirkungsweiſe des Mehrſtimmen— 
(o Lud usus 123 4 11 — 1553 | rechtes zu beleuchten, ijt in Tabelle 23 die Wahlbeteiligung im 
C 96011 — 1 —— 4 — — || 262 Verhältnis zur Zahl der Wahlberechtigten (die für die einzelnen 
zuſ 151 [3 880 198 1812346 129 Wahlkreiſe in Tabelle 3 zu finden) für jede der 16 Berufs- 


Seitidrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


gel 750 245 


(Fortſetzung des Textes S. 331.) 
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11. Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Stimmenzahl. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 8. 


— —n - 


Wahl 


und 
Wähler 
überhaupt 


Stimmenzahl 


| Selbſtändige in 


Öffentliche Beamte 


Freie Berufe mit wiſſen⸗ 


Freie 


Pen- ſchaftlicher oder höherer | Berufe 
Zeg künſtleriſcher Vorbildung ohne 
muore. doy er ————— ae ſionierte is Ix wiſſen⸗ 
berechtigte | | : Beamte, ſchaft 
| Land- | _ Reg Arbeiter | | a Lehrer | eg, liche | Ohne 
wirt- 9€ Handel geſtellte | liche liche, . Rechts- Sonſtige ANE Beruf 
geng erb Pa höhere mittlere | untere Lehrer | Arzte amate (künſtler künſtle. 
to: erkehr uſw. uſw.) Ps 
1 
| 17. 18. 
A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Planen, Zwickau. 
1. Wahlberechtigte. 
1 St. 95474 | 129 4051 2906 | 5 7801 72 374 9 1500 7553 1 30 64 ] Es 133] 578 365 
2 Ct. 60407 " 170 5712 3 536 7043 29775 339 2004 7064 16 8381 907 68 184 | 348 | 2 339 
3 Ct. 25159 144 3417 2389 5260] 4987| 133 3251 3065 19 953] 538 35 2 133 | 146 669 
4 Gt. 58947 | 571 1067 9343| 7974| 2094 | 1970 | 6744 2071| 29342321956 882 537 689 | 282 | 3942 
zuſammen |234 987 1014 [23547 18174 [26 057 109 230 |2 451 13499 19 753 329 J 6053| 3465| 986 621 |1139 |1354 | 7315 
2. Wähler (Hauptwahl). 
1 St. 79439 9130611971 3 774 | 62 252 5 1236 6329 1 99 391 — — | 69] 359 230 
2 St. 51151 | 132 | 4670 | 2 703 5289 26 348 | 229 1835 6273 13 | 769 133 49 43 | 135 253 | 1677 
3 Ct. 2] 847 116 | 2913 V 4169| 4620| 115 2 974 2 860 17 9191 454 25 11 96 111 519 
4 Gt. 47075 471| 8971| 7704| 6571| 1902|1773 6346 1932] 273 | 4041 |1690 | 779 | 468 | 573 | 9236 | 3345 
zufammen 199 512. 81019615 [14306 [19803 | 95 122 | 2 122 12391 17394] 304 | 5751 [2916 | 853 522 873 | 959 | 5 771 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1. Wahlberechtigte. 
1 St. 7860703377998 | 2536 | 3080 | 57 932 6 957 | 4 450 2 18 45 1 2 24 314 368 
2 St. 48 858 | 729| 9955 | 3247 | 3066 | 22595 | 139 | 1359 2 731 7 407] 735 8 25 35 2333 587 
3 St. 15 138 753 4240 | 1983| 1967| 1458 591571 1225 12 655 344 16 19 33 93 710 
4 Gt. 30 498 1450| 9425| 5583| 2507| 568 8612728 753| 3122482] 842| 517 214 891452022 
zuſammen | 172 564 3269 31618 13349 [10620 | 82553 1065 6615 | 9159| 333 | 3562 1966] 542 | 260 | 181 | 785 | 6687 
2. Wähler (Hauptwahl). 
1 St. 650502 | 202 6095 1746 | 2292 49 416 | 4 835 | 3931 2 16 29 1 1' 16 232 234 
2 St. 40580 501 8075 | 24381 2549] 19 324 1262 2 494 6 389 619 Dr. eb. 22 175 | 2606 
3 St. 13156 526 3619 1679| 1686 | 1311| 54 1469 1150 11] 638| 307 | 13 | 14 30| 72] 5” 
4 St. 27387 .1104; 8 368 4963| 2215] — 519| 822 | 2602 708| 292 | 2403| 760 | 482 | 199 801301740 
zufammen | 146 175 2 333 [26 157 10 826 8 742 70 570] 974 6 168 8283| 311 | 3446|1715 | 501 | 235 | 148 | 609 | 5157 
C. Die 48 Wahltreiſe des platten Landes. 
1. Wahlberechtigte. 
1 St. 180 796 | 2973 17629 4926 | 3 677 [142 704 1 485 6595] — 32 591 — — 35 | 374 1316 
3 St. 103917 8699 14567 5337 2735 | 48 442 91 980 3661 20 “1411311 10 4 27 275 16 814 
3 St. 27329 10 831 | 4428: 24611 1598] 2752 14 1063. 1294 36 887 | 338 8 6 27 87 | 1 199 
4 St. 53030 31807 6315. 3565 2050 oul 317 1531  438| 8451970] 819 328! 48 102| 614/2624 
zufanınıen | 365 672 54310 43439 16 289 [10060 |194508| 353 4059 11 988] 901 J 36032527 | 346 | 58 | 181 | 797 p2253 
2. Wähler (Hauptwahl). 
1 St. 146 632 | 2002 13141; 3178 2684 [118 174 1! 415!5796] — 21 39] — — ' 14 259 908 
2 St. 79136 6158 11182 1 22211 38 342 17 888 3253 19 663 1079 8 3 18 202 [11 387 
3 St. 22 035 | 8063 3 636 1924 1392] 2410 11 979 1190 36 839] 294 6 5 22 73 | 1155 
4 Gt. 45386 26191. 5631| 3033| 1827| 533 295 1427 401| 8071868] 735| 285 45 76 48|2184 
zufammen | 293 189 42 414 33590 11831 | 8124 [159 459] 324 3 709 9 10 640] 862 | 3391;2147 | 299 | 53 130 582 [15631 
D. Sämtliche 91 Wahltreiſe zuſammen. 
1. Wahlberechtigte. 
1 St. . 354340, 3439 29678 10 368 |12 537 1273 010 16 | 294? 18 598 3 80] 168 2 2 182 |1266 | 2 049 
2 St. 213182. 9598 30534112120 [12 844 [100 s12 | 499 | 4 343 13 456 4319592 953 86 93 246 856 22 740 
3 St. 67626 11 728 12 085 68331 88251 9197, 206 5885 5584 67 2 4951220 59 45 193 | 326 | 2 878 
4 €t. 138075 33828 26 307 118491 [12531 | 32723148 11003; 3262 1450 | 8684 [3617 |1727 799 880 488 | 8588 
le (13993 58 593 98 604 47 812 |46 737 [396 291 | 3 869 24173 40 900 | 1 563 13918 | 7 958 1874 | 939 1501 [2 936 36 255 
2. Wähler (Hauptwahl). 
1 St.. 291 123 2295 22297 | 6 895 8 750 |229 842 2 486 |16 056 3 591 107 1 1 99 850 | 1372 
2 St. 170 867 6791 123 927 | 8337 10 059 84014] 340 985 112 020 3818212 431 62 67 175 630 15 670 
3 St. 57038 8 705 10 168 5531 | 7247| 8341] 180 5422 5200 64 2 3961055 44 30 148 256 2 251 
4 Gt. 119 848 27766 22 3 700 10613] 29542890 10375 | 3041 |1372 | 8312 |3 185 |1546 712 729 | 414 7269 
EE 638 876 5151|3420 22 268 8 30 317 | 1477 [12588 |6 778 |1653 | 810 1151 [2150 26 562 
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12. Die Wahlberechtigten und die Wähler nach Beruf und Lebensalter. 


n zu Tabelle 9. 


E 


a V * ? 


Ober 


WWW M M 


Lebensalter 


25 bis 30 Jahre 
30 » 35 
3b » 40 = 
40 = 45 = 
45 » DU = 
50 Jahre 
zuſammen 
25 bis 30 Jahre 
30 « 35 = 
3b = 40 = 
40 =- 45 e 
45 = 50 = 
50 Jahre 
zuſammen 
25 bis 30 Jahre 
30 - 35 
35 - 40 e 
40 e 45 e 
45 » DO = 
50 Jahre 
zuſammen 
25 bis 30 Jahre 
30.» 35 -+= 
35 40 - 
40 e 45 + 
45 = 50 e 
50 Jahre 
zuſammen 
25 bis 30 Jahre 
30 35 - 
35 » 40 - 
40 » 45 = 
45 » 50 = 
50 Jahre 
zuſammen 
25 bis 30 Jahre 
30 =- 35 . 
35 =- 40 >= 
40 e 45 - 
45 » 50 = 
50 Jahre 
zuſammen 


Wahl-. 


berechtigte, 


und | 

Wähler | Land. 
wirt⸗ 
ſchaft 


uſw. 


überhaupt 


| 
| Lb. Selbſtändige in 
| 


„Handel 
Ge- und 
werbe Verkehr 


Ain- 


geſtellte Arbeiter 


Offentliche Beamte 


| 


höhere mittlere 


untere 


Freie Berufe mit 


wiſſenſchaftlicher oder [Berufe 
' höherer künſtleriſcher Preni 


Borbildung 
CS ws 


Son⸗ 

Rechts ſtige 
an- (Künſt⸗ 
wälte ler 
| wm.) 


Arzte 


A. Die 20 Wahltreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
1. Wahlberechtigte. 


3:122! 55 1338 922 
40 565 T 131! 3065 2104 
35 388 i 110, 3390 , 2 620 
31440| 151 | 3768 | 2950 
27263 160; 3607 | 3051 
69609" 407 | 8379 | 6597 


234 987 | 1014 93547 18 174 


44913. 
47 331 


30872 41 
34316 109 
30272 86 
26 940 121 
23 210 129 
53902 324 

199519, 810 
23 932 179 
26 314 304 
24132 371 
21972 426 
19 660 429 
56 554 1 560 

172 564 | 3269 
20193. 128 
22 218 
206810 260 
18 580 || 309 
16495 | 311 
47 709 | 1107 

146 175 | 2333 
54 707 | 3697 
56 770 || 6 596 
50 196 ! 7 312 
45 525 || 7 814 
40 562 | 7638 : 

.[117 912 21 253 


365672 Ju 310 43 439 16 


3 907 
5251 


41 360 | 5 798 
36 905 , 6 196 
32 101 | 5 957 


90 580 16 305 
293 189 49 414 


1 068 
2 488 
2 831 
3128 
2974 
7126 


19615 14306 


669 
1604 
2 034 
2 328 
2 392 
b 279 


B. Die 


2125 790 
3734, 1534 
4294 1789 
| 4434 1995 
4486 1900 
12545 5341 


31618 13 349 


1 729 
3088 
| 3 553 

3621 
| 3685 
10 481 


26 157 


617 
] 334 
1 461 
1642 
1 505 
4 367 


10 826 


4 


6 635 
5 453 
3794 
3159 
2622 
4 394 


22 741 
21548 
16 970 
13 546 
11 432 
22 993 


356 | 1 737 
388: 2440 
2 466 
9 ()36 
1728 
3 092 


26 057 |109 230 |2 451 i13 499 


420 
346 
213 
728 


2311 
3401 
3827 
3 640 
2 461 
4023 
19 753 


2. Wähler (Hauptwahl). 
264 1516 1894 


4795 
4014 
2 861 
2458 
2 051 
3 694 
19 803 


19 225 
18 880 
14 951 
11918 

9 974 
20 174 


SH 2199 

2 241 
303 1902 
1609 
679 2924 


95 12? P 122 112 391 |17 394 


371 


190 


3.037 
3 367 
3 220 
3 189 
3687 


1. Wahlberechtigte. 


2 669 
2 245 
1 667 
1256 

967 


15 654 
14 545 
11 948 
10 016 

8 727 

1786 | 21 663 
10 620 | 82 553 


2. Wähler 
13 352 
12 586 
10 349 

8 476 

4 332 
18 475 


10 570 


1 818 
] 360 
1 076 

813 
1 569 


8 742 


134 ! 


$63 


755 


213 1299 1450 


193 1211 


158 
91 
286 


| 1679 
915 1767 
757 | 1216 


1570 2292 


1005 6 615 9159 
(Hauptwahl). 


96 
178 
185 
153 

88 


974 1497 


974 


1179 
1124 


786 6064 
1307 
1496 
1 585 
1102 
2129 


860 
122 


6168 8283 


23 Wahlkreiſe ber übrigen Städte. 


21 
30 
50 
65 
67 
96 


329 


18 
29 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
1. Wahlberechtigte. 


3917 
5 984 
6 187 
6 214 
| 6010 
15 197 


971 
2012 
2 340 
9 558 
2392 
6 016 


289 


3056! 710 
4790 1514 
4844 1696 
4815 1878 
4530 1 716 
11555 4317 


33 590 11831 


2 395 
2 077 


40 966 
36 520 
28 943 
23 716 
19 687 
44 676 
10 060 [194 508 

2. Wähler 


870 | 33 942 
663 | 30 974 
270 | 24 390 
1132 19 509 

801 | 15 77 
1 388 | 34 871 


8 124 1159 459 


1 
1 
1 


34 490 1166 
33 679 1840 
38 632 2054 
49 552 1928 
63 446 1527 
136 1260 3 473 
353 4059 11988 
(Hauptwahl). 
27 441 1020 
31 600 1626 
36 575 1823 
45 512 1713 
59 414 1340 
126 1167 3118 
324 3 709 10 640 


3 60302 5 


1140 4 
1075 14 
878 2] 
772 56 
804 98 
1 384 13 272 
6 053 [3 465 
1 076 2 
] 023 8 
838 9 
133 37 
765 71 
1 316 |2 789 


5 751 [2 916 


591 3 
612 6 
534] 16 
447] 13 
4841 37 
894 |1 891 
3 562 |1 966 
569 1 
595 4 
519 12 
438 8 
465 27 
860 |1 663 
3 446 [1 715 
810| 11 
540 4 
433| 15 
424 | 30 
608] 48 
788 |2 419 


757 4 
511 1 
414 12 
400] 24 
576 | 36 
133 |2 070 
3391 |2 147 


41* 


Freie 


ohne 


Ohne 
Beruf 


45 96! 801 1751 136 
148 156 190 220] 112 
171 131 180] 201| 159 
225 102 150 197] 276 
165 61 157] 153] 485 
232 145 382 4086147 
986 6211139 [1 354 | 7315 

38 20 55 108 83 
122 123 134| 149 82 
148 114| 133 129] 116 
195 85 111 133] 208 
138: 58 123 114| 369 
212; 122| 317| 326| 4913 
853| 522 873 959 | 5 771 

21 14| 171 74 35 

66 71 37 104 57 
108 61 27| 99 78 
112 37 26 117| 158 

92 22 19 102] 271 
143 55 55289 6088 
542 260 181] 785 6687 

18 11 141 61 25 

63 69! 35 77 38 
104 57 91| 78 47 
105 36 22 87] 104 

83 20 121 761 197 
128 49 44 230 4746 
501 | 235 148 609 5157 

17 3! 9| 66 116 

48 10 24 97] 193 

80 19 41 120 280 

93 13 15] 129| 451 

45 3 39! 118] 781 

63 10 60] 26720 432 
346 58 181 797 P2 253 

13 2 51 45 7 

42 10 171 66| 126 

68 16 27 ol 198 

80 13 12| 95] 315 

39 3 23 77 580 

57] 9 46| 208 |14 337 
299 53 130 | 582 [15 634 


Noch überſicht 12. 


Lebensalter 


Selbſtändige in 


— — 


Wahl. | 
berehtigte | 000 
und | | An- 
Wähler Vande ` Handel gestellte 
überhaupt wirt. Ge. SH 
ſchaft werbe Jerkehr 
uno. | | 


D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
1. Wahlberechtigte. 


318 


Arbeiter 


höhere mittlere 


Oſſentliche Beamte 


untere 


78 
180 
213 
306 
307 
479 


69 
173 
200 


453 | 2509 6 522 | 397 180 


über 25 bis 30 Jahre [116 361 3931 7380 2683 111699] 79361 | 514 3090 4232 
e 30 =- 35 e 123649 7031 12 783 5650 9775 | 72613 | 634 4418 | 6 781 
e 35 40 e 109716 | 7793 13871 6 749 7057 | 57 861 | 651 4309 7560 
e 40 45 e 95937 8391 14416 7503 5808 | 47278 | 553, 3503 7335 
e 45 50 e 7485 8227 14103. 7343| 4573 | 39846] 367| 2931 5204 
e 50 Jahre 237075 23 220 36 051 17 884 | 7825 89 332.1150 5922 9788 
zuſ. 773 223 58 593 98 604 47 812 |16 737 [356 291 |3 869 24173 40 900|1 563 
2. Wähler (Hauptwahl). 
über 25 bis 30 Jahre | 95 977 3076 5853 1996 8 771 66 519 | 387 2 743 3578 
e 30 35 „ 104 164 5 578 10 366 4 352 7495 62 440] 524 3 978 5 970 
e 35 40 e 92 313 6 144 112285191 5491 | 49690] 592 3940 6 686 
e 40 45 e 82 425 6 626 11564 5848 4666 | 39903 | 501 3274 | 6518 
e 45 50 = 71 806 6 397 11189 | 5613 | 3665 | 33 079 | 337 2 745 4631 
e 50 Jahre 192 191,17 736 29162 1363 | 6581| 7352011079 | 5588| 8934| 4. 
zuſ. [038 876 45 557 79 362 36 963 [36 669 [325 151 !3 420 [22 268 36 317 [1 477 


Freie Berufe mit 


— — 


a ri Freie 
X wiſſenſchaftlicher oder 
Penſio. höherer kunſtieriſcher Bonne 
nierte Vorbildung willen 
W.. S8 | ex 
Lehrer | anite. liche "t 
Geiſt⸗ Dt: oder | Veruf 
liche, Rechts.] ſtige höhere 
Lehrer Arzte] an- (Künſt ⸗Jkünſtle. 
er wälte ler | riide 
p uſw.) Borbil- 


2541| 15| S3 43. 100 
2227 24 969 237 251 
1845 52 359 211 248 
1643| 99 430 152 192 
1896| 153 | 302 86 207 
3066 7 582] 438 210 


13 218 7 958 1 874 


2402 
2129 
1771 


1 


74 69| 33) 74 
131 227! 195| 186 
33| 320 187 181 
69| 380 134 146 
34] 260 81157 

407 


SE SB 
939 1501 |2 936 [36 


dung 


315 287 
491| 362 
420| 517 
443| 885 
373 | 1537 
964 |32 667 

255 
214] 186 
292| 246 
298 361 
315| 627 
267 | 1146 
164 |23 996 


12 588 [6 778 1653 810 1151 [2 150 [26 562 


13. Die Wahlberechtigten nach Beruf und Stimmenzahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen. 
Zuſammenfaſſung zu Tabelle 10. 


Ohne Zuſatzſtimme (1). . . 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) . 


Stimmenzahl 

und Urſache der Zuſatzſtimmen. 

(Die Stimmenzahl iſt auf jeder 
Zeile in Klammer angefügt) 


Mehrſtimmen nach $ 11 


Abſ. A—C: | 
junter 50 Jahren (2) .| 2187 

\ über 50 Jahre (3).| 6002 

Ab 1 50 Jahren (2). 8 820 
" '*lüber 50 Jahre (3).| 1564 
Aq [unter 50 Jahren (2). 640 
|über 50 Jahre (3). 811 
A (unter 50 Jahren (2). 9 
^9  lüber 50 Jahre (3). 10 
Af [unter 50 Jahren (2) . 931 
: ſüber 50 Jahre (3). 45 
Ba (unter 50 Jahren (3).| 7439 
lüber 50 Jahre (4) .] 3664 

Bb. e Unter 50 Jahren (3) ] 7969 
„»efüber 50 Jahre (4).| 2404 
[unter 50 Jahren (3).] 1302 
\über 50 Jahre (4) .] 1316 
(unter 50 Jahren (3). 20 
über 50 Jahre (4). 11 
/ ded Re meom G 40 348 
% 4422 
e 1 803 
Cd) s uoo cd od EA 51 


zuſammen 


Zahl 
der Wahl / 
beredi» Qand 
; an 
i a ; wirt- Ge, 
überhaup ſchaft | werbe 
| ujm. 
|] Eo 035 4 4X 


Verkehr 


5. 


An: 
geſtellte 


6. 


A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


95 375 
28154 | SI 2905, 1001 


36 | 1358 
11 508 
27 1234 
7 364 
18 131 
18 156 

7 — 

10 — 
2 7 
e 9 
36 853 
| 23 486 
27 1147 
8 304 
20 375 
22 241 

20 — 

10 — 
357 8284 
| 51 506 
| 48! 580 
49 2 


1012 
375 
743 


208 
213 


— 


7745 
401 


352 


— 


126 4044 2897 ! 5 766 


915 


2075 
265 
99 

43 
6.003 
953 
126 


— 


Freie Berufe mit eie 
Offentliche Beamte Penſio⸗ 1 ae a. 
nierte Vorbildung wijen 
—— — Be een 
Arbeiter Geiſt⸗ Lebt amte, | i liche 
liche] Lehrer “eift Son: | oder 
ep E 
liche, Redt- ftige |höhere 
höhere mittlere | untere Lehrer] Arzte | ane cC(stünft] künſt. 
wälte ler Heide 
| ulw. Vorbil 
| uim.) du di 
| ung 
| * [| & 9. 10. 13. f 1s. | 15. 16. | 17. 
723621 — 1497 7541| — 9| 627 — | — | 128| 578 
18248| — 121 863 1 4| seo| — — 64 194 
10859| 57 au 2720 7 405| 20| 18 14 | 74| 78 
2 902 2 88 855 2 3| 301 1 — 24| 4 
350 28 780 3463| 3] 303] 134 4 2 24 69 
112| — 45 393 — 1| 193| — — 10 19 
sr um >: lee dee poem eem 1 | 3| 6 
2601] — 2 16|—| — 13| — — 2| 3 
TTT 
ul 263 156 4 6| 148 7| 47 47 33 — 
1 E od. Cb. does 44 1 
10344 64 1466 317 71 433 16 $i 8 52| 40 
553 2 325 557 2 8| 3144 Aal 1. 25 19 
271] 62 1632 13910 10] 5080 7] 13 12 36 40 
1344. — 123 1091] — | — [177 2, 2 16 17 
414 4 22 96 — 5| 8| 1 — e| 3 
380 — 8. 32 — 2| 44| — ! — 6| 12 
6471899 4478 231 288| 3811|1350| 861 530 606 203 
916 67 1748 81 3| 403] 47] 15 233 21 
282 2 611 80| — 8| 26] — 2 3| 10 
2451 13 499 19753| 329 6053 [3465 | 986 621 


234 987 | 1014 23547 18174 [26 057 |109 230 


1 
3 055 


223 


i1 139 [1 354 | 7 315 


Noch Überſicht 13. 


Stimmenzahl Mou | u 
und Urſache ber Zuſatzſtimmen. E | Ans 
ered- Arbeiter 
(Die Stimmenzahl iſt auf jeder tigten | Qand- | Regie geſtellte 
Zeile in Klammer angefügt) uberhaupt wirt | Se und 
Be ossa Verkehr 
| ujm. | 
1 KS qd * )cÀ EEE 1: 
Ohne Zuſatzſtimme (1). . .| 77962 | 326 | 7964, 25221 3074| 57 920 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) ] 34933 370 6509, 1965| 601 20256 
Ee nad) $ 11 Abi. | | 
| 
"m gm 50 Jahren (2).| 6717 54 1374 536|1436| 1588 
über 50 Jahre (3) ] 3141 44| 697, 325 249 501 
ib ue 50 Jahren (2).| 4844 44 1412 441 906 184 
über 50 Jahre (3) .] 1205 14 390 161 97 66 
Ad (unter 50 Jahren (2). 1569 77 607 238 47 512 
(über 50 Jahre (3) .] 1454 66 477| 219 37 383 
d Ka 50 Jahren (2). 270 160 37 20] — 49 
über 50 Jahre (3). 335 || 193 64 22 2 29 
Af Ka 50 Jahren (2). 466 | 1 10 16 70 4 
über 50 Jahre (3). 16 — 2 4 1] — 
Ba is 50 Jahren (3).| 3345 22| 837| 443] 724 215 
über 50 Jahre (4).| 2074 49 592| 312| 152 140 
Bb. e 1 — 50 Jahren (3).] 3848| 42 998 491 803 95 
’ "über 50 Jahre (4).| 1250 22| 32] 1981 2183 43 
unter 50 Jahren (3).| 1487| 86 743 291 68 169 
(über 50 Jahre (4) .] 1225 81 409 263 32 130 
Be Kai 50 Jahren (3). 344 283 25 244 — 9 
über 50 Jahre (4). 321 || 262 27 18| — 4 
E: ` SCHEER AE 21 375 | 379 | 6968| 4 113 | 1829 175 
ORTEN ee 2555 103| 577 4131 328 22 
Or së Er 1311| 127 6563| 317 51 56 
c HT re NE 517 464 24 17| — 3 
zuſammen | 172 564 | 3269 31 618 |13 349 [10 620 | 82 553 
| 
| | 
Ohne Zuſatzſtimme (1). . 179 510 2560 17355 | 4677 | 3627 |142 491 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) .| 79290 || 2613 10203 | 3170| 603 42290 
IUCN nach $ 11 Abſ. 
Xd Eis 50 Jahren (2).| 10067 | 234 1865 843 1158| 4076 
über 50 Jahre (3).| 4942 183 832 435] 221, 1052 
in Ki 50 Jahren (2).| 4538 111 1559 551| 797 314 
über 50 Jahre (3).| 1170 54 314 183 72 82 
Ad (unter 50 Jahren (2).| 2111 236 546 243 22 999 
(über 50 Jahre (3).| 1349 225 307 148 9 428 
A ES 50 Jahren (2).| 5871 4157 599 233 6 834 
über 50 Jahre (3).| 4463 3493 363 144 3 358 
e 50 Jahren (2). 375 13 8 9| 100 19 
über 50 Jahre (3). 35 1 — 4 1 11 
Kë 50 Jahren (3).| 3718 119 996 460| 642 381 
über 50 Jahre (4).| 2263 120 485 289| 147 142 
Bb Iber 50 Jahren (3).| 3783 214 1069 599; 690 169 
’ füber 50 Jahre (4).| 1014 88 230 212 97 37 
(unter 50 Jahren (3).| 1325 319 400 211 28 298 
\über 50 Jahre (4). 989 329 208 123 8 136 
Be Ka 50 Jahren (3).| 6506 5935 255 195 4 100 
über 50 Jahre (4).| 4095 3765 137 102 1 40 
TAN a ee E 21 136. 6152 4697 2248 1494 174 
EEE a S le Dee E 9 360 | 6555| 714 9101 310 28 
r 1890 1250 270 192 17 44 
o 15 872. 15 584 127 108| 3 


zuſammen 


Offentliche Beamte 


| 
| 
höhere | mittlere untere 


8. 


» | 


10. 


B. Die 25 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 


953 4 455 

| 109, 707 
636 719 
87 530 
495 | 1227 

| 37 322 
9 64 

9 30 

= 1 
== 5 
113 1 

1 — 

602 71 
133 150 
819 190 
96 382 

| 18 | 82 
17 37 

1 2 

| — 1 
| 1801 90 
648 56 
31 37 


1065 | 6615| 9159 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


365 672 54 310 43 439 16 289 [10 060 194 508 


485 
267 


6 657 
2 056 


353 4059 11988 


Geiſt⸗ 
liche 


11. 


D 


ES 


e 


KEE GI» 


— — 
CD -N 


Lid 


~J 
' ec co 
— DD Q3 Max 


901 


er Ga 


Freie Berufe mit 
winenſchaftlicher oder 


Penſio erer künſtleri 
nierte vy En 2 
Be · ee 
Lehrer] amte | S liche] Obne 
Geiſt Re "S feige oder [Beruf 
fie, |. ge [höhere 
gehrer Arzte am (Sünft- | ronnt, 
Cl am SE 
| "| bung 
CLE ts, e las ES T 
1 46| — | 22 | 314 365 
4| 715 2 — 10] 1711 3514 
| | 
236 10 1| 8 16 35 52 
21 205 2 — 5 28 466 
103] — — — 5 181 — 
— — 108! — Es 1 8| — 
— 1 — — 4 10 
1 26 1| — 1 5 198 
— — — — E -— 2 
== 1| — -— — -— 19 
81 4 6 18 6 9 4 
— 11 — 1 1| — 5 
321 1 9 14 15 24 20 
10] 161 1 — 5 13 356 
329 2 I " 8 224 — 
1 95| — | — -— 71 — 
4 11 — —- 7 ID 
-— 344 — -— 1 16 205 
-— —-- — — — — 9 
21871 484 513 206 Wk: 951 1355 
269 53 9 6 6 6 = 
13 18 1| — | 1 9 86 
"E * BEN 3 T 9 
eee d Les? EEN 
3 562 |1 966 | 542 260 | 181| 785 6 687 
3 591 — — 24 | 372 | 1300 
112971 — —— 111 184 [16 595 
492 4 3 1 9 56 125 
6| 220 1| — 8 32 | 1168 
194 51 — — 3 94| — 
— 84 — — 1 BT — 
11 — — — 1 5 20 
— 181 — — == 5 171 
— — = — — 3 7 
es Gees Lem 4| 81 
127 4 B: 21 31 4 
== 7 — — 21 = 8 
503 2 3 4 8 18 74 
701 141 11 — 3 10 616 
383 4 D. 4 8 12] = 
LI 861 — -- -—— A CER 
44— — — E pod 
— 101 — | — 1 2 144 
2 — GES | ee No Fetz 3 3 
— il — | — |=| — 37 
1 482 | 536 | 326 48 88 37 | 1768 
321 40 1| — 9 6| — 
2 4| — — 1 2 75 
11 — — — — 2 36 
3 603 2 527 346 58 181 797 122 253 


Diaitibed by Google 


Noch Überſicht 13 320 
1 eie Berufe mit Freie 
Selbſtändige in Offentliche Beamte Penſto · der r Veru 
Zahl nierte Vorbildung wi "A 
Stimmenzahl der Wahl CO — Sp — — Be 7 — — ſſchaft⸗ 
und Urſache der Zuſatzſtimmen. ere | Arbeiter Geiſt · Lehrer | amte, | liche] Ohne 
Qand. geſtellte liche Geiſt⸗ Eon- oder | Beruf 
(Die Stimmenzahl iſt auf jeder tiaten | á Handel liche Rechts- ſtige höhere 
Zeile in Klammer angefügt) überhaupt ee | See? und höhere | mittlere | untere Lehrer Arzte ane (Künſt⸗] ronn, 
ſcha e Verkehr uſw. | wälte ler leriſche 
ujm ufm.) (Borbi! 
| bung 
1. S Br [D 4 »& d 7 „ 11. 12. r EG ET 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
Ohne Zuſatzſtimme (1). . .| 352847 | 3012 29263 10096 [12 467 |272 773| — 2935 18653 13| 167 | — | — | 174 J 264 | 2 030 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) 142 377 3064 19677 6796 | 2 119 80 7944 — 497 3626 1 9 2 878 2 — 75 | 549 [22 290 
BEDIENEN nach $ 11 Abi. | | 
A—C: | | 
A unter 50 Jahren (2).| 38661 | 324 4597 2391 6 788 16 523 77 1971 4232 201133] 34| 22 23 99 169] 258 
(über 50 Jahre (3).| 14085 | 238 2037 1135| 1028| 4455 2 304 2040 2 11| 726 4| — 37| 101 | 1965 
Ap, o [unter 50 Jahren (2).| 18 202 182 4205 1735 | 3480 848 35 1531 5412 71 6001 18 4 2 32] 111| — 
ER | übec 50 Jahre (3).| 3939 | 75 1068 600] 333 360] — 121 1050 2 1|] 385| — — 121 32] — 
Aq [mter 50 Jahren (2).| 4320 | 331 1284 567 98| 1828| — 14 120| — 1 11— | 1 4| 15 56 
\über 50 Jahre (3).| 3614 309 940 461 69] 1072 1 24 711 — EL 57 1| — 3| 131 592 
A unter 50 Jahren (2) .| 6150 4324 636 254 6 884 1 6 271 — —— — — — — 3 9 
j (über 50 Jahre (3) .] 4808 | 3696 427 166 5 387| — 3 17| — — 3| — — — 4 100 
Af unter 50 Jahren (2).] 1772 16 25 42 | 287 34| 404 326 5| 17| 356] 15| 59| 67 42 3 74 
(aber 50 Jahre (3). 96 1 4 18 12 12 1 3 11 — CH 15 1 1 7 1 17 
B unter 50 Jahren (3).| 14502, 177 2686 1603| 3710| 1630 92 2 486 4621 231 1257| 19| 31| 25 751 82 144 
" | über 50 Jahre (4).| 8001 192 1563 1001 895 835 3 580 à 822 3 88| 616 6 1 33| 42 1321 
Bb. el unter 50 Jahren (3) .] 15600 283 3214 1828 3 568 535] 101 2887 1745 36 1220 13] 21 23 5214 74| — 
'"|über 50 Jahre (4) .] 4668 118 846 655] 475 214 1 273 1664| — 12 | 358 2 2 161 32| — 
pq [unter 50 Jahren (3).| 4114 425 1518  710| 195 881 9 51 203| — 13 3 1| — 8| 17 80 
[über 50 Jahre (4) .] 3530 432 858 599 83 646 | — 38 84| — 3| 88| — | — 8| 30| 6062 
Be (unter 50 Jahren (3).| 6870 6238 280 219 4 109| — 7 51 — 2| — “ — — — 3 3 
(über 50 Jahre (4) .] 4427 4037 164 120 1 444. — 4 91 — — 11— — E 47 
Da (HH wow wow 82 859 6 888 19949 14106 | 9 326 996 | 3007 7218 369 11 382 | 7480 |2 370 |1 700 | 784 771 335 6178 
OK RK rr 16337, 6709 1797 | 1724 | 1591 141 132 2779 156] 671 993] 140] 19| 8 48| 33| — 
DS DE) osck CE a pr 3 5004 || 1425 1413 861 194 382 3 | 113 124 2 23 51 1 2 51 21 384 
T 16 440 16097 153 195 3 G| = 2 8| 1 Db Sal EE 2| 8 
zuſammen | 773 223 58 593 98 604 47 812 |46 737 |386 291 | 3869 24173 40 900 [1 563 [13 218 |7 958 |1 874 | 939 1501 |2 936 |36 255 


14. Die Wahlberechtigten ſämtlicher Wahlkreiſe unterſchieden nach Beruf, Stimmenzahl und Lebensalter. 


wiſſenſchaftlicher oder 


Selbſtändige in Offentliche Beamte Penſio- höherer künſtleriſcher 
nierte Vorbildung 
Wahl- Kate Wé a d | | | @eift- Ga | | 
. 1 | H ' 
Lebensalter berechtigte Land. geſtellte Arbeiter | | liche] Lebrer] orig. | Son- 
überhaup eg & Ke | | lide Rechts- ftige 
| : un höhere ` mittlere | untere r Arzte ane (Künſt 
ſchaft werbe ! Lehrer d 
uf. | Verkehr uſw. wälte ler 


Wahlberechtigte mit 1 Stimme. 


über 25 bis 30 Jahre | 95198 557 4804 1399 5467| 76871] 15 1630 3914| 21 63 | 11 1 1| 36 
4 E e 86174 | 679 6419 2156 | 2873 | 67 459 1| 702 52714 — 6 16 1 1| 39 
„ 85 40 68 6667 692 6176 | 2274| 1874 | 520134 — 335 | 4645 | — 4 26| — — 46 
e A «9 45. % 56193 | 747 6177 2309| 1307| 41 578| — 165 | 3106 | — 4 4|— — 29 
e db o» BO o 47 824 | 746 | 6077 2215 1010| 34917 — 109 | 1650 1 3 "u|- i-- 31 
z 50 Jahre D Sr, "vr 284 18 25 m 15 "E. 172 Dur . 12 — Phases 3 ER. — 1 

zuſammen [354 340 | 3439 29678 10 368 |12 537273010] 16 2942 18598 3| 80 | 168 21 21 18 
Wahlberechtigte mit 2 Stimmen. 

über 25 bis 30 Jahre | 12584|| 655 1276| 514 4130| 2251| 358 1194 301] 25 1679 61 35 25 98 
30 35 -= 15 474 1154 2439 1081 2838| 4519| 115 1536 1339] 10] 197] 4| 31 52 59 
35 40 14 244 1344 2496| 1175| 1603| 4934] 18 630 25188 2] 45] 15] 10 9 35 
40 45 - 14 844 1477 2361 1 3091 1224| 4 559 6 288 3371 5 12 19 5 5 26 
e 45 50 e 12 406 | 1462 | 2240 | 1147| 911 3838 2| 19| 2333 — 17| 98 8i 11 34 
50 Jahre . 142 930 || 3506 19 722 6894 2138| 80711| — 500 35944 1| 92881 2 1| 74 

zuſammen |213 182 | 9598 30534 12 120 12 844 [100 812 | 499 4343 13 456] 43 1959 2 9533 86 93 | 246 


1) Wahlberechtigte, die bei Aufſtellung der Liften irrtümlich keine Alterszuſatzſtimme erbalten und nicht rechtzeitig Einſpruch erhoben haben. 


| Freie Berufe mit p 


böbere 


«-[fünftle» 


riide 


Vordil⸗ 


dung 


262 165 
300 251 
271 311 
248 482 
184 810 
1 30 
1266 2 049 
33 74 
58 42 
60 ^0 
86 91 
66 139 
553 [22 344 
856 22 740 


— 894 — 
Noch Überſicht 14. 


Freie Berufe mit Freie 
Selbſtändige in Offentliche Beamte Penſio⸗ ebenes Hin echar Sech 
Kai Vorbildung wiſſen. 
Wahl ⸗ | o i Wi ` Un EK VEH EE l eift- eg [^ "P ES M. pr Ohne 
kan Bea Land. Handel geſtellt . nage SES Geift- Rechts- gier Zë si 
| on e ét und höhere | mittlere | untere Bed Arzte am et, Ge, 
ES werde Verkehr | uſw. mülte | [er Ball 
uſw.) orbil- 
| | dung 
1. E "a & Il cE Letz & | & Jk 2 TE 28 TE EUMECEECHUE GEE 
Wahlberechtigte mit 3 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre 4464 | 653 664 335 | 1517 194 60 254 14 27 684 1 13 | 6| 15 15 12 
e 30 35 . 10011 | 1349 | 1592 847 | 2 274 5091 113 | 1 780 166 24 | 1204 2 27| 26 | 46 30 22 
e 35 » 40 -> 9538 | 1553 | 1778 | 1034| 1513 122 22 | 2050 368 9 313 2 6 9| 28 38 33 
e 40 45 ⸗ 8577 || 1634 | 1785 1097 1175 856 4 955 780 2 134 10 d 3 | 21 52 62 
e 45 - 50 = 7855 1633 | 1687 1050 905 816 3 391 | 1084 1 89 18] — 1| 24 42 111 
«DO MB ovs 121 181 4906 4579 2470 1441 6100 L i 455 | 3 172 i E. il 1187 6 se | 59 149 2 638 
zuſammen 67 626 11 728 12 085 6 833 8825; 9197 206 5885 | 5 584 67 | 2 495 [1 220 | 59| 45 | 193 | 326 | 2 878 
Wahlberechtigte mit 4 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre 4 115 2 066 636 435| 585 45 81 | 12 | 3 24 115| — 34 11 27 5 36 
e 30 35 -* 11 990 || 3849 | 2 333 | 1566 | 1790 126 | 405 400 | 5] 146 820 2| 203 | 158 | 107 33 47 
e 35 40 - 16 567 || 4204 | 3421 | 2266 | 2067 192 I 611 | 1294 | 29 | 202 | 1423 9| 343 | 193 | 139 51 123 
e 40 45 = 19 323 | 4533 | 4093 | 2 788 | 2102 285 | 543 | 2 095 | 78 | 299 | 1493 29 418| 144| 116 57 250 
e 45 - DO e 19 400 || 4386 4099 : 2 931 1747 275 | 362 | 2236 137 305 | 1787 66 | 299 84 128 81 477 
50 Jahre . . . | 66680 14790 11725 | 8505 | 4240| 2349 [1146 | 4966 | 3010 | 474| 3046 |3511 | 430 | 209 363 2617655 
zuſammen [138 075 |33 828 26 307 18 491 112531 | 3 272 13148 11 003 | 3262 |1 450 | 8684 [3 617 |1 727 799 880 488 | 8588 
15. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 
nach der Stimmenzahl. 
Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 11. 
e SE * Die vornangegebene Stimmenzahl hatten von je mm 
e | | | | Angehörigen der freien Be- bh 
| Selbſtändigen in Öffentlichen Beamten penfio- | rufe mit pale riii jin Angehörigen 
Bl s | Cl le E 
i berech | An— : | ift. pere eo poc TFT : 
oisi d tigten || Qand- | s t T | 8 , Lehrern 3 | | Son. wiſſenſchaft eh 
üb irt Ge, Handel Igeſtelltenſ beitern lichen Geiſt⸗ ti liche oder loſen 
af Baue? und Höheren mittleren unteren lichen, | ji Rechts | ftigen öhere künſt⸗ 
haupt ſchaft werbe Berteh g raten Wi (fünft- höhere nft 
uw. erlehr | ehrern ampüllet| kern | Teriiche Bor: 
uſw. uf.) | bildung 


A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


Let . 40,63 | 12,72 | 17,20 | 15,99 | 22,18 | 66,26 | 0,37 11,11 38,24] 0,30 0,50 Leet Dän" — 11,68 42,69 4,99 
2 St. . | 25,70 | 16,77 24,26 19,46 | 27,03 | 27,26 | 13,83 | 14,85 | 35,76 | 4,86 | 13,84 | 26,17 | 6,90 10,31 | 16,15 25,70 31,97 
368: .., [105 | 14,20 14,51 13,14 | 20,19 | 4,56 | 5,43 | 24,08 | 15,52 | 5,78 | 15,74 | 15,53 | 3,55 3,22 | 11,68 10,78 9,15 
4 St. ] 22,96 | 56,31 | 44,03 51,41 | 30,60 | 1,92 | 80,37 | 49,96 | 10,48 | 89,06 | 69,92 | 56,45 | 89,45 86,47 | 60,49 | 20,83 | 53,80 


B. Die 23 Wahltreiſe der übrigen Städte. 


1 St. 45,4 | 10,31 | 25,30 | 19,00 | 29,00 | 70,17 | 0,56 | 14,47 | 4859 | 0,80] 0,50 | 2,20 | 0,18 0,7 | 13,26 40,00 5,50 
2 St. 28,31 | 22,30 | 31,48 | 24,32 | 28,87 | 27,37 | 13,05 | 20,54 | 29,82 | 2,10 | 11,43 | 37,38 | 1,48 | 9,61 | 19,34 29,68 03,64 
3 St. 8,77 || 23,08 | 13,41 | 14,86 | 1852 | 1,77 | 5,54 | 23,75 | 13,37 | 3,60 | 18,39 | 17,50 | 2,95 7,31 | 18,23 11,85 10,62 
4 Gt. ea 205 | 44,36 | 29,81 , 41,82 | 23,61 | 0,69 | 80,85 | 41,24 | 8,22 | 93,70 | 69,68 | 42,83 | 95,39 : 82,931 | 49,17 18,47 30,24 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


LOL .-..L494' 54 | 40,58 | 30,24 | 36,55 | 73,22 | 0,28 | 11,95 : 55, | — 0,89 | 2,334 — | — | 13,81 46,93 5,91 
.2 St. .| 28,42 16,02 | 34,23 | 32,76 | 27,19 | 24,991 | 5,95 24,14 30,54 | 2,22 | 19,82 | 51,58 | 2,89 | 6,90 | 14,92 34,50 15,56 
3 St. ] 7,2, 19,94 | 10,19 | 15,11 | 15,88 | 1,41 | 3,97 | 26,19 | 10,509 | 4,00 | 24,02 | 13,58 | 2,31 10,34 | 14,92 10,92 6,74 
41. 1.140 | 58,57 | 15,00 | 21,89 | 20,38 | 0,31 | 89,30 | 37,72 | 3,65 | 93,78 | 54,67 | 32,41 | 94,80 82,76 | 56,35 7,65 11,79 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
Lët ae | 5,872 | 30,10 | 21,68 | 26,83 | 70,67 | 0,41 12,17 45,47] 0191 0,60] 2,11] 0,11 0,21 | 12,12 43,12 5,65 
2 St. 27,57 16,38 | 30,97 | 25,35 | 27,48 | 26,10 | 12,90 17,97 32,90] 2,75 14,82 | 37,11 | 4,59 9,91 | 16,39 | 29,16 62,72 
3 St. . {| 8,74 || 20,02 | 12,25 | 14,29 | 18,88 | 2,38 5,32 | 24,34 | 13,65 | 4,29 | 18,88 | 15,38 | 3,15 4,79 | 12,86 11,10 7,94 
4 St. .| 17,86 | 57,73 | 26,08 | 38,08 | 26,81 | 0,85 | 81,37 | 45,52 | 7,98 | 92,77 | 65,70 | 45,45 | 92,15 | 85,09 | 58,63 16,62 23,69 
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16. Der verhältnismäßige Anteil der einzelnen Berufsgruppen an den 1, 2, 3 und 4ſtimmigen Wahlberechtigten 
und an der er Wählerſchaft überhaupt.!) Poſitivzahlen fiche Tabelle 11. 


Aunter je 100 Wahlberechtigten mit der vornangegebenen Stimmenzahl waren 


Selbſtändige in öffentliche Beamte Angehörige der freien 


TEN _ 8 E penſio⸗ 
, in Berufe 
Stimmenzahl 1 
: Handel |y i Wa Beamte, | mit ohne 
Landwirt⸗ Angeſtellte] Arbeiter | Geiſtliche] Lehrer | Geiftlidhe, n "o ohne Beruf 
Gewerbe und öhere nittlere t ' wiſſenſchaftlicher oder 
ſchaft uſw. Verkehr höh mittler | untere pol hoherer künſtleriſcher 
| l Vorbildung 
1. | 2. 3. & | 5. 6. 7. 8. s 10. [ n [| oa fp as | 14. [ 15. 
A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
1 St. „ . , 4,24 3,04 6,05 75,81 0,01 157 ' 7,3 0,00 0,03 0,07 0,14 0,61 | 0,38 
„ 9, „46 5,85 11,66 49, 29 0, 56 3,32 11,69 0,03 1,39 1,50 0,52 0,58 3,87 
Oei xou ër 0,57 i3 58 | 9,49 20,91 19,82 0,53 12,92 , 12,18 0,08 3,79 2,14 0,5 | 0,58 2,66 
4t... .. 6: 19, 22 17,32 14,78 3058 3,55 12,0 3,84 | 0,4 7,84 3,63 391 | 0,5 7,31 
zuſammen] 0,43 i 10,22 37,4 11,09 46, 48 104 5,74 8,41 0,14 2,58 1,47 117 . 0,58 3,11 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1 St. 043 10,24 3,25 3,95 | 74,21 0,01 1,23 9,70 0,00 0,02 0,06 0,03 0,40 0,47 
St. 1,49 20,38 6,65 6, 28 46, 25 0,28 2,78 | 0,59 0,01 0,83 1,50 0,14 0,48 7,34 
3 St. 4,98 28,01 13,10 12,99 9,63 0,39 10,38 8,09 0,08 4,33 2,27 0,45 0,61 4,69 
4 cL uuo 475 | 3090 18,31 | 822 1,86 2,82 8,95 | 2,47 1,02 8,14 2,76 2,69 0,48 6,63 
zuſammen 1,89 18,32 | 7,74 6,16 47,81 0,62 3.3 | 5,31 0,19 2,06 1,14 057 ' 0,45 3,88 
C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 
1 St. 1,64 9,75 | 2,3 2,03 78,93 0,00 0,27 3,65 0,02 0,03 001 ' 0,21 0,73 
2 St. 837 1431 5,14 2,63 46,62 0, 02 0,94 3,52 0,02 0,69 1,26 0,04 0,26 16,18 
3 St. 39,63 | 16,20 0,00 5,85 10,07 0.05 Ä 3,89 4,73 0,13 3,25 1,24 0,15 0,32 5,49 
4 St. 59,31 12,1 6,65 3,82 1,14 0,59 | 2,5 (a 1,58 3,67 1,53 0,9 | Om 4,89 
aujammen | 14,85 11,88 1,45 2575 | 53,19 0,10 Lu | 3,28 0,25 0,99 0,69 0,16 0,22 6,08 
| D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
1 St. 0,97 8,37 2593 3,54 11,05 0,00 0,83 5,25 0, 0,02 0,05 0,05 0,36 0,58 
S,, 4,50 14,32 5,09 6,02 47,29 D 23 SCH 6,31 0,02 0,92 1,39 0,20 0,40 10,67 
3 St.. U. 1734 17,87 | 10,0 13,5 [13,60 Mso Gm 8,26 0,10 3,69 1,80 0% 0,48 4,26 
4 St. 9 50 19, o5 13,39 9, 08 2,17 EG Va 2,36 1,05 6,29 2,62 2,47 0, 35 ),22 
zufammen| 7,58 | 12,5 , 6,18 Go | 49,96 050 ĩ＋ßꝰ, 33 5,29 0,20 1,71 1,03 0,5 0,38 4,69 


) Ten verbältnismäßigen Anteil der verſchiedenen Berufsgruppen an der Geſamtzabl der Wahlberechtigten in den einzelnen Wahlkreiſen ſiebe „Statiſtiſches 
Jahrbuch f. b. gor, Sachſen“ 1912, S 274/5. 


17. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten * 
auf die Altersklaſſen. Poſitivzahlen fiche Tabelle 12. 


Im vornangegebenen Alter ſtanden v von je 100 


— — 9 ö 4 


"X | Angehörigen der freien 


öffentlichen Beamten | penho. | Berufe mit wiſſenſchaft- Angehörigen 


| n" : 
Wahl | Eeltftändigen in ib licher oder höherer künſt . ber freien 
Lebensalter berech | = -J 2 Ar fpo „ [ ejt dmt leriſcher Vorbildung ee Berufs 
EE Land. Handel Jgeitellten| beitern ER lichen "ron Gen Re ts. Sons | tide oder lojen 
EE EE gt und hoͤberen nn unteren ranti e e höhere 
haupt | ſchaft esie 9 75 ler | Lehrern] Arzten an- mM künſtleriſche 
aufm. | ırfehr , uj. wälten iip) Vorbildung 


1. | x 3 1 5 & |] & ] v | s | * wpap [Das 
A. Me 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwidau. 


über 25 bis 30 Jahre] 16,05 l 0,42 5,68 | 5,07 | 25,4 | 20,82 | 14,52 12,87 11,0 6,38| 18,83 | 0,11] 4,56 4,19 7,02 12,92 1,86 
e 3005435 - 17,25 | 12,92 13, 02 11,58 20, 93 19, 73 15, 83 18,08 17, ‚67 9, 12 17, 76 | 10,10 | 15,01 25, 13 | 16, 68 16,25 1,53 

« 35 e 40 e 15,06 10,85 14,10 14,42 14,56 15,54 17,14 18,27 19,3: 15,20 14, ail 0,61 | 17,34 91, ,09 ' 15, 80 14,85 2,17 
40 45 e 13,38 | 14,89 16,00 16,25 | 12,12 | 12,10 | 14,12 15,08 18,13 | 19,76 12,55 11,02 | 22,82 16, 43 | 13, 17 14,55 3,78 
45 e 50 = 11,60 | 15,78 | 15,32 ' 16,79 | 10,06 | 10,16 | 8,69 33 12,46 | 20,36 | 13,28 | 2,83 | 16,74 9,82 | 13,79 11,30 6,63 

e 50 Jahre. A 26,65 40,14 | 35,58 | 35,91 | 16,86 | 21,05 | 29,70 22,90 20,37,| 29,18 | 22,8: | 94,43 | 23,53 _ 23,35 | 33,54 30,13 | 84,03 

B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 

über 25 bis 30 Jahre 13,37 5,8 6,72 5,92 | 25,13 | 18,96 | 11,64 13,05 8,24] 5,0 16,552 | 0, ] 3,87 5,9 9,39 9,43 0,53 
e 390435 = 15,25 ! 9, 30 11,81 | 11,49 | 21,14 | 17,02 | 20,00 19,64 15,53 | 11,11 | 17,18 | 0,31 [12,18 27,31 20,44 13,25 0,85 
35 40 e 13,99 | 11,35 | 13,58 | 13,40 | 15,70 | 14,48 | 18,12 18,31 18,33 | 17,12 | 14,9» | 0,51 19,93 23,46 14,92 12,61 1,17 

- 40 45 e 12,73 13, 03 14,02 | 14,55 | 12,11 12,13] 14,81 13,83 19,29 | 19,52 | 12,55 | 0,66 | 20,67 14,23 14,36 14,90 2,36 

„ 45 50 „ 11,9 13,12 14,19 , 14,22 | 9,10 | 10,57 | 8,54 11,11 13,28 | 15,02 | 13,59 | 1,88 | 16,97 8,16 10,50 12,99 4,05 
50 Jahre .. 32,77 47, 39,68 ' 40,01 | 16,82 26, 24 | 26,86 23, 3 25, ‚03 28, 83 | 25,10 | 96,19 | 26,38 21,15 30,39 36,82 | 91,04 

C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 

über 25 bis SS 14,96 | 6,81 9,02 50,96 | 23,81 | 21,06 9,63 | 12,7 9,3] 4,33 22,18] 0,43] 4,91 5,17 4,97 8,28 0,52 
e 30 e 35 15,52 12,15 13,78 12,35 | 20,65 18,78 9,35 16773 15,25 12,51 14,99 | 0,16 13,87 17,24 13,26 12,17 0,87 

= 35 40 e 13, | 13,16. 14,24. 14,57 | 15,86 | 14,88 | 10,76 15,57 17,13 | 11,77 | 12,02 | 0,59 | 23,12 | 32,76 22,65 15,06 1,26 
40 » 45 e 12,15 14, 39 14,30 15,70 | 13,55 | 12,19 | 13,58 13,60 16,08 | 19,53 | 11,77 | 1,19 | 26,88 22,42 8,29 16,18 2,03 

e 45 50 e 11,09 14, ‚ws 13,84 14,69 | 9,78 | 10,12 | 17,55 | 10,29 . 12,74 | 19,58 | 6,57 | 1,9 13,0, 5,17 17,68 14,81 3,51 

e 50 Jahre. 32,25 | 39, 13 34,82 36,93 | 16,35 | 22,97 | 35,53 | 31,04 28,97 | 31,85 | 21,87 | 95,73 | 18,21 ^ 17,24 33,15 33,50 91,81 

D. Sämtliche 91 Wahltreiſe zuſammen. 

über 25 bis 30 Jahre 15, 6,71 7,18 5,61 | 25,03 | 2051 13,28 12,78. 10,35» | 4,7 19,22] 0,23] 4,13 4,58 7,06 10,73 0,73 
„ 302435 e 15,99 | 12,00 12,90 11,82 | 20,92 | 18,50 | 16,39 15,23 16,58 11,5 16,35 | 0,30 | 13,98 25,24 16,72 14,34 1,00 
35 440 = 14,19 ^ 13,50 14,02 14,12 | 15,10 14,25 | 16,83 17,83 13,19 13,32] 13,96 | 0,65 | 19,16 22,47 16,52 14,31 1,43 
40 «45 e 12,80 14, 32 14,62 15,69 | 12,45 | 12,24 | 14,29. 14,19 17,93 | 19,58 | 12,43 |. 1,24 22,95 16,19» 12,79, 15,09 2,44 

45 450 „ 1131 14,04 14,30 15,6% 9,58 | 10,32 | 9,19 | 12,12 12,72 | 19,61 | 14,34] 2,30 16,11 9,16. 13,80 12,70 4,24 

50 Jahre .. 30,96 39,63 | 36,57 37, | 16,74 | 23,12 | 29,72 1 2450. 23,53 30,6 123,20 | 95,28 | 23537 22,36 38,11 32,83 | 90,10 
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18. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten nach der Stimmen: 
zahl und nach der Urſache der Zuſatzſtimmen. 


Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 13. 


Perſonen, bei denen die Angaben in Spalte 1 zutrafen, befanden ſich unter je 100 


— — — 


| Angebörigen der freien | Ange. 
1 
| 


E T DER it wiſſenſchaft.] hörigen 
Selbſtändigen in öffentlichen Beamten venſio . SE der freien 
Stimmenzahl und Urſache l 


: ula nierten] eruger Vorbildung Berufe 
der Zuſatzſtimmen. Ce ee Be o s M Be. e 
(Die Stimmenzahl iſt auf jeder | tigten | er E Peur Lehrern anten, Son- ſchaftliche Berufs- 
A 
Sege S Land- à geftellten] beitern lihen (ett, ; oder lojen 
Zeile in Klammer angefügt) über | wiet: Hanbel | lichen Rechts- ſtigen vöhere 
haupt (haft Hemecht und höheren mittleren, unteren Lehrern] Arzten ap (Künſt⸗] tang. 
| i Verkehr | ujm. wälten lern leriſche 
De | | uſw.) Bor- 
' bildung 
1. è, 3. 1. 58 d 5 . 9. 10. [ 11. [onm [oan [ons 1b. 1. y. [ 18. 
A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
Ohne Zuſatzſtimme .. (1) 40,59 12,43 | 17,18 | 15,94 | 22,13 66,5 — 11,0 ^ 38,18 | — 0,151 1,791 — — 11,24] 42,69 | 4,99 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) 11,98 | 7,99 12,59 9,14] 3,1 1670] =- 0,90 437] 0,30] 0,007]2499|] — | — 4,74] 14,33 | 29,82 
Mehrſtimmen nach $ 11 Abſ. : | 
An IM 50 Jahren (2) 9,31 3,56 5,77 9,97 16,09 9,94 2,33 | 7,00 , 13,77 | 2,131 6,69] 0,58| 1,82 2,26 6,50 5,76 | 1,11 
über 50 Jahre (3) 2,960! 1,8 2,16 2,06 | 2,4]| 2,66 Um 0,65 4,33 | 0,61] 0,05 | 8,68] 0,10 — 2,11 3,03 | 4,53 
Xo npe 50 Jahren (2) 3,75 | 2,06 | 5,24 4,09] 6,82 0,32 1,14 5,78 1753| 0,91] 5,01] 0,38] 0,41 32 2511 5,10] — 
Bi über 50 Jahre (Ou 0,69? 0,69 1,55 Lat 0,63] 0,10] — 0,33 1,91 — 0,021 557| — — 0,88 140] — 
\d n 50 Jahren (2)| 0,27 i 1,77 056 | 0,7] Ouf 039] — 0,01 | 0,11 — EA = — 0,16 0,26 0/45 0,36 
` über 50 Jahre (3)| 0,35 e 1,77 0,00| 052 | 0,09 021] — 001 0,081 — — 0,38 | — — 0,18 0,22 | 3,05 
48 jJ unter 50 Jahren 2)| 0,00 0,9 — 0,01] — UA — — — — — — — — — — — 
; über 50 Jahre (3) 0 0,99 , — — — — e: = — — — — — — — — 
punter 50 Jahren (2)) 0,40 | 0,20 | 0,03 | 0,091 0,5 | 0,01 | 10,73 | 1,6 | 0,02} 1,82] 2,45] 0,20] 4,77 7,57 | 2,90 — 0,90 
Af t über 50 Jahre (3)| 0,02 | an 0,01 0,05 0,01 0,00 0,0 0.01 0,01 e 0.03 0,20 10 SS 0,35 0,07 0,05 
Ba [unter 50 Jahren (ON 3,17 3,5 ! 3,62 3,85] 8,99 0,9] 2,61 | 10,36 1,80] 2,13] 7,15] 0,46] 1,93 1,29 | 4,56 2,95 | 0,68 
| über 50 Jahre (4) 1,56 | SC | 2,06 | 2,20 2,29 0,51 U,08 241 | 2,82 0,61 0,13] 9,06] 041! 0,16 2,19 1,40 4,77 
Bb, c | unter 2 Jahren (3) 3,39 | 3,00 4,87 1,06 7,6 | 0,25] 2,53 | 12,09 ! 7,08 3,04] 839] 0,20] 1,32] 1,93 3,16] 2,» | — 
l über 50 Jahre (1) 1,02 | 079 | 129, 1,46 1,02] Ost — 0,91 5,52] — -— 5,11] 0,20 0,32 | 1,40 1326 | — 
Bd unter 50 Jahren (3) 0,55 | 1,97 1,9, 1,14] 0,8] 0,38} 0,16 | 016 0,49! — 0,08 | 0,06 | 0,10 pos 0,53 0,22 | 0,64 
über 50 Jahre (4) 0,56 2,17 1,02 1,17] 0,12] 0,351 — 006 0,1614 — 6,03] 1,271 — — 0,53 0,89 | 4,28 
j unter 50 Jahren (3) 0,91] 1,7 — — — =e — — — = > = = — ne — — 
Be \ über 50 Jahre (4/ 0,00 0,99 — — — — — — — — — — — — — — 0,01 
Ca (4) nn 12,171 35,21 | 35,18 ! 42,02 | 23,04 | 0,59 | 77,8 33,17 1,17 | 87,54 | 62,96 | 38,96 | 87,32 | 85,36 | 53,20 | 14,99 | 41,76 
Cb (4) 1,88 || 5,03 2,15 2,21] 3,66] 0,08 | 2,4, 12,99 O1 f 0,91] 6,66 1,36 | 1,52 | 0,32 | 2,90 1,5 | — 
Ge (4) 0,77 4,73 2,6! 1,94] 0,48] 0,26] 0,08 | 0,45 0,10 0,13] 0,5] — 0,32| 0,26 0,74 | 3,05 
(4) 0,2 4,83 001 — — — — — — — — — — — — — — 
1 i | 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
Ohne Zuſatzſtimme . . (1) 45,18 9,97 25,19 18,89 | 2895 | 70,16] — 14,4 48,644 — 0,03] 234] — — 12,16 | 40,00 | 5,46 
Nur Alterszuſatzſtimme (ON 20,24 11,32 | 20,59 | 14,72 | 5,06 | 24,544 — 1,5 7,72] — | 0,11] 36,37 | 0,97 | — | 5,53] 21,78 | 52,55 
Mehrſtimmen nach $ 11 Abſ. | 
A—C | 
An (unter 50 Jahren (2)| 3,89 | 1,06 | 4,34 4,02 13,52] 1,92 | 1,32 9,6 7,85 0,60] 6,63] 0,51] O,18| 3,8! Ba 4,16 | 0,78 
lüber 50 Jahre (3) 1,82! 1,5, 220] 2,4] 2,35] Gei — 1031 5,9 — I 0,06 10,3] O, — | 9276| 3,57 | 6,97 
Ab e [unter 50 Jahren (2)| 2,81 [ 1,35 | 416 | 3,30 8,53] 0,22] 066 7,8 13,40] 0,60] 2,89] — — GER 2329 | — 
ETR über 50 Jahre (3)| 0,70 0,48; 1,23 1,21] 0,91] 08] — 05s 3,52 0,30] — 549 — — 0,55 102 — 
Ad (unter 50 Jahren (2) 0,91 | 2,36 1,92 1,781 0,44] 00,62] — 0,14 | 0,70 = — 0,05 — — Mis 0,51 0,15 
| über 50 Jahre (3| 0,84 2,02 1,1 1,64] 0,35 0,46] 0,09 O14 0,33] — [| 0,05] 1,32] 018| — 0,55] 0,6 ] 2,96 
Ae Junter 50 Jahren (2) 0,16 4,90 0,12 ut — 0,06 | 0,99 — 001| — — — — — — — 0,03 
` rüber 50 Jahre (3)| 0,19 5,90 0,20 0,16 002] 0,044 — = 0,05 = 005] — ee — — 0,29 
Af 1 50 Jahren (2) 0,27 0,03 | 0,03 0,12 0,66 0,00 11,5 1,71 0.01 1,50 2,27 0,20 1,11 | 6,92 3,32 0,38 0,06 
über 50 Jahre (3) 0,1; — 001| 0,03] 00% | — — 0,02 | — — — | 0,05 0,38 | 0,55 — 0,07 
Ba 1 er a d e | 125 155 SE nde e 2,16 20 5 1,20 2 Ge n 5,39 > ix im 
über abre ,20 ,50 87 2,34 ‚43 „17 — 201 644 — 28 19 18 — 76 66 32 
Bb, e [unter 50 Jahren (3)] 2,23 1,28 3.16 3,68 7,56 0,12 2,91 12,38 2.07 2, 9,24 0,10 0,56 2,69 4,42 2,80 E 
über 50 Jahre (ON 0,72 0,02; 0,99 1,33] 1,06 0,05 0,09 1,45 4,17] — | 0,03] 4,83} — — — 0,89 | — 
Bd Bé 50 Jahren (3) 0,86 | 2,03 , 2,35 2,18] 0,64] 0,21 UA 0,27 0,90 — 0,11 0,05 — — 0,55 0,89 0,18 
über 50 Jahre (4) 0,1 2,48 1,29 1,97] 0,30] 0,16] — 026 0401 — — 1,78] — — | 0,55 2,004 | 3,07 
Be Fosse 50 Jahren (3)| 0,20 | 8,0 | 0,8] 0,18] — (ol — 002 O02] — au en — = = 2s Se 
über 50 Jahre (4) 0,19 8,02 0,09 0,134 — 6,00] — — Dol — — — — — — — 0,13 
Ca (])) 12,3 | 11,59 | 22,04 | 30,81 | 17,22 | 0,21 | 75, 27,2 0,98 | 90,09 | 61,40 | 24,62 | 94,65 | 79,23 | 42,54 | 12,10 | 20,26 
Cb (4) 1,48 3,15 1,82 | 3,09] 3,09] 0,03] 5,0; 9,79 0,61 ] 3,31] 7,5] 2,70] 0,56 2,31 3,32 0,76 — 
= P 955 | 3,88 | 1,78 | 2,8]| 0% [0,0% Go 0,7 0,0 — [0,36] 0,2] Ous] — 0,55 1,15 | 1,29 
4) 330 14,19 0,08 | 0,13] — 000| — — — — | — — — — — — 0,13 
Jeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912, 42 
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E Überficht 18. 


Perſonen, bei denen die Angaten in Spalte 1 zutrafen, befanden ſich unter je 100 


Angehörigen der freien | Ange- 
Berufe mit wiſſenſchaft. hörigen 


| 
i 
| 


, Selbjtändigen in öffentlichen Beamten penfio- r „der freien 
Stimmenzahl und Urſache Wahl Ge Here Der REAL Berufe 
der Zuſatzſtimmen. berech - l e T Be- — obne R 
, , Ar Ar- Getit. amten, = Den Berufe 
(Die Stimmenzahl ift auf jeder tigten | SE geſtellten] beitern lichen Lehrern Geist. Son- ſchaftl iche EE 
Zeile in Klammer angefügt) üter- ae Handel imen | ete ftigen 19905 
Davpt ſchaft Gewerbe und höheren mittleren unteren Lehrern] Arzten an- | (fünft- tunit. 
Verkehr uſw. wälten | lern leriiche 
| uſw. uſw.) Vor⸗ 
| bildung 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


Ohne Zuſatzſtimme .. (1)) 49,09 4,21 39,72 28,71] 36,05 73,26 — 11,95 55,533 — | 0,08] 233| — | — 13,26] 46,67 | ba 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) 21,68 4,81 23,19 19,16] 6,00 [ 2174 — 6,58 17,15 — | 0,03 51,32 — — 6,os] 23,09 | 74,58 
Mehrſtimmen nach $ 11 | | 
Abi. A—C: 
Aa lunter 50 Sahren:2)] 2,75: 0,3 4,29 | 5,18 | 11,51 | 2,10] 1,70 9,6 | 6,61 | 1,22 | 13,65 | 0,16] 0,87 1,72 | 4,9 703 | 0,36 
\über 50 Jahre (3)] 1,35 ! 0,34 | 1,91 2,67 9 20 054] — 3,is 5,464 — 6,171 8,71 UR — 4,42 4,01 5,325 
Ab e Pic? 50 Jahren (2) 1,21, 0,20 3,59 | 3,38 se] 0,16] — 6,1 | 6,02] 0,22] 5,38] 0,20] — — 1,66 3,01 — 
über 50 Jahre (3)] 0,32 0,10 0,72 | 1,12 0,72 6,01“ — | 0,96 2,79] 0,11 — 3,322 — | — | 0,5 0,63 — 
Ad hunter 50 Jahren (2) 0,58 044 1,26 1,49] 0,22] 0, % — 0,073 0,29] — 003|] — — — 0,55 0,63 0 o 
g über 50 Jahre (3)] 037" Oa] 071! 0,1] 009] 02} — 0,32 0,21] — — | 0,11 — — — 0,63 „77 
Ae [unter 50 Jahren (2) 1,61 I 7,66 1,38 1,43] 06] 0,43] — 0,15 | 6,224 — — — — — — 0,38 0,03 
(nber 50 Jahre (3| 1,22 6,3 0,8 0,88] 0,03] 0,19“ — 0,97 , 0,10 — | 0,08 — 0,50 | 0,36 
Af unter 50 Jahren (2) 0,0 0,2 0,02; 006] 0,99] 0,01 | 481] 140 — 0,67 | 3,521 0,16] 1,3, 3,5] 1,66 — 0,02 
lüber 50 Jahre (3)| Got, 0,00 — 007] 0,0 1 Dot — 0,02| — — — 0,238“ — 1,11 — 0,01 
Ba | unter 50 Jahren (3)] 1,2 022, 2,29 2,82 | 6,38 | 0,20] 1,2] 10,30 | 0,62] 1,33 | 13,86 | 0,08 | 0,37 5,17 4,12 2,26 | 0,3 
|über 50 Jahre (J)] 0,62 | 0,22 | Lu 1,77 146| 0,07] 0,28, 3,0 0,96] Ouf 1,94 558| 029 | — 1,66 1:28. ] 52573 
Bb.c nur 50 Jahren (3) 1,03; 0,39 2,6 | 3,68 | 6,86 | 0,09 | 2,27 10,74 | 1,37 | 2,00 10,63] 0,16] 1,11; 6,90 4,42 1,51 — 
'" |über 50 Jahre (4) 028" 0,16 0,53 1,0] 0,86 | 02| — 1,33 | 1,9 — | 0,31 | 3,40 — — 1,0 — 
Bd ps 50 Jahren (3)] 0,36, 0,59 0,92 | 130] 0,28] 015] — 027 |, 0,211 — 0,111 — — — 0,55 0,88 | Om 
über 50 Jahre (4)] 0,27 0,61 0,18 | 0,76 | 0,08] 0,07] — 032; 0,12] — — 0,101 — — 0,55 0,25 | 0,8 
Be [unter 50 Jahren (3)] 1,78 10,93 0,59 1,20 0,04] 0,05 — 0,15 03| — 0,061 — — — — 0,38 | 0,01 
(über 50 Jahre (4)| 1,12 6,93 0,32 0,63] 0,01] 0,02] — 0,10 0,07! — — | 004| — — — 0,1: 
Ca (a) ] 5,78 11,33 | 10,1 | 13,80 | 14,85 | 0,09 | 86,10 | 2313 | 0,10 | 88,13 | 41,13 | 21,21 | 94,22 | 82,76 48,62] 4,64] 7,9 
Cb (4) .. .. . 2,56, 12,07 | 1,04| 5,59 3,08] 0,01] 3,12 9,4 C0, 16] 5,88] 8,91 1,56] 0,29 4,97 0,75 
Ce (ꝓ))). 0,52 2,30 0,2, 1,16] 0,17] 0,2 — 0,52 0,06 0,22] 0,06] 0,28“ — — | 0,5 0,25 | 0,21 
Cd(4) .. .. lU 484 28,70 u 066 0,03] 000] — * 0, 3] 0,11 0,333 —— — — 0,25 | Ons 


| 


D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 


„12 26,68 | 70,61 | — 12,14 Abel — | 0, 0h] 210] — — 
22 — 


Ohne Zuſatzſtimme .. (1) 45,63 | 5,14 | 29,68 2 
1 4,53 | 3091] — 2,06 8,86] 06| 0,06 | 36,16 | 0,1 


Nur Alterszuſatzſtimme (2) 18,41 | 
Mehrſtimmen nad) $ 11 I | 
Abſ. A—C: f 


| 

| 

! 

t 
Aa Junter 50 Jahren (2) 5,00 | 0,55 | 4,66 5,00 14,52 | 428 | 1,9 8,15 10,35] 1,28] 8,57 | 0,43] 1,18 2,15 | 6,59 5,56 | Oz 
| über 50 Jahre (3)] 1,82 | 041] 2,07 2,37] 2,20] 1,15] 0,05 1,26 4,99] 0,13] 0,08] 9,12] 021  — 2,47 3,44 | 5,42 
Ab c [unter 50 Sahren(2)| 2,35 0,31 4,26 3,63] 7,45] 0,22] 0,90 6,33 13,3] 0,51 4,54] O23| 0,21 0,21] 2,1 3,728 — 
'" [über 50 Jahre (3) Ui 013 |. 1,8 1,25 0,71] 0,07] — 0,50 23,7] 0,13] 0,0 % 4,844 — — O, 80 15091 — 
d unter 50 Jahren (2)] 0,56 | 056 1,30 1,19 0,21] O47] — 0,06 0239] -— 0,0911 0,01 0,11 | 0,27 0,51 | 0,15 
ſüber 50 Jahre (3| Gank 0,3 05 0,96 0,5] 0,28 oo 0,0 0,17] — 0,011 00,72] 005 — : 0,20 0,44 | Le 
Ae lunter 50 Jahrer n (2) 0,80 7% 8 (%% 0,53] nol 0, ] Dm 0,02 0,7 — — — = | — 0,10 | 0,02 
(über 50 Jahre (3)] 0,62 6,31 | 0,43 0,35 0,0 | 0,10] — 001 0,09] — — 0,04! — — — 6,14 [ 0,25 
Af luuter 50 Jahren (2) 022 | 0,03 um 0,09 ] tel tom 1,5 Gol 1,0 ][ 269| 0,19] 3,15 7,14 2,80 0,10 | 0,21 
i (über 50 Jahre (3) 0,01 || 0,90 | 0,00 0,4] 003] 0,00 ] 0,03 Oo 0, — 0,2 0,19 0,5; 0,1 0, Ojo] 0o 
| unter 50 Jahren (3) 1,88 | 0,30 2,72 3,35 7,94] 0,2] 2,37 10,28 1,13] 1,47] 9,51 0,21 1,66 2,66 | 5,00 2,79 | 0, 
pa Kee 50 Jahre (J)] 1,03 0,58 | 1,59 2,09 1,91 0,22 | (og 240 2501 0,19 Oe Gi 0,32 011 2,20 1,43 3,54 
Bb [unter 50 11 )| 2,02 | (ug, 3,6 3,2] 7,0] Om| 2,61 119 47| Zant 9,23] 0,16] 1,2 2,45 | 3,46 2,52 — 
"über 50 Jahre (4)| | 0,00 | 0,20 | 056 1371 1,02] 0,05] 008: 1,13 4,07] — 0,09 4,50 0,11 0,21 1,07 1,09 | — 
Bd [unter 50 Rahren(3)| 0,53 0,73 1,54 159] 0,12] 0,23] 0,23 0,21 0501 — 0,10] 0,0 0,55 — 0,53 0,58 | 0,2» 
(über 50 Jahre (4) 0, | 0, 71 | 0,8 1,25] 0,18] 017“ — | 016 0,2 — 0,02 110] — — i 0,53 1,02 | 1,8 
Be | unter 50 Jahren 3) 0,89 j 10, 65 0,28 0,46] 0,011 0,03! — 003 0,01] — 0,02 — — — — 0,10 | 0,01 
\ über 50 Jahre (J) 0,57 6,89 | 017 025] 0,00 0,0] — 0,02 0,02] — — [On] — — — 0,13 
Ca (4) e uuu ee up 10 11,5 20,23 29,50 | 19,9% | 0,20 | 77,72 29,6 0,90 | 88,42 | 56,59 | 29,78 | 90,72 83,49 51,36] 11,41 | 17,0 
/// oe deme At, COLE 11,48 1,82 3,61 3,40 Gol 3,41 11,50 0,38 4,29 7,51] 1,76] 1,01 0,85 3,20 1,12] — 
Ce id) õ 0,65 243 1,13 1,80 0,2] 0,10] 0,08 0,7 0,30 [ 0,13] 0,17] Gel 0,05 0,21 0,33 0,2 | 1,03 
C/ ³· m 26A 0,16 026 | 0,01] 0,00] — 0,1) 0,1] 0,06] 0091] — | — a 0,07 į 0,12 


— m — 


m —Á— — — 
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19. Der verhältnismäßige Anteil der einzelnen Berufsgruppen an den Urſachen der Zuſatzſtimmen. 
Poſitivzahlen ſiehe Tabelle 13. 


. ` Selbitändige in öffentliche Beamte penſio · Berufe mit wiſſenſchaft⸗ 
Stimmenzahl und Urſache nierte licher oder hoberer fünft- 
der Bufasftiimmen. — — ES An- Se -—-— - ge, eg leriſcher Vorbildung 
(Die Stimmenzahl ift auf jeder [Land- | Handel ; : Lehrer | geist. ! Som 
Beile in Klammer angefügt wirt · SE: E ere ; me i Rechts | ftige 
e angeſügt) ſchaft | "— unb höhere mittlere | untere 12 dote echts · Wier? 
iR . eDrer | ' ülte 
uim. | Verkehr So We er 
l A ftv.) 
1. L „„ „ 5 SC GÀ 9 10. [ 11. [ an 18. 14. 18. 
A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
Ohne Zuſatzſtimme (1) . .| 0,18 4,24 3,04] 6,05 75,371 — [1,57] 7,914 — 0,01! 0,o08]ʃ— — | 0,13 
Nur Mr E (2).| 0,29 10,53 5,90] 3,25 | 64,511 — 0,43 | 3,07 | 0,00 | O1] 3,08 | — — | 0,19 
Mehrſtimmen nach 8 11 | 
Abſ. A—C: 
Aa reds 50 Jahren OH 0,16 6,21 , 4,03 | 19,17 | 49,04 | 0,26 4,22 | 12,43 | 0,03 | 1,85 | 0,09 | 0,08 | 0,06 | 0,34 
über 50 Jahre (3) 0,18, 8,6 6,25] 9,30 | 4835 | 0,03 ! 1,47 14,25 0,03 | 0,05 | 5,01 | 0,02 | — | 0,40 
Ab. c Unter 50 Jahren (GN 0,31 | 13,99 | 8,12 | 20,15 | 3,97 | 0,32 8,84 39,26 0,03 | 3,14 0,15 0,05 | 0,02 | 0,27 
' " über 50 Jahre (3)] 0,5 23,27 16,37] 1049 |. 7,16] — 2,88 25,183] — 0,06 | 12,34 | — — | 0,64 
Ad e 20 Jahren (2) 2,81 20,47 | 13,14 | 4,53 49,53 di 031, 328| — — — — | 0,6 | 0,47 
3 E 3 e E 19,23 E 2,84 pos — 025 1,97 — — leo] -- — | 0,25 
Ae ^. [unter ahren (2 d — jU — 1114 — | — — — — — — — — 
-über 50 Jahre (3) 700,00 — — Z = 3 M cH a = -— Es ics 
Af ' (unter 50 Jahren (2] 021: 0, 1,83 12,57] 1,18 | 28,25 16,76 0,3] 0,64 15,90] 0,75] 5,05 | 5,05 | 3,54 
über 50 Jahre (3] — 4,5 22,22 22,22] 2,22] 2,22 2,22 2,22] — 4,45 | 15,56 | 2,22 — | 8,89 
B E 50 Jahren (3) 0,18 11,47 Eom 31,51 | 13,90 | 0,86 ' 19,71 | 4,26 | 0,09 | 5,82] 0,22] 0,25 | 0,11 0,70 
über 50 Jahre (4)| 0,63 | 13,6 10,92 | 16,27 | 15,09 | Oe, 8,87 15,20 | 005 | 0,22] 8,57 0,11 | 0,03 | O,es 
Bb. o [unter 50 Jahren (3)] 0,34 14,39 9,26 | 26,04 | 3,0] 0,78 | 20,48 | 17,46 | 0,13] 6,37] 0,09 | 0,16 0,15 0,45 
flüber 50 Jahre (4) 0,33 | 12,65 11,02] 11,022 | besi — 5,12 45,33 — | — 7,36 0,08 , 0,08 | 0,67 
Bd Ke 50 Jahren (3)| 1,54 28,80 15,98 | 7,60 | 31,80 | 0,1 1,9 | 7,37 — 0,38 | 0,15 | 0,08 | — | 0,46 
über 50 Jahre (4| 1,62 18,31 16,19] 3,87 | 28,88 | — 06] 2,43] — | 0,15] 334| — | — | 0,46 
50 | | D 7 / 
ter Jahren (3)]700,00 |. — -— — — — — — =s — — — — — 
Be ub MES: d 1 i 
über 50 Jahre (4/ 90,91 ' — | -— — — — — — — — — — — 
Ca (4ꝶ · ...r ] 0,8 2053 19,20 | 14,88 | 1,80] 4,71 11,10 0,57] 071 | 9,4] 3,35 | 2,18 | 1,31 | 1,50 
Cb (4). 8 115 11,44 9,07 | 21,55 | 2,06 | 1,52 3953 1,83] 0,07 | 9,11 | 1,06 | 0,34 0,05 | 0,75 
Co(4 n ͤ ar 2,66 32,17 19,52] 6,99 | 15,64 | 0,11 3,38 4,44] — 0,4] 1,4] — | 0m | 0,17 
ed. / ed ccce poe bc uw 
zuſammen | 0,43 10,02 | 7,74 | 11,09 | 46438 | 1, 5,4, 841 | 0,14 | 2,58 | 1,17 | 0,2 0,26 0,49 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
Ohne Zuſatzſtimme (1). 0,42 10,22 | 3,23 | 3,94 | 74,29 0,6 | — — | 0,08 
Nur Alterszuſatzſtimme (2; JI 1,06 18,63 5,63 | 1,72 | 57,98 2,5 | 0,01 ' — 0,03 
Mehrſtimmen nach $ 11 | | 
Abſ. A—C: | 
Aa Kai 50 Jahren (2] 0,80 20,16 | 7,98 | 21,38 | 23,64 0,15 | 0,01 | 0,12 | 0,24 
über 50 Jahre (3| 1,100, 22,19 | 10,35 | 7,93 | 15,95 6,52 | 0,06 — | 0,18 
4. e 50 Jahren (2| 0,91 | 29,15 | 9,11 | 18,70 | 3,80 — — | 0,0 
' " Aüber 50 Jahre (3| 1,16 | 32,37 | 13,36 | 8,05 | 5,48 896] — — | 0,8 
Ad unter 50 Jahren 2) 4,91 38,69 15,17 3,00 | 32,63 0,06 — — I 
^ über 50 Jahre (3| 4,54 | 32,81 | 15,06 | 2,54 | 26,34 1,79] 0,00 | — | 0,07 
Ae aber 50 Jahren (2 59,26 13,70 741“ — [18,15 — == == = 
über 50 Jahre 3, SCH 19,10 6,57] 0,60 | 8,66 030] — — — 
Af ee 50 Jahren "24 0,21 2,15 | 3,44 | 15,02 | 0,86 0,86 | 1,29 3,86 1,29 
über 50 Jahre (3] — 12,50 25,00 6251 — 6,25 — | 6,25 | 6,25 
Ba 119 55 50 Jahren (3 0,66 25,02 13,24 | 21,04 | 6,3 0,03 0,27 0,42 | 0,45 
nates 50 Jahren 3 1 2500 12% Bal Es 0 | os ^ Que | On 
er! ahren (3) 25,93 12,76 87 [25,47 ‚05 08 18 1 
Bope Ee 50 Jahre (4) 1,76 24,96 14,21 9,04 3,44 7,60 — 2 Kë 
Bd aber 50 Jahren (3 ] 5,78 | 49,97 19,57] 4,57 | 11,36 007] — — | 0,07 
über 50 Jahre (4|. 6,01 | 33,39 | 21,47 | 2,61 | 10,61 2,78] — — | 0,08 
Be net 50 Jahren (3| 82,27 | 7,27 697| — 2,62 — — — — 
über 50 Jahre 4 81,62 8,411 Bel — 1,25 — LR 
J Y As A 1,7 | 32,00 ; 19,24 | 8,56 | 0,82 2,27 | 2,40 | 0,96 | 0,36 
Cb(4). 4,03 22,59 | 16,17 | 12,84 | 0,86 2,08 | 0,12 0,23 | 0,23 
Cc (4) .| 969 42,94 94,18] 3,89 | 4,27 1,37 | 0,08 | — | 0,08 
Cd(4). . .| 89,75 4,84 329| — l 0,58 — — | — | — 
zuſammen | 1,89 18232 7,74 | 6,16 | 47,84 1,14] 0,32 0,15 | 0,10 


- enie — — - 


Von je 100 Wahlberechtigten '), bei denen die Angaben in Sp. 1 zutrafen, waren 


— . —́6—6ĩñ ———ꝛ5—rð—t — — — ß —— M M a nn 


Angehörige der freien 


Ange. 
hörige der 
freien Wie, 
rufe ohne 
wiſſen⸗ ohne 
ſchaftliche 
oder Beruf 
höhere 
künſtleri 
ide Wor» 
bitdung. 
16. 17. 
0,61 0,38 
0,69 7,75 
0,36 0,37 
0,68 5,52 
0,78 — 
1,21 — 
0,94 4,06 
0,37 | 27,50 
— 7,09 
2,22 8,89 
0,54 0,67 
0,52 9,53 
0,50 — 
0,71 — 
0,23 3,61 
0,91 23,78 
— 9,09 
0,50 7,57 
0,47 — 
0,56 | 12,37 
0,58 3,11 
0,0 | 0,0 
. 0,49 | 10,06 
0,52 0,77 
0,89 | 14,33 
0,37 — 
0,6? — 
0,25 0,64 
0,34 1 13,62 
— 0,74 
— 5,67 
0,64 0,86 
— 1371,25 
0,72 0,60 
0,63 117,17 
0,57 — 
0,56 — 
0,47 0,81 
1,31 | 16,73 
— 2,80 
0,44 6,34 
2,23 — 
0,69 6,56 
— 1,74 
0,45 3,88 


1) Wenn die Zahl der Wahlberechtigten, für welche Verhältnisziffern zu berechnen find, eine ſehr geringe tft. jo werden die Verhältnisziffern ſchon durch einen Wahl- 
berechtigten erheblich verändert; 3. D. betragen fte bei 2 Wahlberechtigten, die fid auf zwei Berufsklaſſen verteilen. je 50 %. gebören fie beide aber einer Berufsgruppe an, fo find es gleich 
100 % Da alio diefe Prozentualziffern mehr zufälliger Art jind, wurden diejenigen Ziffern, bei denen es fih um weniger als 30 Wahlberechtigte handelt, durch ſchrägen Druck gekennzeichnet. 
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Noch Überficht 19. 


Von je 100 Wahlberechtigten ), bei denen die Angaben in Sp. 1 "CH waren 


ngehörige der freien ° 
geil, mit wiſſenſchaft⸗ GE der 


2 : Selbftänd penfio- 
Stimmenzahl und Urſache ſtändige in öffentliche Beamte nent koe ECKE [freien Se 
der Zuſatzſtimmen. ——- ——— — l leriſcher ber Borbilbung Var? reng 
(Die Stimmenzahl ift auf jeder | Qand- Ge | Handel An- Ar BAR Lehrer amt, Son- [NYaftlihe ohne 
Beile in Klammer angefügt) wirt- geſtellte] beiter : lide e š fiae oder | Beruf 
ſchaft und höhere mittlere untere liche, á Rechts. (fünf höhere 
| werbe | ect Lehrer | Arzte anwälte ler. künſtleri⸗ 
uſw. | erkehr | ufm. ufo.) ide Vor 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


Ohne Zuſatzſtimme (1) . .| 1,4» 9,61 2,61 | 2,02 [79,36] — 0,27 on — 0,00| 0,03| — — | 0,01 0,21 0,72 
Nur Alterszuſatzſtimme (2).] 3,30 | 12,87 4,00] 0,76 | 53,33 | — 0, 34 | 2 — | 0,0] 1,4| —  — 0,1 ] 0,23 | 20,93 
Mehrſtimmen nach $ 11 | | 
Abſ. A—C: R | | 
a 11125 0 Jahren (2] 2,32 | 18,53 | 8,37 | 11,50 | 4049 | 0,06, 3,88 7,88 | 0,11 | 4,89 | 0,02 | 0,03 jot | 0,09 0,56 1,24 
über 50 Jahre (3| 3,70 | 1684 8,80] 4,47|21,9|] — 2,61 | 13,35 | — 0,12 4,45] 002 — | 0,16 0,65 | 23,64 
Ab (unter 50 Jahren (2 2,45 | 34,35 | 12,14 | 17,56 | 6,92 — 5,64 , 15,91 | 0,04 | 428| 011 — — |00% | 0,53 == 
i über 50 Jahre (31 4,61 | 26,84 | 15,64 | 6,15] Vol — 3,33 : 28,63 | 0,09 | — Ti - | 0,09 0,4: —- 
GE 50 Jahren (2) 11,18 | 25 % 11,51 1,04 | 47, DT Lel l o 2 0, 0% | 0 
: N 9 ,51 ,04 32 — 14 6| — o I — — — | 0,05 24 ‚95 
ad | über 50 Jahre (3) 16,68 22,76 10,97 , 0,67 31,73 -— 0,96 | 1,85 — | — 1,33 * 0,37 12,68 
A [unter 50 Jahren‘2)| 70,81 10, 20 3,97] 0,10 1491 | — AKTER Ek | — 0,05 | 0,12 
ſüber 50 Jahre (3)| 78,27 8,12 3,23 | 0, | 8,02] — | 007 | 0,27 — | — Dol — — | — 0,0 | 1,81 
Af Eng 50 Jahren (2) 3,47 | 2,8 | 2,10 | 26,66 | 5,07 „53 15,20 — | 1,60 [33,87 | 1,07 | 1,60 ' 0,53 | O, — 1,07 
"A 30 Re P oe — 11,43 2,6| 31,43] — | 2866 — | — | — |200| — — | 5m — [| 22,85 
B P er Jahren „20 | 26,79 | 12,37 | 17,27 | 10,25 13 | 11,24 1,99 | 0,32 | 13,55 | 0,05 | 0,08 0,08 | 0,22 0,49 1,99 
8 über 50 Jahre (4)| 5,30 21,43 12,77] 6,0 ] 6,27 0,05 5,39 5,08 | 0,05 | 3,09 6,23 00  — | 0.13 0,44 277,22 
Bb, c foe 0 1 1 Cie 5 SR pio 447| 0,21 11,52 4,34 | 0,47 10,12] 0,1 0,13 0,11 | 0,21 | 0,82 —- 
über ahre „68 | 22,08 | 20,91 | 9,58 | 3,65 — 5,32 18,83 1,08 | 8,48 - — 0,79 -- 
unter 50 Jahren (3)] 24,08 | 30,19 15,92 2,11 22,49 — 0,33 1,89] — 0,30 — — — | 0,08 0,53 1,58 
über 2 Jahre 4) 33,27 | 21,03 | 1244 | 01 | 13,75 | — ; 131 1,52 — | — 1,01 - — | 0,10 | 0,0 | 14,56 
Be Tos Jahren (3)] 9122 3,92 2,99 O0os| 1,4] — | 0, 0,9] — | os| —| — — | — 0,05 | 0,05 
über 50 Jahre (4)| 91,94 | 3,35 2, 0,02] ,s] — 0,0 0,20 — | — | 0, — — — 0,90 
W-E ud uoo dr» *s 29,11 | 22,22 | 10,08 | 7,07 | 0,32 | 1,4 4,4 0,28] 3,76 | 7,01 2,54| 1,54 0,23 | 0,42 0,18 8,36 
FS 70,08 | 7,63 9,72] 3,31 O, 30] 0,12 4,09 0,20 0,57 | 3,43] 0,3] 001 — 0,10] 0,06 Ss 
Ce (4) 6618 | 14,28 10,16] 090] 2,3] — | 111 | 0,37 | 0,11 | 0,1 0,37 — | 0,05 0,11 3,97 
Cd (4) . -| 98,18 | 0,80 | 0,68 0, Gel — | 09 0,02 0,1 get — | — — — | 0o | 025 
zuſammen | 14,85 | 11,88 | 4,45 | 2,25 53,19 0,0 1,11 3,28 0,25 | 0,9 | 0,69 0,0 | 0,02 0,0 | 0,22 | Ge 
| 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 
Ohne Zuſatzſtimme (1) . 0,85 8,29 2,86] 3,53 77,1] — | 0,88 5,29 Dol Gol H— 
d, a 2) 2,15 | 13,82 | 4,77 | 1,40 56, — 0,35 | 2,55 0,00 0,01 | 2,02 | 0,0 | — | 
ehrſtimmen na 
Abſ. A—C: | | 
ix | Ho E 3 ue | 11,89 | 6 „18 | 17,56 | 42,74 | 0,20 | 5,10 | 10,94 | 0,05 | 2,93 | 0,09 | 0,06 0,06 
über abre (3) 69 | 14,46 8, 06 | 7,30 | 31, | 0,01 2,16 14,48] 0,01 | 0,08] 5,16 0,03 — | 
Ab, o Kam s Sir 1,0 | 23,10 9,53 19,12 4,66 0,19 8, 99,73 0,04 3,30 0,10 | 0,0? 0,01 | 
übe abre (3) 91 | 27,11 15,23 845| 6,60 — 3,07 | 26,66 | 0,05 | 0,03] 9,78] — — 
ia Käch 50 Jahren (2) 7,66 29,72 13,13 2727 42,32 — 0,82 2,78 — 0,02 002] — 0,0 | 
über 50 Jahre (3)| 8,55 26,01 | 12,76 | 1,91 | 29,6 | 0,08 ! 0,66 1,951 — | 0,03] 1,58] 003 — | 
m er 50 8158 Oe | ps | 4,13 | 0,10 | 14,37 | 0,2 | 0,10 | 0,4| — — ida Km — 
über Jahre (3) 87 8,88 3,45 Ou 8,05 0,06 | 0,36! — -— 0,006| — — | 
Af Bä A 9 de Lat | 2'37 16,20 1,92 22, 80 | 18,39 0,28 0,96 | 20,09 0,85 3,55 ; 3,78 | 
über abre (3) 04 4,17 | 18,75 | 12,50 | 12,50 1,04 3,18 Lol — 2,08 | 15,63 1, 1, 
Ba [unter 50 Jahren (3) 1722 | 18,52 11,05 25,58 11,24 0, 64 | 17,14 3,19 0,16 8,67 0,18 0,21 0, 17 | 
ac 0 SE P e | 1 5 12,51 | 11,19 | 10,44 0,04 7,25 10,27] 0,04 | 1,10] 7,70 0,07 0,01 | 
unter 50 Jahren (3) 82 60 | 11,72 | 22,87 | 3,43 7,82 | 0,08 | 0,13 0, 15 
* (über 50 Jahre (4) SCH | 18,12 14,03 10,18 4,58 0,86 7,67 0,04 | 0,04 | 
Bd | unter 50 Jahren (3) 10,33 | 36,90 | 17,26 | 4,74 | 21,42 0,32] 0,07 | 002 — | 
br 2 Denis n" n UM po 2,95 | 18,30 0,06] 2,19] — -— | 
[unter / abren (: 80 | 4,08 19 | 0,06 | 1,59 0,8 | — — — 
9 [über 50 Jahre (4) 91,19 | 3,71 SEI 0,02 1,00 Si 0o] — — 
DRE von, Pen 8,31 24,07 | 17,02 | 11,26 | 1,20 9,03 | 2,86 | 2,05 0,8 
CDU) e NA E 41,07 | 11,00 | 10,55 | 9,74 | 0,86 6,08 | 0,86] 0,2 | 0,05 | 
DO QE zap Ee, er 8% 28,8 | 28,24 | 17,20 | 3,58 | 7,63 0,46 | 1,02 | 0,02 0,08 | 
ULUD ea 97,1 0,93 | 0,26 | 0,02 | 0,0 EI ei 
jujammen | 7,58 | 12,55 | 6,18 | 6,0 | 49,96 1,71 | 1,08 | 0,24 | 0,12 


1) Siehe Anmerkung S. 325. 


| 


ment ion 
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20. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 


Wahl Selbſtändigen in öffentlichen Beamten penfio- Beate mit wiffenidaft Angehörigen] 
secat. | mrs licher ober höheler künſt. | ber freien 
Lebensalter Patak B “Leif |. " od . lerifdjer Vorbildung WENN Berufs- 
1 ebrern t TON T q 
Aber p Ge. vor: beitern , mitt. lichen yid KIC ot E. loſen 
baupt ſchaft werbe Pert W Lehrernſ Arzten op: |(Rünit- ranſtleriſche 
uſw. | erkehr uſw. wälten Wed Vorbildung 
1. iu” Ba B OS LC ue ON D 28 tz Less 15. THAM MEL THEN ET 
A. Die yx we decies mit 1 Stimme. 
über 25 bis 30 Jahre] 26,86 || 16,20 16,19 13,49 | 43,60 | 28,16 | 93,75 55,41 | 21,05 | 66,67 | 78,75 | 6,55 | 50,00 | 50,00 | 19,78 20,69 8,05 
e 30 e 35 = 24,32 | 19,75 ' 21,63 | 20,80 | 22,92 24,71 6,25 23, 86 28,344 — „50 ] 9,52 | 50,00 50,00 21,3| 23,70 | 12,25 
e 35 -40 =- 19,38 20,12 20,81 | 21,93 | 14,95 | 1905 | — 11,39 24,98 -— 5,00 | 15,8 | — — 20,28 21,41 | 15,18 
e 40 e 45 = 15,86 21,72 20,81 | 22,27 | 10,42 | 15,23 | — 5,61 | 16,70] — 5,00 | 24,0 | — — ' 15,93 19,59 23,52 
e 45 -50 » 13,50 | 21,69 ' 20,48 21,36] 8,06 | 1279 | — 3,70 | 8,87 | 33,33 | 3,75 42,26 — —  ı 17,03 14,53 | 39,53 
50 Zahre *) 0,08 | 0,52 008| 015| Gol 0,068] — 0,03 0,06] — | — 1,6 — . — 0,85 0,08 | 1,47 
B. Die Wahlberechtigten mit 2 Stimmen. 
über 25 . 5,90 | 6,83 4,18 4,24 | 32,15 | 2,23 | 71,74 , 27,49 | 2,24 | 58,14 | 85,71 | 0,20 | 40,70 | 26,88 | 11,38 3,86 0,33 
e 30 e 7,26 12,08 7,99 | 8,92 | 22,10 | 4,8 | 23,05 | 35,37 | 9,95 | 23,25 | 10,05 | 0,14 | 36,05 | 55,91 | 23,98 6,77 0,18 
e 9D . 40 ^ 7,01 14,00 8,17 | 9,20 | 12,18 | 4,90 | 3,61 14,51 | 18,71 | 4,65] 2,30] 0,51 | 11,68 | 9,68 | 14,23 7,01 0,22 
e 40 » 45 - 6,96 | 15, 39 7,73 | 10,80 | 9,53 | 4,52 | 1,20 | 6,63 25,05 | 11,63 | 0,61] 0,64] 5,81 | 5,37 | 10,57 10,05 0,40 
e 45 50 - 5,82 15,23 7,34 9,46] 7,00] 3,81] 0,04, 17,344 — 0,87 | 0,95] 3,49 1,8, 9,76 7, 0,61 
50 Jahre 67,05 | 36,53 64,59 | 56,88 | 16,65 | 80,06 | — 11,51 | 26,71 | 2,33] 0,46 | 97,56 | 2,32 | 1,08 | 30,08 | 64,60 | 98,26 
C. Die Wahlberechtigten mit 3 Stimmen. 
ü ber 25 bis 30 Jahres 6,60 | 5,57 | 5,50 4,90 | 17,19 | 2,1, 29,13 | 4,32 0,25 | 40,30 | 27,41 | 0,08 | 22,03 | 13,33 7,77 4,60 0,42 
30 35 . 14,80 11,50 13,17 12,0 | 25,77 | 5,53 | 54,85 | 30,25 2,97 35,82 | 48,26 | 0,16 | 45,76 57,78 23,83 9,20 0,76 
e 35 40 ^» | 14,11 13,24 | 14,71 | 15,13 | 17,15 | 7,85 | 10,68 10 6,59 | 13,43 | 14,95 | 0,16 | 10,17 | 20,00 | 14,51 | 11,66 | 1,15 
40 45 = EH 13,93 | 14,77 | 16,05 | 13,31 | 9,31] 1,94 16,23 | 13,97 | 2,99 | 5,37] O,s2 | 11,87 | 6,67 | 10, 88 15,9 2,15 
e 45 50 - 11,62 | 13,93 | 13,96 | 15,37 | 10,25 | 8,87 | 1,46 | Gei 19, 411 1,40] 3,571 148| — 2,22 12, 44 12,88 | 3,86 
50 Jahre. 40,19 | 41,83 | 37,89 36,15 | 16,33 | 66,23 | 1,94 | 7, 73 | 56, 81 5,97 | 0,44 | 97,30 | 10,17 | — 30, 57 45,71 | 91,66 
] D. Die Wahlberechtigten mit 4 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre] 2,98 | 6,11 2,2 2,35] 4,67] 1,88 | 2,57 011! 0,00 ] 1,66 1,32] — | Le | 1,38 | 3,07 1,3 | 0,42 
e 30 35 - 8,8 | 11,38 8,87 8,7 | 14,28 | 3,85 | 12,7 3,64 0,15 | 10,07 | 9,44 | 0,06 | 11,76 | 19,7 | 12,16 6,26 | 0,5 
e 35 »40 « 12,00 | | 12; 43 13,00 | 12,25 | 16,50 | 5,87 | 19,41 | 11,76 | 0,89 | 13,93 | 16,39 | 0,25 | 19,86 24,16 | 15,79 10,45 1,43 
e AU e An - 14,00 | 13, 40 15,56 | 15,08 | 16,77 | 8,71 | 17,25 19,04, 2,39 | 20,62 | 17,119 | 0,80 | 24,20 18,02 | 13,18 11,08 | 2,91 
e 45 e 50 a 14,05 12,96 15,58 15,85 | 13,4 | 8,40 | 11,50 20,22 4,20 | 21,03 | 20,58 | 1,82 | 17,31 10,51 | 14,55 16,60 5,55 
50 Jahre 48,29 43,72 44,57 | 46,00 | 33,84 | 71,79 | 36,40 45,13 92,28 | 32,69 | 35,08 | 97,07 | 24,90 26,16 | 41,25 | 53,18 | 89,14 


2) 


auf die * mit 1 nach der Stimmenzahl. 


1) Siehe REN au Tab. 19 S. 325. 


14 S. 320. 


21. Die verhältnismäßige Verteilung der Stimmenzahl 
auf die Altersklaſſen der einzelnen Berufsgruppen. 


Die vornangegebene Stimmenzahl hatten von je 100 Wahlberechtigten 


Stim- 

MES qi aa 
zahl 25— 30 
1 Gt. | 14,17 
2 e 16,66 
3 e 16,61 
4 = 52,56 
1 St. | 65,09 
2 e 17,29 
3 9,00 
4 8,62 
1 St. | 52,14 
a 19,16 
3 12,49 
4 = 16,21 
1 St. | 46,73 
2 e 35,30 
3 = 12,97 
4 = 5,00 


| $0—35. 


im Alte 


35— -40 | 


r von 


Jahren 


Selbſtändige in Landwirtſchaft. 


| 


| 
j 


30,16 
15, 62 
14,30 
39,92 


22,09 


19,92 - 


19,79 


9,66 8,88 8,90 
16,41 17,5 17,860 
19 19 19293 | 19,5 
54,74 5391 | 54,0 

Selbſtändige im Gewerbe. 
50,22 44,53 42,85 
19, 08 17,99 16, 38 
19.45 ES 12,3 
18,25 24,66 28,39 

IEEE in Handel unb Bene 
38,16 33,69 30,77 
19,13 17,41 | 17,45 
14,99 15,32 14.62 
27,73 33, 58 37,16 
— 
29,39 26,55 22,50 
29,04 22,12 21,08 
23,26 2149 20,23 
18,31 29,24 | 36,19 


+) Siehe Anmerkung zu Tab. 14 S. 320. 


38,20 


| 
SC 


Die vorn angegebene Stimmenzahl hatten von je 100 Wahlberechtigten 


Im vornangegebenen Alter ſtanden von je 100 1) 


bé ek ſiehe Tabelle 14. 


Die hier fehlenden Verhältnisziffern der Altersverteilung bei der Summe der 4 Stimmengruppen fiche in Tab. 17 bei D. 


Stim im Alter von 
Aen 25—30 ' 30—35 - O 35—40 el 40—45 j 45—50 2 über 50 
Jahren 
Arbeiter. 
- St. | 96,6 | 92,90 89,89 | 87, 87,63 0,19“ 
" 2 84 6,25 8,53 | 9,64 9,63 90,35 
. 0,24 0,70 195 | La 2,05 6,83 
a 0,06 | 017 | 0,33 | 0,60 0,69 2,63 
4 Beamte, Bene. Lehrer und Penfionäre. 
1 St. | 53,81 42,04 34,25 24,61 16,84 0,06 *) 
2 34,02 22740 22,06 27,54 93,65 24,96 
3 9,93 23,06 19,30 14,03 14.57 17.27 
4 * 2,24 12,46 94.39 33,16 44,94 57,71 
Freie Berufe. 
1 St. 54,84 29,12 25,61 22,76 22,21 0,09 *) 
2 e 22,12 17,08 9,21 10,02 9,51 29,87 
3 » 8,96 11,02 6,54 Ge 6.92 10,15 
4 = 14,08 42,78 58,64 60,40 61,16 59,89 
Ohne Beruf. 
1 St. 57,49 6934 60,16 54,46 52.» 0,09 *) 
2. 25,79 11,60 9,67 10,28 9,04 68,40 
z 4,18 6,08 6,38 7,01 7,22 8,08 
z 12,54 12,98 23,79 28,25 31,04 23,43 
Wahlberechtigte Terro, 
St. 81,51 69,69 62,59 56,80 54,66 0,12 °) 
H 10,81 12,51 13,62 15 ,00 14,18 60,29 
2 3,84 8,10 8,69 8067 | 8,98 11,46 
e 3,54 9,70 15,10 | 19,53 | 22,18 28,13 


Digitized by Google 
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Tan m .... a ... . E EE 
Von je 100 Wahlberechtigten), bei denen die Angaben in Sp. 1 zutrafen, waren 


Stimmenzahl und Urſache 


Selbſtändige in 


der Zuſatzſtimmen. —— — 


(Die Stimmenzahl ift auf jeder | Qand- | 


Beile in Klammer angefügt) 


An · Ar- 
wirt- Ge- poy geftellte | beiter 
ſchaft b un 
uſw. BS Verkehr 
Fu x]*14 


Ohne Zuſatzſtimme (1) . . 1,3 9,61 | 2,61 | 2,02 | 79,38 
Nur Alterszuſatzſtimme (2).| 3,30 12,87 | 4,00 | 0,76 | 53,33 
WI WEE nad) $ 11 
bj. : 
Ae Fe 50 Jahren (2] 2,32 | 18,53 | 8,37 | 11,50 | 40,49 
über 50 Jahre (3| 3,70 | 16,84 | 8,80 | 4,4? | 21,29 
Ab 1 5 50 Jahren (2| 2,45 | 34,25 | 12,14 | 17,56 | 6,92 
'" | über 50 Jahre (31 4,61 | 26,84 15,04 | 6,15 | 7,01 
Ad unter 50 Sahren(2)]| 11,18 | 25,86 | 11,51 | 1,04 | 47,32 
über 50 Jahre (3) 16,68 | 22,76 10,97 | 0,67 | 31,73 | 
PA unter 90 Jahren 20 70,81 10,20 3,97 | 0,10 | 14,21 
über 50 Jahre (3)| 78,27 8,13 3,23 | 0,07 | 8,02 
Af 2 5 50 Jahren (2)] 3,47 | 2,18 2,0] 26,66 | 5,07 
über 50 Jahre (3)| 2,86 | — 11,43] 2,86 | 31,43 
Ha unter 50 Jahren (3)] 3,20 | 26,79 | 12,37 | 17,27 | 10,25 
über 50 Jahre (4)| 5,90 | 21,43 | 12,77 | 6,50 | 6,27 
Bb E n ed 5,66 | 28,26 15,83 | 18,24 | 4,47 
' " | über 50 te (4)| 8,68 | 22,08 | 20,91 | 958 | 3,65 
Bd [nes 50 Jahren (3) 24.08 30,19 15,92 2,11 22,40 
über 50 Jahre 4) 33,27 | 21,03 12,44] 0,81 | 13,75 
Be Kai gi SE 91,22 | 3,92 2,99 Ooel 1,54 
über abre (4)| 91,94 | 3,35 2,49] 0,02] 0,98 
CR E) wow ve 3 X999 29,11 22,22 10,63 7,07 0,82 
CD HD uox 70,8 | 7, | 9,2| 3,31 0,30 
Ce (4) 66,13 | 14,28 | 10,16 | 0,90 | 2,33 
Cd (4) 98,18 | 0,80 | 0,68 | 0,02 | 0,03 


zuſammen 2j 


C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 


4 | 11,88 | 445 | 2,25 | 53,9 


| D. Sämtliche 
Ohne Zuſatzſtimme (1) . . 0,35 8,29 | 2,86 
Nur Alterszuſatzſtimme (2) | 2,15 | 13,82 | 4,7 
W nach § 11 
bj. A—C: 
Kä unter 50 Jahren (2)| 0,84 | 11,89 | 6,18 
j über 50 Jahre (3)| 1,69 | 14,46 | 8,06 
ib unter 50 Jahren(2)| 1,00 | 23,10 | 9,53 
lüber 50 Jahre (3)| 1,91 | 27,11 15,23 
Ád Eres 50 Jahren (2)] 7,66 | 29,72 | 13,13 
i über 50 Jahre (3)| 8,55 | 26,01 | 12,76 
ià Kee 50 Jahren (2) 70,31 | 10,34 | 4,13 
i über 50 Jahre (3)| 76,87 8,88 3,45 
Af E nk 50 Jahren (2)] 0,90 | 1,41 | 2,37 
i über 50 Jahre (3)| 1,04 | 4,17 | 18,75 
Ba Ke 50 Jahren (3)] 1,22 | 18,52 | 11,05 
über 50 Jahre (4)| 2,0 | 19,54 | 12,51 
Bb unter 50 Jahren (3) 1,82 | 20,60 | 11,72 
' " Lüber 50 Jahre (4)| 2,58 | 18,12 | 14,03 
Bd unter 50 Jahren (3)| 10,23 36,90 17,26 
über 50 Jahre (4)| 12,24 | 24,30 | 16,97 
Be lunter 50 Jahren (3) 90,80 | 408 | 3,9 
lüber 50 Jahre (4)| 91,19 | 3,71 2,71 
7 8,81 | 24,07 | 17,02 
OBid uno y Wes 41,07 | 11,00 | 10,55 
DD ard uox 28,48 | 28,24 | 17,20 
UL DE uuo ow OE X uA 97,31 | 0,93 | 0,6 
jujammen | 7,58 | 12,75 | 6,18 


1) Siehe Anmerkung S 325. 


öffentliche Beamte 


— m 


höhere | mittlere untere 


— 0,7% 3,21 — 
— 0,4 | 2,591 — 
| 
0,06 3,88 7,88 0,11 
— 2,61 | 13,35 | — 
— 5,64 | 15,91 | 0,04 
— 3,33 | 28,63 | 0,09 
— 014 | 1,000 — 
— 096 | 1,85 | — 
— 0,10, 0,4] — 
— | 00, 02| — 
4,55 | 15,20 — | 1,00 
— 2,86 — — 
0,13 11,24 , 1,99 | 0,22 
0,5 5,39 5,08 | 0,05 
0,21 11,52 4,34 | 0,47 
-— 5,32 18,333 — 
— 0,3 1,9] — 
— 131 1521 — 
— 009 0,051 — 
— | 010 0,20 — 
1,44 4,4 0,3] 3,76 
0,12 4,09 0,20 0,57 
— lai» Dest Ou 
— 0,1 0,02 0,01 
0, 1,11 3,28 0,25 


91 Wahlkreiſe zuſammen. 
— 0,88 5,24 — 
— 0,35 | 2,55 
| 
0,20 | 5,10 | 10,94 
0,01 | 2,16 | 14,48 
019 | 8,u | 29,73 
- 3,07 | 26,66 
— 0,32 | 2,78 
0,03 | 0,66 | 1,96 
0,02 | 0,10 | 0,4 
— 0,06 | 0,36 
22,80 | 18,89 | 0,28 
1,04 | 3,18 | 1,04 
0,64 | 17,14 | 3,19 
0,04 | 7,25 | 10,27 
0,65 | 18,51 | 11,19 
0,02 | 5,85 | 35,65 
0,22 | 1,24 | 4,94 
— 1,08 | 2,88 
— 0,10 | 0,07 
-— 0,09 | 0,20 
3,63 | 8,71 | 0,45 
0,81 | 17,01 | 0,95 
0,06 | 2,26 | 2,48 
— 0,01 | 0,02 


0,50 | 3,18 | 5,29 
| | 
| | 


11. 


penſio · 


nierte 
Be- 
amte, 
Geift- 
liche, 


Lehrer 


uſw. 


Arzte 


Angehörige der freien 
Berufe mit wiſſenſchaft⸗ 
licher oder höherer künſt. frei 


leriſcher Vorbildung 


l Gom 


3. 


EU H 


0,03 0,01 
0,02 — 

1,00 | 0,53 
0,08 | 0,08 
006 — 

0313 0,1 
1,54 0,23 
0,01 

0,09 0,02 


anwälte 


ſti ge 
ün 


ler 
uſw.) 


15. 


höhere 
künſtleri · 
ide Vor ⸗ 
bildung 


æ 
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20. Die verhältnismäßige Verteilung der den einzelnen Berufsgruppen angehörigen Wahlberechtigten 


auf die 9 mit Unterſcheidung nach der Stimmenzahl. 


Im vornangegebenen Alter ſtanden von je e 100 ) 


Angehörigen ber freien Angehörigen 


Bacca ſiehe Tabelle 14. 


A Selbſtändigen in öffentlichen Beamten : ufe m a 
es W Band f nierten EE der freien 
mp Ir cl Pr Bd mmu en bee am | TT md Ma 
8 85 pun ge | KE geftellten] beitern mitt · lichen Seit: " — | m ee (ofen 
haupt aft leren raten | ane (Künit- 
up 80 | merbe | Verkehr | wälten i Se 
1. (sta 4. 5. lassen Ia 10. |] 1 J nm [18 foe. 15. 15. | a [ors 

: A. Die Wahlberechtigten mit 1 Stimme. 
über 25 bis 30 Jahre] 26,86 || 16,20 16,19 | 13,49 | 43,80 | 28,16 | 93,75 55,41 | 21,05 | 66,67 | 78,75 6,55 | 50,00 | 50,00 19,78 | 20,69 8,05 
e 30 35 = 24,32 || 19,75 ' 21,63 | 20,80 | 22,92 24, 71 6, 25 23, 86 28,344 — 7,50] 9,52 1 50,00 50,00 21,43 23,70 | 12,25 
e 35 -40 +» 19,38 | 20,12 20,81 | 21,93 14,95 19,05 — | 11, ‚39 24,98 — | 509|]1548| — — 25,28] 21,4 | 15,18 
e 40 e 45 - 15,86 21,72 20,81; 22,27 | 10,42 | 15,833. — ` 5, 61 16,70] — 5,00 | 2440| — — 15,93 19,59 | 23,52 
e 45 50 13,50 21,69 20,48 , 21,36 | 8,06 | 12,9 | — 3,70 8,87 | 33,33 | 3,75 | 42,26 | — — : 17,03 14,53 | 39,53 
e 50 Jahre) 0,08 | 0,52 0,08 | 0, 15 | 0,05 0,06] — 0,3) 006] — | — 19] — — 05 0,08 | 1,47 

B. Die ae mit 2 Stimmen. 
über 25 e 5,90 | 6,3 4,18 | 4,84 | 32,15] 2,23 | 71,74 , 27,49 |. 2,24 | 58,14 85,71 | 0,20 | 40,70 | 26,88 | 11,38 3,86 | 0,33 
.30 * e 7, 26 12,02 7,99 | 8,92 29, 10 4, 48 93, 05 35, 37 9, 9523, „2510,05 0,14 | 36,05 | 55,91 | 23,98 6,77 0,18 
35 m e 7, „1 14,000 8,17 | 9,70 12,48 4,90 3, & 14, ‚51 | 18, 71 4,65 9-30 0,51 | 11,63 | 9,68 | 14,23 7,01 0,22 
e 40 45 = 6, ,96 | 15,29 7,73 | 10,80 9,53 4,2] 1,20 6, 63 25,05 11,03| 0,61] 0,64] 5,31. 5,37 | 10,57 10,05 0,40 
e 45 - 50 - 5,52 | 15,23 7,34 9,6] 7,09 | 3,81 0,40 4,49 17,4 — | 0,?| 0,55| 3,49 | 1,08 | 9,76 7,031 | 0,6 
e 50 Jahre 67,05 36,53 64,59 56,88 | 16,65 | 80,06 | — 11,51 26,71 2,33] 0,46 | 97,56 | 2,32 1,08 | 30,08 | 64,60 | 98,26 
C. Die Wahlberechtigten mit 3 Stimmen. 

über 25 3 6,60 | 5,57 5,50 4,90 | 17,19 114 29,13 4,32 0,25 | 40,30 | 27,41 | 0,08 | 22,03 13,33 7,77 den | 0,42 
30 35 . 14,80 11,50 | 13,17 12,10 | 25,77 | 5,53 | 54,85 30, 25 2,97 | 35,82 | 48,26 | 0,16 | 45,76 | 57,78 23, 83 9,20 0,76 
e 35 40 14,11 | 13,24 14,71 15,13 | 17,15 | 7,85 | 10,68 34, 83 | 6,59 | 13,43 | 14,95 | 0,16 | 10,17 : 20,00 | 14, 51 11,66 1,15 
e 40 45 e 12,68 13, 93 | 14,7 16,05 | 13,31 | 9,31 | 1,94 16, 23 13,97] 2,99 5,37 | O,se | 11,87 | 6,67, 10,88 15,95 2,15 
e 45.50 - 11, e 13, 93 | 13,96 15,37 | 10,25 | 8,87 | 1,46 6,64 . 19, Oil 1,49] 3,57] 1,48] — 2,22 12,4 12,88 3,86 
- 50 Jahre 40, 19 41, 83 37,89 36,15 | 16,33 | 66,33 | 1,9« 7, 73 | 56, sı | 5,97 0,44 97,30] 10,1? — 30,57] 45,1 | 91,66 

D. Die Wahlberechtigten mit 4 Stimmen. 
über 25 bis 30 Jahre] 2,os 6,1 2,2 2,35 4,67] 1,36 2,7 0,1 09| 1,66] 1,32] — 197 1,36 3,07 1,03 | 0,42 
e 30535 - 8,0 | 11,38 8,57 847 | 14,28 | 3,85 | 12,87 3,64 0,16 10,07] 9,4] 0,06 11,76 19,77 12,16 6,76 0,55 
35 e 40 e 12,0 12,43 13,0 12,25 | 16,50 | 5,87 | 19,41 11,76 0,89] 13,93 | 16,39 | 0,25 | 19,86 24,16 15,79 10,45 1,43 
e 40 «40 . 14,00 |, 13,40 15,56 15,08 | 16,77] 8,71 | 17,25 19,04 2,39 | 20,62 | 17,19 | 0,80 | 24,20 18,02 13,18 11,68 2,91 
e 45-50 +» 14,05 | 12,96 15,58 15,85 | 13,94 | 8,0 | 11,50 20,32 4,20 | 21,03 | 20,58 | 1,82 | 17,31 10, 51 | 14, „55 16,60 5,55 
- 50 Jahre 48,29 || 43,72 44,57 | 46,00 | 33,84 | 71,79 | 36,40 45,13 92,28 | 32,69 | 35,08 | 97,07 | 24,90 26, 16 41, ‚25 53,48 | 89,14 


3) 


21. Die verhältnismäßige Verteilung der Stimmenzahl 


1) Siehe e au Tab. 19 S. 325. 


14 S. 320. 


*) Siehe Anmerkung zu Tab. 14 S. 320. 


Die hier ſehlenden Verhältnisziffern der Altersverteilung bei der Summe der 4 Stimmengruppen fiche in Tab. 17 bei D. 


Die vorn angegebene Stimmenzahl hatten von je 100 Wahlberechtigten ` 


0,19“, 
90,35 

6.83 

2,63 


0,06 *) 
24,96 
17.27 
57,71 


0,09 * 
29,87 
10,15 
59,89 


0,09 *) 
68,40 

8,08 
23,43 


0,19 *) 
60,29 
11,46 
28,13 


auf die Altersklaſſen der einzelnen Berufsgruppen. | /. „„ SR 

- = , mene | 25 s0 30-85 35—40 40—45 15—50 

Ei Die vornangegebene w von je 100 Wahlberechtigten zabl j- o men, s ae ES 

bk m ter von 
men 25-30 wa 35—40 4045 45—50 über do Arbeiter. 

er Jahren St. 96,86 92,90 89,89 87,5 87,68 
e 2,81 6,23 8,59 9,64 9,63 
Selbſtändige in Landwirtſchaft. aM Mn Gë (ep 95 SC 

1 St. | 14,17 9,66 8,88 8,90 9,07 Im" 4 , 
2 | 16s | 164 ^ 175 1% — 17?" 15% 1 Sf. | 53 c a R ee 
: i 9185 54 x E. Ggs 5 | s 2 34.02 22,44 22,06 9754 23,65 
` ‚ss E m m SE ‚6 3 9,93 23,06 19,30 14,0 14,51 
Selbſtändige im Gewerbe. 4 = 2.24 12,46 24, 39 33, 76 44,4 

1 et 65,09 50,22 44,3 ; 42,86 43,09 0,07 *) Freie Berufe. 
2 e 17,29 19,08 17,99 16,88 15,88 54,71 1 St. | 54,84 29,12 25,61 2276 22,21 
3 e 9,00 12,45 12,32 12,8 , 11,96 1250 12 » 22 12 17,08 9,21 10,2 9,71 
4 * 8,62 18,25 2466 . 2839 : 29,07 | 32,52 |3 8,96 11,02 6,54 6,52 | 6,92 
Selbſtändige in Handel und Verkehr. er 14,08 SE 5 SE eine 
1 St. | 52,14 38,16 33,69 30,77 30,16 008*) 1 St 57 49 69.34 60.16 As 52.75 
2 [19,6 1915 174 | 174 156 38,5 lə [25% 11760 „ 
3 1249 14.8 15,32 14,2 14,30 13,81 H is SC a: pR 
6 2 33, 37 39 92 | 47 z 4,18 6,08 6,38 7001 | 72 
E s u Se m 56 [12.3% (än 23,75 | 9282 31004 
Angeftellte. | Wahlberechtigte überhaupt. 

1 et 46,78 29,39 26,55 22,50 22,09 0,08*) | 1 St. d 69,69 en | 1555 | dees 
2 e 35,80 29,04 22,72 21,08 19,92 27,32 2 e 10,81 12,51 13,9 15,00 4,18 
3 e 12,97 23,26 2149 20,23 19,79 | 18,42 3 . 9,84 8,10 8,69 | 86T , 8,98 
4 e 5,00 18,31 2994 36,19 38,20 54,18 4 e 3,54 9,70 1510 | 1953 22718 


22. Die verhältnismäßige Verteilung ber Geſamt⸗Stimmenzahl auf die Berufsgruppen in den einzelnen Wahlkreiſen. 
Poſitivzahlen aus n 8 berechnet. 


Bon je 100° ber ben Wahlberechtigten zuſtehenden Stimmen überhaupt Von je 100 der den Wahlberechtigten zuſtehenden Stimmen überhaupt 
entfielen auf aa entfielen auj 
Wahl⸗ Selbſtändige in | Beamte, Ange, Wahi Selbſtändige in Beamte, 051 
teii I ñx?é;7cſ Ange ⸗ Geiſtliche, rige | Berufe- treis | . | Ange f Geiſtliche, Berufs- 
Landwirt · GEES one ſtellte Arbeiter Qeprer, freien | loi S Re PAM rd ftellte . Lehrer, a lofe 
bun uidi Berlehr Penſionäre Berufe ud [Verkehr Penſionäre Berufe 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. ! $& | 9 mr p z2 |3 |) e | 5 |e | * | $& | 9. 
A. Wahlkreiſe ber exemten Städte. C. Wahlkreiſe des platten Landes. 
1 21,00 | 10,99 4,81 2,66 | 44,79 6,50 0,44 | 8,75 
1. Stadt Dresden. 2 801 15,41 7,83 8,81 | 44,86 9,33 1,08 | 4,87 
1 0319 | 20,36 | 15,83 | 11,18 22,4 | 20,1: 5,88 | 3,99 3 26,58 | 11,53 5,14 3,98 | 35,81 7,90 0,50 8,56 
2 0,19 | 12,63 | 10,69 15,22 18,33 | 32,25 4,11 6,58 4 39,28 11,00 Am 14 | 92941 70 Osa | 7,20 
3 0,67 9,38 8,60 | 12,58 19,0: | 38,08 3,05 | 8,64 5 45,30 7,58 3,32 1,32 | 29,79 6,12 026 | 6,51 
4 0,53 | 11,37 ! 10,60 ' 15,42 18,0 32,88 , 3,85 | 6,55 6 20,26 13,61 5,31 3,06 47,25 6,21 0,0 | 4os 
5 0.38 | 7,25 6,os 10,06 38,45 | 3455 0, | 2, 7 | 2417 12,633 491 | 2,2 4445 5,30 | Os: | 5,5 
6 0,5 12,62 10,64 10,62 24,5 | 32,65 3,01 | 5,76 8 51,30 7,14 2,83 1,10 | 25,84 4,72 0,32 | 6,5 
7 1,0 | 8,02 7,10 935 : 39,61 | 29,46 0,92 | 3,44 9 | 34,28 8,93 501 | 2,55 3145 9,88 | Or | Za 
imi 10 10,50 11,84 8,52 6,26 | 42,01 | 12,34 081 7,32 
- za Sepa ER 11 | 36, | 8,59 | 4,0 2,30 31,8 | 81 | Os | See 
1 024 19,02 | 18,2 13,31 | 23,01 | 1619 5,60 4,11 12 37 es 8556 d 910 32 
: ' 9 | ; ; 2, ‚63 6,86 0,30 7,35 
2 04s . 13,08 | 14,16 | 1817 24,13 | 23,33 2,48 | 4,97 13 3998 | 11 ot aer 1 
d . ; ; AT | 1,44 | 26,88 7,97 0,36 7,24 
3 On 11,7 8,17 | 17,94 | 33,4 | 24,6 ; 1,36 | Ss 14 33,58 | 16,56 4,88 1,15 | 30,01 6,57 034 | 6,4 
4 0,68 | 8,47 6,46 9,48 | 49,26 | SE ER 2s 15 32,32 9,48 401 | 1,22 33,51 9,68 Os | 945 
5 0,53 | 10,72 11,16 | 14,2: | 25,66 , 30,30 | 294 | 4,13 16 8 61 11010 5 e BO ts. 1085 "qud s 
6 O, 1s ' 14,45 | 17,47 | 17,85 | 21,36 19,03 | 4,80 | 4,91 17 4344 n 4 dai T Eve 5 
| 264. 14,4 0,8 | 2,76 , en Eg „39 D , , 
7 0,45 10,85 6,9 | 11,19 52,4 : „ i 18 29,36 | 10,27 5,36 , 2,9 | 35,66 7,15 0,52 | 9,49 
3. Stadt Chemnitz. 19 40,18 7,82 4,20 , 1,93 | 27,52 | 10,02 021 | 8,2 
1 0,58 : 16,8 | 13,» | 16,11 | 33,04 | 14,68 | 245, 4,02 | 20 | 430: | 939 | 4,60 | 1,07 2345 9,0 | 0,16 | 842 
2 0,85 13,21 | llo» | 16,92 | 29,83 | 22,18 | 1,95 | 4,09 21 | 35,6 9,0 408 | 1,98 | 33,78 Ge | 0,85 | Gm 
3 0,84 | 11,99 | 1006 | 11,24 | 46,91 | 14,00 ' 1,3, 35 22 | 31,0 | 10,52 6,4 3,0% | 31,90 | 842 | Oas | 8,2 
4 15 9 91 ' 8 es 897 | 4427 22.03 0,86 | 3,30 23 9,20 | 11,70 9,73 7,59 | 38,75 14, 30 Lu | Ve 
f ' i a ' i 24 4,16 | 13,62 | 8,8 | 7,5 25,35 22,36 | 31s 14,25 
4. Stadt Plauen. 25 | 41,3 | Bei 4,32 1,0 |2746 Ga | 0,9 Ba 
. | 0,0 | 28,57 10,17 | 13,06 | 26,09 | 15,65 1,9 | 4,27 26 32,35 | 10,29 4,39 1,71 | 34,3 8,80 0,32 | 7,89 
5. Citabt id 27 45,03 8,63 3,31 1,80 28,11 5,30 0,11 | 7,81 
dp Zwi Ir 28 | 40:9 9,62 3,78 1,64 28,89 5, 0,32 | 9,7 
. 1,57 | 13,13 | 10,55 10,72 28,36 26,28 | 2,00 | 7,1 99 30,77 | 13,88 5,14 2,99 35,36 5,47 0,35 | 6,0% 
T 2 30 14,8 12,65 Gu 4,17 | 52,39 5,24 0,52 | 4,53 
B. Wahlkreiſe der übrigen Städte. 31 | 11.50 | 18/72 | 7,6 5,17 | 46,4 ; 6,26 | 0,9 | 4,06 
1 | 41 18,07 | 1210 | 9,4: | 18,2 | 27,3 | äm" 7.82 | 32 | 20,99 | 14,81 | 5,60 | 4.00 3854 : 1044 0, | Ba 
2 215 | 90,94 9,69 Ä 6,05 | 27,33 | 26,11 1,99 | 5,14 33 2949 | 12,14 4,80 243 | 40,24 | 5,34 0,22 | 5,34 
3 3,59 23, 30 | 10,53 6,91 | 28,32 19,11 2,18 | D,86 | 34 23,11 | 15,70 5,89 2,63 | 40,11 7,57 0,23 | 4,16 
4 2,60 23, A5 11.41 | 6,22 26,08 | 22,72 2,26 | 5,26 35 23,40 | 15,87 7,87 239 41,18 5,54 0,39 | 3,96 
5 7,90 93. 41 | 10,12 | 3,02 | 33,93 | 14,91 1,27 544 | 36 13,6 | 12,34 6,24 5,61 | 44,60 7,08 0,45 10,62 
6 1,77 19, 11 | 11,18 | 6,8 25,92 | 27,11 2,01' 6,42 | 37 14,30 | 17,95 | 5,28 2,76 | 43,68 | 4,88 0,84 10,81 
7 1,70 19, 27 10,88 7,55 | 35,09 18, 17 1,84 | 6,00 38 21,79 | 15,70 | 5,30 2,53 40,86 6,16 0,9 | 6,97 
8 2,0 20, 58 11,18 7,92 29, 00 | 19,98 1,70 | 7,08 | 39 32,05 | 11,29 | 4,89 204 35,16 7,29 0,38 , 6,90 
9 | 181 | 2088 10:4 | 722 | 2955 | 216s | Lei 642 4% | 947 | än. % Ausl än | 6,4 | Osr 125 
10 13e 22,45 11,11 7,01 37,9 13,75 1,097 4,76 | 41 21,14 | 14,4? | 5,74 4,14 38,92 6,78 042 | 8,44 
11 3,57 | 21,94 | 10,24 | 4,92 | 32,15 | 17,45 1,81 7,9? 42 10,82 | 15,23 7,77 4,88 | 49,52 7,82 0,27 | 3,69 
12 3,97 93, 33 | 11,26 4,44 | 33,82 | 15,65 1,85 | 5,68 | 43 9,0: | 35,59 5,90 3,12 | 35,56 | Va 0,43 2,56 
13 2,94 | 23,35 | 10,46 6,18 33,26 16,86 1,75 5,25 44 38,57 12,77 4,26 1,42 | 27,95 8,42 05: | 6,4 
14 0,86 24, 97 | 10,46 9,89 | 39,39 | 10,37 1,12 3,84 45 39,09 | 16,35 4,21 | 0,86 | 2549 | Tıs 0,39 | 5,78 
15 1,03 21,96 11,01 9,35 36,54 | 14,47 1,03 | 4,56 | 46 7,57 .| 10,56 8,17 7,61 | 41,1 | 16,10 1,19 | 7,09 
16 141 119,15 14,1 |- 7,84 | 3955 | 11,48 1,18 Bug 47 20,88 | 14,35 5,17 2,88 | 47,48 4,25 0,31 | 4,68 
17 6,96 | 23,56 9,31 3,74 | 38,99 | 12,06 , 0,9 his 48 21,32 | 21,41 6,70 3,33 | 34,43 7,24 0,57 5,00 
18 5,85 22,59 11,7 5,46 35,69 13,68 1,20 ‚51 ufammenftelluna. 
Sc E | 250 | Iss | 10101 250 | 626 — Lo| ën | 4 1 Qus dm 10 s | dun. Bis re Ws 
20 2,36 | 24,12 Be 7,97 | 34,18 | 17,33 1,5 | 3,38 B Dar 327 1087 7,33 31 o9 17,41 EOR E 
ji . 2, z D i | , die 
21 1,68 | 21,09 | 11,49 6,82 | 35,27 | 17,00 , 1,5 4,45 C. 26,29 , 12,06 da 3,23 36,3 Sa Eile Gas 
22 2,78 28, 60 9,31 8,77 , 36,85 9,10 0,70 4,9 : a er nun Pre as 
23 1,96 31, „79 11,18 10,10 25,47 | 15,16 | 1,25 309 | aul 12, 68 SCH 15, 12 8,40 | 0,48 | 33,55 | 15, 58 | 1,40 | 5,8. 


23. Die verhältnismäßige Wahlbeteiligung der einzelnen Berufsgruppen. 
a) Eur. der Stimmenzahl der u: Poſitivzahlen fiehe Tabelle 11 


Das Wahlrecht haben ausgeübt von ie 100 bie. in Sp. 1 angegebene Stimmenpayt befüßenben ) "n 


— Sexe — sn — — — —— — — ———— — — — men — — sei} He 


penfio: Angehörigen be der freien 


— — — — — — — — ¶ — 


Angehörigen 

Wahl Selbſtändigen in öffentlichen Beamten nierten ul mit wiſſenſchaft.] der freien 

, Dee: Be licher oder höherer künſt⸗ Berufe ohne 
Stimmenzahl nr Ar. I Sft Lehrern] amten, [ leriſcher Vorbildung | wiſſenſchaft.] Berufs. 
a | Ren: eftellten| beitern E lichen Gett, lide oder loſen 

über. || Land | dandel |" | liden, | .. M bövere fünft- 

haupt SA Gewerbe und böheren We unteren Lehrern | Arten | an- 17 1 77 ierit Bor- 

uſw. Verkehr 


uſw waͤlten lern uſw.)] bildung 


1. 12. NETS 18. 
A. Die 20 Wahlkreiſe ber eremten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 
1 St. 83,20 70,4 | 75,56 67,83 | 65,29 | 86,01 | 55,56 82,10 | 83,79 [700,00 | 72,33 | 60,934 0,0 — 91,88 62,11 | 63,01 
2 St. 84,68 | 771,65 | 81,76 76, 44 | 75,10 88, 49 67,55 91,57 88, 80 81, 25 | 91,77 80, 82 | 72, ‚06 67,19 | 73,37 72,70 71,70 
3 St. 86,84 80, 56 | 85,25 | 80,70 79,26 92,64 86,47 91,48 93,21 89,47 96,43 84,39 71/48 55,00 72,18 76,03 [ 77,58 
4 Gt. 87,26 | 82,49 86,53 | 82,46 | 82,41 | 90,83 | 90,00 94,10 | 93,29 | 93,17 | 95,49 | 86,40 | 88,32 | 87,16 | 83,16 | 83,69 | 84,6 
š acura DVV Welt TTT eon ac: e BEE E —]- - 
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Noch Überſicht 23. 


g Angehörigen der freien |y 3 
Bahi. Selbſtändigen in öffentlichen Beamten en Berufe mit wiſſenſchaft. NS Ee 
Stimmenzahl | bereg. An | gy Geiſt Be. VW dE nd ` | erute obne Gerat 
tigten x dede | $ ; Lehrern | amten, | 000907 SER | wiffenihaft- Sun 
üb Land-. geſtellten] beitern | lichen Geiſt · | | Son. |, libe oder tojen 
er · witi e e Handel b t lichen, á Rechts. tigen höhere künſt 
haupt ſchaft Bewer [es höheren mittleren unteren Sr täten > | (fünf. lerifche Bor- 
ufm. ` ectebt | ' uſw. wälten ſernuſw.) ildung 
1. 2. 3. [ 4 5. 6. [. 8. 9. 10. 11. 12. | 13. [ 14. 15. nae 17.18. 
B. Die 23 Wahlkreiſe der übrigen Städte. 
1 St. 83,33 59,94 76,21 68,85 | 74,12 | 85,30 | 66,67 87,25 88,34 100, ] 88,89 | 64,44 700, . 50,00 | 66,67 13,89 ] 63,59 
2 St. 83,06 | 68,72 81,12 75,08 | 83,14 | 85,52 | 67,63 92,86 91,22 | 85,71 | 95,58 | 84,22 | 62,0» , 84,00 62,86 75,11 | 79,65 
3 St. 86,91 69,85 | 85,35 ' 84,67 | 85,71 | 89,92 | 91,53 93,1 93,88 | 91,67 | 97,40 | 89,24 | 81,25 | 73,08 90,91 77,42 | 81,27 
4 St. 89,80 j 76,14 | 88,79 | 88,89 | 88,35 | 91,37 | 95,47 95,38 94,02 | 93,59 | 96,82 | 90,26 93,23 92,99 | 89,89 89,66 | 86,05 
zufammen | 84,71 || 71,37 | 82,73 | S1,10 | 82,32 | 85,48 | 91,416 93,24 90,44 | 93,29 | 96,4 | 87,23 | 92,44 | 90,38 | 81,77 77,8 | 77,12 
C. Die 48 Wahltreiſe des platten Landes. 
1 St. 81,10 67,34 74,54 ı 64,51 | 72,99 | 82,81 [700,00 | 85,57 87,88 | — | 65,3 66,10] — — 66,00 69,25 | 69,00 
2 St. 76,15 i 70,79 75,21 | 69,25 | 81,21 | 79,15 | 80,955 90,61 88,86 | 95,00 | 92,86 | 82,30 | 80,00 ^ 75,00 | 66,67 73,45 | 67,72 
3 Gt. 80,3 74,44 | 82,11 | 78,18 | 87,11 | 87,57 | 78,57 92,10 91,96 [100,00 | 94,59 | 86,98 | 75,00 | 83,33 | 81,48 83,91 | 77,05 
4 St. .| 84,63 82,34 86,43 85,08 | 89,12 | 87,38 | 93,06 93,1 91,55 | 95,50 | 94,82 | 89,74 | 86,89 , 93,75 74,51 18,09 | 83,23 
„ P uc Ei 5 Eise | EN Der ag „„ c RM SE 
zufammen | 80,18 | 78,10 77,33 | 72,63 | 80,26 | 81,98 | 91,78 | 91,35 | 88,76 | 95,67 | 94,12 | 84,96 | 86,42 | 91,28 | 71,22 | 73,02 | 70,26 
D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zufammen. 
1 St. 82,16 66,73 75,13 66,50 | 69,79 | 84,19 | 62,50 84,50 86,33 100, 0 | 73,75 | 63,69 | 50,00 50,00 54,40 67,14 | 66,96 
2 Gt. 80,15 | 70,75 78,36 | 72,91 | 78,32 | 83,34 | 68,14 | 91,76 | 89,33 | 88,37 | 92,9« | 82,22 | 72,09 ^ 22,01 71,14 73,60 | 68,9! 
3 St. 84,34 / 74,22 84,14 | 80,95 | 82,12 | 90,69 | 87,38 | 92,13 | 93,12 | 95,52 | 96,03 | 86,48 | 74,58 | 66,67 76,68 78,53 | 78,21 
4 St. | 82,08 87,32 | 84,91 | 84,69 | 90,28 | 91,80 : 94,29 | 93,23 94,62 | 95,72 | 88,06 89,52 89,11 | 82,4 | Bai | 84,61 
zufammen | 82,63 || 77,25 | 80,49 | 77,31 | 78,16 | 84,17 | 88,29 | 92,12 | 88,79 | 94,50 | 95,23 | 85,17 | 88,21 | 86,26 | 76,68 73,23 | 73,26 
1) Siehe Anmerkung zu Tabelle 19 S. 325 
b) Nach dem Lebensalter der Wähler. 
Poſitivzahlen fiche Tabelle 12. 
= WW Tas Wahlrecht haben ausgeübt von je 100 in dem vorn angegebenen Alter ſtehenden') m 
Angehörigen ber frei Angehö⸗ 
Wahl | Selbſtändigen in öfjentlichen Beamten penfio- Beruſe ut wien chaft: rigen ber 
| nierten] licher oder höherer kunft. Eeer 
Lebensalter . An · Ar- i Geiſt d . n mijjen. Berufs 
tigten | Land. Handel , Lehrern Se Son. | Idattiide 
bet Oe. geftellten] beitern mite lichen Weit, Rechts. Son der loſen 
über. | und höheren unteren lichen. fige" | babere 
ſchaft werbe leren o Arzten au ; (Künft- 
haupt | Verkehr ehrern M lern tünftleri- 
uſw. | * uſw. wälten uſw.; | ide Bor 
bildung 


A. Die 20 Wahlkreiſe der exemten Städte Dresden, Leipzig, Chemnitz, Plauen, Zwickau. 


über 25 bis 30 Jahre | 81,84 || 71,55 79,82 72,56 | 72,27 | 84,54 | 74,16 | 87,28 | 81,96 | 85,71 | 94,39 | 50,00 84,44 76,92 | 68,75 | 61,71 | 61,03 
e 30 e 35 e 84,60 83,21 81,17 | 76,24 | 73,61 | 87,62 81,19 | 90,12 | 87,00 | 96,67 | 95,16 | 57,14 82,43 78,85 | 70,53 | 67,73 | 73,21 
e 35 =- 40 - 85,54 | 78,18 83,51 : 77,03 | 75,41 | 88,10 | 88,33 | 90,88 | 87,98 | 86,00 | 95,44 | 42,86 86,55 87,02 73,89 64,18 72,96 
e A0 e 45 ⸗ 85,69 80,13 | 83,01 ' 78,92 | 77,81 | 87,98 | 87,57 | 93,42 | 88,46 | 90,77 | 94,95 | 66,07 86,67 | 83,33 | 74,00 | 67,51 | 75,36 
e 45. 50 a 85,13 | 80,63 82,45 78,10 | 78,22 | 87,25 | 89,20 | 93,11 | 88,95 | 97,01 | 95,15 | 72,45 | 83,64 | 95,08 | 78,34 | 74,51 | 76,08 
e 50 Jahre 86,09 | 79,61 85,05 | 80,88 | 82,48 | 87,74 | 93,27 | 94,57 | 91,65 | 93,75 | 95,09 | 85,24 | 91,38 | 84,14 | 82,98 | 79,90 | 79,93 

B. Die 23 Wahlkreiſe ber übrigen Städte. 

über 25 bis 30 Jahre | 84,36 71,51 81,36 78,10 | 78,91 | 85,29 | 77,42 91,08 | 87,95 | 88,89 | 96,28 | 33,33 | 85,717 | 78,57 | 82,35 | 82,43 | 71,43 
e 30 - 35 - 85,57 71,71 82,70 80,44 | 80,98 | 86,53 | 83,57 90,76 | 90,14 | 94,59 | 97,22 | 66,67 | 95,45 | 87,32 | 94,59 | , 74,04 | 66,67 
e 35 =- 40 e 85,70 i, 70,08 | 82,74 | 81,67 | 81,58 | 86,02 | 95,85 92,82 : 89,10 | 96,49 | 97,19 | 75,00 | 96,30 | 93,44 | 77,78 | 78,79 | 60,26 
e 40 = 45 > gi 72,54 | 81,06 82,31 | 88,67 | 84,62 | 96,84 93,99 | 89,70 | 89,23 | 97,99 | 67,54 | 93,75 97,30 84,02 | 74,36 | 65,82 
e 45». 50 -= 83,90 72,49 82,14 79,21 | 84,07 | 84,02 | 96,70 95,38 | 90,63 | 95,00 | 96,07 | 72,9? | 90,22 | 90,91 63,16 | 74,51 | 72,6» 
e 50 Jahre 84,36 70,96 83,5 81,76 | 87,83 | 85,28 [95,80 95,35 92,89 | 93,75 | 96,20 | 87,94 | 59,51 | 89,09; 80,00 | 79,58 | 77,96 

C. Die 48 Wahlkreiſe des platten Landes. 

über 25 bis 30 Jahre | 82,10 | 78,63 78,02 73,12 | 78,08 | 82,85 | 79,41 | 90,00 | 87,48 | 89,74 | 93,46 | 36,36 | 76,97 | 4 55,56 | 68,18 | 67,21 
e 30 35 „ 83,37 79,61 80,05 75,25 80,07 | 84,81 | 93,94 88,37 88,37 | 96,46 | 94,63 | 25,00 | 87,50 | 100,00 70,83 | 68,04 | 65,25 
e 35 « 40 e 82 40 | 79,29 78,29 72,48 | 79,57 | 84,27 | 94,74 | 90,98 | 88,75 | 96,23 | 95,61 | 80,00 | 85,00 | 84,27 | 65,85 | 75,83 | 70,71 
e 40 e 45 e 81,07 79,29 77,9 73,2 | 83,05 | 82,26 | 91,81 | 92,75 | 88,85 | 94,32 | 94,34 | 80,00 | 86,02 | 700,00 | 80,00 | 73,64 | 69,84 
e 45 - 50 oà 79,14 77,99 75,37 71,74 | 81,40 | 80,12 | 93,65 | 92,83 | 87,75 | 98,33 | 94,74 | 75,00 | 86,67 | 700,00 71,88 | 65,25 | 74,26 
e 50 Jahre 76,82 76,72 76,39 71,76 | 84,38 | 78,05 | 92,65 | 92,62 | 89,78 | 95,12 | 93,02 | 85,57 | 90,48 ^ 90,00 76,67 | 77,90 | 70,17 

D. Sämtliche 91 Wahlkreiſe zuſammen. 

über 25 bis 30 Jahre | 82,48 ji 78,25 79,31 | 74,39 | 74,97 | 83,82 | 75,29 88,77 84,55 | 88,46 | 94,53 | 38,89 83,13 76,74 | 69,81 | 67,94 | 64,81 
e e : 84,24 79,33 81,09 | 77,03 | 76,68 | 85,99 | 82,65 | 90,04 ! 88,04 | 96,11 | 95,60 | 54,17 | 56,04 82,28 74,10 | 69,36 | 67,96 
e 35 40 e 84,14 | 78,84 . 80,95 | 76,92 | 77,81 | 85,88 | 90,94 ! 91,44 | 88,44 | 93,90 | 95,99 | 63,46 | 89,14 88,63 72,98 | 70,95 | 69,83 
e 0-45 >» 83,31 78,97 80,22 77,94] 80,34 | 84,10 | 90,60 | 93,46 | 88,86 | 92,48 | 95,62 | 69,70 88,37 | 88,16 76,004 | 71,11 | 70,85 
e 45 = 50 -> 82,08 77,76 ` 79,34 76,44 | 80,14 | 83,02 | 91,83 1 93,65 | 88,99 | 97,39 | 95,25 | 73,22 86, 94,19 75,85 | 71,58 | 74,56 
e 50 Jahre 81,07 , 76,38 80,89 | 78,08 | 84,10 | S2,30 | 93,83 | 94,36 | 91,28 | 94,57 | 94,88 | 86,02 | 90,61 85,71 81,89] 79,25 | 73,4% 


1) Siehe Anmerkung zu Tabelle 19 S. 325. 
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Anhang. 24. Die Erſatzwahlen von 1910 uud 1911. 
A. Die Wahlberechtigten unterſchieden nach ihrer Stimmenzahl. 


Zahl der Wahlberechtigten im Von je 100 Wahlberechtigten hatten die vornaugegebene Stimmenzahl im 


Stim- 5. Wahlkreis 44. ländlichen Wahl- | 5. ländlichen Wahl- | 23. ländlichen Wahl: We? Wahlkreis 44. ländlichen Wahl-] 5. ländlichen Wahl. | 23. ländlichen Wabi- 

men. | bet Stadt Leipzig kreis kreis kreis der Stadt Leipzig kreis kreis kreis 

zahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wahl bei der Wabl 
1910 1909 1910 1909 1911 1909 13911 | 1900 1909 1909 | 1911 1909 


| 43,01 44,99 | 42,86 47,2 44, o⸗ 
17:8 | 1286 1550 | 24,72 | 24,93 | 2650 | 9650 | 29,51 


1 St.] 4389 | 4071 | 3130 3 014 2615 2535 2 602 2631 35,32 34,68 43,41 

2 .| 3072 | 2996 | 1908 | 1864 1715 30,06 23, 64 95,5 
3 . 1 452 1389 605 596 611 | 616 539 | 588 11,69 11,88 8,40 8,51 10,51 10,42 9. 59 9,55 
4 e 3 913 3352 | 1558 1 533 871 985 I 031 1 203 28,27 28,56 21,63 ART 14,9» 16, 66 18,55 20, 14 


gui. | 12426 | 11738 | 7201 | 7007 | 5812 ; 5914 | 5441 | 5972 | 100,0 
B. Die Wahlbeteiligung. 


100,00 | 100,00 | 100,00 100,00 | 100,00 100,0 100,00 


Bab! ber Wahlberechtigten. die ihr Stimmrecht ausgeübt haben Von je 100 Wahlberechtigten mit der vornbezeichneten Stimmenzahl haben ihr Stimmrecht ausgeübt in im 


etim. bei den Erſatzwahlen 1910 im bei d den Erſatzwablen 1911 im 
mem 5. Wahlkreis 44. länd- 5. 1áne- | 


de E EEN 5. ländlichen 


Engere Wahl Wahlkreis Wahlkreis 


23. ländlichen Wahlkreis 


— a 


; 23. ländlichen Wahlkreis 
zahl lichen lichen [23.1 
e "able | Wahle euer 
Hauptwahl Engere Wahl kreis kreis 


MES [NC C Hauptwahl Engere Wabl 
Hauptwahl Engere Wahl 1910 1909 | 1910 1909 | 1911 1909 1911 1911 

| | | 
1 St.] 3189 | 3 160 1886 [1693] 2309 | 2 330 82,11 | 18,33 | 81316 ; 77,62 | 68,17 | 62,57 | 70,54 64,02 | 89,11 ı 87,76 88,5« 
2 a| 2348 | 2343 |1018 [1333 1361 13:0 | 840 | 80,25 84,47 80,08 | 62,30 | 5461 | 76.00 | 7497 | 8748 87% | 88,39 
3 . 1138 1149 404 509 519 526 85,67 81, 93 | 84,64 | 82,72 | 170,40 67,19 83,01 | 82,88 | 90,01 88,21 89,46 
4 e 2697 , 2782 1175 845 | 1089 | 1056 86,28 | 80, 46 86,59 | 83,0 76,8 76 76,66 | 86, 81 | 85,79 90, 30 90,52 87,78 


zuj.| 9372 | 9434 4483 |4310 | 5278 5282 [84,19 79,4 | 83,92 80,7 68,2 ! 63,93 76,1 "Za | 89 „18 | 8858 | 88,5 


1909 1910 1909 


C. Die F in den einzelnen Wahlkreiſen nach der Parteiſtellung Se Kandidaten. 


— — — ——— — nn am 


— Bb: —ů—ð — — — — — — —— — —— M o — — —— — 


Zahl der abgegebenen gültigen Auf die vornbezeichnete Partei trafen von 100 | Von je 100 auf die vorn⸗ 


— — — J ebezeichnete Partei entfalle- Namen der Kandidaten 


-æ — 9 — 


- Stimmzettel giltigen Stimmzetteln | gil- | nen Stimmen ſtammten E. Name des bei der be- 
arteien 4 —— Mb ————— —ͤ—⅛n:q — — tigen : treffenden Wahl gewählten 
Stim von Wählern mit | von Wählern mit GStim- Bon an blern mit Abgeordneten ift à ſperrt 
über- 777] über | 22 a men 1 8 gelperr 
uen 112413 4 | 2 | 3 | |. € 387 gebrudt) 
haupt !|-- —- ——--—---— — A haupt / e NOS MET RM 
| Stimmen Se haupt 


18 


Leipzig V, Hauptwahl. 
1934 | 615, 71 118| 77 349| 6,3! Za 5,07] 6,83 13,03 8,82} 3,67. 12,2011, 95 72,18] Dr. Brückner. 


Konſeroative Partei 
Reformpartei . 
Nationalliberale Partei 
Sozialdemokratiſche pe 
Zerſplittert. . 


1520 496, 65 90 89 252] baal 2,5, 3, 7,88 9,41 Goal 4,28 11,84 17,57 66,31] Schnauß. 
. [10 163 3470 383 723 558 1815| 37,6) 1206 31,04 4947| 67,78 49,00 3561,44 15,55 67,45| Dr. Zöphel. 
7712 4720126561398 404  962| 50,68! 83,63 60,08: 35,81 9,78 35,1134, 44 36,25 

1 Fo — Bo 0, — — — Ga — i — 


21 930; 9311 3 176 2 329,1 128 2 6780100, 0100, 100,00 100,00 100,0 100, 14,18 21,24|15,43,48,55 
Engere Wahl 


495 912; 7412475| 49,35 15,72) 39,18 65,10 89,77 64,96| 3,43 12,63 15,30 68,55| Dr. Zöphel. 
26541416 392 282] 50, 65 84,28, 60, 82 34,60, 10,28 35,04|34,07 36, 35 15,10,14, 48| Bammes. 


15, 72 13,59 Bammes. 


RID UNS 


7 


14 442 
7790 s A 


22 232 Ab 367 3 149 2 328 1 1: 33, 2 757 100,00 100,00 100,00.100,00 100,00 100,00114,16 20,94 15,29 48,61 
44. ländlicher Wahlkreis. 


4 62: 
4 744 


Nationalliberale Partei 
s Partei 


zu). 


0 D 
EH 


Konſervative Partei . . 5490 1833| 306 356 212 959 41 ‚or 16,30) 35,28 52,60 81 d 56,02] 5,57 12,97 11,59 69,87] Sammler. 
Nationalliberale Partei . | 2150 1025 413 290 131 191 22,97 22,00 28,74 32,51; 16,27 21,94]19,21 26,98 18, 28 35,53] Rauſch. 
Sozialdemokratiſche Partei] 2 160 1 605 1 158 363 60 24 35,96 61,7 35, 35,98 14,89 22,04 53,6133, m 8,33 4 45 Meier. 


zuſ.] 9 800 4463 1 877 1009 4031174 100,00 100,00 100 ‚00/100, 00,100 00 100, 9019,95 20,59 12,34 47, 92 
5. ländlicher Wahlkreis. 


Konſervative Partei . .| 7355 3038 7691015 460 794| 70,7 47 50 76,49 90,73, 94,52, 80, 3510,46 27,60 18,76 43,18 Barth. 
Nationalliberale Partei . 964 [ 577 315 179 41 42 13, 44 19,16, 13,49 8,9 5,00 10,53132 68 37, 18012, 76 17,48] Wollmann. 
Sozialdemokratiſche tee 823 675 535, 133 6. 1] 15,72 33,04 1002 1,18, 0,12 8,99 65,00 32,38) 2,19 0.49 Kraut. 
Zerſplittert .. . 12 3 ——— | 3 (e 3 Et | 0, s Uu — — — — 

- 9154 4293 161911 327| 507 Bo 00 100,0 100, 0100,00 100,00 100,01 7,68 98,9»|16,62 36,70 


23. ländlicher Wahlkreis. Hauptwahl. 
154 199 112 434| 17,10) 6,70 14,54 21,75 40,07 24,00 5,87 15,17 12,80 66,160 Feller. 
Nationalliberale Partei . 2 222 | 799: 163 184 117 3351 15,20 7,08 13,54 22,72 30 ,93| 20, sol 7,38 16, 56 15, 80 60,31! Unger. 
Fortſchrittliche Volkspartei] 1737 662 | 154 171 107 230 12, „59 6,70 12,58 20,77 21,24 15,94 8,7 19,69 18, 48 52,06] Schubert. 
Sozialdemokratiſche Partei 4 312 2 897, 1 829, 805 179 84 55, n 19,52: 59,24 346 7, "i 39. 58 49,42 37,34 19, 45. 7.79 Möller. 


zuſ. 10 895 359, 5 


Freikonſervative Partei . 2624 899 


5257 2 3001359, 515 1083 100, 00 100, 00 100, 00i 100,00 100, 00. 100, 00[21,11 24, 95/14, 15. 39, 16 

Engere Wahl. 
Konſervative Partei. 5174 1773 300 385 248 8400 34.21 12,0 28,46 49,21 83,75, 49,03] 5,80 14,88 14,38 64,04] Feller. 
Sozialdemokratiſche Partei 5379 3 40 2 023 968 256 163 65,79 87, o9 71,54 50,79 16:5) 50,97137,61 35,99 14,28 12,12] Möller. 


zuſ. 10553 5 183 2 2323 i 3: 53, 504 ] 003 100, 00 100, 00 100, 00 100, 00 » 100, o0 100 o 25,64 14,33 38, 0? 
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(Fortſetzung des Textes von S. 315.) 
gruppen mit Unterſcheidung einerſeits der Stimmenzahl, andrer: 
ſeits des Lebensalters berechnet. 

Die letzte Tabelle 24 bezieht ſich anhangsweiſe auf die 
Erſatzwahlen, die wegen Ablebens der Abgeordneten nach den 
allgemeinen Wahlen von 1909 bisher in 4 Wahlkreiſen vor⸗ 
zunehmen waren, und zwar am 18. Oktober 1910 im 5. Wahl⸗ 
kreis der Stadt Leipzig (engere Wahl am 25. Oktober) und im 
44. ländlichen Wahlkreis, am 29. März 1911 im 5. und am 
22. März 1911 (engere Wahl am 3. April) im 23. ländlichen 
Wahlkreis. Die entſprechenden Zahlen aus den Wahlen von 
1909 ſind beigefügt. 

Die Erſatzwahlen in den beiden erſtgenannten Wahlkreiſen 
fanden gemäß § 39, 2 des Wahlgeſetzes noch auf Grund der für 
die allgemeinen Wahlen von 1909 aufgeſtellten Wählerliſten ſtatt. 
Da nach § 13 der Ausführungs verordnung zum Wahlgeſetz nach 
Abſchluß der Wählerliſte die Aufnahme und weitere Eintragung 
von Wählern nicht ſtatthaft ijt, dagegen aus den in S 10 des 
Wahlgeſetzes genannten Gründen Wahlberechtigte auch nach Ab— 
ſchluß der Wählerliſten zu ſtreichen ſind, ſo verringerte ſich die 


Zahl der Wahlberechtigten im 5. Leipziger Wahlkreis bis zur 
Erſatzwahl um 688, im 44 ländlichen Wahlkreis um 152. Die 
Streichung aus den Wahlliſten erfolgte im 5. Leipziger Wahl⸗ 
kreis aus den in § 10 des Wahlgeſetzes genannten Urſachen in 
99 Fällen, und zwar waren zu ſtreichen 3 wegen Konkurſes, 3 
wegen Stellung unter Vormundſchaft, 12 wegen Verluſtes der 
bürgerlichen Ehrenrechte, 72 wegen rückſtändiger Steuern, 9 wegen 
Armenunterſtützung. Ferner wurden geſtrichen 410 wegen Weg⸗ 
zugs, 162 wegen Todesfalls, 17 aber, weil nachträglich feſtgeſtellt 
wurde, daß ſie nicht ſächſiſche Staatsangehörige und demgemäß 
fälſchlich in die Wahlliſten eingetragen waren. 

Bei den im Jahre 1911, alfo auf Grund neuaufgeſtellter 
Wählerliſten, vorgenommenen Erſatzwahlen iſt die Erhöhung des 
Anteils der Mehrſtimmen an der Wählerzahl bemerkenswert; der 
Anteil der mehrſtimmigen Wahlberechtigten an der Geſamtzahl 
ſtieg im 5. ländlichen Wahlkreis von 55,01 auf 57,14 Prozent, 
im 23. ländlichen von 52,18 auf 55,94 Prozent. 

Die Wahlbeteiligung war bei den Erſatzwahlen durchgängig 
etwas geringer als bei den allgemeinen Wahlen. 


— — — — — — — —— ß6é— — — 


Die Viehzählung vom 1. Dezember 1911. 


Inhalt: A. Vorbemerkungen (S. 331). B. Tabellen. 1. Zahl der Viehbeſitzer und Viehſtand nach Verwaltungsbezirken, mit Unterſcheidung 
der kleineren und der größeren Gemeinden (S. 332—330). — 2. Zahl der Viehbeſitzer und Viehſtand nach Erhebungsbezirken, im Vergleich 
mit dem Vorjahre (S. 356—339). , 


A. Dorbemerkungen. bie fid) nach Beſchluß des Bundesrats vom 18. Juli b. J. auf 
; pd T alle Bundesſtaaten erſtreckt, ergeben. 
Von Wiſſenſchaftl. pu E Statiſtiſchen Landesamt Die Pferde haben 1910/11 eine Zunahme von 971 Stück 
oder 0,56 Prozent erfahren. Von dieſer Vermehrung entfallen 
Am 1. Dezember 1911 hat wieder eine Landesviehzählung 7.52 Prozent auf die unter 3 Jahre alten Pferde, 2,57 Prozent 
auf Grund der Verordnung des Königl. Miniſteriums des auf die 3 aber noch nicht 4 Jahre alten Pferde und 89,91 Prozent 
Innern vom 29. Oktober 1909 ſtattgefunden. auf die 4 Jahre alten und älteren Pferde. Den größten 
Das Ergebnis wird in Überſicht 1 auf Seite 332—335 nad) Zugang an Pferden weiſt bie Amtshauptmannſchaft Auerbach mit 
landwirtſchaftlichen Erhebungsbezirken!) veröffentlicht, während 150 Stück oder 5,73 Prozent auf; der Abgang ift abſolut am 
Überſicht 2 zum erſtenmal den Viehſtand im feiner Verteilung ſtärkſten in der Amtshauptmannſchaft Borna mit 117 Stück, 
auf die Gemeinden mit mehr und mit weniger als 2000 Ein- während er relativ am höchſten in ber Amtshauptmannſchaft Löbau 
wohnern angibt. mit 1,68 Prozent ift. Außerdem hat eine Zunahme der Pferde- 
Die abnorm trockene Witterung des Jahres 1911, unter beſtände in 21 Verwaltungsbezirken und eine Abnahme in 
der die Entwickelung aller Futtergewächſe und Hackfrüchte, die 8 Verwaltungsbezirken ſtattgefunden. In der Amtshauptmann⸗ 
den Hauptbeſtandteil für die Ernährung des Viehſtandes bilden, ſchaft Flöha iſt dieſelbe Zahl an Pferden gezählt worden wie 
ungemein litt, hat einen ungünſtigen Einfluß auf den Beſitzſtand im Jahre vorher. 

aller Tiergattungen mit Ausnahme der Pferde ausgeübt. Dazu Die Vermehrung der Pferde iſt wohl in der Hauptſache dem 
kam noch, daß die Maul⸗ und Klauenſeuche eine Ausdehnung guten Geſchäftsgang in der Induſtrie zuzuſchreiben, da ſie gerade 
annahm, wie feit langem nicht und auch anfangs einen fo bös⸗ für die induſtriereichſten Verwaltungsbezirke am meiſten zutrifft. 
artigen Charakter zeigte, daß viele Viehſtücke infolge dieſer Hierauf ſind auch die Kraftwagen, die im Jahre 1911 eine Zu⸗ 
Krankheit eingingen oder ſehr an Wert verloren. Aber auch der nahme um 29,15 Prozent aufmeifen, bisher ohne Einfluß ge 
Scheidenkatarrh der Rinder, der immer noch hie und da an- blieben. Mit der Zunahme der Pferde ift die Zahl der Pferde- 
zutreffen iſt, hat die Kälbergeburten vermindert und dadurch die beſitzer um 114 oder 0,18 Prozent geſtiegen; auch hier ſteht die 

Zuchtverhältniſſe beeinflußt. Zieht man alle dieſe Momente in Amtshauptmannſchaft Auerbach an erſter Stelle. 
Betracht, ſo iſt es nicht verwunderlich, daß die Beſtände der Bei den Rindern ijt ein Rückgang von 21 558 Stück ober 
Rinder innerhalb eines Jahres um 3,12, die der Schweine um um 3,12 Prozent zu verzeichnen. Während aber die unter 
1,07, die der Schafe um 9,00 und die der Ziegen um 3,48 Prozent 6 Wochen alten Kälber um 5420 Stück oder 22,56 Prozent, das 
zurückgegangen ſind. Da die Ernte an Futtergewächſen, ins⸗ 6 Wochen aber noch nicht 3 Monate alte Jungvieh um 
beſondere an Rüben und Kartoffeln im Jahre 1912 eine reich⸗ 556 Stück oder 2,37 Prozent, die 1 aber nicht 2 Jahre alten 
liche war und auch der Geſundheitszuſtand unter den Vieh⸗ Rinder um 3 266 Stück oder 4,50 Prozent, die 2 Jahre alten 
beſtänden ſich weſentlich gebeſſert hat, fo ift zu hoffen, daß die und älteren männlichen Rinder um 1869 oder 42,08 Prozent 
Lücken in den Ställen wieder ausgefüllt werden. Inwieweit dies und die 2 Jahre alten und älteren weiblichen Rinder um 
(don der Fall ift, wird die Viehzählung am 2. Dezember 1912, 18 790 Stück oder 3,92 Prozent abgenommen haben, hat das 
—— tonie a 3 Monate aber noch nicht 1 Jahr alte Jungvieh um 
1) Siehe hierzu die Karte im Jahrgang 1911 hinter S. 168. 11343 Stück oder 22,42 Prozent zugenommen. Dieſe Zahlen 
(Fortſetzung des Textes S. 340.) 
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B. Ta- 
d Zahl der Biehbefißer nan Biehſtand nach 1 
Verwaltungsbezirke Beſitzer von Zahl I. ai II. Rinder 
i lie der KÉ e x 
A. - Amtsbauptmannſchaft Pferden, ; Is aser | a T 
Rr. = Kreishauptmannicaft Rindern, über | vieh i Geer Jahre i 6 s Bodens Soen 1 Sab: 2 Jahre alt und | 
— Ctabt Schwei“ 1 Jahr beſitzen⸗ 4 Jahre alt und = unter aber noch aber noch aber noch älter 
a. == in Gemeinden mit 2000 und mehr] nen, alten | ben An-] Jahre] alt älter a 6 Wochen nicht | nicht nicht — überhaupt 
d. e m Bullen | ftalten nt einſchl. der Militär- a 3 Monate, 1 Jahr 2 Sabre | männl. | weibl. 
Einwohnern Ziegen | pferde | alt | alt alt 


1. 2. 3. 4 5 6. | 7. 8 9. 10 12. 13. | 
a | 2813) 72 4 17 21 2057 209| 91 58 223 207 a En 3264 
A. Bautzen | b | 7934| 800] — | 228: 133 4153 4514| 927 1109 2798 3139 1599| 21 996 || 31 568 
zul. | 10747| 872| 4 | 245 154 | 6210, 6609| 1018 1167 8091, 3346 | 1690 | 24590 | 34 832 
| 
a | 1235| ol 3 | 31 12 1169! 1212] 1085| 33 135! 169) 80 1690! 2232 
A. Kamenz | b | 5588| 634| — | 112! 94 2717! 2993| 549| 807 2051 2197| 1031| 15577! 22212 
zuſ.] 6823 698 3 | 143 106; 3886 4135| 654 860 2186 2366, 1111 | 17267] 24 444 
| | | 
(a | 23:0 10| 2 57 29 1364|) 1450 150 " 405 391 154 2967 4201 
A. Lbau ! b 5342 566 5 oi 439) "el 40504 725 2007 2374 1019 | 14 889 21 567 
Lauf. en 675| 7 | 334 468 4351 5153] 703| 859 2412 2765 1173 | 17 856 | 25 768 
| | 
(a | 2207, 32% 1 | 132 52 22243 2427] 245 297 790: 887 359| 5887 8465 
A. ZittaúMMMͥ b 2406 458] — | 207 86 1911| 2204| 361 486 1438 1541 602 9680 14108 
PU 4613 783| 1 | 339; 138, 4104| 4631| 606] 783| 2228| 2428; 961 15567 22573 
a | 8625, 570] 10 | 237 114 6833 71844 591 542 1553| 1654; 684 13 13818 162 
Kr. Bautzen b 21270 24588 5 | 824 752 11768 13344] 2390 3127 8294 9251 4251 62142 89 455 
[zuf.] 29 895 | 3028| 15 1061 866 18 601 EIER 2981 3669 9847 10905 4935 75 280 (107617 
i | 
St. Chemnitz 1494 27 4 18 15 4676 4709 17 4 28 52 49 683 833 
| | | 
6 2653 178| 1 | ns 38 dei 1791 280 360 949 1017 1093 5982 9681 
A. Annaberg b 1359 115 — 38 25 622 685] 222 290, 733 813 1158 4162 7378 
laui. | 4012 293] 1 156 63 2257 2476] 502 65 " 1682 1830 2951 10144| 17059 
| 
(a | 2213| 359 1 88 67. TI 2854| 205: 220 705 719 302 6310 8461 
A. Chemnitz ! p 1268 262 — 81, 37. 1334, 1442| 197 140 545 400 200 5145, 6857 
Lal 3451; 6210 1 169 104 1023| 4296| 40 390, 1250 1319 502 11 455 15318 
| l 
| | | 
a | 1391, 175 — 72 43 1376 1491 133 175 445 458 244 4090 5545 
A. Flöha | b | 2306, bM| — | 203 72 2273| 2548| 375 439 1183, 1356 712 10349| 14414 
mat! 3697 696 — | 275 115 3649 4039| 508, 614 1628 1814 956 14439 19959 
a | 22386: 276 1 78 63 2264 | 2405 100 189 453 623 194 4219 5778 
A. Glauchau | b | 2735 549| — | 158 76 2339 2503| 347 576 1372 1754 528 10718 15995 
zuſ.] 5021. s$5| 1 | 256 139 4603: 4998| 447 765 1825 2377 722 14937 21073 
| | | 
a | 1529. 134| — Ser 30 851 918] 163 213 573 629 429 3196| 5203 
A. Marienberg. | b | 2520 253 1 99 52 1208 1350| 260 458 1194 1318 1935 7212 11677 
guf. | 4049 387 1 | 136 82 2059 2277 423: 671 1767 1947 1664 10 408 16880 
| | l 
a | 1138. 132| — 44 25 1041* 1110 63 77 293 306 153 2790 3682 
A. Stollberg. | b 931 205 — S0 42 746 868] 134 144 453 539 179 4486 5935 
ant, 1 2069 8337| — | 194 671 —7 1 1975| 197 221 746 845 332 7276 9617 
|^ 12 704 1981] 7 | 455 281 14542 152780 961| 1938 3 446 3804 2464 27 270 39 183 
Kr. Chemnitz b 11119 1905 1 | 679 304 8512 19 495] 1535 | 2077 5480 6380 4012 42079 61556 
lau. | 23 823 31861 8 [1134 585 23054 24773] 2496| 3315 8926 10184 6476 69 342 100 739 
| | 
St. Dresden 2318 14 12 30 23 aal 9854 23 9 34 28 54, 847 995 
[^ 288 20 — 7 1 319 327 14 19 56 70 43 490 692 
A. Dippoldiswalde ... b 4644 843 — | 212 130 3836 4178| 823 1048 2591 3209 1249 18249 27169 
al 4932] aal — [ 219 131 4155 4505 837 1067 2647| 3279 1292 18739 | 27 861 
a | 1037) 26 — 13 5 1176, 1194 56 33 89 101 62 D: 206 j 1547 
A Dresden A. | b 2082 245 — | 113 30 2379 2522| 907 226 607 626 258 727% 9100 
zuſ.] 3119 271] — | 126 35 3555! 3716] 263 259 696 727 320 8382 10647 
a 1750 el — 13 11 1635. 1659| 97 66 251 200 73 2398 | 3085 
A. Dresden- N.. . . b | 2737| 304| 2 „% 38 9085] 2185| 951 ml TI2| 73 314 $042, 10282 
zuſ. 4487 3733| 2 82 39 3723 3814] 348 298 963| 931 387 10440 13367 
(a | 102! saj 1 14 19 oul 9% 73 711 227 273 127 "n 3196 
A. Freiberg. b | 5849 s35| — | 30 110 3781| 42116 560 809 2507| 2918 1410 21501! 29 705 
zus.] 6 871 923] 1 | mu 122 4682 57138] 633 880 2734| 3191) 1537 23856 | 32831 


333 


17. 


19 93 
13 99 
853 1 222 
866 1 251 
19 45 
187 284 
206 329 
50 84 
234 420 
284 504 
67 118 
694 | 1193 
761 1 311 


18. 


60 91 | 2752 
1011 | 1375 | 24212 
1071 | 1466 | 26 964 

V 
55 84 | 1804 
803 | 992 | 16 939 
858 | 1076 | 18 743 
x -21 
101 | 149 3268 
703 | 931 | 16689 
804 1080 19 957 
324 475 6 523 
514 724 10 682 
338 | 1199 17 205 
540 799 14347 
3031 4022 68 522 
3571 4 82 869 
12 42 706 
100 187 6077 
43 161 5072 
143 348 | 11 149 
307 458 6728 
224 341 5510 
531 799 12 238 
140 221 4392 
450 732 11 248 
590 953 15 640 
200 362 | 4580 
517 787 11884 
717 | 1149 | 16 464 
122 190 3556 
195 | 321 | 8015 
17 511 11571 
99 192 | 3004 
173 258 4876 
272 450 7880 
980 1652 | 29 043 
9 600 | 46 605 
4252 | 75 648 


2 538 
! 93 568 
26 106 


19. 


721 
9 477 
10 198 | 
| 


473 | 
6 637 | 
7110 | 


619 
3 861 
4 480 


966 
2210 
3 176 


2 779 
22 185 
24 964 


2 
Va 
— 
Ke 


6 534 
12 167 
18 701 


20. 


1 108 
9 483 
10 591 


491 
6 754 
4 245 


904 
4 572 
5 476 


1 560 
2 654 
42144 


4 063 
23 463 
27 526 


9148 | 


13 230 
22 378 


e 


1 239 
8845 i 
10 084 


971 
7 493 
8 463 


876 | 
5079 
5 955 


1275 
2 402 
3677 


23 818 
28 179 


4 361 


540 


| 1 371 
1 025 
2 396 


1 437 
1 022 
2 459 


907 
2491 
3398 


1 869 
3 667 
5 536 


584 
1311 
| 1895 


874 
1097 


10 613 
18 195 


533 


191 
4 839 
5 030 


897 
2 717 
3 614 


1 553 
3165 
4 718 


643 
5 484 
6 127 


1971 
7582 


39. || 
93 
3 995 
3 088 


143 
2 668 
2 811 


10 
1 207 
1 277 


127 
513 
E 


433 
7 383 
7816 


— 

D kä 
EM EE 
Va, Va 


2 340 
3,284 


218 


49 
1 098 
1147 


219 
1 826 
3 045 


359 
131 
1 090 


2 073 
2 296 


33. 


3161 
30 800 
33 961 


2 078 
23 551 
25 629 


2 469 
14 719 
17 188 


12 707 


5 224 


| 12 702 


17 926 


2 465 
6 137 
8 602 


2 188 
3 365 


24 208 
38 350 
62 558 


| 26. $1. 
| 21 4 263 
1 25512 595 
1 276 | 16 858 
| 21 1186 
489 6 466 
510 7 652 
27 3277 
658 8294 
685 | 11 571 
17 1729 
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bellen. 
mit Unterſcheidung der kleineren und der größeren Gemeinden. 
UI. sabe. IV. Schafe Verwaltungsbezirke 
darunter befinden ſich JA Jahr ½ Jahr | u unter | v A. — Amtshauptmannſchaft 
EN" EN and unter aber noch aber noch 1 Jahr | 1 Jahr | 1 Jahr | Siegen St „ 
über | / SCH nicht nicht 2 überhaupt alt = überhaupt d a. n Gemeinden mit 2000 unb mehr 
unter 1 Jahr alt] 1 Jahr alt | ½ Jahr 1 Jahr und älter (eiuſchl. und älter inwohnern 
1 Jahr alt und älter alte Kalben alt alt Lämmer) = ae en 


25. 


E) 


a 
b | A. Bautzen. 
zu). 
a 
b | A. Kamenz. 
zuſ. 
ü 
b A. Löbau. 
zuſ. 
| A. Zittau. 
| Kr. Bautzeu. 
Chemnitz. 
A. Annaberg. 
A. Chemnitz. 
A. Flöha. 
A. Glauchau. 


A. Marienberg. 


A. Stollberg. 


Kr. Chemnitz. 


t 
j 
j 
| 
J 
| 
j 


1 356 


672 
18 940 
19 612 


2 222 
11 706 
13 928 


4 044 
1 932 
11 976 


2 930 
35 639 
38 569 


. Dresden. 


a 

A. Dippoldiswalde. 
A. Dresden⸗A. 

A. 


Dresden⸗N. 


A. Freiberg. 


d 
t 
| 
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Verwaltungsbezirke Beſitzer von Zahl I. Pferde II. Rinder 
EE ü CCC FF 
A. — Amtshauptmannſchaft Pferden, über vieb- z aber 4 ga 6 Wochen 3 Monate 1 Jahr 2 Jahre alt und 
— n "e 1 Jahr a. E? Se or d sia | unter aber noch aber noch aber noch älter 
a, in Bun mit 2000 und mehr] nem | alten den An. |) Jahre att älter überhaupt | 6 55 nicht nicht nicht — — überhaupt 
Einwohnern ; e" | a ; a 3 Monate 1 Jahr |2 Jahre 
- Bull talt einſchl. ber Militä ünnl | weibl. 
b.— VE 1 ullen | ftalten | nic 118525 t a i i männ | 
1 2. 5. | a 5. 6. "a REC 9. 10. 11. 12. 18. 14. 15. 
E 862| 36 12 3| 2399 | 2414| 47 50 135| 149 101 | 946 | 1428 
A. Großenhain b 6 536 943 511 854 5798, 7163| 1117 1467 3479| 3903, 1234 21481 32 681 


5 
7 
zuſ.] 7398 979 12 523 857 8 197 9577| 1164| 1517| 3614 4052 1335 22427 34109 
1 
1 


(al 1244| 27 9 51074 1088| 32 26 82 101| 44, 820 1105 

A. n b 7168 1064 — | 378 97 7483 7958| 1057] 1121 3631 4278| 1509 27541 39137 

lauf. | 8412 1091 387 102 8557 9046| 1089, 1147| 3713| 4379| 1553| 28361 40242 

a | 110| 60! 3 9| 26| 2288 2323| 91 53| 152 189 57 1432| 1974 

o | b | 6676| 1106| — [179 109| 5566| 5854| 877 1079 3114 3296 | 1345 | 23043 | 32 754 

at, | 7776 1166 3 | 188| 135| 7854| 8177| 968 1132| 3266| 3485, 1402| 24475 34728 

a | 9621| 337| 22 | 107, 86 19 593 19786| 433 327| 1026| 1111, 561 10494 13 952 

Kr. Dresden | b |35692| 5343, 9 |1782 1358 | 30931| 34071| 4892| 5982 16 641 18961 7319 127033 180 828 

at | 45 313 5680 | 31 |1889 | 1444 | 50524| 53857| 5325 | 6309 17667 | 20.072 | 7880 137 527 194 780 

| | | | | 

6L Seid. uy e x 2905 11| '9 9| 33 | 9636 | el 20 5 22 | 17 49 559 | 674 

a | 1074, 29! 1 24| 17| 1698| 1739 35 26 115 112| 40|  724| 1062 

A. Borna E | b | 5548; 785 — | 328| 100 5340 5768| 844| 1144| 2938| 3293| 1126| 18 009 27354 

al 6622| 814 1 352 117 7038 7507| 879| 1170 3053, 3405| 1166 18 733 28406 

a 965 39 3 8 8 1104| 1120 52 35 75 86 46 932 1226 

W. enn 9s b 6554 1001 — | 374| 189 5875 6438| 1022 1035 2829 3109 1538 24762 | 34295 

lau, | 7519 1090 ° 3 | 382 197, 6979| 7558| 1074| 1070 2904| 3195 1584 | 25694 | 35591 

21147 20 2 11| 24 2443 2478| 38 18 37 81 581. 851 1083 

A. Grimma | b | 7405| 910| — | 349| 129 7340 7818| 1125| 1242| 3297 3534 2127 21974| 33299 

auf. | 8552, 930 2 360 158 | 9783 | 10296 | 1163| 1260| 3334| 3615 2185 22 825 | 34 382 

a 2081 32 — 23 17 | 2147 2187| 23 11 61 45 190 1298 1628 

. Nei b 3876 246 1 | 181 67 4064| 4312| 200] 211 525 662 825 8345 10768 

zus. 5957 278 1 | 204| 84 6211| 6499| 223 222| 686 707 1015 9643 12396 

a 879 | 23 1 12 14 | 1468 || 1494 23 22110 123 36 947 1261 

X Ded xxx x | b | 4644 638, — | 268| 131 4768 5167| 656 923| 2258| 2482| 1497 | 15440 | 23186 

zuf. 5 523 | 661, 1 | 280| 145 6236 6661| 679 945| 2368| 2605 1463 16387 || 24 447 

a | 1551| 170 2 | 73 25 1870| 1968| 164 151| 472| 445 146| 3893| 5271 

A. Rochliz | b | 4478| 1045 — | 359| 196 4296 4851| 777| 1015| 2963| 3015 789 20542 29 101 

zuſ.] 6029 1215 2 | 432! 221| 6166 6819| 941| 1166| 3435| 3460| 935 | 24435 34372 

a 10 602 324 18 | 160| 138 20 366 | 20664| 364| 268 892 909| 558 9204 12 195 

Kr. Leipzig 1 | b | 32505 4625 141859 812 31683 34354] 4624 5570 14810 16095 7832 109 072 158 003 

zuſ.] 43 107 4949 19 2019 950 52 049 55018 4988 5 838 15 702 17004 8 390 118276 1700198 

| | | | T 

e Plauen 753| 20: 1 10 7 1649 | 1666| 53 29 49 77| 92 330 630 

eL DNA 20x x 697 31 2 20 | 24, 1201 | 1245| 21 21 98 81 31 740 992 

j a | 208 40 1 25 17 1435 1477 52| 43 177 230 95 1693| 29290 

A. Auerbach b 2705 196 — 45 19 1229 1293| 240 341 825 953 687 5708 8754 

lau.| 4743 236 1 70 36 2664 2770| 292| 384 1002| 1183 782 7401 11044 

i a | 1081 91| — 9 1 705 715 50 35 111 117| 116 921 1350 

€ Sen b | 3485! 18 — 18 31 921 970| 409| 583| 1495 1764| 2180| 7196 13 627 

| zuſ.] 4566 214 — | 27, 32 1626 1685| 459 618| 1606 1881 2296 8117 14977 

a W3 9 1 9 $ 859 873] 39 30 64 83| 39 563 818 

. Nauen | b | 4030 434, — | 130 46 2618| 2794| 774| 1126| 2498 2945 2527 12044| 21914 

auf. | 4993 443 1 | 139 51 3477 | 3667| 813 1156| 2562| 3028 2566 12607 22 732 

a | 3052! 96 2 69 50 1694 1813| 215 171 652 646 437 4381 6502 

A. Schwarzenberg b 1529 114 — 38. 20 663 721| 170 195 499 590 400 3753 5697 

zuſ.] 4581 210 2 | 107, 70 2357 2534 385 366 1151 1236 927 8134 12199 

a | 3391! 271 1 | 135 72 2741 2948| 207 281 809 874, 233 6 206 8610 

X. Bnidu 24.2.4; | b | 4326. Si 1 390 156 | 3109| 3655| 583 931| 2528| 2762 827 16764 24395 

zuſ. 7717 955 2 525 228| 5850 | 6603| 790 1212| 8337| 3636| 1060 | 22970 | 33005 

a 11975 488 8 | 277| 176 10284 10737| 637 610 1960| 2108| 1043| 14834| 21192 

Kr. Zwickau | b [16075 1621 1 | 621 272 8540| 9433| 2176| 8176, 7845 9014 6711| 45465 | 74387 

au. | 28050 2109| 9 | 898 448| 18824) 20170| 2813 3786 | 9805 11122 7754 | 60299 || 95579 

Ä | 

a | 53 27 3000 65 1236 795 7161873 649 | 2986 | 2985| 8877 9586| 5310| 74940 104 684 

Königreiche | b [116661 15 952 17 [5765 |3498 | 91 434 100 697 | 15617 | 19932 | 53 070 | 59 701 |30 125 |385 784 |564 229 
à 


uf. 170 188 118952 | 82 | 7001 | 4293 163 052 1174 346 | 18603 22917 61 947 | 69 287 |35 435 |460 724 668 913 


- —M Cà nn — — — — — N 
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III. Schweine IV. Schafe Verwaltungsbezirke 
re | A. = Amtsbaupt it 
MM ER DECHE ae e [Xp 
Bullen ge und , "` aber noch aber noch : 1 Jahr ||. Biegen | St. = Stadt 
E / Jahr nicht nicht alt überhaupt alt alt überhaupt a. mi — — mit 2000 und mehr 
unter 1 Jahr alt 1 ste? alt 1. Jahr 1 Jahr und älter (einſchl. und älter | Gr, nwohnern N 
1 Jahr alt und älter alte Kalben alt alt | Lämmer) | | ^ Parens SERGE 
6. | i. 18. 19. 20. i. 22. 23. 94. | 25. 36. 27. 
31| 59 1058] 738 723 720 357 2538 25| 20 mi 389| à |. 
1352 1462 | 24110 | 19123 16 574 12 654 6 554 || 54 905 824 | 1358 | 2182 | 4311 | b | A. Großenhain. 
1383 1521 | 25168 | 19861 | 17297 | 13374 | 6911 57443 | 849 | 1559 | 2408 | 4650 | a | 
26 42 898 993 777 1 091 431 | 3292 12 8 20 626 | a 
1125 | 1733 | 30808 | 34 566 | 90431 | 14306 | 14035 | 83338 | 25923 5 108 7631 | 5283| b | A. Meißen. 
1151 1775 | 31706 | 35559 21208 | 15397 | 14466 | 36630 | 2535 5116 | 7651 | 5909 I auf. 
78 | 83 1568 414 464 688 99 | 1665 143 452 595 8744 a 
1211 1561 | 25266 | 5548 | 5993 | 8190 1483 || 21 214 339 530 869 7324 | b L Pirna. 
1289 | 1644 | 26 834 5 962 | 6457 | 8878 1582 22879 482 982 1464| 8198 zuſ. 
303 5099 | 5349 | 6316 | 195 [1 18719 | 286 222 | 1008| 4686 | a 
5656 7875 140073 | 81403 63 116 | 51 355 | 27 800 923674 | 4110 7614 11724 | 28109 | b | Kr. Dresden. 
5959 | 8357 151 391 | 86 502 | 68465 | 57671 29 755 |242 393 | 4396 | 8336 | 12 732 | 32 795 | zuſ. 
| | ! 
10 | 15 | 569 963 | 653 567 172 1655 53 18 71 681 | St. Leipzig. 
31 49 797 606 | 733 993 130 | 2462 105 239 337 468 | a 
920 | 1157 | 20459 | 13268 | 12763 | 12208 | 3808 | 42047 798 | 1543 | 2341 | 3611 | b | A. Borna 
951 | 1206 | 21256 | 13874 | 13496 | 13201 | 3938 || 44 509 903 | 1775 | 2678 | 4079 | aut. 
33 | 48 987 683 | 632 199 182 | 2296 E ans 5 340 | a 
1094 | 1507 | 26 956 | 20 838 | 14825 | 12502 | 7303 | 55468 | 1098 | 2714 | 3812 | 4749 | b | A. Döbeln 
1127 | 1555 | 27943 | 21 521 | 15 457 | 13301 | 7485 57 764] 1103 | 2714 | 3817 | 5089 | at 
22 27 920| 578 589 1190| 196 2553| 350 651 ml 443 | 
1033 | 1322 | 24565 | 16012 | 16562 | 16282 | 4638 | 53494 | 2402 | 7058 || 9460 | 4201 1 b | A. Grimma 
1055 | 1349 | 25485 | 16590 1715117472 | 4834 | 56047 | 2752 | 7709 | 10461 | 4644 zuſ. 
26 54 | 1328 | 1022 | 1198 | 2493 502 | 5215 107 128 | 235 767 | a PR 
163 455 764 | 4836 | 5814 | 7958 | 2352 | 20 960 991 | 1930 | 2851 | 1709 | b | A. Leipzig 
189 509 | 10092 | 5858 | 7012 | 10451 | 2854 | 26175 | 1028 | 2058 | 3086 | 2476 | auf. 
23 26 | 1059 594 723 841 339 | 2497 175 | 1147 | 1322 306 a 
829 | 1112 | 17198 | 15448 | 13818 | 11 748 | 5248 | 46262 | 2882 | 5631 | 8513 | 2987 | b | A. Oſchatz 
859 | 1138 | 18257 | 16 042 14541 | 12589 | 5587 | 48759 | 3057 6778 || 9835 | 3293 | auf. 
156 998 | 4217 | 1233 | 1302 | 1316 203 | 4054 45 10 55 799 | a 
1075 | 1355 | 22548 | 8256 | 7520 | 7212 | 1831 | 24 819 203 | 290 | 493 | 2977| b | A. Rochlitz 
1231 1 583 26 765 | 9489 8 822 | 8528 2034 | 28 87 — 8 300 548 | 3776 | aui. 
301 | 447 | 9877 | 4979 | 5830 | 8199 | 1724 | 20 732 840 2186 30% | 3804 | a 
5114 | 6908 190490 | 78658 71 302 | 67910 25 180 243 050 | 8304 19 166 | 27470 | 20234 | b | Kr. Leipzig 
5415 | 7355 130367 | 833637 | 77132 76 10926 904 263 782 | 9144 | 21 352 30 496 | 24 038 | auf. 
66 | 623 10 156 166 | 256 | St. Plauen 
| 86 951 13 15 98 197 | St. Zwickau 
39 57 | 1879 97 405 735 66 1303 70 277 347 | 1554 | a 
927 | 315 | 6332 580 880 1293 132 | 2885 42 45 87 | 1983] b ! A. Auerbach. 
259 372 | 8211 677 1285 2098 198 | 4188 112 322 434 | 3 537 | auf. 
24 46 | 1007 68 | 197 493 32 790 27 162 189 784] a l 
215 293 | 8054 511 996 2072 244 || 3823 210 388 598 | 2 752 | b A. Olsnitz. 
239 339 9061 579 1193 2565 976 | 4613 937 550 787 | 3536 | auf. 
10 29 625 225 348 523 72 1168 7 417 424 397 | a 
447 677 | 13477 | 1537, 2318| 3743,  835| 8733 923 | 209 || 3017 | 3273| b ) A. Plauen. 
457 706 | 14102 | 2062 2666| 4266 907 9901| 930 2511| 3441 | 3670 | au. 
66 117 | 4883 718 1082| 1319| 116 3235 69 80 149 | 1851] a l 
95 148 | 4122 932 969 822 222 || 2945 20 29 49 873 | b | A. Schwarzenberg. 
161 265 9005 | 1650 2051 | 2141 338 | 6180 89 109 198 | 2724 | auf. 
253 | 364 | 6878 | 1314 | 1836 3 076  467| 6693 63 100 163 | 1024 | a 
657 | 898 | 18946 | 4722 | 4908 | 5541 | 1508 || 16679 159 260 419 | 1684 | b | A. Zwickau. 
910 1262 | 25824 | 6036 6744 | 8617 1975 23 372 222 360 582 [ 2708 af. 
444 | 697 16 430 | 2774 | 4299 6 785 5 905 || 14 763 259 D 1207 1 466 | 6063] a l 
1641 | 2331 | 50931 | 8582 10 071 | 13471 | 2941 | 35065 | 1354 | 2816 | 4170 110565 | b | Kr. Zwickau 
2085 3 028 | 67361 | 11356 | 14370 | 20256 3 846 49 828 | 1613 4023 5636 | 16 628 | at 
| — ET E ` d 
2568 | 4077 | 81015 | 22165 | 28689 | 33243 | 5961 | 90058 | 1661 | 4352 || 6013 | 31502 | a 
17044 23 736 426 621 |202 995 1181182 |167 167 | 65644 616 988 | 14 884 | 32 082 || 46 966 | 95291 | b | Königreich. 
19612 27813 507 636 |225 160 209 871 200 410 71 605 707 046 | 16 545 | 36 434 || 52 979 [196 793 au. 
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2. Zahl der Viehbeſitzer und Viehſtand nach eee im Vergleich mit dem Vorjahre. 


Gemeinden, 


„J nach welchen die Erhebungsbezirke 


bezeichnet ſind 


2. 
Schirgiswaldee .. 
Steinigtwolmsdorf . . 
Biſchofswerda 
Frankenthal 
Bude s v.. 
Gnaſchwitz 
Göda . . 
Bolbritz 
Commerau b. Königsw. . 
Jtabibor . 
Klir 
Nadel. . 
Malſchwitz 
Baſchütz 
Bautzen 


Pulsnitz 
Lichtenberg b. Pulsnitz 
Königsbrück 
Neukirch b. Königsbrück. 
Großgrabe . 
Cunnewitz b. Kamenz .. 
Kamenz 
Elſtra 
Croſtwitz 


Dürrhennersdorf . . 
Neuſalza 
Oberoderwitz 
Dittersbach auf den Eigen 
Bernſtadt 
Kemnitz i. b. Cher. 
Obercunnersdorf b. Löbau 
Löbau 
Weißenberg 
Biſchdorf 


Seifhennersdorf ; 
Bertsdorf b. Zittau .. 
Zittau 
Mittelherwigsdorf . . 
Wittgendorf b. Zittau . 
Oſtritz 
Königshain b. Oſtritz 
Reichenau b. Zittau 


Chemnitz 


Geyer 

Elterlein 
Annaberg 
Königswalde i. Erzgeb. 
Buchholz f 
Oberwieſenthal 


Röhrsdorf b. Chemnitz 
Limbach 
Neukirchen i. Erzgeb 
Burkhardtsdorf 
Euba 


Auerswalde 
Frankenberg 
Oderan 
Auguſtusburg 
Eppendorf 
Leubsdorf 
Zſchopau 


Lichtenſtein 
Hohenſtein-Ernſtthal 
Langenchursdorf 


Beſitzer 
von Pferden, 


ndern, 
Schweinen, 
Schafen und 
Ziegen 


E ] 


4. 


1 5141 476 


145011 
183 
709 
80: 3 
656 
372 
466 
666 
564 
753 
508. 
459. 
434 
791 


12181 


781 
611 
755 
670 


10801 


617 
430. 


] 7811 
13841 
635. 
585 
308 | 
572 
781 
849 
558 


407 


872 
663 
798 
479 
409 
446 
529 
527 


Iz 
831 
412 
633 
755 
iis) 
830 


* 
918. 
816 
586 
614 


514 
551 
444 
613 
404 
634 
601 


903 
818 
592 


440 
765 
691 
783 
631 
377 
457 
655 
561 
137 
501 
455 
435 
784 


188 
785 
756 
592 
749 
655 
068 
598 
432 


747 
347 
616 
573 
298 
566 
769 
843 
547 
410 


866 
663 
769 
469 
387 
438 
517 
505 


495 


806 
463 
625 
744 
544 
831 


598 
885 
808 
585 
606 


509 
554 
443 
596 
396 
625 
574 


871 
793 
576 


— — 


überhaupt 


1910 1911 


5. 6. 1; 
311| 324: 15- 
290 282! 7 
489 493 14 
306 306 27 
441 430 32 
309 313 18 
SCH 352 18 
72 378 99 
dH 358 27 
343 343 13 
317 319 17 
307 310 66 
284 276 38 
372 374 33 
17131751 52 
674 705 46 
400 406 | 35 | 
296 300 11 
363 379 48 
337 325 27 
546 565 13 
363 370 30 
401. 390 91 
| : | 
494| 400. 32 
794 804! 43 
456| 438|| 76 
431| 435| 99 
511 520 61 
752 678 362 
464 467 68 
668 674 57 
392 385 30 
349 352 44 
479 486 || 55 
473 484 45 
1112ʃ1 134 45 
455 458 68 
571 548 69 
455 452 47 
489 475 104 
604 594 44 
45904 709 33 
591 600% 34 
264 276 31 
522 555 58 
241 235 12 
380 413 36 
376 397| 48 
831| 800 58 
1099 1094. 48 
919! 948 46 
716 690 7: 
777 764 48 
| 
607 el 90 | 
697 676 46 
543 548 59 
616 622 41 
479 468 49 
546 551 70 
571 576 4 
725 726 66 
846 870] 55 
529 523 35 


Pferde 


| darunter be- 
fanden fid im 
Jahre 1911 


8. 9. 10. 11. 5 
309 | 1 999 1 930 214 1 716 |1 833 15481071 477 d 
275 | 1 638 1 606 174 |1 432 1748 1525 808 717 4 
479 | 2 3612 368 305 2 063 | 1 4271 514| 692 822| 44 
279 12 280 2 286 276 2 010 |1 456 1378 530, 848| 34 
398 | 2 810 2 813 401 2 412|2 719 2 672 14771195] 29 
295 | 2 233 2 215 || 351,1 864 | 2 192 1 921 1162 759 5 
334 | 2 526 2 408 || 407 2 001 |2 608 2 778 1889 889| 256 
356 |2 336 2 381 || 332 2 049 | 1 989 2 386 1427 959| 22 
331 |2 552 2 473 | 395 | 2 078 39403982 2 4401 542 | 490 
330 | 2 548 2 451 || 387 2 064 | 2 890 3 054 2 094 960 6 
302 |2 69312 724 451 2 270 28592881 || 1894 987| 30 
244 | 2 663 2 618 || 513 2 105 | 2 225 2 229 || 1 491| 738 6 
238 | 2 4512 442 || 395 2 047 | 2 459 2 537 1632 905| 96 
341 | 2 3802 343|| 362 1 981 | 2 077.1 980 || 1 233| 747| 683 
1 699 | 1 77111 774|| 240 1 534 ;| 949| 6271 63 
659 | 2 8492/9 899 || 385 2 514 11981179| 28 
371 | 3 232/3 214 523 ? 691 12121038] 24 
677 | 2 6962 649|| 349 2 300 14441012 214 
289 | 2 3782 377 344 2 033 2849 || 1 796/1 053| 24 
331 | 3 030 3 046 | 497 2549|: ? 161/1 789| 399 
298 | 2 58112 586 || 390 |2 196 | 3 844 3 606 | 2 049/1 557 9. 
552|2 8232 811 || 415 |2 396 | 3 025 3 001115431 458| 79 
340 2 465,2 389 || 342 |2 047 | 2 286,2 170 || 1 1641 006| 37 
369 | 2 5582 473 || 455 2 018 | 3 191,3 040 |1 8581 182| 10 
| | | | 
368 | 2 24812 157 || 331 1 826 | 2 0171 844 || 1 316| 528 13 
761 | 2 424/2 421 || 397 |2 024 1 348 1 267 | 785 482| 15 
362 | 2 69492 715 || 465 2 2501619 1465 982| 483 5 
406 2 6142 543 387 2 156| 1659 1 441 | 819 622| 12 
459 2 670/2 683 4512 232| 9631054 503] 5511 44 
316 2 457 2 353 317 |2 036 1 353/1 233 | 628| 605 6 
399 | 2 9432 857 || 481 |2 376 | 1 93111 806 | 1 207| 599 246 
617 | 2 727,2 680 | 386 |2 294 | 2 205 2 437 |12701167| 17 
355 | 2 731 2 698 | 417 |2 281 | 2 0002 0791194, 885| 29 
308 | 2 733 2 661 342 |2 319 | 2 4512 562 || 1 252|1 310 338 

| 
431|3 0082 950 | 507 2 443 1 306 1 208 875 333| 6 
439 | 2 635 2 630 | 345 |2 285 | 1 3531 237 | 818 419| 9 
1 089 | 2 771 2 772 363 2 409 | 1 4191 395|| 681| 714] 18 
390 | 2 737,2 775 471 2 304 | 1 788 1947 1399 548| — 
479 |2 9692 971 458 2 513 | 1 532,1 447 || 989 458| 324 
405 | 2 784|2 737 489 2 2481 550 1611 851| 760 320 
371 | 3 42113 315 585 2 730 | 1 690 1470 952| 518 2 
550 25672 423 399 2 024 | 1 387 1 392 | n 567| 328 

x | | 

4 676 | 1 334 833 49 78416591 w us 685| 145| 

| | 

I | | 
566 | 2 56412 461 349 2 112 1392 1245 881| 364| 12 
2453 211/3 178 510 2 668 | 1 5091 474 1071 403| 5 
497 | 2 94302 913 434 |2 479 1440 1 402 | 850 552| 14 
223 3 096/3 046 | 544 2 502 | 1 690 1 505 |1 007| 498 5| 
377 2 5232 470 465 2 005 1 186 1128 688| 440| 11 
349 R 532 2 459 ee 6090 480 4 
742 |2 8960 847 426 2 421 | 1 7171 718 |1 142| 576| 12 
1046 2 987/2 910! 373 |2 537 | 2 4132 111 |1 344| 767] 20 
902 | 3 589/3 558 444 3 114 | 1 912.1 919 | 1 406| 513] 31 
617 | 3 20013 072 384 |2 688 | 1 4751 398 | 935| 463] 23 
7163054 931 | 415 25161189 1215 800 415} 11 
508 | 3 0382 953 406 25471991 19391349 590 20 
630 | 3 099 2 995 | 394 2 601 2 006.1 988 126% 721 9 
496 | 2 944 807 369 2 438 | 2 222 2 255||1 580| 675! 23 
581 |2 6542 580 326 2 2541 4511391 || 835| 556| 33 
419 | 2 7802 709 356 2 353 | 2 056 1 984 || 1 366| 618| 236 
481 | 3 1323 011 || 442 2 569 | 1 83611 671 || 1 187| 484| 23 
534 | 2 907 2 904 457 2 447 | 1 584 14791 038| 441| 28 
660 |2 7482 782 392 2 390 |2 179 2164 1247 917| 34 
815 | 2 872.2 826 335 2 4911 980 1830 |1 196| 634| 15 
188032573095 408 2 687 2 8622 13 


— .- — 


Rinder 


er 


—— — — —— 


darunter be. 
| fanden fid) im 
| Sabre. 1911 


überbaupt 


1910 | 1911 


unter 


1 Jahr 


1 Jahr alte u 


alte | ältere 


Schweine 


überhaupt | 


u Jw | 


darunter be- 


fanden fid) im 
Jahre 1911 


aS 


Schafe 


Ziegen 


1910 | 1911 LEO alle Kë 1910 | 1911 | 1910 | 1311 


2 430 || 1 528| 


10 
o 


1 


— 


UN CI 
a. O D a OI d 


1 155 1074 


1 106 


589 
858 
753 
908 
927 
795 
865 
882 


575 
820 
746 
902 
868 
768 
853 
850 
1 085 


1 401/1 342 
1 174/1 171 


1 


698 
438 
500 


704 
377 
491 
632 
1429 
885 
621 


448 
955 
595 


3 505,3 240 


1 


gegen 


668 1 549 
776| 702 
701| 638 
312| 281 
849, 825 
267 1 198 
491 1 416 
0271012 
703 710 


820 
652 
469 
407 
291 
361 
430 
418 


385 


844 
663 
505 
411 
307 
400! 
465 
492 


434 


526 
186 
364 
513 
261 
388 423 


434 
449 
428 
294 


—_— — — -æ — — — —— — —— ——— ͤ æ⁴ 3 ͥᷓ.—ö— 


Nr. Boſitzer Pferde " Rinder Schweine 
des Gemeinden, EN darunter bes || darunter ber darunter be. 
Erhe⸗ indern, | fanden fid im fanden ſich im ` fanden ſichi Schaf i 
bungs⸗ nach welchen die Erhebungsbezirke dee überhaupt Jahre 1911 überhaupt Sabre 1911 überhaupt ^'| Jahre 1911 x Siegen 
t 
e be zeichnet find Ziegen P Er a 1 SE EE bes As, 3 u 
1910 | 1911 | 1910 ' 1911 | alte altere 1910 EE 1911 E alte ältere | 1910 | 1911 |. alle ältere 1910 1911 | 1910 | 1911 
, 2. 3. | 4. 5. 6. . | B. 9. | 10. pe 13. 13. 14. | 15. , 16. | 17. | 18. | 19. | xo. 
65 | St. Egidien .. 9| 625 543] 535 468: 3143 377 64 6679 6 | 67 
1 el ae EE 1 a] 2 m 
67 | Waldenburg 639, 621| 639| 643 cl 593365 3 613 662 2 8513267 293 2007 1286 13 12] 21 41 
68 | Meerane 2 705 692 833 834 37 797 3 033 2 968 | 5020 12 448 | 2 7812 740 eod 107 36, 147 398 385 
69 | Drebach. 628 609| 565 573, 68 5053 7303 642 69829 7 
70 | Marienberg. 742 al 411 403! 52 xot 3 445 3370 605 2705 EE tao 308] 33 41 489 502 
71 | Forchheim b. Sengeielo . 732 718] 355; 353 31 322 33493253 | 47112 7822 42002 222 1 762 60 18 51 5 5 
72 [Lengefeld 835 830 376 384. 46 3383 604 3 431 533 2 882 0841 987 au ol 48. ol 627 
73 Olbernhau. 1169/11530 561) 564, 21 54303274318 204 2 6601 28361 m ws 2044 s al 762 737 
t ` 
74 | Zwönitz. 583 572| 594| 514 80 43. 320 2 695 | 1 62 | 833 A ou 
75 SE er 618 599| 649| 648 62 Er 2 303 SCH „ ar GE 19 27 309 320 
76 | Olsnitz i. Erzgeb. 897| 898] 8200 816; 49 7673535 3 408 48130172 1280 eh 228 804 311 25 422| 392 
7 5 (EI H [3 D H ` m Verre f | | 
77 Dresden 22532 323 [9 7109 854 o3 9 8012 009, 995 „ 66 | 9291296411 356 | 605 7OI| 177 65 439 452 
78 | Großölſa. e . . 602; 611| 677 661 34 62713 0882 978 2 561 [2 735 il 5 
79 Dodendorf b. Dippoldisw. 442 442 826 099. 50. 470.4 35 3 43 428 27572401 rii 1 378 mal 6 274 270 
80 | Dippoldiswalde eh m 4401. 429] 554 563 50 51312 947? 837 462 2 375 i53 oir L 111 519 10 7 2 207 
81 | Pretzichendorf io 423] aen 375 30 345[3008 82 838 370 2 4682 878 775 2 067 708 e 132 SC 
82 [Reichſtädt . 4M 445 466: 476 30 44612 712 2540 397 2143 1 84611 879: 127 76 603] 10 4| 373 375 
83 Glashütte. ; 419) 412 465 464 24 410 3 005 ? 914: 575 2: 33931 90711 845 1 303 542 1 10 e 375 
84 Frauenſtein 148 449] 355, 362 34 3282 7872582 327 22552 426 22331 585 6.48 5 4 213 o 
85 | Hermsdorf b. Franenftein | 502, 505] 352 369 (2 327]2 7442613 441 2 172 1 724 1 724 119: 3 531 7 355 SE 
86 | Altenberg : S31) 8311 303 300 17 2928 320 2 228 396 1 832 kat 797 443 26 67 928 919 
87 | Liebenau b. Lauenſtein 3840 385] 398 397, 39 3583 3043 146 738 2 408] 1 64611 486 1077 d 409 3 1| 524 590 
| ] 
88 | Tharandt 628, 624] 589 567; BL 5362 7912 606 363 224313 905 iul 3 635.1 314 D 1| 462 : 
69 | Rabenan 11281108 1006 1043 47| 99612 9152 817 326 2 491 311713236 1 8191 387 381) 296 530 Se 
a [es DEAN 763; 740 952 970. 25 945 |2 5092 456 223 2 233| 2 74213 942 16.0 1 293 "a 11 md 460 
91 | Lodwig . 660 6471 100 1136, 5811 078 [2 7062 765; 306 2 462 |3 5523 801 2 136 1665 | 31| 55 ?91| 974 
| | i 
92 Reichenberg 14201 413| 9941008, 229] 986124152 54 2 06313 47 | 7 36 [1 98141 9: 
93 | Langebrü ck. 845 s23l 633. oul 20 631 mou SCH EE SE 2d 5 e un poa 
94 | Wachau b. Radeberg 651 639 476, 4591 37| 42213012 3010: 328 2 682 2] GE 1182: 97 70 21 50 662 (m 
95 | Radeberg . 500 60] op 663, 10 644124342 521, 302 2219 |1 stp 673 1664 1009 22 100 35) 373 
Ssibay- Gir » Wa 1 d Se f 
96 | Weißig b. Weißer Hirſch |1 0101 006 1 030:1 063! 2310402 9092 si 275 2 561 19931970; 7941176| 29 18 593| 551 
97 | Langhennersdorf . 747, 734] 488 486 419! 4 33363135 38 2 75514237 e 397 
98 | Freiberg sos 8210 San ap. 49] ge E EE dE gu DE 
99 Niederſchöna 730 726 551, 550 51| 499|33073232] 462 2 770 | 5 111|4 818 131491669 503 39 T37 101 
100 Niederbobritzſch. 514| 5200 459 433| 16 41712 9572 o 279 9 521 | 9 56512 491 D 642 $49 i 370 a 
101 | Oberbobritzſch 4400 435 426, 4244 33] 3913 101 2 833 319 2 314 | » > 4842 Tie 1 138 S01 H 1 165 362 
102 | Brand-Erbisdorf 499; 488] 523: 521 55| 466 9 836 2 718) 326 2 387 ? 087|2 288 1473 765 13 gi 352 353 
J 551 536 419 415 47 832043002 410 2 502 | 2 73612 530. 200, il 5 "al xem 293 
Zethau i 471 462 405, 30 317 2 82 24192 30601 «4| 10 7 214 9» 
105 E TE E 8 ein a a sa ar 
106 | Sayda 374 356| 213 217 33 134 | 2 1952 067 | 281 11 786 16101 191 046 245 3 e 132 > 
107 | Dörnthal 513 498| 262 207 30 237 |2 752 611 423 2 1881 701 1678 12 20 A 3 286. 257 
Heidersdorf Se 601] 295 297 24| 2732 49412 271 328 1 943 ES Os 845 195 2| — 603 593 
! 
109 | Ober- und Mittelebersb. 383 383] 415: 423 ol 306 [2 490,2 4435 | 92 87 1220 N I 7 
110 | Berbisdorf b. Radeburg . Am 535| 473 476 119 357 2 74 603 449224425 cim F 
111 | Radeburg .. 604. 607 1170 114% 19395 1 136 |2 075 34/03 42 3961 110 3x SE SE 202 
112 | Schönfeld b. Golienbaim 110 411| 502 525, 87| 438|264520619]| 458 2 16147795 620 3680 0 REN 282 E 
113 | Blochwitz 342 310 484 4161 51 3952748 622 531 21113 790 3 660 .: i 
114 | Ñolbern . 373 318] Su! 780% 202 4% 694% 527 493 20344427 4 081 2 771 1 310 ls 
115 | Kmehlen 382, "ail 685 699 162 53712 7742 737 526 2911 [4 509 4 844 1316 1 628 2 B 535 Se 
116 | Großenhain 571 5501 473 14710 137 11 334 | 35812 227 | 440 |1 787 | 3375/3 365 2 051 28. E | 95 SS 
117 | Staja .. 60 be 683 67 263| 4162 217% 13% 354 17814379 J 745 3 105:1 640 RE Se 
118 | Wildenhain b. croßenhain 342 338] 434 443 53 3902 4442 349 508 1 84113 356 3 580 9 1 10931 23 e 
i 581 557 330 342 16 326208602 016 317 16693 4103 307 2 196 . 
121 Glaubt 102 407] 376 382 | 50 332 1 936 1 EH 457 1 Zu 30733 D ai (o 367 "n 257 zu 
9 aubiß . 906 863 5i ; - )78 1 883 956 11 697 Me ee He er ceto 
Bip JJV 
2 5 25 1516 [167211 625 || 256 1369|32903 115, 18071308 | 15 27 258 259 
123 Henda b. Rieſa 129 431 454.5 2 28 4221 84801 776265 | 511 3 573379112 10111690 | 417 435] 224 213 
124 | Wilsdruff e ix 427 723 716 48 6682 9345 « 2 - E "n £ 
135 | Neulirchen b. Wils druff 452 450 567 570 45 523 SEE a = M Br SE 751 51 1 i de 15 SS e 05 
126 | Limbach b. Wilsdruff. ass "al 535 331 28 306% 875% ser! 130 2 331 931 3 888 . RN e 
127 | Röhrsdorf b. Wils DON 320 527 se 560 361 541 2 871% 761 xx 2 405 14.4055 208 3 93 Set 1, Ast CO Za 
128 | Siebenlehn GOS 506 455) 479, 22 ME s9n|? 737 376 2361 | 4 TUN 757 3012 1740 sca 1 au 158 
: : 2 ps - h — vii M UE. Ki 
129 | Noſſen 636, 629 | 573 577 40 53712 94912 8419 | 397 2 452 |5 293,5 32803 513.1 815 |. s03/ 900] 453 4000 


„ EE E EE 


Nr. 
des 


pungs- nach welchen die Erhebungsbezirke 


Gemeinden, 


bezeichnet ſind 


Choren⸗Toppſchädel . 
Miltitz b. Meißen. 


Meißen 


Lommatzſch 


IE -> %„„ „% 8 ò% „ e 


Naundorf b. Meißen 


Diera 


Großdobritz b. Meißen 


Neuſtadt 
Stolpen 


e ə» è RL ò e $9 


Rennersdorf b. Stolpen. 


Eſchdorf 


Wehlen (Stadt) ; 
Hohnſtein i. d. Sächſ. Schw. 


Schandau 
Dohna 
Maxen 


Pirna 
Gottleuba 
Königſtein 


Geithain 
Frohburg 
Elbisbach 
Greifenhain 
Lauſigk 
Mölbis 


SN 
Groitzſch 


* o> % „„ o o ə» 


e 7 èe ọo o » ò ò +% 


e e — 9 ò e ò € 


> € èe „% òo òo ^» „ 


© 9 eè 9 ò ò o o o 


Löbnitz⸗Bennewitz 


Pegau 


Langenſtriegis 


Hainichen 


e è è oe e$ 


Marbach b. Roßwein. 
Grünlichtenberg. .. 


Waldheim 


Ebersbach b. Döbeln 


Roßwein 
Döbeln 
Rittmitz 
Wendishain 
Leisnig 


e % %·ĩ—᷑ E 


e e o o òo „ „ o 


e oe èe ò>% òo „% 


Naunhof b. Lei iènig - 


Dürrweitzſchen b. 


Le isnig 


Erlbach b. Colditz. . . 


Colditz 
Otterwiſch 
Grimma . 


Bröhſen b. Grimma. .. 


Nerchau 


Fremdiswalde 


Trebſen 
Pomßen 
Naunhof 


I > 9 % * o 8 


I eè oè +% 


Brandts. 


Pichau 
Wurzen 
Thallwitz 


Thammenhain 


Falkenhain b. Wurzen 


Zwenkau 


>. e e „% % „% 


Großzſchocher⸗Windorf 


Beſitzer 


von Pierden, 


Rindern, 


Schweinen, 
Schafen und 


Ziegen 


1910 | 1911 


3. 4. 


617 
520 
920 
487 
407 
520 
547 
560 
969 


608 
505 
856 
491 
352 
516 
534 
525 
984 


671 
547 
6311 
728 
623 
645 
982 
528 
299 
346 
547 
407 
951 


648 
541 
632 
711 
614 
642 
962 
527 
282 
341 
547 
405 
925 


3 92012 910 


520 498 
708 640 
100 452 
480 470 
493! 488 
381 384 
694 684 
5980 605 
454 468 
5211 500 
457 456 
414 406 
589 571 


421 417 
626 607 
610! 603 
484| 476 
747 726 
616| 619 
657 650 
666. 660 
575| 550 
463| 462 
755 751 
470, 451 
543| 549 


634 
657 
395 
531 


620 
634 
367 
501 
647 607 
6170 615 
454 440 
6830 643 
454, 415 
580 564 
641| 608 
555 538 
669! 639 
412| 383 
487 470 
523| 508 


837 796 
673, 654 


— $838 —— 
Pferde Rinder 

darunter be- uses | darunter be. 
überhaupt BUT | überhaubt || Sapre 1911 
` Les 4 Jahr unter 1 Jahr 
1 Jahr alte u. ahr alte u. 
1910 | 1911 || alte altere] 1910. | 1911 || alte | ältere 
5. 6. 4 4. | s. 9, 10. | 11. 12. 

| 
548| 564; 44 | 520 [3 03412 981 || 461 |2 520 
536 543,4 36 507|9 76112 632 376 |2 256 
1 0381 017; 18| 999 | 2 569.2 474 338 2 136 
583 594 37 55712 8912 781 438 2 343 
563! 575 95| 5502 76612 635 3912 944 
6130 614 23| 5912 359|2 347 407 1 940 
6180 604 52 5522 581½ 569 4222147 
482 488 244642 49712 451 394 2 057 
614618 21| 5971237712 293 349 |1 944 

| | 
515 528 27 5013 04512 986 |; 427 2 559 
524 526 28498321003 147 422 2 725 
4901 478 17 46131123 043 417 |2 626 
599 616 26! 59013 03113 025 436 2 589 
504 512 27 4853 14113 096 | 476 2 620 
4910 496 „15 | 48112 93912 865 414 2 451 
755 750 |" 29| 721|2 7092 601 || 387 2 214 
796 830 29 8012 3102 232 | 205 1 937 
425 422 91| 401[9 4572 371 430 1941 
432) 437 22 415 2 3972 296 426 |1 870 
162711 667 44 |1 623 | 2 32412 252 380 |1 872 
333| 341] 19| 3222 19902 122 || 383 |1 739 
568 574 19| 555|2 7572 692 || 473 2 219 
9 581 Seu 42 9 636 | 1 689! 674 | 56 | 618 
595 584) 50 D34|2 992/2 988 590 2 398 
606| 603 42| 5612 8622 818 | 585 |2 233 
496 487 52 435|2 7382 697. 558 |2 139 
480) 463 46 417 2 40202 270 409 |1 861 
5030 498 15| 48318471 756 288 |1 468 
459 456 13 44312 02011 901 280 1 621 
1385/1 362 20 1 3421 82411 755 309 1 446 
469 472 23 449|92 4042 276 454 |1 822 
5311 523 37 4862 4402 271 336 |1 935 
563 548 45 50311 97511 870 297 1 573 
5420 547 55 4922 0952 006 309 1 697 
432| 424 34 3902 2652 175 429 1 746 
563 a 37 5031 81711 623 258 |1 365 
482| 475 45 | 430|2 98512 828 362 |2 466 
675 693 71| 622133403: 448 |2 759 
543| 535] 37| 4983 04412 976 487 |2 489 
549| 544. 67| 4773 18503 124| 536 2 588 
763. 751 61| 6903 308ʃ3 270 475 |2 795 
505 516 40 4763 2253 125 435 2 690 
570| 577 24 5532 8762 736 358 2 378 
oui 844] 57 7872 5319 340 310 |2 030 
472 481 40 44112 98192 058 963 1 795 
475 480, 36 4442 4552 378 | 390 |2 058 
54 752 49| 71013 1143 032 441 |2 591 
480| 481| 30| 451|2180/2 055; 263 1792 
430. 429: 99  400|2 4952392, 350 2 042 

N i 

538| 538) 45  493|2 9862911! 430 9 481 
607 611| 44! 5672 9482 887 566 2 321 
447 432 20 4122 3192 115 367 1 748 
1 34711 388 44 1 3441 6600/1 481 206 1275 
632 637 42 5952 7462 590! 444 2146 
677 673 49 6242 5992 458 414 2 044 
5060 BII 40 471023752 310 478 1 832 
5300 523 39 484 ə 01711 887 363 1524 
477 461| 33 498|1 7871 645 213 1 432 
622 628 20 608|23312 145 259 1886 
617 599| a 59016461471 181 1290 
573 564 25 53911 97311 847 288 1559 
1 2791 295 33 126223252 211 | 366 1 845 
433 411 99 382 1 9801 778 | 295 1 483 
410| 454] 19  435|22052 094 356 1 738 
570| 571 22 5492 6922 552 | 531 2 021 
772| 736 39 697|2 11111 918 || 236 1682 
665 683 90: 663|1211/1185|| 89 1.096 


— ĩB nn 


Schweine 


| 


überhaupt 


1910 | 1011 || 


13. 14. 


| 
6 797 7 590 


5611 5 831 
4 2764 659 
6 505 6 687 
5 942 6 210 


darunter be- 
jauden ſich im 
Jahre 1911 


unter | 1 3. 

. | alte u. 

alte ! ältere 
15. 16. 


2 526 
2 086 


5 0642 
3 745 
2 9891 670 
42342 453 
3 864.2 346 


56726 496 42032 293 
5 407 6 344 | 4 304 2 040 
4 668 5 195 | 3 587/1 608 
4 587 5 061 3 07611 985 


| 
2 060,1 768. 
1 83111 995; 
1 9291 917: 
2 24112 125 
24252 407 
2 10711 853 
9 pa 908 
14421421 
1 45411 388. 
1 47811 410 
1 39711 493 
1 2831 346 
; 084011 848 


3 47801 655 


3 05313 443 

4 30214 207 
3 34103 379 
3 72403 671 
2 93503 136 | 
3 81913 684 9 
2313 720 
93/3 561 

1413 461 
6213 066 
d 
5 


9/3 016 
513 252 
80512 913 


0 
n 
6 
31 
9 
1 


20302 058 
0063 783 
4 68514 911 


VG DÉI . 


4 4944 486 
3 91213 990 | 
5 71306 126 
444004 499 
5 11905 206 


4 39414 342 
3 63513 409 
3 84713 749 t 
25822 4191 


5 1845 244 113 


4 76914 437 
3 8363 682 
3 61913 089 
2 999|2 506 
3 71413 641 
2 965/2 847 
3 45713 392 
3 75413 503 
2 919/2 732 
3 35713 284 
123103 771 


3 291/2 938 
2 084ʃ2 019 


7621 006 
1019, 976 
972| 945 
1 303! 822 
1512! 895 
8131 040 
79911 109 
| 802 619 
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beweiſen deutlich, daß bie mißlichen Verhältniſſe des Jahres 1911 die 1 Jahr alten und älteren Schweine um 379 Stück oder 
nicht nur die Aufzucht ſehr beeinflußt, ſondern auch unter den 0,58 Prozent vermehrt haben. Bei der reichlichen Kartoffelernte 
älteren Beſtänden, die die ſtärkſten Futter verbraucher find, einen im Jahre 1912 und den hohen Schweinepreiſen, die eine 
ziemlichen Abgang bewirkt haben. Der Zahl nach ijt die Ab- Schweinehaltung als ſehr lohnend erſcheinen laffen, wird es nicht 
nahme in der Amtshauptmannſchaft Grimma mit 2 207 Stück ausbleiben, daß der Bedarf ſehr bald wieder gedeckt fein wird, zumal 
am größten; aber auch in den Amtshauptmannſchaften Dippoldis- bei der jetzigen Schnellwüchſigkeit der meiſten Schweineraſſen. 
walde, Freiberg, Großenhain, Meißen, Borna, Döbeln, Leipzig, Ein erfreuliches Zeichen für die Schweinezucht iſt es, einmal, 
ſowie in den Städten Dresden und Leipzig beträgt ſie über daß die 1 Jahr alten und älteren Schweine, unter denen ſich 


1000 Stück. Eine beſcheidene Zunahme von 31 und 87 Stück 
findet ſich nur in den Amtshauptmannſchaften Dresden-Neuſtadt 
und Plauen. 
Jahres 1911 war wohl die Haupturſache, daß die Schweine— 
haltung zum erſtenmal wieder ſeit 1908 einen Rückgang erfahren 


hauptſächlich Zuchtſchweine befinden, 


von dem Rückgang nicht 
berührt worden ſind, und zum andern, daß in dem Hauptzucht⸗ 


Die außergewöhnlich ſchlechte Kartoffelernte des gebiet Sachſens, der Amtshauptmannſchaft Meißen, die Schweine 


noch um 8 026 Stück oder 10,21 Prozent zugenommen haben. 
Die Schafe und Ziegen ſind immer die Tiergattungen, 


hat; wenn derſelbe auch mit 7659 Stück oder 1,07 Prozent kein welche bei einem Futtermangel den größten Abgang auſweiſen. 
allzu hoher iſt, ſo hat er ſich doch in der Fleiſchverſorgung mit So iſt es auch dieſes Mal wieder der Fall geweſen; denn die 


fühlbar gemacht. 


Schafe haben ſich weiter um 5238 Stück oder 9,00 Prozent und 


Den Altersklaſſen nach haben die unter ½ Jahr alten die Ziegen um 4575 Stück oder 3,48 Prozent verringert Die 


Schweine um 5 475 Stück oder 
noch nicht 1 Jahr alten Schweine um 4058 Stück 


2,37 Prozent und die ½ aber Schafe nehmen von Jahr zu Jahr ab, während die Ziegen⸗ 
oder haltung ſich nach den jeweiligen Futterverhältniſſen richtet und 


1,98 Prozent abgenommen, während fid) bie ½ aber noch nicht dadurch Schwankungen unterworfen ift. 


7½ Jahr alten Schweine um 1495 Stück oder 0,72 Prozent und 
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Die Erhebung über die gewerbsmäßigen Stellenvermittler im Januar 1912. 


Von Regierungsamtmann Dr. Arno Pfütze, 
Mitglied des Königl. Statiſtiſchen Landesamtes. 


Inhalt: A. Vorbemerkungen. I. Die Durchführung der Erhebung und die Veröffentlichung der Zählungsergebniſſe (S. 340). II. Die Verbreitung 


des Stellenvermittlergewerbes im Königreich Sachſen und in einigen anderen deutſchen Bundesſtaaten (S. 341). 


III. Die Organiſation 


und die Leiſtungen der Stellenvermittlerbetriebe im Königreich Sachſen im Jahre 1911 (S. 342). 
B. überſichten zur Statiſtik der gewerblichen Stellenvermittelung (S. 344 bis 348). 


A. Porbemerkungen. 
I. Die Durchführung der Erhebung und die Veröffentlichung 
der Zählungsergebniſſe. 


Die gleichen Gründe, die zu einer rechtlichen Neuregelung 
der gewerbsmäßigen Stellenvermittelung durch das Reichs-Stellen— 
vermittlergeſetz vom 2. Juni 1910 geführt haben, nämlich die 
eigenartigen Verhältniſſe des Stellenvermittlergewerbes und die 
in dieſem vielfach herrſchenden Mißſtände, ſind es vor allem 
auch geweſen, die im Königreich Sachſen die unmittelbare Ver— 
anlaſſung zur regelmäßigen Veranſtaltung ſtatiſtiſcher Sonder— 
erhebungen über die Zuſtände und Leiſtungen der gewerbsmäßigen 
Stellenvermittelung gegeben haben. Die neuzeitliche Entwickelung 
der gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe, über deren Wirkſamkeit die 
Berichte derſelben und die Veröffentlichungen der Arbeitsnach— 
weisverbände in weitgehendem Maße Aufſchluß gewähren, mußte 
es zudem geboten erſcheinen laſſen, durch regelmäßige ſtatiſtiſche 
Erhebungen, die nur auf amtlichem Wege oder unter behördlicher 
Mitwirkung erfolgen können, auch über die Verbreitung und 
Tätigkeit der gewerbsmäßigen Stellenvermittler Aufklärung zu 
verſchaffen und insbeſondere die Wirkung der neuen Geſetzgebung 
feſtzuſtellen. Eine zuverläſſige Statiſtik des Stellenvermittler— 
gewerbes iſt überdies im Königreich Sachſen durch die auf Grund 
des Stellenvermittlergeſetzes erlaſſene Verordnung vom 20. DE 
tober 1910 inſofern erleichtert worden, als hierdurch die Führung ein— 
heitlicher Bücher für die Stellenvermittler vorgeſchrieben worden iſt. 

Die Veranſtaltung alljährlicher Erhebungen über das Stellen— 
vermittlergewerbe iſt im Königreich Sachſen durch die Verord— 
nung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 29. No— 


vember 1911 vorgeſchrieben worden. Die ſtatiſtiſche Aufnahme, 
die ſich nicht auf die Stellenvermittler für Bühnenangehörige 
und auf Herausgeber von Stellen- und Vakanzenliſten erſtreckt, iſt 
danach erſtmalig im Januar 1912 vorgenommen worden; ſie 
erfolgt mittels ziemlich ausführlicher Fragebogen, von denen 
jeder ſelbſtän dige Stellenvermittler ein Stück für ſeine Perſon 
und ſeinen Betrieb auszufüllen hat, und ſie bezieht ſich, ſoweit 
bie Vermittlungstätigkeit in Frage kommt, auf das jeweils be- 
endete Kalenderjahr, im übrigen auf den Schluß desſelben. Die 
Durchführung der Zählung iſt durch die genannte, im „Geſetz⸗ und 
Verordnungsblatt für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1910, 
S. 212, veröffentlichte Miniſterialverordnung genau geregelt; es 
braucht deshalb an dieſer Stelle hierauf nicht weiter eingegangen 
zu werden. ) 

Die Bearbeitung des Erhebungsmaterials liegt dem Sta— 
tiſtiſchen Landesamte ob, das bereits einige Ziffern aus den 
Zählungsergebniſſen in dem von ihm herausgegebenen „Sta⸗ 
tiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“, Jahrgang 1912, 
S. 101, veröffentlicht hat. Die folgenden Überſichten bringen 
die Hauptergebniſſe dieſer ſtatiſtiſchen Bearbeitung. Eine ein⸗ 
gehendere Beſprechung der Zählungsergebniſſe wird erſt ſpäter 
erfolgen, wenn die Statiſtik für eine Reihe von Jahren vor⸗ 
liegt und fie demnach die Entwickelung des Stellenvermittler⸗ 
gewerbes unter der Einwirkung des neuen Rechtszuſtandes zu 
zeigen vermag. 


1) Auch von einem Abdruck des Erhebungsbogens wird abgeſehen, 
da der Fragebogen bereits im „Reichsarbeitsblatt“ (Jahrg. 1912 „Heft 9, 
das bei ſeiner großen Verbreitung und Billigkeit jedermann zugänglich 
iſt, abgedruckt worden iſt. 
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II. Die Verbreitung des Stellenvermittlergewerbes im König⸗ Wird die CHE SE - 1 1 
in eini i veraltet find, außer Betracht gelafjen, jo zeigt demnach bie obige 

ER n le S Ms on len Überficht deutlich, daß in Sachſen im Vergleich mit den ſüddeutſchen 
Statiſtiſche Erhebungen über die gewerbsmäßigen Stellen⸗ Staaten Bayern und Baden ſowie auch Elſaß Lothringen das Stellen: 
vermittler werden erſt in neuerer Zeit von einigen Staaten regelmäßig vermittlergewerbe febr ſtark entwickelt ift. Die Zahl der gewerbs⸗ 
veranſtaltet und früher ſind ſelbſt einmalige Aufnahmen nur in einigen mäßig beſetzten Stellen war am Schluſſe des Jahres 1911 in 
Ländern vorgenommen worden. An genauen Nachweiſen über die Sachſen etwa doppelt fo ſtark wie in Bayern und ungefähr fünf- 
Bedeutung und örtliche Verbreitung der Stellenvermittlerbetriebe im | mal ſtärker als in Baden. In Württemberg gab es nach den 
ganzen Deutſchen Reiche fehlte es demnach noch. Die in den Jahren dort von den Ortsbehörden aufzuſtellenden Überſichten, die wohl 
1882, 1895 und 1907 veranſtalteten gewerblichen Betriebs- noch nicht völlig lückenlos ſind, Ende 1911 nur 77 gewerbs⸗ 
zählungen beziehen fid) zwar auch auf bie Betriebe für Stellen- mäßige Stellenvermittler, die im Jahre 1911 über 11 000 Ber- 
vermittelung; da jedoch diefe Erhebungen auch die gemeinnützigen mittlungsaufträge der Arbeitgeber und 10600 Aufträge von Stellen⸗ 
und insbeſondere auch die öffentlichen Arbeitsnachweiſe — ebenſo ſuchenden erledigt hatten. Es ijt übrigens nicht ausgeſchloſſen, daß in 
wie etwa die Sparkaſſen, Leihämter und anderen öffentlichen Anſtalten, Sachſen bie — auf Grund ber Geſchäftsbücher der Stellenvermittler — 
die auch als reine Erwerbswirtſchaften vorkommen können — zu feſtgeſtellte Zahl der beſetzten Stellen deshalb noch zu niedrig iſt, 
den Gewerbebetrieben rechneten, ſo geben ſie keinen Aufſchluß über weil dieſe einheitlichen Geſchäftsbücher erſt ſeit dem 1. April 
das Vorkommen der hier in Betracht kommenden gewerbsmäßigen | 1911 einzuführen waren und demnach manche Stellenvermittler 
Betriebe. Nach den gewerblichen Betriebszählungen betrug die entgegen den Vorſchriften die vor dem 1. April des Jahres 1911 
Zahl der Stellen vermittlergeſchäfte und Arbeitsnachweiſe aller Art beſetzten Stellen bei der Ausfüllung des Fragebogens vielleicht 


— 


in den Jahren nicht berückſichtigt haben. 
1882 1895 1907 Die Wirkung des am 1. Oktober 1910 in Kraft getretenen 
im Deutſchen Reich.. 4305 6077 7205 Stellenvermittlergeſetzes auf die Entwickelung der gewerbsmäßigen 
in E ` is . . 831 601 704 Arbeitsnachweiſe läßt die bisher nur einmal veranſtaltete ſächſiſche 


Statiſtik nicht erkennen. Die Erhebungen Bayerns und Badens zeigen 

Dieſe Zahlen bleiben wahrſcheinlich noch hinter dem wirk- aber, daß in dieſen beiden Staaten ſeit dem Jahre 1910 ein 

lichen Beſtand zurück, denn es ijt anzunehmen, daß ſolche gewerbs- auffälliger Rückgang im Beſtand an gewerbsmäßigen Stellen- 

mäßige und auch andere Arbeitsnachweiſe, die nur im Nebenberuf vermittlerbetrieben eingetreten iſt. Die Zahl der gewerbsmäßigen 
betrieben werden, zum Teil von der Statiſtik nicht erfaßt worden Stellenvermittler betrug 


ſind. Betrug doch im Jahre 1895 allein die Zahl der gewerbs— | in den Jahren 
mäßigen Stellenvermittler nach teilweiſen Erhebungen und in 1909 1910 1911 
Schätzungen im Deutſchen Reich mindeſtens 7000.!) | en . . . 811 d > 

In neuerer Beit find regelmäßige amtliche Erhebungen aden. 216 1 
über das Stellenvermittlergewerbe einzelner Länder außer in Da die Zahl der von den gewerbsmäßigen Arbeitsnach— 


Sachſen namentlich noch in Bayern und Baden, und zwar in weiſen beſetzten Stellen in dieſen Staaten nur unerheblich in 
dieſen beiden Staaten bereits feit einer längeren Reihe von den Jahren 1909 bis 1911 zurückgegangen ijt, fo find es demnach in 
Jahren, ferner auch neuerlich in Württemberg und Elſaß- der Hauptſache kleine Stellenvermittlergeſchäfte geweſen, die ihren 
Lothringen eingeführt worden. Preußen hat im Jahre 1894 eine Betrieb eingeſtellt haben. Welche Urſachen dies herbeigeführt 
ſpäter für das ganze Land nicht wiederholte Aufnahme über die haben, ob etwa die Verſagung der Genehmigung zur Errichtung neuer 
gemeinnützigen und gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe veranſtaltet. oder zur Fortführung älterer Betriebe oder ob die Herabſetzung 
Einige vergleichende Zahlenangaben aus den Statiſtiken!) dieſer der Gebühren oder das Verbot des Betriebs beſtimmter Neben— 
Staaten enthält die folgende Überſicht: gewerbe wie Gaſtwirtſchaft und andere hierbei mitgewirkt haben, 
NS | iſt wohl durch die Statiſtik nicht unterſucht worden und fann über: 
Gewerbsmäßige Stellenvermittelung im Jahre 1911. | haupt ſtatiſtiſch in manchen Fällen nicht feftgeftellt werden. 


Zahl der „ Im Königreich Sachſen ſcheinen ſeit dem Inkrafttreten des 

Staat Stellen: Beſetzte Stellen Stellenvermittlergeſetzes nur ſehr wenige neue Konzeſſionen für den 

vermittler| männl | weibl. au, Betrieb des Stellenvermittlergewerbes erteilt worden zu fein. 

Sachſen 543 | 24 850 | 103 847 | 128697 Dagegen ift wohl eine größere Anzahl von Betrieben ein- 
Bayern 505 7003 | 54141 61144 gegangen!) und auch nach den vorliegenden Zählungsergebniſſen 
n ,,, Beide som Stellen- 
Preußen (i. J. 1894) s „ Ee | — 381 206 vermittlungsgeſchäften im Jahre 1911 überhaupt keine Stellen beſetzt. 


Die Vermutung liegt nahe, daß die große Verbreitung der 


1) Ludwig: Die gewerbsmäßige Stellenvermittelung, Nr. 6 der gewerbsmäßigen Stellenvermittlung in Sachſen auf die verhältnis- 


Schriften des Verbands Deutſcher Arbeitsnachweiſe, Berlin 1906, S. 123 f. ' mäßig immer noch ſchwache Ausbildung des gemeinnützigen Arbeits- 
In Preußen gab es allein 5200 gewerbsmäßige Stellenvermittler; S. nachweiſes zurückzuführen iſt, während umgekehrt namentlich in Bayern, 
unten. Württemberg und Baden die hier ſchon früher eingeſetzte und gegen 

2) Zeitſchrift des Kgl. Preuß. Statiſt. Bureaus, 1896 S. 1f. | wärtig weiter vorgeſchrittene Arbeitsnachweisbewegung die Entfal- 


— Zeitſchrift des Kgl. Bayeriſchen Statift. Landesamts, 1910 S 499 f. i Ee 
— Mitteilungen des Kgl. Württemb Statiſt. Landesamts, 1912 ©. 145 f. tung des Stellenvermittlergewerbes beeinträchtigt hat. Ob hier 


— Statiſtiſches Jahrbuch für das Großherzogtum Baden, 1912 S. 140. wirklich Wechſelbeziehungen beſtehen, läßt fid) freilich nicht nach⸗ 
— Durch die betreffenden Arbeitsnachweisverbände oder auf Veranlaſſung weiſen. Tatſächlich zeigt ſich aber das eine, daß in Bayern und 
derſelben wurden ferner Erhebungen in den preußiſchen Provinzen Sachſen, Baden der Umfang der gewerbsmäßigen Stellenvermittlung in 
Rheinland, Weſtfalen, Heſſen-Naſſau und Hannover ſowie ferner in den 

Bundesſtaaten Heſſen, Oldenburg, Anhalt, Braunſchweig, Schaumburg - ö 

Lippe, Waldeck und Bremen vorgenommen. Vgl. „Reichsarbeitsblatt“ 1912, 1) Vgl. den Bericht des Verbandes ſächſiſcher Arbeitsnachweiſe 
Nr. 9, 10 und 11. ı Über das Jahr 1911, ©. 13. 
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neuerer Zeit nur ſchwach oder überhaupt nicht gewachſen ijt, bie 
Zahl der von den öffentlichen Arbeitsnachweiſen oder gemeind— 
lichen Arbeitsämtern beſetzten Stellen dagegen ſtändig zugenommen 
hat. Setzt man z. B. in Bayern ſowohl bei den gewerbs— 
mäßigen als auch bei den öffentlichen Arbeitsnachweiſen die — 
an ſich verſchiedene — Zahl der vermittelten Stellen im Jahre 
1903 gleich 100, ſo ergibt ſich folgende Entwickelungsreihe: 
Arbeits⸗ Zahl der beſetzten Stellen in Bayern 

nachweiſe 1903 1904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 
gewerbsm. 100 93 100 95 94 100 101 97 
gemeindl. 100 115 120 133 148 141 161 201 


Bei den gewerbsmäßigen Stellen vermittlern ijt demnach ein 


Rückgang oder Stillſtand, bei den öffentlichen Arbeitsnachweiſen daz, 


gegen eine Verdoppelung der Leiſtungen zu verzeichnen. Durch die 
kräftige Entfaltung der öffentlichen Arbeitsnachweiſe iſt in Bayern 
offenbar die weitere Ausbreitung des Stellenvermittlertums 
eingedämmt worden. Während im Jahre 1911 die gewerbs— 
mäßigen Stellenvermittler, wie gezeigt worden iſt, in Bayern 
nur halb ſo viel Stellen wie in Sachſen beſetzten, beſtand be— 
züglich der Tätigkeit der öffentlichen Nachweiſe beinahe das um— 
gekehrte Verhältnis. Die Arbeitsnachweiſe, die dem „Verband 
der öffentlichen gemeinnützigen Arbeitsnachweiſe ſür das König— 
reich Sachſen“ angehörten, vermittelten im Jahre 1911 etwa 
86 000, die dem bayeriſchen Landesverbande angeſchloſſenen ge— 
meindlichen Arbeitsämter aber etwas mehr als 177 000 Stellen.“) 

Dieſe Zahlen deuten darauf hin, daß in Sachſen einer weiteren 
Entwickelung der öffentlichen Arbeitsnachweiſe noch ein großes 
Arbeitsfeld offen ſteht. Die öffentlichen Arbeitsnachweiſe ver- 
mögen den Umfang ihrer Wirkſamkeit ja nicht allein durch Über⸗ 
nahme eines Teiles der bisher gewerbsmäßig betriebenen Stellen— 
vermittlertätigkeit auszudehnen; ſie wollen vielmehr überhaupt 
unter Ausſchaltung des eigenen Erwerbsintereſſes eine neue, 
planvollere, den komplizierten Verhältniſſen der modernen Volks— 
wirtſchaft mehr entſprechende Organiſation der Arbeitsvermittelung 
darſtellen. Ihre Beſtimmung iſt es unter anderem auch, durch 
Schaffung eines ganzen Netzes von Arbeitsnachweisſtellen, die unter⸗ 
einander in engſter Verbindung ſtehen und über die Lage des 
Arbeitsmarktes ſtändig berichten, einen interlokalen Ausgleich 
von Mangel und Überfluß an Arbeitskräften herbeizuführen und 
ſomit an der gerade gegenwärtig ſo wichtigen Aufgabe der Be— 
ſeitigung örtlicher Arbeitsloſigkeit mitzuwirken. 


III. Die Organiſation und die Leiſtungen der Stellen⸗ 
vermittlerbetriebe im Königreich Sachſen im Jahre 1911. 


Wie aus den Überſichten L II und III (S. 344 bis 348) hervor⸗ 
geht, haben die im Königreich Sachſen beſtehenden Stellenvermittler— 
geſchäfte, deren Zahl am Ende des Jahres 1911 im ganzen 
543 betrug und die ihren Sitz vor allem in den größeren Städten 
haben, im allgemeinen das Gepräge von Kleinbetrieben; denn 
ſie werden zu einem beträchtlichen Teile — in 32 Prozent der 


1) Nach einer Berechnung des Geſchäftsführers des Verbands 
EA Arbeitsnachweiſe Dr. Wick (Jahresbericht des Verbands, 1911, 
S. 17) betrug im Jahre 1911 die Zahl der beſetzten Stellen im König⸗ 
reich Sachſen bei den nichtöffentlichen paritätiſchen Arbeitsnachweiſen 
17348, bei den Arbeitgeber-Nachweiſen 81281 und bei den Arbeit- 
nehmer⸗ Nachweiſen 21080, jo daß die gemeinnützigen (öffentlichen und 
anderen) Arbeitsnachweiſe, ungerechnet die unerhebliche Vermittlungs— 
tätigkeit der Herbergen, im Jahre 1911 zuſammen 200 bis 210 000 
Stellen beſetzten. Im ganzen Deutſchen Reiche vermittelten dagegen 
nach einer anderen Schätzung (Arbeitsmarkt, 1911, Nr. 2) die gemein⸗ 
nützigen Arbeitsnachweiſe aller Art rund 3 Millionen Stellen im 
Jahre 1911. — Die Württembergiſchen Arbeitsämter beſetzten im 
Jahre 1911 über 120 000 Stellen. 


Fälle — im Nebenberuf betrieben; dabei iſt die Zahl der be⸗ 
ſchäftigten Hilfskräfte — im ganzen 139 — nur ſehr gering; 
ferner hatte im Jahre 1911 die Mehrzahl der Betriebe, etwa 
53 v. H., nur 50 oder weniger Stellen beſetzt und bei mehr 
als der Hälfte der Stellenvermittler, nämlich bei 56 Prozent, 
waren die Jahreseinnahmen aus den Vermittlungsgebühren 
niedriger als 250 Mark. Alſo alles Feſtſtellungen, welche die be⸗ 
kannte Erfahrungstatſache beſtätigen, daß das Stellenvermittler⸗ 
gewerbe vorwiegend in der Form des Kleinbetriebs ausgeübt 
wird. Die Tabellen I, II und III laffen aber auf den erſten 
Blick erkennen, daß die Stellenvermittlerbetriebe im allgemeinen 
mit der Bevölkerungszahl der Gemeinden, in denen ſie ihren 
Sitz haben, an Umfang zunehmen. 


Das Stellenvermittlergewerbe wird vorwiegend von Frauen 
betrieben. Nach der Statiſtik waren in Sachſen mehr als zwei 
Drittel (69,4 Prozent) ſämtlicher Stellenvermittler, in Bayern 
ſogar beinahe neun Zehntel (86 Prozent) weibliche Perſonen. 
Es hängt das wohl weniger damit zuſammen, daß die Frau 
etwa beſtimmte für die Stellenvermittelung vorteilhafte Eigen⸗ 
ſchaften wie Gewandtheit, vielleicht auch Überredungskunſt, be⸗ 
ſonders aber die Fähigkeit der — angeblich von den gewerbs⸗ 
mäßigen Stellen vermittlern beſonders geübten — „individuali⸗ 
ſierenden Behandlung“ der Aufträge, in hohem Grade beſitzt, 
ſondern es erklärt ſich das ſicherlich in erſter Linie daraus, daß 
die gewerbsmäßigen Stellennachweiſe vor allem weibliche Arbeits- 
kräfte und zwar zu einem beträchtlichen Teile auch für weibliche 
Perſonen vermitteln. Waren doch von den im Jahre 1911 in 
Sachſen plazierten 129000 Hilfskräften über vier Fünftel 
(80,7 Prozent) weibliche Perſonen und zwar etwa ein Sechſtel 
(16,3 Prozent) weibliche häusliche Dienſtboten. 

In der Regel ſind es verheiratete oder verheiratet geweſene 
Frauen, die das Stellenvermittlergewerbe betreiben. Dem 
Familienſtande nach waren von den 376 Stellenvermittlerinnen 
im Königreich Sachſen: 


ledig verheiratet verwitwet geſchieden zuſammen 
abjofut. . 15 246 101 14 316 
auf 1000 40 654 269 37 1000 


Im Vergleich mit den Familienſtandsverhältniſſen der ganzen 
Bevölkerung entſprechenden Alters!) ſind demnach ledige weibliche 
Perſonen an der Ausübung des Stellenvermittlergewerbes in ge⸗ 
ringem Maße beteiligt. Faſt zwei Drittel ſämtlicher Stellen⸗ 
vermittlerinnen — oder beinahe die Hälfte der Geſamtzahl der 
Inhaber gewerbsmäßiger Arbeitsnachweiſe — waren dagegen 
verheiratete Frauen. Ein großer Teil der Stellenvermittler iſt 
danach wohl nicht unbedingt auf eigene gewerbliche Betätigung 
zur Gewinnung der erforderlichen Unterhaltsmittel angewieſen. 
Im Verhältnis zur Familienſtandszuſammenſetzung der ganzen 
erwachſenen (großjährigen) Bevölkerung weiblichen Geſchlechts gibt 
es aber unter den Stellenvermittlerinnen namentlich viele ver⸗ 
heiratet geweſene, d. h. verwitwete oder geſchiedene Perſonen. 

Immerhin iſt die Zahl der verwitweten und geſchiedenen 
Frauensperſonen im Stellenvermittlergewerbe, zuſammen 306 Pro⸗ 
mille, relativ bei weitem nicht ſo hoch wie im Gewerbe überhaupt 
und insbeſondere nicht wie im Handelsgewerbe, wo z. B. nach 
der Berufszählung im Jahre 1907 von 1000 weiblichen Selbſt⸗ 
ſtändigen 126 ledig, 379 verheiratet und 495 verwitwet oder 
geſchieden waren. Es erklärt ſich das wohl vor allem daraus, 
daß im Gewerbe und Handel die Ehefrauen von Selbſtändigen 


—— 


1) Vgl. Statiſtiſches Jahrbuch f. d. Königr. Sachſen, Jahrg. 1910, 
13. 
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den Betrieb derſelben nach dem Ableben des Inhabers vielfach nach den Ergebniſſen der Statiſtik auf die Vermittelung von 
fortführen, was natürlich im Stellenvermittlergewerbe, wo die Stellen für Hilfskräfte der Landwirtſchaft und Schankwirtſchaft 
Selbſtändigen ſich in großer Anzahl aus verheirateten Frauen ſowie für Perſonen häuslicher Dienſtleiſtungen. 

zuſammenſetzen, nicht in gleichem Grade der Fall ſein kann. Es betrug die Zahl der Betriebe, die im Jahre 1911 

Die Stellenvermittler ſind zum großen Teile Perſonen Stellen beſetzten: 

höheren Lebensalters. Wie die folgende Überficht zeigt, find 
etwa die Hälfte der Stellenvermittler über 50 und ein Fünftel 
bis ein Viertel derſelben über 60 Jahre alt, während im ganzen 
Gewerbe nach der Berufszählung von 1907 nur etwa 14 bis 
15 von 100 Selbſtändigen über 60 Jahre alt ſind. | 


| 


A nur für 
nur für nur für nur für nur für Te für nur für) Qand- 


and · aft- | Gaft- : 
fáu$- | wirt-. Gaft- wirt ch. wirt- Ki tid., 


wirt- | fide | fdaft | wirt- un ſchaft eid. 


u. häusl. Land- u. haͤusl. u. | 
ſchaft Dienſte Siente | IS | wirtſch. Dienfte | piae 


— — | 1. . A dE IE 5. 1 9 
Geschlecht. EE CS ECO 1 58 | 65 27 9 | 45 | 78 155843 
21 bis 26 bis | 31 bis | 41 bis 51 bis | über auf. in Prozent] 21,4 | 9,8 | 11,9 | 50 | 1,7 | 85 | 13,4 | 28,5 [100,0 
en id E ai ec wë Mehr af8 zwei Fünftel (43,1 Prozent) ber Betriebe ver: 
1) | € | X» | . | 7. | 8 mittelten demnach ausſchließlich Stellen für landwirtſchaftliche 
Abſolute Zahlen Hilfskräfte ſowie für Perſonen häuslicher Dienſte, und da es ſich 
männlich 2 11 40 51 40 223 167 hierbei ſicherlich in der Hauptſache um landwirtſchaftliche oder häusliche 
weiblich. 3 11 45 108 112 97 376 Dienſtboten handelt, fo find die Inhaber dieſer Betriebe aller Wahr- 
zuſammen Sii caa 85 | 159 | 152 | 120 | 548 ſcheinlichkeit nach faſt ausſchließlich eigentliche Geſindevermieter. 
Verhältnisziffern | Aus den Ziffern obiger Zuſammenſtellung geht noch nicht 
männlich 172 66 240 | 305 | 23» | 13, 100% | hervor, wieviel Stellenvermittler überhaupt für die einzelnen 
weiblich. 0,3 30 | 11,9 28, | 29,8 | 95, 100% Berufe Stellen beſetzt haben. Dies zeigt die folgende Zahlenreihe, 
zuſammen | 0 % 15% | 298 | 280 | 221 100% die die Ergebniſſe einer beſonderen Auszählung des Erhebungs⸗ 


Die ſtarke Beſetzung der höheren Altersklaſſen läßt darauf materials enthält. 
ſchließen, daß die Ausübung des Stellenvermittlergewerbes im Danach betrug die Zahl der gewerbsmäßigen Arbeitsnach— 
allgemeinen keine regelmäßige Berufslaufbahn bildet, daß z. B. weiſe, die für folgende Berufe allein oder in Verbindung mit 
im Stellenvermittlerſtande die verhältnismäßig große Zahl älterer, anderen Erwerbszweigen Stellen vermittelten: 
allmählich abſterbender Elemente nicht durch das Nachrücken SS 


der relativ geringen Anzahl jüngerer Berufsgenoſſen erſetzt > „„ Gu 3 To Leier 
wird. Ein Teil ber Stellenvermittler hat mithin vor Aus- | 3 F cl c. MM 
übung dieſes Gewerbes einen anderen Beruf betrieben oder, 1. . | r s 
was wohl namentlich auf die weiblichen Perſonen zutrifft, fid) | | | | 

s s Ec 85 abſolut .| 356 91 40 246 350 35 543 
überhaupt nicht beruflich betätigt. Das Vorherrſchen älterer in Brozent| 65,6 | 168 | 74 45,3 64,5 6,5 (| 100,0 


Perſonen im Stellenvermittlerſtande hat zur Folge, daß die Zahl i TR T 
| V Auch nach die iffern beſteht die Tätigkeit der gewerbs— 
der gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe ſchon in verhältnismäßig a ea iles so in 5 Nachweis von 
cu AP ia vds 15 ene ae vida en nicht neue Arbeit für landwirtſchaftliche Hilfskräfte, häusliche Dienſtboten 
ö ſprechen em Maße erteilt werden. und Gaſtwirtſchaftsangeſtellte. Etwa zwei Drittel der gewerbs— 
Die örtliche Verbreitung des Stellenvermittlergewerbes geht mäßigen Arbeitsnachweiſe vermittelten im Jahre 1911 unter 
aus der Uberficht 1 hervor. Die Stellenvermittlergeſchäfte haben anderem auch landwirtſchaftliches Perſonal und ebenſoviele be— 
"men? wie bie Gewerbebetriebe überhaupt vor alem in den faßten ſich mit der Plazierung von Arbeitskräften für häusliche 
größeren Gemeinden ihren Si. Dies zeigt die folgende Bu- Dienſtleiſtungen. Nicht ganz die Hälfte der Betriebe vermittelten 


— a dagegen Stellen für Gaſtwirtſchaftsgehilfen. 
T FFF Nach der Zahl der Stellenbeſetzungen ſteht aber das 
Zahl d Zahl der Gemeinden mit A [ A p 
Gemeindeklaſſen Gemeinden | Stelenvermittierbetrichen dei Gaſt⸗ und Schankwirtſchaftsgewerbe an erſter Stelle. Die Zahl 
Janus l SE mun der Arbeitsvermittelungen mit Unterſcheidung des Berufsfachs 
ee | Al und des Geſchlechts der Arbeitnehmer geht aus folgender Zahlen: 
1. 2. 3. 4. 5. überſicht hervor. 
ie ter 53 Es Es py | 155 Zahl der Stellenbeſetzungen nach Berufszweig 
Landgemeinden mit über 5000 E. 56 21 37,50 25 im Jahre 1911. 
cas H. b Ex. wid et, e 62 13 20,97 18 y cru EBENE a Met 
andgemeinden mit unter 5000 E.] 2956 119 403 131 Geſchlecht [Land- Handel Gaſtwirt- Häusliche Sonſti 
zuſammen] 3155 213 6,75 543 ä wirtſchaft Gewerbe nes. de? Kë Berufe | zufammen 
: M 1 . die KE des ihre ae 7 * EE — 
und deſto niedriger iſt verhältnismäßig die Zahl derer, die Stellen— | | 
i i * : b : abj.113 674| 1961 895 | 7625 469| 226 | 24850 
vermittlerbetriebe haben. mënat E i 8 | se 
Die Unterſcheidung der Stellenvermittler nach der Art faj 55,0 | 7,9 | $e | 30,7 | 1,9 | 0,9 | 1000 


ihrer Tätigkeit ober nach den Berufen, für bie fie Stellen weibl. pi 3878| 1524| 139 76916 20892 498 103847 


, TAE 3 0 | 201 | 0,5 | 100,0 
nachweiſen, ijt nicht erfolgt nach den Erwerbszweigen, für bie 21,71% | O1 | 741 | 
gemäß § 2 des Stellenvermittlergeſetzes die Erlaubnis zur Aus- zuſ. abf. 17552|3485| 1034 |84541|21 SE 555 pi on 
übung des Gewerbes erteilt worden ijt, ſondern auf Grund der fol 13,6 2,7 0,8 | 65,7 | 16,6 ‚6 0 
tatſächlich im Jahre 1911 bewirkten Stellenbeſetzungen. Der 1) Die Zahl in Spalte 7 iſt natürlich nicht die Summe der Zahlen 
größte Teil der gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe beſchränkt ſich in Spalte 1 uh j à Së 


B. Übe 


Überſicht I. Die gewerbsmäßigen Stellen vermittle 

Verwaltungsbe irte | gas [b ET S f W t | 5 = 12 8 
Kr. * SEH Inhaber bin) 1 nn Zahl der vermittelten SH 
„ RD: vermittler- en Berne Zahl der Auftraggeber pum | r^ 
Gemeindeklaſſen geſchäfte E Vermittlungsaufträge | (Spalte 14) | : | "um : | M, 

2 2 Dig ee ` . EXV IS e i . e ° e: WS - 
„ im Ne. ors BE laete. Son- een Ort à Landwirtſchaft Gewerbe | und Gaſtwirtſchaft e: L 
St. II Städte mit Städte [Haupt- ben, zuſ.]Geſchlecht börige | finge | ftige ber Quoi | Verkehr Kg: 

ordnung fürmittf beruf be. — — börige ` ~ — Nieder. wärs | 8 i 3 | 
und kleine Städte ruf adm SC w' capo] m at op eng. ua cw lali Del mel m Di 
1. 2. 3. 4. | 5. 6. 7.8. 9. 10.11. 13. M. 15. 16. | 17. 18. 19.20. 21. 22. 28. 24. [. 4E 
A. Nach Verwaltungs: 
A. Bautzen . 15 10 25 8 17—, 3| — j—,—| 445 1025 1470) 547 9231 353 169! 84 — 2, 861 l 62 
A. Kamenz 4 3 7 2 5/11 — - 10 327 437 60 377 57 27 Do Fatz? 1. 17—. 5 
A. Löbau 7 815 6 915 — L- 386 575 961/ 137 824| 272 118 2 — 2—. 1 22 — 3 
A. Zittau 15 9 240 9 15 3. 2: — E 805 1624 2429| 841! 1588 1015 178. — 82 — 2 48 629| 24 5% 
e Kr. Bautzen 41 | 30| 71| 25 46 $11, — E 1746 3551 5297| 1585 3712 1697 10 88 k 2 2 52 929/35 16 
| 
St. CHemmig. . . .| 21 — 21| 10 11| 7| 4: — |.—— 1664 14 225 15889| 13274 2615| 894 136, 19 E 12 — 61 En 33; 
A. Annaberg.. 2 1| 3| 1 2|-—,— ———| 4 334 338| 110 228| — 15| — — —— 4 157 — W 
A. Chemnitz.. — 2 2|] 2—|-—'— L 2 21 23 8S 1| 2 3— — — — IN P 
A. Flöha —| 4i EE — —— 24 30 54 13: r lee u. 8 
A. Glauchau... 6| 7/13| 7 6|3—|— 258 5717 775] 252 523| 232 109 12 5 2 — 1 125 — Qv 
A. Marienberg. 1 2 3| 2 1|[——! — ter 1 94. 55 2 53 17 10 — —— — — — — 1 
A. Stollberg = | 4 E. f 3 1j[— 1| — —— 14 65 79 36 43 11 12 N 3, - — S uen Ska 4 — Ju 
Kr. Chemnitz 30 20 50| 29 21010 5 — [= 1967| 15 246 17 213| 13 695 3518| 1179 we 34 "m — 76 13 57 a — m 
| Ä | | 
St. Dresden 87 14401] 27 74116. 1 | 6 1014 427 67 692 82119| 6762914490| 4318 3701565 563114, 674 227 45 738 356 8778 
A. Dippoldiswalde. 3 4 7 2 5|-— — L| 48 93 141 37 104 37 36 — a. = 4- A 
A. Dresden⸗Altſt. 7 7114| 2 12/3 1 — ——| 238| 399 637 62 575] 149 1375, 1 65;— — 1 35 — 
A. Dresden⸗Neuſt. 9 817 2 15 1 2 46 771 817] 249 568 33 19 — 25 5 1] 2 37 — 518 
A. Freiberg.. 9 26110 — 11, — DU 364 455] 161 294 86 52 — : —— 97.— A$ 
A. Großenhain .. 12 12 24| 5 19|— 1 — |— —]| 268 562 8300 298 532| 276 258 1 — 4 84 3 I% 
A. Meißen 23 23 460 14 32] 3| 3 — E 1—] 1128| 1186, 2314| 617 1697| 1127 630 9 131 1 — 13 369 9 1% 
A. Pirna 9 615 4 11| 4 2, — 987 1698. 2685 520 2165| 616 263 12 4335 2 9 5: 55, 333 9 568 
ft. Dresden |159 76 235 56 17922 25 1 E 1117 233 72 765 89 998| 69 573 20 425| 6 642 1 765 158 920 > - 302 46 097 377 
xu | | | 
St. Leipzig. . | 63 1 64| 15 49 913 ze 2 3| 5922. 21 197 27 119| 17 715; 9404| 1849 272 212 300 506 Sog eng R 5 828 
A. Borna 2 4| 6 3 3 | 74 235 309 59 2950 41 63 — es 59 
A. Döbeln 117 11 28| 9 19 1 2 — —1 1102 727 1829 80 1563| 902 384 3 SE 4 3l 5 47 10 146 
A. Grimma 6; 1| 7 2 Soli) 91 129) 2270 mi . 54— —j— -i — 32 — 6 
A. Leipzig 2. 7 9 0 1 ——— 19 54 73 8 6 — —l|—-—[-— 16 1 % 
A. Oſcha z 11 10210 4 17% 450 395 845 ER e 272 265 3 022 22 68 1 65 
A. Rochlitz 1i 8e 2 41—-—]|—-—| 5 11 o 66 19, — | — i— Fu We e E 
Kr. Leipzig | 102 391410 381 3j13 18 = * 2 3| 7709| 22 708 30 507 ua 3219 1063 218 e mër 5207312675 55 6187 
am MK 
St. Plauen... 14 — 114 9 5[3 5| — ——]|1587| 2409| 3996| 1770 2226| 448 50 5 3 50 28| 627 1393 2! 870 
St. Bwidau . . . 10 1|11| 4 (2 3 — — 1187, 1923| 3110| 1236) 1874| 435 156 28 51 — 29 491! 1473 — 281 
A. Auerbach. 931/44 1 E Eet 24 570 5940 229 365 5 31 — 26 — — 2 88 — 175 
A. Olsn itz 1| 4, 5| 1 4——|— —— 15 195, 210 36 174 11 1 — —— 1 23 81 — 77 
A. Plauen 1 — | 1—|- t , oi 183 48 15% li 1 — s 
A. SECH 3. li 4— AE — EE — Ian 187 m ID — — — 6(— — — — p 131 
A. Zwickau 3 4 7| 2 M | 48 181 229 88 141| 38 18| 1 ee — 5 — 147 
Kr. Zwidau 35 11 46| 18 28 937 256 34 93 50 581122 SOL 2 1725 


Königreich 367 176 5431166 377.57 68! 1 i 9 Ai 630 119 894 
5 exemte Städte .. |195 16 211 65 146032 39! 18 4124 787 107 446/132 2330101 624 30 609 
Städte 109 49 158 39 119115. 8. — 1—|4241| 9067| 13308| 3897 9411 
Städte II 8 106180 7 11 3 3 — | 462 575 1037| 129 908 
Landg. m. üb.5000 &.| 8 17 aal 10 15 1 5, — —— 170 1101 1271] 347 924 
m. üb. 2000—5000 E.] 12 1325 7 18| 3 2. — —— 286! 674] 3600 231 729 
unter 2000 Einw. .| 35 71106] 38 68| 311| — — —| 1684: 1031| 2715| 447 2268 

Beinahe zwei Drittel ber Stellenbeſetzungen betrafen danach wurden. 


Hilfskräfte des Gaſtwirtſchaftsgewerbes, und zwar handelt es ſich 
dabei, wie die Überſicht 1 (Spalte 35) zeigt, hauptſächlich um 


Kellnerinnen, deren allein über 66000 im Jahre 1911 in 


Stellen durch gewerbsmäßige 


7 9|— i—|-| 2975| 5534| 8 509 3484| 5025 
Ke 51 524|106 675 44 849]13 674 3 878.1 9611 524 895/139.7 625/76 919,469 20 892 


7944| 


EET Se 


B. Nach Gemeinde: 
984 1 82911 018'876 124 7451 74 381 400 16 094 


3477 1 555 119 381 6, 11 158 2 285 66 3569 


337 
135 
229 
1552 


200 3 16 4 3 5 33, 1 156 
118 6 64 4 1 7 172 2 506 
114 — 17 2 — 2 28 — 401 
898 4 28, 3 — 2 17 — 165 


— e — nn — 


Bei den Arbeits vermittelungen männlicher Perſonen 
kommen dagegen in der Mehrzahl landwirtſchaftliche Hilfskräfte 
in Betracht. 

Das Überwiegen des weiblichen Geſchlechts bei der Geſamt⸗ 


Vermittlungsbureaus gebracht zahl des vermittelten Perſonals erklärt ſich vor allem daraus, 


e 


at . 11 


l 


e 


| ſichten. 


eh : 
i, nach kleineren Verwaltungsbezirken. 


Zahl der Stellenvermittler mit Gebühren.] Verwaltungsbezirke 


US mad Beruf Vermittelungen Gebühren 


i Kr. = Kreis t 5 
S Erica. NN NUR . AME C- o 
ER | d | über über über über über über rn 
: 3 imo. "m vom vom bis 250 | 500 | 750 10001500 2000 _ Gemeindeklaſſen 
en Sonſtige zuſammen Ort nach liche Lenne. Arbeitgeber Arbeitnehmer zuſammen mit bis bis bis bis bis bis Wé St. I= Städte mit Revid. 
Berufe | der aud. | ins innen gezahlt | gezahlt 950 mit mit | mit | mit mit | mit 3000 au. er Ee, 
— | Nx ieder. wärts Aus- = B I 00 750 1000 1500 2000 3000 vbrduung für mittl. 
— v. m. | w. Iw II Hung Ste & LA Al ba Ed ag Sa Een | und Heine Städte 
1 ff. 28. | 39. | 580. || sı. [| s | ss 84. 35. 86. | 89. | 88. 48. 
" bezirken. 
d —| 3| 440 1066) 1506| 433 10731 — | 118| 4224150) 2489 | 6718,50 17 2 4 1| 1 — — — 25 9L Bautzen. 
|^ — 43 60 237 297| aa 340— | — 823 50 143 50 967 — 5 2 — — — — —— 7 A. Kamenz. 
1 — 2277 512 789] 209| 580 1| 5| 4378 50 171 40 4549/90 9, 2| 4 —| —, — —— 15| A. Löbau. 
d 18| 11 UN 1431 2546| 840 1706|120 | 338 7708 55 3 862 75 11 571 30 15 4— —, 2 2 1—| 24 A. Zittau. 
| 5; 18| 49 1892 3246 5138| 1539 3599121 | 461| 17135 05 6666 be 23801 70| 46 10 8 1 3 2 1|— |71| Kr. Bautzen. 
| | | | | A m 
1| 8|1092 13805 14897| 7261 7636| — 12815 15 134 75| 16742 45 31877 20 2| 2 3 — 8 1| 2 3 21 Gt. Chemnitz. 
—|— 4 281 285| 152 133| 2| 34 67370 553 90 1227 60 2 — — — 1! —, —|— | 3| J. Annaberg. 
— — 2 36 38] 24 14 — 15] 125 — 13 — 138 — 2 — —,— — — — — 2 A. Chemnitz. 
. ad $0| 1 3 — — 334 — 3 11 — — — —| —— 4 A. Flöha. 
— 20 2957 461 718] 129 589 — 92 2127 25 1253 50 3380 75 9 3 — — — 1 — — 13 A. Glauchau. 
— si sl 17 57 74 12  62|— — 404 — — = 404 —| 2 11—— lc 3 A. Marienberg. 
s =|= | . 14| 65. 79 - 44 35 BEER . 962 eg: — 362 — E 4 A. Stollberg. 
T " 28 1409 14 732 16141| 7635| 8506| 2 JAM 19160 70 18562 85 37723 55| 7 3 — 9 2 2 3 50 Kr. Chemnitz 
| | nS | 
105 191 T 685 55 707 66 392 |38 540 27 852|119 40 808 | 63 659 a 68 178 65 131 838 60| 36 u T | 9 8 5 14101| St. Dresden. 
e e 37 75 112 29 ei — — 606 — — —| 606 — 7 — — —|— — Hl A. Dippoldiswalde. 
— 1| 151 327 478] 40] 438 — | — | 2487 50 312 500 2800 — 10 3, 1| — — — — — 14 A. Dresden⸗Altſt. 
— 2 40 602, 642] 234 408| — — 1758 20 969 54 2727 74 15 — 1 1 — — —|— 17 A. Dresden⸗Neuſt. 
— aA 86 365 451 171 280 — 53 1280 m 236 85 1516 85| 9, 1| 1| —| —| — —|— 11 A. Freiberg. 
—'— 284 539 823| 242 581| — 18| 3080 — 237 on 3317,90] 21 2| — 1| —| — —'— 24 A. Großenhain. 
—, — | 1159 1256| 2415| 489 1926 — | 228| 7865 58 1804 25 9669 83[31 9| 3| 2| 1 — —|— 46 A. Meißen. 
8! 4702 1301| 2 003] 418 1585| 1 70 7347 30 283 80 7631 uge 5/1 d are 11— 15 A. Pirna. 


; 118198 13 144 60 172 73 316 40 163033 1530120 41 177| 88084 53 72 023 49 160 108 02l135| 31 21 9 11 8 ° 14235 Kr. Dresden. 
10059| 56633 31 39678 25| 96 311 " 14 8| 5 510 4 612 


2 214 | 4745 19 168| 23 913 |13 46510 448| 7 64 St. Leipzig. 
—— 43 130 173] 37 136 — | — | 871 75 165 75 1037 50 4| 2 — — — — — — | 6| L. Voma. 
| —| 9 587 1511| 220| 1291| — 4| 4399 90 788 50 5 188 40 23 2| 2 — 1 — — — | 28| A. Döbeln 
—| 232 735) 157 — — 978 30 342 — 1320 30 5, 1 1— — — — — 7 A. Grimma. 
; — 570 16 aj— | — 323 — 227 350 — I —|—|— — — A. Leipzig. 
! 3 694| 200 494 — | 23| 3102 —, 7825 3180 25 20 —| —| — 1|— A. Oſchatz. 
— 108] 16 87 — — 587 — 107 — 694 — 5 1 | A. Rochlitz. 
? | | 26 683 |14 029 12 654| 7 10086 | 66895 26 41186 75108082 01| 80 i ftr, Leipzig. 
p a bk 1132 9920 3476| 1671 1805| 30 973] 5237 45 9152 75 14390 20| 2 St. Plauen. 
— 4| 954 1994 2948| 645 2303| — 536 4304 35 4158 10 8462 45 3 4 St. Zwickau. 
— — 8 "| 320 327] 122 9205 4  68| 1790 —| 1012 — 2802 — 2 — A. Auerbach. 
— =| 13 160 173| 64 109 — 4 38550 28 — Sen 4 1 A. Olsnitz. 
1 2 91 51 142| 22 120 — 11 300 — 384 — 694—|— — A. Plauen. 
JJ -j 994 — 780 — 3 — A. Schwarzenberg. 
—|—]| 39 177 216| 105 111[— 1| 762 — 31 50 793 50| 6j 1 A. Zwickau. 
91 6 2236 5183 7419| 2681 4738| 34 | 1650| 13235 30 15525 35 28760 65| 20 8 — 46 Kr. Zwidan. 


228 408 24 850 103 847 128 697 |66 047 62 650284 66 330 [204 510 84 153 965 09 358 475 930305 70 46 17 39 18 19 29 543 Königreich. 


klaſſen. 
211 5 exemte Städte. 


| 108 |417 18 608| 93 018 111 626 |61 582 50 0441156 65 191 [144 969 81/137 910 20 282 880 01| 57 27 25 11 31| 14 17 29 
| 118 74 | 3944| 7875| 11 819 3316 8503]116 1051 39513 18, 11 619 20, 51132 38 96 31 15 4 7 3 2 — 158] Städte I. 
Y asd Basi 350 417 767 86 681] — — 3033 90 510 — 3543 900 15 — 2 1 . 18] Städte II. 
- 4 154 865 1019| 337 682| 7 87| 4137 20 1684 94| 5822 14 19 3 2 — a» 1 — — | 25| Landg. m. üb. 5000 E. 
— 3 | 233| 563| 796| 165 631| — 1| 3251|—| 627 50| 3878 50 20) 3 1 1—|— — — 25 üb. 2000—5000 €. 
6 1 — 1 — — — 106 unter 2000 Einw. 


— — || 1561| 1109| 2670| 561| 2109| 5 — | 9605 75 1613 25 11219 — 98 


| daß bei den gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſen der Groß- folgenden Zahlenzuſammenſtellung hervorgeht, die Beſetzungen 
| jtädte bie Stellenvermittelung für Kellnerinnen ſtark vorherrſcht. von Stellen für Gaſtwirtſchaftsgehilfen nicht entfernt die 
Entfielen doch im Jahre 1911 von den 112000 beſetzten Stellen Mehrzahl. 

in den exemten Städten allein 65000 auf Kellnerinnen. In Je volksreicher im Durchſchnitt die Gemeinden ſind, deſto 


den übrigen Gemeindeklaſſen bilden dagegen, wie aus der ſtärker iſt in ihnen der Anteil des Gaſtwirtſchaftsperſonals 
(Fortſetzung des Textes S. 349.) 


e | 


346 


— 


Überſicht II. 


Die gewerbsmäßigen Stellenvermittler nach 


Gemeindeklaſſen 
Kr. Kreishauptmann⸗ 
ſchaft 
St. I= Städte mit Revid. 
Städteordnung.  |über. 
St. II — Städte m. Städte- [haupt 
ordnung f. mittl. 
und kleine Städte. 
1. 2. 
Kr. Bautzen 
. 39 
Städte II. .... 3 
Landgemeinden 
über 5000 Einw. 5 
v. 2001—5000 Einw. 6 
bis 2000 Einw. 18 


zuſammen] 71 


Kr. Chemnitz 
a. St. Chemnitz 
E E, ep, Ap A 
Städte II 

Landgemeinden 
über 5000 Einw. 
v. 2001—5000 Einw. 
bis 2000 Einw. 


zuſammen 


Kr. Dresden 
Exemte St. Dresden E^ 


21 
15 
6 
1 
6 


50 


Städte ll. 0 
SHBETL uv. 8 
Landgemeinden 

über 5000 Einw.. 9 
v. 2001-—5000 Einw. | 15 
bis 2000 Einw.. . . | 52 

zuſammen |235 

Kr. Leipzig 

Exemte St. Leipzig . | 64 
Snin E 36 
Städte U..... 6 


Landgen einden 
über 5 Einw. 3 
v. 2001—5000 Einw. 2 
bis 2000 Einw. 30 


zuſammen 141 


Kr. Zwickau 
Exemte St. Plauen u. 


Städte II 
Landgemeinden 

über 5000 Einw. 2 

v. 2001—5000 Einw. 1 

bis 2000 Einw. 


— 


zuſammen 46 


Königreich 
Exemte Städte. . . 211 
yi A 158 
r 18 
Landgemeinden 
über 5000 Einw. . 25 
v. 2001—5000 Einw. | 25 
bis 2000 Einw. . [106 


zuſammen 543 


nach dem Jahr 
der Geſchäftsgründung 


1906190111891 1881. 
1911) bis bis bis bis 
191019051900 1890 


1| 6 


3 Ge 
| 


4 2| 4| 


16 18 11 3 


| 


— — — — — 


14 4 


37 24| 20 | 


— | 19, 13| 16 


3| 15| 14| 10 


5 78 58 53 27 


un- 
be. 
kannt 


— — — 


— —— — — — 


A 13 12 7 d 3 


8 55 45 28 9 
8 30) 52/22 | 9 
5 6 3 9 — 
8 


13 4 
29| 32 


HERE 


4 21 15 


20 161136130 67 25 4 | 116 | 


— Déi 


— — 


1 


KAES EI? 


nur | nur Han» 


| 


ger ben Berufen, ba bie Stellen vermittelt wurden 


anb. | Ge- 
wirt- wer ; 
Kai be 


nur | da · 
nur runter u m pri e 
bel | Gap, (Sp. 13)|9dus« und ſchaft ſchaft 
und wirt⸗ nur liche KA und | und 
für | Dien- | wirt. | Däus- häus⸗ 
Ver- ſchaft Kellne⸗ | it lide | lide 
tehr rinnen D ſchaft Dienſte dienſte 
13. ] 4& | 14, | 26; | 16. | 17. 18. 
e d1elT)] $| 
en We ul aem P1 o 
ae axe lam ^ cnet oed 14 5 
— T It Mts 1 
GA geg: EE ER ars 
y IE FINE: | 2 
Ku 
kt d € — — — | 7 
== 1 — — | A ` 1 
er | — — — = — 
ZE A s es ens 
wr D eme Wd E el 
ti 31 1 WEE KK a 
| | | 
—| 8 20 | 1 — | 14 
„„ 9 m 
— — — 3 — | 1 — 
— — — 3 — — d 1 
—[—i—i—:.1]71-—1| 
— 8 — 273 19 | 15 
| | | 
— | 10 | 7 13 | — 3 14 
=|= — 3|/4| 9 — 
=] — — "a e 1 Ss 
EUR. ES, SECH, LT. Et La EE 
F 
=|= 1 — 1 — 1 — | 3| — 
E i 7 |18| 4 | 16 | 14 
| 
— 4 — 11 1 4 
e — | — " Séi E 3 1 
Léen — | — — — — — 
- Gas Ecc ped aco 1 
F 
| T | 
tig | ? | 84 | 2 4 | 39 
— 2 | — | 10 6 | 34 4 
3 
| | 
—|1|1/|8|—| 2|— 
—| 1 | zx NE. d Ls. 3 2 
ci fI Eg 
1 27 8 | 53 9 | 65 | 45 


Zahl der Stellenvermittelungsgeſchäfte 


nach der Zahl der 


* 


u 
aus · 
liche 
Dienſte 


| las oues 


E 


eg ole SÉ bis | 11 130 | 81 
sn mitte» |mitte-| 10 bis bie bis 
me tung lung 25 | 50 | 100 
rufe 
| 90. 21. 22. 23.| 24.| 26.| 26 
11 1 | 5| 1315 
qu E —| 1|-4— 
Clg | 1| 1| 1| 1 
| WI a 20 1| 9| 1 
— 1 | 5| 9 31 — 
1$| 8 NE | 
| | 
Ni 3 
11 — 35 2 
EN — a 1| —| — — 
2| 1 2| 2 1 — 
x 112 
9|! 3 7 6 9 3 
39 4 6/12) 6 14 
13 1 3 11 12 10 
$4 | 2| 1| 1| 8 
1 — 13 13 
7 3| 3| 3 3| 91.3 
41412113012 5 
70 9| 9 36 43 34 38 
17 60 2| 6| 5 
2| 5 9| 4| 9| 7 
pet 2 2 1 — 
- 212 Je 
an iu 1 1 el 
8| ıJıl AC e 
23 8 Aae 
| | 
| Kä 
XEM | 3|— 12 
| 5 1 RE 
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1 — 1—|— 
[== |= 
12 | 1 | 7| age 
| | 
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d 1 5 4 2 3 
| | 
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| 8| 3 7| 6 4| 4 
6| 343 35 8129 6 
127 24 87 89 86 68 
| | 


Digitized by Google 


EN 


DET. un 
Größenklaſſen der Gemeinden. 


Zahl der vermittelten Stellen für Gemeindeklaſſen 


im Jahre 1911 vermittelten Stellen gr. Kreis 
LAN Ei e — — t. — Kreishauptmann - 
| | ſchaft 


| | 


| 
Gt. I Städte mit Revid. 


| | | i 
101 (201 301 401 501 751 100 Handel und Häusliche ſonſtige Städteordnung. 
5 1 va eren "i aber u Landwirtſchaft Gewerbe Vertehr Gaftwirtſchaft Dienſte Seen zuſammen St. 11 Städte m. Städte 
We is 0 1500 rdnung f. mittl 
200 300 ja00 1600/250 noe 1200 | | | und kleine Städte. 
| | nt. w. | nt. | w. | m. | Iv. nt. | w. nt. w. nt. | w. m. | w. Leod 
37. | 28. a 30. 9. in kg Ba ig 2 36. 5 e 88. | 39. | 40. | 41. | 42. | as. ||44.| 45. ||46. 47. 48. | 49. 50. 51. 
| | | | | Kr. Baugen 
12) — 5| 11 — | — — 39 1357 317 86 86 — 2 46 902 33 1376 18| 47 1540 2 730 4 270| Städte I 
1 — — — 37 4 —|—|—|—|—|— |-| 6 37 114] 1510 Städte II. 
| a I | | MR | | Landgemeinden 
2 5 68 37 2 — || 2 cud 6 171 2 132|]— 80 188 268] über 5000 Einw. 
— — - — —— — — | 6 76 22 2 — — — 4i — 76 89 165 v. 2001—5000 Einw. 
14| — 5 1 — * E 710 1697 492| 88 88 2 2 52 929 35 1 3246| 5 138 zuſammen. 

| | 

| | | | Kr. Chemnitz. 
3| 6| 2| 1| 1 resi 2 4| 21| 894 136 19 51|117, — | £6061/13273|— 337 1 8 1092| 13 805| 14 897 owed St. Chemnitz 
I = 15| 203, 130 12 2 — | 15 279| — | 3 232 818| 1050| Städte I 
—•Pß!l Fr E uM PA S S a 3| — A od 10 Städte II. 

ZEN | | d | Landgemeinden 
eset epe e m | 2 1 38—]|—|—|—,| 19—| 2 24| — bo| 79 über 5000 Einw. 
ö 1 F3 1]—|—|—.—i-— | — — — 1 4| v. 2001—5000 Einw. 

1-94 584 Sëll |—| 8 47| 101 bis 2000 Einw. 
EE 3 2 1 1— 2 4 50 1179 302 34 56119 — 7613574 = 77 ' 28| 1409| 14 732| 16 141| zuſammen. 
| | | Kr. Dresden. 


16/10, 5 1 6| 9| 5| 7|101| 4318 37011565, 563|114 lie saa 8 7781105 19110 685| 55 707| 66 392| Exemte St. Dresden 
D 


6 5— 1 1—|—|—, 50|1398 738| 17 267! 3| a 69 873| 20 1 041 8 2 1514| 2927| 4441| Otübte I. 
1|—L-,—|—]—]|—|—1| 8| 203 89 2 "a DV 4 130 1| 7 211  189| 400| Städte II. 

| | 1 Landgemeinden 
1—,——-|—|—,—| 9) 40 38 1| 38| 2 1| 1| 4l- 44|  400| 444 über 5000 Einw. 
—|1—|—|——|—|—| 15 149 88|— | 15 2 — 1 224 AC 152| 428| 5580 v. 2001—5000 Einw. 
— — — --|—|—| 52| 534| 442 2| 28 2 — 1 538| 521| 1059] bis 2000 Einw. 
24| 16| 5| 2 7 9 5 7/235 6.642 1 765 1 587 920/123. 74480 "TT | 13 144 60 172| 73 316| zuſammen. 


Kr. Leipzig 
4 745| 19 1681 23 913 81 St. Leipzig. 


811 5| 5| 7| 4j 2 3 64| 1849 2 212| 350/595 — T 
U 1|l-|—|— — — — 36 470 E 3 1 2 137 13 514 778| 1292| Städte I 
ipee u a a u a Mi 28: 29 od 14— 98 108| 206 Städte II. 
5% —— 8 1 dck Ge Jg o eg 1| 29 23 Landgemeinden 
| | Ä | | | | | über 5000 Einw. 
NEN TE NUN E E i ee ae ps | = — 19— 1 22 230 v. 2001—5000 Einw. 
i—- 130 so al 2 — 1 | 3 — 8100 4160 1 2260bis 2000 Einw. 
11 12 3 6 7 4 2 31H a 218 367601 52073112675 55 6187| 3217| 6 169| 20 514| 26 683| auiammen. 
| | | | | | | 
| EN | | | | * | Kr. Zwickau. 
8 42 2 3 1 — — 25 883 206 33 54 50 571 118 2866| 2 1151 2086| 4338| 6 424 Wa d Plauen 
| | | | | u wi au. 
1 — —— —— 188 49 2 1| 130 — 1| 3 94 — 492 91 144 622 766 Städte I. 
5555 rey cad e E NT VS S Ge prede NON, E — = | — | Städte II. 
| | | | | | Landgemeinden. 
1— —— lz le lu 2 5 30 — 26 e — g | 5  900|  205| über 5000 Einw. 
--4J//]=)-/-| 4 - |- 6-334343 ! — 93 — 1 234 94| v. 2001—5000 Einw. 
TTT = "em —| J|  —]bis 2000 Einw. 
" 4 2 23 1|— — 460 937 i 34| 98 50 58 arum 3041 E ke 91 6 2236 5183| 7419| zuſammen. 
m | d | Königreich. 
35 31 14 9 17 14 9142117944 98411 8291 018 eg 1247 451/74 381 400 16 094 108 41718608, 93 018|111 626| Exemte Städte. 
21 8 d 2| 1— — — |158| 34771555| 119 381| 6| 11| 158| 2285 66 3105745 74 3944 7875| 11 819| Städte I. 
3 — — — —— — 18| 337 209 3 16 4| 3| 5| 33 1| 156 S50 % 767 Städte II. 
| | | MEUM | | | | Sanbgemeinben 
3 — — ——— — —|3| 135 118 s! 4 d 7p imp 2 508 —| 4 15 865| 1019| über 5000 Einw. 
— de — ——-|-|—| 250 229 114| — 17 al 2 28 — 401|— 2334 563] 796 v. 2001—5000 Einw. 
1 im R — — — 106 1552| 898| 4| a 3 2 Hl. en 1561| 1109| 2670| bis 2000 Einw. 
TUM 19 12 18 14 914 54313 674.3 87 den 895 139 7 623 76916 9 20 89 A 8471128 697| zuſammen. 
" | 
l | | H | 


11 des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen gaben 58. Song: 1912. 
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Überſicht III. Die Stellenvermittler nach Haupt⸗ und Nebenberuf. 


Gemeindeklaſſen Stellenvermittler im Hauptberuf D Stellenvermittler im Nebenberuf 
Kr. = Kreishauptmannſchaft b mit Als Nebenberuf betreiben Als Hauptberuf betreiben: 
Städte 1 — Städte mit Revidiert „ i i. Eon . | Con. | über- Se: „Son. Son- ; 
e: Städteordnung 7255 A Neben cen, | Ge- Han. ke? tige kunft E 1155 in ft | Ge. Gan. Ge d tunfi ige deruf 
Städte II Städte mit Städte⸗ 2 beruf b werbe bel | ver: Ver- (Rechts. Be wirtſchaf KEE bel | ber» Ver. (Rechts. Be. nicht 
ordnung für mittlere eruf ME mittl. mittl. A.) | rufe lunſelbſt.) mittl. mittl. A) rufe angegeb. 
und kleine Städte m. w. [m. w. m. w. m. w. m. w. w. m. w. m. w. m. w. [m. w.] m. w. mw. m w. w. m. m. m. w. m. w. 
1. 2. s. 4. 56.6. 7.8. 9. 10. 11. 12. 18. 14. 15. 16.17. 18.19. 20.] 21. * 23 24 m 27 | v8. | 99. 30. 31. 32. 33. 
| | | | 
Kr. Bautzen. | | | | Pda Sears | m E 
Städte ll. 29 2 260 1 3|— 1— — ö 1 21 64 — —— 2 1— — D —— 3 —1 
Städte III. | iL 1 ——— — ————-—◻42———1——— — — — 1 —— 
Landgemeinden mE | ; | | 
über 5000 Cinw. . . . .. 1]i1-]i1i1—11— —;——— ——-|2—-|—|———1—j—:.— — 1——— 
von 2001—5C00 Einw. Il. T ge se .ce ENS ui 
bis 2000 Eine. — Ar 3L 2— 1— 1 — ——— ———11 306 — 3 1 1— — — —— 111 
zuſammen | 5 36] 3 30 2 6— 3 1 1 — Ee exse d gei 9|[»56|— | 636—— —| — 2 412 
| | SEE SE | | |f 
| e? | 
Ar. Chemnitz. Ä | | | | | | | | 
Gremie St. Chemnitz . . . [10 1119 uj 1—|—— 1— — ——————|-—|—.— —————;—| — — 
Städte 11. — — f- 1— 1 — —————-]51|—;— 2—21— 1 1 - 
Städte III J ⁵ E E V 
Landgemeinden | Ä | | | 
über 5000 Einbd. — + -+--- — - ---18-| 1 2—2— —— — 1--i- 
von 2001 bis 5000 Gin... — I | 11-| | 11 — — ——--—-— 
bis 2000 Eine. ES E E ——— —— j E 1 —3—1—— | — pes e? 
zuſammen 10 20; 9 18| 1 2|—! 1 1 1 ES ——|-— E 11:2. = T 5 1 — 11 * | 2—— — 
i 
| | | | ! | 
Kr. Dresden. | | | | 
Exemte St. Dresden. . . 20 67|14 112.911 t E EE 
Städte I. 5 32] 2 | 1111 — 1——-—-— EE — | 3| 3 — „„ 
Städte Ir. 1 Ai | 7 ler), 1— — —L1—-— 
Landgemeinden | = w | | | | 
über 5000 Ein... u de sei el ame. eg EE EE 
von 2001—5000 Einw.. . |— 10|— A d JFFFCCCCCCCCCCCCC gae 
bis 2000 Eid. — Aale H el. j—— — —— — SE 1115 21 (n1 24 7 4 4 2 EX CE 3 E 1 1 10 
zuſammen |26 133/17 119| 914| 2 3 12211 3 2 430 461 % 16 85 7 2 2| — 8512 118 
| | | | | SÉ 
gr, Leipzig. 1 = = | | | 
Gremte St. Leipzig . . 14 4912 48| 22 1 — — — — 2— — —— 11— — — 1——— — — — —— — — 
Städte l.. 6154132 27-—— 1— ——01—1196|— — 3252 =|= ]1—.1 
Städte Ir. e Db —-L————-——-—-——-|23|— — 11-1 en 
Landgemeinden | Ä Ä | | | | | 
über 5000 Einw. dcr mde ele ĩ 8 
von 2001—5000 Cinw. . . . |— 1|— | ——— — = —— ch 1|-1- -—-- Un — — 2 — 
bis 2000 Ei. 1 14 11 3—— — FCC E 510 (52 $4 | 2 1 „ 1 2— 3 
zuſammen 21 8117 = 2 — 2— 01 — 1 4172|82 Je j í 5 6 — — — 9 3— 6 
| ] ] . | ! 
Kr. Zwickau. | | EK Ä | | | 
Exemte St. Plauen u. Zwickau [13 11| 7 10/6 113 11 — —— — — 2 —— 11 — — Bee ve — —1— — 
Städte JI. 11 9- 71. 2 1——— — —— — —— 244 — — — 1 11 — — 01 2 2— — 
Städte Ir. JJC dee EE EEN E STEE 
Landgemeinden | | : | | ' | 
über 5000 Einw. CC ĩͤ b Ex Ius sul 
von 2001—5000 Einw.. | |- —|- ——-—|[-——— — —— — ——— ij — — — Äre — | — 4 
bis 2000 Einw. ...... _ | — — - a |- ---- —— EE 
zuſammen 14 21 7 7 3 4 1 1— — —— — 2 2 i ae il 3 1 1 el 00 1 | 2 3, —— 
| | | 
Königreich. | d EM | | | | | | | N 
Gremte Städte 57 138042 129015 3— 2 3 11 1 341 8 1 5— iq € q^ x34 
Städte ““Il. 15 94| 8 82] 712 (13 — 1— 01 — 2 6p425| — — 8 89 4 — 1w159— 4 
Städte Irin. 1 7101 7—ͤ —＋— ——— — —— ———| 6| 4| — — 4 1— 2 — D— — 2 1—-— 
Landgemeinden | | | | 3 | 
über 5000 Ein. 2 di — 11— — ——— — 199 1 =le ga — — -—js2-|2 
von 2001—5000 Einw.. . . — 12]|— Cub!!! - pq se d. e 4 272 
bis 2000 Einw. 13411 2 2— 2 — = —— 37 34 [0 0885 5 6 3 — — — 44 214 
zusammen |76 291/53 26023 31| 6 855 2 4153213 61291 85 011 eg 38172215. 2 3 mi 1422 2 21 
, GC dd — | | | | 
| i | | | 1 | | | i | l „ . | 


(Spalte 6 unten) an der Geſamtzahl der Stellenvermittelungen. Nur fange in Betracht. 
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Das weibliche Perſonal beſteht dagegen in 


in den exemten Städten überwiegen die Stellenbeſetzungen den exemten Städten zum größten Teile (80 Prozent) aus Hilfs— 


gaſtwirtſchaftlichen Perſonals, 
bleiben ſie dagegen hinter der Vermittelung landwirtſchaftlicher 
Hilfskräfte erheblich zurück. Die Landesdurchſchnittsziffern werden 


in den übrigen Gemeindeklaſſen kräften des Gaſtwirtſchaftsgewerbes, alſo namentlich aus Kellnerinnen. 
In den anderen Gemeindeklaſſen ſind jedoch die plazierten 
weiblichen Perſonen in erſter Linie entweder häusliche Dienſt— 


jedoch in erſter Linie durch die Zahl der Stellenbeſetzungen der boten oder — und zwar namentlich in den kleineren Gemeinden — 


Großſtädte beſtimmt, denn auf die fünf exemten Städte, in 
denen faſt genau ein Drittel der Landesbevölkerung wohnt, ent: 
fallen allein nicht viel weniger als neun Zehntel (87 Proz.) der 
Geſamtzahl der Stellenbeſetzungen. 


Zahl der Stellenbeſetzungen nach Berufszweig und 
Gemeindeklaſſen. 


Verhältnisziffern 


Gejautgabl |. 


Gemeindeklaſſen mn Lande Ge— Handel] Gatt Häus ene 
(abſolut) wirt. werbe und irte liche ſtige 
chaft | Verkehr, ſchafſt Dienſte Berufe 


1 2 3 4 5 | 6 | 7. 
6 exemte Städte | 111626 | 80 | 26 | 0,9 |73, | 148 0% 
Städte J. 11819 42,6 | 42 | 041 | 20,7 | 30,8 | 1,6 
Landgem. m über | 
500€. 1019 | 248 | 6,8 | 05 | 17,6 :499 | O4 
Städte U .... 767 | 712 ! 2,5 os 49 | 20,5 | eg 
Landgem. m. 2001 | 
bis 5000 E. 796 | 43,1 21 | 0, 3,8 | 504 0,4 
Landgem. m. unt. | 
3000 W. 2670 | 91,8 | 1, 0,1 0,7 6,3 — 
Königreich 128697 | 13,5 2,7 0,8 | 967 166 ' Oe 


Die berufliche Zuſammenſetzung des plazierten Perſonals 
iſt bei den beiden Geſchlechtern auch innerhalb der einzelnen 
Gemeindeklaſſen eine durchaus verſchiedene. Hierüber gibt die 
folgende Überſicht Aufſchluß. 


Die Stellenbeſetzungen nach Berufszweig und 
Gemeindeklaſſen mit Unterſcheidung des Geſchlechts 
der Arbeitnehmer. 


MIU rn 


Geſamt - -—- — 
UH 7 E · S 
Gemeindeklaſſen | | dan Land. ce. . dbandel get, Haus- | Con. 
(abſolut) wirt- werbe und | wirt. | liche ſtige 
ſchaft Verkehr ſchaft Dienſte Berufe 


1. 2. 3, 4. 5. 6. 7. 8. | 9. 

| | | 
cR m. | 18608 | 427 98| 47 40,0 2,2 06 
5 exemte Städte.] w. | 93018 | 11 ı 11 | 01 lgoo 173 | 04 
1 m 3944 88,2 3,0 0,1 4,0 1,7 3,0 
Städte.. m. | 7875 19% | 49 | 01 290 455 | 0,9 
Sanbgem. m. über | m 154 | 877 | 39 2,3 45 1,3 — 
5000 €. .... w 865 | 13,3 74 0,1 19, 58,5 Oe 
5 m 350 | 96,3 | 0,9 1,1 14 0,3 — 
Städte III. w. 417 50,1 39 0% T9 374 — 
Landgem. m. 2001 | m. 233 | 982 — 0,9 09 — — 
bis 5000 E. . . | m. 563 | 20,3 3,0 — | 50 712 | 0, 
Landgem. m. unt. | m 1561 994 0,3 | 02/01 — | — 
2000 MW. w 1109 | 81,0 2, — 1, 15,0 — 
9 24850 550 7,9 3,6 30,7 1,9 0,9 
Ü t DEA m S H [ D J ! H 
Königreich w. 103 847] ar 1 0% 74% 20% | 0s 


Bei dem männlichen Perſonal, das durch Vermittelung der 
gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe im Jahre 1911 Stellung er— 
halten hat, handelt es ſich danach in allen Ortsklaſſen hauptſächlich 
um landwirtſchaftliche Hilfskräfte; daneben kommen in den 


landwirtſchaftliche Arbeiterinnen im weiteren Sinne. 


Die 129000 durch gewerbsmäßige Arbeitsnachweiſe pla— 


zierten Arbeitskräfte erhielten zur größeren Hälfte (51 Prozent) 
Beſchäftigung am Orte des Stellen vermittlers; 
kleinere Hälfte (49 Prozent) wurde dagegen in auswärtige 
Stellungen gebracht (vgl. überſicht 1 Spalte 32 und 33). 


die 


In den Großſtädten, die ſelbſt einen ausgedehnten Arbeitsmarkt 
darſtellen, blieb die Zahl der Beſetzungen auswärtiger Stellen 
(45 Prozent) etwas hinter dem Landesdurchſchnitt zurück, während 
ſie in den übrigen Gemeindeklaſſen, auf die nur 13 Prozent der 
Geſamtzahl der Stellenvermittelungen entfallen, weſentlich höher, 
z. B. in den Städten II etwa 88 Prozent, war. 

Dieſe Nachweiſe dürfen in ihrer Bedeutung nicht unrichtig 
bewertet werden; ſie vermögen unter anderem keinen Aufſchluß 
zu gewähren über den durch die gewerbsmäßige Stellenvermitte— 
lung etwa bewirkten interlofalen Ausgleich von Arbeitsangebot 


und Arbeitsnachfrage. Wechſelt z. B. ein Landarbeiter innerhalb bes 
nachbarter Dörfer oder ſelbſt im bisherigen Beſchäftigungsorte 
feine Stellung durch Vermittelung des Geſindevermieters in der 


Stadt, ſo bedeutet das für den Vermittler und für die Statiſtik 
die Beſetzung einer auswärtigen Stelle. Eine Erweiterung des 
ſtatiſtiſchen Erhebungsbogens, etwa in der Richtung, daß die in 
auswärtige Stellen gebrachten Arbeitskräfte nach ihrem Berufs— 
fach und daß ferner die früheren und neuen Beſchäftigungsorte 
des vermittelten Perſonals nach beſtimmten Merkmalen (Ent: 
fernung voneinander, Größe uſw.) unterſchieden werden, würde 
zweifellos manche wichtige Aufſchlüſſe gewähren können, nament: 
lich für die Großſtädte, deren gewerbsmäßige Stellenvermittler 
im Jahre 1911 allein in auswärtige Stellen 50000 Arbeits- 
kräfte brachten, worunter ſich außer der mutmaßlich ſehr großen Zahl 
von Kellnerinnen ſicherlich auch eine ganze Anzahl anderen Per— 
ſonals befand. Eine ſolche Erweiterung der Frageſtellung empfiehlt 
ſich jedoch deshalb kaum, weil ſie den Stellenvermittlern eine 
verhältnismäßig große Arbeit verurſachen und dabei wohl zu 
ſehr ungenauen Ergebniſſen führen würde. Das Ahnliche gilt 
auch von den ſtatiſtiſchen Nachweiſen über den Wohnort der 
Arbeitgeber, die Vermittelungsaufträge erteilt haben (Überſicht I, 
Spalte 15 und 16). 

An Vermittelungsgebühren nahmen die gewerbsmäßigen 
Arbeitsnachweiſe im Jahre 1911 insgeſamt beinahe 360000 M., 
alſo im Durchſchnitt etwa 27, M. für eine Stellenbeſetzung, ein 
(Überfiht I, Spalte 36 bis 41). Außer der Erſtattung barer 
Auslagen dürfen die . neben den behördlich feſt— 
geſetzten Gebühren bekanntlich nach S 5 des Stellenvermittler— 
geſetzes keine Vergütungen erheben. Dabei iſt eine Gebühr nur 
dann zu entrichten, wenn der Dienſtvertrag infolge der Tätigkeit 
des Vermittlers zuſtande gekommen iſt, und zwar iſt ſie vom 
Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu gleichen Teilen zu tragen, falls 
beide die Tätigkeit des Vermittlers in Anſpruch genommen haben. 
Nach der Statiſtik ſind im Jahre 1911 von den Arbeitgebern 
204000 M., von den Arbeitnehmern 154000 M. an Gebühren 
bezahlt worden. Der größte Teil der erledigten Vermittelungs— 
aufträge iſt mithin von der Seite der Arbeitgeber ausgegangen. Im 
ganzen wurden von dieſen 152000 Vermittelungsaufträge erteilt 
(vgl. Überſicht I, Spalte 14); die Zahl der Aufträge der Arbeit— 
nehmer iſt nicht ermittelt worden, da die Stellenſuchenden nicht 


exemten Städten auch Gaſtwirtſchaftsgehilfen im größeren Um- in den vorgeſchriebenen Geſchäftsbüchern zu verzeichnen ſind. 


45 * 


— 


Mit wenigen Ausnahmen haben die einzelnen Stelen- 
vermittler aus den Gebühren, denen auch Geſchäftsunkoſten 
gegenüberſtehen, nur ein beſcheidenes Einkommen. Bei etwa 
neun Zehnteln ſämtlicher Vermittler belief ſich im Jahre 1911 
der Jahresertrag der Gebühren auf weniger als 2000 Mark. 
Betriebe mit über 5000 Mark Gebühreneinnahmen gab es nur 
ſechs, deren Sitz in Dresden und Leipzig war und wovon vier 
je 5- bis 6000 Mark und die übrigen zwei je 12- bis 13 000 Mark 
an Gebühren erhoben hatten. Fünf von dieſen Betrieben hatten 
faſt ausſchließlich Kellnerinnen — zuſammen etwa 30000 im 
Jahre 1911 — vermittelt. 

Es iſt bemerkenswert, daß bei den Kellnerinnen die 
Geſamtzahl der Vermittelungsfälle (mehr als 66000 in Sachſen 
im Jahre 1911) außerordentlich hoch iſt, namentlich im Ver⸗ 
hältnis zum ganzen Geſamtbeſtand an Kellnerinnen, deren nach der 
Berufszählung von 1907 im Königreich Sachſen nur etwa 4000 neben 
dem ſogenannten Buffetperſonal weiblichen Geſchlechts (800) be⸗ 
ſchäftigt wurden. Es geht hieraus hervor, daß die gleichen Kellnerinnen 
innerhalb eines Jahres ſehr häufig die Tätigkeit des Stellenvermittlers 
in Anſpruch nehmen, und daß es ſich bei ihrer Beſchäftigung in 
der Regel nur um ganz kurzfriſtige Arbeitsverhältniſſe handelt. Die 
Schuld an dieſen ungeſunden Zuſtänden wird kaum den Stellen- 
ver mittlern, die ſonſt vielfach im Rufe der Begünſtigung des Stellen⸗ 
wechſels ſtehen, zuzuſchreiben ſein. Zu einem Teile mag übrigens 


350 


wohl auch die große Zahl der Vermittelungsfälle mit der 
— namentlich durch die Arbeiterſchutzgeſetzgebung in ausgedehnterem 
Maße notwendig gewordenen — Beſchäftigung von Aushilfe- 
kellnerinnen zuſammenhängen. In der Hauptſache wird ſie aber 
ſicherlich auf die auch bei den nicht aushilfsweiſe beſchäftigten 
Kellnerinnen üblichen kurzen Dienſtverhältniſſe zurückzuführen 
ſein und dieſe erklären ſich wohl wiederum vor allem aus der 
Natur gewiſſer Schankwirtſchaften, der ſogenannten Animier⸗ 
kneipen, für deren Geſchäftsgang der häufige Wechſel des 
weiblichen Bedienungsperſonals vorteilhaft zu ſein ſcheint. 

Es wird kaum als die Aufgabe der gemeinnützigen öffent⸗ 
lichen Arbeitsnachweiſe betrachtet werden können, dieſe Art der 
Stellenvermittlung nach dem bei ihnen geltenden Grundſatz der 
Unentgeltlichkeit zu bewirken. Aber auch für einige andere 
Gattungen von Arbeitskräften, namentlich für landwirtſchaftliche 
und häusliche Dienſtboten, wird die gewerbsmäßige Stellen⸗ 
vermittlung je nach den örtlichen Verhältniſſen allein oder neben 
dem gemeinnützigen Arbeitsnachweis einſtweilen noch in Betracht 
kommen und kaum zu entbehren ſein. Aus dieſem Grunde iſt 
ja auch im Deutſchen Reiche Abſtand genommen worden von 
der völligen Unterdrückung des Stellenvermittlergewerbes, deſſen 
gänzliche Beſeitigung bekanntlich in Frankreich, freilich ohne 
rechten Erfolg, durch allmähliche Aufhebung der beſtehenden 
Stellenvermittlerbetriebe verſucht worden iſt. 


Die direkten Kirchenſteuern und die Beſitzwechſelabgaben in den evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Mehrheitskirchgemeinden des Königreichs Sachſen im Jahre 1911. 


Von Dr. Kurt Bormann. 


Inhalt: 


1. Anlaß und Durchführung der Erhebung (S. 350). — 2. Der Geſamtertrag der erhobenen Anlagen und die Anteile der einzelnen 


Steuerarten daran (S. 353). — 3. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Geſamtertrag und am Ertrag der einzelnen 


Steuerarten (S. 358). 


1. Anlaß und Durchführung der Erhebung. 


Infolgedeſſen ordnete das Kultusminiſterium an, daß hierüber 
Erhebungen veranſtaltet würden und zwar ſollten ſich dieſe dem 


Das Sächſiſche Kirchenſteuerrecht, das im weſentlichen auf genannten Zwecke entſprechend lediglich auf bie evangeliſch⸗luthe⸗ 


dem Parochiallaſtengeſetz vom 8. März 1838 und den dazu er- 
laſſenen Abänderungsgeſetzen vom 21. März 1843 und 12. Dezem⸗ 
ber 1855 beruht, iſt ſchon ſeit längerer Zeit als reformbedürftig 
anerkannt worden. Die Königl. Staatsregierung hatte den Ständen 
deshalb bereits in der Sitzungsperiode 1907/8 zugleich mit dem 
Entwurf eines Schulſteuergeſetzes den Entwurf eines neuen Kirchen⸗ 
ſteuergeſetzes zugehen laſſen, doch kamen beide damals nicht zur 
Verabſchiedung. In etwas abgeänderter Form wurden die Ent— 
würfe dann gleichzeitig mit dem Entwurf eines Gemeindeſteuer— 
geſetzes den Ständen im Jahre 1912 wieder vorgelegt. 

Die Geſetzgebungsdeputation der II. Kammer, welcher der 
Kirchenſteuer⸗Geſetzentwurf vom Plenum zur Beratung überwieſen 
war, ſtimmte den darin enthaltenen Beſtimmungen im allgemeinen 
zu, ſetzte jedoch die Beſchlußfaſſung über die SS 6, 7 und 13 Abſ. 1b, 
nach denen die Mehrheitskirchgemeinden von den Angehörigen der 
konfeſſionellen Minderheit keine Grundſteuern und Beſitzwechſel— 
abgaben mehr erheben dürfen, aus, da fie zunächſt genauere Unter: 
lagen darüber zu erhalten wünſchte, wie hoch ſich der dadurch 
den evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheitsgemeinden erwachſende Steuer: 
ausfall belaufen werde. 


riſchen Mehrheitsgemeinden des Königreichs erſtrecken und nur 
die direkten Kirchenſteuern und die Beſitzwechſelabgaben umfaſſen. 

Dementſprechend wurden folgende beiden Fragebogen auf⸗ 
geſtellt: 


€bang.-lutb. Kirchgemeinden der Sächſ. Erblande. 
Statiſtin 


der Kirchenanlagenerhebung im Königreich Sachſen 
auf das Jahr 1911. 


Fragebogen A. 


Kirchgemeinde Ephoral bezirk 


I. Der Bezirk der Kirchgemeinde umfaßt: a) die politiſchen Gemeinden!) 
b) Teile ber politiſchen Gemeinde —————2—ò—ð2õ«—————.——— 
c) bie Rittergüter (oder exemten Güter) 


——UU H Umnñꝛꝓ P œ P SH H H een een m 


1) Hier ſind alle die politiſchen Gemeinden aufzuführen, die ganz 
oder zum größten Teil zur Kirchgemeinde gehören. Teile von politiſchen 
Gemeinden, die einem anderen Kirchgemeindebezirk angehören, ſind 
dahinter in Klammern unter Bezeichnung dieſes Kirchgemeindebezirkes 
beſonders aufzuführen. 
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d) einzelne Zubehörungen) folgender Rittergüter (oder exemten Güter), Fragebogen B. Evang.:Iuth. Kirchgemeinden der Sächſ. Oberlauſitz 


deren Gutshof in eine andere Kirchgemeinde eingepfarrt ijt: ..... | mit Ausſchluß ber Minderheitsgemeinden. 
II. A. Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Kirchen⸗ Mart Sfatifft 

aníagen (bireften neuen E worden: : : - . 

überhaupt . . . VEM der Kirchenanlagenerhebung im Königreich Sachſen 


auf das 8 Jabr 1911. 


davon: a) burd) aka est ob nad) Steuereinheit 
oder Grundwert ober bevgl.) . 2 2 . s. s losen 


und zwar: 1. von Perſonen ev.⸗luth. Bekenntniſſes E Lit. [I3 [2j jT m 
2. von Perſonen röm.⸗kath. SDefenntni]je8 . . I. A. Der Bezirk der Kirchgemeinde oe a) die politiſchen Gemeinden) 
3. von andersgläubigen Perſonen )))) A 55 1 a... FFC 
—9— %% c) die Rittergüter (ober exemten Güter 
T d) einzelne Zubehörungen ) folgender Rittergüter (ober exemten 
b) durch andere direkte Kirchenſteuern (Kopfſteuer, se Güter), deren Gutshof in eine andere Kirchgemeinde einge- 
kommenſteuer und jonftige direkte Anlagen 79 DIGELE ““.. 6 
und zwar: 1. von natürlichen Perſonen . e B. Sind der Kirchgemeinde auch außerhalb des Kirchgemeindebezirks 
RN Wohnende zugewieſen? (ja oder nein)... 
2. von juriſtiſchen Perſonen . d Br BESTER: In welchen Gemeinden wohnen diefe? ..................................... 
o Aberhaupt Durch iurifſiſce Perfonen (. 4. E be) . II. A. Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Kirchen- Mart 
B. Von dem Steuerbetrag der unter Aa 2 und a3 genannten anlagen (direkten Kirchenſteuern“) —einſchließlich etwaiger 
röm.⸗kath und andersgläubigen Perſonen entfallen auf Ritter- Beträge von Perſonen im Sinne von IB — aufgebracht worden: 
güter (oder exemte Güter) und Zubehörungen E nee überhaupt . . ee 
Es find dies bie Rittergüter: seme davon: a) durch Grundftenern gleichviel ob nach Steuereinfeiten 
oder Grundwert oder dergl.) RER 
C. Nur für die Kirchgemeinden der Orte, in denen fid) ein und zwar: 1. von Personen ev. luth. Bekenntniſſes . Aral 2 
katholiſches Pfarramt befindet‘): 2. von Perſonen röm.⸗kath. Bekenntniſſs 
Von den Steuern der juriſtiſchen Perſonen (ſiehe oben 3. von andersgläubigen Perfonen‘) ) 
bei Ac) ſind in dem Orte, in dem die BE mune 4. von juriſtiſchen Berfonen . . . . . lo 
fteht, erhoben worden e b) durch andere direkte Kirchenſteuern (Kopfſteuer, Ein- 
kommenſteuer und ſonſtige direkte Anlagen) . . . ....— 
III. A. Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Sefít; und zwar: 1. von natürlichen Perſoneeeee nn 
wechſelabgaben pur SR EE morben: 2. von juriſtiſchen Perſonen eee 
überhaupt . . "ET c) überhaupt durch juriſtiſche Perſonen (a4 + b2) ee 
und zwar: 1. von Personen ev. Auth. Bekenntniſſes . B. Von dem Steuerbetrag der unter Aa 2 und a3 genannten 


röm.⸗kath.und andersgläubigen Perſonen entfallen auf Ritters 


2. von Perſonen roͤm⸗kath. Bekenntniſſs — güter (oder eremte Güter) und Zubehörungen folder?) )))) 


3. von andersgläubigen Perſonen 7 aee Es find dies bie Rittergüte rr 
4. von juriſtiſchen Perſone nnn C. Die Steuern der juriſtiſchen Ertrag der Kirchen. 
B. Nur für die Kirchgemeinden der Orte, in denen ſich ein Perſonen (ſiehe Ac) verteilen Name der Ortſchaft N en 
katholiſches Pfarramt befindet $): nd. an Orte, 8 2 
Von den Abgaben der juriſtiſchen Perſonen (ſiehe A 4) 1 8 di eMe em 
find in dem Orte, in dem bie katholische Pfarrkirche bp, MOPE Es 
erhoben worden `... Suidae | ) 
IV. Sn gangen — betrug im Jahre 1911 nach III. A. Nach dem Rechnungsabſchluß find im Jahre 1911 an Beſit⸗ 
en Rechnungsabſchlüſſen: | wechſelabgaben zur Kirchkaſſe vereinnahmt worden: Mark 
a) die Staatseinkommenſ teurer | überhaupt E 
b) ber Gefamtertrag der Gemeinde:, Armen, Sgu! un | und zwar: 1. von Perſonen ev. luth. Bekenntniſſes — 
Kirchenanlagee akk | 2. von Perſonen röm.⸗kath. Bekenntniſſs 
c) der unter b' mit enthaltene SH der Anlagen E | 3. von andersgläubigen Perſonen“ T 
katholiſchen Kirche und Schule . . . . . . . ..—. 4. von juriſtiſchen Perfonen . . . . . 
B. Die Abgaben der juriſtiſchen Ertrag ber Beſitz. 
V. A. Beſteht ein gütliches Abkommen zwiſchen der ep.-futB..Sirdigemeinbe Perſonen (ſiehe A 4) verteilen Name ber Ortſchaft loan 
und der katholiſchen Kirche darüber, daß der letzteren überlaſſen wird: ſich auf die einzelnen Orte, Orts⸗ 4 
a) ein Anteil an den Kirchenanlagen vom Grundbeſitz? (ja oder nein) E 180 a Kirchgemeinde in 
b) ein Anteil an den Beſitzwechſelabgaben? (ja ober nein) nebenftehender Weiſe: E 
B. Wie tverben bieje Anteile berechnet? | zuſammen 
Dieſelben betrugen im Jahre 1911: N 
im Falle Aa . Mark. 1) Hier ſind alle die politiſchen Gemeinden aufzuführen, die ganz 
im Falle A b Mark oder zum größten Teil zur Kirchgemeinde gehören. Teile von politiſchen 
Ne Gemeinden, bie einem anderen Kirchgemeindebezirk angehören, find 


dahinter in Klammern unter Bezeichnung dieſes Kirchgemeindebezirkes 
1) Unter Zubehörungen ſind nur ſolche Grundſtücke zu verſtehen, beſonders aufzuführen. 


die die Rittergutseigenſchaft teilen, alſo vormals ſteuerfrei waren, aber 2) Unter Zubehörungen ſind nur ſolche Grundſtücke zu verſtehen, die 

nicht hinzugeſchlagene bäuerliche Grundſtücke. die Rittergutseigenſchaft teilen, alſo vormals ſteuerfrei waren, aber nicht 
2) Bei II ſind alſo Beſitzwechſelabgaben wie alle anderen indirek— E bäuerliche Grundſtück e. 

ten Steuern gänzlich außer Betracht zu laſſen. 3) Bei II find aljo Beſitzwechſelabgaben wie alle anderen indirek- 


3) Unter Andersgläubigen im Sinne dieſes Fragebogens ſind alle ten Steuern gänzlich außer Betracht zu laſſen. 
natürlichen Perſonen zu verſtehen, die weder der ev.-luth. noch der röm. ⸗ 4) Unter Andersgläubigen im Sinne dieſes Fragebogens ſind alle 
kath. Kirche angehören. Es kommen aljo in Betracht. Evangeliſch⸗ natürlichen Perſonen zu verſtehen, die weder der evang.-luth. noch der 


Reformierte, Deutſch⸗Katholiken, Israeliten, Diſſidenten uſw. tóm kath. Kirche angehören. Es kommen alfo in Betracht: Evangeliſch— 
4) Es ſind dies: Adorf, Annaberg, Chemnitz, Deuben, Dresden, Reformierte, Deutſch-Katholiken, Israeliten, Diſſidenten uſw. 
Freiberg, Hubertusburg, Leipzig, Meißen, Mittweida, Olsnitz i. E. „Pirna, 5) Dieſer Geſamtbetrag muß mit dem Betrag bei A c übereinſtimmen. 


Plauen, Radeberg, Reichenbach i. V. „Sebnitz, Werdau, Wurzen und Zwickau. | 6) Dieſer Geſamtbetrag muß mit dem Betrag bei A 4 übereinſtimmen. 


352 


IV. Im ganzen Kirchgemeindebezirk betrug im Jahre 1911 nach 


den Rechnungsabſchlüſſen Mark 
a) die Staatseinkommenſteunuetetett.H . 
b) ber Geſamtertrag der Gemeinde-, Armen⸗, Schul: und 
Kirchenanlagen . , , S e e ET 
c) der unter b mit enthaltene Ertrag der Anlagen zur 
katholiſchen Kirche und Schulte. m 
V. A. Beſteht ein gütliches Abkommen zwiſchen der ev.-luth. Kirchgemeinde 


und der kath. Kirchgemeinde darüber, daß der letzteren überlaſſen wird 

a) ein Anteil an den Kirchenanlagen vom Grundbeſitz? (ja oder nein) 

b) ein Anteil an den Beſitzwechſelabgaben? ja oder nein. 
Wie werden dieſe Anteile berechnet? 


Dieſelben betrugen im Jahre 1911: 


im Falle Ka Mark. 
im Fall n? Zi Mark. 


Dieſe Fragebogen wurden den Kirchenvorſtänden durch die 
Kultus⸗Miniſterial-Rechnungsexpedition direkt zugeſchickt gleich— 
zeitig mit einer Verordnung des Evangeliſch-lutheriſchen Landes— 
konſiſtoriums vom 8. Juni 1912, die bei den Kirchenvorſtänden 
der Erblande folgenden Wortlaut hatte: 


In dem Entwurfe eines Kirchenſteuergeſetzes, der dem gegenwärtigen 
Landtage vorliegt, iſt unter anderem beſtimmt, daß die Kirchgemeinden 
Grundſteuern und Beſitzwechſelabgaben nur noch von den Angehörigen 
ihres Bekenntniſſes erheben dürfen, und daß die Grundſteuern und 
Beſitzwechſelabgaben von juriſtiſchen Perſonen auf die evangeliſch-lutheriſche 
und die römiſch-katholiſche Kirche nach einem beſtimmten Maßſtabe zu ver— 
teilen ſind. Letztere Beſtimmung ſoll jedoch in den Erblanden nur für 
die Orte gelten, an denen fich ein römiſch-katholiſches Pfarramt befindet, 
und in der Oberlauſitz nur für die Orte, die einer Mehrheits- und einer 
Minderheitsgemeinde angehören. 

Um die Wirkung dieſer Vorſchriften auf die finanziellen Verhältniſſe 
der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirchgemeinden des Landes beurteilen 
zu können, hat das Miniſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts 
dem bei der ſtändiſchen Beratung der Vorlagen geäußerten Wunſche ent: 
ſprechend eine ſtatiſtiſche Erhebung angeordnet, für welche die Steuer— 
verhältniſſe des Jahres 1911 zugrunde gelegt werden ſollen, und zu dem 
Zwecke den in zwei Stücken beiliegenden Fragebogen aufgeſtellt. 

Die Kirchenvorſtände werden veranlaßt, beide Bogen unter Mit— 
wirkung der Verwaltungen der beteiligten politiſchen Gemeinden, mit 
denen dieſerhalb ſofort unter Vorlegung dieſer Verordnung ins Ver— 
nehmen zu treten iſt, auszufüllen und danach an die vorgeſetzte Kirchen— 
inſpektion einzureichen. Da die Ergebniſſe der Statiſtik bereits Mitte 
September dieſes Jahres den Zwiſchendeputationen der Ständekammern 
vorgelegt werden ſollen, kann hierzu nur eine Friſt bis zum 20. Juli 
dieſes Jahres gewährt werden. Es wird auch ſchon jetzt darauf 
aufmerkſam gemacht, daß die Bewilligung einer Nachfriſt unter keinen Um— 
ſtänden erfolgen kann. 

Im einzelnen iſt noch folgendes zu bemerken: 

1. Die Ausfüllung der Fragebogen hat auf Grund der Rechnungen 
für das Jahr 1911 zu erfolgen. 

Als Kirchenanlagen haben, wo ſogenannte Zentralanlagen 

erhoben werden, diejenigen Beträge zu gelten, die zur Deckung 

des Fehlbedarfs bec Kiichkaſſe und der Kirchgemeindekaſſe im 

Jahre 1911 an dieſe Kaſſen oder an eine von ihnen abgeführt 

worden ſind. 

Es ſind allenthalben die Iſt-Einnahmen zu berückſichtigen, 
alſo zwar die Rückerſtattungen, aber nicht die Einnehmer— 
gebühren abzuziehen, Reſteinnahmen aus den Vorjahren aber 
mitzurechnen. 

Das Evangeliſch⸗lutheriſche Landeskonſiſtorium ſpricht die Erwartung 
aus, daß mit Rückſicht auf die beſondere Wichtigkeit der Statiſtik die 
Arbeit mit aller Sorgfalt erledigt wird. 

In Zweifelsfällen wollen ſich die Kirchenvorſtände an das Statiſtiſche 
Landesamt um Auskunft wenden. Etwaige 
ſofort zu erledigen. 


Soweit es ſich um Kirchenvorſtände in Orten mit mehreren 
Kirchgemeinden handelte, war dabei als Einreichungsfriſt ſtatt des 
20. Juli der 15. Auguſt feſtgeſetzt. 

Die an die Kirchenvorſtände der ſächſiſchen Oberlauſitz ver. 
ſandten Verordnungen hatten im weſentlichen den gleichen Wort— 
laut, nur war darin ganz allgemein als Einreichungstermin der 


2. 


—ů 


15. Auguſt bezeichnet und außerdem angeordnet, daß die Ein⸗ 
reichung an die Kreishauptmannſchaft Bautzen als Konſiſtorial⸗ 
behörde erfolgen ſolle. 


Ferner erging unter dem gleichen Datum eine Verordnung 
des Epangeliſch⸗lutheriſchen Landeskonſiſtoriums an die Kirchen⸗ 
inſpektionen, die folgendermaßen lautete: 


In dem Entwurfe eines Kirchenſteuergeſetzes, der dem gegenwärtigen 
Landtage vorliegt, iſt unter anderem beſtimmt, daß die Kirchgemeinden 
Grundſteuern und Beſitzwechſelabgaben nur noch von den Angehörigen 
ihres Bekenntniſſes erheben dürfen, und daß die Grundſteuern und 
Beſitzwechſelabgaben von juriſtiſchen Perſonen auf die evangeliſch-lutheriſche 
und die römiſch-katholiſche Kirche nach einem beſtimmten Maßſtabe 
zu verteilen ſind. Letztere Beſtimmung ſoll jedoch in den Erblanden 
nur für die Orte gelten, an denen jid) ein römiſch-katholiſches, Pfarr⸗ 
amt befindet. 

Um die Wirkung dieſer Vorſchriften auf die finanziellen Verhältniſſe 
der evangeliſch-lutheriſchen Kirchgemeinden des Landes beurteilen 
zu können, hat das Miniſterium des Kultus und öffentlichen Unterrichts 
dem bei der ſtändiſchen Beratung der Vorlage geäußerten Wunſche ent: 
ſprechend eine ftatiftiiche Erhebung angeordnet, für welche die Steuer: 
verhältniſſe des Jahres 1911 zugrunde gelegt werden follen, und zu dem 
Zwecke für die Erblande den in mehreren Stücken beiliegenden Frage— 
bogen aufgeſtellt. 

Da die Ergebniſſe der Statiſtik bereits Mitte September dieſes Jahres 
den Zwiſchendeputationen der Ständekammern vorgelegt werden ſollen, 
bis dahin alſo auch die Bearbeitung der Fragebogen durch das Statiſtiſche 
Landesamt beendet fein muß, ift größte Eile geboten. Das Evangeliich: 
lutheriſche Landeskonſiſtorium hat deshalb beſchloſſen, die Fragebogen den 
Kirchen vorſtänden unmittelbar zuzuſertigen. 

Es gehen daher gleichzeitig mit dieſer Verfügung an jeden Kirchen— 
vorſtand in ben Erblanden — mit Ausnahme der evangeliſch⸗-lutheriſchen 
Minderheitsgemeinde in Schirgiswalde — zwei Fragebogen mit der 
Anweiſung, ſie nach Beantwortung der geſtellten Fragen an die vor— 
geſetzte Kircheninſpektion einzureichen. Den Kirchenvorſtänden iſt hierzu 
im allgemeinen Friſt bis zum 20. Juli, den Kirchenvorſtänden in den 
Orten, wo mehrere Kirchgemeinden beſtehen, aber Friſt bis zum 
15. Auguſt dieſes Jahres gegeben worden. 

Die Verordnung an die Kirchenvorſtände folgt in einem Abzuge 


hierbei. Die Kirchenvorſtände ſind auf die notwendige Mitwirkung der 
Verwaltungen der politiſchen Gemeinden hingewieſen worden. Die 
Kircheninſpektionen werden veranlaßt, dieſe — ſoweit es 


rätlich erſcheint — noch beſonders um Förderung der Arbeit 
zu erſuchen und auch ſonſt alles das vorzukehren, was zur 
ordnungsmäßigen Erledigung der Angelegenheit längſtens 
innerhalb der geſtellten Friſt geboten erſcheint. l 

Da es für die Arbeiten des Statiſtiſchen Landesamts dringend 
erwünſcht iſt, daß dieſes tunlichſt baid und ſoweit möglich ſchon vor 
Ablauf der Einreichungsfriſt in den Beſitz der auagejüllien Fragebogen 
gelangt, möchte hierauf ſeitens der Kircheninſpektionen noch beſonders 
hingewirkt werden. Jedenfalls ſind nach Ablauf der Einreichungsfriſt 
die Rückſtände ſofort auf das dringlichſte zu erinnern, da eine Nachfriſt 
nach Lage der Sache unter keinen Umſtänden gewährt werden kann. 
Die Bogen find ſeitens der Kircheninſpektionen allenthalben ſofort nach 
Eingang zu prüfen, eventuell richtigzuſtellen und danach unverzüglich 
in einem Stücke — ohne Rückſicht auf die noch ausſtehenden oder 
wieder zurückzugebenden, auch unerwartet des Friſtablaufs, etwa all: 
wöchentlich — an das Statiſtiſche Landesamt hier zu ſenden. 

Die anliegenden Bogen ſind für den Fall etwaigen weiteren 
Bedarfs beigefügt. 

In Zweifelsfällen wollen ſich auch die Inſpektionen an das 
Statiſtiſche Landesamt wenden. 


Eine hiermit im weſentlichen übereinſtimmende Anordnung 
erging an die Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


Mit der Bearbeitung der Erhebung wurde durch Verordnung 
vom 31. Mai 1912 das Statiſtiſche Landesamt beauftragt. Die 


Rückfragen des letzteren find Fragebogen liefen bei dieſem im allgemeinen pünktlich und richtig 


ausgefüllt ein. 
zeigten, konnte 
geführt werden.“) 


Soweit ſich aber in der Ausfüllung Mängel 
durch Rückfragen deren Beſeitigung herbei— 


1) Das Königl. Kultusminiſterium hat die Stände inzwiſchen 
(Anfang Oktober 1912) von den Ergebniſſen der Erhebung in Kenntnis 
geſetzt. 


Tabelle 1. Der Geſamtertrag der direkten Kirchenſteuern und der Beſitzwechſelabgaben und die Anteile ber verſchiedenen Steuerarten 
daran in den einzelnen Ephorien. 

i m Babler Da " Zahl ber Geiamts Vom Geſamtertrag der] Es kommen durchſchnittlich 
Mehr Eon Einwohnerzahl a. Für ev.-luth. Kirchenzwecke ertrag der [für ev: lutb. Kirchen auf eine Perſon 
apate. am 1. Dezember 1910 lich wurden erhoben an e PEL Lm | evint. 

auf eine zwecke Beſitzwechſelabgaben [überhaupt Konfeſſion 
S Kirchge hobenen entfallen auf i an 
Ephorie . | meinde Gegen Beſitz ESA? | | ken 
Tochter- Haupt Gäng, ent. St dere Be „ ne 
(bait r3 feine Evangeliſch Sai, esse Insgesamt de sn direkten | mwechiel- und deit, Grund- direkte ech RUN Beige en E 
dectie Se Lutheriſche liſche gläubige 1 Meinen | Steuern | abgaben 199958 e SE Ro neuern Hate Steuern v S . 
geniein⸗ ſonen 4 | 4 A 4 0 / % o, 4 A | 4 K 
1 2. 3. 4. 5 E 8. 9. 10. di 18. 13. 14. | 15. 16. 17. 18. '| 19. 20. 
Annaberg. .. | €. | 33| — | 108105; 3 sid 989| 112724 3276| 10 159) 166 779| 7528| 184466| 5,51 90,41 4,08 | 0,09 0,0 1,54 1,70 
Auerbach B. 22 | — | 119172; 4 987 1 645 125 804| 5417] 40 223 99 098 1352] 140 673] 28,59 70,45 0,96 | 0,32 0, 01 | 0,83 1, ‚16 
Bora... €. A. 12 | — 69 967 2493, 410, 728701 972] 447261 83512| 6124| 134 362] 33,29 62,15 4,56 | 0,61 |o 0,08 ` 1, 19 1,88 
Chemnitz I .| 65. 14 | — | 261260 15 936: 5270| 282 466|18 661] 101 430; 638 899 79 842] 820 171]| 12,37 | 77, 90 9,73 | 0,36 0, 28 | 2, „45 3,09 
Chemnitz II. 41 | — 167291 4736| 957 172 9840 4080| 41 9050 234 770 18 877| 295 552 14,18 79,43 6,39 | 0,24 9a [I 140 1,5 
Dippoldiswalde | 2. | 36 58352, 1321' 192 59 865 1621| 31303, 78666| 5445| 118 464|29,00 66,40 4,50 | 0,57 | 0,09 | 1,35 201 
Dresden I e 23 | — | 471252| 43 370:11 969! 526 591020 489| 415 991 1012 745| 59 976|1 488 712] 27,94 68,03. 4,03 | 0,79 0, 11 E 2,15 | 3: 05 
Dresden II e 25 | — | 165 755| 8704| 1800: 176 259| 6630| 88 756| 198 423| 29 584| 316 763] 28,02 62,64 9,34 | 0,50 | 0,17 | 1,20 1,87 
Freiberg e 49 | — | 111257; 2 488 451) 114 221] 2 2711 36 593] 155 1588 7844| 199 595] 18,33 77,74 3,93 | 0,32 ^ 0,07 i 1,40 1,19 
Glauchau Ch. 46 | 1] 150258 2 808 8810 153 947| 3 266] 33 6960 177 644 5 019 216 359] 15,57 82,11 2,32 | 0,22 0,03 | 1,18 1,43 
Grimma US 83 | — | 103 357 3092 587: 107 0368 1245 74151! 117057 7 307] 198 515] 37,35 58,97 3,58 | 0,69 0, 7 1, 13 1,89 
Großenhain D. 581 1 86 963 2 239 382. 89 584 1499] 42824, 120338, 5632] 168 794] 25,37 71,29 3,34 | 0,48 0, 06 1, 38 1,92 
Leipzig 1. . . X. 27 | — | 530 336 25 98123 435; 579 752019 642] 283 081) 939 6230 23 837|1 246 541 22,71 75,38 1,91 | 0,19 h 0,04 1, 77 2,30 
Leipzig II. 70 6 | 144 546) 5360, 2030: 151 936| 2065 50 520, 103 704| 25 827| 180 051] 28,06 57, 60 14, 3t 0,33 0,17 0,72 1,22 
Leisnig. 43 | — | 116 407 2484 492 119 3830 2707| 57133 160 2850 8 065 225 483 25,34 71,08 358 | 048 0,07 1758 | 1,93 
Marienberg . . CH. | 29] — 93 825 1 423 365 95613] 3235] 25 419; 132 017| 5349| 162 785 15,62 81,10 3,28 | 0,27 | 0,06 1,41 1,74 
Meißen. . D. 56 | 1 121831] 5387) 652 127 870| 2 176] 86 720] 163 012 11 504| 261 236] 33,20 62, 4,10 | 0, 6s 0,09 1,34 2,11 
Olsnitz 3. 34 | — 70 978 2876; 539 74393] 2957] 32244! 88 1460 3251| 123 641|26,08 71,29 2,63 | 0,43 0,01 i 1,24 1,71 
Oſchatz S. 51] 1 52621, 1116. 136 53873] 1032| 46612] 42435| 4448| 93 495 49,85 45,30 4,76 | 0,87 | 0,08 | 0,81 1,76 
Pirna .. D. 57 — 153 113 9038| 962 163 1130 2686| 82 412 166 683 15 617 264 712 31,13 62,97 5,90 0, 51 0, RUE 1,09 Lg 
Plauen. . 3. 38 | 1 205962, 11 897; 3316! 221 175 5420) 35 938 291 670 6 375] 333 983| 10,76 87,33 1,91 | 0,16 | 0,03 1,12 1,61 
Radeberg. . . D. 40 — | 106 390 4657 721 111 7680 2660| 51 449 128 835| 10 580] 190 864] 26,96 | 67,50 5,54 0,46 0, 10 Y 21 1,77 
Rochlitz . . . L. 54 1 125 112 4311 709 130 132] 2317| 54 675 175317 9 765] 239 757 22,8173,12 4,07 | 0,32 | 0, 08 SN A0 1,90 
Schneeberg 3. 36 1 | 143 185 41151 2438| 149 735] 3977| 24820| 208 7580 13 420] 246 998] 10,05 | 84,52! 5,43 | 0,1? ! 0,09 | 1,46 1,72 
Stollberg .. Ch. 23 | — 97 400 3098; 443, 100 941| 4235 121 139) 8660| 151 2981| 14,21 80, ‚07 5 ,7 | 0,21 | 0,09 1,24 1,54 
Werdau... . 3. 281 — 81 015| 3778| 784] 85 577] 2 893} 14 083, 116 8180 4542| 135 443] 10,40 | 86,25 3, 35 | 0,16 | 0,05 | 1,44 1,65 
Amidau . . ..| * 39 21 185 449 6 589 4 i9 196 525| 47551 48 id 305 746, 1672| 355 744] 13,58 : 85, 95, 0,47 | 0,25 0,01 | 1,65 | 1,91 
: | | 
Hierüber die er- | | | | | Ä 
emie Parochie : | | | | 
St. Afra in Mei- | m | ` 

ßen D. 1— [ 990 514 20 10 435 — 5955 95 12 477 47% 51,51. 0,76 | 0,57 | 0,01 | 0,65 | 1,23 

zuſ. in den Erb» | | | | NM | | | 

landen — [1118 | 15 [4 111 060 188 423067 092 4 366 575] 3 6771 885 SE 233 Sn 53708 506 934] 22,17 | m 4,55 | 0,43 | 0,09 1,52 2,04 

Vierſtädte . .| B. 5 99 Se 13: 239 1 630 115 46419 919] 23 704 168 188 2575| 194 46712 1 86, 49 1,32 | 0,21 | 0,02 1,69 1,92 
Landkreis. . B. 97 f 1f 2390 045 16 046; 2 195 257 286| 2 464] 112 501] 244 355 3 600] 360 506 31, ‚22 EIE 1,0 0,4 | 0,01 || 1,02 | 1,47 
zuſ. in der Ober- | | | | 

lauſittz .. B. 1021 338 649. 39285, 3825 371 750 3320| 1362 d 412 543 6175| 554 973| 24,55 74,34 1,11 | 0,37 0,02 1,22 | 1,61 

Geſamtſumme . | — [1220 1 16 14 449 700217 10909 9174 738 325| 3 64712 021 948 6 646 247 393 71209 061 907 22,31 73,34 4,35 | 0,43 | 0,08 
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Die vorliegende Statiſtik ijt nicht ohne Vorgang. 
im Jahre 1902 wurde in bezug auf das Jahr 1901 einmal 
eine beſondere Erhebung der Kirchenſteuern veranſtaltet und zwar 


erſtreckte ſich dieſe auf ſämtliche Kirchgemeinden und ſämtliche 
Steuern. Die Ergebniſſe dieſer Statiſtik ſind im Jahrgang 1905, 
S. 2471f. dieſer Zeitſchrift veröffentlicht. 
ausführliche Darſtellung der damals geltenden geſetzlichen Be: 
Da an dieſen bis zum Zeitpunkt dieſer 


ſtimmungen gegeben. 


Erhebung nichts geändert worden iſt, kann hier auf diesbezügliche | 


bejonbere Ausführungen verzichtet werden. 


Dabei ift aud) eine 


Schon 


1,49 | 2,00 


2. Der Geſamtertrag ber erhobenen Anlagen und die Anteile 


der einzelnen Steuerarten daran. 
Im Königreich Sachſen gab es im Jahre 1911 einſchließlich 


heitskirchgemeinden 


der Tochter⸗ und Schweſter⸗, aber ausſchließlich der Garniſons⸗, 
Anſtalts⸗ und Brüdergemeinden 1 220 evangeliſch lutheriſche Mehr: 
Diefe hatten nach den Ergebniſſen der Volks- 
zählung vom 1. Dezember 1910 insgeſamt 4 738 325 Einwohner, 
wovon der Konfeſſion nach 4 449 700 = 93,91 Prozent evangeliſch⸗ 
lutheriſch, 217 708 = 4,59 Prozent römiſch⸗katholiſch und 70 917 
— 1,60 Prozent andersgläubig waren. 


cese ae 


Tabelle 2. Geſamtertrag der direkten Kirchenſteuern nebſt ausreichten. Über die Höhe des Steuerertrages in den anderen 
Beſitzwechſelabgaben, der Gemeinde⸗, Armen⸗, Schulz und Gemeinden gibt nachſtehende Überſicht unter Vergleich mit den 
Kirdenanlagen und der Staatseinkommenſteuer in den einzelnen 3 Sohlen T 1901 een 


Ephorien. - — 
— See 1901 
er Geſamtertrag 
Geſamtertrag der der für ev.. luth. Sea eg SC 
A i i Kirchenzwecke er- der direkten der direkten 
für ev. luth. hobenen direkten Steuerart Ert Kirchen⸗ Biren, 
Kirchen · Gemeinde-, Steuern und Beſitz⸗ SH fteuern unb fleuern und 
awede ` "` eeneg Staats. wechſelabgaben Beſitzwechſel Beſitzwechſel⸗ 
Ephorie erhobenen ' i macht aus von dem abgaben abgaben 
direkten Schul. und einkommen] Geſamtertrage der A oy J 
Steuern girden. ſteuer |Geneinbe., : : 
und Beſitz · N Armene, Staats 1. 
wechſel - anlagen Schul und |, eut 


Kirchen- kommen- Grundſteuern . . . 1 345 301] 23,21 [2 021948 22,81 


abgaben 


A | Andere direkte Steuern |4135865 | 71,34 |6646 247 73,34 
2. | Direkte Steuern ing- 
Be eſaee 5481166 94,55 8668195 95,65 

Annaberg. 184 466! 1357 845 838 067] 13,6 22,0 |, ' ' 
Auerbach 140 673 1685 298 1 162 371] 8,5 12,10 Beſitzwechſelabgaben. 316237, 5,45 393 712 4,86 
Borna 134 362 8882 349 645 7890 15,23 20,81 Y,; 5 BEE EE 
Chemnitz l.. | - 1 820171 8712898 4964044| gu | 165» Direkte Steuern und 
Chemnitz II.... 295 552 2653 559 1766 335| 11,4 16,73 Beſitzwechſelabgaben 5 797 403 100,00 9061907 | 100,00 
Dippoldiswalde . . 118 464 612 923 327 534] 19,33 36,7 , EN : ] 
Dresden J. 1488 712/17 850 92911 735 775| 8,94 | 12,69 Der Ertrag iſt danach in dem zehnjährigen Zeitraum bei 
Dresden II. . . 316 763, 3 361 926) 2 637 110| 9,42 12,01 [den Grundſteuern um 50,30 Prozent, bei den anderen direkten 


Freiberg 199 595 1282 0820 811 234] 15,57 | 24,60 Steuern um 60,70 Prozent, bei den Beſitzwechſelabgaben um 


24,50 Prozent und bei allen dieſen Steuerarten zuſammen um 


Glauchau 216 359 1 951 171| 1 408 343] 11,09 15,36 ; : 
5 198 515 1373 772 1081 338 1445 1836 | 56,81 Prozent gewachſen. Da das Erträgnis der anderen, hier 
Großenhain . . . 168 794, 1 126 124 807 127] 14,99 20,1 nicht mit berückſichtigten, indirekten Abgaben im Jahre 1901 
eipig Eie st 1 246 > 17 723 17114202 3885| 7,08 | 8,78 noch nicht einmal !/,, Prozent vom Geſamtertrag aller Steuern 
Leipzig In. 180051| 2881849, 1623 791| 6,97 | 11,9 ausmachte, darf bie Urſache dieſer bedeutenden Ertragsſteigerung 
Leisnig 225 483, 1810 386, 1158 366] 12,45 | 19,47 : : : S : : 
Marienberg... 162 785| 1108 404 670653| 14,69 24,2 dabei nicht in einer gegenüber 1901 verhältnismäßig ſtärkeren 
Meißen 261 236) 1889 655 1113 107| 13,82 23, Inanſpruchnahme der direkten Steuern und Beſitzwechſelabgaben 
Olsnitiz 123641, 2985 798 636 681] 12,54 | 19,42 geſucht werden; vielmehr ift dieſelbe lediglich dem Umſtande zu- 
Osche h. 93 495 675 156 524 793 13,5 | 17, zuſchreiben, daß das Geſamtſteueraufbringen, d. h. alſo das Auf⸗ 
Pirna 264 712| 2 255 031 1302 326| 11,4 20,33 bringen an ſämtlichen direkten und indirekten Steuern gu 
Plauen 333 983| 4 855 363 3 139 546] 6,88 | 10,04 ſammen, im Jahre 1911 überhaupt um mehr als die Hälfte 
Radeberg W. e Romo D 190 > i 257 922 104 14,08 20,70 größer war als im Jahre 1901. 

Rochlitz 239 757 1 731 506 1209 385 13,84 | 19,82 ; ; ; 
Schneeberg | | | . 246 998 1 791 744 1 278 314] 13:9 | 1982 |, Vergleicht man, wozu man bei der Bedeutungslofigkeit der 
Stollberg 151 298 1511648, 775 93% 10,1 19,50 hier nicht mit erhobenen indirekten Steuern berechtigt ift, die 
Werdau... 135 443| 283 306| 1046 544| 47,81 | 12,24 Steigerung in bem Geſamtaufbringen an direkten Kirchenſteuern 
Zwickau 355 744 3215 905 2 302 592] 11,06 | 15,45 | und Beſitzwechſelabgaben mit dem Anwachſen der Erträgniſſe der 


Staatseinkommenſteuer und dem der geſamten Kommunallaſten 
(Gemeinde-, Armen⸗, Schule und Kirchenanlagen), ſo zeigt ſich, 
10,62 | 15,4 daß bie Kirchenſteuern den relativ geringſten Zuwachs zu vers 


Hierüber die exemte 
Parochie: 
St. Afra in Meißen | 12 477 117 522 


18 761 


zus. in den Erblanden s 506 934 86 742 577 60 170 355| 9,81 | 14,14 zeichnen haben, denn es belief fih in bem evangeliſch⸗lutheriſchen 
Wierábte . . . .| 194467 1770149 1578 443| 1099 | 12,» Mehrheitsgemeinden 
Landlreis . . 360 506 2 351 886! 1607 364| 15,33 22,13 der Ertrag auf alſo 1911 mehr als 1901 
zuſ. in der Oberlauſitz 554 973 4122 035 3 185 807] 13,46 17,42 d HE ` = ius | " 
Geſamtſumme .. . 9061 907 90 864 612.63 356 162| 9,97 | 14,50 ` | 


den Kirchenanlagen . . | 5797 403 9061907| 3 264 504 56,31 


Von den Gemeinden kamen 1118 auf die Erblande und der Staatseinkommen⸗ | 
ſteuer 34 303 08463 356162029 053078 84,70 


102 auf die Sächſiſche Oberlauſitz; dabei betrug 
das ſind von das ſind von allen den geſamten Kommu⸗ " | 
ewe Eie eon De in der vorn bezeichneten nallaſten . 154870101 90864 612135 994511 65,60 


Sächſiſchen Einwohnern der 
Erblanden N Oberlauſitz esit Dber» 


Erblande 
abjolut o abſolut 


die Zahl ihrer Freilich iſt auch das Kirchenſteueraufbringen bedeutend ſchneller 


wie die Bevölkerung gewachſen, denn deren Zunahme ſtellte ſich 
in den evangeliſch⸗lutheriſchen Parochien i in dem Zeitraum 1900/10 
bei der Geſamtbevölkerung nur auf 14,08 und bei den evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Einwohnern gar nur auf 13,38 Prozent. 

a Was die einzelnen Steuerarten betrifft, fo haben die 


8. 


Einwohner überhaupt] 4366 575 98,78 371750 96,26 
ev.⸗luth. Einwohner 4111060 98,88 338 640 98,53 


Eine Steuererhebung erfolgte im Jahre 1911 nur in 1204 
dieſer Gemeinden; 16 waren dagegen in der glücklichen Lage, 
überhaupt keine Steuern erheben zu müſſen, da hier die Er⸗ 
trägniſſe des Kirchenvermögens zur Deckung aller Bedürfniſſe 


„anderen direkten Steuern“, unter welcher Bezeichnung Ein⸗ 
kommen⸗, Kopf⸗ und Mietſteuer, Abgabe von Gaſt⸗ und Schank⸗ 
wirtſchaften, Warenhausſteuer und Abgabe von ſtehendem Gewerbe 
zuſammengefaßt ſind, ſowohl abſolut als auch relativ den ſtärkſten 
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Tabelle 3. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Ertrag der Grundſteuer in den einzelnen Ephorien. 
Von dem von Das ſind 
Pä e 
An Grundſteuern wurden erhoben Bon le Te EE Durchſchnittlich entfallen an Grund- Be? 8 vom Geſamt- 
der Grundſteuern wurden erhoben H 
von ſteuern auf eine Ionen erhobenen | betrag der 
Srundfteuer- : 
| betrag entfallen 125 € 
Ephorie 1 9 ax | -- auf Rittergüter | kath. un 
rom Anders. jurie ev.-luth. TOM |g9[nberg.| J'T" töm.. anders. | Perfon | oder eremte Jandersgläub 
ev. luth. kath. gläu⸗ ſtiſchen Per ; ar gläu⸗ inem t B tath. | gläub. | über. 1 555 e Perſonen 
Perſonen Fer bi P | Per bi Per. Ferion | Beri : haupt [oder andersgläub.] erhobenen 
ſonen igen Perſonen] ſonen jonen igen ES erion | Perſon baup find Srundfeuern 
A D A 4 k | x A A K | A A 99 
1. 2, 3. 4. 5. &- | Ww B | |^ 11 12. 13 14. 15. 
Annaberg. . 9510 201 39 409 | 93,61 | 1,98 | 0,38 4,03 | 0,09 » 0,06 | 0,01 | 0,09 — — 
Auerbach. 38 335 371 258] 1259 95,31 | 0,92 0,64 3. 13 | 0,33 | 0,007 | 0,16 | 0,32 e — 
Borna 43 303, 126 ali 1276 96,32 0,28 ! 0,05 2,85 0, | 0,05 ä 0,05 | 0,61 8 5,37 
Chemnitz I. 84 462| 1 324 2857 12 787 83,27 1,31 | 2,82 12,60 | 0,32 0,08 | 0,54 | 0,36 ey — 
Chemnitz II.. 40 075. 281 97 1452 95,63 0,07 | 0,23 3,47] 0,24 0,06 0,10 0,24 SH — 
Dippoldiswalde . 33614, 270 7 462 97,85 0,79 | 0,02 1,34 0, 58 | 0,20 | 0,04 | 0,57 = = 
Dresden I 322 713 9540 | 9632 | 74106 | 77,58 | 2,29 | 2,32 | 17,81 0, 68 0,22 0,80 | 0,79 = — 
Dresden II. 78 103| 2445 681 | 7527 88,00 | 275 0,77 8,48 0, 47 | 0,28 | 0,38 | 0,50 13 0,40 
Freiberg 35558 212 26 797 | 97,31? | 0,58 | 0,0 2,18 | 0,22 | 0,09 | 0,05 | 0,32 = -— 
Glauchau. 31 499 1649 56 492 | 93,48 | 4,89 0,17 1,16 0, 210,59 0,06 | 0,22 1547 90,75 
| Í | 
| 
Grimma 71337, 775 177| 1862 96,21 | 1,4 | 0,24 | 2,51 | 0,09 | 0,25 , 0,30 | 0,69 105 14,2 
Großenhain. 41058 300 68| 1398 95,87 0,70 0,16 | 3,27 | 0,17 0,13 0,18 | 0,48 261 10,93 
Leipzig I. 238 789| 2856 | 6513 | 34923 | 84,35 | 1,91 2,30 | 12,34 | 0,15 0,1 | 0,28 | 0,49 -> — 
Leipzig II 44 104 862 | 1152| 4 402 87,30 1,71 2,28 8,71] 0,31 | 0,16 | 0,57 | 0,33 118 5,86 
Leisnig 56 784 111 10 238] 99,39 | 0,19 0,02 6,10 | 0,9 0,04 | 0,02 | 0,48 — — 
Marienberg . 24445 141 60 773 | 96,17 0,55 „ 0,24 3.04 0,26 0,10 0,16 , 0,27 vun — 
Meißen 79 354 1490 144] 5732 91,50 1772 0,15 6,01 | 0,5 | 0,28 | 0,22 | 0,68 630 38,58 
Camp . 31 002; 125 40 | 1 077 | 96,15 , 0,39 | 0,12 3, 34 | 0,44 | 0,04 | 0,02 | 0,43 = -- 
l | | 
Dichab . 45 561 37 11013 97,75 0,08 0,002 2,17 0,87 | 0,03 | 0,01 | O,87 — — 
Pirna 76 734 1871 927 | 2880| 93,11 | 2,27 | 113 | 3, 49 | 0,50 | 0,21 | 0,96 | 0,51 ] 219 43,56 
Plauen 34 880, 156 20 | 882 | 97,06 0,13 | 0,06 2, „45 | 0,17 0,01 | 0,01 0,16 — 
Radeberg . 47 440| 1983 552 | 14741 92,21 | 3,86 , 1,07 » ,86 | 0,45 | 043 0,77 0, 16 1 677 66,13 
Rochlitz 52 514 746 9| 1406 96,05 1,36 | 0,02 " 57 042 | 0,17 0,01 0,42 676 89,56 
Schneeberg . 21249 777 318| 24761 85,61 3,13 1,28 9, 980,1 , 0,19 0,13 0,17 415 65,31 
Stollberg . 200801 372 36 | 10111 93,0 1,73 | 0,17 4*0 | 0,21 0,12 | 0,08 | 021 320 18,51 
Werdau 13 859 6 | 217 | 98,1 ! 0,01 | 0,01 Y 54 0,17 | 0,001 | 0,001 | 0,16 — — 
Zwickau 45 x 197 | 126 2601 | 93,33 0,11 (),88 5,38 | 0,34 | 0,03 | 0,09 | 0,25 = — 
| | 
Hierüber Au eremte 
Parochi d 
St. Afra in Meißen. 5 306 230 — 419 | 89,10 | 3,8 = 7011 051 0,85 — 0,57 204 88,91 
zuſ. in den Erblanden 1666 770 29 454 24 128 165 341 88, 39 , 1,56 1,28 8,77 [O0 0,16 0,36 0,18 8 093 15,10 
Vierſtädte. 21 296 1318 189 901 | 89,84 5,56 0,80 3,80 | 0,2 0,10 „12 0,21 458 30,39 
Landkreis 101381 6368 | 1634 3 268 89,99 | 5,06 | 1,45 2,901 0,12 | 0,40 „574 0,44 5 310 67,10 
zu. in der Oberlauſitz 122 577, 7686 1823 4169 89,96 5,64 ' 1,34 3,00] 0,36 0,26 | 0,18 0,47 5 828 61,28 
I | ' : 
Geſamtſumme 1789 34737 140 25 951 (169 510 | 88,50 1,84 1,28 8,38 | 0,0 0,17 0,37 | 0,43 13 921 22,06 
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Zuwachs zu verzeichnen. 


Zurückzuführen iſt dies wohl aus: Zöbigker. 
ſchließlich auf die ſteigende Beliebtheit der Einkommenſteuer, 


— ——— - — ̃ gt 


Es handelt ſich hier alſo ausſchließlich um Tochter⸗ 


auf die übrigens auch ſchon im Jahre 1901 vom Geſamtertrag Pfarrer haben. 
der „anderen direkten Steuern“ 3 785 703 Mark = 91,53 Prozent geliſch⸗lutheriſchen Glaubensgenoſſen in allen dieſen Gemeinden 


entfielen. 


Zuwachs, den die Erträgniſſe der Grundſteuern und Beſitz⸗ 


wechſelabgaben erfahren haben 
teil am Geſamtertrag der hier erhobenen Steuern zurückgegangen. 

Über die Verhältniſſe in den einzelnen Ephorien unterrichtet 
Tabelle 1. Dieſe zeigt in den Spalten 3 und 4 zunächſt, wie ſich 


die evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheitskirchgemeinden im Jahre 1911 
der Zahl nach auf die einzelnen Ephorien verteilten und wieviel 


hiervon keine Steuern erhoben. 
beſonders groß in Leipzig II, denn von den 16 Kirchgemeinden 


Dagegen ijt bei beiden der An- 


Die Zahl letzterer iſt danach 


dies ſind die Tochterkirchgemeinden Rehbach, Göbſchelwitz, Dreis⸗ 
kau, Kleinpötzſchau und Portitz und die Schweſterkirchgemeinde 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 


58. Jahrg. 


1912. 


258, 


Franken, 


und Schweſterkirchgemeinden, d. h. um ſolche, die keinen eigenen 


Dementſprechend war auch die Zahl der evan⸗ 


Geringer, aber noch immer recht bedeutend iſt der ziemlich gering und zwar belief ſie ſich am 1. Dezember 1910 
in Rehbach auf 279, in Göbſchelwitz auf 289, in Dreiskau auf 
in Kleinpötzſchau auf 238, 
Zöbigker auf 1097. 

Die übrigen Kirchgemeinden 
Franken, Mehltheuer, Liebſchütz, Prauſitz, Straßberg, Nauenhain, 
Lößnitz, Cainsdorf, Stangengrün und . 
find nur 
bzw. Tochterkirchgemeinden; von den anderen hat dagegen jede 
ihren eigenen Pfarrer. 
ohne Steuererhebung kommen auf dieſe Ephorie allein ſechs; Glaubensgenoſſen betrug dabei in Prauſitz 373, 


in Portitz auf 574 und in 
ohne Steuererhebung ſind 


Hiervon 


Mehltheuer und Liebſchütz Schweſter⸗ 
Die Zahl der evangeliſch⸗lutheriſchen 


in Straßberg 


1253, in Nauenhain 305, in Lößnitz 11 267, in Cainsdorf 4 175, 
in Stangengrün 729 und in Kleinſchönau 921. Mit Ausnahme 
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Tabelle 4. Die Anteile ber verſchiedenen Perſonenarten am 
Ertrag der „anderen direkten Steuern“ in den einzelnen 
Ephorien. 


i 
Bon jen 100 Mark des san: 


ſteuern ausſchließlich | Gejamtertrages diefer | an direkten 
Grundſteuern wurden | Steuern wurden ec Kirchen 


An direkten Kirchen · 


Ephorie erhoben von hoben von KC 1 
natürlichen juriſtiſchenſ natürlichen juriſtiſchen[ Grundſteuern 
Perſonen Perſonen] Perſonen Perſonen p eine 
erion 
A , A A 4 
2. 3. | : 
Annaberg 164 403 2 3768 98,8 12 1,54 
Auerbach 98 664 444 99,55 | 0,45 0,83 
Borna 78 946 4566| 94,53 Da [110 
emnitz I . . .| 570620 68279] 89,31 10,69 2,45 
Chemnitz II. 219 367 15 403] 93,4 | 6,56 1,40 
Dippoldiswalde 77174 , 1492| 98,0 1,90 1,35 
Dresden I. . . . . 897 731 115014| 88,6 | 11,36 2,15 
Dresden II.. . | 186485 11938] 93,98 | 6,0 1,20 
Freiberg 144 505 , 10653] 93,13 6,87 1,40 
Gíaudau . . . . - 162 390 , 15254] 91,4 8,59 1,18 
Grimma 112 446 4611 96,06 3,94 1,13 
Großenhain . . 111524 | 8814| 92,68 7,32 1,38 
Leipzig) 807 946 131677 85,99 | 14,01 1,77 
Leipzig Ir. 93 408 | 10296 | 90,07 993,1 0,72 
Leisnig 157 494 2 791 98,26 | 1,74 1,38 
Marienberg 128 558 3 459 97,38 2,62 141 
Meißen 150 914 12 098] 92,58 7512 1,34 
San .. .... 85 762 2384 97,30 | 2,70 1,24 
Dhab ...... 41 567 | 868 | 97,96 | 2,04 0,81 
irn a 162476 4207 9748 2,52 1,09 
Plauen 270 770 | 20900 | 92,83 7,17 1,42 
Radeberg 123616 | 5219| 95,5 | 4,0 1,21 
Rochlitz 166059 9 258 94,72 5,28 1,40 
Schneeberg 197 699 | 11059 | 94,70 5,30 1,16 
Stollberg 105 601 | 15538 | 87,17 12,83 1,24 
Werdau 114085 2733 97,6 | 2,34 1,4 
Smidau . . . . . . 258032 47724] 84,39 15,61 1,65 
Hierüber bie eremte | 
Parodie: | 
St. Afra in Meißen . 6 337 90 98,60 1,10 0,65 
zuſ. in den Erblanden 5694559 539 145 91,35 He 1,52 
Vierſtädte . . | 152638 15 550] 90,5 9,85 1,69 
Landkreis 242 185 2170 99,1 0,89 1,02 
zuſ. in der Oberlauſitz 394 823 17 720 95,71 4,29 1,22 
Gefamtfumme . . . 16.089 382 556 86 91,6: | Bos 1% 


von Lößnitz und Cainsborf handelt es ſich alſo auch hier nur 
um kleine Gemeinden. 

Die nächſten vier Spalten der Tabelle 1 enthalten die Ein⸗ 
wohnerzahlen der einzelnen Ephorien. Dabei iſt auch die Zahl 
der römiſch⸗katholiſchen und der andersgläubigen Perſonen nach⸗ 
gewieſen, da dieſe von den in Frage ſtehenden evangeliſch⸗lutheri⸗ 
ſchen Kirchgemeinden zu den Grundſteuern und Beſfitzwechſel⸗ 
abgaben mit herangezogen werden dürfen. 

Die folgende Spalte zeigt, wieviel evangeliſch⸗-lutheriſche 


gemeinde in den einzelnen Ephorien entfielen. Die geringite 
Durchſchnittsſeelenzahl weiſen danach die Kirchgemeinden der 
Ephorie Borna, 


| Wachau und Jacobsthal. 
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Es geht daraus hervor, daß ſowohl der abſolut höchſte Grund⸗ 
ſteuerbetrag als auch der abſolut höchſte Betrag an „anderen 
direkten Steuern“ in Dresden I und der abſolut höchſte Betrag 
an Beſitzwechſelabgaben in Chemnitz I erhoben wurde. 

Ein richtiges Bild von der Steuerbelaſtung und Steuer⸗ 
verteilung geben aber erſt die Spalten 14 bis 20. Zunächſt 
ſehen wir da, wie ſich der Geſamtertrag der für evangeliſch⸗ 
lutheriſche Kirchenzwecke erhobenen direkten Steuern und Beſitz⸗ 
wechſelabgaben in jeder Ephorie auf die einzelnen Steuerarten 
verteilt. 

Die Grundſteuern haben hiernach, wenn man die exemte 
Parochie St. Afra in Meißen außer Betracht läßt, den größten 
Anteil am Geſamtſteuerertrag in den Ephorien Oſchatz, Grimma 
und Borna mit 49,85, 37,35 und 33,29 Prozent. Es find dies, 
wie aus den Angaben in Spalte 9 hervorgeht, diejenigen Ephorien, 
in denen die Kirchgemeinden die geringſte Durchſchnittsſeelenzahl 
aufweiſen. Die Erhebung der Kirchenanlagen dürfte hier wohl 
in der Mehrzahl der Fälle noch halb nach Grundſteuereinheiten 
und halb nach Köpfen erfolgen. In den übrigen Ephorien 
ſchwankt der Anteil der Grundſteuern am Geſamtertrag zwiſchen 
30 und 10 Prozent; nur in der Ephorie Annaberg iſt er noch 
geringer und zwar beträgt er hier nur 5,51 Prozent. 

Recht verſchieden find die Verhältniſſe in den drei Großſtadt⸗ 
ephorien Leipzig I, Dresden I und Chemnitz I. Iſt doch in letzterer 
der Anteil der Grundſteuern am Geſamtertrag aller erhobenen 
Steuern noch nicht einmal halb fo groß wie in Dresden I; da- 


gegen hält fid) Leipzig I etwa in der Mitte zwiſchen beiden. 


Bei den „anderen direkten Steuern“ ſchwankt der Anteil 
am Geſamtertrag im Durchſchnitt der einzelnen Ephorien zwiſchen 
45,39 und 90,41 Prozent. Er beträgt in einer Ephorie unter 
50 Prozent, in zweien ſowie der exemten Parochie St. Afra in 
Meißen über 50 bis 60 Prozent, in ſieben ſowie dem Ober⸗ 
lauſitzer Landkreis über 60 bis 70 Prozent, in neun über 70 
bis 80 Prozent, wieder in ſieben ſowie den Oberlauſitzer Vier⸗ 

ſtädten über 80 bis 90 Prozent und in einer über 90 Prozent. 

Die Beſitzwechſelabgaben ſchließlich treten beſonders in 
den Ephorien Leipzig II, Chemnitz II und Dresden II in den 
Vordergrund, was unverkennbar eine Folge des günſtigen Ein⸗ 
fluſſes iſt, den die zwar nicht zu ihnen gehörenden, aber doch in 
ihnen liegenden Großſtädte auf die Bautätigkeit und Grundſtücks⸗ 
ſpekulation in ihren Nachbarorten ausüben. In den übrigen 
Ephorien ſchwankte ihr Anteil am Geſamtertrag zwiſchen 0,47 Prozent 
Gwicau) und 9,73 Prozent (Chemnitz I). Weiter gab es im 
Jahre 1911 eine Anzahl von Kirchgemeinden, in denen überhaupt 
aur Beſitzwechſelabgaben erhoben wurden; dies war nämlich der 
Fall in den Kirchgemeinden Priesnitz, Thurm, Müglenz, Engels⸗ 
dorf, Rückmarsdorf und Cotta, den Tochterkirchgemeinden Groß⸗ 
zöſſen, Niederwinkel, Glaſten, Thierbaum, Oberebersbach und 
Großdobritz und den Schweſterkirchgemeinden Bärwalde, Bösdorf, 
Wie ſchon bei den Gemeinden ohne 
jedwede Steuererhebung handelt es ſich alſo auch hier wieder 


vorwiegend um Tochter⸗ und Schweſterkirchgemeinden. 
| Das Gegenſtück hierzu geben die Kirchgemeinden, in denen 


überhaupt keine Beſitzwechſelabgaben zur Erhebung gelangten. 


gemeinden der Ephorie Leipzig L die Lutherkirchgemeinde in Meißen 


und ferner die Kirchgemeinden Großenhain, Olsnitz. Adorf, Elſter⸗ 


die größte die der Ephorie Dresden I auf. berg, St Petri und St. Kunigunden zu Rochlitz, Burgſtädt, Geit- 


Letztere Ephorie forie auch die Ephorien Leipzig I und Chemnitz I | hain, Penig, Werdau, Neugersdorf, Zittau, Bautzen und Löbau. 


beſchränken ſich übrigens faſt ausſchließlich auf die Großſtädte, 
nach denen ſie benannt ſind. 

Welche Beträge durch die verſchiedenen Steuerarten aufge: 
bracht worden ſind, iſt aus den Spalten 10 bis 12 zu erſehen. 


Die letzten vier Spalten der Tabelle 1 zeigen endlich, welche 
Beträge durchſchnittlich in jeder Ephorie auf eine Perſon an 
Grundſteuern, anderen direkten Steuern und Beſitzwechſelabgaben 
je beſonders und zuſammen entfielen. Bei den Grundſteuern 
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Tabelle 5. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Ertrag der Beſitzwechſelabgaben in den einzelnen Ephorien. 


Von je 100 Mark des Geſamtertrages der Durchſchnittlich entfallen an Beſitzwechſelabgaben 
Beſitzwechſelabgaben wurden erhoben von auf eine 


An Beſitzwechſelabgaben wurden erhoben von 


Ephorie ev. luth. röm.⸗kath. Anders. juriſtiſchen] ev luth. röm. kath. | Anders- juriſtiſchen | ev. luth. | rónt.-fatb. vpn | Perſon 
Perſonen Perſonen gläubigen Perſonen | Perſonen Perſonen | gläubigen Perſonen Perſon Perſon pene überbaupt 
| «REN - A A. | D | A 
1 2 | 3 4 5 6 | 1 | 8 9 10 11 | 12 13 
Annaberg 7077 122 | 220 | 109 1955 1,2 | 2,9 1,45 Ae Du | 0m 955 
en 1352 — — — 0⁰ -- — — 01 — — 01 
Borna rer 4461 118 | — 1550 [ 72,55 | Lë — 25,51 | 00 | 0, 23 0,08 
COE T uc 70286 | 1113 972 7471 88,03 1,39 1,22 9,36 0,27 0,07 0,18 0,28 
Chemnitz I ..... 17 855 202 122 | 698 | 94,59 | 1,07 0,64 3,70 0,11 0,04 0,13 0,11 
Dippoldiswalde - 5 207 26 — | 212 95,63 | 0,48 er 3,89 0,09 0,02 Sn 0,0» 
R 45 820 1 625 2119 10 412 16,40 | 2,1 3,53 17,36 0,10 0,04 0,18 0,11 
. 25 718 519 448 | 2899 | 86,93 | 1,5 | 1,58 9,80 0,16 0,06 0,5 0,17 
reibe 7 831 11 ic dili 2 99,83 | 0,14 | — 0,03 0,07 0,004 — 0,07 
Glauchau 4 881 22 15 | 101 97,25 | 0,44 0,30 2,01 0,03 0,01 0,02 0,03 
Gimma 6 943 | 129 47 188 | 95,02 1,77 0,64 2,57 0,07 0,04 0,08 0,07 
Großenhain zd 12 , 9 | ex 501 90,94 0,16 > 8,90 0,06 0,004 BT 0,06 
Leipzig J. 20 092 244 943 | 558 | 84,29 | 1,02 3,96 10,73 0,04 001 — 0,08 0,04 
Lei r = s pi | 1 167 1 Ed Ta | Aë 4,52 15 e ee | 0,57 an 
EWG iac s Pa —-- CL 98,18 2 | — 60 07 01 — 07 
Marienberg 5274 28 16 31 98,60 0,52 0,30 0,58 0,06 0,02 | 0,04 0,06 
STREBEN d o xx oy 10 380 144 7 | 93] 902 1,25 0,06 | 8,46 0,09 0,03 0,01 0,09 
to A Ar EAR E 1 801 250 — | 1200 55,10 7,69 -- 36,91 0,03 We, S 0,04 
DUE E E er 4 350 33 5 | 60 | 97,80 0,74 0,11 1,36 0,08 0,3 0,04 0,08 
ewe oe cox ceo) 13 593 565 79 1380 37,04 3,62 0,50 8,84 0,09 0,06 | 0,08 0,10 
Hann 6 145 | 31 86 113 96,39 | 049 1535 1,77 0,03 0,002 | 0,03 0,03 
Radeberg: - - . - - -» d d. | 413 p | 125 E | 935 | 1,44 2,41 Gë de? | d 925 
NODU + 4.0: 43 9 2t 25 2 2 5,15 | 26 0,21 4,38 07 1 03 ‚08 
Schneeberg. 11260 319 50 1791 | 83,0 | äm | 0,7 | 13,5 | Oos | Ojos | Oo 0009 
Stollberg. . g 8512 72 — 76 | 98,29 0,83 — | 0,88 0,09 0,02 E 0,09 
Werdau 4385 2 19 116 | 9654 | O49 | O49 | 255 | 008 | Oo: | Oo» | Ojo 
SANE acque» X 1615 — 6 51 96,59 == 0,36 3,5 0,01 == 0,001 0,01 
Hierüber bie exemte | | 
Parodie: | | 
St. Afra in Meißen .. 93 — — 2 9790 | — | — | 210 | 0,0 — — 0,01 
zuf. in den Erblanden .. 340 395 | 6305 6494 34343 | 87,33 1,5 1,68 8,86 0,08 0,03 010 , 0,09 
Vierſtädte 2 486 30 — F 29 e zeg ZS Dun | 0,008 — 108 
Vandtreis 3533 | 33 14 20 [ 98,4 0,92 0,39 0,55 001 0,0 0,901 001 
zuſ. in der Oberlauſitz .. 6 019 63 14 79 97,47 10? ' 0,9 | 1,28 0,02 0,002 0,004 0,02 
Geſamtſumme .. . | 346414 | 6368 6508 34 422 87,99 1, | 1,6 8,74 0,008 0,03 0,09 | 0,08 


und Beſitzwechſelabgaben ijt dabei die geſamte Bevölkerung zu- Tabelle 2 zeigt, mit zu denjenigen, in denen die Kirchenſteuern 
grunde gelegt, da, wie bereits erwähnt wurde, zu dieſen Abgaben ſowohl von den geſamten Kommunallaſten als auch vom Ertrage 
auch die Angehörigen aller anderen Konfeſſionen herangezogen der Staatseinkommenſteuer den niedrigſten Prozentſatz ausmachen. 
werden dürfen. Dagegen ſind bei Berechnung des Kopfbetrages Soweit das Verhältnis der Kirchenanlagen zu den geſamten 
der anderen direkten Steuern“ nur die evangeliſch-lutheriſchen Kommunallaſten in Frage ſteht, kann dies nicht überraſchen. 
Glaubensgenoſſen berückſichtigt. Dies iſt inſofern nicht ganz richtig, Je größer eben ein politiſches Gemeinweſen iſt, deſto größer iſt 
als die Mehrheitskirchgemeinden das Recht haben, zu dieſen Ab- auch ſein Aufgabenkreis und damit ſein Bedarf. Ausgaben für 
gaben auch die Angehörigen der in Sachſen nicht anerkannten Kanaliſation, Straßenreinigung, Parkanlagen, Muſeums- und 
Religionsgeſellſchaften heranzuziehen. Doch ijt der Fehler ganz Theaterzwecke, Arbeitsvermittelung und andere derartige gemein: 
unbedeutend, da die Zahl dieſer Perſonen im Verhältnis zur nützige und Wohlfahrts-Einrichtungen finden ſich mehr oder weniger 
evangeliſch lutheriſchen Geſamtbevölkerung nur ganz gering iſt, eben nur in größeren Gemeinden. In den kleineren fallen ſie 
jedenfalls noch nicht einmal 1 Prozent derſelben ausmacht. dagegen ganz oder doch zum größten Teil weg. So kommt es, 
Von den Angaben in der Tabelle intereſſieren hier beſonders daß, je kleiner eine Gemeinde iſt, je einfacher die Verhältniſſe 
die Zahlen in der letzten Spalte, die zeigen, wieviel an direkten liegen, eine deſto größere Rolle die Aufwendungen für Kirche 
Steuern und Beſitzwechſelabgaben zuſammen durchſchnittlich in und Schule ſpielen. Dies geht ſoweit, daß in manchen von den 
jeder einzelnen Ephorie auf eine evangeliſch-lutheriſche Perſon kleinſten Gemeinden überhaupt nur für Kirch- und Schulzwecke 
entfiel. Die höchſte Kopfbelaſtung findet ſich danach in den drei Anlagen erhoben werden, während für die politiſche Gemeinde 
großſtädtiſchen Ephorien Chemnitz I, Leipzig I und Dresden J, | gar keine eigentliche Steuererhebung ſtattfindet. 
was beweiſt, daß die Anſprüche, die in den größeren Städten Daß die Kirchenanlagen in den genannten großſtädtiſchen 
an die Kirchgemeinden geſtellt werden, auch relativ beſonders Ephorien auch vom Ertrage der Staatseinkommenſteuer einen 
hoch ſind. Trotzdem gehören aber gerade dieſe 3 Ephorien, wie | beſonders niedrigen Prozentſatz ausmachen, ijt nur ein Beweis 
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dafür, daß die größeren Gemeinden auch relativ bedeutend feuer: 
kräftiger ſind als die kleinen. 


3. Die Anteile der verſchiedenen Perſonenarten am Geſamt⸗ 
ertrag und am Ertrag der einzelnen Steuerarten. 


Es iſt ſchon weiter oben erwähnt worden, daß die hier in 
Frage ſtehenden evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheitsgemeinden 
berechtigt ſind, zu den Grundſteuern und Beſitzwechſelabgaben die 
römiſch⸗katholiſchen und andersgläubigen Perſonen und zu den 
anderen direkten Steuern auch die Angehörigen der in Sachſen 
nicht anerkannten Religionsgeſellſchaften heranzuziehen. Dem iſt 
nun noch hinzuzufügen, daß auch die juriſtiſchen Perſonen 
zu den Anlagen der Mehrheitsgemeinden beizutragen haben und 
zwar ſowohl zu den Grund⸗ und anderen direkten Steuern wie 
auch zu den Beſitzwechſelabgaben. Dementſprechend werden bei 
der nachfolgenden Betrachtung, ſoweit Grundſteuern und Beſitz⸗ 
wechſelabgaben in Frage ſtehen, Evangeliſch⸗Lutheriſche, Römiſch⸗ 
Katholiſche, Andersgläubige und juriſtiſche Perſonen und, ſoweit 
es ſich um die anderen direkten Steuern handelt, natürliche und 
juriſtiſche Perſonen einander gegenübergeſtellt werden. 


a) Grundſtenern. 
An Grundſteuern wurden erhoben 
im Jahre 1901 


das ſind vom 
Geſamtertrag 


im Jahre 1911 


das ſind vom 
Geſamtertrag 


der Steuer der Steuer 
A 2 X Eeer 
1. 2. b 8. 4. | 5. 
Evang.⸗Lutheriſchen. 1206382 | 89,67 | 1789347 | 88,50 
Römiſch⸗Katholiſchen 28441, 2,12 37 140 1,84 
Undersgläubigen . . 16 725 | 1,21 25 951 1,28 
juriſtiſchen Perſonen 93753 6,97 | 169 510 8,38 
zufammen | 1 345 301 | 100,00 [2021948 | 100,00 


Abſolut find die Anteile am Geſamt⸗Grundſteueraufbringen 
danach von 1901 bis 1911 bei den Evangeliſch⸗Lutheriſchen und 
Römiſch⸗Katholiſchen um 1,17 beziehungsweiſe 0,28 Prozent zurück⸗ 
gegangen und bei den Andersgläubigen und den juriſtiſchen Perſonen 
um 0,04 beziehungsweiſe 1,41 Prozent geſtiegen. Bemerkenswert iſt 
hierbei das ſtarke Anwachſen des Anteils der juriſtiſchen Perſonen, 
das eine Folge des von Jahr zu Jahr immer weiter fortſchreitenden 
Vergeſellſchaftungsprozeſſes auf allen Gebieten des Erwerbslebens iſt. 


Wie hoch fih die Anteile der verſchiedenen Perſonengruppen 


im Jahre 1911 in den einzelnen Ephorien ſtellten, zeigt Tabelle 3. 
Bei den juriſtiſchen Perfonen war danach der Anteil am 
Geſamtertrag natürlich in den Ephorien am größten, in denen 
fich viel Induſtrie und Handel findet, alfo vor allem in Chemnitz I, 
Dresden I und Leipzig I. 

Im einzelnen wurden von ihnen an Grundſteuern erhoben: 
bis 100 Mark in 251, über 100 bis 200 Mark in 52, über 
200 bis 300 Mark in 30, über 300 bis 400 Mark in 13, 
über 400 bis 500 Mark in 11, über 500 bis 750 Mark in 21, 
über 750 bis 1000 Mark in 9, über 1000 bis 1500 Mark 
in 11, über 1500 bis 2000 Mark in 6, über 2000 bis 3000 
Mark in 16, über 3000 bis 4000 Mark in 2 und über 4000 
Mark in 6 Kirchgemeinden. | 

Dagegen gab es 792 Kirchgemeinden, in denen für diefe 
Steuerart überhaupt keine juriſtiſchen Perſonen in Frage kamen. 

Die römiſch-katholiſchen Perſonen waren vor allem 
in der Oberlauſitz am Ertrage der Grundſteuern Worf beteiligt. 
über 100 bis 300 Mark entfielen dort auf ſie in 8 und über 
300 Mark gleichfalls in 8 Kirchgemeinden. 


Letztere waren 


Kamenz (475 Mark)!), Zittau (730 Mark), Croſtau (408 Mark), 
Gaußig (756,5 Mark), Großgrabe (313.7 Mark), Guttau (967,8 
Mark), Poſtwitz (328,2 Mark) und Reichenau (928,6 Mark). 

Außerdem gab es auch in den Erblanden 63 Kirchgemeinden, 
in denen fid) der Grundſteuerertrag der römiſch⸗katholiſchen Per- 
ſonen auf über 100 Mark ſtellte, und zwar betrug er in 25 
über 100 bis 200 Mark, in 13 über 200 bis 300 Mark, 
in 7 über 300 bis 400 Mark, in 2 über 400 bis 500 Mark, in 
10 über 500 bis 1000 Mark und in 6 über 1000 bis 2000 Mark. 

Was ſchließlich die Andersgläubigen anbetrifft, ſo waren 
es bei dieſen wieder wie bei den juriſtiſchen Perſonen die drei 
Großſtadt⸗Ephorien Leipzig I, Dresden I und Chemnitz I, wo die 
Grundſteuern den höchſten Anteil am Geſamtertrag hatten. Da 
hier beſonders viel Israeliten wohnen, geht man wohl nicht fehl, 
wenn man das hohe Aufbringen vor allem auf ſie zurückführt, 
um ſo mehr als in dieſen Ephorien Handel und Induſtrie im 
höchſten Grade konzentriert ſind. | 

Außerhalb ber genannten drei Ephorien gab es überhaupt 
nur noch 18 Kirchgemeinden, in denen das Grundſteueraufbringen 
der Andersgläubigen 100 Mark überſtieg. Es waren dies 
Auerbach (146.9 Mark), Kötzſchenbroda (109,8 Mark), Leuben 
(129,7 Mark), Weißer Hirſch (108,5 Mark), Schönbach (110,9 
Mark), Güldengoſſa (315 Mark). Mockau (593,6 Mark), Röhrs⸗ 
dorf (345,8 Mark), Ulbersdorf (256 Mark), Heidenau (194 Mark), 
Bühlau (320,8 Mark), Göda (138,3 Mark), Thierſeld (156 Mark), 
Zwickau (142 Mark), Vielau (114 Mark), Zittau (139 Mark), 
Baruth (600,9 Mark) und Berthelsdorf (920,1 Mark). 

Ein recht bedeutender Prozentſatz des Grundſteueraufbringens 
der römiſch⸗katholiſchen und andersgläubigen Perſonen entfiel, 
wie aus den Spalten 14 und 15 der Tabelle 3 hervorgeht, auf 
Rittergüter und exemte Güter. So ſtammten die Grundſteuern 
ber Römiſch⸗Katholiſchen und Andersgläubigen in 16 Parochien 
überhaupt nur von ſolchen; dies waren St. Georgen⸗Glauchau 
(1547 Mark), Falkenhain (90,4 Mark), Großzſchepa (25,1 Mark), 
Röcknitz (114,2 Mark), Thammenhain (170,5 Mark), Nenkers⸗ 
dorf (7,9 Mark), Pauſitz (210,8 Mark). Sada (50 Mart), 
Taucha (118 Mark), Limbach (62,1 Mark), Sora (11,9 Mark), 
Zuſchendorf (202,9 Mark), Putzkau (533,5 Mark), Rochsburg 
(213,3 Mark), Wechſelburg (462,8 Mark) und Niederzwönitz 
(320 Mart). 

In weiteren 35 Kirchgemeinden war es zwar nicht die ganze 
Summe, aber doch immerhin ein Betrag von mehr als 100 Mark, 
der auf die römiſch⸗katholiſchen und andersgläubigen Beſitzer 
von Rittergütern und exemten Gütern entfiel. 

Über die Bedeutung, die das Grundſteueraufbringen der römiſch⸗ 


| katholiſchen und andersgläubigen Perfonen überhaupt für bieeingelnen 


Kirchgemeinden hatte, unterrichtet nachſtehende Zuſammenſtellung: 
Das Aufbringen der Römiſch⸗ Das Aufbringen der Römiſch · 


Katholiſchen und Andersgläu. | Zahl der [| Katholiſchen und Andersgläu- Zahl der 

bigen machte im Jahre 1911 Kirch · bigen machte im Jahre 1911 Kirch · 

vom Geſamtertrag der direkten] gemeinden J vom Geſamtertrag der direkten] gemeinden 
Steuern aus: i Steuern aus: 


E 2. 1. 2. 

bis mit 1 Prozent | 424 füber 9 bis 10 Prozent 3 

über 1 bis 2 z 50 - 10 : 15 z 7 

e 8 z 22 15 - 20 - 3 

9 £ A e 10 „ 20 = 25 ; 3 

Er 4b ox z 3 = 25 = 30 2 
s 5 6 5 : 30 = 35 = 2 

6 7 z 5 35 : 40 = 1 

7 8 z 3 40 1 

8 9 z 3. 


1) In den Klammern iſt hier wie auch weiterhin ftetà der erhobene 
Betrag angegeben. (Fortſetzung des Textes S. 361.) 
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Tabelle 6. Das Aufbringen an direkten Kirchenſteuern und Beſitzwechſelabgaben in den evangeliſch⸗lutheriſchen Mehrheits⸗ 


kirchgemeinden mit = als 10 000 evangeliſch⸗ ET Einwohnern. 


Zahl der 
ev.-luth. 
Ein ; 
wohner 
nach den 
Ergeb- 
niſſen 


Namen 
der 


Kirchgemeinden Er 


vom 1. De- 


zember 
1910 


1. 2. 


Leipzig: St. Thomä, St. Nicolai, 
St. Matthäi, St. Petri, Luther. 
kirche, St. Andreas, St. Johan- , [199 966 
nis, Michaeliskirche, Betlejem | 
kirche, St. Markuskirche 

Plauen: St. Johannis, Luther | 
112 643 


gemeinde, St. Pauli, Markus 
kirche | 
Zwickau: Marienkirche, Katha— 


rinenkirche, Lutherkirche, Moritz 
kirche, Johanniskirche, Paulus- | 
kirche | 
Dresden: Friedenskirche .. 
Leivzig-Gohlis: Friedenskirche .. 
Freiberg: Domkirche, St. Petri, ) 
St. Nicolai, St. Jacobi, St. Du: 
hannis | 
Leipzig-Lindenau: TER 
Zittau. e 
Soc St. Pauli 

Dresden: Martin⸗Luthertirche 


66 971 
— 45 522 
39 865 
36 218 
36228 
34 932 
33 446 
32 937 


Reichenbach i. V.. 31 729 


Chemnitz: Markuskirche 31594 
Dresden: Markuskirche 30 836 
z Trinitatiskirche. 30 538 
e Johanneskirche 29912 


28 191 
27 752 
27 662 
27430 
27349 


Chemnitz: . ; 
Crimmitſchau .. i 
Dresden: Lukaskirche 
Bautzen: St. Petri ; 
Chemnitz: Luthergemeinden. 


Meerane. .. 26 386 
Dresden: Wattäusticche 25 929 
Falkenſtee˙ii nn .. 25618 
Döbeln .. 25 366 


Annenkirche : 


Dresden: 25 280 
Pirna. é 25183 
Leipzig: Taborkirche 24 391 
Auerbach . De 23927 
Dresden: Dreikönigskirche 23559 
Planitz „ ded 23530 
Leipzig⸗Connewitz .. 23284 
Werdau e e 
Deipzig⸗ -Boltman sdorf: St. Lukask. 23 172 
Dresden: Krenzkirche TE ea 
e Verſöhnungskirche 22639 
Chemnitz: Andreaskirche 22156 
Dresden: St. men : 21011 
Olsnitz N dë hom. ek 
Leipzig⸗ Neuſchönef.: Kirche A heil. Kr.] 20531 
Leipzig-Sellerh.: Emmauskirche. 20 084 
Leipzig⸗Anger-Crottend.: St. Trimi- 
tati . . . -1 20.028 
Leipzig⸗ „Linde nau: Philippuskirche 19 772 
Briesniß . . . [| 19301 
Neng Tbonbern: Sriöfertische .. 19 259 
Wurzen , : 18 616 


der Volks- 


Im Jahre 1911 wurden für Zwecke der ev.⸗lutb. Mehrheitsgemeinden erhoben an 


Grun dſteuern 


von 
Ev.-Luth. 


442,0 


18 233,2 


15 634,0 
9 311,0 


381,9 


8 167,0 
8 155,0 
17 043,2 
20 959,8 


688,1 
6 380, 
12 043,0 


18 054,31] 
24 453,8] 


5 146,2 


30 319,2 


4 051,3 


8 522,7 

9 726,6 

14 629,0 
4 103,3 

16 193,5 
5 383,0 

4 859,0 

11 770,6 
17 268,7 
480,0 


8 185,0 
6 509,0 
42 914,2 
13 120,6 
6 177,3 
7 946,1 
2 668,9 
6 510,0 


4 764,0 


ü 871,0 
7 971,0 
8 628,2 
4 919,0 


` 
} 


von 


Rom. 


142 602,007 


3 127,0 


* Dieje Kirchgemeinden bilden einen Verband und erheben die Anlagen gemeinſchaſtlich. 


n. 


von 


ind Pd überhaupt 


glă 
inei 
.K 


263,0 


451,7 
195,0 


19,7 


173,0 
869,0 
935,5 
623,9 


335,3 
636,4 
635,8 
443,8 
150, 


— 


2 17 


263,6 


54,3 
368,4 
€ 

99,1 
893, 
85,0 
158,0 
284,1 
561,8 
45,0 
74,0 


137,0 


( (5,4 


46,0 


] 710,8 


3314, 3 
379, 0! 


-—— 


614,0 
495,0 
2 874,0 
2 431,3 


875,4 
2 537,6 
2 819,9 
2 053,4 

694,3 
5 085,6 


624,9 


262,3 
6 635,0 
667,6 
5 931,7 
|; 32,0 
1 230,0! 
107,9 
5 81775 


— 


483,0 


41, 


2 648,313 238,0 


1 907,0 


406, 0 
889, 'ol 


209,0 


anderen biceften Steuern 


t 
| 


von von 
natürlichen juriſtiſchen 
Perſonen Perſonen 

K K 

8. 


175 415,9490 967,0, 100 295,0 


2 487,01178 326,0, 


20 20701 304,0 


| 


19 400,00 43 390,4 


10 445,0 
401,6 


S 954,0 
9 519,0 
20 852,7 
24 015,0 


688,1 
4 090,7 


15 217,0 
22 510,0 


28 851,0 
6 591,2 


— 


32 388 nm 


79 911 | 


28 812,0 
40 960,0 


153 403,8 


70 621,8 


33 410,4 
46 752,9 
26 996,9 
48 634,1 
53 918,3 
34 302,2 
48 561,2 


38 322,0[102 216,5 


— 


8 839,8 


8 869,3 
16 733,0 
15 395,5 

4 103,3 
23 018,0 

5 600,0 

6 247,0 
12 168,6 
23 648,0 


525,0 
8 742,0 


6 687,0 
58 801,0 
15 806,0 

7 524,4 

8 814,0 

2 7. nb. 1 

7 um, 0 

5 691,0 


1 167,0 
9 899,0 
9 096,9 
5 100,0 
3 542,0 


59 649,0! 
50 108,9 


25 493,7 
21 709,8 
15 256,7 
40 195,7 
41 317,1 
30 411,5 
15 315,0 
10 325,2 
50 421,4 

1 475,0 


28 526,0 
25 942,0 
21 795,0 
66 354, 
47 293,8, 
32 912,2 
16 848,0 
30 501,0 
23 094,0 
14 324,0 


2] 051,0, 
22 813,0, 

9 327,1: 
16 085,0 
18 735,0 


überhaupt 


591 262,0 


17 .068,0,195 394,0 


35 3 89,0197 783, 


20 000, 7173 46 4, 


2 330,2 
1 786, 5 
4 515, 1 
5 427,9 
1 697,7 
4 884,6 
1 166. ‚8 
352,5 
10 411, ‚6 
114, 6 


1 598,0] 27 


6 608,2 
851,1 
14 906,6 
1 212,0 
1 327,0 
145,5 

3 618,6 


1 590,0 
1 043,2 
20,0 

26 912,4 


2 155,0 


3 516,6 
300, 0 
4 884,3 
126,0 
] 766, o 
2 138, 2 


46 907,0 


26 985,2 
31 815,0 
93 327,0 
58 451,0 
33 170,3 
16 849,0 
32 248,5 
23 106,0 
17 182,0 


21 355,0 
29 461,0 

9 360, A 
17 499, n 
20 890, 0 


Beſitzwechſelabgaben 


direkten 
von | Steuern 
Jm. von jur un 
Kath. rig; ep 
en 1 Fe überhaupt] medfet. 
Ev.-Luth.] Anders. Per. ab gaben 
| glän« fonen überhaup: 
bigen 
& Ia | A A 
10 | n. 1. 13. 14. 
| 
Se ai — 1766 677,0 
210,0 — — 210,0]198 091,0 
36,4 — -— 36,6]218 026,6 


EE 


1 182,8 9 


818,8 
1 510,5 


818,0 


244,1 
32 688,0] 4 378,3. 190,3 
84 795,3] 2 713,2 7,0 
28 938,0] 2 135, 36,6 
42% 7 26 0 — — 
9511 652,00 922,8 
12 160, ol 890,8 44,0 
35 740,6 3 062,3 29,5 
48 539,4] 4 330,5 298,3 
31 512,0] 1 185,0. 107,3 
54 062,0] 1 283,3 70,0 
55 616,0] 1 391,7| 46,3 
39 156,8] 5 001,5] 19,2 
49 734,0] 3 316,3 22,1 
102 569,0] 2 695,1] 388,9 
70 120,60 — — 
50 223,5] 8 261,8 70,6 
391,7] 1 261,9) 36,5 
28 318,0 611,0 — 
15 256, — — 
41 076,8] 2 372,7 15,4 
56 224,0 871,2 223,8 
31 623,5] 2 689,7 203,0 
22 642,0] 1 491,3 54,2 
10 470,7 — — 
54 100, 751,7] — 
1475,00 — — 
30 116,0] 2 015,9] 3,8 


226,6, D 727,8 
395,9 4 964,5 


12 034,8 
48 097,5 
2 


- 720,2 87 917,1 


151,1) 2 323,0] 40 215,0 
52 245,0 
198,3|20" 115,5 
97 759,9 


923,5 19 
50,1 


— 


112,6 
1 615,8; 
235,1 
457,9 


39 633,1 
62 374,2 
48 256,4 
18 383,2 
86 018,0 
50 826,7 
3 427,4] 53 161,4 
3 915,2]144 806,2 

— 70 120,6 
2 601,9 10 934,3] 69 997,6 


38,1 


099 el 


22250 


1 336,5 
833,5 


2 511,2 
2 273,7 
3 413,7 
1 748,3 


37 597,5 
45 884,5 
30 652,4 
47 691,3 
81 515,7 
40 637,2 
30 637,3 
22 639,3 
78 724,7 

2 000,0 


123,1 
1 178,7 
521,0 
202,8 
976,7 


— 


225,0 


41 049,3 
26 985,2 
28 502,0 
5 254,5]157 412,5 
76 763,0] 81 020,0 
4 015,5] 44 710,2 

400,4| 26 123,4 

— 35 003,6 
30 205,0 
22 873,0 


2 191,3 


— 


je 38 522,0 

6 2 364,1 41 724, 
837,6] 19 294,9 

1 831,7} 24 430,7 
884,0] 25 316,0 


Noch Tabelle 6 


— — 
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Namen 
der 


Kirchgemeinden 


1. 


e 855 Johannis 

t. Nicolai 
Dresden: Erlöſerkirche 
Mittweida 
Leuben 
Leipzig⸗Stötteritz 
Leipzig⸗Plagwitz 
Annabens 
Chemnitz: St. Petri 
Dresden: Heilandskirche 


Dresden: St. Jacobi 
Burgſtä dt 
Chemnitz: St. Jakobi 
Limbach 
Großenhain. -. - nn 
Aue: Nikolaikirche 
Olsnitz⸗Stollberg 
Frankenberg 
Glauchau: St. Georgen 
be. ot XL 


Kötzſchenbrodzae 
Chemnitz: Lukaskirche 
Kamenz 


>. 9 W ē o % „„ 8 ^*^ „ ò „ 


9€ èe ^" 2 0 % ọọ € 
*€ %% o ^» ^*^ ^» ^» ē „% „ o% e$ 


€ è% o o ē òo ?» e o 


mu px BUE iiid EUM 


€ ëe ə% ò ò% 8 o ^» o e ọọ 


Deuben 
Sehn t wars 
Dresden: Andreaskirche 
Dresden: Frauenkirche 
TeueXRnn ee 
Dresden: Emmauskirche 
Radebeul 
Meißen: Frauenkirche 
Stollbergnn Sn 


Neuſtadt i. Sa. 
Leutzſch 
Leipzig. Möckern 
Dresden: St. Petri 


SW oe òo o è ^*^ oò è ò „„ „„ € 


e O9 ò> òo „„ ^» â o ọọ e o „% * 
. è> * ò> ọọ * o 


Neugersdooerrrrrrr 
Chemnitz: St. Michaelis 
Borna 


LL „% „ o 
8 o o o è % „„ ^» „„ o „% è € 
€ o rer o > o ^» ò ò% o o „ „ 


Glauchau: : Lutherparochie are 


Bihopau 
Mylau 


Zahl ber 
ev - luth. 
Ein- 


wohner 

nach den 
Ergeb- 

niſſen 


der Volks. 


zählung 


vom 1. De⸗ 


zember 
1910 


2. 


17 135 


12 886,0: 


10 113,0 


Grundſteuern 


von 


Ev. Luth NUR 
gläu⸗ 


“| 


4 818,3 
4 828,3 


3 091,2 
5 499,6 
4 973,0 


1 361,0 
5 396,1 
5 259,0 


9 206,5 : 


2 423,5 
8 907,0 


2 231,2 
2 405,9 
1 663,0 


350,0 
4 179,5 


3 626,5 
372279 
3 284, 0 

839,9 
5 138,0 


4 131,0 
9 793,2 
1 889,0 
6 648,3 


3 051,6 


11 308,6 


1 735,4 


5 553,7 


429,9 


| 


DDO 

2 CO kch Go O Va 
x Q2 

OR 

oo 


no 
e 
E 


et 
OR 
o 


50,0 


tO to CO 
do 
EM 
Eu 
[2 


1 


3 
605,01 
4 
0 


unb 
bigen 
4 
4. 


163,7 
468,5 
337,3 
10,7 
242,6 
79,0 


13 086,51 117,9 
13 699,01 391,6 


34,2 
193,6 
187,2 

88,7 


— 


198,8 
33,9 
35,0 

312,2 

2,0 


Im Jahre 1911 wurden für Zwecke der ev.⸗luth. Mehrheitsgemeinden erhoben an 


von 


5 
Perſonen 


— 
5. 


345, d 
475,3 
1 240, 7 
528,3 
1 410,5 
203,0 
1 832,0 
107,0: 
551,8 
960,7 


3 657 6! 
160,0; 
651. n 
202,6 
113,3 
191,5 


— 


388,4 


200,8 

1 396,5 
19,5 
258,0 


520,0 
1 952,5 
349,0 
244,2 


702,0 
837,5 
26,4 
824,6 

6 350,4 


1 151,0 
933,1 
913,4 


9,2 


überhaupt | natürlichen 


5 327,9 
5 772,1 


14 464,0 


3 630,2 
7 152,7 
5 250,0 


12 427,0 


1 507,0 
6 175,4 
6 493,0 


13 745,0 


2 584,7 


10 385,7 


H 


9 433,8 
2 564,1 


15 029,0 
21 441,0 


5 587,9 
6 559,0 
7 635,3 
3 590,2 
6 139,0 


9 121,5 
4 101,4 
2 705,0 
9 191,0 

661,8 
6 429,9 
3 129,2 


2 443,8 
3 114,0 


316,0 
6 534,4 
1 932,0 
2 606,0 
2 495,2 

210,4 
9 060,4 


anderen direkten Steuern 


von 
Berfonen 


K 
1. 


25 745,0 
34 336,1 
41 824,8 
21 651,1 
14 957,5 
19 385,0 
29 310,0 
23 920,0 
43 903,9 
13 500,0 


29 030 A 
17 052,9 
57 048, 7 
22 493, 0, 
23 976,0 
39 481,0 

6 652,9: 
17 738,0 
32 938.0! 
32 236, 6 


15 666,4 
28 638,0 
13 475,0 
35 857,4 
16 881,0 

1 492,6 
13 641,0 
46 199,4 
15 940,0 

6 880,3 


18 104,6 
12 301,9 
11 243,1 
66 831,5 
24 007,7 

5 487,3 

8 700,8 
23 391,2 
23 600,3 

9 971,0 


8 950,7 
10 954,0 
10 034,0 
15 505,6 

6 007,2 
22 570,1 
12 228,0 


6 553,4 
17 940,0: 
18 540, 4 
16 522,6 
16 691 0 
13 447 ti 

6 411,2; 
17 718, 0 

8 963,6 

8 737,4 


bon 


juriſtiſchen 
Perſonen 


A 
8. 


1 007,3 
2 555,5 
305,2 
2 618,7 
1 688,7 
36,0 

8 877,0 
573,0 

2 386,1 
957,0 


8 507 d 
562,4 


13 630,5 


177,0 
1 282,0 
1 131,9 
7 324,0 
217,0 
593,0 
2 546,2 


18 263,3 


1 075,2 
4 673,5 
4 125,5 


— 


2 422,7 
43,0 

1 338,1 
331,0 


238,7 
2,8 
533,0 


424,0 
8 599,7 
373,0 
518,9 
2 293,6 
695,0 
826,0 
323,0 


Beſitzwechſelabgaben 


von 
| o. von ju: 
überhaupt tb. | " bun uod überhaupt 
gläu- fonen 
biaen l 

4 A A A 

9. 10. 11. 12. 13. 
26 752,3] 3 536,9  — — | 3 536,9 
36 891,6] 3 289,5 — — 3289, 
42 130,010 716,6 273,7 180,011 170,3 
24 269,8 1 986,6 46,0 57,8 2 089,9 
16 646,2] 4 479,5 68,0 | 880,0 5 427,5 
19 424,0} — en p= 
38,187,0| 2 097,5. 497,7 95, 1, 2 690, 3 
24 493,0| 1 830,3: 129,6 19, d 1 971, A 
46 290,0 3 631, T 391, 7 275, o 4 297, 8 
14 457,0 4 100, 1 289, o 1 441, 2 5 830, 3 
37 538,00 698,9 57,9 447, 1 204,2 
17 615, 3 — — | — 
70 679, 2113 499, 9 178,5 2 611,5116 289,9 
22 600, oj 1 228, 6 28,1 9,0, 1 265,7 
3b 258.0 — — — 
40 612,9 1 516,2) 8,0 1 115,6, 2 639,8 
13 976,9] 1 803,9: 3650 — 1 839,9 
17 955,0 657,44 — 113,0 770,4 
33 531,0] — — — — 
34 782,8] — — — — 
15 750,8] 2 695,9, 63,3 421,5, 3 180,7 
34 409,5] 2 257,55 — — 225 7,5 
14 241,00 2 486,0 30,0 59,0) 2 575,0 
39 140,6] 2 768,0, 9,0 | 116,3, 2 893,3 
18 564,0] 1 534,00 14,0 | — 1 548,0 

1 500,01 — — — — 
13 845,00 616,3 459,1 1 075, 
48 586,0] 1 019,86 310,1 | 701,4, 2 031,1 
18 642,00 1 657,7 30, — | 16881 

7 000,0 293,7 8,8 0,5 303,0 
18 235,6 1 909,80 125,6 | — | 2 035,1 
12 301,9] 1 660,4] 21,0 | 243,3| 1 924,7 
11 519,0] 512,860 87, 11,1 611,8 
67 177,01 304,3 317,6 | 155,0 776,9 
42 271,00 671,6 140,1 | 472,5 1 284,2 

5 487,33 — — — — 

9 776,01 1 121,90 — 663,0 1 784,9 
28 064,7| 2 716,6; 26,4 38,7| 2 781,7 
27 125,8 400| 2,0 3,0 45,0 

9971,0| 1 402,33 2,5 55,0 1 459,8 

8 950,7 82,7 4,4 — 87,1 
13 376,7] 2 471,3 90,0 | 439,1 3 004,4 
10 077,0] 2 448,4 — — 2448, 
16 844,0 384,99 — 115,6 500,5 

6 338,2 734,55 — 34,2 768,7 
22 570,11 296,3 — — 296,3 
12 466,71 454,0 — — 454,0 

6 556,2] 1 222,60 — — 1222, 
18 473,0 $802, 13,0 — 815, 
18 964,44 — — — — 
25 122,3] 3 291,7 44,6 85,4 3 421,7 
17 064,0 923,0) 15,0 570,0 1 508,0 
13 966, — — — — 

8 704,8] 351] — 2,6 354,0 
18 473,0] — — — — 

9 789,6] 1 018,2] 19,6 3,7 1 041,8 

9 060,4 479 — — 47,9 


abgaben 
überhaupt 


4 
11. 


35 617, 
45 953,2 
67 764,3 
29 989,9 
29 226,1 
24 679,0 
53 304,3 
27 971, 
56 763,2 
26 780,3 


52 481,? 
20 200,0 
97 354,3 
23 865,7 
27 691,8 
45 816,5 
17 688,3 
18 725,4 
35 428,0 
39 439,7 


22 955,9 
41 902,5 
20 575,0 
42 893,5 
25 645,0 

1 500,0 
19 620,4 
62 622,6 
22 600,1 
14 303,0 


24 074,2 
26 528,5 
13 909,7 
82 982,9 
64 966,2 
11 075,2 
18 119,9 
38 481,7 
31 361,0 
17 569,3 


18 159,3 
20 478,5 
15 230,1 
26 535,5 

7 768,7 
29 296,3 
16 049,9 


10 222,3 
22 402,0 


19 340, 
35 078,4 
20 504,9 
16 572, 
11 554,0 
18 473,0 
11 041,5 
18 168,7 
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Fortſetzung des Teried von S. 355.) 

In der großen Mehrzahl der Fälle machte das Aufbringen 
demnach vom Ertrage der direkten Kirchenſteuern nicht über 
1 Prozent aus und war ſomit außerordentlich gering. Die 9 Ge— 
meinden, in denen es ſich auf über 20 Prozent des Geſamt— 
ertrage3 der direkten Kirchenanlagen ſtellte, waren Thammenhain 
(Grimma), Dewitz und Güldengoſſa (Leipzig Il), Rothſchönberg 
(Meißen), Zuſchendorf (Pirna), Putzkau (Radeberg), ſowie Berthels— 
dorf, Baruth und Guttau (Oberlauſitzer Landkreis). Es handelt 
ſich hier alſo ganz ausſchließlich nur um kleine Gemeinden. 


b) Die anderen direkten Steuern. 

Die anderen direkten Steuern verteilten ſich auf die beiden, 
hier in Frage kommenden Perſonenarten — die natürlichen und 
die juriſtiſchen Perſonen — in den Jahren 1901 und 1911 in 
nachſtehender Weiſe: 


Geſamtertrag der erhobenen anderen direkten Steuern 
im Jahre 1901 im Jahre 1911 


Art de 

rt der das ſind vom 

Perſonen Geſamtertrag 
der Steuer 


y^ 
1. | ; 4. | 6. 

. | 
Natürliche Perſonen |3 876 040 93,72 [6089 382 91,62 
Juriſtiſche Perſonen] 259 825 628 | 556 865 858 
zuſammen 4 135 865 100,00 |6 646 247 100,00 


Das Aufbringen der natürlichen Perſonen ift danach in bem 
zehnjährigen Zeitraum um 57,10 Prozent und das der juriſtiſchen 
Perſonen um 114.32 Prozent geſtiegen. 

Wie ſich die Verhältniſſe in den einzelnen Ephorien geſtal— 
teten, zeigt Tabelle 4. Daraus geht hervor, daß die juriſtiſchen 
Perſonen den größten Anteil am Geſamtertrag in den Ephorien 
Zwickau, Leipzig I, Stollberg, Dresden I und Chemnitz J hatten, 
alſo wie ſchon bei den Grundſteuern in den Ephorien, in denen 
Induſtrie und Handel beſonders ſtark vertreten ſind. 

Im einzelnen wurden von ihnen an „anderen direkten Steuern“ 
erhoben: bis 100 Mark in 21, über 100 bis 200 Mark in 40, 
über 200 bis 300 Mark in 25, über 300 bis 400 Mark in 18, 
über 400 bis 500 Mark in 13, über 500 bis 750 Mark in 26, 


2. 3 


über 750 bis 1000 Mark in 11, über 1000 bis 1500 Mark 


in 22 


22 


über 1500 bis 2000 Mark in 14, über 2000 bis 
3000 Mark in 16, über 3000 bis 4000 Mark in 4, über 
4000 bis 5000 Mark in 8 und über 5000 Mark in 33 Kirch— 
gemeinden. 

Unter letzteren befinden ſich Schönau-Neuſtadt, Hohndorf, 
Plauen, Lugau, Olsnitz, Zwickau und Reinsdorf. 


e) Die Beſitzwechſelabgaben. 

Bei den Beſitzwechſelabgaben zeigen die Erträgniſſe von 1911 
gegenüber 1901 abſolut nur bei den evangeliſch-lutheriſchen, 
andersgläubigen und juriſtiſchen Perſonen eine Zunahme, dagegen 
war das Aufkommen bei den Römiſch-Katholiſchen im Jahre 1911 
auch abſolut niedriger als im Jahre 1901. Es wurden nämlich 


erhoben 
im Jahre 1901 im Jahre 1911 
das ſind vom das ſind vom 
von den Geſamtertrag Geſamtertrag 
der Steuer der Steuer 
AM % A d 
| | | u 
Evang.:Zutherifchen . .| 284491 | 89,96 | 346414| 87,99 
Römiſch⸗Katholiſchen .. 8 907 2,82 6 368 1,62 
Andersgläubigen . .. 3603 1,14 6 508 1,65 
juriſtiſchen Perſonen. .| 19 236 6,08 34422 8,74 
zuſammen 316237 100,00 | 393 712| 100,00 


| 
| 


| 
| 


auftreten als noch vor zehn Jahren. 


Jahre 


Danach beläuft ſich die Steigerung im Steueraufbringen 
bei den Evangeliſch-Lutheriſchen auf 21,77 Prozent, bei den 
Andersgläubigen auf 80,63 Prozent und bei den juriſtiſchen 
Perſonen auf 78,95 Prozent; dagegen ſtellt ſich der Rückgang 
bei den Römiſch-Katholiſchen auf 28,51 Prozent. 


Dabei haben die Anteile am Geſamtertrag der Beſitz— 
wechſelabgaben bei den Römiſch-Katholiſchen und Evangeliſch— 
Lutheriſchen eine abſolute Ab nahme um 1,20 bzw. 1,97 Prozent 
und bei den Andersglänbigen und juriſtiſchen Perſonen eine 
abſolute Zu nahme um 0,51 bzw. 2,66 Prozent erfahren. 


Hieraus läßt ſich nun noch nicht ohne weiteres folgern, daß 
die eine oder andere Perſonenart heute für dieſe Abgaben in 
höherem oder aber auch in geringerem Grade in Betracht kommt 
als früher, denn gerade die Beſitzwechſelabgaben gehören mit zu 
den Steuern, die in ihren Erträgniſſen von Jahr zu Jahr am 
meiſten ſchwanken. Der große Umfang des von der Erhebung 
erfaßten Gebietes mag hier freilich etwas ausgleichend wirken, 
doch ſind die erhobenen Geſamtbeträge — wenigſtens bei den 
Römiſch-Katholiſchen, Andersgläubigen und juriſtiſchen Per- 
ſonen — nicht ſo groß, um Zufälligkeiten von vornherein 
auszuſchließen. 


Immerhin kann man wohl behaupten, daß die juriſtiſchen 
Perſonen als Grundſtückserwerber heute überhaupt viel häufiger 
Hierbei ſei nur an die 
vielen Genoſſenſchaften und Geſellſchaften mit beſchränkter Haftung 
erinnert, die jetzt zum Zwecke der Errichtung von Eigen-, Einzel-, 
Beamten-, Arbeiter- uſw. Häuſern und Heimen gegründet werden. 
Gleichzeitig ſei auch darauf hingewieſen, daß es jetzt in den großen 
Städten immer häufiger vorkommt, daß Beſitzer nebeneinander 
liegender Häuſer zwecks Abbruchs derſelben und Aufrichtung eines 
einheitlichen, großen Baues eine Aktiengeſellſchaft gründen. Gerade 
hier aber handelt es ſich faſt ſtets um Grundſtücke von ganz 
bedeutendem Werte. 


Wie ſich der Geſamtertrag der Beſitzwechſelabgaben im 
1911 auf die einzelnen Ephorien verteilte, zeigt 
Tabelle 5. 


Bei den Römiſch-Katholiſchen waren danach die Anteile 
am Geſamtaufbringen beſonders groß in den Ephorien Olsnitz, 
Radeberg und Pirna. In der Ephorie Olsnitz wurden dabei 
von römiſch-katholiſchen Perſonen Beſitzwechſelabgaben überhaupt 
nur in der Kirchgemeinde Bad Elſter erhoben und in der Ephorie 
Radeberg entfiel der größte Teil des Aufkommens auf Klotzſche 
(358,70 Mark). 


Was die Andersgläubigen betrifft, ſo zeigen ſich bei 
dieſen die Ephorien Leipzig I und II, Dresden I und Annaberg 
relativ am ſtärkſten am Geſamtaufbringen beteiligt. In Leipzig II 
trägt hierzu vor allem die Kirchgemeinde Markkleeberg bei, denn 
dort ſtellte fid) ber von den Andersgläubigen an Beſitzwechſel— 
abgaben erhobene Betrag allein auf 950 Mark; in den übrigen 
Ephorien verteilen ſich die Summen dagegen auf eine größere 
Anzahl von Gemeinden. 


Bei den juriſtiſchen Perſonen ſchließlich treten vor allem 
die Ephorien Olsnitz, Borna, Dresden J und Schneeberg in den 
Vordergrund; dabei wurde auch hier in der Ephorie Olsnitz der 
geſamte Betrag in Bad Elſter aufgebracht. 


Insgeſamt wurden Beſitzwechſelabgaben erhoben von evange— 
liſch-lutheriſchen Perſonen in 918, von römiſch-katholiſchen Perſonen 
in 144, von Andersgläubigen in 76 und von juriſtiſchen Perſonen 
in 164 Kirchgemeinden. 
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Welchen Anteil dabei die römiſch⸗katholiſchen und anders- | 
gläubigen Perſonen in den einzelnen Kirchgemeinden am Geſamt⸗ 
aufbringen hatten, zeigt nebenſtehende Zuſammenſtellung. 


Danach beliefen ſich dieſe Anteile in 20 Kirchgemeinden auf 
10 bis 20 Prozent und in 18 ſogar auf über 20 Prozent; 
letztere waren Königswald, Uhyſt am Taucher und Johanngeorgen— 
ſtadt (20—25 Prozent), Strehla, Pöhl, Neuwelt und Breiten: 
brunn (25 — 30 Prozent), Geiſing, Lorenzkirch und Lohmen 
(30—35 Prozent), Hammerunterwieſenthal und St. Andreae: 
Dresden (40—45 Prozent), Oberwieſenthal und Roſenthal 
(45—50 Prozent), Markkleeberg, Hohenfichte, Rothſchönberg und 
Zuſchendorf (über 50 Prozent). 

Im weſentlichen handelt es ſich alſo auch hier wieder um 
kleinere Kirchgemeinden. 


| 
| 


Das Aufbringen der Römiſch⸗ 
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Das Aufbringen ber Römiſch⸗ 


Katholiſchen und Andersgläu. | Zahl der J Katholiſchen und Andersgläu.] Zahl der 
bigen an Beſitzwechſelabgaben Kirch · bigen an Beſitzwechſelavgaben Kirch ⸗ 
machte vom Geſamtertrag der] gemeinden machte vom Geſamtertrag der] gemeinden 


Beſitzwechſelangaben aus Beſitzwechſelabgaben aus 


1 2. 1. 2. 

bis mit 1 Prozent 33 [über 9 bis 10 Prozent] 10 
über 1 bis 2 z 25 : 10 = 15 = 11 
es 2 s 3 z 13 - 15 = 20 e d 
— 324 z 12 2) = 25 z 3 
= 4 s A e 17 = 25 = 30 : 4 
5:6 e 11 ; 30 - 35 z 3 
:6=:7 z 9 e 40 = 45 z 2 
— 7 2:8 : 6 z 45 = 50 z 2 
e 8 - 9 z 5 z 50 z 4 


Die Sparkaſſen von 1904 bis 1910. 


Erläuterungen von Dr. E. Helbling, 


ergänzt von Aſſeſſor Curt Brückler.“) 


Inhalt: I. Allgemeines (S. 362). — II. Das Sparkaſſennetz im Deutſchen Reich und im Königreich Sachſen (S. 366). — III. Mittel zur 
Förderung des Sparſinns (S. 371). — IV. Der Üübertragungs verkehr (S. 373). — V. Der Einlagenzinsfuß (S. 374). — VI. Die 
Sparkaſſenbücher und die Einlegerguthaben S. 376). — VII. Die Vermögensanlage (S. 380). A. Die Bilanz; B. Das verzinslich 
angelegte Vermögen: 1. Im allgemeinen. 2. Der Inhaberpapierbeſtand. 3. Der Hypothekenbeſitz. 4. Die übrigen Kapitalausleihungen. — 


VIII. Die Betriebsergebniſſe (S. 392). 


I. Allgemeines. | 


Die ſtatiſtiſche Darſtellung der Sparkaſſen im Königreich 


Das ſeit 1849 für die Jahresüberſichten der Sparkaſſen 
vorgeſchriebene Erhebungsformular erfuhr in der Folgezeit Ande— 
rungen teils materieller teils formeller Natur. Im Jahre 1874 


Sachſen iſt geſchichtlich in drei Perioden einzuteilen, die von trat zu den Jahresüberſichten die Veröffentlichung der Monats⸗ 


1821 — 1845, von 1846—1886 und von 1887—1905 reichen. 
In der 2. Lieferung der Mitteilungen des Statiſtiſchen Vereins 
für das Königreich Sachſen, Leipzig 1832, Seite 84, welche 
Angaben über die bürgerlichen und Lokalverhältniſſe der Haupt— 
und Reſidenzſtadt Dresden enthält, findet ſich zum erſtenmal eine 
Überſicht über den Beſtand der Sparkaſſe zu Dresden für den 
Zeitraum 1821 — 1831. Über bie übrigen Sparkaſſen im Königreich 
hat der Statiſtiſche Verein in dieſer Zeit keine Erhebungen gemacht. 

Eine eigentliche Sparkaſſenſtatiſtik beginnt erſt mit dem 
Jahr 1845. Von dieſem Jahr an lieferten die Sparkaſſen auf 
Anordnung des Miniſteriums des Innern regelmäßige Jahres— 
berichte an das Bureau des Statiſtiſchen Vereins ein. Die 
4. Lieferung der „Statiſt. Mitteilungen aus Sachſen“ (1855) 
brachte die erſte größere in einem Bande zuſammengefaßte Ver— 
öffentlichung Engels über die Sparkaſſen im Königreich. Ganz 
beſonders bemerkenswert iſt darin der Verſuch, die Benutzung der 
Sparkaſſen durch die verſchiedenen Berufs- und Standesklaſſen 
zu erfaſſen. Wenn man bedenkt, daß erſt auf dem Kongreß des 
Internationalen Statiſtiſchen Inſtituts in Bern 1895 auf An— 
regung des vormaligen Direktors des bayeriſchen Statiſtiſchen 
Bureaus, Raſp, dieſer Frage nähergetreten wurde, und daß die 
Staaten, welche der Anregung Folge geleiſtet haben, ſich nur auf 
die Neueinleger beſchränkten, die Arbeit Engels ſich aber auf die 
Berufe ſämtlicher Einleger ansdehnte, fo ijt ohne weiteres die 
große Bedeutung der Unterſuchung Engels trotz aller Unvollkommen— 
heiten, welche inbeſondere in dem damals ſchwierig aufzuſtellenden 
Berufsverzeichnis lagen, zu erkennen. 


1) Zum Gegenſtand dieſer Erläuterungen gehören die Tabellen über 
die Geſchäftsergebniſſe der Sparkaſſen in den Jahren 1904 bis 1908 
(Jahrg. 1910 beier Zeitſchrift S. 267 ff.) und in den Jahren 1909 und 
1910 (unten S. 395ff.). Die Arbeit des Dr. Helbling behandelte nur die 
Jahre 1904 bis 1908. Sie iſt von Aſſeſſor Brückler für die Jahre 1909 
und 1910 weiter geführt und dabei infolge der veränderten Ergebniſſe 
in einzelnen Abſchnitten umgearbeitet worden. . 
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überſichten über Einzahlungen und Rückzahlungen hinzu, welche 

regelmäßig in der „Leipziger Zeitung“ und im „Dresdner Journal“ 

veröffentlicht wurden. Im Jahre 1886 erfuhren fie eine Gr- 
weiterung durch Aufnahme des Barbeſtandes am Schluſſe des 

Monats. Im gleichen Jahr wurden die Erhebungsformulare für 

die Jahresüberſichten einer Reform unterzogen. Nicht weniger 

als 39 Haupt⸗ und zahlreiche Nebenfragen wurden über den 

Geſchäftsgang und den Geſchäftsumfang der einzelnen Sparkaſſen 

geſtellt. Dieſes neue Formular iſt im Laufe der Jahre wieder 

verſchiedentlich geändert und erweitert worden. Es ijt als Bor- 
druck A, wie es für die Jahre 1910 und 1911 ſich in Geltung befand, 
nachſtehend abgedruckt. (Über das urſprüngliche Formular vgl. 
die Zeitſchrift 1890, S. 190 flg.) Der Vordruck A hat für die 

Jahresüberſicht 1912 wieder einige Anderungen erfahren. 

Seit dem Jahre 1905 wird auch der Art der Vermögens— 
anlage der Sparkaſſen erhöhte Bedeutung beigelegt. Hierzu ſind 
die Formulare B-D eingeführt worden. 

Vordruck B enthält in 21 Fragen eine Überſicht über den Beſitz 
jeder einzelnen Sparkaſſe an Inhaberpapieren nach bem Nenn: 
werte und dem im Jahresabſchluſſe eingeſtellten Werte und zwar: 

1. an Schuld verſchreibungen des Königreichs Sachſen, der 
Deutſchen Reichs, des Königreichs Preußen und anderes 
deutſcher Bundesſtaaten unter Anführung der einzelnen Arten, 

an auf den Inhaber lautenden Schuldverſchreibungen 
der gewährleiſtenden Gemeinde, anderer ſächſiſcher Gemeinden 
und nichtſächſiſcher Gemeinden, 

Jan Pfand: und Kreditbriefen, ſoweit fie im Königreich 
Sachſen ausgegeben ſind (der Landſtändiſchen Bank, des 
erbländiſch ritterſchaftlichen Kreditvereins, des landwirtſchaft⸗ 
lichen Kreditvereins im Königreich Sachſen, der Anlehens⸗ 
ſcheine der Kommunalbank des Königreichs Sachſen, der 
Pfandbriefe der Sächſiſchen Bodenkreditanſtalt zu Dresden, 
der Pfandbriefe der Leipziger Hypothekenbank, der Pfand⸗ 


(Fortſetzung des Textes S. 366.) 


Königreich Sachſen. ' Sparkaſſenſtatiſtik auf das Jahr 191 
Sparkaſſe zun 


A. 
Allgemeine Überſicht. 

Jede Sparkaſſe erhält die Vordrucke A bis D alljährlich in mehreren Abzügen zugefertigt. Für Sparkaſſen in Städten mit Revidierter 
Städteordnung ſind je drei, für Sparkaſſen in anderen Orten je vier Abzüge A bis D bis ſpäteſtens den 31. März gehörig ausgefüllt an die 
Aufſichtsbehörde einzuſenden. Eine unmittelbare Einſendung der Ausweiſe an das Statiſtiſche Landesamt ſeitens der Sparkaſſenverwaltungen 
findet ſonach nicht ſtatt. 

Als Rechnungsjahr im Sinne dieſer Überſicht gilt ſtets das Kalenderjahr. 


I. Allgemeine Geſchäftsverhältniſſe. 
1. Tag ber Ausſtellung der geltenden Gpartafjen - Ordnung: U %%% Sn er 


eie Der. NAGAN c Ee E E 
2. a) Es find vorhanden Zweiggeſchäftsſtellen Bt c FTH rna 
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b) Bis zu welchem Betrage nehmen diefe Stellen Einzahlungen an? .. Geet Te ee 8 be 
c) Geben diefe Stellen vorläuſige Quittungen oder ſelbſtändige Einlagebücher aus? Ee e y ee N 
d) Leiſten dieſe Stellen ſelbſtändig oder nur nach Eingang des Betrages von der Sept oder überhaupt teine Nigebfungen? 


3. Am Jahresſchluſſe beſtanden Verkaufsſtellen für Sparmarten: 
a) am Sitze ber Sparkaſſe "nme 
b) in. anderen Ortſchaften 
4. a) Die Sparkaſſe iſt für E aui in jeder Woche während DIESE, Tage und Stunden: 


irre Te 
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6. Zinsfuß für Einlagen: |... vom Hundert, in Geltung ſeit ...... w———— ker 
Iſt tägliche Verzinſung eingeführt? Ja — Nein (Zutreffendes unterſtreichen). 

6. Die Konten der Einleger werden geführt 
a) in gebundenen . 
b) auf loſen Kontenblättern 

7. Beſondere Einrichtungen S Sparkaſſe (z. B. Heimſparbüchſe, Abholung von Spareinlagen, Verkehr mit Rabattſparvereinen iid 


(Zutreffendes unterftreichen). 
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Iſt die Sparkaſſe Mitglied des Sächſiſchen Sparkaſſenverbandes? Ja — Nein (Zutreffendes unterftreichen). 


II. Geſchäftsumfang. 
Stand und Bewegung der Einleger-Guthaben (Einlagebüder). 


O 


Betra 
Anzahl | 4 8 4 
9. Zahl und Betrag der Einleger-Guthaben am Schluſſe des Vor jahres J 4 UM oes 
10. Zugang an baren Einzahlungen von Einlegern während des Rechnungs jahres : 
11. Den Einlegern auf das Rechnungsjahr gewährte Zinſen, und zwar: 
a) während des Rechnungsjahres ausgezahlte Zinſennnnnsssanssss . ehem D ETE 
b) am Jahresſchluſſe gutgefchriebene Zinſen .. PITE mM. E cm 
12. Rückzahlungen (an Einlagen und Zinſen) während des Rechnungsjahres E E GL eil ho e egen D, GE EE 
13. Zahl und Betrag ber Einleger-Guthaben am Schluſſe des Rechnungs jahres (f. a. Summe 15 und 35). — “( U PS 
14. Überfteigt der Betrag der Rückzahlungen den der Einzahlungen, fo ijt ble vermutete Urſache Gei Erſcheinung kurz anzugeben: "TN OP TREE: 
15. Von den am Jahresſchluſſe noch beſtehenden Einleger- Guthaben lauteten auf 
Anzahl 
a) Beträge bis mit 60.4. . . SECH 
E b) z von über 60 Æ bis - 150.4 . . . . 1 18. Größtes Ginleger: Guthaben (einjdjlieBlid) der gut- 
c) z z z 150 = = = / wi ee geſchriebenen Zinſen) 
d) s s s 300 = = =: 600 /h a) überhaupt . A 
e) z z z 600 = z z / UC gt Ee b) von Privatperſonen 4 
D =: e e 15005 s 3000. "US dia LI | 
g) s a g GEIER 


Summe 
(muß mit der Zahl unter 13 übereinſtimmen). . 
Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 47 


17. a) Zahl der bis Schluß des Jahres von der Kaſſe überhaupt ausgeftellten Einlagebüher . . . . . . . . 5 025—528 
b) Zahl der während des Rechnungsjahres neu hinzugekommenen e C 
c) z z z z erloſchenen e EHNEN , 

18. Während des Rechnungsjahre3 wurden verkauft Sparmarfen im Gene be rage VD... ee P wn $. 

19. a) Zahl der während des Rechnungsjahres neu ausgegebenen Heimſparbücheee n . . s e e sss 
b = = e S z wieder aufgegebenen EEN EE 
c) Zahl ber am Jahresſchluſſe in den Händen der Einleger befindlichen page Be e EC uhuhen nos LA OT Np 
d) Während des Rechnungsjahres wurden aus. Heimſparbüchſen insgefant........... ..... 4 P EEN und bei der Sparkaſſe 

angelegt. 

20. Übertragungs⸗Verkehr. Während des Rechnungsjahres wurden Einleger-Guthaben übertragen 
a) von der hieſigen Sparkaſſe auf fremde Sparkaſſen: Zahl ........ "PS Betrag `. Mn , 

b) von fremden Sparkaſſen auf die hieſige Sparkaſſe: Zahl ...................... Betrag EH 4 «t. 
Sonſtige während des Rechnungsjahres erfolgte Einnahmen und Ausgaben. 
Einnahmen. A ei 

21. Während des Rechnungsjahres vereinnahmte Zinſen von den durch bie Sparkaſſe ausgeliehenen Kapitalien und 
Zinſen von Staats- und ſonſtigen Wertpapieren. e / ↄ E 

(Betrag der von der Sparkaſſe auf das Rechnungsjahr buchmäßig 
vereinnahmten Kapitalzinſen [Soll-Betraas sss . «5 
Reinertrag aus den vermieteten Grundſtücken .. ...... . Bai d 
22. Von der Kufje aufgenommene Darlehen und Betriebsvorſchüſſe. TEES MER 
23. Sonſtige, näher zu bezeichnende Einnahmen . `, | ge e 
(alle Einnahmen, ſoweit fie unter 10 bis 22 und 41 b Büch nicht aufgeführt find) | 
U D en re ee Ges 
Ausgaben. | 

24. a) Von ber Kaſſe zurückgezahlte Darlehen und Betriebsvorfhülle . . . . . . . . n niUinnnnnnniynnꝛwwm«4„ . 
b) = = = gezahlte Darlehens: und Vorſchuß-Zinſen. d NE 

25. Verwaltungsaufwand (Beſoldungen oder anßerordentliche Zuwendungen und Vergütungen, Portos, Miete 1 u. i FF . 

26. Sonftige, näher zu bezeichnende Ausgaben. Bu e e Zee se ee ee a Ber Ve 

(alle Ausgaben, ſoweit fie unter 11 bis 25 und 41a noch nicht aufgeführt find) 
„„ Baton 
EE —— 
vermögensbeſtaud. 
Am Jahresſchluſſe vorhandene Aktiven. 4 4 

27. Staats- und ſonſtige Wertpapiere): Nennwert 4, 

im Jahresabſchluſſe eingeſtellter Wert (Kurswert). ww 

28. Ausgeliehene Kapitalien, und zwar: 

a) gegen hypothekariſche Sicherheit ?), darunter. oW AU UL 00, 

E MN Me ; zu EE KE 
b) gegen Fauſtpfand, und zwar: MM 4 zu 00, 

Eu pue M zuuu 0% së zu Däi 4 zu 0 Schuldner: J Ä 
c) gegen Bürgſchaft, und zwar 4 zu WT 

wor Ae "lm ²pM f . S BUT EE z State : 3 
d) an Gemeinden, und zwar: M zu 0, | 

RT 4 zu 0% U... %% M zu T9 . Gemeinden F 
e, bei Kredit⸗Anſtalten verzinslich angelegt, und zwar: 

. nr % v V w. re, Altahtens ii, z EE EE 

29. a) Wert ber im Eigentume der Sparkaſſe befindlichen Grundſtücke baer den zu Sparkaſſenzwecken N 

Grundſtücken) z C S UR 
b) Wert der zu Sie e berape Grundſtücke . cw oe te eorom E ũ n)) ns 
30. Un verzinsliche Außenſtände der Sparkaſſe (darunter . x 
Gerichtskoſten-Verläge) E — x. e y ee 
31. a) Am 1. Februar des folgenden Jahres aus -— Spunt déi 
rückſtändige Zinſen ſäumiger Schuldner. 2. Schuldner „ Beer, ai, va m 
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b) Am Schluſſe des Rechnungsjahres bereits erwachſene, TM edti be d t er fällig e ES von Forderungen der Sparkaſſe 


Wert der im Eigentume ber Sparkaſſe befindlichen F (nach Abſchreibung des een 
. a) Barer Kaſſenbeſtand vom 31. Dezember e oris Dër GEN 


b) im Januar des neuen Jahres eingegangene Gene, 


. Conjtige, näher zu bezeichnende Aktiven (Vorrat von Einlagebüchern c eũ n 


———— ³³Rcd?—yrů LLLI SL LP hhnkkk„%hũ % ͤ—ͤ—̈kD ůꝶh«kkkkkkk%ũ%U᷑ ö ũ ki0 nnn hßn3h0)00 /chhhhhr‚r‚r„‚rrd ne nenn ne 


1) Hierzu Näheres in Vordruck B. 


i 
J : : "EE. Summe der Aktiven 


C 
—— Jee e — 


—U]]W—ů ) 


— ER ep 


Am Jahresſchluſſe vorhandene Paſſiven. 4 o$ 
. Cinleger- Guthaben (nebft Zinſen bis zum Jahresſchluſſe) (muß mit 13 übereinftimmen) 
a) Rücklagekaſſe (Reſervefonds) (ohne bie Zuweiſungen aus den üÜberſchüſſen des Rechnungsjahres — 45a = 
b) Beſondere Rücklagekaſſe (Spezialreſervefonds) für etwaige en: uſw. (ohne bie Zuweiſungen aus den 
Uüberſchüſſen des Rechnungsjahres — 45» —). E 9 
. Bon der Sparkaſſe aufgenommene Darlehen und Betriebsvorſchüſſe : 
. Sn bar geleiftete Sicherheiten 


‚ UU t sá sgg cn 44433336 


Ed EX X Seen pc os oe S ww a ule cw e aa 


Wi mA CAE ONUS RC EO MURS uL M d OX UOS dim mU mem boa uo NOS EE 


‚— g: 62 


Roh⸗überſchuß des Rechnungsjahres RAA der * iren ber x Stage ES ar M E 
abzüglich ber Unkoſten, Verluſte e Eeer eeng z 
bleibt Fehlbetrag — . Rein⸗Überſchun ß. 
Sonſtige näher zu bezeichnende Schuld: Verbindlichkeiten der Sparkaſſe e e e e E 


"erm eh ˖ũ — l inn H H H %%% 4 4% %jj%j 444% oes emi mere PPP) jPj 3333353535533 33533333J53353J53535535355955555 5.444556 re 
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vermögensbewegung. 
Während des Rechnungs jahres wurden 
a) (Anzahl) ganz ober teilweiſe neue Darlehen gegen hypothekariſche Sicherheit von der Sparkaſſe gewährt, und zwar 
zu dem Zinsfuße von Prozent MN on. ; 
zuſammeeen 4 ex, 
b) (Anzahl)) alte hypothekariſche Darlehen im Gejamtbetrage von ............ — " EE Pi 
an bie Sparkaſſe ganz ober teilweiſe zurückgezahlt. 
c) Der Zinsfuß wurde heraufgeſetzt bi alten Hypotheken im Betrage von MS, 
herabgeſetztt z z : z E ei E z, 
. Sie Vermittelung des Gerichts wurde gegen ſäumige Schuldner angerufen in. Fällen wegen eines Geſamtbetrags von 
n 4 
. a) Während des Rechnungsjahres wurden beliehene Grundſtücke von der Sparkaſſe erworben.“) | 
b) Verkauft wurden folgende Grundſtücke: 
SR s 5 Gemeinde und Blatt des Grundbuchs ö Bemerkungen 


DEELER ũ,ũ ͥ — 3 R —nhD—n B —B ũ ꝛſ]ſuꝶ·uekkkkk«%c„e «kk „„ „4 „ „ „ „%%% „%% „„ „„ %j%j%%jjj%j% % j %% %% %% %%« H —— „ 666 „6665550 
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—]ꝓPPA1AWh——i s du’ 2 erw eO reae 


Am Schluſſe des Rechnungsjahres befanden fih im Eigentume der Sparkaſſe 


(Anzahl)) Grundſtücke im Werte vonn 8 A, 
von dieſen waren zur Wiederveräußerung beſtimmt 
(Anzahl im Werte vooeonnk? sss Y AS e. 


verwendung der Überſchüſſe. 


Von dem Reinüberſchuſſe des Rechnungsjahres (39) wurden e A 
a) ber Rüdlagekaſſe (Reſervefonds) überwieſen 

b) der beſonderen Rücklagekaſſe (Spezialreſervefonds) Koenisin 

c) zu gemeinnützigen und wohltätigen örtlichen Zwecken beftimmt . 
d) zu anderen, näher zu bezeichnenden Zwecken beſtimmt . 


| ꝓaN t hy 


—h—v—. ÄÆñ“⸗.AlQ dk‚ekekWhnkk«4%«4h %%% n%“- 4 4 44k õr 444 UL «4·õ r KÄ«% — ͤ «cł „ %ũb„œ.ᷣ % hsc klůßc ccc 


Summe 


—ͤ—I — ͤ UU:MᷣU! M ᷣUUHPH„k„„*)ꝙj.) q 44444455 


(muß mit dem Reinüberſchuß — 39 — übereinſtimmen). 
. Seit dem Beſtehen der Sparkaſſe wurden aus den Überſchüſſen derſelben (einſchließlich der Überſchüſſe des 
Rechnungsjahres) zu gemeinnützigen und wohltätigen örtlichen Zwecken verwendet bez. beſtimmt : 
Die Richtigkeit ber vorſtehenden Überſicht verfichert pflichtmäßig 


—ͤ—ũ—6 ͤ E — 2 


Ir 


: E RER 1 i 
1) Hierzu Näheres in Vordruck D. (Unterſchrift) 


(Jortſetzung des Textes von S. 362.) 
briefe der Allgemeinen Deutſchen Kreditanſtalt zu Leipzig, 
der Pfand- und Rentenbriefe der Grundrenten- und Hypo- 
theken⸗Anſtalt der Stadt Dresden), 


4. an ſonſtigen auf den Inhaber lautenden Schuldverſchreibungen. 
Hieran ſchließen ſich eine Geſamtvermögensüberſicht der 
Sparkaſſe und die Angaben, wieviel vom verzinslichen Ge— 
ſamtvermögen prozentual in Inhaberpapieren überhaupt und 
in Schuldverſchreibungen des Königreichs Sachſen im be— 
ſonderen angelegt iſt. 


Vordruck C teilt den Beſitz, die Zahl und den Betrag der 
Hypotheken nach, welche die Sparkaſſe 


1. im Bezirke der gewährleiſtenden Gemeinde, des Amtsgerichts, 
zu dem diefe Gemeinde gehört, der Amtshauptmannſchaft, 
der Kreishauptmannſchaft, anderer Kreishauptmannſchaften 
und außerhalb Sachſens und 

2. in den Bezirken der Amtsgerichte Dresden, Leipzig, Chemnitz 
und Plauen i. V. ausgeliehen hat. 


Vordruck D enthält Angaben über die von ber Spar— 
kaſſe beliehenen und zwangsweiſe verſteigerten Grund— 
ſtücke nach dem Tage der Verſteigerung, der Gemeinde und 
dem Grundbuchblatt, der Fläche, den Grundſteuereinheiten, dem 
Jahre der Gewährung der Sparkaſſenhypothek, über den Be— 
trag, mit dem die Sparkaſſenhypothek ausging, die Brand— 
verſicherungsſumme, den Schätzungswert zur Zeit der Beleihung 
und zur Zeit der Verſteigerung, den Erſtehungspreis einſchließ— 
lich ſtehenbleibender Hypotheken und darüber, ob das Grundſtück 
der Sparkaſſe zugeſchlagen worden iſt. 

Jährliche Überfichten über die ſächſiſchen Sparkaſſen werden ſeit 
dem Jahre 1875 im Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen veröffentlicht. Die letzten Veröffentlichungen im Jahr— 
buch 1912 für das Jahr 1910 enthalten weitere Angaben über die 
Sparkaſſen nach den Verwaltungsbezirken, über die Geſchäftsergebniſſe 
der 30 größten Sparkaſſen und ihre Vermögensanlagen und den 
Ein⸗ und Rückzahlungsverkehr aller einzelnen Sparkaſſen, ferner 
über die Sparkaſſen-Nebenſtellen und den Einlagen-Zinsſuß. Wir 
finden dort auch bie Ergebniſſe der Vordrucke D, C und D für 
alle Sparkaſſen zuſammen, ihren Beſitz an Inhaberpapieren und 
an Hypotheken und die vorgekommenen Zwangsverſteigerungen 
von Grundſtücken für die Jahre 1905 — 1910. 

Abgeſehen von einigen auf die Gründung und die Vertretung 
der Sparkaſſen als Gemeinde-Unternehmungen anzuwendenden 
Vorſchriften der Revidierten Landgemeindeordnung ($8 94, 97c) 
und der Revidierten Städteordnung (SS 132, 135c), beide vom 
24. April 1873, beſtehen geſetzliche Beſtimmungen über die 
Einrichtung und Verwaltung der Sparkaſſen im Königreich 
Sachſen nicht. 

Der Staat hat, wie über die Gemeinden überhaupt, die Ober— 
aufſicht auch über die Sparkaſſen, deren Vermögen geſondert verwaltete 
Teile des Gemeindevermögens bilden. Dem Staate ſteht deshalb auch 
das Recht der Genehmigung der Sparkaſſenſatzungen zu. Dieſe 
ſind bei den Aufſichtsbehörden zur Weitergabe an die Kreis— 
hauptmannſchaften und an das Königl. Miniſterium des Innern zur 
Prüfung einzureichen. Bei dieſer Prüfung iſt im allgemeinen der 
Grundſatz befolgt worden, daß der Zweck der Sparkaſſen in erſter 
Linie nicht in der Erzielung eines möglichſt hohen Gewinnes 
oder der Befriedigung des Kreditbedürfniſſes in weitem Umfange 
beſteht, ſondern darin, daß den Minderbemittelten die Möglichkeit 
geboten wird, kleinere Summen verzinsbar anzulegen und daß dieſe 
Bevölkerungsklaſſen zum Sparen angeregt werden. Zur Befolgung 
dieſes Grundſatzes ſind im Laufe der letzten Jahrzehnte wichtige 
Verbeſſerungen im ſächſiſchen Sparkaſſenweſen eingeführt worden, 
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von vielen Kaſſen aus eigenem Antrieb, von anderen auf An— 
regung oder infolge Forderung der Regierung. 

Die wichtigſten ber in der Zeit von 1904 — 1912 erlaſſenen 
Verordnungen des Miniſteriums des Innern über die Spar: 
kaſſen ſind folgende: 

Verordnung vom 30. Dezember 1904 über den zuläſſigen 
Höchſtbetrag von Sparkaſſeneinlagen, die Anlegung der Sparkaſſen⸗ 
beſtände, die Höhe des Einlagezinsfußes. | 

Verordnung vom 16. Februar 1905. Kündigungsfriſten für 
Einlagen. Anlegung der Beſtände. Deutſche Bezeichnung für 


Reſervefonds (Rücklagekaſſe). 


Verordnung vom 2. Auguft 1906. Sicherung ſteter Zahlungs⸗ 
bereitſchaft der Sparkaſſen. 

Verordnung vom 4. Oktober 1906. 
ſächſiſchen Sparkaſſen. 

Verordnung vom 15. März 1907. 
kaſſenbeſtänden. 

Verordnung vom 29. April 1907. Auslegung der Be⸗ 
ſtimmung in der Verordnung vom 2. Auguſt 1906, Anlegung 
des Vermögens in Inhaberpapieren betreffend. 

Verordnung vom 31. Juli 1907. Zur Frage der Siche⸗ 
rung ſteter Zahlungsbereitſchaft öffentlicher Sparkaſſen. 

Verordnung vom 6. Juli 1910, betreffend die Schuldſcheine 
der Weißeritztalſperrengenoſſenſchaft und ihre Anrechnung auf ben 
Beſitzſtand der Sparkaſſen an Schuldverſchreibungen des ſächſiſchen 
Staates. 

Verordnung vom 26. Februar 1912, betreffend die Erhöhung 
des Höchſtbetrages der Einzeleinlagen und der Einlegerguthaben 
bis auf 5000 M. bezw 10000 M. 


Vermögenslage der 


Anlegung von Spar⸗ 


II. Das Sparkallennek im Deutſchen Reih 
und im Bönigreich Bachfen. 


Auf den Konferenzen der Vertreter der Reichs- und Landes: 
ſtatiſtik in Schandau im Jahre 1901 und in Nürnberg im. 
Jahre 1908 wurde bei Beratung über die Aufnahme einer Spar— 
kaſſenſtatiſtik für die einzelnen deutſchen Bundesſtaaten in das 
Statiſtiſche Jahrbuch für das Deutſche Reich, insbeſondere über 
die begriffliche Unterſcheidung der Inſtitute verhandelt, die ver: 
ſchiedentlich unter dem Namen Sparkaſſen erſcheinen. Dabei 
wurde zwiſchen öffentlichen und nicht öffentlichen Sparkaſſen unter: 
ſchieden. Offentliche Sparkaſſen find ſolche, die jedermann zu: 
gänglich ſind und entweder als öffentlich- rechtliche von einer 
öffentlichen Korporation oder einer Mehrheit von ſolchen geleitet 
werden und unter ihrer Bürgſchaft ſtehen oder als öffentliche 
im weiteren Sinne von einer ſolchen Korporation nicht ge— 
währleiſtet werden. 

Nicht öffentliche Sparkaſſen dagegen ſind ſolche, die nicht 
jedermann, ſondern nur einem beſtimmten Kreiſe von Perſonen 
zugänglich ſind, z. B. Fabrikſparkaſſen, Sparvereine. 

Bis zum Jahre 1900 wurden in der amtlichen Statiſtik 
des Königreichs Sachſen die öffentlich-rechtlichen Sparkaſſen und 
die öffentlichen im weiteren Sinne gezählt. Die wenigen letzterer 
Art, die wie Gemeindeſparkaſſen organiſiert, aber nicht von der 
Gemeinde, ſondern in der Regel nur von angeſehenen Bürgern 
der Gemeinde oder des näheren Bezirkes gewährleiſtet wurden, ſind 
nach und nach in Gemeindeſparkaſſen über- oder ganz eingegangen. 

Seitdem im Jahre 1900 die Dietrichſche Sparkaſſe in Annaberg 
zu beſtehen aufgehört hat, erſchienen in der amtlichen Statiſtik 
der Sparkaſſen nur noch bie öffentlich- rechtlichen oder Ges 
meindeſparkaſſen. 

Ahnliche Verhältniſſe wie in Sachſen gibt es auch in den 
anderen deutſchen Bundesſtaaten. 


.— 


Zum erjtenmal für das Jahr 1908 wurde verjucht, auch 
die nicht öffentlichen Sparkaſſen im Königreich Sachſen in die 
amtliche Statiſtik einzubeziehen.) Während die Erhebungs— 
ergebniſſe über die öffentlichen Sparkaſſen auf ſicherer Grund— 
lage beruhen, ſind die Angaben über die nichtöffentlichen 
Sparkaſſen mit gewiſſer Vorſicht zu bewerten, da dieſen Spar— 
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kaſſen gegenüber ein Zwang, an ſie gerichtete Anfragen ausführlich 


und richtig zu beantworten, nicht ausgeübt werden kann. 

Auch die Angaben, welche für die nichtöffentlichen Spar— 
kaſſen in den deutſchen Bundesſtaaten im Statiſtiſchen Jahrbuch 
für das Deutſche Reich im Jahrgang 1910 zum erſtenmal für 
das Jahr 1907 veröffentlicht ſind, dürften ſich aus dieſem Grunde 
vorerſt zu einem Vergleiche nicht eignen. 

Die folgende Überſicht gibt für das Jahr 1910 Aufſchluß 
über die Zahl der öffentlichen Sparkaſſen und Sparkaſſen— 
filialen, die Zahl der für das Jahr 1910 feſtgeſtellten Be— 
völkerung der einzelnen deutſchen Bundesſtaaten, deren Flächen— 
größe in Quadratkilometern, ſowie das Verhältnis der Zahl der 
öffentlichen Sparkaſſen zur Flächengröße. 


Überſicht 1. Die Einwohner und der Flächenumfang der deutſchen 
Bundesſtaaten, ſowie die Zahl ihrer öffentlichen Sparkaſſen und 
Sparkaſſenſilialen im Jahre 1910. 

i Auf eine 
Öffentliche Spar- 
kaſſe kon men 


Zahl der 


Fläche öffentlichen 


Bevölkerung 


in Eii ( 
Bundesſtaaten | E Dubrat. | | qkm Flache 
dai tifometern | S ohne mit 
Filialen Filialen 
T: 2. $. 4. 5. 6. | T; 
Preußen 40165219 |348779,9 11525 4517| 228,7 | 57, 
ar ang 6887291 | 75870,2| 376, 332| 201,8 | 107,2 
BADER: u. e xou: 4806661| 14992, 9} 361| 122| 41,5 31,0 
Württemberg . . .| 2437574 | 19507,3] 7112233] 974, | 85 
BIEN nah ache 2142833 | 150705| 145| — | 1039 | 103; 
DEREN. az a 1282051] 76884| 32| 16 240,3 160,2 
Medlendbg :Schwerin | 639958 | 131266] 36 — | 364,6 | 364,6 
Großh. Sachſen. 417149] 3610,01 28 — | 128,9 | 128,9 
Mecklenbg.⸗Strelitz 106442] 2929,5 6| — | 488,3 | 488,3 
Oldenburg 483042] 6 429,1 7 9 918,4 | 401,5 
Sachſen⸗Meiningen . 278762| 2468,| 24| 53 102,8 32,1 
Sachſen⸗Altenburg. .| 216128] 1323,65] 21| — 63,0 63,0 
Sachſen-Cob.⸗Gotha] 257177| 1976,8 8| — [| 9471 | 247,1 
Nub S urls 331128| 22994| 17! 40 135,5 40,3 
Schwarzb.⸗Sondersh. 89917 862,2 6| 2 143,7 | 107,8 
Schwarzb.:Rudolft. .| 100702 9410| 11| — 85,5 85,5 
Babe "a e e? 61707| 1121,0 1 9 280,3 86,2 
R 72769 316,3 5 — 63,3 63,3 
LB dC TRSTIT 152752 826,7 6 2 137, | 108,8 
Schaumburg:Lippe . 16652 340,3 7 5 48, 28,4 
F 150937] 1215, 14, 41| 86, 22,1 
N 116599 297,7 — — — — 
Nen 299526 256,4 11 — | 2564 ! 2564 
UNDE uua 1014664 414,5 9| — [ 907, | 207,3 
lſaß⸗Lothringen .| 1874014 | 14521,5| 131| 23| 110» | 94,3 
Deutſches Reich (ohne | | 
Braunjchweig)‘) . [64431654 [537 185,6 [2 8447404 188,9 | 524 


Das Königreich Sachſen zeigt von allen deutſchen Bundes- 
ſtaaten das dichteſte Netz von öffentlichen Sparkaſſen. Während 
im Reichsdurchſchnitt auf 188,9 qkm Fläche eine öffentliche 
Sparkaſſe kommt, weiſt das Königreich Sachſen bereits auf 
41,5 qkm eine ſolche auf. Dies hängt hauptſächlich mit der 
ſtarken Bevölkerung von Sachſen zuſammen. Nicht ohne Ein— 
fluß iſt auch die pflegliche Behandlung der öffentlichen Sparkaſſen 


r 1) Siehe S. 211 des Jahrgangs 1911 der Zeitſchrift des Königl. 
Sächſ. Stat Landesamtes, die Sparvereinigungen in Sachſen 1908. 

2) Braunſchweig konnte wegen der eigenartigen Einrichtung des 
Sparkaſſenweſens die Daten nicht liefern. 


ſeitens der Regierung und der Verwaltungsbehörden für ihre 
Entwicklung und Ausbreitung. 

Wenn man aber ein zutreffendes Bild darüber gewinnen 
will, wie häufig in einem Bundesſtaat Gelegenheit geboten wird, 
Spargelder einlegen zu können, ſo dürfen nicht nur die Spar— 
kaſſen bei der Berechnung gezählt werden, ſondern auch ihre An— 
nahmeſtellen. Werden aber dieſe mitgerechnet, ſo ändert ſich auch 


das Verhältnis der Zahl der Spargelegenheiten zum Flächen— 


inhalt des Staates. In Sachſen würde dann ſchon auf 31 qkm 
eine Sparkaſſe kommen, aber unſere größten Bundesſtaaten würden 
dann nicht erſt in weitem Abſtand hinter Sachſen ſtehen, ſondern 
in Preußen würden z. B. ſchon auf 57,7 qkm, in Bayern auf 
107,2 qkm und in Württemberg, wo 1910 bei der beſonderen 
Organiſation der dortigen Sparkaſſen neben 71 Sparkaſſen 2233 
Agenturen oder Filialen beſtehen, fogar fon auf 8,5 qkm eine 
Sparkaſſe oder Filiale entfallen. 

Im Königreich Sachſen hat das ſparende Publikum eine 
Vorliebe für die öffentlichen Sparkaſſen. Aus der Überſicht 2 
geht hervor, daß im Königreich Sachſen und Reuß j. L. 66,5 
und 81,0 Sparer auf 100 Einwohner der für das Jahr 1910 
feſtgeſtellten Bevölkerung kamen gegenüber 30,5 in Preußen, 15,3 
in Bayern und 31,2 in Württemberg. Es iſt dabei noch zu berück— 
ſichtigen, daß für die Höhe der Einlegerguthaben der ſächſiſchen 
öffentlichen Sparkaſſen im Gegenſatz zu anderen deutſchen Bundes— 
ſtaaten im Jahre 1910 noch eine Höchſtgrenze von 3000 Mark 
bzw. 5000 Mark beſtand und deshalb auf einen Sparer bisweilen 
mehr als ein Konto kam. In Wirklichkeit dürfte aber die Differenz 
zwiſchen der Anzahl der Sparer und der Anzahl der Sparguthaben 
nur eine geringe ſein. 


Überſicht 2. 


Sparer und Einlegerguthaben der öffentlichen Sparkaſſen 
in den dentſchen Dunkesftaaten im Jahre 1910. 


Anzahl der E ei Cintegerguthaben 
nwobner] 
Bundesſtaaten Spar e kamen r | auf einen 
bücher Sparer überhaupt Ein- Eii 
(Konten) (Konten) | 1090 Mart Ke | e at? 
b. 2. 8. 4. ES 1.4 
Preußen 12 256646] 30, 10 506643 261, | 857, 
Bayern 1052 146] 15,3 607590 88,2 577,8 
S 3 196 237| 66,5 | 1716188 357,0 536,9 
Württemberg 160302] 31,2 519863 | 213,3 683,5 
MODE mu uud uw 616 973 28,8 763877 356,5 1 238, 1 
DIES cpu ura 291 019| 22,7 349516 272,6 |1 201,0 
Mecklenbg.-Schwerin 74 203] 11, 36 820 57,5 496,2 
Großh. Sachſen .. . 189 164] 45,3 99 294 2380 | 524,9 
Mecklenburg.⸗Strelitz 27 479 25,8 19 789 185,9 120,1 
Oldenburg... 86 129 17, 47 820 99,0 555,2 
Sadhjen:Meiningen . 102586 | 36,8 97 006 | 348,0 945,6 
Sachſen-Altenburg. 135 989 | 62,9 72807 | 336, | 535,4 
Sachſen⸗Cob. Gotha. 49 258 19,2 51146 198, 1 038,3 
A 154 227| 46,6 81614 2465 | 529,2 
Schwarzb.⸗Sondersh. 30 836] 34,3 13 692 152,3 444,0 
Schwarzb. TEE 46 181| 45,9 26 527 | 263,4 574 4 
Waldeck 24 585] 39,8 29584 | 479,4 1 203,3 
HB SE VPE 42 572 58,5 25 898 | 355,9 608,3 
NOB ES... 123 756 81,0 119072, 779,5 962,2 
Schaumburg-Lippe. 26 908 | 57, 38 487 825,0 |1430,3 
U EIERN 83472 | 55,3 111 600 | 7394 |1 337,0 
dëtt ius ps —| — — e — 
DU cius. 17 528 5,9 18036 | 60, |1029,0 
Hambutg. i232. 14 423 1,4 11 1292 11,0 111,1 
Eljaß-Lothringen ..| 482427] 25, 178 702 954 370,4 
Deutſches Reich (ohne | 
19 885 046] 30, 115542693) 241,2 | 781,6 
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Wenn eine Statiſtik der Sparkaſſen ſelbſt unter Einſchluß 
der nichtöffentlichen Sparkaſſen noch keineswegs eine Statiſtik des 
Sparens bedeutet, ſo haben die Ergebniſſe der Sparkaſſenſtatiſtik 
doch immer einen gewiſſen Maßſtab für die Spartätigkeit und 
Wohlſtandslage einer Bevölkerung abgegeben. 

Die Zahl der Sparkaſſen im Königreich Sachſen hat ſeit 
dem Jahre 1850 folgende Entwicklung durchgemacht: 


d. b. prozentuale 


im Jahre HBC Spartaſſen Vermehrung 
1850 57 — 
1860 115 102 
1870 142 23 
1880 175 23 
1890 220 26 
1900 283 29 
1910 361 28 


Die prozentual ſtärkſte Vermehrung weiſt das Jahrzehnt 1850 
bis 1860 auf, in dem ſich die Sparkaſſen im Lande bei der Be⸗ 
völkerung immer mehr einführten. Vom Jahre 1860 an iſt eine 
gleichmäßige Entwicklung der Sparkaſſen feſtzuſtellen. Da das Land 
eine gewiſſe Sättigung mit öffentlichen Sparkaſſen aufweiſt, eine 
allzu ſtarke Vermehrung auch nicht im Intereſſe der Sparkaſſen 
ſelbſt gelegen iſt, iſt im Jahre 1910 ſchon ein geringer prozen⸗ 
tualer Rückgang in der Vermehrung der öffentlichen Sparkaſſen 
eingetreten. 

über die Vermehrung der öffentlichen Sparkaſſen in den 
Kalenderjahren ſeit dem Jahre 1880 und in den Kreishauptmann⸗ 
ſchaften gibt folgende Überſicht Auskunft: 


Überſicht 3. Die Zahl der Sparkaſſen. 
Stand vom In den Kreishauptmannſchaften Im 
31. Dezember yxvévͤ — ——————— —4 ĩẽ!!« m—är4—J· 
des Jahres | Bautzen FCC T Dresden Leipzig | Zwickau [Königreich 
1. 2. e 4. 5. 6. T. 
1880 21 35 50 41 28 175 
1885 25 39 56 46 31 197 
1890 26 45 67 49 33 220 
1895 28 55 72 57 35 247 
1900 33 62 87 59 42 283 
1901 34 62 89 61 44 290 
1902 37 166 99 62 44 308 
1903 40 | 67 100 | 66 | 46 | 319 
1904 40 69 103 68 49 329 
1905 40 70 106 61 49 332 
1906 40 14 107 13 50 344 
1907 40 76 109 74 51 350 
1908 40 77 111 74 52 354 
1909 41 77 112 | 16 54 360 
1910 41 77 | 114 | 75 54 | 361 


Nach den Ergebniſſen der Volkszählung vom Jahre 1910 
kamen auf eine Sparkaſſe 


in der Kreishauptmannſchaft Einwohner qkm Fläche 
Bautzen 10818 60, 
TChemnit z 11955 26,9 
Dresden 11845 38,0 
Qeipsig ...... 16461 41,6 
8midau ...... 15883 41,2 
im Königreich.. 13315 41,5 
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Die tenigiten: Bewohner kamen ſonach im Kreiſe Bautzen, 
die meiſten im Kreiſe Leipzig auf eine Sparkaſſe, während ander⸗ 
ſeits im Kreiſe Bautzen die weiteſten Entfernungen zu den Spar⸗ 
kaſſen zurückzulegen ſind im Gegenſatz zum Kreiſe Chemnitz, deſſen 
räumliches Sparkaſſennetz mehr als doppelt ſo dicht iſt als im 
Kreiſe Bautzen. 

Von den bis Ende 1903 ſelbſtändigen Sparkaſſen haben 
drei durch Vereinigung mit anderen ſelbſtändigen Kaſſen ihre 
Selbſtändigkeit eingebüßt und zwar: 


1. die Sparkaſſe zu Richzenhain, die am 1. Juni 1905 mit 
der Sparkaſſe von Waldheim vereinigt worden iſt, 


2. die Sparkaſſe von Bernsdorf durch Vereinigung am 
1. Januar 1908 mit der von Chemnitz und 


3. die Sparkaſſe zu Oberreichenbach ebenfalls am 1. Januar 
1908 durch Zuſammenlegung mit der Sparkaſſe zu Reichenbach. 
Außerdem iſt die am 2. Januar 1909 eröffnete Sparkaſſe zu 
Stünz am 31. Dezember 1909 infolge Einverleibung der Gemeinde 
in die Stadt Leipzig wieder aufgelöſt worden. 


Die Zahl der neubegründeten Kaſſen betrug in den Jahren 
1904 bis 1910 46; es wurde je eine Sparkaſſe eröffnet 


im Jahre 1904: 


Heyda (Amtsh. Großenhain) am 1. Januar, 

Eythra (Amtsh. Leipzig) am 1. Januar, 

Bernsbach (Amtsh. Schwarzenberg) am 1. März, 

Pleißa (Amtsh. Chemnitz) am 1. April, 

Gornsdorf (Amtsh. Chemnitz) am 1. Juli, 
Leubnitz⸗Neuoſtra (Amtsh. Dresden⸗Altſt.) am 1. Juli, 
Naundorf b. Kötzſchenbroda (Amtsh. Dresden⸗Neuſt.) am 1. Juli, 
Wechſelburg (Amtsh. Rochlitz) am 3. Auguſt, 

Leubnitz (Amtsh. Zwickau) am 1. Oktober, 

Oberſchlema (Amtsh. Schwarzenberg) am 20. Oktober; 
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im Jahre 1905: 


Pobershau (Amtsh. Marienberg) am 2. Januar, 
⸗Tolkewitz (Amtsh. Dresden⸗Neuſt.) am 2. Januar, 
= Hainsberg (Amtsh. Dresden⸗Altſt.) am 15 Januar, 
- Heidersdorf (Amtsh. Freiberg) am 1. Mai; 


im Jahre 1906: 


Frohnau (Amtsh. Annaberg) am 2. Januar, 
Mildenau (Amtsh. Annaberg) am 2. Januar, 
Oſtrau (Amtsh. Döbeln) am 2. Januar, 

Thekla (Amtsh. Leipzig) am 3. Januar, 
Niederwürſchnitz (Amtsh. Chemnitz) am 1. Februar, 
Mühlau (Amtsh. Rochlitz) am 1. Februar, 
Burkersdorf (Amtsh. Rochlitz) am 1. Februar, 
Göppersdorf (Amtsh. Rochlitz) am 1. März, 
Engelsdorf (Amtsh. Leipzig) am 1. Oktober, 
Brambach (Amtsh. Olsnitz) am 1. Oktober, 
Wüſtenbrand (Amtsh. Chemnitz) am 1. Dezember, 
Berbisdorf (Amtsh. Großenhain) am 16. Dezember; 
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im Jahre 1907: 


in Neuſtadt (Amtsh. Chemnitz) am 1. Januar, 

- Oberlößnitz (Amtsh. Dresden⸗Neuſt.) am 28. Januar, 
⸗ Markersdorf (Amtsh. Chemnitz) am 1. Juli, 

Bühlau (Amtsh. Dresden⸗Neuſt.) am 1. Juli, 
Böhlitz⸗Ehrenberg (Amtsh. Leipzig) am 1. Juli, 
Cainsdorf (Amtsh. Zwickau) am 30. September; 


A 
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im Jahre 1908: 
in Zſchorlau (Amtsh. Schwarzenberg) am 1. Januar, 
Erfenſchlag (Amtsh. Chemnitz) am 2. Januar, 
Erlbach (Amtsh. Olsnitz) am 7. Januar, 
⸗Niedergorbitz (Amtsh. Dresden-Altſt.) am 1. Juli, 
„Röderau (Amtsh. Großenhain) am 15. September, 
Borna (Amtsh. Chemnitz) am 1. Oktober; 


im Jahre 1909: 
Coſchütz (Amtsh. Dresden-Altſt.) am 1. Januar, 
Stünz (Amtsh. Leipzig) am 2. Januar, 
Lichtentanne (Aritsh. Zwickau) am 2. Januar, 
Olbersdorf (Amtsh. Zittau) am 1. April, 
Raſchau (Amtsh. Schwarzenberg) am 1. Juli, 
Markkleeberg (Amtsh. Leipzig) am 15. November; 


rès 
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im Jahre 1910: 
in Heidelberg (Amtsh. Freiberg) am 1. Januar, 
Leuben b. Rieſa (Amtsh. Meißen) am 9. Auguſt. 


Die Geſamtzahl aller ſächſiſchen Sparkaſſen hat ſich deshalb Königreich Sachſen noch wenig ausgebildet. 


von Anfang 1904 bis 1910 um 42 vermehrt, das ſind 13,2 Prozent; 
davon entfielen auf den Kreis Bautzen 1 Kaffe, 


Spargeldern zu fein, kann aber auch auf andere Weiſe erreicht 
werden. Einmal durch Vermehrung von Sparkaſſen neben— 
ſtellen, weil erfahrungsgemäß eine leicht zugängliche Be— 
nutzung der Sparkaſſen wiederum günſtig auf die Spartätigkeit 
einwirkt, und dann durch Errichtung von Gemeinde verbands— 
ſparkaſſen. Wo die wirtſchaftliche Kraft einer einzelnen Gemeinde 
zu ſchwach iſt, eine ſelbſtändige Sparkaſſe zu gründen, ſie aber 
die Vorteile einer Sparkaſſe, insbeſondere deren eventuellen Über- 
ſchuß mitgenießen möchte, da iſt, wenn die übrigen, namentlich 
die geographiſchen Vorbedingungen erfüllt ſind, der geeignete 
Boden für eine Gemeindeverbandsſparkaſſe geſchaffen. Es wird 


durch ſie nicht nur das Riſiko auf mehrere Gemeinden verteilt, 


ſondern auch verhindert, daß in dem Verbandsbezirk Konkurrenz: 
unternehmungen mit vielleicht zweifelhafter Lebensfähigkeit ent— 
ſtehen. Eine ſolche Gemeindeverbandsſparkaſſe hat auch die gün— 
ſtige Folge, daß die Anlage ihres Vermögens, namentlich die 
hypothekariſchen Beleihungen, mehr im eigenen Verbandsbezirk 
untergebracht werden können, als dies bei der Einzelſparkaſſe der 


Fall ift. 


Die Einrichtung der Sparkaſſennebenſtellen iſt im 
Früher unterſchied 
man unter dieſen Agenturen, Filialen und Annahmeſtellen. Jetzt kennt 


auf den man nur noch Sparkaſſen-Zweiggeſchäftsſtellen, die ſelbſtändig 


Kreis Chemnitz 10, auf den Kreis Dresden 14, auf den Kreis Einzahlungen entgegennehmen und Rückzahlungen leiſten können, 


Leipzig 9 und auf den Kreis Zwickau 8 Kaffen. 


Wie die Zuſammenſtellung zeigt, ſind die Neugründungen haben, 


und ſogenannte Annahmeſtellen, 
Einlagen entgegenzunehmen, 


die meiſt nur die Befugnis 
aber teilweiſe auch kleine 


von Sparkaſſen in der Berichtszeit 1904 bis 10 noch beträchtlich, aber Rückzahlungen nach ihrem Eingang von der Hauptkaſſe bewirken. 
Die Buchungen der Einzahlungen und der kleinen Rückzahlungen 


nicht mehr jo zahlreich wie in der vorausgegangenen Berichtszeit, 


dem Jahrfünft 1898 bis 1903. In dieſem Zeitraum betrug die Zahl 


der Neugründungen noch 56, im Zeitraum 1904 bis 10 nur noch 46. 
Der Rückgang wird in Zukunft, wie bereits erwähnt, noch ſtärker 
ſein. Die großen Erwartungen, welche die Gemeinden auf Er— 
ſchließung neuer Einnahmequellen durch die Errichtung von Spar— 
kaſſen neuerdings geſetzt haben, haben ſich und konnten ſich nicht er— 


bei dieſen Annahmeſtellen geſchehen nur bei der Hauptkaſſe, während 


die Bweiggejchäftsftellen ſelbſtändig ihre Buchungen vornehmen. 


füllen. Selbſt wenn eine neugegründete Sparkaſſe Überſchüſſe abwerfen 


ſollte, ſo wird doch eine große Reihe von Jahren vergehen, bis 
nach Erfüllung der vorgeſchriebenen Höhe des Reſervefonds Über— 


weiſungen von Überſchüſſen für kommunale Zwecke möglich find. 
deſto größer 


Je mehr öffentliche Sparkaſſen ins Leben treten, 
wird die Konkurrenz unter ihnen. Sie kommt in der Steigerung 
des Einlagenzinsfußes zum Ausdruck, kann wiederum rückwirkend 
leicht zu zweifelhafter ſpekulativer Vermögensanlage führen und 
beeinflußt jedenfalls die Überſchüſſe der Sparkaſſen ungünſtig. Die 
vergangenen 15 Jahre zeigen, daß der durchſchnittliche Einlagen: 
zinsfuß weſentlich geſtiegen, der Hypothekenzinsfuß ſich aber im 
allgemeinen gleich geblieben iſt. Je geringer aber die Spannung 
dieſer beiden Zinsfüße iſt, deſto niedriger ſtellen ſich die Über— 
ſchüſſe, da das verzinslich angelegte Vermögen der ſächſiſchen 
Sparkaſſen zu mehr als / in Hypotheken angelegt und der Bins- 
fuß der Inhaberpapiere geringer als der Hypothekenzinsfuß ift. 
Es darf alſo im Intereſſe der Sparkaſſen ſelbſt nicht der Ehrgeiz 
jeder Gemeinde ſein, eine öffentliche Sparkaſſe ihr eigen zu nennen, 
wenn auch nicht geleugnet werden fol, daß eine geſunde Kon- 
kurrenz im Intereſſe des ſparenden Publikums liegt. So ijt es 
eine bekannte Tatſache, daß die kleinen Sparkaſſen nur gezwungen 
dem Beiſpiel der größeren gefolgt ſind oder noch folgen müſſen, 
die Einlagen täglich zu verzinſen. Es ſoll damit nicht ge— 
ſagt ſein, daß keine Vermehrung der Sparkaſſen mehr ſtattfinden 
ſoll. Es gibt auch jetzt noch Gegenden, in denen eine Vermehrung 
von öffentlichen Sparkaſſen von Vorteil wäre. Der Zweck, den 
die öffentlichen Sparkaſſen nach der Abſicht des Staates und dem 
Wunſche der Gemeinden erfüllen ſollen, den Sinn für Spar— 
tätigkeit zu wecken und eine ſichere und gute Anlage von 


| 


Naundorf b. 


| 


Über die Verteilung der Zweiggeſchäfts- und Annahmeſtellen für 
den Zeitraum 1899—1910 im Königreich Sachſen orientiert fol- 
gende Überficht: 


Überjiht 4. Sparkaſſennebenſtellen. 


In nautiſchem Druck ijt die Zahl ber Nebenftellen angegeben, bie jid 
an anderen Orten als am Sitz der Sparkaſſe befinden. 


Zahl der Zweiggeſchäftsſtellen o oder Aaa (A) 
— ſiehe Spalte 2 — am Schluß des Jahres 


v 
Neben. EUREN ae 
itellen sam 19001901 1902 1903, 1904| 1905| 1906 1907 1908 1909/1910 
1. e 8 9. 10. 11. 12. 


Sitz 
der Sparkaſſe 


13. 14. 
Chemnitz 
Meerane 
Mildenau 


Berbisdorf. 
Berggießhübel . 
Copitz 
Coſchütz 
Dresden. 
Gottleuba 
Heyda 

Xohmen . 
Meißen. 


> D bi Ur Gei Ze > PN NPN 


- 


Großenhain . 
Pirna (Stadt: 
iparf.). 
Pirna Gre, 
ſpark.) 
Prieſtewitz . 
Radebeul 


Schönfeld 


| L3 


TT TRA 


locu) leas 
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Noch Überſicht 4. Spartaſſennebenſtellen. 


eſchäftsſtellen (Z) oder Annahmeſtellen (A) 
Spalte 2 — am Schluß des Jahres 


ra 
Me 
ſtellen 


Id i 
Sit Zahl der . 
der Sparkaſſe 


1899 1900 19011902 19031904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 


i. 2. 3. 4. 5. 6. 7. ö 12. | 1314. 
| | 
Engelsdorf . Z px ra iri oet lad Ls a end M inet p I 
Hainichen 5 e 
PME rer: ICA PRIN MERE NA ud EUN IE. 
Leipzig I IA | 615 5 5 5 5 5 5 8 6| 6 
Gei [Z Leen &| 4' 4| 4| 4| 4| 4| 4| 4| 41 4 
Leipzig I1. 4433 3 4 4| 4| 4 44 4| 4 
giebertvolfmvigp | A | 3 3| 3 JE 3 3133 3$). 44 4 
Markkleeberg A 1 —4.—— 21 [| le Less Lessel 1] x 
Dídap . . A I, Et dj f) f] Ej pp e 
Taucha 41212 1 1! 7) tes ls ls Less lees Lee 
Waldheim . Z I— —|— —— — 12 —|—|— 
Zwenkau A gi 1 2/3 poke Se se i ži ART 
Cibentod . .| Z| 3 4| 4 4, 5| 5| SEE SIE 
gallate 2 «p 3-1 $3. 4| 3$ 31 3| sl 333 31 3| 3 
Sohann: | | | | 

georgenftadtt.| Z |—. r| r r' x. 1 3 t| xxl dj d 

Morgenröthe— | | | 
Rautenkranz] Z2 I— —|—: 3 2 22 22211 

Plauen. A | 8| 3 3 3 5 d 5 5 6 6 
Reichenbach. 2 (— . — — —1— — — 1| 1|— 
Schönheide. „ (( EN E EE EE E 
Werdau . A |—|—|—|—|—1|—|—!-—1 1| 1| 1| 1 
Zwickau A Eiern 8218] 9| 9 
[2 12 16 17 16 2121 22 28 23|26 27 30 
TO A 120 25 28 29 29 31 3138 4345 45 46 
Königreich. E: 1 5 13 10 11117 1717 234 23136 
LA [18 20 17 171717 1615 1018 2120 


Die Zahlen zeigen, daß die Sparkaſſennebenſtellen noch nicht die 
wünſchenswerte Entwicklung aufweiſen. Die Zahl der Nebenſtellen 
an anderen Orten als am Sitz der Sparkaſſe hat ſich von 31 im 
Jahre 1899 nur auf 46 im Jahre 1910 vermehrt. Und bei 
der Vermehrung der Nebenſtellen am Sitz der Kaſſe iſt zu berück— 
ſichtigen, daß vielfach, beſonders bei den Großſtädten, die Einrichtung 
von Nebenſtellen nur die Umwandlung bisher ſelbſtändiger Spar— 
kaſſen einverleibter früher ſelbſtändiger Vororte bedeutete. 


Als im Jahre 1902 die Landſparkaſſe in Pirna zur 
Liquidation kam, gab es im Königreich Sachſen keine Gemeinde 
mehr, in welcher mehrere öffentliche Sparkaſſen in verſchiedenem 
Beſitz vorhanden waren. Damit iſt auch die Konkurrenz unter 
den öffentlichen Sparkaſſen in den einzelnen Orten aus der Welt 
geſchafft, aber die Konkurrenz unter den verſchiedenen Gemeinde— 
ſparkaſſen ſelbſt iſt umfangreicher und gefährlicher geworden, wie 
die Reklameanzeigen von Gemeindeſparkaſſen in der Tagespreſſe 
täglich erkennen laſſen. 


Ein ähnlicher Wettbewerb wie zwei öffentliche Sparkaſſen 
in verſchiedenem Beſitz an demſelben Orte war auch dann vor- 
handen, wenn an einem Orte zwar eine Hauptſparkaſſe nicht 
beſtand, aber in dieſem Orte Nebenſtellen von verſchiedenen Haupt— 
ſparkaſſen anderer Orte errichtet waren, wie dies beiſpielsweiſe 
bis 1902 in Oberſtützengrün mit den Zweiggeſchäftsſtellen der 
Sparkaſſen in Schönheide und Eibenſtock der Fall war. Seit 
dem Jahre 1905 treffen verſchiedene Sparkaſſen an einem Orte 
nicht mehr zuſammen. Alle Städte im Königreich Sachſen be— 
ſitzen jetzt eigene Sparkaſſen (die Städte Ober- und Unterwieſenthal 
haben eine Sparkaſſe gemeinſam), die kleinſte Gemeinde mit einer 
ſelbſtändigen Sparkaſſe iſt Roda mit 495 Einwohnern in der 
Amtshauptmannſchaft Borna. 


Was nun die Gemeindeverbandsſparkaſſen betrifft, 
jo bilden bie verwaltungsrechtliche Grundlage dafür bie 88 89—92 
der Königl. Sächſiſchen Revidierten Landgemeinde-Ordnung vom 
24. April 1873, welche von den Gemeindeverbänden handeln. 
Neuerdings iſt das Geſetz über die Gemeindeverbände vom 
18 Juni 1910 (G. u. V. O. Blatt f. d. K. Sachſen 1910 S. 146 fíg.) 
maßgebend. 

Die erſte derartige Verbandsſparkaſſe iſt die des Plauenſchen 
Grundes bei Dresden, welche im Jahre 1842 gegründet wurde. 
Die Gemeinden, welche dieſem Sparkaſſenverbande angehören, 
find: Döhlen, Niederpeſterwitz, Birkigt. Weißig, Großburgk, Klein: 
burgk, Zſchiedge, Potſchappel, Deuben, Niederhäslich und Unter— 
weißig. Die Gemeindevorſtände dieſer Orte bilden den Ausſchuß 
der Verbandsſparkaſſe. Rechte und Pflichten des Ausſchuſſes 
werden durch die Sparkaſſenſtatuten des Verbandes geregelt. Die 
übrigen Verbandsſparkaſſen, von denen es am Ende des Jahres 
1910 insgeſamt 35 gab, ſind in der gleichen Weiſe organiſiert. 
Im folgenden ſind ſie in der Überſicht 5 namentlich und mit dem 
Gründungsjahr aufgeführt. 


Überfiht 5. Die Gemeindeverbandsſparkaſſen. 
en baw Name | Grün- Ken ANA 
der Sparkaſſe KE Verbandsgemeinden „ 
Plauenſcher 
Grund zu 8 
Deuben 1842 er Niederpeſterwitz, Birkigt, Dresden: 
Weißig, Großburgk, Kleinburgk, Altſtadt 
Zſchiedge, Potſchappel, Deuben, 
| Niederhäslich, Unterweißig 
Schönfeld 1843 Bonnewitz, Cunnersdorf, Eſchdorf, Dresden⸗ 
Vorderjeſſen, Gönnsdorf, Groß- | Neuftadt 
raupa, Hinterjeſſen, Hoſterwitz, 
Kleingraupa, Krieſchendorf, Mal- | 
ſchendorf, Neugraupa, Nieder 
poyritz, Oberpoyritz, Pappritz, 
Pillnitz, Borsberg, Reitzendorf, 
Rochwitz, Rockau mit Helfenberger 
Grund und Eichbuſch, Schönfeld, 
Schullwitz, Söbrigen, Ullersdorf, 
Waachwitz, Weißig, Wünſchendorf 
und Zaſchendorf 
Niederſchöna 1853 Niederſchöna, Hetzdorf und Herrndorf | Freiberg 
Ober- u. Unter- 
wiefenthal . 1854 Oberwieſenthal und Unterwieſenthal PAIN 
Hohendorf . 1859 Hohendorf, Käferhain, Nehmitz, Borna 
Oellſchütz, Ramsdorf, Ruppers— | 
dorf, Wildenhain, Schleenhain und 
Kleinhermsdorf 
Wiederau 1871 Wiederau, Göppersdorf, Zichoppels- Rochlitz 
Bain, Beedeln, Fiſchheim, Berns 
dorf, Steudten, Zöllnitz und See— 
bitzſchen 
Höckendorf . 1871 Höckendorf, Ruppendorf, Borlas, Dippoldis— 
Obercunnersdorf und Beerwalde | walde 
Schmiedeberg. 1874 Schmiedeberg, Naundorf, Henners- Dippoldis— 
dorf, Sadisdorf, Ammelsdorf, malbe 
Niederpöbel und Dönſchten 
Reinhardts: 1875 Reinhardtsgrimma, Hausdorf, Cun- Dippoldis— 
grimma nersdorf, Niederfrauendorf, Ober— walde 
frauendorf, Luchau, Reinholds- 
hain, Hirſchbach, Hermsdorf, 
Maxen und Schmorsdorf 
Radebeul 1879 Niederlößnitz, Radebeul, Reichen- Dresden— 
berg und Wahns dorf Neuſtadt 
Pretzſchendorf .| 1882 Pretzſchendorf, Röthenbach und Dippoldis— 
Friedersdorf walde 
Poſſendorf . 1890 Poſſendorf, Wilmsdorf, Hänichen, Dippoldis— 
Börnchen und Wendiſchkarsdorf walde 
Bannewitz. 1890 Bannewitz, Boderitz, Cunnersdorf, Dresden— 
Eutſchütz, Nöthnitz, Rippien unb JAltſtadt 


Weelſchhufe 


Noch Überficht 5. 


Sitz bzw. Name 
der Sparkaſſe 


Dittersdorf bei 
Glashütte 


Coswig. 
Seifersdorf. 


Fördergersdorf. 
Glaubitz. 


Prieſtewitz 


Gröditz. 


Gitterjee . 


Langenleuba⸗ 
Oberhain . 


Knauthain⸗ 
Knautkleeberg 
Leutersdorf 
Neukirchen 
a. d. Pleiße 


Naundorf b. 
Großenhain 


Heyda 


Bauderode . 


Leubnitz⸗ 
Neuoſtra 
Hainsberg 


l 
1 


Grün- 
dungs⸗ 


jahr 


1894 


1899 


1899 


1900 


1901 


1902 


1902 


1902 


1902 


1902 


1902 
1903 


1903 


1903 


1903 


1904 


1904 


| 


Prieſtewitz, Strießen, 


Mehltheuer, 


Verbandsgemeinden 


Dittersdorf, Döbra, Börnchen, Bären⸗ 


ſtein (Dorf), Hennersbach, Johns⸗ 
bach, Berthelsdorf u. Falkenhain 


Coswig, Kötitz und Neucoswig 
Seifersdorf, Großölſa, Spechtritz, 


Malter, Paulsdorf, Paulshain, 
Berreuth und Kleinölſa 


Fördergersdorf, Dorfhain, Grillen⸗ 


burg, Hartha mit Spechtshauſen, 
Hintergersdorf, Klingenberg und 
Pohrsdorf 


Glaubitz, Zeithain, Moritz, Grödel, 


Nünchritz, Colmnitz, Radewitz, 
Markſiedlitz, Peritz, Roda, Weißig 
und Zſchaiten 

Medeſſen, 


Böhla, Zſchauitz, Kottewitz, Blat- 
tersleben, Gävernitz, Kmehlen, 
Stauda, Laubach, Porſchütz. Seuß: 
litz, Döſchütz, Zottewitz, Geißlitz, 
Baßlitz, Hohndorf, Altleis, Merſch⸗ 
witz, Dallwitz, Nauleis, Goltzſcha, 
Naundörſchen, Neuſeußlitz, Waje- 
litz, Diesbar, Leckwitz und Lenz 


Gröditz, Koſelitz, Wülknitz, Lichten 


ſee, Reppis, Pulſen, Nauwalde, 
Spansberg, Tiefenau, Nieska, 
Frauenhain, Raden u. Schwein⸗ 
furth 


Gitterſee und Kleinnaundorf 


Oberſteinbach, 


Wernsdorf, Ditt⸗ 
mannsdorf, Oberelsdorf, Ober- 
gräfenhain, Rathendorf, Jahns⸗ 
bain, Meusdorf, Langenleuba⸗ 
Oberhain und Linda 


Knauthain und Knautkleeberg 


Leutersdorf und Neuleutersdorf 
Neukirchen, Schweinsburg, Klein- 


heſſen, Culten, Naundorf und 


Schiedel 


Naundorf b. Großenhain, Folbern, 


Weßnitz, Roſtig, Ralfreutb, Querſa, 
Mühlbach, Schönſeld, Blochwitz, 
Lampertswalde, Schönborn, Bröß— 
nitz, Weißig, Olsnitz, Niegeroda, 
Strauch, Skäßchen, Brockwitz, 
Skaup, Adelsdorf, Krauſchütz, 
Übigau, Treugeböhla, Zabeltitz, 
Görzig, Bauda, Kleinraſchütz, 
Zſchieſchen, Mülbitz, Walda, Klein- 
thiemig, Großraſchütz, Naſſeböhla, 
Liega, Linz, Naundorf b. Ortrand, 
Thiendorf, Wildenhain, Reiners— 
dorf, Bieberach, Skaſſa, Göhra, 
Ponickau, Kraußnitz und Böhla 
bei Ortrand 

Jahnishauſen mit 
Böhlen, Goſtewitz, Poppitz, Heyda, 
Prauſitz, Pahrenz, Nickritz, Kobeln 
und Leutewitz 


Zauckerode, Oberpeſterwitz, Keſſels⸗ 


dorf, Niederhermsdorf, Wurgwitz 
mit Hammer u. Kohlsdorf, Ober- 
hermsdorf, Saalhauſen u. Klein⸗ 


opitz 
Leubnitz⸗Neuoſtra, Goſtritz und 
Kaitz 
Hainsberg, Somsdorf, Coßmanns⸗ 


dorf, Eckersdorf u. Obernaundorf 


| guts. 


— 


| 


Hauptmann. 
ſchaft 


Dippoldis⸗ 
walde 


Meißen 
Dippoldis⸗ 
walde 


Dresden⸗ 
Altſtadt 


Großen⸗ 
hain 


Großen⸗ 
hain 


Großen⸗ 
ha in 


Dresden⸗ 
Altſtadt 
Rochlitz 


Leipzig 


Zittau 
Zwickau 


Großen⸗ 
hain 


Großen⸗ 
hain 


Dresden⸗ 
Altſtadt 


Dresden⸗ 
Altſtadt 
Dresden⸗ 
Altſtadt 
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Noch überſicht 5. 


Sitz bzw. Rame | Grün l Amts- 
der Sparkaſſe GG Verbands gemeinden ER 
Mildenau mit 1905 | Mildenau unb Arnsfeld Annaberg 
Arnsfeld 
Berbisdorf. 1906 Bärnsdorf, Bärwalde, Beiersdorf, | Gropen- 
Berbisdorf u. Rittergut, Boden, hain 
Cunnersdorf, Cunnertswalde, 
Dobra, Ermendorf, Freitelsdorf, 
Großdittmannsdorf, Kleinnaun⸗ 
dorf u. Rittergut, Lauterbach u. 
Rittergut, Lötzſchen, Marſchau, 
Marsdorf, Medingen u. Ritter⸗ 
gut, Naunhof u. Rittergut, Neuer 
Anbau, Niederebersbach, Nieder- 
rödern, Ober- u. Mittelebersbach, 
Oberrödern, Sacka, Steinbach, 
Stölpchen, Tauſcha u. Rittergut, 
Volkersdorf, Welxande, Würſchnitz 
und Rittergut Zſchorna 
Engelsdorf⸗ 1906 Engelsdorf und Sommerfeld Leipzig 
Sommerfeld 
Markkleeberg 1909 Markkleeberg, Croſtewitz und Cröbern Leipzig 
Leuben b. Rieſa 1910 Leuben b. Rieſa, Wahnitz, Mertitz, Meißen 


Mettelwitz, Raßlitz, Eulitz, Graup⸗ 
zig, Pröda, Dobſchütz, Prater⸗ 
ſchütz, Baderſen, Nelkanitz, Loſſen, 
| Schleinitz, Churſchütz, Petzſchwitz, 
| Wauden und Schwochau 
| 
| 
Die Verbandsſparkaſſen find eine neuzeitliche Schöpfung; 
nur 11 der beſtehenden 35 Verbandsſparkaſſen wurden in der 
Zeit vor 1890 gegründet. 


Ein treffliches Beiſpiel für die Ausbreitung der Verbands⸗ 
ſparkaſſen in einem Verwaltungsbezirk bietet die Amtshauptmann⸗ 
ſchaft Großenhain, welche nach der Volkszählung vom Jahre 1910 
drei Städte und 155 Landgemeinden umfaßt. Darin gibt es 

drei ſtädtiſche Sparkaſſen, zwei Einzelgemeindeſparkaſſen und ſechs 
Verbandsſparkaſſen. Dieſen ſechs Verbandsſparkaſſen gehören von 
den übrigen 153 Landgemeinden nicht weniger als 139 an, ſo 
daß alſo nur 14 Gemeinden, und zwar außer Weida die 
kleinſten des Bezirks, nicht an einer öffentlichen Sparkaſſe beteiligt 
find. Im übrigen ift das Verbandsſparkaſſenweſen weniger aus⸗ 
gebildet. Die Ausbreitung des Verbandsſparkaſſenweſens iſt, ſo⸗ 
weit natürliche Verhältniſſe nicht dagegen ſprechen, aus den be⸗ 


reits oben angeführten Gründen nur anzuſtreben. 


III. Mittel zur Förderung des Sparſinns. 


1. Das Sparmarkenweſen. 


Als eine der wichtigſten Einrichtungen zur Pflege und 
Förderung des Sparfinnes galt bei feiner Einführung das 
Sparmarkenweſen, das ſeinen Urſprung in Württemberg hat. 
Den Anfang machte in Sachſen die Stadt Burgſtädt am 1. Juni 
1881. Die Sparkaſſe verkaufte an verſchiedenen Stellen der 


Stadt Sparmarken zu 10 Pfennig mit Karten, die unentgeltlich 
ausgegeben und mit je 10 Sparmarken auf 10 Feldern beklebt 
wurden. 


Dieſe vollen Karten wurden gegen ein Sparkaſſenbuch 
mit einer Einlage von 1 Mark umgetauſcht oder in bereits 
geführte Bücher überſchrieben. Andere Sparkaſſen, wie z. B. die 
von Mitteloderwitz, verkauften nur Sparmarken ohne Karten. Die 
Marken waren feſt auf Pappe geklebt. Als erſte Einlage wurden 
10 Stück von der Sparkaſſe angenommen. Dieſes Syſtem 
hat den Vorteil der geringeren Koſten für ſich, da dieſe 


48 


312 


Marken mehrfach benützt werden können und auch nicht aufge- Aus der Überſicht 6 ſieht man, daß die Zahl der Marken⸗ 
klebt zu werden brauchen. Dagegen können fie leichter abhanden verkaufsſtellen im Königreich Sachſen ganz bedeutend, von 353 im 
kommen. Jahre 1904 auf 199 im Jahre 1910 zurückgegangen iſt. Auch 


Am 1. April 1883 erfolgte die Einführung des Sparmarken- die Zahl der verkauften Sparmarken iſt bei den meiſten Spar⸗ 
ſyſtems im Verwaltungsbereich der Königl. Sächſiſchen Staatseiſen-(kaſſen in dem 7jährigen Zeitraum 1904 — 1910 geringer ge: 
bahnen. Dieſe Einführung trug alsbald dazu bei, daß faſt alle worden. Eine Anzahl Sparkaſſen zeigt eine bemerkenswerte 
an Eiſenbahnſtationen gelegenen Sparkaſſen für die Neuerung Steigerung im Sparmarkenverkauf, ſo z. B.: 


gewonnen wurden. Einſie del. . (1904 1003 — 1910 10457) 
Überſicht 6. Sparmarkenverkauf nach Verkaufsſtellen. Rabenſtein . . (1908 10953 — 1910 11885) 
„BB - — SE Naundorf b. Freiberg (1907 3440 — 1910 6420) 
Zahl der Markenverkaufsſtellen Radeberg. . (1904 2330 — 1910 4440) 
Verwaltungs- J 8 . | 
Ga am Sitze der Sparkaſſe an anderen Orten | Radeburg. . (1904 5212 — 1910 10516) 
irke — 1441 yy—— — . 
i 194 1905 1906 1907 190 1900 toin 1905 1908 1907 1905 1909 10 m 2 . 74313 — 1910 125 e 
— — | | ———— auter. . . . . (1905 6220 — 1910 10000 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. s [ 9. 10. 1I. 12. 18. 14. 15. ,  Ropuigp . . . . (1904 4370 — 1910 11343) 
Kreish. Banken] 21 20 19 18 13 11 11| 13 12 11 7 : 4 Ei Plauen i. 8. . . (1904 216186 — 1910 237 458) 
= Chemnitz] 43 40 32 34 34 28 20| 11 10 8 7 6 6 ne. 
Dresden 105 90102 87 88 54 53| 51 24 29 13 12 11 11, Treuen i. v. (1904 . 
Leipzig .| 86 82 75 72 69 59 59| 9 9 9 9 9 7 7 Am bedeutendſten iſt der Sparmarkenverkauf in Waldheim 


Zwickau 31 33 34 32 29 27 260 3 3 4 4 4 3 3 und in Plauen i. V. In Plauen werden die Sparmarken auch 


Königreich [286265 262 243233179169 67 58 61 40 36] 31. 30 in den Bürgerſchulen verkauft. 


überſicht 7. Sparmarkenverkauf nach Anzahl und Betrag der Marken. 


— — ä —— ẽ— — ͤ Bön———·ĩ g—t„-ͤꝛĩ˙6uꝛ ö—ͤUũ—ͤ EE — 


Verkaufte Sparmarken 


1910 


—— —— — — ͤ— — — —— —————— —MM — 


Verwaltungsbezirke 1904 
| 


| 
Anzahl Betrag] Anzahl | Betrag | Anzahl Betrag Anzahl | Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl Betrag 
A K 1 X 4 K A (1 A 


18. 14. 15. 


1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 
| 


107201! 1072 8161 816 7471 747 10 145 4 810 481 


Kreish. Bautzen 1014] 8735 | 8731 6515 : 651 


„Chemnitz... 41401| 4185| 40846 4115 44 354 4 659 50424 5 282 109549 12 432| 93 233 10 961 86537 110426 
„Dresden. . . 48 627 6 465 46 762 6405| 49 891 6 951 | 45 273) 10502] 39969) |11 182 | 26 65610 337] 25 905% 10 288 
„Leipzig.. . 119 398 |11 918 | 110 696 |11 032 | 114 314 |11 375 [127 760 12 725131661 13 141 136 187 13 618 158 322 15 820 
„Zwickau. . .. 226 422 11 833 200 536 [11051 226 533 13 367 [246 786 13 535 236 462 12 888 | 261 378 14 386 267 533 14 880 


Königreich] 446 568 35 473 407 001 |33 419 442 563 37 099 [480 388 |43 058 526 366) 50 516 523 969) 49 953 548 107") 51 895 


1) Die Anzahl der Marken iſt von einer Kaſſe nicht augegeben worden. 


Die Entwicklung des Sparmarkenverkaufs ſeit ſeiner Ein- Juni 1910 bis März 1911 nicht weniger als 72000 Mark 
führung in Sachſen hat aber, wie auch anderswo, gezeigt, daß vereinnahmt worden, täglich 4150 Behnpfenniger!?) 
die großen Hoffnungen, die man auf ihn als Mittel zur För⸗ Neuerdings wurde auch das im kaufmänniſchen Geſchäfts⸗ 
derung des Sparſinns geſetzt hat, ſich nicht ganz erfüllt haben. leben übliche Rabattſparmarkenweſen zur Förderung des 

Der Wert der Sparmarken iſt verſchieden. Es gibt ſolche Sparens benützt. Ein vollgeklebtes Rabattſparmarkenbuch wird 
von 5, 10, 20 und 100 Pfennig, von denen die Marken im Werte von den Sparkaſſen angenommen, welche dann ihrerſeits die Ver⸗ 
von 10 Pfennig die weitaus gebräuchlichſten find. Im ganzen König: rechnung mit der Verrechnungsſtelle des Rabattſparvereins vor: 
reich ijt die Geſamtzahl der abgeſetzten Sparmarken von 446568 nimmt. In Dresden find z. B. 1910 7 241 Rabattmarkenpakete zu je 
im Jahre 1904 auf 543107 im Jahre 1910 geſtiegen. Ihr Wert 10 Mark verkauft und 13 992 Rabattſparbücher zu je 5 unb 10 Mark 
belief ſich 1904 auf 35473 Mark und im Jahre 1910 auf eingelöſt worden. 


51895 Mark, ein verhältnismäßig geringes Reſultat im Ber: | Eine weitere Neueinrichtun 5 

l , ! , . ; E g zur Förderung des Sparfinng 
gleich mit der Summe der Einzahlungen im Jahre 1910, die iſt die Errichtung ſog. Wochenſparkaſſen, wie ſie in Sachſen 
361560147 Mark betrug! zuerſt die Gemeindeverbandsſparkaſſe Gitterſee und dann die Ver⸗ 


Erwähnt mag hier noch werden der in Sachſen noch un⸗ bandsſparkaſſe Bannewitz eingeführt haben. Danach werden von 
bekannte, aber z. B. in Preußen ſchon im vielen großen Städten, der . durch 1 A E Soe wöchentliche 
Berlin, Charlottenburg, Stettin, Altona und anderen eingeführte Beiträge von den Sparern unentgeltlich abgeholt. Die Aufnahme 
und mit den Sparmarken verwandte Sparautomat zur Pflege in dieſe Wochenſparkaſſe kann nur am 1. Januar, 1. April 
des Schulſparens. Er verabfolgt gegen Einwurf eines Zehn— 1. Juli und 1. Oktober erfolgen DR 
pfennigers (in Fortbildungsſchulen auch Fünfzigpfennigers) Spar: Die Höhe der Wochenb ie welche nur 15, 1, 2, 3, 5 
u n 5 5 pa 155 Re 10 SE Mart E urien it bei ber Anmeldung zu 
Sammelkarten werden von den Sparern im ulbureau ab: l ER, $ 
gegeben, dort zweimal monatlich von der Sparkaſſe abgeholt und 5 V» 
in Sparkaſſenbücher eingetragen, die den Sparern wieder durch 5 1 SC 55 i 
die Schule ausgehändigt werden. Die durd den Automaten erft mit dem 1. Januar des folgenden Jahres in Verzinſung. 
geſammelten Beträge ſind ſehr beträchtlich. In Stettin ſind z. B. i 
durch 35 in verſchiedenen Schulen aufgejtellte Automaten von Ende | 1) Vgl. „Der Sparautomat“ Nr. 2, 1911, ©. 6. 


SE CARES 


Durch bie Beſtimmung, daß eine unbezahlt gebliebene Wochenkarte 
vom Sparer innerhalb einer Woche an der Kaſſe einzulöſen iſt, 
andernfalls er als ausgetreten betrachtet und die Erhebung der 
Wochenbeiträge eingeſtellt werden kann, wird in dieſe Einrichtung 
des Sparens ein Moment des Zwanges gelegt. Von welchem 
Erfolg die Wochenſparkaſſen begleitet ſind, die ſich für Sparvereine 
und „für Orte mit dicht zuſammenwohnender, regelmäßigem Er— 
werbe nachgehender Bevölkerung“) eignen, hat die Erfahrung in 
Bannewitz und Gitterſee gezeigt. 
Es ſind geſpart worden: 
in Gitterſee 1906 8 659 Mark in Bannewitz 1908 3082 Mark 


1907 21921 1909 25446 = 
1908 28907 = . 1910 33516 
1909 39299 | 

1910 52952 


Bei dem erzieheriſchen Zwange zum Sparen wird der Erfolg 
vorausſichtlich auch ein guter bleiben. 

Der Abholungsverkehr, auf dem die Wochenſparkaſſen be— 
ruhen, iſt in der richtigen Einſicht, daß nicht gewartet werden 
dürfe, bis der Sparer ſein Geld zur Kaſſe bringt, ſondern daß 
es nötig ſei, den Sparer aufzuſuchen, auch bei vielen ſüddeutſchen 
Sparkaſſen eingeführt. Dieſer Abholungsverkehr leidet aber noch 
an Mängeln, z. B. vorherige Feſtſetzung eines beſtimmten Be- 
trags (bei Nichteinhaltung Ausſchluß aus der Abholung), allzu 
häufige Abholung (wöchentlich), Abholung in der Privatwohnung 
(anderer Ort, namentlich Arbeitsort geeigneter), Zinſenverluſt 
während des Abholungsjahres. 

Um dieſen Mängeln zu begegnen hat die große Naſſauiſche 
Sparkaſſe in Wiesbaden zwei Einrichtungen getroffen: dauernde 


Sparkaſſen im Königreich Sachſen ausgegebenen Heimſparbüchſen 
erfolgte vom Jahre 1910 an Ende 1910 gab es 67 Sparkaſſen, die 
die Einrichtung der Heimſparbüchſe eingeführt hatten, und zwar: 


Beträge, die Ende 
1910 aus den 
der Ende 1910 | Heimſparbüchſen 


entnommen und 
in den Händen bei den Spar⸗ 


Anzahl 


Kreishaupt . der neu aug. 


mannſchaften | bec Kaſſen gegebenen Spar] der Sparer f tajien eingezahlt 
büchſen befindlichen wurden 
| Büchſen Mark 


Bautzen 4 90 189 3012 
Chemnitz. 19 850 2398 73 725 
Dresden 23 8 649 15 896 535 194 
Leipzig 10 520 1179 32 456 
Zwickau 11 1999 3067 90 412 
zuſammen 67 12108 22729 134 799 


Der größten Beliebtheit erfreut ſich bie feit dem 1. Februar 
1908 beſtehende Hausſparbüchſe der Dresdner Sparkaſſe. Nach 
den Verwaltungsberichten der Direktion von 1908 bis 1910 hat 
ſie die Einrichtung der Sparmarken vollſtändig erſetzt. 

Es waren Sparbüchſen ausgegeben und ihnen entnommen: 


Anzahl in Mark 
1908 4 962 133 337 
1909 8 303 362 755 
1910 11250 498 923 


3. Der Förderung der Sparſamkeit bei den Sparkaſſen und 
namentlich auch zur Sicherung von Mündelgeldern dient auch 
die Einrichtung der geſperrten Sparkaſſenbücher. Sie 
beſteht darin, daß auf Antrag des Einlegers für ſeine Einlage 


Annahmeſtellen in Großbetrieben mit zahlreichen Angeſtellten oder die eines dritten in das Buch ein Sperrvermerk dahin ein⸗ 
(ein Kaſſierer oder ſonſtiger Angeſtellter des Betriebes erhält die getragen wird, daß Rückzahlungen nur unter Beobachtung der 
Befugnis Einzahlung entgegenzunehmen und in dem ſchon vor- in dem Vermerk enthaltenen Verfügungsbeſchränkung erfolgen 


handenen oder erft auszuſtellenden Sparkaſſenbuch Quittung Au 


dürfen. In Sachſen haben bisher Erhebungen über geſperrte 


erteilen; erſte Annahmeſtelle wurde die Haupttaſſe der Stadt), monat- Sparkaſſenbücher nicht ſtattgefunden, eine entſprechende Frage ijt 


liche Abholung von Sparbeträgen in kleineren Be— 
trieben durch einen Beamten der Sparkaſſe gegen ſeine ſofortige 
Quittung im Sparbuch, keine Bindung an beſtimmte Einlagen, 
Verzinſung vom Tage nach der Einzahlung an. 


2. Die Heim- oder Hausſparbüchſe. 

In neueſter Zeit hat ſich auch die alte deutſche Einrichtung 
der Sparbüchſe wie in anderen Ländern, ſo auch bei den 
Gemeindeſparkaſſen des Königreichs Sachſen als „Heim- oder Haus- 
ſparbüchſe“ zur Pflege und Förderung des Sparſinnes eingebürgert. 

Ihr Weſen beſteht darin, daß die Sparkaſſe Sparbüchſen 
unentgeltlich an die Sparer ausleiht. Der Entleiher hat der 
Sparkaſſe als Eigentümerin der Büchſe eine Sicherheit von ge— 
wöhnlich 3 Mark für die pflegliche Behandlung der Büchſe zu 
beſtellen in der Weiſe, daß er, ſolange er die Büchſe behält, 
eine Spareinlage in dieſer Höhe zugunſten der Sparkaſſe 
ſperren läßt. 

Den Schlüſſel zur Sparkaſſe behält die Sparkaſſen verwaltung, 
ſo daß der Sparer wohl in der Lage iſt, Einlagen zu machen, 
nicht aber, Sparbeträge zu entnehmen. Die Sparbüchſe kann der 
Sparkaſſen verwaltung jederzeit zur Entnahme des Inhalts über: 
geben werden. Der Betrag wird als verzinsliche Einlage in das 
Sparkaſſenbuch des Sparers übertragen. „Die Hausſparbüchſe 
bildet alſo gewiſſermaßen eine ſtändige, jederzeit zur Verfügung 
ſtehende Annahmeſtelle der Sparkaſſe in der eigenen Häuslichkeit.“ 
Eine regelmäßige Erhebung über die Zahl der von den öffentlichen 


1) Seidel: in der Zeitſchrift für die Geſamte Staatswiſſenſchaft. 
Jahrg. 1910. S. 714. 


aber vom Jahre 1912 an in den Vordruck A der Jahresüber— 
fichten aufgenommen worden. 

Leipzig hat ſeit dem 1. Juli 1908 zum Schutze der Sparer 
Kontrollmarken als fogen. vereinfachte Sperre eingeführt. 
Rückzahlungen werden nur geleiſtet, wenn Buch und Marke 
gleichzeitig vorgelegt werden. 


IV. Der UÜUbertragungsverkehr. | 

Der Übertragungsverkehr beſteht in der koſtenloſen Über- 
weiſung des Sparguthabens eines Einlegers von einer Sparkaſſe 
auf eine andere beim Wechſel des Arbeits- oder Wohnortes. In 
der Regel geſchieht die Überweiſung lediglich gegen einfache Er: 
ſtattung des Poſtportos. Durch den Übertragungsverkehr wird eine 
Unterbrechung des Zinſenbezugs verhindert und die Verſuchung 
unterbunden, das abgehobene Sparguthaben anzugreifen, bis es 
wieder neu angelegt ijt. Inſofern bedeutet der ÜUbertragungsverkehr 
ebenfalls ein Mittel zur Förderung des Sparſinns. Bei den 
ſächſiſchen öffentlichen Sparkaſſen hat fich der Übertragungs verkehr 
in den letzten Jahren ziemlich bedeutend entwickelt. 

Nach Zahl und Betrag wurden übertragen 


auf andere Sparkaſſen: von anderen Sparkaſſen: 


Jahr Zahl Betrag in Mark Jahr Zahl. Betrag in Mark 
1886 288 137000 1886 516 222 000 
1898 460 268 000 1898 2170 839 000 
1903 1129 727 000 1903 1447 895 000 
1904 1205 886 000 1904 1546 1185 000 
1908 1854 1484 000 1908 2304 1788000 
1909 2172 1 863000 1909 2924 2 408 000 
1910 2982 2644000 1910 3739 3176000 
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Die Übertragungen auf andere Sparkaſſen haben fih bem: 
nach der Zahl nach in den Jahren 1904 bis 1910 von 
1205 auf 2982 oder um 147 Prozent vermehrt, und dem Be- 
trag nach von 

886 000 Mark auf 2644000 Mark oder um 198 Prozent. 

Die Übertragungen von anderen Sparkaſſen ſind geſtiegen 
in den Jahren 1904 bis 1910 der Zahl nach von 1546 auf 3739 
um 142 Prozent, dem Betrage nach von 1185000 Mark auf 
3 176 000 Mark um 168 Prozent. 

Im Verhältnis zur Anzahl und zum Betrage der Ein- und 
Rückzahlungen überhaupt im Jahre 1910 (Einzahlungen 361 ½ Mil- 
lionen, Rückzahlungen 320 ½ Millionen) iſt natürlich der Über⸗ 
tragungsverkehr noch klein zu nennen. Er iſt einmal bei den 


Sparern nicht jo bekannt, daß er beim Wechſel des Wohn 
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iſt er aber in ſich ſelbſt begrenzt, da ungefähr die Hälfte aller 
Sparer ſich in kleinen Städten und Landgemeinden (unter 10000 
Einwohner) befinden, deren Bewohner ſeßhafter ſind als die der 
Großſtädte. Außer dem Wechſel des Wohnortes üben noch die 
verſchiedene Höhe des Zinsfußes der Sparkaſſen in Nachbarorten, 
die Herabſetzung des Zinsfußes (z. B. bei Eingemeindung von 
Vorortsgemeinden in eine Großſtadt) und Neugründungen von 
Sparkaſſen Einfluß auf den Übertragungsverkehr aus. 

Aus der Überſicht 8 ift der ÜUbertragungsverkehr der ſächſiſchen 
Sparkaſſen in den Jahren 1904 bis 1910 in den Kreishaupt⸗ 
mannſchaften und dem ganzen Königreich erſichtlich. Der Durch⸗ 
ſchnittsbetrag einer Übertragung im Königreich betrug im Jahre 1910 
von den Sparkaſſen 887 Mark und auf die Sparkaſſen 850 Mark. 
Alſo nicht die kleinen, ſondern die größeren Einleger bedienen 


ortes in zahlreichen Fällen zur Anwendung käme, zum anderen ſich mit Vorliebe des Übertragungsverkehrs. 


Überſicht 8. 
Zahl und Betrag der Übertragungen: a) von Sparkaſſen der vornbezeichneten Kreishauptmannſchaft auf andere, 
b) von anderen Sparkaſſen auf die der vornbezeichneten Kreishauptmannſchaft 
Kreishaupt ; in den Jahren 
mannſchaft 1906 


1908 1909 


b 


Bautzen 


8. 


11. 


13. 


b | a 


14. | 15. 


8 Sp. 11 €p. || 9 Sp. | 11 Cp. | 11 Sp. 12 Sp. 14 Sp. | 18 Sp. | 96 p. 9 Sp. || 9 Cp. | 12 Sp. | 14 Sp. 13 Sp. 
Anzahl 101 108 75 112 99 92 120 110 125 105 137 143 171. 126 
Betrag M. | 77167 83 651 57471 79980 83659 80648 109 920 92917 89323| 63 166 84311 124586| 181488 116398 

Chemnitz .. | 9 Sp. | 12 Sp. || 10 Sp. 12 Sp. || 11 Sp. 16 Sp. | 14 Sp. 16 Sp. 16 Sp. 19 Sp. 16 Sp. 15 Sp. 18 Sp. 25 Sp. 
Anzahl 57 56 72 63 102 106 110 100 130 110 144 129 199 220 
Betrag M. | 46710 | 52717 62409 55527 88810 3702 115572 91453 125619 120 259 147557 109137 224 264 216598 

Dresden . .. 25 Sp. 33 Sp. 26 Sp. 34 Sp. 35 Sp. 33 Sp. 33 Sp. 37 Sp. 31 Sp. 40 Sp. 38 Sp. 39 Sp. 49 Sp. 47 Sp. 
Anzahl 485 605 458 694 529 637 668 780 683 828 703 904 905 1121 
Betrag M. 315 280 384 471 350457 479087 384412 407667 549 289 560 469 565143 576 158 511718 596951 770281! 831539 

Leipzig . . . 29 Sp. 37 Sp. 29 Sp. 36 Sp. 34 Sp. 42 Sp. 35 Sp. 41 Sp. 35 Sp. 42 Sp. 40 Sp. 44 Sp. 43 Sp. 47 Sp. 
Anzahl 489 619 594 688 646 1172 645 872 778 1004 974 1360 1414 1866 
Betrag M. 397857 | 523144 | 481961 | 583434 | 595897 | 989868 563 756 | 742885 | 595862 | 818 065 911982 |1 232807 |1 294472 ; 1672905 

EN | 

Zwickau ...| 12 Sp. | 19 Sp. | 11 Sp. | 19 Sp. | 14 Sp. 18 Sp. 14 Sp. 18 Sp. | 17 Sp. 25 Sp. 21 Sp. 25 Sp. 21 Sp. 26 Sp. 
Anzahl 73 158 79 158 125 167 126 183 138 257 214 888 293 | 406 
Betrag M. | 48920 , 141514 70 141. 112160|| 89602, 105808 99561' 160933 || 107930, 210804 207110 344024 223 288 338876 

Königreich . | 88 Sp. 112 Sp. 85 Sp. 112 Sp. 105 Sp. 121 Sp. 110 Sp. 125 Sp. 108 Sp. 135 Sp. 124 Sp. 135 Sp. 145 Sp. 158 Sp. 
Anzahl 1205 1546 1278 1715 1501 2174 1669 2045 1854 2304 2172 2924 2982 3139 
Betrag M. | 885934 1185497 11022439 1310 188 1242380 | 1 677688 |1 488098 1648 657 1483 877 1788452 |1862678 24075052643 798 | 3176316 

i 


V. Der Einlagenzinsfuß. 


Entſprechend der wechſelnden wirtſchaftlichen Konjunktur iſt 
auch der Zinsertrag von Kapitalanlagen Schwankungen unter⸗ 
worfen. Dabei iſt zu unterſcheiden zwiſchen dem Zinsfuß, der 
lediglich durch Angebot und Nachfrage von Kapitalien auf dem 
öffentlichen Markte beſtimmt wird, alſo einer täglichen Veränderung 
unterliegen kann, und dem Zinsfuß, beten Veränderung an eine 
behördliche Genehmigung gebunden iſt. Zu letzterem gehört in der 
Regel der Zinsfuß der Sparkaſſen. Wenn er geändert werden 
ſoll, bedarf es eines beſonderen Antrags der Sparkaſſenverwaltung 
bei der ſtaatlichen Aufſichtsbehörde. Ein ſolcher Antrag hat nur 
Ausſicht auf Erfolg, wenn die Anderung des Zinsfußes bei Banken 
und anderen Geldinſtituten bereits ſeit längerer Zeit eingetreten 
und deshalb vorausſichtlich von längerer Dauer ſein wird. Die 
Veränderungskurve des Sparkaſſenzinsfußes iſt deshalb eine ruhigere, 
flachere, während ſich die des Bankzinsfußes und der Börſenwerte 
als eine unruhige, ſich oft verändernde zeigt. In der Zinspolitik 
der Sparkaſſen ſind zwei Richtungen zu unterſcheiden: 


| | 


1. diejenige, welche ohne Rüdficht auf bie jeweiligen Geld⸗ 
verhältniſſe den einmal feſtgeſetzten Einlagenzinsfuß unverändert 
läßt. Dieſe Richtung verfolgen in Sachſen vorwiegend die großen 
Sparkaſſen, welche ſeit Jahrzehnten den Zinsfuß von 3 Prozent 
nicht erhöht haben. 

2. diejenige, welche den Zinsfuß den jeweiligen Geldver⸗ 
hältniſſen anzupaſſen ſucht, wenn auch innerhalb längerer Zeit⸗ 
räume als die Börſenwerte. Hierher gehören hauptſächlich die 
mittleren Sparkaſſen, aber auch einige große, z. B. Plauen, 
Bautzen, Löbau. 

Die Überſicht 9 gibt ein Bild über die Größe der Spar⸗ 
kaſſen und den von ihnen gezahlten Zinsfuß. Der Zinsfuß von 
3, 31/, unb 3?, wiederholt fid) am häufigſten. Ein Einlagenzins fuß 
unter 3 Prozent und über 3½ Prozent erſcheint nicht mehr. Mit der 
Größe der Kaſſe ſinkt im allgemeinen der Zinsfuß, obgleich im 
Jahre 1910 doch ſchon der 3. Teil (6) der Sparkaſſen mit 
einer Einlage von über 14 Millionen 3½ Prozent Zinſen be: 
en (Geſamteinlage dieſer ſechs Sparkaſſen 116 Millionen 
Mark). 


—— 


Überſicht 9. 

Größenklasse der 

Sparkaſſen nach 
dem Einlegerguthaben 


— — — ůEa———— — — e 


Zahl der Sparkaſſen vornbezeichneter Große. deren 
Einlagenzinsfuß im Jahre 1910 in Prozenten betrug 


3 sy, 3¼ 35 Ai 


in Mil. M. | 377 ſammen 
1. FDF 
Abſolute Zahlen 
unter J 2 — Y — 3 46 58 
über / bis 12 — 13 — 4 52 71 
: e 3| 2 — 10 — — 78 90 
aa 5| 3 —'10'— 1 29 43 
2 5: 71 —! 4 1^ 8 15 24 
z T = 10 3 — 2 2 27 34 
= 10 =- 14 7 — 2 SE 2 12 23 
über 14 9 1 „ 6 | 18 
zufammen | 29 1 50 1 15 265 361 
Verhältnisziffern 
unter !/, 3,4 — 12,1 — 5,2 79,3 100 
über Ke bis 1| 2,3 — 18,3 — ' 5,6 | 73,8 100 
z 2 3 22! — 111 — — 86,7 100 
z : 2 5 7,0 | — 23,3 — 2,3 | 67,4 100 
2 b = 7 4,2 — 16,6 | 42 | 12,5 | 62,5 100 
e 7 =- 10] 88! — 59 5,9 79,4 100 
e 10 = 14] 30,4 — 8,7 — 8,7 52,2 100 
über 14 50,0 5,6 11, — — 33,3 100 
zuſammen | 8,0 | 0,8 ; 138 0,3 4,2 734 100 


In der Berichtsperiode hat fih eine deutliche Veränderung | 
des Einlagenzinsfußes und zwar vom niederen zum höheren Bins- 
fuß vollzogen, wie aus folgender Überſicht 10 zu erſehen iſt. | 


Überſicht 10. 


Summe 
der 
Spar⸗ 
kaſſen 


gaht der Sparkaſſen, deren Einlagenziusfuß in Prozenten betrug 
3 ¼ 9, 3¼ 3,83% 3¼ 3% |3% 


1. 1 [um Das „ 5 jis. | œ 10. |. 11. 
Abſolute Zahlen 
1904| 42 — 2 76,01 801.1 168 14 329 
1905 42 | — 2| 72 5 33 — 1 = 332 
1906| 35 1 2 73 | 4 29 — 200 — 344 
1907| 33 1 2 70 18 27 — 214 — | 350 
1908| 25 — 2 53 2 22 — 250 — | 354 
1909| 26 fe 1 48 2 16 — 267 — | 360 
1910| 29 — 1 50 1 15 — 265 — | 361 
Verhältnisziffern 
1904 12,77 — | 0,61 23,10 1,22 10.64 0,3 51,06 0,3 100 
1905 12,35 — 0,60 21,69 1,51 9,94 — 53,61 — | 100 
1906 10,18 0,3 0,58 21,22 1,16 843 — 58,13 — | 100 
1907| 9,43 0,3 0,57 20,00 0,86 7,71 — 61,18 — 100 
1908| 7,06 — 0,57 14,97 0,57 621. — 70,2 — | 100 
1909| 7,22 — 0,28 13,33 0,56 4,44 — 74,17 — | 100 
1910| 8,08, — 0, 28 13,85 0,28, 4,15 — 73,41 — | 100 


Ziemlich / aller öffentlichen Sparkaſſen gewährten im 
Jahre 1910 3½ Prozent, während es im Jahre 1904 nur wenig 
über die Hälfte waren. 

Für die Verſchiebung vom niederen zum höheren Zinsfuß bei 
o der Sparkaſſen ſcheinen drei Gründe maßgebend 
zu ſein: 
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1. Bis zu Beginn der Berichtsperiode war der Einlagen: 


— zinsfuß der ſächſiſchen Sparkaſſen im Verhältnis zu dem der Spar: 


kaſſen des übrigen Deutſchen Reiches überhaupt ed 
Der Durchſchnittszinsfuß betrug 


für Sachſen: für Preußen: 


1900 3,20 Prozent 1900 3,30 Prozent 
1904 3,19 z 1904 3, 28 z 
1908 326 : 1908 349 = 
1909 330 = 1909 350 = 
1910 330 = 1910 346 


2. Mehr als früher machten fih günſtigere Geldanlage⸗ 
möglichkeiten als die der Sparkaſſen geltend, fo daß die Spar: 
kaſſen, beſonders die jüngeren unter ihnen, geradezu gezwungen 
waren, ihren Einlagenzinsfuß zu erhöhen. Die in der Berichts⸗ 
periode nicht ſelten herrſchende Geldknappheit beſchleunigte dieſen 
Prozeß. 

3. Die Sparkaſſen machten ſich ſelbſt untereinander ſtark 
Konkurrenz. Die kleineren und jüngeren Sparkaſſen mußten dem 
Sparer größere Vorteile bieten und den Zinsfuß erhöhen, da 
naturgemäß die großen und älteren Sparkaſſen ein größeres Ver⸗ 
trauen genießen. 

Wenn aber vielfach behauptet worden iſt, daß die Höhe des 
Einlagenzinsfußes von entſcheidendem Einfluß auf die An- 
ziehungskraft der einzelnen Sparkaſſen iſt, ſo wird dieſe Anſicht 
durch folgende Überſicht 11 widerlegt. Die 29 Sparkaſſen mit 
einem Einlagenzinsfuß von 3 Prozent weiſen 31 Prozent des ge: 
ſamten Einlegerguthabens der ſächſiſchen Sparkaſſen auf (532 
Millionen Mark), während die 265 Sparkaſſen mit 3½ Prozent 
nur 52,6 Prozent (903 Millionen Mark) des geſamten Guthabens 
enthalten. Entſcheidend ſind mehr örtliche Verhältniſſe. Das Na⸗ 
türliche iſt, daß der Sparer ſeine Spargelder in der Sparkaſſe 
ſeines Wohnortes anlegt, wo Ein⸗ und Rückzahlungen ihm am 
bequemſten find. Wenn man ferner die geringe Spannung des 
Einlagenzinsfußes bei den ſächſiſchen öffentlichen Sparkaſſen von 
'/ Prozent feit einer Reihe von Jahren berückſichtigt und fich 
vergegenwärtigt, daß 1045917 Einleger nur ein Einlegerguthaben 
bis 60 Mark und 457934 Einleger ein Einlegerguthaben von 
60 bis 150 Mark haben, daß alſo bei einer Zinserhöhung von 
3 auf 3½ Prozent ½ aller Einleger im Jahre nur 30 Pfennige 
und weitere 15 Prozent Einleger nur 30 bis 75 Pfennige Zinſen 
mehr erhalten würden, ſo kann ruhig behauptet werden, daß die 
Hälfte aller Einleger überhaupt kein ſonderliches Intereſſe an 
einer Erhöhung des Einlagenzinsfußes vom niedrigſten auf den 
höchſten bei den ſächſiſchen Sparkaſſen geltenden Zinsfuß hat. 
Gegen eine ſo geringe Mehrleiſtung verzichtet man nicht auf die 
Bequemlichkeit, ſein Spargeld ſtets zur Hand zu haben. Anders 
liegen die Verhältniſſe bei größeren Einlegerguthaben. Es unter⸗ 
liegt keinem Zweifel, daß gerade dieſe Sparer das fluktuierende 
Element unter den Sparkaſſeneinlegern ſind. Aber der Einfluß 
des Zinsfußes auf die Anziehungskraft der Sparkaſſen dürſte auch 
bei dieſen Einlegern nur ein geringer, jedenfalls kein entſcheidender 
fein und fih faſt ausſchließlich bei den Vorortsſparkaſſen mit dem 
3½ prozentigen Zinsfuß gegenüber der Großſtadtſparkaſſe mit dem 
3prozentigen Zinsfuß geltend machen. 

Als z. B. im Jahre 1910 die Vororte Leipzigs, Dölitz, 
Möckern und Stötteritz in die Stadt Leipzig einverleibt werden 
ſollten, überſtiegen in den Jahren 1909 und 1910 die Rückzahlungen 
bei dieſen Vorortsſparkaſſen die Einzahlungen ganz bedeutend. 
Da mit der Einverleibung der Vororte der Zinsfuß von 3½ 
auf 3 Prozent herabgeſetzt wurde, ſo hoben die Einleger ihre 
Guthaben ab, um fie bei anderen Vorortsſparkaſſen, die 3% Prozent 
Zinſen zahlten, anzulegen. 


Überfit 11. 


—— Ende 1910, die E wurden zu Einfegerguthaben sie? 
Kreishaupt- | : i : d überhaupt Ein- 
Zahl Zahl 3a 5t Zahl Bani I 
Wenn gar der 3 "fo bet ^s fo der 3 0% E der | 3,3% der 8 ½½ % der 8 ½ %% Jeb! ere 
Spark. A (Spart.  Eparl A Spart. Spark. A past 3 
1. 2. | | | 4. | 5. | | 6. | | 7 | 8. 9 
Bautzen 4 45548872 1 (€ 9 16 175 143 1 6569922 2 | 6360234 | 24 , 95577427 41 173 776.084 3,26 
Gpemnig....| 4 64.088582 — — | 7 29197914 — — , 3 | 21700015 | 63 170860470 3,34 
Dresden . 9 220223881 — — 22 62 606126 — — 7 16 741839 76 159 979600 114 469551 446 3,22 
Leipzig 7 129466398. — — | 2 22416495 — , — 2 17438 904 64 328391 582 75 497713379 3,34 
Zwickau 5 | 72587844 — — 10 751632755 — ' — | 1 | 3697711 38 147852 482] 54 299301312 3,32 
Königreich ...] 29 531915577 1 3543486 50 205 558 953 1 6569922 15 65938703 265 902661561 361 1716 188 202 3,5 
Prozentualer Anteil am Geſamteinlegerguthaben: 
— 31,0% f - 0, % — | 12, % | — 0,4% . — 3,8% — 352, % | — 100, % |] — 
Es betrugen: l fagen, daß die Differenz zwiſchen der Zahl der Sparer und ber 
Jahr die Einzahlungen die Rücktablungen Sparkaſſenbücher deſto geringer werden wird, je höher man die 
„ ana Mark | Mark Grenze für ein Einlegerguthaben hinaufſetzt. 
in Dölit z 1909 500000 695 000 Mit der zunehmenden Wohlhabenheit desjenigen Teiles der 
1910 103000 1247000 ſächſiſchen Bevölkerung, ber für bie Anſammlung von Spargeldern 
in Möckern 1909 1954 000 3867000 auf den Sparkaſſen in Betracht kommen fol, Perſonen des 
1910 596000 4624000 Mittelſtandes und Minderbemittelte, insbeſondere Perſonen, 
in Stötteritz 1909 1612000 2495000 die einer Vermittlung für die Anlegung ihrer Erſparniſſe be⸗ 
1910 621000 | 3313000 dürfen, hat die ſächſiſche Regierung bieden zuläſſigen Höchſtbetrag 


In der nicht einverleibten, auch 3½ Prozent Zinſen zahlenden 
Nachbargemeinde von Möckern, in Wahren, wurden dagegen z. B. 
eingezahlt: 

1909 3224000 Mark 
1910 4999000 - 


Beträge, die weit den Durchſchnitt überſchritten. 

Hinſichtlich der geographiſchen Verteilung des Einlagenzins⸗ 
fußes iſt zu bemerken, daß, ähnlich wie in Preußen, der Oſten 
des Landes den niedrigeren unter dem Landesdurchſchnitt ſtehenden 
Zinsfuß, der Weſten den höheren über dem Landesdurchſchnitt 
ſtehenden Zinsfuß aufweiſt. 


VI. Die Sparkalſenbücher und die Einlegergukhaben. 


Jeder Sparer gewährt durch die Hingabe ſeiner Einlage 
der Sparkaſſe ein Darlehn. Das von der Kaſſe ausgeſtellte 
Sparkaſſenbuch dient als Schuldſchein über dieſes Darlehn. Es 
unterſcheidet ſich aber, wie bekannt, von einem gewöhnlichen Schuld⸗ 
idein dadurch, daß bei der Rückzahlung des Darlehns Beſonder⸗ 
heiten hinſichtlich der Legitimation des Empfängers Platz greifen. 
Das Sparkaſſenbuch iſt kein Inhaberpapier, ſondern ein ſogenanntes 
qualifiziertes Legitimationspapier. Die Sparkaſſe als Ausſtellerin 
des Buches erkennt zwar nur eine beſtimmte Perſon als Gläu⸗ 
bigerin und ſomit als Forderungsberechtigte an, ſie bedingt ſich 
aber durch die Klauſel, ohne nähere Legitimationsprüfung an den 
Vorzeiger des Buches auszahlen zu dürfen, das Recht aus, an 
jeden Inhaber des Buches mit befreiender Wirkung für die Spar⸗ 
kaſſe auszahlen zu können. 

Die Zahl der Sparer, d. h. der Inhaber von Konten, und 
die Zahl der Sparkaſſenbücher wird nie übereinſtimmen. Eine 
Sparkaſſe kann nicht feſtſtellen, ob und wieviel Sparkaſſenbücher 
ein Sparer bei ihr beſitzt oder ob nicht mehrere Sparer zuſammen 
ein Anrecht auf nur ein Buch haben. Es iſt aber im allgemeinen 
anzunehmen, daß die Zahl der Sparer mit der Zahl der Spar⸗ 
kaſſenbücher ungefähr gleich iſt. Für viele Sparer wird der 
Grund, ſich mehrere Sparkaſſenbücher ausſtellen zu laſſen, in der 
Begrenzung des zuläſſigen Höchſtbetrags des Geſamtguthabens 
eines Sparers zu ſuchen ſein. Man darf deshalb wohl auch 


einer Sparkaſſeneinlage mehrfach erhöht. Ausgehend von einer 
Höchſteinlage von 500 Thalern wurde dieſe Summe durch Ver⸗ 
ordnung des Miniſteriums des Innern vom 28. Februar 1902 
auf 3000. Mark und, ſoweit es ſich um Einlagen handelt, die 
von milden Stiftungen, von Vereinen und Anſtalten zur Wohl⸗ 
tätigkeit und zu gemeinnützigen Zwecken, von Krankenkaſſen und von 
vormundſchaftlichen Verwaltungen herrühren, auf 5000 Mark 
feſtgeſetzt. In neueſter Zeit hat das Miniſterium des Innern 
in Berückſichtigung vielfacher Anregung aus beteiligten Kreiſen, 
ſowie eines neuerlichen Antrages des Sächſiſchen Sparkaſſen⸗Ver⸗ 
bandes durch Verordnung vom 26. Februar 1912 bis auf weiteres 
und unter Vorbehalt des Widerrufs eine weitere Erhöhung des 
Höchſtbetrages auf 5000 Mark bzw. 10 000 Mark eintreten laſſen. 

Geographiſch verteilen ſich die Sparkaſſenbücher und die 
Einlegerguthaben im Jahre 1910 auf die 


nach dem Betrag Es entfallen Durch⸗ 
Kreishauptmann⸗ iert S ber i i eee Ea 
ſchaften Bücher er Bücher? laſſenbuch 

Bautzen . 306594 173775084 69,1 566,8 
Chemnitz. 555892 285 846 981 60,4 514,2 
Dresden . 945855 459 551446 700 485,9 
Leipzig 859 204 497713379 69,6 | 579, 
Zwickau 528 692 299301312 61,6 566,1 
Königreich 3196 237 | 1716188202 | 66,5 | 536,9 


Im Reiche kommen auf 100 Einwohner durchſchnittlich 
30,9 Bücher, in Preußen 30,5, in Bayern 15,3, Württemberg 31,2, 
Baden 28,8, Elſaß-Lothringen 25,7, Mecklenburg⸗Schwerin 11,6, 
aber Reuß j. L. 81 Bücher. Sachſen geht mit 66,5 Büchern auf 
100 Einwohner über den Reichsdurchſchnitt ganz erheblich hinaus. 
Im Reiche kommen auf 3,24 Einwohner ein Sparkaſſenbuch, in 
Sachſen bereits auf 1,50. 3 Einwohner haben durchſchnittlich 
2 Bücher. In den Kreishauptmannſchaften Dresden, Leipzig, 
Bautzen entfallen auf 100 Einwohner 70, 69,6 und 69,1 
Bücher, in den Kreishauptmannſchaften Chemnitz und Zwickau 
nur 60,4 und 61,6 Bücher. In erſteren kommt alfo ſchon auf 
1,44 Einwohner 1 Buch, in letzteren auf 1,64 Einwohner. Der 
Durchſchnittswert eines Sparkaſſenbuches ſtellt ſich in der Kreis⸗ 
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hauptmannſchaft Leipzig am höchſten auf 579,3 Mark, dann folgen 
Bautzen und Zwickau mit gegen 566 Mark, ſchließlich Chemnitz 
mit 514,2 Mark und zuletzt Dresden mit 485,9 Mark. 

Die Verbreitung der Sparkaſſenbücher iſt im größten Teil 
von Sachſen ziemlich gleichmäßig, nur in den Kreishauptmann— 
ſchaften Chemnitz und Zwickau nimmt ihre Zahl etwas ab. Wie 
im Reiche läßt auch in Sachſen die Verbreitung der Sparkaſſen— 
bücher keinen Zuſammenhang mit örtlichen Verhältniſſen oder der 
Sparkraft der Bevölkerung erkennen. Es läßt ſich nur wieder 
hervorheben, daß im Königreich Sachſen im allgemeinen die Spar— 
tätigkeit wegen der Dichtigkeit der Bevölkerung, der großen An— 
zahl der Sparkaſſen, der guten Verdienſtverhältniſſe in der Xn- 
duſtrie, im Handel und im Gewerbe, vielleicht auch wegen der 
gegenſeitigen Anregung der Sparenden, verhältnismäßig bedeutend 
größer iſt als in andern deutſchen Bundesſtaaten. 

Zeitlich iſt die Zahl der Sparkaſſenbücher in der Berichts: 
periode 1904—1910 von 2675 562 im Jahre 1904 auf 3 196 237 
im Jahre 1910, der Betrag der Einlegerguthaben in derſelben 


nach Eintritt von Wirtſchaftskriſen [vgl. z. B. die Jahre 1908 
(Hochſtand 2,25 Prozent) und 1909 (Kriſis 3,14 Prozent) in der 
Überſicht 12], eine an fih widerſinnige Entwicklung, da der Rück⸗ 
gang der Einkommen der ſparenden Schichten der Bevölkerung 
notwendig zu einem Rückgang ihrer Spartätigkeit führen müßte. 
Dieſe Zunahme vor oder nach Kriſenjahren iſt aber gar nicht 
auf die regelmäßigen Sparer zurückzuführen, ſondern auf Maſſen— 
einlagen von Geldern, die aus unſicheren Unternehmungen (Banken, 
Induſtrieanlagen) herausgezogen und ſolange auf die Sparkaſſen 
gelegt werden, bis ſich in ruhigeren Zeiten wieder günſtige ander— 
weite Anlagegelegenheiten zeigen (vgl. Kriſenjahre 1901/02). 
Überſicht 12. 


Sparkaſſenbücher 


Zahl der 
Bücher überhaupt 


Zunahme 


i abf olut ` 


Zeit von 1 254 704089 Mark auf 1 716 188 202 Mark geſtiegen. 1870 475 272 . | 
Die Entwicklung zeigt einen ſtetigen Fortſchritt, fie kann fogar für 1880 909 787 434515 durch. | 9,8 
ſich allein betrachtet glänzend genannt werden. Die Zahl der 1890 1 606 650 696 863 ms 5,9 
Sparkaſſenbücher hat in 7 Jahren um 520 675 Stück, der Betrag 1900 2 337 481 730 831 l 38 
der Einlegerguthaben gar um 461484113 Mark zugenommen. 1901 2 424 561 86 880 3,72 
Prüft man aber die abfolute und relative Zunahme der Bücher 1902 2511421 87060 ^" 3,59 
von Jahr zu Jahr, wie fie in der nebenftehenden Zuſammenſtellung 1903 2 592 257 80 836 3,22 
gezeigt ift und nicht in Beziehung auf den Geſamtbücherſtand, jo 1904 2 675 617 83 360 3,22 
kommt man zu bem Reſultat, daß ber Bücherſtand prozentual 1905 2753 511 77 894 2,91 
früher jährlich in höherem Maße zugenommen hat, als jetzt. 1906 2845 203 91692 | 3,33 
In den Jahren 1870—1880 betrug die durchſchnittliche 1907 2935 431 90228 3,17 
prozentuale jährliche Zunahme noch 6,8 Prozent, 1880—1890 | 1908 3 001 338 65 907 | 2,25 
noch 5,9 Prozent, 1890—1900 ſchon nur noch 3,8 Prozent. Vom 1909 3095 550 94212 | 3,14 
Jahre 1901 an geht die jährliche prozentuale Zunahme immer noch 1910 3196 237 100 687 3,25 


weiter zurüd, 1901 auf 3,72 Prozent, 1902 3,59 Prozent, 1903 


Die Gründe be8 verhältnismäßig langſameren Anwachſens 


auf 3,22 Prozent, 1904 3,22 Prozent, 1905 2,91 Prozent. Von der Zahl der Sparkaſſenbücher wird hauptſächlich darauf zurück— 
da an ſteigt die Zunahme wieder bis 1907 etwas, auf 3,17 Pro- zuführen ſein, daß in Sachſen eine gewiſſe Sättigung mit Spar— 
zent, um dann 1908 ihren Tiefſtand mit 2,25 Prozent zu er- kaſſenbüchern eingetreten iſt (Sachſen 1 Buch auf 1½ Einwohner, 


reichen. In den Jahren 1909 und 1910 hat die Zunahme wieder 
3,14 Prozent und 3,25 Prozent erreicht. 

Hiernach macht ſich tatſächlich ſchon ſeit dem Jahre 1880 eine 
ſich immer mehr und mehr ausprägende Verlangſamung in der 


dagegen Preußen 1 Buch auf 3,28, Bayern auf 6,55, Württem— 
berg auf 3,21, Baden auf 3,47, Elſaß-Lothringen auf 3,88). 

Vergleicht man nicht die Geſamtzahl der Sparkaſſenbücher, 
ſondern teilt ſie erſt in Bücher mit Einlagen bis 60 Mark, von 


Zunahme der Sparkaſſenbücher geltend. Dies zeigt die Spalte 4 60—150 Mark, von 150—300 Mark, von 300 bis 600 Mark 
der nebenſtehenden Überſicht, die ſich als eine nach abwärts laufende und über 600 Mark ein, ſo ergibt ſich das weitere intereſſante 
Linie darſtellt. Die Linie iſt gewellt, weil ſie deutlich den Ein- Ergebnis, daß die Bücher mit kleinen Einlagen prozentual 
flüſſen der wirtſchaftlichen Konjunktur folgt. Bei wirtſchaftlichem geringer zunehmen als die Bücher mit großen und größten 
Hochſtand ift die Zunahme an Sparkaſſenbüchern geringer als Einlagen (vgl. Überficht 13). 
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Überſicht 13. Zahl der Sparkaſſenbücher mit einem Einlegerguthaben von 


— 


De ee. e. mis aoo gunanne | Wia ooo e. Ater ooo a TEST weg We. 

1. 2. 8. 4. | 5. 6. y. 8. 10. 11. 12. | 13. 
1900 | 808 259 2,5 357 996 | 2,4 298 403 2,3 327079 545 744 1,1 [2337 481 2,15 
1901 822 463 1,8 366 490 24 306823, 2,8 342 341 | 586 238 7,4 2 424 361 3,72 
1902 853 609 3,8 310 453 LÀ 313 282 21 351 091 | 622986 6,3 |2511421, 3,59 
1903 | 859989 | 0,7 381 570 3,0 324 005 34 | 360 256 666 437 7,0 12592257| 3,22 
1904 877 766 21 395 446 3,6 334 331 3,2 | 366 812 701 207 | 52 2 675 562 3,22 
1905 902 003 28 104 025 2,2 345 757 34 | 377699 | 724027 33 |2753511 2,91 
1906 | 938 754 L1 410 198 1,5 348746 | 0,9 | 385473 762032 | 52 2 845 203 3,33 
1907 968 656 3.9 t24 904 3,6 360 312 3,3 396 344 785215 | 8,00 2 935 431 3,17 
1908 | 992 465 2 5 133098 | 1,9 364 726 1,2 | 403 572 | 807 477 | 28 13001 a 2,25 
1909 |1 019836 2,8 144676 2,7 374 385 26 | 415751 840 902 41 [3095550 3,14 
1910 |1 045 917 2,6 157 934 | 3,0 384 066 | 2, | 426 835 881485 4,8 13196237| 3,25 


e lt = 


Unter je 100 Einlegerguthaben befanden fih ſolche im Bes bis 60 Mark in den Sparkaſſen (hier aber öffentlichen und nicht⸗ 


trage von 


im bis zu 
Jahr 60 A 


von über „ von über 
60 bis 150 A 150 A 


öffentlichen zuſammen) eingelegt. 

Die Spartätigkeit in Sachſen ſtrebt der großen Sparſumme 
zu. Dieſe Erſcheinung iſt erklärlich einmal durch den Aufſtieg 
zahlreicher Sparbücher aus niedrigen in höhere Kontenklaſſen, ſo⸗ 
dann dadurch, daß bei den höchſten Einlagen gewiſſermaßen eine 
Stauung eintritt. Es iſt kein Abfluß vorhanden, da nur in ver⸗ 
einzelten Fällen (z. B. Vererbung) eine große Einlage wieder in 
mehrere kleinere zerfällt. Schließlich werden auch innerhalb 
kurzer Zeit große Einlagen auf ein Buch aus kapitalkräftigen 
Kreiſen gemacht, die, wie ſchon oben erwähnt, für ihre Gelder 
gewiſſermaßen einen Nothafen ſolange ſuchen, bis die Konjunktur 
auf dem Kapitalanlagemarkte wieder eine beſſere geworden iſt. Die 
Sparkaſſen werden jetzt von allen Bevölkerungsklaſſen, namentlich 
auch von Bemittelten, dem Kapitaliſten, dem Geſchäftsmann, von 
Korporationen, Vereinen, Stiftungen zur Geldanlage für kürzere 
oder längere Zeit benutzt. Sie leiſten deshalb in vielen Fällen 
heute nicht mehr die Dienſte von Sparkaſſen, ſondern von zins⸗ 
gebenden Depofitenbanken. 

Über bie Cin- und Rückzahlungsbewegung der ſächfiſchen öffent- 
lichen Sparkaſſen in der Berichtszeit 1904 bis 1910 gibt für jedes ein⸗ 


Im Verhältnis zu Preußen iſt der prozentuale Betrag der zelne Vierteljahr und die vollen Jahre die folgende graphiſche Dar⸗ 
Einlegerguthaben bis zu 60 Prozent aber doch 1910 faſt 4 Pro⸗ ſtellung und für jede einzelne Sparkaſſe die Zeitſchrift 1910 Seite 267 


zent höher. 
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——— Rückzahlungen 


Einzahlungen l 


Berichtsperiode die Summe der Einzahlungen von Jahr zu 
Jahr, erft langſam in den Jahren 1904—1907, im Jahre 
1908 nur wenig, in den Jahren 1909 und 1910 ganz be⸗ 
deutend, insgeſamt von 1904 bis 1910 von 270,4 Millionen 
auf 361,6 Millionen. Innerhalb der einzelnen Jahre wieder⸗ 
holt ſich mit Regelmäßigkeit die Erſcheinung, daß im 1. Viertel⸗ 
jahr die Summe der Einzahlungen ganz bedeutend ſteigt, 


1904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 
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In Preußen waren 1910 mur 28,90 Spareinlagen bis 299 und 1912 Zweites Heft Seite 396 bis 413 Auskunft. 


Geſamtzahlungen 
in den Jahren 


Milli- 


2360 
350 
340. 
330 


S40 e——— 


C Einzahlungen 


Nach der graphiſchen Darſtellung fteigt allgemein in der um bis Mitte des Jahres zu fallen, dann wieder bis zum 


Herbſt zu ſteigen und nach dem Schluß des Jahres zu wieder 
zu fallen. Die Summe der Rückzahlungen folgt den Ein⸗ 
zahlungen und zeigt im 1. Viertel jeden Jahres auch den 
Höhepunkt. Nur 1907 nahmen die Rückzahlungen das ganze 
Jahr hindurch und ſogar bis zum Ende des 1. Vierteljahres 
1908 zu, um dann bis Ende 1908 zu fallen (Schal, 1909 
und 1910 folgen wieder die Rückzahlungen regelmäßig den Ein⸗ 


onen ^ | | Jm 
Mark | 1904 1905 1906 | 1907 | 1908 | 1909 | 1910 


a Räczabiungen 


zahlungen. Innerhalb ber Vierteljahre gibt es ſchließlich nach 
einer beſtimmten Geſetzmäßigkeit noch Monate, die einen beſon⸗ 
ders hohen Zahlungsverkehr aufweiſen. Es ſind dies die auf 
den Ablauf eines Quartals folgenden Monate Januar, April, 
Juli, Oktober, wobei der Januar ſich ganz beſonders durch hohe 
Ein⸗ und Rückzahlungen auszeichnet. Die Quartalszahlungen, 
namentlich der Mietzins, am Jahresende die Jahreszahlungen 
und, nicht zu unterſchätzen, der Weihnachtsverkehr, ſind die 
Gründe dafür. 

Zu den Zahlungsergebniſſen der einzelnen Jahre in der Be⸗ 
richtsperiode iſt folgendes zu bemerken: Das Jahr 1904 iſt in 
der Berichtsperiode ein gutes Sparkaſſenjahr. Der Abſtand zwiſchen 
Einzahlungen und Rückzahlungen betrug in dieſem Jahre 46,1 Mil⸗ 
lionen Mark. Nach den Angaben der Sparkaſſenverwaltungs⸗ 
berichte iſt der wichtigſte Grund für die große Einlagebewegung 
die während des größten Teiles des Jahres andauernde Geld⸗ 
flüſſigkeit, die den Zinsfuß für Geldeinlagen bei anderen Geld⸗ 
inſtituten gedrückt hat. Bei einzelnen Sparkaſſen, darunter der 
Dresdner Sparkaſſe, wirkte auch ſteigernd die 1902 erfolgte Er⸗ 
höhung des zuläſſigen Höchſteinlagebetrages von 1500 Mark auf 
3000 Mark für Einzelperſonen und die Beſtimmung, daß der 
höchſte Betrag auch auf einmal eingelegt werden kann. Das Jahr 
1905 melt nur noch einen Abſtand von 36,15 Millionen Mark 
auf. Induſtrie und Gewerbe zeigten in dieſem Jahre ein grö⸗ 
ßeres Bedürfnis nach Kapital. Die größere Nachfrage nach Geld 
hielt in der gleichen Weiſe bis zum Jahre 1908 an. Der Ab⸗ 
ſtand zwiſchen Einzahlungen und Rückzahlungen betrug 1906 noch 
rund 36 Millionen, 1907 nur ungefähr 15 Millionen und 1908 
fogar nur noch 0,4 Millionen. Der Reichsbankdiskont war im 
ganzen Jahr 1907 nicht unter 5,5 Prozent heruntergegangen, 
er betrug ſeit November 1907 bis in den Januar 1908 hinein 
7,5 Prozent und ſank erſt dann allmählich, bis er Mitte Juni 
1908 4 Prozent wieder erreichte. 


Im Jahre 1909 ſchnellte dann bei der inzwiſchen eingetretenen 
Geldflüſſigkeit (der Reichs bankdiskont betrug einen großen Teil 
des Jahres hindurch 3,5 Prozent) der Abſtand zwiſchen Ein⸗ und 
Rückzahlungen auf die hohe Summe von 49,4 Millionen Mark hinauf 
und blieb auch 1910 noch auf über 41 Millionen ſtehen. Vergl. 
Überſicht 14. 


Überſicht 14. 


— — 


Prozentuale Prozentuale | Unterſchied awi. 


Jahr Einzahlungen Bone Rückzahlungen E bs EN 
: bet Vin, ber zahlungen 
in 1000 X zahlungen in 1000 & jahtungen in 1000 4 
1. 3. 3. 4. b. 6. 
1900 | 178130 | — 3,0 189 647 5,7 — 11517 
1901 | 221 919 24,6 179315 | — 5,4 + 42 604 
1902 | 247 615 11,6 192 324 1,8 + 55 291 
1903 | 257 178 3,9 205 319 6,8 + 51859 
1904 | 270 401 5,1 224 278 9,2 + 46123 
1905 | 276 482 2,2 240 334 1,2 + 36 148 
1906 | 290 600 5,1 254 537 5,9 + 36 063 
1907 | 297 576 2,4 282 638 11,0 + 14 938 
1908 | 292017 | — 1,9 291 616 3,2 + 401 
1909 | 341 575 17,0 292 164 0,2 + 49 411 
1910 | 361 560 5,9 320 343 9,6 + 41 217 


Ein Vergleich der in den einzelnen Jahren erfolgten Einzah⸗ 
lungen und Rückzahlungen ſpiegelt genau unſer Wirtſchaftsleben 
wieder. Niedrige Einzahlungen und hohe Rückzahlungen bedeuten 
wirtſchaftlichen Aufſchwung, hohe Einzahlungen und niedrige Rück⸗ 
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zahlungen ſind die Folgen wirtſchaftlichen Rückganges. Seit dem 
Jahre 1901 haben aber immer die Einzahlungen die Rückzahlungen 
überſtiegen, das Geſamteinlegerguthaben hat ſtets zugenommen, auch 
wenn man die von Jahr zu Jahr anſchwellende Zinſenſumme außer 
Acht läßt, die ſehr erhebliche Ausfälle an Neueinlagen auszugleichen 
vermag. Nur im Jahre 1900 haben als Zeichen großen wirt⸗ 
ſchaftlichen Hochſtandes die Rückzahlungen die Einzahlungen um 
11,5 Millionen überſtiegen, ein Zuſtand, dem der Rückgang und 
die Kriſis auf dem Fuße folgte (Leipziger Bankkrach uſw.). Die 
Einzahlungen im Jahre 1901 ſchnellten um nicht weniger als 
42,6 Millionen über die Rückzahlungen empor. 

Aus der Überſicht 14 iſt aber nicht herauszuleſen, daß, wie 
bei den Sparkaſſenbüchern, eine Verlangſamung des Sparens in 
Sachſen eingetreten wäre. Trotz großer Schwankungen iſt doch 
eine fortgeſetzte Erhöhung der Einlegerguthaben bis auf den ein⸗ 
maligen Rückgang in den Jahren 1907/08 erfolgt. Im Jahre 
1870 betrug noch das Durchſchnittsguthaben bei den Sparkaſſen 
auf den Kopf der Bevölkerung Sachſens berechnet 46,1 Mark, 
im Jahre 1910 war dieſer Betrag auf 357 Mark geſtiegen, 
trotzdem fid) die Bevölkerung von 2 556 244 (1871) auf 4 806 661 
(1910) Einwohner vermehrt, alſo faſt verdoppelt hatte. 


Überſicht 15. Einlegerguthaben und Rücklagekaſſen. 


Durch | Zahl 
(dnittà- der Gin, 


leger; Betrag 


Einleger haben der 
gute | auf je Rücklagekaſſe 

habens 100 Ein- gut⸗ 
A wohner 4 


4. 5. 6. T. 
372,4| 30,6 |16 055 426 
355,8| 45,9 |30 869 617 
395,8| 55, |47 944 929 
411,6 51 568 735 
431,5 58 041 110 
451,5 62 501 905 
468,9 68 016 432 
483,6 12 174 415 
496,0 75 018 567| 5,82 
501,4 16419 713 
506,6 80 708 125 
523,6 86 236 281 
5369| 66,5 [91 214076] 5,81 


Zahl 
der 
Einleger 


Betrag 
der 
Einlegerguthaben 
4 
3. 
338 806 699 
581719 517 
925 294 793 
997 845 704 
1 083 556 083 
1 170 437 452 
1 254 704 089 
1 331 618 482 
1 411 081 866 


Jahr 


1. 2. 
1880] 909 787 
1890/1 606 650 
1900| 2 337 481 
1901] 2 424 361 
1902] 2 511 421 
1903] 2 592 257 
1904| 2 675 562 
19052 753 511 
1906| 2 845 203 
1907 2 935 431|1 471 930 941 
1908| 3 001 338|1 520 385 469 
1909| 3 095 550|1 620 819 731 
1910] 3196 2371716 188 202 


61,1 


In der vorstehenden Überficht 15 ift feit dem Jahre 1880 Zahl 
und Betrag des Einlegerguthabens, der Durchſchnittsbetrag eines 
Einlegerguthabens, die Zahl der Einlegerguthaben auf je 100 
Bewohner des Landes, der Betrag der Rücklagekaſſe und ſein 
prozentualer Anteil am Einlegerguthaben dargeſtellt. Danach hat 
fij die Zahl der Einlegerguthaben um 251 Prozent und der 
Betrag um 407 Prozent ſeit 1880 vermehrt; der Durchſchnitts⸗ 
betrag eines Einlegerguthabens hat ſich um 164,5 Mark 
erhöht, und die Zahl der Sparer auf je 100 Einwohner 
des Landes mehr als verdoppelt. Die Höhe der Rücklagekaſſe 
im Verhältnis zum Einlegerguthaben iſt im weſentlichen gleich 
geblieben. 

Die Kündigungsfriſten für die verſchiedenen Einlagen⸗ 
ſummen find bei den einzelnen Sparkaſſen ſehr verſchieden be: 
meſſen. Die längſte Kündigungsfriſt beträgt ſechs Monate für 
Einlagen über 1500 Mark. Welche Beträge von den Spar— 
kaſſen ohne Kündigung im Jahre 1910 abgehoben werden konn⸗ 
ten, läßt die folgende Überſicht 16 erkennen. Man fann fagen, 
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je größer die Sparkaſſen, deſto größer die Einlagen, die ohne 


Kündigung zu erhalten ſind. 
Überſicht 16. 


Zahl der Spartaſſen, bei denen ohne Kündigung i 
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VH. Die Vermögensanlage. 


| A. Die Bilanz. 
| Über die Bilanz ber ſächſiſchen Sparkaſſen gibt die Über⸗ 


ſicht 17 Aufſchluß jeweils für den Stand am Jahresſchluß der 
at SCT E K ee: Jahre 1904 — 10. Die Aktivbeſtände der Sparkaſſen zerfallen 
über. 107 154 | 20.4 28 4 a 30.4 50 ＋ | 75.4 100 I 150. 200% in verzinslich angelegte und ſonſtige Beſtände. Zu den erſteren 
pup | —  — ees Se Sat gehören die Beſtände an Staats⸗ und ſonſtigen Wertpapieren, 
a 2 15 | 4' 5. 8. 7. 8. | 9 1a 11. bie Hypothekendarlehen, die Darlehen gegen Fauſtpfand, gegen 
361 388 U 10% „% NEE E 3 Bürgſchaft und an Gemeinden, ſowie Anlagen bei Kreditanſtalten. 
| | | | Dieſe Anlagen bilden faft die Geſamtheit (i. J. 1910 97,3 Prozent) 
| | der Aktivbeſtände. 
Überſicht 17. Bilanz für die Jahre 1904 bis 1910. 
1 ` 194 1905 10906 | 19: | 1905 | 1909 | 110 
| M 70 | M y^ | M | y^ | | M | z m M | — M 7. 
1. 2. | 3. 4. | 6. 6. f. 8. 9. 10. 13. 14. 15. 
Aktivbeſtände | 
1. Staats- und ſonſtige | 


Wertpapiere 
2. Hypothekendarlehen 
3. Darlehen gegen Fauſt⸗ 


185 7853971358] 190 24031213, 
1101506 678081, 91178 923 441082, 


1244216 938 82,4 


1295135178 82, 311323 827 987/81 3 1393009023 80,9 14732921708 10 


11 
| | 
| | A 
201987636 13,4| 215108426.13,7| 231990866 14,3] 260326 305/15, 218946 000 15,0 
pfanb . 8158844, 0,6 8570929 0,6 9099936 0,6| 10115057 0,6 8890310, 0,5 8802472| 0,5 8300662 94 
4. Darlehen gegen Bürg⸗ | * 
RE. 2 x A 1378 565 0,1 1483 297 0,1 1274806 0,1 1200027 0,1 10911360 0,1 1076084 0,11 1044610 0,1 
5. Darlehen an Gemeinden 14599 970 1,1 15324742 1,1 15349427 1,0 16651582, 1,1 21189381 13 28484179 1560 27851020 1. 
6. Bei Kreditanſtalten 5008 3360 0,4 3196046 0,2 4413499 0,3 27124900 0,2 6687 917 0.4 6278770 0,4 58432 38] 0,8 
7. Unverzinsliche Außen- | 
ſtände 154448 0,0 132573 0,0 202432 0,0 190 951 0,0 179987 0,0 206 900 0,0 181489 ou 
8. Rückſtändige ob. bereits | 
erwachſene Zinſen . 3697 2850 0,3 3857 186 0,3 3815497 0,8 37553250 0,2 3967201 0,2 3953 148 0,2 3886 970 o 
9. Wert der Girunbjtüde . 3109803| 0,2 3491816| 03| 5136263 oa 6074864 04| 6632871 04| 6711002 0,44 ^ 6618089 
10. Wert ber Gebrauchs— 
gegenſtände .. 1717280 0,0 182579 0,0 198 160 0,0 249551 0,0 256863, 0,0 273847 0,0 281108 00 
11. Barer Raffenbeftand | 
uw . . 20 1743780 1,5] 20376874| LN 22384183 1,5| 21372879 1,3] 922319212| LA 23772113| 1,4 24836807| 1,3 
12. Sonſtige Aktiven 1784892 0,1 1860 056 01 1333560| 0,1 1462080 0,1 1400208 0,1 3069 551 0,0 17122 282 02 
Summe der Aktiven 1345 530 324 100|142 100 1509412337 10001574028 410 100| 1628433939 1001 1785968394 100} 1848204495] 100 
| 
Paſſivbeſtände | | | 
1. Einlegerguthaben .. |1254704089/93,2| 1331618482 93,3|1411 081866 93, 511471930 941 93,1520 385 469 93,411 620819731 93,4 1716 188 20292 
2. Rücklagekaſſe einſchl. | | | | y 
beſond. Rücklagekaſſe 68016 432 5,1 72174475 5,1] 75018567 5,00 76419713 4,88 80 708 125 4,9| 86236281 5,0, 91214076) 5, 
3. Aufgenomm. Darlehen 7836165 06| 7861308 06| 8706917 06| 11920937 08| 9190897 06| 11110468 0,6 22819092] 1: 
4. Sicherheiten . 274894| 0,0 42665| 0,0 52500, 0,0 52640 0,0 41000 0,0 41000 0,0 39677 0,0 
5. Reinüberſchuß 710805608, 0,8| ) 11213187 0,7] 10711759 0,7 8755006 0,6| 13774504 0,8| 13 348 438 0,8] 135935 "d 
6. Sonſtige Zonen . 4061980 0,3 4751887 0,3 3840728 0,2 4954173 0,3 4333944 0,8 4407476, 0,2 4349892 
Summe ber Paſſiven [1345 530324 100 1427 639 851 100 1509412337 100 1574028410 10011628433 939 100| 1735963 394 100 1848204408 | 
1) Darunter 168844 Mart bereit3 im Se de3 Nechnungsjahres verwendet. 2) Darunter 22 153 Mark bereits im Laufe des Rechnungsjahres 
verwendet. 3) Darunter 5000 Mark bereits im Laufe des Rechnungs jahres verwendet. 


Unter den Paſſivbeſtänden nehmen naturgemäß die Einleger— 


guthaben mit 93 Prozent und die Rücklagekaſſe mit durchſchnitt⸗ 


lich 5 Prozent aller Paſſiva faſt den geſamten Anteil ein. Was 
den Reingewinn der ſächſiſchen Sparkaſſen betrifft, ſo zeigt hier 
das für die Sparkaſſen ungünſtige Wirtſchaftsjahr 1907 (Hoch- 
konjunktur in der Induſtrie) geringen Überſchuß und die Jahre 


von 1908 an (1908 Kriſis im Wirtſchaftsleben) mit dem Steigen 


der Einlagen auch größere Reingewinne. 


B. Das verzinslich angelegte Vermögen. 
1. Im allgemeinen. 


Die Frage der Anlegung der Sparkaſſenbeſtände oder des 
Vermögens der Sparkaſſen ift in der Berichtszeit 1904—10 


erneut in den Vordergrund der Erörterung getreten und hat durch 
die Verordnung des Miniſteriums des Innern vom 2. Auguſt 1906 
für Sachſen ihre vorläufige Regelung erfahren. Das Beſtreben 
der Sparkaſſen, ihre Beſtände möglichſt gewinnbringend anzulegen, 
widerſprach vielfach der Staatsaufgabe, im Intereſſe der Sparer 
für Sicherung ſteter Zahlungsbereitſchaft der öffentlichen Spar— 
kaſſen zu ſorgen. Die Sparkaſſen ſahen als beſtes Mittel, den 
Zinsertrag ihrer Vermögensanlagen zu ſteigern, die Beleihung 
von Grundſtücken, deren Zinsertrag in der Regel größer iſt als 
der der Inhaberpapiere. Dieſem Vorzug ſteht jedoch als erheb— 
licher Nachteil die Feſtlegung der Kapitalien auf eine beſtimmte 
längere oder kürzere Friſt gegenüber, jo daß die jederzeitige Flüſſig— 
machung des Sparkaſſenkapitals gefährdet iſt. Es iſt hier nicht 


der Ort, auf die Gründe für und wider ben Verteilungsmodus 
der Vermögensanlage der Sparkaſſen des näheren einzugehen, für 
Sachſen muß mit der Tatſache gerechnet werden, daß in der bereits 
oben angeführten Miniſterialverordnung vom 2. Auguſt 1906 verlangt 
wird, „daß die öffentlichen Sparkaſſen Sachſens vom 1. Januar 
1907 ab mindeſtens 25 Prozent (ausnahmsweiſe mit Genehmigung 
des Miniſteriums des Innern 20 Prozent) des verzinslich angelegten 
Vermögens der Sparkaſſen in mündelſicheren Inhaberpapieren 
und zwar mindeſtens 8 Prozent des Vermögens in Schuldver— 
ſchreibungen des ſächſiſchen Staates anlegen und bis zur Er: 
reichung dieſes Beſitzſtandes alljährlich mindeſtens / des Über- 
ſchuſſes ihres verzinslich angelegten Vermögensbeſtandes über den 
Beſtand des Vorjahres in dem vorgeſchriebenen Anteilsverhält— 
niſſe zur Anſchaffung ſolcher Inhaberpapiere verwenden“. Damit 
iſt die ſächſiſche Regierung in ähnlicher Weiſe vorgegangen, wie 
es die preußiſche Regierung wiederholt verſucht und 1912 ebenſo 
wie die bayriſche Regierung im Jahre 1911 durchgeführt hat. 
Schon in dem Geſetzentwurfe aus dem Jahre 1906 ſuchte die 
preußiſche Regierung den Verteilungsmodus der Vermögens— 
anlage der Sparkaſſen geſetzlich feſtzulegen, was ihr aber 
nicht gelang. Nach dieſem Geſetzentwurf ſollte das Ver— 
mögen zu 30 Prozent in mündelſicheren Schuldverſchreibungen 
auf den Inhaber, davon die Hälfte in Schuldverſchreibungen 
des Deutſchen Reiches oder Preußens, angelegt werden. Im 
Februar 1912 legte die preußiſche Regierung den Entwurf eines 
neuen Sparkaſſengeſetzes vor, der eine geringere Anlegung des 
verzinslichen Vermögens der Sparkaſſen in Inhaberpapieren ver— 
langte als der Entwurf von 1906, nämlich nicht 30 Prozent, 
ſondern nur 20 — 30 Prozent. Dieſer Entwurf wurde am 


27. März 1912 vom preußiſchen Herrenhaus angenommen und 


im preußiſchen Abgeordnetenhaus einer Kommiſſion von 21 Mit— 
gliedern zur Beratung überwieſen. In der Kommiſſion wurde 
eine Staffelung der Mindeſtſätze von 10 — 20 Prozent nach ber 
Höhe des Einlagenbeſtandes der Kaſſen beſchloſſen. Dieſe Sätze 
wurden aber in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes nach dem 
Antrag Winkler und Genoſſen wieder auf 15 — 25 Prozent 
erhöht. Das ganze Geſetz fand ſchließlich mit verſchiedenen 
weiteren Anderungen im preußiſchen Abgeordnetenhaus und in 
der abgeänderten Form auch im Herrenhaus im November 1912 
ſeine Annahme und trat am 1. Januar 1913 in Kraft. 

Auch die bayriſche Regierung hat in Abſchnitt IV der neuen 
Grundbeſtimmungen vom 1. Juni 1911, welcher von der Anlegung 
des Sparkaſſenvermögens handelt, den Verteilungsmodus der Ver— 
mögensanlage der Sparkaſſen in rechtsverbindlicher Weiſe geregelt. 
Nach 8 25 der Grundbeſtimmungen dürfen bie Sparkaſſen ihre 
Gelder in Hypotheken nur bis 50 Prozent des Geſamtvermögens 
anlegen, wenn die Sparkaſſe ihre Gelder hauptſächlich auf Grund— 
beſitz in Städten oder in Gegenden mit vorwiegend gewerblicher 
oder mit wechſelnder Bevölkerung ausleihen. Die Grenze rückt 
aber bis 70 Prozent hinauf, wenn das Beleihungsgebiet der Spar- 
kaſſe in der Hauptſache Gegenden mit vorwiegend landwirtſchaft— 
licher und ſeßhafter Bevölkerung bilden. Innerhalb des Rahmens 
von 50 — 70 Prozent kann die Aufſichtsbehörde den zuläſſigen 
Höchſtbetrag für die einzelne Sparkaſſe ziffernmäßig feſtſetzen. 

Aber auch die Mindeſtgrenze für den Beſtand an Wertpapieren 
iſt feſtgelegt. Mindeſtens der vierte Teil des Geſamtvermögens 
einer Sparkaſſe muß in leicht verwertbaren Werten, die in der 
Verordnung namentlich aufgeführt ſind, angelegt werden. Davon 
müſſen die Sparkaſſen, deren Geldanlagen in Hypotheken 50 Prozent 
des Geſamtvermögens nicht überſteigen dürfen, mindeſtens 20 Prozent 
und die übrigen Sparkaſſen mindeſtens 15 Prozent in Staats— 
papieren der deutſchen Bundesſtaaten oder des Deuntſchen Reiches 
aufweiſen. 
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Wenn die Beſtimmungen der einzelnen Bundesſtaaten auch 
in Einzelheiten auseinandergehen, ihr Endziel iſt immer dasſelbe: 
Schutz des Sparers durch Sicherung ſteter Zahlungsbereitſchaft 
der öffentlichen Sparkaſſen. 

Wie notwendig eine ſolche Sicherung aber iſt, zeigt das vor— 
ſichtige Geſchäftsgebaren der großen ſächſiſchen Sparkaſſen, wie 
Dresden und Leipzig, die auf Jahrzehnte praktiſcher Erfahrung zurück⸗ 
blicken können und das obligatoriſche Mindeſtmaß von 25 Prozent 
Inhaberpapieren ſeit längerer Zeit und ohne Verordnungsvorſchrift 
mehr als erfüllt haben. Die mittleren und kleineren Sparkaſſen 
ſind dagegen zum Teil noch ſehr weit von dem Mindeſtſatz entfernt. 
Unter den ſächſiſchen Sparkaſſen gab es noch im Jahre 1910 eine 
beträchtliche Anzahl, deren verzinslich angelegtes Vermögen mit 
mehr als 90 Prozent in Hypotheken angelegt war. Selbſt nach 
der Auffaſſung der Leitung des deutſchen Sparkaſſenverbandes 
würde ein ſolcher Prozentſatz weit über das Ziel eines ordnungs— 
gemäßen Geſchäftsgebarens hinausgehen.!) 

Wie dringend notwendig die Sicherung ſteter Zahlungsbereit— 
ſchaft der öffentlichen Sparkaſſen iſt, zeigte aber auch der aus 
Kriegsfurcht anläßlich des Marokkohandels im vergangenen Sommer 
erfolgte Anſturm auf einige öffentliche Sparkaſſen in Preußen, 
insbeſondere auf die Sparkaſſe von Ctettin?), ein ſehr beachtens⸗ 
werter Fingerzeig für die öffentlichen Sparkaſſen. 


2. Der Inhaberpapierbeſtand. 


Der ganze Streit um die Vermögensanlage der Sparkaſſen 
dreht fid) nach dem oben Ausgeführten um die beiden Haupt: 
gruppen der flüſſigen und der nichtflüſſigen Vermögensanlagen. 
Zu den flüſſigen gehört der Effektenbeſitz. Die Inhaberpapiere 
können jederzeit verwertet, nämlich verkauft oder lombardiert 
werden. Ihr Beſitz bringt aber die Gefahr der Kursverluſte, 
die nicht nur im Falle des Verkaufs, ſondern auch ſonſt alljähr— 
lich eintreten können, in den Büchern der Sparkaſſe erſcheinen 
und bei der Bilanz verrechnet werden müſſen. Es empfiehlt ſich, 
für Kursverluſte eine von der allgemeinen Rücklagekaſſe losgelöſte 
beſondere Rücklagekaſſe einzurichten. Eine Anzahl ſächſiſcher Spar— 
kaſſen hatte im Jahre 1910 dieſen Weg bereits beſchritten. Die be: 
ſondere Rücklagekaſſe für Kursverluſte iſt eigentlich das notwendige 
Korrelat zu einer Vorſchrift über ein Mindeſtmaß des Inhaber— 
papierbeſtandes. 

Hinſichtlich der Anlagemöglichkeit der Sparkaſſengelder gibt es in 
Sachſen eine poſitive und negative Vorſchrift. Die erſtere beſtimmt, 
wie bereits oben ausgeführt wurde, ein Mindeſtmaß für den 
Inhaberpapierbeſtand im allgemeinen und die ſächſiſchen Staatsſchuld— 
verſchreibungen im beſonderen. Die zweite verordnet, daß die 
Anlage von Sparkaſſengeldern in Anleihepapieren der eigenen 
Gemeinde im allgemeinen unzuläſſig iſt, da ſich für die Spar— 
kaſſe als Gemeindeanſtalt bei einer eventuellen Geltendmachung 
ihrer Rechte gegenüber der eigenen Gemeinde als ihrer Schuld— 
nerin eine ſchwierige Stellung ergeben kann. Aber trotzdem be— 
trug im Jahre 1910 der prozentuale Anteil der Inhaberpapiere 
der eigenen Gemeinde noch 2,7 Prozent ſämtlicher Inhaberpapiere. 

Die Überſicht 18 enthält Angaben über den Inhaberpapier— 
beſtand für die 30 größten ſächſiſchen Sparkaſſen jeweils auf den 
Stand am Ende der Jahre 1906, 1908 und 1910. Nur ein kleiner 
Teil dieſer Sparkaſſen und ein noch viel geringerer Teil der 
anderen kleineren Sparkaſſen hat das vorgeſchriebene Prozent— 
verhältnis von Inhaberpapieren im allgemeinen und der ſächſiſchen 
Staatsſchuldverſchreibungen im beſonderen erreicht. Es ſind dies 

(Fortſetzung des Textes S. 383.) 


1) „Die Sparkaſſe“: Nr. 707 vom 15. Auguſt 1911, S. 304. 
2. „Die Sparkaſſe“: Nr. 711 vom 15. Oktober 1911, S. 390. 
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Überſicht 18. Beſtand der Sparkaſſen an Inhaberpapieren und Hypotheken. 


de, de EEN me — SE gege 


Inhaberpapiere Hypotheken auf Grundſtücke 
Königreich Verzins lich, WV runter (ët 

darunter ſächſiſche in der gewäuyrleiſten⸗ in dem übrigen im übrigen | welche 
und die angelegtes überhaupt Staatsſchuld⸗ überhaupt ; ; s : zwangsweiſe 
MAS Geam- |. __.. | verigreibungen | ` )))) 8 
e vermögen % vom % vom | | | | | | Dach 

parkaſſen Betrag ibus Betrag ni Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzahl“ Betrag Anzahl, Betrag | Kap Zen 
4 4 Verm. 4 Berm. K | 4 A K | an Spark. 

1. 2. 3. 4. k. 6. 7. 8. 9. 10. | 11. 12. 18. 14. 16. . | 17. 

Königreich 19061476 342 6640/20 1987636 13,7 26634131 | 1,8 [101672 1 244 216 93849 853 599454 73530 539 202 039 055 20 548/429 210 824 99 70 

19081 593 668 6300231990 866 14,6 40 950423 2,8 1106316 1323 827 387/53 148 653 295 834131270 214 154780021 162443 12013 101 40 

191011 800 272 5751278 946 002 15,5 58141461’) 3,2 1113629 1473 292 170/57 781 742983102 32708 236 091 030 1 301/480 357 = 20 


| E I | 


Davon bei den 30 größten Sparfajjen?): 
Dresden .. 1906] 136222476] 473689923 34,8 3766901 2,8 2195 83 475705 2038 80 4516480 118 2109000 39! 915057 45 1 
1908| 139 672 924 45.989 932 32,9 4107145 2,9 2302: 86 901337 2147 83 902 35 | 116 2084 550 39 914433, 29 — 


l 


1910] 156446510] 48026 u 30,7 6198002 | 4,0 2635| 102 062 852 2478| 98851193! 119 2320 550 38 891109 11 
Leipzig .. . 1906] 97140215] 33 637499 34,6 2957976 | 3,0 1483 59825 263 1345| 58 1753880 108 1245875 30 404 00 | 5| — 
1908] 94124424] 31829 941 33,8| 2747273 | 2,9 1447! 57348 170 1315: 55765895 102! 1178275 30 404000, 2 — 


67921405. 219 3460636! 83 1447 800 13 — 
27636 752 268 1123740! 47 669498 11 — 


1910) 111175279] 34 233 762 30,8 
Plauen . . . 1906] 39 758 144] 9432397 23,7 


17394 436 251 2194256 
11267607 792 10016197 
1,7 | 1043; 11550603 820, 10386184 
1,6 1035 12125235| 817 10975416 


1910| 19917363] 2130007, 10,7 692940 


Freiberg . .|1906| 16594562 4003311024, 132433 
1908| 16 880046 4163 244 24,7 280687 
1910| 17093 8250 4101487 240: 274345 


523 xcd 103 169587 


142 (671670 49  579740| 6: — 
172, 709589 51 454 830 14 
168 696789 50! 453 030 5 


252| 210 0 500 12881780) 91| 1260175 1 is 
1 


4374907 | 8,9 | 1950 72878 3410 1643 
2385673 | 6,0 | 2287, 29429990| 1972 
1908] 42770433| 9866055| 23,1 2664611 | 62 | 2380 32009 437 2058, 30 180032 279| 1189625 43, 639 780 7 — 
1910| 50541583| 12 706 325 25,1 3443858 | 6,8 | 2512 36278 945 2155| 33939944| 811 1271721 46 1067280 11| -- 
Chemnitz .. 1906] 43 600 7460 10 116811 23,2 1077492 | 2,5 | 1107 33080188 1085| 32755383 17 291300 
1908| 47333795| 9923290 5 1113810 | 24 | 1238 37348 505 1213 36 961605 20 347100 
1910] 50476 334] 9874 5760 19,6 1111170 | 2,2 1306 40490115 1286, 40175815 17 294 100 
Zwickau. . . 1906] 25595777| 3543907 (sai 990857 | 3,9 | 1101 21539 900 859 17476 100 134| 1370800 
1908| 27559 922 4187902 15,2 1061396 | 8,9 | 1157 22854600) 912 18831700 141, 1447900 
1910| 29685424] 4695074 15,8|| 1090100 | 3,7 | 1218 24488000) 980| 20715 200 141 1461300 
Löbau. 1906] 24608718] 4536100| 184, 227000 | 0,9 814| 18727006, 259 4151560] 336 | 1453410 
1908| 25326781] 4753 600 18,8|| 281000 | 1, 885| 19438 686 263 4240690) 343| 1337276 
1910| 27899862 5156 600 18,5 279000 | 1,0 864 21213271 266 4523125| 354 1578 926 
Zittau . . . 1906] 229870288 61416765 26,7 360614 | 1,6 856! 11789403 558 8809 296 174 1159 215 
1908] 24 094059 5892186 24,6 450475 | 1,9 952 13781632 634 10 516521 187 1248909 
1910| 25711552] 5962175 23,2 444163 | 1,7 1060 15398 438 707 11809 653 214 1472712 
Pirna. . . . 1906] 21252559 2410 683 11,3 622592 2,9 | 1040 18 824 226 363 7544934 371, 2931306 
1908| 21728 880 2552 1630 11,7 753647 | 3,5 | 1078 19173161) 375 78165244 392 8020016 
19100 23451977] 3152 212 13,4 1402178 | 6,0 | 1132 20269715) 410 8762464. 410 3135291 
Bautzen. . . 1906] 20427 127] 3 250373 15,9 840809 | 4,1] 1811 16 677090 1184| 10290004 430 1641386 
1908| 21017325] 3 520 160 16,7 947311 | 45 | 1811 16 556020 1210 10549 234 423 1633286 
1910| 22244129 4195175 18,9] 964469 4,3] 1919 17545120 1295 11528534 449 1762086 
Schönau .. 1906] 149253588 786 236 Bai 172600 | 1,2 457 14091375 73 1436275 207 65993825 
1908| 171979144 15191460 Bei 391460 | 2,3 611| 1554940 76 1392750 233 6479375 
1910| 21379399 2588 725 12,1 511485 | 94 587 18 544325 93 1778 700 288 8732126 
Schönefeld 1906] 14356 887] 1747611 12,3 48363 | 0,3 392 12180435 77 1638 075 220| 817840 
1908| 16 931539] 2810 461 16,6 807926 | 4,8 423 13480503 84 1898075] 225 8460272 
1910] 20 542 3034 3825173 18,6 920722 4,5 492 16070 122 100 2359 251 252 9445913 
Meißen . . . [1906| 17213751 1627189 9,5 401216 | 2,3 752 15436367 496 10490096 176 1779171 80 3167 100 7| 1 
1908| 18 195066 1833506! 101| 497078 | 2,7 767 16292692! 520 11357627 168 1740865 79 3194 100 111 — 
Liebertwolk⸗ 1910] 19926 992] 2400512 12,0 1078439 | 5,4 818 17409602) 555 12011986 1810 1917315 82 5480301 3. — 
wig. . .. 1906] 16762941] 900880 54| 155084 | 0,9 819| 15844491 244 2056416 488 12711500 87 10765675] 13 
1908| 17701438] 1866482 7,7 288262 | 1,6 843 16 300 886 
Reichenbach. 1906] 13137217] 2021879 15,4| 639257 | 4,1 866 10855072| 590 6370597 195 1704700| al 2779775 4 — 

1908| 14687487| 2257636 15,4 720186 4,9 941) 11925568! 656| 7411043 203 1780350 82| 2734175] 4 — 

1910| 16 580717] 2322263| 14,0) 819654 | 4,9 | 1009 13376013, 710 8540413 213 2007575 86 2828 025 4| — 

| 

Auerbach . .|t906| 129292583| 641026 6,0, 12982 | 0,1 | 1621, 12266881) 473 5488 692 818 2002 330| 2972910] 14| 1 

1908| 13957812, 894225 6,4 214285 | 1,5 1634 13053606 526 6627937) 803 38531834 305 2593835 7 — 

1910| 16049676| 1398580, 8,7 488451 3,0] 1733, 14591581, 578 7852012 862 4288824 293 2458745 120 — 

| | : Ä | 

Mittweida 1906 1402902s| 1168545! 8,3, 137440 | 1,0 7761 12655036 378 5231020, 204, 2008816) 194 5415200. 10 — 

1908| 146576980 1571560 10,7 427560 | 2,9 778 19824660 393 5623349! 200| 1979316! 185 5222000 8 — 

19101 16049432 13991001 11,8|| 755100 | 4, 513, 13938043. 418 6157377 205 2169716 190 5610950; 6 — 


1) 57955982 & ſächſ. Staatsſchuldverſchreibungen und 155479 & Schuldverſchreibungen der Weißeritztalſperren-Genoſſenſchaft. 
2) Geordnet nach dem Betrage des verzinslich angelegten Vermögens Ende 1910. 


Noch ei 18. 


— — — — — en n — — — EP Rug 


In haberpapiere 


oypotheken auf Grun dſtücke 


. — — — a — A 


Verzinslich | darunter ſächſiſche i a welche 
x z in der gemwährleiiten- in dem übrigen im übrigen E 
angelegtes überbaupt Staatsſchuld— überhaupt , , ' „ zwangsweiſe 
Sparkaſſe Geſamt⸗ Ee SE verſchreibungen — AH Gemeinde eee ee Königreich i verft. wurden 
vermögen | /o vom % vom | | ! bavon 
Betrag 1 Betrag ung Anzahl Betrag Anzahl Betrag Anzabl! Betrag Anzahl Betrag | We i EE 
anf gel. | 
4 4 i 4 Verm. i K | 4 l 4 | 4 Jah Spark. 
14 15 16. 17 


Döbeln .. . 1906] 11420329 788 256 6,9 27421 02 673 10627573 428 7312789" 148 | 985725 97 2329059 6 2 
1908] 12407072] 1049 5880 8,5 97713 0,8 697 11357481 456 7820 GE 144 1093825 97 2442778 1 — 
1910] 14782826] 1442276 9,5, 180051 1,2 738 13060551|| 480 | 8414147 | 145 1102 925 113 3543479 2 — 


Großenhain [1906 13522014] 1545331 11,4 102245 0,8] 892 11742263 316 umm 357 1420656 219 7090775| 9 — 


1. 9. 3, 4 & 6. 1 ^ 8. 9 10. d 12. 13. 
» 


1908| 13 964314] 1620661| 11,6 234388 1, 888 12001811 332 3419763 338 1326873 218 7255175 2 — 
1910| 14468357] 1751207 12,1, 267722 1,9 872 119911910 335 3540963 |, 


324 1233453 213 7216775 8 — 
Leutzſch .. 1906 8208 232] 3015520 3, | | 


72426 oal 191 7800430 57| 1339 800 107 5477 700 25] 350930 8 — 


1908| 10 146 400] 830831 8,2 160521 1,6 222 9285000 69 1587 800 126 6709800 23 760400 4| — 
Grimmit 19100 13989137 1337448 9,8 417423 30 254 12296 100 83 2048 400 142 9120300 26 900 400 2 — 
ſchau . . 1906 12534349] 1254129 10,0 8591 % 683 11254020 499 4879120 | 79 716400 105! 6158500| 7! — 


1908| 12937759] 1317876| 10,2, 52814 0, 690: 11603220|| 502 4606820! 78 726 900 110 6269500| 2| — 
1910) 13864653 1400173/101| 89737) 08] 722, 12270670 eck 5209 270 85 794800 gie 6266 600 Stee 


Neuſtädtel .|190e| 11977765] 659807 58, 28605 o| 712 11240855 191 1051988 181! 1317647 887122522 — 
1908| 12382 202] 824 206 6,7 1189560 188 | 1389103 411 8959 160616 1 
19100 13 406 003] 1476 972 11,0, 1313017 144 1561871 419 9085 130 : — 


Wilsdruff . .|1906| 10965462 362268 3,3 228 1300853 || 294 761531812 
1908| 11768 777 568555] 4,8 


61393 0,5 756 11537832 207 
190644 1,3 782 11910018 219 


178837 1,5 710 11072692 186 1848 996 227 1301892 297 7921804 3 — 


223 1295809 297 87573803 — 


102 547 600 157 1891875 
531700 152 1837 650 
555 850 158 2369456 


7 
3 
3 
121 1004805 97 4020 4504 
4 
3 


| | 
| | 

120298) 1,1 694| 10550287 186 1634116 

| 2017496 


1910| 13100937 947542| 7,2 243757 1,9 720, 12070685, 200 


Plauenicher)\|1906| 10609 646  245079| 2,3 99394 | 0| 975 10122726 716 7683251 
Grund zu [1908] 11695144| 438499 3,7 154649 Lal 1002 11027701| 752 8658351 
Deuben. . 1910 13085466 787120 5,8 144215 11 1025 12086 6310 778 9161326 


Wurzen. . 1906] 12057333] 1148 205 9,5 106869! % 706 10882213 488 5856958 


eeu 
> e 


1908| 12393950] 1325 612 10, 181322 1,5| 716 11047608 508 6 182558 113; 1009 100 95 8855950 - 
1910| 13043529| 15123510 11,86 272655| 231|  741| 11134438| 548 6664433 109 979555 89 3490450 - 
Falkenſtein 1906 9703671]  304879| 3, 60 257 Oe | 995 365979 581 7188460 353 1167994 60 979525 4 — 
1908| 109372160 701942 6, 231388 oul 1037 10210 206 610 7813929 368 1400154 58 966125 12 — 
1910| 12989767] 12787110 9,8 359216 2,8] 1133 116219210 668 8951741 404 1717555 60 922875 3 — 
Siegmar .. 1906 8942063] 606 963 6,56 86150 Lol 24, 8324 150 23 1537 200 104 2797750 71 3989 200 9 — 
1908| 10633186] 1041066 gel 255450 2,4] 285 9501770) 87 2003 570 128 3804 700 70 8693500! 9 — 
19100 12901719] 1996 871 15,8 1215825 9,4] 329 10676927 110 2632380 141 4294 800 78: 3749747 7 1 
t i 
Leisnig. . .[1906| 11171862| 846 394 7,6 229751 | 21| 1086 10178740 367 2521070 566, 1833360| 152 5818 120 8 — 
1908| 117448080 9294960 7% 334308 Zel 1086] 10599 998 870| 2665870 563! 2046998 152 5916 980 6. — 
1910| 12881 885] 12156270 9, 524041 Aal 1097 11493418 395 2978745 583, 1747758 168 6765915 7, 1 
Annaberg. 1906] 10993 2260 2205 210 ai 323747| 2,5] 454 8389610 352 7033430 84 721280 18; 634 900 3 — 
1908| 11222 227] 21049980 18,8 364589 3,2 461 8689 287 354 7242407 89 811980 18 634 900 7 — 
1910| 12507 6066 2771626 22,2 424628 3, dei 9314944] 366 TT67664| 9s 924480 17, 622900 2 — 
Kamenz. . 1906 10867 4990 1326357 12, 206770 1% 1457, 9418692) 46 2724325 848, 2063006 107 4547362 7 1 
1908| 11648334| 1550044 13,3 241325 2,1] 1425| 10019560 424 2988675 806 1997790| 191 4942595 5 — 
1910| 12319001] 1788 460 14,5 192555 1,86] 1422 10462571 SS 3407 651 784 2015870| 191| 4944550 d = 
| | | 
(Fortſezung des Textes von S. 381.) | kaſſenverbandes, oder auf dem Wege des Zwanges für die Nicht: 


in erſter Linie die großen Sparkaſſen Dresden und Leipzig. mitglieder dieſes Verbandes, die Mußvorſchrift des Miniſteriums 
Der Vergleich der Jahre 1906, 1908 und 1910 zeigt aber bei den voll erfüllt haben. Vgl. hierzu auch die Tabelle H über den 
30 größten Sparkaſſen und im Königreich bereits die Wirkung der Beſitz der Sparkaſſen an Inhaberpapieren 1905 bis 1910 im 
miniſteriellen Verordnung vom 2. Auguſt 1906. Bei faſt allen Spar⸗ Statiſt. Jahrb. Jahrg. 1912 S. 148. 

kaſſen iſt eine zum Teil beträchtliche Steigerung des prozentualen Wie fih die im Befitze der ſächſiſchen Sparkaſſen befindlichen 
Anteils der Inhaberpapiere zu verzeichnen. Bemerkenswert iſt, Inhaberpapiere nach dem Schuldner verteilen, zeigt die Überficht 19, 
daß auch im Jahre 1910 noch ſechs Sparkaſſen nicht im Beſitze geordnet nach den Kreishauptmannſchaften. Danach iſt als die 
ſächſiſcher Staatspapiere waren. Den niedrigſten Stand im Beſitze | wichtigfte Feſtſtellung zu verzeichnen, daß die Staats papiere des 
von Inhaberpapieren weiſen die Sparkaſſen in der Kreishaupt⸗ Königreichs Sachſen in allen fünf Regierungsbezirken eine vom 
mannſchaft Chemnitz auf, den höchſten die der Kreishauptmann⸗ Jahr 1905 auf das Jahr 1910 ſtarke Vermehrung im Beſitz⸗ 
ſchaft Dresden. Der durchſchnittliche Prozentſatz im ganzen ſtand der Sparkaſſen erfahren haben. Dieſe Vermehrung iſt, wie 
Königreich im Jahre 1910 von 15,5 Prozent, bzw. 3,2 Prozent die Zahlen zeigen, in der Hauptſache auf Koſten der Staatspapiere 
bleibt noch weit hinter der Vorſchrift des Miniſteriums zurück des preußiſchen Staates erfolgt. Es unterliegt keinem Zweifel, 
und es wird noch eine Reihe von Jahren vergehen, bis die ſäch- daß die Vermehrung der ſächſiſchen Staatsſchuldverſchreibungen 
ſiſchen Sparkaſſen, freiwillig als Mitglieder des ſächſiſchen Spar⸗ im Beſitze der Sparkaſſen in erſter Linie auf die miniſterielle 


Überficht 19. 
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Beſitz an Inhaberpapieren. 


Jahr 


1. 2. 


Bautzen [1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


1905 
1906 
1907 
1908 
1909 
1910 


Chemnitz 


Dresden 


Leipzig 


Zwickau 


Um 31. Dez ember de3 vornbezeichneten Jahres beſaßen die Sparkaſſen Inhaberpapiere 


des des 
Königreichs Königreichs 
Sachſen Preußen 
ERR": A (9 
3. j 4. 5. 6. 7. 


21622362 2093045 9,%% 4769 806 22,1 
22956529! 2518514110 4786 461 20,8 
24544611 3575 569 14,6, 4 806 501 19,6 
26 733955| 4179912 15,6] 472739 17,6 
29417 289 4880 833 16,6. 


4529898 15.4 i 
30738428 4712 31915,3 4 901901 15, 
21 518365, 


überhaupt | 


| % 


des der gewähr- 
Deutſchen leiſtenden 
Staaten Reichs | Gemeinde | 


4 AM EM 
s. 9. 10. 11. 1. Be 
; | 
278928 1,3 1982771 9,2] | 
411034 Ls 2518648 11,0) 

553 146 215665111, 
146 552 2. 308939411, d 

1672058 5,7. 328061111,1 
1718472 5,8 3771519 12,8 


2601 Geh 303624114 1 


anderer | 
deutſcher 


1% 


0. 
H 0 


e EE 
-— 


44'1 440 1,9! 
476 814 1,9. 
4686231, 
4410001,5 
4302801, 4 


275435 1,3 


anderer 
ſächſiſcher 
Gemeinden 


Bi 
11: 15. 16. 
i 


4281232,0, 1671409 7,7 
1860 963 8,1 
20381748, 
2230550 8,4 
23928618, 
2448591 1,9 


1428 820 6, 


2683 340 12,5 14772774 22,2 
23 796235 3379250 14, 
26560497 5053706 19,0) 
29763477 


587 
34353885 


4971088 20,9 
4984 849 18,8 

5232197176 
5631146 16,4 


2559349 10,8 
2616738 9,9 
2655181 Sa 
2163581 8,0 


3 764 216 15,8 
4367332 16, 
5353282 18, 0 


6372268 18, A 


335231 1,4 
3825291 E! 
442 087 1,5 
442 542 1,3 


18329357, 
19675781, 
2182 217 7,3 
2 668 408 7,8 


77915212 20 
37007508 8765 104 23,8 5 880 243 15, 


67443 515 7358088 10,9 15768294 23,4 
69347814 8564592 124 1554542422, 
71081562,10411007 14,615 202559 21,4] 
74931112 1192533115, 14399 759 19,2 
82929150 15623851190 15 305 638 18,6 


86341768 17 713109 20,5 153698371 17,4 
1933764130,0 


53700752 5090831. 9,5 
51062 100 67336111119 178378 33,6 
61205 950. 982391416,11855887530,3 
66001948 1141007 417, 3191272432 29,0 
14114994 14984911 20, 19475 715 26, 1 


79823840 16 289 858 20,4 19 950 363 25,1 


l: 


Li 


2800335 7 ^| 1 081807 19 d 547 7101, A 


3210311 4,5 10359324 15,1 4660347 6,9 
3213830 4,6, 11647258 16,5 4 480574 0,5. 
3298846. 4,6 11390 511 16.0 4 266 677 6, 
3397975 4,5 11 698 89815, 428487 35, 
3496342 4,2 12638232 1541122081055 
3494891 EE | 


982724 1, 4553 824 8,5: 6766291,3 
967240 1, 5305 779 93 6468141, 
1014862 1,7] 6140223100 6 62350110) 
1023006 1,5 7073344 10,7 | 6152400,9, 
1874805 8562: | 5530370, 
2326 691 20% 10758410 18,5 , 7264000,9, 


924 00* 3,6; 


2978 865 8,0 


25021543, 
2597 1663, 
2490 244 3,5 
2806 10763, 

3504 345 4, 
3956999 4,6 


263133749 
34056756.0 
37394286 1 
4666316 7.1 
5374 806 7% 
561212671 


25955318 4736846 18.3. 


288924952. 5438164 18,9. 
31 715806, 6 966 857 22,0 
34553774: 7563 128 21,9 
9222453 22, 
44 978460 10415592 23,9. 


40 210983 


2940738 11 d 
3255 250118 
3300927104 
364571210, 
4066 114 10,1 
4289 933 9,5 


1676714 6,5 
1986902 6,9, 
2725607 8,6 

2877922 8,3 

3336411 Du 

3461016 


3143189 121 
417593114, 
4 295365 13,5 
4580588 13,5; 
5584205 13,9 1 


362 7833.0 
ne 

925 890 2,7 
386 3163 A 


1487 2405, 


11 nicht» 
ſächſiſcher 
| Gemeinden 


fide son. 
ſonſtige 
| en E 


1 
| 17. 18. 19. 
7 508125523, 5 320875814,5 


2309427 10, 1 
8,9 


l 0 
M en 


20. ! 81. 


2108180 9,7 
| 267708211, 5 426 960 23, 
12588 083 10, 557439022, 
29996011, 601745822, 5 
3633 262 12,3 617356821, 
3528 76912, 4 6483063 21,1 


1910831; 8,9, 3 602174 16, 
1891786 7,9! 4049 989 17, 

1982201 7,5 4210011 15 2 
21189201; 7,1] 486724916, 1 
2369366 6,9 5260037 15.3 
2419253 6,5 an 


2158193 3, 1385964220, 
2056018 3,0 14216 856 20,5 
2040830 2,9 15191714 21, 
2150759 2,9 16365775 21,8 
2380 849 2,9 17148 785 20% 
2537098 2,9 17926 91820, 8041636 9,3 


982724 112081117234 670092012, 
975639 1,7 13 381389 23,5 646758111, 
1001378 16 13 98361322. 6 320 656 10, 
1048781 1,6 14861 11522,5 6176829 94 

1146535 1,815 
1205337 1,5 16637 SS 
2 


1334103 5, r 9138867 35 


2175277 
308 167. 
' 2413198 
2488 508 8,1 
1207 180 
1012391 4 
995553 3 
1041085 3, 
3 

2 


t2 


Ki 


in] 
SS m QU si Cé 


1055016 
1084663 


7567162 11,2 
7021096 10, 
67389174 9,6 
7908 235 10,6 
7910768 9,6 


6256917 7,5 
573612 2, 


1755507 6,1 
1886 463.6, 
21782616, 1657386 
2520 298 6, 
31458717, 


1395 8211 4,8 945761332 ai 
1504368 90 9592044 30,3 
41036817030, 
51101856227, 
51141861426, 


2285743 
| 2562 a 


496972 1 
583636 1 
761717 2 
190881 2 
923621 2,0 


| 
| 


"a 1041314 15,6,1 6539973,7 


| * 


4,5 44366055 23,3 19317 637 10,2 
44 46 532 807 23,0117 307 467 86 
4 42 551772 22,6 16 864 296 T,» 
4,3 52474 767 22,618 196 633 7,8 
4,5 55 584807 214118328867 7,0 
4, 5 57915 93120, s 18 195315 6, 


8494031 
8996346 
9116 360 


! 
1905190240 312 21962150 11,5 4758934025,0 8750247 4,52307534912,169645433,7, 9 720 960 5, 
19061201 987 636 26634 131 13,2 47 136610 23,6 9138355 4, 27411832 13,6 677784234 11452246577 
19070215 108 426 35 831 053 16, 746 853 1121, 10209 199 4,1 28950085 13,5 66100603, 12121887 8, 
1908023 1 990 866 40 950 423 17,7 47 107 650 20, 10700636 4,6,31 795 506 13.5 6726713 2.914063 4516,10 
1909260 326 30152152631 20,1 49359 446 19,0 13143 197 33 16460 718 6, 
1910278946 002 57 955 982 20,x. 5039181 118, 113807405 4,9 4183166315,0/74346182,7 18197 458 6,5 


König: 
reid) 


11815 765 
12 552 859 


gierung vom Jahre 1906 an die Landſtände die Bedeutung der 
Sparkaſſen für den Grundſtücksmarkt charakteriſiert. Wie aus den 
Überſichten 18 und 20 erſichtlich iſt, iſt bei weitem der größte Teil 
der Sparkaſſenanlagen gegen Hypotheken ausgeliehen. In der 


Verordnung vom 2. Auguſt 1906 zurückzuführen iſt. Der ke 
cn 1904— 10 ging der Anteil der Hypotheken an den 
| 


von Gemeindeſchuldverſchreibungen ift im Verhältnis zu den 
Staats- und Reichsſchuldverſchreibungen gering. 


ee eee geſamten Aktivbeſtänden nie unter 80% herunter. Die Gemeinde: 


„Die Gemeindeſparkaſſen ſind als Vermittler von Grund- ſparkaſſen ſind die wichtigſten, Hypotheken gewährenden Kredit⸗ 
kredit für den Mittelſtand von größter ſozialer Bedeutung, ja inſtitute in Sachſen, wie folgende Überſicht 21 für die Jahre 
kaum erſetzbar.“ Mit dieſen Worten hat die Denkſchrift der Re- 1904, 1908 und 1910 zeigt. 


Es betrug von den von vornbezeichneten Kreditinſtituten ausgeliehenen Hypotheken in den Jahren 1904, 1908 und 1910: 
der Durchſchnittebetrag 


der Geſamtbetrag 


` die Zahl in Millionen Mark in Tauſend Mark 
8 1904 1908 1910 1904 1908 19101904 1908 1910 
| 

1. Landwirtſchaftlicher Kreditverein im REQUE SR 13 264 | 14563 15 226] 155,6 167,' 1734| 117 115 11, 
2. Leipziger Hypothekenbank. 2058 2328 2 546] 1198| 156,9 180,7] 582 67,4 71,0 
3. Sächſiſche Bodenkreditanftalt . » . . . . . . 890 Ä 1013 1062] 1106! 146,9 163,0 124,3 145,0 153,5 
4. Erbländ. ritterſchaftlicher Kreditverein „ „ eer 2249 2270 73,4 759 77,5 33,8 33,7 34,1 
5. Landſtändiſche Bank der Oberlauſitz . . 5242 5412 5 382 68,77 72,8 74,11 131 13,5 13,8 
6. Grundrenten- und Hypotheken-Anſtalt der Stadt Dresden 581 1061 1252 30,0 58,9 70,8] 51,0, 55,5 56,5 
7. Allgemeine Deutſche Kreditanſtalt Leipzig.. 151 119 105 18,5 13,6 11,4 122,5 114,3 108,6 
alle 7 Anſtalten zufammen . . 2... . 24358 26 745 27 843| 576,6 692,0 750,9 23,7 25,9 27,0 
alle Sparkaſſen (1904 329, 1908 354, 1910 361) 95 722 106 316 113 6291 101,6 1 323,8 1 473,3] 11,5 12,5 13,0 


(Fortſetzung des Textes S. 3879) 
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ae 20. Die Seele Der ara in den SUPER 1906, 1908 unb 1910. 


2784220 0,17 
3208 708 ` 0, 18 


3,26 
3,30 


Königreich .. 


Davon waren Verwaltungskoſten 
angelegt 
Verzins.— — [Durch⸗ UMP 
lich ai |. ihnitt:] Gin. | Pro. 
Königreich gelegtes] Ut lider flagen. ZE 
und bie 30 größten | IWT | Sejamt- | Ine in Hypo- zins⸗ Anteil 
Sparkaſſen vermögen haber. Oppo: theten=| fug Bettag am 
in Mill. | papie» theken zinsſuß verz. 
au 
ren 

Ver- 
A. JA es 0% ar A | mögen 
1. 1a. 2. 8. 4 5 | 6 1: d. 

| 
190611476,3 1 137. 84,3] 411 dE 2458432 0,7 


1 
14,8 83,1 | 4,20 
4,1 


1908 | 1593,7 
1 15,5 , 81,8 


910 | 1800,3 


—— 


10 711759 
13774504 0,86 8 007 594 
13 593 556 


Reinüberſchuß 


Betrag 


| 


| 


| 
| 
| 


| yi d 
tualer 

Anteil 
am verz. nützigen u. 


ne: and. Zwecken 


Ver 


Dee 


10. 


0,73 


gemein. 


K 


11. 
| 


6 206 478 


0, 76 7 814197 


Davon bei den 30 größten Sparkaſſen): 


19061 136,2 34,3 61,3] 401| 3 | 284274 0,21 

Dresden. | 1908| 139,2[32,9 62,2 4,01] 3 319 039 0,23 
1910| 156,4 30,7 65, 4,01 | 3 [| 362101 | 0,23 

1906] 97,1 34,6 | 61,6 401] 3 311 619 | 0,22 

Leipzig | 1908] 9431[33,8,60,9|] 4,00 | 3 | 252190 | 0,27 
1910] 111,2 30,8 65,5 4,02 | 3 | 292 367 | 0,26 

1906 | 39,8 | 23,7 74,0 4,03] 3 43116 | 0,11 

Plauen | 1908| 42,8 | 23,1 74,8 4,50 | 315 46 929 | 0,11 
1910] 50,5 | 25,1 | 71,8| 4,25 | 314 68 036 | 0,13 

1906| 43,6 23,2 75,9 4,03] 3 60 050 | 0,14 

Chemnitz | 19081 47,3 [| 21,0 | 78,9 4,03 | 3 77 839 | 0,16 
1910] 50,5 | 19,6 | 80,2 4,02 | 3 88 890 | 0,18 

1906] 25,6 113,8 84,2 4,07 | 3 38 765 | 0,15 

Zwickau | 19081 27,6 115,2 | 82,9 4,09 | 3 39 737 | 0,14 
1910] 29,]15,5|/82,5|] 4,12 | 3 410261 | 0,14 

1906] 24,6 1 18,4, 76,1 | 4,02 | 314 22 177 | 0,09 

Löbau | 19081 25,3 118,8 | 76,8 | 4,19 | 31% 23673 | 0,09 
1910] 27,9 18,5 76,0 421] 31% 35122 | 0,13 

1906 | 23,0 | 26,7 | 51,31 3,93 | 3 22519 | 0,10 

Zittau | 1908] 24,1 24,5 57,2 3,29 | 3 23298 | 0,10 
1910] 25,7 23,2 59,9 3,99 | 3 49 165 | 0,19 

1906] 21,3 [| 11,3 88,6 4,00 | 31 33122 | 0,11 

Pirna | 1908| 21,71 11,2 88,2 [| 4,00 | 314 24995 | 0,12 
1910| 23,5 1 13,4 | 86,1 | 4,09 | 314 28 774 | 0,12 

1906] 20,4 115,9 | 81,6 | 3,81 | 3 28329 | 0,14 

Bautzen | 1908] 21,0 16,7 | 78,8] 4,18] 3,34 30673 | 0,15 
1910] 22,2 18,9 78,9 4,02 | 3,2] 32809 | 0,15 

| 1906| 14,9] 5,3 94,4] 4,21 1 335 17 037 | 0,11 

Schönau . 1908] 17,]| 8,8 90, 425 3% | 21136 | 0,12 
| 1910| 21,3] 12,1 | 86,7 | 4,214 | 3% 28602 | 0,13 

1906 | 14,1 12,2 | 84,8 | 4,09 | 3% 20 441 | 0,14 

Schönefeld .. | 1908] 16,9 | 16,6 | 79,0 | 4,19 | 3% 23649 | 0,14 
1910| 20,5 | 18,6 | 78,2 | 4,18 | 31% 39 060 | 0,19 

. 1906] 17,2] 9,5 89,7 401] 3 27 731 | 0,16 
Meißen 2 | 1908] 18,2 10, 189,5 409 | 3 26 674 | 0,15 
1910] 19,9 12,0 874|4,11]| 3 29 018 | 0,15 

1906| 16,8] 5,4|94,5| 4,24 | 31% 16 474 | 0,10 

Liebertwolkwitz | 1908| 17,7] 7,7 92,1 4,24 | 31% 19 859 | 0,11 
1910| 19,9 | 10,7 87,3 4,24 | 31% 25339 | 0,13 

1906 | 16,6 | 24,1 67,9 4,00 | 3 29 167 | 0,18 

Freiberg.. | 1908] 16,9 24,7 68,1 4,01 | 3 38041 | 0,23 
1910] 17,1 24,0 70,9 4,01 | 3 34 933 | 0,20 


1) geordnet nach dem Betrage des verzinslich angelegten Vermögens Ende 1910. 
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Noch Überficht 20. 
Davon Ne FF —— 
an — ——— 
Seraing |— gelegt | Durg- ENTENEN Reinüberſchuß Prozeu⸗ : 
Königreich SR SS 3 ihnitt-| Cin- "E o E Rücklagekaſſe m Prozen - 
und die 30 größten Jahr Gefamt- KI? in licher lagen» zen Betrag 5 —— — — — aus Hung ! er 
Sparkaſſen vermögen | hab hypo- | zing- tualer P davon Ver- ftungstoften Reine der G 
er Hypo- theten⸗ ö Anteil rozen⸗ wendun u. der Be- beſondere | überſchuß mt 
in Mill. | papie- t fup | Betrag a tualer 88" | trä ; : 
heten Izinsfuß ! e anteil | gemein. 9 für Mir für urs- des rü 
ren angel am verz. nüpigen u. y NE allgemeine verluſte unb | "une | 
d 2 , Ber- angel. and. Zweck Zwecke am andere | 
1a " à 2222 A mögen Ver. eckenſderz. angel. Zwecke | 
í s 8. 4. b. 6. f: 8 z Beese K Vermögen K ' 
" ö . 9. 10. 11. 12. 13 = 
eichenbach. . . 1908] 14, | 15,4 81, 4,01 | 3 12939 010| 135 i * 
1910] 16, 4 81,2 4,50 | 314 | 14417 0, 5364 | 105 86 894 0,7 
‚6 14,0 80 71 401 3 — | J,10 132 061 0,90 87 gie 697 939 — 
HEI 17015 0,10] 147371 | 0,89 SC Dod 0,69 815 259 — 
Auerbach.. | pes 2 en SC Aen | 3:4 | 13303 0,0 117760 ! ` 0,65 916 381 1 295. 
, , 5| 433 | 34, i ( 0,91 7 
1910| 16,0 8,7 90] Ae | 3% PEDES 0,94 903740 0% | 681145 | 14862 
Ce ' 7419| 0,73 , 7827 4 145 14862 
Mittweida | me) 140] 851902] 4o | 34 | 13825 0% | 120366 r 79 0,9 | 762053 | 16 806 
! 7.51 4,25 3 al. 0,86 
1910] 16,0 11,8 808 41 315 17 409 | 0,12 124212 | 0,85 | 118 e 0,87 645 667 T 
' „ 12 19 892 | 0,12 , 12170 | 0,88 6 
1806 i 125639 | 0,78 | 89639| oe 76158  — 
Döbeln 1144 6,9 | 93,1 4,035 : m 732 000 GC 
411908] 12,4 413588 0,1e Su 
1910 al 8,591, 42» | 314 | 16074 | 0, 97443 | 0,5 74399 0,77 
14,5| 9,8 88,3 | 4,26 | 3% 013 | 114196 | 092 | 8 p 526 669 | 29764 
' /2 18 400 | 0,12 ' 0 970 0,78 5 
— get 12] 114230 | 0,7 | 69497 | 0,9 566 216 518 
Großenhain... | 1908| 140 u^ GR ëng 3 18790 | 014 | 138460 | 1 | : ik " 
d 7 v, 00 3 » d 02 1 9 
1910| 145 12,1 82, 4, | 3 10% | 146888] 1 e | Keel EEN 
ong) 8 f 20628 | 0,14 | 150738 | 1,04 | 117496 RE 647.000 | 94529 
Leußih . . .. | 1908 ap 3 an 418 | 315 | 17348 | 0,21 50 549 T ERTA E 
' ' 5| 425 | 31, ' 0,62 x 
1910 14,0 9,6 87,9 n 317 d s 0,19 14 915 0,74 Ex a 194 693 
1906| 12; Tul. = 0; | 74 018 05 | — e 295 815 
Crimmitſchau .. | r ups 
2 „289,7 4,00 | 3 r t 28 | 1,00 
e VVé˖ß -- 
m l 010 | 131237 | 0,5 | 104989 pt 330 457 
Neuftädtel . . . | 1908 in 2 SL Fe 3% | 9341 | 0,08 | 97260 | 0 | ibd 
H ' 2 41 1 34, r d ` 81 
1910| 13,1] 11,0 88,8 4/32 315 z de 0,09 | 136 719 1,10 id 393 en 583 300 
1906 E 0,14 113 2529 0,84 84 939 Kë 627 861 
Wilsdruff. . 41908 R Ei 
i| ar ee adus Ch Set Ser) A M 
104 % 58 4 % 104 0% 30297 „ 70050 ds | 548825 
- ' 297 0 1 25 
zu Deuben 1908| 117| 3, 94, 429 | 334 | 13 732 | 0,12 | 85694 - 
1910 7 94,3 | 4,29 |33 | 13690 08 | 50332| 0 
131| 5,6 92,4 4'29 | 314 | 12369 Qus | 112879 Q9: 25 438 Oe 475 991 
1906] 1: 2 12369 0% | 97852 | o | 52960] 07 541 252 
Wurzen 1908 T 9.5 90,3 401] 3 91483 0 ‚50 579 386 
T A|102|89:1| 4,01 | 3 3 e 121146 | 1,0 | 97786| 0 
13,0 11,6 85,4 4,01 3 19977 ‚18 138 187 1,11 104 367 Mi 558 941 
1906 08] 128620 0% | 108723 0% 604914 
Faltenſtein . . . 1908 du 3,1 | 96,5 | 425 | 3% 7153 ne ` ‚9 604 914 
1910| 130 64|934| 4,51 | 312 | 9450 | 0, i (0482 | 0,78 | 46988| 0,5 
3,0] 9,8|89,5|] 4,25 | 31% 12 670 Cé 98 443 0,90 59 752 0 an 
19001 8,6 g 20 82121 Qe | 40000| 0% 273 864 
Siegmar TE Ww. ET | 1908 ia 2 397 So 31% 13968 | 0.16 49 708 | | i Ku 332 474 
v) ' 9,41 442 | 3% ! 47 , 0,56 sé 
1910| 120 | 15,5 | 82s | 4,29 | 335 16176 | 015 | 109580 | 1,08 = — 290 197 
1906| 1 = 0,14 | 79707 08 | — = 390 800 
Leisnig . .1|1908 me 15|911| 411 |34| 19263 | 04 Ze Ge 582 989 
1910 "i (,9 | 90,3 | 4,26 | 3% 20 789 00 7 92 733 | 0,83 64680 | 0 7 
12,9 | 9, 89,2 4,26 | 31; | 21 906 2 97733 | 0,83 66 243 = dis 
SS? | 2 21906 | 0,17 | 96425 | 0,55 | 52266 ^ 545 399 
1910 TD 18,8 ( (,4 4,23 3 74 12 726 o à 117 045 | 1,06 14 000 0.77 
a's 222| 746 433] 14220 oaa | 98181 Oie 832034] Ou. 6660667 
geg, o | / 220 | 0,11 98181 0,78 76.000 925 566 667 
Kamenz 441908 Si 12,2 86,7 | 405 | 3 20 341 | 0,19 - ab 625 857 | 
are E Os | 106942 0 | 83114| 0 
i 12, 14, 849| 4u | 3 | 25303 el 118642 1,02 | 91718 „ EREN 
5308 | 0m | 123219 1% 97 007] 06 400 170 
i 0,99 400 170 
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(Fortſezung des Textes von ©. 584) 

Alſo 4mal ſoviel Hypothekendarlehen mit nahezu dem doppel— 
ten Betrage ſämtlicher Kreditinſtitute zuſammen weiſen die 
Gemeindeſparkaſſen auf. Der Durchſchnittsbetrag der Darlehen 
beweiſt aber auch, daß die Sparkaſſen in gleicher Weiſe wie der 
landwirtſchaftliche Kreditverein im Königreich Sachſen mehr als 
alle anderen Kreditinſtitute im Lande den Hypothekarkredit des 
kleinen Grundbeſitzes pflegen und daß ihnen nur noch die land— 
ſtändige Bank der Oberlauſitz nahekommt. 

Aber auch in anderer Weiſe wird die Wichtigkeit der Spar— 
kaſſen für den Grundſtücksmarkt dargetan. Durch die Volkszählung 
vom 1. Dezember 1910 wurden im ganzen Königreich 393189 
Wohngebäude gezählt, während auf dem Stand von Ende 
1910 die Zahl der hypothekariſchen Ausleihungen der Sparkaſſen 
113629 betrug, jo daß alſo auf 100 bewohnte Gebäude 28,9 
Ausleihungen gegen 23,4 im Jahre 1900 kamen, wobei allerdings 
zu berückſichtigen iſt, daß nicht alle Hypothekendarlehen nur auf 
bewohnte Gebäude entfallen. 

Die Verſchiedenartigkeit der Zahl und Größe der Hypotheken— 


darlehen, welche die einzelnen Sparkaſſen ausgeben, zeigt folgende 
Überſicht 22 für einige der größten, mittleren und kleinſten Sparkaſſen. 


Es betrug der Beſtand der von vornbezeichneten Sparkaſſen 
Ende des Jahres 1910 gewährten Hypotheken: 


Überſicht 22. 


|o] e 
1. 2. n 4. 

Dresden 2635 102 062 852 38 734 
Leipzig I. und IL. 1 420 58 013 470 40 855 
Chemnitz. i 1 306 40 490 115 31 003 
Plauen 2512 36 278 945 14 442 
Zwickau 1218 24 488 000 20 105 
Löbau 864 21213 271 24 552 
Schönheide. 339 2317 294 6 836 
Oſtritz 518 2297 303 4435 
Gottleuba 209 983 730 9 492 
Oberlungwitz 210 2 151 700 10 246 
Königswartha 303 501082 1654 
Weigmannsdorf 19 48 700 2 563 


Wie die Zahlen zeigen, haben die größeren Sparkaſſen in 
der Regel verhältnismäßig weniger Hypotheken, aber höhere Durch— 
ſchnittsbeträge als die mittleren und kleineren Sparkaſſen. Die 
Höhe der Hypotheken richtet ſich naturgemäß nach dem Wert der 
zu beleihenden Grundſtücke Und da in der Regel die Hypotheken 
der Sparkaſſen im Durchſchnitt zu 80 Prozent im engeren Spar— 
kaſſenbezirk ausgeliehen ſind, ſo iſt es eigentlich ſelbſtverſtändlich, 
daß die Hypotheken ſtädtiſcher Sparkaſſen durchſchnittlich größer 
ſind als die der ländlichen Sparkaſſen. 

Hinſichtlich der geographiſchen Verteilung der von den ſächſiſchen 
Sparkaſſen hypothekariſch beliehenen Grundſtücke iſt zu bemerken, 
daß im folgenden zum erſtenmal eine amtliche Statiſtik dieſe 
Frage für ein größeres Wirtſchaftsgebiet, wie in dieſem Fall für 


387 


dem eigenen Bezirk in die Sparkaſſen fließende Geld wieder zum 
Nutzen des Bezirks zu verwenden, und dann aus ſicherheits— 
politiſchen Gründen. Schon im Jahre 1883 hat das Königl. Säch— 
ſiſche Miniſterium des Innern in einer Verordnung gewünſcht, 
daß die Sparkaſſen nur Grundſtücke hypothekariſch beleihen, deren 
Verhältniſſe ſie genau kennen. „Aus dieſem Grunde kann man 
es nicht für rätlich erachten, wenn Sparkaſſen in entfernten 
Gegenden liegende Grundſtücke, die ihrer Beurteilung und 
Kontrolle mehr oder weniger entzogen find, beleiben ujm." In 
einer Verordnung vom 21. Auguſt 1897 wird wiederholt unter 
Hinweis auf die Verordnung vom 30. Juli 1883 auf die große 
Gefährlichkeit der Beleihung entfernt gelegener Grundſtücke hin— 
gewieſen. Auch andere deutſche Bundesſtaaten haben, wenn auch 
ſpäter, in dieſer Beziehung Sollvorſchriften erlaſſen. So warnt 
ein Erlaß des preußiſchen Miniſters des Innern vom 20. Juni 1900 
die preußiſchen Sparkaſſen vor der Gewährung von Hypothekar— 
kredit in entfernten Gegenden (vgl. „Sparkaſſe“ 1910 Nr. 670 S. 46), 
desgleichen ein Erlaß des Großherzoglich Badiſchen Miniſteriums des 


Innern vom 12. Oktober 1906. Auch die neuen bayeriſchen Grund— 
beſtimmungen für die Sparkaſſen ſprechen in $32 derartige Wünſche aus. 

Für die geographiſche Lage der von den Sparkaſſen be: 
liehenen Grundſtücke wurde in der Überficht 18 unterſchieden zwiſchen 
Grundſtücken, die im Gebiet der gewährleiſtenden Gemeinde, im 
übrigen Amtsgerichtsbezirke der Gemeinde und im übrigen König— 
reich gelegen ſind und zwar jeweils auf den Stand vom 31. De— 
zember 1906, 1908 und 1910. Die von den ſächſiſchen Sparkaſſen 
ausgeliehenen Hypotheken auf Grundſtücke außerhalb des Königreichs 
betragen Ende 1910 im ganzen nur 789, machen alſo noch nicht 
Prozent aller Sparkaſſenhypotheken aus, ſo daß ſie für die folgende 
Betrachtung außer Betracht gelaſſen werden können. Sie entfallen 
in der Hauptſache auf Sparkaſſen von Grenzorten. 

Es iſt ſchwierig, für das Gebiet einer Sparkaſſe die Hypo— 
thekenanzahl und die Hypothekenbeträge zahlenmäßig genau vor: 
her abzugrenzen. Es kann einer Sparkaſſe ſelbſt beim beiten 
Willen oft nicht möglich ſein, ihre für Hypotheken verfügbaren 
Gelder im eigenen Bezirk unterzubringen Und dies wird ihr um 


Überſicht 23. 


Anzahl der Hypotheken ⸗Beleihungen auf 
Grundſtücke, die gelegen ſind 


Größenklaſſe 
der Sparkaſſen 


Anzahl 
der 


in der 


das Königreich Sachſen, in eingehender Weiſe erörtert. Angeſichts 


der feſtſtehenden Tatſache, daß die Privat-Verſicherungs— 


geſellſchaften und nicht minder die Hypothekenbanken ſich mit 


ihren Geldbeſtänden mit Vorliebe nach den Städten, insbeſondere 
nach Berlin wenden, war es intereſſant, feſtzuſtellen, wo der be— 


deutendſte Hypothekengläubiger, die Sparkaſſen, in erſter Linie 


ſeine Hypotheken unterbringt. Entſprechend ihrem ſozialen Cha— 
rakter empfiehlt es ſich für die Sparkaſſen aus einem doppelten 


Grunde, die Hypotheken vorwiegend im eigenen Bezirk anzulegen, 
einmal, wie Miquel im Jahre 1899 geſagt hat, um das aus 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1912. 


nach dem Spar- im übrigen außerhalb 
Einlegerguthaben fafien gewähr- Amts. tm übrigen des sujammen 
in Mil. Mart leiſtenden gericht Königreich König |? 
Gemeinde bezirk re ichs 
1. 3. 4. . MM ? T: 
Abſolute Zahlen 
unter 7/7... 580] 1680 475 323 7 2485 
über ed bis 1 71 4641 | 1573 838 77 1129 
z 1 s: 38 90 9634 | 4414 | 3389 249 | 17679 
3 b 43 6120 | 4616 3810 33 14 579 
5 T 24 5209 | 7013 2621 72 14 915 
1 10 34 8034 | 4490 5607 256 | 18387 
z 10 14 23 8072 5 320 3602 91 | 17025 
nb 16 18 | 14391 4807 2161 11 | 21430 
zuſammen | 361 | 57781 32708 22351 789 | 113629 
Verhältnisziffern 
unter 5B] el 194 13,0 0,3 100 
über V. bis 1 11 65,1 22.1 11,7 1,1 100 
s 15 3 90 54,5 | 24,9 19,9 1,4 100 
3 5| 43 42,0 31,7 26,1 0,2 100 
5 7| 24 34,9 47,0 11,6 0,5 | 100 
1 10 34 43,7 24,4 30,5 1,4 100 
e 10 14 35. | 474 31,7 212 | 08 | 100 
über 14. 18 67,2 22,4 lox Lë |. 3200 
zuſammen | 361 | 50, | 28, 197 % 100 
1) Darunter 1 ohne Hypotheken. 
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jo ſchwerer fallen, je ausgebildeter in einem Verwaltungsbezirk 
das übrige, insbeſondere das landwirtſchaftliche Kreditweſen 
organiſiert iſt. Es iſt aber ſicherlich kein Zufall, wenn 
gerade die kleinſten und die größten Sparkaſſen in dieſer Be⸗ 
ziehung beſonders günſtige Verhältniſſe aufweiſen, wie Über⸗ 
ſicht 23 für das Jahr 1910 zeigt. 

Während die 129 Sparkaſſen mit einem Einlegerguthaben bis 
1 Million Mark im Durchſchnitt nur 12,9 Prozent ihrer Hypotheken 
nicht im engeren Bezirk (in der gewährleiſtenden Gemeinde und dem 
übrigen Amtsgerichtsbezirk der Sparkaſſengemeinde) angelegt haben 
und die entſprechende Zahl für die 41 Sparkaſſen mit über 10 Millionen 
Mark Einlegerguthaben 15,3 Prozent beträgt, haben die übrigen Spar: 
kaſſen mit einem Einlegerguthaben von 1 Million Mark bis 10 Mil⸗ 
lionen Mark im Durchſchnitt 24,5 Prozent ihrer Hypotheken außerhalb 
des eigenen Bezirks untergebracht. Daß aber gerade die kleinſten und 
größten Sparkaſſen zu den vorſichtigſten in ihrer Geſchäftsgebarung, 
insbeſondere in der Vermögensanlage, gehören, iſt bereits in anderem 
Zuſammenhang nachgewieſen worden. Was für dieſe beiden möglich 
iſt, ſollte für die mittleren Sparkaſſen nicht unmöglich ſein. Mehr 
als 15 Prozent ihrer Hypotheken ſollten die Sparkaſſen nicht außer⸗ 
halb ihres eigenen Bezirks gewähren Aber ſchon die gegenwärtige 
Verteilung, wonach durchſchnittlich im Königreich 80 Prozent aller 
von den Sparkaſſen ausgegebenen Hypotheken im eigenen Bezirke 
untergebracht ſind, bedeutet ein ſtarkes Gegengewicht der Dezentrali— 
ſation der hypothekariſchen Kreditbefriedigung gegenüber der Zentrali— 
ſation durch Verſicherungsgeſellſchaften und Hypothekenbanken. Die 


— 


Daß aber auch andere Momente als die Unmöglichkeit, alle 
Hypotheken im eigenen Bezirk unterzubringen, von Einfluß ſind, 
einen Teil der Hypotheken in weitere Entfernung abzugeben, geht aus 
der Überſicht 24 hervor. 


Überſicht 24. 


Anzahl der Hypotheken ⸗Beleihungen auf 


— A 


Überſicht 25. 


Sparkaſſen erfüllen damit eine große volkswirtſchaftliche Aufgabe. 


Durchſchnittlicher Anzahl Grundſtücke, die gelegen ſind 
Hypothekenzinsfuß we im übrigen in Abi außerhalb 
% kaſſen ume. [IM gen des | sujammen 
gerid)t$- Königreich König- 
bezirk reichs 
1 2. "Ms WE "eh E ge : 
Abſolute Zahlen | 
bis mit 4. 40 5503 4140 1519 47 11209 | 
über 4 big 4,2 105 | 21700 | 10609 | 6166 209 38684 | 
: 42 = 44 | 201 | 29055 | 17493 | 14262 163 60973 
= 44 = 46 | 14 | 1523 466 | 404 370 2763 
zuſammen | 360 | 57781 | 32708 | 22351 | 789 | 113 629 
Verhältnisziffern 
bis mit 4 40 491 | 36,9 136 | 04 | 100 
über 4 bis 4,2 | 105 561 | 974 15,9 0,6 100 
e 425 44 | 201 | 47, 28,7 23,4 0,8 100 
= 44 = 486 14 55,1 16,9 | | 14,6 | 13,4 100 
zujammen | 360 508 28,3 "^| 07 | 100 


Durchſchnittlicherſ Durchſchnittl. 


Hypotheken waren am 31. Dezember 1910 von den Sparkaſſen der vorn bezeichneten 


S 1 N Betra ] einer, Qoootbeten E Verwaltungsbezirke ausgeliehen im Amtsgerichtsbezirt A » 
der Verwaltungsbezirke Hypothek in Zinsfuß Dresden Leipzig Chemnitz BI auem 
mu ` 010 1904 | 1910 | 1904 | 1910 Waen een Anzahl! On faman ORS fonga de oe i 
1. 2. | 3. 4. [. d 1 8. 9. 10. 11. 13. | 18. 14. | 15. — 
| | . 
Amtsh. Bautzen 29 098 519 34 538 279| 6 358| 6 464] 3,93 | 4,05 147 4 235 250 15 531 000 18 484 300] — 
Kamenz 20 978 647 27 296 886| 6 11 1 7 299] 4,08 4,13 178 5 646 600 5 165 000 24 1152 400] — 
Löbau . 38 881 971| 49 497 451| 9 558010 325| 4,06 | 4,17 257| 15 624 680 41| 2322800| — — — 
Zittau. 24 879 621 30 455 2288 9489, 8 635| 3,97 | 4,01 9 399 500 10 482 000 i 64 000 2 
Stadt Chemnitz. 28 248771 40 490 115/28 621 31 003| 4,27 | 4,081 — | -- — — 1303 40 469 915| — 
Amtsh. Annaberg . 27 115 775| 36 246 108| 8 727| 9 804| 4,15 | 4,31 17| 904 000| 53| 2363 315 32| 478 750| — | — 
Chemnitz) 44 907 725 56 720 227113 282118 926| 4,23 | 4,26 41| 2033459 236| 10 330 300] 1 535] 28 265 907 6 137 
Flöha. 27 833 071 38 330 033| 9 711/11 317| 4,12 | 4,24 121| 3697 832 38| 1361 500] 229| 3 862 200 1 35 000 
Glauchau. 37 778 644 48 099 601/13 473/14 818| 4,15 4,29 87 3 603 955 260| 11 843 350 175 4691 545 66 19061 
Marienberg 18 634 568! 24 0615120 7 005| 7 889 4,16 | 4,21 b 66 145 29 1407 000 29 181 000] — — 
= Stollberg ). — 15 887 617| — 9457 — 4720 ! 25 000 98| 1200850| 57 863 980| — — 
BA 
Stadt Dresden 73 254485 102 062 852036 319,38 734| 4,01 | 4,01 2 597/101 171 743| — — — — — — 
Amtsh. Dippoldiswalde 21184463, 27499 829| 5 525| 5 922] 4,05 | 4,16 106, 3 152 050 8 226 000 1 12000] — — 
Dresden⸗Altſt. 18 565 087| 31 601 2528 9 391111 700| 4,12 4,23 700 10 999 079 9 358 850 7 175 000| — — 
Dresden ⸗Neuſt. 19 206 587, 33 506 697|12 512/14 387] 4,11 | 4,10 989| 15 894 240 3 81 000 3 517500] — 2 
Freiberg 33 623 149 41 565 757| 5531| 6 647| 4,08 | 4,09 65 2455 975 — — 24 921 000| — — 
Großenhain. 26 819 703| 33 053 482010 322/10 746| 4,04 4,071] 245 7 456 195 55] 2217600] 55 1872 800] — E | 
Meißen 37 527 391 46 447 19601475716 738] 4,09 | 4,19 126 4568 926| 299 13 339 550 18 612 500] — k 
Pirna 53 365 317 66 937 65101168012 148| 4,09 | 4,17 568, 17 456 553 83| 3 979 100 23 641 260 1 
Stadt Leipzig 55 789 519 72 878 341038 555/37 374| 4,00 4,04] — — 1 862) 71382 041 2| 205 000] — , 
Amtsh. Borna . 41188 311° 52671 177/10 648112 475| 4,19 | 4,27 34 1744 647] 753| 26 444 690 23 493 047 2 7 0 
: Döbeln. 41 680 353, 54 053 832|12 896/14 862] 4,15 | 4,28 131 5483 326] 342, 14 715 105 83, 2510900 2 20 
Grimma . 44 057 043 57 431048113 457/15 447| 4,20 | 4,24 105 5 318 420| 534 23 474 250 380 1330 500] — — i 
Leipzig. 68 471029 101 073 268119 094/21 882| 4,19 4,25 13 923 0001 2 160 72 098 950 3 275 000| 44| 16095 
Oſchatz 23 316 960 26 212 423] 9 65510 734] 4,05 | 4,09 35 1 237 000] 275] 9 339 150 9 333 000 1 ER: 
Rochlitz. 50 624086 61888 238012 287013 525| 4,19 | 4,30 65 2697 065 346 11 710 520| 330| 9 631 660 6 70 00 
Stadt Plauen. 26 728 995 36 278 945/12 380014 442] 4,00 4,235 | — — — — — —— 2 466/35 21166 | 
- Bwidau 19 564 000 24488 000/18 775,20 105| 4,07 4,12 1 180 000 4 421 000 3 118 000 8 23 0 | 
Amtsh. Auerbach. 29 776 592 43 117 7110 7 120| 8 486| 4,22 4,25 | 2 115 000 2 93 000 11 376 800| 102 2€ 
- Omi. 18 521 561 24 972 380|10 160111 198| 4,25 | 4,29 10 439 000 10 227 500 2 74 000| 325| 8 28 | 
Plauen. 21570 463 28 458 438| 8 88010 735] 1,01 4,07 8 610 000 5 356000) — | — 157 | 
= Schwarzenberg. 44218421, 59 000 363|11 833112 746| 4,28 4,30 57 2075 500 131, 5 203 500 26,  805064| 188 
Zwickau 34 095 851 46470 233/12 99415 454| 4,1 | 4,14 66 4111828] 131 7 719 000 12 292 200 13 dÄ 
Königreich 1 101 506 678.1 473 292 17011 50712 966] 4,12 4,18 | 6 786/224 325 968] 8 027/995 393 921| 4 078/101 857 228| 3 385 59 134 3 


1) Die Amtshauptmannſchaft Stollberg ift am 1. Juli 1910 von der Amtshauptmannſchaft Chemnitz abgetrennt worden. 


Je höher der durchſchnittliche Hypothekenzinsfuß, deſto größer 
wird auch der Anteil der außerhalb des eigenen Bezirks aus: 
gegebenen Hypotheken. Aber das prozentuale Verhältnis iſt im ganzen 
doch ſo gering, daß von ungeſunden, insbeſondere Spekulations⸗ 
intereſſen der Sparkaſſen in ihrer Geſamtheit nicht geſprochen 
werden kann, jedenfalls erreicht es nicht die Höhe, welche man 
ſtets ohne ſichere Zahlenunterlagen anzunehmen gewohnt war. 

Bemerkenswert ſind die Ergebniſſe der Überſicht 25. Sie gibt 
einen Vergleich der Geſamtbeträge der Hypotheken, der durchſchnitt— 
lichen Höhe einer Hypothek und des durchſchnittlichen Hypotheken⸗ 
zinsfußes für bie Sparkaſſen der einzelnen Amtshauptmannſchaften 
und die Jahre 1904 und 1910. 

Wie die Zahlen zeigen, ſind die Geſamtbeträge der Hypo— 
theken und der Durchſchnittsbetrag einer Hypothek geſtiegen. Auch 
der durchſchnittliche Hypothekenzinsfuß iſt in faſt allen Verwaltungs— 
bezirken in die Höhe gegangen entſprechend dem Steigen des Ein- 
lagenzinsfußes. Nur in der Stadt Chemnitz ift der Durchſchnitts— 
Hypothekenzinsfuß um ¼ Prozent und in ber Amtshauptmann— 
ſchaft Dresden⸗Neuſtadt um !/,,, Prozent gefallen. Bei der Stadt 
Chemnitz iſt der Grund des Fallens des durchſchnittlichen Hypotheken— 
zinsfußes darin zu ſuchen, daß im Jahre 1905 der Zinsfuß für 
den Hauptbeſtand an Hypotheken von 4½ auf 4 Prozent herab- 
geſetzt worden iſt. 

Der Durchſchnittsbetrag einer Hypothek der einzelnen Spar— 
kaſſen bewegt ſich zwiſchen der kleinſten Durchſchnittshypothek von 
1654 Mark der Sparkaſſe von Königswartha und der größten 
von 62039 Mark der Sparkaſſe Leipzig J. Aus der folgenden Über— 
ſicht 26 geht hervor, daß im allgemeinen mit der Größe der Spar— 
kaſſe der Durchſchnittsbetrag der ausgeliehenen Hypotheken ſteigt. 

Überſicht 26. 


Größenklaſſe 


der Sparkaſſen nach Vic ber Sparkaſſen im Jabre 1910 

dem Einlegerguthaben | Sparkaſſen] bis 5 — 10000 10 — 20000 über 
in Mill. Mark 5000 M. | M. am | 20000 M. 

anie GENEE 581) 21 | 94 | 12 — 

über ½ bis 1 71 16 35 20 — 

Z l s 3 90 9 48 25 | 8 

z BD 43 1 17 20 5 

z D. 4 c 24 1 11 10 2 

Z 4 * 10 34 — 3 23 8 

„ 10 = 14 23 — 2 19 2 

AME 143. usus 18 — SA F 9 

zujammen | 361')| 48 142 136 34 
Die Sparkaſſen mit den 10 größten und 10 kleinſten 

Hypothekenbeträgen ſind: 

Mark Mark 
S 62039 1. Königswartha . . .. 1654 
R 48410 2. Niederſchöna 2127 
3. Dresden. . . . 38 734 3. Großvoigtsberg . . . 2486 
4. Leuben b. Dresden 34218 4. Weigmannsdorf . . . 2 563 
5, Wahren 33662 5. €oBlanb ...... 2 580 
6. Meerane 33649 6. Krummenhennersdorf 2 605 
7. Schönefeld... . 32663 ı 7. Schönbach... 2628 
8. CGiegmat. . .... 382 4538 8. Dopa . .. ci» 2 697 
9. Schönen 31592 | 9. Heidelberg 2 774 
10. Chemnitz 31003 10. Bräunsdorf....... 2 807 


Auffallend erſcheinen die hohen Durchſchnittshypotheken der 
Sparkaſſen von Leutzſch, Leuben b. Dresden, Wahren, Meerane, 


Schönefeld, Siegmar und Schönau. Dieſe Erſcheinung findet darin 


1) Darunter 1 Sparkaſſe ohne Hypotheken. 
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ihren Grund, daß ein großer Teil ihrer Hypotheken in den Bezirken 
der Amtsgerichte der Städte Leipzig, Dresden und Chemnitz unter⸗ 
gebracht ift. Die Sparkaſſen mit den durchſchnittlich kleinſten 
Hypotheken haben dieſe faſt ausſchließlich in ihrer eigenen Gemeinde 
oder der Umgegend (Amtsgerichtsbezirk) ausgeliehen. 

Welche Kapitalſummen in den einzelnen Kreishauptmannſchaften 
von den darin gelegenen Sparkaſſen hypothekariſch ausgeliehen 
wurden, die Höhe der Zinsfüße der Ausleihungen, ſowie der 
Durchſchnittsbetrag einer Hypothek und der durchſchnittliche Hypo- 
thekenzinsfuß ſind aus der Überſicht 27 erſichtlich. Danach weiſen 
die öſtlichen Teile des Landes, die Kreishauptmannſchaften Bautzen 
und Dresden, den niedrigſten Durchſchnittszinsfuß auf. 

Überſicht 27. 


Beträge der 


S Beträge der zu Pro. 

Sparkaſſen Hypotheken in Auen Hypotheken in zent; 

in den Mark ſowie in den Mark ſowie ſowie 
Kreishauptmann-] Durchſchnitts. | Durch- Kreishauptmann 3 b ain 
betrag einer betrag einer nitt- 
| Gatten Hypothek ſchaften Hypothek zinsfuß 


30000 
47 895 
160870 
102700 
20000 


11256456 
900 
19550 
196415 
8000 


i sen 385 zujammen: | 382674716 
Durchſchnitts⸗ 
„ betrag: 12789 4,1 
153 000 9: a x 
1938475 * : 
42 610085 Leipzig ee bat , 
167110 a SG, 
31650 t - Je 
d 1077001 3% 
100000 ! 4% 9679800] adi 
295008] 425 101:04039| 4 
m. de e n 
en 14504464 | 4% 
gujammen: | 141787844 1505020 | 4 '/, 
Durchſchnitts⸗ 865911] 4% 
betrag: 8147 | 4,10 222551007 | 4V, 
1049965 | 4% 
Chemnitz 10000 | — 36644425 | 4½ 
563657 | 3%, 334000 | 4% 
12150 | 3, 42791551| 4½ 
125102 | 33, 4250| 4% 
65 650 788 339305 | 4*/, 
8176050 | 4Y, AS, 
| 104000 | 4, 5 
- 1 — — Sg 
135822493 | 4/4 |  aufammen:| 426208327 
10424800 | 4% ] Durchſchnitts⸗ 
A AA Ke betrag: 16937 | An 
36077980 | 4',, 8: 
Pid ES. Zwickau 25000 2% 
$309 ] 47, 1° 51000| 30 
1266535 | 4*/, $006] 23) 
953098 aT 421143 | 3% 
TERIS ARA. 413824 | 3% 
zuſammen: |259835213 186000 | 3 */. 
Durchſchnitts⸗ 54783364] 4 
betrag: 13419 | 4,22 103000| 4% 
4392251 | 4% 
Dresden 80000 | 3 800 000 4", 
5000 | 3%, 477100| 4% 
673569 | 3, 176 297 640 4% 
30 000 | 3%, 2173395 4% 
1877431 | 3%, 305000| 4% 
220258375 | 4 22139097 | 4% 
80000 | 4'4, 811| 4% 
4075150 | 4%, 47410| 4% 
75000 | 4°, 152035 5 
43000 | 4% 10000| 6 
- 1/ — : 
€ bes 115 aujammen:| 262786070 
| 8202922 4% | Durhignittz- 
| /s betrag: 120681 4.22 


FL Zen Gs sw bai WÀ —-—i 8 
| ZE Dv NJA 


Noch Überfiht 27. 


Beträge der zu Pro- 
Hypotheken in | zent; 

Mark ſowie ſowie 

Durchſchnius⸗] Durd- 
betrag einer ſchnitts 
Hypothek zinsfuß 


* F; | Wie bereits oben ausgeführt, find bie Sparkaſſenverwaltungen 
Spartaffen | Hppotbelen in a ‚eher in der Lage, eine ſchärfere Kontrolle über bie Verhältniſſe 
im Durch Based dont ihrer Schuldner unb bie Wertveränderung der verpfändeten Grund⸗ 
Adnigreich | betrag einer schnitte. ſtücke auszuüben, wenn dieſe in ihrem eigenen Bezirk gelegen find. 
same? i | Sie hüten fid) auf diefe Weiſe eher vor ſtärkerer Inanſpruchnahme 

der Gerichte und vor Verluſten. 


"s Über bie Inanſpruchnahme der Gerichte durch bie Sparkaſſen 


Königreich 


Königreich 10 0001 0 2458 020 


30000 2 75 000 
25 000 2%, 3428486 | 4, in der Berichtszeit 1904 — 1910 gegen ſäumige oder zahlungs⸗ 
288 895 3 718070613 | 4, | unfähige Schuldner gibt die Überficht 28 Auskunft. Daraus geht 
18 0000 3 !/ 1217075 | 4% 
18 f 51411139] 407" hervor, daß der Höhepunkt der mißlichen Verhältniſſe des Grundſtücks⸗ 
2473594 3 ½ 922500 | 4% | marktes im Königreich Sachſen in bie Jahre 1904/05 fällt und daß eine 
12150| 8 5, 117950892 | a, | wirkliche Geſundung erft mit bem Jahre 1908 beginnt. Denn es 
107 7000 % 25 525 475 unterliegt keinem Zweifel, daß faſt alle Fälle der gerichtlichen 
Tier T. s ius 4% Jnanſpruchnahme Hypothekendarlehen betreffen, was übrigens auch 


1 aus der Zahl ber zwangsverſteigerten Grundftüde (Sp. 16 unb 17 


186000| 3*/. 1708756 


20000| 3 ½ 6, der Überficht 18) zu erſehen ift. Auch diefe Zahlen beſtätigen bie 
529 083 446 


4 
888 768 4 ½ 
34282 225 4½ 


6 Beeſſerung der Lage des Grundſtücksmarktes infolge des ſtarken 
- | Rüdganges ſowohl der von ben Sparkaſſen beliehenen zwangs⸗ 
verſteigerten wie der von ihnen ſelbſterworbenen Grundſtücke im 

103 Jahre 1910 gegenüber dem Jahre 1906. 


1473292170 


zuſammen: 
Durchſchnitts⸗ 
betrag: 


12 966 


Überfiht 28. Gerichtliches Verfahren gegen ſäumige Schuldner. 


in den Kreishauptmannſchaften 


— — 


im Königreich 


Chemnitz | Dresden | Leipzig 


Baugen | Zwickau 


1. 2 3. 4. . 5. l 6. 7. 8. 


1904 | Zahl der Fälle 190 244 338 308 208 1288 
Rückſtändiger Betrag in Mart 292084 1242365 | 3095 275 | 4099 502 1 973 208 | 10702 434 
1905 | Zahl der Fälle 195 259 439 342 215 1450 
Rückſtändiger Betrag in Mart | 313506 1 535 141 | 1391955 | 3025513 1 989 306 8255 421 
1906 | Zahl der Fälle 181 245 345 331 202 1 304 
Rückſtändiger Betrag in Mart | 254340 1 516 216 2 077 816 4019660 1313 241 9 181 273 
1907 | Zahl der Fälle 165 225 293 309 178 1170 
Rückſtändiger Betrag in Mark 168453 | 2120742 | 1344864 3 866 988 748965 | 8250012 
1908 | Zahl der Falle 152 234 240 274 159 1059 
Rückſtändiger Betrag in Mart | 175098 1575161 1 204 268 2678 223 903 862 6 536 612 
1909 | Zahl ber Fälle 124 167 243 228 188 950 
Rückſtändiger Betrag in Mart | 119 926 1 180 808 1 301 920 2 267 673 1 167 100 6 037 427 
1910 Zahl ber Fälle 142 139 231 206 138 856 
Rückſtändiger Betrag in Mart | 196 158 1 062 530 821287 2 200 085 | 529 555 4 809 615 


l 


Dieſen Zahlen könnte auf ben erſten Blick das ſtarke Anwachſen | 1904 — 1909 in allen fünf Kreishauptmannſchaften eingetreten 
der Zahl und des Wertes der im Eigentum der Sparkaſſen über: und das erft im Jahre 1910 im Rückgang begriffen war. (Vgl. 
haupt befindlichen Grundſtücke widerſprechen, das in den Jahren | Überficht 29.) 


Überſicht 29. Zahl und Wert der im Eigentum der Sparkaſſen befindlichen er 


—— — ——— ; —¼ 


— — — — — —— — — — — —— — — — — ——— — - 


in den Kreis hauptmannſchaften 
im Königreich 


— —— —— — — —— nr — — — —— — ll m — —— — — — — 


Dresden * Leipzig Bude — 


Jahr l Bautzen Chemniz | 
Bahl | Wert in Dart | Zahl Wert in Mark Zahl Wert in Mar? || Zahl | Wert im Mak ` Bahl Wert in Mark Sep! | Wert in Mart 
1. 2. 3. j 4. 5. l 12. 13. 
1904 11 430 841 9 | 237575 91 | 3460 677 
1905 13 559381 15 374 353 27 1 889 432 355 308 114 | 4236 806 


6 7. | 8. 9. 10. 11 
22 1624089 44 | 872505 | 5 295 667 
| 6 7 
l 
| 
865 734 | 17 | 677449 | 64 | 3322142 | 


52 | 1058 332 
1906 19 | 190 248 | 23 612871 , 46 | 2386905 | 66 | 1635897 6 345093 | 160 | 5771014 
1907 22 65 | 1564494 12 478892 | 180 | 6908711 
1908 E 1039 948 19 110815 | 67 | 3602950 | 69 1635 78510 402 211 190 | 7451739 
1909 3 | 979445 | 24 834 415 | 73 | 3802545 | 67 | 1553026 | 11 458978 | 198 | 7628 409 


1910 16 747042 21 758576 D 3384433 ! 66 1 628 52113 449 818 | 175 6968 390 


— 0h = 


— 391 


4. Die übrigen Kapitalausleihungen. 


Die übrigen Kapitalausleihungen wie die Darlehen gegen 
Fauſtpfand, Bürgſchaft und an Gemeinden ſowie an Kreditanſtalten 
ſind bei den ſächſiſchen Sparkaſſen gegenüber dem Beſtand an 
Staats: und Wertpapieren und Hypotheken fo gering, daß fie dieſen 
gegenüber kaum in Betracht kommen. Die bedeutendſten ſind noch 
die Darlehen an Gemeinden. Die Fauſtpfand⸗ und Bürgſchafts⸗ 
darlehen wurden mehr von anderen Kreditorganiſationen ing- 


Zum kleinen Teil ſind die im Eigentum der Sparkaſſen be⸗ 
findlichen Grundſtücke die Sparkaſſengebäude, zum größten Teil 
ſollten die Grundſtücke aber wieder veräußert werden. 1910 waren 
von 175 Grundſtücken im Werte von 6 968 390 Mark 145 Grund: 
ſtücke im Werte von 5084 580 Mark zur Wiederveräußerung beſtimmt. 

Die Wiederveräußerung der Grundſtücke, die die Sparkaſſen 
natürlich ohne Verluſt verkaufen wollen, ſtößt auf Schwierigkeiten 
und braucht deshalb zu ihrer Verwirklichung einen längeren Beit- 
raum, ſo daß die 1908 beginnende allgemeine Geſundung des beſondere den Genoſſenſchaften gepflegt. 

Grundſtücksmarktes ſich im Rückgang der im Eigentum der Spar⸗ Über die Anzahl und die Beträge der Kapitalausleihungen in 
kaſſen befindlichen Grundſtücke erft im Jahre 1910 zu zeigen be- den einzelnen Kreishauptmannſchaften und den Jahren 1904 — 1910 
ginnt. brientieren die Überſichten 30 und 31. 


— — — nn D 


Überfiht 30. Die Kapitalansleihungen der ſächſiſchen Spar: | r —— 


obt der Darlehen Durch⸗ 
kaſſen (Anzahl). | ee En ne ne ue 
— — — = — — — — Jahr in den ereishauptmannſchaften a 
232 arlehen 
E Sahl der Darlehen PLE Durch, Bautzen | Chemnitz Dresden "| Leipzig | £ Zwickau zl gäer in Dart 
Jahr den Kreis t t i ' trag eines ; 
m. a Kreishauptmannfaften ` zi a " Darlehens 12.3. 4. 5. € | | 8. 
Bauen Chemnitz Dresden Leipzig Zwickau MEC in Mart 
- Darlehen gegen Bürgſchaft. 
1904 44 373 751 346 206 1720 801 
Pon gegen hypothekariſche Sicherheit 1907 85 | CH "ba | 85 155 1093 876 
1904 | 14700 | 15805 | 25152 | 21942 18 123 | 95722 | 11507 1906 51 301 169 339 143 1595 199 
1905 | 15197 ; 16541 | 26041 22710 18865 | 99360 | 11865 1901 59 | 964 742 319 102 11479 811 
1906 | 15623 17100 26368 | 23149 19432 101672 | 12238 1908 48 235 735 290 107 1415 771 
1907 | 16009 17623 27010 23 607 | 19952 | 104201 | 12429 1909 54 | 99] 653 , 294 103 1325 812 
1908 | 16256 | 18070 27748 ı 23937 | 20 305 / 106316 | 124652 1910 51 | 296 671 240 112 1310 797 
1909 | 16815 | 18613 | 28732 | 24566 21007 109733 | 12695 
1910 | 17404 | 19363 | 29923 26164 21775 113 629 | 12966 
Darlehen gegen EL Darlehen an Gemeinden. 
1904 8586 200 565 | 119 | 5516 1479 1904 74 | 108 204 119 99 604 | 24172 
1905 3926 162 587 | Leg 106 | 5575 1537 1905 80 109 218 126 104 i 637 | 24058 
1906 3626 175 595 852 112 5360 1698 1906 81 115 212 125 109 | 642 | 23909 
1907 3591 161 582 | 862 | 109 | 5298 1909 , 1907 91 122 230 142 110 695 | 28959 
1908 3807 146 | 543 | 757 88 | 5341 1665 1908 100 132 , 235 145 | 109 721 | 29389 
1909 3864 | 130 | 564 139 | 91 | 5378 1637 1909 101 140 | 263 159 127 780 | 36518 
1910 3194 ; 110 3 513 715 97 5229 1587 1910 116 153 266 178 127 840 | 33156 
Überfiht 31. Die Kapitalansleihungen ber ſächſiſchen Sparkaſſen (Beträge). 
Höhe der Kapitalanlagen in Mark Höhe der Kapitalanlagen in Mark 
in den Kreishauptmannſchaften Jahr in den Kreishauptmannſchaften im 
; im Königreich mn m TE Königreich 
Leipzig Zwickau Bautzen Chemnitz Dresden | Leipzig | Zwickau 8 


| s. | 4. | 5. 1. | C X E J "Se kr 

Staat3- unb ſonſtige Wertpapiere. Darlehen gegen Bürgſchaft. 
1904| 22320496 21600 302 63705070 53096385 25063 144] 185785397 | 1904| 50423 266430 440 992 360 842 259 8788 1378565 
1905 21622362 | 21518365 | 67443515 53 700 752 25955318] 190240312 | 1905| 89584 336736 442229 327484 287266 1483297 
1906 22956629 23 796 235 69347814 57062106 | 28824952] 201987636 1906] 63 193 262348 449447 304 226 | 196692 | 1274 806 
1907| 24544611 26 560 497 71081562 61205 950 31715806] 215108426 | 1907| 47430 254 141 456 793 306986 134677 1200027 
1908| 26733955 29763477 74937712 66001948 34553774] 231990866 | 1908| 48050 240434 438494! 241162 1229960 1091186 
1909| 29417289 | 34353885 | 82229148 74115000 40210983] 260326305 | 1909| 58357 258617 351563; 268880 138 667 1076084 
1910| 30788428 37007508 | 86347765 79823840 44978459 | 278946000 f 1910] 61175 255837 335838 273827 | 114933 | 1044610 

Hypotheken. Darlehen an Gemeinden. 
1904113 888 758 184518554 283546182 325127301 194475883 | 1101506678 | 190411616038 1904 702 2838885 1837 595 14599 970 
1905 [119 763 659 200 544011 301043554 : 348939816 208 642401 1178923441 | 19051673 894 11990619 6722596 2981210 1956428 | 15324742 
1906 125 288451 213 692597 319081227 366688653 219466010 1244216938 19061649 182 1806 214 6947523 2925745 2020763 | 16349427 
1907 [180 211053 225761439 331747554 378494676 228920456 | 1295135178 J 19072 089 789 2432314 |6 786097 13464765 1928617 | 16651 582 
1908 |130 073404 233166970 339415284 384684816 236487513 | 1323827 987 | 190815 542 872 2 204 819 |7 137 342 4027118 2277230 | 231189381 
1909 [134 898 405 242829667 359791545 406910337 248579069 | 1393009023 19095 882 655 3211242 9168589 6660791 3 560 902 28484 179 
1910 |141787 844 259 835 213 332674716 426 208 327 | 262786070 | 1473292170 19106 162 220 23157838 717 654 6 366 291 4289072 | 27 851020 

Darlehen gegen Fauſtpfand. Anlagen bei Kreditanſtalten. 
1904] 1570098 437768. 1641181 271646 8 158 844 | 1904] 360037 1183 823 2392 654 788073 283 749 5008336 
1905 1692413 413213 1867388 4338585 259330 8570929 1905] 320993 869454 869584 785614 370401 8196046 
1906 2068520 | 477911: 1684806, 4356406 512293 9099936 | 1906| 624453 1134834 | 714158 1351154 | 588900| 4413499 
1907| 2536466 605507  1567954| 4650015 155115| 10115057 | 1907| 444066 500625 665959 585973 515867 | 2712490 
1908| 2380787; 319872  1213238| 4431248 545165 8890310 | 1908| 640367 409286 2736696 2352028 549640 | 6687917 
1909| 2274197 346947 1189 203 4437233 554892 8802472 | 1909| 638 148 950226 1476762 2316941 896 693 6278770 
1910| 2311121 320610 1234352 3825411 609 168 8 300 662 | 1910| 436 220 1066 549 1395 329 2131963 | 813227] 5843 288 


VIII. Pie Betriebsergebniſſe. 

Für die Betriebsergebniſſe ſind von entſcheidendem Einfluß 
einerſeits die Höhe des Einlagen: und Anlagenzinsfußes und 
anderſeits die Höhe des Verwaltungsaufwands "und der Rücklage⸗ 
kaſſe. Entſprechend der Höhe dieſer einzelnen Poſten geſtalten 


fid) die Überſchüſſe der Sparkaſſen. Über diefe Fragen gibt bie Über- 
ſicht 20 für die 30 größten Sparkaſſen und das Königreich Aufſchluß. 
Die durchſchnittliche Höhe des Anlagenzinsfußes iſt für die 
Kreishauptmannſchaften und das Königreich aus folgender flber- 
ſicht 32 für die Jahre 1904 — 1910 zu erſehen: 
Überſicht 32. 


1. 2, 3. | 4. 5. | 6. = 
1904 | 3,95 4,17 3,98 411 | 411 | 4,06 
1905 3,96 4,15 3,92 4,09 4.11 4,04 
1906 3,95 4,16 3,93 411 ' 4,13 4,06 
1907 4,00 4,18 4,02 4,14 4,14 4,10 
1908 4,06 4,21 | 4,04 4,18 4,23 4,14 
1909 | 4,10 419 | 4,05 4,16 4,27 4,15 

1910 4,00 4,19 | 4,05 4,09 ' 4,15 4,10 


Daraus geht hervor, daß entiprechend dem Hypothekenzinsfuß 
auch der allgemeine Anlagenzinsfuß im Oſten des Landes, in den 
Kreishauptmannſchaften Bautzen und Dresden erheblich niedriger 
iſt als im induſtriellen Weſten. Dieſe Erſcheinung ſteht in 
urſächlichem Zuſammenhang mit der Geſtaltung des Einlagenzins— 
fußes. Auch dieſer iſt im Oſten des Landes niedriger als im 
Weſten, wie oben Überſicht 11 gezeigt hat. Die Frage, welcher von 


den beiden den andern beeinflußt, iſt ſchwierig zu beantworten. 


Im allgemeinen darf angenommen werden, daß der Einlagenzins⸗ 
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1909 ſteigende Tendenz auf, im Jahre 1910 gehen beide etwas 
zurück. Dagegen zeigen die Sparkaſſen in Preußen eine größere 
Beweglichkeit, eine größere Anpaſſungsfähigkeit bei beiden Zins⸗ 
füßen an die allgemeinen Geldverhältniſſe als die ſächſiſchen Spar- 
kaſſen. Die Differenz zwiſchen dem Einlagenzinsfuß in den 
Jahren 1904 und 1910 betrug in Preußen 0,18, in Sachſen nur 
0,11; beim Anlagenzinsfuß find die entſprechenden Zahlen in 
Preußen 0,15, in Sachſen 0,05. Ganz beſonders unterſcheiden 
ſich die Zinsfüße der beiden Staaten in der Spannung zwiſchen 
Einlagen: und Anlagenzinsfuß. Darauf und auf der prozentual 
ſehr hohen Vermögensanlage ber ſächſiſchen Sparkaſſen in Hypo- 
theken, als der beſtverzinslichen Anlage, beruhen die hohen Über⸗ 
ſchüſſe der ſächſiſchen Sparkaſſen, wie aus Tabelle 20 für die 
30 größten Sparkaſſen erſichtlich iſt. Hier ſteht nicht mehr das 
Intereſſe der Sparer, ſondern das der Kommunen im Vorder⸗ 
grund. Geradezu vorbildlich ſind die Verhältniſſe in Württemberg. 
Der Zinsſatz für Einlagen betrug bei den württembergiſchen Spar⸗ 
kaſſen bis in die erite Hälfte des Jahres 1907 zwiſchen 3,5 Prozent 
und 3,6 Prozent, ſtieg im Jahre 1908 allgemein auf 3,75 Prozent 
und betrug im Jahre 1910 3, 75 bis fogar 4 Prozent, welche 7 Spar: 
kaſſen vergüteten. Der durchſchnittliche Anlagenzinsfuß ſtieg erſt im 
Jahre 1908 knapp über 4 Prozent und 1910 auf 4,15 bis 4,20 Pro⸗ 
zent. „Der geringe Unterſchied zwiſchen dem Darlehens⸗ und 
dem Einlagenzinsfuß iſt ein Beweis, daß die württembergiſchen 
Sparkaſſen beſtrebt ſind, die Erträgniſſe möglichſt voll den Ein⸗ 
legern durch entſprechende Zinsvergütung zukommen zu laſſen.“) 

Schon frühzeitig hat auch bie preußiſche Regierung der Über- 
ſchußwirtſchaft der preußiſchen Sparkaſſen ein Ziel zu ſetzen ge⸗ 
ſucht. In dem erſten der beiden Sparkaſſengeſetzentwürfe hat ſie 
in Ziffer XV des Entwurfs beſtimmt: „Die Überſchüſſe der Spar⸗ 


kaſſen folen einſchließlich der Verwaltungskoſten / Prozent ber 


fuß ſich nach den Verhältniſſen auf dem allgemeinen Geldmarkte 


richtet und daß er dementſprechend Einfluß auf den Anlagenzinsfuß 
ausübt. 
verwaltung im Intereſſe ihres lokalen Grundſtücksmarktes einen 
möglichſt niedrigen Hypothekenzinsfuß begünſtigt. Die Folge davon 
iſt, daß auch der Einlagenzinsfuß geringer ſein muß. Sparkaſſen, 
die eine große Anzahl von Hypotheken nach auswärts abgeben, 
bekunden jedenfalls dieſes Intereſſe nicht. Im Intereſſe des 
Sparers ift die Begünſtigung eines niedrigen Hypothekenzins fußes 
auf Kojten des Ein lagenzinsfußes nicht gelegen. 

Vergleicht man nun Ein lagen- und Anlagenzinsfuß der 
Sparkaſſen in Sachſen und Preußen in den fieben Jahren 1904 
bis 1910, ſo ergibt ſich folgendes Bild: 


Überſicht 33. 
Einlagen⸗ und Anlagenzinsfuß der Sparkaſſen. 


| in Preußen in Sachſen 
in den Ge Ge LE bieten wë = 
Einlagen. Anlagen. Einlagen- | Anlagen. 

Jansen zinsfuß zinsfuß; Spannung zins l zinsſuß ‚ Spannung 
1. KZ 2. 3. 4. 5. 6. 7. 
1904 3,28 3,99 0,71 3,19 4,05 0,86 
1905 3,28 3,97 0,69 3,20 | 4,04 0,84 
1906 3,29 4,00 0,71 321 ' 4,06 0,85 
1907 3,35 407 O, 72 3,23 | 4,10 0,87 
1908 3,49 4,16 | 0,07 326 , 4,14 | 0,88 
1909 3,50 4,16 0,60 3,30 4415 0,85 
1910 3,46 4,14 O,e8 3,30 4,10 0,80 

D | 407 0.69 | 3.24409 | 0,85 


Die Sparkaſſen beider Staaten weiſen demnach in ber Zeit 
von 1904 — 1910 ſowohl im Einlagen- wie Anlagenzinsfuß bis 


Der Fall iſt aber auch nicht ſelten, daß eine Stadt⸗ 


Spareinlagen nicht überſchreiten. Darüber hinausgehende Über- 
ſchüſſe werden den Sparern gutgeſchrieben.“ Unter Überſchüſſen 
ſind die Betriebsergebniſſe nach Abzug der Verwaltungskoſten und 
der vorſchriftsmäßigen Speiſung der Rücklagekaſſe zu verſtehen, 
alſo die Beträge für gemeinnützige oder wohltätige und andere 
kommunale Zwecke des Garantieverbandes. 

Mißt man nun die ſächſiſchen Sparkaſſen im Jahre 1910 
nach einem ähnlichen Maßſtab, wobei anſtatt der Spareinlagen das 
verzinslich angelegte Vermögen zugrunde gelegt wird, ſo ergibt 
ſich nach Spalte 12 der Tabelle 20, daß in den meiſten der ge⸗ 
nannten 30 größten Sparkaſſen der Normalſatz von / Prozent 
des verzinslich angelegten Vermögens überſchritten wird. Im 
Königreich betrug der Satz 1906 0,59 Prozent, 1908 0,68 Prozent 
und 1910 0,61 Prozent. Von den 361 ſächſiſchen Sparkaſſen im 
Jahre 1910 hatten nur 191 Sparkaſſen Überſchüſſe für gemein⸗ 
nützige und andere Zwecke zu verzeichnen. Der Geſamtbetrag 
der Überweiſungen betrug aber 7 814 197 Mark! 

Betrachten wir die „Überſchußſparkaſſen“ nach der Größe 
ihres Einlagenguthabens, ihrem Einlagenzinsfuß, dem durchſchnitt⸗ 
lichen Hypothekenzinsfuß ihrer ausgeliehenen Hypotheken, der Höhe 
ihrer Rücklagekaſſe und ihrem Alter, ſo ergibt ſich, daß 1910 
alle Größenklaſſen der Sparkaſſen ſowohl unter den Sparkaſſen 
mit Überſchüſſen als auch unter den ohne Überſchüſſe zu finden waren, 
daß aber mit der Größe der Sparkaſſe auch ihre Überſchußpolitik 
wuchs und daß die Sparkaſſen mit niedrigem Zinsfuß (3 Prozent) 
die höchſten Reinüberſchüſſe für kommunale Zwecke aufwieſen. Am 
intereſſanteſten iſt das Ergebnis über das Alter der Überſchuß⸗ 
ſparkaſſen. Je älter die Sparkaſſen, deſto größer der Anteil an 
den Überſchüſſen. Von den in der Zeit von 1895 bis 1910 
gegründeten Sparkaſſen warf keine einen Überfhuß ab mit Aus- 


1) „Sparkaſſe“ v. 1. Januar 1910 Nr. 668 S. 5 und vom 1. De⸗ 
zember 1911 Nr. 714 S. 468f. 


nahme der im Jahre 1902 gegründeten 5 Sparkaſſen in Bären 
ſtein, Dohna, Gottleuba, Liebſtadt und Lohmen, welche das Erbe 
der im Jahre 1902 liquidierten Landſparkaſſe zu Pirna ſatzungs⸗ 
gemäß übernommen hatten. Man kann ſagen, namentlich wenn 
berückſichtigt wird, daß die Rücklagekaſſe bei neuen Sparkaſſen 
ſtets 10 Prozent der Einlegerguthaben betragen muß, daß vor 
15—20 Jahren eine neugegründete Sparkaſſe kaum auf Über⸗ 
ſchüſſe für kommunale Zwecke rechnen kann. Die Erwartung 
vieler Gemeinden, durch Errichtung von Sparkaſſen ſich neue 
Einnahmequellen zu erſchließen, kann ſich alſo erſt nach Ablauf 
einer verhältnismäßig langen Friſt verwirklichen. Das Ergebnis 
iſt alſo, daß die großen und alten Sparkaſſen mit einem niedrigen 
Einlagenzinsfuß im Intereſſe der Sparer ſehr wohl ihren Ein⸗ 
lagenzinsfuß dauernd erhöhen könnten, ohne auf Überſchüſſe ganz 
verzichten zu müſſen. Auf die intereſſante Streitfrage, ob von 
den Sparkaſſen entſprechend ihrem ſozialen Charakter überhaupt 
Überſchüſſe zu Gunſten der garantierenden Gemeinden heraus- 
gewirtſchaftet werden dürfen, oder ob eventuelle Überſchüſſe aus⸗ 
ſchließlich den Sparern gutgeſchrieben werden ſollen, kann hier nicht 
eingegangen werden.!) Der goldene Mittelweg erſcheint auch hier 
der richtige, den aber faſt die Hälfte aller ſächſiſchen Sparkaſſen zu⸗ 
gunſten der Überſchüſſe für kommunale Zwecke bereits verlaſſen hat. 

Aber nicht nur die hohe Spannung zwiſchen aktivem und 
paſſivem Zinsfuß, ſowie die prozentuel hohe Anlage in beſtver— 
zinslichen Anlagewerten, in dieſem Fall in Hypotheken, ſind von 
Einfluß auf die Höhe der Überſchüſſe. Von Bedeutung ſind auch 
die obligatoriſche Höhe der Rücklagekaſſen ſowie bie Koſten des 
Verwaltungsapparates. 

Meiſt ſind die Beſtimmungen über die obligatoriſche Höhe 
der Rücklagekaſſen derart geregelt, daß der Betrag ber Rücklage⸗ 
kaſſe einen beſtimmten Prozentſatz der Einlagen der Sparkaſſen 
betragen muß. Die Regelung iſt aber nicht nur in den ver⸗ 
ſchiedenen Bundesſtaaten für ihre Sparkaſſen, ſondern auch in 
demſelben Staate zu verſchiedenen Zeiten verſchieden geweſen oder 
iſt es noch. So ſchreibt das badiſche Sparkaſſengeſetz vom 
Jahre 1880 in $ 15 vor, daß die Höhe des Reſervefonds min- 
deſtens 5 Prozent der Geſamtſumme des Guthabens der Ein— 
leger betragen muß. Die neuen bayriſchen Grundbeſtimmungen 
ſchreiben in S 33 für alle Sparkaſſen in gleicher Weiſe 8 Pro- 
zent vor. 

Anders ſind die Verhältniſſe in Sachſen. Hier hat es nie 
eine für alle öffentlichen Sparkaſſen in gleicher Weiſe rechtsver— 
bindliche Vorſchrift über die Höhe der Rücklagekaſſe gegeben. Man 
kann nicht nur zwei Perioden unterſcheiden in denen die Stellung 
der Regierung zur Höhe der Rücklagekaſſe der Sparkaſſen über: 
haupt eine verſchiedene war, ſondern auch innerhalb der zwei Beit- 
epochen waren die Beſtimmungen für die einzelnen Sparkaſſen 
wiederum verſchieden. Von Bedeutung waren von Anfang an 
die individuellen Verhältniſſe der einzelnen Sparkaſſen. Auf Grund 
der Generalverordnung vom 28. Dezember 1860 gab es zwei 
Möglichkeiten. Die Höhe der Rücklagekaſſe mußte 5 Prozent des 
Einlegerguthabens erreichen. War dies der Fall, dann mußte von 
den Überſchüſſen nach Abzug der Verwaltungskoſten ein Teil, in 
der Regel die Hälfte, weiter an die Rücklagekaſſe abgeliefert werden 
entweder bis zu einer ſatzungsgemäß feſtgeſetzten Grenze von 6, 8 
oder 10 Prozent, in der Regel 10 Prozent, oder aber ohne Feſtſetzung 
einer ſolchen Grenze. Dies war der Normalſatz der Rücklagekaſſe. Davon 
war aber eine Ausnahme zuläſſig. Schon nach Erfüllung des Normal⸗ 

1) Vgl. dazu: Die Publikationen Schachners, welcher ſich auf den 
Standpunkt ausſchließſich zugunſten der Sparer ſtellt; neuerdings ins- 
beſondere Reuſch: Die Überſchüſſe der preußiſchen Sparkaſſen in „Ver— 
waltung und Statiſtik“, Jahrg. 1911 Heft 6, welcher in der Beſchränkung 
der großen Überſchüſſe, aber in der Möglichkeit der Kommunen, mäßige 
UÜberſchüſſe zu machen, den richtigen Weg ſieht. 
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ſatzes von 5 Prozent konnten alle weiteren Überſchüſſe der Ge⸗ 
meinde für wohltätige oder gemeinnützige Zwecke zugewendet werden. 
Aber dieſe Ausnahme wurde, wie die Statiſtik zeigt, zum Normal⸗ 
fall und der verordnungsmäßige Normalſatz wurde zur Ausnahme. 
Dieſe miniſterielle Praxis, welche in der ſatzungsmäßigen Regelung 
der Sparkaſſen zum Ausdruck kam, wurde bis ungefähr 1890 geübt. 
Von da an wurde zum Normalfall die Beſtimmung erhoben, daß 
überſchüſſe erſt nach Erfüllung von 10 Prozent der Rücklagekaſſe 
für kommunale Zwecke verwendet werden dürfen, und nur aus⸗ 
nahmsweiſe ſollte geſtattet ſein, bereits nach Erreichung von 5 Pro⸗ 
zent ſolange nur einen Teil zur Rücklagekaſſe abzuführen, bis 
10 Prozent erreicht waren. 

Die obligatoriſche Höhe der Rücklagekaſſe der ſächſiſchen 
Sparkaſſen zeigt für das Jahr 1910 nach den geltenden Satzungen 
die Überſicht 34 auf der nächſten Seite. 

Man ſieht dort, daß die älteren Sparkaſſen den Vorteil der 
prozentual niederen Rücklagekaſſe haben gegenüber den jüngeren 
und demnach im allgemeinen kleineren Sparkaſſen. 

° Damit ift eine in neuerer Zeit vielfach erhobene Forderung 
nach einer graduellen Abſtufung der prozentualen Höhe der Rück⸗ 
lagekaſſe nach der Höhe des Einlegerguthabens erfüllt, eine Forderung, 
deren Berechtigung nicht zu leugnen iſt. Je größer das Einleger⸗ 
guthaben, deſto relativ kleiner ſoll die Höhe der Rücklagekaſſe ſein. 
Die Rücklagekaſſe bedeutet die Selbſtverſicherung für die Einlagen 
der Sparkaſſe. Je mehr aber die verſicherte Stückzahl zunimmt, 
deſto mehr nimmt das Riſiko ab. 

Das am 1. Januar 1913 in Kraft getretene neue preußiſche 
Anlagengeſetz brachte in $ 7 für die Sparkaſſen, welche von ihrem 
verzinslich angelegten Vermögen mindeſtens 20 bis 25 Prozent 
in Inhaberpapieren anzulegen hatten, die Beſtimmung, daß ſie 


ſchon einen nach der Größe der Rücklagekaſſe zu berechnenden Teil 


(t/a ½, 3 ,) der Jahresüberſchüſſe zu öffentlichen, dem gemeinen 
Nutzen dienenden Zwecken verwenden dürfen, bevor die Rücklage⸗ 
kaſſe den Höchſtbetrag von 8 Prozent erreicht. 

Die Geſtaltung der Rücklagekaſſe kann alſo von erheblichem 
Einfluß auf die Überſchüſſe und ihre Verwendungsmöglichkeit für 
gemeinnützige oder wohltätige Zwecke ſein. Vergleicht man die Höhe 
der Rücklagekaſſe der ſächſiſchen Sparkaſſen im Jahre 1910 mit der der 
Sparkaſſen in Preußen, Bayern, Württemberg und Baden, ſo ſtehen 
die ſächſiſchen Sparkaſſen zwiſchen denen Preußens und Bayerns, 
die höher ſind, und denen Württembergs und Badens. Die auf⸗ 
fallend niedrige Sicherheitsrücklage Württembergs iſt aus der 
Natur der württembergiſchen Sparkaſſen leicht erklärlich: Keine 
oder nur geringe Überſchüſſe, infolgedeſſen ein langſames An⸗ 
wachſen der Rücklagekaſſe! 

Auch die Verwaltungskoſten ſind von Einfluß auf die Höhe 
der Überſchüſſe. Es iſt klar, daß hohe Verwaltungskoſten niedrigere 
Überſchüſſe unter ſonſt gleichen Verhältniſſen zur Folge haben 
als geringe. Es iſt aber auch im Intereſſe des Sparers gelegen, 
den Verwaltungsaufwand auf den notwendigen Mindeſtſatz zu be⸗ 
ſchränken. Er betrug bei den ſächſiſchen Sparkaſſen auf je 1000 Mark 
Einlegerguthaben berechnet durchſchnittlich 

im Jahre . . . 1881 2,10 Mark, 
. 2 . . . 1891 180 - 
in den Jahren 1904 — 1910 1,80 


Bei den einzelnen Sparkaſſen iſt der Verwaltungsaufwand 
ſehr verſchieden. Bei einer neugegründeten Sparkaſſe ſind die 
Verwaltungskoſten naturgemäß relativ größer als bei einer längſt 
beſtehenden. Die Erfahrungen während einer langen Reihe von 
Jahren Verwaltungspraxis hat auch in dieſer Beziehung einen 
Normalſatz gezeitigt, der ſich, wie die Überſicht 35 zeigt, bei 
den Sparkaſſen der fünf größten Bundesſtaaten zwiſchen 1,6 und 
2,2 Mark auf je 1000 MarkEinlegerguthaben im Jahre 1910 bewegt. 
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Überſicht 31. 


Zahl der Sparkaſſen, in denen die ſazungsmäßige Höhe | ` 
der Rücklagek ifje betrug 


5% der Geſamt⸗ 50% Der überſchuß 10 „%. Der Über 


Zeit der 


Kreis haupt ; ; einlagen. wird zu einem Teil Ee ds . 
maunſchaſt Genehmigung Der Üb rſchuß zur weiteren N 9 R Hya Sonſtige Beſtimmungen 
der Satzungen kann für gemein, kung der R. K, zum DE 


nützige oder wohl. Teil f gemeinnützige 
oder wohltätige n 


tätige Zwecke ver- 
Zwecke verwendet 


wendet werden 


5. 6 


1. 2. 3. 4 | 
. 1 Sparkaſſenſatzung: '4 des Reingewinn; an bie Rücklagekaſſe 
Bautzen [bis 1890 7 10 — | ohne Grenze. 
1890— 1910 1 5 15 1 : je desgi 
| | 1 : ohne jede Beſtimmung üb. R⸗K 
men. 18% 3 | wy 
; — 1 : / des Reing. bis 5 % ber R.:R. 
Dresden. e | bis 1890 23 10 1 z 7A des Reing. bis 10%, ber R.⸗K. 
1390 — 1910 10 15 53 1 bis 6%, ber R.⸗K., bann Y, bis 10 %. 
1 : ½ des Reing. bis 5%, 
Leipzig | bis 1890 15 6 „ == | 1 z bis 7 ^/,, alle weiteren Überſchüſſe zu wohl: 
1 1890— 1910 1 15 29 | tätigen Zwecken. 
| 1 : bis 8%, ein Teil bis 10%, zur R.⸗K. 
1 710 des Reing. bis 5 % ber R.⸗K. 
; N Se 1 / des Reing. bis 5% ber R.⸗K., dann 
Zwickau || bis 1890 : * V. bis 10 %. 
1890 - 1910 1 17 20 2 j ½ bis 5%, ber R⸗K., dann bis 10 %. 
moa MEE C41 z des Reing. bis 10%, ber R.⸗K. 
— bis 1890 | 64 46 1 
al LL | 1890—1910| 20 61 155 
Überſicht 35. 
i Spartaſſenbücher 8 Betrag . Siherheitsrüdlagen | Aberweitungen fir gemein 
Staaten Anzaht | auf 1000 4 8 thabe ' ; Prozent pro Mille 
in Mill. 4 ée éi in Mill v Tbe ber Guthaben me ber Guthaben 


| 

| 
Preußen [12,26 | | 
Sachſen 3,20 1,9 1 716 919 53 78 Ae 
Baden 0,62 0,8 764 33,0 5,0 1.5 2.0 
Bayern 1,05 1,7 608 467 7,7 2,1 35 
Württemberg 0,76 1,5 520 184 3.5 01 02 


Aus diefer Überficht 35 ijt auch für das Jahr 1910 ein Ver: nach dürfen es keine Aufwendungen ſein, zu denen die Gemeinde 
gleich der fünf größten Bundesſtaaten über den Beſtand an geſetzlich verpflichtet iſt. 
Sparkaſſenbüchern, die Höhe des Einlagenguthabens, bie Sicherheits: Die Zahl der Sparkaſſen, welche Überſchüſſe für gemeinnützige 
rücklage, bie Überweiſungen für gemeinnützige Zwecke und die oder wohltätige Zwecke anwieſen, betrug 
Verwaltungskoſten erſichtlich. Die prozentuale Berechnung dieſer 
Faktoren zum Einlegerguthaben läßt die teilweiſe großen Unter: | im Jahre 
ſchiede hervortreten, von denen der bemerkenswerteſte die hohe 


in den Kreishauptmannſchaften 
Bautzen Chemnitz Dresden Leipzig Zwickau 


im 
Königreich 


ber weiſungsquote der ſächſiſchen Sparkaſſen für gemeinnützige 5 2: MEME MM MEM. f 
und wohltätige Zwecke ift, die durch obige Unterſuchungen feine 1904 21 30 52 40 26 169 
Erklärung gefunden hat. 1905 22 32 53 41 24 172 
über die Verwendung der Reinüberſchüſſe der ſächſiſchen 1906 24 30 52 41 28 173 
Sparkaſſen in den Jahren 1904 — 1910 gibt Überſicht 36 Auf: | 1907 22 32 48 | 38 27 167 
ſchluß. Dabei erſcheint beſonders ungünſtig das Jahr 1907. | 1908 23 33 58 42 27 183 
Hinſichtlich der Spalte 5 der Überſicht 36 ift zu bemerken, daß 1909 25 31 58 43 286 183 
die Summen zur Zeit der Aufſtellung der Jahresüberſichten keine 1910 25 33 57 45 2929 189 
endgültigen ſind. In der Regel werden von ihnen noch ein Teil | 
zur Verwendung für gemeinnützige oder wohltätige Zwecke ober Alſo nur wenig über die Hälfte aller Sparkaſſen konnten 


zur Rücklagekaſſe beſtimmt. Über die Auslegung des Begriffes in den letzten ſieben Jahren Überſchüſſe für gemeinnützige oder 
„gemeinnützige oder wohltätige Zwecke“ find verſchiedene Aus: wohltätige Zwecke anweiſen. Auch in dieſer Überſicht zeigen fid) 
legungsverordnungen des Miniſteriums des Innern ergangen Da- die Wirkungen des für die Sparkaſſen ungünſtigen Jahres 1907. 
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Von dem Reinüberſchuſſe des Kehnungs- [Bisher wurden 


Überſicht 36. Die überſchüſſe in den Jahren 1904 bis 1910 


D 90 e ** 4.0 es b 
und bie Geſamtaufwendungen für gemeinnützige Zwecke. EE EE von allen Spar- 
d 3 in- kaſſen zu 
een, 5 EDS SE P bet ERE oe zu anderen Gre 
Bon dem e Rechnungs | Bisher wurden hauptmann⸗ Jahr Rücklagekaſſe wohltötigen Zwecken be · a i 
. xt EE EE bon allen Spar- | [daft überwieſen Zwecken ſtimmt 3 bi 
Kreis: : beſtimmt beſtimmt 
der P npe | zu anderen | falten zu 4 K 
- I nuͤtzigen oder "e 
hauptmann Jahr Rücklagekaſſe wohltätigen Zwecken be. BEES 
ſchaft B Zwecken ; Zwecken - 1. 2. 3. 4 5. 6. 
überwieſen beſtimmt mmni beſtimmt 
K 4 | D Leipzig 1904| 1160323 | 1968 127) 38 483 | 34 033 283 
- ' A — : 1905| 1181255 | 1752356 | 150181 | 36 274 179 
1. = > | : | ” 1906 1 028 479 | 1513 849 18 785 | 37 864 956 
2 E 1907] 823 322 | 1455 222 | 20402 | 39 363 195 
Bautzen 1901] 413010 , 647080 | 47206 | 12551054 1908| 1523368 | 2388159 | 43029 | 41771440 
1905| 427 506 680 709 | 80590 | 13 590 855 era 
̃ , y 11417825 1910| 1584044 | 2257043 | 16147 | 46270786 
1907] 382879 640768 : 71115 | 15 134 145 
516 Sc | a 2 2 91 e Zwickau . .|1904| 889638 | 925 315 200 858 | 15 433 394 
SC au ` E 38 1905| 903 942 | 1011396 | 108948 | 16 498 745 
1910| 817 685 f.. WER 1906] 857 780 989938 248 801 | 17616 128 
Chemnitz 1904] 872 439 936 331 29 200 | 13 396 404 1907| 731 686 | 1022 132 | 111968 | 18 734 309 
19051 939 646 965 440 500 | 14 320 356 1908| 934 031 | 1278576 235 992] 20 088 957 
1906] 938 238 922316 | 500 | 15 255 222 1909| 976 727 | 1 306 097 | 143 487 | 21 454 436 
1907| 871 840 897 406 10 500 | 16 153 030 1910| 933194 | 1331 947 143 928 | 22 883 276 
1908 | 1 295 937 1127 721 | 12534 | 17279704 |. 
1909] 1 194 375 | 1052 728 810 | 18310299 Königreich .. [1901| 4 821 095 | 5 774 062) 358 782 | 99044321 
1910| 1 212 303 | 1087725 | 500 | 19422 132 1905 4 791 933 | 5965947 455 303 | 105 732 994 
S oh "e 1906 | 4 505 269 | 0 805 388 | 101090 | 111 997 056 
Dresden 1904| 1485685 | 1297209 43 035 23 329 556 esch E n 195 Ond V 
1905 1.2 239.594: f 1506046; 08.059 [ 23.018 953 1908| 5 766 896 | 7561047 | 446547 | 125.087 639 
1906| 1283288 | 1695462 ' 63262 | 26812925 el 
1907| 628069 | 1078 946 8090] 2:915 750 1910| 5 779 396 7527737 | 286460 | 140 370 558 
1908| 1494163 | 1981158 77251 | 29944471 | 
1909] 1517 826 | 1991997 ` 30164 | 31 975 947 | | 
1910| 1532 170 2087580 ' 41431 | 34111191 H . : 
` 1) Hierunter 148 337 Mark aus ber bejonberen Rücklagekaſſe. 
, d 
9 9 
Die Sparkaſſen von 1909 bis 1910. 
Tabelle 1. Zuſammenfaſſung der Geſchäftsergebniſſe aller Sparkaſſen in den Jahren 1909 und 1910. 5 


A K T 


Bare Einzahlungen Ruckzahlungen ei m Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der Rücklage⸗ 
Zahl von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) miegen Einleger⸗ taſſe 
pet während des Rechnungsiahres f Sie luß SE 73 Da e gutbaben (einſchl. 
Kaſſen „„ ee Jahresſchluß über über | über am Schluß beſondere 
Jahr e ES | aut- 60 150 300 üb des : 
am darunter bis mi a : Rücklage 
Jahres Betrag Betrag lausgesatite| geſchriebene überhaupt bis mit bis mit | bis mit bis mit Rechnungs faiie) 
Anzahl Anzahl Sinfen Zinſen 60 K 1 jahres 
ſchluß uzah nzah 150 300 600 


Kreishauptmannſchaft Bangen. 418 549 Einw. 


1909 | 41 225968 24364 1480 120 932 21960 260 104183| 5 095 964] 300 0230 91057 42 404 36 566; 41 702 88 294| 105 408 939| 8207 743 
19101 41 | 239 373 25 558 325| 119 702 22635 948| 101 036| 5342 714| 306 594| 92 676 43 152, 37 569, 42 530, 90 667| 173 775 084| 8683 262 
Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 920 543 Einw. 

1909 | 77 | 503 143 58 180 537] 261 288 49 776 5261 368 397| 8111214] 536 2131 187 210 76 368 66 466] 70 398 135 771| 267 779 812]16 079 225 
1910 | 77 | 540 926j 61597 650| 265 557 52 636 940| 443570| 8 662 727| 555 802, 192 686 78 292: 675750 73245 144 094| 285 846 9&1[17 203 247 
Kreishauptmannſchaft Tresden. 1 350 287 Einw. 

1909 | 112 | 993 916' 92668 174| 576 588. 78065 658| 349 813] 12 937 126| 915 826 397 130/136 200110 808121 148 220 540| 434 665 929124 845 405 
1910 | 114 [1072 992; 96 361 924| 589 753. 85646 030; 406 033| 13764 539| 945 355| 332 812141 434,114 777,123 832 233 000| 459 551 446025 S81 067 
Kreishauptmannſchaft Leipzig. 1234 623 Einw. 

1909 | 76 | 904 6941103932 764| 522 795, 89 416 549 535 940| 14560 614| 836 904 251 960 117 421 100 477 114 6491252 397| 472 632 149123 498 210 
1910 | 75 | 968 164110972 447] 545 650 101 852 8511 573 841 15 387 898] 859 204 258 305 119 720 102 347.116 3560261 9760 497 713 379124 976 795 
Kreishauptmannſchaft Zwickau. 857 659 Einw. 

1909 | 54 509 385 62 429 789] 247 932 52945 461] 228 754| 8 732 6960 506 584 162 479 72 283 60 068 67 854 143 900] 280 332 90213 605 698 
1910 | 54 560 097 67 069 sul] 251 526 57571023, 242 575] 9227 098] 528 692 169 438, 75 336 61 798 70 372 151 748] 299 301 312]14 169 705 
Königreich. 4 806 661 Einw. 

1909 | 360 18 137 106 341 575 412] 729 535/292 164 454,1 587 087 49 437 61403 095 550 1019 836 4-44 676 374 385 415 751 840 902|1 620 819 731156 236 281 
1910 | 361 13 381 552 361 560 14701 772 188,320 342 792 1 767 055] 52 384 97613 196 237 1 045 917,457 934 384 066,426 835 881 4851 716 188 202091214 076 


1, Dieſe und die folgende Tabelle 2 ſchließen jid) an die Veröffentlichung im Jahrg 1910 Seite 267 ff. an; fie haben aber aus tnpographifchen 
Gründen den Platz tauſchen müſſen. Die den Zwiſchenüberſchriften beigefügten Einwohnerzahlen find die von 1. Dezember 1910. 
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Sitz bzw. Name ber 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 
1. Dezember 1910 


Bautzen. 
32 754 Einw. 


Bernſtade . 


] 435 Einw. l 


Biſchofswerda 


8 048 Einw. 


Bretnig .. 


2 868 Einw. 


Cunewalde .. 


3181 Einw. 


Demitz Thumitz. 
1923 Einw. 


Ebersbach. 


9 585 Einw. 


Eibau .. 


5244 Einw. 


Gita . . . . 


] 425 Einw. 


Gitefarthbatt . 


1 366 Einw. 


Großröhrsdorf 


8 012 Einw. 


Großſchönaun. 


7 806 Einw. 


Hainewalde 


2 695 Einw. 


Hauswalde 


1204 Einw. 


Herrnhut 


1 364 Einw. l 


Hirſchfelden. 
2 275 Einw. 


Kamenz. 


11 533 Einw. 


Königsbrück 


3 730 Einw. 


Königswartha 


1175 Einw. 


Leutersdorf 


3234 Einw. 
(Verband 3 791 Einw.) 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


] 909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


| 
11 809 
12 004 

| 


1755 
2 20], 


UL IS 
— — 
— 
= 
— 


291 
4965 


ZZ 


329 
264. 
8 | 
746 
750 

3 
1 686 
1 858 


-] a] 


2 931 635 
3215 535 


26 001 
268 235 


1274 717 
1146 740 


131 073 
161 029 


134 895 
149 835 


38 310 
56 684 


292 800 
296 638 


365 666 
323 368 
40 949 
59 186 


86 211 
111 159 


1549 413 
1476 447 


115 799 
105 409 


Rückzahlungen 


tan Einlagen und Zinſen) 


| 


Anzahl 


während des Rechnungsjahres 
CE : E : 


| Darunter 


Vetrag | 


17 145 2 903 336, 


17 076: 3215 2161 18 039 
i 


2351 
2120 
t 


| 
6 496. 
6 223 


145 
818 


IS Lee 
Lé IX 
séi 
Bett, 


E m 
— 


8 890 
8415 
3470 
3540 


91 
445 


485 


517 


350 UU 
292 789) 


1347 M 
1 264 424 


47 262 
59 699. 


26 Lin 
535 294 


864 366 
851 496 


74 824 
86 004 


365 306 
353 956 


`: Ua] 
22 — A 
Cuprum sup SUNL camera samomo dial dine cam NERA Au Re tumquam —— E — — 


254 561 
269 391 


32 381 
31 494 


20 857 
48 275 


116 937) 
136 297 


Kä 109 
37 ` 


1518 321 
1505 355 


SS UST 
ge 
66 505 


13 336 


aus 


gezahlte 
, Quuens 


A 


15 654 


Nacht wn 
er 
— 
— 
— 
— 


Den 


Einlegern 


Jahres- 
ſchluß 
gut. 


geſchriebene 


Zinſen 


4 


227 891 


15 592 
18 697 


5 319 
5 636 


288 974 
301 959 


104 492 
110 653 


10 695 
16 383 


29 813 
34188 


7931 
10 009 


321 714 
331 579 
172 585 
185 438 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


| über 


über. bis mit 


haupt 


60 A 


35 147] 11 264 


3189 
3370 


2167 
2 192 


1029 
1121 


24 405 
24 456 


S921! 
9 232. 


| 
1 334, 
1 SE 

| 
1 345 
tashi 

| 


12] 35 525! 11 324 


60 
bis mit 


150 
A 


über 
150 


300 


über 
300 über 
bis mit bis mit 600 
600 Bi 
K 4 


4892 4431 4782 9778 


5024 
2 055 139 
2014| 762 
4549| 9 356 
4607 2 349 
572 372 
661 " 
594| 340! 
670) 361! 
194) 81 
287 100 
| 
2698 1492 
2664 1524 
955 527 
987 575 
| 
806 325 
8100 318 
2616 142 
282 u 
1966 1054 
1983 1054 

] 
1937, 916 
1950 939 
400 203 
414 213 
216 137 
246 148 
768 396 
819 Ge 

| 
274 148 
277 174 
9 103 3237 
9187 3268 
2394 1232 
2514 1178: 
| 
401 2111 
398 202 

| 
548 255 
617 243 


| 


4394 4825 


9 958 


647 756: 1223 
646 714 1284 
1978 2361 4374 
987 2371 4351 

| | 
292 390, 744 
315 386 767 

| | 
213 197 245 
233 241 303 
53 53 (3 
56 58 77 
1293 1469 4061 
1344 1512 1138 

| 
419 406, 882 
438 = 941 

| 

252 232 552 
269 234 561 
127 168 331 
137 166 370 

, í 
811. 1014; 1909 
812 1093, 2 008 

| 

750 S05; 1208 
7830 816! 1274 
149 147 134 
141 165 157 

| 
98 124 254 
103 = 295 
302 334 482 
310 334 585 
95 84 140 
117 170 


2791| 2876) 6 398 


860 2945| 6 196 
1093| 1322 2 886 
1174| 1342) 3024 

1853! 197; 342 

195| 207 346 

205] 147 193 

249 167 209 


Tabelle 2. überſicht der Geſchäftsergebniſſe der einzelnen Sparkaſſen in den Jahren 1909 und 1910. 


Betrag der 
Einleger- 
rutbaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


2 334 545 
2 383 917 


7943 001 
8 058 943 


1 265 463 
1 326 693 


8811287 
9175 031 


1679 608 
1815 221 


1040 260 
1 076 072 


595 853 
686 635 


3 427 248 
3612 686 


2 205 901 
2 331 597 


285 576 
322 821 


270 648 
11 416 381 
11 724 594 


5 340 143 
5 191 762 


624 696 
644 348 


396 948 
443 123 


Rücklage 
kaſſe 
(e inſchl. 
beſondere 
Ruücklage⸗ 
kaſſe) 


99 280 
104 026 


ba ën m me 


Noch Tabelle 2. 


— 
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Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Löbau 
11 261 Einw. 


Neugersdorf. 
11 595 Einw. 


9Qeuladfaa . ... 
1 212 Einw. 


Niederoderwitz . 
3 770 Einw. 


Obercunnersdorf . 
2 600 Einw. 


Oberneukirch L. S. 
2 604 Einw. 


Oberoderwitz .. 
3 661 Einw. 


Ohorn 
2 428 Einw. 


Olbersdorf e 6 
5 463 Einw. 


Oppach 


Oſtritz 


Pulsnitz 
4111 Einw. 


Reichenau 
7 386 Einw. 


Schirgiswalde : 
3 489 Einw. 
Schönbach 
1 899 Einw. 
Schwepnitz 
1 455 Einw. 
Seifhennersdorf . 
8116 Einw. 


Sohlandd . 
5 335 Einw. 


Wehrs dorf 
2 351 Einw. 


Weißenberg 
1212 Einw. 


Zittau 
37 084 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 


1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


während des Rechnungsjahres 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


22 892 3677 201] 16 151 
23 781| 3 986 483 


7 786 
8 520 


3 708 
3 969 


37 477 


891 201 


1043 149 


393 172 
440 961 


668 993 
630 915 


354283 
348 617 


645 447 
660 251 


159 446 
139 062 


78 310 
88 526 


53 475 
75 023 


132 978 
141 949 


341 275 
309 083 
911 082 
889 797 


519 708 
595 552 


703 425 
760 856 


61 419 
75 863 


131 241 
144 387 


309 127 
344 861 

69 062 
113 202 


58 221 


82 313 


340 757 
376 907 


3 882 043 


39 440| 4 060 440 


16 296 


3 936 
4 134 


2 040 
2 382 


1947 
1 948 


1 523 
1 428 


2 429 
2 620 


465 
475 
248 
224 
24 
68 
703 
675 

1 592 
1 654 
3 929 
3 981 
3 513 
3 305 
3 270 
3 318 


237 
245 


495 
581 


1 877 
1 839 


381 
276 
213 
261 


1 130 
1157 


22 231 
21 280 


Betrag 


3 862 045 
3 832 303 16 674 


| darunter 


702 096 
792 116 


404 448 
422 510 


465 047 
415 871 


377 999 
318 i 
487 922. 
545 919 


87 850 


78 648 


71 568 
63 730 


m 
11 967 


100 825 
108 655 


300 333 
315 365 


674 974 
746 766 


618 641 
536 a 
627 0506; 
634 934 
| 
| 


39 015 
41 780 


97 941 
86 377 


292 985 
321 745 


. 49 900 


38 086 


23 531 
37 692 


197 771 
220 397 


| 


aus. 


gezahlte 
Binſen f 


I. Kreishauptmannſchaft Bautzen. 


3346 170 12 674 
3563 024 


4 
E 
is 


14 711 


3 768 
3 777 


2 048 
2 110 


2 334 
1 695 


84 
148 


895 
1 210 


17 676 


Einlegern 
Jahres- 


geſchriebene 
Zinſen 


Den 
am 


ſchluß 
gute 


K 


s. | 


821 366 
850 423 


208 615 
224 227 


107 333 
111 359 


129 828 
141 778 
85 439 
89 075 


99 646 
106 897 


21 516 
31 212 
19 640 
21 024 
709 

2 666 


31 120 
33 081 


191 591 
202 946 


136 092 
141 644 


170 054 
150 721 
10 990 
13 458 
21 726 
24 464 
82 408 
85 820 


12 829 
15 112 


8 663 
10 455 


57 629 
65 028 


684 296 
707 941 


bié mit 
60 .4 


über. 
haupt 


i 
! 
E 


über 
60 
bis mit 
150 
A 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


über über 

150 300 über 
bis mit bis mit 600 
300 | 600 | A 
4 A 


9. 10. | n. | a. 
(Schluß.) 
35 8460 10 317) 3536| 3344 
36 268| 10 427 3624! 3383 
10 004 2527| 1389| 1248 
en 2 605| 1545! 1271 
5959] 1576 928 772 
5994| 1613 933 780 
6308| 1656! 868 3 761 
6 537 1670| gu 777, 
3927 1026! 498“ 431 
4003| 1047 503 426 
1804 1075 870 
19700 10880 927, 
mE 185 
460 330 Së 
Ap 160) 161 
382 162 171 
755 Ai 23. 
1380 660 52 
747 3611 302 
769| 364| 365 
| | | 
1306 7041 653, 
1314 6811 655 
3 230 1599| 1378 
3295 1659| 1430) 
9 525| 1255 1169 
2 560 1275| 1189 
2655| 1476| 1 379 
9 608| 1474| 1425 
291 157 89 
306: 165 118 
449 282| 904 
474 291] 237 
2086, 963| 673 
2111010130 684 
2480 1480 154 
249 189] 146 
| 
969| 135| 114 
288, 165| 116 
sıal 422| 468 
870 432| 466 


4655 
4 793 


] 446 
1 534. 
866 
871 


886 2 


934! 


540: 
554 


953, 
DÉI 


— 


|? 


13 994 
14 041 


3 394 
3555 


47 525 14 721| 7030: 6 006 6 709113 059 
48 068| 14 809| 6 898 6178| 6 668013 515 


15. | 


6 431 294 
€ 910 330 


3279958 
3 402 878 
4019 501 
4375 018 


2 609 765 
2131 137 


3 320 878 
3 543 486 
S67 814 
959 988 
628 197 
674 292 
49 569 
115 296 


957 271 
1 024 130 


2 419 624 
3 49] 258 


6 220 748 
6 509 922 


4 453 145 
4656 779 


5 378 005 
5 685 942 


347 059 
393 712 


686 840 
769 458 


2501 299 
2611 522 


407 026 
497 406 


278 043 
333 268 


1827 907 
2 050 656 


24168 236 
25120 987 


Betrag der | Rüdlage- Au 
für 
Ein- 
lagen 
am 
Jah- 
tes 


ſchluß 


Einleger - ka ſſe 
guthaben (einſchl. 
am Schluß beſondere 
bes Rucklage⸗ 
Rechnungs- së 8 
jahres aile) 
4 ER 


25 168 2210 457 000 
26 465 915]1 518 000 


390 759 
414 231 


189 855 
203 621 


139 637 
148 639 
124 132 
146 542 
15 713 
20 255 


39 847 
45 166 


174 


49 760 
51 884 


150 297 
159 531 


296 361 
319 653 
345 633 
264 495 
270 886 
289 260 

4 329 

o 182 


1* 501 
21 683 


132 080 
138 409 


4147 
6 023 


2 307 
3 128 
114 926 
122 946 


766 425 
812 083 


KÉ 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen an Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rüdlage 

Sitz bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) . Einleger; kaſſe 
Sparkaſſen während des Rechnungsj N Jahr % authaben (einſchl. 

jahres re 

und Einwohnerzahl | Jahr htu | p über über am DO | seionbere 
gut ee ei 150 | 300 | über Rüdlage 

e geichrichene b 5 Dy bii bis mit bis mit 600 E fafío 

1. Dezember 1910 Zinſen p | 150 $00 600 A 
x — E | A 4 A A4 y 
10. 11 | 1 16. 


IL Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Annaberg.. 1909 25 350, 2185 004| 10 525| 1855 169] 5183| 357 014] 25 036! 9 377 3 447 2944 3157 6111 11 474 2891 623 024| 315 
17 028 Einw. 1910 26 1060 2 238 387] 11 449| 2079 9860 6 7971 376 6591 25 325 9478| 3487; 2 988 3188 6184| 12 023 147 643 604| 315 
| | 
Auerswalde . .[1909 539 85 714 327 103 0390 7166 10 870 571. 149 111, 78 71 162 332 300 5 415] 3 
1 959 Einw. 1910 577 79 588 246 78 697 568 10 986 611i 181 2 82 78 166 344 745 7969312 
Auguſtusburg .. 1909] 5319) 691 397] 2 832 589 637 3824] 160 3351 9 484] 3618, 1105 938: 1247. 2 576] 4949 712] 234 419| 3% 
2 491 Einw. 1910] 5265| 716 726 2 897 599 2160 4152] 170 373] 9 5710 3591| 1068! 1004| 1 184. 2 724] 5 241 8460 247 866 312 
t 
Bärenſtein bei | 
Annaberg. . .[1909] 1678; 226 456 740 152273: 2783| 215862] 134 3i 380, 200 19] 229 339 757 642] 18 873] 31% 
4394 Einw. 1910] 1569| 247 893 661] 197 900 3 515] 24 299] 1 465 4300 211 200! 231 393 835 449] 23 449 314 
| | 
Borna bei Chemnig [1909| 1142 199 288 155 54 40: 45 3 768 388 113 61 51 68 95 175453 — 315 
3 499 Einw. 1910| 1432 274928 397 104 706 216 9519 666 195 100 85 110; 176 355 411 — 315 
Buchholz 1909 12 330 1002 467] 5 992 729 2580 2342| 155 048] 9 447 3 667 1430 1 114, 1096, 2140| 4801 122] 239 058] 31; 
9679 Einw. 1910 13 320) 1142 990] 7246) 937 653| 3 889 168 726| 9800)! 3739! 1 Vil 1158. 1156 2251] 5179074| 249 096| 31, 
Burkhardtsdorf .. 119091 1328| 166 989 445 80 539 395| 23998] 1368 318: 217 202 236 395 758 1111 15112] 3% 
4 652 Einw. 1910| 1352 182 396 474 129 260 842] 26 336] 1 468 341 227 230 = 434 838 435 17603] 3% 
Callnberg . . . . 1909] 4 387 605 0180 1916| 534 466 1773| 73133| 42923, 1 600 575| 429. 524 10951 2 251 634] 123260] 31; 
3305 Einw. 1910] 4959 692 782] 2056| 562 891 2 072] 79 639] 4 485 1704| 565| 469 553 1194| 2 463 2360 135 479| 3 ½ 
Chemnitz 1909 [138 796/10 727 304 79 53210 552 499/178 30911 146 615/135 610 61 424/18 694/15 32014 951/95 »21| 45 318 85413 637 002] 3 
287 807 Einw. 1910153 513/11 743 162] 79 615111 103 957213 728lı 175 329|138 776! 62 34719 513,15 956/15 200 25 554| 47347 11503 814114] 3 
Crottendorf , 1909 906 105 906 527 78 312 375 17 369] 1132 328 201 175 172 256 544 135] 18993] 31; 
5 050 Einw. 1910] 1001| 164 820 486 10111: 453] 18 507 1 = 343 236 189| 179, 276 626 803] 22 834] 31. 
Dittersdorf bei ji | | | 
Chemnitz. . . [1909| 1696) 300183 722 214193 894| 41915| 2003! 421| 249. 305 338 690| 1 309 782| 52 875| 3%; 
2458 Einw. 1910] 19460 333 301 786 242 640 1 062] 45 812 2 176 469, 297 258 377 7751 1 447 3171 61 510| 3%; 
; i | 
Ebersdorf... [1909] 1286 174075] 485 142916) 1071| 155614 1075; 350) 166 145| 160, 254] 497879 7398| 3% 
5969 Einw. 1910] 1485 234 537 564] 149 367 662] 18 342] 1244 417 179: 166 197, 285 602 054 9 826 34, 
St. Egidien .. 1909] 3037 415 193 767 200 5480 11551 36202] 2 180. 643 317 274 302 644| 1210 262 8 672 314 
2166 Einw. 1910] 307 361 469 877 206 912 1126| 43 6180 2 349 631 320, 312 342 744] 1409 563] 12921] 3% 
| | 
Ehrenfriedersdorf . [1909] 5304| 855 553] 2730| 687 809 2567| 193181| 6 777 2129| 906 876 916; 1950| 3 909 362] 288 014 3%; 
5 676 Einw. 1910] 5 875 886686] 2 6910 640 559 2 522] 136296] 7059 2 = 943 8741 969 2093] 4294 307] 299 766] 31. 
m | EN 
Einſiedel "n 1909] 4431| 358631| 1356, 202 404 698; 44 631] 3340 1134, 465! 488 507 746| 1424499] 41 898] 31, 
4916 Einw. 1910] 4707 2369122| 1440, 262 940 1207| 49969 36110 1228, 510; 507 552, 814| 1581858| 50346| 31, 
| i 
Elterlein . [1909 890, 118 055 534. 105 549 4401 19570] 1137 341] 172, 150 154 390 603 8180 30 379 31 
2 481 Einw. 1910 9711 160 397 478 107 828 432] 21243] 1175, 349 163 157 157 349 678 063] 32 7880 31. 
| 
Eppendorf. . . .[1909] 2216| 213 6788 1287 210 133 6220 58 730] 3508 1100 519 420 472, 997 1775 205] 128 849] 31, 
4 879 Einw. [1910] 2608| 309 382] 1283| 218 378 819] 62552] 3666, 1131 540: u 490| 1055] 19295791 139 219] 33, 
Erfenſchlag 1909] 1049| 220 987] 309, 66 00 295] 77844 633! 184 117 o 85| 156 31930] — 31 
1 722 Einw. 1910] 1314| 219 402 433 101 003 269] 12 473 875 244 141 131 146] 213 450 447 — 31, 
d ] 
81lója . . . . . . 1909] 5518| 1251 715| 2193| 1112 7980 3677| 105 468] 5 058 1474| 717 698 665| 1504| 3347 955 87 220] 31. 
3875 Einw. 1910] 5 757 1016 143| 2468, 881997 2135] 114 544] 5463, 1614 792 668 731 1658| 3 598 779 98528] 31. 
| 
Forchheim. . . . 11909] 1258| 183 742 809| 204 669 9166 52 664] 2 set 517 345 365 391, 8991 1598 879 124 3601 31, 
1205 Einw. 11910] 1423 215 012 786 206 881 889] 54832] 2 5210 556 322 325 387 931] 1662 731| 133110] 31. 
| 
Frankenberg . .. [1909] 18 266, 2 342 479] 10 121; 2 404 091/ 19 308] 274 898| 17 280| 5598| 2671| 2524: 1929| 4 558] 9012 691| 441 5660 31; 
13576 Einw. 1910 18 155 2253 615| 10 011| 2316 026| 19 782} 283 169| 17 420) 5918, 2611| 2171, 1960| 4760| 9 253 164] 453 703] 31, 


I | 
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Gig bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Betrag 


A 


Anzahl e 


Rückzahlungen Den 
(an Einlagen und Zinſen) icd 
Jahres 
ſchluß 
| ve gut. 
Betrag aus. [aecídricbene 
ps Zinſen 


| 


| 


während des Rechnungsjahres 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. 


Frohnau . 1909] 530 855 8288 1100 54546“ 246 43788 291 
„1799 Einw. 1910 548 83 287] 152 57854 2| 55980 364 
l 
Gelenau . 1909 3 188 214596| 1246| 176676,  909| 40 5530 4 1197 
6132 Ginm. |1910| 3150 228 3720 1228| 186597 828| 42835 4299 
| 

Gersdorf. . .|1909| 2206, 240544| 1028| 168 9280 5480 32 2830 2 488 

7730 Einw. 1910 2340 252 321] 1029 193 50% 6160 36 251] 2 633 

Geyer 1909| 3098, 431 403] 1617] 296 625 984] 62 169] 3 635 

6 451 Einw. 1910] 3233 478 770 1647 323 950 1072] 70 5320 3 845 
Glauchau . 1909 24 097 2044 294| 13 726) 1 935 2910 7602| 279 565 
25 155 Einw. 1910] 25 988 1 940 7760 14 258 2 303 927 12 1181 283 066 
Gornsdorf 1909] 659 88 101] 192 74 9160 446 78832 
2 928 Einw. 1910 794 107274 200 44974 144] 10 050 
Großolbersdorf. . 1909] 1184 1416044 585] 120929 200] 24148 
2 592 Einw. 1910] 1330, 159 03a] 532 122 334 639] 26079 
Grüna 1909| 5 328 790 901] 2321, 666 760 5 454 105 473 
5913 Einw. 1910] 3431! 789 47% 23081 607 28 5852] 114071 
Grünhginichen . 1000] 318» 478 27 1287| 309966) 1031| $5511 
2 248 Einw. 1910] 3 336 364 849 1294 325 4910 1150| 90 575 
$artbau . . . . . 1909| 1663  150594| 500 103832) 221 15919 
6484 Einw. |1910| 1919 222 631 ud 102 5520 305] 19 210 

| 
SE | 

thall 1909| 14 803 1921 767 8 150 1747 215 6638| 289 489 
15 776 Einw. 1910 16 324 2 140 684] 7895 1733 647 5627| 313 312 
Hohndorf . 1909 1 454 137 694 508 82 450 263| 14870 
5788 Einw. |1910| 1613 153829| 600, 110 8360 A9 17096 
SaBnàborf . 1909| 1 ée 181 2985| 503] 122713) 515] 23 606 
3 414 Einw. 1910] 1293 155 805  535| 1508011 7280 24938 
Jöhſtadte 1909] 2 Nu 374947| 1985, 329 856 1564| 81 769 
2919 Einw. 1910] 2986 389 275] 2076) 382599] 1407| 86 132 
Krumhermersdorf 1909] 1162} 144 836 659 111826| 206| 24 286 
2333 Einw. 1910] 10411 139977| 660 113 627 261] 25 767 
Lengefeld. 1909] 3278! 507 036 1 90 496 866 2452] 107 431 
3 428 Cinw. 1910| 3 349 436 %5| 1856) 455 623 3055| 111 020 
Lichtenſtein . . |1909] 12 327 1905 844| 6 308 1596 533| 5143| 296 003 
7892 Einw. 1910 13 8932 149 770] 6 812 1714 784| 6 885 322 100 
Limbach. 1909| 14 1930 1718 111 7661 1526 433]. 7237| 271 934 
16 806 Einw. 1910 16 664 1 787 080] 6 930, 1612 141 8657| 286 617 
Lippersdorf . 1909] 842) 104 135 369 6850 222 26 093 
952 Einw. 1910] 890 95 905 379 741790 379 27927 
Lugau 1909| 3483| 387 875 1789) 325 6180 1357| 54151 
8713 Einw. 1910] 3921, 426 9480 2 2016, 412 8210 17871 61182 
Marienberg. . .|1909| 6 493 848720] 3431| 828 1980 2883| 142 289 
7 762 Einw. 1910] 6 578 810 013] 3584 788 7780 1979| 148 007 


Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der 
Einleger- 
| 5 ruthaben 
über über über am ans 
60 150 300 | über e 
SE = B bis mit bis mit bis mit 600 5 
| 300 , 600 .4 


150 | 
A 


(Fortſetzung.) 


79 bal 40| 51“ 67] 146161] 1025 3% 
98“ 75, 54 50 87 177 2644 1666| 31 

i ; 
1669 541 532 D vn] 1441570] 137 869| 3 
1659 615 522| 698 805] 1527007 141591| 3 
758 527) 343| 357 503| 1099118| 27569| 3:5 
806 533: 382| 349| 563| 1124802| 34 0610 31; 

| po 

1215 492 408 467| 1053] 1948 707| 87539| 3%; 
1243 536 443 477 1146| 2175233| 97435] 31; 

| 
10 185 3844: 3331| 3413| 5559| 10014 886| 981 966] 3 
11173 pr 3335| 3484| 5629] 9946 91801 001 6s0| 3 
15b 99 95 124| 1330 259944 — 374 
170 125, 103, 149 161] 332 4430 1379| 3% 
381 2360 221| 263 4334 805 361] 232419] 314 
377 272 2 2900 443 868 779] 35 3130 314 
1388 561: 479| 624, 1652] 3326 733] 110 649] 33; 
1394 591 486 643| 1789| 3628 850 130 167] 334 
1256 643 545 661| 1431| 2615 4960 127 6680 312 
1316 681 550 6860 1446] 2 746 579| 133 644] 3°. 

| | 
450 211 142, 154 2390 503 6110 4838| 33; 
230 182 170 309| 643 204] 51540 31% 

| , 

5 658 2431 T 2354| 4355| 8 909 145 469 119] 31; 
5 865 2519, 2007 2429, 4409| 9635121| 496 506| 3°; 
365, 185| 188 160. 197|  475976| 10304| 31; 
m 207, 908, 169 206  536483| 13 0600 31; 
419, 949| 930| 965| 3601 7344100 30 1571 35, 
489 270) 246| 2701 373 765 080 32 891] 35 
1595; 664| 516| 5:78 1437| 2 508 457| 172 678| 3% 
1603: 684 516 602 1476| 2602 672] 185 636 31 
336 163) 1631 204| a89| 740 731] 21643| 31 
347 161| 147 212) 417] 793 109] 25 884| 33, 
1508 696 801 638 1967 3526 924] 297 283| 3v, 
1449 750 677 857 1971| 3622 342] 315 271| 3%, 
4243) 2551 1919 2 349 3626| 9086 9590 524 130| 31; 
3 902| 2029! 1829| 2 3260 5118| 9 850 930] 558 919] 3 
4713, 2015| 1771| 1993| 3851| 8 335 905] 407 7980 31; 
4692| 2004) 1782| 2033| 4 405] 8 806 118 433 985] 31; 
305 207 185 203| 443 804 385 60 4730 31; 
280 2240 194| 206] 476] 854 4180 66 2660 31. 
1645 999 643| 582 559] 1804 867] 84 386 31, 
1650 709] 580 706 933] 1881 933 90 2430 31. 
3394| 1375! 1156| 1410| 2580| 1652 1060 442 3400 31, 
3546| 1414| 1180| 1400) 2649| 4823 326| 474 0680 31, 


(e inſchl. 
beſondere 
Rudlage | Jah. 


kaſſe) 


am 


res · 


ſchluß 


2s e 400 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den ahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Wüdlage- 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) . 8 * Einleger. Ge 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres- E | 7 quthaben (einil. 
und Einwohnerzahl | Jahr REN, Lee ſchluß über | über | über am Schluß ßeſondere 
darunter] out, über -bis mit © 150 300 über oes Rüdlage- 
am anan) Vetrag gezagite ceſcriebene] set || 80 4 bie mit bis mit bis mit 600 ä taie) 
1. Dezember 1910 nzah Zinſen [ Zinſen 150 300 600 4 


| 


10. 


IL Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Fortiegung.) 


Markersdorf. . . [1909] — 985| 117871}  193| 37282)  396| 4852 467| 165 82 60 68 92 


| 187 978 592 
2069 Einw. 1910] 1032, 104 954 269 66 548 315 6 853 567 168| 113 80 d 114 


3 
233 611 1 252| 312 


Meerane 1909] 16 990 1662 122] 8484! 1527 156] 5 459 295 079 19 104 6 729 2 868| 2521| 2 697 4289 
25 470 Einw. 1910 17 235 1846 782] 8240 1923 014 7 780| 303 645] 19 224, 6 815 3006| 2603| 2 789 4011 

i | | 
178] 10550] 1 028 365 188 168| 124| 1831. 
342] 12 631] 1149 411 211) 170! 142 215 


9 704 514| 763 682] 314 
9 939 707| 798 959| 31, 


Mildenau mit Arns- | | 
feld. 1909] 1245 159 2444 365 87711. 
2624 Einw. 1910] 1249 152 9377 485 110 812 
(Verband 4 072 Einw.) | | 
Mittelbach. . . .|1909| 1253 205 2880 545 129 385 cisl 19761] 1190  317| 197 172 1850 319 
2 322 Einw. 1910 1278 160 4390 567 140 181 532 22 1250 126% 332 214| 1870 1860 345 


368 606 1 295 
423 704 ] 926 


644 391| 19 500 
687 3061 21 281 


Mülſen St. Jacob [1909] 1657, 148 671 626 140 444 360| 14825| 1 522 532 275| 244| 228| 243 478 479 18 81 
1 557 


3 883 Einw. 1910| 1689 163 449 Dän 150713, 1516| 16 106 541 249 268, 244| 255 508 837] 20 5361 31, 
Neukirchen im Gra i 
gebirge . 1909] 2668. 252 166 973 175 412 7488 29 718 2 347 805 115 314 336 477 942 890] 341531 31; 
5 650 Einw. 1910] 2 = 318 3385| 1057| 223088 4611 34185] 2 526 862 4180 336 373 537] 1072 786 412471 31, 
Neuſtadt bei Chem— , | 
HB. ito wob 64 1909] ? 023, 410 485 541; 123837 7911 234579 983 183 110; 115 162“ 413 874 082 2 488] 3 v2 
1 803 Einw. 1910| 26711 507 864 778) 189 555 5611 35 894] 1334 232 169, 149 213] 571 1228 846 4 264 31. 
Niederwürſchnitz . | 1909 973. 129 011 303 59 342 43 7962 798 265 157 125 117] 134 300 751 2 860 31, 
4625 Einw. 1910] 1456 206 895 457 95 783 1224 12 435| 1 056 349 196 167, 154| 190 424 420 4 807| 31, 
Oberfrohna . . . [1909] 5822: 905 377] 2 866 671 916 2 6811 121 708] 5647) 1 656 719, 631| 791 1850| 3 799 373] 147 222] 31; 
5 269 Einw. 1910] 6930: 916 879| 2685| 796 378 3786| 131 956] 5946, 1 7360 818 625 853| 1914] 4055 599] 173 000| 31; 
Oberlungwitz . 19091 2 794. 506097] 1553, 505 700 2298] 72 037] 3234 7142, 390 398] 470 1234] 2224 932| 85134 31, 
7 657 Einw. 1910] 3021: 471232] 1 436 4541241 1 5280 76 585] 3380 788, 410, 416| 495 1271] 2 320 144] 100 5301 3 
Obers und Unter- | 
mwiejenthal . . . [1909 905. 122 006 858, 130611 590] 25 504] 1 892 683 248 258 240 423 766 430] 69 4171 EAR 
1 729 Einw. 1910| 1132; 133 386 790 151 681. 914, 25 705] 1 869 703. 253 239 251] 423 774 7551 69 498 31, 
(Verband 2 366 Einw.) | 
Oderan . . ... 19091 7884: 124€ 765| 5425| 1071 945 3986| 240 624| 9961| 2875| 1 506| 1356| 1141| 3083] 7353 792| 430 175] 31: 
5985 Einw. 11910] 8 541 1537282] 4719| 1199 207, 4534| 257 670| 10 452) 3 039 1285, 1096| 1349| 3683| 7954 071| 472 400| 31, 
Olbernhau . . . [1909| 10 718 1407595] 6154| 1219 295 6047| 255 526| 14 442| 4910| 2028, 1574| 1842| 4088| 7861 748| 474 476| 31: 
9681 Einw. 1910 11 412! 1564 403] 6071| 1217 564| 5404| 273 623] 14 929, 4981| 2 19) 1616| 1 875| 4 338] 8487 614] 497 968] 31, 
Olsnitz im Erzge— | | 
birgne 1909| 5291, 624 774] 2418 477 998 12880 83218 5929 2071| 1062 778 7641 1254] 2 595 937] 209 241 31: 
16 213 Einw. 1910] 5 716: 609 283] 2 609 497296, 1342| 90 358 6 H 2 082, 1098, 862| 837| 1377| 2799 624| 234 253] 31. 
| | 
Plei u 1909 6880 97842 328 65984. 147 9 708 556. 203: 90 69 65 129 303 731 2 309 31; 
2 981 Einw. 1910 979 141 682 313 80 Za 990| 11 445 616 224 75 80 77 160 376 374 2 8731 31. 
| | 1 
Pobershau . . .[1909 558 72 449 148 36 78110 165 6 574 480 125. 90 67 7S| 120 223 680 150] 31. 
2 189 Einw. 1910 d 67817 159 24813 29 8 423 561 15 103 74 83, 147 275 135 1 027] 31. 
| l | | 
Rabenſtein . . 1909] 2485 320582 92110 250 005 2˙903] 25 784] 2250 1001 3480 224 252 425 880 523] 20 733; 31. 
4 812 Einw. 1910] 2 479 . 260 540 993 214998 1950] 29572] 2369: 1026 358; 948, 280| 457 957 588| 24 104] 31. 
Reichenbrand . . 1909] 2370 537495| 1004 317 599 2030| 50 8651 1 635 340; 193} 209] 249 644] 1671 635] 38 270 31. 
4 087 Einw. 1910] 2298 459 440 1079 332 174 1182| 58 944] 1815 359 2121 202, 2760 766] 1858 993] 46 205] 31. 


377 


7 37 573 424 
117 402 143. 120 148 304 


616 321 


4 076 817 
4253 71 


Röhrsdorf. . 1909 859 161 391 53 97 707 485 178711 105 
1 


4 10 7851 31, 
3 460 Einw. 1910] 1018 153 588 475 130 970 963] 19 316 


13 3400 31. 


Scheibenberg . . [1909 


3 12 1533 552, 616, 797| 2 361 
2633 Einw. [|1910| 328 


| | 425 727] 31; 
1548 573 - 839| 9 406 


8 
| 
514 756] 2063 2509117, 1977| 134 830 2 
1 072 442 518] 31. 


| | 5 859 
2000 518 216 26 606] 117 433| 5 Sg 
| | 


Noch Tabelle 2. 


400 — 


— — 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Schlettau. 
3 527 Einw. 


Schönau 
3 934 


Gehma . 
3 161 


Einw. 


Eim. 


Siegmar. 
3 271 Einw. 

Stollberg .. 
7 863 Einw. 

Thalheim 
7 711 Einw. 


Thum 
4 302 Einw. 
Waldenburg. 
(Stadtſparkaſſe) 
2 817 Einw. 


Waldkirchen 
1 756 Einw. 


Wittgensdorf 
6 258 Einw. 


Wolkenſtein ; 
2 116 Einw. 


Wiftenbrand. . . 
2 145 Einw. 


Zöbli zzz. 
2 407 Einw. 


Zſchopau É 
6 732 Einw. 


Zwönitz 
3 633 Einw. 


Altenberg 
1636 Einw. 


Bannewitz 
1 458 Einw. 

(Verband 5 413 Einw.) 

Bärenſtein (Stadt) 
609 Einw. 


Berbisdorf 
720 Einw. 
(Verband 9 671 Einw.) 
Berggießhübel. 
1 327 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


8313 
8247 


2 721 


3542 


3 486 
3 706 
3 669 
4 661 


2425 
2297 


6 710 
6 820 


1074 
4 213 


| 
296 
1469 
| 


Esch, 


4569 432 
5045 789 


2 769 896 
2 721 683 


1027 300 


—  —— — — — — 


Den 


Rückzahlungen Se 
(an Einlagen und Zinſen) en 
während des Rechnungsjahres Jahres. 
- ſchluß über 
darunter gut. 60 
trag Betrag Or geſchriebene 19 5 ph Ge bis mit 
Anzahl Wien Zinſen ? | op | 
A 


319 470 
300 295 


309 621 
427 607 


967 905 


296 131 
235 948 


485 772 
496 638 


69 222 
81 102 


806 124 
816 483 


235 220 
225 692 
113 036 
116 554 


71 771 
60 161 


150 329 
187 656 


142 174 
157 687 


II. Kreishauptmannſchaft Chemnitz. (Schluß.) 
965) 222 436 532444] 9987; 1054| 437 
1072 209 554 59 4780 3127| 1121 473 
| 
14 550| 3480 558 591 577| 24522 5318 2810 
14 836| 3573 014 654 280| 26 395! 5799, 2967 
805| 190 223 34955 2187 - 308 
990 281441 40 997] 2447, 906: SE 
` l 
7339| 2022 746 360 567| 12 509) 2 602, 1353 
7 7200 2 168 328 395 910| 13 254] 2787 1470 
5249) 1166 414 152 005 12 319, 3479 226% 
5 201| 1 185 015 150561] 12 263 3 758| 2302 
13230 263 126 50 764] 378 11440 570 
1255| 265 880 56 010] 4051) 1150 789. 
1966 421 440 79071] 4850) 110% 803 
1892 420 258 87 2220 5093 1147, 820 
| i 
1894| 432097 86 334| 4472) 1137 630 
1954| 454 349 101483] 4925 1210| 692 
704| 191179 56.008] 9203, 527 208 
855| 179 936 GI 2571 581 308 
1222| 983108 53 219“ 2 105 748 375 
1148 271 883 57 247% 250 808| 363 
2132| 3885 848 92 1880 5 435, 1 440 des 
2252 409015 98 6970 5 540 15030 901 
2700 54 488 4637| 35500 129 62 
303 60 671 5439| 414 156, 65, 
1420| 9273188 541710 3962, 1339, 576 
1476| 274 559 56 mai 4026 353 60m 
3318| 730172 140 715] 8310) 1949, 1 205 
Pos 620277 uin ie b 977| 1216 
1692| 598 789 109 816| 5317| 1 end 665 
1797 703 719 119 6330 5 59% 1 7050 712) 
| d | 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden 
12811 2153133 756 521591 2 640 844 297 
1392, 256 129. 645 5379| 2706 854 349 
| i 
i 
706, 741330 3000 1224| 13100 533 251 
192 $3631! 322| 13906| 1453| 560, 299 
i | 
408, 69 8144 720) 15 655 886; 272 130 
eg 64 a vi0| 15 8260 8990 309 105 
| 
277 33616, 260] 12728| 792 156, 138 
316 53 9660 109 172530 1046 960 160 
| 
6329. 75458 ml 18277| 1147| 355| 184. 
530 20 8780 1229! 373) 181 


r 
1 


100 dd 421 
i 


Zahl ber Konten am Jahresſchluß 


| 
über | über 


150 300 
bis mit bis mit 
300 600 
A K 


387“ 


397410 774 


246 
315 


] 955: 
] 895 


570 
578 


829 
851 


637 
111 


408 
421 


349 
354 


791 
813 
41 
46 


235 
532 


1328 2 
1353! 9 


747 
753 


iiber 


600 
AM 


4 
715 
9 788 

549 
653 


5 657 
5942 


299 
343 


Betrag der 
Einleger- 
nuthaben 


Rechnungs- 
jahres 


1 666 590 
1 817 483 


18662 241 
20 806 370 


1121 579 
1310 113 


11 439 190 
12 400 624 


5 330 109 


5267 542 


1577 589 
1 796 061 
29 709934 
3009 891 


2 833 440 
3 196 855 


1 749 747 
1867521 


1656 444 
1760 157 


3049 498 
3 237 268 


148 687 
174 193 


] 790 179 
1 870 130 


4 662 762 
4 836 312 


3 503 866 
3 740 929 


1 580 920 
1 604 920 


394 978 
442 180 


479 301 
491 807 


469 876 
620 925 


584747 
663 435 


Rücklage⸗ 


kaſſe 


(e inſchl. 
beſondere 
Rucklage⸗ 


kaſſe) 


am 


Jah- 
res · 
ſchluß 


4 
16. 


82 370 
88 680 
684211 
798 513 


15 558 
22 074 


500 381 
582 989 


65 424 
74 439 
136 972 
147 810 


158 782 
178 009 
65 655 
75 104 


280 018 
293 848 


— 


175 000 
180 800 


459 228 
463 003 


139 529 
164 447 


75 405 
79 046 


17 149 
18 333 
46 183 
47974 
3214 
5.922 
1781 
4536 


Wéi 


17. 


Noch Tabelle 2. 


Rückzahlungen 


Bare Einzahlungen Den Zahl der Konten am Jahresſchluß Betra ins 
: g der | Wüdlage. 

Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) xm Ginleger- dns s 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres edes | iia e (e inſchl. Së 
und Einwohnerzahl Jahr ſchluß b beionbete | am 
darunter] gut- über- bis mit 0 150 300 über rid Rudlage- | Jat- 

am Betrag Betrag j eer e geſchriebene baupt 60 2 bis mit bis mit bis mit! 600 ER tafe) res- 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl Zinſen | Zinſen 150 | 300 , 600 A I ſchluß 

B A 4 A 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


(Fortſetzung.) 


Berthelsdorf. . . [1909 70 16 527 63 11 099 24 1 870 451 256 79 63 30 23 67 585 1468| 3 
1 829 Einw. 1910 472 17 813 82 11 50€ | 63 2 090 485 279 102 67 26 11 76 049 1 9601 3 
| | 
Blaſewitz . . . [1909] 19 980 3027 504| 7862| 1188 484 4 5600 206 7360 11 990 3164, 1753 1411 1844 3824| 7044 9710 230 257] 31; 
7659 Einw. 1910 17944 2 299 291] 9 426 1 789 582, 7434| 225981] 12 938 3 297 1 902 1539 2002 4 198] 7 788 095] 265 602] 31, 
| i | 
Brand. 19091 5188, 564645] 3 524 562 728 3 408] 148 5588 7587; 27211 1335 953 986 1592] 4 498 687] 254 719] 3!. 
3180 Einw. 1910| 5 648 685 2466 3 469 591815. 2923| 156 531] 7729 2 757 1366 978 1006 1622| 4 751.567 262 253| 31. 
| | : 
Bräunsdorf . 11909 837 55 834 301 36 621 | 106| 12 036 S79 280 142 190 141 196 372 925 17308] EAR 
1 425 Einw. 1910 855 70 683 323 53 7. 52 179 13 020 Si E 145 129 146 209 403 055] 18647] 3½ 
| | | 
Briesnitz . . 41909 8 734 1 308 500] 4 378 632 458 2387| 122 499] 5 969] 1619: 757 670 825 20981 4 046 620] 71 1810 31, 
3 353 Einw. 19101 10 pu 1580233] 4911, 907514; 3420| 150627| 6 i 1939; 963 821 972 2298| 4873 386| 91047] 3 5 
i | 
Bühlau . . . . . 1909 723 120 992 311 47 781 198 5 330 453 i 54 65 68 120 205 241 — 312 
3541 Einw. 11910 842 153 979 472 14 317 304 ' 904 593 182 81 83 76 171 293 110 474 31. 
| | | | | | 
Colmnitz . . 1909] 1261 188 212 559 125 330 658] 37 963] 2 056 6600 303 240 237, Dip 1183 305 58 190] 31; 
2 413 Einw. 1910] 1245 127197 6001 102399 348] 41417] 2 094 639 306 241 271 637| 12498685] 59774] 3°, 
| | i 
Conradsdorf . . 11909 929 100 157 509 94244 3451 230236] 1 199 319 212 151 190 327 646 372] 30 994| 313 
968 Einw. 1910 822 80 273 510 85 472 3671 20 776] 1231 334 224, 152 193 328 662 316} 32 319] 3°; 
Copi.. e...’ 1909 4644 732333| 2984| 479815 15 0534 90609] 4237| 1039 531 445 567 1655| 3252947| 77 786| 31, 
5 108 Einw. 19101 5 526 716 406] 2 871 502 2930 14 2501 103 784] 4 a 1117, 639 523: 612 1819| 3 585095] 910431 3°, 
Coſchüt zz. ..[1909|] 1122 348 097 186 48 465 167 5 773 520 161 45 71 86 157 305 572| — 31, 
3 347 Einw. 1910] 1696 353 609 427 78 7491 319 15 434 938 331, 1311 112 137, 327 596 185 396 | 31; 
| 
Coſſebaude 1909] 2832 346 440 1553] 231 6522 1189] 46 1221 2 654 835 412 291 372 744] 1473097] 21483] 31, 
2 887 Einw. 1910] 3419. 481 443] 1681) 964817! 1273] 54040] 2 960 9211 417, 329, 439; 861] 1 745005] 26 921 31. 
| 
Coswig... 1909] 2 426 205 496] 1107) 147 85² 3860 14287] 1 628 702 272 196 242 216 497 881 11241 3!, 
3 369 Einw. 1910] 3034 267 500] 1208| 160090; 396] 17 715] 1887 783 314 243. 2730 274 623 401 2258] 313 
ma 6 161 Einw.) | | 
Deutſcheinſiedel 1909 397 13 705 101 11 480 26 2 037 282 140 51 32 25 34 63 475 35101 3°: 
686 Einw. [1910 320 8 964 105 11 446 35 2 110 293 151 50 35 23 34 63 129 4 0600 3°. 
Seutidineubor] . 1909 877 62 089 260 39 624 192 8 744 917 3840 178! 116 112 127 276 819| 15 665] 31. 
1 489 Einw. 1910 947 74 807 291 59 388 139 9 995 926 354| 167 132 124, 149 301 977] 17 555] 31. 
| | 
Dippoldiswalde 1909] 9396| 1 154 307 5157, 930: 380 3704] 219 944| 12 627| 4367| 2101: 1752 1712) 2695| 6 606 289] 305 691] 31. 
4 255 Einw. 1910| 9825, 1147258] 5166| 1 020681 | 3829] 226 628| 12 8210 4 431| 2219 1 ws 1742. 2691| 6963323| 320 694] 31. 
Dittersdorf b. Glas- | | s | | 
Bii ..... 1909 RIO 69 523 262 53 765 197| 13 841 859 271) 123 104; 103 258 493966] 19719 31. 
746 Einw. 1910 825 19 955 279 51 483 305 14885 892 285 112 113 119, 263 466 928] 23037] 31. 
(Verband 3 203 Einw.) | | 
Dohna 19091 4464 425 461] 2 856] 360 848! 6090] 103830] 5 257 1508| 692 578 666, 1813] 3309474] 317511] 31. 
4347 Einw. 19101 4593; 488158] 2 857 432 800% 5 961] 109 4571 5308| 14 We 630 680, 1903] 3 480 250] 335 560] 31. 
Dörnthal 1909 816 78 492 298 17216 213] 17280] 1 031 3200 153! 119 138, 301 537 = 18 692] 313 
1031 Einw. 1910 861 86 485 309 72 578. 291 18 5611 1077 348 135 129 147; 318 569 79 21 517] 31, 
| 
Dresden 1909 1482 831 40 001 4060300 650135 197 842 124 4844 010 59806360 122/148 86553 104 41 345 43 95472 8540142 841 56608 096 7400 3 
548 308 Einw. 1910519 123 40 671 3621308 151,35 1919290131 3024 236 9280369 9201148 698155 736 49 955 45 481 77 0501149 689 22818 250 0151 3 
| | | 
Eiſenberg-Moritz⸗ | | 
Dt - wee oux 1909 905 82 345 481 58 867! 217] 18 0821 1161 3411 1610 1380 186 335 610 221 31933] 31. 
1645 Einw. 1910 879 78 103 530 72 828 3344 19376] 1175 338. 175, 129 194 339 635 206] 34877 31 
Erbisdorf e 1909 1164| 134997 9490 122 233 5491 30 953] 1 566 4280 230 195] 227“ 486 942 767] 600731 31. 
2 167 Einw. 1910] 1364] 148 003 882 138 = 548] 32 226] 1618 431, 217 211| 2260 533 984 719} 60073] 31. 


- 408 
Noch Tabelle 2. 


Zeitſchrift des Königl. Sächſ Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 


1912. 


über 


300 


bis mit 


600 
A 


191: 
208 


969 
965. 


4578 
4 641 


417 
i 


314 
373 


248 
257 


190 
220 


437 
448 


282 
297: 
Bs 

248 

| 
4.002, 
2 908 


362 
368 


126 
127 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den f ver Kont , - 
Sitz bzw. Rame ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) SERM EE 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres a m 
und Einwohnerzahl | Jahr —— - 1 ſchluß e 
darunter qut. über bis mit 60 150 
am Betrag 8 aus. Aneichrichene bis mit bis mit 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl dE Binjn | haupt 60 150 | 300 
A | a 22 A e | 
1 2 8. | 4. 6. | 6. | 3 8. 9. || 10. mn. | 12. | 
III. Kreishauptmannſchaft Dresden. CFortſetzung.) 
Fördergersdorf . . [1909| 1690 136 555 525 94 7310 1481 233459] 16099 567 291 206 
532 Einw. 1910| 1 706 145 396 483 84 Ho 150| 20 430| 1696 585) 270 221 
(Verband 4 653 Einw.) | | 
Frauenſtein d 1909| 4192) 627 9500 2 844 616 a 2877| 176 4100 7547 2237 1011 851 
1 281 Einw. 1910} 4239 629 3634 2677 613 842 3188] 183097] 7 566, 2 247 984 823 
Freiberg . . 190941 743 2 679 81a] 22 633 2 970 708 12 9010 431 491 39 047 16 497 5805) 4608 
36 237 Einw. 1910| 42 266; 2 814 708] 22 732 3 061 253| 12 885] 436 457 38 697 16 124 5676 4 595 
Geiſingg 1909| 3253, 281 936 1812 305 332 1955 81481] 3 a) 848 415 347 
1 316 Einw. 1910] 3 556 329 462] 1 749 343 8610 2 352] 84018] 3 441 | 755 370, 392 
Bitterfee. . . . . 19091 4 209, 450731] 1634 271 961 7401 37 326] 3141: 1 426 437 346 
4 128 Einw. 1910| 4983 442 201] 17716 270673, 9111 45 194] 3747| 1700| 521, 426 
(Verband 5 684 Einw.) | 
Glashütte . . [1909] 1909! 195 15% 975 176 375 6211 29 632] 200€ 741 305] 227 
2 674 Einw. 1910] 2050 228 842 950 158 750 629] 31 836] 2 096 758 322 242 
Glaubitz 19091 1563, 177 940 435 83 359 2171 19 429] 1 373 394 247 
1551 Einw. 1910] 1824, 184 882 563 121 319 5188 22 234] 1 545 444, 237 x 
(Verband 7 071 Einw.) | 
Gottleuba. . . . 119091 2550, 325 019] 1 395 225 3611 5 521 62 484] 3363 972 467 398 
1 414 Einw. 1910| 2725| 334 609] 1585 307 855 9 889] 63 508] 3 476 1031, 454 408 
| | 
Gróba ..... 1909] 2209 213617 765 125 751 7588 18 146] 1 454 397 228 190, 
4 471 Einw. 1910] 3 703 525 177 885 179 4110 1179 27221] 2 026 495 368 318 
| | | 
Gröditz. 1909] 1684 217 995 608 118 310 334} 20 888] 1 330 3471 255 163 
1 736 Einw. 1910] 2 SÉ 326 657 673, 169 320) 1360| 25043] 2 105; 871, 297 2D3 
Verband 6 316 Giu.) | | | | | 
Großenhain . .[1909] 18 083 1600 5601 10950| 1 836 993, 15 000] 374 384| 23 20d 4 620| 4415! 4 273 
12 217 Einw. 1910] 17 610. 1 486 628] 10 475 1 870 " 14 500| 377 647| 22 938| 5312| 4610) 4168 
Großhartmannadorfl 1909] 1765 210 463] 1026| 2035 523 1151| 410530 2 810 868, 412 330 
1 928 Einw. 1910] 1 911 221 7101 1245, 227 375 11 964] 42 091] 2 | 884| 432 366 
| | 
Sroßihirma . . . [1909 850 62 981 395 57 316 257 9919 8110 251, 157 108 
1 338 Einw. 1910] 1095 105011 335 55 973 1844 11581 i 269 155 > 
| 
Großvoigtsberg 1909] 1 096 94 412 536 101 32 402] 21565] 1 398 369 219 174, 
907 Einw. 1910| 1160! 86 522 550 91 142 378] 22 386| 1 398 349 216 178 
Hainsberg. . . 1909] 1528 181 221 486 61 075 420] 17 422] 1 206 407 181 152 
1 892 Einw. 1910| 1748 166 687 580 115 059] 1235| 20443] 1 " 456, 194 178 
(Verband 5 609 Einw.) | | | 
Halsbrücke . . 11909 803 61 876 229 39 943 45 8 899 640 187 130 99 
1 414 Einw. 1910 924 76 853 250 48 41 149 9 853 676 193 133, 106 
Heidelberg . . [1910| 9 235 343 892] 1 294 81 175 196 8 051] 1 478 8390 217 173 
1 742 Einw. | 
Heidersdorf : 1909 233, 21 043 13 10 663 20 2 292 172 53 41 26 
1148 Einw. 1910 300 25 495 78 15 634 5 2 771 195 61 42 35 
Heyda 1909 744 78 198 108 26 621 96 8 647 587 163 98 89 
430 Einw. 1910 888 100 173 144 45 30 1401 10 421 698 " 101! 103 
(Verband 3 610 Einw.) b | 
Hödendurf. . . . 1909] 2 708 295535] 1479| 312 25 849 78293] 4207| 1269, 572 464 
1 320 Einw. 19101 2740 317127] 1404| 275 55 806] 82 107] 4241: 1275; 556; 481 
(Verband 3 284 Einw) N li 
Hohnftein . . . 1909] 1740, 163072| 1065 181.225 1385] 52089| 2724 683 342 321 
1217 Einw. 1910] 1764 192548] 1087, 182 us 1050] 53 703] 2737: 697 325 309 
Kleinzſchachwitz. . 1909] 2395, 229 802 1188| 147 498 456 21 443] 1 GE 747 195! 203 
2342 Einw. 119101 2 714 258 703] 1317| 164 824 496| 25 000] 1 882 827 228 240 


über 


600 
A 


354 
412 


2 479 
2 547 


7559 
7661 


1392 
1512 


618 
727 


485 
517 


366 
400 


1 089 
1135 


357 
548 


342 
436 


5 949 
5 940 


838 
851 


169 
195 


392 
407 


311 
348 


128 
144 


122 
37 
44 


156 
197 


1345 
1375 


980 
1 030 


349 
380 


—M EE 


Betrag der 
Einleger- 
autbaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


A 
15. 


134 136 
821 998 


5 321 555 
5 523 391 


15 124 976 
15 327 773 


2 461 672 
2 533 643 


] 228 504 
1 446 136 


904 495 
1 007 051 


669 066 
755 381 


2.074 875 
2 175 026 


642 432 
1 016 599 


718 706 
902 445 


13 305 388 
13 313 932 


1 565 329 
1 613 719 


323 439 
384 243 


703 051 
121 195 


590 799 
664 105 


286 881 
325 325 


210 965 


71 572 
84 210 


306 146 
371 577 


2 365 973 
2 490 459 


1 580 025 
1 644 943 


659 054 
808 429 


52 


Rücklage⸗ 


kaſſe 
(e inſchl. 


beſondere 
Rucklage⸗ 


kaſſe) 


136 733 
141 786 


22 359 
27 756 
42 773 
45 225 


10 211 
11 748 


190 740 
193 471 


9 219 
12 601 


11 888 
17 866 


194 333 
831 073 


16 784 
83 868 


15 380 
16 172 


42 062] : 


44 837 


3 451 
4 795 


8 560 
10 131 


1159 
1 555 


3 548 
5615 


122 353 
128 946 


112 099 
118 649 


10 068 
12 397 


Es Tabelle 2. 


— — ———ä 


Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


Klotzſche 
5 171 Einw. 


Königſtein 
d 082 Einw. 


Kötzſchenbroda . 
6 444 Einw. 


Kreiſ cha 
2 079 Einw. 


Krummenhenners⸗ 
dorf 


773 Einw. 


Langenau 
2 583 Einw. 


Ranghennerädorf . 
9 Einw. 


Saubegaft . ; 
d 507 Einw. 


Lauenſtein . 
874 Einw. 


Leuben b. Dresden 
4 335 Einw. 


Leuben bei Rieſa. 
662 Einw. 

(Verband 2 871 Einw.) 

Leubnig-Neuoitra . 
2 771 Einw. 

(Verband 4 834 Einw.) 
Lichtenberg ; 
1 991 Einw. 


Qiebftadt. .... 
707 Einw. 


Lock witz. 
2 400 Einw. 


Lohmenn 
2 223 Einw. 


Lommatzſch : 
4179 Einw. 


Loſch witz... 
6 793 Einw. 


Me ißen 
33 884 Einw. 


Mügeln bei Pirna . 
7072 Einw. 


Mulda 
1536 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


3 038 
3 603 


7 949 
8 392 


7827 
8 004 


2 594 
2 956 


533 
593 


1638 
1827 


1 064 
1 ge 


3 642 
4 175! 


1 246 
1 297 


3 49] 
4 090 


158 


46 759 


50 139. 


3861| 
4 B 
593 
605 


Ä 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


369 747 
433 267 


1047 046 
1 040 748 


835 869 
867 563 


275 652 
293 026 
50 599 
62 266 


107 264 
145 469 


40 337 
93 837 


669 934 
141 657 


115 419 
108 276 


449 617 
426 750 


25 802 
309 160 
351 143 


146 782 
179 567 


202 096 
213 915 


214 349 
249 528 


331 606 
363 578 


580 195 
528 427 


666 511 
578 107 


3 531 355 
3674 816 


391 156 
446 708 


31 437 
45 009 


Anzahl 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


1217 
1 442 


5 480 
5613 


5 322 
5 089 


i 
1 705 
1 606 


302 
211 


636 
731 


E 
506 


1 858 
2116 


777 
684 


| 
1 645 
1 841 


4 


500 
639 


707 
pn 
1111 
1 263 


1257 
1 235 


1 950 
1 893 


3 573 
3574 


1 978 
2 191 
27 473 
26 677 


Betrag 


180 297 
264 108 


| 
883 856 
909 3 
704 547 
802 475 


202 437, 
244 848 


58 533 
61 429 


57 304 
82 882 


67 199 
79 ge 
329 792 
386 613 


117 595 
106 650 


| 
| 
240 " 
304 e 


80 20% 


187 579 
246 083 


127 600 
157 846 


276 705 
353 Mi 


599 492 
en 
402 859 
480 543 


3 382 542 
3 521 413 


in 
281 84 3 


EI? 


darunter 
aus- 
gezahlte 


691 
1124 


1 758 
1 988 


2 497 
2 360 


610 
1187 
356 
261 


197 
311 


237 
407 


2 012 
1 624 


789 
628 


1 222 
1 768 


2 
295 
526 


2 825 
1 539 


3 109 
6 070 
483 
628 


4 933 
5 780 


3 635 
5 583 


2 294 
2 564 


10 741 
11 968 


2 371 
2 097 


48 
69 


Den 


Einlegern 


ſchluß 
gute 


geichriebene 


Binjen 


27 012 
33 445 


241 291 
254 654 


97 353 
103 393 


52 450 
55 930 
15 378 
15 888 


20 926 
23191 


15 416 
16 044 


57 204 
72 497 


23 574 
24 422 


36 369 
44 099 


168 
16 985 
24 948 


39 379 
43 €13 


59 838 
52 479 


36 978 
41 375 


84 843 
88 416 


137 706 
136 574 


53148 
55 684 


504 760 
524 027 


26 200 
32 501 


6 748 
7221 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


am — 
Jahres- 


über- 
haupt 


3 453 
3 736 


43 842 
44 787 


2 229 
2613 


749 
781 


bis mit 
60 A 


" | 
über 
150 


über 


bis mit bis mit bis mit 


300 
4 


150 
ei 
| 


(Fortſetzung.) 
650 317 270 
735 409 320 
2916 1362 1548 
3027 1284 1472 
2998 1742 1061 
3110 1836 1116 
| 
1282 585 404 
1339 611 418 
152 122 102 
164 e 113 
719 369 278 
734 382 267 
430 195 166. 
411 203 164 
707 895 E 
794 837 Si 
560 177 130 
582 195 127 
852 357 272 
990 387 296 
" 22 13 
308 185 150 
379 242 176 
817 360. E 
810 354 326 
777 407 354 
770 397 345 
958 417, 307 
943 416, 365 

| 
976 678 432 
903 733 401 
2308 1 860 1 701. 
2.067 1832 1676 
| | 
1144 458 362 
1241 653 441 
18305 5984! 4816 
18 633 6103 4912 
953 371 238 
1075 446 304 
| | 

297 139 111 
299 159 113 


über 
300 


600 


178 
210 


342 
361 


373 
au 
343 
371 


578 
D 
1510 
1473 


556 
478 


5357 


| 5 464 


249: 
985 


111 
112 


Rüdlage- 
ka ſſe 
le inſchl. 
beſondere 
Rechnungs-] Nüclage⸗ 
jahres tafie) 


933 
928 


9 380 
9675 


418 
503 


91 
98 


915 802 
] 119 529 7 


7 268 523] 529 228 
7656 035] 528 078 


3 218 278] 216 839 
3 389 118] 236 593 
1612 132| 74287 
1717427 80 607 
494 846 24 352 
511 838] 24 742 
692 230] 3105 
778 319} 34612 
499 852] 27 000 


530 646] 27 700 
1 913634| 1794 


2 342 800] 20 801 
721 649| 34 973 
748 325 36 082 

1 221 455) 14 425 

1389 547} 17 034 

25440] — 
625 729 2 122 
869 026 3 129 

1388622| 62 031 

13559285] 65 031 

1 781122] 166 140 

1 807 503| 178 112 

1 155 802] 49 720 

1 289 487| 57 077 

2 701 149] 245 239 

2 805 840| 256 449 

4 882214| 476 017 

4 824 704| 488 221 

1 755157| 41 498 

1 910 969] 550 461 


17 709 8811 062 086 
18 392 72911 128 103 


901 197 9 012 
1100660| 11 420 
208 196 9 040 
225 982| 10 007 


Noh Tabelle 2. 


— 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den Zahl der Konten am Jahresſchluß Betra Zins. 
: ; g der | Rüdlage- 
Sig bzw. Name ber von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) N EE tale m 
Sparkaſſen während des Rechnungsj hres authaben | (einschl.] Ein 
gsjahres Jahre a 1 
und Einwohnerzahl Jahr uber über über am Schluß beſondere de 
aber. bis mit 60 150 : 300 | über bes Rüdlage- | Sab 
am etrag Betrag saris haupt 60 .4 bis mit bis mit bis mit 600 | Rechnungs- taiie) res · 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl geza) Zinſen up 150 300 | 600 4 jahres ſchluß 


Zinſen 


4 A 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. 


(Fortſetzung.) 


— 


Naſſau . oon 1909 899) 116 403 338! 93 641' 316| 28835] 1267 373 214| 126 143 41] 872 924] 25 4151 3% 
1 412 Einw. 1910 928 85 964 351 75 122 1671 30414| 1301 369 225 132 139 436 914 349] 29 1971 3 ½ 
Naundorf bei Frei⸗ | 
berg 1909] 1639 106 469 427 80 059 413] 18540] 1 456 546 217 172 200 321 605 395] 280101 314 
1 453 Einw. 19105 1443, 110 409 523 103 5980 1488 19 628] 1 485 547 219 169 208 342 633 323] 30 2761 314 
Naundorf bei Gro» | 
ßenhain . . . 41909] 1 348 286 381 434 85 773 263] 24486] 1 262 2830 187 144 192 456 898 845 9098 3 
1 148 Einw. 1910] 1412 248 409 544 150 108 539 30 385] 1 440 339, 198, 189 193 521 1028 070] 12 3651 3%, 
(Verband 15 030 Einw.) | 
Naundorf bei | | 
Kötzſchenbroda . [1909] 1217 177673 507. 74 787 218| 11129 737 238 116 90 84 209 396 961 1669 37, 
2 294 Einw. 19101 1487, 195 686 ge 93 e 266| 15117 923 288 131 109| 137 258 514 525 1 9711 3% 
Neuhausen . . 1909] 1823| 229 679 919; 171 629 1751 362398] 2309 820, 330 275 270 607 1136 2381 64 339 315 
2 875 Einw. 1910] 1853] 187 275 974 183 852 841 38 994] 2 380 853 361 237 302 627] 1179 496] 71 9861 372 
Neuſtade .[1909 8176 797171] 3829 706 271 2 7211 178 888] 10 4510 3 180 1936| 1 640 1400: 22951 5 716 383] 318 984] 314 
5 331 Einw. 1910] 8736| 841 885 4316, 821689; 33711 186 267] 10 660| 3 246 1990, 1674, 1412, 2 338] 5 926 218] 338 653] 314 
Niederbobritzſch . . 1909 1294| 169 467 637 127110 4801 39 404 1 882 399 340 209 336 598] 1212 321 81 000 315 
1 960 Einw. 1910] 1299| 115 865 666: 129 264 345) 41298] 1915 39] 333 203 362° 626| 1240565] 84 500| 31, 
Niedergorbiß . . . 11909 752 109 829 190 41635 19 3 978 459 215 72 54. 50 68 145 943 — 312 
2 734 Einw. 1910] 1105 126 057 ii 66 650. 141 6 251 644 272 117 85 70 100 211 742 — 31, 
Niederichöna . . . 19091 1275 105 078 629 90 162 405] 18742] 1 468 450| 256, 208, 222 332 622 843] 58 948] 314 
953 Einw. 1910| 1347 99 439 " 63 221 224| 20394] 1518 453 269 210 237 349 679179] 62 807] 314 
(Verband 1 983 Einw.) 
Niederſedlitz . . 1909] 3273. 372 651] 1 355 195 821 576] 34 802] 2 121 781 330 233 244 533] 1149509] 19 505] 313 
3 053 Einw. 1910] 3 706 366 4121 1 = 202 468 629| 41 938] 2 436 839. 380 SC 273 626] 135€ 020] 232023] 31% 
B 
Noſſen 19091 11 480 1157 806] 4653. 992 298| 4662| 251 625] 12 492! 3 " 1 661 1469 1747 4180] 7781599] 491 210 315 
5 132 Einw. 1910} 11 900 1255 790] 4 625 1024 e 6 2771 266 9251 12 794| 3 460 1649 1 483 1828 4374] 8 285 847 515 343] 31% 
| 
Oberbobritzſch . . 1909] 2 6160 491 416] 1 485 397 853] 1833] 128 3221 5054! 1178| 647 501 698 2030] 3906 199} 380 000] 3 
1 970 Einw. 1910] 3099| 458 448] 1654| 449 322 23218] 135843] 5 131 1209| 606 519 690 2107| 4053386] 396 000] 315 
Oberlößnitz . . 1909] 2 176 335 324 654 109 574 218] 14 8621 1 087 268 en 108 184 296 570 071 104] 31, 
1 871 Einw. 1910] 2930| 549 214 899 196 944 606] 25918] 1 539 392 233 189 255 470 948 864 21231 315 
Ottendorf⸗Moritz⸗ | 
Dorf . . . .. 19091 2035| 165 270 823 i 107 55 6901 17 024] 174 733] 322, 201 212 272 556 342 28181 31, 
2 567 Einw. 1910] 2270| 210 745 863 139 526 6231 19 898] 1 932 7400 341 244 253 354 648 082 3 8211 3% 
Pirna 1909 37 215| 3 918 250] 25 1850 3 731 " 19 6101 664 268] 39 855 13 065| 5 542 4612| 512211514] 21 898 937|1 116 6881 314 
19 525 Einw. 19101 38 945| 4027 9231 24 459 3983 393! 22 264] 689 375 40 480 13 366, 5 482. 4499| 518911944] 22 655 1071 163 322] 3%, 
Plauenſcher Grund 
zu E . . 1909 20 835| 1837 703] 12 824; 1795 64 9 934| 361 861| 24 726 9528, 3 566 2 881| 3140, 5611] 11587 722] 558 694] 314 
11 009 Einw. 1910] 23 294| 2 265 5941 12 647, 1784 88 8 0761 409 034| 25 52 9 809| 3521| 2980| 3231, 5982| 12 485 5471 579 386] 315 
(Verband 35 761 Einw.) 
Poſſendorf . . 1909] 1859] 122881 949, 106 277 2251 24 970] 2145 801, 338 310 307 389 767 755 36 298] 31% 
1 372 Einw. 1910] 2 1300 128 817 935 108 369 181 27 067] 2 268 842 375 323] 328 400 815 451 38 701 315 
(Verband 4686 Einw) 
Pretzſchendorf 1909] 1163] 128 528 430 102 265 633] 33 313] 1 856 553. 273 194 255 581] 1022 0541| 50 339 313 
1 369 Einw. 1910] 1054] 124 959 422 113 330 408| 35146] 1 903 577 285 201] 243 597] 1069 2381 56 1871 372 
(Verband 2 213 Einw.) ) 
Briefteroip . . . 1909] 464 41539| 163  12762|  40| 5071 " 116, 77 580 53 mm 180085 446| 314 
785 Einw. 1910]  457| 39 926  176| 31 7144 190| 5759 ge 152 87, 55 56 104| 194 246 1322 314 
(Verband 6 487 Einw.) | 
Rabenau . . . . 119091 4223| 331667| 1613, 269 219 1 881 84 064] 4823. 10667, 656 522, 618 1360| 2589 2721 137 765| 315 
3341 Einw. 1910] 4401| 374 451] 1538 282 882 1 360] 90 134] 4 e" 1675| 643 505! 638! 1436| 2772 335| 147 606 31% 


Noch Tabelle 2. 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen eh Betrag ber | Rüdlage- ies 
Sitz bzw. Name bet von Eiulegern (an Einlagen und Zinſen) 2 Einleger · ka ſſe für 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres- - ee 7 , on (einfdhl. hu 
; darunter] gut. uber. bis ma 98 150 300 | über des Rudlage | Jab 
am Betrag Betrag Geet geſchriebene haupt 60.4 bis mit bis mit bis mit 600 . taie) 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl Zen | Zinſen ? 300 | 600 | ſchluß 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Fortſetzung.) 


6 522 2 619| 2238, 2 323 3360| 6 982 676| 692 539 
6 537 2661) 2228 2297| 3534] 7172 3960 715 50 


13 413 Einw. 1910 15 150 1179 5380 6958 1197 090) 3806| 203 467| 17 257, 


Radeberg. . . [1909] 14 131 1158 611] 7390 1201 837 3 497| 197 9241 17 062 
| | 


Radebeul 1909 14 304 
11 402 Cinw. 1910| 15 566 

(Verband 18 963 Einw.) 

Radeburg. . . 1909 6697 763 806] 4856 801258| 3 
3 068, Einw. 1910] 6 923 787255 4767 882 A 4 


1262235] 8617 1141 521 


| 4889| 195 208| 14 457 5 206 2218| 1784 1834 
1359 9980 8452. 1144 089 


4630) 207 774] 14 977 226 2254| 1844 1943 


3415] 6 493 733] 345 176 
3710| 6922 045| 355 998 


| | 
768 1321| 1270 1537 3786] 6732 306| 375 753 
715, 1268| 1260, 1522 3841| 6852 532] 384 454 


274 206 652] 10 682 
1| 211 191] 10 606 


| 


| 


| 
| 
' 149 114 117 169] 341 7644 6293 


Rechenberg. . . [1909 642! 48 610 274 40 08 1311 11094 799 257 
1518 Einw. 1910 722 57089 260 33 261 113| 12 225 84 | 266 144| 129, 119 191 377 928 * 198 
Reinhardtsgrimma [1909| 1865. 246 289| 1028 196 688 4211 50 852] 278: 919: 3860 310 351 817 1'558'394| 112 651 
923 Einw. 1910] 1956 309 711 947 225 584] 1035] 55 067] 2 859 923. 394 319 369 854] 1.698 622| 118 115 


(Verband 4 414 Einw.) 


Nea "e. 8 1909| 21 827! 1835 089| 11 541; 1823 607 10 478| 311 935| 22 024 
15 287 Einw. 1910 20 211 1674 643| 11 178. 1899 2210 11 401| 318 921| 21 85 


| | 
5 970 3217| 2795 3513 6529| 11158 920| 863 849 
5 j 3253! 2793 3 489 6 501| 11264 665| 894 261 


Röderauu . . {1909 407 40 204 16 3 552 3 1 253 227 
1892 Einw. 1910 549 45 265 86 10 997 26 2 496 307 


Sayda 1909| 5 158 691 556 3346 701 671 3 
1311 Einw. 1910] 5055 565 1768 3 339 679 5380 4 
d 
Schandau. . . 1909] 7025 804583| 4605, 705 4810 2539| 186 443] 10 454 
3403 Einw. 1910] 7565 799 5560 4 468 753 ge 3299| 195 181| 10 70 
| 1 
Schmiedeberg . .|1909| 1669 134011] 786 99 446  353| 23 900] 2 062 
2 402 Einw. 19100 1836) 129 987 763 109187) 205 25724] 2135 
(Verband 4 998 Einm.) | 
Schönfeld. . . .|1909| 1995 217627] 988 138 343  758| 50288| 2997 
713 Cinw. [|1910| 2801 | 356 309| 1 e 181 707, 829| 58 1380 3 352 


36| 44 39 23 25 56 804 1 
75 46 38 42 93 595 206 


2298| 1527| 2049; 2147, 2 903] 6 288 128] 582 623 
2290 1518! 2051| 2153 2845| 6 390 595] 612 16 


3 082 1456 1272| 1540 3 104] 5 715 604] 503 546 
2 879 1602 1318| 1511, 3397) 5 960 239 515 584 


848 295 251, 262 406| 769 6360 36 552 
8720 335 232, 254 442 816 365] 38 567 


400 555| 1573 550] 113144] EAR 
446, 580] 1807118] 113144] 31. 


875] 211 160) 10 924 
264| 212 5651 10 85 


7780 754 510 
892| 786 648 


(Verband 15 016 Einw.) 


Sebnitz. 1909] 7766 775 873] 4234 623 306 2750| 129 3180 9 52 


3282 T 1223| 1376 2274| 4311 186| 219 29?| 31; 
11406 Cinw. 1910] 8442, 785 178| 4572 822 119 2323| 135 896 966 


3297| 1369, 1249 1406 2344| 4412 464| 228 394| 31, 


177| 101 e ni 218 463 060 6812] 3: 
199 101 81! 96 250| 540786| 8282] 3: 


109 732 m 52 301 203| 14366 646 
119 495 245 58 781 74] 16 939 727 
| 


Geifersdorf . . .|1909 617 
983 Cinw. 11910 725 

(Verband 3 515 Einw.) | 
Siebenlehn. . . 11909] 5326 548 935] 2 465 420 769 1927| 119089 5 74 
1 993 Einw. 1910] 5 661 586 012] 2414 440 3400 2482| 128 002] 5 861 

N 1 

Stolpen 1909 6 732 944 144] 4275 937 7563 6580 240 625 11 58 
1741 Einw. 1910] 6 746. 898 863] 4249 943 518] 3822] 253 900] 11 541 


1420 785, 671, 823 2041] 3682 012| 171 637| 3!. 
1388; 788 669 821) 2195] 3958 170] 188 380] 31; 


2 768 1486 1189, 1623 4523| 7790 904| 614 737| 3°, 
2823 1432, 1174, 1525 4587| 8003 971] 658 185| 3'; 


2 339 1067 950 999 2177] 44.367 390] 468 346] 31; 


| i 
Tharandt . . .|1909| 5 312 585 4500 3158  486165| 2662| 142397| 753? 
2254 1012, 883 - 2455| 4.602 127 489 5*3| 31 


3149 Einw. 1910 5 806 628 6380 3023 546 520 2189| 150 430 7625 


109. 130 290 567 463 2 0443 31: 
377 172 185 210, 526] 1016 785 2 953] 3%: 


531 223 215 0945 405  626594| 58928| 31. 
536 210 204 246 433| 661 310 62 146 31 


l 

| | | 
Tollewiß . . . .11909] 1775 269 928 663 102 527 4151 15 432 936 
2 257 Einw. 1910] 2 770 618 278 1118, 195 77 | 1190] 25626} 14% 
Wehlen (Stadt) .. 11909] 1237. 97313 854 102 290 S 
1 264 Einw. 1910| 1 340, 111 360 768 98 739 652 21 443] 1 629 
112 34 31 26 24 51 003 1 779 31, 
103 43 32 24. 34 62 427 1 891 äi, 


Weigmannsdorf . | 1909 152 11 833 63, 10 b 6 1 703 227 
122 Einw. 1910 184 14 459 65 5 052 26 1 991 236 


752 303 243. 815 
828| 372 285 323 


Weinböhla. . . . 11909] 2828| 323477| 1794 231 856 516 


2 389 728 233] 19 453] 31, 
6 284 Einw. 1910] 3312| 336 974| 1 a 262 715 860] 24379 222 


416 827 731| 23 696] 3!, 


aen 151 74 70 57 155 780 7634 3 
453 174 11 68 58 162 4050 8 848] 3 


| 
Weißenborn .. .|1909| 753] 29 302 195 19275) au 4465| 717 
1567 Einw. 1910 861 27413| 208 25 500; 1020 4712 82. 


Weißer Hirſch .. 1909 


2 888 437 180 1242 2131077; 922] 209 2990 1894 330 251 250 487| 979 221 
1847 Einw. 1910] 3431 


5 21 31, 
535 9760 1552 320024 1203| 36 485] 2154| 595| 355 300 294 ed 1223 261] 23 a22] 3: 


Noch Tabelle 2. 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


am 


1. Dezember 1910 


Wilsdruff. 


3 845 Einw. 
Zauckerode 


2 011 Einw. 
(Verband 8 241 Einw.) 


Zethau 
1 323 Einw. 


Altmittweida 
2 455 Einw. 


Böhlitz⸗Ehrenberg. 


5 217 Einw. 


Borna 
9 901 Einw. 


Borsdorf... 
2 765 Einw. 


Brandis 
2 917 Einw. 


Burgſtäde .. 


8 175 Einw. 


Burkersdorf . . 


2 943 Einw. 


Claußnitz 


2 285 Einw. l 


Cold itz 
5 460 Einw. 


Dahlen 
3 051 Einw. 


Döbeln 
19 627 Einw. 


Engelsdorf⸗Som⸗ 


merfeld . . 
2 465 Einw. 


(Verband 3 895 Eiuw.) 


Eythra 
2 012 Einw. 


Frohburg. 


3 722 Einw. 


Gautzſch 
5 490 Einw. 


Geithain 


4071 Einw. 


Geringswalde 


4 499 Einw. 


9 o »» oe œo 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910) 


1909 
1910 


190% 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 
1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen 
von Ginlegetn 


401 


—— 


Rückzahlungen D Den 
(an Einlagen und Binfen) deos 
während des Rechnungsjahres Jahres 
m race ſchluß 
CIE gut. 2 d 
über- | bià mit 
Betrag geſchriebene 
Anzahl | en Zinſen | deut || 60.4 
A | A A 
6. 7. s [| . 


12 620 1579 686 


12 881 


1684 
1 843 


16 111 
16 280 
9 418 
2 
4 656 
5529 


11.062 
12 817 
| 


127 
991 


1 754 
1 799 


12 703 
13 696 


6 899 
7337 


28 036 
29 


1 378 
1 852 
| 

923 
1427 


5 967 
5 894 


4 754 
5 539 
6145 
6 106 


7 A89 
8 058 


1 


2 
1 


1 
1 


2 
2 


2 
9 
— 


1 


657 444 


147 963 
178 170 


151 956 
209 245 


97 941 
98 574 


504 709 
585 417 


093 331 
938 139 


362 846 
339 529 


449 955 
737 903 


363 840 
535 233 
130 406 
123 286 


197 278 
201 436 


171 005 
332 666 


803 084 
906 691 


469 013 
146 964 
145 733 
294 571 


94 595 
149 140 


878 047 
861 809 


987 909 
150 525 


978 942 
899 150 


III. Kreishauptmannſchaft Dresden. (Schluß.) 

6 338 1285 3400 5 269 392 886| 15 9710 3505| 2 123 

6 548 1457 761 8 666 413 412| 16 1710 3 432 2087 

4360 90 123 1540 14280 1 322 537 244 

537 117419 234 16737] 1469 579 dE 

502: 137344!  869| '32800| 1956; 578 286 
160 249| 8770| 33 192 2099, 541 


SEN 


i 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


331 102509)  475| 14883| 662 168 
354 80 380 1330] 14719 e 170 
756. 143080 4930 17573] 1 190 372 
1202| 247437 812] 32 1610 1 122) 551 
8 758 2061174| 12 119| 352 957| 19 326 5 360 
8 888| 2213 ui 13 544| 360 004| 19 096 5 407 
1026| 267 419  573( 2304| 1577| 501 
1224 2313444 678] 28303| 1 - 577 
2652) 486 299 2969| 111 174] 5894| 1 701 
2596| 613 0810 4084| 119081| 6172| 1783 
6 598| 1285 371 5410| 215 5480 13261] 4 162 
5680 1176 988 4305| 232 159| 13 747) 4547 
328 70731| 137] 12714|  744| 222 
322 93 366 267] 14470| 829 249 
698! 216599, 967 32 800] 1772 517 
692, 176 100 741] 33 6990 1803) 515 
6 477 1749 530 10 933| 269 1230 12 0210 2 695 
8 413| 1964 289 12 192| 291 225| 12 4610 2 758 
3141 745908, 5 0910 258 1610 10 165! 1 524 
3109 740 779 4635| 271 949| 10 407| 1 562 
12 863 1 898 557 11 784] 405 222 22 698 5 892 
12 954 2000 617 12 206| 436 099| 23 689 5 382 
360 45 082 144] 15 185 990 336 
501 124 723. 2180 21 223 1219| 381 
371  52543| 4180 10 530 787 294 
513 99 741 527] 11981 A 325 
3330 805 624 5499| 183 6480 7868! 1865 
3589| 859 151 5476| 190939} 7899| 1831 
2577 60532% 4077| 720129} 3397 867 
2 - 609 w 3283| 93403| 3971 945 
3541) 955 929| 7222| 265 3010 9 m 1 725 
3395! 852 88 6 9960 276 432] 9853| 1 726 
4 e 1005 062 | 7 982| 264 895| 10 735| 2208 
4 314; 7092| 275 274| 10 982 


955 o 


| 


| 


fiter 
60 


bis mit 


150 
AM 


m. 


90 
98 


158 
203 


| 
2416 
2 391, 
] 


278 
275 
AE 
793 
827 


1 893 
2 . 


108° 
121 


260 
266 


1574 


| 1603 


1 086 
1 086 


3591 
4 184 
138 
163 


142 
168 


1042 
1 036 


472 
547 


1171 
1146 


1402 
| 


K 


Z ihl der Konten am Jahresſchluß 


über über 
150 ' 300 
bis mit bis mit 
300 600 


A 


1771| 2252 
1821 ii 
159| 157 
di n 
230 270 
916 273 
70 100 
76 84 
148 144 
195 231 
2227 9644 
2107| 2602 
205 209 
248 = 
697| 819 
712 848 
1578 1842 
1663 1932 
105 101 
116 128, 

| 

232| 248 
237 2948 
1497| 1786 
1503| 1853 
1051! 1626 
1045| 1630 
2994| 3492 
3502| 3842 
121 106 
155 145 
76 108 
115 115 
899! 1036 
881| 1059 
363 468 
435 473 
1057| 1 400 
1 053| 1431 
j 

1216 1417 


2 236, P 1231 1481, 


| 


über 
600 
.h 


Betrag ber 
Einleger- 
guthaben 


Rechnungs— 


jahres 


63201 12 068 347 


6 663 


234 
255 


368 
542 


6 679 
6589 


384 
430 


1'884 
9:009 
3 486 
3 585 


208 
215 


515 
537 


4 469 
4 744 


4 878 
5 084 


6 729 
6 779 
289 
375 


167 
205 


3026 
3092 


4418 
4497 


4492 
4611 


12 690 108 


452 942 
530 663 


1181 874 
1272 833 


458 610 
492 854 


730 531 


1101 485 


11 751 794 
11 850 273 


109 154 
906 320 


3 400 450 
3 648 437 
6 634 696 
4 229 406 


406 931 
451 589 


995 250 


1 055 026 


8 466 175 
9137 968 


T 867 686 
8310 182 


12 722 797 
13 017 449 


513 828 
105 117 


336 792 
398 698 


5 661 576 
5 860 649 


3 424 156 
3 062 279 
8129 751 
8 459 746 


8 (074 926 
8 443 789 


Rücklage⸗ 
ka ſſe 
leinſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 
kaſſe) 


568 792 
594322 


2 100 
3 100 


67 816 
10 148 


567 128 
587 590 


17 846 
21 818 


174 453 
174 578 


351 300 
310 900 


— 


1 473 


51 614 
55 323 


435 361 
457 449 


381 000 
393 384 


597 059 
635 269 
1 000 
2 605 


5 074 
1 508 


357 654 
382 306 


50 329 
61 031 


656 023 
716 335 


423 518 
431 826 


Zins. 
fuß 
für 

Ein⸗ 

lagen 
am 

Jah- 
res · 

ſchluß 


Sé 


22 
8015 


no — — end 
[ar 8 1 


o C2 wos CA O2 G O2 


nm MO 
BON 


EE = 
Noch Tabelle 2. 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen ce Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rüdlage- Bine 

; ; Einlegern [u$ 

Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) Ee Einleger- kaſſe für 
Sparkaſſen . ; abre. |. | guthaben (einſchl. | Ein- 

; während des Rechnungsjahres un | üter über über am Schluß Soe lagen 

und Einwohnerzahl e a DEE S e am 
darunter gut⸗ über⸗ bis mit 0 150 300 | über Nudiage- | Jay. 

am Betrag Betrag || Aunigefseihriesenel haupt 60 4 bis mit bis mit bis mit 600 d kaſſe) res. 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl ien | Zinſen p 150 | soo | 600 | A ſchluß 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. CFortſetzung.) 


Göppersdorf bei 
Burgſtädt . . 1909 
3 632 Einw. 11910 


Grimma... 1909 
11 440 Einw. 1910 


! 
r 


16 93 68 oo 900 412 7180 1802] 31 
2060 107  80| 90 214 441899] 36561 34 


4504| 2550 2020| 2621| 5673| 10 420 980| 537 675] 35 
4676| 2458, 2.042 2 604! 5859| 10 901 902| 554 216 $ 


1776 890 755, 936| 2121| 3898 045 266 512 
1 774 906, 807, 923 2251| 4208 2960 284 989 


884| 163499] 344 9 020 317] 11876] 643 
833 128 755 397 114 262 392] 14 289 69 


16 599| 1 382 995 
17 376 1 487 166 


6 536| 327 890| 17 368 


| 


| 1358 156 
| 1 354 » 7071 341 321] 17 639 


Groitzſc h... 1909 
5 609 Einw. 1910 


Großzſchocher⸗ 
Windorf. . . 1909 
6 083 Einw. 1910 


Hainichen. . 1909 
7 862 Einw. 1910 


635 1380 3448] 126 470] 6 478 


8 
8 

6 096] 692 972] 332 
3172: 583 608 3 174] 135 520] 6 661 


7044 755 375 
10 202] 1641 422] 6 
11 724| 1815 003] 6 
6 
6 


14 107| 1.499 288 
14625 1486 871 


9 725 5199 185 707] 959: 


7 3 060 1288 1151| 1 268 2 826| 5 913 005| 263 020 
94 8310 5 462] 211 702 10 443 

3 

7 


3 330 1 403 1253 Se 3076| 6 650 341| 295 650 


4145, 2063| 1867, 2137 
4 098, 2 128, 1867| 2 224 


7 202| 22 632| 248 748| 15 025 4813| 8310667] 474 912 


5075| 8913 939] 494 513 


4281| 8231 006| 407 494 
12380, 4349| 8484 128| 422 58 


1461| 637 566 581| 1847 3877 532| 217 623 
1492 661 594 593| 1907| 4018 300] 239 305 
| 


378 145 108 99 232 400 443| 43 258 
372 146 92 98. 245 420 2111 43 258 
| 


9548| 25 521] 270 428| 15 392 


10 286; 1134 087| 4 786 


Sattfa 2 2... 1909 1 
9768 1085 534| 4961 1 


090 698| 7755| 270173| 12 14 
6 253 Einw. 1910 11 


9 308| 6 323| 280 573| 12 534| 4 493 1284 1128 


4184 1237 1125 1353 


Hartmannsdorf . . 1909 
5 973 Einw. 11910 


4122 706 387] 2 364 680 447| 4118| 126 891] 5 09 
4678| 757 711] 2 297 753 529 4210| 132 876| 5 247 


Sofenbort . . .. 11909 
144 Einw. 1910 
(Verband 2 389 Einw.) 
Knauthain⸗Knaut⸗ 
kleeberg. . . 1909] 1415 122 682 434 65 706 250 13133 97 
1207 Einw. 1910 


1664| 142976 — 545 74 643 604] 15 8760 1 10 
(Verband 3 536 Einw.) 


Kohren 2 225 198 545 766 159 E 1225| 51871] 2 631 


923 69 832 204 63 327 197] . 13 081 962 
921 83 573 283 77 636 132| 13698 95 


i 
316; 154 128; 152| 223 427 787 4 706 
362 164 130 178 269 512 599 7 520 


579 368 372 405, 9071 1580 050 76 920 
619, 368, 342 410| 935] 1647429] 81920 


820 Einw. 1910] 2040! 171 494 789. 15904 749| 54181] 2674 


Langenleuba⸗Ober⸗ 
hain 1909 
1488 Einw. [1910 

(Verband A 577 Einw.) 


Saufig ..... 1909 


786| 88 021 241 78 04 395] 22 979 856 
800 83 077 227 7747 


131 126 108, 148 343 696 384 32 
143, 131 109 142| 368 726 425 3 405 
| 


2037, 1107| 976 1240| 3295] 5946 929| 278 63 


| 566] 23 871 89: 
7 308 981 095] 3 828 801 e 4 2204 190 271] 8655 


3433 Einw. 1910] 7295 916582] 4 012 908 406] 5 799] 200323] 8 758 2 Jod 1130 987 1215| 3372| 6 161 228| 315 381| 312 
| 
Leipzig I 1909 [252 462,22 612 6921173 394 20 395 845| 79 588|2 048 035198 633| 78 041 28 887/23 676124 841/43 188| 73 620 749|3 463 814] 3 
589 850 1910 |272 141/23 698 0200182 085 23 330 680| 91 125|2 133 360200 267 78 639 29 059 23 891125 049,43 633| 76 212 57303 681 037]. 3 
Leipzig III Einw. [1909] 96 692 7070 635 60 453 6 540 961 28 1130 621 048| 70 865 28 962:11 341) 9033| 8764112 765| 22 311 699|1056 643| 3 
1910 [104 664; 7 579 065| 60 837 7 169 089| 29 178| 652 180| 73 042 29 726 11 838 9104| 9280/13 094| 23 403 034|]1 115 585] 3 
Leipzig⸗ 1909| 4149 499 819] 3035 695 > 7299| 61 858] 2 912 790 395 291| 389 1047| 1808 285] 29243 31, 
Dölitz 1910] 1589 103 204] 2 925 1247 424 8 545 20 7344 1 e 732 218) 202 196 421 693 3444 32 538 : 
Leipzig⸗ 1909] 15 6380 1954 004] 12 566 3867 315 52 374] 249 765| 11 103! 3 079 1 466 1 261 1565, 3 732] 7421 494] 360 7004 31. 


Möckern 1910 


II aun T 
Bids J og 


8046 595 795| 11257 4624 274| 34 425 104341| 7318| 2587 1 041 846 1043, 1801| 3531 781] 420 200 3 


| 
1909] 14 462: 1611 911| 9551| 2 494 634 31 388| 181294| 9831, 3137 E 1168 1336| 2836| 5 523 624| 166 444| 31; 


1910 


Leipzig⸗ | 
Stötteritz 9 786 6920590] 9 414 3312 728| 21 928| 86 534] 7633| 3 022 1236 901 945 1529| 2939 949] 174 729] 3 


ein 1909] 16 927 1865 449| 7936 1 702 382 10 775] 382 495 17 5320 4062| 2388: 2 164, 2 736 6182 11 772 571| 648 812] 315 


8 001 Einw. 1910| 18 122 1891 665] 8169| 1 742 1 11 964] 401 695 17931 4085| 2 344 2044! 2 749 6 709] 12 335 7550 692 62 31, 
Leutzſc h. .. 1909 25 955 3981 221/ 13 255| 2 509 430| 12 334] 361 383| 17 588 4580) 2 422 2031 2538| 6017| 11 738 260] 370 7 31. 
12 327 Einw. 19101 28 702 4737 755] 15 704! 3321 439! 19 581| 425 108] 19 663 5252 2555| 2209| 2 759 6 888] 13 599 265] 441 419] 31. 
Liebertwolkwitz .. 1909 15 119 2680 858| 9 460) 2165 310, 14 599| 568 352] 19 917 4 093, 2070; 1828| 2 467! 9 459] 17660 283] 838 2880 31. 
4 387 Einw. . [1910] 15 849 3259 381] 9 820 2 475 SES 15 820] 622 555| 20 962; 4216: 2194) 1938 2 u 9913| 19082 231| 884 663] 31. 
| H | 
) ) | hi 
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— - 


Noch Tabelle 2. 


l Bare Einzahlungen Rückzahlungen 1 1 Zahl der Konten am Jahresſchluß Betrag der | Rüdlage- Aus 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) Së 1 kaſſe Gi 
Sparkaſſen > ; abre. I cuthaben (e inſchl. ute 

, F S Rus nter über über am Schluß besondere lagen 

und Einwohnerzahl Jahr í 60 150 400 über beà Sd F 
gu Sher, 1 , Rucklage⸗ ] Jah- 

am Betrag Betrag || Aus, [öeſchriebene E = bis mit sis mit bis mit 600 . taje) | res. 

1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl Gen | Zinſen : 150 | 300 600 A d ſchlu 
A E42 42 A "i 8 4 4 9% 


Lindenthal .. 
2 745 Einw. 


Qobitibt. . . . 
1672 Einw. 


9ungenau . . . 
4 153 Einw. 


Marbach. 
1 859 Einw. 


Markkleeberg... 
1 394 Einw. 


Markranſtädt.. 
8 220 Einw. 


Mittweida... 
17 800 Einw. 


Mo ckan 
9 211 Einw. 


Mügelann 
3 003 Einw. 


Mühlau. 
3 016 Einw. 


Mutzſchen .. 
1 562 Einw. 


Naunhof. 
3 499 Einw. 


Nerchau 
2 592 Einw. 


Oſchatz n 
10 818 Einw. 


Oſtrau b. Döbeln 
953 Einw. 


Otterwiſch. .. 
910 Einw. 


. Li 0 . 


Otzſch N 
4 785 Einw. 


Paunsdorf . 
5 602 Einw. 


Pegau 


Penig 


Regis 
1 489 Einw. 


Rochlitz .. 
6 363 Einw. 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1969 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


| 
6 848 
9 028 


8 294, 
8 Get 
650 
138 


311*5 
3138 


7073 
7 605 


5553 
5 678 


14 594 
14 930 


2 369 
2 749 


1 095 
1 086 


H 030 
10 458 


11 942 
14 054 
11 174 
12 266 
11 615 
13 430 


2 125 
2 161 


8 980 
9 C61 


110 234 
309 424 


278 543 
224 592 


675 322 
620 206 


132 494 
164 055 


131 716 


' 1103 619 


1 690 700 


2030 299 


2813 767 
| 9 844 476 


1 422 425 
1 894 932 


772 955 
1 010 617 


80 084 
82 802 


534 967 
421 696 


1279 828 
1 418 768 


1 146 553 
1 067 976 


1 373 249 
1216 787 


360 785 
391 024 


112 492 
103 230 


1 487 136 
2 086 92] 


1 910 390 
2 134 438 


1935 298 
2191 568 


1 452 362 
1 503 742 


263 593 
256 306 


1 074 471 
1 077 313 


IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. 


212 
344 


11 647 
11 830 


2 648 
3 630 


4 000 
4 169 


216 
209 


1 389 
1277 


4 322 
4 636 
2317 
2 557 


8 396 
8 135 


769; 
868 


436 
440| 
| 


3 891. 
4 844 


5 382! 
6 098 


5 226 
5 346 


6 690“ 


6 ` 


172 591 


9! 1679 779 


49 472! 274 
101 e 629 


208 808 1162 
225 622 1531 


619 691! 
613 22 


4.059 
3 707 


106 103. 
117 887 


439 
497 


860“ — 
517 


6 849 
8 210 


11 9850 
16 631 


1 435 371 
1758 509 


9 496 616 
2 641 286 


586 617 
029 937 


2 378 
3 838 


5 450 


777923 
9 538 


1133 602 


63 953 


65 793 


129 
309 


1611 
2 016 


6 619 
7161 


426 657 
376 382 


1 065 744 
1 210 767 


740 702 
835 247 


1 741 028 
1794 = 


4 12% 
6 269 


10 644 
10 802 


817 
1 219 


162 791 
182 006 
f 


411 
512 


73 727 
76 810 

) 
762 985 
1023 494 


4 209 
4 749 


5 510 


5 885 


1090 882 
1225 m 


1 336 255 
1 589 676 


5 379 
5 715 


9 053 
7 870 


982 
1 226 


1413 111) 
1410 


178 454 
214 09% 


10 539 


1 494 238 11 393 


10 958 
16 575 


46 316 
48 963 


132 554 
138 416 


22 249 
24 343 


349 
27 143 


360 193 
318 623 


476 309 
498 838 


88 029 
128 101 


260 691 
202 905 


8 366 
9 111 


87 647 
92 867 


255 699 
212 841 


213 932 
230 775 


302 513 
294 470 


32 508 
40 329 


29 551 
31 900 


113 870 
155 646 


208 217 
250 873 


306 647 
340 890 


307 844 
320 804 


27 695 
30 435 


329 089 
326 010 


(Fortſetzung.) 
546 131 9 57 
7810 184] 137 76 
1747 344 2460 169 
1804| 347 234 187 
6 263 1424 881] 794 
6391| 1 s 866 778 
| , 
1411!  408' 250 184 
1 463; 419 219 e 
2500 6 48 36 
1 443 204 186 183 
12247 3527 1433: 1291 
12 74b 3 652. 1457 1 380) 
93911| 7147 3323 2721 
24344 7380| 33:0 2754 
3938 806 zn 458 
5015| 1015. 571| 503 
9681| 1904: 19291, 1322 
9567| 1 ge 1270 1272 
| 
477 143 81 66 
5460 154 95 83 
3025 564 369 324 
3 = 572 370 359 
9 492 1948 1190. 919 
9769! 2091 1147, 973 
i | 
6898!  963| 650| 667 
7 113 980 735 667 
19 130 5 187 2672 2298 
18 905 5958| 2584| 2 357 
| 
1876| 444 328 363 
2206| 5180 379, 332 
1347 218 186 171 
1393 236 176 166 
5 235 1248 630; 604 
6 379| 1460 "1 665 
9 890 2844| 1453 937 
11 3010 3 155 1667! 1093 
115130 2 698 1356, 1281 
11 954| 2786| 1389| 1354 
14957| 2698| 2567| 3019 
15 065 2 743| 2492| 2 987 
1808| 558 287 259 
191 576 290 210 
14575 3185| 23230 2 084 
142410 2 8900 1910, 1722 


81 
107 


238 


254 


958 
887 
228 
236 


27 
225 


1 415 
1462 


32380 


3283 


623 
758 


1 466 
1 455 


64 
83 


429 
418 


1 237 
1 286 


966 
997 


2 889 
2 83] 


298 


322 


178 
207 


6 084 
5 875 


443 
655 


594 
608 


727 2026 


933 


2610 


1134 3522 
1337 4049 


1364 4814 
P2 4 979 


2704 3969 
2 631! 491? 


231 
356 


473 
478 


363 942 
589 467 


1457 675 


1 507 138 
4072 805 
4 221 712 


689 991 
160 998 


131 205 
1 089 886 


9 308 027 
9 906 649 


14 638 959 


15 357 618 


3170 315 
4 267 249 


6 447 543 
6 537 002 


262 258 
288 687 


2 682 863 
2 823 060 


7 864 017 
8 352 020 


6 664 263 
7134 037 


10 632 272 
10 360 007 


1 086 167 
1 336 733 


918 241 
977 073 


3 866 492 
5 090 314 


6 860 800 
8 026 962 


9 608 283 
10 556 781 


9 418 214 
9 839 800 


898 124 
971 982 


4 390 
4 260 


68 943 
79 033 


206 690 
226 690 


34 559 
37 229 


109 


437 283 
465 401 


688 200 
132 000 


7031 
10 243 


405 179 


420 108] : 


1 520] : 


2 408 
117 502 


139 890 


369 400 
396 300 


357 7461 : 


397 440 


604 038 
625 732 


9 263 
15 155 


47 002 
50 776 


66 549 
87 094 


259 932 
301 276 


521 483 
555 037 


922 500 
950 000 


25 933 
32 434 


10 645 74301 034 857 
10 566 222]1 030 090 


Noch Tabelle 2. 
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Sitz bzw. Name der 
Sparkaſſen 
und Einwohnerzahl 
am 
1. Dezember 1910 


495 Einw. 


Roßwein CR 
9211 Einw. 


R 
3112 Einw. 


Schönefeld .. 
14 879 Einw. 
S 
3182 Einw. 


Stünz 


(jeit 1. 1. 10. zu Leipzig 


einverleibt) 
Taucha 


"P WERTE 
1931 Einw. 


. 
1 465 Einw. 


EIER ém, A 
6 692 Einw. 


Waldheim 
12 352 Einw. 


Wechſelburg . . 
11363 Einw. 


Wermsdorf . š 
4 099 Einw. 


JTeieberat e ... 
1 323 Einw. 


(Verband 2 229 Einw.) 


Wurzen 
18 582 Einw. 


Zwenkau 
4 661 Einw. 


Adorf 
7 887 Einw. 


Aue 
19 363 Einw. 


Auerbach .. 
12 721 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den I ber Konten am Jahresſchluß 
von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) ö a 
während des Rechnungsjahres pond über | iius eg 
d EE gut. T NUS bis mit 60 150 300 über 
i it bis mit bis mit 600 
— Betrag — Betrag alte . haupt 60 4 b en t eg : Si P 
Zinſen = 
A A A A M LT 
& | 4. 6. | 6. i 7. 8. F 
IV. Kreishauptmannſchaft Leipzig. (Schluß.) 
797 126 136 275 101 200 532] 37 866] 1 137 1700 106 95| 198 568 
708 138 066 314 84 395 504] 40832] 1 180 186 94 84 184 632 
8 757 809 946 4620 658 294 2494| 139 701 9 410 3163| 1 436 1177 1 349] 2 285 
9 331 826 838| 4 wéi 745 682 3075] 147 701| 9 Ge 31703 396. 1 238 1311| 2 498 
| | 
5661| 601480| 2541 487567, 2797| 130 606] 6522| 1576 908 819 943| 2276 
5 897| 557 894] 2 668 487 254 2 333] 138 448| 6 745 1625| 940 851| 975| 2354 
34 070| 4696 958| 17 194, 3 340 795 17 364| 593 739 25 553| 6147 8201 2901 3537| 9 167 
35 857, 4 803061| 18 e 3 932 569 20 094| 647 096] 27 301 6 577| 3 362 3111 3797/10 454 
4129| 439630] 2131| 330 435 1677| 93730| 5 208 1345 773 626 768| 1 696 
4292 449 734] 2 012 346 145 1 827] 100394] 5 328 1353| 778 588, 821| 1788 
456 69 2344 268 70339) 1105] — ar | - | ee Ae * 
| | | | 
| | | | | 
6460 1192384| 4 348 1 285393] 8413| 260177] 9953! 2217| 1579 1363 1 778 3016 
7 365 1472 814| 4 001 1156917 7150| 280 093] 10 243 2 289 1642 1 409 1 817 3.086 
1035, 142 993 444 101 412 560] 20028] 1 222 417| 189 141 167 308 
1118 108 060 494 118 es) 8901 21 056] 1 265 398; 199 161 190| 317 
461 54 725 126 16 073 127| 38410 344 106 e 61 43 67 
698 848121 154 34 ee 112 5 817 = Se 86 71 68 91 
3 347 7150601 1881| 524 695 3042] 144 058] 5 024 8044 534 494 645 2547 
36:7 704 701] 1982| 593 810 4006] 154 402] 5 160 835 510 492 682 2649 
| | 
12 845| 3224022] 4301, 913 156 2630| 157 610] 7352| 1521| 840 191, 1098| 3102 
21671 4999077| 7 509 1 906 284 8 841| 283 243| 11075 2 253 1248 1223 16200 4731 
| 
16 582, 2009583] 6 749 1697 015 17 255] 239 744] 13 536 4 645 1881 1525 1692| 3793 
16 969 2318 1611 7119 2027 186 23 215| 252 481] 14 265 5 HS 1968 1626 1764, 3805 
1 015 93 903 301 51 425 323] 12 294 786 219 155, 105 97, 210 
1118| 107 770 341 52 168 2611 14 270 870 227 171 112 1110 249 
1887 212 652 667 127 065, 9171 51 859] 2 091 399 271 225 296 900 
2 056 278 321 690 178 m 1329 56 637| 2 202 | 413 270 241, 309 969 
1968 286 243 eg 243 579 1 403] 59 160“ 2 T 359 416 470 685 748 
1 981 282 097 916 269 730 1 905; 61 355] 2 701: 340 463 483 648 767 
| | 
24623 1 793019 11 600 1 806 200 8597| 342 379] 25 247 7896| 3 753 3141 3709, 6 755 
25 911 1 838453] 12 097 1970478, 10 508| 348 953] 25 357 8 022 3689 3124 3667, 6855 
| | | | KZ 
7082  688878| 4010 640 069 4433| 184 415| 9037 2305 1615 1318 1 256 2543 
7104 775662] 4 142 772 246 6607] 190 486] 9 197 2415 1721 1401 1 e 2 577 
| | | 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 
5 749 1 122 629 4168| 1 069 976 6 020] 178 519 8 039 1 946 1102 911 1146| 2934 
6 035 1 216 260| 4 001 1 045 939 5 5260 193 954 8274 1900| 1 086 894| 1238| 3156 
| e 
11829 1926275| 5 396 1520051| 4767| 231 567| 11 444| 4 * 1761 1312 1315| 3036 
13 629 2006 6111 6 093 1646 4410 4949] 253 7771 12 i 4 290, 1803. 1412' 1 433| 3367 
17754 3116365| 8 770 9530210| 8216| 460 380| 23 272 8 146 2 783 2 243 2770| 7330 
20 073 3 402 911] 9253 2 839 181 10 072] 500 241 24 064 8 207, 2843 2338 2929| 7747 


| 
| | 


Betrag der 
Einleger- 
guthaben 

am Schluß 


des 


Rechnungs- 


jahres 


A 
15. 


1160 059 
1 255 065 


4 299 500 
4 531 432 


4 038 269 
4 249 690 


18 850 641 
20 088 421 


2 902 153 
3 107 963 


1 989 523 
8 592 664 


634 992 
646 012 
139 766 
196 344 


4 465 978] 
4 135 277 


1 823 594 
1 899221 


12 098 276 
12 325 710 


5 631 644 
5 832 154 


5 490 391 
5 860 192 


7 152 894 
7 771790 


14 126 503 
15 200 545 


Rüdlage- 
kaſſe 
(einſchl. 
beſondere 
Rücklage⸗ 
laſſe) 


16. 17. 


38 880 
46 245 


355 800 
367 716 


265 367 
282 679 


535 039 
557 311 


149 727 
154 423 


356 982 


367 031 
315 980 


368 314 
408 966 


746 744 
778 8591 21. 


er 


Noch Tabelle 2. 


— — 


All 


Sitz bzw. Name der 


Sparkaſſen 


und Einwohnerzahl 


1. Dezember 1910 


Bernsbach 


3601 Einw. 


Bockwa 


3 139 Einw. 


Brambach 


1 975 Einw. l 


Srunnbóbta . .. 
3919 Einw. 


Caingdorf . 


4 533 Einw. l 


Crimmitſchau 


28 818 Einw. l 


Gibenitod . . 


9528 Einw. 


Elle feld 


Elſterbergg .. 
5 084 Einw. 


Erlbach 


Falke nſte in 


15 744 Einw. ' 


Grünhain .. 


2 587 Einw. l 


Hartenſtein. . 
2 822 Einw. 


Johanngeorgenſtadt 
6 188 Einw. 


Kirchberg 


7 227 Einw. 


Klingenthal 


6158 Einw. 


Lauter 


Lengenfeld 


6 850 Einw. 


Leubnitz 


Lichtentanne . 
5 460 Einw. 


Lößnitz 
7 348 Einw. 


Markneukirchen. 
8 959 Einw. 


5 875 Einw. 


2 752 Einw. 


6 001 Einw. 


4 331 Einw. 


Jahr 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


1909 
1910 


920 
1 043 
! 


3 398 
4 220; 


870 
1 055; 


964 
1135 


9 678 
10 288 


1 953232 


1682 083 


1 540 993 
1635 990 


Bare Einzahlungen 
von Einlegern 


Rückzahlungen 


(an Einlagen und Zinſen) 


während des Rechnungsjahres 


102 446 
145 594 


455 875 
544 775 


166 821 
154.196 


149 628 


151 696 


87 822 
126 215 


2 283 670 
2 767474 


1100 898 
1 244 407 


181 019 
249 256 


V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. 


279 
386 


1105 
1383 


233 
282 
702 
592 


191 
288 


13 108 
12 984 


4 086 
3 196 


530 
453 


2 705 
3 066 


69 
103 


7 649 
7 935 


568 
499 


4 464| 1304154 
4 338| 1 530899 


5540| 1 506 223 
5 303| 1358 442 


2 450 854 
2 515 481 


2 311259 
2 544 569 


1 475418 


1 643 B 
429 01: 


Betrag 


65 109 
100 We 


920139 
298 011 


59 oz 
85 668 


125 684 
120 439 


25 226 


41 144 


704 667 


43 878 
24 615 


168 094 
152 310 


406 489) 


190 876 
270 390 


1 024 328 


944 s 


309 460 
285 ge 
| 


eitſchriſt des Königl. Sächſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1913. 


darunter 
aus- 
gezahlte 


214 
131 


699 
1 646 


206 
224 


601 


1321 


40 
161 


7762 
8 626 


3 783 
3 505 


935 
2 038 


2 837 
3 543 
221 
112 
12 990 
15 114 


816 
310 


1158 
1424 


892 
1 323 


6 101 
6 354 


2 386 
2 562 


531 
314 


3 136 
3 370 


1 115 
] 180 
17 
329 


d 598 
3 450 


9 187 
7 386 


Den 


Einlegern 


am 
Jahres- 
ſchluß 
gute 


geſchriebene 
Binjen 


7 681 
9 487 


38 134 
47 725 


10 031 
13 513 


21 224 
22 847 
4 234 
4 037 


365 941 
382 139 


181 190 
194 001 


20 431 
2 706 


154 594 
161 735 


3 06? 
4 892 


371 175 
407 603 


28 725 
31 287 


65 077 
67 201 
, 


59 485 
621579 


338 859 
364 453 


82 555 
89 722 


32 302 
38 078 


205 681 
203 533 


85 221 
45 656 


4 421 
12 766 


256 975 
214 079 


212 669 
226 625 


über. 
haupt 


Ut» c» D ir 


þad — 
2 Q2 o2 


bis mit 
60 4 


(Fortſetzung.) 
2650 138 117 
312| 162 130 
6150 3700 314 
664| 425 387 
200 151; 113 
2644 170 197 
537 242 193 
549 264 197 
165 95 76 
2080 142 90 
9 575 4208 3 598 
9 669| 4229 3582 

| 
3391| 1208: 1004 
3607| 1291 1057 
380! 169 134 
389 179, 138 
| 

1759| 1156 957 
1 797 * 981 
78 9 49 
118 5 45 
4147 1752 1475 
4 495 1996: 1555 
425 214 129 
432 224 185 
1079, 558 479 
1101| 574 487 
1179 560 412 
1164 551 463 
3565, 1999 1805 
3648. 2087| 1838 
1089, 728 709 
1222 ie 150 
961 412 208 
1 011 508! 220 
2894 1943 1071 
2 888, 1304| 1119 
641 379 328 
670 412 410 
134 125 92 
259 160 136 


über über über 
60 150 | 300 | über 
bis mit bis mit bis mit 600 
150 300 j 600 A 
A ＋9ꝓxB— 4 


Zahl der Konten am Jahresſchluß 


| 
| 


4 221: 1 341 1154 
4422 1412| 1 235 


2 368 "m 297 1491 


95| 117 
100 139 
357 645 
4080 773 
1144 160 
1360 200 
237 288 
236 298 

52 74 

800 114 

3919 7032 
4054| 7304 
1222 2568 
1284| 2 749 
145 304 
158| 349 
1184| 2604 
1235| 2701 
42 65 
53 80 
1806 5681 
1885 6 099 
158| 454 
175 461 
493 730 
501! 749 
466. 935 
478 990 


646 1 296 
530, 1382 


408 
480 


174 
256 


3431 
3523 


1341 
1 346 


632 
794 


120 
267 


0; 3961 
7 4098 


3508 


2 486 1460, 1270 1541| 3628 


Betrag der 
Einleger- 
authaben 

am Schluß 

des 

Rechnungs- 

jahres 


248 130 
302 553 


1 261 547 


1 557681]. 


363 325 
445 590 


659 889 
714 714 


160 667 
252 936 


12 914 367 
13 557 125 


5 527109 
5 992 558 


656 930 
156 120 


5 024 594 
5 362 122 


11€ 751 
167 712 


11 594 468 
12 751 739 


873 391 
945 621 


1 970 302 
2 054 004 


1 819551 
1 924 590 


10 399 329 
11 080 301 


1 366 600 
1 593 386 


9497338 
5021559 


7 914.008 
8 342 721 


Rüdlage- 
kaſſe 
(e inſchl. 
beſondere 


3 381 
5 303 


38 636 
46 590 
2 853 


26 995 
33 081 


447] : 


823 


356 966 
389 889 


312 617 
331 989 


14 656 
19 185 


328 591 
354 380 


812 
1 460 


312 555 
341 474 


32 535 
35,669 
99 921 

106 246 


92 577 
99,178 


505 652 
033 723 


159 917 
184 548 


16 958 
93 037 


298 324 
318 051 


11 833 
19 144 


— 


35 


452 899 
49% 571 


458 364] ; 


485 000 


sce 412. de 
Noch Tabelle 2. 
Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den hl der Ront sicht Betrag d Rüdlage | Art 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) bem EE ARAS uie d 
Sparkaſſen während des Rechnungsjahres Jahres- : euthaben | einſchl. hs 
und Einwohnerzahl | Jahr ſchluß ter | über | über : Set m beſondere am 
arunter] — qut. über die i 0 150 300 | über e 3. | Rüdtage- | Jav 
am Betrag Betrag 172 geſchriebene A4 bis mit bis mit bis mit 600 echnung kaſſe) res · 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl Binsen Binjen | baupt 60 160 | 300 | 600 | 4 aped fdtuà 
A 4& |a| A . 4 4 m 
1. A s | 4. 6. 6. 17. 8. 9. 10 11. 12. 18. 14. 15. 16. M. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Fortſetzung.) 
Morgenröthe⸗Rau⸗ | | | 
tenftanz . . . . 11909 427 27 048 114 20 298 68 1 942 289 1423; 47 35 34 31 61 523 1 056] 31, 
1453 Einw. 1910 453 34 302 115, 24 918 80 2 313 309 135, 62 37 34 41 13 300 1 370] 31; 
Mühltroff 1909] 1243| 133 317 529 108 942 754] 34 422] 2 060 635 303] 290 340, 492] 1053 124] 108 3360 31; 
1 889 Einw. 1910] 1318| 141 252 5980 156 374 8511 32 800] 2 122 102, 298] 306, 365 451] 1071652] 122 479 3v, 
Mylau . 1909] 7372 781 4920 2 828 671174] 3 019] 125 949] 7 628 2351! 989 844| 1039) 2 405] 4 167135 230 4880 3 
7 957 Einw. 1910] 7538| 765 540 2833, 683 SE? 2180| 123 624 2 SH 1021] 866i 1106| 2 497] 4375006| 238 766 3 
Nebichlau . . . 41909] 5 077 747 744] 2 183 447 893 1540| 106 244 1547, 790 697 825| 1678| 3329518] 197 607] 312 
7565 Einw. 1910] 5839| 864 022] 2372| 663 174 2092] 109 283 1676 815 702; 924| 1738| 3641 741] 209 272| 3!4 
| D 
Neukirchen an der 
leipe. . . . .[1909] 2182| 206 571 580 121148 2801 17919 468 249 211 214 327 634 762 213 34 
2 091 Einw. 1910] 2 5180 248 858 6330 158 351 388] 21 087 485 276 244] 2530 396 746 745 11 070| 3% 
(Verband 5 158 (finm) ! | | 
Neuftädtel . . . .|1909| 11 780, 2 106524] 6604, 2051 983| 9471| 404 984 6 420; 2147 1797 2206, 5739] 12 311 344| 662 042] 312 
5 137 Einw. 1910| 12 633, 2 116 585] 6 332 2 089 921 5 002] 426 204 6 503, 2 eem 1865| 2277| 5734| 12 769215| 693 817| 31; 
Niederhaßlau 1909] 2 927 253 601 9830 151 302 656] 28 986 709, 371 309 315| 511 939 120] 21 966 35 
6 474 Einw. 1910] 3 532 362 985 1102] 212 384 4900 34 536 769 459 376 364 585] 1124747 26 392] 31: 
Niederplanitz. . . 1909] 8 986 726 193| 3662| 504 025 1812| 88 360 2605| 1136. 924| 983| 1486| 2 779 310] 130 394| EAR 
12 363 Einw. 1910] 9 572 757 180] 3 890 516 9210 1182| 99 545 2809| 1203 937 1051| 1661| 3 120 295] 142 188] 372 
I 
Niederſchlema . . {1909 826| 92148 321 64 705 388| 13 743 285 174 101 900 168] 422 882 9 482 3%; 
2 607 Einw. | 1910 984| 112 309 340| 79 856 315 14 905 289, 191 111 980 182 470 556 11 471| 3% 
Oberplanitz .. . 1909 3 0630 226 410 9980 178 247 573] 20 892 879 414 312 310| 338 705 079] 22 699 354 
12 296 Einw. 1910] 3 440 242 116 1 169 200 222 559] 23 243 969 468 333 2311, 381 770 774] 28 551] 31, 
| 
Oberſchlema . 41909 844 92 964 255 71 321 40 8 088 348, 109 57 54 93 236 369 1 808] 313 
2 479 Einw. 1910 904 86 149 315 73 557 167 8 516 364 109 68 69 99 257 644 2 389] 3% 
Olsnitz im Vogtl. 1909 15 440 2 255 227 7650| 1 996 064| 7 6910 352 468 4980| 2 603 2 235 2 445 5 796] 10 8274171 522 405] 31; 
13 951 Einw. 1910 17 703 2314 245] 7675| 1903 31 7841| 374 251 5193| 2704 2219, 2625| 6089| 11620 435] 553 371| 3% 
| 
Paula . . . . .[1909| 3107| 540885] 1475| 462 435 1478| 61 430 921 571 523] 545 1085| 1940633] 125 051] 31, 
4 242 Einw. 1910] 3692, 494 502] 1 346 416 443 1550| 62 872 9833 569 538 593; 1141] 2 083 114] 140 642] 313 
Plauen . . .. . [19091121 05413 467 831] 61 461111 015649, 47 667]1 411 314 32 741112078 9025/11 483/24 020| 45 308 961|1 710 603] 314 
121 272 Einw. 1910 [133 539/13 982 451 61 106|11 879 457 50 67611 470 637 35 323/12 721 9 294/11 620/25 472] 48 933 26811 861 2531 31, 
Moldau . .. . {1909 259 46 317 19 2 412| — 471 56 26 17 8 14 443777 — 312 
3171 Einw. 1910 556 98 291 103 21 931 12 2 668 87 48 44 24 39 123 417 243] 31: 
Reichenbach . 1909 28 644| 3 286 523| 13 149 2819 1110 10 917] 440 335 8 122| 4206 3 354 3740| 7737| 14 427 6960 861 111] 3 
29 685 Einw. 1910| 29 916 3 3575571 14 1160 3 361 Ge 11 745] 425 135 8041, 4176 3476 3822| 8286] 14 860 466| 917 6771 3 
Reinsdorf . . {1909| 1 391 122 684 375 84 539 452] 16 629 2988 222. 171 171] 283 528 422] 10 666] 315 
7 385 Einw. 19100 1492 149 727 367 91 524 3644 19 071 352 219 181 207] 316 606 060] 13 8791 3!. 
| | ! 
Rodewiſch 1909] 3236) 427 676] 1290 318 986 1031| 65 056 10611 453 379 395, 954] 2 007045] 97246] 31: 
9 494 Einw. 1910] 3941] 540 493] 1 431] 425 149 1 359 71 434 1199| 481 385 4061, 1048] 2195182] 106 193) 31. 
Rothenkirchen . 11909 641| 108 252 287 98 670 330 8 492 273 134 100 106 120 267 353 4 6811 31. 
1 $27 Einw. 1910 E 103 328 243 99 661 231 9 508 2800 149 105] 122| 121 280 760 6 436 3!. 
Schneeberg 1909 10 743! 1645 107| 5 935, 1596068! 5254| 299 638 3998| 1387 1286| 1384 4265| 9 006 712] 441 565| 3:1: 
9 382 Cinw. 1910| 11767 1959 972| 5 574 1880041, 5402| 314 842 4 015| 1425. 1295, 1399 4513| 9406 8871 457 589| 312 
| 
Schöneck . 11909] 1924 269 671 9921 202 131 777 53 323 1062| 425 374, 445 926] 1639202] 84 434| 3'. 
4 676 Einw. 1910] 2217 306 466 733] 57144 110 443 406 457 976] 1765 346 99 896] 31: 


238 236 


i 


| 


Noch Tabelle 2. 
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Bare Einzahlungen Rückzahlungen Den der Ront IA Betrag b Rüdlane Bin 
Sitz bzw. Name der von Einlegern (an Einlagen und Zinſen) n EES Dee e ts 
"E es gutbaben int, | €i 
Sparkaſſen T während des Rechnungsjahres SIE über | über | über am Schluß 1 fanen 
und Einwohnerzahl Jahr darunter qute 60 150 300 über des Rücklage ⸗ Zab- 
am Betrag Betrag 5 geſchriebene dis p ps bis mit bis mit bis mit 600 . kaſſe) ted. 
1. Dezember 1910 Anzahl Anzahl Einsen] Zinſen | baut 150 | 300 | soo | A lahre I ſchlus 
A A \ a| 4 EN Be 4 a | 
1. 3 8. 4. 5. 6. E 8. 9. | 10 1. | 32. 13. | 14 15. 16. 17. 
V. Kreishauptmannſchaft Zwickau. (Sckluß.) 
Schönheide .. 1909] 4013 573 137 1880] 505 798| 1 826] 80295| 4741 7100 513, 5360 1201] 2 460 509] 218 1060 315 
7 597 Einw. 1910] 4509. 625036] 1 872 564 762 2 267 85 7588 4 952] 1842| 761] 542 561 1246| 2 608 807] 241 7960 31% 
| 5 5 
Schwarzenberg. . 1909 11582 1947 510] 6 261 1594073! 21 223] 347 367 16 155 4 302! 2 475 1935| 2210| 5233| 11 073 406] 517 569 31% 
5 367 Einw. 1910 12 250 2121 344] 6 366 1996 017| 24 804| 368 130| 16 612! 4499) 2511| 1971| 2 EN 5464| 11 591 667| 558 670 3%, 
Treuen 1909] 6 638 926 687] 2 740 716 026 2420| 131 2600 7 340 2251 1004 1040 877 2 1680 4083 005 198 2760 315 
8 240 Einw. 1910| 7 448 1003084] 2 872 811 265 3 292] 132642] 7 7310 2534| 1206| 863 Sa 2152] 4410 758| 211 651| 314 
, 
Werdau. . . 41909 21 200: 1935 445| 9 687 1 976 510 7480| 317 029] 22 325 6 308 3509| 3013 3317 6178| 11 198 356| 682 661] 3 
20 830 Einw. 1910] 24513. 2 234099] 9 991 3255604, 10 096] 326 723] 22 601| 6 423 3558| 3050 57 6213| 11513 671] 628 371] 3 
Wildenfels. . . . 1909] 2 428. 253 509] 1444 269 475 1513| 60 131] 3 992 9133 658 635 613 1173] 1 859 9560 185 271] 312 
2 646 Einw. 1310] 2754 294 167] 1340 270016 1174] 604399] 4 D 1017, 60623, 648 626, 1134| 1 949 681] 192 629] 3% 
Wilfau . .. . 1909] 7086 662 301] 2 910 506 269 1623| 103 905] 7078| 1991| 1102 1086| 1 140 1759| 3 377 748] 240 4780 34% 
8 122, Einw. 1910] 7586 854 620] 3027, 650 808] 29681 113 182] 7315 2 112 1140| 1106 1 SS 1803] 3697711] 266 259 3% 
Zſchopau . .. 11909 634 89 681 109. 46 031 86 3 507 335, 150 60, 51 28 46 126 410] — 372 
4 550 Einw. 1910 760 86 315 139 48 522 344 5 089 CS 203 59 47 64 169635] — 31$ 
| | 
Zwickau . . 11909] 62642, 5390 027 34 225 5 148740| 19 107| 758 389| 62 444 21 116° 9 782! 8574| 885514 117| 27310 124|1 305 7570 3 
43 542 Einw. 1910] 65 814. 5 372130| 34 319 5210 639 20 041| 789 921| 63 di 31 372 9 M 8725, 8998/14936] 28281 576]|1 332 050] 3 


Neue Sterblichkeitstafeln für 


die Geſamtbevölkerung des Königreichs Sachſen 
nach den Erhebungen und Berechnungen des Königlich Sächſiſchen Statiſtiſchen Landesamtes. 


Dritter Geil. 
Von Prof. Dr. Georg Helm, Geh. Hofrat. 


Mit freudiger Genugtuung hat es Guſtav Zeuner erfüllt, 
daß es ihm im Alter vergönnt war, an einem bedeutenden Bei⸗ 
ſpiel die Eigenart und den Wert des von ihm erſonnenen 
ſtatiſtiſchen Verfahrens!) darzulegen. 1894 veröffentlichte er die 
Bearbeitung der aus den Jahren 1880, 1885 und 1890 
ſtammenden Sterblichkeitsbeobachtungen für die Bevölkerung 
Sachſens?) und 1903 fügte er die der Jahre 1895 und 1900 
bei.“) Nun — nachdem ihn noch in feinen legten Lebensjahren 
die in der Veröffentlichung von 1903 erwähnten weiteren Pläne 
beſchäftigt hatten — iſt mir das Vermächtnis zugefallen, der 
Bearbeitung der ſächſiſchen Beobachtungen des letztvergangenen 


Jahrzehnts ein Geleitwort beizufügen. Sie ſind von Dr. Bormann 


genau nach dem Beiſpiel der früheren beiden Veröffentlichungen 
bearbeitet worden, und da auch in der äußeren Form der Tabellen 
das Zeunerſche Muſter ſtreng eingehalten wurde, genügt es, auf 
die Erläuterungen zurückzuverweiſen, die Zeuner ſelbſt den Tabellen 
für die beiden vorangehenden Jahrzehnte beigegeben hat. 

Da haben wir nun eine auf genau denſelben wiſſenſchaft⸗ 
lich ſtrengen Grundſätzen aufgebaute Überſicht über den Verlauf 
der Sterblichkeit der ſächſiſchen Bevölkerung während der drei 
Jahrzehnte von 1880 bis 1910 erlangt, die vor allem zu ein⸗ 
ſchneidender Kritik der auf Sterbenswahrſcheinlichkeiten beruhen- 


den Vorausſagen, wie das Verſicherungsweſen ſie braucht, führen 
dürfte. Daß die Sterblichkeit in Sachſen in Abnahme begriffen 
iſt, wie das ſchon bei der Vergleichung der für die Jahrzehnte 
1880/90 und 1890/1900 geltenden Zahlen von Zeuner hervor⸗ 
gehoben wurde, hat ſich aufs neue beſtätigt. Aber wer hätte 
nach der von ihm feſtgeſtellten Abnahme vermuten können, daß 
die Erſcheinung in wachſendem Maß ſich fortſetzen könnte, wie 
das aus den Zahlen der Spalten 4 bis 6 in Tabelle IV dem 
flüchtigſten Blick entgegenſpringt. Und dabei wolle man erwägen, 
daß die Zahlen dieſer Spalten, wie alle Angaben der Tabellen, 
nicht durch irgendwelche Aufbereitung oder Ausgleichung entſtellt, 
das db Ergebnis der ftatiftifchen Angaben find. 
— (Fortſetzung des Textes S. 426.) 
1) Zeuner, Abhandlungen aus der mathematiſchen Statiſtik. L. 1869. 

Zur mathematiſchen Statiſtik. Itſchr. K. S. Stat. Bur. 
1885, Beilage, S. 1f. 

2) Zeuner, Neue Sterblichkeitstafeln u. f. f. 
Bur. 1894, S. 13ff. 


Ztſchr. K. S. Stat. 


3) Zeuner, Neue Sterblichfeitstafeln u. f. f. Zweiter Teil. Ztſchr. 
K. S. Stat. Bur. 1903, S. 76ff. Zum Vergleich: Sterbetafel des Königs 
reichs Sachſen für das Jahrzehnt 1891/1900 in Band 200 der „Statiſtik des 
Deutſchen Reichs“ und im Statiſt Jahrbuch f. d. K. Sachſen 1910, S. 36/37. 
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Tabelle IT, 11. Beobachtungsreſultate. Zählungsjahr 1905. Männliches Geſchlecht. 
Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1905: 2479 108. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 73 593, davon wurden geboren in ber Zeit vom 1. bis 31. Dezember 6 003. 


— — ——— — — — — 


Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 
Geburtsjahre t - | Bei der Geburtsjahre t 

Ge- Vom Vom Vom Vom Vom Vom Ge⸗ Zählung] Vom Vom Vom Vom Vom Vom 
1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar 1. Januar Alter gi 1. Januar 1. Dezbr. | 1. Januar | 1. Dezbr. | 1. Januar 1. Januar 
burts- bis mit | bis mit | bis mit bis mit bis mit bis mit | burts⸗ 05. ion | bis mit | bis mit | bis mit | bis mit | bis mit | bie GE 
jahr 30. Novbr. 31. Dezbr. 30. Novbr. 31. Dezbr. 31. Dezbr. RECH dd jahr : 80. Novbr. 31. Dezbr. | 30. Novbr. | 31, Dezbr. | 31. Dezbr. et? , 

1905 1905 1905 1905 1906 Alter aut dem 1906 1905 1905 1905 1906 Alter 
Alter Alter Alter Alter Alter (x +1) bis D, dips Alter Alter Alter Alter |(x +1) bis 

(x-1) bis x, (x-1)bi8x |x big (x +1) x bi8(x - 1) x bid(x+1) m jahre t (x-1) bis x| (x-1) bis x x bis + 1) x bi8(x + 1) x bid(x+1) men 

F E I E | © F € [x IVS) I F,. F FOR E, F, 

1 | 3 4 5 6 7 8 9 1 2. 3 4 5. 6. 7. 8. | 9. 
1905 0 153 48214 — — 13232 | 1090 | 490 | 1 002 5 1855 | 50 [16533 164 E] 115 24 139 | 133 
1904 1 153299 | 6045 8 1116 124 698 362 f 1854 | 51 [17941 176 = 148 | 43 178 | 161 
1903 2 52 521 806 6 306 62 305 230 1 1853 | 52 [17583 193 1 148 94 | 187 185 
1902 à 155741 371 2 177 30 208 183 [ 1852 | 53 | 16 972 193 | 151 34 191 | 175 
1901 4 154 077 214 1 148 22 150 134 # 1851 | 54 | 15 965 192 | 2 130 29 181 190 
1900 5 | 52 919 163 1 90 15 110 117 f 1850 | 55 | 15 863 210 1 186 29 190 202 
1899 | 6 | 52 271 115 — 79 13 91 89 f 1849 | 56 [15 086 224 3 182 20 | 183 219 
1898 7 152 345 86 -— 64 4 70 74 [1848 | 57 |12 650 185 2 135 85| 179 189 
1897 8 1:50 968 69 — 48 6 54 51 [ 1847 | 58 112435 210 2 137 27 197 185 
1896 9 150625 53 — 40 6 49 57 [1846 | 59 [12 114 183 3 | 161 35 175 | 212 

| 
1895 | 10 | 47 733 55 30 5 41 40 [| 1845 | 60 12 122 213 — | 162 21 198 200 
1894 | 11 | 47 807 45 — 39 3 38 36 1 1844 | 61 | 10 804 224 2 | 148 41 224 195 
1893 | 12 |46 811 35 -- 41 6 31 49 11843 | 62 | 9747 208 t 175 27 216 194 
1892 | 13 | 44 151 34 1 31 d 37 45 | 1842 | 63 | 10 366 209 i] 165 39 232 208 
1891 | 14 | 46 847 36| — 40 5 55 43 [| 1841 | 64 | 8606 229 — [ 192 44 208 207 
1890 | 15 [44951 48 -- 45 12 52 64 f 1840 | 65 | 8828 218 2 184 30 217 204 
1889 | 16 | 43 307 61 — 39 8 43 65 1839 | 66 | 8092 234 2 | 193 39 238 | 223 - 
1888 | 17 |44 181 70 -— 58 11 62 80 [| 1838 | 67 | 7282 240 5 192 33 233 216 
1887 | 18 | 42 404 19 65 7 78 72 1 1837 | 68 | 6544 224 2 | 182 29 | 234 | 195 
1886 | 19 | 40 564 88 2 74 12 81 79 [1836 | 69 | 6036 233 5 | 166 38 203 201 
1885 | 20 | 39979 977 -— 81 13 91 82 1 1835 | 70 5 775 258 3 184 45 214 226 
1884 | 21 | 37 907 91 — 89 20 87 86 1 1834 | 71 | 5 216 238 — | 149 31 | 198 199 
1883 | 22 | 36 454 91 — 74 9 77 81 1 1833 | 72 | 4486 217 1 | 182 40 203 156 
1882 | 23 | 36 667 13 1 62 10 69 75 [1832 | 73 | 4117| 224| — | 160 42 | 196 185 
1881 | 24 | 35 698 76 — 70 15 66 70 [$1831] 74 | 3630 212 3 | 150 26 189 195 
| 
1880 | 25 137029 78 — 66 18 75 70 11830] 75 | 3273 224 f 170 36 191 177 
1879 | 26 [ 37 292 80 — | 44 10 104 65 [1829 | 76 | 2651 190 — | 143 | 21 187| 149 
1878 | 27 | 38 328 87 1 67 13 64 85 1 1828 | 77 į 2423 180 2 138 29 177 147 
1877 28 138174 90 1 72 12 100 103 | 1827 | 78 | 1960 201 — | 143 16 153 142 
1876 | 29 137855 96 1 75 12 86 95 [| 1826 | 79 | 1789 162 1 | 144 21 | 159 | 131 
n | 

1875 | 30 | 36 394 83 1 69 15 | 78 70 [1825 | 80 | 1577 173 — | 134 21 | 138 | 118 
1874 | 31 | 35 536 78 — N 65 7 89 101 11824 81 1 233 144 1 110 12 | 114 | 111 
1873 | 32 [34 208 93 2 70 19 | 91 99 | 1823 | 82 939 190 — 99 18 | 77 S6 
1872 | 33 133435 116 — 81 10 78 87 [1822] 83 136 109 = 82 20 68 | 14 
1871 | 34 |27 849 66 1 62 14 10 74 [1821] 84 610 107 1 53 5 | 70 | 59 
1870 | 35 |30 784 100 1 64 9 102 100 | 1820 | 85 410 71 — | 57 | 7 56 | 56 
1869 | 36 |29 749 100 — 75 19 111 4 91 11819 | 86 291 57 | — | 40 | 1 55 | 35 $ 
1868 | 37 [28 834 97 2 | 77 15 120 81 [1818 | 87 192 49| — | 26 | 3 31 29 
1867 | 38 | 27 782 119 -— 80 16 | 116 98 f 1817 | 88 155 30; — | 16 | 3 | 23 16 
1866 | 39 [28 292 126 1 98 18 | 111 13 1816 | 89 92 29 — | 19 2 20 | 10 
1865 | 40 | 26 646 133 — 100 25 | 124 110 [ 1815 | 90 73 17 1 12 | 2 11 7 
1864 | 41 [25 801 137 1 99 22 | 115 127 f 1814 | 91 23 13 — 5 1 6 3 
1863 42 [25 485 101 — 115 26 110 124 į 1813 | 92 30 13 — | 1 9 6 2 
1862 | 43 [24 276 118 — 114 20 123 1835 1812 93 13 7 — 1 — | 3 3 
1861 | 44 [22 258 150 2 LEE | 22 112 | 130 f 1811 | 94 7 3 = | 2 11 ss | 1 
1860 | 45 [ 23 299 137 1 103 | 27 140 | 135 f 1810 | 95 7 3 eps 2 — 3 2 
1859 | 46 [22 116 168 | 1 131 15 | 143 148 [| 1809 | 96 5 2 — | — — — 2 
1858 | 47 [21 640 fat 7 d 115 | 2 or 148 11808 | 97 i] — — 1| — = | = 
1857 | 48 | 20 686 149| — | 115 | 28 | 144 | 159 f 1807 | 98 5 1 uhr — — | 2 
1856 | 49 | 18 301 168| — | 119 | 29 140 | 149 | 1806 | 99 — 1 — | — Li o 1 

) | | 1805 | 100 2 — — -— — — | — 


1) Nach der Volkszählung; der korrigierte Wert ift 54 355. Summe 18 942 102 93 812 : 3011 16 866 12 220 l 


Tabelle II, 12. 


Beobachtungsreſultate. 
Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1905: 2 329 493. 
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Zählungsjahr 1905. 


Weibliches Geſchlecht. 


Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 69 916, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 5 688. 


Lebende 

bei der 

Ge⸗ Zählung 
Alter]. am 

burts⸗ 1. Dezbr 
; 1905-t| 1905 

jahr aus dem 

Geburts 

jahre t 
t x V (v) 


1905 | 0 |52 903» 
1904 | 1 [53712 
1903 | 2 |53 419 
1902 | 3 |56 460 
1901 | 454361 
1900 | 5 [53 212 
1899 | 6 |52 853 
1898 | 7 |52 723 
1897 | 8 |51535 
1896 | 9 | 51 050 
1895 | 10 | 48 693 
1894 | 11 [49 267 
1893 | 12 |47 879 
1892 | 13 | 44646 
1891 | 14 | 47364 
1890 | 15 |46 182 
1889 | 16 |46 304 
1888 | 17 |47 418 
1887 | 18 |46 626 
1886 | 19 |45 409 
1885 | 20 |44558 
1884 | 21 |43 800 
1883 | 2241 425 
1882 | ?3 | 40 797 
1881 | 94 |39079 
1880 | 25 | 39 060 
1879 | 26 | 39310 
1878 | 27 | 39 774 
1877 | 28 39 535 
1876 | 29 | 39 591 
1875 | 30 | 37 683 
1874 | 31 | 36 200 
1873 | 32 | 34 591 
1872 | 33 |34 449 
1871 | 34 [27 850 
1870 | 35 |31 164 
1869 | 36 | 30 771 
1868 | 37 |29 440 
1867 | 38 [28 112 
1866 | 39 | 29 728 
1865 | 40 | 27 832 
1864 | 41 | 27 065 
1863 | 42 | 26 752 
1862 | 43 | 25 208 
1861 | 44 | 23 197 
1860 | 45 24 605 
1859 | 46 24051 
1858 | 47 |23 425 
1857 | 48 22 441 
1856 | 49 20 442 


. Bom Vom 
1. Januar 1. Dezbr. 
bis mit | big mit 


30. Novbr. 31. Dezbr. 


1905 1905 
Alter Alter 
(x-1) bis x) (x-1) bis x 

F. F 


4 989 1 
823 


Geburtsjahre t 


Vom 
1. Januar 


| 


bis mit | 
| 80. Novbr. | 


Alter 


1905 | 


Bom Bom 
1. Dezbr. 


bis mit bis mit 


81. Dezbr. 31. Dezbr. 


1905 
Alter 


1906 
Ulter 


Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 


Vom 


1. Januar 1. Januar 


bis mit 
31. Dezbr. 
1906 


Alter 
| (x +1) bis 


x bis c 1) x biS(x 4-1) e Hits 1 EHD 


F, | 


F, F, 


859 3 949 
139 655 
54 296 
33 213 
25 146 
iT 107 
13 100 
9 101 
8 59 
10 51 
11 50 
7 54 
2 37 
3 38 
8 42 
10 60 
11 69 
15 12 
13 94 
16 87 
8 91 
13 100 
15 87 
14 111 
17 120 
21 110 
17 99 
14 113 
14 118 
17 103 
19 110 
16 103 
30 110 
11 100 
9 87 
21 105 
14 103 
12 90 
23 102 
18 102 
21 90 
IH 117 
19 19 
13 110 
8 89 
18 110 
17 97 
7 104 
15 131 
21 108 


1) Nach der Voltszaͤhlung, der korrigierte Wert ijt 53611. 


F, 


Lebende 
bei der 
Ge⸗ Zählung 

Alter], am 
burts⸗ 1. Dezbr 

. 1905-t 1905 
jabr aus dem 
Geburts- 
jahre t 

t 2 V (v) 

1. 3. 8. 

1855 50 118163 
1854 51 120123 
1853 52 19 672 
1852 53 119098 
1851 | 54 117825 
1850 55 [18 406 
1849 | 56 117982 
1848 | 57 15 811 
1847 | 58 [14 875 
1846 59 [15 070 
1845 60 | 15 168 
1844 | 61 113428 
1843 | 62 ] 12 607 
1842 | 63 [13 676 
1841 | 64 |10 915 
1840 | 65 | 11 747 
1839 | 66 |10587 
1838 | 67 [10 034 
1837 | 68 8 875 
1836 | 69 8 673 
1835 | 70 8 235 
1834 | 71 7 235 
1833 72 6 612 
1832 | 73 6 009 
1831 | 74 5 060 
1830 | 75 5 075 
1829 | 76 4 013 
1828 | 77 3 887 
1827 | 78 3 193 
1826 19 2 858 
1825 | 80 2 432 
1824 | 81 1 868 
1823 | 82 1 554 
1822 | 83 1 201 
1821 84 961 
1820 | 85 858 
1819 86 574 
1818 | 87 378 
1817 | 88 250 
1816 | 89 197 
1815 | 90 140 
1814 | 91 67 
1813 | 92 58 
1812 I 93 36 
18111 94 25 
1810 | 95 15 
1809 | 96 7 
1808 | 97 4 
1807 | 98 4 
1806 | 99 1 

1805 | 100 == 


Geſamtheiten bet Geſtorbenen aus bem 


Vom 


bis mit bis mit | big mit bis mit bis mit 
80. Novbr. 31. Dezbr. 30. Novbr. 31. Dezbr. | 81. Dezbr. 
1905 1905 1905 1905 1906 
Alter Alter Alter Alter Alter 
(x-1) bis x| (x-1) bis x |x bis(x T1) x bi8(x -- 1)|x bi8(x +1) 
E, F E. | X F, 
4. | 5. A 1. 8. 
94 | 1 18 16 99 
112, — 111 14 113 
137 | — 93 18 149 
123| 2 | 108 16 | 126 
135 | 3 108 23 113 
| 
145| — 98 22 114 
157 —— 104 27 151 
154 — 90 24 | 154 
171 2 110 30 | 171 
175 2 114 27 | LN 
179 1 159 28 | 155 
171 == 149 34 | 185 
184 1 | 164 25 | 171 
231 — 154 44 206 
213 == 151 36 199 
198 1 173 37 227 
235 1 162 35 223 
219 1 181 40 215 
231 — 179 39 238 
258 1 | 200 40 231 
262 2 229 42 220 
273 2 | 193 44 269 
269 = 173 40 224 
284 1 | 18 41 | 215 
298 | 2 184 32 214 
263 1 187 34 229 
266 —- 191 | 26 197 
270 3 193 40 203 
246 | 1 192 33 214 
246 | 2 150 30 219 
212| — 167 32 162 
231 2 150 29 149 
187 — 132 ET 155 
188 -— 106 22 111 
142 2 87 17 103 
119 — 83 16 95 
121 — 65 13 71 
99 -- 42 13 64 
59 1 45 7 32 
40 1 27 5 28 
31 — 19 4 21 
18 — 9 3 12 
23 —- 13 == 8 
18 -— 8 2 6 
$04 wë — — 5 
5 — 4 — 4 
3 — 2 1 — 
2 - 1 — — 
2 — — — — 1 
9 - — 
21212 212 


Vom 
1. Januar 1. Dezbr. 


Summe 18 388 


Digitized by 


Geburtsjahre t 


Bom Vom 


1. Januar | 1. Dezbr. 


Vom 


m 
1. Januar |1. Januar 


big mit 
31. Dezbr. 
1906 
Alter 
(x +1) bis 
x + 2) 


— n Va sl Fi Va Déi 


SSES 


2 860 15 987 | 12 454 


Geen O 


Tabelle II, 13. Beobachtungsreſultate. 


Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1910: 2 323 903. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 66 582, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 5 419. 


Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 


Geburtsjahre t 


Ge⸗ Vom Vom Vom Vom Vom Bom 
1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar | 1. Dezbr. |1. Januar 1. Januar 
burts⸗ bis mit bis mit bis mit bis mit bis mit bis mit 
jahr 30. Novbr. 31. Dezbr. |30. 9tob5r. | 31. Dezbr. | 31. Dezör. 1. rider 
1910 1910 1911 Alt 


Alter Alter Alter 


1 2 3 4 5. 6 | 1 8 9 
1910 | 0 152 1590“ — — |8078 963 | 4497 971 
1909 | 1 [53432| 3 677 6 797 133 591 341 
1908 | 2 |53500| 592 2 268 44 234 204 
1907 | 3 [52 736] 258 1 150 31 177 155 
1906 | 152 4280 206 1 123 31 144 113 
1905 5 50 475 129 1 95 20 75 106 
1904 | 6 |51758| 104 — 62 13 88 84 
1903 | 7 50 348 94 1 49 12 50 56 
1902 | 8 |54 036 58 1 55 14 70 60 
1901 | 9 | 52554 58 — 45 5 43 „7 

| i 
1900 | 10 | 52 846 939 — 37 4 35 46 
1899 | 11 50 793 40 = | 37 10 42 47 
1898 | 12 52 202 36 — 38 7 33 36 
1897 | 13 | 49 988 38 — 38 12 34 37 
1896 | 14 |651 386 46 — 41 | 9 55 | 58 
1895 | 15 |47 587 33 — 40 4 45 67 
1894 | 16 47813 52| — 63 11 74 62 
1893 | 17 47 046 73 — 56 9 76 67 
1892 | 18 | 44 807 72 2 62 13 94 71 
1891 | 19 | 46 420 80 1 82 14 89 101 
1890 | 20 | 44 118 94 1 56 19 91 74 
1889 | 21 | 41 365 BL c | m" 14 81 78 
1888 | 22 | 42 288 86| — 79 16 92 88 
1887 | 23 | 41 072 82 1 60 12 91 71 
1886 | 24 [39 915 80 1 58 13 72 70 
1885 | 25 [39 706 611 — 50 14 64 88 
1884 | 26 38 155 74 2 56 15 93 87 
1883 | 27 |36315 81| — 50 10 87 72 
1882 | 28 | 36 245 43| — 57 14 73 74 
1881 | 29 |34 892 77 2 66 13 73 68 
1880 | 30 | 35 474 83| — 62 5 92 77 
1879 | 31 | 35 759 84 1 71 12 66 86 
1878 | 32 |37041 74 1 67 25 84 95 
1877 | 33 | 36 536 87 — 74 6 85 88 
1876 | 34 | 36 452 88 — 77 19 93 91 
| 
1875 | 35 | 34 791 91 1 78 18 95 118 
1874 | 36 | 34 108 95 CG oy 3 9 111 114 
1873 | 37 | 32 762 99 1 85 16 105 94 
1872 | 38 |32019| 110| — 102 12 128 103 
1871 | 39 | 26 649 89| — 66 18 95 104 
1870 | 40 | 29549 93 1 104 20 131 107 
1869 | 41 |28637 | 101 2.18 19 117 132 
1868 | 42 [27471 | 102 1 | 96 23 117 133 
1867 | 43 26 210 103 1 92 20 132 133 
1866 | 44 26 847] 148 1 102 18| 137 137 
1865 | 45 |25279| 127 3 119 17 132 159 
1864 | 46 |24328| 120 2 118 31 131 146 
1863 | 47 23 7944 126 — 122 27 | 149 147 
1862 | 48 22 873] 146 3 | 10 30 172 148 
1861 | 49 20 708 1 118 20 143 156 


134 | 


| 
1) Nach der Volkszählung; der korrigierte Wert ift 53085. 


Zählungsjahr 1910. Männliches Geſchlecht. 


— — 


Ge⸗ 
burt Alter 
ee 1910-t 
jahr 
t x 
1 2. 
1860 | 50 
1859 | 51 
1858 | 52 
1857 | 53 
1856 | 54 
1855 | 55 
1854 | 56 
1853 | 57 
1852 | 58 
1851 | 59 
1850 | 60 
1849 | 61 
1848 | 62 
1847 | 63 
1846 | 64 
1845 | 65 
1844 | 66 
1843 | 67 
1842 | 68 
1841 | 69 
1840 | 70 
1839 | 71 
1838 | 72 
1837 | 73 
1836 | 74 
1835 I 75 
1834 | 76 
1833 | 77 
1832 | 78 
1831 | 79 
1830 | 80 
1829 | 81 
1828 | 82 
1827 | 83 
1826 | 84 
1825 | 85 
1824 | 86 
1823 | 87 
1822 | 88 
1821 | 89 
1820 | 90 
1819 | 91 
1818 | 929 
1817 | 93 
1816 | 94 
1815 | 95 
1814 | 96 
1813 | 97 
1812 | 98 
1811 | 99 
E 
1810 | 100 


Lebende 
bei ber 
Zählung 


aus dem 


Geburts-. 


jahre t 


V (t) 
8. 


21 835 
20 428 
19 985 
18 954 
16 703 


14 995 
16 190 
15 507 
15 015 
14 044 


13 901 
12 925 
10 757 
10 521 

9 994 


9 859 
8 549 
7 669 
8 019 
6 427 


6 569 
5 848 
5 079 
4 395 
3 874 


3 595 
3 183 
2 541 
2 233 
1 847 


1 600 
1 206 
1 009 
169 
597 


— 


Summe 15 368 


Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 


Geburtsjahre t 
Vom Vom |- Vom Vom Vom 
1. Januar 1. Dezbr. 1. Januar 1 Dezbr. |1. Januar 1. Januar 
bis mit bis mit bis mit dis mit | bis mit bis mit 
30. Novbr. (31. Tezör. 30. Novör. 31. Dezbr. 31. Dezbr. . Desbr- 
1910 1910 1910 1910 1911 Alter 
Alter Alter Alter Alter Alter (x +1) bie 
(x-1) bis x (x-1) bis x |x bis (x - 1) x bi&(x TI) x big(x + 10 ern 
F, F F, F, F, | F, 
A 3 5. 6. 7. & AX 
143 | 2 141 30 177 154 
155 2 136 29 190 168 
171 — 147 29 179 199 
187 2 129 33 186 180 
161 2 140 31 189 156 
159 2 137 35 160 158 
177 — 150 44 207 180 
215 -— 136 48 227 | 203 
194 2 175 31 241 210 
197 2 181 28 245 241 
211 3 182 42 216 229 
251 — 192 43 224 233 
189 — 161 39 226 178 
215 d 185 44 234 238 
212 1 204 31 241 | 220 
| 
225 2 160 48 262 | 257 
242 — 182 52 247 224 
210 1 150 40 208 217 
228 a 180 52 246 239 
223 4 195 41 242 235 
219 1 197 57 246 230 
225 3 187 48 218 241 
219 4 183 44 219 238 
214 2 165 59 221 204 
207 2 183 27 202 184 
209 1 175 40 232 224 
199 2 150 49 209 172 
178 1 124 38 196 153 
172 4 135 38 148 161 
166 1 143 28 179 145 
137 — 123 36 138 125 
127 3 109 29 122 95 
110 — 92 22 118 96 
99 -— 77 20 87 76 
93 2 76 17 | 74 51 
63 1 52 15 74 65 
54 — 43 10 57 42 
43 — 38 8 41 35 
46 — 26 11 31 23 
24 — 20 4 24 26 
14 — 13 3 11 11 
16 — 4 1 9 5 
13 — 3 1 5 4 
5 = b — 3 6 
4 — 2 — 2 4 
2 2 — 1 2 
— jene — 3 €— c 
= — — 1 1 
dn e — Ss 1 — 
— 11 — — 2 =: 
ei Gg 1 — dë ER 
102 18234 | 3242 16 894 12 608 


— 
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Tabelle II, 14. Beobachtungsreſultate. Zählungsjahr 1910. Weibliches Geſchlecht. 


Ergebnis der Zählung vom 1. Dezember 1910: 2 482 758. 
Geboren (lebend) wurden im ganzen Jahre 63 518, davon wurden geboren in der Zeit vom 1. bis 31. Dezember 5 183. 


Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 


— —— —ñꝗ6—ꝓ— € M UI UU UU t 


Lebende Lebende Geſamtheiten der Geſtorbenen aus dem 
bei der Geburtsjahre t bei der Geburtsjahre t 
Ge⸗ Zählung Vom Vom Vom Vom | Rom - Ge: Zählung Vom Vom Vom Vom Vom Vom 
Alter i éi 1. Januar 1. Dezbr. | 1. Januar | 1. Dezbr. | 1. Januar 1. Januar Alter i 520 1. Januar] 1. Dezbr. 1. Januar] 1 Dezbr. 1 Januar 1. Januar 
burts: 1910-t pes "| bis mit bis mit | bis mit | bis mit | bis mit bis mit burts⸗ 1910-t ug bis mit | Bis mit | bis mit | bis mit bis mit | bis mit 
jahr aus dem [30 Novbr. 31. Tezbr. |30. Nubör. 31. Dezbr. | 31. Dezbr. ie jahr aus dem [30 Novbr. 31. Dezor. 90. Nover. 31. Dezbr. | 31. Deg5r. Se 
pedis 1910 1910 1910 1910 1911 Alter 3 1910 1910 1910 1910 1911 Alter 
N Alter Alter Alter Alter Alter [(K +1) bis à Ire Alter Alte: Alter Alter Alter [(K +1) bis 
} (X- ) bis x| (x-1) bis x x biB8(x--1) x biB(x-F1)xbiB(x-1) * +3) Kun (x-1) bis x| (x-1)bià x |x bi$(x +1) x bi8(x + 1) x bi$(x 4 1) (x + 3) 
vol F | F, t ix]vol E. F, F, E FF F, 

1. 3, 3. 4 | 8& | € | fT Lp 4 9. 1. 2. 3. 4. 5. 6. | 7. 8. 9. 
1910 | 0 51039600 — — 6186 765 | 3742 919 f 1860 | 50 [23'711 89 1 99 19 109 119 
1909 | 1 |532351|] 2 991 10 738 126 616 315 f 1859 | 51 [23 084 113 1 101 14 129 158 
1908 | 2 [53 925 556 1 234 53 234 200 11858] 52 22 2171 140 1 99 27 113 140 
1907 | 3 [52 747 241| 1 148 28 179 144 | 1857 | 53 21 141 121 1 108 33 144 143 
1906 | 4 [53412 167 | 1 110 | 28 124 108 [1856 | 54 |19350 | 126 1 84 22 175 126 
1905 | 5 [50 861 127 97 21 96 119 f 1855 | 55 [17155 120 — 107 22 122 144 
1904 | 6 |52 539 Hl = 64 20 74 62 1854 56 19 0581 127 — 127 25 128 171 
1903 | 7 [51 475 82 | -— 565 20 64 77 1853 57 [18 122 146 3 139 36 174 149 
1902 | 8 [54818 76 1 44 12 49 64 [1852 | 58 17587 143 3 He. 1 36 161 177 
1901 | 9 |52 833 67 2 39 ei 41 63 f 1851 | 59 [16 464| 157 2 142 38 186 173 

| 
1900 | 10 53 2260 38) 8 38 6 34 48 | 1850 | 60 16 8490 181 2 | 181 41 185 996 
1899 | 11 |51 408 46 | — 45 6 35 38 [| 1849 | 61 | 16 078 179 | 4 170 44 203 910 
1898 | 12 |52 169 BEI MESE 23 9 | 98 39 f 1848 | 62 | 14 166 182 9 116 34 223 172 
1897 | 13 | 50 554 49 1 36 14 | 46 45 | 1847 | 63 | 13 260 184| 5 155 32 207 223 
1896 | 14 | 51 803 53 — 38 6 | 55 46 | 1846 | 64 |13218 191 9 199 39 228 204 
| | 
1895 | 15 [48 994 49 1 | 43 8 | 53 54 f 1845 | 65 [13 0451 226 3 171 49 236 251 
1894 | 16 | 51 033 48 1 | 389 7 68 64 11844 | 66 [11557 217 1 150 | 44 243 231 
1893 | 17 |49 978 74 1 61 9 67 76 11843 | 67 [10571 238 2 153 | 50 957 267 
1892 | 18 |47 885 65] — 63 - 11 81 | 73 [1842] 68 |11159] 246 4 226 49 292 291 
1891 | 19 | 49 527 68 1 78 16 85 94 f 1841 | 69 | 8855| 916 3 228 60 | 260 280 
| | 
1890 | 20 | 48 074 37 — | "70 12 | 94 96 [ 1840 | 70 | 9311 269 5 226 63 371 967 
1889 | 21 | 46 894 87 = 73 13, 193 113 f 1839 | 71 | 8067| 235 2 243 | 65 270 975 
1888 | 22 |46 924 104 1 70 99 | 108 117 [1838] 72 | 7442| 257 1 234 68 | 269 306 
1887 | 23 | 45 868 101 3 99 10 | 85 94 [1837 | 73 | 6411 258 5 197 48 273 285 
1886 | 24 | 43 906 90 3 86 90 95 96 [1836 | 74 | 6183] 245 3 246 56 242 273 
| | | 
1885 | 25 | 42 680 103 1 77 19 102 93 [1835 | 75 | 5552| 255| 1 | 212 | 63 | 284 297 
1884 | 26 41769] 115| — | 83 | 19 107 90 11834 | 76 | 4772] 270 5 237 62 280 245 
1883 27 39 174 94 1 TP- i 12 91 100 f 1833 | 77 | 40601 265 3 | 195 54 240 221 
1882 | 28 | 38 834 108 1 81 13 94 88 f 1832 | 78 | 3610| 234 2 170 53 233 223 
1881 | 29 36999 103 — 69 | 12 105 86 f 1831 | 79 | 2888| 229 7 172 | 56 243 205 
| 
1880 | 30 | 36 946 85 3 72 21 103 90 f 1830 | 80 | 2722 229 1 159 59 933 190 
1879 | 31 | 37 562 102 92 Di 111 83 1 1829 | 81 | 1973| 199 3 148 43 171 148 
1878 | 32 | 38 063 1192| = 77 14 90 94 [ 1828 | 82 | 1845 158 2 141 40 186 164 
1877 | 33 | 37 969 94| — 70 21 | 98 | 100 [1827 | '83 | 1402 158 3 138 | 38 151 100 
1876 | 34 | 37 828 110 1 90 17 99 113 f 1826 | 84 | 1099| 149 — 119 | 32 | 125 108 
| | 
1875 | 35 | 35 923 85 2 87 19 125 104 f 1825 | 85 871 129| 3 103 OCH 96 | 87 
1874 | 36 |34949 105 1 85 18 119 106 | 1824 | 86 674 108 2 | 91 | 21 81 | 66 
1873 | 37 |33052 110 — 80 22 | 99 100 [1823] 87 519 18 2 | 60 | 15 74 51 
1872 | 38 |33002 | 112 1 62 18 | 101 99 11822 | 88 340 64| 4 | 4 | 3 57 39 
1871 | 39 | 26 802 84| = 73 18 76 90; | 1821 | 89 235 36 — 37 4 51 37 
1870 | 40 | 30 232 100| — 81 20 108 106 f 1820 | 90 165 46 1 93 | 15 29 17 
1869 | 41 |29689 | 102 2 94 15 100 120 f 1819 | 91 119 — 10 11 23 | 16 
1868 | 42 |28489| 110 1 86 14 | 93 95 11818 | 9? 53 161 o 8 — 7 7 
1867 | 43 [26 933 91 — 78 16 101 106 [1817 | 93 40 — 4 2p d 7 
1866 | 44 |28602 115 2 83 17 95 110 [1816 | 94 30 8 x 1 | 2 | 6 5 
1865 | 45 | 26 836 89 — 63 19 117 120 [1815 | 9 13 4 3 | — | 2 5 
1864 | 46 | 26 061 85 1 78 16 117 111 f 1814 | 96 6 2 | — | 1 == 3 — 
1863 | 47 25 482 120 2 88 15 114 123 [1813] 97 11 = Se 1 9| 3 
1862 | 48 | 24041 105 = 77 22 116 117 [ 1812 | 98 1 - — Së En 
1861 | 49 22 284 97| 2 84 93 | 104 131 | 1811 | 99 — — — = — = 
| 1810 — 2 Cl es u 1 1 x 
aan ER EE TRET EE Summel 15219 147 16651 3285 10550 13241 
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48 


Tabelle III, 18. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1905. Männliches Geſchlecht. 


Lebende, Geſtorben im. Wahrſcheinlichkeit Lebende, Geſtorben im 
Ger Alter welche das Ce von Jim nächſten das nüdjte Ger Alter welche das 1 von 
burts⸗ Alter x über⸗ urts⸗ Alter x über⸗ : 
1905 —t | Alte x bis (X41) | Jahre zu Altersjahr s 1905—t| Alte x bis (x - 1) | Jahre zu Altersjahr 
jahr haben ſterben zu erreichen jahr W haben ; fterben zu erreichen 
(x) = M= M (x) = M= M 
` * [V()-F,4HRF, F, 4 F, -F,| 12 7 p14. ` . eee 
1. 2. $. 4. 5. 6. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 
1905 0 13 593 19 272 0,26187 0,738 13 1855 50 16 647 278 0,01669 0,98331 
(geb. i. J. 1905 1854 51 18 089 369 0,02039 0,97961 
1904 1 54 397 1 938 0,03562 0,96438 1853 52 17 730 359 0,02024 0,97976 
1903 2 52 821 673 0,01274 0,98726 1852 53 17 121 376 0,02196 0,97804 
1902 3 55 916 415 (0,00742 0,99258 1851 54 16 093 340 0,02112 0,97888 
1901 1 04 224 320 0,00590 0,99410 
1850 55 16 048 405 0,02523 0,97477 
1900 5 53 008 215 0,00405 0,99595 1849 56 15 265 385 0,02522 0,97478 
1899 6 59 350 183 () 00349 0,99651 1848 57 12 783 349 0,02730 0,97270 
1898 7 52 409 138 0,00263 0,99737 1847 58 12 570 361 0,02872 0,97128 
1897 8 51 016 108 0,00211 0,99789 1846 59 12 272 371 0,03023 0,96977 
1896 9 50 665 95 0% 187 0,99813 | 
1845 60 12 284 | 381 0,023101 |  0,96899 
1895 10 47 763 76 0,00159 0,99841 1844 61 10 950 | 413 0,03771 0,96229 
1894 11 47 846 80 0,00167 0,99833 1843 62 9921 | 418 0,04213 0,95787 
1893 12 46 852 78 0,00166 0,99834 1842 63 10 530 | 436 0,04140 | 0,95860 
1892 | 13 44 181 75 0,00169 0,99831 1841 | 64 8 798 444 0,6 | 094954 
1891 14 46 887 100 0,00213 0,99787 | 
1840 65 9 010 431 0,04783 | 0,95217 
1890 15 44 996 109 (),00242 0,99758 1839 66 8283 | 470 0,05674 | 0,94326 
1889 16 43 346 90 0,00207 0,99793 1838 67 7469 | 458 0,06132 | 0,93868 
1888 17 44 239 131 0,00296 0,99704 1837 | 68 6724 | 445 0,06618 | 0,93382 
1887 18 2 467 150 0,00353 0,99647 1836 69 6197 | 407 0,06567 0,93433 
1886 19 40 636 167 0,00410 0,99590 | | 
1835 70 5 956 443 0,07437 0,92563 
1885 20 40 060 | 185 0,00461 0,99539 1834 71 5 365 378 0,07045 | 0,92955 
1884 21 37 996 196 0,00515 0,99485 1833 12 4 667 425 0,09106 | 0,90894 
1883 22 36 538 160 0,001438 0,99562 1832 73 4 277 398 0,09305 | 0,90695 
1882 23 36 728 141 0,00383 0,99617 1831 74 3777 365 0,09663 | 0,90337 
1881 24 35 768 151 0,00422 0,99578 | 
1830 | 75 3 442 397 0,11533 0,88467 
1880 25 37 095 159 0,00428 0,99572 1829 , 76 2 794 351 0,12562 0,87438 
1879 26 37 336 | 158 0,00423 0,99577 1828 | 77 2 559 344 0,13442 0,86558 
1878 27 38 394 144 0,00375 0,99625 1827 | 78 2 103 312 0,14835 0,85165 
1877 28 38 245 | 184 0,00481 0,99519 1826 79 1 932 324 0,16770 | 0,83230 
1876 29 37 929 173 0,00456 0,99544 | 
| 1825 80 1711 293 0,17124 0,82876 
1875 30 36 462 162 0,00444 0,99556 1824 81 1 342 236 0,17585 0,82415 
1874 31 35 601 161 0,00452 0,99548 1823 82 1038 194 0,18689 | 0,81311 
1873 32 34 276 180 0,00525 0,99475 1822 83 818 170 0,20782 | 0,79218 
1872 33 33 516 169 0,00504 0,99496 1821 84 662 128 0,19335 | 0,80665 
1871 34 27 910 146 0,00523 0,99477 | | 
| 1820 S5 527 120 0,22770 | 0, 77230 
1870 35 30 847 175 0,00567 |  0,99433 1819 86 331 102 0,30815 0,69185 
1869 36 29 824 205 0,00687 | 0,99318 1818 87 218 60 0,27522 0,72478 
1868 | 37 28 909 212 0,00783 |. 0,99267 1817 | 88 171 42 0,24561 0,75439 
1867 38 27862 | 212 0,00760 | 0,99240 1816 | 89 111 41 0,36936 0,63064 
1866 39 28 389 227 0,00799 0,99201 
1815 90 84 25 0,29761 0,70239 
1865 40 26 746 | 249 0,00930 0,99070 1814 91 28 12 0,42857 0,57143 
1864 41 25899 | 236 0,009311 |  0,99089 1813 92 37 15 0,40540 0,59460 
1863 | 42 25 600 251 0.009860 ` 0,99020 1812 | 93 14 4 0.28571 071429 
1862 43 24 390 257 0,01053 0,98947 1811 4194 9 3 0,33339 0,66667 
1861 44 22 373 251 0,01121 0,98879 | 
1810 95 9 4 0,44444 0,55556 
1860 45 23 401 270 0,01153 0,98847 1809 96 5 — — — 
1859 46 22 246 289 0,01299 | 0,98701 1808 97 2 1 0,50000 0,50000 
1858 47 21 754 314 0,01443 0,98557 1807 98 5 — -- - 
1857 48 20 801 287 0,013979 | 0,98621 1806 99 — 1 — -- 
1856 49 18 420 288 0,0158 0,98437 
| 1805 100 2 -- — — 
| Summe 2 209 697 43 689 | 
| 
| 


— — 
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Tabelle III, 19. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1905. Weibliches Geſchlecht. 


Lebende, TU Wahrſcheinli teit deinde — 
Oe | ane | melie das Geboten in Ferse "T Lebende, | Geftorben im | Wahrſcheinlichkeit 
v Per legt x über: |. gig s bs "s 8 Sei P eg, Mt zr B. Alter von im nächſten das nächſte 
er en haben ſterben zu erreichen | jahr ſchritten haben * bis (x +1) een 
E oa [ye FEE, REFS ER | a. es [Pl t Mo M em mens 
t)— F = ec p. I- 2 oe M 
KI? EE EE : VS) -F. A, F, +F, +F, | fe 7 vi |Px 7179s 
à 4. 5. | 6. 1. i: D ! $; 5. 6 
1905 0 69 9 à | 
| (oe. l AR 15 425 0,22062 | 0,77938 SC "n x y e 0,01058 0,8912 
1904 1 5 ’ | 238 0,01176 
JI 
1902 3 56 639 498 ` | Ggs | 0,9 1 250 0,01301 0,98699 
CEA 2 54 473 284 0,00521 EE SE m * ZS 0,01300 0,98640 
1900 | 5 53 e 1850 | 55 18 504 934 0,01264 
1899 6 52 a de 89 or 183 e 18 e e 0,01559 re 
1898 1 52 789 176 000333 0. | 8 0,01685 0,98315 
1897 g 51 589 123 Da Hate 1847 58 14 983 311 0,02075 0,97925 
1896 9 51 094 106 „ 1846 59 15 182 278 0,01831 | 0,98169 
1895 10 48 1 : 1845 | 60 15 326 342 0, 02231 
i804) il 8255 ES 5 Mr M Ba e 0,02710 5 
1898 12 47 908 69 0,0144 | 08 0 0,02819 0,7181 
1892 | 13 44 685 80 0,00179 gir 1842 63 13 830 404 0,02921 0,9707 
| ' 0,998 : ? 
1891 14 47 403 89 0,00187 91805 v" ” 11 056 386 0,03488 0,96512 
1890 | 15 SEN 1840 | 65 11919 437 0,03666 
ime | je pp Dosen | Aerm 1839 | 66 10 748 420 0,03907 jenen 
1888 | 17 47 482 151 Uem | diem L mA | d m 436 0,04268 | 0,95732 
1887 | 18 | 46686 167 dwar | oC | 1836 69 8 872 471 Dem | Geen 
SE 19 45 484 178 0,00391 0,99609 gie Tu 0,05308 0,914692 
1885 | 20 44 1835 | 20 8 462 491 0,05802 
1684 $ 4 i tr dp 0,99617 1834 71 7 426 506 0,06813 erch 
1883 22 41 518 195 ran eis 1833 72 6 785 437 0,06440 0,93560 
1882 | 23 428 a V 6 193 441 0,07120 | 0,92880 
1881 | 24 | 39163 292 | Oise | (aa gen 430 | 0,0» | 0,91798 
1880 25 P | 1830 | 75 5 261 450 0,08553 
1879 96 39 105 4 9 .. 1829 76 4 204 414 0,09847 9 
1878 27 39 861 215 bene | en | 1827 | 78 $34 > 0,10694 | 0,89306 
1877 | 28 39 623 222 Ooi | beu iese | Je 3 006 p a n 
1876 29 39 690 219 0,00551 | 0,99449 EE NE "Së: bh Se 
1875 30 | 37767 | 2 599 361 0,13880 | 0,8 
1874 31 | 36273 193 ow. | Dm | m5 | 5 pe cb ie | Ven 
1873 32 | 34691 230 me | Deme ] ime | 2i d 314 0,18620 | 0,81380 
1872 | 33 | 34516 179 Oois | Ow | jm] P 1 046 207 . 
1871 34 | 27936 182 0,00651 ! 0,99349 dk em 207 0,19789 0,80211 
1870 35 ZE 1820 | 85 941 | 194 0,20616 0 
1869 | 36 | 30862 208 B 190 118 Oa: es 
1868 37 29 531 193 0,00653 — 1818 87 420 | 119 0, 28333 0, 71667 
1867 38 28 199 212 n peu s | > 294 84 0,28571 ^ 0,71429 
1866 39 29 823 215 0,00720 | 0, 99280 | 223 60 0,26905 0,73095 
| 1815 | 90 
1865 | 40 27 915 Vi 44 0,27672 | 0,72328 
1864 | 41 27 149 220 %%% = 24 0,31578 | 0,68422 
1863 42 26 827 175 0,00652 0.9 enn = 71 21 0,29577 0,70423 
1862 43 25 293 210 0,00 pem co ME ed e 16 0,36363 | (ee 
| 0,00803 | 0,99197 | , 
1860 | 45 | 24687 | | M 19 8 | Oo | 0% 
1859 46 24 140 205 pem E 1809 | 96 9 3 0,3333 | 0 in 
1858 47 23 502 189 Gen | qq x Se ` 1 0,20000 | 0,80000 
1857 | 48 22 530 937 01051 | sie : we | > : 1 0,25000 0,75000 
SS | 49 | 30 531 219 0,01066 | 0,98934 | | — SC ME 
| | 1805 100 1 1 100000 | 0,00000 
| ‚Summe| 2 357 016 | 40 059 
| | | 
| | 
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j Se Geſtorben im Wahrſcheinlichkeit Pes Geſtorben im Wahrſcheinlichkeit 
eg, | Met ei ob | Alter bon " 1 bas Sek Be Alter Dub | Alter von i —— SES 
SS xX xð4 41 re zu ersjahr : wé X x re zu jahr 
jahr ſchritten haben EED | herten ` zu erreichen [ lahr ſchritten haben * bis «+1) ſerben bopa éi 
7 M- M n Y(2- M= (|. d 
V (7) -F. T F, F, +F, +E, d= = v po, V(y) Fa T F, F, +F, ＋ F. is "ge pud 
1. 2. 3. 4. 5. 6. 1. 2 3. 4. b. o. 
1905 0 143 509 34 697 0,24177 0,75823 1855 50 34 887 471 0,01350 0,98650 
(geb. i J 1905) ' 1854 51 38 323 607 0,01583 0,98417 
1904 1 109 086 3 722 0,03412 0,96588 1853 52 37 495 619 0,01650 0,98350 
1903 2 106 550 1 335 0,01252 0,98748 1852 53 36 325 626 0,01723 0,98277 
1902 3 112 555 843 0,00748 0,99252 1851 54 34 023 584 0,01716 0,98284 
1901 1 108 697 604 0,00555 0,99445 
1850 55 34 552 639 0,01849 0,98151 
1900 5 106 320 440 0,00413 0,99587 1849 56 33 351 667 0,01999 0,98001 
1899 6 105 279 373 0,00354 0,99646 1848 57 28 684 617 0,02151 0,97849 
1898 Yi 105 198 314 0,00298 0,99702 1847 58 27 553 672 0,02438 0,97562 
1897 8 102 605 231 0,00225 0,99775 1846 59 27 454 649 0,02363 0,97637 
1896 9 101 759 201 0,00197 0,99803 
1845 60 27 610 723 0,02618 0,97382 
1895 10 96 511 192 0,00198 0,99802 1844 61 24 527 781 0,03184 0,96816 
1894 11 97 141 170 0,00175 0,99825 1843 62 22 691 778 0,03428 0,96572 
1893 12 94 760 147 0,00155 0,99845 1842 63 24 360 840 0,03448 0,96552 
1892 13 88 866 155 0,00174 0,99826 1841 64 19 864 830 0,04178 0,95822 
1891 14 94 290 189 0,00200 0,99800 
1840 65 20 929 868 0,04147 0,95853 
1890 15 91 232 234 0,00256 0,99744 1839 66 19 031 890 0,04676 0,95324 
1889 16 89 706 226 0,00251 0,99749 1838 67 17 683 894 0,05055 0,94945 
1888 17 91 721 282 0,00307 0,99693 1837 68 15 778 901 0,05710 0,94290 
1887 18 89 153 317 0,00355 0,99645 1836 69 15 069 18 0,05826 0,94174 
1886 19 86 130 345 0,00400 0,99600 
1835 70 14 418 934 0,06478 0,93522 
1885 20 84 689 356 0,00420 0,99580 1834 71 12 791 884 0,06911 0,93089 
1884 21 81 877 390 0,00476 0,99524 1833 72 11 452 862 0,07527 0,92473 
1883 22 78 046 355 0,00454 0,99546 1832 73 10 470 839 0,08013 0,91987 
1882 23 77 621 363 0,00467 0,99533 1831 74 9019 795 0,08814 0,91186 
1881 24 74 931 373 0,00497 0,99503 
i à 1830 75 8 703 847 0,09732 0,90268 
1880 25 76 248 383 0,00502 0,99498 1829 76 6 998 765 0,10931 0,89069 
1879 26 76 742 371 0,00483 0,99517 1828 77 6 636 780 0,11754 0,88246 
1878 27 18 255 359 0,00458 0,99542 1827 78 5 487 751 0,13686 0,86314 
1877 28 77 868 406 0,00521 0,99479 1826 79 4 938 123 0,14641 0,85359 
1876 29 71 619 392 0,00505 0,99495 
1825 80 4 310 654 0,15174 0,841826 
1875 30 74 229 376 0,00506 0,99494 1824 81 3 358 564 0,16795 0,83205 
1874 31 71 874 354 0,00192 0,99508 1823 82 2 724 508 0,18649 0,81351 
1873 32 68 967 410 0,00594 0,99406 1823 83 2 125 409 0,19247 0,80753 
1872 33 68 032 348 0,00511 0,99489 1821 84 1 708 335 0,19613 0,80387 
1871 34 55 846 328 (0,00587 0,99413 
1820 | 85 1 468 314 0,21389 0,78611 
1870 35 62 111 401 0,00645 0,99355 1819 | 86 970 251 0,25876 0,74124 
1869 36 60 686 413 0,00680 0,99320 1818 87 638 179 (0,28056 0,71944 
1868 37 58 440 405 0,00693 0,99307 1817 | 88 465 126 0,27096 0,72904 
1867 38 56 061 424 0,00756 0,99244 1816 89 334 101 0,30239 0,69761 
1866 39 58 212 442 0,00759 0,99241 
1815 90 243 69 0,28395 0,71605 
1865 40 54 661 443 0,00810 0,99190 1814 91 104 36 0,34615 0,65385 
1864 41 53 048 456 0,00859 0,99141 1813 92 108 36 0,33333 0,66667 
1863 | 42 52 427 426 0,00812 0,99188 1812 93 58 20 0,34482 0,65518 
1862 43 49 683 467 0,00939 0,99061 1811 94 34 8 0,23529 0,76471 
1861 | 44 45 660 438 0,00959 0,99041 
1810 95 28 12 0,42857 0,57143 
1860 45 48 088 480 0,00998 0,99002 1809 96 14 3 0,21428 0,78572 
1859 46 46 386 494 0,01064 0,98936 1808 97 7 2 0,28571 0,71429 
1858 47 45 256 503 0,01111 0,98889 1807 98 9 1 0,11111 0,88889 
1857 48 43 331 524 0,01209 0,98791 1806 99 1 | 1 1,00000 0,00000 
1856 | 49 38 951 507 0,018 | 0.98699 | 
1805 100 3 | 1 0,33333 0,66667 


Summe] 4 566 713 
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Ge- 
burts- 
jahr 


— — 


Alter 


Tabelle III, 21. 


Lebende, 
welche das 


1910 — t| Alter x über- 


ſchritten haben 
V DI = 
Vor) — F, + F, 


u. 

66 582 
(geb. i. J. 1910) | 
54 223 | 
53 766 
52 885 | 
52 550 | 


50 569 | 
51820 | 
50396 | 
54 090 
52 599 
| 
| 


52 883 
50 830 
52 240 
50 026 
51 427 


47 627 
47876 
47 102 
44 867 
46 501 


44 173 

41 437 

42 367 

41 131 

39 979 | 
| 


39 756 
38 209 
36 365 
36 302 
34 956 


| 
35536 | 
35829 | 
37107 | 
36 610 
36 529 


34868 
34186 | 
32846 | 
32121 | 
26 715 | 


29 652 
28 725 
27 566 
26 301 
26 948 


25 395 
24 444 
23 916 
22 971 
20 825 


Geftorben im 
Alter von 
x bis (x + 1) 


M= 


421 


-————— 


Sterblichkeitstafel. 
Wahrſcheinlichkeit 
im nächſten das nächſte 
Jahre zu Altersjahr 
ſterben zu erreichen 

ei - 
F. -F, +E, qx = vx) (ed deng D 
5. 6. 
0,20332 0,79668 
0,02805 0,97195 
0,01015 0,98985 
0,00676 0,99324 
0,00567 0,99433 
0,00375 0,99625 
0,00314 0,99686 
0,00220 0,99780 
0,00256 0,99744 
0,00176 0,99824 
0,00143 0,99857 
0,00175 0,99825 
0,00149 0,99851 
0,00167 0,99833 
0,00204 0,99796 
0,00186 0,99814 
0,00309 0,99691 
0,00299 0,99701 
0,00376 0,99624 
0,00397 | 0,99603 
0,00375 0,99625 
0,00403 0,99597 
0,00441 0,99559 
0,00396 0,99604 
0,00357 0,99643 
0,00321 0,99679 
0,00429 0,99571 
0,00404 0,99596 
0,00396 0,99604 
0,00484 0,99566 
(0,00447 0,99558 
0,00415 0,99585 
0,00474 0,99526 
0,00450 0,99550 
0,00517 0,99483 
0,00547 0,99453 
0,00582 0,99418 
0,00627 0,99373 
0,00753 0,99247 
0,00670 0,99330 
0,00859 0,99141 
0,00786 0,99214 
0,00856 0,99144 
0,00927 0,99073 
0,00953 0,99047 
0,01055 0,98945 
0,01145 0,98855 
0,01246 0,98754 
0,01319 0,98681 
0,01349 0,98651 


— -v 


V (c) — F, 4- F, F, +F, 4- F, | A 


Lebende, 
Ge⸗ Alter | welche das 
burts⸗ 1910 t! Alter x über: 
jahr ſchritten haben 

t x Y e 

1. 2. 8. 
1860 50 21 974 
1859 51 20 562 
1858 52 20 132 
1857 53 19 081 
1856 54 16 841 
1855 55 15 130 
1854 56 16 340 
1853 57 15 643 
1852 58 15 188 
1851 59 14 223 
1850 60 14 080 
1849 61 13 117 
1848 | 62 | 10918 
1847 | 63 10 703 
1846 64 10 197 
1845 65 10 017 
1844 66 8 731 
1843 67 7818 
1842 68 8 196 
1841 69 6 618 
1840 70 6 765 
1839 71 6 032 
1838 72 5 258 
1837 73 4 558 
1836 74 4 055 
1835 75 3 769 
1834 76 3 331 
1833 77 2 664 
1832 78 2 364 
1831 79 1 989 
1830 80 1 723 
1829 81 1 312 
1828 82 1101 
1827 83 846 
1826 84 671. 
1825 85 560 
1824 86 373 
1823 87 298 
1822 88 215 
1821 89 151 
1820 90 91 
1819 91 49 
1818 92 27 
1817 93 21 
1816 94 10 
1815 95 13 
1814 96 4 
1813 97 3 
1812 98 1 
1811 99 — 
1810 100 1 


Geſtorben im 
Alter von 
x bis (x ＋ 1) 


M= 
4. 


348 
355 


Zählungsjahr 1910. Männliches Geſchlecht. 


Wahrſcheinlichkeit 


Jahre zu 
ſterben 


0,01583 
0,01726 
0,01733 
0,01855 
0,02187 


0,02194 
0,02453 
(0,02627 
0,02943 
0,03192 


0,08125 
0,03499 


0,05832' 
0,07222 


0,07390 
0,07509 
0,08482 
0,09763 
0,10160 


0,11859 
0,12248 
0,13438 
0,13578 
0,17596 


0,17287 
0,19817 
0,21071 
0,21749 
0,24888 


0,25178 
0,29490 
0,29194 
0,31627 
0,31788 


0,29670 
0,28570 
0,33333 
0,38095 
0,40000 


0,23076 
0,75000 
0,33333 
1,00000 


1,00000 


im nächften das nächſte 


Altersjahr 
zu erreichen 


M 
= Y x) p,=1 — P 


0,98417 
0,98274 
0,98267 
0,98145 
0,97863 


0,97806 
0,97547 
0,97373 


0,92778 


0,92610 
0,92491 
0,91518 
0,90237 
0,89840 


0,88141 
0,87752 
0,86562 
0,86422 
0,82404 


0,82763 
0,80183 
| 0,78929 
0,78251 
0,75112 


EM WË 


Tabelle III, 22. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1910. Weibliches Geſchlecht. 


de, , Wahrſcheinlichkeit i , Wahrſcheinlichkeit 
e | ei Br = Geſtorben im EE Ge | e EEN Geſtorben im Dahrſcheinlichteit 
8 " à Alter von im nächften das nächſte | ßurts⸗ Alter Alter von im nächſten das nächſte 
; 1910 —t| Alter x über⸗ bis (x +ı)| Jahre zu Altersjahr | 1910 —t| Alter x über: 9g (x +1) | Jahre zu Altersjahr 
jab: jd con S ſterben zu erreichen b M oni " ſterben zu erreichen 
x) == zz3 M : xX) =a = M 
i * [VOF TF, F, +F, T F.] * "vo P 43 : * [|v(9-F4-E,F, TF, -EF,| 4e 30; | Pa 7? 7 4a 
d. | 2. 3. 4. b. 6. 1. 2. 8, 4, 5. | 6. 
1910 | 0 | 63518 10 693 0,16834 | 0,83166 1860 | 50 | 23809 227 0,00953 | 0,99047 
| | | (geb. i. J. 1910) 1859 51 23 184 244 0,01052 0,98948 
1909 | 1 53 979 1 480 0,02741 0,97259 1858 52 22315 | 239 0,010721 | 0,98929 
1908 2 54 158 521 0,00962 0,99038 1857 53 21 248 285 0,01341 | 0,98659 
1907 | 3 52 894 355 0,00671 0,99329 1856 54 19 433 . 981 0,01445 0,98555 
1906 | 4 63 521 262 0,00489 0,99511 
1855 55 17 262 251 0,01454 0,98546 
1905 5 50 957 214 0,00419 0,99581 1854 56 19185 | 280 0,01459 0,98541 
1904 6 52603 | 158 0,00300 0,99700 1853 57 18258 | 349 0,01911 | 0,98089 
1903 7 51 531 | 140 0,00271 0,99729 1852 58 17 696 309 0,01746 | 0,98254 
1902 | 8 54 861 105 0,00191 0,99809 1851 59 16 604 366 0,02204 |  0,97796 
1901 9 52 870 87 0,00164 0,99836 | 
1850 60 17028 | 407 0,02390 0,97610 
1900 10 53 263 78 0,00146 0,99854 1849 61 16244 | 417 0,02567 0,97433 
1899 | 11. 51 453 86 0,0016? 0,99833 1848 62 14280 | 373 0,02612 0,97388 
1898 12 52 192 60 0,00114 0,99886 1847 63 13410 | 394 0,02938 0,97062 
1897 13 50 589 96 0,00189 0,99811 1846 64 13408 | 459 0,03423 0,96577 
1896 14 51 841 99 0,00190 0,99810 
1845 65 13 213 456 0,03451 0,96549 
1895 15 49 036 104 0,00212 0,99788 1844 66 11 706 437 0,03733 | 0,96267 
1894 16 51 071 114 0,00223 0,99777 1843 67 10 722 460 0,04290 | 0,95710 
1893 17 |- 50038 137 0,00273 0,99727 1842 68- | - 11381 | 567 0,04982 | 0,95018 
1892 18 47 948 155 0,00323 0,99677 1841 69 9 080 548 0,06035 0,93965 
1891 19 49 604 179 0,00360 0,99640 | 
1840 70 9532 | 560 0,05874 | 0,94126 
1890 20 48 144 176 0,00365 0,99635 1839 71 8 308 578 0,06957 | 0,93043 
1889 St, 46 967 209 0,00444 0,99556 1838 72 7675 | 571 0,07439 | 0,92561 
1888 22 46 993 200 0,00425 0,99575 1837 73 6 603 518 0,07844 | 0,92156 
1887 23 45 964 194 0,0422 0,99578 1836 74 6 426 544 0,08165 | 0,91535 
1886 24 43 989 201 0,00456 0,99544 
1835 75 5 763 559 0,09699 0,90301 
1885 25 |. 42756 198 0,00463 0,99537 1834 76 5 004 579 0,11570 0,88430 
1884 26 . 41 852 202 0,00482 0,99518 1833 77 4 253 489 0,11497 0,88503 
1883 27 39 250 180 0,00458 0,99542 1832 78 3 778 456 0,12069 0,87931 
1882 28 38 914 188 0,00483 0,99517 1831 79 3 053 471 0,15427 0,84573 
1881 29 37 068 186 0,00501 ,99499 
1830 80 2 880 451 0,15659 0,84341 
1880 30 37 015 196 0,00529 0,99471 1829 81 2 118 362 0,17091 0,82909 
1879 31 37 654 214 0,00568 0,99132 1828 82 1 984 367 0,18497 0,81503 
1878 32 38 140 181 0,00474 0,99526 1827 83 1 537 327 0,21275 0,78725 
1877 33 38 039 189 0,00496 0,99504 1826 84 1 218 276 0,22660 0,77340 
1876 34 37 917 206 0,00543 0,99457 
1825 85 971 991 0,22760 0,77240 
1875 35 36 008 231 0,00641 0,99359 1824 86 763 | 193 0,25294 | 0,74706 
1874 . 36 35 033 222 0,00633 0,99367 1823 87 571 150 0,26269 | 0,783731 
1873 37 33 132 201 0,00606 0,99394 1829 88 383 107 0,27937 | 0,72063 
1872 38 33 063 181 0,00547 0,99453 1821 89 272 92 0,33823 | 0,66177 
1871 39 26 875 167 0,00621 | 0,99379 
| 1820 90 187 67 0,35828 0,64172 
1870 40 30 313 209 0,00689 | 0,99311 1819 91 129 44 0,34108 0,65892 
1869 41 29 781 209 0,00701 | 0,99299 1818 92 61 15 0,24590 0,75410 
1868 42 28 574 193 0,00675 | 0,99325 1817 93 44 18 0,40909 0,59091 
1867 43 27 011 195 0,0721 0,99279 1816 94 31 9 0,29032 0,70968 
1866 44 28 683 195 0,00679. 0,99321 | 
| 1815 95 16 5 0,31250 | 0,68750 
1865 45 26 899 199 0,00739 | 0,99261 1814 96 7 4 0,57142 | 0,42858 
1864 46 26 138 211 0,00807 0,99198 1813 97 11 3 0,272372 | 0,72728 
1863 47 25 568 217 0,00848 | 0,99152 1812 98 1 1 1,0000 | — 
1862. 48 24 118 214 0,00887 0,99118 1811 99 — — — | Se 
1861 49. 22 366 211 0,00943 0,99057 | 
| | 1810 | 100 2 2 1,000 — 
Summeſ 2 505 198 38 486 


Ja 


> w 


Tabelle III, 23. Sterblichkeitstafel. Zählungsjahr 1910. Männliches und weibliches Geſchlecht vereinigt. 


tom, Alter | weiche Dad | Atter von im nächſten das nächſte | xg, Alter „welche das Atter von im nächſten das nächte 
jahr [197 ter haben x bis (x41) | Jahre zu Alterejahr [ jahr 1510 lei gaben x bis (x41) | Jahre zu Alterejahr 
J De m fterben zu erreichen] lahr 5 1 ſterben zu erreichen 
X) 2 = M x) = = M 
"Ir [VOE +E, F, +F, +E, | T y Pala * | * VOR, F. F, +F, +F, Ia -. 
1. 2. 8. A 6. 6. 1. 1. D 4. 5. 6. 
1910 0 130 100 24 231 0,18624 0,81376 1860 50 45 783 575 0,01265 0,98745 
(geb. i. J. 1910) 1859 51 43 746 599 0,01369 0,98631 
1909 1 108 202 3 001 0,02778 0,97227 1858 52 42 447 588 0,01885 0,98615 
1908 2 107 924 1 067 0,00988 0,99012 1857 53 40 329 639 0,01584 0,98416 
1907 3 105 779 713 0,00674 0,99326 1856 54 36 274 641 0,0176? 0,98238 
1906 4 106 071 560 0,00527 0,99473 
1855 55 32 392 583 0,01799 0,98201 
1905 5 101 526 404 0,00397 0,99603 1854 56 35 525 681 0,01916 0,98084 
1904 6 | 104 423 321 0,00307 0,99693 1853 57 33 901 760 0,02241 0,97759 
1903 7 101 927 251 0,00246 0,99754 1852 58 32 884 756 0,02298 0,97702 
1902 8 108 951 244 0,00223 0,99777 1851 59 30 827 820 0,02680 0,97340 
1901 9 105 469 180 0,00170 0,99830 
1850 60 31 108 847 0,02722 0,97278 
1900 10 106 146 154 0,00145 0,99855 1849 61 29 361 876 0,02983 0,9701? 
1899 11 102 283 175 0,00171 '  O,99829 1848 62 25 198 799 0,03170 0,96830 
1898 12 104 432 138 0,00182 ' 0,99868 1847 63 24 113 857 0,03554 0,96446 
1897 13 100 615 180 0,00178 | 0,99822 1846 64 23 605 935 0,03961 0,96089 
1896 14 103 268 204 0,00197 0,99803 
1845 65 23 230 926 0,03986 0,96014 
1895 15 96 663 193 0,00199 0,99801 1844 66 20 437 918 0,04491 0,95509 
1894 16 98 947 262 0,00264 0,99736 1843 67 18 540 858 0,04627 0,95873 
1893 17 97 140 278 0,00286 0,99714 1842 68 19 577 1 045 0,05337 0,94668 
1892 18 92 815 324 0,00349 0,99651 1841 69 15 698 1 026 0,06535 0,98465 
1891 19 96 105 364 0,00378 0,99622 
1840 70 16 297 1 060 0,06504 0,93496 
1890 20 92 317 342 0,00370 | 0,99630 1839 71 14 340 1 031 0,07189 0,92811 
1889 21 88 404 376 0,00425 0,99575 1838 72 12 933 1 017 0,07863 0,92187 
1888 22 89 360 387 0,00433 0,99567 1837 73 11 161 963 0,08628 0,91372 
1887 23 87 095 357 0,00409 0,99591 1836 74 10 481 956 0,09121 0,90879 
1886 24 83 961 344 0,00409 0,99591 
' 1835 75 9 532 1 006 0,10553 0,89447 
1885 25 82 512 326 0,00395 0,99605 1834 76 8 335 987 0,11841 0,88159 
1884 26 80 061 366 0,00457 0,99548 1833 77 6 917 847 0,12245 0,87755 
1883 27 75 615 327 0,00432 0,99568 1832 78 6 142 777 0,12650 0,87850 
1882 28 75 216 332 0,00441 0,99559 1831 79 5 042 821 0,16283 0,83717 
1881 29 72 024 338 0,00469 0,99531 
S 1830 80 4 603 748 0,16250 0,83750 
1880 30 72 551 355 0,00489 0,99511 1829 81 3 430 622 ^ 018134 0,81866 
1879 31 73 483 363 0,00493 0,99507 1828 82 3 085 599 0,19416 0,80584 
1878 32 75 247 357 0,00474 0,99526 1827 83 2 383 511 0,21443 0,78557 
1877 33 74 649 354 0,00474 0,99526 1826 84 1 889 443 0,28461 0,76549 
1876 84 74 446 895 0,00530 0,99470 
1825 85 1 531 362 0,23644 0,76356 
1875 35 70 876 422 0,00595 0,99405 1824 86 1136 | 303 0,26672 0,73328 
1874 36 69 219 421 0,00608 0,99392 1823 87 869 | 237 0,27272 0,72728 
1873 37 65 978 407 0,00616 0,99884 1822 88 598 | 175 0,29264 0,70786 
1872 38 65 184 423 0,00648 0,99352 1821 89 423 140 0,33096 ' 0,66904 
1871 | 39 | 53590 346 0 00s | 0,99355 | 
1820 | 90 278 94 0,83812 | 0,66188 
1870 40 59 965 464 0,0778 0,99227 1819 91 178 58 0,32584 0,7416 
1869 41 58 506 435 0,00743 ' 0,99257 1818 92 88 24 0,27272 0,72728 
1868 42 56 140 429 0,00764 : 0,99236 1817 93 65 26 0,40000 0,60000 
1867 43 53 312 439 0,00828 0,99177 1816 94 41 13 0,31707 0,68293 
1866 44 55 631 452 0,00812 0,99188 | 
1815 95 29 8 0,27586 0,72414 
1865 45 52 294 467 0,00892 ! 0,99108 1814 96 11 7 0,63636 0,36364 
1864 | 46 50 582 491 0,0097 | 0,99030 1813 | 97 14 4 0,28571 | 0,71429 
1863 47 49 484 515 0,01040 0,98960 1812 98 2 2 ‚00000 0,00000 
1862 48 47 089 517 0,0109? 0,98903 1811 99 — — — = 
1861 49 43 191 492 0,01189 0,98861 | 
i | 1810 100 3 | 3 1,00000 . 0,00000 
| Gumme| 4 853 579 74 856 
| 


0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 


bech, ke 
TM C 


2 — 
Va, N 


ka ke kä kb — 
0 20 


to toto 
N kA C 


23 


to bo bei bo 
-J C» r 


e bei 
e oo 


30 


2 2 Cu 
G> M m 


34 


0,31358 
0,07402 
0,03056 
0,02045 
0,01497 


0,01014 
0,00810 
0,00650 
0,00477 
0,00439 


(0,00297 
0,00310 
0,00240 
0,00259 
0,00251 


0,00330 
0,00356 
0,00472 
0,00469 
0,00597 


0,00622 
0,00621 
0,00571 
0,00660 
0,00704 


0,00646 
0,00697 
0,00771 
0,00796 
0,00861 


0,00843 
0,00856 
0,00895 
0,01111 
0,00975 


0,01098 
0,01100 
0,01142 
0,91202 
0,01214 


0,01282 
0,01389 
0,01620 
0,01615 
0,01621 


0,01704 
0,01862 
0,01842 
0,02050 
0,02020 


0,01975 
0,02413 
0,02599 
(0,02751 
0,03119 


Tabelle III, 24. 


Werte der Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu ſterben, für 


die Jahre 
1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900 | 1905 | 1910 


5. 


6. 


a) Nännliches Geſchlecht. 


0, 30031 
0,07198 
0,03900 
0,02958 
0,02005 


0,01544 
0,01123 
0,00758 
0,00562 
0,00389 


0,00338 
0,00294 
0,00282 
0,00293 
0,00297 


0,00305 
0,00391 
0,0435 
0,00175 
0,00571 


0,00641 
0,00612 
0,00669 
0,00593 
0,00618 


0,00651 
0,00622 
0,00661 
0,00819 
0,00869 


0,00846 
0,00857 
0,01043 
0,01086 
0,01093 


.0,01155 


0,01219 
0,01231 
0,01271 
0,01404 


0,01373 
0,01349 
0,01488 
0,01439 
0,01866 


(0,01578 
0,01683 
(),01938 
0,02013 
0,02111 


0,02241 
(),02333 
0,02707 
0,02733 
0,02601 


0,29646 
0,06921 
0,02800 
0,01849 


0,01399 


0,00928 
0,00718 
0,00522 
0,00411 
0,00253 


0,00245 
0,00238 
0,00187 
0,00219 
0,00231 


0,00297 
0,00288 
0,00366 
0,00420 
0,00402 


0,00628 
0,00188 
0,00531 
0,00531 
0,00562 


0,00545 
0,00593 
0,00584 
0,00629 
0,0623 


0,00715 
0,00808 
0,00704 
0,00899 
0,00812 


0,00926 
0,00958 
0,01060 
0,01100 
0,01125 


0,01192 
0,01249 
0,01199 
0,01348 
0,01330 


0,01647 
0,01537 
0,01823 
(),01660 
(),02002 


0,01649 
0,02161 
0,02095 
0,02336 
0,02442 


0,30722 
0,05305 
0,01911 
0,01339 
0,00901 


0,00635 
0,00558 
0,00315 
0,00264 
0,00235 


0,00219 
0,00162 
0,00200 
0,00174 
0,00202 


0,00243 
0,00280 
0,00335 
(0,00407 
0,00175 


0,00481 
0,00530 
0,00555 
0,00493 
0,00101 


0,00543 
0,00589 
0,00448 
0,00509 
0,00540 


0,00559 
0,00651 
0,00645 
0,0683 
0,00728 


0,008 49 
0, 00870 
0,0838 
0,00959 
0,01026 


0,01215 
0,01155 
0,01248 
0,01392 
0,01455 


0,01548 
0,01533 
0,01558 
0,01841 
0,01933 


0,01787 
0,01801 
0,02336 
0,02430 
0,02525 


0,29804 
0,04421 
0,01461 
0,00925 
0,00586 


0,00409 
0,00430 
0,00260 
0,00200 
0,00206 


0,00214 
0,00159 
0,00181 
0,00164 
0,00189 


0,00226 
0,00281 
0,00335 
0,00390 
0,00374 


0,00443 
0,00519 
0,00483 
0,00449 
0,00496 


0,00455 
0,00464 
0,00534 
0,00454 
0,00528 


0,00562 : 


0,00649 
0,00574 
0,00598 
(),00651 


0,00760 
0,00777 
0,0788 
(0,00912 
0,00998 


0,00995 
0,01074 
0,01170 
0,01279 
0,01324 


0,01508 
0,01441 
0,01594 
0,01545 
0,01803 


0,01898 
0,01991 
0,02292 
0,02135 
0,02487 


0,26187 
0,03562 
0,01274 
0,00742 
0,00590 


0,00105 
0,0349 
0,00263 
0,00211 
0,00187 


0,00159 
0,00167 
0,00166 
0,00169 
0,00213 


0,00242 
0,00207 
0,00296 
0,00353 
0,00410 


0,00461 
0,00515 
0,00438 
0,00383 
0,00422 


0,00428 
0,00423 
0,00375 
0,00481 
0,00456 


0,00444 
0,00452 
0,00525 
0,00504 
0,00523 


0,00567 
0,00687 
0,00733 
0,00760 
0,00799 


0,00930 
0,00911 
0,00980 
0,01053 
0,01121 


0,01153 
0,01299 
0,01443 
0,01379 
0,01563 


0,01669 
0,02039 
0,02024 
0,02196 
0,02112 


0,20332 
0,02805 
0,01015 
0,00676 
0,00567 


0,00375 
0,00314 
0,00220 
0,00256 
0,00176 


0,00143 
0,00175 
0,00149 
(0,00167 
0,00204 


0,00186 
0,00309 
0,00299 
0,00376 
0,00397 


0,00375 
0,0 403 
0,00441 
0,00396 
0,00357 


0,00321 
0,00429 
0,00404 
0,00396 
0,00134 


0,00147 
0,00415 
0,001474 
0,00450 
0,00517 


0,00547 
0,00582 
0,00627 
0,00753 
(0,00670 


0,00859 
0,00786 
0,00856 
0,0927 
0,0953 


0,01055 
0,01145 
0,01246 
0,01319 
0,01349 


0,1583 
0,01726 
0,01733 
0,01855 
0,02137 


0 
1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 


0,26547 
0,07160 
0,03065 
0,02099 
0,01432 


0,00977 
0,00779 
0,00633 
0,00456 
0,00449 


0,00341 
0,00280 
0,00212 
0,00290 
0,00224 


0,00333 
0,00372 
0,00434 
0,001499 
0,00527 


0,00593 
0,00739 
0,00667 
0,00706 
0,00852 


0,00731 
(0,00721 
0,00814 
0,00843 
0,00884 


0,008145 
0,00986 
0,008391 
0,01075 
0,01030 


0,01047 
0,01100 
0,01149 
0,01193 
0,01286 


0,01121 
0,01148 
0,01092 
0,01180 
0,01188 


0,01223 
0,01200 
0,01345 
0,01443 
0,01371 


0,01285 
0,01637 
0,01845 
0,01782 


0,01790- 


1880 | 1885 | 1890 


4. 


die Jahre 


| 


! 
| 


1895 
5. 


| 


Vergleichende überſicht der Reſultate ſämtlicher Sterblichkeitstafeln. 


1900 1905 


b) Weibliches Geſchlecht. 


0,25916 
0,06903 
0,03735 
0,02610 
0,01973 


0,01396 
0,01015 
0,00804 
0,00632 
0,00464 


0,00337 
0,00338 
0,00289 
0,00312 
0,00382 


0,00258 
0,00344 
0,00428 
0,00453 
0,00621 


0,00586 
0,00615 
0,00611 
0,00778 
0,00824 


0,00764 
0,00880 
0,00925 
(),00920 
0,00959 


0,00964 
0,00881 
0,01016 
0,01017 
0,01042 


(0,01056 
0,01019 
0,01020 
0,00924 
0,01077 


0,01081 
0,00980 
0,01117 
0,00893 
0,01011 


0,01118 
0,01106 
0,01180 
0,01098 
0,0r148 


0,01487 
0,01518 
0,01629 
(,01630 
0,01951 


0,25063 
0,06378 
0,02702 
0,01886 
0,01314 


0,00931 
0,00758 
0,00507 
0,00416 
0,00359 


0,00242 
0,00221 
0,00238 
0,00255 
0,00235 


0,00325 
0,00294 
0,00295 
0,00440 
0,00396 


0,00501 
0,00455 
0,00576 
0,00641 
0,00608 


0,00593 
0,00586 
0,00718 
(0,00704 
0,00798 


0,00782 
(0,00750 
0,00811 
0,00724 
(0,00724 


0,00868 
0,00811 
0,0955 
0,00922 
0,00887 


0,00923 
0,01034 
0,01006 
0,0963 
0,00918 


0,00878 
0,00832 
0,01113 
0,91158 
0,01352 


0,01200 
0,01522 
0,01409 
0,01609 
0,01656 


0,25514 
0,04624 
0,01886 
0,01258 
0,00837 


0,00580 
0,00531 
0,00329 
0,00338 
0,00224 


0,00247 
0,00204 
0,00186 
0,00223 
0,00194 


0,00278 
0,00274 
0,00342 
0,00351 
(),00401 


0,00438 
0,00451 


- 0,00587 


0,00466 
0,00648 


0,00555 
0,00678 
0,0530 
0,00659 
0,00601 


0,00589 
0,00759 
0,00704 
0,00707 
0,00648 


0,00777 
0,00740 
0,00795 
0,00920 
0,00797 


0,00928 
0,00756 
0,00847 
0,00922 
0,00960 


0,01000 
0,01049 
0,01037 
0,01112 
0,01113 


0,01150 
0,01435 
0,01355 
0,01361 
0,01603 


0,25432 
0,04153 
0,01469 
0,00894 
0,00624 


0,00458 
0,00359 
0,00310 
0,00239 
0,00197 


0,00175 
0,00174 
0,00175 
0,00228 
0,00246 


0,00261 
0,00265 
0,00324 
0,00392 
0,00360 


0,00410 
0,00429 
0,00500 
0,00572 
0,00515 


0,00549 
0,00536 
0,00622 
0,00622 
0,00634 


0,00803 
0,00683 
0,00654 
0,00660 
0,00647 


0,00655 
0,00690 
0,00683 
0,00632 
(0,00760 


0,00724 
0,00729 
0,00736 
0,00851 
0,00895 


0,00837 
0,0899 
0,00994 
0,01122 
0,01181 


0,01225 
0,01216 
0,01289 
0,01433 
0,01319 


0,22062 
0,03262 
0,01232 
0,00755 
0,00521 


0,00422 
0,00358 
0,00333 
0,00238 
0,00207 


0,00237 
0,00182 
0,00144 
0,00179 
0,00187 


0,00270 
0,00293 
0,00318 
0,00357 
0,00391 


0,00383 
0,00442 
0,00469 
0,00542 
0,00566 


0,00572 
0,00540 
0,00539 
0,00560 
0,00551 


0,00566 
0,00532 
0,00662 
0,00518 
0,00651 


0,00722 
0,00673 
0,00653 
0,00751 
0,00720 


0,00694 
0,00810 
0,00652 
0,00830 
0,00803 


0,00850 
0,00849 
0,00804 
0,01051 
0,01066 


0,01058 
0,01176 
0,01315 
0,01301 
0,01360 


0,16834 
0,02741 
0,00962 
0,00671 
0,00489 


0,00419 
0,00300 
0,00271 
0,00191 
0,00164 


0,00146 


0,00167 
0,00114 
0,00189 
0,00190 


0,00212 
0,00223 
0,00273 
0,0323 
0,00360 


0,00365 
0,00444 
0,00425 
0,0042? 
0,00456 


0,00463 
0,00482 
0,00458 
0,001833 
0,00501 
0,00529 
0,0568 
0,0047 
0,0496 
0,00543 


0,00641 
0,00633 
0,00606 
0,00547 
0,00621 


0,0689 
0,00701 
0,00675 
0,00721 
0,0679 


0,00739 
0,00807 
0,00848 
0,00887 
0,00943 


0,00953 
0,01052 
0,01071 
0,01341 
0,01445 


Noch Tabelle III, 24. 
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a) Männliches Geſchlecht (Schluß). 


0,02742 | 0,02812 


0,03547 
0,03378 
0,03742 
0,04123 


0,04428 
0,04395 
0,04784 
0,04814 
0,05956 


0,06162. 


0,06470 
0,07402 
0,07385 
0,08401 


0,08200 
0,10159 
0,10210 
0,12083 
0,10816 


0,12022 
(0,14663 
0,16073 
0,18913 
0,17736 


0,19223 
0,18859 
0,22649 
0,27083 
0,27157 


0,21121 
0,28796 
0,37324 
0,34615 
0,35556 


| 0,31818 


0,29021 
0,07280 
0,03061 
0,02072 
0,01464 


0,00996 
0,00794 
0,00642 
0,00466 
0,00444 


0,00319 
0,00295 
0,00226 
0,00275 
0,00237 


0,00331 
0,00364 
0,00452 
0,00484 
0,00561 


0,02928 
0,03457 
0,03623 
0,03845 


0,04202 
0,04290 
0,04254 
0,05330 
0,05487 


0,05692 
0,06040 
0,06882 
0,07496 
0,07615 


0,07255 
0,09041 
0,09475 
0,10565 
0,11719 


0,11342 
0,14162 
0,15054 
0,16465 
0,16237 


0,16587 
0,19292 
0,19427 
0,23475 
0,21739 


0,23175 
0,34682 
0,33333 
0,32979 
0,26190 


0,36585 


0,28024 
0,07048 
0,03817 
0,02782 
0,01989 


0,01469 
0,01069 
0,00781 
0,00597 
0,00427 


0,00338 
0,00316 
0,00285 
0,00303 
0,00340 


0,00281 
0,00367 
0,00432 
0,00463 
0,00597 


0,02787 | 


0,02693 
0,02936 
0,03270 
0,03591 


0,03655 
0,03880 
0,04639 
0,04502 
0,04497 


0,05857 
0,05409 
0,06309 
0,06575 
0,07308 


0,07541 
0,09603 
0,09096 
0,09946 
0,10227 


0,12897 
0,12493 
0,14756 
0,15351 
(0,15390 


0,16201 
0,18899 
0,19555 
0,23047 
0,25217 


0,29200 
(),31250 
0,31098 
0,12202 
0,32927 


0,38000 


0,27414 
0,06646 
0,02751 
0,01868 
0,01355 


0,00929 
0,00738 
0,00514 
0,00413 
0,00307 


0,00244 
0,00229 
0,00213 
0,00237 
0,00233 


0,00311 
0,00291 
0,00330 
0,00431 
0,00399 


\ 


425 


Werte ber Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu fterben, für 


die Jahre 


0,02445 
0,02743 
0,02986 
0,03066 
0,03246 


0,03604 
0,03681 
0,04387 
0,03737 
0,05123 


0,04472 
0,05657 
0,05871 
0,06479 
0,06750 


0,08224 
0,07659 
0,08144 
0,09086 
0,11067 


0,10719 
0,13047 
0,14266 
0,13532 
0,17178 


0,1673? 
0,17241 
0,19415 
0,20971 
0,22374 


0,18519 
0,24766 
0,28571 
0,25253 
0,32394 


0,02372 
0,03057 
0,03126 
0,03067 
0,03641 


0,03631 
0,03784 
0,04337 
0,04112 
0,04955 


0,05354 
0,05395 
0,05926 
0,05893 
0,06871 


0,07685 
0,07831 
0,09058 
0,09919 
0,10642 


0,11543 
0,12466 
0,15119 
0,15074 
0,14903 


0,17009 
0,18442 
0,22186 
0,21252 
0,20670 


0,24516 
0,23502 
0,22170 
0,40541 
0,33684 


0,24144 | 0,28358 


0,28181 
0,04961 
0,01898 
0,01298 
0,00869 


0,00607 
0,00545 
0,00322 
0,00301 
0,00229 


0,00233 
0,00184 
(0,00193 
0,00199 
0,00198 


0,00261 
0,00277 
0,00339 
0,00379 
0,00438 


1900 | 1905 | 1910 


7. 


0,03101 
0,03771 
0,04213 
0,04140 
0,05046 


0,04783 
0,05674 
0,06132 
0,06618 
0,06567 


0,07437 
0,07045 
0,09106 
0,09305 
0,09663 


0,11533 
0,12562 
0,13442 
0,14835 
0,16770 


0,17124 
0,17585 
0,18689 
0,20782 
0,19335 


0,22770 
0,30815 
0,27522 
0,21561 
0,36936 


0,29761 


0,27683 | 0,24177 
0,04286 ! 0,03412 
0,01465 | 0,01252 
0,00909 | 0,00748 
0,00605 | 0,00555 
0,00434 | 0,00413 
0,00394 | 0,00354 
0,00285 | 0,00298 
0,00219 | 0,00225 
0,00201 | 0,00197 
0,00194 | 0,00198 
0,00167 | 0,00175 
0,00178 | 0,00155 
0,00197 | 0,00174 
0,00218 | 0,00200 
0,00244 | 0,00256 
0,00273 | 0,00251 
0,00330 | 0,00307 
0,00391 | 0,00355 
0,00367 | 0,00400 


0,02194 
0,02453 
0,02627 
0,02943 
0,03192 


0,03125 
0,03499 
0,03897 
0,04325 
0,04668 


0,01692 
0,05509 
0,05090 
0,05832 
0,07222 


0,07390 
0,07509 
0,08482 
0,09763 
0,10160 


0,11859 
0,12248 
0,13438 
0,13578 
0,17596 


0,17237 
0,19817 
0,21071 
0,21749 
0,21888 


0,25178 
0,29490 
0,29194 
0,31627 
0,31788 


0,29670 


0,18624 
0,02773 
0,00988 
0,00674 
0,00527 


0,00397 
0,00307 
0,00246 
0,00223 
0,00170 


0,00145 
0,00171 
0,00132 
0,00178 
0,00197 


0,00199 
0,00264 
0,00286 
0,00349 
0,00378 


das 
Alter 
x 


1. 


90 


20 
21 
22 
23 
24 


25 
26 
27 
28 
29 


30 
31 
32 
33 
34 


35 
36 
37 
38 
39 


die Jahre 


1880 | 1885 | 1890 | 1895 | 1900- 


0,02010 
0,02288 
0,02102 
0,02640 
0,03078 


0,02835 
0,03596 
0,03456 
0,04313 
0,04598 


0,04293 
0,05102 
0,05726 
0,05852 
0,07391 


0,07151 
0,08873 
0,09597 
0,10814 
0,10404 


0,12256 
0,12285 
D,14599 
0,15244 
0,16536 


0,17369 
0,20985 
0,22009 
0,22388 
0,24748 


0,27976 
0,24723 
0,30601 
0,23239 
0,40698 


0,25000 


0,00607 
0,00682 
0,00621 
0,00683 
0,00781 


0,00689 
0,00709 
0,00793 
0,00820 
0,00872 


0,00844 
0,00923 
0,00393 
0,01092 
0,01003 


0,01072 
0,01100 
0,01146 
0,01197 
0,01250 


b) Weibliches Geſchlecht (Schluß). 


0,01889 | 0,01757 


0,01947 
0,02116 
0,02558 
0,02630 


0,02987 
0,03171 
0,03311 
0,03401 
0,04147 


0,01505 
0,05021 
0,05078 
0,05453 
0,06149 


0,07350 
(0,07186 
0,08036 
0,09538 
0,08901 


0,10451 
0,12414 
0,14037 
0,14410 
0,16273 


0,15793 
0,17671 
0,18775 
0,20160 
0,21586 


0,21308 
0,25651 
0,31472 
0,35152 
0,31683 


| 0,30000 


0,00613 
0,00614 
0,00639 
0,00686 
0,00723 


0,00709 
0,00755 
0,00797 
0,00871 
0,00915 


0,00905 
0,00869 
0,01029 
0,01051 
0,01067 


0,01105 
0,01116 
0,01121 
0,01095 
0,01235 


0,01959 
0,02040 
0,02276 
0,02510 


(0,02416 
0,02946 
0,08135 
0,03468 
0,03971 


0,04395 
0,04480 
0,05181 
0,05236 
0,06281 


0,07242 
0,08140 
0,07236 
0,08692 
0,10283 


0,10786 
0,11172 
0,12845 
0,13558 
0,15247 


0,16464 
0,17951 
0,18500 
0,19018 
0,22486 


0,22290 
0,27465 
0,25540 
0,25466 
0,33784 


0,24272 


c) Männliches und weibliches Geſchlecht zuſammen. 


0,00564 
0,00471 
0,00554 
0,00587 
0,00585 


0,00570 
0,00589 
0,00652 
0,00667 
0,00711 


0,00748 
0,00778 
0,00758 
0,00810 
0,00767 


0,00896 
0,00883 
0,01007 
0,01010 
0,01006 


| 


0,01520 | 0,01646 


0,01743 
0,01844 
0,02194 
0,02506 


0,02290 
0,02713 
0,03100 
0,03066 
0,03793 


0,03721 
0,04407 
0,04731 
0,05613 
0,06381 


0,06347 
0,07482 
0,07667 
(),08023 
0,0919? 


0,10143 
0,11230 
0,10811 
0,14058 
0,15720 


0,15851 
0,15612 
0,17173 
0,19855 
0,20686 


0,19430 
0,24250 
0,27376 
0,32240 
0,28182 


0,35417 


0,001459 
0,00489 
0,00571 
0,00479 
0,00525 


0,00549 
0,00634 
0,00490 
0,00584 
0,00571 


0,00574 
0,00706 
0,00675 
0,00695 
0,00688 


0,00813 
0,00803 
0,00816 
0,00940 
0,00908 


0,01827 
0,01873 
0,01938 
0,02229 


0,02373 
0,02637 
0,03280 
0,03286 
0,03736 


0,03802 
0,04578 
0,04737 
0,05331 
0,05786 


0,06100 
0,06893 
0,07682 
0,08285 
0,10132 


0,10476 
0,11460 
0,11941 
0,13396 
0,14800 


0,15429 
0,18945 
0,19279 
0,22669 
0,21705 


0,24590 
0,27315 
0,26110 
0,25373 
0,32877 


0,27660 


0,00426 
0,00473 
0,00492 
0,00511 
0,00505 


0,00502 
0,00500 
0,00578 
0,00539 
0,00581 


0,00583 
0,00667 
0,00614 
0,00629 
0,00649 


0,00707 
0,00733 
0,00735 
0,00771 
0,00878 


0,01264 
0,01559 
0,01685 
0,02075 
0,01831 


0,02231 
0,02710 
0,02819 
0,02921 
0,03488 


0,03666 
0,03907 
0,04268 
0,05036 
0,05308 


0,05802 
0,06813 
0,06440 
0,07120 
0,08202 


0,08553 
0,09847 
0,10694 
0,12972 
0,13273 


0,13880 
0,16269 
0,18620 
0,18286 
0,19789 


0,20616 
0,23317 
0,28333 
0,28571 
0,26905 


0,27672 


0,00120 
0,00176 
0,00454 
0,00467 
0,0497 


0,00502 
0,00483 
0,00458 
0,00521 
0,00505 


0,00506 
0,00192 
0,00594 
0,00511 
0,00587 


0,00645 
0,00680 
0,00693 
0,00756 


0,00759 ` 


1905 | 1910 


i 


0,01454 
0,01459 
0,01911 
0,01746 
0,02204 


0,02390 
0,02567 
0,02612 
0,02938 
0,03423 


0,03451 
0,03733 
(0,04290 
0,04982 
0,06035 


0,05874 
0,06957 
0,07439 
0,07844 
0,08465 


0,09699 
0,11570 
0,11497 
0,12069 
0,15427 


0,15659 
0,17091 
0,18497 
0,21275 
0,22660 


0,22760 
0,25294 
0,26269 
0,27937 
0,33823 


0,35828 


0,00370 
0,00425 
0,00433 
0,00109 
0,00409 


0,00395 
0,00157 
0,00432 
0,00441 
0,00169 


0,00489 
0,00193 
0,00474 
0,00474 
(0,00530 


0,00595 
0,00608 
0,00616 
0,00648 
0,00645 


— — 


Noch Tabelle III, 24. 


4266 


die Jahre 


1895 1900 , 1905 


Werte ber Wahrſcheinlichkeit, im nächſten Jahre zu fterben, für 


die Jahre 


1885 1890 1895 | 1900 | 1908 ! 1910 


e) Männliches und weibliches Geſchlecht zuſammen (Schluß). 


40 | 0,0119% 0,1221 | 0,01055 | 0,01069 | 0,00858 0,008 100, 00773 
41 0,01268 ' 0,01160 | 0,01138 | 0,00949 | (),00896 | 0,00859 | 0,00743 
42 | 0,0134? | 0,012956 | 0,01098 | 0,01043 | 0,00947 0,0812 0,00764 
43 | 0,015991 , 0,01176 | 0,01150 | O,01152 | O,01059 | (),00939 | (),00823 
44 | 0,01397 | 0,01434 | 0,01115 | 0,01205 | 0,01101 0,0959 (),00812 
45 | 0,01459 , 0,01339 | 0,01243 | 0,01266 0,01165 | 0,00998 | 0,00892 
46 I 0,1519 | 0,013865 | 0,01171 0,0120 | 0,01159 | 0,01064 | 0,009170 
47 | 0,015857 | 0,01543 , 0,01450 | 0,01280 | 0,01284 | 0,01111 | 0,01040 
48 | 0,01732 | 0,01534 | 0,01394 | 0,01463 | 0,01326 | 0,01209 | 0,01097 
49 I 0,016090 | 0,01603 . 0,01668 | 0,01497 | 0,01482 | 0,01301 | 0,01139 
| 
50 | 0,010609 | 0,01848 | 0,01411 | 0,01445 | 0,01545 | 0,01350 | 0,01255 
51 | 0,02096 | 0,01907 | 0,01826 | 0,01609 | (0,01580 | 0,01583 | 0,01369 
52 ]| 0,02198 | (),02139 | 0,017231 | 0,01811 | 0,01750 | 0,01650 | 0,01385 
53 0,2242 0,02143 | 0,01950 | 0,01853 | 0,01764 | O,01723 | 0,01584 
54 | 0,02416 | 0,02260 | 0,02017 | O,02012 | 0,01854 | 0,01716 | 0,01767 
55 Į 0,02364 | 0,02314 | 0,02239 | 0,01948 | 0,01979 | 0,01849 | 0,01799 
56 0,2864 | 0,02398 | 0,02299 | 0,02207 | 0,02393 | 0,01999 | 0,01916 
57 | 0,02862 | 0,02730 | 0,02453 | 0,02365 | 0,02138 | 0,02151 | 0,02241 
58 | 0,03144 | 0,03048 | 0,02725 | 0,02592 | 0,02444 | 0,02138 | 0,02298 
69 J 0,03566 | 0,03187 | 0,03013 | 0,02836 | 0,02881 | 0,02363 | 0,02660 
60 ]| 0,03564 | 0,03551 | 0,02966 | 0,02882 | 0,02937 | 0,02618 | 0,02722 
61 (0,03986 0,0669 0,03363 | 0,03149 | 0,03153 | 0,03184 | 0,02983 
62 0,4065 0,03740 | 0,03792 | 0,03671 | 0,03743 | 0,03428 | 0,03170 
63 | 0,04542 | 0,03258 | 0,03929 | 0,03359 | 0,038650 | 0,03448 0, 03554 
64 | 0,05221 | 0,047 | 0,01202 | 0,04391 | 0,04261 | 0,04178 | 0,03961 


— — a M c a a 


(Jortſezung des Textes von S. 413.) 


Die neuen Tabellen ſollten nicht veröffentlicht werden, ohne 
zu prüfen, inwieweit ſich ein Einfluß der Wanderungen auf die 
nach der Zeunerſchen Methode gewonnenen Sterblichkeitswerte 
geltend macht. Zeuners Sterblichkeitstafeln haben, ſoweit ich es 
verfolgen konnte, viel zu wenig Beachtung gefunden, und wo es 
geſchah, wurde leicht das Bedenken geäußert, durch die Wande⸗ 
rungsgewinne und »verluſte der ſächſiſchen Bevölkerung würden 
die Ergebniſſe eniſtellt. In der Tat enthalten ja die Zeunerſchen 
Zahlen F, die bei der Berechnung der Sterbenswahrſcheinlich⸗ 
keit qx zu verwenden find, außer den Toten, die aus den im 
Alter x gleichaltrig Lebenden V(x) während des bis zum 
Alter x + 1 laufenden Altersjahres hervorgehen, auch Tote, die 
aus im Alter x noch nicht in Sachſen Lebenden hervorgegangen 
find, und anderſeits haben die mit V(x) bezeichneten Perſonen 
auch unſerer Statiſtik entgangene Todesfälle veranlaßt, da ein 
Teil dieſer Perſonen während des in Rede ſtehenden Altersjahres 
Sachſen verließ. Der durch dieſe Umſtände veranlaßte Fehler 
läßt ſich aber wenigſtens ſeiner Größenordnung nach abſchätzen. 
Der Anteil der einzelnen Geburtsjahre der ſächſiſchen Bevölkerung 
an den Wanderungsgewinnen und Verluſten iſt nämlich für die 
Zeit von 1795 an in dieſer Zeitſchrift, ſowie im Statiſtiſchen 
Jahrbuch veröffentlicht worden.!) Zum Beiſpiel ergab fih, daß 
in dem Beitraume vom 1. Dezember 1900 bis 30. November 1905 
unter den aus dem Geburtsjahre 1900 ſtammenden männlichen 


1) Zeitſchrift 1904, S. 247 ff., 1907, S. 163, 1912, S. 220; 
Statiſt. Jahrb. 1908, S. 37 und 1912, S. 45. 


65 J 0,05152 | 0,05027 | 0,05056 | 0,04045 | 0,04478 | 0,04147 | 0,03986 
66 ]| 0,95713 | 0,05474 | 0,04875 , 0,01946 | 0,04932 | 0,04676 | 0,01491 
67 ]| 0,96461 | 0,05876 | 0,05673 | 0,05209 | 0,05243 | 0,05055 | 0,01627 
68 I 0,06537 | 0,06361 | 0,05810 | 0,05984 | 0,05568 | 0,05710 | 0,05337 
69 | 0,07829 | 0,06969 | 0,06730 | 0,06540 | 0,06249 | 0,05826 | 0,06535 
| | 
70 J 0,07698 | 0,07309 | 0,07369 | 0,07164 | 0,06764 , 0,06478 | 0,06504 
71 0,09426 | 0,07987 0, 08765 0, 07557 | 0,07282 | 0,06911 | 0,07189 
72 | 0,09660 | 0,08632 | 0,08019 | 0,0786? | 0,08235 0, 07527 | 0,07863 
73 | 0,11373 | 0,09981 | 0,09226 | 0,08457 | 0,08940 | 0,08013 | 0,08628 
74 | 0,10574 | 0,10061 | 0,10259 | 0,09989 | 0, 10340 0,08814 | 0,09121 
75 | 0,12161 | 0,10822 | 0,11680 | 0,10373 | 0,10919 | 0,09732 | 0,10553 
76 I 0,13283 | 0,13113 ! 0,11695 | 0,11949 | 0,11868 | 0,10931 | 0,11841 
77 | 0,15205 | 0,14454 | 0,13604 | 0,12207 | 0,13211 | 0,11754 | 0,12245 
78 | 0,16799 | 0,15272 | 0,14286 | 0,13840 | 0,14060 | 0,13686 | 0,12650 
79 | 0,17047 | 0,16258 | 0,15304 | 0,16326 | 0,14841 | 0,14641 | 0,16283 
80 1 0,18100 | 0,16091 | 0,16360 | 0,16212 | 0,16033 | 0,15174 | 0,16250 
81 | 0,20081 | 0,18325 | 0,18312 | 0,16220 | 0,18754 | 0,16795 | 0,18134 
82 | 0,22287 | 0,19027 | 0,18907 | 0,18029 | 0,20376 | 0,18649 | 0,19416 
83 ]| 0,24229 | 0,21653 | 0,20597 | 0,20272 | 0,22122 | 0,19247 | 0,21443 
84 | 0,25679 | 0,21646 | 0,23543 | 0,21249 | 0,21313 | 0,19613 | 0,23451 
85 | 0,25176 | 0,22000 | 0,24628 | 0,19096 | 0,24561 | 0,21389 | 0,23644 
86 I 0,26407 | 0,29186 | 0,28769 0, 24430 | 0,26040 | 0,25876 | 0,26672 
87 | 0,33538 | 0,32219 | 0,27602 | 0,27818 | 0,24706 | 0,28056 | 0,27272 
88 I 0,27273 | 0,34363 | 0,32222 | 0,29787 | 0,30769 | 0,27096 | 0,29264 
89 ]| 0,88931 | 0,30070 | 0,33478 | 0,29834 | 0,33121 | 0,30239 | 0,33096 
90 | 0,27500 | 0,32673 | 0,28758 | 0,31915 | 0,27885 0,33812 


0,28395 


Perſonen 895 mehr zu: als weggezogen find, alfo durchſchnittlich 
im Jahre 179, während vom 1. Dezember 1905 bis 30. No- 
vember 1910 die aus dem Geburtsjahre 1900 Stammenden 
einen Wanderungsgewinn von 296, demnach durchſchnittlich im 
Jahre von 39 ergaben. Freilich hat es nun gegenüber der 
Exaktheit der Zeunerſchen Methode nur die Bedeutung einer 
Fehlerabſchätzung, wenn man annimmt, daß die Zahl 215 der 
im Alter 5 bis 6 beobachteten Todes fälle der im Jahre 1900 
Geborenen (Tabelle III, 17) nicht der Zahl 53 008 der nach 
dem Zeunerſchen Verfahren vorgefundenen, das Alter 5 lebend 
durchſchreitenden männlichen Perſonen zuzurechnen ſei, ſondern 
einer um die Hälfte des Mittels von 179 und 39, d. i. um 
54,5 höheren Zahl, weil ſich die 53 008 im Laufe des Jahres 
um 109 durch Zuzug vermehrt hätten. Rechnet man ſo, ſo er⸗ 
gibt ſich, daß die Sterbenswahrſcheinlichkeit der Fünfjährigen bis 
in die fünfte Dezimale ungeändert bleibt. Schlägt man aber. um 
ſicherer zu gehen, ſelbſt die Hälfte des größten der beiden 
beobachteten Wanderungsgewinne, alſo die Hälfte von 179, d. i. 
89,5 zu 53 008 hinzu in der Annahme, daß fid) die Zahl der 
anfangs Lebenden im Laufe des Jahres allmählich um 179 ver⸗ 
mehrt hätte, ſo ergibt ſich doch nur eine Verminderung der 
Sterbenswahrſcheinlichkeit des Fünfjährigen um eine Einheit der 
fünften Dezimale. 2 
In dieſer Weiſe find nun ſämtliche Sterbenswahrſcheinlich⸗ 
keiten für 1905, alfo die in den Tabellen III, 18, 19, 20 
enthaltenen Zahlen nachgeprüft worden; . nachfolgende Überficht 
diene als Probe des umfänglichen Rechenwerks. 
| (Fortjegung des Textes S. 438.) 


Tabelle IV, 5. Vereinigte Sterblichkeitstafeln aus den Zählungsjahren 1900, 1905 unb 1910. 


Männliches und weibliches Geſchlecht zuſammen. 


— — — —— — —ää e — — — — 


9 ſwenicheel] ber Bene von a. Së V 
gs das Geſtorbene | im nächſten für die Jahre W deg Geſtorbene | im nächſten für bie Jahre 
Alter er X lim Alter von Jahre zu | 1890, 1895 | 1880, 1885 Alter T im Alter von| Jahre zu 1890, 1895 | 1880, 1885 
überſchritten x bis (XI 1) ſterben u. 1900 u. 1890 überſchritten x bis (X J J)] ſterben u. 1900 u. 1890 
aben nach Tabelle nach Tabe haben nach Tabelle nach Tabelle 
H ius M V, 4. IV, s. | | D, IV, 4. IV, s. 
V (x) M V (x) | 1903, S. 92 | 1894, S. 48 V (x) | M V (x) | 1903, ©.92 | 1894, S. 48 


2 8 m CH 


eo OO ei 3 Gu 


2. 


432 174 
330 207 
325 111 
324 016 
319 341 


305 536 


102 823 
11 563 


a3 888 


pi kl — bet be bé ke — 2 ke 
SR Se 


4. 


0,23792 
0,03501 
0,01237 
0,00776 
0,00562 


0,0415 
0,00351 
0,00276 
0,00222 
0,00189 


0,00178 
0,00171 
0,00153 
0,00182 
0,00204 
\ 

0,00232 
0,00262 
0,00806 
0,00364 
0,00382 


0,01876 
0,01508 


5. 


0,27762 


0,01479 
0,01668 


6. 


0,28118 
0,06977 
0,03190 
0,02221 
0,01590 


0,01122 


0,01163 
0,01184 
0,01842 
0,01381 
0,01805 


0,01617 
0,01907 


Beltidicift bet Königl. Söchſ. Statiſtiſchen Landesamtes. 58. Jahrg. 1918. 
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Summel 13 688 685 


111 709 | 


107 274 
101 090 


97 816 
96 785 
88 464 
88 585 
81 712 


83 706 
76 722 
69 528 
68 256 
62 806 


62 893 
56 762 
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1 763 
1 805 
1 796 


1 833 
2 016 
2 008 
2 116 
2 144 


2 304 
2 371 
2 387 
2 419 
2 589 


2 633 
2 661 
2 571 
2 768 
2 740 


2 892 
2 711 
2 795 
2 665 
2 689 


2 754 
2 618 
2 449 
2 249 
2 212 


2 035 
1 758 
1 606 
1 314 
1 080 


970 
123 
563 
429 
345 


221 


| 252 621 


0,01578 
0,01682 
0,01776 


0,01873 
0,02082 
0,02269 


0,15275 


0,15823 
0,17869 
0,19447 
0,20893 
0,21589 


0,23117 

0,26343 
! 

0,32212 


0,80315 


0,80888 
0,32414 


0,29283 


0,07415 
0,08742 
0,08778 
0,10127 
0,10274 


0,11541 
0,12702 
0,14894 
0,15401 
0,16151 


0,16871 
0,18785 
0,19861 
0,22040 
0,28404 


0,28737 
0,28185 
0,30748 
0,31509 
0,33929 


0,29448 
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(Fortſetzung des Textes bon S. 436) 

Von den aus nebenftehendem | Die größere der bei- | Daher muß der] Sterbenswahrſcheinlichkeit | Wahrſchein⸗ 

Geburtsjahr den Zahlen, die für jährliche zu 5 — u ug. 

- — - ——] nebenftebenbe8 Ge- ohne Berüd- mit Berüd- er Oter ens z 

Geburtsjahr Alter Stammenden über- ſtarben im darauf- m. Soe Geet i (+) bez. la pa oti 9 wahrſchein⸗ 

ſchritten neben- folgenden Alters- puis icr bre bgang (—) ge: (wie Tab. III 18, gebenen pee in 

ſtehendes Alter jahr 1900/1905 u. 1905/1910 ſchätzt werden) Sp. 5) [ Wanderungen kurze gel ^ 
Tab. III 18, Sp. 3 Tab. III 18, Sp. 4 angeben auf höchſtens in Hunderttauſendſteln + 
1. 2. 3. i 4. 5. 6. $ | 8. 9. 
1900 5 53 008 215 + 895 +179 405 | 404 19 
1895 10 47 763 76 + 712 +142 159 | 158 12 
1890 15 44 996 109 + 506 + 101 242 242 16 
= 20 40 060 1 > — > — ci 461 | 462 23 
188 25 37 095 1 — 92 — 18 498 499 23 
1875 30 36 462 162 — 1352 — 910 444 | 445 23 
1870 35 30 847 175 — 767 — 153 567 568 29 
1860 45 23 401 ! 270 — 302 — 60 1 153 | 1 155 - 47 
1850 55 16 048 405 — 117 — 23 2 593 2 525 84 
1840 65 9 010 431 — 117 — 23 4 783 | 4 789 152 


Das Ergebnis war, daß die nach der Zeunerſchen Methode 
berechneten Zahlen als höchſtens um einige Promille durch den 
Einfluß der Wanderungen entſtellt angeſehen werden dürfen, alſo 
um einen Betrag, der ganz innerhalb der bei der erſten Zeuner⸗ 
ſchen Veröffentlichung ausführlich wiedergegebenen wahrſcheinlichen 
Fehler dieſer Art von Beobachtungen bleibt. Die Wanderungen 


verteilen ſich eben auf die einzelnen Altersjahre in Beträgen, die 
gegenüber der Zahl der Lebenden klein ſind, höchſtens einige 
Tauſendteile derſelben betragen. 

Wer alſo künftig die Zeunerſche Methode beanſtanden möchte, 
wird ſich einen anderen Angriffspunkt ſuchen müſſen, als die 
Störung durch Wanderung. 


Kleinere Mitteilungen. 


Veröffentlichungen des Königlichen Statiſtiſchen Landes⸗ 
amtes durch die Tagespreſſe. Im Jahrgang 1911, 1. Heft, Seite 238 
dieſer Zeitſchrift findet ſich eine Zuſammenſtellung der vom Statiſtiſchen 
Landesamt durch die Tagespreſſe bekanntgegebenen Mitteilungen. Seit⸗ 
dem ſind erſchienen: 

1. Zuſammenfaſſende Überſichten über die Geſchäftsergebniſſe 
bei der Geſamtheit der Sparkaſſen im 4. Vierteljahre 1911 und in 
jedem der 3 erſten Vierteljahre 1912 im „Dresdner Journal“ und in 
der „Leipziger Zeitung“ vom 24. Februar, 10. Mai, 29. Juli und 
13. November 1912. 

2. Überſichten über Ein⸗ und Rückzahlungen bei den einzelnen 
Sparkaſſen für die Monate Oktober 1911, Januar, April und Juli 
1912, nebſt Angabe des Barbeſtandes am Monatsſchluß, im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ vom 27. Dezember 1911, 
13. April, 27. Juni und 14. September 1912. 


3. Überſichten, betreffend die Tiere, an denen die Schlachtvieh— 
und Fleiſchbeſchau vorgenommen wurde, mit Unterſcheidung der Kreis⸗ 
hauptmannſchaften, im 3. und 4. Vierteljahre 1911 und in jedem der 3 
erſten Bierteljahre 1912 im „Dresdner Journal“ und in der „Leipziger 
Zeitung“ vom 30. November 1911 und 31. Januar, 3. Mai, 30. Juli 
und 1. November 1912. 

4. Kleinhandelspreiſe der wichtigſten Lebensmittel in 
13 Städten, für das 4. Vierteljahr 1911 und für jedes der 3 erften 
Vierteljahre 1912 nach dem Stande am Schluſſe eines jeden Monats 
und mit Angabe der Vierteljahrs durchſchnittspreiſe im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ vom 4. März, 21. Mai, 
18. Juli und 1 November 1912. 


5. Anzahl und Mitgliederzahl ber Krankenkaſſen mit Unter 


ſcheidung der Kaſſenarten und Kreishauptmannſchaften für 1911 im 
„Dresdner Journal“ vom 19. Juli 1912. 

6. Die nach Veröffentlichung des vom Königlichen Statiſtiſchen 
Landesamt herausgegebenen „Verzeichniſſes der Märkte und Meſſen“ 
für 1918 befannt gewordenen Anderungen desſelben im „Dresdner 
Journal“ und in der „Leipziger Zeitung“ am 14. Dezember 1912. 


[Verfügung des Königlichen Miniſteriums des 


7. Die Anbauflächen und Ernteerträge der wichtigſten 
Feldfrüchte für das Jahr 1911 in der „Leipziger Zeitung“ am 
27. November 1911 und für das Jahr 1912 in einer Reihe von eg 
zeitungen vom 20. November 1912. 


8. Die vorläufigen Ergebniſſe der Landes-Viehzählung vom 
1. Dezember 1911 im „Dresdner Journal“ vom 26. Januar 1912. 


Das im Sommer 1912 ausgegebene „Statiſtiſche Jahrbuch für 
das Königreich Sachſen“ und das vorliegende Heft der „Zeitſchrift“ ent⸗ 
halten verſchiedene Statiſtiken, durch die ein Teil der vorſtehend ge⸗ 
nannten Mitteilungen bereits überholt iſt; dies gilt für obigen Punkt 3 
(Jahrb. S. 117), Punkt 7 (Jahrb. S. 108/109) und 8 (Jahrb. S. 113 
und Zeitſchrift S. 581). 


Bearbeitung der Statiſtik der Geburten und Sterbefälle. Nach 
Innern vom 24. Of 
tober 1912 ſoll verſuchsweiſe die ſtatiſtiſche Bearbeitung der ſtandesamt⸗ 
lichen Nachweiſe für das 1. Vierteljahr 1913 mittels der im Königli 
Statiſtiſchen Landesamte aufgeſtellten elektriſch betriebenen Hollerith'ſchen 
Zählmaſchinen!) vorgenommen werden. Als Unterlage folen nicht, wie 
bisher, von ben Standesämtern eigens für die Zwecke der Statiſtik aus- 
geſchriebene Zählkarten dienen, ſondern die Meldebogen, die bei den 
meiſten ſächſiſchen Standesämtern bereits jeit längerer Zeit im Gebrauch 
find. Tiefe werden dem Statiſtiſchen Landesamte zu kurzer Be- 
nützung überſandt; zu dem Behuf ſind vom 1. Januar 1913 ab gleich⸗ 
mäßige Vordrucke zu verwenden, in denen die Fragen in einer für die 
Zwecke der ſtatiſtiſchen Bearbeitung geeigneten Weiſe angeordnet ſind. 


Produktionserhebungen. Wie bereits in den Jahren 1897 bis 1900 
vor Eintritt in die gegenwärtige handelspolitiſche Periode Aufnahmen 
über die Gütererzeugung im Deutſchen Reiche veranſtaltet worden find, 
jo werden auch wiederum feit dem Jahre 1907 zur Erlangung ber er- 


1) Siehe dieſe Zeitſchrift, Jahrgang 1911, 1. Heft, Seite 237. 
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forderlichen Unterlagen für die Vorbereitung der künftigen Zollgeſetz⸗ 
gebung ſolche Produktionserhebungen vorgenommen, die ſich auf 
beftimmte Gewerbezweige beziehen und in dieſen namentlich die Menge 
und den Wert der verbrauchten Rohſtoffe und erzeugten Waren, die 
Zahl der beſchäftigten Perſonen und die an ſie gezahlten Lohnſummen 
eſtſtellen. 
1 bisher durchgeführten oder eingeleiteten Produktionserhebungen 
beziehen ſich auf 23 Betriebszweige der Montan⸗, Hütten⸗ und 
Metallverarbeitungsinduſtrie (die Steinkohlenbergbaubetriebe, Koke⸗ 
reien, Steinpreßkohlenfabriken, Braunkohlenbergbaubetriebe, Braun⸗ 
kohlenſchwelereien, Braunpreßkohlen⸗ und Naßßpreßſteinfabriken, Erz- 

ergbaubetriebe, Hochofenbetriebe, Eiſen⸗ und Stahlgießereien, Schweiß⸗ 
eiſenwerke, Stahlwerke, Walzwerke, Erdölbetriebe, Aſphaltſteinbrüche, 
Graphitgruben, Kupferhütten, Zinkhütten, Bleiz und Silberhütten, Gold: 
und Silberſcheideanſtalten und andere vorſtehend nicht genannte Hütten, 
Schwefel ſäurefabriken, Salinen, Steinfalz⸗ und Kalibergbaubetriebe ſowie 
Solbäder); auf 23 Betriebszweige der Textilinduſtrie (die Baumwoll⸗ 
ſpinnerei, Baumwollzwirnerei, Wollwäſcherei, Wollkämmerei, Kamm⸗ 
garnſpinnerei und⸗zwirnerei, Flachsſpinnerei, eee 
und ⸗zwirnerei, Ramieſpinnerei und ⸗zwirnerei, Hanfipinnerei und 
⸗zwirnerei und Bindfadenfabrikation, Herſtellung von Seilen und Zonen, 
Herſtellung von baumwollenen Näh-, Häkel⸗ und Stickfäden, Herſtellung 
von Näh⸗, Häkel⸗ und Stickfäden aus Hanf, Flachs, Ramie und Jute, Seiden⸗ 
ſpinnerei und ⸗zwirnerei, Seidenweberei, Streichgarnſpinnerei und 
zzwirnerei, Kunſtwollherſtellung, Kleiderſtoffweberei, allgemeine Weberei. 
Herſtellung von Poſamenten, Herſtellung von Wirkwaren, ſowie Herſtellung 
von Spitzen und Stickereien); auf 5 Betriebszweige der chemiſchen 
Induſtrie (die Braunkohlenteerdeſtillationen, Steinkohlenteerdeſtillationen, 
Petroleumraffinerien, Kohlenſäurefabriken und Montanwachsfabriken); 
auf 4 Betriebszweige der Stärkeinduſtrie (Kartoffelſtärke⸗, Weizen⸗ 
ftürfe., Maisſtärke⸗ und Reisſtärkeinduſtrie); auf die Kartoffel: 
trocknungs⸗, Kraftfahrzeug⸗, Bement: und bie Lederinduftrie. 
Neu eingeleitet find Erhebungen in der Glas⸗, Papier-, Bereifungs⸗ 
(SBneumatif) und Kunſtſeideinduſtrie; Verhandlungen wegen Erhe⸗ 
bungen in der Kautſchukinduſtrie find im Gange. 

Die Fragebogen werden auf Grund von ne E mit den Ber: 
tretern der in Betracht kommenden Induſtriezweige aufgeſtellt. So 
wurden im Jahre 1912 zu dieſem Zweck z. B. in Chemnitz, Annaberg 
und Plauen Beſprechungen über Produktionserhebungen in der Wirkerei⸗, 
der Poſamenten⸗ und Stickereiinduſtrie veranſtaltet. Die Bearbeitung des 
Erhebungsmaterials, welche bisher im Bureau für Produktionserhebungen 
im Reichsamt des Innern vorgenommen wurde und ſeit 1. Juli 1912 dem 
Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt obliegt, erfolgt in der Weiſe, daß die 
wichtigeren Ergebniſſe der Produktionsſtatiſtik auch für das ee 
Sachſen geſondert nachgewieſen werden. Im Intereſſe der völligen 
Geheimhaltung der durch die Produktionsſtatiſtik ermittelten Betriebs⸗ 
verhältniſſe einzelner Firmen werden aus den Ergebniſſen der Statiſtik 
nur Summenzahlen veröffentlicht, die die Angaben der einzelnen Be⸗ 
triebe nicht erkennen laſſen. Die wichtigſten Zählungsergebniſſe ſind 
bisher in der Tat nur für das Reich als Ganzes in den „Nachrichten 
für Handel, Induſtrie und Landwirtſchaſt“ unb im „Statiſtiſchen Jahr⸗ 
buch für das Deutſche Reich“ veröffentlicht worden. 


Schiffsbeſtands aufnahmen. Am 31. Dezember 1912 wird wiederum 
eine — von Reichs wegen aller fünf Jahre zu veranſtaltende — 
Statiſtik des Beſtands der deutſchen Binnenſchiffe zu er⸗ 
folgen haben. Dieſe Aufnahme erſtreckt ſich 1. auf alle Binnenſchiffe 
mit eigener Triebkraft ohne Rückſicht auf deren Tragfähigkeit, und 
ferner 2. auf alle Binnenſchiffe ohne eigene Triebkraft, ſoweit ſie 
zur gewerbsmäßigen Frachtbeförderung dienen und mindeſtens eine 
Tragfähigkeit von zehn Tonnen haben. Nicht zu zählen find Regierungs: 
fahrzeuge, ferner Schiffe, die nur zum Zwecke einer Talfahrt gebaut 
ſind, ſowie endlich Fähren, welche die Verbindung zwiſchen zwei gegen⸗ 
überliegenden Punkten einer Binnenwaſſerſtraße vermitteln. Die Er⸗ 
ebung erfolgt durch die Königl. Waſſerbaudirektion bezw. die betreffenden 

aſſerbauämter. Die Bearbeitung des Erhebungsmaterials wird für 
die Reichszwecke vom Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt und für das König⸗ 
reich Sachſen vorausſichtlich vom Statiſtiſchen Landesamt bewirkt werden, 
Die Hauptergebniſſe der Zählung für Sachſen ſollen in der vorliegenden 
Zeitſchrift ſowie in dem „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“ veröffentlicht werden. 


Die Gtatiftif der Tarifverträge. Der großen Bedeutung, welche 
die ſogenannten Arbeitstarifverträge in wirtſchaftlicher und ſozialrecht⸗ 
licher Beziehung erlangt haben, trägt auch die Statiſtik im Deutſchen 
Reiche Rechnung, indem ſeit einer Reihe von Jahren das Kaiſerliche 
Statiſtiſche Amt regelmäßig durch Befragung von Arbeitgeber⸗ und 


Arbeitnehmerverbänden Erhebungen über dieſe Tarifverträge veranſtaltet, 
deren Ergebniſſe für 1911 in dem 5. Sonderheft zum Reichsarbeitsblatt 
unter dem Titel: „Die Tarifverträge im Jahre 1911“ (Berlin, Carl 
Heymanns Verlag, 1912, 47 und 247 Seiten) erſchienen ſind. Die Ver⸗ 
öffentlichung gibt genauen Aufſchluß über die im Jahre 1911 beſtehenden 
Tarifverträge und die in Kraft getretenen Tarifgemeinſchaſten nach 
ihrem örtlichen und gewerblichen Geltungsbereich, ferner über den 
materiellen Inhalt dieſer Verträge (Löhne, Arbeitszeit uſw.), ſowie über 
die zur Durchführung der Verträge geſchaffenen Organe (Schlichtungs⸗ 
und Einigungsorgane, Arbeitsnachweiſe), wobei in einem Anhange bie 
Tarifgemeinſchaften im Handwerk beſonders dargeſtellt werden. 
Durch dieſe Statiſtik wurden Ende 1511 im Deutſchen Reiche 
10 520 Tarifverträge ermittelt, die ſich auf 183 Betriebe mit etwa 
1½ Million Arbeitskräften bezogen. Auch die e Erhebung zeigt 
wieder, daß fih das Anwendungsgebiet der Tarifverträgt fort deg ets 
peitert. Im Jahre 1911 traten im Deutſchen Reiche 3868 Tarifgemein⸗ 
1 in Kraft, wodurch bei 46 756 Betrieben und etwa 417 000 Per⸗ 
onen die Feſtſetzung der Arbeitsbedingungen in den Einzeldienſwerträgen 
durch vereinbarte Normen gebunden wurde. Einige der Haupiergebniſſe 
der Statiſtik, die das Königreich Sachſen betreffen, ſollen in dem „Stati⸗ 
ſtiſchen Jahrbuch für das Königreich Sachſen“ veröffentlicht werden. ; 


Erhebung über Wohnnngsfürſorge in Sachſeu. Auf Anregung 
der Zentralſtelle für Wohnungsfürſorge in Sachſen hat das Königliche 
Miniſterium des Innern unterm 3. Juni 1912 eine Erhebung über den Stand 
der Wohnungsfürſorge in allen Städten mit über 3000 und in allen Land⸗ 
gemeinden mit über 5000 Einwohnern E Dieſe folte fid) ſowohl 
auf bie ee ſeitens der Behörden oder der gemeinnützigen 
Bautätigkeit, als auch auf die ſonſtigen Maßnahmen zur Bekämpfung der 
Wohnungsnot erſtrecken. Zunächſt wurde eine Adreſſenſammlung durch 
die Gemeindebehörden bezüglich der Wohnungserſtellung veranſtaltet und 
gleichzeitig ein Fragebogen über die anderweiten Wohnungsfürſorge⸗ 
maßnahmen der Städte und Landgemeinden verſandt. Nach Eingang 
der Adreſſenverzeichniſſe wurden dann auf Grund einer weiteren Ver⸗ 
ordnung des Königlichen Miniſteriums des Innern vom 19. Auguſt 1912 
Wohnungsverzeichniſſe verſandt, welche ſich an die bei der letzten Wohnungs⸗ 
zählung (1. Dez. 1910) verwendeten Grundſtücksliſten anſchloſſen. Anßer⸗ 
dem wurden in beſonderen Erhebungsbogen die wirtſchaftlichen Verhält⸗ 
niſſe der gemeinnützigen Wohnungsbauten erfragt. Bei den Baugenoſſen⸗ 
ſchaften und den ſonſtigen gemeinnützigen Bauvereinigungen wurden dieſe 
ſo ausgeſtaltet, daß eine eingehende Statiſtik für dieſe Unternehmungen 
erzielt werden kann, zumal die Erhebung bei ihnen auf das ganze 
Königreich ausgedehnt worden iſt. 


Berichtigungen. Im „Statiſtiſchen Jahrbuch für das Königreich 
Sachſen“, Jahrgang 1912, Seite 20, Überſicht 14 beziehen ſich die an⸗ 
„ Zahlen auf die Handelskammerbezirke, auch auf die Gewerbe⸗ 
ammerbezirke aber nur inſoweit, als dieſe mit den erſteren zuſammen⸗ 
fallen, was für die Bezirke Plauen und Zittau gilt. Die übrigen Gewerbe⸗ 
kammerbezirke Chemnitz, Dresden und Leipzig hatten in ihrer feit dem 
1. Januar 1908 beſtehenden Abgrenzung nach den Volkszählungsergebniſſen 
vom 1. Dezember 1910 folgende Einwohnerzahlen: Chemnitz 1166101, 
Dresden 1350287, Leipzig 990 065. 

In der im erſten Hefte des Jahrgangs 1912 dieſer „Zeitſchrift“ 
enthaltenen UÜberſicht über die Einwohnerzahlen der evan: 
geliſch⸗lutheriſchen Parochien nach der Volkszählung vom 
1. Dezember 1910 ift infolge einiger nachträglich feſtgeſtellter Unrichtig⸗ 
keiten in den dem Statiſtiſchen Landesamte ſeinerzeit zugegangenen 
Mitteilungen über die Abgrenzung der Parochien der Ephorie Leipzig I 
eine Berichtigung der Angaben für die auf Seite 77 rechts an erfter 
SE genannten vier Parochien erforderlich; fie find durch folgende zu 
erſetzen: 


Evangeliſch l Be- 
Ramen ber a Gv. | Röm . | Andere An- | wohner 
doge icu un über. | Über | mer | Rath p IE | dere | über- 
zig haupt 14 Jahre haupt 


alt 


Thomas 19 512 16 433] 421 [1 756] 236 | 656] 59 | 22 640 
Nikolai . [19 179 15 829] 353 [1 201] 255 1 538] 59 [22 585 
Matthäl . 25 250 20 697| 540 |1534| 206 18674] 47 | 81 251 
Peters 32 71826 659| 634 [2 101] 379 | 560 10836 500 


Die Zahlen der übrigen Parochien und die Summen der Ephorie 
erfahren keine Anderung. 
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Im genannten Hefte der „Zeitſchrift“ find ferner auf S. 127 gang 1911 S. 353 als in Vorbereitung befindlich genannten Arbeiten, 
(Arbeitsloſenzählungen) beim Ausdrucken einige Fehler in den in Ausſicht genommen: 


8 letzten Zeilen der letzten Spalte (30) der unterften Tafel entſtanden 


(Weibliche im Alter von über 50 Jahren). Es war dort 


Zählung vor: 
12. Oktober 


bei einer Dauer 
der Arbeitsloſigkeit von 


15 bis 28 Tagen | os is 
29 90 =» a 31 ia 
91 und mehr | 1911 56 

zuſammen | Een | 89 


Inhalt der nächſten Hefte. Für die Veröffentlichung in der 


anſtatt | zu ſetzen 


1. Wie oben auf S. 259 erwähnt, die Legitimationen unehelicher 
Kinder, die Mehrlingsgeburten und die gerichtlichen Ehelöſungen für 
1906 bis 1910, ſowie die beſonderen Auszählungen zur Bevölkerungs⸗ 
bewegung der gleichen Jahre in Dresden, Leipzig und Chemnitz durch 
die Statiſtiſchen Amter dieſer Städte. 

2. Die auf S. 58 des 1. Heftes dieſes Jahrgangs angekündigten 
Nachweiſungen zur Bevölkerungsſtatiſtik aus den Ergebniſſen der Volks⸗ 
zählung vom 1. Dezember 1910, betreffend Alter, Familienſtand, Staats⸗ 

angehörigkeit, Religion, die Zuſammenſetzung der SE und der 
Anſtaltsbevölkerung, bie beſtehenden Ehen und bie konfeſſionelle Kinder- 
erziehung in Miſchehen. 
3. Die am 1. Dezember 1910 in einem Teile des Landes vor⸗ 


— genommene Wohnungszählung. 


| 4. Eine Unterſuchung über bie ſoziale Gliederung der Bevölkerung 
auf Grund der Berufszählungen von 1882, 1895 und 1907. 
| 5. Die Selbſtmorde feit 1880. 

6. Die landwirtſchaftlichen Betriebszählungen (als Fortſetzung der 
Erläuterungen zur Berufs⸗ und Betriebszählung von 1907). 


7. Die Schiffsbeſtandsſtatiſtik vom 31. Dezember 1912. 


„Zeitſchrift“ ſind, außer den noch nicht erledigten unter den im Jahr⸗ 8. Die Produktionsſtatiſtik der bergbaulichen Betriebe. 


Druck von B. G. Teubner in Dresden. 


RETURN TO the Circulation desk of any 


University of California Library 
e 


ortoth 
NORTHERN REGIONAL LIBRARY FACILITY 
Bldg. 400, Richmond Field Station 
University of California 
Richmond, CA 94804-4698 


ALL BOOKS MAY BE RE 
* 2-month loans 
(510) 642-6753 


* l-year loans may be recharged by bringing 
books to NRLF 


* Renewals and recharges may be made 4 
days prior to due date. 


CALLED AFTER 7 DAYS 
may be renewed by calling 


DUE AS STAMPED BELOW 


12,000 (11/95) 


— € — — 


—— — 


e — — K- 


SÉ sa 


